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Die IC eılıgen Kreuz
in Hıildesheim



> a

S

na SE {A
D  D

DE D S

M  j  ß  f

X pa g Na  d  D
M

n A dln Sn a >  A
} da 2 z

r >

D l >  >
E A a

}
„ S LT

L
w rl

wnS  n S
Z

NCN e a gOR  AA PE s

A 7 J
E Sa  Sa E S

E T M
Z >

” Z —  Zr z
s  Z  AA  SEa E Nan  Nan

R na ö
mb DE An A  @  zED  ED  E S:M  7  Za —S a ü

A E i ELE  e E
z  z * Dn

A  A

Ta
in 47  Jr8  N} A  R  S  vA

|  Ö
ba f K afit B S Aa  SEn  EUr

E Sa S N  Ü  1  Se  SE  a T  V  Z >—O n A  f
an

C Da PE
PE N d CSOr  SOr

>8  SNE DE Z Cr S  E
S

Da -
S A F, Tr maz ant n Dra ZaZ  SS  SSS  s A  b  f

X O  e — K A ar S ı— A
AD  FE  S .  SE ST=  e HL Oa E .r

SS ST E E
SN &E Sn

GDg ID  CL z
i  {Kg E e  n  a a Aa

s  SS BA
P P

SN S
n O MS \ K

AT k  F an
nr

pa am v7  }  WE A  L EO Ta amr en  A wiQ ‚  a u
D 0 AA  K na E a

AA n E D4  7 = D
en  R DA

N s ED
A W

Z  W al  e —} Ö e  a Ö  d  E Ran n  AA  e  Tnva a W
GE A  Z mam —E am  REL

—
w nDD a ra Tak  era Ta = (  4©

E
A

A  EA  W  |  ET $  N  A n
C aa . au =  S N  D  W VE A E ET

N \ l n  e DD
AD AA  ;  Ml  | RN %
A  M

A
Y M a A

d
s F  s —_ e

(  X B O na P P
SR  H  .

b
D, Z , 7 n%y V

N

ED  AD S
1 D s

DA TE mE C  E
a  p E ‘  %  W Z

\ S DA
N SE E fa eAT PE Il ka m

K sn E p a  K sn E p a &s  . gDn  Dn
n DE w M  }  |  f  {  ; Ya L Ar

. in Can V v y a  z
SS  Er  Nanr e ü

Ta E A a e7,&s  Z (  ..s  X E  E —
mn

i }  M SE
BB

an  S  E a s OS  OS-
r d SW  n(3 . a

—_  n i  i Dn =  S a P
la ı al E

A  n
Dr c

/  Ü JEn  FE  s
S a D z DZZTZS

U  }  f  V En PP 0 n ü
P e  ö7 C
F  A  )  }  5 S N  TE  -

—A }  C  }  Y  A
A  e“  D Z KBE  w ”

E - E n

DE  OR s  M  6 an X i
B S W A

—__ e Wr ira e A

%i V  f Gc  GE  e T E  EK
BD  BDSa  aSA\  m  A  p  S  M  Ü} NOr  A\ A  ADn  -e  ö

m  V -a —  A  SN f  sA
n

n  NS
i ya

SA Cn  — Ö  f
I

K ELe aD (  Ö  $S n  n
aa n  r YS

, A  S T %  R  E
na14 SS ET

n en “ M T
A >A! n n D Z  Za  S  na

Ta  Ta B a
n  A Mn /  Ü W  %. ZT  z E RE SZ f m SN r  z  Z n®  ® 6} — Z A  } EF  D — FW

SA ED  —
T A  Vesr —>D ME e  D C  Z  a

Sa 4  }„
S  i  E ül

S
n  n K

Z CM  ö E  en Tay AL E

Kr E S rra wn DH  f Fn SMaa  a e  NC  T, _ S  AD  D
Na M



Tan sch Römer

IDITS IC eılızen Kreuz
esAhne1ımM

„Die DIiOzese desheim ı Vergange  eıt und egenwart”
Zeitschrift des Vereıins für eimatkunde

Bistum eshneim
978/79

Hıldesheim 46 /4 ] Jahrgang



Die Verfasser der Beıiträge
Dr phil.Jürgen Asch, geb 1931 in Berlın
Archıivdırektor Niedersächsischen Hauptstaatsar-
ch1 in annover
Anschrift 3000 Hannover, Archıve

Michael Brandt, geb 10..1948 in Hıldesheim
Assessor
SC 3200 Hıldesheim, Gartenstr.

Ute Öömer-Johannsen, geb 1939 in Hamburg-
ergedo
Kıirchenhistoriker
Anschrift 3300 Braunschweig, Fasanenstr.

Dr. phıl Jochen Zınk, geb 1940 in Berlin
Dozent für Kunstgeschichte der Universität
annover
Anschrift 3000 Hannover 81, Senator-Eggers-Weg

B7
ISBN 387065 830 S '<‘\

1980 Bernward Verlag GmbH, Hıldesheim
„Die 1Özese Hıldesheim
In Vergangenheit und Gegenwart“
Zeıitschrift des ereins für Heimatkunde
1Im Bistum Hildesheim
Schriftleitung:
Dr. Adamskı

Titelgestaltung:
Paul König, Hildesheim
Gesamtherstellung:
ENKA-Druck, Berlin

Für die Beiträge sind nach Form und
dıe Jeweiligen Verfasser selbst verantwortlich.



Jeitwort

Aus NIa der neunhundertjährigen Wiederkehr der
Gründung des ehem. Kollegiatsstiftes ZU: eiligen Kreuz
In Hildesheim nthalt derand des Jahrbuches 1978/79
vier Aufsatze, die In Wort und Bildvon der Geschichte und
Verfassung des Stiftes, VonNn der historischen Entwicklung
seiner rche und den erken ihrer Ausstattung SOWIe
Vo.  S Kirchenschatz erichlten. Wie In mehreren VOraNSseE-

Banden seıilt 1906/7, die der Baugeschichte und
Ausstattung des Hildesheimer Domes, der Katalogisie-
FÜHS des Domschatzes und dem erden der ehem. Bene-
diktiner-Abteikirche SE Odenarı IN der Bischofsstadt
WIE ihrem Kirchenschatz gewidmet annn Jer der
einmal eingeschlagene Weg, UunNnSsere hbedeutenden Sakral-
bauten, Klöster und Stifte IM Bistum Berücksichti-
ZUNg neuer Forschungsergebnisse darzustellen, erfolgreich
weitergeführt werden.

Die Forschungsergebnisse der Vier Verfasser ZWEeI Histo-
ker und Z7weIl Kunstgeschichtler schließen eine bisher
schmerzlich empfundene ucCKe nicht NUr In der nieder-
sachsischen Bau- und Kunstgeschichte, sondern zugleich
uch INn der Geschichte UuUNnNSserer 107zeSse. Die weitgehende
Kriegszerstorung der Heiligkreuzkirche und ihrerStiftsge-
au UNCı den Luftangriff vom Marz 1945 und der
Wiederaufbau UrCı die Hannoversche Klosterkammer
bis zZum re 1958 en wichtige Reste der organger-
bauten freigelegt, die als Ssieinerne Bauurkunden In die
Untersuchungen einfließen. er konnte nunmehr ein
zuverlassiges ild VonNn der Gründung des Kollegiatsstiftes
In der Romanik his seiner Sakularisation IM re
1810 erarbeitet werden. Den VIer Verfassern, die hei ihren
Vorarbeiten keine Mühe gescheut en und uch eine
photogrammetrische Aufmessung durchführen konnten,
SEl hiermit Im Namen des Vorstandes des Vereins fürHei-
matkunde IM Bistum Hildesheim aufrichtigerank
ausgesprochen. Herzlich gedankt SEel uch Sanz besonders
dem Bischöflichen Generabvikariat In Hildesheim die
grofßzuügige Orderung dieses kostentrachtigen Vorhabens.

Im November 1979

Prof. Dr.-Ing. Dr. phil.
Hans Reuther
Erster Vorsitzender
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Die Geschichte des
Kreuzstiftes Ubrblick
VoOoN Jürgen Asch

Die erehrung des hl. FTeuzes IN Hildesheim Die Kunstwerke W1e das Von Konrad IL vollendete Reıchs-
Ausstattung des Kreuzstiftes mit Grundbesitz un SeiInNe kreuz in der Wiener cha  ammer, das Essener el-
wirtschaftliche Entwicklung. ufzaben des Stiftskapi- quienkreuz der 1SS1N Iheophanu, Erzbischo  NO
tels INn ultur und Unterricht. Seine soziale Lusammenset- Kreuzreliquie 1mM KOölner Domeschatz aUus der des
ZUNS IM Mittelalter. Die Vikarien. Geschichte des 11 Jahrhunderts und andere
Kreuzstiftes nach 71500 ImM Überblick. Die Lusammen-
selzung des apitels In er Jrunen euzeit. Die heilsgeschichtlich-dogmatische Bedeutung des „hg_

19188 vıtae”, des jebenspendenden Holzes W1e die ublı-
che Bezeichnung autete für dıie muittelalterliche eli-

Vorbemerkung. j0sität und seine Einbeziehung in den Rıtus braucht
Der 18 vorgelegte Überblick, dessen Ausarbeıtung IC6- hiıer NıcC 1im einzelnen dargelegt werden. Die Kreuz-
alUıv kurziristig übernommen werden mMUu.  e, kann und egende efrfichte unls VoNn einer Heılung der Totener-
ıll keine erschöpfende uswertung er verfügbaren WEC.  g, Uurc die das et Kreuz Christı be1l der
Quellen bieten, sondern begnügt sich be1 zanireichen Kreuzauffindung Tkannt wurde. on Zeıten B1-
Einzelfragen mıt der Zusammenfassung des bisherigen schof Bernwards galt dem eılıgen Kreuz in Hıldesheim
Wissensstandes. SO mu aus Zeıtgrunden auf die besondere Verehrung. Bernward gründete 996 eine
Durcharbeıitung der Kapıitelsprotokolle und mancher Heılig-Kreuz-Kapelle, dıie Keimzelle des späteren MI1-
Spezıa  en 1mM Hauptstaats- und 1mM Bistumsarchiv VOTI- chaelisklosters, und egte dort eine artıke des Kreuzes,
ichtet werden. aher bileten sich och viele Möglıch- dıe ihm Kalser tto IH gesche atte, eingefaßt In
keıiten für künftige Spezialforschung. Fuür verschiedene Gemmen und Gold, ZUT Verwahrung nieder“. Der Le-
FEinzelheıiten bleibt infolge der schmerzlichen Kriegs- bensbeschreibung des heılıgen Bernward entnehmen
verluste des Hauptstaatsarchivs (Urkunden{fonds, WIT, dalß diese VOIL ıhm gestifteten Kreuzreliquien zahl-
Handsc  en und Kop1are) SEBER och dıe UÜbernahme reiche (nadenerweıse und Heijulungen bewirkten z

heilbringende Krait dıe Vıta Bernwardı spricht VOder Ergebnisse aus der bısherigen ı1teratur. Besondere
Aufimerksamkert wurde der wirtschaftlichen und SOZ1A- „lebenspendenden Kreuz“ glaubte Sallz
len Entwicklung des Stiftes gew1ıdme einem Ihema, 1n den oten des tags spuren. Die elıquıe hat
das in der Kirchengeschichtsschreibung oft eIiwas Urz sich 1im großen Bernwardskreuz bIıs eute erhalten
omm Für eiıne wünschenswerte och eingehendere uberdem 1eß Bernward in seiner er
Darstellung der Leistungen des Kreuzstiftes 1in Kultus, 1007/8 ein in Sıilber SCHOSSCHCS 10X, das berühmte

1Im Domschatz verwahrte Bernwardskruzifix, als el1-nterrıc und Geistesleben mangelt 65 leider Quel-
len. quienbehälter für euzpartikel anfertigen.

diese Tradıtion knüpfte Hezılo Da dıe Heılig-
Die Verehrung des eiılıgen Kreuzes in Kreuz-Verehrung in der ST Michaehlskırche 1Ur e1inult

Hıildesheim unter verschiedenen anderen sein onnte, schien ihm
offenbar für diesen e1n Zentrum wünschenswert

DIe hohe Verehrung, welche dem eılıgen Kreuz ach seInN. Im Tre 1079, uUurc ankheit selber verhin-
seiner Aufündung, die die Legende in die eıt zwischen dert, bat Hezılo seinen Freund, den Halberstädter B1-
320 und 35() verlegt, entgegengebracht wurde, förderte schofur  ard, das ren des eiligen Kreuzes

und der Apostel Petrus und Paulus welhen. Ebensodıe rasche von Konstantiınope] ausgehende Verbreitung
vVvon Kreuzpartiıkeln als Reliquien on im Jahrhun- W1e Bernward seiner Kreuzkapelle Sschenkte Hezilo sSe1-
dert Kreuzpartikel in euzförmigen eli- CT Gründung AaUus Anlaß der Kıirchweihe ein euzrelit-
quılaren. Kalser ONS  In dessen utter ach der quı1ar mıt der Partıkel des Kreuzes SiL Seit 143
Kreuzlegende der Auflindung des Kreuzes während e1- onnte das eine weıtere euzpartıkel se1in eigen
NeT allfahrt ach Jerusalem e1WO.  S, förderte den NeNNEeEN Herzog Heinrich der LOÖöwe Sschenkte s1e ihm”
euzZKu uch in Deutschland rechneten Partıiıkel
VO Kreuz Jesu Christı den begehrtesten Relhquien

mıiıt verschwenderischem eichtum ausgestattete
Kreuzreliquiare der Staurotheken bargen dıe elı- Ernst Günther Grimme, Goldschmiedekuns 1m ıttelalter, öln 1972;
quıien. Seıit dem ausgehenden und dem Jahrhun- Vita i3emwardi: Lebensbeschreibungen einiger 1ıschoijedert erfreuten sich erartige Reliquiare und oft muiıt Jhs., ed. Kallfelz, 1973, Kapihnen verbunden Heilig-Kreuz-Kirchenpatrozinien ste1- Die TIkunden Heinrichs des Löwen, ear Karl Jordan, Leipzig
gender Beliebtheit;  D} 1€6S bezeugen bedeutende 1941, Nrt. 95



uch S1e wurde in einem Kreuzreliquiar, dem 508 OcNade und TC geförde wurde und eın ON-
„Kreuz Heimrichs des Löwen”, verwahrt. Aufdie heıjlen- nulerliches Bevölkerungswachstum ZUL Voraussetzung
de Wırkung dieser Relıquien Z1e eine Urkunde des Ka- Wahrscheinlich bereits in der zweıten älfte des

11 ahrhunderts, sicher aber 1mM und Jahrhun-nonıkers Ludolf von Braunschweig AdUus dem Jahre 128
weiche die Gründung einer 1Karıie in der Heilig-Kreuz- dert nahm die Entwicklung en rascheres empo, aDIeS-
IC „ad honorem salutifere Crucıs“ bezeugt Zwe!Ii- bar verstärkter Rodung im Altsıedelland, Auftblühen
tellos hat dıe erehrung des Kreuzes VON Anfang VOL Handels- und Gewerbezentren und der beginnen-
im Miıttelpunkt VON Kultus und geistlichem en des den Ostsiedlung dieser Aufbauarbeit dıe KIr-
Stiftes gestanden Im Jahre wıird en Heilig-Kreuz- che einen wesentlichen OT 16 zufällig ersche1-

erstmals urkundlich erwähnt?). och eute ist das nen die TruNesten siıcheren Belege für C6 freiheitliche
Fest Kreuzerhöhung September der aupt- Sıedlungsiormen 1im kiırchlichen Einflußgebiet, wı1ıe die
festtag der TE Hägersiedlung VON Eschershausen nnerhalb der esit-

ZUNSCH des 1SCNOIS VON Hıldesheim 1mM Weserbergland
Die beıden Stiftsgründungen des Bischofs eZ1l0 der dıe VO Bremer Erzbischof geförder-

dıe ründungen des Mortitzstifts (1068) und ten Holler (Holiänder)-S1iedlungen in der Wesermarsch.
des Heilig-Kreuz-Stifts (1079),en in eine Epoche gel- Im ausgehenden und Jahrhundert emuhten

sıch auch Hildesheimer Stifter Urbarmachung undstiger Erneuerung, dıe zugleıich eine Zeıt wirtschaftli-
cher Expansıon WAäLl. Wenden WIT uns zunächst dem ge1- Siedlungsausbau ”. Natürlich benötigten die zahlre1-
stigen Aspekt Cluniazensischer Reformgeist VeOTI- chen der star. erweıterten Siedlungen rchen
suchte, das gemeinsame en auch für den Weltkle- und Geistliche SO aßt sich 1im Jahrhundert eine Ver-
TuS, VOT allem für die einerrige Geistlichkeit ichtung der Pfarrsprengel und Archidiakonatssıtze

nachweisen. on fraänkıischer eıt waren dıe olle-wieder verbindlich machen. Die Synoden VO  } 1059
und 1063 beschlossen entsprechende Verpflichtungen. gjatkırchen bevorzugte Ausbildungsstätten der Geistlıi-
ollegiatstifte wurden 1m F: der ahrhundert VOT chen, w1e die Aachener ege erkennen aßt. Da wahr-
lem S1tedlungs- und erwaltungsmittelpunkten g- schemlıch die Hıildesheimer Domschule den steigenden

Anforderungen der Ausbauphase VOTF 1100 N1ıc mehrgründet. DIie alteren, der zweıten Hälfte des 11
hunderts errichteten Stifte WI1Ie StT. OTI1tZ und Heılig- gewachsen Wal, ollten dıe Z7WE1 VON Hezılo gegründeten
Kreuz ortentierten sich och NC der strengeren, Kollegiatstifte mıt ihren Schulen Entlastung bringen.
mehr asketischen ugustinus-Regel WaTecel also keıine 1C übersehen ist, daß Hildesheim als geistliches
Augustiner-Chorherrenstifte sondern alterem, VOTI- Zentrum, Verwaltungsmittelpunk des werdenden Ter-
schiedenartigem JTradıtionsgut, VOT lem der acne- ritorialstaates und aufblühender Handelsplatz zahlre1-
NneT ege von 816 DIie Hauptaufgabe der Kanoniker che Menschen AaNzZ0s on der Neubau der Andreas-
konzentrierte sich anac aufdas Chorgebet und das g- rche, die am:ochnıcht mıiıt einem Stift verbunden
melnsame LebC die vita communıIıs, 1mM ausStrum miıt WAal, unter Bischof Godehard hefert eın AF

für dıe rweıterung des Suburbiums, der Marktsıedlunggemeinsamem Dormitorium Refektorium I Die 39  -
ON1C1I seculares“ unterschıeden sich VoNn den Mönchen Hildesheims Eine Besiedlung der mgebung der
UTCcC bessere Kleidung, eine abgestufte Hıerarchie Kreuzkirche, dıe mit demau ICihren Cha-
nach Weıhegraden und das SC auf Privateigentum rakter als befestigtes ebäude verlor, ist en des

auch das en in Einzelhäusern nnerha 11 ahrhunde vermuten
des Claustrums erlaubt, dıe Vorstufe der später allge-
melnen Aufhebung des gemeiınsamen Lebens ber
die egel, die in der Frühzeıt 1mM Kreuzstift befolgt1-
de, ist nichts überhefiert. Wır werden annehmen dürfen, Urkundenbuch desOC Hıldesheim Nr. 555 (1281), ünftig

zıitiert: Hochst. ılddaß 6S sich ebenso WI1Ie das Domkapıtel und das OT1CZ-
Hochst.Hıld Nr. 104stift die Aachenerege gehalten hat In späaterer eıt HerwigI1s Kipp, DIie Verfassung des Kreuzstiftes in Hıldesheimregelten mehrfach revidierte Statuten die Pflichten der o.0.o0.J |Hildesheim, ach 193 masch.-schr. Examensarbeit

Kanoniker Als weıtere Aufgaben traten die Führung 3’ andDuc!| der Kirchengeschichte, hrsg. Von 1n HL/ 1’
der Stiftsschule und dıe Heranbildung des eriker- reiburg 1973, 526

7) Quellen ZUr 2SC. dt. Bauernstandes im Miıttelalter, Darmstadt“nachwuchses SOWIE Seelsorge und sonstige Pfarrobhe- 1974, ed Günther Franz, 178 Jürgen Asch, Grundherrschaft und
gC  eıten der das Stift sıiedelnden (GGemeiminde hınzu. reinel In Niıeders ahrDduc| 50, 1978, 107 1196 sı1iedelte das

Mortritzsti Niederlander Damm (Dammvorstadt In den ersten

Die Gründung des Kreuzstiftes erfolgte in einer Epoche Jahrzehnten des 13 Jahrhunderts Orderten die Dompröpste dıe auf
ihrem TUund undenerrichtete Neustadt. Eıne entsprechende Iniıtia-
tive hat das Kreuzstift NIC entfaltet.stetigen und zielstrebigen Landesausbaus, der Hre



7Zweifellos vollbrachte Hezılo mıiıt der Gründung des allerdings für das Mittelalter N1ıcC bestimmen TOLZ-
Kreuzstiftes auch S1iNe Tat persö  i1cher Frömmigkeıt dem aßt sich daß e7z7110 SCINC JUDNSCIC ründung
gesicht des erannahendenes WIC der bekannte kleiner konzipiert hat als die altere en dem MoO-
Bericht Chronıcon Hildesheimense erkennen Jäßt, TILZSUL Kanonikerstellen Verfügung, Mu
aus dem unüberhörbar das OUV herausklingt das VOL das Kreuzstiift sıch mıt 15 egnügen Spätere Jahrhun-
den polıtıschen Sturmen der eıt en mıt derteen diesen unterschiedlichen Rahmen der Aus-
der Stiftung „Haus des Friedens der der stattung Urc Schenkungen und Zukäufe wieder Aaus-
sinnbildhaften Sprache der Zeıt ausgedrückt den geglichen das Mortitzstift elatıv weıt g-
en des Lebens mıt „vespertiimnum sacrıfi- streuten Besıtz (von Esperde Weserbergland und
cıum“”, abendlıchen pier, würdıg be- cAhhekKum (Krs Springe) bis Brandesleben der Pro-
schließen‘® 11127 Sachsen und von en be1 Hannover bis West-

feld und Woltershausen Winzenburg), kon-
zentrierten sıch die Grundherrschaften des Kreuzstiftes
aufdıe mgebung Hıldesheims und ZWarlr VOIL allem auf

DiIie Ausstattung des Kreuzstiftes mıt den Norden Nordosten und sten der Bischoisstadt,
Grundbesıtz und wirtschaftliche EKEnt- JENC se1iters 1Cbesiedelte TUC  are Lößzone
wicklung VOTL dem Mittelgebirgsbereic der auch dıe großen

Villıkationen des Domstiftes agen urz aufdie Hıldes-
Bischof Hezılo hat das Kreuzstift ebenso WIC das Orıtz- heimer OI! und den östlich angrenzenden Gebiets-
ST1 be1 der Gründung mıt umfangreichen Kom:- streiten Wahrscheiminlic gehören dıe Besiıtzungen des

Kreuzstiftes ebenso WIC dıe des Domkapıtels Kernplex Grundherrschaften und sonstigem rundbesitz
aM  L dem Stift die notwendige wirtschatitli- dem großen Komplex königlicher Grundherrschaliten,
che Basıs chaffen Leider 1S5SCH WITL ber die mıiıt denen die Karolinger dıe Hildesheimer IC AaUsSs-

Erstausstattung mıiıt rundbesitz Gegensatz ZU en ber dıe wirtschaftliche Fundatıon des
Mortitzstift nıchts da die spateren Schutzprivilegien ke1- Domstiftes Urc Ludwig den Frommen 1sSsch WIT

nıchts wohl aber besitzen WIT S1016 Nachricht AUus demdetaillierten Angaben enthalten en! uns C1Ne

Besiıtzbestätigung Bischofernnards für das Mortitzstift 11 ber e1INe chenkung Ludwigs des
N dem Jahre Überblickber die Gu- Deutschen für dıe Domegeıistliıchkeit anac hat Lud-
ter gewährt, die Hezılo dem geschenkt hat, fehlen WI® der Deutsche Bischof Altirıd nnerhalb der SO bre-
entsprechende ntormationen ber das Kreuzstift SIC VIS parrochia, die rbe miıt der Hildesheimer OT!
lassen sich 1Ur ‚S aus dem hochmittelalterlichen eiwa zwischen Fuhse Vorholz Hıldesheimer Wald und
Urkundenmateri1al rekonstruleren Leıne gleichsetzt, den gesamiten Fiskalbesıtz der sıch

och königlicher Hand eian: ZUT Nutzung ufe
die „Iratres“ übergeben Später 16SCH dıe 1SCNOIeWır en davon ausgehen daß miıindestens die fünf

Vıllıkationen Ahstedt, ingelbe Kemme Clauen und Wigbert und albert den ach Örfern, Fronhöfen
Troß Lafterde die uns als Meıerdinge bzw Hörigen und Zehnten unterteıulten Besıtz der Hıldeshei-
Spätmittelalter und derenNeuzeıt wieder CcgCeS- 1881538e Drıttel dem Domkapıtel und
HCN und dauernder Besıtz des Stiftes bis SCINCTullö- ZWCC1 Dritteln der episcopalis dem Bischofsgu
SUNg geblieben Sınd ZU[ rundausstattunggehören (Im

Jahrhundert echnete mıt sechs Vıllıkatiıonen
da Clauen Ce1N6 villicatıo und unterte1 Den größeren eıl des dem Kreuzstifit übergebenen Be-

Vermutlich befanden sich ursprünglich och SITZES dürtte e7zZ1l0 der ep1scopalis ausgegliedert
mehr Vılli  1o0nen Besitz des Stiftes WIC dıe wahr- en eıl Mag aguch das Domkapıtel aUus SCINECIM

scheimlich 1400 aufgelöste Villıkation üper Weıter
wiırd e1le des NCunbeträchtlichen Streubesiıtzes

verschiedenen Tien ursprünglichen Ausstattung /a Mon Germ 6S Bd VilS 854 Adolf Bertram, Geschichte des Bıstums
dazurechnen IMNUusSsSCcIl der spater als Bestandteil einzel- Hıldesheim Hıldesheim 1899 118

NeT Obödienzen EIW. als Meierhöfe erscheımint Im Dombibliothek Hıldesheim, Hs 331 (De ecclesia collegiata Crucıis
1ıldesiı1 Au{fzeichnungen des Kreuzkanonikers Wıilh Uhlich

Unterschied YARS Moritzstift, das Villikationen und
beträchtlichen Streubesitz SCIH onnte Ludwig der eutfsche Hochst 1ıld 1 Nr 60 Michae  rbe

der Besıtz des Kreuzstiftes miıt eiwa sechs- Studıen ZUT Entwicklung des Niederkiırchenwesens Ostsachsen VO!

tıonen und Streubesiıtz elatıv bescheiden Den DIe wirtschaftlıche Verfassung und Verwaltung des Hildesheimer Dom
DIS ZU 12 Jahrhundert, Göttingen 1969 Hoffmann,

apıtels biıs ZU Beginn der Neuzeiıit, Münster 1911Umfang dieses Besıtzes ach Hufenzahl können WIT
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Sondergut beigesteuert en da Domkapitel und Urkunde AUus demTe 1286 der mehrereerden
BtZiIG des trüheren Meiıers ohannes der VıllıkatiıonKreuzstift denselben rten egüter

Beddingen Gr Lafiferde achtsum und Zum Fiı- Kemme und SC111CS$ Bruders auf Hof VOT dem
181581 indırekten eleg für die Herkunftft der Erstausstat- allgeme1nen  n e SE Propstding 1 Gegenwart vieler ıten be-
tung daUus der Mensa ep1iscopalis liefert S1116 Urkunde B1- kunden! Ebenso WIC das Domkapıtel das Kreuz-
schof Adelogs VON 1183 Damals chenkte der Bischof STL Schwierigkeiten mıiıt den Melıern, dıe sich erbliiıche
dem Kreuzstift dıe iıhm biısher dQUus»s der Freisprechung der Rechte anmaßten und die Einkünfte des Stiftes schmä-
Hörigen zufließenden Einkünfte Ich ehme daß lerten DDas Domkapıtel suchte bereıts 13 Jahrhun-
diese Hörigen erster Linie auf den Vıllıkationen dert den Eintluß der ministerialıiıschen Meıier zurückzu-
saßen die WIT dem altesten Besitzkomplex des Stiftes drängen indem 65 Bauern einsetzte der dıe erwal-
zurechnen e7110 sıch also be1l der Gründung be- tung der Vıllıkationen Dombherren vergab In den
tiımmte Rechte gegenüber den Stiftsuntertanen vorbe- Grundherrschaften des Kreuzstiftes hat sich 611e äahnli-
en Man kann er dıe Bischofskirche War che Entwicklung, dıe och der SCHAUCTCN Untersu-
cht HUT geislig und organısatorisch sondern auch chung bedarf durchgesetzt Im Jahrhundert nah-
wirtschaftlicher 1NS1C die „matrıx”“, dıe utter des mMen Stittskanoniker als Meier den Meı1erdingsver-
Kreuzstiftes, WIC 6S die Statuten VOonNn 1398 ausgedrückt handlungen te1ıl wahrscheimnlich 6S diejenigen,haben”®Die Vıllıkationen wahrscheinlich deren Pfründe dıe Vıllıkation gehörte  13). 1284 das
ahnlich organısiert WIC dıe des Mortritzstiftes Um Stift Schwierigkeiten mıt SCIHEINMN Meliıker 1 Klauen, den
großen aupt- der Fronhof den Quellen me1l1s ZWAaNg, SCINCHN großen Hof chuliden [aU-
„allod“ der „CUTA genannt etwa sıeben bIis VICT Hu- mMen Der OIl wWwurde den ıten ICHiE VON Harber
fen groß gruppılerten sich dıe Latenhutfen, dıe verpachtet Nuıches geschah dem Meıer Albert Von
Ööfe der Hörigen, der „Tfamılıa“ mıt dem dazugehörI- ehmıingen FE 51 1301 schloß das Stift mıiıt
SCcCH Land ber auch enuHernteren rten aßt sich dem ıten Hermann dem Sohn des rüheren 11L11KUS
ZUT Vıllıkatiıon gehörıges Land feststellen, gehörte VO  ; Lafterde ertrag, der dıe Schwierigkeiten des

Jahrhundert ZU Meılerding Gr Lafferde Stiftes mıt SC1LHECIN Grundherrschaftenen Das Stift
auch es1 Gr Olschen Stederdorf und Woltwie- übertrug Allod und Vıllıkation Lafierde 1Ur aus
sche Dieser Besiıtz Wrlr ursprünglıch wohl der auige- „Gnade“ N1IC aufgrund F  icher Verpflichtung
gebenen Vıllıkation uüper angeschlossen Die aten uberdem 6S AUS$S den en des Meiers den
der i1ten außer verschiedenen Abgaben ihm Genehmen als Nachfolger aussuchen Das des
den Grundherrn das bestimmten Meiers wurde auf Lebenszeıt vergeben und
Diensten auft dem auptho verpflichtet SO mußten Erblichkei unter bestimmten Bedingungen DC-
och Jahrhundert aufdem Hof TOß Lafferde raum Der C® Amtsı  aDer mMu sich allerdings
wöchentlich Herrendienste geleistet werden verpflichten alle entiremdeten uter des und

der Vıllıkatıon wieder zurückzuführen Im usble1-
nNnnerna. der Vıllıkation nahm der aUus dem ıten- der bender /inszahlungen der erneuter Entfremdung VON
Minısterialenstande stammende Meier (aufLateiniısch utern durfte das den 1L11KUS hne we1lteres
villıcus) Gerichts- und Aufsichtsfunktionen wahr Er entsetzen uberdem Schrankte das Rechte

ursprünglich dıe Erträge und Abgaben SINZUSam
meln die 508 Rauchhü  er der ıten Pächter
des Haupthof{fes und Vorsitzender dem Meıierding,
das für die freiwillige Gerichtsbarkeit der ıten der FA Ya Hochst 1ld Bd Nr 423 (1183) In den Statuten von 1398

Hochst 1ıld Nr 1490 946) he1ißt hinsiıchtlich der Beten zuständig War Ihre Grundbesitzübertragungen fan-
trafung versaumter Stundengebete en esttagen In festivitatiden VO altertümlıchen, rechtssymbolischen bus Yr DEI alıquem vel 11quos fıt neglıencla lıs punılaturFormen gepragten Zeremontiell VOT dem Meıerding dum consuetudınem ecclesıie nostre antıquam NECHON consuetudınem

statt 1386 hören WIT Zzuerst VON dem Meıerding TOß nostre maftrıcıs ei sanctı Mauricu eccles1iarum extra Hıldesemen
Lafferde und SC1LHECIN chter 1397 VOILL Heımrich SCS ad consuetudınem 105 referımus hOcC Casu Mıt der

‚matrıx kann HUT dıe Hıldesheimer Domkirche gemeınt SCIMN,
VonNn Merem als 1LHNKUS und chter auf dem Meılerding deren Ordnung für dıe tatuten des Kreuzstiftes miıt maßgebend Wäal

Klauen Die Meiıier überwiegend SeIDSLIDE- daß sıch „CX{ra muros“ NUuTr auf ST. OTr1 bezieht.
wußte wohlhabendeuunden 13 und 10) Hauptstaatsarchiv Hannover, 1ild BT. $- NT. 320

Jahrhundert denernnäher als den ı1ten auch WCNnNn
11) ber dıe uchhühner der iten Hochst. ıld 6 Nr. 1490

Bd 6 Nr 1429
952 1386 Hochst. 1ld Bd 6 Nrt. 749; 397 Hochst. ıld

S1C ıtengu besaßen und dıe UÜbergänge zwischen den
bauerlichen minderfreien iten und den rıttermäßig 12) Hochst 1ild Bd Nr 768 uch ebd Nr 769

13) Zum Domkapitel 13 Jhd Hoffmann, WIC Anm 36 berebenden Ministerialen fließend DIes 6I6 die Meierdinge ST{ Hannover ild Nr 321
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eın Es gewährte ihm NIC den Vorsıtz 1mM Propstding der Bauern eingesammelt wurden. Der Meıierdingsvogt
jer offenbar dıe Bezeichnung für das Meıerding und der chter; eın VO bestellter Beamter, egte das
N1IC das EC  ‘9 dıe bei Sterbfall der Heirat fällıgen HöÖ- Gericht und führte die Verhandlungen. wesend W..
riıgenabgaben „bumede SCUu beddemun eINZUZIE- IenNn Z7WEI Beıisıtzer des Rıchters, ZWEeI rteilsträger, dıe
hen Vermutlich hatten sich be1 der ahrnehmung die- die Urteıle verkünden mußten, ZWe1 Achtleute der
SCT Auigab bısher viele Unregelmäßigkeiten ere1g- Schöffen, welche dıe Urteile finden hatten und ein
net Prokurator als Vertreter der rozeßparteien Beıisıtzer,

Urteilsträger und Achtleute tammten AaUus den Orten, in
denen sıch der Besıtz der Vıllıkatiıon konzentrierteDie VO Stift abhängigen Hörigen (Laten) erscheinen

wiederhaolt ın den TIKunden. Gelegentlich wird ihr
ustLausc muıt denen anderer Grun:  erren der ihre Vıllıkationen und Obödienzen dıe wichtigsten
Freilassung bekundet Sıe namlıch chollen- 1INKUu der Kanonıiker, neben denen dıe Chorprä-
pflichtig und konnten NIC. ohne ausdrückliche Zustim- senzgelder, außerordentliche Nehbheneinnahmen aUus Ka-
MUNsS des Grundherrn ihren Rechtsstand verandern. E1- pıtelämtern NUur untergeordnete edeutung hatten

derartige Freilassung setzte dıe Entrichtung einer be- Die Vıllıkationen wurden ohne Wahl den Kapıtularen,
stimmten eldsumme VOTaus (Freikaul). In einem Fall die och keine besaßen, in einer ursprünglıch ohlVO
mu der Freigelassene, en Lıte AaUus Klauen, der 247 Alter abhängigen Rangfolge, se1t 1557 in der e1iıhenioOl-
in dıe VOIL Deutschen LICU besiedelten Gebiete jense1ts SC ach dem Eıntrıtt in die Pfründe übertragen“”. Die
der Ibe ZO8, Bürgen afiur stellen, daß dem Stift ke1- Statuten VON 1366 legten fest, daß ZWE] der Tre1 O-
NnNeN Schaden zufügen werde  15) Neu in den Hörigenver- nıker sich dıe Einkünfite einer Vıllıkatıon teılen mußten,
band des Stiftes, in dıe amılia Eintretende mußten dem dıe Statuten Vvon 1523 sahen eine Vıillıkatıon für einen
Propst einen Ireueıid eisten egen widerspenstige IA der ZWeEI Kanontiker
ten 21nNg das auch mıiıt geistlichen Straten VOT. So {Or-
erte der Archıdıakon Arnold VOLL C(Cramme 1330 den Seıit 1180 alßt sıch die Übertragung einzelner uter auf
arrer in (Gadenstedt auf, ZWEeI Frauen seines Kıirch- die verschıiedenen Kanoniker nachweisen. 1285 egte
spiels, die ıten-ZU Ireue1i1d den Propst das Stift rstmals den us der Verteilung der Ob6-

dienzen einem tatu iest. einere Besıitzeinheiten innnerna VOINl agen veranlassen der exkom-
der TO VOILL etwa Z7WEe]1 ıs 1er ufen einem Ortmunt1zleren chwierig War 6S für die Grundherren,

der ıten habhaft werden, dıe in dıe groben g- im unme1st mıt einem Hof verbunden
12929 verzıiıchtete das Kreuzstift dUuS$- SOg Obödienzen zusammengefaßt. Esel-

drücklich auf alle Rechte den ıten, die Braunschweli- te sich üter, die e1ıt der Stiftsgründung für die
GE Bürger geworden waren! . uch in Orten, nm denen Bıldung einer Vıllikation kleiın der dıe das
keine Villikationshaupthöfe vorhanden -$ esa Stift erst in spateren Jahrhunderten erworben Im
das Stift Litenhufen, in Beddingen, Bleckenstedt, Einzelfall onnte eine Vıllıkation, deren Besıtz ZUSamm-

ZUm, Freden, (Jadenstedt und Lechstedt. Ihre uord- mengeschmolzen Wal, einer odıienz geworden
se1in. Im ahrhundert das Kapıtel Obödien-HNUNg Vıllıkationen des Stiftes muß och untersucht

werden. ZCN,; in den Quellen des Jahrhunderts sSınd VOI-
zeichnet. Ihr Besıitz lag, soweıt 6S sich nicht inner-

Die oberste ns für die Hörıigen, dıe Meierdingsleu- städtisches Vermögen handelte, in Achtum, arbecke.,
te:; bildete ebenso WI1e e1m Mortitzstiit das Propstding, erel, Bettmar, Bılm, Bönnien, olzum, Clauen,

Deim, ingelbe, in  ar, (GGadenstedt, Glesen, Hıl-das auch das Kapıtel als Grundherr be1 Abwesenheiıt
der 10d des Tropstes einberufen konnte 18) ber dıe desheim-Altes Dorf, ohenhameln, Hüddessum, Kem-
aufden Meierdingen geführten Gerichtsverhandlungen
Thalten WIT erst A4aUusSs den seıit der zweıten Hältte des
Jahrhunderts überlieferten Meierdingsbüchern Autf- 14) Meı1er In Clauen 1284 Hochst. NrT. 675; Meier

VO'  - Wehmingen 1251 eb  Q Bd Nr. 384; Meiıuer VO'  - Lafferde SEschlu Das alteste Protokall in dem Meierdingsbuch eD:  Q Bd NT. 1305
der Tel Meıerdinge Kemme, Ahstedt und Dingelbe 15) Hochst. ıld Bd Nr. 795
mmaus dem Jahre 1560 19) Die Meierdinge wurden 16) Hochst. ıld. Nr. 120

VON ZWEeI Kapıtularen, dem jeweıligen ellerar und e1- 17) Hochst. iıld Bd NrT. 678
18) KIpp, wıe Anm. 6, 858 ber das Propstding, auch unien

Befugnisse des Kapıtels In Abwesenhet des ropstes: Hochst11C als 1L11KUS bezeic  eten zweıten Kanoniker,
ıld. Nr. 1013dessen Pfründe wahrscheinlich dıe Vıllikation gehörte, 19) ST. Hannover, ıld Br. 3, NrT. 319

in derege einmal 1Im Herbst ach der rnte Au- 20) KIpp, WwI1e Anm 6, 4
gust bis ober), gehalten, WEn dıe Naturalabgaben 21) Hochst. 1ld Nr. 1195: Dombibl 1ıld. Hs 328 18
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MC, Luttrum, Nıenstedt, eden, Schellerten, olschen, ben, der bei derng vVvon Prozessen, streıitige
1dexen be1 Salzdetfurt, +Wakenstedt, ehmingen, uter verteidigen Eınen erhneDblıiıchen eı1ıl des 1n
Wöhle?2). amıt SInd natuürliıch keineswegs alle Orte bödienzen aufgeteilten Besıtzes hat das während

des Jahrhunderts erworben. Es WarcIl Stiftskle-e  al in denen das Kreuzstift begütert WAarL. Auf eine
Od1ienz LUr en Kanoniıker Anspruch, der stan- rıker, seltener auch andere Geistliche der Adelıige, die
dig 1imM Stift wesend War. Vakante Obödienzen wurden Altäre und Vıkarıen für ihr Jahresgedächtnis stifteten
1Im Kapıtel ZUT Option gestellt. uch 1er richtete sıch und mit Grundbesıitzau der Prie-

ster ernar:! vVvon unstorf 1344 eine Litenhufe indie Reihenfolge der Wahl ach und Alter Eıne
dürftige Od1ienz urite der Kanoniker ausschlagen. Kkemme und 7WE] ulien in Kleıin Olschen für eine von
Da dıe auch im und 18 Jahrhundertoch als Natura- ihm gegründete 1karıe und der Kanoniker Ludwig VON
hen gelieferten Einkünfte s gerng$ konnten Braunschweig erwarb F7 Z7WE] ulen in Kemme für
fünf und mehr Obödienzen 1mM Besıtz eines errn einen gleichen WeC Der Besıtz in eersum g1ng auf
vereıint se1n. Vor dem ekan knieend nahm der Kanon1- eine Schenkung der Ministerialen VOIl Schwicheld im
ker mıt dem Wort „OD{O ich wähle“ die Übergabe der 1im Jahre 1360, dern Schellerten auf die raten VOoONn
0d1eNz9WIe dUus$s dem 6 Jahrhundert über- Werder zurück??. Kınen cht unerheblichen Besıtz
hleifert ist. Von ihr mu bestimmte Abgaben das verdankte das Stift chenkungen der ischöfe, in

Bıilm 1359), Dınklar (1285), Klein Förste (1235) Ge-überweisen, das immer 1igentumer 16 TwIirt-
SC  eie der pıtular UÜberschüsse, durifte E s1e für SCH (1237), (1320), Schellerten (1244), Wa-
den eigenen frei verwenden. er den Obö6- enstede (1260), eetzen (1324) e1shandelte CS sich
dıenzen gab 6S och kleinere Besitzeiheıiten, die der einere omplexe VON en bis vier Hutfen, die AUus

Stiftspropst selbst verteute dıe Oblegien“ VO del der IC resignierten utern stammten
und VO Bischof für ausdrücklich genannte Altäre be-

egen eine Vernachlässigung der Verschleuderung stimmt wurden.
des Stiftsgutes Uurc untüchtige noniıker SC das
Stift mıiıt energischen Schritten e1in Die Statuten VON Es aßt sich die Tendenz erkennen, erartige Schenkun-
1398 ljegten fest, daß en pıtular dem andern e1m SCIl HuTe eigene Zukäufe erweıtern. Gern kaufte
Eintreiben der Ernteabgaben en MU.  e, WEn die auch in der Nachbarschaft der Viıllıkationshaupt-
dem Stift geschuldeten Anteıle N1IcC eingingen. DiIie höfe weıtere Hufen auf der verpfändetes Gut zurück,
sachgerechte erwaltung und WEeNN mögliıch Meh- in Toß Lafferde, Kemme und Clauen Andererseıts
rTung des Stifttsvermögens ertfordertie in den wenı1g firiedli- stie HMan entferntere Besitzungen ab, z.B einen
chen Jahrhunderten des Ooch- und Spätmuittelalters be- größeren Komplex 1n Freden VoNn uilien (1339), eine
trac  1C Anstrengungen und Leistungen, eSsSCNaIits- Vıllıkatıon n üper 1385), deren este in Woltwiesche
tüchtigke1 und praktiısche Kenntnisse auf dem und Stederdorf mıt dem Meierding in roß erde
der Agrarwirtschalft. Nachlässigkeit und Mißwirtscha: vereinigt wurden, SOwl1e Streubesitz in 1e und JTım-
der Obödientiare onnte für das gesamte verhäng- merlah be1 Braunschweig.“
nısvoall werden, WIe das CNICKS: manchen verarmten
Stiftes der Klosters beweist Geistliche Institutionen Besitzentiremdungen großen 1ls, dıe das Stift der e1In-
W1e das euzsu bis ihrer Sakularısation zeine Kanoniker verantworten atten, lassen sıch
große auf dem Agrarsektor ige Wirtschaftsbetriebe N1ICcC nachweisen. Der Kanoniker Bruno VO  — Frenke,
Ohne die Einkünfte AdUus ihrem Grundbesitz dıe
IC in einer Zeit, dıe keine kontinuilerliche1C
Unterstützung kannte, ihre geistlichen Aufgaben jeden- 22) Dombibhothek 1ıld Hs 331 35

tfalls Nıc in dem MIang, WIe CS dıe Gläubigen 1im Miıt- 23) eweiıls der Iteste Priester, Diakon und Subdiakon bel der Ver-
teilung in seinem TdoOo zuerst wählen, ann der Z7WEeEI  este us  z Hatten

eljalter erwarteiten, ertüllen können. ber dıe wirt- alle Priester gewählt, stand den och übrigen Dıakonen und Subdıa-
konen dıe Wahl (Kipp, wıe Anm. 6, 3 „ Hochst. 1ıldschaftlichen Aktivıtäten der Stifttsherren unterrichten

NT. /41)uns zahlreiche Urkunden und Akten, ber S$1e sSind WIT 24) tatuten VO  - 1398 Anm. Ya; Kemme 1344 Hochst. 1ıldbesser unterrichtet als ber ihre Leistungen in Kultus, Nr. 129 I3 Klein Oolschen 1344 eb  C Nrt. 129 eersum 360
NIieTTIC Seelsorge. Der ZUT Inteze1ı stattfinden- eb  Q Nr. 888
den inzıehung der Geftreideabgaben, der Behauptung 24a Bılm 1359 Hochst. 1ld. Nrt. 859:; Dınklar 1285 eb  \ Bd.3

Nr. HD: Klein Förste 127 eb  } Nr. 413; (Glesen 1237 eb  Qdes Besiıtzes gegenüber dem nıederen del SOWIE des- Nr. 491; Lühnde 1320 eb  N Bd Nrt. 333 Schellerten 1244 eb  Q
sSCcCH rweiterung und rundung mußten dıe 11tsKa-

eetzen 1324 eb  ( Nr. 806.
NrT. ED Wakenstede 1260 eb Nr. 1144, 1147, 1148, 1150, FT

nonıker einen ernebliıchen e1l ihrer Zeıt w1idmen. Da- 24D Freden 1339 Hochst. ıld. Nr. 1484; üper 1385 eb  =her treffen WIT S1e auf Reisen, Besıtz STIWETI- Nr. 688



der offenbar 1343 seiner odiıenz gehörigen Besıtz derherstellung der von Brand und Krieg verwusteten
veruntreut atte, mu sich verpflichten, diesen wieder uter und das Stift ZWEe]I Dritteln, dıe nhaber
herbeizuschafien. 1344 verbot das wohl eiıne Fol- der Pfründen einem Drittel autkommen mußten

1287 wurde ein tägiger für Besucher des StiftesC seiner Mißwirtschaft die Verpfändung von utern
Urc die Kanoniker Eın Kanoniker ernar:! VOLL Har- gewährt, diesem finanzitell aufzuhelfen eıitere
SU. der 1385 uter in uüper, Stederdorf, Wendeburg Ablässe folgten.“© 1288 tellte der irühere Meier in Lut-
und Eddesse erwarb, MU: sich verpflichten, diese W_ Iru Schadensersatzforderungen.
der verpfländen och aufeine andere dem Stift
entiremden Im Jahre 1388 verbot Bischof Gerhard den In der ersten Hältfte des underts nahmen die
rchen und OÖstern dıie Veraäußerun ihres utes Auseinandersetzungen im Hochstift Hildesheim
ohne seine ausdrückliche Zustimmung“ egen hart- €  1  el DiIie Zeıten ungebrochenen wirtschaftli-
näckıge Schuldner rief das Stift die geistliche Gerichts- chen Wachstums vorbel. Stagnatıon im agrarı-
barkeıt Zur ilfe So wurde 1256 dererONTAal VOLL schen Bereich wirkte sich uch auf dıe städtische Wırt-
8l vorenthaltenen Getreides exkommuni- schafit nachteinlg aUus, wıe Beispiel Hildesheims
zIiert. 1244 erfolgte eDenifialls eine xkommuntikatıion erkennen ist e1d und 1ßguns hielten ihren Kınzug

in der Stadt Weihnachten 1332 zerstörten die Hıldes-einer N1ıc begliıchenen Forderung, Im Jahre
heimer die VO Mortitzstift gegründete und VOILL Nieder-1288 chützte der Bischof das Stift VOI ungerechtfertig-

ten Ansprüchen ernbewohnte amms 1C. alleın das OTITZ-
stift erhtt schwere Verwüstungen und erstörungen

Die wirtschaitliche icklung des Stiftes CNsS VeEeTI- (1343), auch das Kreuzstift wurde in den Strudel der
flochten miıt der polıtıschen Geschichte des Bischofs- Auseinandersetzungen zwischen und Bischof

War ST in Fehden und Kriegswirren etiwa hineingerissen wieder andelte 6S siıch auch den
Kontlikt zweler Anwarter auf den Bischofsstuhl undriyvalisıerender Bewerber auf den Bischofsstu: verwik-

kelt, drohten auch dem Kreuzstift erwüstung und verlor el vorübergehend große e1le seiner esı1t-
Entiremdung seiner Besitzungen amı Armut und ZUNSCH aher beauftragte aps Johannes 1333
ucC der Kanoniker Z war sich das Stift chutz- den ekan des Andreasstıiftes, dem euzsiı die
priviılegıen ausstellen lassen, S22 VOLL Herzog Heın- entfremdeten uter wieder ESC.  en; 1339 mu
rich Vvon Sachsen und alzgraf bei Rheın, dem So  S4 6S auf Schadenersatz gegenüber der Stadt verzichten.

Aus einer Urkunde aUus dem gleichen Jahr erfahren WIT,Heinrichs des LOwen, und aps Gregor I  D} 1235 1e 13 6S
sich seine Privilegien VO aps erneu bestätigen daß das Stift infolge des unseligen Tre1tes den B1-
och halfen solche Schutzprivilegien be1 kriegerischen schofsstuhl fast er uter und Einkünfite beraubt se1
Verwicklungen des Hochstiftes mıt seinen welfischen ach dem Friedensschlu WIrd OS vieler Mühe und (ie-
Nachbaren kaum, WE die achilahren der Privile- duld SOWIE der bischöflichen Unterstützung bedurtft ha-
gienaussteller die Aggressoren der der Beschüt- ben, das Verlorene wieder gewınnen. Wann das Stift

seine emühungen erfolgreich abschheben onnte, WIS-DE fern residierte w1e der aps Zwischen 1243 und
1252 tellte die Wıtwe e1 von Bierbergen sen WIT nicht.?” 1366 beauftragte aps rtban erneu
Pfund ZUT Wiıederherstellung derurc den Krieg, Raub den ekan des Andreasstıltes, entiremdete uter in
und Brand verwusteten Allode, der Vıilliıkations- den Besitz des Kreuzstiftes zurückzuführen Möglicher-
haupthöfe, bereıt. 1255 hatten Fehden und underun- welise hängt auch ein Bann, der das euzsiı VOT

SCH wahrscheinlich im Gefolge der valıtat zwischen 1371 Nıchtzahlung einer Abgabe die papstlı-
den Bischöfen Heinrich und Hermann den Stiftsgü- che Kammer verhängt wurde, mıiıt finanziellen Schwie-
tern 1e] Schaden zugefügt, daß offenbar mehrere Ka-
nonıker das verlassen hatten aher gestattete B1-
schof eINT1Ic den verbliebenen Kanonikern die Feler
des Gottesdienstes in vereinfachteresund die Ver- 25) 1343 Hochst. 1ıld. NT. 95; 1344 eb  » Nr. 138; 1388 eb  Q

NrT. 847
Orgung AaUus den Pfründen der bwesenden bis Bes- 26) 1256 Hochst. 11d. NT. 996; 1244 eb  Q Nr. AL 716;

12858 eb  Q Nr. 793der Lage 27) FD Hochst. 1ıld. Nr. Z 1235 eb  O Nrt. 413; 243
52 eb  } Nrt. 7 1255 eb  C Nrt. 961 ber die Fehden, dıie

uch in der zweıten alfte des ahrhunderts fügten Bischot Heinric VOTL em mıt dem Gegenbischof Hermann auszutfech-
Brandschatzungen und üunderungen hervorgerufen ten atte, Bertram, wıe An  3 Ta, E 267 68

uUurc Fehden mıt den Herzögen von Braunschweig 28) 1286 Hochst. 1ıld Nr. 745; 1287 eb  N Nr. 780; 1288 eb  Q
NrT. 799

den Besiıtzungen schweren Schaden Das Stift 29) Bertram, wıe Anm. /a, 1, 327 A 1333 Hochst. 1ld
erneuerte er 1286 dıe Bestimmung, daß für die Wie- NrT. 1307; 1339 eb Nr. 1489
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aa a ı Ba D e ı a aaı Maa
rigkeiten des Stiftes zusammen?  ©°)  x Insgesamt ist die Die Autifteijlung der grundherrlichen Abgaben unter
Entwicklung des Stiftes in der zweıten Hälfte des Propst und tel egelte 1184 eine eror!  ung B1-
Jahrhunderts in ruhigeren Bahnen verlaufen: Auswir- SC Adelogs? Von den Sterbfallabgaben der HOTrI1-
kungen der großen Pest VON 1350 lassen sıch 1n den SCNH, den ebunren be1 Eın- und Absetzung der „COLO-
Quellen N1ıcC feststellen Seine Geschichte während des 188 der NIC.  Örigen Bauern, eım Tausch VON „Mancı-
15 Jahrhunderts sich 1Ur schwer rekonstruleren pla  c Örıgen), und den erichtsal3)5%aben erhielten
Jassen, da der Zweıte eltkrieg die urkKundlıche und Propst Kapıtel Jeweıils die Haälfte
chronikalische Überlieferung dieser Zeıt weıtgehend
vernıchte hat. Eıne Narstellung der wirtschaftlichen DIe JTellung des Stiftbesitzes in die des TOpstes
Entwicklung des Kreuzstiftes VO 16 bIs Jahrhun- und das Kapıtelsgut egegnet uns erstmals in einer
dert G1n eingehendes, für diesen Überblickcht Urkunde Bıischof Adelogs VOILL 1183 Die den Bischof
leistendes Aktenstudium VOTausSs entrichtenden Vogtej1abgaben mußten anac Nıc
Fıne Sonderstellung unter den Dignitäten nahm der LUr dıie Meiıer iıten viıllıcı eit lıtones der rüder,
Propst e1n. Seine Zurückdrängung Uurc das Kapıtel g - der Kanonıker, sondern auch dıe des Tropstes €e1-
hört 1n dıe Verfassungsgeschichte und ist er hier sten?®) Viıllıkationen, auf denen ıten Dienst leisteten,
cht weiıter erortern Seine Verantwortung für dıe Sind später NUur im Kapitelsgut, nıcht 1Im Propstbesitz
Grundherrschaft 1e eingeschränkter Ompe- nachzuwelisen. ermuß mıt einer Umschichtung der
tenzen in erheblichem mfang estehnen. Er Waäarl Besiıtzkomplexe iIm und gerec  (
Grundherr für alle Hörigen und amı JTräger der ire1- werden.
willigen Gerichtsbarkeit auf den Kapıitelsgütern, außer-
dem Lehnsherr der Lehnsleute?! ber dıe 1INKU: der ropste1 gewährt erst relatıv

spat eiıne Aufifstellung VOIl 1687 einen ber-
och 1600 den Vorsıtz 1im Propst- und blick? ” anacen ihr der Kornzehnt des Hauses
Meierding, dem Gericht für dıie Hörigen, die Meier- Steuerwald, VON dem allerdings 2/3 dem Amtmann VOI-
dingsleute. So erı1e 1591 Karl Heıinrich VOLN irchberg ing ‘9 in ohe VOILL =]8 etreicde und
als Propst 1im ohnhof des ans BernhardTfür Schock TO Die „Kettelwische“ VOT dem Amthause
ZWE] age (am und November) das Propstding en erbrachte jäahrlic) sechs bIs sıeben et Heu Zwel
Geladen wurden als Beisıtzer der Abt des Godehardiıi- auernhöfe arerbrachten viererKorn und
klosters, der ekan des Andreasstıftes, der ekan des ebenso Ww1e e1n Hof in Clauenerund Gänse. Der
Kreuzstiftes SOWIeEe weıtere Kanoniker Von Hl Kreuz. Besıtz n Dınklar erscheimint Zzuerst 1285 in den Urkunden
Das Gericht setzte sıch, WIe üblich be1l grundherrschaft- des Stiftes Maı 1285 übertrug Bischof Siegfried
liıchen erichten, dus chter, eisıtzern, Vogt, Vor- der Tropste1 ZWEe] uien in ar dıe er VON seinen
sprach und Achtleuten (Schöffen) Das 1591 Mınısterialen, den ern ogen zurückerhalten hat-
erfragteeweıst das Propstding als Meıerding AaUus Maı verkauften die er Lippold und
1C klar erkennbar ist dıe Abgrenzung der Ompe- Heıminrich ogen ulen, VOIL denen ZWE]1 bischöfli-
tenz gegenüber den Melerdingen auf den einzelnen Vıl- che ehen, Te1I en des Herzogs Johann VonNn Braun-
lıkatıonen

Die Versuchung, mıiıt dem anvertrauten Gut des Stiftes
30) 1366 Hochst. 1ıld. Nr. 1156; 1371 eb  Q Nr. 4eigenmächtig undgden Interessen des pıtels 31) KIpp, wıe Anm 6, 57schalten und W:  en, W1e be1 den andern Stif- 32) Dombiıbl Hs 331 165
33) Kipp, WIeE Anm. SE Hochst. Nr. 74: vgl uchtern groß Davon egen die ahlkapıtulationen, de-

eb  C Nr. 302 (Eidesformel des Topstes des Moritzstiftes).Hen sich der Propst se1it 1264 verpflichten MUu.  ©; Zeug- 34) Hochst. 1ld NrT. 430 vgl. uch Kipp,; WwWıe Anm 6,NIs aD ach ihnen urtfte der Propst keine uter des 35) Die grundherrschaftliche Gerichtsbarkeit beschränkte sich auf die
Stiftes, weder dUus seinem ondergutoch AaUus dem allge- rundbesitzübertragungen, Wwıe Del den Meier- un! Propstdingen VO:  a

Moriıtzsti und Michaeliskloster auch, s1e War ach eutiger Termino-meınen Stiftsbesitz entiremden der als ean C» ogie „freiwillige Geric  arkeıit“ Wiıchtigste Gerichtsgebühr WaTr dıeben Die Vergabe VOIl Gut als en erbrachte wenıg Umsaat; Ss1e mu entrichtet werden, WeNnNn Propst- der Meıerdingsgutrag und außerdem die Gefahr der Entiremdung. Da- verkau: der verlassen wurde. 1591 WäarTr umstrıtten, ob s1e die öhe des
her treffen WITr ahnlıche estimmun auch in den 10 enn1gs etrug, Die Sterbfallabgabe (Baulebung hıeß 1m Jahr-

anhlkapıtulationen des MoritzstiftesB5 Ohne enenN-
hundert e1m Kreuzstift „Bulefunge“ und folgte der Hörigenabgabe des
Ock- der Halshuhnes Wer auf dem Prop stding unentschuldigt fehlte,migung des pıitels durften dıe Pröpste nı1ıemanden be-
fünf Schillinge zahlen om Hs 331 167 168).
MUu. den Propstdingleuten fünt Groschen und dem E1igentumsherrn

en Nur be1 selbsterworbenem Gut onnte ihnen 36) Hochst. ıld Nr. 423nıemand verwehren, dieses als Lehngut auszugeben. 37) Dombibl Hs 331
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chweıg 9 das afelgut des Propstes  38)' DIie Die Entwicklung des Kreuzstiftes rag viele typische,
erwähnte Wiıese ang möglıcherweıise mıt ıer ulien mıt der Geschichte der andern Hildesheimer Stifter und
$ die Propst Dietrich VON ocKneım 1395 Oster gememnsame Züge S1ie sejlen jer NUur urz
VON dem Hildesheimer Bürgermeister Helmold estfal erwähnt. Ebenso Ww1e die andern Stifter erwarb 6S dıe
im der Wustung Essem be1 Steuerwald erwarb weltliche Schutzvogte1l ber seine uter und Unterta-
und die 1460 Propst Eckhard VON Wenden als „WI1  (& g - Ne  - Dies geschah 1mM Vergleich andern Hiıldeshei-
Nnom de mer CaMıpD belegen er dem vorwarke 198018 geistlichen Instıtutionen TE früh äahrend das
tho Sturwalde“ eine andere Wiese eintauschte* odehardikloster erst 1243 und das Michaelıskloster

55 bzw PF ihre ogteien ablösen konnten, chafite
Die Kornlieferung VoNn Steuerwald egegne uns wieder CS das Kreuzstift bereits 1180 bzw. 1181, da der bisheriI1-
in einer Urkunde Bischof Hennings VON 1478 In dieser SC Inhaber ohne en gestorben War und die Vogteı
Destäatigte GE der Kreuzpropste1 das CCauorgen ber den Lehnsbesıiıtz bereıts in der Hand des 1SCNOIS
Korn VOIl s1eben uilien Landes, das zehntfrei seiner lag, der s1e 1180 dem Stift weıter verlieh Immunıitats-
Burg eUuUeTW; gehörte. Diese orgen hätten die und Gerichtsherr wurde H1U der Propst. Er onnte Aun-
nhaber des Schlosses Steuerwald seit Menschengeden- mehr einen eigenen Gerichtsvogt einsetzen, der die Ge-

TICc  arkeıt in der Stittsımmunität nnerha Hıldes-ken alhährlich mit eT! und agen den röpsten in
ihre Wohnung ach Hıldesheim gefahren. Die Burg heiıms SOWIEe 1im Propstding, das ber den Meılerdingen
Steuerwald omMmm erst se1it der ersten Hälfte des stand, und teilweise auch in den Meıierdingen selbst aus-
Jahrhunderts als bischöfliche Festung in den Quellen uüubte Aus der Übernahme der Vogte1l erklärt sich auch
VOIL, auch WE S1e zweitellos 1mM Kerngebiet bischöfli- das Vn der Kapıtulare der eilnahme den
chen Besıtzes Jag Ü Dieser Umstand aßt sıch NUr Propst- und Meılerdingen Da die weltlichen Ögte die
interpretieren, dal; die endgültige Ausges  ung des Stiftsuntertanen oft mıiıt harten Abgaben bedrückt hat-
Propsteibesitzes In der zweıten des und 1mM ten, bedeutete dıe CH6 egelung auch eine Verbesse-
Jahrhundert erfolgt ist rung der wirtschaftlichen Lage des Stiftes und seiner

4}Abhängige
Der eidwer der verschiedenen Naturalleistungen
wurde erst 18 in hannoverscher Zeitaßlıch der Be- Eıne welıtere aus der allgemeınen Kirchengeschichte be-
rechnung der Pensionen der Stiitsangehörigen estge- kannte Veränderun: der Stiftsverfassung die

Umähliche manzıpalion des pıtels AUus der Gewaltstellt. anac betrugen die Einküntfte des Tropstes 240
Reichstaler in old und HE Reichstaler in Courant des Tropstes Ursprüngliıch agen ıhm die Leıtung des
Sie agen erheblich unter den Einkünften des Thesaura- Stiites, dıe orge für die auswärtigen Besitzungen und
TIUS muıt 669 Reichstalern in old und 881 Reichstalern dıe ertretung ach außen ob Er War der vornehmste
in Courant Dıgnitär, 1mM Miıttelalter m der ege dem

Ochade und ıtglie des Domkapıtels In dieser
egelung fand dıe Tatsache, daß das Kreuzstift eın 1e€

ufgaben des Stiftkapitels in Kultus und der Hildesheimer FE WAarl, ihren arsten Ausdruck
YHeItTıie Seine sozlale usammenset- Seıit dem unbeobachten WITr das ngen

des Kapitels mıiıt dem Propst mehr Selbständigkeit.ZUN£ im Miıttelalter DiIe Vikarıen
Kontliktstoffbot VOIL em dıe erwaltung des 11tSver-

Die Geschichte des Stiftes als geistliche Instıtution, mOgens. In der zweıten Hälfte des ahrhunderts War
weiıt S1e ber dıe Beschreibung der erfassungsent- die Auseimnandersetzung zugunsten des Kapitels ent-
wicklung hinausstrebt, ist 1Ur schwer schreıben. Das schleden: der Propst beschränkte sich aufeine reprasen-
g1lt VOTL lem für das Miıttelalter. Die och vorhandenen 1ve (8)  ( während die eigentliche Führung und VeOI-
Quellen oft, WeNnNn WIT S1e ach dem „inneren“” antwortliche Aufsicht dem ekan zufie1®.
en der Klerikergemeinschaft, ihrer geistigen ACHS=
strahlung aufdie Laien SOWI1Ee Heılıg KTreuz war Ja auch
Pfarrkirche ach der Wahrnehmung der geistlichen 38) Hochst. 1ld NrT. 715 und 718

39) Hochst. 1ld Bd Nrt. 1290 1292ulgaben in Seelsorge, Bıldung Kultus efiragen. 40) ans-WaltereWI Studien ZUr terriıtorialen Entwicklung des BistumsDa der erfassungsgeschichte des Stittes eine gesonder- Hıldesheim, Oöttingen 1932,
Untersuchung in diesem Bande gewıidme Wird, 41) ST. Hannover, Hann. F NrT. 3867

braucht s1e 1er 1Ur SsOWweıt skizziert werden, WIeE das 42) Hochst. 1ıld NrT. 399 und 402; Bertram, w1ıe Anm. fa,; Bd.1
233 und 269Verständnıis der inneren Entwicklung und der Aut- 43) KIpp,; wıe Anm 6, if., bes II vgl Hochst. ıld.

gaben des Stiftes ertforderlich ist. NT. 10183
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heblicher e1l] der Kanoniıiker stammte aUus NOT!  eut-Für die geistlichen Aufgaben Hezılo das Stift mıt
Kanonikerstellen (einschließlich der Propste1n)C schen Bürgerfamilıen. Zwar War die Unterscheidung

stattet. In den Zeugenreihen der IkKkunden des zwischen Mınıiısterialen und Bürgern fießend, da Minı1-
Jahrhunderts erscheinen NC mehr als Ka- sterjlale oft in die Stadt und das Bürgerrecht SCIWAaT-

nonıker. Wahrscheinlich entsprac das derahl der]enl- ben Jedoch treffen WIT eine e1 VON LL1UT in Bürgerfa-
SCH, welche dıe höheren Weıihen besaßen 1163 werden mıhlıen vorkommenden Namen Craz (belegt in Han-
erstmals in einer Urkunde eın Dekan, ein res  f eın Magdeburg, Staßfurt, Göttingen), Cronesben
Diakon und Te1 ubdiakone genannt. eriker, weilche (Braunschweig, Lüneburg), VOLL 1VO der Klınt
L1UT die nıederen Weıhen besaßen, werden in den (Braunschweig), VoNn Damme (Hıldesheim, Braun-
IKunden selten erwa. z B 1203 mehrere Akoly- schwe18g), Dives (Hıldesheim), Vvon Dörnten (Goslar),
then??. DDIe eugenlısten der Ikunden glıedern in Te1 Engelhardı (Braunschweig), Parvus, VonNn Quercu (Hil-
große Gruppen dıe sacerdotes, die Priester, die d1ia- eshe1m), von Tecklenburg (Tekeneburch: (Joslar und
COnı und subdiacon1i. Die Tuppe der sacerdotes umials- Lüneburg), Werdeghen (Hildesheim). iniıge Kapıtula-
te der ege eriker:; ihrer Spıtze stanı der VOT ihrer in das arrer, meıst
ekan dıe Zahl der Priester unter den Kanonikern WarTr in den Orten, ach denen S$1e eßen, TUNO VON
im Mittelalter elatıv gering Die beiden andern Grup- Harsum 99), Heıinrich VON (Gironau
peN eizten sich in derege ausJe vier erikern ZUSamMl- 1326 1), Albert VOIl Peine (Pfarrer inessem 133 1)
19819  - Zu den Diakonen gehörten meı1st der scolastıcus, und Heınrıch. Pfarrer in arste 1344)%°©)
der für die Stiftsschule ZuUS  1ge pıtular und der
STOS der thesaurarıus. Eın Imählicher Aufstieg VON Im ahrhunde wandelte sıch dıe Zusammenset-
Weıhegrad eihegrai| äaßt sich beobachten, jedoch ZUN£ des Kapıtels. Es rhielt einen überwiegend bürger-
erreichte Jängst Nıc jeder Kanoniker den Priester- lıchen Charakter, da sıch dıe Söhne der unrenden Ge-
stand In einer Urkunde VON 1347 wird die Hierar- schlechter Hiıldesheims, denen das Domkapıtel
chie des Stiftsklerus in folgender Weılise vorgeführt: c_ des Adelsprivilegs verschlossen Wi Pfründen 1Im
NONICL, VICAaTl, lectores rector scolarum, scolares, pul- Orıtz- und Kreuzstift emunten. In den Jahren VON
satores (Novizen) 1480 bis 1597 aßt sıch 1LUFr eın Kanoniker VOIL rıtter-

mäßıger Abkunft nachweisen. Einen Adelsnachweis
ber die sozliale Zusammensetzung des Kapıtels ernal- en Neueımntretende auch in tTüheren ahrhunderten
ten WIT erst in der zweıten des Jahrhunderts nıe beibringen mussen. DIie Vorschrift, daß S1e „ehrlıch,
und während des ahrhunderts mıt der In den irey, echt und FE geboren“ seIn müßten, findet iNan
IKunden genannten Famıliennamen Aufschluß WAäah- erst in dem tatu VON 1447 Als ungeschriebenes SC
rend die ropste1 den edelireien der jedenfalls ten wıird sS1e schon früher gegolten €n Be1i der Einfüh-
Adelsgeschlechtern vorbehalten WAal, stammten dıe Ka- FHÜHS der Reformation konnten die Kanoniker dem Rat
pıtulare aus rıtterbürtigen oder bürgerliıchen Famıiliıen erklären, dalß S1e fast alle geborene und angesehene Hıl-
Eindeutig überwog der nıedere ostfälische del Es aßt desheimer selen. Als besondere Ausnahme ist die
sıch erkennen, daß vorzugsweılse SCohne VON Stiftsmini-
ster1alen DZW in bischöflichem Dienst stehenden Rıt-
tern in das eintraten. Im Kapıitel VOIl Heılıg Kreuz

vertretiten dıe VoNn Adensen, Alten, Braun-
44) 1163 Hochst. 1ld. Nr. 334; 1203 Hochst. 1ldschweig, antelsem, Cramme, Elbe, I®  6, Holthu- Nr. DA

SCH, jestedt, Rautenberg, eden, Rode, Salder, 45) TKunden mıit Zeugenreihen der Kanoniker: 1267 Hochst. 1ld.
Öckheim, Wuligrove. Angehörıige dieser Famıilien Nrt. 163:; 1274 eb  M Nr. 369; 1298 eb  Q Nr. 1198; 1330
erscheinen etiwa gleichen eit als Zeugen in bischöf- eb  © Nrt. 1132 Urkunde VO!]  5 1327 eb  7 Nrt.

46) Die Pröpste stammten, soweıt der Familıenname bekannt ist, 1mM 13lıchen Urkunden, daß annehmen kann, daß s1e
Braunschweig, VOD Everstein, Von Querfurt, VOL Wo:  enberg der AUuUs
und Jhd aus den edelfreien Famıilıen Von Adensen, Herzöge VON

1m bischöflichen Diensten16sicher eINZUOTd-
angesehenen Familien mınısterialiıscher der ungewisser erKun;! WwIe180581 siınd die VOL Bockenem, Fümmelse (wahrschein- VOmn Damme, VOI Hardenberg, VON Schöningen, VonNn OC  e1ım. Dieich Wohldenberger Miınısterialen), Schöningen, die Namensbelege für diesen Abschnitt lassen sıch unschwer dem eX

auch Lehnsleute des Miıchaelisklosters WAarTrC, und die der einzelnen an des Hochst. Hıld., 1cChWO: Hildesheim,
Kreuzstift, entnehmen. Die Belege für das Vorkommen der ürgerli-VON eetzen Gelegentlich bedachten die gleichen Fa- chen Famıiıliıennamen In den einzelnen tadten be1l Rudolt ‚O!  CT Fa-mılien, deren Mitglieder Stiftskanoniker wurden, das mılıennamen In stfalen, Äände, Hıldesheim 1968 Bruno VO]  - Har-

mıt chenkungen W1e dıe Wul{igrove. Einige Warecen SU) Hochst. 1ld Nr. 41 1, 413, 890; Heıinrich VON (gronau:
mıt mehreren Kanonikern vertreten W1e dıe VON Braun- eb  Q Nr. 421, SA Z 908, HZ 1192: Albert VOIL Peıne: eb  Q,

Nr. 1166; Heinrich VON arste: eb  © Bd Nr 1499; eb NrT. 130;schwe1g, VOIl antelsem und Wul{fgrove. Eın cht unNneT- urchard, Pleban in Heıinde (1350) eb  C Nr. AT
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Übertragung der ropste1 den Bürgerlichen 1le- Bıldes des uferstandenen nichts Eıinzıigartiges,
Mannn Brandıs, Dro. eines Hildesheimer Patrızıerge- sondern verbreıtetes Brauchtum, 6S äßt siıch VOI em
schlechts, nde des 15 ahrhunderts werten Osterreich bIıs in uDNsSseCICc Jage beobachten
ber onnte statt eines Adelsbriefes seın Juristisches
oktordıplom vorwelsen. Das Urc zahlreiche Fehden zwischen den Hıldeshe1i-

InNeT Bischöfen und den Herzögen VOIL Braunschweig
Von dem ursprünglichen gemeinsamen LEeben: das das gekennzeıichnete, unruhige Jahrhundert brachte
Kreuzkapıtel ebenso WI1Ie andere Stiftskapitel aufgab, las- auch Spannungen zwischen Klerus und LalJen. Bischof
SsCcCH sich L1UT weniıge Spuren entdecken Zu eginn des tto nschte daher, dal3 die Kanoniker des Kreuz-

tiftes mehr15 Laienschaftenund unter-Jahrhunderts versuchte mM sich mıiıt einer erguü-
tun: den Folgen einer Auflösung des gemeinsamen Le- einen häufigen Besuch von Laien, „welchen
ens entgegenzustemmen. Eın och vorhandenes DOoTr- bekanntliıch In der Stadt die eriker verhaßt SiInd und
mıtorıum wurde spater VOLL den Vıkaren und den 1m dıie Uurc ihren Larm dıie uhe der Geistlichen und oft
Stift ebenden Scholaren benutzt. Die Kanoniker selbst den Gottesdienst stören”, den Kurlien des Stif-
in ihre Kurıien, die meıst in der Stittsiımmunitä agen, e1- tes Auffallend ist auch derSCzahlreicher Ge-
Nnem kleinen Bezırk AdUus wenıgen Straßen, in denen das betsbruderschaftenender zweıten des
Stift dıe Gerichtsbarkeit ausüben durfte Miıt dem nde Jahrhunderts 1274 mıt dem arıta-Magdalenenklo-
des gemeiınsamen 1ebens schwand auch die zunächst ster, 1278 mıiıt dem Johannisstift, 1285 mıt dem oster
selbstverständliche tändıge wesenheıt der Kanonti- Steterburg. 1283 verpflichteten sich Propst und Kapıtel
ker. Im Jahre 1209 TEUNC ohne olg gegenüber dem Michaeliskloster, alährlich dem
hiergegen die Verfügung erlassen, daß die Kanoniker Fest des Bernward, des Patrons des Klosters, in der
sich Nıc VON ihrem Stift entiernen und andere Präben- Michaeliskirche teilzunehmen, wofür das Oster eine
den annehmen durften Es wurden bestimmte Präa-
senzzeıten VO  - mıindestens einem enz estge- %rzl)iche ente Von sechs Schillingen eisten hat-

legt, denen s1e wesend se1n mußten, wollten S1e
Nıc die Bestrafung Uurc den Bischof und den Verlust Seı1it dem 13Serheß das Kapıtel ZUT est1-
der Pfründe riskieren. guNg der inneren Ordnung und Klärung einzelner strıtti-

SCE Fragen Verordnungen, z B ber dıe Residenz-
pflicht, die Hinterlassenschaft der Kanoniker, das (1na-Die vornehmste Aufgabe der Kanoniker das HÖöf-

gebe und dıe Teilnahme den gemeiInsamen ejerli- en]und die Verwaltung der Obödienzen rst in der
chen Gottesdiensten eim Zelebrieren der Konvents- zweıten des ahrhunderts, als ruhigere Zeıiten

wechselten die Priester wöchentlich Dem für dıie und polıtısch HTE Verhältnisse eingeke D}
fand Muße ZUT Formuherung umfassender Statu-OC zustaändiıgen Priester assıstierten Z7WEI Diakone

der e1inonund eın Subdiakon ach den Statuten IcH; die viele Einzelprobleme ?5%$lten, Zuers 1366,
VON 1398 War dıe Teilnahme den Stundengebeten dann in erweıterter Fassung 139
NUur den esttagen Pflicht. Von zentraler Bedeutung
War dıe ıturgle, die feijerliche es  ung des (jottes-
diıenstes. s1e YÄlen auch die Ausbildung der Schola- 47) kın VON Bischof agnus bestätigtes Statut Vvon 144 7 setzte das Miındest-

alter für dıie uinahme 1Ns Kapitel auf 14 Te fest. Die Anderung desITecn 1mM Chordienst. Alters auf Te 1486 hat N1IcC ang Gültigkeit gehabt Lünt-
zel, eSC; der 10zese und Stadt Hildesheim, (Hıldesheim

598) 523 wurde wieder auf 14 erhöht (Kipp, wıe Anm. 6, 13)Eine besondere spielte das Heilig-Kreuz-Stift in
Der ortlaut der tatuten von 1447 und 1486 1eß sich Nnic ermuitteln.der Hiımmelfahrtsliturgie der HildesheimerTC Z7u Tilo Brandıs unten B5 Kipp, wıe Anm. 6,Kreuzstift endete die Prozession des Bischofs und des 48) Hochst. 1ld Nr. 634; KIpp, Ww1e Anm. 6, 20 ZT Dor-

Domkapıtels diesem age Imre 1229 stiltete der mitorium unten F
49) KIpp, wıe Anı  3 6, 25 3472 erhıielten alle Stiftsmitglieder Aaus demVogt des Moritzstiftes, Lippold, geschnitzte Fıguren der estamen des Heıinrich Pullus eine besondere Z/Zuwendung, amı dasAuferstehungsszene, vermutlich Chrıistus umgeben VOL FestKreuz rhöhung besonders feierlich egangen werden könne

ngeln Diese ollten alhährlic. Hiımmelfahrtstag, Hochst. 1ıld Nr. 47) Statuten von 1398 Anm. 9a

WEeNN die Prozession der Kreuzkirche angte, e1l- 50) Urkundenbuc der Stadt Hıldesheim 1 Nr. 128 (künitig zıtiert
Stadt Bertram, Ww1e Anm. /a, 234; Kipp, Wwı1ıe Anm. 6,

ner bıldlıchen, VON den Stiftsschülern arranglerten Dar-
1974, Artıkel Himmelfahrt Christi
82: chard el Wörterbuch der deutschen Volkskunde, Stuttg:«irt3

stellung der Himmelfahrt Christı dienen: Sie wurden
5S1) Hochst. ild Nr. 306 EZ7Zden Stufen des Chores aufgeste und in Gegenwart des 52) 1274 Hochst. ıld Nr. S: 1278 eb  Q NrT. 493; 1285 eb  Q1SCNOIS und der Domherren langsam hinauigezo- Nr. F 1283 eb  } Nr. 663

gen””. erartıge „Auffahrten“ einer 1gur der eines 53) 1366 Hochst. ild Nr. 1195: 1398 Anm Ya
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Besondere Bedeutung kam der Stittsschule S1ie den glegentlic Kreuzstift Kanoniker mıt der Magı-
unters dem Scholasticus. einem der Priester terwurde STWa ETW:; ein agısterer 180), eın
später in der ege einem der Dıiakone, und VOI- agıster Marsılius 20),; e1nNn agıster Agıdius
schiedene ufgaben: S$1e diente dem Klerikernach- der Mag (jwernerius VOLL Bockenem
wuchs, spezle der Ausbildung der Kanoniker und der 29) SOWIEe dıe agıster ohannes VOL Berczen
Vıkare, der Unterweisung der scolares oder und Hehmrıich VON Schönıingen (1344) welchen aUus-
chorales (Slapscholer oder Koerscholare), dem nter- laändıschen Unıversıitäten diıese tudıiert aben,
richt VON Bürgerkindern der puerI1 dıiscoh (SOog. außere och der Nachprüfung. Die wachsende Bedeutung des
Schule), meist einer rTuppe VON eiwa Jungen WAah- ud1iums 1mM ausgehenden Jahrhundert bezeugen
rend des Gottesdienstes saßen s1e mıiıt der dıe Statuten VOLL 1366 und 1398, welche die Einkünfite
Pfarrgemeinde 1mM Mittelschr  erCAus dem AdUS$- be1i der Abwesenhei des Studierens er regeln55)
gehenden un  ©  ‘ der Zeit als sich das Kreuz- Erfurt pIielte als Studienort für die Hıldesheimer eine
kapıtel se1ine umtfassenden ranunNgen gab, cheıint die besondere Ahnliches aßt siıch auch für dıe KapI-
alteste Schulordnung stammen. Dem Scholaster tel VOD (Joslar und Halberstadt Seı1it der Univers1ı-
unterstanden Vorsänger Schulrektor (Succentor tätsgründung VOL 1400 lassen sıch zahlreiche Hildeshei-
und Trectior scolarum). Während der Scholasticus Jeden- 198158 Studenten 1in TIU nachweısen Besonders CNfalls in der Frühzeit die angehenden Kanoniker (scolares Wäar der päatere Propst 110 Brandes der
CanOoNn1CI) selbst unterrichtete, widmete sich der 1258 Unıversıutät Erfurt verbunden. Den Stiftern verbi1e€ VOT
rstmals ezeugte Rektor, der 1347 mit den lectores auf lem der Elementarunterricht, und der Scholasticus be-
eine ule geste wurde, oft auch SB Subdiakon und schränkte sıch aufseine Aufsichtsfunktionen. Es dari ] C-
se1it dem Jahrhundert en Lale Wäl, VOT em dem doch NC der Eindruck entstehen, als hätten die Unt-
Elementarunterricht Im 1NDilc. auf ihren späteren versıtäten dıe gesamte Klerikerausbildung übernom-
geistlichen Beruf spielte dıe Ausbildung der Schüler für 18819  5 Die Viısıtation des Kreuzstiftes VOIl 1609 aßt
die lıturgischen ulgaben, den Chordienst und das Re- erkennen, daß 1m 16 Jahrhundert ein erheblicher e1l
zitieren derS  en, eine große Sie hatten bereits der Kanoniker dıe Ausbildung Nnıc einer Nıversı1ı-
die JTonsur und e1im Chordienst alar und tat erhatten hat och tunt Kanoniker Vıkare be-
orhem! zeichneten Hildesheim bzw. Hıldesheim und Braun-

schweig als Studienort. Allerdings uüubernahmen 1m AQUus-
Natürlichesder Schulbetrie N1IC HUr aUus Gram- gehenden 16 Jahrhundert zunehmend die Jesuutenkol-
mMatı  uHNelIn und Chordienst Wie enanderen Hıl- Jegs dıe Ausbiıldung der Geilistlichen VON den Dom:- und
desheimer Stittsschulen fejerte Dezember, Stittsschulen Viıer eriker des Kreuzstiftes Nannten
dem Jag der Unschuldigen nder, ein tröhliches Schü- 1609 Heıuligenstadt als Ausbildungsort, womıit das VoO
lertest, aufdem der gewählte Schülerbischoffür Banner, Maınzer Erzbischof anıe Brendel VOoON Hombureg
usı ejgentanz und ewiırtung sorgte und die Schü- ö2) gegründete Jesuiıtenkolleg gemeınt se1IN
ler einmal 99:  IC spielen“ durften uberdem wırd uXns üurfte Eınen grundlegenden in Hıldesheim
VonNn einem Festschmaus Derichtet, das der Neu aufge- brachte dıe Gründung des Gymnasıum Josephinum
NOoMMeENe Stittsschüler für seine Kameraden AaUus der Urc dıe Jesulten im Jahre 1595 Nun übergab auch
inneren und außeren Schule und die Stiftsangehörigen das euzZs seine Jungen Kanoniker und Vıkare der
auszugeben hatte.?9 Der angeblich och auf dıe rOmı1-
schen Saturnalien zZurückgehende Brauch, bestimm-
ten esttagen WwI1e dem jag der Unschuldigenere1- 54) Schulgeschichte ach KIpp, Ww1ıe Anm. 6, 76 Rektor 258
181501 Schüler dıe eines „Bischofs“ plelen lassen, Stadt 1ild NrT. 260; Hochst. 1ld Nr. G ach den
führt:! gelegentlich UÜbermut und kräftigem M1ß- tatuten VO 1398 solite der HNEU aufgenommene Kanoniker, sofern

och NIC dıe eiıhen €sal ZU ePISCOPUS PUCTOTUM ewählt werdenbrauch dieser eintägigen geWal e1m Kreuzstift und Tag der Unschuldigen eT ein Essen für dıe Vıkare, ekto-
Z1ing 6S 1im ahrhundert ausgelassen ©1 ZU, daß

1ld. 947) Erster eleg für den Brauch eiım Kreuzstift Anm.
LCH, Glöckner und chüler ach em Brauch geben Hochst.

Propst und Kapıtel den Schülern verbieten mußten, tür vgl uch KIpp, wıe Anm. 6, 17 und ö2; Bertram, Ww1ıe Anm Ta,;das Festfeuer Zäune abzubrechen und JTüren auszuhe- 290ben  z 54a Hochst. 1ıld. 1 Nr. F3D ber den mancherorts DIS ZU heu-
ıgen Tag fortlebenden Brauch der Kinderbischofswahl Beıtl, wıie
Anm 50, Artıkel Kinderbischof.Die Bedeutung der Stiftsschulen für dıe eriker sank 55) Führung des Magistertitels ndizes Hochst. ıld.

mit dem Aufiblühen der Universıtäten. Besonders auf tudium Hochst. 1ıld. PE tudıum priyılegiatum eb  Q
dıe Gründung der Unıunnversıität Erfurt 1376 muß jer hin- 948

gewlesen werden. on im Jahrhundert WOTI-
56) Gebauer, Geschichte der Stadt Hıldesheim, Band 1’ Hıldesheim und

Leipzig 1922, T



Schule der Societas Jesu ZUrT Ausbildung uch den ka- stanı als der Priester Eberhard 1344 dıe Vıkarıe gründe-
techetischen Unterricht übernahm das Josephıinum te Der bereıts 1243 und 1263 erwähnte St Johan-

nes- rhielt erst H277 und 1275 dıe für die Gruün-
Ohne e1Ne große nzahl von Vikariıen das Kreuz- dung Vıkarıe erforderliche Ausstattung uch dıe
SEL SCINCIHN Auifgaben Gottesdienst cht gerecht Vıkarıe 1243 46 Zuers bezeugten arıen. (vi
werden können ährend des ahrhunderts dıe Cala Annuntiationis eatae Marıae Virginis) erhielt erst
Zahl der Vikarıen auf acht den {olgenden ahrhun- 1291 ausreichenden Besıtz aus der Stiftung Lu-
derten auf das oppelte Eıne Aufstellung VOILL VOL Braunschweıig Umfang von utfen

ar Wahrscheinlich en die Kanoniker dieseennt olgende acht Altäre DZW Vıkarien ertretung
des ropstes St enkapelle ZWO1 Vikarıen dıe der Altäre zunächst betreut
Kanoniker Ludolf VON Braunschweig 1281 gegründe

die Vıkarıen St in OcNnNaitar Altar Sollte CHI6G 1Karıe Priester Miıttelalter ausTel1-
des eıliıgen Kreuzes und Altar ST ohannes Von ihnen henden Lebensunterhal gewähren mu die mate-

rıie Ausstattung Siwin bIs füntuien etragen 6 1-kennen WIT das SCHAUC Gründungsdatum cht. Bereıts
1243 der Johannes Altar 1243 46 der Ma- 181881 größeren Meierhoft entsprechen DiIie Stifter
rienaltar und 1263 der Godehards- und der Martinsaltar schenkten er den VvVon ihnen gegründeten Vıikarıen
vorhanden Der Propst der bestimmte Stittsherren das erforderliche MmMe1s aUus ihrem Privatbesitz

der ege für dıe Besetzung der Vikarıen mende Landgut Die Bauern die auf diıesen utern
saßen j1eferten die dem Grundherrn zukommenden1g Wir dürten annehmen daß S1IC amı auch ihre

ertreter beriefen DIe Vermehrung der TC und V1- Ertrage och und 18 Jahrhundert Form VON

karıen Spätmittelalter ZWO1 TUN! die Naturalleistungen und mMel1s gleichenMen-
wachsende Ne1igung der Kanoniker sich vertreten SCH Roggen Gerste und afer seltener Weızen gele-
lassen das steigende Bedürfnis der Menschen Ne- gentlhic auch Heu CINISCH Fiıern und ern ber-
enaitare und Privatmessen stiften Eıner PCI- wliegend behauptete sich der Besıitzausstattung e1Ne
sönlichen Frömmuigkeıt verbunden mıt stärkeren erstaunliche Kontinuntät DIe den Gründungsurkun-
Jlendenz ZUT Heiligenverehrung verdanken WIT S1116 den des 13 ahrhunderts rwähnten Besiıtzungen tref-
ei gotischer pellen den Seitenschiffen mıt Ne- fen WIT den Auifstellungen des S und 18 un-
benaltären e1Iserkennen WIT Kanoniker des Stiftes als derts wlieder In dieser Zeıt tauchen auch häufiger eld-
Gründer Verpflichtung und Bedürfnis für ihr und ihrer leistungen auf.
Verwandten Seelenheiıl SOTSCH Sind ihr OUV So
ents  en 1321 dıe Kapelle des eiılıgen Pankratius rst be1 der Auflösung des Stiftes Begınn des 19
1327 die anschhließende Laurentiuskapelle, kurz VOT ahrhunderts mußten dıe Einkünfte ihren Geldwert
1344 der tür dıe Schutzheiligen des Domes ST. (GJ0- umgerechnet werden da die Rechtsnachfolger der B1-
e  ar Bernward und Epiphanıus ı Kapelle”” schöfe VOI Hildesheim reußen, Westphalen und Han-

nover) auf exakte Angaben des Ertrags wertlegten Autftz-Vermutlich wird dieser 1263 genannien ode-
arasa| Tsetizt en uch andere Altäre uüber- allend ISTL, daß Vıikarıen die Mittelalter N1Iıc miıt Na-
dauerten nıcht, der 1240 EerWi ST Blasıus- turalleıstungen sondern mıiıt Geldrenten au:  L
Altar°®Das große Altarsterben folgte dem ]  I‘l_ dıe Vıkarıen 1S1  10N1S eatae Marıae 1rg1-
SCH Krieg Das Visitationsdekret Vvon 1657 spricht VOILL 1S und Irıum egum ihren Besıtz N1ıcC en be-

haupten können und daher NeCUuU au  1 werdenalteren unansehnlich gewordenen ren Diese hat
anscheinend fortgeräumt und dıe azugehören- mußten Hıer zeıgten sich Wert und Beständigkeit des

den verwalsten Vıkarıen andere besser oherte Grundbesitzes Es ist auch erkennen Besitzaus-
inkorporiert stattungen des Miıtte  ers der en Neuzeıt N1IC

mehr als ausreichend empfunden wurden SCI er

e1s SINg mı1ıt der Stiftung der Altäre die Einrichtung
der dazugehörigen Vıkarıen einher Gelegentlich folgte
aber der Kapellengründung und Errichtung S1N6Ss 843 Hermann Engier DIie kirchliche Visıtation VO:  3 1608 1609 Bistum

Hildesheim. In Die 10zese Hıldesheim ı Vergangenheıt un! egen-[CS dıe Einsetzung Vıikars erst erheblich spater da
Wart, Jg. 1964/65 86; Kipp, WIC Anm. 6, 5zunächst LUT dıe ıttel für dıe Baumaßnahmen VOI- 58) S Hochst. 1ld 4A Nr. 104; 43 = S52 eb 7 NrT. 702;

en SO dürifte dıe ST en-Kapelle Pa eb  \ 2N  — 697: 1263 eb  A 3 Nr.
1285 errichte worden SCHMN, die Vıkarıe wurde jedoch 59) Ausführlic ber die Entwicklung der Vıkarıen KIpp WIC Anm

1321 Hochst 1ıld Bd 4 Nr 6236 5 347 1327 ebd Nr 969
erst 1300 besetzt 1CWäaTl 6S mıt der Kapelle StT. 344 ehd Bd 5 NT 132
Godehardi, Bernwardı und pıphanıl, dıe bereıts be- 60) 263 Hochst 1ld 3 NT 240) ebd 7 Nr 612
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der gestiegenen Ansprüche, sSe1 6S des ges  e- und 1342, Stiftungen und Schenkungen cht 1Ur für e1-
nen Ertrages Viıkarıie, sondern zugunsten erVıkare machten65b)

Es War auch die Zeıt, in der sıch die der Vikariıen
Eın 1687 aufgestelltes Verzeichnis führt Vıkarıen erheblich vermehrte. Wann sıch der Begrift Vıkarjen-
aul: Vicarla praepositi, Vicarla prima domıinorum, OoMMUN1 einbürgerte und seıt diese e1in e1ge-
Vicarıa secunda domınorum, Vicarıa 1a dom1no- NCcSs Sıegel führen u  e, aßt sich N1ıc eststel-
Tu: Vicarla ST Annae, Vicarıa ST Laurentit, VICA- len. Jedentfalls lassen sich der Begrift der verwandte
ra StT. Godehardı, Bernwardi et pıphanıl, Vicarıla la- Bezeichnungen erst in einer Urkunde VON 1438 und
terıs, Vicarıa St Johannis aptıstae, Vvicarıa CTrucCIs, dann äufliger in den en der en Neuzeıt

Vicarıa Irıum egum, Vvicarıa S{ Antonu SCHu Vın- nachweisen, z B in einer VON ihr besiegelten Urkun-
centil, Vicarla StT. artını, Vicarla Omn1ıum Sanc- de VoNn 1570, in der dıe „ZCMENCNH vicarıen“ das Schlaf{i-
(Orum, Vicaria Vis1  10N1S egl Marıae Viırginıi1s, aus se1iner Baufälligkeit und der geringen Zahl

Vicarıa St. Pancratıl, Vicarlıa Annuntiationis Bea- der]enıgen, die be1l der SEA residierten, dem General-
tae Marıae Virginis priıma, Vicarlıa ST a&  1ae, kapıtel muıt en Rechten, Privilegien, Brief und Siegel
Vicarıla secunda Annuntiationis ea Marıae Virginıis, zurückgaben 5C) Rechtlich blieben die are in

V1carıa ST Jacob1 Abhängigkeit VO Kapıtel, das ihre Statuten geneh-
migen Diszıplhinargewalt uüubte ber s1e der ekan

uch WEeNnNn das SCHAUC Gründungsdatum vielfach N1ıcC dUuS, der ihnen dıie Erlaubnıiıs ZUT Abwesenhei rteilen
ekann ist, äaßt sıch die der Vikarıen 1iNns Miıt- mu
elalter zurückverfolgen. Nur in 1er Fällen erfolgte die
Gründung ach 1500 Vicarıa secunda dominorum, Im folgenden soll die Entwicklung einıger ausgewählter
gegründet VON den Jestamentvollstreckern des Kanon1- Vıkarıen 7.B der als Keimzelle der Kreuz-Pfarre
ers Johannes Jlerwın 1m Jahre 1508, e1- wichtigen ST Annen-Vıkarıe SCHNAUCIT eschrieben

1Karıe e1m ea Marıae Vırginıis, gesiiftet werden, die ben vorgeführten typıschen, charakte-
von agıster Dietrich Von Alten BD Vıcarıa ST ristischen Züge SCNAUCT belegen
1ae Gründer dieser Vıkarıe sollen Johannes RO-
land DZW Hılburgis (6)  erg, Bürger VOI Hıldesheim, Die vVicarıa praepositi ist wahrscheimlich die alteste 1ka-
se1In. olan WIrd 1530 31 als Bürger der Hıldesheimer re des Kreuzstiftes nitier dıie Schenkungen des Prop-
Neustadt, Hılburgis (0)  erg wird 1502 urkundlich stes Berengar, dıie Bischof Adelog 1180 bestätigte, g —-
erwa Der Altar selbst erscheint rstmals 1546 in den en auch 1er Denare für den ar. Wahrscheimlich
Quellen Vicarıa1a dominorum, 1591 von Kanonti- wird hıermıt derardes PropStTes gemeınnt sein‘  64)  S Kol-
ker OTITZ VON Sode gegründet® ator der Propst selbst, für den der ar dıe Messe

Ochaltar lesen
Eıne e1i VON Vıkarien hat 1657 auf Anweısung
Erzbischof Maxımilıan Heımnrichs ın andere OrpO- DIie Te1I Vıkarıen dominorum Warcnh für dıe ertretung

der Kanoniker Ocha. estimmriert, da das Vermögen be1 ihnen N1ıcC mehr reichte,
einen Priester ernähren: 6S wurden die Vıkariıen des
ST Laurentius und Jacobus, die Kreuzvikarıe und die V1- Die VICAFIA DrIMa dominorum ist eDentTalls sehr alt. Eın
carıa prıma dominorum, dıe Vicarıa laterıs und 1S1  10- SCNAUCS Gründungsdatum ist N1IC ekann: Zur Auf-
NIs B.M  5 die Vicarıla Annuntiationis B.M und St
a  lae, dıe Vıkarıe der TeE1 Könige erne1l-
SCcnMn vereinıgt. Eın Verzeichnis dUus dem Jahre 1803
ennt daher NUur och 15 Vikarien  63)  s Die Einkünfte der 61) Eınzelbelege in der folgenden Beschreibung der einzelnen Vikarien.

Vicarıa ST Godehardı, Bernwardi et pıphanı übergab 62) Dombibl. Hs 331 49 SR Y Verzeichnis der Vıkarıen 1687

63) St. Hannover, ıld Br. 3,8 Nr. 426 NT. 428 Diıplom Maxımıilıan
Matthıas-Altar 1546 Zink, Quellenanhang Nrt. 93

1606 dıe Jesuiten ZUT Finanzierung des Gymna- Heinrichs VOL 1657 beir. Verminderung der Zahl der Vıkarıen. Vgl uchsS1um Josephinum. Zink, Quellenanhang NrT. 129
63a Hochst. 1ld. Nr. 674 Für dıie Unterhaltung des chlaihau-

Gemeinsame Einkünfte und gememInsame nNs  al- SCS hatte Jjeder DNEU aufgenommeneareine Mark S11b seine
10V1  Te entrichten.tung des 1356 twähnten Dormitoriums der Vıkare 63bU Stadt Hıldesheim NT. 902, Hochst. 1ld. Nr. Eführte ZUT Bildung einer „communıtas Vicarl1orum“, e1- KIpp, Wwie Anm. 6,

NS Rechtsverbandes erwaltung des Gemein- 63C S Hannover, 1ld Br. 3,8 Nr. 434 Urkunde VON 1438
schaftsvermögens®?. Dieses en dadurch, daß V1- Stadt 1ıld Nr. 322

63 Kipp, wıe Anm 6,kare und Kanoniker se1it dem Jahrhundert, z.B 1339 Dombibl Hs 331 Hochst. 1ıld.



gabe des Vıkars gehörte dıe hohe Messe bestimmten daß s1e sich damals och 1m Stadıum der Planung der
Errichtung eian! Die St. Annen-  pelle und -Vikarıeagen Hochaltar in Vertretung der Priester unter
ist eine Gründung des Kanonikers TUNO Vvon Harsumden Kanonikern und der Chordienst. Kollatoren waren

bıs ZU ahrhunde die fünf Priester ach der 99) Er hat s1e mıt weıterem Besıtz aus  S  L,
Erhöhung ihrer ahl auf zehn im Jahre 1610 6S ZWEI1 äarten be1 dem erwäahnten Butterbrunnen
im und 18 ahrhunde alle zehn®>. Der Grundbe- Die NEeU rbaute St Annenkapelle rhielt Urc mehre-
sitz der Vıkarıe lag in Schellerten und G1lesen. EKın Meier VOoON Bischof Volquin VOIl ınden und Erzbischof (G1-
in Schellerten gab 1687 eıneroggen, el- selbert VOIl Bremen gewährte Ablässe 1R und 1288

Unterstutzung, da offenbar das Kreuzstift in dieser Zeıtfel Gerste und eneHafer, e1in Kothof in cnellerT-
ten chillınge. Der Meıer in Tol3 Gilesen gab sechs Nnıc hinreichend ihrer Ausstattung beıtragen konn-
Schefiel Roggen, sechs Scheffel afer, acht ıng te  /0) DiIie pelle, geweiht der und derC
Hofzins, {ünf Hühner, eın Schock Eler. Die Ausstattung gräfin Elısabeth, War offenbar von ihrem Erbauer als To-
Wäalr 1mM Vergleich zu Jüngeren Vıkarıen sehr bescheiden tenkapelle für die verstorbenen 1kare, Schüler und
aher wurde s1e mıt der Kreuzvikarıe vereinigt. Mitgheder der Famıilıa der Stiftsherren, dıe Bedien-

steten der Kanoniker NIC dıe Hörigen des Stiftes auf
DIie VICaFIa secunda dominorum wurde 1508 VOL den den Villikationen) bestimmt, WwW1e sich aus dem esta-
Testamentvollstreckern des Sen10T Johannes Terwıing- ment TUNOS VOILL Harsum VoNn 1290 ergibt‘ . Die oten-
gründet. DIie Einkünfte betrugen Korn ZWE1 eT INECSSCI1 las Lebzeıten des Kanonikers Bruno der Ple-
und Scheffel (um 168 / in Geldwert eIWw: 13 er ban des Kreuzstiites, der Kanoniker und agıster Wer-
Der Stifter seine arıe 11UT unzureichend BC- 1815718 (genannt LE3 (: 1295 Er der Zzuerst

ezeugte „Leutpriester” des Kreuzstiftes, der aut esta-stattet (vor em Getreideabgaben einzelner uien in
ment VOIL 1290 auch die Pfarrmessen lesen enRössing, ehmingen, roß und Kleın Hımstedt). DDa-

her erhielt S1e 1554 dıe Od1iıenz1msteund 1657 dıe Kanonitker, aber N1iıcC der ekan des Stiftes Uurc dıie
arıe Johannes des Täufers, der VOT lem der Stiftung Brunos VON Harsum entstand n der VOIL ihm
eierno Foörste gehörte (Einkünfte Te1 er und erbauten Kapelle eiıne 1karıe, die ach seinem Tode,
ZWel Scheffel Korn) Derar jährlich in WOo- wahrscheimnlic 1299 von seinem erwandten, dem in
chen die Messe Hochaltar und in den „Nachwo- seinem estamen rwähnten agıster Bruno, einge-

NOMMECH wurde. Er bestimmte Messen ler-chen“ im hor halten Kollatoren ursprun
ich alle Priester und Diakone, später auch der Vogt® ings ach dem lesen, als Succentor esang

und Lesung der Schüler 1im hor in Abwesenheit von
Scholaster und Kantor beaufsichtigen. Ollator Wal,Die VICATIA tertia dominorum Petri t Pauligründete 1591 WI1Ie 1290 von TUNO vorgesehen und es  16 der

der Kanoniker OTI1tZ VOon Sode und Tattete s1e mıiıt den Scholaster. fiel die Besetzung och 1im E und 18
enVOLL TeE1I Hutfen Land im Alten Dorfvon Hıl- Jahrhundert Die Approbation Trhielt der rnannte
desheim dUS, welche 1588 für 1200 Goldgulden VO

Marıa-Magdalenen-Kloster erworben Die Verzin- in der Neuzeıt jedoch VO bischöflichen Vıkarıat Im
Jahre 1303 dotierte der Kaplan TUuNO mıit einer ente

SUN sollte sich auf GoldguldenJährlıch belaufen In
AUS einem Haus VOT dem Ostertor seine 1kKarıe

Naturalleistungen etrug s1e jährlich 1er u  Er Korn
und Scheffel Roggen und Gerste Aus dem VermöO- Miıt der Einrichtung einer ejigenen Vıkarıe in der St.
SCH dieser Vıkarie rhielt das Knochenhauer-Am e1m en-Kapelle irat eın IAn Die uligaben des
Altstadtmarkt in Hildesheim 1595 e1in arlilehen VON
1000 Talern 17 ahrhunde der 1kar Plebans bıslang VOL einem Kanoniker wahrgenom-
Anspruch auf Reichstaler und Gulden Er wurde
als dritter „Stuhlpriester” bezeichnet. Kollatoren
Oppermann und ogt 65) rhöhung der Priester auf KIpp, wıe Anm. 6, 13

66) Dombibl Hs 331a 49” ST Hannover, 1ld. Br. 3,8 NT. 4306
67) Dombibl Hs 331a Designatio provent{us in S{T. Hanno-

un! NrT. 426 Angaben ber dıe Einkünfte
Die VICAF1IA SE Annae ist deshalb besonders emerkens-

VCI, 1ld. Br. 3,8 Nr. 437wert, weıl AaUus ihr die Pfarre hervorgegangen ist. 1284 soll 68) StT. Hannover, ild. Br. 3,8 NrT. 426 und 438
ihr ach Notizen des Jahrhunderts Bischof Siegfted 69) S{. Hannover, iıld. Br. 3,8 NrT. 428; Stadt Hıldesheim
88 einen „Garten“ Botterborn (Butterbrunnen im Nr. 396

Alten Dorf bei Hildesheim) gescheen Die daruü- 70) Stadt Hildesheim Nr. 417 und 4723
71) Stadt 1ld. NT.

ber ausgestellte Urkunde erwa aber dıe ST Annen- 72) ber agıster Werner eX ZU Hochst. 1ld RT3
DEn Hochst. 1ıld NT. 413; 1303 eb  Q Nr. 1437 und 1438Kapelle och nicht®”- Wır werden annehmen mussen,



MCn gingen ach dem ode des Magıisters Werner ZWEI ulen in Kemme aus och 1687 gab eın Hof
(um auf den Inhaber der ST Annen-Vıkarie ber Kemme Schefifel und ein Hof in Kleıin Olschen
13 rhielt dieser eiıne chenkung VON Mark für dıe acht Scheffel KRoggen Weıterer Besıtz in anderen rten
CUTa anımarum, dıe wahrzunehmen Demar hinzugekommen. Derar ebenso WIe seine
der ST Annenkapelle Jag nunmehr eın die Seelsorge ollegen jestgelegten Wochentagen bestimm-
der Pfarrgemeinde ob, die sıch AaUus der Dienerschaft,
den Handwerkern des Stiftes und andern Bewohnern

te Messen lesen. Ollator auch in der Neuzeıt,
der Stiftsiımmunität zusammensetzte rst 1508 wurde

WwI1e 6S der Stifter gewünscht atte, der Propst. Allerdings
das ach 1606 keine Bedeutung mehr, da dıie Eın-

e1m 8 Annen-Altar e1in weiterer 1kar e1in ESCZT. amals den Jesuılten übergeben wurden ‘”
allerdings HUr untergeordneten uigaben Der
Pfarrer und ar St. Annae gehörte in der Neuzeit der DIe VICAFIA 'ateris soll der Kanoniker Ludolf von Braun-
Vıkarskommunität an, WI1Ie die andern Vıkare SI1tz
1m Chor, las Messen und 16 das Stundengebet. Ww1e dıe ammelhandschrift des Kreuzkanonikers dolt

schweig gegrunde aben, allerdings ohl Nıc. 1281,
Wılh hlıc de eccles1a collegiata Crucıs 1ldes11 (ca

DIe ZUT arre gehörenden ärten vor dem Ostertor 1687 in der Dombibliothek behauptet, sondern
Tachten ZWE] Reichstaler und 28 Marıengroschen. Der 1275 6) Ludolf kaufte näamlıch 1275 Z7WE]I Liıtenhuifen

Joch in Kemme für dıie VON ıhm gegrundete 1ka-bedeutendste Besıtz der Vıkarie War ach der Aufstel- Fe och 1687 gab Hans hlem Kemme 120Jung VON 1687 der inniıgeroder ehnt in roß und Scheffe]l den nhaber dieser Vıkarie DIie der VıkarieKlein (120 Scheffel Getreide) und die INKUu
VoNnh orgen in Bierbergen in öhe VOND insgesamt ZzusteNhenden 63 Schefte]l Korn AaUus Bledeln ängen
140 cheiieIn Korn Hınzu kamen vier Goldgulden VO wahrscheinlich mıit jer ulien in Bledeln ZUSaMMCN,
Rat in Gronau. Zur eıt der Auflösung des Stiftes welche 1296 die VoNn Scherde den beıden VOILL

errichteten Vıkarien ubertrugen ber dıe Vicarıa ate-erbrachte der Grundbesitz 367 Reichstaler: die (Gesamt- ralıs e1 CS AT „Preterea decanus solus oniteretinkünfite eHheien sich auf 5/13 Reichstaler./ illarum Vicarlarum, QqUas dominus UdOHIUS de
Brunswich... undavit et dotavıt. et iıllius Vicarıl ofli-Als Pastoren lassen sıch seıt 1625 nachweisen: agıster CcCI1um erıt CUu SOCIO SUO ernatım observare secundasHeinrich Eiınem E: Jonas Rüman E: Fried- mM1SSas, QueC latere dantur DETI annı ciırculum COLLVCEN-rich Rose ; Andreas Cramer (F 168 1), Arnold tu  C6 Eıne uordnung dieser arıe einem be-Hamelmann (F aspar Heinrich Schöler (T stimmten Altar 1in rage ame der euzaltar ist inBartholomäus Braumann (T eter TauU- der Frühzeit ihres Bestehens schwierig. Jedenfalls muß

Ian (T Edmund eram (T Johann s1e klar Von der ebentfalls VoNn Ludolf gegruündetenSchulte (T Frank Arnold ucke (T Franz Kreuzvikarie unterschieden werden. Im 18 ahrhun-Spikermann (F Hermann Werner (T 1842). ” dert, als die Vıkarie muit der Vicarıa Visıtationis B.M
zusammengelegt WAar, der ar eine OC
die andere mıt dem ar primae AnnuntiationisDie VICarFia Wa Laurentii mıt dem dazugehörigen Altar

War eine tıftung des ekans Onra| VoOoN Schöningen abwechselnd alle in die OC tallenden 1gılıen der
CS 29) AaUus dem Jahre 1327 Ursprünglich Wr ST Annıversarıien, WwWI1e auch dıe „Tundierten“ Kreuzmessen
den ärtyrern Laurentius, Katharina, Cecıihe und dem singen der lesen, in den meßfreien Wochen ZWE]

Epiphanius geweiht Onra| Voxh Schöningen stattet
den Altar miıt re1l ulen 1in Scherde ZWEe1I uien In

adus och 1687 gab ein Meılerhof in
mit ZWEeI ulien Scheffe]l Korn und der Meier Brandes /3) KIpp, Wwıe Anm 6, 75

Escherde 63 Scheffe]l Korn SOWIEe 1/2 Gulden /Z1ins. 74) Dombibl. Hs 331 SE S%. Hannover, ild Br. 3,8 NT. 428;
die Einkünfte 517 Reichstaler (Hıld Br. 5,8 Nr. 426); Bıstumsarchiv
ach einer Aufstellung des Pfarrers Spickermann Von 1803 betrugenKollator WAaTL, WIeE Vo Stifter vorgesehen, der Dekan'/
Hıldesheim 052

75) Bistumsarchiv Hıldesheim, Abt. 1052Die VICarıa Ya Godehardı, Bernwardi eft Epiphanii: Der 76) Dombibl Hs 331a 54 Stadt 1ild. Nr. 151 /19 1657
VOT 1344 errichteten und den Schutzheiligen des Domes wurde die 1394 VON den Testamentvollstreckern des Kanonikus 1eTtric.
geweihten Kapelle tehlten och die Einkünfte er erdegen gegründete Vıkarıe des acobus inkorporiert.
stattete der Pfarrer Eberhard Von Wunstorf im Tre

/7) Stadt Nr. G3 Hochst. Nr. 132;Dombibl Hs 331 5:
78 Dombibl Hs 331a S AS 1275 Hochst. 1ıld Nr. 4241344 dıie Kapelle mıt den Einkünften dQus ZWEI Hıldes- 79) Hochst. ild. Nr. 099heimer Häusern, ZWE1 ulen Klein Solschen und 8Ü0) Stadt 1ild. Nr. 634



Vikariemessen 939°  8 Meinung des Ndators  C6 lesen Die VICAT1Td Annuntiationis Beatae Mariae Virginis prima
und einere Chordienste verrichten®?Das eset- hat hinsichtlich ihrer Besıitzausstattung 611e kOon-
zungsrecht Jag e1im ekan ImTe 1651 elheien sıch tinuierliche Entwicklung Zink bringt S1IC
die Einkünfte der Vikarie auf 183 Scheiiel Korn, Te1

82) Zusammenhang mıt dem der nördlichen Seıtenapsıs
Gulden, sechs Mariengroschen und Fe1 Groschen aufgestellten arjienalitar da hınter diesem SIN Bild der

erkündigung Marıens hıng ber Grundung und Be-
DiIie VICATIA ( FUuCLS 1281 bekundete Bischof Siegfried dıe Sıtzausstatiung dieses Altars der mıiıt SCINEIN

Gründung weılteren Vıkarıe der Kreuzkirche ar 1243 46 und 1243 zuerst erwa. wird he-
Urc Ludolf von Braunschweig „ad honorem de1 el Sa- gch keine achrichten VOT Der rundbesıitz War der
ul fiere erucis  c483). ber die Besitzausstattung ZUT Zeıt ersten Hälfte des Jahrhunderts offlenkundıg UNZUFLOI-
der Gründung erfahren WI1T nıiıchts Um 1687 umtaßten (=382 da SONS der ückkauf von orgen Land VO
die Einkünfte HUT 31 Scheffe]l Korn AUus Lesse Oftenkun- 1L11KUS Heinrich VON Kemme 1243 46 zugunsten des
dıg War bereıts 6111 Teıl des Besıtzes für andere Vıkarıen Altars N1ıcC rage gekommen WAaTrec Dieser Besıtz hat
abgezweiıgt worden da dıe Einnahmen VOI 1657 och sich jedoch N1IcC bei der Vıkarıe behauptet Stattdessen
103 Scheffel etragen hatten 1657 ordnete Erzbischof versah IMNan S1C mıiıt utern die Dınklar gelegen Lu-
Maxıimilian Heinrich daß S1IC der VICaTla DTIMAa OM1- dolfvon Braunschweig 1291 der Kreuzvikarıe geschenkt
OITuhm inkorporieren Wal Die Kollation stanı den © Hufen), dıie Bledeln gelegen aus chen-
Diakonen kungen der VON scherde cdıe von Ludolf gestiiteten

Vikarıen laterıs und Crucıis herrührten (1296) Diese Be-
DiIie VICATTOA M7 Pancratii gilt als Gründung des Dekans sıtzungen eilanden sıch 168 / be1i der Vıkarıe Marıae
Konrad VOLL chönıngen (1321) Er errichtete mit Zu- erkündigung LLUT reduziıertem mfang
summung des Kapıitels dem offenbar schon este- Abgaben öoöhe Von 120 Scheffel Korn aus Dınklar
henden Epiphaniusaltar S1016 Vıkarie für die utter ETIWEISCH dal3 der dortige Besıtz 1687 etwa VICT Hu-
Gottes den Pancratıus und Epıphanıus und tattete fen etragen en muß TOLZ dieser Miıttelalter

ausreichenden inkKkunifte wurde 1657 dıe VICalld StSIC WIC die von ihm 1327 gegründete St Lauren-
{ mıiıt utern scherde (eine ufe und C111C Hof- 1a€e mıiıt Einnahmen öhe Von Gulden aNSC-
statte), Lühnde ZWEI uten miıt Hof und fügt
Hofistätte) aus Der Itar wurde zunächst weıter ach
dem Epiphanıus genannt Der 1Kar der dıesen A DIe Vicaria secunda Annuntiationis Beatae Mariae Irgi-
tar eweıils innehaben würde sollte verschiedenen ALS ist C116 Grüundung des Domherrn Archıidiakons
Wochentagen bestimmte Messen lesen Sonntags Mes- arste und Generaloffizials Dietrich VOIL Alten T

der eiıligen rejeinıgkeılt, on Seelenmesse Seine Testamentvollstrecker errichteten SIC 15
Dienstag Messe für das Seelenheil der ebenden Mıtt- Sie äng CN miıt dem Von Altenschen Hospıtal

Brühl Gemeinschaftseinrichtung Von orıtz-woch: StT. Pankratiıus-Messe, onnerstag Messe für dıe
Patrone, Freıitag He1hg-Kreuz-Messe  S MED OE Dn DA onnaben He1- Kreuzstift und Stadt, Geistliıche 4aUus der Hıl-
lig-Kreuz-Messe  89)Auch ı 17 und Jahrhunder desheimer Bürgerfamilıe VOR Alten der Kanoniker und
War der 1kar diesen täglıchen Messen „ante ertiam  o Thesaurar Mortritzstift ann VOoON Alten der bereıts
verpflichtet Der ben aufgefü.  S Besıtz ist ]tar und erwähnte Domherr Dietrich VoNn Alten und der Kanon1-

ker Kreuzstift Johann Von Alten hatten die ıttelVıkarie Nıc ernhnalten geblieben WIC der ründungsur-
kunde des Laurentiusaltars VOILL 1327 entnehmen bereıt gestellt, miıt denen Dietrich 1484 das Hospıtal der
ist®® Im TUuar 1327 grundete Konrad VON Schönin-
SCH den Altar der utter (Cjottes und des ankratıus
NeCUu el tattete ıhn mIıt VIiCI ulien Heisede und
11/2 uien TOoß Bevelte (wüst be1 roß G1esen)

ö2) Hannover, 1ld. Br 3, NT. 428
81) S{ Hannover 1ld Br NrT 4726 (Nr Stand VON

aUus Dieser Besıtz gehörte fast unverändert, 1687
83) Hochst. 1ld 3 NrT. 555och ZUF arıe Es fünft Hufen Vier uien 34) 1€: Anm. 63, Dombib!l Hs SI Hannover, 1ld Br

Heisede lieferten re1 Scheffel Weızen Scheffel ROg- ‚8 Nr. 428
85) 1321 Hochst 1ld Bd 4 _NrT 636SCcHh 4() Scheffel Gerste Scheffel aierund C1H EF 86) Er ISt itenbar der gleichfalls VO!  - Konrad VO!  5 Schöningen gegründetenHeu der Meıier Troß GHesen 1eferte Je Scheffel Vıkarıe Laurentiı zugelegt worden WIC sich 4AUuSs der Gründungsurkunde

Roggen, Gerste und ater Um 1800 gaben die „golde- des Laurentiusaltars Von 3F erg1bt Hochst 1ıld Bd 4 Nr 969)
ne  c ufe VOTF Glesen 48 Reichstaler, der Meierhof 5/7) St Hannover 1ld Br O  C) Nr 426

Heisede unverandert 123 Schefiel Korn‘  57 Kollatoren 88) 1n 101 1243 Hochst 1ıld 697 1243 52
ebd Nr 704 1296 ebd Nr 1099 Dombiıbl Hs 331a S
ber dıe Meßverpflichtungen sıehe das bel der Vıkarıe aterıs Gesagteekan Scholaster und Thesaurar.



Jungfrau Marıa SS TOS der armen Kranken“ OTItZ-, Kreuzstift und Rat) 1656 verlangte der Rat e1-
Brühl rrichten iéonnte  89). Es sollte, w1e die OÖrdnung 19181 Z weilerturnus und dıe Beschränkung der Stifter auf
Vomn 1525 äher ausführt, VOT lem der Gesundheıit der e1in gememInsames Präsen  10nsrech
Schlaischüler, DIiener und Mitglieder der Stiftsfamilien
des OT1LZ- und Kreuzstiftes dienen. Mornitz-, Kreuzstift TOLZ dieser Schwierigkeiten blieben Orıtz- und
und Rat der Altstadt gemeınsam für dıe Oberauftf- Kreuzstift der UISIC des VON Altenschen OSp1
SIC verantwortlich, während dıe eigentliche Leıtung in bis ihrer uflösung beteiligt, WIeE die Hospitalrech-

NUNSCH in den Aktenbes  en beider Institutionen do-den Händen eines Hospital- der Hofmeisters Jag, Die
arıe des Dietrich VON Alten wurde IS IS gleichzeıtig kumentieren. uch die Vıcarıa secunda Annuntiationis

Marienaltar in der Kreuzkirche und einem 1ICUu 16 estehnen und das Kreuzstift 1e dem
errichteten Jacobialtar In der Kapelle des arıenhospIi- Anspruch fest, Altar der Hospitalkapelle Gottes-

dienst en en Aus der gul olerten Vıkarietals gegründet. Der Vıkar erhielt seinen atz im hor
oberhalb der „COomm1ssarıen” und eKtioren. Abgese- wurden bIıs zuletzt dıe beiden eKioren des Stiftes be-
hen VO  an eiıner Sonderregelung für dıe beıden ersten zahl  an Als selbständıge Eınrichtung es das OSDI-
Pfründeninhaber sollte ach dem Wıiıllen des Stifters bIS ZU TE 1839 40, qals das baufällige Gebäude

abgerissen wurde und dıe Veremigten Hospitäler VoNder Iteste Lektor ( 16ser) des Stiftes dıe Vikarie
ernhalten. Die beiden Provisoren des ospıitals, die Alten St. Barbarae St atharınae St TINT  1S
zuständıgen Ratsherren, wurden ihn präsentieren und 1im Brühl erriıchte wurden
das Stiftskapıitel ihn einsetzen. Er binnen eines
ahres Priester werden. 1eLIrc VON Alten tattete Das Kreuzstift auch für das nde des Jahrhun-
dıe 1kKarıe grobzugıg Aaus mıit einer ente VON 15 Gul- erts auf seinem tund und en errıchtete „Fünf-
den und den Einkünften eines Meierhotfes VOIl sieben Wunden-Hospıital” Vorderen Bruühl verantwortlic
Hufen in och 1687 gaben ZWEe]1 öfe in DIieses Hospıtal auch „Kleiner eılıger Geist“

unters der Aulifsicht eines Kanonıkers des Kreuz-93 H? Scheffel Korn, zahlte der Traft 1ppDe
eine ente VoNn Reichstalern und die Provisoren des stiftes  93).
ospitals iIm Brühl Gulden Derar verpiflich-
tel, n jederCTe1 Messen lesen, ZWEe1 im OSDI- Die VICAF1IA Visitationis Beatae Mariae Virginis, verbun-

und eine Marıenaltar in der Kreuzkirche 70) den mıt einem zweıten Marıenaltar, die Gründung
des Kanonikers Bartold oge AaUus dem Jahre 1396 Das

Das Hospital bIis Reformation einen rireuli- Auffallende dieser W1e der anschließend behan-
chen schwung. DIe Provisoren konnten WE Uurc delten etwas lteren Drei-Königs-Vıkarıe ist, daß dıe

Stifter s1e ausschließlich mıiıt Einkünften aus GeldrentenZukauf eines Nachbarhauses 1533 vergrößern. eıtere
Stiftungen ermöglichten die Errichtung einer zweıten dotiert hatten Be1l der Vıkarıe der Heimsuchung Ma-
Vıkarie, 1539; dıe allerdings knapp aus:  1 WOTI- ens handelte 65 sıch eine ente VoOoN sechs Mark
den W dal3 s1e den 1Kar NC ernähren onnte und (von einer Hauptsumme VOIl ar. deren Kapıta-
deren Fundatıiıon er 1541 verbessert werden mu hıen be1l den Räten und Einbeck und einem
Inzwischen sich dıe Neuerung durchgesetzt, daß Einbecker Bürger angelegt DIie Übersicht ber
auch Frauen in das Hospıital Aufnahme fanden. die Vıkarıen von 1687 aßt erkennen, daß die SCHNAMMN-

ten Renten der Vıkarie NC ernhaiten geblieben
Die Gewinnung Hıldesheims für den Glauben ihre Stelle wWwaren Naturallıeferungen Wie
bedeutete in der Geschichte des VON Altenschen OSpI- bereıts STWA  '$ wurde dıie 1karıe der Vvicarıa aterıs
tals einen tiefgreifenden 1NSC Der Rat verbot
15472 den katholischen Gottesdienst in der Kapelle

89) Stadt 1ld. NT. I3 eb  . NT. 767; Die Kunstdenkmäler derohne ıllıgung UrcOrıtz- und Kreuzstift dıe
Provinz Hannover, IL, Stadt Hıldesheim. Bürgerliche Bauten, Hanno-Aufnahmebedingungen, indem 6S für 21 Frauen, VeET 1912, 95; Zıink,. Quellenanhang NT. 817katholische und 11 lutherische vorsah. uch der Hof- Y0) Dombiıbl Hs 331 D8; E Hannover, ıld. BrT. 3,8 NT. 428

meıster 1980181 der lutherischen Konfession SC (Designatıo SAaCTOTUM singulıs VICAaTlls ecclesiae Crucıs iImmınentium
jJuxta visıtatorum ordinationem NNO 1657 Tactam); Au{fgabenbe-hören. Verschiedene Versuche, den katholischen Got- schreibung des Lektors Joseph Michaelıs für dıie verschıiedenen WOo-tesdienst 1in der Kapelle wieder einzuführen, scheiter- chen- und ejertage St. Hannover, ıld Br. 3,8 Nr. 426 13)ten. Immerhin erreichten Orıtz- und Kreuzstift 1591, 91) Bıstumsarchiv Hıldesheim, Hs 29: Bertram, Wwıe Anm d,

daß be1l der Besetzung der Hospitalpfründen der alte EF
92) Bistumsarchiv Hıldesheim, Hs 29; ST. Hann., ıld Br. 3,8Dreierrhythmus DeW. 1e (Präsentierung der Re- NrT.

{lektanten Uurc die Deputierten in der Reihenfolge 93) Bertram, wıe Anm An 391 392
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1657 orporıiert. 1803 hieß dıe vereinıgte arıe da- geistliches en in den Stiftern und OÖöstern e1n. Nur
her vicarıa 1S1  10N1S latere Domststift und Heılıg Kreuz konnten sıch einigermaßen

behaupten. ber auch s$1e mußten auf dıe Abhaltung
Die VICarFlia TIrium egum wurde 1346 VOL Pfarrer Bur- oHentlcher (riottesdienste zeıtweıilıg verzichten.
ar Heınde ZUSsammen mıt eiıner Kapelle für se1in September 1547 1eß der Rat alle Oster und katholt-

schen rchen außer dem Dom schlıießen. Den Kanon1t1-und das Seelenheil se1iner Verwandten, derer VOIl

Steinberg, gestiftet und mıt einer ente VOIL Mark kern VON Heılıg Kreuz verbot offentichen (rottes-
ausgestattet. Von dieser ente SInd 1m E und 18 Jahr- dienst, Chorgesang, Glockenläuten und Orgelspiel. DIe

keine Spuren mehr entdecken I Die Vıkarıe Stiftsgeistlichkeit urite 1Uroch dıe Stundengebefe be1
MuUu daher 1657 muit der Vicarıa Omn1ıum Sanctorum verschlossenen JTuren sprechen” ”. unacAs hatten dıe
zusammengelegt werden. uberdem wurde s1e mıt Lutheraner gehofft, alle rchen für das C41e Bekennt-
dem Amt des Succentors verbunden. Als Succentor hat- NIs gewinnen. Das aßt sıch der von ugenhagen
te der Inhaber der Pfründe täglıch dreimal 1im hor VOTI- entworfenen Kırchenordnung für dıe Stadt Hıldesheim
zusingen, als 1Kar Z7WEe1 Messen in derOC lesen. VOoONn 1544 entnehmen. Darın auch für die Heılıg-
Die Einkünfte 1m und Jahrhunderten dUus$s euz-Kırche eın redigervorgesehen”®. 1546 sSo das
der tiıftung der Vvicarıa Omn1um Sanctorum VoNn 1331 Stift Siegel, Schlüssel und egisterherausgeben. Als das
her 6S War der vierte eıl des Zehnten VON Barbecke, Stiftskapitel sich weıgerte, wurde CS VON lutherischen
dessen öheJe ach dem mfang der rnte chwankte Burgern 1im Kapıtelsaal eingeschlossen, während die

Bürger dıe IC besetzt hıelten Der Rat 1eß alle Kıir-Die eigenen Einkünfite betrugen 1687 11UT och
1/2 Scheflel Korn Die Vıkarıe wurde VO gesamten chengeräte und Kostbarkeıten, soweıt ihrer habhaft
Stiftskapitel vergeben”” werden onnte, inventarısieren. Inventare AaUus dem

1546 en sich och 1im Stadtarchiv erhalten?”. Der
Kıirchenschatz selbst1eamunangetastet. Im Jah-

1547 seizte der Rat den rediger Justus Jonas in derGeschichte des Kreuzstilftes Kreuzkirche e1n, den Kanonıkern dıe Paulinischen
ach 1500 1im UÜberblick TIele erklären, und s1e auf diese Weıse VON der

Lehre überzeugen. ET predigte Zzuerst im
Das e1  er der Reformation bedeutete einen tiefen Chor, verlegte dann aber der besseren rhetorischen
Einschnitt in der Geschichte des Kreuzstiftes ebenso irkung willen seine Kanzel in dıe derTC Als
WwI1e der andern kirchlichen Institutionen Hildesheims VO  am dem Sleg Karls ber dıe chmalkaldener
DIie en Aktıvıtäten der Lutheraner se1it 1523 ha- erfuhr, verheß GE fluchtartig die Stadt 100)
ben das Kreuzstift och wenig berührt. ntier den KlerIi-

Kaiser Karl erreichte, daß sich die Stadt Hildesheimkern des Stiftes eianden sich keine äanger der
Te Lutherisches Gedankengut sich verpflichtete, Bischof und istliıchkeıit alle ihnen g-

zuerst in den rchen und Stittern mıt grOßerer ähe Rechte, uter und Einkünfte zurückzuge-
ZUT Bürgerschaft, VOT em im Andreasstift. Hier treffen ben. Schlüssel, Sıegel und TIKunden erhielten dıe Stif-
WIT 15925 unter den Kanoniıkern den ersten entschiede- ter ZWarTr zurück, nicht)(074 die Wwe  ollen Altargeräte,

WeNnNn s1e inzwıschen eingeschmolzen Fürnen Vertfechter lutherischer Auffassungen. Von der
Kanzel der Andreaskıirche, N1IcC der euzkirche, DTIC- das, Was der Rat verbraucht a  ( gab 6S keinen
igte der TONIS und späatere ekan des Kreuzstiftes Ersatz!9D Das Kreuzstift er gul daran getan,
Johan Oldecop 1527 täglich dıe bösen Früchte
der lutherischen Lehre und warnte VOT dem bösen
Ende, das „de secte mıit FGE riheıit“ nehmen würde”

94) Zınk, Quellenanhang Nr. 68 und 6' St Hannover, 1ıld Br. 3,8
Lutherische TediSer. die in den folgenden Jahren ihre Nr. 426; Dombibl. Hs 331 56

Stimme erhoben., tammten VON auswärts, N1IcC aus den 95) Stadt 1ld. NrT. 121 699; Hochst. 1ld. Nrt.
1197

96) Chronik des an Oldecop, hrsg, VOon Karl Euling, übıngen 1891,Hıldesheimer Ööstern und Stiftern Vergleichsweise 468, ertram, wıe An  3 /a, 102spät Ww1e 1n den andern Städten des Hochstiftes und des 97) Einführung der Reformatıon In Hıldesheim iIm re 1542 In Neues
Fürstentums enberg setizte sich in Hıldesheim dıe Vaterländisches Archiv Jg 1831, Band l E} Herzi1ig, Die IC
(wiBie reurc rst 1542 SCWaNHll die Reformatıon in ZU Heılıg Kreuz 1n Hiıldesheim, Hıldesheim und Leipzig 1929,
Hıldesheim voll dıe Oberhand Der Bildersturm TAC 98) Gebauer, wıe Anm. 56, 334 335

99) Zınk, Quellenanhang, NrT. 93
los und führte Beseıitigung der Altar:  (q) Gleichzeıitig 100) Neues Vaterl Archıiv, wıe Anm. 9 9 26 LE
schränkte die städtische riıgkei Gottesdienst und 101) Bertram, wı1ıe An  3 /a, 168



das wertvollste seInes Kıirchenschatzes in Sıcherheit Wiıe bereıts angedeutet, kostete CS das Stift in dieser Zeıt
bringen. konfessioneller Gegensätze große Mühe, seine grund-

herrschaftlichen Einkünfte und Besitzungen DeNauUD-
DiIie Kanonitıiker VOILL Heılıg Kreuz glaubten, ihren Giottes- ten SO beanspruchten +553 und 1554 dıie Amter Wol-
dienst wieder in tradıtiıoneller Weise halten üurten fenbüttel und Steuerwald letzteres den Lutheraner
och der Rat verbot ihnen 1548 erneu das Singen im Ludolf VO  an Rauschenpla: verpfändet das Rauchhuhn
hor und das uten der Glocken Das mMu. und die Baulebung dıe beiden en und ypischen
nachgeben und sich WIeE bisher mıt tillem Gottesdienst grundherrschaitlichen Unfreienabgaben Von den
egnügen. { die Erleichterungen, die das Augsburger Halseigenen des Kreuzstiftes, während der Propst und
terım 1548 bringen sollte, VOLN trügerischer Na- das Kapıtel auf ihrem hergebrachten ec estian-

dentur. Erst ach dem Regjerungsantrı des diplomatısch
gewandten und in der Stadt beliebten 1SCHNOIS rnst dUus
dem ittelsbacher Hause 1573 entspannte sıch dıe La- Eiınen Vorstoß, die Kreuzkirche für die uthe-

Es konnten wlieder Gottesdienste in der hergebrach- rische Kontession gewinnen, unternahm der Rat
ten Form gefeijert werden 1554 Er forderte den an auf, die Kreuzkirche für

Vorlesungen des Superintendenten I1ılemann ber die
Nıchts beleuchtet den Haß zwischen den Konfessionen TI1eie des postels Paulus ZUT Verfügung tellen
und dıe amalıge Abne1igung der Bürgerschaft Dank der Vermittlung des 1SCNOIS Friedrichendie
das Kreuzstift deutlicher als dıe „Enthauptung“ der be1- geplanten Vorlesungen dann in der Michaeliskirche
den Apostelstatuen eITrus und Paulus Portal der statt. Um künftig derartıge KEıingriffe besser abwehren
kKreuzkirche im Dezember 1548 Diese teindliche Stim- können, rwirkte Herzog eorg VOLN Braunschweig, Bi-
MUHNgS dauerte in den nachsten Jahren fort 103)_ In große SC VOLL inden und Propst HI KTEeuZ, einen
Schwierigkeiten gerie das1als Herzog Heıinrich der Schutzbrief des Herzogs Heıhnrich des Jüngeren106a

Jüngere 1558 seinen nNnaturhıchen Sohn, den mpfusti-
gCcH, mehr protestantisc als katholisch ESONNCNCN Eıne Milderung der konfessionellen pannungen
Heıinrich Karl VOoN IC  erg als Propst des Kreuzstiftes brachte der Vergleich zwischen Bischof Uurcnar! und
durchsetzte und dessen utter Eva VOLL TO die Prop- der Stadt VO November 1562 In ıhm versprach der
ste1 eZ0g Unverkennbar WarTr das Ziel der elfen. die Rat, den Bischof, dıe Stifter und den Klerus nNnıc. 1m bIis-
WO  oterte Kreuzpropstei, dıe bereıits vorher Herzog herigen mfang der Ausübung ihrer geistlichen
eorg VON Braunschweig, der patere Bischof von Min- Pflichten behindern, doch der Gottesdienst In
den, innegehabt atte, als standige Pfründe ihrem Hau- den S1024 „nıederen“ Stiftern und amı auch 1im Kreuz-

sichern. Vorübergehender eLIZiCKirchbergs auf stift och NIC wleder aufgenommen werden, N1IC
die ropstel, deren Besetzung Uurc einen dem B1- Nru. in der Bürgerschaft wecken. Der Bischof ver-
SC genehmen Domhbherrn Wılken VoNn Freıtag, sprach seinerseılts, nNordnung und unchristli-
Erneuerung der sprüche Kirchbergs, Beschlagnah- chen Lebenswandel in den Stiftern und östern eINZU-
1881581 des Getreides auf Braunschweiger utern des schreiten Im 1iNDIiIC aufdiesen Vertrag SEWISSET-Kreuzstiftes Uurc Herzog Heinrich, Wiederbesetzung maßen ZUT rprobung des NCUSEWONNCNECN konfess10-
des Propsteihofes Uurc Kirchberg führten vorüber- nellen Spielraums verans  ete Bischof Urcnar:!
gehender Spaltung des Kapitels langwierigen Aus- Marıen ichtime 1563 (am Februar) eine öffentliche
einandersetzungen, die erst 1587 urc einen Vergleich Prozession, „UD dat he |die Hıldesheimer] wedder in
des Stiftes mıt iırchberg vorläufig beigelegt werden de Cathollsche relıg10N und ceremonıen bringen moch-
konnten und 555e Kırchbergs 1od 1591 e1in Ende fan- te  “ WIe ekan Oldecop Es WAarTr dıe TSste Prozes-
den, daß das Kreuzstift wieder VOoxh der Propstei Besiıtz S10N unter Beteijligung der sieben Stifter seıit 74 ren
ergreifen konnte Das wählte Hun den Dompropst
und gleichzeitigen Bischofvon inden, Graf Anton VOL
Schaumburg, seinem Propst — ach Kirchbergs
Tod versuchten die Welfenherzöge och einmal, in den 102) Neues Vaterl Archiv, WIe Anm. FT

103) Ww1e Anm 102Besitz der „feinen ruhsamen rälatur, die viele Fürsten
104) ertram, WIeE Anm. /a, 384 und SRun  en geha  9 WI1Ie iıhr Vertreter die Kreuz- 105) Bertram, W1e An  3 7a, 387propste1 nite, gelangen och WIeS das Kapıtel 106) Bertram, wıe Anm. /a, Bd 305 Das Amlt Steuerwald Walr Ludolf

1599 Herzog Ernst VO  an uneburg ab, der für seinen Bru- Von Rauschenplat verpfändet, der einen utherischen Kurs In eli-
der August vorstellig gıionssachen OÖörderte1%%;ivorden WAdl, und beharrte auf 106a Bertram, WwIie Anm. Fa, Z 199der freien Propstwahl 07) Bertram, wıe Anm. /a, 230
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urcnar: orderte die Kapıtulare und Vıkare VO Mo- einiıgen Fällen auch verschärft und ausführlicher abge-
rıtzberg, HI Kreuz, St. Andreas und St Johannes auf, faßt die verfassungsmäßige Verwandtschaft eines
sich in ihren geistliıchen Gewändern und horhemden Kollegiatstiftes WIe HI Kreuz mıt dem Domkapıtel
mıiıt Jonsur und „abgesneden barden“ Dom einzulin- weist dıe Ahnlıiıchkeit mancher Statuten hıin Eın
den und der Prozession mit brennenden Kerzen aNnzZzu- iNsStrukKlıves eispie dafür sınd die Straien, dıie einem
schließen uch der Bischoi beteiligte sıch. -De DITOCCS-

ten.pıtular  109) e1ım Versäumen des Gener.  apıtels droh-
S10 War  —_- herlich {ullenbracht“, WIe an Oldecop in Se1-
NCr Chronik met108

Allerdings gab 6S auch deutliche Unterschiede ZWI1-
och onnte während der Regierungszeıt BischofBur- schen Dom- und Kreuzstift. on 1Im Miıttelalter
chards öffentlicher Gottesdienst mıt das Domkapitel seine Exklusivität Urc Beschränkung
Glockengeläut DU 1im Dom stattlinden uch das stie aufRıtterbürtige und Graduterte hervorgehoben, diese
bereıts auf die 111 der utherischen rediger. Im Tendenz se1it 15/5 urc den Nachweis VON adeliıgen
7611 muß dıe inıgung VON 1562 als wichtigen Vorfahren bIs ZUT vierten Generation verschärft und VOIl
Schritt vorwarts Konsoliıdierung der konfessionellen den Gradutlerten eıne re1- bis vienjährige Lehrtätigkeit
Sıtuation in der Stadt und ZUT dauernden Festigung des einer katholischen Uniiversıutät gefordert. Eın Om«Ka-
katholischen auDens werten IDITS Wiederaufnahme pıtularıscher eschiu VON 1569 verlangte ymnasıial-
des öffentlichen (Gottesdienstes 1573 stand zunächst besuch VOT dem pAr ensjahr und en Studium der
unter keinem gunstigen Stern In den angen ahren, in eologıe und Rechtswissenschaft einer katholı-
denen sıch mıt tıllen achten im kleinen Kreıis schen Fakultät während des DbIS Lebensjahres‘!®”.

begnügen mussen, WäaTl dıe Stiftsgeistlichkeit offen- Ahnliche Bestimmungen hat CS Kreuzstift N1ICcC g-
bar AaUsS$s derungsgekommen SO heßen Krıitik und Kla- geben Es stanı bürgerlichen ı1daten, WeEeNN s1e ehe-
SCH ber dıie Vernachlässigung des Gottesdienstes und lıch geboren waren, offen. (Nach den Statuten Von
mangelnden Eiter der Kanoniker cht auf sıch warten 1523 mußten auch die ern VON rechtmäßiger Geburt
Hınzu kam, dalß der Lebenswande einzelner eriker se1n, 554 hat diese Bestimmung fortgelassen). Der
immer och wünschen übrıg 1eß bereıits in den Bewerber ein noniıkat mu das Lebensjahr
500er und 600er Jahren das Kreuzstift ebenso W1e das treicht hab uch eın leiblichererunter
Moritzstift in diıeser 1NS1C (Girund ZUT Kritik geliefert. den Kanonikern se1n. Der Neuaufgenommene mu
In dieser schwierigen Lage bedeutete CS für das e1i- mstande se1n, 100 Gulden die Kirchenfabrik zah-
nen großen Verlust, daß 1574 der ekan ohannes len, und ZWAar dıe innerhalb eines onats ach
Oldecop, entschiedenster Vertechter des ten Jau- der Aufinahme eıtere inschrankende Bestimmun-
ens im Kapıtel, verstarb Im März 1574 orderten dıe SCH gab 6S nicht }
bischöflichen Rate dıe beiden Kollegiatstifter HI Kreuz
und StT. Orıtz ZUT Beseıitigung der Mißstände autf. 1575 Natürlichesauch Kreuzstift die Tendenz, Ka-
heß der aps die geistlıchen überprüfen und nonıker muit akademischer Ausbildung fördern
vermehrtem Her 1im Gottesdienst ermahnen. arau Eın Kanoniker, der sich 1ImM Studium eian: oder der
zıtierte 1im Juni des gleichen ahres dıe bischöfliche Re- römiıischen Kurıe mıt Erlaubnis des Kapıtels aufhielt,

aut Statuten VON 1557 auch ach den Karenzjah-gjerung die Orstande der beiden Kollegiatstifte und
1eß ihnen Uurc den Domscholaster Blecker die LevI- Icnh Anspruch auf die Einkünfte seiner Präbende!!L
ten lesen der kalt ohne Engagement gehalte- Das Kreuzstift bemühte sich ebenso W1e das Domkapı-
HSN Gottesdienste Besserung setizte allmählich, VOT
em dadurch e1n, daß NCUC, Collegıum (Jer-
manıcum der den Jesuitenkollegs sorgfältiger AUS$S- 108) Oldecop, wıe Anm. 96, 507 508
gebildete Kleriker heranzog G7 108a Bertram, wıe Anı  3 fa,; Bd 23 335

108D Die Statuten VOL 1366 und 398 Hochst. 1ld. NrT. 1195

Ein Zeichen des stetigen Fortgangs des inneren Lebens und Bd NrT. 1490; die atuten VO:  - 523 und 1557 in Abschrift Dom-
bibliothek Hs 328; die usfertigung der VO  w Maxımilian Heıinrich be-
stätigten Fassung der tatuten VON 1535 1623 und 1624:; ST. Han-des Stiftes bel len außeren Schwierigkeıiten dıe
' 1ıld Br. NT. 360Erneuerung Erweıterung der Statuten Sıe erfolgte 109) Bertram, wıe Anm /a, CTE Dombibl Hs 328 tatuten Vonzweimal im Jahrhundert 1523 und 1557}085) Es 1523 DA tatuten VON B5 22

handelte sıch Niıc völlige Neuformulierungen, SOMN- 110) Bertram, wıe Anm 7a, 365 366
dern eine kontinuterliche Fortentwicklung der be- 110a Abweıchend VOLL den tatuten wurde VO:  a dem Kanonıiker nkius 1624

auch der Nachweıis rechtmäßig geborener Großeltern geforde (S.reıits 1Im Miıttelalter gültigen Statuten (von 1366 und ten 39
Die Kınzelbestimmungen wurden präzisıiert, in 11D) Dombibl. Hs 328 33 10



te] Kanoniker, cdie Germanıkum in Rom tudiert DiIie Vısıtatoren konnten keine gravierenden aängel
feststellen Offenbar 1e€ der ekan Michael aufhatten, und wurde e1 VOI den Bischöfen aUus dem

ittelsbacher Hause Ernst, eraınan!' und Maxımlilıan gule Ordnung Br betonte, daß dem Gottesdienst
Heınrıch, den Förderern der Gegenreformation, dıe ihr bıs ZU Ende beiwohne und NIC draußen spazlieren
Besetzungsrecht in diıesem iınne ausübten, unterstutzt. sehe Als änge die hohe Verschuldung der
Genannt se1 161 zunächst L1UT der erste (Germanı- Kirchenkasse, die Revisionsbedürtftigkeit der Breviere
CH ausgebildete Kanoniker Hermann Wüstmann und Lektionare und das Fehlen VOI Inventaren der elh-

07), der als vorzüglicher Priester galt und dessen quien und irchengeräte TOLzZdem befanden sich
gelehrte und begeisternde Predigten nachhaltigen Eın- dıe irchengeräte, Kelche, seIn und Pluviale g —
druck hinterheßen&, tem us Eın schwerwiegender orwurt wurde

allerdings rthoben FKın Kanoniker, acobus ı1tterod,
Das Jahrhundert ist voll VON agenber den Sıtten- der se1ine Pfründe e1in Honorar VOoNn 300 alern
verfall des katholischen Klerus und den 1ders der erhalten atte, wurde der Simonie bezichtigt. Eınen WC-

Nıg günstigen Eindruck hinterheß auch die BefragungStifter notwendige Reformmaßnahmen und Vis1-
tatıonen der Bischöfe ekan Johan Oldekop ührte in des Scholasters Johannes agen Das Amt des Schola-
seiner Chronık ber Unzucht und Leichtfertigkeit be- Sters bekleıidete WI1Ie meiıst auch im Miıttelalter 1L1UT eın

Klage  113) Das Kreuzstift cheıint Vonen Diakon Sein pädagogischer Eifer 1eß wünschen
übrıg beschränkte sich auf die Auisichtber dıe Cho-wen1ıger eirolien SCWESCI se1in als andere Stifter Ww1Ie

Dom- und Mortitzstift nter den Kanonıkern des HI ralısten, da keinen Schulmeister ZET erfügung
Kreuz Männer, dıe Bischof rnst ZUT urchset- und infolgedessen eıt der Visıtation eın geregelter
ZUNS VON Reformen und ZUrT Besserung des Klerus e1nN- Unterricht der Elementarschule des Kreuzstiftes
gesetzt atte, W1e der Offlizijal und Generalvi Dr Da- möglıch WAäl. Aus eiıner andern Quelle wissen WIT, daß 5T
vid Moseler, der an onann oler, der einer 1590 sich in eiıne Schlägere1 mıt seinem Mitkanoniker Lorenz
geschaffenen Kommıissıon ZUT Beobachtung „aller Schunemann inheß
uCcC und Ehrbarkeıt“ eım Hildesheimer Klerus gCcnh „Horribilıtät” lıeAden 1610 e1in Verfahren

gehörte* der der in Rom ausgebildete OnNnverl
Nur der Oonıkate besetzt und15S1e-und an Michael olle, der sich die Reformie-

Tung der Stifter verdient gemacht hat ben besaßen die Priesterweihe, obwohl ach der Auffas-
SUNS des Kanonikers agen eigentliıch verpflichtet

DDIie entscheidenden mpulse für dıe Festigung des Ka- se1len, Priester werden: eine Zahl, dıe allerdings SONS
NIC erwa wird. Die Zahl VOIN etwa fünf Priesterntholizismus in der nachtridentinischen Epoche gingen

von der Niederlassung der Jesuiten und der egruün- entsprach den Verhältnissen und un-
dung ihrer Schule, des Gymnasıum Josephinum 1592 dert"llß) Den zehn Kanonikerneneunare ZUT
05 aus 1592 bereıts Bischof Ernst das Domkapıtel e1te amı wenıger als dıe Hälfte der Vikaria-

te besetzt Auffallend auch Ww1e be1i den andern Stif-und dıie sıieben Stifter aufgefordert, dıe Gründung eines
Jesuitenkollegs fördern HI Kreuz eiıstetie seinen tern dıe elatıv hohe Nıchthildesheimern Nur
Beıtrag, indem G dıe inKunite der St. odehard-,
Bernward- und Epıphanıus-Vikarıe den Patres ZUT Ver-
gung tellte Das Josephinum onnte die pädagog1-
schen ufgaben sehr viel wirkunsvoller rfüllen als dıe 112) ermann Engfer, Das Irıdentinum und das Bistum Hildesheim In
ten Stifter. Die Stifts- und Klosterschulen eNnı1elten Unsere 1Öözese 28 Jg. 1959 eft 72 73 In der Handschrı der
NUr die ufgaben Von „scholae trıviales“, VoNnNn katholi- Dombiblıiothel Hs. 332 (Chronologica SUCCESSIO CaNnONICOTUM ın Capı-

tulo Crucıis) wırd Wüstmann allerdings NıCcC. erwähnt. ach Engfer,schen Elementarschulen, wobel Dom, Moritzstift, MIi- wıe Anı  3 DE 48 WarTr Wüstmann-Wostmann uch Domvikar, wurde
chaels- und Godehardıkloster Je eiıne Jungen- und MAad- 1608 Dompastor, 1617 und 1eg' 1ın der Antoniuskirche egraben.
chenschule betreuten, während eım Kreuztstift edig- 113) Engfer, WIe Anm. H2; 67, C'hronıik eCOPS, wıe Anm. 96, 308

ich eine Jungenschule fortbestand!!® 115) Engfer, wıe Anm. F 5
114) Engfer, wıIie Anm 112,

116) Jesuiten: Engfer, WI1IeE An  3 112, FE Josephinum: Bertram. wıe An  3
Ta, Bd 348; chulen Dombibl Hs 209a, us DIiOcesis Hıldesı-Der ılle, och bestehende Mißstände auszuräumen, mensıs (18 Jhd.) Anhang Aelt auch 1Im unvermindert Er 117) ngfer, Wwı1ıe Anm. SE FF Das eriahren Laurentius Schu-

die TIriebfeder be1 der großen Visitation 1609, die nNnemann Horrı1ibilıtä: SEn Hannover, 1ld Br. Nr. 6683
Bischof Ernst durchführen 1eß DIe Protokolle dieser Der TUN! WarTr Abwesenhei eım Generalkapıtel. Zur Visıtation

auch Bertram, WI1IEe Anı  3 Ta,; Bd Z 341Viısıtatiıon gewähren uns einen guten 1NDIIC in die S1- 118) Erst 1Im re 610 egte eın Statutenbeschluß die Anzahl der Priester
uation 1im Kreuzstift Beginn des ahrhunderts auf zehn fest (Kipp, wıe Anm. 6, Zl



sechs der zehn Kanonıker stammten aus Hıldesheim In Unbotmäßigkeıt en Sorgenkind des 1SCNOIS bis in
einem weıthın lutherisch gewordenen Land Wal 6S dıe des 18 Jahrhunderts 1e
schwierlg geworden, einen ausreichenden eriker-
nachwuchs gewinnen. Die bel der Visıtation aufgedeckten änge 1eß mMan

cht auf sıch beruhen Die geringe Priestern
€verschiedenartig WarTr auch der Bildungsgang VCI- und die Abneıigung mancher Kanoniker., sıch die
laufen Z7WEe]1 hatten och in Hıldesheim studiert, dıe Diakonen- und Priesterweihe bemühen,
andern in Heilıgenstadt, aderborn, öln der Mun- schweren ängeln 1im (jottesdienst geführt und ZWaNg
ster; ZWEe]1 hatten bereıts das Collegıum Germanıcum das Generalkapıtel 1m re 1610 energischen
besucht. DIe Beschlüsse des Irıdentinums zeigten be- Gegenmaßnahmen. Eın Generalkapıtelsdekret drohte
reıts ihre Wiırkuns. 7 wel nonıker beteten ach dem be1 dauernder Nachlässigkeıt und Widerspenstigkeıt
römischen Brevıer, dıe ehrzahl freilich och ach strenge Disziplinarstrafen all, dıe sich VO Entzug des
dem hıldesheimıschen, das allerdings als lang und 1C- Rechtes auf Option be1 der Vergabe der Obödienzen
tormbedürttig galt. Alle Kanoniker versicherten, keine ub die albıerung der tündeneinküntite DbIsS ZUT Hor-
häretischen, reformatorischen Bücher lesen, ka- rıbilıtät teigern konnten. uberdem beschloß mM
OilSC se1in und das Glaubensbekenntnis abgelegt dal3 die Zahl der Prijester unter den nonıkern VON
en auf zehn erhöht werden sSo. &}

Sehr unvollständıg SiInd die Angaben ber die ge1stli- Das Ireichte wurde während des yährigen eges
chen Verpflic  gen der Kanoniker. äahrend Lorenz wieder in rage gestellt: Wie alle Hildesheimer rtchen
Schunemann versicherte, SE verrichte dıe kanonischen rlebte Hl Kreuz schwere Zeiten DIie Statuten VON
agesze1ten und se1l täglıch im Chor, bekannte Heıinrich 1623 lassen bereits ein Nachlassen der Dıiszıplın erken-
Knip, WISSsSe NIC. wievielen (Gjottesdiensten WO- 1819  5 Denn das Kapıtel mMu einschäriten, daß
chentlich verpflichtet se1 Die Mehrzahl der Kanoniker jedererıker einen ertreter estellte, WE das
und Vıkare machte keine Angaben ber iıhre Gottes- verheß Keıin Abwesender sollte als Testamentsvoll-
dienstverpflichtungen. strecker dıe uter Verstorbener verwalten der Obö6ö-

jentien, egien der Villikationen besıitzen urten
Auftfallend unterschiedlich Warcmhn dıe 1INnKUu der Ka- Als braunschweigische schwedische Iruppen Hıl-
noniker und 1Kare besten stan der Kanoniker desheim 1632 esetzten, beschlagna  en sS$1e rchen,
Lorenz Schunemann da, wenn die Angaben zutrefien. OÖster und Stifter und plünderten s1e aus uberdem
Er eZzog aus tünf Obödienzen bis BF Korn, etizten S1e Amtleute in den Stiftshäusern e1in 0 1634
Was umgerechnet ach Hıldesheimer 1400 el- schlossen die Braunschweiger die Kreuzkirche und VOTI-
fe]l Korn bedeutete Der Kanoniker Johannes Schoma- rieben dıe eriıker, dıe eun Jahre 1n der ähe der
ker eZzog aus unf Obödienzen NUur er 640 Stadt zubringen mußten rst 1643 konnten s1e ach der

Restitution der Öster und Stifter UuUrc den Braun-C  e  (< Korn, acobus 1ttero rhielt aus seinem Ka-
nonıkat vier uder, aUus eiıner Od1enz 1/72 uder, schweiger Herzog in das Stift zurückkehren Es
insgesamt also 400 Scheftfel Korn Heıinrich Knıp gab damals 16 Kanonıker, Vıkare, Z7WEe]1 ektoren und jer
1L1UT anl, daß GT AaUus einer Vikarie 1F} er (260 eili- Choralen!?)D. dıe Zahl dereriker sich alson_
jel) Korn eZ0g oachım Frederichs, der dıe unite ber 1609 leicht vermehrt. nsgesam hat das Kreuzstift
seiner Z7WEeI1 Obödienzen NC nennt, eZzog aUus seinem während des 30Jjährigen eges weniıiger gelıtten als das
nNnonıka 1er er 160 Scheffel) Korn Wahr- VOT den Toren gelegene Mortitzstift
scheinlich elleien sıch die tsaächlichen Einnahmen
aufden dreifachen Betrag In deutlıchem ler- UÜber dıe Zeıt ach dem yährigen Krieg informieren

ewegten sich dıe 1INKUu der are S1e eheien uns Visitationsberich und -dekre VON I657 Leider hlie-
sich auf 5 120, 180 der 2728 Scheffel Korn Als einziger Sch NIC: die Klerikerbefragung, sondern 1Ur eiıne ZArE
eZog der 1kar Johannes ppen, der dıie arıe des sammenfassung des Visiıtationsergebnisses die
Mauritius VOIN Sode esalß, Geldleistungen: Goldgul- „decreta visıtation1s”, dıie Anordnungen der Visıtatoren
den und aler.

Das rgebnis der Visıtation alßt sich dahin11-
118a Bıstumsarchiv Hıldesheim Abt:t. NrT. 1028fassen, daß einzelner offenkundiger Miıßstände die
119) Dombibl Hs 3728 44innere Erneuerung sgelungen WAal, 1m Unterschie Zum 120) Zınk, Quellenanhang Nr. 121

Moritzstift, das Uurc seine internen Konftlikte und se1- 121) Zıink, Quellenanhang Nr. DE
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We1i  1sSscho Adamus Domdekan Dietrich Von Oyn-
hausen und Offliz1ial Johannes Matthisıus das

Schlußabschnitt MIL den Hauptdaten ihrer Bıographie
vorgeflührt werden sollenVoOr  E2Z) Die Visıtatoren empfingen ebenso WIC 1609 61-

19158! gunstigen Eindruck Urte1il autete Der Iradıtion gemaäa 16 neben den StundengebetenDie Gebäude SINd 1 OÖrdnung, Gottesdienst und die Zelebrierung der glichen Konventsmessen zentra-
Residenz werden unsträflich gehalten  cc123)' Das le Pflicht der residierenden Kanoniker Dem für die JE-zählte Kanoniker und WICS amı ZWO1 WENILSCI als weılıge OC verantwortlichen Priester eDdoma-1643 auf. Es estanden Vıkarıen dıe aber ebenso WIC dar) aSSISTeErteNn e1ım Hochamt ZWC1 Diakone Oder CIM
1609 N1IC alle besetzt da azu der vorhandene
Besitz cht ausreıichte Die Visıtatoren ordneten

Dıakon und CIM Subdiakon DbZw ach der ordnung
der Visıtatoren Von 1657 Notfall auch ZWEI 1aKO-

daß Chordienst das Römische Brevier und be1 der der ZWEI olythen
Messe das Römuische 1ssale benutzt werden SO
Obwohl einzelne noniker das Römische Brevier De- Eıne der Hauptauigaben des Heıulıg-Kreuz-Stiftes Jagreıts 1609 verwandten und das Eiınführung den Jahrhunderten ach der Reformation der Be-
1629 ausdrücklich beschlossen CINISC Kle- treuung Pfarrsprengels Der alte Glauben
ker offenbar CISCHC Wege SCHANSCH I Iie Vısıtatoren Jahrhundert auf S11 el VON Pfarrkirchen ı
bemängelten die weltliche Kleidung der noniker der Stadt verzichten 1iNUussenN St Andreas, St Michael,und vermıßten die Tonsur Be1l Nıc.  eachtung dıeser St. Jakobi, ST eOrg, St. aul1 un S{ Um
onı drohte dıe lerung der 1INKUu uch der gröhere edeutung fıel den verbliebenen rchen
Gesang der Oralen 1e ß wünschen übrig ul ınter- unter denen HI! Kreuz Urc SCIN ehrwürdiges Alter

Auseimandersetzungen aßt die Mahnung n_ herausragte Allerdings es ber die usdehnungse1liger brüderlicher1 und ZU Gehorsam 185 der Pfarrsprenge]l NKlarheı aher kam CS der ZWE1-
ber den Alteren schließen Das Innere der TG be- ten HähHte des Jahrhunderts zwischen den Pfarreien

umfassenden Renovierung und SaubCIUNS VO  — St tonıus HI Kreuz und St Nicolaus re1tig-Reliquiare Heılıgenstatuen dıe Te hor rge keiten dıe uUurc CiIH6 VO  a Bischof Friedrich ılhelm
und Seitenkapellen eianden sich 1 keinem 1769 ©  Z Kommission beigelegt werden mul3-
Erhaltungszustand uch Spinngewebe fielen den VI1si- ten. Das bischöfliche andat erwa „Öffentliche DTO-tatoren der IC auft. testationes und gewalttätige contradıctiones, 1e] Arger-

nuß gebende und die stiıche Sıttsamkeit überschrei-32%)61Der Spielraum Von Propst, ekan und Kapıtel wurde en andlungen  «12 unacAs bestimmte dıe DI-
dadurch eingeengl, daß küntitig Kapıtelss  uten der Ge- schöfliche Verordnung, daß dıe bisher unbestrittenen
nehmigung des 1SCNOIS eduriten Jedoch bestätigte eHe der Pfarrbezirke unveräandert bleiben ollten Hın-
Bischof Maxımıilian Heımnrich Tre 1657 aUuS$S- sichtlich der offenbar umstrıttenen Grenze zwıischen St
TUCKIIC 1e 1 Generalk e] beschlossenen Statutenapıt  124) Nicolaus- Kreuz-Pfarre ordnete der Bıiıschof
VonN 15 1623 und 1624 ‚ Kurz ach der Vısıtation dal3 „die heilige Creutz-Pfarr dem vorderen Brühl Von
ordnete Bıschof Maxımıiılian cdıie Inkorporation mehre- dem Pulverthurm HIS den Fingang des SOSCNANN
OT vakanter Vikarien andere besser oterte Tat-
SacNANlıc Jegalisierte amı 1U wahrscheimmlich

ten Papenlochs auf einer und das Schrot S1C!] gegenüber
bereıts seit dem Jahrhundert bestehendenus

122) Dombibl Hs 328 85 Inhaltsangabe des Vısıtationsdekrets fürDie Bedeutung des Kreuzstiftes der nachreformatori- Kreuz bel1 Engfer Die kırchliıche YVısıtatıon des Domestiftes der Stifte
schen Epoche aßt sıch schwer abschätzen Die schuli- und OÖster Te 657 In Unsere 1özese 28 Jg 1959 efit

S55schen ulgaben dıe zweifellos Mittelalter S1Ne große 123) Engfer WIC Anm 122 58gespie en traten WIC bereıits ausgeführt 124) Dombibl Hs 328 28
zurück DIe offenbar FE grobzugige Dotierung der 125) KIpp WIC Anm 25

Kanonikerpfründen hrte azu daß dıe 1schole SIC 126) Neues vater]! Archiv WIC Anm 07 28 29 Gebauer WIC Anm 56
335mıiıt Persönlichkeiten besetzten VON denen SIC siıch be- 127) St Hannover 1ld Br 8 NT 456 Verordnung Bischof Friedrich

sondere Leistungen ber den CNSCTICHN Aufgabenkreis eiIms VO: 14 März 769 Die 1e7 beschriebene Grenzziehung
des Kreuzstiftes hinaus eiwa für die Festigung des0_ aäßt sıch weder anhand des De] Gebauer WIC Anm 56 Bd 358

ischen aubDbens und dıe Reorganisation kirchlichen wiedergegebenen Stadtplanes Von 769 och auf alie| Grundriß VON

rekonstruleren. Jedenfalls wird erkennbar, daß die farrgrenze
1719) ın: Nieders Städteatlas, Einzelne Städte, Hıldesheim (1933)Lebens 1STuUum erholiten.erlassen siıch S1INe San- och etwas ber dıe alte Stiftsfreihei hinausreichte, die N1IC HIS ZUTel Von Kanonikern.1e71 18 Jahr- Neuen Straße g118. 7u den katholischen Pfarrbezirken auch Niedershundert erdurchschnittliches geleistet hab nd ı Stäadteatlas Erläuterungen Hıldesheim
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steNnende Eckhaus der Neuen Straße VoNn der andern chaelıskloster übertroffen Es onıkate und
eite und Von diesem Eckhause weiıter dıie Neue raße Vıkarıen (Mornitzstiit: und 10), Kirchenbedien-
hinaufbıs ad Jlermmum, die Alt-Stadt VON der Neu- darunter Z7WEe] ektoren, vier oralen und vier
stadt sich Ssche1de sich erstrecken“ So Das der bIi- untere Kirchenoffizianten (Moritzstift: insgesamt vier),
schöflichen D anheiım gefallene AarTre«t ber 8728 orgenan(Moritzstift: Einkünfte
dıe gesamte Neustadt egte ST der ST Nicolaus-Pfarre aus Naturalleistungen 6971 Reichstaler (Moritzstift:
be1i DIie egelung ist für dıe Kreuzkirche NıcC sehr gun- p1  jen 128 176 Reichstaler (Michaelısklo-
stig ausgefallen. S1ie esa fortan den kleinsten arTt- ster FB, Mortitzsti 38965), Kapıtalzınsen 5/43
sprenge 1805 gehörten Z.CH: Dompfarre (als achfolge- Reichstaler (Michaelıiskloster: 6431, Moritzsti
rn VOL ST ON1US 644, StT. OdenNar'! als Nachfol- Gesamteinnahmen: 16 444 Reichstaler (Michaelıisklo-
gerin VOn St Nicolaus 1785, ST Michaelıs-Magdale- ster 189, Mortitzstift 11 626), UÜberschuß ach den
nNenNn 830 und Hl Kreuz NUur Seelen  128) Die arrt- wirklichen rträgen: 334 Reichstaler (Moritzstift:
aufgaben iIm CNSCICH Sinne miıt der ST en-Viı- 12439).
karlıe verknüpit und wurden VOIL Z7WE1 Vikaren wahrge-
nNnOomMmmMen. Als Wert des Gesamtvermögens errechnete VO Voigts

643 45 / Reichstaler e1 wurden dıe Einzelobjekte
Miıt dem nde des Bischofsstaates 1802 schlug auch dıe WwWie 01g ewerte
Sterbestunde der Ööster und Kollegiatstifte. Sofort
ach der Besetzung des Fürstentums Uurc preußische Gebäude (Propstei, sechs Mıethäuser,
Iruppen begannen dıe Erhebungen der preubischen TAS ein Brauhaus, 1enstwohnungen für
vilkommission ber Vermögen undunite der ge1st- Arter. Küster und Vogt, TEe1
lıchen Institutionen erWeCcC dieser Bestandsaufnah- Zehntscheunen 400 Rt

War dıe Vorbereitung der Auflösung der geistlichen en1N- und außerhalb der Stadt SS Rt.
Korporationen. och ehe die Reichsdeputation ihren 5665 1/8 orgen Erbmeierländereien 156 F3() Rt.
endgültigen eschiu gefaßt atte, gingen die preußi- 1008 orgenaC SS 125 Rt
schen Beamten anıs Werk SIie hatten einerseıits das 40180 RtKapıtal der Jährlıchen Erbenzinsgefälle
beachtliche, erhebliche Überschüsse abwerfende Ver- 8727 S orgenan 182 900 Rt.
mögen der kirchlichen Instıtutionen, anderseits dıe g- Ausstehende p1  j1en 128 173 Rt
ringe n  icklung VON „Industrie“ und Gewerbe n e1- Kassenvorrat Rt
NeT Stadt WI1Ie Hıldesheim erkannt. Ziel CS, uUurc e1- „Pretiosi“” 0180 Rt.

Mutmaßlıcher zusätzlicheres 000 RtSakularısıerung des Kırchenvermögens dem Staat
zusätzliche Einkünfte verschaffen, mıiıt denen iM die Passıva 23 516 Rt
1mM Vergleich den preußischen Provinzen zurückge-
1eDeRe Wirtschaft ankurbeln konnte Das Stiftsvermögen WaT soweıt 65 N1ıcC für bestimmte

Gememschaftsauigaben WIeE die Bauunterhaltung 1en-
te und ber verschiedene egister abgerechnet WUT-Bereı1ts September 1802 lag der Zivilkommission

eine Übersicht ihres Beauftragten VO  - Voigts ber Ver- de WwIe im Miıttelalter auf die einzelnen Vıllıkationen,
fassung und Verwaltung des Kreuzstiftes VOL. S1e wırd bödienzen und Vıkarıen aufgeteilt.
erganzt Urc eın „ Tableau“, eine vergleichende Zu-
sammenstellung der Vermögen und Eınkommen eT In den rTen 1802 und 1803 erfolgte die ufhebung e1-
stifthildesheimischen Öster und Stifter. 1??) er nıger bedeutender Öster Ww1e amspringe, Suültekloster
Quellen gewähren einen ausgezeichneten Überblick und Godehardıi- und Michaelis-Abte1 Dies geschah,
ber wirtschaftlichen usund Verfassung des Stif-
tes unmıittelbar VOT der Auflösung Die Stiftsverfassung
hat in den letzten ahrzehnten des 18 Jahrhunderts ke1-

wesentlichen Veränderungen mehr erfahren Maß- 128) Nds Städteatlas, Erläuterungen (wie Anm 127) Die Seelenzahl

anhand einer Auistellung VO!  3 1803 auch bel Herzig, WIe Anm. 9T, 37
der katholischen Pfarreien mıiıt einer leinen Variante (Godehardgebend dıe Statuten VO  a 1774

129) Bericht des Regjierungsassessors VO:  ; Voigts ber die Verfassung nd
das Vermögen des Kreuzstiftes dıe ZUr interimistischen VerwaltungDas Kreuzstift Wal unter den dem Domstkstift nachgeord- und Organıisation des Fuüurstentums H1  esheım verordnete 1V1  OoM-

neten Kollegiatstiften das bedeutendste ründen, 1sSsıon VO! Sept. 1802 In Hauptstaatsarchiv, Hann. 04 Gen. LE
Einküniften und pitalıen überragte 6S das och eIiwas Nr. Tableau ber den Bestand des Vermögens und ber Eıin-

altere Mortitzsti und wurde unfter den stifthildesheimi- nahme und Ausgabe des Dom:- und der übrigen Stifter, SOWIeEe der KI6-
ster Im Fürstentum Hıldesheim |Ca. 802 In Hann.,schen OÖstern und Stittern L1UT VOoO OMmMSUL und Mi- Hann. 94 Gen. 1L, Nr.
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WO der preußische Kommissar Hıldesheim Traf och bestehenden Östern und Stiftern Cc1iMN rasches
Schulenburg, 1803 edenken Lrug, da Hıldesheim C116 Ende |DITS hohe Verschuldung des esZWaNgStadt ohne ‚Handel und Fabrikgewerbe“ größtenteıls Machthaber ZUT uCcC ach ergiebigen eldquel-
VON dem eld gelebt habe das Urc. die (0)  ung len Samtliche geistliche Örperschaften und amı
des Fürstbischofs dıe Landesverwaltung und das FAr auch das Kreuzstift erhıelten Dezember 18 den
sammenleben der vielen Domherren und andern e1ıst- eschne1 ihrer uflösung, da Oöster und Stifter für dıe
lichen Umlauf gebracht wurde  150) Der Önıg und SC1I- bürgerliche Gesellschaft VON keinem Nutzen Das

Berater leßen sıch Urc diese gumente NIC Stift ZU Heılig Kreuz endete Dezember
beırren Ihr Wunsch WaT 6S daß dıe Sakularısierung der 810134
tfünt Hildesheimer Kollegjatstifter rasch folgen sSo Da-

er 1805 der Staatsminister VON Angern hef DiIie Liıquidation des Vermögens des Kreuzstiftes
des nıedersächsischen Departements des Gener:  irek-
Or1ums annlıche Einwände WIC 1803 Grat Schulen-

angeren Zeıtraum Anspruch In welchem
mfang der Verkauf der geistlichen Vermögen der die

burg Seine gumente für die Oster und Stifter Staatsverschuldung mıindern sollte auch das Kreuzstift
schmeichelha; Alle geistlichen Korporationen etirolien hat bedarfoch der Untersuchung Bekannt-

Hıldesheim häatten -die Honoratioren VO Bürger- ıchenviele Grundstücke und Gutskomplexe der
und dıe übriıgen Eınwohner Hıldesheim azu westphälischen eıt den Besıitzer gewechselt Der als

benutzt, denjenigen VOIL ihren en welche HC erwaiter C  Z Kanoniker Osthaus verkaufte alle
ange Kräften und Geistesanlagen eNınde WOT- nicht unbedingt für den Gottesdienst benötigtenden, sich urc Studien der Ergreifung irgend egenstände e1 wurde dıe Von tüheren Stittsher-
andern etiers ihr ortkommen verschaffen, darın Ien Uurc grobzuügige Schenkungen reich bedachte und
C116 Versorgung bewirken  «13 . DIiese Rechtfertigung bedeutende Bıbliothek, dıe ungeschmälert den )Jder Stifter und OÖster alleın VO Versorgungsstand- SCH Krieg überdauert alle1nzerstreut Un-
punkt her ist aus dem einse1l1g autklärerisch-kirchenfer- verkäuflicheerwart man aus dem Fenster S1C SCI1C-
181501 Bliıckwinkel der eıt 1800 verstehen und ten die ände der Ktämer und ischhändler dıe dıe
ste Nıc FEınklang mMıt dem Was WIT ber die A11= mangelnde F1ignung des Pergaments der Cn Missale
sammensetzung des Kreuzkapitels E} und Jahr- und Breviere als Einwickelmaterial eklagten uch
hundert 1ssen dem e1Ne e1 herausragender Per- kam 6S Verkäufen VOIL Ackerparzellen und eDAauU-
soönlichkeiten auch Aaus nıchthildesheimischen Familien den cht unbeträchtlichem mfang So erwarb der
angehörte Von Angern plädierte für die Erhaltung WC- letzte Propst VoNn HI Kreuz Karl Friedrich Freiherr VoOll
nıgstens Stiftes die Versorgung der Hıldeshei- en Von der westphälischen egierung dıe dıe
1881578 Honoratiorensöhne gewährleisten. Hierfür Kreuzkirche angrenzenden Stiftsgebäude dıe auf dıe-

das Kreuzstift ausersehen, „welches sıch HIC SC Wege den Besıtz des 1SCNOIS gelangten und 5SDqa-stan und 1berale Toleranz ausgezeichnet 132) ter VO  a der Kreuzpfarrei und den Ursulinen genutzt WEeTI-
Es verwundert NIC. daß VoOoN gerns TUunN! den K5Ö- den konnten Offenbar 1st aber weder CHiC Zerschlagung
NIg N1ICcC überzeugten dem alleın die Verbesserung der der trundherrschaft des Kreuzstiftes während der Jahre
wirtschaftlichen Lage Herzen Jag In Randno- 1810 och 61706 endgültige und generelle Umsstel-
UZ VON gerns Immediatbericht ei 6S der les lung der INKu der Kanoniker und Stiftsbedienste-
andere als „blühende ustand“ des städtischen (Jewer- ten auf1CPensionen erfolgt. Für 1811 erhielten
Des des tausendjährigen Bestehens vieler reicher dıe Stiftsmitglieder och die „Erndte-Revenuen”, dıe
Stifter beweise NUr, „daß reiche Stiftungen vielmehr dıie aber auf dıe bestimmenden Pensionen angerechnetNdustrıe tödten als SIC beleben“ Totzdem unterblieb werden mußten!>). e1 äßt sıch dıe Absicht der
dıe Aufhebung, da die kleineren Stifter WAäarch,daß der Staat ZUT Pension der Kanoniker zuzahlen
INUSSCHHL, dem Regensburger Hauptschluß gerecht 130) Herman Tanıer Preußen und dıie katholische TO) se1it 1640 Teılwerden der S1N6 Miındestpension VONn 800 ulden Leipzig 1902 Nr 515vorsah Nur e1ım Mortriıtz- und Kreuzstift der 131) Granier, WIC Anm 130 Teil 1902 Nr 827 377 (Immediatbericht
ohlstand dıe Sakularisation gerechtfertigt. Man Wwul3- VO! 24 DTL1
IE; dalß der Laufder Zeıit das Problem lösen wurde WECNN 132) WIC Anm 131 vgl Gebauer, wie Anm 56. Bd J

C116 Wiederbesetzung der Pfründen N  F E ET E  anicrbleb 133) Gebauer, WIEC Anm. 56, HR
134) Bertram, WIC Anm /a, 3‚ 208 Vgl Z/1nk, Quellenanhang Nr. 267

und 268 Gebauer, WIC Anm 56, 2, S. 2
135) St. Hann. GJen ] Ab Nr. Dezember 1811 - Hann. 94Der Zusammenbruch Preußens und die rriıchtung des Gen. IL, NrT. 1812 tellte INan ZWE1 Nachweisungen hemalsKönigreiches Westphalen Jahre 1807 escnNerte den ZU Kreuzstift gehörender und ZU erKkauif zu stellender Objekte auf.



westphälischen erwaltung erkennen, dıe 1INKu wurde den ern VO gemeınsamen en in Hıl-
reduzieren. Anscheinend ach und ach wurden Stifts- desheim ZUE Erziehung gegeben anacC ezog dıe
mitglıeder „auf den Pensions-Etat gebracht”, Universi  en Erfurt, Köln und Bologna, 8 1468
Januar F 12 Syndıkus Zeppenfeld und Lektor SOÖch- Doktor beıder Rechte promovıIerte. ach Hıldes-
ting” Als provisorischer Adminıistrator für das aufge- eiım zurückgekehrt, wurde &W Propst der Kreuzkirche
hobene Kreuzstift amtierte seit nfang des Jahres 18 F3 (1483) und, WIe 65 die ege Wal, zugleıich Domkanonti-
der frühere nonıker ohnann ilhelm Osthaus, der kus Als erfolgreicher Rechtsgutachter wußte ST sein
seinerseıts der königlıchen Domänenadministration Vermögen mehren. Bischof und Vaterstadt, aber
des 1STNLKTES Hildesheim unters Als oberste Kon- auch andere Fürsten und bedienten sıch seiner
trollınstanz ungierte die Generaldirektion der 1Domä- hervorragenden Kenntnisse. Für die Qualität seiner
180581 in SSE. „Consilıa” spricht, dal Ss1e für druc.  rdig 1e€
ach der ergabe des ehemalıgen Bıstums es- Se1in Vermögen erlauDxDpte 6S ihm, 1520 das Collegium
e1ım annover Trhoffte der Kanoniker Odocus Saxonum in Erfurt gründen, eine iftung, dıe acht
Lüdgers dıe Wiederherstellung der Verhältnıisse, WIEe Ss$1e nıedersächsischen Studenten Wohnung und erpfle-
in preußischer Zeit bestanden hatten er ZUD:  (1° gewährte FKür ihren Unterhalt gab 4000 Rheintit-
w& 1814 den Anspruch, auf dıe ihm zustehenden Ob- sche Gulden; das atrona: ber die tıltung fiel dem
egien optieren en Das Königreich annover Kreuzstift Hıer se1 och einmal auf die Be-
Zing aber den einmal beschrittenen Weg der Säakularısie- ziehungen zwischen Hıldesheim und der Uniiversıität
rung konsequent weıter. 1814 wurden dıe Pensionen Erturt im Spätmuittelalter hingewilesen; mıiıt ihr hat Bran-
VON der hannoverschen Regierungskommissıon endgül- dıs vermutlich während seiner Propstzeıit in ständıiger

Verbindung gestanden. eCH Vermögen verwandte STtig festgesetzt. S1e orientierte sich der Ööhe der
Durchschnittseinkünite der etzten Jahre VOT der auch für wohltätige Stiftungen in seiner Heimatstadt
Aufhebung des Stiftes (1801= 18105 afür War dıe Das Kreuzstift, dem 3000 (Gulden vermachte, VOTI-
Umrechnung der Einkünfite auf Ge  eträge ıiorder- dankte ihm die Gründung zweler Kanonikerpfründen.
lıch, dal3 sich jetzt erstmals dıe unterschiedliche
öhe der Einnahmen der Kanoniker, 1kare, ektoren
und Stittsbediensteten exa feststellen laßtl37) Der

Es andelte sich Ackerlandparzellen, (GJartenland und Wohnhäuser,och vorhandene Grundbesıtz des Stiftes e1ing in das 1m Wert von 171 und VON 19 085 Reıichstalern. Am F2Z März und
Dr 1812 erfolgte der Verkauf zahlreıiıcher Parzellen, Jul1 13617igentum des hannoverschen Klosterfonds ber. DIe

Klosterkammer 1e1 ihn mıt den andern wurden der Brauhof, eın Ohnhaus und weıtere Parzellen verkau:
Sept., Sept. und Oktober 1812 wurden nochmals Ackerparzel-Besitzungen der Hıldesheimer IC durch das Klo- len, die Kurie des ekans Stolten SOWI1e dıe Succentoriatskurie verKau:

teramt Hildesheim verwalten. Zum CN1ıCKsa:! der Bibliothek: Hermann Seeland, Von alten oster-
bıblıotheken in der Stadt Hildesheim, Hıldesheim 932 41 43

Lüntzel, Geschichte der 10zese und Hildesheim, DA
Hıldesheim 1858, 601 Zum Verkauf der Stiitsgebäude Her-

DIe /usammensetzung des Kapıtels in der ZIg, WIe Anm. 9 „ 37
136) ST. Hann., Hann. 94 Gen. $ Ab Nr. Januar 1812

en Neuzeıt 137) St. Hann., Hann. F7 Nr. 3867 Die „General-Liquidation der
saämtlıchen Canon1icorum, Vıcarıen und übrıgen Offtlicianten des aufge-
hobenen Kreutzstiftes Hıldeshei  ba aufgeste 1814, nenn! olgende
Personen mit ihren Einkünften Propst VO:  > en! 240) Rt. old ünf-Während des Miıttelalters hat das Kreuzstift keine Stifts-

herrnpersönlichkeıit hervorgebrach dıe in eistung tig abgekürzt G), 1171 Rt Courant abgekürz! GE Kanoniker: Franz arl
VON LUtZOW 669 Rt. SX 881 Rt. e Lüdgers 677 Rt. G, 855 Rt. C) Franz

und E1igenart unverwechselbare, indıviduelle Konturen Xavlıer Schneidewin: 451 Rt. G: 701 Rt. C von 4C 444 Rt. G, WE
Rt. = Franz Leopold de la J1our 448 Rt. G, 776 Rt. C’ TIECTIC Wıl-gewöÖnne. Kaum mehr als den Namen, einıge Lebens- helm ersting 457 Rt. G, 483 Rt. C’ Johann Wılhelm Osthaus 695 Rt. G$aten und Etappen des Aufstiegs 1n der Hierarchıie 1106 Rt. C’ Franz Egon Osthaus Domuicellar 444 Rt G) 357 Rt C’ TIeEd-
riıch Berlien 494 Rt. G, 407 Rt. SE Wılhelm Pelizaeus Rt. 407Ww1e die Beteiligung bestimmten Rechtsgeschäften

bietet die urkundlıche und chronikalısche Überliefe- Rt. Vikare. Öpper (beı StT. Laurenz und Jakob) 138 Rt. G, 326 C‚
Hagemann (Beı1 ST. Martın) 36 Rt G3 335 Rt. C’ Gottfried Brunke (PeterTung Erst se1t dem ausgehenden 15 Jahrhundert treten und au 173 Rt. G, 199 Rt C‘ ermann Grashofft (Allerheiligen und

einıge Kanoniker 1Ns hellere Rampenlıicht der esSCNICH- Succentor) 44 Rt. G, 490 Rt. kr Becker ankraz 5() Rt. G, 36() Rt.
Edmund Soechting (3  OT, 192 Rt. G‘ 248 Rt. Ci Joseph Miıchaelıis (Lek-{e,; herausgehoben HFG besonderen Eıinsatz für das tor) 72 Rt. G, 388 Rt. C’ OÖffizianten: Irıbunalrıchter Zeppenfeld (Syn-Stift, Gelehrsamkeıt und liıterarısche eistung. dıkus) 50 Rt. (r 10 Rt. ( Franz Philipp ıste (Organist) 61 Rt. S: Bern-
ward Sander ‚OTa) Rt. G7 344 Rt. c! Joh. Heıinr. Lickefett Herren-

Als erster se1 1er Tilo Brandis Hildesheimer bäcker) 162 Rt. Krone (Nachtwächter) 15 Rt. C7 Otlrıe: uben-
krop (Opfermann) Rt. G, .53 Rt. E Joh. Benjamin TeEC 0g!Bürgersohn und er des Bürgermeisters Henning 179 Rt. Canonicus UuSC. Maı 1813, lıquıidierte für November

Brandıs und Rechtsgelehrter (1445—1524). Brandıiıs und Dezember 1813 und das Jahr 1814 789 Rt. G7 1295 Rt.



amı rhöhte sich dıe der Präbenden auf 19, rück, dem Unglauben, oNlieben und ange
nachdem bereits nde des Ja  underts Z7Wel hinzu- 2316 e1ım Klerus mißfalle („Wente de geistlichen, VOT-

gekommen ut dat domcapıtel hefft ZO! vortorn(t, derhal-
Venmn ume geredde werden“ |Chronik Der Ver-

DiIie Wirksamkeıi des ans Johan Oldecop, der dienstgedanke stand 1Im Miıttelpun sSeINES Gottesver-
Sohn eines Hıldesheimer tadtbaumeisters sıch als staändnıisses. Die ruhige Gewißheit ber dıie Versöhn-
TONIS seiner Zeıt einen Namen gemacht hat barkeıit Gottes 1eß keinen Raum für relig1öse Erregbar-

reicht schon in das Reformationszeitalter keıt, Lebensunsicherhei und Todesfurcht“*? Luthers
hineımn. och hat das Spätmittelalter se1n Denken och ngen einen gnädigen ott stand ihm völlıg fern,
in vielen Einzelzügen entscheidend gepragt Diese ge1- zumal Luther verständliıch AUs der Kamp(fisıtuation Je-
stesgeschichtlichen Zusammenhänge rhellt eine 1972 Her eıt tür ihn der Ketzer War Die „lichtferdicheit der
erschiıenene Dissertation VonNn (Jünter Scholz. lutherschen lere, de 1S e1n Vordar{ialleruCgehorsams,

leve und iIruwe goLl und den negesten” ronı
Kindheit und irühe Jugend hat in seiner He1ımatstadt 308) Er sah dıe Schwächen des Klerus durchaus und
Hildesheim zugebracht; SE seiıne Ausbildung erhal- torderte, dal3 VOT em dıe Domsegeistlichkeıit ott „UDpD
ten hat, Wissen WIT N1IC: Sein Studium egann ST 1515 Tren 1gen muıt Warntıl geloven iIm geiste- anbeten muß-

der aufblühenden Unimiversıität Wiıttenberg. Als jah- te, amı der alte dam Urc Fasten und steien her-
rıger Student sa wis en Luthers, wurde aber von ausgetrieben werde, doch WTr NıcC der Mann, aufs
seinem ater bereıts IS ehe Luthers reformatorische (jJanze gehende Reformvorschläge formuhieren. Er
mpulse die Wiıttenberger Studenten voll in iıhren Bann stand och fest in den überkommenen scholastıschen
schlugen, zurückgerufen, WAas OT als einen Wınk Gjottes Werturteilen
ansah. ach einem äangeren Rom:- und talıen-  utfent-
halt wurde ST ZUu Priester geweıht und predigte bereıts Die weltliche Ordnung interpretierte G: als den>
1527 eifrıg Luther ach einer kurzen Zwischen- WOSCHCNH useiıner StandısSc gegliederten, ott
zeıt als Kaplan des Bischofs wurde SE 1528 Scholaster hın orientierten Gesellschaft mıit aps und Kalser als

Kreuzstift, 1549 ekan Als sich die lutherische Leh- gleichmächtigen Spitzen der Hierarchie. Innerhalb dıe-
in Hıldesheim durchsetzte, mMu 1544 vorüberge- SCS großen Gesamtgefüges ı1ladeten „Stadt und och-

hend die Stadt verlassen. stift Hıldesheim den Mittelpunkt seiner Welt“ 140) Aus
em höherener des Hochstiftes verglichen mıt se1-

Die Unmvversıität ihm vielseitige theologische, kır- 181581 Nachbarn aus seiıner Selbstbehauptung g -
chengeschichtliche, geografische, medizinische und genüber den Angriffen der Welien schöpfte Hoffnung
astronomische Kenntnisse, N1ıC aber das üstzeug für für seinen zuküntftigen es Miıt einem derartıgen
tiefgreifende theologische Disputationen vermittelt. Er einfachen politisch-reliz1ösen wıird Oldecop 1Im
stand miıt seinem Wissen und seinem siıcher Kreuzstift NIC eın gestanden en Es gab die
aufder ohe der Zeıt, dessen TrTeNzen Bedingthe1- Kraft, den Angriffen einer feindlichen, reformatori1-
ten freilich be1l iıhm spürbar werden. TOolzadaem überrag- schen Umwelt ber viele TE nweg WIidersiehnen

Um den Protestantismus verlorene Posıtionente ST viele Geistliche, die sıch eine derartıge gediegene
Ausbildung NC hatten elsten können. Seine in den rückzuerobern, eıichte 6S Nıc AaUus Die gefestigte ka-
1560er und 15/0er Jahren nıedergeschriebene Chronık tholische Glaubenslehre aus der Zeıt ach dem T1ıden-

och 1n vielem den e1sder vorreformatorischen tinum ist be1l Oldecop och Nıc erwarten
Epoche und fü  a uns zugleich dıe Geisteshaltung VOL,
die 1Im katholisch gebliebenen Bevölkerungsteil wäh- Wert und Zuverlässıigkeıit der Aufzeichnungen Ide-
rend des 16 Jahrhunderts vorherrschte Für Oldecop CODS als Geschichtsquelle hat dıe Geschichtsforschung
stan: dıe Imacht und Allgegenwart Gottes test, die kritisch überprütft. €1 hat Man zahlreiche Irrtümer
sich dem Menschen 1in siıchtbaren Zeichen oflfenbDbarte und Ungenauigkeıten 1im Faktischen, VOT em 1Im Be-
Blutregen, feurige Wolken, Sonnenfinsternisse, Kome-
ten, rände, Mißgeburten, Seuchen, nNnwellter
Beispiele für erartige Zeichen bZzZw Strafen Gottes
Dem eICcC  15 VO hartherzigen Schuldner (Matth. 18, 138) Neue eutsche Bıographie Bd (1955) 525 (mit lterer Literatur);

KIpp, wıe Anm. 6, Seeland, wıe Anm. DD 4 HerzIig, W1e Anm
23 35) entn. SI daß ott dıe Menschen nispre- 97, 30

139) DiIie Charakterisierung der Weltanschauung eCODS olg Günteren! ihrer sıchtbaren erke belohne der auf- Scholz, Die Aufzeichnungen des Hıldesheimer Dechantenan Ide-grund ihrer Missetaten estiraie SO ührte E dıe Wıdrig- COP üunster 1972 /ıtat DE
keıten der Reformationszeit auf den Zorn Gottes 140) Scholz, W16e Anm 139 —



tholizıismus 1st N1ICcC ekann uch das SCHNAUC atumreich der Orts- und Landesgeschichte aufgedeckt Seine
Darstellung der Reformatıon Hıldesheim ist Urc 61- SCIHNCS Eıntritts das kennen WIT cht 1563 wird

offenkundige Parteıilichkeıit gepragt er hat SCIN rstmals Quittung SCINCS Bruders Jürgen Von
Werk „unter dem Gesichtspunkt der Mıtteilung VON Sode als nonıkerZU Kreuz bezeichnet ET galt als
akten ZUT polıtischen Geschichte und irchenge- reicher Mann ach Schuldverschreibung VO  -

1591 dem Rat VOD Hannover 4500 ReichstalerSCHNHICHTLE des Jahrhunderts 1Ur begrenzten
Aussagewert” Scholz) Seinen besonderen Wert hat und 2000 ulden geliehen 1571 gab 300 ulden
C SCHIGT kulturgeschichtlichen Orma- dem Michaelıskloster 1581 Reichstaler dem Kreuz-
t1ioNen und als Quelle für die Erforschung der (GJesin- stift 1587 gründete S11n Armenhaus auf dem trund

en des Minoritenklosters Hannover fürNUNS und Denkweise Katholizısmus Zeit der
Glaubensspaltung Maänner und aITlıc Frauen das SOg Sodensche

oster das als Stiftung och eute besteht für dıe dor-
im und ahrhunde gehörten dem Kreuzkapıte Armen tiftete ST 000 Reichstaler für ATIe Stu-
1116 eı VOoONn bedeutenden Persönlichkeiten 5SDa- denten Hannover 2000 Reıichstaler 1604 errichtete
tere Weihbischöfe Gelehrte und urısten dıe sich mıt Vermögen VOL 3000 alern 61116 weıtere Stif-
dıe katholische Kirchenreform verdient gemachten tung für aArmne „stud10s1” Das VO  — Brandıs gegründete

Collegium Saxonum rturt rhielt 1200 Reichstaler
423 den eformmaßnahmen Bischof TNSIS gehörte die cht verschiedene OSpI  er Hıldesheim erfreuten
Berufung tüchtigen 1Z1als Auf Vorschlag des sıich SCINET Unterstützung auch für Altäre und gOL-
Domkapıtels ernannte wiß 1599 den Kanoniker des tesdiensthliche Aufgaben den rchen Hıldesheims
Kreuzstiftes AVI: Mosxseler der als frommer und e111- der ZUT Verbesserung VOI) egen der mgebung
SCI Prijester galt Der Lizentiat der eologıe nac der Stadt seizte Beträge Aaus Für dıe beiden Figuren
andern Quellen Doktor der eologıe und Rechtswis- der Apostel und Patrone des Stiftes eITus und Paulus
senschaft) 1595 SIN Kanonikat Kreuzstift ernhal- der Freitreppe VOIL der Westfassade tellte 172
ten. Bıs SC1INEM ode 1616 versah C: €1Amter g- Reichstaler ZUT erfügung. 1604 gründete e1Ne we1ılte-
wissenhaft!* Vıkarie, dıe 1a domıiınorum SCUu Petri et Pau-

I Im Jahre 1606 verstarb er  14
nter die Erneuerer des geistliıchen Lebens Jahr-
hundert muß auch der aus Wittstock Magdeburgi- Den aus Irier stammenden ekan Dr JUT Johannes
schen stammende onverlı ichael gerecC  © Heinrich VOoN Anethan der 1667 das Kapıtel VOIN HI
werden ach Studien Halberstadt und Prag wurde SFF Kreuz intrat und außerdem Dompropst Goslar WaTr
katholisch und SINS ach Rom ans Germanicum ETr War ernannte FürstbischofMaxımıilhan Heinrich ZU Weıh-
Propst Marıa-Magdalenen-Stift rhielt 1599 S1M Ka- bischof und Generalvıkar 1670 stift ]® für die Kreuz-
nonıkatal euzZsund wurde ScCh1eDUC ekan und kırche GIHO große eute cht mehr vorhandene Ma-
Rat des 1SCHNOIS VON Hıldesheim DiIe Vısıtation des rienbildsäule 1677 irat Sr zurück und wurde GeneralvIi-
Stiftes 1609 iıhn als sachkundıgen, gute kar und Weihbischof {ITier eın Tab soll siıch St
Ordnung emuhten Leıiter des Kapitels. Er starb Gereon öln eiinden
16231%2) Offenbar 1 erwandter WarTr der Domvıkar
Michael der 1613 als Kanoniker 1 das KTEeUZ- Der 1626 Hannover geborene So  E Hofmar-
ST1 eintrat, 1652 Kommission für die Eıinrich- challs Friedrich VON Tietzen genannt Schlüter der dem
tung Priesterseminars angehörte und 1669 als
SeNI1OT starb

141) Dombibliothek Hs 332 Chronologıca CaNnOMN1CcCOTruUuM SUCCOSSIO Cap1
Uurc besonderes sozlales Engagement zeichnete sich tulo S{ CTucCIs 30 (auf dieser VO!] Ende des 18 Jahrhunderts sta:

der aUus en und angesehenen tsherren- und menden handschriftlichen Zusammenstellung Voxn Kurzbıographiıen
Kaufleutefamilie annovers stammende Moritz VonNn SO- folgenden dıe eisten biographıischen Angaben weıtere Quellen

der Kanoniıiker überwiegend des 15 18 Jahrhunderts beruhen

de AUS$s der auch Propst des Magdalenenklosters War Er werden ausdrücklic genann' Engfier, WIE Anm 112 68 70 A
74wurde 15293 als Sohn des Hans VON Sode (T 1552 Hıl- 142) Dombibl Hs 3372 96 und S ngfer, wıe Anm. FIZ:. 73, SE i 78,esheim geboren Seine Geburt Jag och VOT der Eıin- haäalt ffenbar Michael den Alteren und den Jüngeren für C1IN®

{ührung der Reformation Hannover (1533/34) Da Person. Vgl uch Engfer, WIC Anm. 57, FES
WIC andere Hannover gebliebene Miıtglieder der 143) Dombibl Hs 337 f 58 63 67 Herzig, WIC Anm 97 31

sr Hannover 1ild Br Nr 400 und 399 ZUr Familıe SodeFamıiılıe ZUT lutherischen Kontession übergetreten 1ST, frdl uskun des Stadtarchivs Hannover eIT /Zimmermann)annn bezweifelt werden Von Konversion ZU Ka- 144) Dombibl Hs 3325 Herzig, wıe Anm 97 32



hannoverschen taatspatrızla) zuzurechnen ist, trat Besonders se1 och auf einıge Kanoniker hingewlesen,
ach einem Studium der Philosophie Rechtswis- die sich iiterarısch betätigt en
SENSC in Helmstedt in Brussel katholischen Kır-
che ber und sStudierte der Sorbonne in arls 1im Bartholdus USs (Neuhauser), 1590 1in Holtorf 1im
Seminar St Sulpice eologıe 1676 wurde Kanon1t1- Hannoverschen der bel Vogelsdorf in der Nähe VON

ker, 1677 Wei  1SCAHO Von Hıldesheim und erwalter Halberstadt, 1657 in Erfurt, studierte edizin und
des apostolischen 1karıats des Nordens I die Bronzeta- protestantische eologie; 1611 egann Samımen
fel, die das rab des 16%6 im Lebensjahr Verstorbe- mıt eorg Calıxtus, mıt dem GE befreundet Wi
80501 edeckte, wurde ebenso W1e der Epıtaph des Tilo se1n Le  igke1 in Helmstedt Er FTeC bald
Brandıs ein pfer der Geldnot in der französischen Schwierigkeiten einer These, dıe den 1derT-
eit! SPruC der eologen hervorriefund e1in ehrverbo des

Herzogs VON Braunschweig ach sich ZO8. ahermu
Der aus Müunster eingewanderte Johannes eerde sich als Prinzenerzieher in Weıi1mar durchschlagen. In

1) stammteN einer der führenden Honoratioren- dieser Zeıt außerte CT 7 weifel der protestantischen
famılien Munsters und Warl eologe und Rechtsgelehr- Auffassung, daß der aps der 1CNTIS sel, und fand,
ter zugleıich. Er irat 1657 in das ein; 1675 Wa ihn daß dıieT eın sichtbares Oberhaupt brauche Die
das Kapıtel ZATE ekan, der Bischof ernannte ihn ZU Auifgeschlossenheit der Calıxtschen eologie CMN-
Generalvikar und Offizial Heerde, der EL 1Im en ber einer überkonfessionellen führte einzelne
Alter VON ahren starb, Jange Jahre Sen10r des Anhänger Calıxts, darunter auch ihus, ZUT römischen
Kapıtels. Seine letzte uhe fand VOT dem VON ihm aUus- TE als der in ihren ugen besseren Hüterıin kıirchli-
gestatteten der Jungfrau Marıa. DIie Grabplatte cher Iradıtion zurück. 1622 verheß us We1mar und
galt bereıts VOT dem Krıege als verscnollen. Seine aupt- trat in öln katholischenTcüber, Vorste-
leistung ist dıe umfassende, VON ihm selbst iinanzıierte her des Seminars der Erzbruderschaft des Kruzifixes
Erneuerung der rche, dıe sowochl den Neubau der und Priester wurde. Später trat alsarfür die Vicarıa
Fassade und des Südiflügels als auch die Renovierung Annuntiationis eatae Marıae Vırginis prima in das
großer e1le der Innenemrichtung brachte146). Kreuzstift e1n, 1627 wurde wviß Kanoniker Kreuz

und Propst des Zıisterzienser-Frauenklosters in a_
Sein gleichfalls aus Münster stammender effe ONAaAN- densleben, 1629 Abt des Prämonstratenserstiftes Ilfeld
ANes Hermann Heerde E: der zunächst 1kar und 1625 begann dıe theologische Auseinanderset-
Tres  er der Kapelle S{ Anton und Vınzenz, se1it ZUNg mıit seinem rüheren Freund 1X der seine Kon-

version eanstande Im Juli 1631 irat Von Se1-1706 Kanoniker (Scholaster), officıalatus und
schließlich (1726) ekan WAal, förderte eDentTalls die 181% nonıka am  euzstift zurück:; och im Septem-
Innenausstattung der IS Er wurde VOT dem Itar ber des gleichen ahres vertrieben ihn dıe chweden aUus
eatae Marıae Virginis neben seinem nkel begra- Ilteld Fr tand in Hildesheim Zuflucht nutzte dıe
ben Muße, eine C6 die Helmstedter Theologen
August OÖtto Ernst USC er VOIL dem Busch) wurde eorg Calıxtus und ONra:| HorneyJus gerichtete Streit-
1704 als So  z eines fürstbischöflichen Oirates 1in Hıl- SC verfassen, die 1632 in Hıldesheim gedruckt

wurde: Ars OVQa 1cCT0 Scripturae N1ICO ucrandıdesheim geboren Er erhielt eine räbende, VON der pOonNtiCcHS plurımos in partes Lutheranorum In ihr fOr-1719 Urc einen Prokurator, 17724 persönlıch Besıtz derte die Protestanten auf, dıie sich Ja für ihre Iren-ergr1 Anschließend Trhielt für Te1 Jahre Studienur-
aub 1759 wurde als SenN10T und Thesaurar bezeich- NUNs VOIL der ten TC auf die beriefen,
net, 1779 verstarb und wurde 1im euzgang egra- ihrerseıits ihr ogma weniıgstens UtTec eine weifels-
ben freie WO  IC Bıbelstelle beweisen. DIe Ars OVQa

UusC künstlerisch Degabt und EeNTW. Dekoratio-
NnenNn für Porzellan und las Er erfand auch eine eue 145) Dombibl Hs 332 42 43; Herzig, wie Anm GF, 27 ber die
SC derartıge Zeichnungen auf Porzellan anzu- Famılie auch oachım ampe, Aristokratie, Hofadel und Staatspatri-
bringen: Er rıtzte mut dem Dıamant in dıe Gilasur des ziat in Kurhannover, und 2’ Göttingen 1963
Porzellans Zeichnungen e1n, die mıt chinesischer 146) Dombibl. Hs 332 81; HerzIig, WwI1Ie An  3 97 24 ber die Famılie

rl-Heinz Kirchhoff, Münstersche Bürgerliste 1535 In Westfälischeschwarzer Tusche bestrichen Kupferstichen ahnelten
147) Dombiıbl Hs 332 86 Herzig, Ww1e Anm. 4E, 33

Zeitschrift 111 (1961) 79
ehrere mıiıt seinen Werken geschmückte Porzellange- 148) Dombibl. Hs 337 9: HerzIig, wıe Anı  3 9T, SE Herbert Dreyer,fäße eiinden sıich 1ImM Roemer-Museum in Hildes- Der Porzellanmaler August VON dem USC: 1704 LFIS, Hıldes-e1ım e1ım 1931
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ebenso WIC SIH©e weıtere theologische Kampfschrift, der bıs ZU nde des 18 ahrhunderts aßt sich 11UT
Apologeticus Köln befanden sich VOT der Säaku- feststellen Man gewınnt den Eindruck daß dıe Mehr-
larısatıon der Stifttsbibliothe Von HI Kreuz der Kanoniker Aaus „Honoratiorenfamilien“ stamm-

WIC das auch die preußischen Beamten ach der Be-
Infolge der Kriegsereignisse floh ach Amsterdam itznahme des Fürstentums erkannen aus der
ach Zwischenstationen Muünster und der alnzer bürgerlıchen Führungsschicht des Fürstentums Hıldes-
1O0zese wurde 1655 ekan Ertu: und Weıihbi- heım und CINISCI westdeutscher geistliıcheren Von
SC für Sachsen und ürmmngen Seine auptwerke den eiwa Kanonitkern, ber deren Herkunft die Quel-
beschäftigten sich mıiıt theologischen TIhemen WIC der len des Kreuzstiftes erichten, stammte gul die Hälfte
Kommunion unter es und der ebieier 27) aus der Stadt und dem Hildesheim P Darun-
Karfreitag ter befanden siıch zahlreiche Söhne st1  ildesheimi-

scher Räte und anderer höherer Beamten Franz erdi1-
Der AdUus ensberg Herzogtum Jühch gebürtige Dr nand bel So  S Hıldesheimer Hofkammerrates
JUür 14A4Ss Kinkius der es se1it 1627 Assessor Kanoniker seIit 1754 * Christoph UuSsSC So  z 61-

Hildesheimer Offtizialat rhielt 1624 NS  - nNnonıka 1168 Hildesheimer Kanzlers Kanoniker se1it 1603
be1 Hl Kreuz NUur auf CISCHC efahr und unter der Be- (T ılhelm Friedrich uchors So  S Hıl-
dingung dal3 DE 6S wlieder Taumen werde WEn N1IcC desheimer Kanzlers, Kanoniker seit 1664 (T 1673
nnerhalb Von sechs Wochen dıe erforderliche recht- kurfürstlichen of i Bonn); Joseph Blum, Kanonıiker
mäßıge SCINET ern und Großeltern nachwe!- 1768 (Über Herkunft ist nıiıchts ekannt; aber
SCH könnte DIieser der „Chronologica wurde späater selbst Hofirat und resignıerte VOT FE
SUCCESSIO“ erwähnte Vorbehalt überrascht da den gunsten VON TI1eECTIC ersting, So  zr Oirates
Statuten VON 1557 NUuTr die Rechtmäßigkeit der CISCHNCHN und Kanzlers) Karl Iheodor VO  — Dauber So  S

geforde wurde Er gab Kirchenkalender Hildesheimer Hofrates E Kanoniker 1437 pOSSeS-
mıiıt lıturgischer MeBßanleıitung für Welt- und Ordenskle- S10 DPCI procuratorum) 1745 (pOssess10 personalıs)
ker (dırectorıum sacerdotum et clerıcorum speculum 1795 1799 ohann Theodor Franken-von 1ersto

So  S Kanzlers Aaus 1657 nobılıtıerten Famlı-tiıtulatum, öln heraus, dem nichts Neues
finden SCH, WIC I der SUCCESSIO ANONICOTU: boshaft hıe (* LF720 Kanoniker se1it 1744 1738 erhıelten
er Im re 1634 verstarb 8 nd SCIMN er das Freiherrendiplom Joachim

Franz Joseph von Hermannı So  S Kammerrates
Um dıe Geschichtsschreibung des Kreuzstiftes hat sich Kanoniker se1ıt 1735 1st 1743 105 St (Godehard-  oster
der N Oorbecke der Grafschaft Arnsberg stammen- ©und hat 1744 resignıert Friedrich Wılhelm
de ekan Florentin oynck verdient gemacht SO  S C1- Neuhof. Sohn des Sekretärs Philıpp Joseph Neuhof. Ka-
1CS kurkölnischen Rıchters und Kanoniker HI Kreuz nonıker se1ıt 1779 S: Ferdinand Joseph Osthaus
725 1764 tellte ST SIN sıebenbändige auf alten Ma- So  S des Sekretärs des Domkapitels Kanoniker (pOS-
nuskripten und Protokollen eruhende Quellensamm- SCSS510 personalıs) 1754 (T
lung und historische Beschreibung des Stiftes ZUSamı-
18915781 Wohl mıt diesem sıebenbändigen Werk Ist Auffallend hoch ist die Zahl der aus Westfalen VOT
„introductio historiam SCUu Ecclesiae E lem aus Münster und aderborn stammenden O-
CIS identisch deren VIeET an: bis ihrer Ver- niker Hıer machte sıch dıe Diaspora-Sıtuation Hıldes-

heims bemerkbar die ewiımrkte dalß das Hochstift aufnıchtung zweıten eltkrieg arcAıv Hanno-
VeT einsehen onnte SIie en  16 Urkundenabschriften
und Quellennachweise und bot C116 ausführliche F:
standsbeschreibung des Stiftes ZUT Zeıt Hoyncks mıiıt

Darstellung des historischen Hıntergrundes Eıne 49) Dombıibl Hs 33° 18 Ernst Ludwig ITheodor en eorg alıxtus
und e1 Band 1853 241 338 339 495 96 Schüss
ler eorg Calixt Theologie und Kirchenpoliti Wiesbaden 1961 104Abschrift, die anderer Stelle den Krieg überdauert

106 eorg Denzler Die Propagandakongregation Rom und dıe Kırist bisher cht ekann geworden aher eru. che eutschlan:ı aderborn 1969 238 Anm Joh eyer Kır
uUuLNseTre Kenntnis diıeses Werkes eute alleın auf den rela- chengeschichte Niedersachsens, Göttingen 1939 129 Lexiıkon für
UV bescheidenen Auswertungen der Vorkriegs- Theologie und TC (1935) 567 nenn! Holtorf als Geburtsort,
zeıt Hs SE ingegen Vogelstorff” als Herkunftsgebie:

150) Dombibl Hs 3375 SS 113 Zu den Statuten von en 29
151) Dombibl Hs 337 20 21 KIipp, WIC Anm 90 Die Untersu

Die soziale Herkunft und die andsmannschaftliche £Ü>» chung VON Kipp cheıint dıe CINZISC aus der Vorkriegszeit SCIN die

gehörigkeit der Kanoniker derenNeuzeıt, 152) Die folgenden Zusammenstellungen beruhen wıieder überwiegend auf
größerem Umfang das Werk VOIl Oync) ausgewertet hat

dem Epochenabschnıitt VoNn der zweıten Hälfte des Dombibl Hs 337



geistlichen Nachwuchs AUus den katholischen Staaten iM in Stricker Konvertit WAäl, 1e13 sich NC teststellen ET
Westen angewlesen War atthaus Bahrs, Kanoniker in War Kanoniker HI Kreuz seıit 1612, wurde 1627 VON
inden und ar in Neuenheerse, Kanoniker der Propagandakongregation ZU Apostolischen Mis-
Kreuzstift se1it 1672, 1682:; Johannes ute dUus Mün- S10Nar für die Bistumer Bremen und Lübeck ernann

eireute unermuüudlich als Wandermissionar dıe VCI-Ster, Kanoniker se1t 1643 E Christoph ufe.
er des ohannes ute, Kanoniıiker se1it 1654 auc. schıiedenen kleinen Diasporagemeinden, in Ham-
Kanoniker 1n Frıtzlar), tauschte mıiıt dem en seINeESs burg und Lübeck, und e1stetie auberdem in den DIOzZe-
Bruders Johannes eIcCcA10T ute: 1661 1Nrı inNs sCcCH Magdeburg und Halberstadt beac  IC Miss1o0ns-
1 1667 personalıs DOSSESSIO der ründe, resignier- arbeit Um ıihm mehr Bewegungsfireiheıit gewähren,
te 1668: Mensone AaUus aderborn, Kanoniker 1599 befreite Man ihn VON der Residenzpiflicht als noniker

1653; Anton Heıinrich Degeder aus Münster, Kanon1- des Kreuzstiftes; aber dıe Einkünfte des Kano-
ker 1634 ( ohannes olfgang Feuerbein, nıkates weıter behalten, Was mancherle1 Dıfflerenzen

Kanoniker se1t 1706; ohannes Heerde und J0- mıt dem Kapıtel führte !® nitier den Kanonıkern nord-
deutscher Herkunft waren och erwähnen annhannes Hermann Heerde dQUus Müunster; Christoph

Hoynck AUS Orbecke (s oben); ohannes Matthisius, Calischius AaUus Landsberg der Warthe, Kanoniker seıt
SO  7 eines tsherrn AaUus ıinden, Kanoniker se1t 1653, 1627:; Bernhard Edeler, Kleriker dUus Havelberg, der 1Im
resignıerte 1663 und starb 1664 (Doktor, consıharıus et Jahrhundert dem Kolleg1ium angehörte: Vollrad
officjalis Hıldesiensis, ıtglie der Kommıission für dıe Christian uühller dUus Mecklenburg (* Hıe-
rrichtung eines Priesterseminars mıt MI1- rFONVYMUS Schope AaUus Hamburg, Kanoniıiker se1it 1626 &
4e dem Jüngeren); Dr Theodor Matthis1ius,
Offizjal in aderborn, 1626 1in aderborn: Johann Pe-
ter Preusser aUus Siegen, Kanoniker 1693 (T Jo- Sehr viel geringer Wäal die ahl der Kanoniker AaUus ande-
annes Schulze aus aderborn, vorher Kanoniker in FG Teıllen des Reiches Johannes ergero (T 1644 als
Bußdorf und Domvıkar in aderborn, 1677, Kanont- ger wurde als „magister Luciıburgensis“, als Lu-
ker Kreuzstift 1728 (pOSSESSIO personalıs), rhielt das xemburger, bezeichnet und Wäal „‚Pater congregation1s“
astora in Borsum (T Heıinrich VON Spiegel auf in Ia ehe CT ach Hıldesheim kKam, Kanoniker be1l
Desenberg (T als Subdıakon 1585 Heılıg Kreuz se1t 1627: Dr. Jur. Johann Ernst Neusesser

AaUus»s Regensburg, Kanoniker seIit 1606, resignierte 1611;nter den Ord- und Miıtteldeutschen eianden sıch Jakob 1tiero AUus Nürnberg, auch Domvıkar, Kanoni-
mehrere Konvertiten der bereıts erwähnte ermanıker ker seıit 15867 (T
Michael dus Wıttstock der Dosse, der in Hal-
berstadt konvertierte (T der vielleicht aus dem Nur chwach der del in derenNeuzeıt 1im Ka-
Braunschweigischen stammende August Dagerat, Ka- pıte VO  — HI Kreuz vertreten S dem ben aufge-nonıker se1t 1692 F 1720) - Christian ann AUs führten August Joseph Von Lützow selen och
Lübben In der Lausıtz, der in Rom konvertierte und Friedrich August VON Lützow AUSs Goldenbow be1l BO1-
Zöglıng des ollegıum germanıcum wurde, Kanoniker zenburg der Flbe, Kanoniker se1t 1729 (personalisKreuzstift se1it 1688 S: August Joseph VO  — pOSSESS10) wurde als „VIT maxıme probitatis el virtu-
LULZOW, geboren 1740 in Luxemburg und us decoratus“ bezeichnet (T und dıe Te1l Bruü-
des däniıschen Könilgs: schwor der lutherischen Kon- der Urtzroc. Sie tTammten AaUus einem en thüringi-fession ab und erhielt 1765 e1in NOoNıKa (F der
ben charakterisierte Bernhard Nıehus AaUus Vogelsdorf
Del Halberstadt; Ludolt Wiılhelm ajus, als So  S eines

153) ber Menso ne Engfer, Ww1ie Anm. 5 7, JS erkun: 4A4U>S einerlutherischen Predigers IC  erg in Sachsen gebo- sehr angesehenen aderborner Famılie, Studium bel den Jesuıijten In
ren, in Rom SE Priester geweıiht, vorübergehend De- Paderborn, ann iIm Collegı1um (germanıcum. .- ber Johannes atthi-
kan des Moritzstiftes, Kanoniker e1im Hl Kreuz se1it S1US Engfer, Wwıe Anm H2; 78 ber dıe AUSs der Corveyer
1708 (T ajus wirkte als Missionar in und Miınisterialıtät hervorgegangene Famlılıe Spiegel VON Desenberg Arti-

annover und wurde als Apostolischer Provikar für
kel Desenburg (Krs arburg In Hdb histor. Statten Nordrhein-
Westfalen, Stfxtfgartz 1970 und INS EeINTIC| eschke, Neues allg.
deutsches Adelslexiıkon, 9290 30, 8, 559Nıedersachsen ZU Nachfolger bzw zunächstertretier

154) ‚oder, Ww1e An  3 46, 336 bringt einen eleg AUS$s Woltenbütteldes 1SCHNOIS VON p1ga, gostino Steffani, esie. muß- für den Namen agero Johann Friedrich ageroth.te aber der sroßen Schwierigkeiten, die ihm als 55) Johannes Metzler, Die apostolischen Vıkarıate des Nordens, Paderborn
Hıldesheimer Untertan in annover begegneten, das 1919, 106 107
Provikarıat E3 aufgeben und sıch ach Hıldesheim 156) etzler, wıe Anm. - 17 18; Denzler, Ww1e Anm. 149, 53 54,

6Ozurückziehen  155). der dUus Lübeck stammende Mar- 157) ber Hıtterodt auch Engfer, WIE Anm E 80



schen Adelsgeschlecht, eINnes urkKomi1-
schen Hof- und Staatsbeamten und ne eines Reichs-
oOirates Maxımıilıan Heinrich Kurtzrock VON ellings-
buttel eobald Vvon Urtzroc übernahm sein Kanon1-
kat 1718 UT „DCI procuratorem““, resignierte 1724
gunsten se1Ines Bruders Johannes Baptısta, der se1iner-
se1ts VOT der persönlıchen ernahme des ONıKats
zugunsten des dritten Bruders ugen exander
rücktrat. Dieser übernahm seine Pfründe 1728 persön-
ich und wurde bereıts 1729 Domherr und Propst des
Kreuzstiftes SOWIE Domherr Lübeck uberdem
erwarb das Gut mstedt. exander Maxımıilan
Kurtzrock VOon Schönweide und Wellingsbüttel stamm -
te aus Oolstein (* 1748, Kanoniker 1765 (pOSSESSIO DECI
procuratorem), 1768 DOSSESSIO personalıs als Koadjutor
des Propstes). Das ZCNAUC atum seines Rücktritts ist
cht bekannt. Mehr der Kuriosı1ität halber sejen die be1-
den Söhne des Generalpostmeisters und Günstlings
Herzog eorg 1ı1lneIms VonNneFrancesco Capellını
SCNM. Stechinelli, CTWa der 6S VO Herzog in Vene-
dıg als Bettlerjunge auigelesen ZU Gutsherrn Vvon
Wieckenburg gebrac rnst ugus apellinı
SCH. Stechinelli erhielt seine Pfründe 1682, resignıerte
aber bereıts 1684 zugunsten seINes Bruders FTancısco
1lppoO, der 1685 seine Pfründe einnahm und 1692
ruüucktrat
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DIe Verfassung des Kollegiatstiftes
ZU HI Kreuz in esneim
vVon Ute Römer Johannsen

Inhaltsübersicht kann dıe Pfarrgemeinde das ubılaum 1979 ecbe-
gehen Das atum äaßt sıch näamlıch aus einem Bericht
des zeitgenössischen „Chronicon Hildesheimense  <<1) CI-DIe Gründung Hezılos

Der ründungsbericht schließen. Der Chronist berichtet dort ber dıe letzte
Stiftung Bischof Hezıilos 079)*DIie Ausstattung

Das euzs als Kollegiatstift „lJam autem instante agetatıs SUac VESDEIC vespertinum
Der Rechtsstatus des Kreuzstiftes ODIaturus sacrıficıum, in orjentalı nOostrae cCıvitatis part

Dr1US domum in domum DaCcıls adıuncto eti1am OVODie Statutengebung
DIie Kapıtelversammlungen commutavıt ei CanoniICIS institutis habundeque

1S NeCESSAaTIIS PrOVISIS, elo praeposito VITO Sallc-Siegel und WappenM e C S mMmMuUunı und Jurisdiktion tae memorI1e, regendos commisıt. Sed qulia iıdem mMoOona-
sterıum 171 praeventus CONSECTATE 18(0)8| potuıit,

DiIie Oonıkate Burchardo Halverstadensı ep1SCOPO, fortissımo in
Die esetzung der Onıkate aecclesiae milıte, sub tıtulo sanctae Crucıs ei beatorum

apostolorum PetrIı et aulı consecrandum commisıt“DiIie in das Kapitel( ® Die Pflichten und Rechte der Kanoniker
Bischof Hezilo wollte also mıt der Stiftung eın „vesperti-DIie Residenzpflicht

Die geistlichen 1ıchten 1U „..Sacrılıcıum“, ein pfer seines Lebensabends,
Die weltlıchen Rechte darbringen. Er aber schon krank, selber die

Die Erledigung der Nonıkate Konsekration hren des eiligen Kreuzes SOWIEe der
Apostel eITUus und Paulus vorzunehmen und eaul-

Die einzelnen Kapıtelsämter tragte deshalb den ihm beireundeten Nachbarbischo
Uurcnar: Von Halberstadt mıt der e1 Hezıilo starbDie 1gnıtäten

Der Propst August 1079°® eın Todesjahr ist sıcher das der
Konsekration des Kollegiatstiftes Zum eiligen Kreuz.Der Dechant (Dekan)

DIe Personate
Der Scholaster
Der Ihesaurar Dieseel basıert ZU Teıl auf dem unveröffentlichten ManuskriptDIie Officia einer Prüfungsarbeit der verstorbenen agda (Herwigis) KIPP,Der ellarıus „Die Verfassung des Kreuzstiftes in Hıldesheım 9—1802)“, Hıldes-

eım Ö: (um 116 BIl. (Maschinenschrift 1imDer aDrıicator
Der Bursarıus Nıedersächsischen Hauptstaatsarchiv Hannover, 1Im Stadtarchiv Hıl-

desheim und in der Dombibliothek „Beverına“” esheim) TOLZ
mancher Unzulänglıchkeiten mu dieses Manuskript zugrunde BC-

Die Vıkare legt werden, weıl IPP dıe inzwischen Urc die Kriıegseinwirkun-
40 vernichteten IKunden und Manuskripte in Hıldesheim und
Hannover benutzen konnte, hne deren Kenntnis eine verfassungs-Die Kommendisten geschichtlıche Abhandlung ber das Kreuzstift schwerlıch och
schreıiben ıst Be1l der berprüfung der erhaltenen Quellen ergaben
sıch beı KIPP tlıche Fehler und Fehlinterpretationen. die uch be1VIiI Die Aufhebung des Kreuzzstiftes - den verlorenen okumenten N1IC. auszuschließen sınd.
Zu danken habe ich für iıhre Unterstützung den Herren Dr. Jı Asch,
Nıedersächsisches Hauptstaatsarchiv Hannover, Henz, Dom:-
bıblıothek Hıldesheim und Prof. Dr. Rıebartsch, Hildesheim,
ferner für dıe be1 der Erstellung des Manuskriptes HerrnDIie ründung e7z71l0s odehar: Hoffmann, Braunschweig SOW1e Kpl 1pl.-Theo
Beuchel, Hannover.
MG VII, 850Der Gründungsbericht Vgl Geschichte des 1StAums Hıldesheim,
Hildesheim 1899 (— BERTRAM, Bistum 1), 10/-123; DERS., Die

Im Jahre 1979 e1e dıe arrgemeinde Heılıg Kreuz ın ischo{ie VO Hıldesheim, Hıldesheim 1896 (— BERTRAM, Bı-
Hıldesheim das neunhundertjährige edenken dıe chöfe), 44—46; LUNTZEL, Geschichte der 1Öözese und

Hıldesheim Hg. aus dessen Nachlaß VO  - ROEMER.Stiftung des 1810 auifgehobenen Kollegiatstiftes Zum Hildesheim 1858, 247-261; ALGERMISSEN, Bauherr und
eiligen Kreuz Urc Bischof Hezılo 1079 Baumeister des 1061 konsekrierten Domes. In Unsere 1öÖzese Hıl-

desheim in Vergangenhei un: egenwal Jg. 3 1961 Z
25—-61gle1ic) keine ründungsurkunde rhalten ist und 3) MG  B VII, 854

auch das eihejahr NC ausdrücklıiıch überhefert wird,
43



Die Ausstattung Pontifikats (vor für Nonnen errichtete oster auf
dem Morıitzberg be1 Hıldesheim (das s 10}24 „A  O-
sterc 1Dem Gründungsbericht zufolge soll Hezilo das für fünf- beseıitigte der Bischot selbst mıt der tıitung

zehn Kanonıker und den Propst eingerichtete Stift mıiıt des 1068 päpstlıch bestätigten Kollegiatstiftes für ZWall-
allem Notwendigen ausS:  $ haben?. Tatsächlich zZig Kanoniker (das 508 „Neue Kloster)*” Ferner
WwIissen WIT NıcC ber den Fundationsbes1 und dıe ntstand seiner Zeıt in Braunschweig das VO  an Mark-
Ausstattung der Stiftskirche Nur das och eute der graf H gestiftete, mıt zwolt  onıkern esetzte
Pfarrgemeinde gehörende „Hezilo-Kreuz  <<6) WwIird miıt Kollegiatstift St. Cyriacus  k  S möglıcherweise rhielt
großer ahrscheinlichkeıt VON Hezılo selbst aus nlal} auch das schon 1030 gegruündete Braunschweiger
der Konsekration geschen worden sSe1In öglicher- Burgstift ZUT Zeıt Hezılos Propst elo0 (vor
weise hat der Bischof VOT seinem ode cht mehr die 1068 seine Kollegiatverfassung‘ uch ach
Zeıt gefunden, dıie entsprechenden Schenkungsverfü- Hezılos 1od wurden be1i schon bestehenden Pfarrkir-
SUNSCH treffen, denn in einer Urkunde VO 23 Au- chen Kollegiatkapıtel rrichtet, etiwa in Hıldesheim
gust 1163 betont Bischof Hermann ehe- 1im Tre 1200 Urc Bischof Hartbert
malıger Propst des Kreuzstiftes, ausdrücklich, daß der be1 der schon VoNn Bischof OdehnNar:! g..

firüh verstorbene Hezılo „elusdem ecclesiae abricam ndeten ST Andreaskıirche
MIiNus venustavı el NON ad plenum divino cultu1 CcS-
Sarlls ampliavit“® Sehr wahrscheimlich wiırd das KTEeuUZ- Inwıeweit die „Vıta canon1ıca“ entsprechend der Eın-
ST schon Urc Hezılo seinen bis AER Brühltor rei- schärfung der ege Chrodegangs 16 dıe teransvy-
henden Immunıitä  ezIirk, dıe „Kreuzfreiheıit“ ernal- ode VOD 1059 die Kleriker ollten
ten aben; möglicherweıse gehörten auch die sechs und chlafen SOWIeEe die kirchlichen Einkünfite geme1n-
Z}”praebendae“, den Kanontikerpirün- Sarıı en Kreuzstift ursprünglich och durchge-
den zählenden illıkationen ZUT ursprünglichen Aus- führt wurde, aßt siıch nicht mehr nachweisen. Immer-

hın ist für 1184 ZU ersten Mal das Vorhandensem desstattung, denn S1e könnten aus dem auf das Bıstum Hıl-
desheim übertragenen ehemalıgen karolingischen Be- „domum prepositi  «17) und für 1211 dıie erste „Curla“ be-
S1tz stammen zeugt‘®. Private Dienerschaft der Kreuzsti  erren

wird 1250 erstmalıg Vermutlich War
I )as Kreuzstift als Kollegiatstift

Bischof Hezilo hat seine tıltung als Kollegiatstift und M,Bıstum (s Anm. S 123cht als oster gegründet. Er tolgte amı einem Zuge MG  an VIL, 850
der Zeıt. Der fraänkische BischofChrodegang VO  n Metz Literaturnachweise 1in alog 99  es1i1a Sacra“. Ausstellung ZU

760 Zuge der karolingischen Reorganıisa- 79 Deutschen tholıkentag UE f 10 1962 estner Museum

tiıon des Klerus eine ege für dıe „Vita canonica”, Hannover, Nr. 29
7) Vgl den Beitrag Vo BRANDT ber den Kırchenornat.

für das gemeinsame en der einer ICzugehören- Urkundenbuc des Hochstifts Hıldesheim un seiner i1scho({fe.
den eriker aufgestellt, dıe der „vıta ComMmMuUuniIisS“ der Bd hg. Leipzig 1896 (— Publıcationen aus den

Onche nachgebildet Wäal, odegang verwirklichte 334
Preußischen Staatsarchiven Bd 65; ıtiert JANICKE 1),

s1e seiner Kathedrale Von Metz. Privateigentum WarTr Diesen inwels verdanke ich Herrn chıvoberra: 19 Asch,
Niedersächsisches Hauptstaatsarchiv Hannover.den etzer erikern ebenso rlaubt w1e eigene ages- 10) Vgl Kirchliche Rechtsgeschichte. Bd Die 0-wohnungen NUr die aCcmMu gemeinsam 1mM 99:  —- lısche TE Aufl Weimar 1955, 232

nasterium“ verbracht werden; besondere ufgaben W_ 11) eb  Q 227 230
12) Papstlıche Bestätigung L, Nr. 100FCRH Chordienst, Pfarrgottesdienst und Pfarrseelsorge. 13) MGiH VIL 854 Vgl Bistum (S. Anm 2),Die Synode Von Aachen 816 machte hrodegangs Re- 118

ge] für das gesamte Trankenreich verbindlich; dıe Late- 14) DÜRRE, Geschichte der Braunschweig 1im Miıttelalter.
ransynoden Von 1059 und 1063 10) unter den Papsten Ni- Wolfenbüttel 1975, 419 44 E} DOLL, Die Kollegiatstifte

Blasıus und ST Cyriacus Braunschweig. Braunschweig (1967)colaus I1 Alexander H Braunschweiger Werkstücke Bd 56).
drangen auf dıe „Vita canon1ca“ der Saekularkleriker 15) OLL (s. Anm 14), Des. 31
ebenso W1e die Reform VON uny dıe mönchiısche „Vita 16) BERTRAM, Bistum (s. Anm An IT

communıs“ wiederzubeleben versuchte 17) JANICKE E Nr. 430
18) JANICKE Nr. 645 lTestament des Kanonikus Ludolf.
19) Urkundenbuch des Hochstifts Hıldesheim und seiner ischoi{ie

Das Kreuzstift ist N1IcC das einzige ZUT Regierungszeıit ear VO  - HOOGEWEG, Bde FS Le1ipzig und Hannover

Hezıilos in der Diözese Hıldesheim g-
S (— Quellen und Darstellungen ZUT Geschichte Nieder-
sachsens AlL, XXIL XXI XXVII zıtiert HOOGLEWEG IL-VD),

rundete Kollegiatstift. Das von iıhm Anfang seinNes Bd IL, Nr. 851; estamen des Kanoniıikus Herrandus.



auch VON Anfang das Kapıtelsgut VoNn dem ONnderDe- DiIe Kapıtelversammlungen
sSıtz des ropstes geschieden“”

Das eC der autonomen Statutengebung das
Leıiıder ist die Quellenlage für das erste Jahrhundert ecC der euzstifttskanoniker AL selbständiıgen Eıin-
dürftig“ erst für 163 ist derext eiıner Urkunde über- berufung und Abhaltung VO  - Versammlungen VOraus;
liefert22) daß siıch ber die /Zustände in dieser Zeıt ke1- diesesCWar wichtig, daß diese Zusammen-

SCHAUCI Angaben machen lassen künite VON dem ursprünglich e1 verlesenen „KapI-
derege den Namen erhielt”?. Ordentliche Kapıtel

en regelmäßıig wöchentlich stalt, den außeror-
1 Der Rechtss  us dentlichen Iud der Dechant eın Miıt Zustimmung der

Kanoniker konnten die außerordentlichen Kapiteldes Kreuzstiftes „capıtula poenalıa“erwerden dann war jeder der
residierenden Stiftsherren unter Androhung der Strafe

Die Kanonıiker 1m ”„  apı  um Ecclesiae anc der „Horribilität“* ZUT Teilnahme verpilichtet.
Crucıs“ zusammengeschlossen. Es konnte sich selbst
Gesetze, die sogenannten „Statuten“ geben, sıch Um ach Aufhebung der STrL  en Residenzpflicht““” die
kraft eigenen Rechts den „Kapiteln“ versammeln, die
Jurisdiktion 1n seinem mmunitätsbezir. ausuüuben und
en Siege] ühren An der Regierung der 107ese Hıldes-
eım das Kreuzstift als Kollegiatstift keineneıl,

20) NrT. 473( sSe1I denn ber einzelne Kanoniker, die zugleic. dem 21) Es lassen siıch HAUT ndıre Nachrichten ZUTF Geschichte des KTEUZ-Domsstift angehörten“ Grundsätzlich aber unter-
ZUT Geschichte
stifts erschlıeßen, vgl Kap und den Beıtrag VO SCH

schied sıch dıe Verfassung eines Kollegiatstiftes L1UT W_

nıg VON der eines Domstiftes* 22) L Nr. 334
23) Bischof Hezılo z B für die Domkanoniker Urc dıe Zuwel-

SUNg einer eigenen Pfründe für jeden der 52 Domherren dıe Ver-
Zum Kapıtel gehörten alle „Vollkanonıker44 jene pflichtung ZUT Führung des gemeinsamen Lebens aufgehoben

UB L, NrT. 93 DIie Urkunde ıst zwischen 1054 und 1067Stiftsherren, dıe ach AblaufderKarenzzel und ach
in den datieren. Vgl uch ALGERMISSEN (S. Anm. 2), 56Empfang mıindestens der Subdiakonenweihe 24) Dies WäaTlr häufig egeben Vgl dıe egister der Urkundenbücher.

ungeschmälerten Besitz ihrer Pfründen eingewiesen 25) Anm 10), 342
worden aren 26) Der Neukanoniker trat erst ach Ablauf der Gnadenjahre in den

enu se1iner Praebende e1n, vgl. Kap 111
27) Die Priesterweihe WarTr N1UT für bestimmte Amter erforderlich,

Kap zDie Statutengebung 28) 1C zZzu Kapitel ahlten dıe Vikare. 516e eien mıt der „Trater-
nıtas Vicarıorum“ eine eigene Körperschaft mınderen Rechts

Uurc die uten regelten dıe Kanoniıiker des Kreuz- Anm. 10), 339347 und Kap
29) 1, Nr. 634tiftes das innere en ihrer Gemeinschaft DiIie ersten, 30) HOOGEWEG 1, Nr. 142

uns überkommenen Satzungen etireiten Aur einzelne 31) HOOGEWEG IL, NT. 745
Fragen: dıe Verpflichtung ZUT Einhaltung der Residenz 32) IL, NrT. 741
(1209)° die erwendung der Hinterlassenschaft VeCT- 33) HOOGEWEG V7 Nr. 1195

34) HOOGLEWEG VI; Nrt. 490storbener Kanoniker (umSdas GnadenJjahr und 35) Verlorene Urkunde, hemals Hannover, Or. Kreuzstift Nr.
die Feier der Annıversarıen 31) SOWIE die erwal- SE (KIPP, 99); Statuten Vo S37 1623, 1657 Hannover,

Hı Br. 3,8 Nr 360; Von 1774 Ebd NT. 361; VO  — 784/85 eb  otung der Oboedientien (um 2 rst das Von
Nr 3621266° hat dıe Form einer erfassung 1im eigentlichen 36) Vgl jedoch JANICKE [, NrT 430 VASd 23 August 1184 Das

Sinne. Im re 1398 wurde s$1e erweitert** und mıt Kapıtel T1 Bestimmungen ber die Aufteilung der Praebenden mit
sätzlıchen zwischenzeiıtlichen rgaänzungen 1im re Zustimmung des Topstes unter der uforı Bischof Adelogs.

37) Hannover, anuscrT. 23 f I, 93 (KIPP, 100)1557 endgültig formuliert”. Die Statuten galten mıt 38) Zur Visıtation VO  - 657 Anm E
kleinen Anderungen bis ZUTI Saekularısierung des 39) Vgl (S. Anm 10), 178

40) Hannover, anuscr. 23 I1L 93 (KIPP, 101)Stiftes 1810 Im allgememen wurden dıe Statuten Nıc 41) Der Kanoniker wird ausgeschlossen VO hor und Kapıtel, VO Be-IR den Bischof approbiert”®, erst ab 1441 egte ihm ZUg er Einnahmen und anderer Rechte. vgl die atuten VO
das Kreuzstift größere erungen VOTL, NC aber Eın- 366 HOOGEWEG V‚ NT. 1195 uch
zelregelungen. 1Cc der Vısıtation VON 657° ist Geschichte des Bistums Hildesheim. Bd HL, Hildesheim und Leip-

zig 1916, 373 für das Domstiftjedoch das Verbot eingeschärft worden, C Statuten 42) Seıit dem Oboedientenstatu VO  - 285 1, Nr.
741) wırd NUuT och dıe Anwesenheit während des größten eıls desfür das Kreuzstift ohne vorherige bischöfliche inwılli-

SUNg aufzustellen Jahres verlangt. Vgl Kap. 111

45



Kanoniker mehrmals jährlich”” SC  Cr era- (Pulverturm), e1ıle des Kläpperhagens und der Altpe-
tun: E T OE n T  zusammenzufuhren‚ wurden 1285 dıie „Gene- tristraße sondern auch auf einzelne, außerhalb hegen-
ralkapıtel“ eingeführt“®. €e1 erfolgte weniıgstens de Kurien:  58)— Dieser eZzIr. wurde alährlich bIıs 1802
einmal ı die Verlesung der Statuten und der b1i- feierlich UuMzZOSCH dıe en Rechte geltend 1119a-
schöflichen Visıtationsdekrete, WOZU auch dıie Vıkare chen und ohl auch, SIC gegenüber dem Hildeshe1i-
wesend SCIN mußten  45)‚ dıe anschließend ach der 88178 Stadtregiment demonstrieren. DenC
Klärung twalger zwıischen ihnen den Kanonikern hiıelten dann Protokaolle und Immunıitätspläne fest?2)
schwebenden Streitigkeiten den Kapitelsaal“® verlas-
SCI1 hatten In diesem Bezirk übte das Kreuzstift die nıedere Ge-

127e  arkeit aus Gerichtsherr WarTr der Propst Fuür ihn
1)a bei den wichtigen Entscheidungen «  n SE En Sder Generalkap1- trat Del der usübung der weltlichen Gerichtsbarke1i
tel der Stiftspropst oft abwesend wWwar) hatte schon B1- der ogt C111. Dieses ach Lehnsrecht vergebene Amt
schof Heinrich L. 6 — 1257) 1 Jahre 1257 dem Kon- ist bald Tblich geworden und führte Unzuträglich-
ent Beschlüsse alleın fassen“ keiten  60)deshalb versuchten dıe geistlıchen Örper-

schaften, die Vogteı mıt eld abzulösen on 1180
BischofAdelog dem Kreuzstift die Vogteifreiheit

Siegel und Wappen
Zum Vorrecht SIHGF Körperschaft gehö auch dıe Sle-

43) ormalerweise wurden Te1 Generalkapitel Jahr gehaltengel- und Wappenführung Das ZUeTS 1213 nachweisba-
und bis 1810 geführte große runde Konventssiege S{ Margarethen 13 Julı ZUT Rechenschaftsablegung der oedien-

1are (S dıe atuten VO  ; 1366 HOOGEWEG Nr 1195 undze1g SIN doppelarmıges Kreuz mıt den Brustbildern der VO'  — 1398 HOOGEWEG Nr ersten ontagKırchenpatrone eITrUus und Paulus  49)Von 358°0) bIis Advent und Aschermittwoch Der eiztere wurde 15 Jahr-
hundert WIC Domkapıtel auf den ontag ach dem ersten414° ist och 1in kleines rundes Geschäftssiegel („ad Fastensonntag verlegt verlorene Urkunde hemals Hanno-Causas”)  En P mıt ahnliıcher Darstellung gebraucht WOTI- ver Or Kreuzstift Nr 509 (KIPP 102 Anmden  52)Eın Sekretsiege wurde seıt dem Jahrhun- 44) In den atuten VO  3 1366 Nr und 1398

dert für den normalen Geschäftsverkehr benutrzt. WE|' Nr wırd das Oboedientenstatut
VO]  5 285 ‚WE {11 Nr 741) genannte Kapıtel
Margarethen ausdrücklich als capıtulum generale bezeichnet

Die Vıkare en als CIBCNC Kommunität”” eDentITalls 45) KIPP 103
46) Der Kapitelsaal lag ber dem östlıchen Flügel des KreuzgangesCIMn großes und CIMn kleines Rundsı

ung des euztragenden Christus?äel mıt der Darstel-
zerstört)

4 /) Ursache WarTr vielfac dıe Pfründenhäufung, V; Kap
48) HOOGEWEG 1 Nr 1013

Das Wappen des Kreuzstiftes e1in Kreuz mıiıt DoTr- 49) Abb beı HOOGEWEG 11 Siegel Nr 21 Das Iteste eian:
sıch der verlorenen Urkunde Hannover Or Kreuzstiftnenkranz, manchmal auch flankiert VoNn den beiden Ne- Nr 15 (KIPP 104)benpatronen 50) HOOGEWEG Nr 305

51) Verlorene TIkunden hemals Hannover Or Kreuzstift Nr
507 509 (KIPP 105 Anm

52) Abb Del HOOGEWEG UB V 1egel Nr 12Immunität und lurısdıktion 53) Vgl Kap
54) Großes Rundsiegel verlorene Urkunde hemals Hanno-

VeI Or Kreuzstift Nr 677 800 (KIPP 103 Anm KleinesWahrscheinlich hat schon Bischof Hezılo dem Kreuz- Rundsıiegel ebd NrT 792 (KIPP ebd AnmSTI be1 der Gründung die mMmmunıtät für den Stiftsbe- 55) Vgl dıe Klage Bischof agnus den Kat VO' Marz 1440
Zirk verlhıehen dıe reinel VOLl offentiichen Abga- abgedruckt Urkundenbuc der Hıldesheim ng Vo  —

DOEBNER, Bde I VIII Hildesheim 1881 1901 zıtier! DOEBNERben und tTemder geWwa) Ferner beinhaltete dıe UB I VIN), Bd Nr 357 16 ferner Hannover Ma-MMUNI auch das As CC das selbst VO OMKAa- 24 120 1665 bıttet das Domkapitel dıe Auslieferung®  55 en der sıch C1NEe Kreuzkurie geflüchtet (KIPPpıte anerkannt wurde”? ‚ dıe Befreiung VO  - städtischen
107)Lasten WIC der und Wachtpflicht, die Akzisefrei-

heit?® 56) aiur das Kreuzstift kaiserliche Schutzbriefe Hanno-für dıie VON außerhalb eingeführten uter WIC Ver 1ıld Br Nr 370
1eTr und Weın 57) Im übertragenen Sinne wird der Immunitatsbezirk abgekürzt uch

„Immunität“ genannt
58) Kreuzkırche und Kreuzstift Hıldesheim ach AufzeichnungenDiese Rechte erstreckten sıch NC L1UTr auf den g- des Dr Johann i1chae| KRATIZ Berwardusblatt 1892

NrT 23 184—-185 Nr 25 201 203 Nr 26 209 210 DA 218schlossenen Bezirk der Kreuzfreihe1SE S1IC umfaßte
1er 217den euzberg, die Kreuzstraße Vvon der Grenze der 59) Hannover ild Br Nr 369Domireihe1 all, den Vorderen Brühl bis das Brühltor 60) Bıstum (S Anm 2 E} 246
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ber alle küntitig heim{fallenden en und LICU zungsrecht geregelt ”: die Kurie verfügte berdie den
erwerbenden uter gewährt® YAm Juniı 1181 befre1i- ungeraden Monaten erledigten Taeenden, das Kapıtel

das gänzlıch VOoON der Vogteıl einen Jahnrlı- esetizte 161 den geraden Monaten /— Teilweise uüubte
chen Zins®2)Nach dem ode des etzten Vogtes Bern- auch der Bischof VOoN Hıldesheim ı Kreuzstift das Be-
hard VON Poppenburg (T_mıiıt ihm rlosch das Ge- setzungsrecht Namen des Papstes N —- besonders
chlecht Mannesstamm ernannte der Propst ZUT während der Gegenreformation, dıe Aufnahme VON
Wahrnehmung der weltlichen Interessen dann 11UT och Lutheranern 1 das Kapıtel verhindern‘”FEın CI2C-

„Lutor ecclesiae 1CSs ecaufStellenbesetzung5dem Bischofaber
NIC|

amı WarT das Kreuzstiift als erstes der Hıldesheimer
Stifte vogteifrei geworden och konnten dıe Nnonıkate auch VO  - Laien vergeb

werden den deutschen Kaısern und Königen stand seıt
Die geistliche Gerichtsbarkeit ber Mitglieder des KapI- dem Zugeständnıis aps NNOzZeENZ das BE
tels, gehörige der „familia“ des Kreuzstiftes und ach ihrer Krönung bzw ach dem Regierungsantritt
Laiıen, die C111C Klage Stiftsangehörige erhoben  63) einmal VOL jedem bzw oster die Übertragung 61-
en Dechant und Kapıtel SCINCINSANM aus NeTr Pfründe e1Nne VO  - ihnen begünstigte Person

verlangen ®. Diesesecder „ersten Bıtte“ (1us PIIMAA-
I11UMmM precum) haben 1ı CHZS zuerst Kaliser S121S-

188| DIe Kanonikate
61) UBI Nr 399

Be1i der Gründung des Stiftes Bischof Hezılo die 62) UBI Nr 402
Zahl der Kanonikate auf füntzehn festgesetzt®®‚ Ende 63) Geistliche konnten TA) des „Prıvilegium fori DÜUT VOT St-

lıchen Gericht verklag DZW angeschuldigt werden Vgl dazudes Jahrhunderts amen ZWEI weıtere, 16 Jahr- (s Anm 10), S 347
hundert wıiıeder auIigehoDbene, Praebenden dazu®”Be1l 64) MG  un S55 VII 850 uch ein andat Innozenz rTkennt den

NuUumerus Certus der Kanoniker HOOGEWEG Nr 812der Auflösung 18 estanden Nonıkate da Pro st
Tilemann Brandıs 1525 och ZWOC1 weıtere sStiLtete VO November 1248 Praktiısch wiıird jJedoch ach den IkKkunden

diese Zahl nıcht erreicht
65) Verlorene Urkunde, hemals Hannover Or Kreuzstift Nr

611 613 (KIPP ufhebung Hannover anuscr
F4n F23d 201 (KIPPDie Besetzung der Kanonikate 66) DOEBNER, VIII Nr 720 Er schenkte aliur 3000 Rheinische
Gulden Dies sıind die beiden Pfründen mıt Laienpatronat Die

ber dıe Besetzung vakanter ONnıkate entschied 1/ Praebende zahlte jedoch als Propstpraebende uletzt NIC: mehr
als NnOonNnı1Kal da Iinan den Propst NnıcC mehr ZU Kapitel zähltegrundsätzlıch das Kapitel® 7, Praesentationsrec. hatten J2 Kap IV Al

dıe einzelnen pitulare ber schon ı un- 6/) Verlorene Urkunde ehemals Hannover Or Kreuzstift Nr
519 Dispostitio Cal  um et prebendarum apud capıtulumdert begannen die Päpste das freie Besetzungsrech lıbere remamea| SICU cConsuevıt“ (1477) (KIPP Anm 8)der nıederen Stifte einzugreifen unter aps Innozenz 68) (S Anm 10) 303

HI (1 198 entwickelte sıch daraus die erfolgreiche 69) HOOGLEWEG I1 Nr 728
Inanspruchnahme auf dıie päpstliche „plenıtudo 70) HOOGEWEG I1 Nr 761 (21 August

71) S5o WICS aps Innozenz schon 27 November 1246 das Kreuz-potestalis gegründeten, allgemeinen Provisionsrech- tiftskapitel den Hıldesheimer Kleriıker agıster Johannes de
tes der Papst versuchte alle freiwerdenden Pfründen Quercu aufzunehmen HOOGLEWEG UBB 11 Nr 768 Zur Ex-

kommunikationsdrohung V  > HOOGEWEG Nr 894besetzen der doch Anwartschaften („Expektanzen“ (17 Julırteilen. nter Innozenz — nahm der 72) S Anm 10), 4728 Das Konkordat WaTr bis 1803 Gel-
Miıßbrauch des Besetzungsrechtes eCiNenNn besonderen iung als Reichsgrundgesetz
Umfang 68 Januar 1245 beauftragte auch 73) Die ungeraden onate wurden als dıe „papstlıchen bezeichnet

Vgl (S Anm 10), 428das euzsti die nächste erledigte Taeende dem Hıl- /4) So rhielt 21 Junı 1354 Bischof Heıinrich 88| das ec
desheimer eriker agıster Gerhard geben®”Ge- TeE1 Kanonikate Jeweıls 1158 Omstı Kreuzstift un!

Moritzsti verleihen HOOGEWEG NT 553SCH diese Expektanz  DEn VE onnte sich das Kreuzstift och 75) Besonders dıe 1schole Ernst Ferdinanderfolgreich wehren‘® der Folgezeıit jedoch mußten und Maxımilian Heinrich (1650—1688), Herzöge VO Bayern haben
wliederholt päpstliche 1daten aufgenommen  , ET WeT- staändıg das Besetzungsrecht Kreuzstift ausgeubt Han-

anuscr F23 0); vgl „Chronologica Cano-den, der XKOommMuUunıkatıon entgehen‘‘ N1N1ICOTUM SUCcCCeSsSsS10 pitulo Crucis Dombibliothek Hıldes-
eım Nr 332 18

Seit dem Wiener Konkordat Von 1448 wurde das eset- 76) (S Anm 10), 341
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mMmund 415') und uletzt Kaılser Franz 11 1796 aus- 1163 C111 weıteres Gnadenjahr”” und Bischof tto
geübt‘ Zwel der Kanonikate dıe beıiden „Brandıs 0 1279)7® A och CH4 drittes?>) Im SaNzZCN hät-
Praebenden“ Vvon 1525 unterlagen dırekt dem te der eukanonıker also re1 Tre auf SCIHNCI nter-
Laıenpatrona Propst Iiıleman Brandıs estimm halt warten IHNUSSCHL, WEn Nıc dıe Statuten VON 1366
daß SIC Urc Angehörige SCIHCT Famıilıe besetzen ılderung derendieser „Karenzzeıt“ Sonderre-
seien  19) Da dıe inzwıischen lutherisch gewordenen H- gelungen eingeführt hätten?® Immerhın stanı ihm
J1eN der Famlıilie Brandıs diese Stellen auf sıiımonisti- VO zweıten Jahr ab CIM @1 den Orderung
sche Art vergaben wurde der Laıenpatrona der FEinhaltung der Remdenzpflwht97)  A SR  (n n e und der Teilnah-
ArgernIis; erst dıe usübung des Rechtes der „Ersten Chordienst” eingeführten „Praäsenzgelder“
Bıtte“ Hre den Kaiser ZUT Beılegung des Te1tes
mit dem Kapitel®”

rst mıt Ablauf der Karenzzeıt, dıe Spatmıittelalter
VoNn den DomiceHaren vielfach Studienzwecken

Die ulInahnme das Kapıtel
ach den Statuten VON 1486 wurde VODN dema_ F7) Hannover 1ild Br Nr 328
ten SINn Mındes  er VOD zehn Jahren® V‚Nach den Statu- 78) KIPP Hannover ild Br 30 Nr 13
ten VON 1523 VOII vierzehn Jahren®2) gefordert. Miıt der 79) DOEBNERU VIII Nr 720 Vgl Anm 73

50) Hannover 1ıld Br Nr 3972 394Aufnahme War dıe erste JTonsur verbunden Um 1 dıe 81) Verlorene Urkunde hemals Hannover ÖOr Kreuzstift
vollen Rechte und iıchten einzutreifen, mu der Nr 617 13)
euzkanoniker Jedoch mıindestens die ubdiakonen- 82) Ebenso Domkapitel vgl BERTIRAM Bistum (S Anm

366 verlorene Urkunde hemals Hannover ÖOr Kreuz-weıhe empfangen haben®”‚ Adelige Abstammung Wal ST1 Nr 682 (KIPP 13)cht edingung, wohl aber „ehrliche Geburt“&4) In der 83) Erneuerte atuten VOoO 1398 HOOGEWEG Nr 1490
nachreformatorischen Zeıit Ist das ekenntnis des Cre- 84) Hannover anuscr 23 1il (KIPP 15) 99  rlıche

eburt“ der ndidat mu NIC DUr eheliıcher AbstammungdOos ortlaut der katholischen : 7 e Von besonde- SCHN, sondern Eltern mußten auch die vollen bürgerlichen
FE Bedeutung, weil sich auch Lutheraner C1INe Rechte besitzen.
Pfründe 1ı Kreuzstift bewarben!‘  85)— Bınnen MO- 85) Vgl dıe Befiragungen bei den Visıtationen: ENGFER (S Anm

ELZ 133).ats ach der Aufnahme der eukanonıker die 86) Die Statutengelder etrugen ach den atuten VO 1366 (HOOGE-Statutengelder, dıe für den Unterhalt der TE und NrT 161 Mark ad clenodıa“ und ach den CI -
neuerten atuten VO 1398 Nr sechsden Gottesdienst estimm WAarch, entrichten®
markas argentı ad fabricam clenodia SCUu StiTructuram ecclesıe

nosire uberdem mu der Neukanoniker Conirates be-
Wiıchtigste Voraussetzung für die Wahl ZU Kreuzstift- wırten und DIS ZUT Ösung 1441 SC1INEeEN Mitschülern Tage
kanoniker war Jedoc. 6I6 I6Tod der Urc es1g- der Unschuldigen er (28 12 SC1IHCI Eigenscha: als „Schü-

lerbischo CIM Fest geben HOOGEWEG Nr 1195 undnation® ) des bisherigen Stelleninhabers freie Praeben- UB  < Nr 1490de88) ; CINC Ausnahme i1ldeten 1UF dıe papstlıchen ExX- 8/) Die Resignation erfolgte me1l1s zugunsien Dritten und Wäalpektanzen®”Unter Praebende DZWw. Pfiründe ist e1 WeNnNn S1IC nıc dıe an des Papstes erfolgte dıe Zustim-
der nte den Erträgen des ungeleuten Gesamtver- INUNg des pitels der der Lai:enpatrone gebunden

88) Zur erkun des Begriffes s (S Anm 10), 189 Anm
MOSCHS („COrpUuS praebendae‘) verstehen, der auf Je- 89) Vgl Kap IHN A.
den einzelnen der tfüntzehn bzw sıebzehn bzw CUuR- 90) Vgl Kap 111 Einleitung

91) azu dıe 1725 getroffenen Bestimmungen bezüglich des ach-zehn Kanoniker” gleicher öhe ntfiel Der lasses verstorbener Kanonıker des Kreuzstiftes HOOGEWEG
11 Nr 14295praebendatus“ kam aber cht SOIO den

enu. SCHICT 1NKu zunächst wurden S1IC och ZUT 92) ermann ist VOIL 1155 1163 als Propst des Kreuzstiftes nachweils-
bar, vgl egisterDeckung der Begräbniskosten ZUrTr Begleichung der 93) URBI NT 334 Vglchulden und ZUT tıltung Annıversarıums DZWw 94) ber Bıscholi tto Sohn Herzog tto des €es VO  a
Braunschweig üneburg vgl BERTRAM Bıstum (S Anm 2),anderen ifrommen Stiftung verwandt und amen

282 296den en des verstorbenen Kanonikers als SOZCHNAaMNN- 95) HOOGEWEG 88 Nr 284 Bischof tto bezieht sıch €1 dUS$S-tes „Gnadenjahr“ zugute”! drücklich auf die Bestimmung VOoONn 1163 (s Anm 93) und die Kon-
iirmatıon Bıschof Adelogs

96) HOOGLEWEG UB  < NrT 1195Um dıie 1INnKUu der VODN Bischof Hezılo anscheinend 97) Zur Residenzpflicht Kap 881Nıc mehr genügen! olerten „Kirchenfabrik“ VOI- 98) Zum Chordienst S Kap 1881
bessern, das für Bau- und ultuskosten ZUT erfü- 99) Diese sogenannten denarı! hebdomadales  6 wurden wöchent-

SUuNg stehende Sondervermögen erhöhen, STLiTtete Bi- iıch Chor verte1 Der Neukanoniker Thielt den halben An-
eıl der Vollkanonikerschof Hermann von Wenderode (1162 - E e  1 170)92) im Jah- 100) S1e tanden als „Jungherren auch „CaNOMNICCS pulvere“ 5C-
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genutzt wurde, rhielt der Kanoniker ach Empfang galt dıe Abwesenheıt Universıitätsstudiums 109),
nıgstens der Subdiakonatsweihe!9D den Vollbesıtz Se1- ilgerfa und „dringender otwendig-
81538 Pfründe amı trat auch die vollen geistlichen keıten“ WIe Krankheit, Pestepi1demien, Kriegsgefah-
und weltlichen Rechte und ichten e1in Iecen

Die geıisttlichen ichten
DıIie ichten und Rechte der Kanoniker

Entsprechend der ege des Chrodegang VoNnNn Metzlll)
Als Mitglieder eines kirchlichen Rechtsverbandes hat- WalienNn die Kanoniker eilnahme der lichen
ten die noniıker des Kreuzstiftes Z7WEe] gabenerel- Konventsmesse Chorhabit verpflichtet** Wie
che den geistliıchen muiıt dem gemeınsamen Chorgebet üblıch, wechselten dıe Prijester sich wochenweise ab
und der würdigen Ausgestaltung des Gottesdienstes der Feier der HI Messen. den Hochfesten zelebrIier-
und den weltliıchen der Mitwirkung be1 der eIDsStver- ten der Propst ST die Priesterweihe empfangen
waltung und der erwaltung der Stiftsgüter. hatte! 13) und der Dechant außerhalb der UFFec dıe „t3.'

bula chor1i“ festgelegten Reihen{olge.
Die Residenzpflich

Ferner hatten die Stittsherren gemeinsamen hor-
Voraussetzung für die Teılnahme den gemeinsamen gebe eilzunehmen Saäumigkeıt ZOg Inklaustrierung
ufgaben des Kreuzstiftes WarT die inhaltung der Res1- ach sıch. och schon dıe Statuten VOLL 1398 14) mildern
denzpilicht. Sie War be1 der geringen z  S der0_ diese Vorschrift dahingehend ab, daß 11UT och Fest-
nıker notwendig, die Aufrechterhaltung des hoOor- tagen en ageszeiten teilgenommen werden muß-
dienstes und die Durchführung der Selbstverwaltung te den er  gen War die Beteiuligung nächtli-
gewährleisten. Deshalb hat das Kreuzstiftskapitel auch chen Chorgebet ireiwillig. Auf Grund einer tiıftung VON
schon sehr früh die Verpflichtung der wesenheıt g- 1401 Sanıg mMan VonNn der Osteroktav DbIS ZU Advent dıe
regelt bereıts 1209 beschlossen Propst, Dechant und kleinen Horen ea Marıae Virg1inis ren der
dıe elfKanoniker, jeden Stittsherrn unter Andro- Gottesmutter 1im schluß dıe einzelnen Horen des
hung des Verlustes seiner Praebende ZUT trikten Anwe-
senheit 1im Kreuzstift anzuhalten Die Annahme einer
zweıten Pfründe einer anderenICsollte den Ver- annt (vgl Anm. 10, 340), unter der Aufsicht des Scho-

asters (S. Kap b} studierten der Stiftsschule, auSWAT-ust der Kreuzstiitspraebende ach sich ziehen!©
igen Uniiversitäten un! später dem 1595 gegruündeten Jesulten-
Kolleg In Hıldesheim vgl BERTRAM, Bıstum 1{1 (s Anm 41),

ochen dıe infolge des pfes die Grafschaft 349—353
101) Anm. 83und die Burg Peine zwıischen TIruchseß Gunzelin VO  — 102) I’ NrT. 634olfenbüttel und HerzogTeCVON Braunschweig 103) Vgl azu BERTRAM, Bistum (s. Anm. Z 276-279

uneburg (um 1250 D1UT dürftig N dem Her- 104) KIPP. 21
105) HOOGEWEG IL, Nr. 961 Bischof Heıinrich gestattet demzogitum Braunschwel üneburg Woltenbüttel e1IN-

Kreuzstift prı 1255, den ottesdienst seiner chlech-gehenden Einkünfte! 3) SOWIEe die päpstlichen xpek- ten wirtschaftlichen Lage „M1NUs sollempnite!  C6 feiern und die
tanzen, insbesondere aber die Uurc die Dürftigkeit der Pfründen der bwesenden den residiıerenden Kanonikern ZUZU-

SCKreuzstiftspfründen notwendigen Praebendenkumula- 106) HOOGEWEG 1888 NrT. 741 (umtionen schon während der des Jahrhun- 107) HOOGEWEG Nr. 1195
dazu beigetragen, dal3 der egri der „Resi- 108) HOOGEWEG 1 Nr. 856; vgl uch eb  Q NrT. 851 betr. jet-

riıch VO  - Goslar und Konrad VO  - Elbenadenz  C6 weitergefaßt werden mMUu. Das VON 109) So der buüurgerliche Kreuzstiftspropst Tiıleman Brandis785100) verlang DUT och dıe Anwesenheıt en DAn DI1. 1520 für Hıldesheimer Studenten das „Collegium AXO0-
des größten e1ls des ahres, und 1m tatu VoNn 13661097 num  C6 1ın TIU gestiftet Vgl azu Henning Diarıum,
wird SOgar der Zusatz „ununterbrochene Anvwesenheıt“ Hıldesheimsche Geschichten AUus den Jahren 1-1 ng. VO  -

H.  ANN, Hıldesheim 1896, Einleitunggestrichen: 1Ur bis ZU este St. Jacobı mu die 110) KIPP,
Pflichtanwesenheitszeıt erfüHt se1InN. Ande wurde 111) Vgl Kap
eın eıl der Einnahmen gestrichen. 112) Die Chronik des an OLDECOP, hg. VO  — übingen

1891 (- Bıbliothek des Litterarıschen ereins 1in u  gal CXC.),
507/508, beschreibt, w1e die euzstiftsherren 1563 Jage

Bel unerlaubter Abwesenheiıit wurde die strenge Klau- Marıa ichtme: „mıiıt IenN ruchelen (-Rochetts) abgesneden barden
surhaft verhängt und die Rückkehr HIe den Bischof und gewontlichen platten mit langen und geistliıchen ederen  ‚Ab

den Dom einzlıehen.
CIZWUNZSCN: verfügte Bischo IL 1325 die Bestra- 113) Dazu vgl Kap IV  >
fung des Kanonikers Dietrich Von Goslar  108)_ Als rlaubt 114) HOOGLELWEG VI,; Nr. 1490



großen Breviers!?>) In der Reformationszeit VETSCSSCH, den Oboedientien und den Vıllıkationen „Oboedien-
wurde ach der Visıtation unter Bischof Maxımıilian tien“ SINd einzelne uter DZW. inküntfte, die, dıie
Heıinrich 1688)}& 1im Jahre 1657117 das eien schwierige erwaltung des weıt versireuten Kapıtelsbe-
dieses Marıianischen Offlicıums 1ImM Kreuzstiftwieder auf- sıtzers vereinheitlichen, jeweıls einzelnen Kanonıi-

Das Hildesheimer Brevier ist schon unter kern ZUT Sonderverwaltung anvertrau wurden. Sie I'_
Bischof Ferdinand VOIL ayern 1650)}9 1im den beım Ausscheiden desjeweıiligen nhabers 1mM KapI-

1629 Urc das römische Brevier rsetzt worden112) tel den Stifttsherren in bestimmter Reihenfolge*?” aNsC-
oten und He das Wort „Opto“ ANSCHOMMEN. Eın

Zu den ichten der Kreuzstiftsherren gehörte auch die einzelner Kanoniker onnte mehrere Oboedientien VOI-
Feier der zahlreichen Totenofficien, Annıversarıen und en das Kapitel WAaICH davon Abgaben in festge-
Messen besonderen Gedenktagen die „Goldene jegter öhe abzuführen, UÜberschüsseendem VOTI-
Messe“ Jahrestag der Schlacht VONar waltenden Kanoniıiker Dagegen durften dıe AUs einer
September ferner die Teilnahme den großen Hıl- einfachen und tuntdoppelten bestehenden sechs „ Vallı-
desheimer Prozessionen, VOIT lem der TONIeEICH- katıonen“, das SInd Fronhofverbände, nurjeweıils einem
NamMSPpT' OZBSSiOII, gemeInsam miıt dem Domkapıtel und Stittsherrn übertragen werden, wobel dıe Reiheniolge
den anderen Stiften und Oöstern121 Bel diesen g —- des Einntrittsalters eingehalte wurde  128 Ferner bestan-
melnsamen Prozessionen dıe Kreuzstiftska- den einıge „Oble jen“,  “ Kapıtelsgüter, dıe der
noniıker geWwIlsse Ehrenvorrechte Sa|amlııinen mıt dem Propst frei vergab
echanten des Mortitzstiftes begleıtete der Kreuzstilts-
dechant den DompropST, und die Kreuzstiftsherren hat- Seıit Aufhebung der „vita cCcommunıs“ hatten dıe Kanoni-
ten nter dem OMSUL und dem Mortitzstift den ker auch ein Anrecht aufeine Kurıe in der Kreuzfreiheit;
Vortritt VOILI dem übrigen Hıldesheimer Klerus dıe erste Kurie ist in einem es  men VO Jahre F7E

bezeugt !” Die Kurien ebenfalls gemeinsames
Die weltlichen Rechte igentum und wurden Mietzıns auf dem Wege

der Option den einzelnen Kreuzherren überlassen.
Die weltlichen Rechte und ichten der Kanoniker SInd
VOT allem in den Statuten gerege die beobachten
dererreım Eıntritt in das Kapiıtel gelobte Er be- DIe Erledigung der Kanontikate

dadurch das 1ve und passıve ahlrecht, War VOTI-

pflichte die Kapıtelversammlungen besuchen, Eın Kanonikat onnte Urc den 1od des Inhabers, aber
mier übernehmen, darüber dem Kapitel Rechen-
schaft geben. Dafür erhielt der Kreuzstiftsherr den
Ans ruch auf einen el dem „COIDU praeben- 115) Verlorene Urkunde, hemals Hannover, Or. euzstitr
dae 23) das, rechtlich gesehen, ein Gesamthandse!1- NrT. 476 (KIPP, 27, Anm.

116) ber ih vgl Geschichte des Bıstums Hıldesheim,tum, verteilt auf tünfzehn bzw siebzehn bzw eunNn- Bd L, Hıldesheim Leipzig 1925, 51—-80
zehn gleiche Pfründen  124) bildete 117) Zur Vısıtation 1657 eb  \ 70—73, bes ENGFER,

Die kırchliche Vıisıtation des Domstifts, der Stifte und Oster 1m

Dieses „COIDUS praebendae“ es AaUus den vier Jg 28, 1959, 1, 49—61, dort bes
re 1657, in Unsere 10zese in Vergangenhei und egenwal

118) Vgl Anm. 116), 3—-49großen Zehnten ar, Woltwische, Clauen und
119) KIPP, 2 $ Anm.Dungelbeck, WOTall alle Kanoniker auch der Propst 120) Dazu: HAMANN, Die geschichtliche Bedeutung der aCteilhatten. Dazu kamen Anteıle Obst-, TuC und bei Dınklar September 1367, in Die 1Özese Hıldesheim in Ver-

gangenheiıt und egenwa Jg. 3 196/7, SEFleischzehnten SOWI1eEe Meierzins, ferner Schaf-
121) SO wurden die Stifte 1576 ermahnt, ach em Brauch die Fron-zehnten, Kohlenverteilungen, Straf- und pfergel- leichnamsprozession des Domkapitels wıieder begleitendern Diese wurden ach dem Tundsatz der „De- BERIRAM, Bistum I8 (s. Anm 41), 355
122) KIPP,neficıa propter officia“ ZU größten e1l 1Ur die res1i-
123) Vgl Kap 111dierenden Kanonıiker verteilt und hatten deshalb den 124) Ebdar  erVON Präsenzgeldern. Eigentliche „Präsenzgel- 125) KIPP. 30—32 gıbt ausführliche Angaben ber dıe öhe dieser

Einkünder‘  d  > dıe allein für dıie Anwesenheit bei gottesdienstli- 126) ach KIPP  9 bDetrug die Ööhe der Präsenzgelder och in denchen andlungen SeZ wurden, Siınd die WO- etzten Jahren des Stiftes 100 Mark Jäahrlıc ür Jeden Kanoniker.chentlich 1im hor verteılten „denarlı hebdomadales“, 127) Vgl HOOGEWEG 11L  n Nr. 741 Bestimmung ber die Oedien-
tıen (umdie zumeist daus frommen Stiftungen tammten

128) KIPP, 34
129) Ebd.,Die WIC.  1gsten Einnahmen der Kanoniker kamen aus 130) L, Nr. 645 Jestament des Kanonikers Ludolf.



auch Urc Tausch DbZW Resignation fre1 werden131)' und bIs ZUT Saekularısıerung 1810 1e diese Uur!
Der Nachiolger rhielt dıe Einkünfte WI1Ie bereıts auch dıe vornehmste, obgleic ihr JTräger, der Propst, in
erwa. aber erst ach Ablaufder Gnadenzeit'2) IDie der etzten ase der Entwicklung nicht mehr als Inha-
Resignation, der ireiwillige erzZic auf dıe Pfrün- Der eines Kapıtelsamtes angesehen wurde! Zum e1-
de, geschah zume1st zugunsten eines Drıtten S1e Wal, gentlichen Kapıitelsvorstand entwickelte sich immer
WEn s1e NIC in die ande des Papstes erfolgte, die mehr der Dechant als Leıiter der inneren Angelegenhei-
Zustimmung des pıtels bzw. des Laıenpatrons g- ten und des Gottesdienstes seine AhAC wuchs ebenso,
bunden Gelegentlich muß wohl auch Simoni1e geu WwIie die des ropstes sank. ennzeichnend ist, daß der
worden sein jedentfalls wird en olcher Fall be1l der UE Dechant Priester se1in atte, während für den
ıtatıon VON 1609 gerügt‘ Propst schon 1247 en praepositus“ als

staändıger ertretier bestellt wurde*® SO onnte sıch der
Im übrigen konnten seit dem Privileg Bischof OS erste Würdenträger des Kreuzstiftes 1Ur mıt der für dıe

79):- alle eriker der DIiöOzese Hıldesheim rlangung der Praebende notwendigen Miındestbedin-
frei testieren: der Kreuzstifttsherr urtfte also VO  an es SUuNg, der Subdiakonenweihe, begnügen‘ ohne DCI-

ber die Früchte seiner Pfründe verfügen. Falis OÖönlıch den hor- und 1eNs verrichten
ohne estamen verstarb, übernahm das Kapıtel SC  5 uch in seinen sonstigen Rechten Vermögensver-

Urc ZWEe1 Testamentsvollstrecker die erwaltung des waltung, eNnNns- und Gerichtsrechte wurde der Propst
Nachlasses Diese reuhänder hatten dıe Schulden immer mehr beschränkt, daß GE dıe wenigen ihm
tılgen und das Anniversarıum tiften Den ber- verbliebenen Befugnisse Schluß NUr och mıiıt Zu-
SC mußten S1IeE ach Auszahlung deren e1ls der stimmung VON Kapitel und Dechant ausüben durfte
Kirchenfabrik und e1ls den Armen zuwenden DIie Entwicklung dieser beiıden Amter dem des

strenger Residenz verpilichteten echanten und dem
des immer abwesenden ropstes mußDie einzelnen Kapıtelsämter gesehen werden.

nter den Vollkanonikern des Kreuzstiftes SINnd TEl Der Propst
Gruppen unterscheiden: die Dignitäre, die nhaber
der ständigen Kapıtelsämter („Personate“) und dıe mit der Propst ursprünglich WIeE der erste 8  el01dus
wecNnselnden Kapıtelsämtern („Ofticia“) betrauten VON Hezılo eingesetzte stets VO Bischof ernannt1I-
Stiftsherren 1gnıtäre Sind der Propst und der Dechant de, sich N1ıcC ermiıtteln Auf rund der urkundli-
(Dekan), die el mıt Jurisdiktionsgewalt und mıiıt chen Überlieferung kann 1UT feststellen, daß C
Ehrenvorrang gegenüber ihren Confratres ausgestattiet fre1 VO Kapıtel gewählt‘“ , bis des 15 ahrhun-
Sind. ahrend aute der Entwicklung der fast immer
adelıge Propst das UTr och ach außen hın repräa-
sentierte, übernahm der bürgerliche Dechant die innere
erwaltung und die Ordnung des (Gottesdienstes Fr 131) Das Statut VO  — 1366 Nr. kannte als

zweiten ruppe mıit mtiern auf Lebenszeıt und mıit Erledigungsgrun: NUur den Tod:; das Statut VO  ‘ 398
VI, Nr. nenn: den naturlıchen und den bürgerlichen J1od

einfachem Ehrenvorrang, aber ohne Jurisdiktionsge- w Dei ussatz SOWI1Ee die Resignation
walt, zahlen der anfangs mıiıt dem Nior ıdentische, für 132) ber die Gnadenjahre DZW. Karenzzeıt sıehe Kap 111

die Stiftsschule verantwortliche Scholaster und der 133) Fall des Subdiakons und 1kars Dom acobus Hıttenrodt, der
für 300 aler eine der beiden „Brandis-Praebenden“ VO  - den uthe-

ursprüunglıch auch Kustos genannte, mıt dererwaltung
- Vısıtation VO: z 1m Bistum Hiıldesheim, In* Die
rischen Herren Brandes erworben ENGFER, Die ırch-

des Kirchenschatzes etiraute Thesaurar. Ohne Ehren-
1Ö0zese Hildesheim in Vergangenheit und egenwart, JgIT WAar die ruppe mıt den einfachen, g- 1964 / 1965 1/7/-1 dort Vgl uch Kap I1

WONNIC. DUr auf Zeıt verhehenen Kapıtelsämtern, die 134) BERTRAM Bistum Anm 2), 286 DOEBNER L, Nr. 324
135) HOOGEWEG Nr. 1490; verlorene Urkunde. hemalsmıt der Teilfürsorge für das Kapıtelsgut betraut wurden;: Hannover, Or. Kreuzstift Nr. 8839 40)1im Kreuzstift SInd HEHHCH der Cellarius, der Fa- 136) Vgl Anm 10), 341 /3472 den AÄmtern.

bricator und der Bursarıus 137) den Gründungsberich Kap
38) In Hannover, anuscr. 23 wird SI usdrück-

ıch als „dignitas quaec NO  ' est de capıtulo bezeichnet KIPP,
Die Dignitäten 139) In HOOGEWEG I Nr. 701 wird Von Propst Hugo unter

Zeugenreihe eın Arnoldus clerıcus noster“ aufgeführt.
140) Kap. 188Der Gründungsbischof Hezılo unterstellte die Kanonti- 141) HOOGEWEG IL, Nr. Eıd Propst Ludol{fs VOT dem Kapitelker des Kreuzstiftes der Leıtung des „praepositus«l37)} 19 Nov 1264
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derts 1Ur der Bestätigung des Bischofs bedurfte1*2) Da dıe retung der ersten Nomination  158) doch ernannte
der Propst das Kreuzstift reprasentieren und auch g- apsexander VIL statt des bischöflichen1daten
genüber Dritten SCINCN Rechten schützen iılhelm Egon VON Fürstenberg den ihm persönlıch be-
kam fast Aaus dem elS- der Fürstens annten eraman: VON Fürstenberg*””) Mit Ausnahme
be1l dem AdUus Hıldesheimer Ratsfamıilie stammen- des Konvertiten Johann ngelbe VON aen
en 1leman Brandıs (Propst 1479 78 1524)}°° der och während SC1116S ud1ums Rom 1707
ersetzten das Studium Erfu öln und adua providıiert wurde, onnte das Kreuzstift ı der Folgezeıt
dıe Ausbildung Rom und der ua erworbene SC1IHECN Propst fre1 wählen!
akademische Tad des Dr 1UT utrıusque die adelıge
Abkunft ahnlıch WIC auch bei Raten und Kanzlern Be1i der icklung der Stellung des ropstes iINNeT-
welthlicher Fürsten 16 Jahrhundert uchWEeNN zahl- halb des pıtels lassen sich Kreuzstift dıe VICT Stu-
reiche Pröpste zugleich Domherren und die fen VOIIN „Vorgesetzten“ (bis etwa ber den 1Ur
Interessen des Kreuzstiftes be1 der Wahl des Bischofs149) MIt der erstenur ausgezeichneten „Miıtkanoniker“
und be1i der egjlerung des Fürstbistums vertreten konn- (ca 1160 und den „Schutzvogt“ (etwa 1400
ten wurde 165 doch N1ICcC Voraussetzung für C1INE eiwa bIs ZU NC mehr dem Kapıtel angehören-
Nominierung Erst 1763 versuchte Fürstbischof Fried- den „Dignitär“ (ab unterscheiden Diese Ent-
rich Wılhelm Westphalen 1789)}° VONL aps wicklung 1st VOT em der Abgrenzung der Rechts-
Clemens XT CIn Indult erwirken, daß dıe Hıldes- phären bei der Praebendenverwaltung ablesbar die
heimer Kreuzpropste1  D e ED HUT mıiıt Domherren be-

werden dürfe!*/
142) 1397 eichte das Kapıtel dem Bıschof den urkundlıch aufgenomme-Im 15 ahrhunde chränkten dıe se1it dem Wiener nen Akt Postulation C111 und bıttet Bestätigung vglKonkordat VoNn 1448 geschlossenen „Germanischen KIPP 64

Konkordate“!48) dıe freie Wahl des Tropstes Uurc das 143) Über ıhn sıehe HANSELMANN (S Anm 109) Einleitung S
Kapıtel des Kreuzstiftes C111 weıl sich der aps jede 144) BERTRAM Bıstum 1(s Anm 2 E} 245

145) Vgl Kap 81 Kreuzstiftspröpste als Domhbherren vg] die egister„‚dıgnıtas princıpalıs“ len Dom- und Kollegiatstiften der Urkundenbücher (S Anm 19)
be1ı Vakanzen ı ungeraden Monaten ZUuF esetzung g- 146 Bıstum 188| (S Anm 1/3 185

147) KIPP 66ıchert hatte!®?) Erst ach den Uurc den „lutherischen  C6 148) Vgl (S Anm 10), 287429Propst Heinrich Karl v. Kirchberg (1559 — 5950 C1- 149) Vgl Kap H1 A
6R urc papstlıchen Dispens ljegitimierten So  S des 150) Zu Heinrich Karl IC  erg AGNER, Geschichte des
etzten katholischen Herzogs Heıinrich des Jüngeren Dorfies IC  erg, Kırchberg Seesen 1978 48 ROMER,

Phılıpp Werner un der Konfessionskonflikt Nıedersächsischen
VOoN Braunschweig-Lüneburg-Wolfenbüttel Reichskreis Die stifthildesheimische Gesandtschaft aufdem Kreistag

und der Eva VON 151)  :Jfotterdes ez1dı1ee- üneburg 1589 Alt-Hildesheim Nr 45 1974 25 30
151) Herzog Julıus führte 568 SaNzZCN Herzogtum Braunschweig Lü-rischen Herzogs Julius?® )_ hervorgerufenen Wırren be- neburg WoHenbüttel dıe Reiormation e1n nachdem die Braun-sıch das Kreuzstift wieder auf sein uneingeschränkt schweıig schon se1t 528 lutherisch WAar
152) Es 1st allerdings für weltliche Fürsten SO 99  ı1ederländischenfreies TEC Der erst zehn Jahre ach SCINer In-

vestitur als Kreuzpropst ZU Subdıakon gewel  e Beireiungskrieg A1ICcC ungewOhnlich daß SIC die Parteı des
CIgeNenN Bekenntnisses ämpften tanden die lutherischenirchberg verzıchtete SS zugunsten des Domherrn Herzöge Franz VO Sachsen uenburg und VO  — Hol-

rtnst Wrısberg mıL Eınwilligung des Kreuzkapıitels steın Gottorf (der Bruder des als lutherisch angesehenen 1SCHNOIS
VOIN Hildesheim, Friedrich Von olstein, 15351= jensteauf die Praepositur,  Ea 18 eıtender Calvimısten des katholıschen Kön1gs Philıpp il VONN Spanien Wıilhelm VO  —_dıe Katholiken!®) am Nıederländischen Krieg teilzu- Oranıen: vgl S und MER, Die Her-
ZOR Mortıiıtz VO  ‘ Sachsen-Lauenburg-Affäre, Stader ahrbucnehmen. Bischof Ernst von Bayern (1573 - 1612) ”” be- 1973 (= Stader 1V eit 63) SE 92trachtete dıe Neubesetzung jedoch als simonistisch 153) Vgl Bıstum 11 (Ss Anm 41) 281 448setzte Rom die Übertragung der SEn  Kreuzpropstei  i n E auf 154) Verlorene Urkunde hemals HStA Hannover Or Kreuzstift

den Domherrn Wılkın Freitag durch*>* den Nr (KIPP 67)
sich aber CHa e1l des Kapıtels rst der 1l1od 155) Zu den „Kırchbergschen Wırren“ IC  erg WäarTr zugleic auch

Propst des Moritzstiftes vgl. BERIRAM, Bistum 11 (S. Anm 41),Kırchbergs 1591 eendete diese Zwistigkeiten  155). 282286
Nachdem sıch das Kreuzstift 1586 „l1beram  —— «156) electionem, 156) Verlorene Urkunde, hemals Hannover (Dr Kreuzstift Nr

Y14 (KIPP 67)assumptionem SCU nominationem  «I5 VOL Bıschof 157) Bıstum Anm 116), HS80Heinrich bestätigen lassen Wa 6S 1592 freier Kreuzstift158) Verlorene Urkunde, hemals Hannover, Or.
Wahl Grat Anton VON Oolstein ZU Propst Nr. O14 67)

Im Jahre 1697 bestätigte Fürstbischo Maxımi- 159) Zugelassen ZUTL Besitzergreifung UTrC Procuratoren 18 11 1698
KIPP 68lıan Heinrich ®””noch einmal das freieFE 160) Ebd



infolge der häufigen Abwesenheit der Pröpste diesen zusetizen und ıhn dUus der Propstpraebende esol-
immer mehr ntglıtt und auf den echanten und das den amı WarT dem Kapıtel die Möglıchkei SCHC-
Kapıtel überging. ben, dıe Einnahmen und usgaben des Tropstes

kontrollieren. DerSC dieser Entwicklung ist mıiıt
In der ersten, bis eIW. 1160 dauernden ase War der dem tatuVON 1366179 erreicht, das DUT den echanten
Propst wirklıch „praeposıtus“, Vorgesetzter der O- als Leıiter des pıtels ennt.
nıker: verwaltete dıe Kapıtelspraebenden, VOL denen

Als den egınn einer drıtten ase in dieser Ent-A auch eine innehatte, neben seinem Tafelgut, ub das
SE selbständıg verfügen durfte161 uberdgem amen wicklung (bis des Ja  underts) alßt sıch der
dem Propst die Gutsherrsch: ber die Hıntersassen Versuch der Kanoniker bezeichnen, den Propst auch
der Kapıtelsgüter, die Lehnshoheit ber die Stiftsmini- aus dem onıka herauszudrängen. Eine Handhabe
ste dazu bot die Amterhäufung der Pröpste, dıe 65 ihnen

16rialen  162). und dıe grundherrschaftliche Gerichtsbarkeit
immer wenıger erlaubte, die Residenzpflicht einzuhal-
ten und dıie Amtsgeschäfte des Kreuzstiftes wahrzuneh-

äahrend der zweiıten Periode (ca. 160 wird der me  - Wenn ihnen auch egınn des Jahrhunderts
och daserzustand, das Amt des Scholasters be-Propst VO „praepositus“” „CONCANONICUS”,

ZU mıt der ersten Ur ausgezeichneten a_ setzen  175) den Thesaurar bestätigen und dıe be1-
nonıker. one1in Jahr ach der Ernennung des KTEeUZ- den propstlıchen egıen ohne Zustimmung des KapI-

Hermann VON Wenderode ZU Bischof VonNn tels ehme Kanoniker des Kreuzstiftes frei VeET-
Hıldesheim im Jahre 1162 urkundete der Dechant geben hatten dıie Pröpste doch schon jeden Eın-
ZU ersten eın der Spitze des pıtels ohne {uß auf die „Innenpolitik“ den echanten verloren.
Propst‘®“ und als sıch 1184 dıe Kreuzstifttsherren Sie wurden eher als „Schutzvögte  co denn als Mitglieder
BischofAdelog Schutz VOF der „presumptivam 1Inva- des pıtels angesehen. SO ist besonders bezeichnend

die Wahl VOIL ZWE]1 Angehörigen des Hauses Braun-sionem prepositorum” wandten, enNtzZog der Bischof
dem Propst dıe erteilung und Erhebung der Gefälle schweig uneburg, nämlıch Herzogs eorg
der gemeiınsamen Einküntite und übertrug s1e dem Cel- und des legiıtimıerten Heıminrich Karl VON Kırch-
larius  165) 1195 treten Propst und Kapıtel als „praeposIi- berg TöÖpsten Uurc den Sleg des ka-

tholıschen Herzogs Heinrich des Jüngeren VOIl Braun-{us el concanonicı1“ auf!66); und in der Folgezeıt versuch-
ten 1Un die Stiftsherren, den oft abwesenden und nfol- schweig-Lünebur -Wolfenbütte ber Bischof Johann
C der Häufung seiner Pfründen auch möglicherweise in der Von 1518 bıs 1523 andauern-
mıit nicht dem Kreuzstift dıenenden Interessen beschäf- den „Großen Stifisfehde“!” wWwaren erhebliche e1ıle des
tıgten Propst Del seinen Rechtshandlungen die DAr Stiftes Hildesheim diesen und Herzog rıch VON

und amıstımmung des pıtels bıinden. Calenberg-Göttingen verlorengegangen‘
on 1247 Bischo  einrich S57
dem echanten und dem Kapıtel des Kreuzstiftes g- 161) L, NrT. 423

162) Vgl Kapstattet, De1l Abwesenheit des Propstes‘ notwendige 63) (S. Anm. 2). 50 179
geistliche und weltliche Handlungen undesce(” 164) JANICKE B Nr 334

quUC 1UrI1s spıtitualis suntinfolge der häufigen Abwesenheit der Pröpste diesen  zusetzen und ihn aus der Propstpraebende zu besol-  immer mehr entglitt und auf den Dechanten und das  den  . Damit war dem Kapitel die Möglichkeit gege-  Kapitel überging.  ben, die Einnahmen und Ausgaben des Propstes zu  kontrollieren. Der Abschluß dieser Entwicklung ist mit  In der ersten, bis etwa 1160 dauernden Phase war der  dem Statut von 1366!”® erreicht, das nur den Dechanten  Propst wirklich „praepositus“, Vorgesetzter der Kano-  als Leiter des Kapitels nennt.  niker: er verwaltete die Kapitelspraebenden, von denen  Als den Beginn einer dritten Phase in dieser Ent-  er auch eine innehatte, neben seinem Tafelgut, über das  er selbständig verfügen durfte!®l. Außerdem kamen  wicklung (bis Mitte des 16. Jahrhunderts) läßt sich der  dem Propst die Gutsherrschaft über die Hintersassen  Versuch der Kanoniker bezeichnen, den Propst auch  der Kapitelsgüter, die Lehnshoheit über die Stiftsmini-  aus dem Kanonikat herauszudrängen. Eine Handhabe  ste  dazu bot die Ämterhäufung der Pröpste, die es ihnen  16  Zzu  rig%en und die grundherrschaftliche Gerichtsbarkeit  immer weniger erlaubte, die Residenzpflicht einzuhal-  ten und die Amtsgeschäfte des Kreuzstiftes wahrzuneh-  Während der zweiten Periode (ca. 1160 - 1400) wird der  men. Wenn ihnen auch zu Beginn des 14. Jahrhunderts  noch das Recht zustand, das Amt des Scholasters zu be-  Propst vom „praepositus“ zum „concanonicus“, d. h.  zum nur mit der ersten Würde ausgezeichneten Mitka-  setzen!/”, den Thesaurar zu bestätigen  und die bei-  noniker. Schon ein Jahr nach der Ernennung des Kreuz-  den pröpstlichen Oblegien ohne Zustimmung des Kapi-  propstes Hermann von Wenderode zum Bischof von  tels an  nehme Kanoniker des Kreuzstiftes frei zu ver-  Hildesheim im Jahre 1162!°) urkundete der Dechant  5  geben!  , so hatten die Pröpste doch schon jeden Ein-  zum ersten Mal allein an der Spitze des Kapitels - ohne  fluß auf die „Innenpolitik“ an den Dechanten verloren.  Propst!®® _ und als sich 1184 die Kreuzstiftsherren an  Sie wurden eher als „Schutzvögte“ denn als Mitglieder  Bischof Adelog um Schutz vor der „presumptivam inva-  des Kapitels angesehen. So ist besonders bezeichnend  die Wahl von zwei Angehörigen des Hauses Braun-  sionem prepositorum“ wandten, entzog der Bischof  dem Propst die Verteilung und Erhebung der Gefälle  schweig - Lüneburg, - nämlich Herzogs Georg (1534 -  der gemeinsamen Einkünfte und übertrug sie dem Cel-  1559) und des legitimierten Heinrich Karl von Kirch-  larius!®®. 1195 treten Propst und Kapitel als „praeposi-  berg (1559 - 1591) - zu Pröpsten. Durch den Sieg des ka-  tholischen Herzogs Heinrich des Jüngeren von Braun-  tus et concanonici“ auf!°®. und in der Folgezeit versuch-  ten nun die Stiftsherren, den oft abwesenden und infol-  schweig-Lüneburg-Wolfenbüttel über Bischof Johann  ge der Häufung seiner Pfründen auch möglicherweise  IV. 1503 - 1527)’® in dervon 1518 bis 1523 andauern-  mit nicht dem Kreuzstift dienenden Interessen beschäf-  den „Großen Stiftsfehde“!”” waren erhebliche Teile des  tigten Propst bei seinen Rechtshandlungen an die Zu-  Stiftes Hildesheim an diesen und an Herzog Erich von  und damit  stimmung des Kapitels zu binden.  Calenberg-Göttingen verlorengegangen!  Schon 1247 hatte Bischof Heinrich I. (1246 - 1257)1°?  dem Dechanten und dem Kapitel des Kreuzstiftes ge-  161) JANICKE UB 1, Nr. 423.  162) Vgl. Kap. I1 D.  stattet, bei Abwesenheit des Propstes!  notwendige  163) BERTRAM I (s. Anm. 2), S. 174—179.  geistliche und weltliche Handlungen und Geschäfte (,...  164) JANICKE UB L, Nr. 334.  que iuris spititualis sunt... et alia, que sunt iuris tempo-  165) JANICKE UB JL, Nr. 430.  ralis...“) vorzunehmen, weil diese Abwesenheit des  166) JANICKE UB , Nr. 513.  167) Vgl. BERTRAM, Bistum I (s. Anm. 2), S. 267-276.  Stiftsvorstehers dem Stifte zum Schaden gereichen  168) Laut des überlieferten, von KIPP noch benutzten Urkundenbe-  standes war der Propst Graf Albert von Everstein, der seit 1247  konnte!  , und erstmals 1264 mußte sich ein Propst  auch das Propstamt von St. Peter in Goslar innehatte, von 1250 bis  selbst zu Zugeständnissen in seiner Wahlkapitulation  1260 an keiner urkundlichen Handlung des Kapitels beteiligt: ebd.  verpflichten, die vor allem die Grundherrschaftsrechte  S  169) HÖÖGEWEG UB Il, Nr. 1013.  erheblich einschränkten!’®”. Bereits seit 1884!’V hatte  170) S. den Eid Propst Ludolfs vor dem Kapitel: HOOGEWEG UB IlI,  der Propst die grundherrlichen Einnahmen mit dem Ka-  Nr. 74.  pitel zu teilen, und jetzt konnte niemand mehr mit ei-  171) JANICKE UB L, Nr. 430.  nem zum Sondergut gehörendem Prosteigut belehnt  173) BERTRAM, Bistum I (s. Anm. 2), S. 315-321.  173) HOOGEWEG UB IV, Nr. 252.  werden, der dem Kapitel nicht genehm war. Einen be-  174) HOOGEWEG UB V, Nr. 1195.  sonderen Machtzuwachs gewann das Kapitel 1314  175) S. Kap. IVB 1:  durch die Ermächtigung Bischof Heinrichs H. von  176) S. Kap. IV B2.  Wohldenberg (1310 - 1318)!”?, für den abwesenden  177)_S. Kap. II C3.  179) Zur Stiftsfehde s. ebd. S. 15-35.  178) Vgl. BERTRAM, Bistum II (s. Anm. 41), S. 6-50.  Propst einen geeigneten Mitbruder als Procurator ein-  53et alıa, quC sunt 1urıs mMpDO- 165) JANICKE E Nr. 430

ralıs...“) vorzunehmen, we1l diese Abwesenheıt des 166) JANICKE NrT. 513
167) Vgl Bıstum (S. Anm. 2), 267-276.

Stiftsvorstehers dem Stifte Schaden gereichen 168) Laut des überlieferten, VO KIPP och benutzten Urkundenbe-
standes War der Propst Taf Albert VO  — Everstein, der seıit 1247konnte‘ und erstmals 1264 mu sich em Propst auch das Propstamt VO  ' Peter INn Goslar innehatte, VO  —; 1250 bisselbst ugeständnıssen in seiner Wahlkapitulation 1260 keiner urkundlıchen andlung des Kapıtels beteiligt: eb  (

verpflichten, die VOT lem dıe Grundherrschaftsrechte
169) HOOGEWEG IL, Nrt. 1013er einschränkten!’® Bereits seı1t 1884 170) den Fıd Propst Ludol{fs VOT dem Kapıtel: HOOGEWEG 11der Propst die grundherrlichen Eimmnahmen mıiıt dem Ka- NrT.

pıte teılen, und jetz onnte nıemand mehr mıt e1- 171) JANICKE NT. 430
nem ZU Sondergut gehörendem Prosteigut belehnt 173) BERIRAM, Bistum (s Anm. SE SA

173) HOOGEWEG 1 Nr. 252werden, der dem Kapıtel N1icC genehm Eınen be- 174) HOOGEWEG V, NrT. 1195
sonderen Machtzuwachs SCWAaHll das Kapıtel 1314 175) Kap [VB
Urc die Ermächtigung Bischof Heinrichs 158 VO  — 176) Kap IV B

Wohldenberg 1318)172 für den abwesenden 177) Kap {I11

79) Zur Stiftsfe eb  Q 1333
178) Vgl BERIRAM, Bistum (S. Anm. 41), v  ©

Propst einen geeigneten 1tDruder als Procurator e1n-



SCH, schränken die erneuerte Statuten vVvon 1398 12D dieauch dıie Besıtzungen und dıe 1INKUu des Kreuzstif-
tes gefährdet‘®‘ Jurisdiktion eın und mildernen Sie ganz

beseitigen, gelang den nonıkern jedoch Nıc B1-
Miıt der Wahlkapıitulation VON 1609 wird die Entmach- schof agnus, Herzog VOoNn Sachsen 145
tun: und dıe Entrechtung des PropSTes endgültig vollzo- Destätigte dem Stittsdekan ZU Hl KTEeUuUZ, i1ihm 1ImM-
gCcn Sie estimmt, daß der Propst NUur och ach AUS$S- LUGE die Disziıplhinargewalt ber die CanonI1C1, VICAarl! eit
drücklicher Eınladung 1Im Kapıtel erscheinen dürfe182) allae personae“ zugestanden habe19 och wurde dıie
amı entfiel dıe 1NSC  ende Bestimmung VON Rechtsprechung immer mehr VO Dechanten in FAl
DA ach der Dechant und Kapıtel HUT be1ı bwe- sammenwirken mıit dem Kapitel geü daß dieser
senheıt des ropstes in vollem ange in en ge1stlı- se1it der des Jahrhunderts lediglic 1L1UT och
chen und weltlichen Angelegenheiten handlungsfähig als „DI1mMUSs inter pares“ angesehen werden muß
Waren. Das Amt des ropstes War un eıne Dignität Vorbehalten 1e6 dem Dechanten als unmıiıttelbarem
„YJUaAC 19(0)81 est de capitulo  cc184) Dementsprechend VOTI- Vorgesetzten aber dıe Vollziehung erjenıgen Strafen,
traten dıe Kanoniker die Ansıcht, daß der „praepositus“ die der Bischof etwa anlablıc einer Visıtation ber dıe
ursprünglich Sal kein Kanonikat, sondern eıne einzelnen Kanontıiker verhäng hatte‘!
tTunde Kreuzstift besessen habe!®>) Dem Propst
gebührte eizt neben seiınen Nıcunbetraächtliıchen Eın- 1)a der Dechant besonders muiıt den Rechten und Tadı-
en AUS$S dem Sondergut und dem sehr geschmäler- tionen des Kreuzstiftes vertraut se1in MUu.  ©: wurde C
ten e1i den Kapıtelseinkünften SOWIE der Woh- fre1 Uurc die Kreuzherren AaUus der der Kanoniker
NUunNg der ropste1l DUr och dıe erste urde, dıe aller- gewählt:; 1733 bestätigte aps Clemens XII dieses
ings mıt auberiichen Zeremonien und Ehrerweisun- enoch einmal in einem Indult!”®© mıt der age,
gCch WwI1e dem Vortritt VOT dem echanten und einem dal der ewa spatestens sechs onate ach seiner
EhrengeleıtZU Gottesdienst sorgfältig auchVO KapI- Wahl be1 der Kurıe seine Approbation einzukom-
tel eacnte wurde‘® 189001 habe die bischöfliche Bestätigung genugte N1ıcC

Der Dechant (Dekan)
achKapıtel 21 der ege des nedikt War der De- 80) Die Bestimmungen des Quedlinburger Rezesses VO 13 Maı E

mit der Aufzählung der verlorenen Gebiete eb  Canı ehıilfe des es und ıhm weıisungsgebun- 181) Bıstum H (sS Anm. 41), 04/305, insbes.den  187) Be1 der Entwicklung der Amter In den Kano- der uter in den Amtern Wolfenbüttel und Peine.
nıker- bzw. Kollegiatstiften wird dann immer mehr 182) KiAPP. 61

183) Vgl 176verantwortlichen Eenter; auch wenn dem Propst 184) Vgl Anm 189außeren hren steis NnNacAstet188 185) KIPP, 63
186) Beıispiele Del KIPP. 62

Die ursprüngliche Au{fgabe des echantenSS da- 187) Abgedruckt ın Die Benediktusrege! (lateinıisch-deutsch) ng. VO
SIEIDLE OSB, Aufl Beuron {97/5; 108 / 109Mn, das innereender Gemeinschaft überwachen: 188) SO erlıeh eiwa aps Clilemens HI 1766 dem Propst ugen VoO  -

GT die einzelnen Kanoniıiker ZUT Beobachtung der Kurzrock un seinen Nachfolgern das CC eın Brustkreuz miıt dem
Statuten anzuhalten, ihre Fehler e1ım Chorgebet appen des Kreuzstiftes tragen: KIPP, 62

189) Vgl Kapkorrigieren, ihnen Urlaub rteilen und insbesondere 190) HOOGEWEG SE NrT. 1195die Stittsherren zuzulassen und einzuführen. Die 191) HOOGEWEG 1490
Ermächtigung Bischof Heinrichs VOL 1247, in ots1- 192) SO durite der Dechant dıe Klausurhaft Nnıc mehr UrCc den Lek-
tuationen auch ohne den Pr for ankündıgen lassen, sondern mu s1e dem schuldıgen pıtu-ODS geistliche und weltliche lar selbst verkünden.andlungen vollziehen‘ bot aufgrund der immer 193) Vor allem wurden gegenüber dem VO! 1366 die der Klau-
langzeıtigeren Abwesenheit der Pröpste dem echan- urhaft stark vermindert, WAarTr die ıchtanwesenheıt bel den „NOC-

turnı 1€e1 eriate SCH neglıencla prime“ eın TUN! mehr ZUr Inklaustra-ten die Möglıichkeit, Sanz dıe Leıtung des Stiftes ube..
ti1on: ebD:  o Anmerkung 191nehmen und dem ursprünglichen orgesetzten NUur 194) BERTRAM, Bıstum (s Anm. 2) 390—411

och die Repräsentation überlassen; dıe Statuten VON 195) Hannover, 11ld. Br. CS NT. 372 Urkunde VO Juh
1366 7?% erwähnen den Praeposıitus schon NIcC mehr 1451 1in Abschrift des 17 Jhs KIPP, 7 ‘ nenn unter eZug

auf die verlorene Urkunde, ebd., r Kreuzstift Nr. 525:; das Jahr

Verbunden mıit der Aufsichtspflicht die Diszıplinar- 196) KIPP  r
gewalt hor und Kapıtel, doch versuchten die Kreuz- 197) Vgl UB Nr 851 VO EF der Scho-

herren, die Strafgewalt des immer mächtiger werdenden laster dıe Z7WEeI Kanonıkern des Kreuzstiites gegebene Abwesenheits-
erlaubnıs wıderrufen mußDechanten einzugrenzen: während die Statuten VON 198) Verlorene Urkunde, ehemais Hannover, (Or. Kreuzstift

1366 s1e och als in vollem Umfange bestehend verfü- NrT. 949 70).



Der Scholastermehr!?? ulassungsbedingungen WIe AdUus den
seıt 1499 bezeugten Eidestormeln hervorgeht die
Verpflichtung ARES Einhaltung der für dıe Wahrung der Anfangs vereinigte der Scholaster das des für die
Diszıplın und der Verrichtung des Gottesdienstes not- Ausbildung im Chorgesang zuständıgen Kantors und
wendigen unbedingten Residenz?%% und der Empfang des chullehrers in einer Person Ü aber schon 1290
der Priesterweihe SOWI1e ach der auf dem Konzıl VonNn trıtt ıhm eın 1kar die e1ıte als „Succentor”, der dıe
TrTIeN 1563)791 getroffenen Bestimmung, daß Schüler Dbe1l Abwesenheti des Scholasters korrigieren
alle Dignitäten thedral- und Stiftskirchen 1UT und beaufsichtigen hatte41D 7u egınn des 16 Jahr-
nhaber akademischer TA| verliehen werden sollten, hunderts StTIiLLetie der Scholaster Ludolf uring E: 153 1)
auch ein Studium. Allerdings hatten auch schon vorher ein mıt dem Amt des OTS verbundenes Kanon1t1-
die echanten meıst einen akademischen Tad SCITWOT- kat2 12) Das des Scholasters wurde VO Propst
ben  202). TINNE sSe1 den Urc seine Chronik be- übertragen, 1Ur dıe Eıinführung lag e1ım Kapıtel. och
rühmt oriff der aps aufgrun se1INeEs Reservatrechtes  215) be-ewordenen ohannes Oldecop“®
574)% der 1525 1527 be1 Martın Luther in sonders häufig be1 der Vergabe des Scholastika: ein;

denn neben seiner Lehrtätigkeıit dieser KanonikerWiıttenberg sStUdierte und als plan des Vizekanzlers
Kalser Karls Va Balthasar erklin, Spanien, 1en und auch och die Auifgabe, VO aps für eine Pfründe
fast Sanz Deutschland bereıste. Seiner festen Haltung ist VOT esehene erıker auf ihre Würdigkeıt hin DTIU-

14)6S verdanken, daß sich das Kreuzstift N1ıCcC dere- fen und als Appellationsrichter, W1e dıe eaul-
riıschen Reformation zuwandte Für den Trad der Bıl- tragung HES Alexander Jahre
dung der echanten des Kreuzstiftes spricht auch, dalß 1260 zéigt215 ), auch TcCNALlLiche Streitfälle entscheıden.
etiwa 1590 der Stittsdechant Bernhard Eder Miıt-
glie des aus Te1 Personen bestehenden „Geistlichen 199) KIPP  9
Ratskollegiums“, das dıe Obliegenheıiten des Generalvi- 200) Kap. 881 Eıdesformeln Hannover, anuscCT. 23

[ IV, 41 (vgl KIPP, 70)kars des Officıialsamtes für dıe 107ese Hildesheim 201) (S. Anm. 10), 453—45 7rtüllen atte, berufen wurde  ‚205 202) Die Dechanten wurden uch VO aps als Rıchterkommissare in
kırc.  ıchen Streıitfällen ernannt: _vgl, eiwa HOOGEWEG

Wenn der Dechant des Kreuzstiftes abwesend W, VOI- Nr. 8/1 echan' €e1INT1C: efreit den Fürsten Albrecht VO Bann
und hebt das auf dıe Städte der Mark Brandenburg gelegte nter-trat ihn der SEeNIOT des Kapıtels; bei ängerer Nichtanwe- dıkt auf: Hildesheim, 18 Januar

enheitWa das Kapıtel einen Präses als ertreter, der 203) Anm m: ber die Chronik MEYER-WILKENS, Hıldes-
heımer Quellen ZUur[ Einführung der Reformation in Hıldesheim,offiziell in den Platz des Dechanten eingewilesen WULI- in Die 1öÖzese Hıldesheim in Vergangenheıit und Gegenwart,de Die Haupteinkünfte des echanten estanden Jg. 40.  ' 1972, 1—82, Des 5—11; SCHOLZ. Die Aufzeichnun-

aus seineme1 ”praebendae“ und ausden gCn des Hıldesheimer Dechanten an Oldecop (1493—-1574). Re-
FEın künften der Oboedientien, die 1mM Kapitel optieren formation und katholische Kırche 1im Spiegel VO  - Chroniken des

durfte?9 Jahrhunderts. RSTI 103, Münster 1972
204) auch BERTRAM, Biıstum (S. Anm. 2); 489 und Bistum

(s. Anm. 41), JF
205) BERIRAM Bistum (S. Anm. 41),; 337
206) Hannover, anuscrT. 23 I (Eidesformel VOoO  e’Die Personate KIPP
207) Vgl Kap 188

Als nhaberdauernder Amter treten 1mM Kreuzstiftskapi- 208) 50 die TIKunden vieliac den Dechanten, den Scho-
Jaster und das übrige Kapitel des Kreuzstiftes adressiert: vgltel neben den beiden jgnıtären schon früh der mıiıt der HOOGEWEG I  s Nr. 119 Vo prıl 13 E7

Ausbildung und der Erziehung der jJjungen eriker be- 209) BERTRAM, Bistum (s. Anm. 41), 347—353
210) In einer Urkunde VO  - 1290 DOEBNER L, Nr. 4472traute Scholaster und der für die Pilege der iturgie VEOTI-
21 Ebdantwortliche Ihesaurar anfänglich auch als „Custos” 212) Verlorene Urkunde, hemals Hannover, Or. Kreuzstift

bezeichnet hervor. Sıe wurden 1m Gegensatz den Nr. 611 (KIPP, 78, Anm. 3) Suring ist auch och UTC! weite-
Stiftungen hervorgetreten: BERIRAM, Bıstum (s Anm. 41),nhabern der „officla“ auf Lebenszeıt ernannt.

und Anı  3 224 dieser Arbeit.Ursprünglich eichrangıg, verlor der Thesaurar 213) Vgl Kap I1
nde des 13 Jahrhunderts gegenüber dem Scholaster 214) beauftragte aps Innozenz 1246 den Scholaster des Kreuz-

Bedeutung“®®, bıs mıt dem Aufkommen der Uniiver- tiftes, den Subdıiakon Gerhard prüfen, und 1: ıhn „ydo-
eum ei ecclesiast1ıco beneficio NO  — indignum“ befände, densıtäten 1mM späaten Miıttelalter und der Errichtung des Je- Bischof VO ınden ein Beneficium für diıesen Kleriker

sultenkollegs in Hiıildesheim 159520 der Scholaster sSe1- bıtten HOOGEWEG 1L, Nr. 749
215) ET einen Streit zwischen erus, Kanoniker des Braun-nerseıts sıch auf die UIS1IC. der einer ementar- schweiıger Kollegiatstifts St. (CyTIaCUS (S. Kap un! Laien ausschule herabgesunkenen Schule des Kreuzstiftes be- den Dıözesen Hıldesheim und Verden entischeiden HOOGEWEG

schränken Mu. 1, Nr. 1154



Im Kreuzstift en unter der Leıtung und der Autftf- dıe Feıler der Annıversarıen vorgeschriebene
SIC des Scholasters dıe der „Chorale1“ wohnen VOoNn Kerzen liefern Der IThesaurar deshalb auch

der Emden „Scolares de dormitori0 Adie für die wurdige Ver- 1gfanger der Wachsze  en und der achsstif-
richtung des Gottesdienstes CIZOSCH Urc praktı- tungen
sche UÜbungen 1 die Pflichten des Stittsklerus INSCWI1C-
SC wurden ferner 1e 7JUDNSCH Domicellaren als „scola- Ursprünglich verwaltete der Thesaurar auch das Amt
TeSs CanNnONICI und die are solange SIC och keine hö- des Bibliothekars und des Archivars denn ıttelal-
heren Weıihen empfangen hatten Der Scholaster nahm ter Bıblıothek und rchiv SCIHNCT Oberaufsicht
dıe „Scolares de dormitorio0“ auch Choralen unterste außer ıhm 181888 och der Dechant

Namen des Kapıtels auf217)und übte verantwortlic SamlıHı1ecH muıt Tre1 besonders azu bestellten Kreuzstifts-
die Aufisicht ber alle Scholaren AUsS$s herren Zutrıitt ZU Ttchıv Im e und 16 Jahrhun-

dert wurde die Bibliothek dann VON dem „SCI1ptOr CaPDl-
Dem Scholaster traten bald auch SCHE tulı“ betreut erst, als CIn weltlicher yndıkus dieses
schon 1758 ist Cc1in „TECLOT scholae“ des Kreuzstiftes be- Amt übernahm pıtular übertragen

der den Anfangsunterrichtern219))-aufden
„Duccentor“ wurde schon hingewlesen Im spaten Mit- Der Thesaurar wurde anfangs WIC auch der Scholaster
elalter gab dann der Scholaster dıe Leıtung des u_ VOoO Propst ernannt, se1ıt 1466 aber VO Kapıtel gewählt
dienstes auf und behielt 1Ur die UISIC Miıt dem
Autblühen der Unıversıtäten denen auch die Domi-
cellaren des Kreuzstiites studierten 1520 Propst
Lileman Brandıs für Hildesheimer Studenten das 216) Vielleicht handelt sıch €1 das Ende des Jahr-

underts errichtete „INAgNUuMm edificium apud ecclesiam„Collegi1ıum Saxonum“ 1lurt gestifte sank die Nr Vgl Bıstum (S Anm
Kreuzstiftsschule mehr ABr Elementarschule 357 un Die Kreuzkirche Hıldesheim, Au{l

(um 965)) 5 17era| Als 1595 dıe Jesutten ihr Kolleg 1 Hıldesheim
eröffneten:  221 Y  ecendele das Kreuzstift die onvıkts- 217) KIPP 8()

218) ANICKE NT 32 Ekzesse der Scholaren De1l Spielen Jagmäßige rzıehung er 1JUNhgCH Kanoniker“®Z) und irug der Unschuldigen er 1219 hatten Streitigkeiten zwischen
miıt der Abtretung der Vıkarıe St Bernward und St 1- der und dem Kreuzstift geführt Vgl auch

Bıstum 1 (s Anm 224 313phanıus ZUT Finanziıerung des Jesultenkollegs bel 219) DOEBNER Nr 4472 ber das Schulwesen den Hıldes-Dem Scholaster ıe bIs Ende des Stiftes Jahre heimer Kollegiatstiften Biıistum (S Anm 472
1810 1UT dıie Aufsicht ber den Schulmeister der der 220) Anm 109

„Schola parvulorum Buürgerkinde acht aAaTIMe 72 Anm 209
222) BERTRAM Bischöfe (S Anm N 153er unterrichtete, für die der Scholaster SUu- 223) Ebd uch BERFIRAM Bistum (S Anm 41), 5 351
224) DOEBNER VIiH Nr 793 Der Hı  esheimer Kat verpflichteteHHg 1528 SIHE Stiftung gemacht hatte“® _ Ferner ag sıch ach dem Empfang VO  $ 100 rheinischen Gulden Urc denıhm die Prüfung der Singstimmen der 167 Choralen, die Kanonıker für den unentgeltlıchen Unterricht acht Bürger-auch ı den hor einzuführen und SoOnNns 1C- kınder Singen und Lesen ahrlıc. un! den sıtzenden

Fecn hatte“ Rat der Kammerschreiber und den Schulmeister verteilen
225) KIPP
226) HOOGEWEG 881 Nr 083

Der Thesaurar 227) So eiwa HOOGEWEG NT 688 (1385) der Wachszıns
CIN1IECI Güter ebührt dem „thesaurarıo SCH ustodiı

228) Miıt dem „Custos“ 1st ann der rangmäßıg zwischen den VıkarenDer 1te des Thesaurars erscheimnt ZU ersten Male und den ektoren stehende Subcustos emeınt KIPP 84 / 85Urkunde VOI 1293 26) für das bis ın aHein g.. 229) Anm 5u
braäuchliche „Custos“ und sich ach de eichwerti- 230) Katalog 99  1  s  es1a Sacra“ (s Anm 6) Kat NT 30 und ADb ortc  I 7%1 auc eıtere Literatur Herzog Heıinrich der LOwe dem Kreuz-gCN enutzung beider 22  SSS  Bezewhnungen  d E © annn Sti1 ach der uckkenr VO SCINeETr Reıse das Heılige Land ELEaute des Jahrhunderts Uurc228)Die Aufgaben des C116 Kreuzpartike: geschenkt Nr 359 ber
Thesaurars bezogen sich aufdie Aufbew.  ng der Re- diese berichtet SCIN eitgenosse der ehemalıge Konventuale
1quien und der Kleinodien des Kreuzstiftes und die SOT- des Braunschweiger Benedi  inerklosters S51 egidien no

VO  — Lübeck, der 1209 abgeschlossenen „Chronica Sliavorum“
SC für dıe TNate und Paramente. So gab das Hezıilo- (SS OI Germ. = sch. AlL, 1868; MGiH 55 XX 1869, 100——250)
Kreu ) für dıe sonntäglichen Prozessionen und das 231) HOOGEWEG FE Nr. AD Vgl aber Kap VC  D

232 Hannover, anuscrT. 22 KIPP, 39 ıti1ertKreuz Heıinrichs des LOÖOwen muıt der Kreuzpartikel“30)
1er den Verlustes uch der Handschriften nıcht mehr nach-

ZUT Verehrung Hochfesten heraus Ferner Gr diıe prüfbaren Begriff „Klausur“ Das 1V soll sıch be1 der 1546 CI-

lıturgischen Bücher bereitzustellen und die Hostien olgten Inventarısierung der „Gerkammer wahrscheinlich
der oberen Sakrıste1l eiunden en verlorene Urkunde,den Weıin und dıie für das hor die zahlreichen Hannover Or Kreuzstift NrT 785Altäre für dıe verschiedenen Gottesdienste und 233) KIpp, 90



und urc den Propst 1Ur och feierlich ı SC1IN Amt S1IM- och weiıtere Aufgaben dıe die Wiıchtigke1 dieses
geführt““”“ Entsprechend dem mfang und der Wiıch- Amtes ervorheben vertrat das Kreuzstift be1 en
igkeıit SCINCT Aufgaben OF Priester SC11H und Walr wichtigen Verhandlungen mıt Drıtten, das TOLO-

tändiger Residenz verpflichtet Bel Amltsantrıtt koll be1 dem VO Propst einzuberufenden Meliıer-
mMu der TIhesaurar CIMn Inventar des gesamten Kıir- ding  247) und egte als CH1IC Anwalt nötigenfalls Eın-
chenornats erstellen, das be1i SC1IHNCIN ode Urc Spruc das el des Meıierdings e1m Kapıtel
VO Kapıtel gewählten Kreuzkanoniker, dem Fabrika- e1in Auf den Landtagen des Fürstbistums Hıldesheim

vertrat der eilarıus mıiıt dem DechantenLOr und dem Sakrıstan nachgeprülft F P  E ST  wurde  235) 61-
81581 Eıid leisten, be]1 dem 6S VOITangıs darum gINS, die das Kapıtel des Kreuzstiftes dem GE weisungsgebunden
Reliquien und dıie Kleinodien des Kreuzstiftes ireu
verwahren Das Kapıtel wählte den CeHarıus anfangs auf C111 Jahr

se1it dem Jahrhundert dann ikontinuierliche
Als Hilfskräfte beschäftigte und beaufsichtigte der The- tsführung ermöglichen, auf zwel Jahre Das Amt
SAaUTar neben dem Subcustos 1kar der Stif- wechselte unter den einzelnen Miıtgliedern des Kreuz-

och verschie- tiftes249)auch „CUSTOS wird Der vermutlich durch die nachlässiıge
dene, dem alenstande angehörende Angestellte WIC Amtsführung einzelner arlı 1581 veranlaßte Be-
den Sakrıstan auc.95SCUu »A AAn  oppermannus“  Ag schluß, dieses auf Lebenszeiıit azu befä-

Jahrhundert uch „aedıtuus“ géfiannt23’)) für die hıgten Kanoniker vergeben250)‚ wurde —- möglıcher-
Vorbereıtung des Grottesdienstes und dıe Herstellung infolge VOor: gekommener Bereicherungen
der Kerzen das Stellen des Zeigers der IcCNeENU. eic 1602 wıieder zugunsten  a DA der Berufung auf ZWOC1 Jahre
und dıe39 DZW „cCommiıssarıl” die Hılisdien- rückgängig gemacht“
ste hor und Botendienste für das Stift eısten hat-
ten Der Fabricator

Der Fabrıicator verwaltete das Erhaltung der kırchli-
DiIe Offiec1a chen Gebäude für die Instandhaltung und die Neuan-

schaffung des Kircheninventars der Paramente der 11-
Nur aufeıt gewählt wurden dıie Inhaber der einfachen turgischen Geräte und Bücher bestimmte Vermögen
Kapıtelsämter der „officla dıie das umfangreiche Ver- der „Tabrıca Ecclesiae Ferner och dıe KIr-

des Kreuzstiftes verwalten und verteilen chendiener esolden und vermutlich erst se1it dem
hatten en den erwaltern der Oboedientien 16 ahrhundert“ auch für die Wachskerzen SOT-
Vıllıkationen SINd hier für das euzs gen  254) Die 1INKU: der „fabricia Ecclesiae“ amen
der e 1larıus der Fabricator und der Bursarıus

Der Cellarius 234) Kap IiVAI IPP 61 Anm 5u 85
235) Hannover 1ıld Br 8& NT 316 M  esaurarregister)
236) Eidesiormel der verlorenen Urkunde hemals HannoverDer anfänglich VO Propst ernannte, aber atestens Or Kreuzstift NT 888 (KIPP 85)se1t dem rıvileg BischofAdelogs VOI 1184242 VOTIT1 Ka- 237) Anm 228

pıte bestellte Cellarıus die SC  (8) TAae- 238) HOOGLWEG UB V Nr 959

bendeneinkünfte einzuziehen und auf dıe einzelnen 239) KIPP 87
240) Ebd 8

Kreuzstiftskanoniker verteıulen. wwht1gsten  An  D SE WarTr 241) Kap
die EKınziıehung der MC großen Zehnten“ aZzu kam 242) UBI Nr 430

Se1INe €e1 weiterer Abgaben VvVon den Hörigen des Stif- 243) Kap
244) Hannover 1ıld Br 8 Nr 334

tes WIC das Hals- der uchhuhn VON den einzel- 245) der Bischo  elogs VO 1184 Anm 247
1803)8! Häusern, eiCc er Cellarıus führte auch ein Ver- 246) HOOGEWEG Nr 349 (Register Hannover

iıld Br 30 5 Nr 8 NT 191 249zeichnis er Halseigenen des Kreuzstiftes, das einmal 24 7) Dies Gericht der Rest der umfangreichen pröpstlıchen urısdik-
tionsgewalt MuUu. der Propst wenıgstens alle TEl TrTe aufGeneralkapıtel der Fastenzeıt verlesen WUl-
Kosten abhalten lassen KIPPd8244) Über den Statuten nd 1ı Sonderbestim- 248) Ebdmungen” festgelegte Tätigkeıit gab dem Kapıtel 249) Ebd 91

Freitag VOT St oNannıs aptıstae Rechenschaftan 250) Hannover, Manuscr 24 64 ebd 97
251) Kapıtelsprotokoll VOoNn 602der Cellerarregiste 252) KIPP 92
253) Kap FV B

en der ermögensverwaltung der ellarıus 254) KIPP 95



aus den „Gnadenjahren  «255 )', den Verletzung der 1609 wurden neben zehn Kanonıkern auch S{iHI Vıikare
Residenz 1e Sallz der teilweise verfallenen Tae- genannt“®.
bendenZ und VOT em VOL den Statutengeldern, dıie
dıie Neukanoniker bei der Aufnahme entrichten hat- Als das Stittskapitel 1209 das erste ber dıe STITeEN-
ten Verpflichtung ZUT Residenz erleß, geschah 1€6S MOg-

lıcherweise deshalb, we1l sich der abwesende PropstDas Amt des Fabricators mußte jeder euzkanoniker Hre eiınen ar vertretiten heß; 1247 ist en ViICarıus
VO Seni0r angefangen ein ang verwalten:  256 und praeposıtus“ als dauernder ertreier bezeugt“ ?) ber

Freitag VOT Miıchaelis dem Kapitel in den abrıkregi- schon 1216 der Cellarıus des Domstiftes, Bur-stern“> zugleich mit der Niederlegung seiner Tätigkeit C  ar eine tandıge Vıkarie gestiftet: ST übereignetedem Kapıtel Rechnung egen dem Kreuzstift Mark auVOLL Grundstük-
ken, aus deren Einkünften der MeßBßpriestereZWOTI-

Der Bursarius den sollte )) ewoöhnlıc wurden Del der tıltung e1-
NeT Vikarie aber auch och dıe Ausstattung des Altares

Der Bursarius dıe Eiınnahmen AUus dem 35 und ein Haus NnnNerha der Kreuzftfreiheit für denar
distriıbutionum“, AdUus den Anniversarien ande- geschenkt“
IC Stiftungen, verwalten: MuUu die Stipendien
ach den Intentionen der Stifter verteilen und ber die Zur Errichtung einer 1karie, die zumeiıst nonıker
Erfüllung der amıverbundenen Pflichten wachen. Als statt des uUDlichen Annıversariums stifteten Laıen sSindLeitfaden diente die regula domiınorum Canonicorum Kreuzstift 1Ur sehr selten Dotationen eteıligt, daEcclesiae Crucıs“%6 mıt der gabe er Stiftungen S1e ihre Pfarrkirchen bevorzugt bedachten WäarT dıe EU-
SOWI1e der ausgeseiztien Stipendien, die der Bursarius stiımmung des euzstiftskapitels und dıe Bestätigungzweimal Jährlıch 1Im Kapitel vorlas  261) und Uurc eigene urc den Bischoferforderlich Das Stellenbesetzungs-intragungen Zuwendungen ergänzte  262). uber-
dem ST dıe Chortabelle ın der Sakrıste1 aufzustel-

recC verblieb, oft ber mehrere Vakanzen idehnt“ , dem Stifter auf Lebenszeit. anacen e 9jen; dıe spat ZU Gottesdienst erscheinendenO- W1Ie be1i den Kanonikaten“”, Kapıtel Kurie abwech-nıker aufzuschreiben kamen s1e ach dem „GlohHa“. seIN! aus
erhielten S1e keine Präsenzgelder“®” mehr und die VON
ihm erhebenden Strafgelder für unvorschriftsmäßige oraussetzung für diıe Annahme als 1kar WaTr dıe Prie-Kleidung, Abwesenheit, eic viermal 1Im Jahr die resi- sterweıhe bzw deren Empfang binnen eines Jahres,dıerenden Kreuzstiftsherren verteilen?®* also e1in Mindes  on VOIL Jahren* 4 Ebenso WIe die

Kanoniker der eue ar bei der Aufnahme dasDas Amt des Bursarius bildete sıch erst allmählich her-
AQUus mıt den VOT lem im Spätmittelalter anwachsenden
Stiftungen und der Urc die gelockerten Vorschriften 255) Kap 188|

256) Kap 11ber dıe Eınhaltung der Residenzpflicht“ notwendi-
257) Kap 111SCcHh Verzeichnung der be1 den gestifteten Messen 258) HOOGLELWEG VI’ NT. 1490 (die gabe NrT. 1419 be1 KIPP be-Anwesenden, die dıie Stipendien ausgezahlt werden ruht vermutlıch auf einem JTıppfehler
259) Hannover, ild Br. Nr. 114-160ollten Der Bursarius wurde VO Kapitel gewählt 260) Hannover, anuscrT. 23 vol. KIPP 95vere1idigt, onnte jederzeit abgesetzt werden, behielt 261) Hannover, anuscr. 23 vol 17 278 KIPP 05aber gewöhnlich se1in Amt auf Lebenszeit“ 262) Vgl dıe Bursarriatsregister tA Hannover, 1ld Vr. Nr.

161—190.
263) Kap 117
264) KFBF 97Die Vikare 265) Kap 88!
266) KIPP, /

en dıe Kanoniker tıraten seıt dem 13 Jahrhundert 267) Nur dıe Subdiakonenweihe Wäal Voraussetzung, 1ın den oll-
besitz der Pfründe gelangen: vgl Kap Ials besondere Gemeiminschaft dıe 1kare, die für die 268) ENGFER (s. Anm 133), yn Deir. die Vısıtation des Kreuz-abwesenden Oder 1Ur ZUongeweihtenO- tıftes

nikerz6 ) den Altardienst versahen. Vorem aber erfor- 269) Nr. 634
270) JANICKE L, Nr. 690en die 1Im Spätmittelalter infolge der gesteigerten 271) KIPP. 48R

Frömmigkeit und Heiligenverehrung gestifteten Altäre 272) HOOGEWEG NrT. 754 Bischof Heinrich Destätigt 1€6S 1357
und Votivmessen für personliche Anliıegen ler Art e1- anläßlıch einer otatıon für dıe Vinzenzkapelle

Vermehrung derS der Priester im Kreuzstift 273) Kap HI
274) Nr. 674 (1356)



Statutenge zugunsten der „fabrica Ecclesiae“ Deutschen Römischen Reiches brachte, wurden fast
entrichten, ferner mMu E einen Beıitrag für die Nier- alle Öster des Fürstbistums Hıldesheim aufgeho-
haltung des gemeiInsamen Schlafhauses, in dem uüblı- ben  29 Der Urc Kabinettsordre des preußischen KÖ-
cherweise dieaCVOT einer Zelebration verbringen NIgSs Friedrich ilhelm 111 VO Juniı 1804 mıiıt e1l-

dıe 1LviıKare bezahlen“/®). DiIie AFTe 02 5 utachten bezüglich der Opportunitä der Einzie-
verpflichtet, wöchentlich mıindestens eı HI Messen hung auch der Stifte beauftragte Staatsminister

Stifttungsaltar feiern und dıie abwesenden Kanon1i1- Angern befürwortete das Aussterbenlassen dieser nst1!-
ker vertreten  277); dafür erhielten s$1e einen e1 tutionen schlug aber für das Kreuztstift eine Sonder-
der Pfründe des betreffenden Kanonikers regelung VO  Z amı der Bevölkerung der Stadt Hıldes-

e1ım wenıgstens eiıne der VOT der Säkularisierung dort
on 1379 hatten sich dıe Vıkare des Kreuzstiftes e1- zahlreich ansässıgen geistliıchen Korporationen erhalten
HCT eigenen Gemeinscha mıt selbs  iger Vermö- bliebe, Sso das Kollegiatstift Zum HI Kreuz weiıter be-
gensverwaltung zusammengeschlossen, der „COM- stehen Dann könnten die katholischen Honoratioren
muniıtas vicariorum  2/ die auch ein eigenes Siegel des Burgers  es dort männliche Famılıenmitglieder,führte?8% Juristisch unters diese Gemeinschaft Je- dıe Urc irgendwelche körperlichen der geistigen
doch dem Kapıtel Insbesondere mußten dıe 1kare, de- änge der usübung eines selbstän  1gen Berufes
[CcMN ufgaben dıe strenge Eınhaltung der Residenz- gehinde se1en, Urc eine Pfründe VETSOTZCN. em
pflicht erforderte, VO echanten die Erlaubnis ZUT wurde die Einzıehung aller geistlıchen Vermögen das
Abwesenhe1 erDıtten iırtsc  sleben der Stadt auf das arteste treffen  294).

Dem letzten gument widersprach der Önıg in der
Kabinettsordre VO Maı1 1805 mıt der egründung,Die Kommendisten eın weıt heilsameres ıttel, die ungünstige irtschaftli-

och unter den Vikaren standen dıe n den Statuten VOL
1523 erstmals rwähnten „commendistae“, die auch als
„COommıi1ssarı1“ bZzw. „altaristae“SV bezeichnet werden. ZF9) So für das Domstift 1443 bestätigt: KIPP. Anm
In egensatz den Vıkaren wurde diesen Priestern e1- 276) HOOGEWEG VY NrT. 674 1356 betrug dıe Summe eine

SılbermarkTUn und der Altardienst 1LUFr aufZeıt über- 277) KIPP,tragen“ ZUT rrichtung einer Kkommende genuü te 278) Verlorene Urkunde, hemals Hannover, Or. Kreuzstift
Nr. 665 50)schon die Zustimmung VON Dechant und Kapitel“ 3)

Als ihnen der Kanonikus VOoNn Alten?S4) eın pıta von 279) Ebd 49; vgl uch Anm 10), 342
280) Kap200 Gulden vermachte“  285) vereinigten s1e sich mıiıt den 281) Verlorene rkunden, hemals Hannover, Or. Kreuzstift

beiden, ZU Subdiakon bzw 1akon geweihten ekto- 539, 651 51)
282) Zur Entwicklung dieses Institutes vgl (s Anm. 17)Icn und dem Sakristan“ „communıtas comm1ssa- 373—-375

riorum“ des Kreuzstiftes* 283) Hannover, ıld Br. ># S, Nr. 437
284) Mag Johannes Von Ailten (1  E= WalT Sen10T7 des Kapıtels:

Die Kanonıiker der Stiftskirche A Kreuz
Hıldesheim. 1970, (- Hs 332 der Personenregister,

Masch.schr. 1mM Hannover).VII DIie Aufhebung 285) Hannover, anuscrT. 2  ' y 113 (KIPP, 51).
286) Kapdes Kreuzstiftes 287) KIPP. SE
288) KONSCHAK, DIie Klöster und Stifter des Bistums Hıldesheim

er preußischer Herrschaft (1802-1806), Hıldesheim 1919 (— Bei-Infolge des Sonderfriedens arlıs VO Maı 1802
rage für die Geschichte Niedersachsens und Westfalens 48),erlangte das Königreich Preußen als Entschädigung für DE Zur Saekularısıerung vgl uch BERTITRAM, 1ScCho{fe

seine im Reichsfrieden VON uneviılle 1801 Frank- Anm. 2 258263
reich abgetretenen linksrheinischen Gebiete auch 289) BERIRAM, Biıstum 111 (S. Anm. 116), 201

290) Dies Wal schon Urc eine Instru  10N VO Julı 1803 ngeord-das Bistum Hildesheim, das ohne Rücksicht auf Kaiser net worden: KONSCHAK (s. Anm. 288), 2
eic SOIO ın Besıtz werden durfte 291) 1e6 die einzelnen Ööster un Stifte bel KONSCHAK (S. Anm.

288), 28—98Am August 1802 die Preußischen Iruppen in
292) Abgedruckt be1 Preußen und die Katholische Kıir-Hıldesheim CI und als eine der ersten aßnahmen che VO  - D S Leipzig 1902 (= Publikationen AdUus den

tion wurden dıe oster- und Stifts- Preußischen Staatsarchiven 76/ FD 624der erfolgten Okk50archive versiegelt“ och VOT dem Inkrafttreten des 293) Eıne ufhebung keinen fiskalischen Vorteıiıl gebracht, enn
ach 64 des Reichsdeputationshauptschlusses onnten dıie Stifts-Reichsdeputationshauptschlusses TuUar 1803, kanonıker auch weıter 9/ 10 ihrer bisherigen Einkünfte verlangen.der de lure das nde fast lergeistlichen Territorien des 294) KONSCHAK Anm. 288). 108



Vorbemerkung dem folgehden
Beıitrag
Von Jochen Zink

che Lage der Stadt Hıldesheim wiederzubeleben, se1 dıe Die Heıilig-Kreuz-Kirche in Hıldesheim fejert 1m Fe
age nützlicher abrıken und Manufakturen, der 1979 ihr 9i  -Jähriges estehnen Aus diesem Anlaß ist

mıt Ve dıe vorliegende e entstanden, die ihr Zustande-
ben werde%151;1:1gen die ertorderliche Unterstützung g-

kommen N1ICcC uletzt der bereitwilligen nterstützung
zahlreicher Mitarbeıter in Bibliotheken, chiven und

amıt wurde auch das fast neunhundertährige e_ Museen verdankt.
gjatstift ZU Kreuz in Hıldesheim WIeE die anderen
Stifte ZU Aussterben estimm Der Verfasser fühlt sich allen, die ihm be1i seinen Vorar-

beiten dieser Untersuchung geholifen aben, aufrich-
Zu der Auflösung des Kreuzstiftes kam 6S fünf Jahre tig Da  =3 verpflichtet, insbesondere den HerrenDr.
später, als die egjierung des 1807 VON Kaiser apoleon Asch, Bardehle, Dr Gieschen und Dr. Hamann
für seinen SE Jerome geschaffenen Königreiches 1im Niedersächsischen auptstaatsarchiv in annover
es  en Dezember 1810 beschloß, alle och be- und Pattensen, den Herren Dr Brücker, Jürgens
stehenden OÖster und Stifte aufzuheben, we1l s1e „unter und ılhelm VoNn der Klosterkammer Hannover, den
den gegenwaärtigen Zei  ständen für dıe bürgerliche Herren uhnnng, ange und Dr. Mater VO
Gesellschaft VOILL keinem weıiterem Nutzen sejencc296)_ nstitut für De  alpilege im Landesverwaltungsam
Das ekre VO Dezember 1810 bedeutete dann Hannover, Herrn Dr melın, Landesmuseum
auch das nde des Kollegiatstiftes Zum Hi Kreuz Hannover, Herrn Dr OIC. Herrn eH;

Frau an und Frau Werr in der Stadtbüchere1Dezember eisteie der ega des Kreuzstiftes,
Sal mıiıt den esandten der Kapıtel VonNn ST Maurıt- und 1m Stadtarchiv Hıldesheim, Herrn ajorath, Hıl-
t1us, ST Andreas und St Johannıs, den Huldigungse1d desheim, Herrn Machens, Frau roß und Herrn
auf Önig Jeroöme apoleon Henz in der Hıldesheimer Dombibliothe Herrn Dr.

ONrTra:! 1im Hıldesheimer Roemer-Museum, cCAhWEe-
ster phonsa und Schwesterertrudis VOLHN Ursulinen-
konvent be1 der Kreuzkırche, Herrn Oorke VO

295) (sS Anm. 292), 827 Bischöflichen Generalvikarıiat in Hıldesheim, Frau
296) Das Aufhebungsdekret ist abgedruckt 1n HILDESHEIMER ZEI- Brüdern VO Lehrstuhl für Kunstgeschichte der ech-
297) BERTRAM, Bıstum 188 (s Anm. 116); 209 KIPP, 116, nenn

UND ANZEIGEN, Dezember 1810 niıschen Uniiversıtät Braunschwe1g, Herrn Dr. H.-J
auf Tun des niolge der Kriegsereign1sse vernichteten, hemals ams. Diekholzen, Herrn Salzwedel, Goslar,
in der Pfarrei Zum Kreuz verwahrten A  er defunctorum FC-
clesie parochaliıs ad Crucem“ als Aufhebungsdatum den

und Herrn Nerger, dem Diakon der Kreuzkirche
15 Dezember, doch 1st 1€6S der Aufhebungstag des Domstiftes Seiner Exzellenz, dem hochwürdigsten Herrn Bischof
vgl. Bischöfe (s Anm. 2), 263 von Hıldesheim ist für dıe Erlaubnis danken, daß

298) Bistumsarchiv Hıldesheim, Bev Akten Nr. 88 dıe 1Im Hıldesheimer Bischofshaus befindlichen Bılder
untersucht und fotografiert werden durften. Mit beson-
derem Dank se1 auch der anregenden und immer
Zusammenarbeıt mıiıt Herrn phıl Brandt SOWIEe
der ischen Durchsprache des anus  ptS mıiıt Tau
Dr. Kroos in München gedacht
Für großbzügige finanzielle nterstützung ist der er1as-
SCT der Deutschen Forschungsgemeinschaft, der
Klosterkammer Hannover, dem Bischöflichen General-
vikarıat Hıldesheim, der Pfarrgemeinde Kreuz und
dem Verein für Heımatkunde im Bistum Hıldesheim
aufrichtigem verpflichtet.



Die FE Heıulıgen Kreuz Hıldesheim
ihre Baugeschichte ıhre ortsfieste Ausstattung
Von Jochen Zink

und ohnend erscheinen die eıther hinzugewonnenenEıinleitung Eıinsichten kritisch zusammenzustellen und dıe alterenAutfgabenstellung und j1ele Lichte des eutigen Kenntnisstandes prüfen
diesere CISAaNZEI oder PTa:  S  MN arubDer hınaus

einschneidende Ereignisse der auge-
Schıichte nachzutragen SO Sınd bislang weder dıeDie ehemalıge Kollegiatsstiftskirche jetizige katholi- Restaurierungen dıe Jahrhundertwende och dıesche Pfarrkirche ZU HI Kreuz ste auf dem anste1-

genden (Gjelände sten des Hildesheimer omhü- Kriegszerstörungen und dıe darauf folgenden Wiıeder-

gels alten. schon für die Frühzeıt der Stadt be- aufbaumaßnahmen baugeschichtlich aufgearbeitet
der gewürdıg wordenIS zeugten Straßenzug. Das Außere der kleinen, ber

dem lateinischen Kreuz errichteten dreischiıfligen P{fe1- Um diese ufgaben auf möglichst breiter und sicherer
lerbasıilika mit ihrem achteckigen 1erungsturm biletet rundlage angehen können mußten zunächst S1N-
sich egute barockem (GGewande dar Im Innern erweıst mal die Archivaliıen ZU Kreuzstift ausfindig gemacht
sıch indes nurmehr das au  en breıite und hohe OTd- werden dıe den Krieg überstanden en VOT lem
i Seitenschift miıt seINeET testlichen Stuckdekoration aber diejenıgen dıe dem Brand des Niedersächsischen
als der Barockzeıt zugehörTIg, während dıe übrigen Bau- taatsarchives Hannover derYaVO aufden
e1le der schmucklosen Strenge ihres „Rundbogensti- Oktober 1943 entgangen SiINnd Da die erhaltenen TKUunNn
les in entschieden altertümlicheres Gepräge ZC1SCH den inzwischen CHG Signaturen Thalten en und
DIies trilit sicher für die Arkaden- und die Emporen- der erstörung der ten Bestandsbücher keine

48 ZONIC des lachgedeckten Mittelschiffs für das tonnenNge- Verlustinventare zusammengestell werden können
572 53 woölbte Sudseitenschi und den ıhm WESÜNC vorgela- mußten die einschlägigen Bestände insgesam NEUu

Raum den CHiE Quertonne überspannt und g- durchgearbeite werden ber die enutzten chiva-
wıiß auch für die der Sudflanke angebauten gotischen hen geben das dere1beigefügte Quellenverzeichnıs
Kapellen Es gılt aber ebensowohl für das achgedeckte und der Quellenanhang UuISscChAhIu.

55 Querhaus mıiıt den östlıchen Seıtenapsıden und ndlıch
auch muß wenigstens zunächst scheinen für Es zeıigte sich daß ZWarL WIC)  ige  — TIKunden ZU Kreuz-
den apsıdıa. geschlossenen, eDentalls Hachgedeckten stift verloren sSınd daß sıch aber gleichwohl dıe edeu-

endsten Baumaßnahmen auch eute och Uurc Ze1T-Hauptchor, der freilich jetzıgees auch genössische achrichten belegen lassen Zahlreicheeigentümliche 2$Ueckung, neuzeitlichen aumabnan- Cu«c Quellen konnten aufgetan und dadurch bisher
INCeN verdankt. * übersehene Bauvorgänge erschlossen bekannte Mal-
Auf der udseıte der IC sınd eHe des ehemalıgen nahmen zeitlic SCHAUCT© jer und da auch

115 119 Klaustrums erhalten geblieben der dreiflügelige KrTreuz- dıe Meiıster dentifiziert werden denen SIC verdanken
121 127 Sang und ihm Wwestilic vorgelagert die SOg Chorale1 SInd

134 das unmıttelbar anschließende ebenso mäc  1g  n SO ergiebig sich das Quellenstudium für das fortgeschrit-alte Propsteigebäude tene Miıttelalter und dıe Neuzeit dürftig
die Auskünftfte dıie für dıe Frühzeit der KreuzkircheEs wird folgenden arum gehen, die architekturge-

SC  1C Entwicklung dieses Baukomplexes VOTLT erbrachte Hıer liegen och die größten For-
em aber der Kreuzkırche VO  — den Anfängen bıs schungsprobleme Die ach den Kriegszerstörungen
den Baumaßnahmen der Zeıt verfolgen 19a unter ohlanı durchgefü  en Grabungen Ssind 1Ur

85 88 e1 sollen auch dıe este der Kirchen-Ausmalung, unvolls  dıg und azu Weise publiziert, die g_
dıe Tre und dıe Gestaltung des Kirchenvorplatzes rade entscheidenden Steilen e1INe eindeutige

108 FD einschlıeßlich der dort aufgestellten Skulpturen dıe anschauliche okumen  10N klare und zuverläs-
Untersuchung einbezogen werden.

Ausgehend VOoNn den Baubefunden, den zugehörigen Vgl azu Meier Niedersächsischer Städteatlas 1933 und
urkundliıchen achrichten und der bildliıchen Überhe- ferner Bohland 965 i und 29 (Sonderdruck danach uch die fol
ferung werden die wichtigsten Entwicklungsphasen genden ngaben Es wird auf dıe frühe Stadtgeschichte und LODO-
nachzuzeichnen und grOßberen baugeschichtlichen U graphıe spater och einmal zurückzukommen SC1H Zur /Zitierweise

erscheinen folgenden DUT Kurrztitel die geNAUCTCN Angaben sSınd der
sammenhängen einzuordnen SCIMN Da die letzte 1SSCH-

CISCI auf den Abbildungsteıl
Bibliographie entnehmen Die Rand beigefügten Nummern VeTr

schaftlich fundierte, STIOTISC übergreifende Monoegra- Die Veränderungen des Hauptchores Endedes 18 und des 19 Jahrphie ZUT Kreuzkirche VOT nunmehr fünfundsiebziıg underts werden Ende derel eingehend erorter
ahren veröffent!: Wurde,3 Mu 65 wünschenswert Gerland 1901 das Ms dieser Arbeıt Wal 1978 abgeschlossen
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S18C SE K  Unterscheidungen  S 5 E zwıschen Befund und Deutung 49 steingerechte Aufnahme der Miıttelschiffnordwand
äßt.*)Da zudem die vorhandenen rabungs- ersie die Herrn Prof. IJr Ing Wrobel und erIm H

unterlagen der Offentlichkeit cht zugänglich gemacht Seeberg danken ist Sıe 1st den Längsschnitt Uurc
und Nachgrabungen auf langeIcht möglıch Sind das nördliche Seitenschi eingearbeıtet worden
kann cht lebhaft bedauert werden daß die grund dieser Aufifnahmen ist erstmals möglıch ‚WOT-
anlablic des 1965 vorgelegten Grabungsberichtes den, auch dıe alteren Bauzustände der Kreuzkirche
USSI1IC gestellte vergleichende Analyse und nähere 11 maßstäblich rekonstruieren und maßstabsgleich MI1t
Begründung der dort Na  vorgetragenen  i OS Datierungsergeb- den übrigen eichnungen vorzustellen DIe Rısse und

noch ı100088881378 aussteht.” Eıne erneute Analyse der Schnitte der rekonstrulerten Bauzustände zeichnete
Baubefunde War also unumgänglıch, be- Tau Maschwitz Hannover
gründeten Rekonstruktion des Kernbestandes der
Kreuzkirche gelangen und amı dıe rundlage für die
rörterung der weıtergreiftenden TODIieme (der unst-
geschichtlichen Finordnung und der Datierung) schaf- Die Kreuzkirche bıs
fen können Der Versuch 4eT weıter kommen 17 Jahrhunderthat für den altestenes der Kreuzkirche
eutungs- und Datierungsvorschlägen geführt, dıe sıch
ZWäal besser die eute herrschenden Vorstellungen IDIie Quellen Frühzeit bIs
ber dıe frühmuittelalterliche Architektur einfügen die Ende des Jahrhunderts
angesichts der geschilderten Ausgangslage jJedoch N1ıcC

zureichend abgesichert werden können Für die Die umstrıttens ase der Baugeschichte der
diesem usamme  ang wichtigen Grabungsbe- Kreuzkirche ist ihre Frühzeıt Problematisch SInd VOT

unı bleibt dıe Bauforschung auch weiterhin auf den em Deutung und Rekonstruktion des ursprunglichenvorläufigen Bericht AUSCWICSCH Baubestandes auch cheint das zeıtliche Verhältnis der

uch Auigehenden Sind e@HuFe ängschtmehr alle
Vgl azu Bohland 1965 11 43efunde SIC  ar dıe den VICTZISCIrenochleicht Vgl bıdanalysıeren Der gelungene Wiederaufbau hat Vgl azu Bohland 965 Z und ZUL Quellenkritik insbesondere Wdie verheerenden Kriegseinwirkungen rasch VEITSCSSCH Wattenbach Holtzmann/F - Chmale 1967 1976 un eTl-

lassen Der hell getonte Kınheitsputz ecviele dıngs M. Hamann 1977 Dortdie weiterführende Literatur. Danach CTI-
geben sıch für 1e ]I Quellenanhang wıedergegebenen JextauszügeWunden aber natürlich auch bauhistorisch edeufsa- der Frühzeit des Kreuzstifts die folgenden Zeitansätze S ndBefunde Die Ausbesserungen der Steinmetzen Q3- I’hangmari VitaBernwardıi:Ende des Jhs und SE Wat-

SInd perfekt (vg]l 542) daß selbst der geschulte tenbach/R. Holtzmann/FE. -J Schmale I 1967, 61{. und ıbıd., 1, 1971,
1C cht mehr überall zwischen alt und 1808 unter- Z Hamann I9 EF 10 5 s Wolfherii Vita Godehardi 1035

derbald danach abgeschlossen Wattenbach. Holtzmann J:scheiden kann Da der frühere Zustand und die ach chmale 1967, O3—65; ıbıd., UL, 1967, 547: vgl Hamann 1977, I1):;
ES Vita posterior Godehardi ED 1065 der später abge-dem Krieg offenlıiegenden Befunde nırgends ystema- schlossen E Wattenbach/R. Holtzmann/F.5 chmalel, 1967, 4 C} 64ISC dokumentie worden SInd Ist der Bauforscher

Nıc 1L1UT aufdie altere Literatur sondern zunehmen-
undıbıid. 1888  9 ISZ vgl Hamann WE FD Q6, Q7- Annales Hil-
desheimenses:fürdieJahre 1000—WO Ende der sechziger Jah-

dem Maße auch auf alte Sıchten Plane und VOTI em des H Jahrhunderts geschrieben aufgrun der (verlorenen) Hıldes-
heimenses alOTes unter gelegentlicher Heranzıehung der Bern-Fotografien aAaNgZCWIESCH Diesem Materı1al verdankt wards- und der Godehards-Vita Diejüngeren eıle gehören der erstenauch die vorliegende Arbeit zahlreiche Aufschlüsse des Jhs Wattenbach Holtzmann/F.5 chmale1967, 431., bid IL, 1967, 451({f. und 576{. sow1e1bid. II FE 18; vgl

Um denZ1auzustan: Aufnahmen prasentie- Hamann IF7, 3 Chronicon Hildesheimense: erstmals ffen-
bar sogleic ach dem Jode Bischof Hezilos erfaßt undICcH öÖnnen, die den eutigenNdards entsprechen ann stuckweise 15 111S 15 {ortgesetzt; Iteste erhaltene Hs VO

mu C116 vollständig SHE Bauaufnahm des Endedes 12 Jhs inder Herzog August Bibliothek zu Wolfenbüttel
Wattenbach/ Holtzmann/F5 Schmale 1, 1967, S31 vgl Ha-ten Gebäudekomplexes durchgeführt werden Für die- iINann IFE 4: E AnnalistaS axo (Der 1te. rührt VO ersten Her-Auigabe konnten Tau Dr Wangerın und Tau ausgeber des erkes Eckhart (1723) her) Chronik entstan:

Radas VO NsUutuy für Bau- und Kunstgeschichte der zwischen 13%9und EB der Autographdes Jhs befindet sıch ın der
Unıversıtät annover SCWONNCNH werden Ile hier Bıbliotheque Nationale Parıs Wattenbach3: Schmale

1976, 14 18); Q9- Annales Corbeienses(die bei C.F. Paullini 1698 un1-10 erstmals veröffentlichten auaufnahmen SINd unter danach Dbel Leibniz 1L, 1710 abgedruckten Ann orb Nn1IC
verwechseln mıiıt den (älteren) Annales Corbeienses bel Jaife, B1-ihrer UIS1IC und Miıtwirkung ents  en Darüber-
bliotheca Rerum Germanicarum, 1, Berlın 1864, WE43) sehrwahr-hinaus wurde VO Nsitu für Fotogrammetrie und In-

SCHICUTVEITMESSUNGCN der Uniiversıtäat Hannover SC1inNe
scheinlich C6 Fälschung C. Paullinis3 (vgl atten-
bach/R. Holtzmann/F A chmale 1967 B und ıbıd Anm 76)



altesten auteıle 7zuelnander och immerchtweitels- habe, e1 6S dort, 1im Jahre 1023 östlıch VON der
fre1i gC seIN. Hınzu kommt, daß dıe überlieferten Hildesheimer Oomkırche ein „mMmonasteriıum“ IC
achrichten für diesen Zeıtraum außerordentlich SpAar- oder Kloster) gegründet, das ann VoNnN Bischof e7z
iıch SInd und allem bel cht einmal mıt letzter Ö1- 1054 vollendet worden sel1. Beıldes dıie SCHNAUC
chernhne1 einem bestimmten Bau zugeordnet werden Ortsangabe und dıe Verbindung mıtHezılo (vgl 10)
können, da 6S Sahz offensichtlich schon im S Jahrhun- kann 1UTr auf das Kreuzstift bezogen werden. Erstaun-
dert mıindestens Z7WEe1 Kulträume mıt dem He des iıch ist angesichts der damals üblichen Bauzeıiten NUT,
eılıgen Kreuzes in Hıldesheim gegeben hat WE die Corveyer Annalen erichten, daß schon 1er

Jahre danac: derbtDruthmar (1014
SO berichten die altesten Quellen VON einem „sacel- dere1 der VON odenNnar:' egründeten Kreuzkirche
lum sancliae CruCIS”, das Bischof Bernward (993 teılgenommen habe
VOT der tadtmauer errichnte und bereits 996
eingeweıht habe 1) Die Lage dieses eDaudes erg1ibt Es ze1g sich indessen, daß die bei Lüntzel abgedruckte
sıch N dem 1InweIls JIhangmars, dal3 Bernward in se1- aCcCATıICc 1Ur die erweıterte Fassung einer Passa-
19123 88! etzten Lebensjahr dem eiılıgen artın eine Ka- aQus den Hildesheimer nNnnalen ist 6), die Nun
pelle weıhen heß, die zwıischen dem sacellum sanctiae allerdings dıe entscheidenden niormationen cht
CrUuCISs und - SeinEr:: Michaeliskirche errichte worden en  en Dort hiıeß 6S zunächst, daß das VON odehnar'
Wal SE Das äaßt vermuten, dıe Kreuzkapelle Bern- gegründete monasterimum im en des Hıldesheimer
wards habe 1mM Bereich des Michaelısklosters gelegen Domes gelegen habe; erst die en! VO 15 ZU
Tatsächlic geht aus dem Chronicon coenoblit Mi1- 16 ahrhunde ist das altere „AauSstr CC „orjentalı"”
haelıs in Hıldesheim eindeutig hervor, dalß das sacel- Orrigie worden. Darüber hinaus Dbricht der überlie-
Ilum sanctiae CTUCIS neben dem Refektoritum erbaut WOT- erte Jlext deralenausgerechnet der Stelle ab,
den Wal und dieser Raum schon sehr bald ach in der be1 Lüntzel wıedergegebenen Version von der
Vollendung der Michaeliskirche dem HI ambertus g- Bau  igke1 Hezilos berichtet wird. Im übriıgen aber
WEe1 als Pfarrkirche benutzt worden ist.  7) och 1im stimmen dıe extauszuge Wort für Wort überein.
Lageplan des Klosters VOoNn 17299 ist der Nord-Ost- Nun erichten jedoch dıe Hıldesheimer alen WEeI1-
Ecke des euzganges ein elatıv großer Saalbau als ”S ter, daß oOdenar „das vorbenannte ‚wiDie monasterium
Lamberti-Pfar(T) rche  c bezeichnet, daß ber dıe im en orrigiert „Osten uUuNscerer Domkirche
Lage der Von Bernward gestifteten Kreuzkapelle eın 16 1026 ren der Passıon, der Auferstehung
Zweıtel estehen annn und der Himmelfahr SUu feierlich geweiht“ habe

75 FEine entsprechende acArıc findet sich bereıts
Nun hat J Bohland eine auf den + 1022 datierte, VvVon in olfhers Vıta Godehardı. und dort ist DNun auch dıe

Janıcke als Fälschung aus der zweıten des Lage dieser IC eindeutig angegeben S$1e lag
Jahrhunderts ausgewlesene Urkunde ZU nlaß g_ „1IN austrah parte rincıpalıs ECCIES12E der udse1te
NOMMEN, Bernward dıe Gründung einer zweıten des Domes Die Quelle kan also N1ıC ohne
„Kreuzkapelle, später Kreuzkirche“ zuzuschreıben, da
in der betreffienden Quelle „eine Capella sanctae Zu Abt Goderamnus (996— berichtet das Chronicon coenobıl
CTUCIS ausdrücklich VON der capella vivilicae CTUCIS (dıe Michaelıs „Celebraverunt ratres tunc dıyına iın Sacello Crucis
heutige der ST -Michaelis-Kirche?) unterschie- apud nostirum refectorium, antequam abrica majorIis Ecclesiae 6SSC

den (werde), indem erstere als „claustralıs”, abge- erfecta. Postea sacellum DTIO parochialı Ecclesiae reparatum el
dedicatum est in honore Lamberti.“ ıbnız IL, 1710, 399).

schlossen, bezeichnet wurde.  «9) In Wirklichkeıit geht ]e- Vgl Zeller 1907, 19, Abb 13
doch aus dıesem Jext mıiıt ler wünschenswerten Klar-

10) ıbid., 33
9) Bohland 1965,

heit hervor, daß e1 Bezeichnungen demselben 11) Die Hs (Parıs, N E Nr. 61 l $ „qU1 616 autographon 1C1 potest“
Waıitz in der textkritischen Einleitung der VO  m ihm besorgten AHS-nner des klösterlichen Klaustrums gelegenen Il
gabe Rer. Germ ın SC S, 1878, V{if.) Dietet sowohl für alsclaustralis) (‚ebäude gelten. ernward solite also cht
uch für „orientalı“, geschrieben uf Rasur VO  - einer and SdCcC.Jänger als der Erbauer einer „abgeschlossenen Kreuzka- Vex /saec In: Ursprünglıc muß „australı” diıeser Stelle BC-pelle  <«<10) auber des Michaelisklosters in Anspruch standen en dıie si Ligatur ıst unter der Rasur och erkennen.
Entsprechend waren ach dankenswerter Auskunft VO Herrn H}werden. chuffels, Göttingen Pertz und aıtz Korrigieren.

12) Zum zeitlichen Verhältnis der genannten Quellen zueinander vgl
Anders scheinen die inge für dıe Zeıt des Bischofs (J0- Anm. 6; offenbar eru dıe jJüngere Überlieferung auf Wolfhers ode-

ards-Vrı (vgl Waıiıtz 1878, 34, Anm. D Den frühesten eleg für1022 103 hegen. schreibt eine be1 die Identifikation der VO!  w odehnar:'! geweihten IC} mıit KreuzLüntzel 1858 wiedergegebene acNrıic „1M Mi1- bieten heute dıe Pöhlder Annalen aus der zweıten Hälfte des ET
chaeliskloster“ dıe ründung des Kreuzstiftes Z underts (vgl 8).



we1lteres für die Kreuzkirche Anspruch fejert Dieser Jag ist auch eLiHe och der Hauptfesttag
werden und da der ext der Hıldesheimer alen derE das Kirchweihfest wIird jedoch inzwischen

ausdrücklich aufdas WIC 6Sei „vorbenannte chtmehr ‚ sondern September begangen,
monasterıum ezug nımm kann auch diese ach- außere Feıer onntag VOIL StT. Michael
F NCweıter als sicheres Zeugni1s für dıe Früh- 9.)
geschichte der Kreuzkirche tracht SCZOLCN werden
Und das ogleiche dann auch für dıe erweıterte Fas- Die Überlieferung ZUTF Frühgeschichte der Kreuzkirche
SUNg aus dem Michaeliskloster gelten die offen- ist amı vorgeste Die WCHMISCH Baunachrichten aus
bar als Interpolatıon der Godehards-Nachricht AUuS den dem Jahrhundert etirelien nıcht dıe TG SOI}
Hıldesheimer alen aufzufassen ist dern den euzgang und dıe Stiftsgebäude dıie spater

geschlossen enandelmn SC1IMN werden Jetzt ist
Bleibt die ıtteilung der Corveyer Annalen Wıe fen, ob und WIC diese WENISCH Quellen miıt dem erhalte-aber N SIC verstehen? Kann S1C acNlıcIUr sichg_
LOINMEHN der muß SIC miı1t den übrigen aunachrichten

Nnen altesten aubestand ı Eınklang gebrac werden

(Jodehard gelesen und dann also eben-
können. Eın UÜberblick ber die bisherigen Vorschläge,
der zugleich 1efer 1 dıe anstehende Problematik C111-falls auf dıe 1026 geweihte FE bezogen ühren WIrd soll der sdann folgenden Befundanalysewerden? DDIie Nachricht nistammt den VON Ano- vorausgeschickt werden.

1NYINUS bis Jahre 1474 geführten nnales COoTrT-
bejenses dıe r'stmals 1698 uUurc den allgeme1-
NnenN eher skeptisch beurteilenden „Polyhistor“ 2 Geschichte und
st1an Franz Paullıni 643 — E2) veröffentlicht worden
sind.?) Da die andsc selbst verscnhnollen SC1IH

Stand der Forschung
scheint, äßt sich ber dıe Zuverlässigkeıit der Nachricht Die wissenschaftliche Erforschung der BaugeschichteN1IcC Sicheres dalß auch die oltfenen Fragen des Kreuzstifts beginnt der zweıten des 19
VON derE“her einstweılen N1IcC befriedigend Jahrhunderts aCcC  em Lüuüntzel 1858 die wichtig-beantworten SInd Festzu  en bleıibt erdings daß
ach ihren rsprüngen eutechtmehr festzu- sten Baunachrichten (v. auch die des 18 Jahrhun-
machenden lokalen Tradıition BischofoOdenNar! als der © zusammengestel hatte,”) beschrieb

Mithoff 1 SC1IHEM „Inven  and ber „DIie unst-eigentliche (Grüunder der Kreuzkıirche gilt und Altertümer Hannoverschen“ 1875
erstmals den Bau selbst SCHAUCI und veröffentlichte ıDer Verfasser des Chronicon Hıldesheimens wi0ß! Ano- diesem Zusammenhang auch ersten GrundrißNYMUS VO Ende des 11 Jahrhunderts aßt dagegen dıe ErGeschichte des Kreuzstiftes erst mMIt Bıschof Hezılo der gesamten age mehrere Teilschnitte !©

beginnen 10) DIie bekannte Nachricht WICS den altesten Bestand der euzkırche dem ez1ilo-
lautet der Übersetzung „Gegen nde SC1IHNCS Lebens nischen Bau und er dem chluß, dal3 dıe
verwandelte Bischof Hezilo C1iMH Abendopfer AaTrzu- bestehende age och „die ursprüngliche

Form wieder(gebe)“*?: die damals och vermauertenbringen, e1in sten uNseTeT Stadt gelegenes hemalı- Rundbogenarkaden auf beiden Seıiten der Miıttelschiff-SCS jegshaus unter Anfügung Neubaus Cc1N Ochwande erkannte als erreste der en MmMpO-Friedenshaus und dort 15 nonıker CI  > die
reichlich mıt dem Nötigen ausstattete und der Leitung renöfifnungen dıe ach SCINeET Auffassung eDenitialls auf
des ropstes Adelold seligen Nndenkens unterstellte Hezilo zurückgingen
Da CS jedoch SCIH Gesundheitszustand chtme
1eß selbst diee der nämlıchen osterkır- Auf den Ursprungsbau der Kreuzkirche konzentrierte

sich dann auch der Folgezeıt das wissenschaftlicheche (monasterium vornahm Wrug dem Krıeg Interesse 1892 veröffentlichte Bertram S1016 Ge-der TG überaus tapferen Kämpfter Bischof Bur- chıichte der Kreuzkirche und des Kreuzstiftes ach denar‘ VON Halberstadt auf. S1C unter dem 1te des eıh-
gCH Kreuzes und der Apostel eITUs und Paulus C11ZU
weıhen C6

Cstarb Uugus 1079 Manhaterstets C1N- 13) Von dortübernahm SIC Leibniz 17340:= dıewichtigste quellenkri-
tische Literatur be1 Wattenbach/R. Holtzmann/F.f Schmale Eellig die uDerh1eiertef dieses Jahr verlegt An 1967, Anm 76; verg‘ bes. iılıpp1 1906, 18-28

welchem Tag urcnar: dıe dedicatıo vollzog, Ist cht 14) Vgl r für das Miıttelalter vgl 8
15) Lüntzel 1858 Des 601 (595 602)bekannt. Im Miıttelalter wurde Jahrgedächtnis 16) Mitho{if 1875 138 142 TuUunNdrı und chnıtte aufS 139lag der Kreuzerhöhung (14 September) g- 17) bıd 139



Aufzeichnungen Von Kratz, der och einmal dıe ursprünglich vorhandenen Emporen selen miteinander
erhaltenen Archivalıen aufgearbeitet hatte.*© nter den verbunden SCWCESCNH; 1ImM Westen uUurc eın VOoONn einer
in der Hildesheimer Dombibliothek auftbewahrten Pa- Längstonne  A unterfangenes Emporengescho der „Vor
pleren dieses Archivars und Privatgelehrten sind N1ıcC kirche““”, 1mM sten VrC den sogenannten W1  O-
mehr alle VON Bertram benutzten Exzerpte inden, SCHI, der zugleich der erteidigung derC gedient
Was 111SO bedauerlicher ist, als ertram urchweg dar- habe 2& Ostlich davon „dürfte eın im e1s SA
auf verzichtete, cdie SCHAUCH undorte für dıe alZ- bauter Turm der rmartiger hor angebracht SCWCC-
schen Notizen nachzuweIlisen. der ärung der SCH sein.“ Dessen Erdgeschoß habe INan sich als den
Baubefunde der Domkapıtular Bertram eben! Altarraum denken, dem der er  ene W1  O-
aum interessıiert, daß 6S NC verwundern kann, SCH „möglichenfalls den Triumphbogen  <«30) gebildet ha-
WeNNn diese e1 in ihren baugeschichtlichen Resulta- be DiIie „oberen Geschosse dieses Ausbaues“ hätten als
ten L11UT wen1g ber den ten Forschungsstan hinaus- Zuflucht dienen können. ”Dz  k Man sich den Raum
kam Ausgehend VonNn dem 15 SaxXo 11), 1eß zwıischen den beıden Ögen, dem Verbindungs- und
auch Bertram dıe Baugeschicht der Kreuzkirche mıiıt dem ITrıuumphbogen, geschlossen, hat INan die Kır-
Hezılo beginnen Wie i1thoftf ist überzeugt, cie che: Wwı1e S1e meılner Ansıcht ach VOT Hezılos au
TE schon damals „eIn lateimnısches Kreuz im romanı- esCcC  en SCWECSCH se1in Mag cc3

schen Stile“20) gebilde habe und mit Emporen SC-
stattet SCWESCII se1 Uurc die späteren, VOL Ber- Hezılo habe dann lediglich dıe Wand ber dem (von
tram/Kratz besonders aufmerksam registrierten Veräan- ihm beibehaltenen östliıchen Schwi  ogen aufgebro-
derungen, VOT allem aber He die MmMbDbauten des 18 chen, daruber einen Irıuumphbogen aufgeführt,
Jahrhunderts dann diese age des 11 Jahrhun- der dem westlichen ogen zwischen Mittelschi und
derts ach und ach ihren ursprünglıchen arakter Vorkirchenempore entsprac) und dieser VO  — ihm 1Ur
verloren.22) geringfügig veränderten Doppelkırche dann C6

stte1ıle angefügt.” on dıe Viıerungsvorlagen mu[l3-
Es WarTr dıe größte chwache dieser einseıtig historisch ten dem Hezılonischen Ausbau zugezählt werden, weıl
ausgerichtetene1SCWECSCHH, dal3 s1e sich SallZ aufdıe s1e mıiıt den alteren Teıilen derTNC im Verband
Kratz’schen Papıere verlassen und er auf eine Bau- gemauert sejen.
analyse verzichtet Diese ucC suchte Gerland

schlıeßen. Seine 1901 erschıienene und och immer TOLZ seiner sehr gEeENAUCN Detailbeobachtungen WarTr
grundlegende ntersuchung ZUT Baugeschichte der (jerland en entscheidender Befund entgangen, den
Kreuzkirche? erbrachte erstmals für alle enutzten Zeller in seinem Werk ber ale romanıschen Baudenk-
Quellen gCNAaAUC Herkunftsverweılse, ergaänzte die bIis da- maäaler VOIl Hıldesheim“ (1907) (ASE Ausgangspunkt e1l-
hın ekannten Baunachrichten besonders für das 18 HGE Theorıe ub die rühestep Bauabschnitte der
Jahrhundert und ist VOT em eine SCHNAUC Befund-
analyse bemüht, ufschlüsse ber die Gestalt des
Ursprungsbaus gewinnen. Gerland gelangt dem
Ergebnis, daß der alteste er  ene es der Kreuz- 18) Im gleichen Jahr erschıenen 1im ernwardus-Blatt und als Sonder-
IC NıC. unter Hezılo ents  en sel, sondern viel- TUC. (danach die folgenden Seitenangaben
mehr der age angehöre, dıe eZ711l0 1079 Urc 19) uch Kratz verzichtet TEeE1LC Im allgemeınen darauf.
seine im Zusammenhang mit der Stiftsgründung gC- 20) Bertram 1892,

21) Vgl ıbıd.,
22) Vgl ıbid., S Zaumalnahmen umgestaltet habe Dieser
23) Gerland 1901, wiıederabgedruckt ın den 905 erschlienenen unst-vor-hezilonischen, für Gerland N1IC datierbaren und kulturgeschichtlichen Au{sätzen desselben Autorsage selen zuzurechnen: die altesten eıle des 24) Gerland nımmt d} daß dıe VO Hezilo umgebaute domus -der57 estbaus und des Langhauses einschließlich der 5Sammelpunkt für dıe (seiner Ansıcht ach erst während der Sachsen-

krıege er Heınrich In dıe gezogenen) Umwohner derEmporen, des en Obergadens und des östlıchen Stadt“ SCWESCH se1 (vgl ıbıd., 39).chwibbogens. Man müusse angesichts dieses reichen 25) Gerland 1905, 38
Restbestandes annehmen, daß schon dıe VON Hezılo 26) ıbid.,
umgebaute „domus auch eın kirchlich geweihter 27) ıbid. 40

28) Vgl bidRaum SCWESCH sel, der aber gleichzeıtig als estungs- 29) ıbıd. 472
werk diente.  «25) Es habe sıch, den erhaltenen Resten 30) ıbid., 47
ach urteilen, eine Doppelkıirche gehandelt, als 31) ıbıd., 47

deren Obergescho („Oberkirche““®) dıie och 32) Ibid.,
33) Vgl ıbıd 44
34) Vgl bıd 3848 erhaltene Emporenzone anzusprechen se1 Die beıden
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euzkırche machte35) Zeller entdeckte zwischen dem S  iche(r) dreischiffige(r) Kirchenbau dar mıiıt
estbau und dem anghaus enkrecht durchlaufende westlicher Emporanlage und Emporenber den Seiten-
„Fugen“®‚ dıe ihn azu veranlaßten, füre1 Bauteıle schiffen Als östliıchen Abschluß werden vielleicht
unterschiedliche Entstehungszeiten anzunehmen Als C116 infache halbrunde pSIS VOT dem Mittelschiftf
vor-hezilonisch SC1 1UT derestbau anzusprechen Zel- (Anm der Tre1 Apsıden auf gleicher öhe
ler S1e ihm „CINC Burg, dıe aus unteren Hallen be- anzunehmen aben, dıe dann VOIl eZ71i0 beseıtigt 1I-

stand, Miıt geschlossenen, verteidigungsfähigen Waflfen- de dem für Stittskirche noUugen umfangreiche-
Taumen arüber,16WIC etwa derVorhalle des Ien Chorbau Platz machen. Der schon Von Miıt-
Domes o0es sehen ist.“/) Diesem „Verte1idi- hoff ADNDSCZOSCILC Verglewh )  Ba e Ader Emporen mıt denen der

Stittskirche VO  an Gernrode  47)gungswerk“ habeC e1iNe „dreischiflige IC mıt äaßt ihm „CINC rbauung
Emporen (angeschlossen), dıe aus praktischen (Grün- och VOT dem Jahre als gesiche erscheıinen.
enı den SI  Abmessungen  A R O E die des alteren Baues aNgC- Und da Grunther (ca. RE 834), der erste BischofHıl-
paßt wurde.  “3 ) Wegen der ichkei der Profile desheims, die Von ihm Trbaute Omkırche achem
möchte Zeller dıe beiden Bauabsc  ıtte eıitlich jedoch Zeugnis „mit ZWO1I sehr en1urmen“ versah, ””) fühlt
NIcC I7zu weıit aquseinanderrücken 6S SC1 vielmehr „Ke1- Weıise sıch der ypothese verania. den Kernbau
NCSWCBS ausgeschlossen, daß erBurgbau den der Kreuzkirche einschließlic der VON ihm rekon-
reichen Werken gehörte, die KailiserHeinrich irulerten Doppelturmfassade mıiıt dieser ersten B1-
1106) ı nfang SCINET egjlerung 1 Sachsen rrichten SCHOIskırche Hıldesheims identifizieren dieser
1eßc39) uch dıe stte1ile ihren TOIUlen ach Bau der Cacılie geweiht ırıtiert ihn ebensowe-
noch ı 11 Jahrhundert rrichtet worden, ob unter He- 18 WIC der ausdrückliche 1nweIls SCIHNCS Gewährsman-
Zz110 äßt Zeller auch dem VON iıhm bearbeiteten In- NCS, Grunther SCHICH Dom uüdlıch vVvon der Marien-
ventarban! der Kunstdenkmaäler Regierungsbezir pelle aufdem omhüge rrichtet habe? (die Kreuz-
Hildesheim (1911) fien dem TIhesen der
TuhNestiten Baugeschichte och einmal wiederholt und 43 Vgl Zeller 1907 53 56
für dıe folgenden Jahrhunderte allgemeınen (Ger- 36) bıd 54 vgl azu 1D1 54 Abb 43 und 758 41 Abb
ands Angaben übernimmt.“©)Nur ber die esdes 37) bıd 54
SCINET Ansıicht nach vorhezilonischen esStbaus au 38) bıd 54

39) bıd 54
sich entschiedener „Von diıeser Burg steht) 40) Vgl bıd 55 und A. Zeller 1911 179 195 1er 179

41) Zeller 1911 179och C111 e1l der dıe estse1ıte verbauten sudlı-
chen Seitenschitt ZWO1 starken Quermauern erhalte- 42) Weise DiIie Stiftskirche ZU) Kreuz ın Hıldesheim In Weıse

Untersuchungen ZUr Geschichte der Architektur und Plastık des {Trü-
NenN ehemaligen Erdgeschoßhalle Dieser Bauteıl be- hen Mittelalters, Berlin 1916 20 45
stand aus tonnengewölbten NterbDau mıiıt 43) Weise bemerkt azu Diese Fuge mu dıe 1C. Seiıtenmauer des

tonnengewölbten Raumes estende des Seitenschiffes der ängeebenso eingewölbten Zwischengeschoß auf dem wohl ach durchschneiden enauer hingesehen handelt sıch aber garursprünglıch SIN Wohngescho sa [3 CC
nıc. S1INe durchgehende Fuge sondern NUur C111 Vorspringen
der Mittelschiffsmauer WENISC Zentimeter ach dem

Miıt den bIis 1in erarbeıteten Forschungsergebnissen 31) Umdıiese e1i A. Zeller 1907 I1 41 Abb 1 so auffallen: C1N-
getragene Baunaht Nnıc ZCISCHN INUSSeEN z16€! Weise 6S VOT den VO  —sich Weise 1916 umfangreichen Auft- Zeller 1911 veröffentlichten Längsschnitt 182 Fıg 127) wiıeder-

Satz kritisch auseinander dem TUN! für abzudrucken obwohl Zeller Dereıts daraufhingewiesen dalß die-
SCT Schnitt SC111C Emporenöffnung 1el aufweiseVermutung beizubringen suchte habe dem alte-

sten Bestand der Kreuzkirche dıe este des ersten Hıl- 44) Vgl azu Gerland 1905 6S 1st 1e6s TE1NC uch 1NUT C111 eKoOon-
struktion die aufder Prämisse basıert dem erhaltenen Irıumphbogen

desheimer Domes erblicken. )Da die Voner und dem Schwi  ogen darunter mußten esten des Miıttelschiffs
spiegelbildlıch ebensolche Bogenstellungen entsprochen ender zwischen estwerk und anghaus 45) Weise 1916 26beobachtete Trennfuge cht finden kann,43) schließt 46) bıd 33

sich 1 SC1IHCT Rekonstruktion des Kernbaus 1! wesentlı- 47) Vgl Mithof{ff 1875 139 Anm
chen den Vorschlägen erlands d  9 erganzt jedoch 48) Weise 1916 34

49) „Guntharius SI1111 PILIMUS 1b1 CDISCODUS episcopalem ecclesiam quadessen Vorstellungen ber die ursprüngliche es princ1palıs Deo ratrum clerus Servire! C: duabus altıssımis turrıbus
des estbaus Wenn das Emporengeschoß siıch rTemoOot1IuUs i1cCfto acello merıdiano C1US latere CONstruxıt PIMINC1-

palıter ın honorem Cecilie dedicavit C6 (Zit ach Weise 1916 37CINZISCHen ogenstellung aufdas Mittelschiff geöff- Anm die Nachricht entstammt der undatıo Ecclesie Hılden-nel habe,“)SO önne sıch darüber eın turmartıger (11 FE Abschriften des 17 und 18 Jahrhunderts
bau rhoben en Der obere Abschluß dieses Bau- erhalten), dıe Bertram 1897 miıt kriıtiıschem Oommentar und deut-
e1ls SC1 also nıcht nach dem Vorbildzdes Mindener scher UÜbersetzung veröffentlichte

50) Vgl die VvoTI8e merkung Daß sıch be1 dem dortenannien sacel-Domes sondern als Zweiturmfront CISANZEN Da lum dıe VO Ludwig Fr auf dem omhüge! errichtete Marien-
mıiıt ste sich für iıhn die ursprüngliche age als S1inNn pelle handeln muß dıe annn Altfried mıt Ss$eiINEmM Dombau verband



TC ste 1Im sten des Domes). Es erübrigt sıch, auf ten auch dıie Kreuzkirche VO  5 Bomben getroffen wurde
dıe überaus phantasıevolle und weitläufige Argumenta- 36-45 und nNnaCcC vollständıg ausbrannte, der Baufor-
tıon Weılses einzugehen s1e hat sich Urc dıe späteren schung unversehens gänzlıch euec Möglıchkeıiten eröff-
Grabungen und Baubeobachtungen iIm Dombereich netl. Im uge der schon bald einsetzenden Wiederher-
W1e der Kreuzkirche als haltlos erwliesen. stellungsarbeıten wurde das Mauerwerk fast er

VO ten Putz befreit; rabungen, dıe TeEUNC NUur in
Zr 0O-Jahr-Feıier der Kreuzkırche erschıen 1929 in begrenztem Umfang durchgeführt werden konnten,
Hıldesheim eine VON dem amalıgen Stadtoberbaurat erbrachten wichtige Aufschlüsse ber die undamente

erzig verfaßte Broschüre ZUT Kreuzkırche, die ZWäal und die Sockelzone des aufgehenden Mauerwerks. S1e
keine Baubeobachtungen erbrachte, dafür aber standen unter der Leitung NdS, der auch dıe
eine überraschende Interpretation der in den esNei- Ausgrabungen 1Im Dombereıch für seine 1953 vorgeleg-
1881578 NnNalen überlieferten Gründungsnachrichtan te (ungedruckte Dissertation quswertete 1950 erschien
die VOI Hezılo vorgefundene domus bellı sSe1 cht der eine kurze OUZ seinen Grabungsergebnissen für
Vorgänger der rche, sondern der Stiftsgebäude SCWC- Kreuz ® und re später veröffentlichte Bohland
SCH; Hezılo habe „die bisherigen, erteidigungs- ber dıe Frühgeschichte der Kreuzkirche bıs ZU
zwecken dıenenden (Jebäude in ein ZU gemeinsamen Jahrhundert eine ausführlichere Arbeit, in der ZWaT
en der eriker bestimmtes Haus, das Chorherren- davon ausg1ng, sich „mit der Beschreibung des (ira-
ST1 umgewandelt“ und daneben einen vollständigen ungs- und Baubefunds und miteiner relatıven Chrono-

5Kirchenneubau errichtet, der eute och den altesten ogle egnügen mussen, die ihn dann aber doch
Bestand der Kreuzkıirche sehr detaijllıerten Rekonstruktionen und einer

absoluten hronologie des von iıhm konstatierten Bau-
Herzıg dıe Forschungen Weilises offenbar NıcC geschehens gefü hat. Da die in diesem Zusammen:-

erst ZUT Kenntnis9 wollte s1e Schürer in 19a hang angekündigte Beweisfiührung tür die dort vorge(lra-
seiner Arbeit ber dıe romanıschen Doppelkapellen Thesen weıterhin ufsich warten Jaßt, wırd auf ei-
(1929) ausdrücklich „auf sich beruhen“ Jassen, nachdem ausgliebige tiısche Überprüfung des Bohland’schen
ihm Krautheimer mıtgeteiltatte, daß anlalblic einer Forschungsberichtes cht verzichtet werden können.
Exkursion des Kunsthıistorischen Semiminars der Univer- Dies soll 1m en der Bauanalyse geschehen; hier
sıtät alle die VON Zeller für dıe Sudwand festgestellte geht zunächst 1Ur dıe Vorstellung derErgebnisse.
Baunaht zwischen anghaus und estbau der ent-
Sprechenden Stelle Adef Nordwand, unter dem ach Bohland unterscheide bis ZU - Z Jahrhundert 1eT
des nördlichen Seitenschiffes“®® beobachtet worden uzustände
se1 Die atıerung der altesten aute1ıle erg1bt sich für
ihn aus „asthetischen“ rwägungen. Er au in dem Eıne vermutlich uniter Bischof Altfried (851 87/4)
Motiv der mıteinander verbundenen Emporen Ze11- erbaute, dreischiffige ‚Halle mıit durchgelegter
tralräumliche Tendenzen erkennen mMussen: dieser
„Zentralrhythmus, in Werden 1U erst grob angedeutet,

Straße“6% noch als Gerichts ZCESDTO-

verfeinert sıch hier, drängt auf Gernrode Das rlaubt
uns dıie zeıtliche nsetzung der Heılig-Kreuzkirche ZWI1-
schen Werden und Gernrode, also spater, als Weise geht eindeutig aus dem weıteren Jextzusammenhang der Fundatio
ansetzen ürten au e1 Naturlıc. er als 51) Zum Dom vgl Bohland 1953

hervor (vgl Bertram 1897, 8—11)

er. 52) Herzıg 1929
53) Schürer 1929, 121 und Anm. 56
54) Er hält s1e irrtumlıc für „tonnengewölbt, Nan vergleiche WerdenKunze entschied siıch (1930) für dıie frühere atıerung 122)

Weises, wollte jedoch in den altesten Teılen der KTreuz- 55) ıbıd., 12 Weise den Bau ın dıe Zeıt Bischof unthers (ca.
ICN1IC den karolingischen Dom sondern lediglich, 815—834) datiert, Zeller ıh in den Beginn der Regierung Heinrichs

056— 106) gesetztdessen estwer wiedererkennen.? Und Lehmann 56) Vgl Kunze 1930,
Zg 6S schließlich VOT, die Grun:  esen Weises unkom- 5/) Vgl Lehmann 1938, 149*, 101 und E 57, Abb 235 (Vgl. azu Anm. 43)
mentiert In se1in Werk ber den en deutschen Kıir- ummler SC  1e| sıch 1964, 884 der Deutung und atıerung
henbau übernehmen (1938).? ” Schürers 121 f.)

58) In Kunstchroni &- 1950, 39
59) Bohland 1965, die wichtigsten Ergebnisse diesereilund (dort

Dies War der Stan: der Diskussion VOT Ausbruch des weggelassene Rekonstruktionszeichungen der früheren Bauzustän-
zweıten Weltkrieges. Als dann 1945 be1l der Zeitung veröffentlicht worden (HAZ S8

de bereıiıts 949 in einer Beılage der Hildesheimer Allgemeinen

planmäßigen Zerstörung Hıldesheims durch dıe Alluer- 60) Bohland 1965, 33



chen®”) Den bIs dıe Obergadenzone hinauf ernal- INauerTl siıch Jeweıls euüıc dıe benachbarten
enen UÜberresten dieser age ach urteilen, habe absetzen Es SINd 1€6S$ dıe es  age der quadratıische

Kern des Langhauses und dıe stiteıjlte Für alle Te1I ist6S sıch dreischiffigen, dreigeschossigenus
gehandelt.  62) Die Flachdecke ber dem Emporenge- dıe gleiche Miıttelachse verbBıindalıc. S1C also
SC habe zugleic denenfür Cc1MN drıttes niedriges ursprünglich symmetrisch angeleg dıe Grundmauern
0CC  ergebilde welches dıe erhaltenen Mittelschiff- VOD West- und Quadratbau blieben der gleichen

Flucht dıe Dreitellung des Westriegels entsprach alsohochwände ı Trel Jängsrechteckige Räume geteit hät-
ten. )Durch SI6C41Cgestaffelter kleinerund- der des Langhauses Im folgenden WIrd nun jJeder dieser
bogenarkaden habe das Obergescho IC empfangen re1 Bauabschnitte für sich behandelt werden, wobel 6S
Als oberen Abschluß dieses SCINECGT Ansicht nach karo- zunächst 1UT die ärung der Befunde geht und erst
lingischen Torbaus nNnımmMt C111 einfaches yramıden- danach die Datierungsiragen
dach

nter Bischo  ernward (993 — SC1I dieser „VOT: a) Der Quadratbau
mutlich weıterhin S  Verte1d1gungszwecken  SSS dienende
Bau des Jahrhunderts®® S1116 Kapelle umgewandelt

Befund Deutung und atıerung
worden. am habe Man das Osttor der mıt 61- 11 16 I11an dıe nachträglichen Um:- und NDauten Von
HCT Mauer verschlossen, 1 die C111C aCcC Nısche SC dem bestehenden anghaus abh bleibt Cc1in quadrati-lassen SCWESCI SC“ scher Kern übrıg, der schon den undamenten TEe1-

schiffig angeleg ISt Diese wichtige Tkenntinıis en
Bischof oOdehnNnar:'! habe dieser ersten dıe Grabungen Bohlands erDrac mıt ihrer hat

99-  CUZ.elle‘  CC das Resten erhaltene estwerk aNngC- sıch dıie SCHAUC 1SpOoS1U0oN der Grundmauern klaren
fügt, den Festungscharakter der age jedoch und ei auch durchgehende bereinstimmung mıit
unverändert beibehalten dem ufgehenden feststellen lassen Darüber hinaus

1eß sıch alleın aufgrund der Grabungsbefunde nachwei-
Es O1g dıe Umwandlung der Festungsanlage („d0" SCHL, dal3 der quadratische Kern des Langhauses mıt O1-

IHUS bellı") e1INe entiestigte euzförmıge Basıliıka cnerne1 als der lteste der TEe1N auteıule anzusehen 1SL,(„domus unter Bischof Hezılo da dıe übrigen SE r S E E  Fundamentzüge_OHensic  ich
be1l das bestehende Langhaus Obergaden Grundmauern angele sind  69) Die Befundaufnahme
erhielt und Uurc dıe orößtenteils überkommenen der ernsubstanz VOLl Kreuz soll eTr auch miıt die-
stteıle OVUm OpUuSs Twelıtert wurde SCT altesten age beginnen
Es ist das unbestreitbare Verdienst dieser Untersu- ZEi He unı  entzüge des „Quadratbaus“ (mit Ausnah-
chung, Urc sehr BENAUC Befundanalysen der For- des östlıchen, der gesonde behandeln 1st) 111CS$S-
schung Ccu®e rundlagen geliefe en DIe nach- SCH VOon der Sohle bis ZUT erkante 220) und ha-
olgende 1teratur hat dann auch dıe Ihesen Boh- ben 6C1Ne rke Von 105 C S1INd er ach Boh-
anı bereitwillig übernommen. Es herrscht dıie ber- and „Tfür C116 aufgehende Mauerstärke VON 103 be-
ZCUZUNB8S, daß ı dem hezilonischen Kıirchbau C106 re1- rechnet.“/® S1ie Sind AUus 1 recflachen. manchmal be-
geschossige Torburg AaUus dem Jahrhundert este-
he, und auch dıe Rekonstruktionen Bohlands SINd och
unbestritten. Der UÜberblick ber dıe bisherige For- 61) Vgl Kunstchronik 3 1950 39
schung kann daher dieser Stelle abbrechen Die 62) Vgl die Rekonstruktionszeichnungen eger Die Kreuz
Problemtftelder Sind abgesteckt, und 019 tatsächlich es kırche ı Hıldesheim 1962, 7 Cc1Ne eingehendere Würdigung der Be

SeW1 IST, WIC C augenblıcklic scheinen Mag, wird un! wird später x  VOTSCHNOMMEN  _  n P  4 werden.
63) Vgl eger 19627 und Dbes Bohland 1965, S d

sich folgenden ZCIg8CN en 64) Bohland 1965, 33
65) 1D1d 20 ohlands ermutung, Bernward SC1 der Begründer der „Kreuz

kapelle SCWOSCI, beruht aufder bereıts angeführten Fehlinterpretation
VO!  5 Bohland versichert, be1l SCINET Grabung auch auftf Spuren) Der mıiıttelalterliche auDes und
(zugehörigen ?) Altares gestoßen SCIH Tag! diese SCIHECIN BefundVeränderungen bıs El Jahrhundert plan jedoch NIC. CIM (vgl bıd 1965 ADbbD 15)

66) Vgl Bohland 1965 33
Für die Analyse des altesten Baubestandes der KTreuz- 67) Vgl bıd 17 25
IC SInd dıe Grabungsergebnisse Bohlands beson- 68) Vgl dazu v 1D1d Abb 1 (Grabungsplan) Maße Außere Seitenlänge

19a Danach SInd schon Fundamentbe- napp 15 Seitenschiffbreite 50 gegenüber Mıttelschuifiers wichtig 69) Vgl bıd 77 und 24
reich Te1 aute1ıle unterscheiden, deren Tund- 70) bıd 21
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sonders langen „Schiefersandsteinen mıt glatten bel Hıldesheim:; „dıe Steinflächen zeigen eine bogen{ör-
Sprungstellen gefügt.“ /D In den unteren agen (bıs mige Scharierung.“ Bel derersetzung ist wenig MOT-
150 ist ach Bohland als Bindemutte für tel verwandt, daß MNUr schmale ugen entstehen, dıe
die Schalenplatten en MaAagCcICI örtel, für die Füllung iIm Seıiten- W1e Mittelabschnitt waagerecht durchlau-
NUTr Lehm verwendet, während VO  — dieser öhe der fen.  80) DIie (0)  gen Sınd in der ege gerade, vereın-
gesamte Verband in „reiche(m) kalkhaltigem zelt kommenjedoch auch Ausklinkungen VOT, ın dıe be-
VOILl großer Härte“ versetzt wird. ® Die oberen a_ NachDbarte Steine eingreifen: ausnahmsweise treten
mentlagen bılden x hohe Abdeckplatten hochkant gestellte Blöcke auf. Die Sudostecke ist bis
iIm Vergleich mıt denWestbaufundamenten fällt die der genannten öhe Urc einen aUus besonders en
sorgfältigere Schichtung der 1mM allgemeınen flacheren Quadern bestehenden Eckverband ausgezeichnet.
Bruchsteimne auf.‘

19a Im Miıttelabschnıiıtt dieses Mauerwerks (also unter.
Die Mittelschifistundamente entsprechen ufbau des jetzigen Irıuumphbogens) fand Bohland die este

den übrigen Grundmauern. S1e stehen „mit der einer großen oranlage, die mit Sicherheit Zusammmen
estwand 1n regelmäßigem Verband. “'®©en!ist, mıit der Ostwand des Quadratbaus en  en ist. Sıe
daß s1e auch die gleiche Ww1e dıe eniunda- eine „Rahmenweıte Passıerweıite VonNn 2,83 m, e1-
mente aufweisen, WO das Aufgehende hier NUTr innere Gewändeweite VON 317 -“8 1) ber die

tief ist. „Das undamen zeig ein beiderseıitiges ursprünglıche öhe des Jores lassen sıch keine nga-Bankett Von Im Bereich der Mittelschifisar- ben machen.
en sind die Abdeckplatten den VON den Pifeilern
cht bedeckten Stellen SOT:  1g mıiıt eSsTIr1- rhalten SInd von dieser Anlage die unteren uaderla-chen.  C6 SCH der 1,68 tiefen Leibung und einer der beıden

19a Besondere Bedeutung omm den Befunden Z die 1mM Schwellensteine®  2)  » ein 87 VON 1,38 äange ET
16a greift zapfenartıg in die Ausklinkung des unmıiıttelbarBereich der uadratbau-Ostwand aufgedeckt worden

S1INd. DIie Grabungen legten hıer die aus Sandsteimnplat- anstoßenden Quaders e1in, und da eine gleiche Auswın-
ten bestehenden oberen agen des Fundamentes ire1, elung auch n dem gegenüberlıiegenden Schwellenfaß-

stein beobachten ist, muß das ehlende Schwellen-dessen ohlanı mit 170 angibt. ”® Wenn
am. auch offenbar eine eingehendere ntersuchung SIUC analog dem erhaltenen erganzt werden.
der Verbindungsstellen den anstobenden rund-
9VOT lem des Mittelschifis, unterbhlieben ist, 7U ıbıid.,
wiıird doch muıt Bohland davon auszugehen se1n, daß 72) ibid., dortfürdas Westwandfifundament beschrıieben, aber en
dıie gesamte in ihren erhaltenen altesten Par- ergrabenen Stellen entsprechend angetroffen

73) Die ohe der Steine Sschwan ach Bohland 1965, zwischen
un: 2tien integrierteres des Quadratbaus SCWECSCH ist.

Spuren eines alteren Ostabschlusses Sind NC gefun- 74) Bohland 1965, OE Der Ostanschluß ist offenbar nıcht untersucht

den, der aulıche usammenhang der überkommenen 75) ıbıd.,
este cheintgesichert. Diese Feststellung ist deshalb 76) Vgl ıbıd., FF SsSOWI1e Abb und Abb ach dem Gra-

bungsplan1Abb sınd dıe Fundamente der Ostwand nırgends
wichtig, we1ıl WI1Ie sich zeigen wırd Deutung Da- beidseitig ergraben. Bohland gibt enn uch sehr unterschiedliche

tierung des Kernbaus entsche1i1dend VON ihr abhängen Maße für dıe Starke der Ostwand 12 ist VO „eIner 235 tarken
Ostabschlußmaue dıie Rede, 18 werden jedoch „NUur 1,61 e als

16a DIie Grabungen legten dıe Außenseıte der Quadratbau- Mauerstärke angegeben und auf der folgenden eıte 19 el dann,
daß dıe Ostmauer eine Stärke o  o 1,70 1m ıttel- WIe 1im Seiten-

1n SaNZCI Ausdehnung frel. e1 onnte dıe schiff“ gehabt habe, W dSs wiıederum den Angaben VO  — (2.35
ordecke (wegen des barocken Neubaus des Nordse1- widerspricht. Im Grabungsplan sınd Fundamentlagen bI1S einer StÄär-

tenschifis) NUur 1mM Fundamentbereic die Südostecke ke VOH 1,70 angegeben, doch ist weder daraus och AUus dem lext klar
erkennen, ob 1er tatsächlich dıe Fundamentgrenze der 90088 dıe

des Grabungsschachtes lag. Im Längsschnitt (Abb ist das unda-jedoch auch Aufgehenden festgestellt werden. ber
ment der Ostwand 1,80 stark.den undamenten ist 1im Bereich des ıttel- und des

TT) Bohland 1965, 18; DIie der Ostwand ist dem Grabungsplansudlıchen Seitensc  es das aufgehende Mauerwerk der nıcht entnehmen (vgl Aazu uch Anm 76)
78) Vgl azu Bohland 1965, Abbehemalıgen Quadratbau-Oan99:  Ccutle och bıs e1-
79) ıbıd., 19neTr Öhe Von E} rhalten und ist aus großen sauber 80) S0 jedenfalls auf der Zeichnung Onlands 1965, Abb Man wirdbehauenen Quadern gefüg Der ungewöhnlıch SOTS- sıch aruber wundern, da für dıe Außenseite der Ostwand des Qua-

TAatbaus eiıne solche Vertikalteilung eigentlich NıcC. erwarten ist.fältig gearbeıitete und gahnz regelmäßig geschichtete
81) Bohland 1965, vgl uch ZU Folgenden iıbıd AbbGroßquaderverband weıist Blöcke auf, die ber 82) Der andere Schwellenstein ist offenbar bei derage eines Heizungs-hoch und in Ausnahmen mehr als lang sind./© Das schachtes Beginn dieses Jahrhunderts erstort worden (vgl azu

Materıal ist ach Bohland Rätsandsteın VO Steinberg Bohland 1965, Abb 9)



Aus dem Schwellenblock ist eın F erund hat. Der Grabungsplan cheint Bruchstemlagen anzu-
breıiter Anschlag herausgearbeıtet, dessen ertache deuten, dıe fotografischen ulnahmen könnten 1€e6Ss
„sorgfältige charıerung &X  e1s  > diejedoch erheblich bestätigen, und auch dıe Angabe, 6S se1 dort „ungleich-
abgetreten ist.“ IDieser Anschlag sich in einer mäßige Steinstärke“ beobachten SCWCSCH, Mag in die
entsprechenden Ausarbeıitung der anschließenden Le1- gleiche ichtung deuten. Wie aber stimmt azu der

Hınveıis, die Steine hätten „Schrägverlaufende TOD-bungssteine fort. In den Anschlagsecken der seitlichen
Schwellsteine fand Bohland och dıe Angelpfannen für 16a scharıerung“ gezeigt? Aus einer Befundaufnahme geht
dıe beiden Torflügel: „napfiörmige Vertiefungen VON immerhın herVvor, daß dıe Steinlagen niedriger und der

Durchmesser und jefe, die jedoch keine Verband offenbar cht SOT'  1g WAal, WwI1ie der]enıge
der en Ostwand .7 Der inzwischen zerstorte Teıl dıe-Drehspuren aufwiesen. Rıngs diese äpfe ist ein fast

quadratischer Rahmen VOINl 16 e1ıte und SCS Mauerwerks WIEeS ach dem Grabungsplan eindeuti-
1eie ausgespart. Napflöcher und ahmen dıenten Spuren einer in der Wandstärke au  nund-
Einsetzen VoNn Buchsen, die in der S1e umgebenden nische auf: in der Befundbeschreibung wırd davon
strichmasse verschwanden.“ Diesen ber einem N1IcC erwa afür erfährt Man dort, daß die Innen-
ntergu. Von zementhartem, grauweıßen auf- seıte dieser Wand „weißgekalkten andputz  C6 gezeigt
gebrachten en beschreibt Bohland als „Feinestrich habe und dal3 unmittelbar VOT der Abmauerung des 10-
VON hell-weißgrauer Färbung, dessen ertache g- ICS ndamente eines Steinaltars aufgedeckt worden

seilen, die MNan dann wiederum im Grabungsplan VOTI-schliffen WAar. Der Estrich auf den Schwellenstein
ber und WarT den erhnonten Schwellenrahmen aNgC- geblich SUC
trichen worden. Miıt 2, Differenz lag fast bündıg
mıiıt der Rahmenschwellenoberfläche ach Westen Soweit die Grabungsbefunde DUn Au{fgehenden.
jef die ußbodenmasse och ber dıe Jlorwangen hin- erreste des Quadratbaus sind in dem bestehenden
dUus iın das Schiffder alle, S1e ach 30-40 Verlauf anghaus 11UT och in begrenztem Umfang erwarten,
erstoört WAarT.  c nachdem gut dıe älfte des ten aubestandes den

nachträglichen Veränderungen ZU pfer gefallen ist:
Von sten führte ach ohlan auf dieses JTor gerade- dem Bau des Westriegels, der stite1ı1le und der Kapellen,
WC8S eiıne Straße „oberhalb des gewachsenen BoO- SOWIle der durchgreifendeneugestaltung der Nordflan-
ens ZO sich eiıne fast ber die Vierungsbreite ke in der Barockzeıit. Altere Restbestände finden sıch
sich erstreckende Straßenpacklage hın, die sich Uurc 48, er 1m Bereich des sudlıchen Seıiten- und des Mit-
rotes Oberflächenpflaster auszeichnete. Beiderseıits Wal eisCc dort TE1NC bentfalls in erster I .ınıe auf der
s1e bordsteinä  ich Urc sauber behauene andste1in- udse1te dıe Orawanı hat urc den barocken
quader eingefaßt . _«86) Diese „Rote Straße“S 1eg in au ihre ten Arkaden eingebüßt und ist erst ach
öhe der Türschwelle, e1 nehmen also aufeinander dem Kriege wieder halbwegs reromanıisıert worden.
eZzug Daß sıch dıe Straße 1mM Inneren der fort- elde Seıitenenschließlich im Jahrhundert CLE

seizle, WI1e ohlan angıbt, hat sich allerdings Urc dıe Obergadentitenster rhalten.
Grabungen in diıesem Bereich NC nachweisen lassen.
nter dem esSC  ebenen „Feinestric CC (nahm dieser DIe spateren Um:- und NDautien en die mMflas-
einen das Straßenniveau egalısıerenden Plattenbelag
auf?) Sind nnerhalb des Quadratbaus nırgends Straßen-
reste ZU Vorschein gekommen ohl aber WESLILC 83) Bohl%md 1965, 18
VOT dieser nlage, daß der beidseıitige Straßenan- 84) ibid., 19
schluß zumıindest wahrscheimnlich gemacht werden 85) ibid., 18

onnte 36) ıbid., F und Abb CS wiıird siıch Faßsteine für das Straßenpflaster
gehandelt aben, ZU stratigraphischen Befund vgl ibid., Abb

87) 50 im Grabungsplan Onlands Abb bezeichnet
DIie or-Reste in der Ostwand des Quadratbaus wurden 88) Vgl azu ibid., 29 Von derage eines danach vermutenden

N1ıcC fre1 im en legend, sondern vermauertC“
esttors eruch VOINl dem späteren Westportal der rche) „Konn-
ten im Baubestand, bedingt Ir die Bes  ungen der Barockzeıt,

funden Dieses spater eingezogene Mauerwerk ist 1im keine Anhaltspunkte werden. Lediglich 1Im Bauschutt und
iIm Mauerwerk der tuftkammern landen sıch Bruchstücke VO!  -Zuge der Ausgrabungen fast vollständıg erstoört WOI-
Schwellsteine:  en 21 vgl auch 1b1ıd., Abb und Abb. 12)19a den. Nur den außeren Rändern hın scheinen gerin- 89) Vgl azu Bohland 1965, Abb 1! 3, und 14

Fragmente übriggeblieben se1IN. Die Vagc Be- 90) Vgl ıbıd., Abb (Grabungsplan) und (Fotografie)
91) Vgl ibid., 20 danach uch dıe folgenden Angabentundbeschreibung ist er in diesem Fall besonders
92) Vgl ibid., Abb X (Längsschnitt)schmerzlich.?? Es bleibt offen, ob 6S sich lagerhaftes 93) Vgl ıbid., Abb 1 und Abb 15

Bruchsteıin- der Werksteinmauerwerk gehandelt 94) Vgl ibid., 20



SUNSSMAUCIN des Quadratbaus fast vollständıg erstort als deren Restbestand der genannte ogen anzu-
Abgesehen Von den esC  ebenen Fragmenten der sehen ISL. Die daran abzugreifende Mauerstärke Deträgt

Sınd zwıischen den Kapellen erreste Da die übrigen Umfassungsmauern DUr
der Seitenmauern und aruDer hinaus 1L1UT och este stark Sind erweıst sich diese mächtige
der Westwand nachgewlesen der Südwestecke 1eTr die der Mittelachse das große zweiflügelige 1lor auf-
reicht der einwandtfreie CKverban: bIıs ecke des nahm als dıie eigentliche iImwan!' des Quadratbaus
Emporengeschosses und den westlichen Stirn{lä-
chen der Mittelschi  ände, die Bohland aufder Sud- Die Rekonstruktion der fü  E wingend
seıte E och mıt ST.  ene(m) enputz  C6 dem chlu dal3 dıe Ostilıche Langhausarkade der SuUud-
antraf ? Danach ist sıcher, der Quadratbau keinen se1ite eute chtmehr ganz ursprünglichenus
umlauienden Sockel rhalten SCIMHN kann erlänge Man nämlıch dıe

ucnAhilmıe des der GGewölbezone erhaltenen Mauer-
48 Die glatten Rundbogenarkaden der Mittelschiffsüd- restes enkrecht ach unten, ziDNan cht eiw: auf

wand ste1gen ber cht sehr en und verhältnis- die Kante des Wandpfteilers sondern Man überschne!l-
mäßıg enggestellten Pfeilern miıt Schmiegensockeln auf. det dessen Kämpferblock Die Wandpfteilerstirn bleıibt
deren öhe Von West ach Ost Zunımm Die beiıden nter dıeser Linıe nNnNnenNiuc der ehemalıgen
Wandpfeiler WIC dıe TE1N Grundriß quadratıschen Ostwand) gut zurück der gleiche Befund 1eg
Freistützen und auch dıie ogen Sind sorgfältigem entsprechender der Mittelschiffnordwand
Verband aufgeführt, der Stuützenbereich dıe gleichen uniter Putz WIC unveröffentlichte Baua  en
E1igentümlichkeiten zeigt  .5 S WIC 1e 1 en lıegenden Niedersächsischen andesam für Denkmalpflege
estie der Ostwand © Hier WIC dort teilweise sehr hohe, Hannover bezeugen dıe Ostwand des Quadratbaus
dann auch wieder (zum Öhenausgleich) sehr aC Mu also ursprünglich die Oslilıche Langhausarkade

Stützenbereich übersc  en enagen, SC ugen, usklınkungen hochkant VOI-
Quader USW daß der ZusammengehörIig-

keıit der beiden Mauerzüge cht eıfeln ist. ara Ist INan einmal aufdiese Unstimmigkeıten aqaufimerksam
teristisch SINd auch dıe (ursprünglich ganzsteinıgen. geworden, erkennt InNan be1 SCHAUCI Prüfung der Bo-
Kämpferprofile mıt ihren nıedrigen Platten, dıe ber genleibung, daß auch S1C nachträglich verändert worden
stark gene1gten chmiegen weıt ausladen S1e unter- ist ber dem östlıchen Arkadenpfteiler ste1gt der ogen
scheiden sich arın von den chmiegenkämpfern des
estbaus dıe ber kurzer Schräge C116 hohe Platte Z61-
SCH Das die Tkadenzone abschließendeochwandge- 95) Vgl bıd DIie Stärke der ach Bohland 14 18 Jahr-

hundert herausgebrochenen Westwand konnte ach den Ausbruch-S1111S (ebenfalls Q1NE aCcC Platte bererchmiege Spuren den Mittelschiffwänden auf 103 festgelegt werden (vglist be1l den letzten Restaurierungen vollständıg erneuerTt ıbıd., 10 und 21) die ı Baumaßnahmen werden späterworden und er dieser unberück- Zusammenhang dargeste:
sichtig bleiben 96) Zwar ist uch 1eTr das Mauerwerk Zuge der Restaurierungen

Star'| übergangen und ausgebessert worden doch der Ver-
gleich historischer uifnahmen daß el der Fugenschnitt all-Die sudlichen Seitenschiff hat Bohland beibehalten NUTr Ausnahmedfällen Urc Flıckungen

gehend untersucht und e1 mehrere entscheidende verandert wurde
97) Das geht eindeutig aus 348 hervor (vgl dagegen Bohland 1965Feststellungen  . 5 SS  Mia getroffen, die hier LiUT eferiert werden un! Abb este des 18 abgeschlagenen Originalprofilskönnen. ) Maueraufbrüche führen der rkenntnis, lıegen der Mittelschiffnordwand unter Putz Im Zuge der Jüngstendaß das (unverputzte) roß adermauerwerk ZWI1I- Restaurierungen sınd uch Ausbesserungen den eılern 6111-) SC  1eßliıch der Sockel und Kämpfer vorTgenommMen worden Denschen den Kapellen ,‚1171 Kern“ och ZU ISprungs- westlichen Wandpfeiler verlängerte [Nan damals VO 37 auf 56es der Quadratbau-Südwand geh6 Das 103 und erneuerte €1 uch das Sockelprofil vollständig (J Bohland

TIke Mauerwerk zeigte der Ostecke „sauber ZUZC- 1965

) die mıt der östlıch 98) Vgl azu Bohland 1965schlagene Aäufer und Binder“!©®% 99) bıd 5 1Ist NIC: ganz klar ob este des sichtbaren Quader-anstolbenden Umfassungsmauer des Kernbaus [C6- bestandes ebenfalls och dem Erstzustan: zugerechnet werden sol-
gelrechten Eckverband ildeten Die Stärke dieser len Vgl azu uch den Längsschni uUrc das Südseitenschiff
Ostwand onnte ebentTalls estimm werden S1e aßt bıd Abb Es 1st jedoch Del diesen Zeichnungen genere Vor-

S1C geboten 51C machen den Eindruck steingerechter Aufnahmen53 sıch aQus dem ‚Bogen  C6 ber dem heutigen Treppenauf- sınd jedoch nıchts WENISET als das SIC Orıentieren sıch der ruk-
SaNg VO SuüdseitenschiA Querhaus erschließen iur des Mauerwerks sınd jedoch nıemals zuverlässig und WIC

Eın Aufbrechen des Mauerwerks dieser Stelle „CIga der Längsschni UTrC das Suüdseitenschiff ach Norden teil-
miıt Fehlangaben geradezu gespickteindeutig, sich hier Durchbruch 100) Bohland 965

1T die ehemalıge Ostwan “1 des Kernbaus han- 101) bid
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WIC alle andern leicht gestelztem e1s sten erhalten WIC sıch ZC1ISCN wird allerdings
auf. Vom cne1ıte ab ist er jedoc merklich ZKonsole Nıce1 daß 6S 1eTr keine Rekonstruktionsprobleme
des Wandpfeilers gestreckt Genau da, dıe rek- gaäbe Es sSTe och dıe Außenmauer der Südempore
kung beginnt hat sich die Leibung nachträglich SCILNS- und die Arkatur mit der sıch 1es Geschoß ZU ıttel-
[üg1g gesenkt DIe Bogenleibung ist also uniter Ver- SC hın ne während dıe gegenüberliegende

48wendung der ten Keılsteine nachträglich „gede Blendgalerie der Hochschifinordwand 1UT ihrem
€e1 teilweise erneuerTt worden oberen e1l och alteren es bewahrt, übrigen

aber dem Wiederautbau ach dem 1ege verdanken
Offensichtlich SsTe die Vergrößerung der Bogenspann ist uch für diese Zone muß sich dıe Befundaufnahme

et weıterhin auf die udse1te konzentrierenweiıite unmıttelbarem usammenhang mıt der Ver-
größerung der Arkade Stutzenbereich die Urc
Abarbeitung des Wandpfteiers erfolgte Ergänzt MNan Zunächst isteı sıcherzustellen die Arkaden und
denWandpftfeiler die i1hm „fehlenden“ C 1I- dıe Außenwand der (immer schon Nachgedeckten) Sud-
de Nıc L1UT bündıg miıt der Innenseıte der hemalı- CIMMPOTIC tatsächliıch als Restbestände des Quadratbaus
SCIH Ostwand abschließen, daß die Mıbliche ber- gelten en DIies aßt sich Zzweilelsire1 dem
schneidung wegliele; 6S ergäbe siıch dann VOTem auch Schwı1  ogen nachweılsen der dıie Grenze zwıischen der
e1iNe lichte Arkadenweıte die den übrigen Mittelschitf- West- und der Langhausempore Mar Dieser
arkaden entspräche 1e6S wiederum WAarTrc ogen jeg der Flucht der Quadratbau-Westwand
angesichts des absolut idenUuschen uschnitts {} dıe 1eTr mıt der anstobenden Sudwand einwand-
ntaktenArkadenbögen 1Ur selbstverständlich Man hat freien und och eute bIis VABSE Mauerkrone hinaufre1i-
also offenbar nachträglich dQus Gründen, dıe spater henden Eckverband AaUs elatıv tachen regelmäßıg
erortern SINd die östlıchen Wandpteiler der anghaus- behauenen und sorgfältig versetzten erksteinen bıl-
arkaden abgearbeitet und €e1 auch dıie mächtigen det. Die sudalıche Wandvorlage des genannten Schwib-

63 bogens ist muıt der Sudwand festem MauerverbandKämpferblöcke eingefügt, die sich auffallend Von den
übrigen Kämpftern unterscheiden Denn während dort aufgeführt der gegenüberlıiegende 1laster für diesen
das Profil dus Kämpterbloc herausgear- ogen ste mıiıt der Mittelschiffhochwan: eDentITalls
beitet IST, TO und OcKNonNe also identisch sSınd Verband und ZWaTr N1ıcC 1Ur mıiıt dem anstoßenden
ahlte 19902381 j1er wesentlich höheren Sandsteıin- Wandpfeiler für dıe Emporenarkaden sondern auch
OC der als Konsole und pfer zugleich dıenen miıt dem darunterliegenden Bruchsteinmauerwerk

denn dıiıesem Bereich (also unter der Emporen-
63 brüstungsoberkante) 1eg dıe Basıs störungsirei demDas vielleicht wichtigste Resultat der Bauanalyse in erhaltenen Verband Darunter und entspre-Sudseitenscerbrachten die Sondierungen 1 der Ge-

53 wölbezone. ’) Hierbei 1eß sıch zweiılelsfre1i nachwe!l- hender Stelle auch auf der gegenüberliegenden Sud-
SCHL, daß das ewölbemauerwerk mit den anstobenden wand SInd Mauerausbruchspuren testzustellen, dıe
Wänden einwandfreiem Verband ste DIe ohne ezeugen, daß unter dem erhaltenen „Schwıibbogen

sıch ursprunglic S1116 Brüstung befand Und da achAnsatzgesims hoch ansetzende angstonne des Suüdse1- uswels der Ausbruchstellen uch diese BrüstungeNnNsC geh6ö also ZU Kernbestand Daß der Qua:
dratbau mehrgeschossig WAarTr kann danach als gesiche Verband gemauert Wrl muß als SIWICSCI gelten daß
gelten dıe üdempore ZU ernDes des Quadratbaus g-

hört, zumal keiner Stelle des Emporenmauerwerks
Eın Ireppenaufgang onnte eDentalls gefunden WOI- horizontale der vertikale Trennfugen bzw aunante
den Er jeg enunter der Jetzigenendeltreppe beobachten SInd

estende des Sudseitenschiffes dıe offenbar ZWOO1
11 13Vorgänger Die alteste Spindeltreppe dieser Es erg1ıbt sich ach diesen Beobachtungen für den

Stelle or111 dıe estwand des Quadratbaus C111 „LY: Westabschluß der Süudempore dıe olgende Rekonstruk-
Iinderdurchmesser ‚28 , Te1te 53S C  5 t1o0N In voller Emporenbreıite hier dıe estwand
Spindelkern 21 < 103) Diese unbequeme erste Jreppe

102) Vgl bıd SEnist dann Arc wißgle zweıte 1 etwas größSTG Abmessun- 103) bıd
SCH Tsetzt worden, und deren Stelle trat schließ- 104) Vgl bıd dort uch dıe Maße Zylınderdurchmesser 1.40
ich der wesentlich SCIAUMUSCIC Treppenaufgang des Laufbreite 60 Spindelkern 20

Jahrhunderts ® 105) Es handelt sich Cc1iNne Neukonstruktion auf dıe spater zurück
zukommen SC1M wırd

106) Die Bogenleibung 1st Del der Restaurierung 1900 teilweıse45 58 In der Emporenzone 1st der ernbes och be- Ziegelsteinen erneuer‘ worden (vgl Bohland 1965 F



des Quadratbaus ber einer Brüstung in einer ogen- stupenden Übereinstimmungen zwingen dem
stellung geöffnet. Die erhaltenen Platte-Schmiege-Profi- Schluß, daß sıch in den Fenstern der Südempore
le für Basıs undpfer der Wandvorlagen zeigen, daß thentischer es des Quadratbaus rhalten hat
CS sich in der Tat ofene Arkaden gehandelt hat. Die
Offinungsweıite des erhaltenen Bogens und Vergleiche 58 In der die /Ziegelbauweise erinnernden Technık ist
mıiıt irühmittelalterlichen Parallelen lassen CS allerdings auch der Osilıche Schwı  ogen der Süudempore g-

onlands Annahme, *” geboten erscheinen, mauert. Er steigt ber Kämpfterprofilen Aaus er
Platte ber kurzer chmiege auf. Die Bogenanfängerden überkommenenes lediglic als Überfangbo-

SCcHh (etwa für eine Zwillingsarkade) anzusprechen. stehen In festem Mauerverban mıt den Emporenwän-
Man mMu diese e1ıle mıt der Brüstung den, da auch dieser ogen der ernsubstanz des
zerstoren, dıe Südempore des Westriegels muıt der Quadratbaus zugerechnet werden muß Unterhalb des
des Quadratbaus verbinden können. Bogens sSınd keine Ausbruchspuren festzustellen ist

also als Durchgangsbogen ZU Ostraum der Empore
Man wiırd in diesem Sinne auch Bohlands Rekonstruk- anzusehen, der auf diese Weıise herausgehoben WITrd.
tiıon der Emporenaußenwände korrigjieren ha-

I8, ben Hıer sıtzen dıe Te1 Fenster in großen Blenden, in Dieser Raum bietet eigene TODIEmMEe. Er hat VoNn
deren Z wickelfelder och einmal sehr 1e]l kleinere nfang einen ırekten Zugang ın der Emporen-Süd-

Halbkreisbogen gemauert SINd. Diese ogen wand gehabt; die rundbogige Türöfinung ist 1n
SInd sicher N1ıcC W1e Bohland ll als „Halbrundfen- rhalten. gegenüber ın derMittelsc  wand 1eg
ster”, sondern eher als einfache, nachträglich erst VOI- eDentLalls eine rundbogige Ofinung, dıe immer schon als
schlossene Wandöffnungen, vielleicht aber auch NUur als urchgang gedient en muß und eute auf die SO8.

-Prieche- einen das Mittelschift hler überspannendenreine chmuckformen anzusprechen. 48 breiten Schwi  ogen führt 12 Die Platte-Schmiege-
Bohland WIES nach, dal dıe Leibungssteine der Wandnı- pter dieses Durchgangs seizen tief dal3 der
schen 1in weilche die Emporenfenster eingelassen Bogenscheıitel die Emporenarkaden cht überragt. Die
sind,‘ Uurc. dıe Sanzc auerstärke hindurchgreifen, Durchgangsleibung ste uüberall im Verband mıit dem
und SC daraus, daß diese Bogenstellungen u_ angrenzenden Hochwan!:  auerwer. ist also altester
Sprun ch in Ausdehnung geöffnet SCWESCH Kernbestand Daraus erg1 sich, dıe im Erdgeschoß
selen.il  ]  0 rst zweıhundert re späater habe dann 2,40 4C Ostwand des Quadratbaus  113) in Ööhe
dıe Öffnungen HEG den Einbau der erhaltenen Fenster der Emporen (auf eine rke VON Ccm) zurück-
verkleinert. InWirklichker dürtfte 6S sich jedoch auch in SPTAaNg, Der entstehende auergang verband die be1-
diesem Fall DUT e1n besonderes echnisches den Emporen miıteinander. Das Osilıche Kompartiment
Icn gehande aben, in dessen Verlauf zunächst ber der uüudempore muß danach als Durchgangsraum auf-
den geraden Brüstungen dıe gestelzten Rundbogen61- gefaßt werden, ber den INan VO  — en kommend

entstanden, dıe dann in einem zweıten Arbeıits- el Emporen rasch erreichen onnte
gang „geschlossen“ wurden: setizte in dıe ogenfel-
der innen einspringende, also dunnere Mauern, die Je-
weıls e1in es Rundbogenfenster mıt geschrägter Le1- 107) Vgl azu Bohland 1965,
bung aufnahmen. Aufdiese Weise rhielt die Wand ihr 108) Vgl azu die be1 eger veröffentlichte Rekonstruk-

tiıonsskizze und ZU Befund Bohland 1965, Abb und ıbıd. 12großzügiges Rehlief, und erreichte Urc dıe ger1n- 09) Maße der Blenden Lıichte eıte 1,36 2,34 und 2,30 geme1n-
DSCIC Leibungstiefe zugle1ic eıne Vereinfachung der e1- Samlle Scheitelhöhe 1,84 J Bohland 1965, 12) Die Brüstungs-
gentlichen Fensterkonstruktion Daren.

hoöhe Von 0,94 entspricht der für dıe Westarkade rekonstruler-

110) Vgl Bohland 1965, 29 und Abb SOW1e Abb
111) Der ogen ist in den oberen agen bel der etzten Wiıederherstel-Es gibt eine eindrücklıiche Bestätigung für dıe hıer VOTI-

lung erneuer! worden.geschlagene Rekonstruktion Vergleicht nämlıch 112) Die zeıtlıche Bestimmung dıeses Bogens ist umstritten; s1e soll44, die Fensterbogen mıit denen der Emporenarkaden, in spaterem Zusammenhang eroörtert werden. Sicher ist, dal der
ogen Nn1ICcC ZU Kernbestand gehö (vgl Bohland 1965, 12).stellt fest, daß f vollkommen identisch g_

113) Genaugenommen ist diese Mauerstärke Aur für den das Suüudseıiten-mauert S1Nd. e1 zeigen den gleichen uUusSC N abschließenden JTeıl der Ostwand nachgewiesen; dıie 10T-der Bogensteımne, dıe Z F plattenartıg schmal werden eibung weıst dagegen 1U eine 1eiIe VO 1,68 auf. Bohland
in einer die Ziegelbauweıse erinnernden Manıer konstruıert er ber dem Osttor einen ogen, mıt dessen

ann dıe Ostwand auch 1m Miıttelabschnıitt auf eine 1eie VO 235verseiz sind, und el zeigen auch das charakteristi- gebrac worden wäre (vgl eger Die Ostlıche Em-sche etaıl des VON olchen Platten flankıerten und ub porenöffnung 1im Bereich des jeizıgen Schwibbogens seitz! atsach-
den Bogenrücken hinausragenden Scheitelsteins Diese ıch dıiese Wandstärke VOTaus
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Zeller wollte diesem Raum eine sakrale Funktion hender Befund cht beobachten WE Bohland
weisen. Er schrieb „Die chmalseıten des Ganges 7e1- iıhn dennoch in seiner Aufnahme des Emporengeschos-
SCH Nıschen, und scheınt, daß in der östlıchen eın SCS als gesiche einträgt,1 kann sich €e1 LiUT auf
Itar gestanden hat“ 114) {Jer us  9 den Zeller VOT eın unter dem Emporenboden hegendes ragmen be-
ugen hatte, ist Uurc hıstorische Aufnahmen überlie- rufen. FEıne Nachprüfung ist augenblicklic cht MÖg-
fert Er kann als „Nische“ keine tatsächlich vorhandene lıch, die Mißdeutung eines gew1 cht eindeutigen Be-
Maueraussparung, sondern LU den erhaltenen NI- fundes jedoch aum auszuschließen.
schenbogen angesprochen en. Dieser WAar damals
och vermauerTt und entsprac. amı dem (ver- Die geringe auerstärke der Emporenostwand (0,75 m)
mauert) erhaltenen mporen-OSCH ın der Fassade des würde ehin 1Ur eine extirem aCAusnischung

66, ehemalıgen eStDaus (Südempore). Zeller eichnet lassen. Hıstorische Aufnahmen lassen zudem erken-
denn auch dıe Ostwand der Sudempore als platten NECNM, daß die anstelle des alteren Wandabschlusses eIn-
Wandabschluß 115) Vor dieser geraden Wandflucht 1ag Bogenstellung in der Ostwand ursprünglıch

mriıßlinıen eines iragmentarıschen Befundes CIn ber einer niıedrigen Brüstungsmauer ansetzie, alsO
ber dessenenCoffensichtlich selbst keine Klar- 56, Nıic Ww1e eutfe bis auf den en hinabreichte 1D
heıit erlangen onnte ber die möglıche Entstehungs- SO muß die Annahme einer Bogenstellung analog
zeıt des von iıhm als Altarrest angesprochenenFragmen- der gegenüberliegenden in der estwand als die weIıt-
tes au sich ebensowentgs. dUus näherliegende Lösung erscheinen. ber selbst

WEeENN Hian Bohlands Rekonstruktion akzeptierte, WAa-
Zeller beschrieb ofenbar einen eute verlorenen Be- 1C aufzahlreiche Parallelbeispiele aQUus der fIrüh-
iund, der sich dıe Jahrhunder  ende och 1m mittelalterlichen Architektur daran erinnern, daß
Emporenboden abzeichnNete und auch in dıe Emporen- alleın eine Flachnische ZU Beweis der sakralen Funk-

eingriff. Dann aber kann 6S sıch Sal NıcC tiıon dieses Raumes KeINESWEZS ausreichen wurde.
ernsubstanz gehandeenDenn die Untersuchun- on die außerst knappen Abmessungen (beı gul
SCcH Bohlands führten NC 1Ur dem Ergebnis, daß zweıembhal etern Breıte HUT 1,64 Tiefe) nehmen
diese (inzwischen wieder herausgebrochene „Ost- der Deutung dieses Querraumes als Kapelle jede Wahr-
wand“ nichts anderes als dıe barocke Vermauerung der scheinlichkeit.

dieser Stelle erhaltenen romanischen Bogenöffnung
SCWESCH ist; s1e Orderten darüber hinaus unter dem Die eT.  ene Leibung des en Rundbogens in der
Plattenbelag des Ja  underts och Te1 weıtere Ostwand der Südempore unterscheide sich Mauer-
sirıche zutlage, deren unterster 295 unter dem heu- werk euilic Von den übrigen Emporenbogen. Es WEeT-
igen Niveau liegt. !® Der Ostilıche Emporenraum lag den wesentlich höhere Quader verwandt, auch die Bo-
ZWE1 ufenber diıesem Niıveau „dıe oberste Stufe Wäal gensteine Sind größer, daß gerade auch in diesem Be-
LUr och in Resten nachweisbar, da der Steinbelag (des reich die SONS als charakteristisch herausgestellten Re-

Jahrhunderts einheitlıch durchgeführt worden mMiniıszenzen die Ziegelbauweilse gänzlıch VOTI-
ist. «117) Wenn Zeller also überhaupt muit seiner Vermu- schwunden Sind. Das mıit dem ogen im Verband auige-
tung E S enalten solite, dann für einen jüngeren JAr führt Mauerwerk geht ohne erkennbaren Bruch in die
stand, denn weder der VON ihm beobachtete Bodenbe- Querhauswestwand über, ist, mıt anderen orten, Be-
lag och dıe Vermauerung der Bogenöffnung gehören sSstandte1 cdieser Wand DIe jJüngst wieder geöffnete
ZU ursprünglichens dieses Raumes. Starkade der Südempore muß somıt 1m Zusammen-

hang mıt dem Bau der stite1ıle en  igl se1n, ist also
Bohland indes möchte unter Berufung auf Zellers VO Kernbestand des Quadratbaus abzuziehen. Von

1INnweIls annehmen, der Ostraum der Südempore dem orıginalen Ostabschluß SINnd be1i Sondierungen in
schon VOoNn nfang als pelle gedient habe. 8 / war
kann die Altarspuren nıcht mehr iinden, doch vers1-
chert arın ub dıe Beobachtungen Zellers hinaus- 114) Zeller 1907, 54
gehend den „Ansa einer großen lachnische deut- 115) Vgl ıbıd., 5 9 Abb 43
ich erkennbar“ vorgefunden haben.  } Tatsächlich 116) Vgl Bohland 1965,

117) Vgl ıbid., ,ist unmittelbar neben der nordlıchen Bogenleibung der 118) Vgl 1ıbid., 12 und 29eute geöffneten Arkade allerdings 1Ur bis in Kämp- 119) ıbid., 12 und 14 dort die WIC  ige Feststellung, daß „auch die
erhöhe en schräg ach innen verlaufender auerTan- ordempore Urc einen Ostraum gegliıedert“ BCWESCN se1 Aus-
satz SIC.  ar, der Urc die jetzigen Gewändesteine bruchspuren sınd auch Jetz! och beobachten

120) Vgl azu Bohland 1965 Abb 13übersc  ten wird. der udseıte ist eın entspre- 121) Vgl dagegen Bohland 1965, 14



den Bogenzwickeln 1UT SCTIINSC Mauerreste angetro(i- Nachdem agen des spateren Füllmauerwerks
fen worden herausgenommen WAaTcCI, wurde dıe g19) verputzte Le1-

bung S1IC  ar ber deren Flucht die Pfeilerbasen leicht
48 Eın1Caufdie Emporenarkaden soll den Versuch ZUT hinaustreten Auf der 7A3 Mittelschift gerichteten

Mauerseıte WarTr eın Schwellenstein vorhanden dochRekonstruktion des ehemaligen Quadratbaus dieser
Zone abschließen DIie Emporen Sind auf beiden Seiten 1eß sıch hıer VOIL der nungsunterkante bIs die
fast vollständıg 1n erhalten, konnten jedoch auf der Arkadenzwickel e1inNn breiter Ausbruch-
Nordseıite der öhe des anschließenden barok- streifen verfolgen der offenbar nachträglich UrCc Auf-
ken Seitenschiffes cht geöffnet werden Be1i der Wie- iıllungen geglätte worden ist. Bohland glaubte, dem
derherstellung nach dem Krıeg dort lediglıc die Zwickel der Langhausarkaden unterhalb dieser C E  Öffnung
Brüstungsmauern, dıe Basen (mit Ausnahme der Ostli- SOgar och este Konsole gefunden aben,124)

C  en und SEMMNSCH Teıilen auch die Schäfte und kam aufgrund SCINCT Beobachtungen wohl eC
erNeUeTN Die Gliederung und weithin auch der Be- dem chluß, „daß die m1  ere Emporenöffnung den
stand beıder Hochschiffwände können er der 12a ugang das Mittelschi überspannenden
Emporenzone als zuverlässıg gelten SchwiIi  ogen bildete der SC  en Verbindung“

zwischen den beiden Emporen gedient habe
3 44 DiIie ber Brüstung aufwachsenden Pfeilerarkaden

45 der Südempore sSind gruppiert, daß beıden Seıiten
der weıten Mittelöffnung estellte Arkaden ZU 49 Eıne - der Miıttelarkade wesentlichen entsprechende
Mittelschift hın geöffnet Sind. 12 DiIie Rhythmisierung benfalls größere Bogenstellung chließt die mpo-
wird Urc dl Art Stützenwechsel och betont wäh- renarkaden1ı sten ab — auch diese nungen führten
rend der Mittelbogen ber stammıgen gemauerten Pfe1i- schon auf S6116 „Brücke“ zwischen den beiden
lern mıt einfachen Platte-Schmiege-Profilen aufsteigt, Emporen Im rüstungsbereıic. SInd aufbeiden Seıten
en die flankıerenden Dreierarkaden chlanke Mo- Abarbeıtungsspuren der Ofinungsleibung festzustel-

len.nolıthe als Stützen dıe zudem höchst eigenwillige Basıs-
und Kämpferproifile ZC18SCH Auf der quadratischen
Plınthe jeg HU einspringend CH4 uls der 18 Möglicherweise zeıgten also die Durchgangsöffnungen
karniesartig Pfeilerschaft überleıtet, und diıesen analog der Mittelarkade Leibungsrücksprünge

Brüstungshöhe S1e ann unteren Drittel u_Tron dann CI ber eTr chmiege ausladende {la-
che Kämpferplatte Der Wandpfeiler wıieder das prüngliıch SCWESCH und hätten sich ber dem
für alle gemauerte Stützen charakteristische 11UT dıe Leibung herumgeführten Basisprofi Schmiege
ausladende Platte Schmiege-Profil das Fuß ber Platte) och einmala  €achträglic W..

‚KYj dıe Offnungen dann Uurc Abschlagen dieser Basenumläuft während die Kämpfer deruCg19)
abbrechen Um alle Bogenscheitel gleicher oöhe hal- und der zugehörıigen Mauerunterfütterung ach unten
ten können Sind dıe Kämpfer der weıteren ogen- egradigt und SOM1 Brüstungsbereich CO

stellungen tiefer Dieses Prinzıp der SPTIINSCH- 1520 vergrößert worden In dem vermuteten rst-
zustand würden S1C vollkommen den ebenitTalls alsden Kämpferhöhen führt dazu dalß die entsprechenden

Profile der inNeren Schwı1  ogen bereıts ıCber der Durchgangsöfinungen angelegten mıiıttleren Emporen-
58 Brüstungsoberkante angeordnet sind Das Quaderwerk arkaden entsprechen 6S erweiıist sıch arubDer hinaus

Von Wandpfieilern und Miıttelstützen WEeEIS übriıgens WIC- daß die erschlossene Offnungsweite mıt der
erum alle E1gentümlichkeiten auf, dıe en  en
festzustellen9 größere Werksteine für dıe r_

präsentativeren Mauerflächen sorgfältig zugerichtet 122) Ursprünglıch lag die Oberkante der hne Profil glal abscC  1eben
und verseiz worden Sind: unterschiedliche TO der den Emporenbrüstung 2 ber dem en Weitere Maße

Lichte eıte der Mittelöfinung 36 gegenüber den seitQuaderlagen bıis hın plattenartıg flachen erkste1- lıchen Arkaden Die Mauerstärke der Hochschiffwand
nen die auch als Ausgleichslagen a  feiech: Ausklın- sıch mıit den Emporenarkaden VO  — 79 auf 60 (vgl Bohland
kungen Füllsteine Hochkantversetzung sehr schmale 1965, 9 f.)
Mauerfugen 123) Vgl azu Bohland 1965, 10 danach die folgenden Angaben.

124) Auf fotografischen uinahme der freigelegten Befunde siınd
1er DUr größere Quaderlagen erkennen wobe1ı der unterste

Bohland hat nachgewiesen dıe Mittelöffnung Werkstein dem Bodenzwicke UrCc. trapezförmigen Zuschnitt e1inN
epa!  15ursprünglich bıs e1NeT auf dem Emporenboden 1e-

125) Bohland 1965, (vgl azu auch dıe Rekonstruktionsskizze be1
genden Sandsteinschwelle hinabreichte und erst nach- eger 1962°, 5). Die Vermauerung der Miıttelarkade datıiert Boh-

and 10) ı dıe Bauzeiıt der stteıle.träglıch bis auf Brüstungshöhe vermauert wurde
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Breıte des zugehörigen Verbindungsganges überein- 116, achten.  129) Die in sıtu erhaltenen Gewändesteine be-
stimmen würde.  126) DIie späateren eränderungenSA stehen AUus teilweise TeC Jangen Nıc sehrenQuahiıer andere Verhältnisse gESC  en 1mM heutigen Be- derblöcken, deren er‘Hacnhe siıch 1im Dachstu  e-
stand ist dıe 1skrepanz in den Abmessungen des reich der Seitensc och unverfälscht Thalten
chwıbbogens und der zugehörigen Emporenöffnun- hat S abgespi  en Sichtflächen Sind VON einem ein-
SCcH unubersehbar. wandtfrei sich abzeichnenden andschlag gesaumt e1-

Steinbearbeitungstechnik, auf die im Zusammen:-
Wiıe dıe Miıttelschiffostwand In öohe des Emporenge- hang mıt der atıerung dieses Mauerwerks zurückzu-
schosses ursprünglich aussah, äaßt sıch im augenNDlickli- kommen se1in WITd.
chen auzustan cht mehr überprüfen. Man ister
tür diese Zone Sanz auf die Sondierungsergebnisse Boh- Dem 1Im sten der Sudwand och vollständıg erhalte-
ands 1im Anfängerbereich des Irıuumphbogens ANSC- HECH JTürgewände entsprachen in beiden Hochschifiwän-
wlesen: „Nach äauberung der toßfuge aufderZMiıt- den Sanz analog gebildete westliche Türöffnungen, de-
telschiff gerichteten eıte onnte en sSaubCICS Gewände FOR obere Partien be1 einem nachträglichenau be-
mıt Resten einiger och fest im (ursprünglichen) est- schädigt wurden der verloren sind . }”© Die
mauerwerk haftender Bogensteine ermiıtte werden. Sohle er JTürgewände sSind die Schwellensteine be1l
Das OÖffnungsgewände nımmt dıe SaNzZec Mauerstärke der Vermauerung ntiernt worden? 1eg 1n einer Ebe-
en Es aßt sich ein 1US des ogenlaufes VoNn mıiıt der Fußhinie kleiner Halbkreisbogen, die sich auf
20 berechnen. DIie lichte Öffnungsbreite wurde beiden Seıiten der Mıiıttelsc  ände ber den Wıickeln
mıiıt 2,:40m etragen. Be1 einer östliıchen ıttel- der Emporenarkatur abzeichnen. Bohland onnte
schifisbreite VOoNn 6,.10m würden somıt für die Ghede- ermitteln, daß dıe Bogensteine überall UFe die
TUuNg der Ostwand 1im Bereich des Emporengeschosses Mauerstärke hindurchgreifen, und nımmt daher d  $Z7WEI Rundöffnungen VON Je 2.40m ichter eıte u_ dal3 diese kleinen Kundbogen ursprünglich ZUT Aufnah-
nehmen sSeIN. Im unteren Bereich des Gewänderest- der Balkenlage einer Zwischendecke vorgesehenmauerwerks ist eine deutliche usbruchzone nachweIls- SCWESCH seilen. Die in gleicher ohe ansetzenden 4U-
Dar, dıe dıe Rekonstruktion einer Brüstung zuläßt öffnungen scheinen diese Interpretation bestätigen.D3  m ber (dem ursprünglichen) Emporenni- amı ist aber zugleich auch das zweıte Obergeschoß11 Veau.  ı «126a) Bleibt anzumerken, daß diese Offnungen g- des Quadratbaus in den rundzügen wiedergewonnen.
Nau der 1Im Voraufgehenden vorgeschlagenen eKOnN- Es muß „dreischiffig“ SCWESCH se1n, wobel der angs-Stiruktion der westlichen Emporenarkaden entsprechen rechteckige Hauptraum VoON ZWEI gangartıg schmalen
würden. Man s1e sıch dann also Bohland Seitengelassen flankiert wurde, mıiıt denen HEG Tü-
N1IC als gähnend leere Halbkreıis-, sondern als ber- Icn verbunden WAärL.
fangbogen etwa für eine Zwillingsarkade vorzustellen. der estecke der beiden Obergadenwände SInd inDaß auch die Westwand eine entsprechende Gliede-
TUunNg zeıigte, ist den Befunden ach zumıindest wahr-
scheinlich DIie erhaltenen GGewändereste (in der EmpO_
TeNzonNnNe können jedenfalls HIC WI1Ie ohlan all-127) 26) Natürlich ware dıe Dıiıfferenz uch UTE eiıne entsprechend ausladendenımmt Fenstern gehören. Abdeckplatte des SC  ibbogens auszugleichen SCWESCNH.

Bohland 965
127) Die in Emporenhöhe erhaltenen Gewändefragmente zeigen keiner-Es alst sıch mıt Gewißheit5 daß ber der MpDO- le1ı Spuren ursprünglıch vorhanden SECEWESCHETI schläge der Schrä-TeNZONE sıch och e1n zweıtes Obergescho. eiunden geCn un: sind er Nn1ıcC mıiıt Bohland als estie VO Fensterlei-

en mMuß, obgleic dıie außeren Umfassungsmauern bungen, sondern VO  — Bogenstellungen anzusehen, die den N-
dieses Stockwerks sıch N1ICc mehr erhalten en Die überliegenden in der Miıttelschiffostwand entsprochen en dürf-

ten. Wenn das ragmen! in der Ordwan: VOTI der „Wiıederher-Miıttelschiffwände liefern alur eindeutige Beweise. stellung“ ausgesehen hat wıe das SU:  1C| (vgl Abb 30, 45),Hıer ist der alteste es bis einer Baunaht ernali- ware gesiche daß uch dıiese Bogenstellungen sıch ber einer
rüstung eöffnet, also NIC DIS auf den Rücksprung In der estwanıien, die sıch der der eutigen rgadenien- hınabgereicht hätten:-: Vgl dagegen Bohland 1965, 114, 116 ster in unregelmäßigem Verlaufentlangzıeht. Im sten 128) Vgl azu Bohland 1965 und 1 f ferner die Abb und

reicht die ernsubstanz der Sudwand darüber hinaus Die späteren Veränderungen des Obergadenbereichs werden BC-
och fast bIs die Mauerkrone hinauf, “ dann eigneter Stelle weiıter unten aufgeführt werden 1eTr geht zunaäachst

98588 die ärung des Kernbestandes
A} Querhaus hın wleder geringer werden. 129) Vgl Bohland 1965 Abb R

130) besten och die westliche auf der Nordseite fhalten; 1eT
In diesen ntakten Partien ist aufder udseıte eine nach- AUT eın Te1il des Rundbogens Die Ostlıche Jür auf diıeser eıte

cheınt nıe vorhanden geWESECN se1in.räglıc. vermauerte, rundbogige Türöffnung beob- 151) Bohland 1965, S Maße Ööhe 50 C} Bankweite 60



ohe dieses Geschosses (heute: Seitenschiffdachstüh- 11 mmerhın in den Hauptlhnien hat der Quadratbau
le) gleicher Stelle Z7WeI1 vollkommen anloge Befunde nachgezeichnet werden können. Er Wäar e1in dreischifii-

beobachten Je eın OchKan stehender pfostenartiger SCI, dreigeschossiger ubus, dessen mäc  ige  73 Stirn-
Sandsteiblock auf einem 2° uader“, dessen westliche wand mıt dem großen Flügeltor ach sten bliıckte, der
erKkante abgeschrägt ist. Die roten Sandsteine also der Bischofsstad dıe schwächer ausgebildete uüuck-
markıeren die Westkante der inneren Hochwän- 12a seıte uwandte Das Innere unterteıulten aftvo DIO-
de des Quadratbaus:; mıiıt deutlicher toßfuge SscChHE portionierte Pfeilerarkaden in das breıite, {achgedeckte
1er das Mauerwerk des Westriegels e1 Steine/9, Mittelschift und dıe uflallend schmalen Seitenschiffe,
zeigen eindeutige Abarbeıtungsspuren, s1e Sind offen- 13 deren Tonnengewölbe die auf das Hauptschiff geöffne-
Dar nachträglich auf dıe ucC zurückgespitz ten, eDentTalls HNachgedeckten Emporen DIiese
worden. Tatsächlic aßt eine Uurz ach dem Krieg miıteinander Uurc einen Gang in der
ntstandene Aufnahme erkennen., daß damals och der und He eine Tucke in der Hauptschiffmitte verbun-
untere Profilstein weıter AdUus der Wand heraustrat. Es den. Zugänglıch s1e ber Spindeltreppen Im We-
annn sich danach 11UT den est eiıner rechtwinklıg sten der Seitenschiffe (nur für die udseıte gesichert)
ZUT Hochwand stehenden und der ubenkante abge- und He die östlichen Seitentüren (nur in der Sud-
schrägtenangehande aben, da der darauf wand och er  en), auf dıe och zurückzukommen
sSteNnende [678 als Leibungsstein einer zugehörigen se1ın WIrd. Ihr 1C empfingen s1e HIC dıe (auf der
Wandöfinung anzusprechen ist. Bıis die Sohlbank re1l- Südempore och vorhandenen) in Blenden sıtzenden
chen Mauerreste DZW Ausbruchsspuren der tenWest- Seitenienster, SOWIE Uurc überfangene (Zwillings?-)
wand hinauf. Es ist er vermulten, dalß WIe schon Arkaden in der West- und in der Im egen-
im ersten Obergescho auch 1Im zweıten cdıe Mauer- Satz den geschlossenen Wandtflächen der Seiten-
öffnungen erst ber einer rüstung einsetzten. oten siıch also Stirn- und Rückwand muıt geöff-

neten Bogenstellungen dar.
ber den Emporen Jag das zweıte, wiederum flachge-Bohland konnte darüber hinaus weıtere, inzwischen

durch Putz der Balken verdeckte Befunde in der sudlı- deckte Obergeschoß, das wohl 11UT ber Holztreppen
chen Hochschiffwan beobachten ach seinem Ein- erreichen WarL. Es WTr der unteren Disposıtion
TUC Wäal der erhaltene (GGewändestem der Sud- entsprechend in TrTe1 längsrechteckige Raume geteilt,

die miıteinander urc J1uren in den Zwischenwändenwestecke dieser ehemalıgsen nNnnenwand des Quadrat-
aus muıt einem Kämpferprofi AUs Platte ber chmiege verbunden Eın Kranz Von Wandöffnungen
abgedeckt, das 99°  H: och In Bruchstücken erhalten Arkaden der Fenster muß diesem Geschoß e
Sse1l Dieser Mawuerpfeiler begann ber einer nachwels- und Luft gegebenen der Bau darüber muıt einem

Sattel- der einem Pyramıdendach abschloß, ist chtbaren Brüstung VoNn OS ohe (oberhalb der urch-
gangsschwelle). In gleicher Weıise WaT dıe Ostlıche Stirn- mehr ermiı1tteln.
seıte der sudlichen Langwand ges Hıer ]Je- Welche un  102n kann dıese nlage gehabt haben? Der
doch dıe Sockelplatte och in das anstoßendeHöhe dieses Geschosses (heute: Seitenschiffdachstüh-  11  Immerhin: in den Hauptlinien hat der Quadratbau  le) an gleicher Stelle zwei vollkommen anloge Befunde  nachgezeichnet werden können. Er war ein dreischiffi-  zu beobachten: je ein hochkant stehender pfostenartiger  12  ger, dreigeschossiger Kubus, dessen mächtige Stirn-  Sandsteinblock auf einem „Quader“, dessen westliche  wand mit dem großen Flügeltor nach Osten blickte, der  Oberkante abgeschrägt ist.  ) Die roten Sandsteine  also der Bischofsstadt die schwächer ausgebildete Rück-  markieren genau die Westkante der inneren Hochwän-  12a  seite zuwandte. Das Innere unterteilten kraftvoll pro-  de des Quadratbaus; mit deutlicher Stoßfuge schließt  portionierte Pfeilerarkaden in das breite, flachgedeckte  hier das Mauerwerk des Westriegels an. Beide Steine  79, 80  Mittelschiff und die auffallend schmalen Seitenschiffe,  zeigen eindeutige Abarbeitungsspuren, sie sind offen-  B  deren Tonnengewölbe die auf das Hauptschiff geöffne-  bar nachträglich auf die Wandflucht zurückgespitzt  ten, ebenfalls flachgedeckten Emporen trugen. Diese  worden. Tatsächlich läßt eine kurz nach dem Krieg  waren miteinander durch einen Gang in der Ostwand  76  entstandene Aufnahme erkennen, daß damals noch der  und durch eine Brücke in der Hauptschiffmitte verbun-  untere Profilstein weiter aus der Wand heraustrat. Es  den. Zugänglich waren sie über Spindeltreppen im We-  kann sich danach nur um den Rest einer rechtwinklig  sten der Seitenschiffe (nur für die Südseite gesichert)  zur Hochwand stehenden und an der Außenkante abge-  und durch die östlichen Seitentüren (nur in der Süd-  schrägten Sohlbank gehandelt haben, so daß der darauf  wand noch erhalten), auf die noch zurückzukommen  stehende Block als Leibungsstein einer zugehörigen  sein wird. Ihr Licht empfingen sie durch die (auf der  Wandöffnung anzusprechen ist. Bis an die Sohlbank rei-  Südempore noch vorhandenen) in Blenden sitzenden  chen Mauerreste bzw. Ausbruchsspuren der alten West-  Seitenfenster, sowie durch überfangene (Zwillings?-)  wand hinauf. Es ist daher zu vermuten, daß wie schon  Arkaden in der West- und in der Ostwand. Im Gegen-  im ersten Obergeschoß so auch im zweiten die Mauer-  satz zu den geschlossenen Wandflächen der Seiten-  öffnungen erst über einer Brüstung einsetzten.  mauern boten sich also Stirn- und Rückwand mit geöff-  neten Bogenstellungen dar.  14  Über den Emporen lag das zweite, wiederum flachge-  J. Bohland konnte darüber hinaus weitere, inzwischen  durch Putz oder Balken verdeckte Befunde in der südli-  deckte Obergeschoß, das wohl nur über Holztreppen  chen Hochschiffwand beobachten. Nach seinem Ein-  zu erreichen war. Es war der unteren Disposition  druck war der erhaltene Gewändestein an der Süd-  entsprechend in drei längsrechteckige Räume geteilt,  die miteinander durch Türen in den Zwischenwänden  westecke dieser ehemaligen Innenwand des Quadrat-  baus mit einem Kämpferprofil aus Platte über Schmiege  verbunden waren. Ein Kranz von Wandöffnungen -  abgedeckt, das „nur noch in Bruchstücken erhalten  Arkaden oder Fenster - muß diesem Geschoß Licht  (sei). Dieser Mauerpfeiler begann über einer nachweis-  und Luft gegeben haben. Ob der Bau darüber mit einem  Sattel- oder einem Pyramidendach abschloß, ist nicht  baren Brüstung von 1,05 m Höhe (oberhalb der Durch-  gangsschwelle). In gleicher Weise war die östliche Stirn-  mehr zu ermitteln.  seite der südlichen Langwand gestaltet. Hier ragte je-  Welche Funktion kann diese Anlage gehabt haben? Der  doch die Sockelplatte noch in das anstoßende ... Mauer-  erhaltene direkte Seitenzugang zur Südempore läßt dar-  auf schließen, daß sie nicht frei, sondern in einem  werk des Querschiffes ein. Dieser Befund besagt, daß  die Sockelplatte vermutlich zugleich als Abdeckplatte  Bauzusammenhang gestanden hat. Seitliche Maueran-  einer Brüstung gedient haben kann. Das zweite Oberge-  19a  schlüsse sind ergraben,!?” doch leider nur in so gerin-  schoß des (Quadrat-) Baues war daher möglicherweise  gem Umfang, daß hier weder eine eindeutige Zweckbe-  mittels einer Pfeilerarkadenstellung nach außen geöff-  net.“33 In der Tat zwingt die extreme Randlage der  noch vorhandenen Leibungssteine zur Annahme weite-  132) Vgl.ibid., 13 und Abb. 2,3  133) ibid., 13; auch die östliche Stirnseite der nördlichen Mittelschiff-  rer Maueröffnungen und, wenn Bohlands Getzt nicht  wand zeigte nach Bohland an entsprechender Stelle die aus Rotsand-  mehr verifizierbare) Beobachtung von Kämpferfrag-  stein hergestellten Leibungsfragmente (vgl. ibid., 14)  134) Vgl. ibid., Abb. 1 (Grabungsplan) und Abb. 12; Bohland schreibt  menten zutreffend wäre, müßte die Rekonstruktion ei-  dazu: „Auf der Nordseite konnte ein 2,52 m breites Fundament auf-  ner Arkadenfolge als die wahrscheinlichste gelten.  gedeckt werden, das in seinem Nord-Süd-Verlauf in ca. 55 cm Ab-  Unter dieser Voraussetzung wird man sich auch seiner  stand_nach Westen gegen die Gebäudeecke (Nord-Ost-Ecke) des  Annahme anschließen, daß der Bau über dem zweiten  (Kern-) Baues stieß. Dieser Fundamentzug erreichte eine Länge von  ca. 5,65 m nach Norden, um dann stumpfwinkelig nach Osten um-  Obergeschoß kein weiteres Stockwerk mehr gehabt ha-  zubiegen. Nach einem weiteren Geradlauf von 4,05 m erfolgt ein  be. Oberhalb dieser Zone sind nirgends Spuren der älte-  fast rechtwinkeliges Umbiegen wiederum nach Norden. Auf der  sten Bausubstanz festgestellt, so daß z.B auch jede  Südseite ist an gleicher Stelle ein entsprechender Mauerzug aufge-  Dachrekonstruktion letztlich hypothetisch bleiben  deckt worden, der jedoch nur in sehr geringen Resten erhalten war.  muß.  Seine Verwinkelung ist dem Nordmauerzug identisch.“ (ibid.,  24 £.)  7Mauer- erhaltene direkte Seıtenzugang ZU[I SüdempOTE Jäßt dar-

auf schließen, daß Ss$1e NıCcC IFEr sondern in einemwerk des Querschiffes e1n. Dieser Befund besagt, dalß
dıe Sockelplatte vermutlic zugle1c. als Abdeckplatte Bauzusammenhang gestanden hat. Seıitlıche auerTan-
einer rüstung gedienten kann. Das zweiıte Oberge- 19a schlüsse Siınd ergraben, doch leider 11UT in gerin-
SC des (Quadrat-) Baues er möglicherweise SCcH miang, daß Jer weder eine eindeutige Zweckbe-
mıiıttels einer Pfeilerarkadenstellung ach außen geÖöl-
net. «135) In der Tat zwingt die extreme Randlage der
och vorhandenen Leibungssteme ZUTnnaweiıte- 132) Vgl.ıbid., 13 und Abb

133) ıbıd., FE uch dıe Ostilıche Stirnseite der nördlıchen ıttelschifi-
EGT: Maueröfifnungen und, WE Bohlands eiz NIC wand zeigte ach Bohland entsprechender Stelle die AUus Rotsand-
mehr verilızıerbare) Beobachtung VON Kämpferfrag- steın hergestellten Leibungsfragmente (vgl ıbid., 14)

34) Vgl ıbıd., Abb (Grabungsplan) und Abb E Bohland schreimenten zutreffend ware, mu dıe Rekonstruktion e1- azu „Auf der Nordseite konnte eın Z breites Fundament auf-
Her Arkadenfolge als die wahrscheinlichste gelten. gedeckt werden, das in seinem ord-Süd-Verlau ın E Ab-
nter dieser Voraussetzung wiırd sich auch seiner stand ach esten die Gebäudeecke (Nord-Ost-Ecke) des
Annahme anschließen, daß der Bau ber dem zweıten (Kern-) Baues StTIie: Dieser Fundamentzug erreichte eine Länge VO

5,65 ach Norden, ann stumpfwinkelig ach stienObergescho eın weiteres Stockwerk mehr gehabt ha- zubiegen. ach einem weıteren Geradlauf VO 4,05 erfolgt eın
beerdieser /Zone sınd nırgends Spuren der alte- fast rechtwinkeliges mbiegen wiederum ach Norden Auf der
sten ausubstanz festgestellt, daß z.B auch jede udseılte ist gleicher Stelle e1in entsprechender Mauerzug aufge-
Dachrekonstruktion letztlıch hypothetisch bleiben ec worden, der jedoch NUT in sehr geringen Resten erhalten WäTl.

muß
Seine Verwinkelung ist dem Nordmauerzug identisc  a
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stiımmung och eine sichere zeıitlıche Fıxierung MOg- Toranlage Trichtet worden. Die Raumdıisposıitionen,
iıch erscheınt. Bohland interpretiert s1e als estungs- die dreischiflige Längsteulung des Baues in der
9 und in der Tat scheinen dıe erhaltenen Se1- se der Straße, dıe ehrgänge (Ostgang „Em
tenfenster keine ausgedehnteren Flankenbauten ZUZU- poren“) und die das Hauptschiff in der überspan-
lassen. 12a nende TUC Sind sinnvoll wohl 1L1UT in eiıner oranlage

unterzubringen. dieser Torbau jedoch als Teıl einerAuf einen Wehrgang dann also dıe hochgelegene der Domburg Ostlıch vorgelagerten Festung des Jahr-Seıtentür der Suüudempore sich geöffnet, aufeinen Gang,
der ber dem Rücksprung der Ostwand sich auch in hunderts anzusehen ist, Wwıe Bohland glaubt, ®
dem Quadratbau fortsetzte und er für die verlorene erscheımint mehr als Traglıch. FEıne Überprüfung der wen1l-

SCH bekanntgewordenen Festungsanlagen dieser eıtNordempore einen der udseıte entsprechenden An- rasch dem eindeulıgen Ergebnis, daß mıiıt einemSC erwarten äßt.* Auf eine Wwe Funktion
cheint auch die gewaltige der Ostmauer hinzu- e1InN-, Ja Großquaderbau dieser Grundrißdisposition

11 deuten, und dıie aum zufällige ordnung offener und VOT em dieser Größenordnung nNnnerna einer
karolingischen Festungsanlage ubrhauptcht rech-Arkaden Stirn- und ucKwan:! gegenüber den mıt
NenN ist.Fenstern geschlossenen Seitenwänden iügt sich eben-

falls in dieses Bıld S1e entspric VOT lem auch der Neuerdings rıng 1inden Quadratbau mıiıt e1-
achsıalen Ausrichtung des Quadratbaus. Diese für e1- He  - VON ihm vermuteten „Ostwall der „CIVItas Hıldens
9181 us geradezu wıdersinnıge Raumdisposıition (heimensIı1s)“ in Verbindung, den e 9 dem Bohland’-
wird treicht Uurc die Teilung in Te1 Schiffe, dıie den schen Datierungsvorschlag für die Joranlage folgend,
aukörper regelrecht durchschneiden und iıhm erst da- In dıie Regierungszeıt Ludwıigs des Deutschen (843
Urc eine este Rıchtung geben. Die eigenwillige Kon- 876) verlegt.‘ Wenn auch (zumındest vorerst NOC e1-
truktion muß einen Sinnen Man wird wohl aum solche karolingische mwallung als hypothetisch
ganz ohne rtrund die eines Zentralbaus wählen, zusehen ist, erscheıint dieser UÜberlegung doch
WeNn CS arum geht, einen Längsraum umkleıden. immerhın die Verbindung des Quadratbaus mıt der Hıl-

desheimer Stadtbefestigung erwägenswert. *® 1C
odurch dıie Längsausrichtung bedingt ist, hat Bohland alleın die ungewöÖhnliche Monumentalıtät der SaNnzeh
dargelegt, und kann sich in diesem un 1UT auf age cheınt in diese Rıchtung deuten; gerade
seine olenDbar unvollständig) veröffentlichten (Jra- auch die auffallende 1skrepanz zwıschen ubenbDbau
bungsergebnisse verlassen:; chreibt „Durc den und Innenteilung onnte mit dieser Interpretation e1-
(Quadrat-) Bau hindurch führte eine Straße, die unmıit- plausıole Erklärung finden der Bau WarTr Iurm und

OÖöstlich der Domburg den re1esumpfmıttels e1- lor zugleich. Als Iurm siıch dem Profil der übri-
ETTUC. (Grabungsbericht 1ercht dargelegt) ube_ SCIl urme eingefügt, als wehrhafte oranlage sich
wand. Der Straßenverlauf bot bIS ZUesttor deralle der hindurchgehenden Straße angepaßt.
eine rote Pflasterung, die ortsetzung der Straße Oöstlıch insah sich offenbar cht ohne rund ecTan-der alle WarTr gleichfalls mıiıt rotem aterı1al gepflastert
und mıttels Begrenzungssteinen eingefaßt. Im Innern laßt, sich ber den Von ohlanı ergrabenen efund hın-
der alle bot das Pflaster eiıne grau-weiße Färbung wegzuselzen und statt der aufgedeckten Anschluß-

eine Wallanlage rekonstruileren. Denn inDem Hanggefälle entsprechend bot die Straße 1M Hal- der Tat ware eine Z in Großquadern gemauerte, mıtleninnern eın eichtes Gefälle VO  — ÖOst ach West“, *7
das sich offenbar auch auf die Sockelhöhe der ittel-
schiffstützen ausgewirkt hat s1e nımmt 1n gleicher Rich- 135) Vgl ıbıd., 25

136) JTatsäc  1C scheinen auf der Nordseite dıe Grabungsbefunde hın-
tung ab sichtlich der Anschlußmauern eindeutig sein (vgl Bohland

196 24)Es bleibt iırrıtıerend, dal3 Bohland innerhalb des Qua 137) Bohland, 1965, 29
138) Vgl ıbıd., 4, 25TatbDaus eıne este der 9  oten Straße gefunden hat
139) Dobbertin 1978, 37 OT! uch Rekonstruktionsskizzenund dal3 den Grabungsbefunden ach das große Osttor 140) ber eine Hıldesheimer Stadtbefestigung 1n dieser Zeit ist nıchtsder alle sıch offenbar mıt einem eigenen Schwellenab- bekannt. Bohland berichtet allerdings, umfassende Aus-

satz das Straßenniveau aDsetizte (es se1 denn, e1n grabungen (nıcht pu  1zler! hätten den Nachweis alur erDrac
daß Bischof Altfried 51-87 „nach dem Ausbau des bischöflicheninzwischen verlorener Plattenbelag die Niveaudif- Kathedralsıitzes auch das umgebende Gelände ausreichendferenz ausgeglichen). Dennoch wırd einstweilen befestigt“ habe. Vgl auch Dobbertin 1978,; Anm. 13 €1-

dem Hauptschluß Bohlands keıne überzeugendere der verzichtet der ufor auf jeden Beweis für dıe dort iIm Zusam-

Deutung gegenüberstellen können: mıt größter Wahr- menhang mit S  tfrieds Osttorhaus'  C6 vorgetragenen JIhesen.
141) vgl Dobbertin 1978, ${ der thesenhafte Erläuterungstex' liefertscheinlichkeit ist danach der Quadratbau als befestigte keinerlei Begründung für diesen Rekonstruktionsvorschlag



massıven Quadrattürmen versehene Stadtbefestigung Es ware erdringend wünschen, daß die Lokalfor-
im Jahrhunder schwer VOorste  ar. Man ist eT DU schung sıch dieses für Hıldesheim och nıe ystema-

1SC ertorschten Problemes annähme und mıt nter-radezu ingend auf die alte Hıldesheimer Überliefe-
rung verwiesen, die berichtet, daß eın Geringerer als stutzung gezlielter Grabungen hıer ndlich Klarheit
Bischof Bernward 993 qals erster amı egon- schafifen suchte SO ware beispielsweise auch dıe g_
nenNn habe, seine Bischofsstadt muit turmbewehrte 1aueTC Entstehungszeıt der süudlichen auer
Mauern umgeben E 2) Und tatsächlıch deutet ermuitteln, dıe eute 1UT och Südhang des OMNU-
les daraufhın, daß unter Bernward auch jene später ın gels rhalten ist. Auf dem genauesten Stadtplan der
die Kreuzkirche umgewandelte oranlage errichtet WOTI- Zeıt 1700146) siıch die Stadtbefestigung von dort
den ist. (als innerer auerring ach sten ZU (inzwischen
DIie Geschichte der uf Bernwar zurückgehenden Hıl- abgetragenen) Pulverturm hın fort, danach In teıiler
desheimer Stadtbefestigung ist och schreiben. Kurve ach Norden auf die Kreuzkirche zuzufüh-

e  S DerVerlaufdiıeser Mauer wurde sehr demZellers 1907 unternommener Versuch, den Verlauf des
altesten Mauerrings rekonstruleren, erweist sıch be1i ergrabenen Fundamentzug Ostende des Quadrat-

aus passScChH, den ohlanı als Wehrmauer aNgC-SCHNAUCICI Prüfung keineswegs als wohl jert, w1ie sprochen hat 147) Überhaupt cheint Bohland auchzunächst den Anscheın en Mas. In Zellers
Stadtplan Sind dıe in erstau  1ıchem Umfang och erhal- dıiıesem Fragenkomplex ber weiterreichende Gira-

bungserkenntnisse verfügen. ) Weitere ragmenteenen Befunde weıthin er eingetragen, die dieser Mauer scheinen ach dem Krieg be1l Ausgra-Unterscheidungen zwischen alteren und jüngeren,
vorhandenen und vermuteten Mauerzuügen vielfach bungsarbeıten im Bereich des Hauses Brühl 6, also in

nächster ähe üdlıch VO  e der Kreuzkirche gefundenzutreffend uch Sind tadtmauern und Grundstücks- worden sein.  149) z Veröffentlichung ware ersteinifriedungen cht immer zuverlässig voneınander
geschieden. In und besonders unterhalb der 508 Jünge- abzuwarten, bevor Cuc Hypothesen die Kenntnislük-

ken schließen vorgeben. Erst dann wird sich möÖöglıi-ren Befestigung sınd mehreren Stellen och altere cherweise auch erwelisen, ob 1in mıit seinereste sichtbar, dıe Zeller unberücksichtigt äaßt Frag- neuerdings dıe altere Forschung aufgestellten Be-
mente, dıe och beobachten onnte, Sind inzwischen auptung re«c behält, dal3 der omhüge „nıe OB>=erstort der hıstorısierend 19{518 aufgebaut als „Bern dert ummauert“ worden Se1  150wardsmauer“‘.

Immerhin Sind für diesen Bereich schon sehr früh ZWEeI|DITS VON ZeHer zugrundegelegten Datierungskriterien Tore bezeugt im Westen das Paulustor und der g_sSınd eDenITaills Nıc stichhaltıg. Es handelt sich einmal genüberliegenden stse1te das eiIrustor se1 17721 be-das „Einschieben einer Schräge“, dıie eute
N1IC mehr erkennen ist und für eıne zeıitliıche Fix1ie-
TUuNng der Mauern auch NiCcC ausreichen wuürde. Zum 142) Vgl Zeller 1907, 3276 und PE Weitere Literatur: Von den
anderen stellt Zeller <che außerordentliche TO der erken ZUr Stadtgeschichte H1  esheims Gebauer 1922, 28—30

Quaderccl44) als spezifisches Charakteristikum der s 10}24 un Voss 1928; ferner Deutsches Städtebuch ISg Keyser)
IL Niıedersachsen, u  ga 1952: andbDuc der historischen

ernwardsmauer heraus, übersieht e1 jedoch, daß tätten Nıedersachsen, u  ga Nıedersächsischer Stadte-
erartıg überdimensionierte Quaderblöcke in ebenso as IL Finzelne Stadte ISg eier) Bd Hıldesheim

großer Zahl auch ail den VOoNn ihm als Junger eingestuf- (bearbeite Gebauer mıt Beıtrag eier). eröffent-
lıchungen der Historischen Kommissıon für Hannover, Braun-

ten Befestigungsmauern finden Sind. Fuße des schweig, SC  umburg-Lippe und Bremen. Braunschweig und
suüudlichen omberings Sind 1C ber dem en in Hamburg 1933 E azu Herzog 1964, 241, Abb 47 und 247

und Zeller wıe Herzog verwertend neuerdings Braunfelsdem lteren Verband mac  1ge Entlastungsbogen Aaus 1976, i F: Vgl auch cNılles 1977, =i  C und 1978, S1557
großen Sandsteinplatten beobachten Man würde s1e 143) Zeller 1907, 144 Es andelte sıch möglicherweise auch nur  a
SCIN als Charakteristikum der en Stadtbefestigung einen einfachen Mauerrücksprung (vgl ıbid., ADbDb.

144) Zeller 1907. 14ansehen, WECNN Nıc auch s$1e in den jJjüngeren Bef{iesti- 145) Zeller Traft seine Feststellungen „auf Tun: eineTr sorgfältigen Be-
SUNgZgSMaAUECETN eiwaATu oder ZU Michaelısklo- gehung des Sanzch in rage kommenden JTerraıns hne ach-
ster hın) wiederzulinden waären. Angesichts der zahllo- grabungen.“ (vgl. ıbid., 14)

146) Vgl Hıldesheim, ombiıbliothek, Hs 144, 122SCcmH Flıckungen, Anstückungen, Wiederherstellun- 47) Vgl Bohland 1965, 24 und ibid., Abb
SCH SOWIEe der generellen Oberflächenbeschaffenheit 148) Vgl ıbıd.,
der erhaltenen Mauerzuge kann eıne einfache Bege- 149) Das gEeENAUC Aufmaß dieses Zufallfundes befindet sıch 1im Besitz

des Hochbauamtes iın Hıldesheimhung w1e s1e Zeller für seine erste Bestandsaufnahme 150) Vgl Dobbertin 1978, 44 Anm. IS vgl dagegen Lund und NECU-och ausreichend erschıen eute 1Ur unbefriedi- erdings 1ın „Das bernwardıinische Hıldesheim“ In: Hıldes-
gende Auifschlüsse erbringen. heimer Heimatkalender 1980, 85



urkundet). Y Hr s1e 1INAUTrc ü  S die den Dom:- lem Anschem ach tatsächlich auf Bernward zurück-
üge überquerende West-Ost-Straße, welche Sanz of- geht, wird dıese Möglıchkeıit rnsthafit CIWOSCI werden
fensichtlich als eine Hauptachse der Stadt anzusehen ist. mussen.
S1e verband Hildesheim mıt einer der altesten und be- Angesıchts der Öffnungsweite und VOIL em der
deutendsten West-Ost-Straßen orddeutschlands über- die Straße siıch aDSsSetizenden (und keinerle1 agensSpu-
aup dem Hellweg, der, vom Rhein (Duisburg) her- Ien zeigenden) cNAWelle des uadratbau-Oiftores wird
kommend, sıch in aderborn teilte und in einer OTrd- 11a €e1 1Un allerdings kaum ein Stadttor en
lichen oute ber ameln, Hıldesheim und Braun- urten. Für eıne solche Auifgabe kommt der Quadrat-
schweig ach Magdeburg führte * bau aber auch schon deshalb cht In rage, weıl WwWIe
Diese alteste, sıcher ezeugte Straße Hıldesheims 1E dıe Grabungen Bohlands nachgewlesen WEeETI-
erreichte dıe Stadt Westen eiım Pantaleonstor. DDa- den onnte dıie alte, den omhüge überquerende
ach teilte s1e sich in einen nördliıchen welg, der sıch West-Ost-Straße NOoralıc dem erhöht ber ihr sSte-
dann „Alten arkt“ ausweiıtete (und schließlich henden Quadratbau vorbeigeführt Wal, dort Urc
ach Braunschweig weıterführte), und in den geradeaus „eine große oranlage ottonischer T eiti(157) dıe Stadt in
aufden Dom geführten „Steinweg“, der eben HIC ichtung Goslar wieder verlassen. Die achohlan
das Paulus- und das eITruUusStor den omhüge über- Uurc den Quadratbau führende Straße kann also LUT

und sıch VoNn dort dQus ZUT jetzigen Kreuzkirche e1in ebenzwelig der eigentlichen Hauptroute SCWECSCH
fortsetzte, hier dıe Stadt in ichtung Goslar wıiıeder se1n.

verlassen. esuıc des Domhügels hieß diese Straße Daß diese Nebenstraße gepflastert Wäadl, 1bt einen ersten
se1t alters „Auf dem Steine“B‚Auf den Steinen“ 1inweis auf dıe edeutung des mıt ihr verbundenen
einweg, Jetz' „Am teine“) DiIie zwischen Dom Gebäudekomplexes; und daß diese offenbar VON einem
und Kreuzkirche ergrabenen estie dieser Straße und eigenen Mauerring umschlossene „Festung“ mıt einem
ihres durch den Quadratbau hindurchführenden Ne- ebenso wehrhaften W1Ie repräsentatıven orturm SC-
benzweiges bewelsen, s1e 1im eTeic geplla- stattet Wal, muß auch den Zeıtgenossen ihren besonde-
stert WAarTr C mıt regelrechtem Kopfsteinpflaster) > Ien Rang zwingend VOT ugen geführt en. Gerade
Was möglicherweise dıe Herkunft ihres Namens erklä- der unverkennbar repräsentatıve ar  er ihres feld-
IchN kann seitigen Torbaus cheınt darauf hınzudeuten, daß der
Wann das eute verschwundene Pantaleonstor ent- nlage cht 1L1UTF erteidigungsaufgaben zuka-
stand, ist cht mehr ermiıittelin. Und unbekannt 1981%  5 Es kann er aum verwundern, WE auch die
ist auch, WIe 6S ZUT Verbindung dieses lores mıt dem in Überlieferung mıt dem profanen Vorgängerbau der
Hıldesheim LLUT ausnahmsweise verehrten eilıgen g —_ Kreuzkirche unterschiedliche Funktionen verbindet.
kommen ist. Es ist in diesem usammenhang jedoch Zum einen erscheımnt als „dOomus bellı“ 10),; als Ver-
daran erinnern, dıe rsprünge der Pantaleons- teıdıigungswerk 74} anderen (reilich in der sehr viel
verehrung in Hıldesheim sicher 1n dıe Zeıt des HI Bern- Jüngeren SE vgl 63) aber auch als „JOCUSJudic1”, als
ward zurückreichen, der Ja bekanntlıch < sein: Michae- Gerichtsstätte, in deren unmittelbarerähe der Galgen
liskloster dem Benediktiner Goderamnus VO  a ST Panta- ste Zweıtellos spielt diese späte undFauch Nıc
leon in öln unterstellte 155 wirklich beweiskräftige Nachricht (dıe gleichwohl altere
DIie Verbindung des Pantaleonstores mıiıt dem für die rsprünge en könnte) auf dasJudıcıum capıtale, auf
ahrtausendwende nachgewiesenen „Steinweg“ und da-

die exponiterte Lage als westliches aupttor Hıldes-
eiIms lassen eiıne frühe Entstehung dıeses Torturms IS BHH © NrT. 762, /14 (Maı/Juni OFA „valva eal POLtI-) und BSH L,

Nr. 120, 61 (V. 10 KD „valva eal aulı
152) Vgl azu Weczerka 1966, 195 und ıbıd., 200 (mit der spätmittel-cht ausgeschlossen erscheıinen. Vielleicht darf IHan

alterlıchen Straßenkarte „In der Karolingerzeit und im Hochmittel-annehmen, die in der Kreuzkırche fortbestehende alter spielten dıe Westoststraßen dıe größte (0)  e der Hellweg CL

ornalle als das eigentliche Pendant des Pantaleonsto- 200)
153) ach Nıedersächsischer Stadteatlas (P. eleT), 1933;ICS östliıchen Ortsausgang der gleichen Hauptstraße 154) Vgl Bohland 1965, 23trichtet worden ist, dal3 in diesen beiden Bauten, die Die porta sanctı Panthaleonis wird ereits F:17 erwähnt (vgl.„üÜberaus WE  en und prächtigen JTürme  c wieder- BHH [, Nr. 648, 619)

zuerkennen wären, dıe ach dem Zeugnis der ode- 155) Vgl azu Zeller 1907 9 Anm. 37 SOWI1Ie Wattenbach
Holtzmann 5 Schmale 1967, 60 un Anmards-V1 „Bernward 1im Westen und im sten der 156) Vgl ZUT mwehrung des omhüzgels gehörte ach einStadt erTichtetie un mıt anschlıießenden Mauern ZU Rı VO  — JTürmen (gyrum turrıbus), daß die 1n eigens

Schutze der Bürger (versah “1 Für den Quadratbau herausgestellten urmbauten An orientalı el OCcCcıdentalı
VO  - HI Kreuz Sind solche Maueranschlüsse ja ergraben, C1ivıtatis“ durchaus dieser Dobbertin (vgl. Anm. 150) an zu-

nehmenden Befestigung vorgelagert BEWESCH se1in könnten
und da diese age wI1e 1888881 zeigen se1n wird 157) Vgl Bohland 1965 33



dıe Blut- der Halsgerichtsbarkei die enMiıt- 191578 IC umgebau SO wird jeder Datierungs-
elalterach dem Önig 1Ur dem Bischof. FeSp dem VON vorschlag Nnıc typengeschichtlich sondern erster I:3
ihm dıesem eingesetzten Stiftsvogt ag NC Uurc Detaulvergleiche abgesichert werden INUusSsen
ach argab 6S ursprünglich L1UT ogt Db1I- Und diese wiederum Sind cht NUr Uurc die außerst
schöflichen Herrschaftsbereich, der oberster Stadtrıch- SCIINSC Zahl der AUusS$ dem en Mittelalter überkom-
ter und zugle1c Blutrichter für das Bistum Profanbauten erschwert, sondern auch dadurch
WAar. 8) Seit 990 ist S1N olcher „advocatus” für Hıldes- dal3 der Torbau selbst auf den ersten 1C 11UT WECNILLC
eiım bezeugt: ZUT Zeıt Bernwards ahm dieses höchste ausgepragte Einzelformen ZCI8CD cheımnt
Amt das der Bischof vergeben Ihiathmarus
SIH Bernward onnte den Stiftsvogt bezeichnender- Der quadratıische Grundriß MI1tL der nterteilung Trel

Urceweıls Pfeiler findet sıch verblüffendoch „advocatus INCUS NeENNEN
SCHAUCT ereinstimmung ZWal cht Torbauten,
wohl aber unter den „burg1  C6 wieder, welche die RömerNUunN aCcC  1C der Stiftsvogt der doch eher der 149, der enghischen uste rrichtet haben.!®An welcheBıischof selbst 160) (resp. das Domkapıtel) als Bauherr 150 näherliegenden Zwischenstufen der analog disponiertebefestigten ofanlage anzusehen ist, deren Or Hıldesheimerurm anknüpifen onnte, bleibt einst-bau sich der Kreuzkirche erhalten hat, mulß anın- weilen och unklar. Für das Auifgehende C1inN Ver-geste bleiben ein dıe augenfällige Monumentalıi- EIC mit dem 10}24 Frankenturm ı! Trier.  16°) Der wohltat des Torhauses cheıint jedenfalls andere ultragge-

ber VON vornherein auszuschließen Wenn also die zweıten Viertel des 11 Jahrhunderts entstandene
Wohnturm größeren Hofanwesens gehö dengehörige „Festungs“ nlage cht überhaupt die Stifts- altesten Eigenbeifestigungen, die bisher bekannt WOT-vogteı War (was einstweilen Nıc bewilesen und er den S1Nd. Im Er eschoß NUur VOIL kKeinen Monolithien-auch hiıer HUT miıt em Vorbehalt CIWOSCH werden 5stern belichtet, !® der dreigeschossige Bau derkann), wırd Man SIC doch SeWwl als CiIHE6 „150 1ımmwan: SC1INECS Hauptgeschosses dieselben Zwillings-1er‘! dıe Ausfallstraßen beherrschenden und schützen- arkaden WIC S1C der vorauigegangenen auanalyseden kontrollierenden Eigenbefestigungen“ auch für dıie ornalie Hıldesheim erschlossen werdenzusprechen en dıe ITUSe beispielhafter konntenForschungstätigkeit für zahlreiche Bischofsstädte

Deutschlands nachweısen onnte S1e wurden VOTI-
neAhmlıc ottonisch-salischer Z eit! vielfach als 158) Vgl ‚AT 900 333 f

59) Vgl bıd 335 un: 332 mi NachweisenMehrzweckbauten oft als befestigte Wirtschaftshöfe
Umkreis der CISCNS umwehrten Domburgen errich- 160) Darauf scheinen die VOT der Ostwand des Quadratbaus gefundenen

Bernward Z/iegel hinzudeuten vgl 83)
tet und 1ildeten mıiıt den entsprechend 161) rusek 973 41

dısponierten Östern Sschutzenden Rıng dıie 162) Vgl AazZu TUSEe| 955/56 und ers 97/3 dort weiter-
unrende Literatureigentlıche CIivıtas „Vor der Stadtummauerung 1egend 163) Vgl rusek 1973 Z

schützten S1C bastionsartig die offene Sıiedlungsland- 164) ITuse 1973, E
65) Vgl Ogts 1928, 56 {.schaft nnerha und ande der tadtmauern e_ 166) Die orhallen i Lorsch der Aachen ZCIsCH andere Grundrißdispo-en SIC sıch besonders wehrhaft größerem Aus- sıtionen. Zum chener Jorbau (dem aupttor der alz der

mal den wichtigsten Punkten So beherrschten E1- OTLUKUuSs zwischen ula und Pfalzkirche) vgl Kreusch 1965
genbefestigungen unter bestimmter Aufgabenstellung F1g. (Befunde der bis auf gEeITINZC este zerstoörten Anlage), Fig 14

(Rekonstruktionsvorschlag — weit ber dıe Befunde hinausgehend)gleichzeitig Verkehr, Wirtschaft, Rechtsleben und S1- und dessen Begründun bıd529—ya Immerhin ı dem tonnen-cherhne1 der frühstädtisch-ottonischen mSS a Z “  31edlungsland- gewölbten Erdgeschoß dreischiffig (Pfeiler) angelegt ist der JTorbau
schaft und der stadtherrlich-romanischen Stadt.“' VO Frauenchiemsee WOo. dıe Jahrtausendwende vg] azu

Vorromanische Kırchenbauten 1966 407 dort dıe LiteraturNur an SC1 vermerkt, daß für CH46 solche 1gen- sammengestellt) och Sınd einzelnen auch J1er dıe Dispositio-befestigung nnerhalb der Kölner tadtmauern auch der DnenNn VO der Hıldesheimer orhnalle grundverschieden daß C1O
Name „domus bellıca“ uberheier ist.1© eingehender Vergleich sıch erübrigt

167) Vgl azu Schuc  ardt 929 457 Abb DE dort dıie Wohntürme
burgıi) VO Goldsborough un Scarborough abgebildetDie der Hıldesheimer „domus bellı“ gehörende FOf- 168) Vgl Aazu rusek 1973 253 (mit weiterführender Liıteratur)

muß eute gänzlich singulär erscheinen. Ver- und bıd Abb 45
169) Bohland konnte beı SCIHECN Sondierungen der uüudwand desgleichbare Torbauten der Eigenbefestigungen Sind Quadratbaus keine Spuren von Fensteröffnungen teststellen Für inDeutschland weder aus dem Jahrhundert och aus deuten die dort „nachweısbaren Mauer-) Reste auf 6e1IiNe Fenster-

der Zeıit dıe Jahrtausendwende erhalten, und losıgkeıit der sudlıchen Außenwand hın“ 965 rusek
auch dieseage WAare mıiıt Sicherheitcht 1nbe- hebt dıe Fensterlosigkeit den Untergeschossen als C1M harakteristi-

sches Merkmal der Eıgenbefestigungen hervor (vgl ıbıd 955/56stehen geblieben wenn mMan S1C cht schon bald 61-
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Der SETINZC De  erbestand frühmuittel.  erli- 146 Bernwards Michaelıiskirche bietet auch dem en
chen Profanbauten zwingt dazu die Einzelvergleiche tonnengewölbten Kryptenumgang die nächste arallele
auch auf IcCANlLiche Bauten auszudehnen SO ist der für dıe benfalls ohne Kämpfergesims aufsteigenden
TUundrı mıt den Vergleich Hauptschiffauffal- und SCHAUSO weit gespannten Seitenschifigewölbe der
end schmalen Seitensc  en durchaus auch Sakral- ornalle E1n och untrüglicheres 17 für dıe beson-
bau VO bıs ZU 11 unanzutreffen 170) und ers CNSC Verwandtschaft der beiden Bauten liefert
dıe für den ufriß charakterıistische „Emporen indessen das Mauerwerk der ornalle Es WEIS miıt dem
Gliederung hat bentfalls der akralbaukunst ihre charakteristischen Großquaderverband der Ostwand
nächsten Paralleien. Man hat S1C schon mıiıt der den MIt ndschlag versehenen Leibungsquadern
Gernrode (drıttes Viertel Jh.) Verbindung g - der oberen Zwischentüren E1ıgentumlichkeiten auf. die
bracht!71);‚ IN TOLlanDau wıird sich nichts Vergleichba- ach ler bisherigen Erfahrung überhaupt erst dıe
ICS, Kirchenbau schwerlich e1in aumlich und ZeE1IUIC ahrtausendwende nachweisbar sSınd, für dıe roling1-
näher hegendes eispie. tinden lassen. 1/2 Eın SCHNAUC- sche Zeıt jedenfalls als aDSOLlutfe nıka vermerken

17FOGS Eingehen auf dıe entlegeneren Em orenkiırchen 1 Entscheiden für dıe zeitliche Ein-
Tankreic (etwa Jumieges, StT. Pierre)‘.1 ürtte sich da- SICHNZUNE ist aber dıe eigentümliche Struktur des Qua:
her erübrıgen. 16a derverbands Ostwand Arkaden- und Emporenpfei-

lern echsel Von sehrenQuaderblöcken MmMıt
145 Die der Stiftskirche VON Gernrode übrigens plattenartıg flachen erksteinlagen die CKaus-

Stützen dıe miıt ihren monolithen chaiten den klınkungen, Ausgleichslagen, Füllsteine dıe SPaISalllıc
weıich ausschwingenden freilich reicher und difieren- Mäörtelverwendung zwischen den teıls hochkant VOI-
zierter gegliederten Sockel- und Kämpferblöcken 147 setzten Blöcken Diese Mauertechni 1bt den bernwar-
durchaus als dıe ebenso eigenwilliıgen aber eben doch 148 diniıschenender Michaeliskirche ihr unverwechsel-
vornehmeren Ahnen der Hıldesheimer Emporenstü bares Gepräge Sie ist ab auch anderen Großbauten
Ze11 angesehen werden können In esheim selbst der Zeıt iinden, estbau des Essener
tauchen ähnliche Basen be1l den äulen der unteren Münsters, der unter der 1SSıN Theophanu
Querhausempore der Michaeliskirche auf auch hier en und weiterhıin der seıit den VICIZISCI
WIrd der auf der Plınthe ruhende mächtige Wulst kar- ahren des 11 ahrhunde: errichteten Westfassade
nıesarlıg ZU Stützensc hın übergeführt, doch ist des IrTierer Domes dıe übrigens auch SoONs ganz alige-
dıe Basıs dann och mıt CISCHNCN Torus abge- IN vergleichbare erkmale aufweist cht 1Ur das
schlossen, der be1 den Emporenpfeilern HI Kreuz amals überall verwandte Platte-Schmiege-Profil der
fehlt. Deren Basısprofil trıtt übrigens wörtlicher das Nebeneinander VON Quader- und Bruchsteinver-

156 Übersetzung als pfer der Wandvorlagen 1ı band gleichzeıitig aufgeführten Mauerzügen sondern
OstÜügel des euUzZgaNgSs Von ST. Maurıtius 1 eSs- auch die TEUNIC auch früher schon nachzuweisende
heim wieder auf, die ebentfalls och dem 11 un- „UÜberfangtechnik“ 1er Dreierarkaden die VOoN
dert angehören.
Daß 1Han auch anderen Fällen den Zuschnıitt der 170) Vgl etwa ‚OTVEY den Mindener Dom des 10 Jahrhunderts und fürder Torhalle auftretenden Protfile als vere:  achte Va- das 11 Jahrhundert die ehemalıge Benediktinerklosterkirche auf dem
rianten VON OT'!  ern der Parallelen der zeitgenOS- Abdinghof aderborn

sischen Kırchenbaukunst auffassen es  1g e1n 171) 1€ azu den Forschungsbericht Liıteratur Gernrode
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IC auf dıe Kämpfterplatten der Mittelsc  arkaden 172) Diıe Emporen für Quedlinburg, Marıa auf dem Münzenberg, sınd
Diese scheinen sich die Masse der lenZeıten 173) Vgl azu allgemeın TOdecKI1 1958 un ST Pierre Jumieges

NI1IC| gesiche: (vgl dagegen Brinkmann 1913 161
nachweıisbaren Platte-Schmiege-Profile cht D1UT da- Liess 1967 Des 246 452 mıiıt Abb und Rekonstru  10N Fig 19
durch abzuheben, SIC bel verhältnısmäßig SCIINSCI und 20)

174) Im Zusammenhang miıt der Betrachtung des Kreuzgangs VO  —ohe auffallend weıt ausladen, sondern auch insofern
Kreuz soll 1eSs och näher ausgeführt werden Vgl auch dıeals S1C dıe Plattenhöhe gegenüber dem Schmiegenteil Stützen der ypla VO Mang Füssen 10entschieden reduzieren und damıt CI markanteres Pro- 175) Der Baubeginn VO: Michael WAaTe aufgrun VO  — und

fl ZC18CH als allgemeın üblich. (GJenau die gleichen E1- auf 996 {1xieren (sonst allgemeın 99 1000 S
76) Selbstverständlich gibt Großquaderwerk uch schon früherergentümlichkeiten CISCH dıe Kämpf{erplatten der se1it Zeıt dem charakteristischen Verband der Jorhallen-Ostwand9096 unfter Bernward errichteten Michaelıiskirche Hıl- miıt en und langen Aazu sorgfältig geglätteten und

desheim auf Von ihnen unterscheiden sich dıie scharf gekanteten Quaderblöcken dıe azu och ausschließlich al

Kämpfer der ornalle 1L1UT Urc den eTrZIic aufdie finden wırd 11an C schwerlich Jahrhundert nachweisen
nicht Wechsel mıt kleinteiligen Verbänden Verwendung

könnensa  1IC Profilierung der Ansıichtsflächen



weıten, teilweise in Sallz flachen Platten emauerten diniıschen Eigenbefestigung wird sich die ıtte1-
Rundbogen überfangen werden. Jungen der Bernwards-Vıta erinnern, denenzufolge B1-

schof Bernward gerade dıe ahrtausendwende in der
Altere Vorstufen INag 65 für jedes einzelne der hier auf- Jlat große Anstrengungen aufdıe fortifikatorische bs1-
gegriffenen Charakterıistika gegeben en geme1ınn- cherung seiner Civıtas verwandte I 2) Es onnte
Salllı in einem Bau vereinigt wiırd Nan s1e jedoch erstg- gezeigt werden, auch die damals ntstandene, dem
SCcH dıe ahrtausendwende finden Und verwundert omhüge. östlich vorgelagerte und strateg1sc. W1e VCI-
65 kaum, WEn De1l den Grabungen Bohlands 1in strati- kehrsgeographisch eichermaßen exponierte „domus
graphisc eindeutiger Lage, nämlıch 1C VOT der bellı“ der Sicherung der Bischo{fsstad erhebhihıchen
S  an unmıittelbar aufder Von sten aufdie Torhal- e1gehabtenmuß Sie Mager 1mM weıteren

inne durchaus als eı1l jener bernwardinischen Stadt-le zuführenden 9  oten Straße“, Ziegelfragmente gefun-
den wurden, die den Namensstempel Bernwards Ira- befestigung anzusprechen se1n, dıe ach den Worten
gen.  178) Man sollte dieses siıchere F7 N1IC. weiterhin der Bernwards-Viıta cNO  e1 und Kraft einzigartig
mit Bohland als Spur bernwardinischer Ausbesse- In sich vereıinte, 995 in Sachsen N1ıCcC Ver-
rungsarbeıten einer karolingischen Festung verken- gleichbares finden wird“ 1)
NCN, sondernals C  u  16 einer B eweıiskette ne.  en, Inzwischen ehlen cht 1UT In Sachsen, sondern allent-
die zwingendauf.ernwardals den Erbauer der nachträg- envergleichbare Bauten, und hat dıie bernwardi-
iıch in eınee umgewandelten Torhalle hinführt. nische Torhalle Hıldesheims entstanden in deren
In dıe Bernwardszeit fügen siıch uch dıe charakteristi- Glanzzeıt der Stadt, die mıiıt dem Namen des Hl Bern-
schen Gestaltungsmer  ale des Torbaus besten ward ebenso unmittelbar verknüp ist WwIe der Uurc ihn
e1n. (Janz unkarolingisch, aber für die spätottonische heraufgeführte einzigartige Höhepunkt in der (Ge-
Baukunst gerade 1SC. ist die auffallende Kargheıt der chıichte der sächsischen Architektur hat dieser in
Bauzier, der gänzliche Verzicht auf kleinteilige Profilie- der Kreuzkirche fortbestehende Torbau eute als das

zugunsten des herben, klar und aftvoll akzen- großartigste Denkmal ottonıischer Profanbaukuns in
tulerenden Zuschnitts der asen, Kämpfer und Gesim- eutschlan: gelten.

Die Glıederung des Auifgehenden ze1g indessen
och tradıtionelle Züge, dıe dann im weıteren Verlauf D) Der Westbau und die ersten
des ahrhunde überwunden werden: Ww1Ie in Gern- Veränderungen des Quadratbaus
rode er auch in StT. ichae ist das aufgehende

DIie bernwardinische Torhalle ist w1e die undament-Mauerwerk ochchteiner zusammenhängenden, alle
Geschosse durchgreifenden und s1e STra: aufeinander untersuchungen Bohlands erwiesen en nachträg-
beziehenden Gesamtstruktur unterwortien. SO omm ich denestbau und die stiteıjle rweıtertworden.
C5S, die Wandöfinungen nırgends in der gleichen e1 Erweıterungsbauten seizen die „Umwidmung“
se über- der hintereinander angeordnet S1ind. des IMS in eine{VOTaus Fraglıch ist, ob Ss1e
on für dıe nächste Baugeneration wird die vereın- in Z7WEeI Etappen eines durchgreifenden Umbaus der in
heitlichende jederung des ganzch aukörpers ab- ZWEI geirennten, eıtliıch womöglıch weıter auselnan-
lesbar der dıe Geschosse übergreifenden Bauzier und derliegenden Bauperioden en  en SINd. Die zeıtl1-
dem klaren Achsenbezug der einzelnen Bauglieder in che Bestimmung dieser Baumaßnahmen wird eT-
zunehmendem Maße selbstverständlich. !”” schwert Urc die in beidenenproblematische Re-

konstruktion des ernbestandes Besonders kontrovers
Zu Bernwards Zeıten ist mıiıt einer solcherart Urcn- ist die eurteilung des estbaus; mıiıt iıhm sollerdie
strukturierten Wanddısposition in ler ege cht yse der JjJüngeren romanischen aute1ıle beginnen.
rechnen. SO wenig MNan also diesen „Mangel“ als cCAWa-
che auslegen kann, wenig wird InNan überhaupt dıe Der ehemalige estbau der Kreuzkirche ist Uurc Späa-
ungewö  iche1dıeser bernwardinischen Jor- tere aumaßnahmen weıtgehend erstoört bzw. mıt

verkennen können. Es ze1g sich, daß die SaNzZc dem anghaus verschmolzen worden, daß eute als
age insgesamt und in jeder inzelhe1 ollkommen eigener Bauteıiıl kaum och in Erscheinung trıtt. SO ist
auf der öhe ihrer eıt SLC Ja geWl den her- dıe alte Westwand Uurc cdie barocke Fassade verdeckt,
ausragenden Leistungen der ottonıschen Architektur aber immerhin weıtgehend erhalten, während der
gerec werden muß

177) uch ın Iriıer reifen dıe Bogensteine Urc die Mauerstärke

gesiC der 1mM Voraufgehenden wahrscheinlich g- 178) Vgl Bohland 1965, 2 ZUT stratıgraphischen Situation vgl ıbid.,
179) In Speyer ist 1€S beispielsweise schon rreicht

17 und Abb Vgl uch Ischan 1L, 351 und I, Abb 257
machten Zugehörigkeıt diesernlage einer bernwar-
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ursprüngliche auDes auf der Nordseıte fast Sanz- den Sandsteibrüche stammen Während dıe Auf-
iıch dem barocken Ausbau weıiıchen mMu Das ittel- sıch auf der udse1ıte der Flucht des

46 SC wird Westen urc dıe Orgelempore abge- Quadratbaus hält, Sspringt S1C Langhausinneren
schlossen, dıe dem Wiederautbau ach dem Kriege dıe Mittelschiffhochwand VOIL DiIie sStTa;
verdanken ist — 1UT aufder udseıte SInd och eträcht- Wände des Sudraumes wachsen außen gla
1C erreste des altesten aubestandes Thalten g- Inneren ber nıedrigen Schmiegensockeln auf. de-
blıeben auf die folgenden näher einzugehen SCIN >0 stark beschädigte este Von den Jetzıgen Bodenplat-
WIrd unacAs SINd jedoch dıie Grabungsbefunde VOT- ten überdeckt werden: Ursprünglıic Jag das odennt1-
zustellen Cau des eEStDAaus 18 tiefer als der Langhausbo-

180) den  18?)) Dem Sockelprofil entspricht das- restaurıierte19a ach dem Grabungsplan umschreiben dıe unda- Kämpfergesims relatıv hohe Platte ber chmiege),mente des esStDaus e1in VOLL ZWCI Längsrechtecken flan- ber dem dıe Quertonne aufsteigt Wölbung undes Quadrat das merkwüurdigerweIise ach sten Kämpfer sSiınd bis den Auße  ucnten des Mauer-Hen ISL, also dieser e1ite hın keinen CISCHNCH Spann- werks durchgeführt Die großen Werksteinen BO-riege. hat, sondern sich dem dort durchlaufenden Fun-
HOTNIHNCHEC tenabmauerung der zugehörigen und-dament der estwand des Quadratbaus Auf- bogenarkaden hat sıch eDeniTalls großenteils och1nallend ist auch dıe unterschiedliche der West-

baufundamente ernhalten Es ist er cht auszuschließen. daß dieserSO sind dıe rtundmauern der
lankenräume Westen 190 stark, während S1C

Raum auch UTISsSpIuUNn86)  ich ach beiden Seıiten hın voll-
1g geöffnet WALrL.sten bei 85 bleiben Zusammen MIıt den dort

unmittelbar anschließenden Grundmauern des Qua:
TatDaus erreichen SIC Jjedoch eDpeniTalls C166 IKe VOoON
190 daß die Vermutung ahe 1egt, der estbau 180) Vgl bıd Abb Lund azu 22 danach dıe {olgenden Angaben

181) Suüdliıches ecntec Ostriegel 85 Südriegel 120ehne sich cht NUr als die JUHNSCIC nlage der ornaile Westriegel 190 Nordriegel 125 Nördliches ecntec
sondern seize diese schon Fundamentbereich Ostriege] 85 Nordriegel 160 Westriegel 190

un! Südriegel 120 der dıe beiden Rechtecke verbindendeauch konstruktiv VOIaUusSs SC1 geradezu konstruktiver Westriegel hat eCc1Ne Stärke VO  a S Fundamenttiefe ınheit-Abhängigkeıt VO  n dem alteren Bau trichtet worden ıch 210
DiIe Betrachtung des uigehenden wıird diesen Ver- 182) Bohland 1965 24 „Die Füllmasse este| aQus kleinen Bruchsteinen

und Steinsplittern.“aCcC HUT erhärten, für die enjegenden efunde 183) 1bid., 22 DIS 5() öhe ist ach Onlands Untersuchungen1st einstweilen 1U festzustellen, daß die Grundmauern „fettiger Lehm als Bındemuıtte benutzt worden. ber dıese Zone
des Westriegels ohne jeden Verband auf dıe durchlau- hinaus Sind Schalen WI1C Füllmasse fest mit Ortel vergossen.“
fenden Westwandfundamente der Torhalle stoßen und 24)

184) Maße estwan:! 170 405 die Ostwand 1SL dagegenihrer bemessen sind daß SIC offensichtlich UT tief. omm: jedoch mıiıt der anschlıeßenden
mıit diesen gesehen werden MUSSCN estiwan: des Quadratbaus auf annäahernd dıe gleiche Starke Es

handelt sıch chalenmauerwerk das ach Bohland ffien
dıe anstoßende Westwand des Quadratbaus gesetzt Ist (vgl bıdZum aterı1al bemerkt Bohland, „größtenteils

würfelförmige Blöcke' aus roh behauenem Bruchstein- 14 und Abb „In der Ostschale des sud! Seiıtenraumes lag,
eiwas VO  a der Miıttelachse verschoben der se der JIreppemauerwerk verwendet worden !®Z) Dies trılit, den erhal- SC1IHC halbrunde Offnung VO!  3 13 Breıte und 56 Oöhe ber

enen rabungsfotos ach urteılen, zumiıindest cht Brüstung VO!  ' ()5 ohe ber 00 14)
185) Vgl Bohland 1965 KT „Zur Bodenschichtung (ıim Bereich desZ durchgehen (vgl dazu die hıer erstmals veröffent- Westbaus) ist NUT daß den eutigen Sand VeEI-

legten Fußbodenplatten SC1NE 14 starke Zementschicht derichten Abbildungen) Danach Sind die Steine der
Mehrzahl gerade Nnıc würfelförmig, sondern flach und ÖOÖberfläche abıisolıert 1eg die auf SCc1INC schwache SCHIC  oOse Auf-

aufgestrichen WAaTr DieseAuffüllschicht 1eg! ber dem arO-änglich und damıt keineswegs we1it VON der Struktur Iingischen) Straßenpflaster CINISCI Stellen heßen sich West-der Torhalle:  ndamente entfernt, WIC Bohland glau- teıil des Iu [INES och die estie der (nachfoigenden) Bodenpflasterung
ben machen möchte TO und es der Steine erkennen Es sıind Sandsteine mıl abgerundeten Köpfen die senk-

recht den en gestampit sSınd Es handelt sıch 1er C111schwanken TEUNC (wıie be1 den alteren Fundamenten regelrechtes Kopfsteinstraßenpflaster Die Verwendung des Kopf-auc. erheblich Ks handelt sıch Schalenfundamen- steinpflasters wird uch verständlich be1ı der Untergescho ach
die Schalenwerk vereinzelt ODUS Spicatum aufweli- en Seiten geöffneten urmanlage

186) Bohland 14) schrei 1€6$s auch, zeichnet jedoch SCILGTSCH ‚Der Ist VON TOSsSa ar mıt starkem olz Rekonstruktio: geschlossenes Mauerwerk vg eger 1962} 6’ 7)ohlezusatz und CHIE zementartıge arte Miıt etzter Sicherheit ist dıie rage ohl nıcht entscheiden; ZU
we1l C111 spaterer Durchbruch sıcherlich ebenso sorgfältig abge-

Das aufgehende Mauerwerk des eStIDAaUSs ist ebenfalls mauert worden WAarTe ZU) andern weıl das heutige Kämpfergesims
roh behauenen Bruchsteinen ausgefü. die AUsSs C1- gerade den entscheidenden tellen NC mehr 1n erhalten SOIl-

ern be1l der etzten Restaurierungen ausgebessert worden 1st
HnemMm der der nahen mgebung Hildesheims hegen-



ber der großen Nordarkade ist das Mauerwerk WIGC- undbogenitenster und daneben ebenfalls VOTI-
auerten offenbar nachträglich vVOoTSCHNOMMNENCHNderum CIn Platte-Schmiege-Gesims eingelassen, dem

5 / dıie moderne Orgelempore aufliegt Dieses Gresims Wanddurchbruch, der et CHG dırekte Verbindung
durchstößt die vorbarocken eıle der Westfassade und obersten OC  er der Chorale1 hergestellt hab
T1IC dann glatt ihrer Außentflucht ab Bohland muß In der estwand eichnet siıch dıie Stirn
onnte cht den Ansatz der ursprünglichen, ber aus größeren Werksteinen emauerten gestelzten
diıesem Gresims aufsteigenden angstonne ireilegen, Rundbogens ab der gul halben etertT. oöhe
an der ten estwand auch este der ”1 saubere ber demenansetzt. Der ogen überfängt C11C fast

bIsZ den hinabreichende Rundbogenöfinung, de-Läufer und Bınder gefaßte(n)“ ” Stirnseite dieser Miıt-
eltonne uch S1C muß sich demnach als aup TIen Gewändesteme sich e1l euilic Von dem be-
en Bogenstellung ach außen geöffnet haben Der nachbarten Mauerwerk abheben, als ob S1C nachtrag-
SCHAUC Ostabschluß dieses Raumes aßt sich chtmehr ıch bestehenden Verband eingefügt worden W_

T1ermiittelin Im Aufgehenden Ist davonNCmehr erhal-
ten Bohland onnte Jjedoch ber dem ergrabe-
NnenNn zugehörigen Fundament der Mittelschiffsüd- ach diesen Beobachtungen ist für dıe Rekonstruktion
wand dıe Ausbruchstelle 103 starken Wand des Erstzustandes davon auszugehen, daß die er  ene

Bogenstirn acAlıc Tkade zugehört, die bernachweılsen In der Miıttelachse dieser Wand muß Brüstungsmauer Nsetzte Man wird sich diesedas Westportal der IC gelegen en Arkade allerdings chtmıt ohlanı als das (Gewände
19a DiIie Fundamentuntersuchungen Bohlands en C111- Ben mehr breiten als en Wandöfr-

NUN$g,E sondern als Überfangbogen für 6111 Fensterwandtf{re1 CIWICSCIL, derestbau ymmetrisch aNSC- enen. Es handelt sıch also das gleichelegt Wr Es erg1bt sich danach für das Erdgeschoß des
15 16 eStDAauUs die Rekonstruktion ach len Seıiten Konstruktionsprinzıp, WIC 6S für dıe Seitenfenster der

Südempore nachgewlesen werden onntegeöffneten dıe niedrigeren Seitenraume ankıe-
Ten tunnelartıg den en Hauptraum und fangen mıe Nachträglich ist dann dieses Fenster WIC schon Ger-
ihren quergestellten Tonnengewölben den der land erkann hat 1ur umgestaltet worden dıe
angstonne des Miıttelauadrums auf. Der cneıte der offensichtlich „mittels Wi  elerKers S10 Verbin-
Miıtteltonne j1eg 1C terhalb des Emporenbodens dung muıt dem anschließenden Stiftsgebäude her-
Die Seitenraume bleiben weıt hıinter dieser ohe telltec194) Und wiederum später ist dann auch diese
rück nen e1in weılteres vollkommen chmucklo- onstruktion auigegeben, dıe esttur vermauert un
SCS Geschoß auf, mıt dessen längsgerichteter Tonnen- ihrer Stelle der diırekte sudlıche Wanddurehbruch ZUT
woölbun89  388 dann benfalls das Emporenniveau rreicht orailjeı angelegt worden
wird. !®
Das Emporengescho des esStDaus Jag nnähernd auf
der öhe der Langhausemporen,  RS E OE PE E bıldete also deren 187) Vgl Bohland 1965 15

Y Überreste tinden sich 1 der tenWest- 188) Vgl Bohland 1965Fortsetzung. ”” 189) Die VO' Bohland 15 vg] bıd ADbD beobachtete schieß-
wand, die sich Nnier der Barockfassade erhalten hat

onne J1eg! eute unter Putz und SC1I er dieser Stelile 1988088
schartenartige Fensteranlage eingelassen die große ıttel-

estte1 der heutigen Mittelschitwände und VOT em der Voliständigkeıt halber erwähnt Als Zuge der Wiederher-aufder udse1te Hıer stehen och die Außenwände der stellungsarbeıten ach dem Zweıten Weltkrieg der Estrich der Sud-
CIMDOTC freigelegt Wäarlr zeigte sıch darın e1Ne Bodenöffnung, dıieehemalıgen Seıtenempore und auch dıe 1sSt
uch das Gewolbe des darunterliegenien Zwischengeschossesoch1n erhalten mıt der sich dieser Raum auf durchstiel Bohland 15) euteie SIC als Einstiegsluke,dıe anschließenden Langhausemporen öffnete Der für S1IC jedoch Nnapp bemessen erscheınt außerdem War das

leicht gedrückte Halbkreisbogen ste1i1gt ber flachen Zwischengeschoß doch ohl ber dıe och vorhandene Wendeltreppe
erreichen Maße der Bodenöffnung63 Wandpilastern auf, deren Kämpfer und Basen (auf der 190) Genaugenommen Jag das Niveau der Westemporen ber dem

udseıte verloren) das VO Erd der Torhallenemporen
Platte-Schmiege-Profil zeigen.‘ '9d1%esc (9) her bekannte

191) Es handelt sich dıe Voraufgehenden rekonstrulerte West-
arkade der JTorhallenempore

Dieansind mıt dünnen Kalkschlämme über- 192) Vgl azu aucC Bohland 1965, Abb
193) Vgl azu Bohland 1965, 15 und dıie Zeichnung Bohlands bel egerdıe ZWal och dıe Struktur des Mauerwerks

durchscheinen 1äßt, die SCHNAUC Beobachtung und euUr- 194) Bohland 1965, 5 vgl Gerland 1905, Daß diese Kon-

eılung der Befunde jedoch erheblich einschränkt Die SII  107 unmittelbarer Verbindung miıt der Baugeschichte der
OrTrale1ı sehen 1st leg! auf der and Ihre bıslang ochSeitenwand der Mittelachse e1n ZU ursprünglı- are zeitliche Bestimmung soll er uch erst diesem Zu-

chen es gehörendes inzwischen vermauertes sammenhang VOITSCHOTIM werden



Zum uadrum hın die Seıtenemporen ZWO1 fangbogen und das leere 19180881 DIS enhinabrei-
enArkaden geöffnet Diese OpPpPelarkaden SInd auf chende ogenie übrıg bhieben Wie aber die3. 46

47 beiden Seiten fast \'A0)  1g inerhalten, daß die Hauptempore auf das Mittelschift des uadratbaus
Rekonstruktion hıer unproblematisch erscheımnt Boh- geöffnet?
and eichnet dıe SallZ Großquadern &x  ge.  en
Bogenstellungen (darüber wiıeder Bruchsteinmauer- In)edem Fall Ssınd auch dıesem ereich Zerstörungen
Wer. ohne Basen C111 S1IC en jedoch die uDdliıchen des ten Bestands unumgänglıch SECWESCH onnte

18 Platte-Schmiege-Profile mıiıt er Platte. !”) Während IHNan dıe estwand des Quadratbaus Miıttelabsc  ıtt
der Sockel zumındest e1m Mittelpfieiler IINSSUMNM bIs Emporenhöhe wesentlichen wohl ULVCTall-
ausgebildet © brechen dıe Kämpferplatten ı der dert übernehmen Ist Von dieser öhe ab unbedingt
Wandflucht ab Die Arkaden wachsen unmıttelbar üub MIL durchgreifenden Neugestaltung rechnen
dem en auf. S1C ıideten also Durchgänge zwıischen Nur e1Ne SCHNAUC Befundanalyse kann hier och An-
den F1 Räumen des Emporengeschosses 1C ber DU  e für CiIH®6 möglıche Rekonstruktion erbrin-
ihren Bogenscheıteln finden siıch der ochwand- SCH Sıe ist chtLUr dadurch erschwert, daß inzwischen
außenseıte regelmäßiger olge Aussparungen für dıe Sanzc Mittelschiffwestwan: herausgebrochen IST,
waagerechte Balkenlagen, die den sicheren sondern VOT em auch dadurch daß gerade hier dıe
Jassen, daß die Seiıtenemporen C116 aCcC Holzbal- Restaurierungen glättend und verfälschend
endecke hatten Gewölbespuren Ssind denn auch IUT- gewirkt en
gends vorhanden

18 ach Bohlands Beobac  gen reichen die Ausbruch-
So sicher dıe Rekonstruktion der Seiıtenemporen ist SPUTCH der Mittelschiffwes  an des Quadratbaus 61-
ungewıß erscheımnt die es der Hauptempore Im Nnem 103 breiten Streiten bIs die Basıs der westl1-
Mauerwerk der Westwand beobachtete ohlan unter- chen Emporenpifeiernauf. ortZCISCHN dıe erhalte-
halb der erhaltenen Tre1 gotischen Lanzettfenster S nen Restbestände d}  $ daß hiıer dıe imwanı!ı auf der

ohe ber. Emporen Ü, die este ril- Innenseıte 28 zurücksprang und von dieser Hö-
lıngsarkade ber rechteckigen Pfieilerstützenc 1 A he dann also L1UT och stark WAarT. ) Die 6e1NZ1-
weıt ere Fotografien C1INe Beurteilung och zulassen 61, SCH errestie dieser schmalen Oberwand siınd heute ı
(heute liegen dıe Mauern unter Putz), cheint der Be- dem flachen Mauervorsprung westlich der Emporenar-
fund allerdings nıcht Sanz eindeutig SC1HN Man ka  S erhalten, deren Quaderwerk geblieben
erkennt lediglic ZWI größere rthostatenblöcke dıe 1stL. derzeıtiger Zustand ist indessen keineswegs
SCHAaAU unter den Gewändesteinen des Mittelfensters thentisch sondern erst beım Wiederaufbau ach
den hier stark (nur den Seıiten hin och 45 dem zweiıiten Weltkrieg herbeigeführt worden Den alte-
intakten) Mauerverband eingelassen Sind. Basen der Icn Bestand g1ibt Abb wıiıeder
pfer ehlen este VON Arkaden der ber-

$) Der Befundfangbogens Sind cht auszumachen.! Bohland 1  m diese erhaltenen nsatzstücke
cheınt daher cht sehr auf C116 offene Bogenstel- der bernwardıinischen estwand als erreste VOoONn
lJung, als vielmehr auf C111 infache Fensterkonstruk- „Fenstergewände(n) . ; abgeschlagene Bogensteine
tıon NzZzudeuten lassen Öffnungsradius vVvon 40 — 45 rekon-

struleren.. (es) onntedaher) geschlossen werden,
Fraglich erscheıint auch, WIC Bohland SCINCT Re-
konstruktion der Ostseıite dieses Emporengeschosses
kommen onnte Wie schon Fundamentbereich 195) Daß 1e6S$ auch VOI dem Krieg schon Wäal bezeugen zeiıtgenOssıund Erdgeschoß hat der estbau auch der sche Fotografien Vgl uch den Längsschnitt be1 Zeller 1907
Emporenzone keinen CISCNCNH Ostabschluß Er 11 41 Abb l und agegen Bohland 1965 AbbD
sich vielmehr derestwan: der bernwardinischen J1OTr- 196) Die Pfeilerbasis 1Sst aufder dem Mittelschiff zugekehrten e1ite ffen
halle die Stoßfuge zwischen beiden Bauteilen geht Dar Zusammenhang mıt dem Bau der Orgelempore 17

Urc bis den Obergaden Der archıtektonische Zu- abgearbeıtet worden; ob 1e6s uch für die seitlıchen Basen

mıL Sicherheit enischeıiden Zeller 1907 558 41 Abb zeichnet
utri{it aßt sıch aufgrund der IN1TL vorliegenden Fotografien Nn1ıC.

sammenschluß der beiden Anlagen also 11UT durch
iırrtümlıch die abgearbeiteten Basen als ErstzustandVeränderungen der estwand des JTorbaus SITEI- 197) Bohland 1965 15chen e1 konnten die Emporen verhältnısmäßig 198) In sEeEINeT Rekonstruktionssk1zz: äßt Bohland dieser Stelle dıe

leicht miıteinander verbunden werden. Man Tauchte Wand geschlossen (vgl eger 1962 und
199) Bohland 1965 11NUr die westlichen (Zwillings? Arkaden einschlıießlich 200) Vgl bıdder Brüstung herauszubrechen, eın der ber- 201) Vgl bıd 11 vgl uch Anm 127



dıe Lichtöffnungen der estwand als Fortsetzung der verlänge worden Ursprünglich ndeten S1C

Emporengliederung  ea C  . z  n z der Langwand gedacht W_ 18 mıiıt der rus der Westempore Diese stand Nnun
ren.  AA Z!) Da dıe Leibungsreste vollkommen att und ihrerseits aufdem esC  ebenen ücksprung der bern-
gerade gebilde und die Bogensteine, denen ohlan wardıiınıschen Westwand dıie selbst als nıedrige Brü-
dıe Offnungsweiten entnehmen können glaubte stungsmauer das Bodenniveau der Quadrumsempore
cht mehr erhalten und auch auf keiner otogralfie aus überragte (ablesbar den Basen der se1t-
der eıit nach der Kriegszerstörung auszumachen SiInd lıchen Doppelarkaden)
mußte die voraufgegangene Befundanalyse
anderen Ergebnis gelangen Es ist danach anzunehmen, SO Sewl sich also die „kleine Lösung“ Bohlands aus-
dalß diese Mauervorsprünge este VoOoONn ogenstellungen schließen äaßt (man braucht sich NUur dıe erhaltenen

der Westwand der bernwardinischen JTorhalle SINd Emporenarkaden bis auf halbe Ööhe VO  - Brü-
die analogen Arkaden der Miıttelschiffiostwand ent- stung verschlossen vorzustellen, die SaNzZcC nwahr-
sprochen en I1USSCII Es ist 1Un die rage WIC dıe scheinlichkeit dieser Rekonstruktion ermessen),
estwand des Quadratbaus ach dem Bau des estrie- zwingend muß danach der alte orschlag erscheinen,
gels gestaltet wurde der auptraum des eStDAUS habe sich C121

SCH großen Bogenstellung das Mittelschift hıneım
Bohland geht davon aus daß die VOIl ihm rekonstruler- geöffnet. Es ergäbe sich amı C116 Disposıition, S1C
ten Fenster, die Nun unversehens Arkaden werden, esheiım beispielsweise für den unter Bischof(G0-

also diese „alten Außenar:  en jetzt als Empo- dehard errichteten Dom-Westriegel erschlossen 15205  1srenglıederung“ gedient hätten. ÖEr rekonstruert diese der S1116 solche, WIC S1C der Miındener Dom zeigt.“
Arkatur den Ofinungsweiten SallZ analog den Eıne kleinteiuligere Lösung möchte auch des-
erhaltenen Emporenarkaden Es erg1 sıch SOM1 dıe halb ausschließen, weıl der ogen offenbar erheb-
höchst merkwürdige Disposition, die mıiıt den Flan- 45 lıchen Seitenschu entwickelte der ZWäaTlT VON den flan-
kenräumen Urc hohe Doppelbogen verbundene Qua: kıerenden Emporenbogen mıiıt ufgefangen wurde der
drumsempore ausgerec.  et ZU) Mittelschiff. also ZUT aber Totzdem dazu gefü hat, die Obergaden-
Hauptseıite hın, C116 sehr viel nıedrigere und CNSCIC Bo- wand gerade diıesem Bereich ach außen dUSSCWI1-
genstellung geze1igt en wurde chen ist.

Die These Bohlands findet denn auch efun keine Sollten diese UÜberlegungen zutreffend SCHN, WäaTe da-
Stütze Die erhaltenen Maueransätze reichen nämlich mıiıt dıie Gestalt des Westriegels weniıgstens den45, aufbeiden Seıten gerade bIs der öhe hinauf. der rundzügen wiedergewonnen Das Erdgeschoß6l, dıe Emporenbögen ansetzen Kämpf{eroberkante) sich dann als offene tonnengewölbte Vorhalle mıiıt
S1e ZC1I8CH jedoch nicht die Spur Kämpferprofils emMiıttelraum und dazu quergestelltenFlankenräu-
Man wird daher mit er aufsteigenden ogen- HICH denken, derenenach Bohland „CIN typ1-
stellung rechnen en und zunächst en lassen sches Außenp{flaster ohne eISC  utzung“ ZEIE-
INUSSCH, ob E sich €1 C1Ne offene der 0%) 1Jm die Urc den Hauptraum festgelegte Ge-
NUur den Nsa! erfangbogens handelt schoßhöhe egalısıeren, die nıedrigeren Seıiten-
Möglicherweise läßt sich indessen diese ochrecVagc ompartımente C1I Zwischengeschoß aufgestockt,
Vorstellung anı der erhaltenen Befunde och WEe1- und ber den Längstonnen diıeser TrTe1 Raäume wuchs
ter PIAZIS1ICIEN dann das Emporengescho des Westriegels aufl. Die Se1-

tenemporen als flachgedeckte Jängsrechteckige
1C VOT esagten Mauervorsprüngen WEI1IS nämlıch

61 das Quaderwerk der beiden westlichen Emporen-
wandpfeiler elatıv breite hohe ute auf (auf der Sud-
se1ite großen Quaderbloc eingearbeiıtet), die 202) Bohland 1965 11

DUr dazu gedient en können, dıie Brüstung (Stein- 203) bıd 32
204) diese Brüstungsplatten unmıittelbar auf der Vorderkante desplatten?) der westlichen Hauptempore aufzunehmen

der Flucht des starkeren Unterteils der estIwan!: angeordnet
Mauerrücksprungs aufsetzten Iso hne CIBCENCN Sockel

Senkrecht unter diesen (inzwischen wieder VEeETIINAaUGT-
der ob SIC UuUrc Sc1iNe chmiege abgesetzt äßt sıch VO'ten) Mauerschlitzen verläuft die bbruchkante Befund her N1IC: mehr eindeutig entischeıiıdender Westwand, und SCHau dieser Flucht TAC bis 205) Vgl auch es Ursmer (11 Jh.) Für Hıldesheim vgl

Restaurierun: auch der Schmiegensockel der uch dıe Godehardikirche und evtl Maurıtius Man könnte
uch SIN Lösung denken WIC SIC Hastiere par-delawestlichen Emporenwandpfteiler glatt ab rst Zuge (vgl TOdeckı 1958 6}des Wiederaufbaus sSınd dıese Profile bIs den Mauwuer- 206) Bohland 1965 35



Räume mıiıt einfachen Rundbogenfenstern ausgebildet, Mauern annn 1LUT als ußerst gering veranschlagt WEeTI-
wobel das westliche Fassadenfenster Hre dıe charak- den, dafl3 eine weiıtere Au{fstockung der auch 1Ur e1-
teristische Konstruktion seINESs ber einer Brüstung auf- Überhöhung des Quadrums aum in rage kommen
steigenden UÜberfangbogens hervorgehoben WAarl. ach üurite
sten Waremil diese ankenraäume UFe einen Schwib- 15 amıt gewinn die schon VON Weıise CrIWOSCHEC MöÖg-ogen Sd11Z auf die anschließenden Emporengeschosse ichkeit einer Doppelturmfassade erneu Wahr-des uadratbaus geÖöffnet, während S16 mıt der Empore 19a scheinlichkeit. *° DIie auHallen: Fundamentie-des Quadrums Hre hohe Doppelar  en verbunden

DIe benfalls Hachgedeckte Hauptempore des Tung der Flankenräume cheıint diese Interpretation NUr
bestätigen. Danach ware das Quadrum des Westrie-Westriegels wIird in der Westwand e1in es Rundbo- gels lediglic. DIS ZUT Mauerkrone des Quadratbausgenfenster (evtl auch eine Dreiergruppe) gezeigten hochgeführt und dann miıt einem eigenen Giebel abge-und sıch ZU Mittelschift in einer ohen, Urc eine

Steimbrüstung abgeschrankten Bogenstellung geöffnet schlossen worden, während sich ber den Seıtenräu-
en IMenNn VoNn dieser Ööhe eingeschossige Glockentürme

aus dem bis dahin geschlossenen auDiOoOcC gelöst hät-
Der obere Abschluß des esStbaus wıird in der FOT- 154 ten. Das eispie VOL ST 111in Tournus ze1g daß
schung epentTalls kontrovers eurte1 ernsubstanz ist der rechteckige Grundriß der Nebengeschosse einer sol-
in den beiden Zwischenwänden och bis TauihnoNe chen LÖösung keineswegs entgegensteht.
der Miıttelsc  Mauern ernalten ZWäaTl 1m Bereich der
barockenber adenitfenster gestoört, denernhın Derergleic mıtTournus (k.n. 1000 beg.) g1bt auch e1-
jedoch intakt * Hıer reicht die Eckquaderung bis ZUT NnenNn ersten 1INnwels die baugeschichtliche Eınord-
Mauerkrone der Hochsc  an NAau: Bis dorthin ist NUNg des estbaus der Kreuzkirche Eine Entste-
also die VOoON den undamenten senkrec aufsteigen- ungsze1 in der ersten Hälfte des 11 Jahrhunderts ist
de Stoßfuge zwischen dem estbau und der bernwardi- danach zumındest cht ausgeschlossen. Hıstorische
nischen ornalile en Anschlußstellen einwandfreı Nachrichten“!® und einıge wenıge Bauten z (SÖör-

beobachten Die Zwischenwände des Emporenge- VCY verbürgen zuverläss1g, daß 6S in dieser Landschaft
schosses zeigen den Seıtenräumen hın die bereıts se1it dem Jahrhundert bereits weıturm-Fassaden g —

38 rwähnten Aussparungen für die waagerechte alkenla- geben hat Es wird sich zeigen, dal3 dıe alle-
eines weıteren Geschosses: den Innenseıten, also Tung des Westriegels vVvon HI Kreuz mıt abhängt VON der

ZU Quadrum hın, ehlen solche Aussparungen, auch Beurtejllung des östlıchen Erweiterungsbaus und der
sınd dort nırgends puren einer weıteren Geschoßtei- manıschen mgestaltung der berwardıinischen lorhal-
Jung auszumachen. Es isterdavon auszugehen, daß le Diese aumaßnahmen SiInd er zunächst eTOT-
die Hauptempore des Westriegels bis ZUT Mittelschiff- tern, bevor eine zeıitliche Bestimmung des Jüngeren
each ben hın Hen WAäTlr, während die Seitenräu- manıschen Kernbestands der Kreuzkirche versucht WOI-

auch in diesem Bereich zweigeschossig ausgebildet den kann.
DIie Zwischenwände scheinen über den Doppel-

arkaden in dieser Zone keıine weıiteren Offnungen g_
zeig en C) Die Ostteıle, die amı verbundenen und

dıe nachfolgenden mittelalterlichenber die Trauflinie der Mittelschifthochwände hinaus
ist LIUT och neuzeıtliches Mauerwerk erhalten, daß Veraänderungen des Kernbaus
der obere Abschluß des Westriegels LUT vermutungs- Die undamentuntersuchungen en den sicheren
welse erschlossen werden kann. Bohland rekon- Bewels STDIaC. daß das Querhaus mit den beiden SE1-
struert 1n Analogıe nıedersaächsischen Westbauten tenapsıden und der Hauptchor mıt der Tunden
des Jahrhunderts einen geschlossenen uerriegel, pSsI1s nachträglich der Torhalle angebau worden SINd.
der ber demenEmporengeschoß och ZWE1 weıte- „J charfer Fu co stoßen die ach ohlan:ı „oberfläch-

Stockwerke aufweist und dann mıiıt einem almdach ich gelegten  D Fundamente dıe alteren orgfäl-
gedeckt iSt.208) Eın olcherorschlag muß eın aus
ischen Gründen zurückgewlesen werden. ESs ist azu
AUr in Ermnnerung rufen, daß derestbau der Kreuz- 207) Vgl azu ıbid., Abb und
Ckeine eigene Ostwand CSa sondern stattdessen 208) Vgl Rieger 1962° und

209) Vgl Weise 1916, 26dıe estwan! der bernwardinischen Torhalle benutzte, 210) Vgl Anm.die zudem 1im Emporengeschoß Urc einen großen 21 1) Bohland 1965, 20 Bohland bemerkt dort, daß der Nordost-
Mittelbogen geöffnet WAaäl. Die Belastbarkeit dieser ecke dıe Querhausfundamente och ber dıe des Quadratbaus hinaus-
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lıg geschichteten Grundmauern des bernwardinischen drum in einem eh SCMSOo unbestimmtener  Nıs ste-
Torbaus Im Unterschıied diesen SInd dıie Sandstein- hen scheinen W1e die besonders schmalen Seitensc

68 quader jetzt weniıger plattenartıg als 678zugerich- AS 3 Mittelschift der ehemaligen ornalle.
tel, also kürzer, er und Sanz gemeın größer und
zumıindest In den oberen agen reichlıch in g - DIie stteıule sSınd Urc spatere mbauten tiefgreifenbettet. 4E verandert worden, wohe1 sich auch das Odennıveau g -

ringfügig verschoben hat. 417 Es onnte indessen HFG
19a Uurc die Grabungen Bohlands onnte rstmals auch dıe Grabungen nachgewiesen werden, das Quer-

der SCHAUC Nsa: der ursprüngliıchen Hauptapsıs test- schift schon VON nfang das Langhaus erhöht
gestellt werden, dıe einem barocken Chorausbau SCOD- WAal, ohne daß die geringste Spur einer sich
fert worden ist. An der Innenseıte der och weıtgehend finden lassen. Aus den Seitensc  en führte eine vlier-
1mM ernbestand erhaltenen Chornordwand konnten stulige JIreppe in die Querhausflügel hinauf, als deren
in äange dıe trundmauern auigedeckt werden: Nterbau este der Quadratbau-Ostwand dienten.  218)
S} 6,18 nÜüernung VON der stikante des nordöstlı- DIie nachträglichen Veränderungen eirelien VOI lem
chen Vierungspfeilers springt das Fundament 1mM rech- den hor und das Nordquerhaus Zu eginn des
ten Wınkel 1,63 zungenartig e1n. DIie Apsıden- Jahrhunderts Trhielt der noördliche Querhausflügel eine

ist be1 einer Breıte VoNn 8 1 ihrer Sudostecke dem damals neugebauten Nordseitenschift entspre-
Urc (den barocken Umbau) ausgebrochen worden. chende Fassade; e1 ist auch seıne Ostwand außen
Von der Adus der unge herauswachsenden, verstar worden, die DSIS 1e6 jedoch verschont.

1C dıe Hauptapsıs s1e wurde nde deseinspringenden, och 1im aufgehenden Mauerwerk
erhaltenen Apsıdenkrümmung 1eß siıch L1UT och eın ahrhunderts Zuge einer Chorverlängerung nıeder-
kurzes eissegmentstüc reilegen... DiIie gefundenen gelegt, wobel ZWar dıe Außenwände des ten Qua:
este rmöglıchten jedoch dıe Maßbestimmung der drums zumıindest in der unteren älfte ntakt belassen,
stapsıde Tiefe 20 M, Radıus 2,60 DIie aber muiıt en Fenstern versehen wurden, dıie
Hochchorapsıide bildet demnach entsprechend den dann ihrerseıts nde des 19 Jahrhunderts Uurc die
och erhaltenen Seitenkonchen einen etwas gedrückten jetzigen Fenster ersetzt worden SINd. Im Zuge dieserRe-
e1s mıiıt teılen Anläufen. “} romanısıerung erfolgte auch der Eınbau einer LEUTOINA-

nıschen psIs, die nach dem Krieg 1UT verändert WIie-
e1 den damals durchgeführtenAußengrabungen zeigte derhergestellt wurde

sıch, dıe stite1iie im Gegensatz bernwarädi-
nıschen Torhalle, aber auch abweichend VOoO estbau Für dıie Bauanalyse ist INaneraufdas Sud-

ber einem glatten Schmiegensocke aufwachsen.215) querhaus verwliesen. Das aufgehende Sandsteinmauer-
An der Nord-Ost-Ecke des romanischen Hochchors werk wächst auch hıer ber einem Schmiegesockel auf.

west1ilic neben dem barocken Strebepfeier) onnte Es besteht aus unterschiedlich ohen, 1im allgemeınen
73 ber dem Sockelprofil auch der in den unteren agen durchlaufende Quaderlagen: dıe en SInd Ww1Ie e1ım

OCACNOT Uurc Lisenen ausgezeichnet.““” Die Mauer-och 1in Eckverband ireigelegt werden. Danach
wuchsen hier ber der umlaufenden Sockelschräge krone eCc eın umlaufendes Platte-Schmiege-Profil
flache Ecklisenen auf, die ohen, geflächten TOßB-
quadern gemauert WaTren greifen. Die nahelıegende Konsequenz, daß dıie Querhausmauern ann

19
also ın diesem Abschnuıtt bernwardıinisches Mauerwerk ersetzt en

Es sSind jedoch cht sehr diese markanten i1nzelnNe1- müßten, erortert jedoch NIC:
ten. sondern vielmehr die Sanlz neuartıgen rundrißdis- 212) Mehr aßt sıch anhand der Grabungsfotos nıcht ermitteln Boh-

positionen, ÜHre: dıe siıch die stite1ue au  en! VON der 213) Dıie an des Chorquadrums sıind in den unteren Partien och
and verzichtet auf eine nähere Charakterisierung (vgl ıbid., 24)

Torhalle W1e dem estbau unterscheıden. Eıine rund- intakt erhalten, ZUr Vıerung hın uch och er hinauf: vgl azu
uch Bohland 1965, 17einheit das Vierungsquadrat ist NUun verbindlich für 214) ibid., 24die Abmessungen des (nur wenig überdehnten) hor- 215) ıbıd., 1/

quadrums und der Querhausiflügel, deren Apsıden in 216) Vgl 1D1Id., Abb Detailzeichnung. Der entsprechende Befund ıst
der außeren 1tteliachse ihrer Ostwände angeordnet auf der udseıte freiliegen! beobachten

217) Es sich bis ZUuUT Verlegung der Bodenplatten be1 derS1INd. Diese geometrisch estimmte, klar überschaubare Wiederherstellung ach dem jege angehobe: (vglOrdnung (der SOg quadratische Schematismus), die alle Bohland 1965, un 18)
eıle in einen festen ezug zueinander MNgT, ist NEeUuUu 218) Vgl ıbıd.,
gegenüber den Grunddispositionen des Quadratbaus 219) uch diese Baumaßnahmen werden spater zusammenhängend dar-

stellt.
WI1e des Westriegels, dessen lankenraume ZU Qua: 220) Vgl Bohland 1965 17



(entsprechende Gesimse auch ber den Querhausapsi- dıe Vıerungsbogen och ernsubstanz der
den), das jedoch SC1INECM Z1es allge- sSTILLE1IEe rechnen sind ist angesic. der hier mehr-
Te1INeEN auf dıe Wiıederherstellung ach dem Zzweıiten fach restaurıerten und übergangenen Befunde eın
Weltkrieg zurückgeh Andere Bauzier ZCI8CN die Wän- aufgrun der augenbliıcklic. HUT begrenzt möglıchende cht dıe CINZIEC Gliederung besteht (abgesehen utopsıe cht sicher entscheiden DIiIe ogen Ssind
VON den Türöffnungen den hochsitzenden und- Uurc Oberbogen gleicher Trke verdoppelt WOT-

den  2 28)bogenfenstern mıt ihren glatten, SEEDE  geböschten Leibungen die eute unter Putz liegen. ach dem etail-
jeweıils ZWO1 Stirn- und Ostwand ** )ıIn dıe Ostwand herten utachten 1egands VO 18 1948 419)ist voller Ausdehnung die Seitenapsıs geöffnet, deren Ssind die außeren Bogensteine ler Vıerungsbogen g-Stirnbogen ber AQus erPlatte ber::nf23)  Kämpfe SCI dıie iNNeTenN Leibungssteine ZWi Urc C106 tortlau-

kurzer Schmiege aufsteigt.“ Das stark restaurierte en! Fuge „Zanz scharf abgegrenzt“ enjedoch mit
Scheitelfenster dieser pSIS ist modern verglast, wäh- dem zugehörigen Mauerwerk 99 ursprünglichenrend das Fenster der nördlichen Seitenapsis vermauert Verband C6 Dieses Kernmauerwerk reicht bIis die
hinter demenarocCverschwindet. Ansonsten schweren Kragsteine heran, weilche dıe untere Balkenla-
WIT'! Ian auch auf der Nordseite miıt den gleichen DIS- des barocken lerungsturmes tragen Darüber
posıtıonen rechnen können WIC Südflügel das Quaderwerk des 18 Jahrhunderts e1iN er Be-

fund Wwıird es  1g durch den Kostenvoranschlag „ZUuTDas Querhaus chließt mıiıt klarer Stoßfuge dıe Herunterbringung des ten Uurms DIsS aufs Viereck
Umfassungsmauern der bernwardinischen JTorhalle und rbauung regulairen achteckigten Hölzern

ohlanı hat 1€e6S$s cht DUr Fundamentbereich, Cuppola  2 AQus dem Jahre LE dem 6S heißt, die
sondern auch 1ı Aufgehenden der Sud-O ST-cke des auleute den ten Vıerungsturm „DIS aufs Viereck
Jorbaus einwandfrei teststellen können.  2 ) Daß mıiıt herunterbringen“ sollen „und ZWAaT ach spatererdem Bau der Ostteile auch dıe Emporenostwände Festlegung weıt daß N1IcC mehr als die 1tiorder-
erneuerTt worden sSınd und €e1 die bestehenden Rund- lıchen VICeT Chorbogen welche dıe H6 Cuppola tragenbogenarkaden erhielten, onnte ben geZe1igt werden mußten stehen bleiben CC 240)Wiıe aber Ist damals dıie Vierung gestaltet worden? War

den Irıumphbogen VON Anfang der er  ene Überlegungen dem orgänger des barocken Vıe-
Schwi  ogen CINZCZOSCH und er sich ber der rungsturms sınd danach HUT unter großen Vorbehalten
neuerrichteten Vierung ogleich e1in Vıerungsturm? Die anzustellen eIun! g1bt dazu praktıiısch chtsmehr
isherige Forschung hat diese Fragen WECeNnNn S1C S1C
überhaupt tellte sehr unterschiedlich eantworte
Indessen onnte keine der bıslang vorgeschlagenen Lö-
SUNSCH Urc Befunde der Dokumente abgesichert 221) Es handelt sich die Jüren ZUT Sakristei, ZU euzgang und
werden ZU ehemaligen Kapıtelsaal (heute vermauert), auf die Zu-

ruüuckzukommen SCIM wiırd.
sammenhang mıit der Vorstellung dieser Annexe nocheinmal

on Gerland stellte fest, daß dıe westlichen Vie- 222) Das westliıche Fenster der Querhaussüdwand Wäal 17 Jahr-
rungspieier cht Verband mıt dem alteren Mauer- reromanısierenden Restaurierung Ende des Jahrhunderts

hundert erheblich vergrößert worden wurde jedoch schon Del der

werk der Mittelschiffwand stehen.  225) ach Bohlands den offenbar damals och festste!  aren en Abmessungen
wiederhergestellt Auf Dislang unbdekannten Gemäldeeschreibung hatten alle 1erungsvorlagen attısche Ba-
Hıldesheimer Bıschofshaus Qus dem etzten Drittel des Jahrsecn vVvon 48 öhe un NUr Profilausdeh- underts 1sSt euttlic erkennbar daß dıe beiden romaniıschen FenNUNg SOWIEC pfer deren TO e1Ne Hre att- ster der nördlıchen Querhausfassade gleicher Weise vergrößertchen abgesetzte Platte ber Schmiege zeıigte SO SInd $ bevor 1eT der barocke au gänzlıc. veranderte Dis-
pOosıtlıonen SCS1IC auch auf Fotografien dUus dereıt des Wiederaufbaus 223) Bohland 16) beschreibt den ach dem jege offenbarach dem Kriege sehen. eute wachsen S1C ber Cc11- verandert wiederhergestellten Zustand „Der Konchenhalbkreisfachen Schmiegensockeln aufund enpfer, de- beginnt ach kurzem als Lisene ausgebildeten radlauf, esg
ist die Nısche beiderseits Von gleich Dreiten Lisenenband 6C11-LEn hohe Platte ber kurzer Schräge WCINS auslädt. gefaßt. Die iNNere 1/4 uge: beginnt ber Wınkelgesimswelcher Grundlage diese Rückrestaurierung gC- aus Platte ar  Der chmiege Von diesen Baugliedern 1Sst eute nıchts

HNOMMEN wurde, ist cht mehr erfahren ohlanı mehr sehen
tellte ZWAaT ZzutreHen! fest, die Basen NIC die 224) Vgl bıd

225) Vgl Gerland 1905 44 und azu Bohland 1965, FE 16Kämpfler) ı 19 Jahrhundert „DIS auf geringe Reste“?? 226) Vgl Bohland 1965, 16
erneuert wurden, ob diese este och C1MnTO zeıgten, Z ıbid., 16 Aus dem Gutachten 1egands 419) geht hervor, dal3
sagtl cht. Einer der wichtigsten nhaltspunkte ür dıe Kämpfer anstuckiert

dıe atierung der ÖOstteıle dürtte damıt verloren SCIHMN.
228) Bohland 1965, 16
229) bid 16 und Abb



her steaber auch der Rekonstruktion DiIie SITU erhaltenen ua  er der diesem dicken Bo-
ten Vıerung cht entigegen dıeselben Viıerungsbogen SCcH gehörenden Wandvorlage ZC1gCI denn auch eiNe
en auch den zweigeschossigen Barockturm tragen Oberflächenstruktur (mit vereinzelt och sichtbarem
können Herzıg schlägt bereıts 1929 achtecki1- schmalem unregelmäßig Randschlag), dıe
SCH, eingeschossigen Turm VOT, ohne indessen Beweise Iinan hesten mıiıt der den Ostteilen beobach-
für infühlende Veranschaulichung vorbringen tenden Steinbearbeitung zusammenbringen möchte
können.  23O)J Bohland will aufgrund der verdoppelten zumal das Mauerwerk nırgend dıe Eigentümlichkeiten
Vierungsbogen eDen{iTalls „vermuten, 6S sich 61- aufweist, die ansonsten da anzutreffen WAarcn,
8101 achteckigen rom(anıschen) 1erungsturm gehan- der Quadratbau Großquaderwerk ze1igte Dieser
delt habe“, der durchaus r OE S  gle10hze1t1g mıt dem Bau der 1in er  ene Restbestand bezeugt, dal3 SCIHNCT
stteıle en  en SCIMN könnte.* Stelle orlagen aben, die den mes-

SUNSCH (V der Breıite) mıt den übrigen Vierungspfei-
Tatsächlıiıch beweıisen Hıldesheimer pläne des lern übereingestimm hätten Und sicher ist ach den
Jahrhunderts, VOT em aber die sehr detaijlherte »ICh' Grabungsbefunden auch, daß dıe Schwibbogenvorla-
nographia 1V1  1S Hıldesiensis“ des Johann Ludwig gCn erstach der Zerstörung der anstelle des bernwarädi-
Brandes N der Zeıt 700232) eindeutig, daß der [O- nıschen lores CINSCZOSCHECN stkonche en  en SC1IH

könnenmanische 1erungsturm der Kreuzkirche ber dem
Urc den Kostenvoranschlag bezeugten Viereck“
oktogon; Eın Vergessenheitgeratenes Ge- Urc diesen Abbruch Z1iNg auch der ursprünglıche
mälde aus dem letzten Drittel des Jahrhunderts das östlıche Verbindungsgang zwischen den Emporen VOI-
den ten Inventaren zufolge der Sakrıste1 der Kreuz- loren hat ihn offenbar sogleich Urc dıe Ler] ® 1r
TC bevor N das ildesheimer Bischofshaus Schwibbogenkonstruktion wlieder ersetzt. Nur istJ-gelangte,“ )äßt daruüb hinaus klar erkennen, daß auch ent: erklären, dıe berder „Brücke  ‚C6 aufwach-
der vorbarocke Vierungsturm schon zweigeschoss1g g- senden Irıuumphbogenvorlagen (nur och (076

ISL. es Geschoß zeıigte 4CH: rundbogige Dop- dıe ansonsten vollkommen analog den sechs übrigen
pelarkaden, dıie angeordnet daß dıe Ofinun- gebildet Siınd cht WIC diese Kämpferprofile ZC18CH
gCHh des ersten Glockengeschosses den Diagonal- die sondern auf einen olchenAbschluß vonang VOI-
des zweıten den Hauptachsen agen Die Quellen be- ichteten wohl cht NUT weiıl pferVO Schiff
richten dementsprechend VON Glockenstühlen für aus dieser ohnehıin cht sehen SCWESCH Wäa-
nıcht WEMSCI als acht Glocken und S1C erwähnen auch, ren, sondern auch, weıl SIC der unerläßlıchen Brücken-
daß das oktogonale acC des Iurmes mıiıt Kupfer brüstung mıiıt Sıcherheit Weg gestanden hätten UÜbri-
eingedeckt Die darüber hinaus agende Helmstan- SCNS aßt sich auch dem denernhın intakten

zeı1gte vergoldeten Kupferknauf. C116 etiter-
fahne und obenauf den Wetterhahn

230) Vgl Herzig 1929 Rückseite des Vorsatzblattes
231) Vgl Bohland 1965 33Angesichts der elatıv chlanken Vierungsbogen Mag 232) Hildesheim Diözesanmuseum und Dombibliothek, Hs 122sıch schon sehr VON dem CEINZSCZOSCNCH östlı- 233) ange 59 öhe 472 auf Leinwand (aufgezogen) Auf der

49 Rückseite Vermerk des Restaurators „H(ein)z Müller-Jung, Göt-chen Schwibbogen, der dıe Emporen miteinander VOI-
iingen 20 1966 Das weder atıerte och sıgnıerte Gemaäaldeband, auch GCINE stabilisıerende Wiırkung versprochen der lınken Bildhälfte Bıschof Hezilo den Stifter der Kreuz-haben Die Zusammenhang mıiıt dem barocken kırche das tchenmodell ZUT Bıldmitte hın praäsentierend Der

Turmneubau vorgelegten Kostenvoranschläge lassen Bischof ist vollem TNal dargeste! der behandschuhten
Rechten hält den Bıschofssta der Linken das odel]l dererkennen, dal3 INan damals beabsichtigte diesen dık- Kreuzkirche dıe der Ansıcht VO Norden gezeigt ist eutlic.ken Bogen“ SETINZSCICT TIke NEeU aufzuführen, und sınd die 1669 geschallenen Obergadenfenster erkennen, wäh-

derTatonnte das (vollkommen erneuerte) pfer- rend das Querhaus und das Nordseitenschi och dem Zustand
VOT dem barocken au (ab dargeste! sSiınd Rechtsprofil ber derWandvorlage des 1iNNeEeTEIN (S Bo- Bild dQus hochsitzenden Maueröffnung herabhängendSCHNS auf das Jahrhundert zurückgehen. Den ogen UrcC die man e11NCemıiıt em Vierungsturm er!  1C SIN

selbst würde InNnan anac ohne weiıters für barock hal- breıtes Schriftband mıiıt folgendem Text Hezılo Decim(us) SCD-

ten,Wdem chtdıe Nachricht entgegenstünde ım(us) H1  es(eme)ns(is) Ep1scop(us ultımo ita(e) NNO

33, LXXV1UH funda/tam constru/ctam > CIUCIS Ec/clesiamdıe Stirn och DbIs Jahre 1908 e1iN ‚gotische In- conseciarıi(!) CuTravıl DECI Ber/nardum Episco/pum Halbersta/den-
SCundel Ornamen C6 gezeigt dıe also offen- SC} Den freundlichen 1Nnweils auf dieses Gemälde verdan der
bar unter der am entfernten barocken Holzver- Verfasser Herrn Brandt aus Hıldesheim

eid 234) Zum Zustand VOI der Restaurierung VO 1908 vgl Zeller 1907
{. 44 bb. 17A\ 234)dieses Bogens ernhalten geblieben

370 235) Vgl azu nocheinmal J Bohland 1965 Abb
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Mauerwerk des Schwıbbogens eindeutig ablesen, dal3 kommene Gestalt erhielt. S1e mul dann also in der
dort nıe eine eigene Vorlage für den Irıump  ogen quif- Flucht der ten Ostwand abgeschlossen und dürfte da-
geführt WAär. Der Irıumphbogen also dıe Schwıb- her überhaupt eıle dieser Wand integriert en Der
bogenkonstruktion VOTAUS, und, da ach dem utach- au des Schwıibbogens annn daher erst IM-
ten des 1Kkers und ach der Aussage Bohlands, der 1881781 worden se1n, nachdem auch dıe östlıchen Wand-
dıe Befunde unverputzt beobachten onnte, alle Vie- pfeıler NeEU ges  ( und €e1 mıiıt den erhaltenen
rungsbogen einschließlic ihrer orlagen iIm wesent- Konsolen versehen worden DIie rage ist, ob die-
lichen inernalten sind,* muß auch der W1  O- SCT Zeitpunkt och eingegrenzt werden kann
SCcHh 1m Kern muiıt den Ostteılen zusammengehören.

Hierzu ist in Erinnerung bringen, dal3 der westliche
3 49 amı onnte der Befund als aufgeklärt gelten, WE 33 ogente1 kam, als INan be1 der Restaurierung

cht unübersehbar ware, daß der SchwI1  ogen dus VON 1908 die barocke Verkleidung des Bogens
ZWEeI Teılen besteht, VON denen keiner für sich eın als na Man sıch 1mM 18 Jahrhundert Sal cht
TÜC zwıischen den Emporen ngiertenkann, da erst dıe Mühe gemacht, den en Bestand zerstören,
s1e e1 gerade mıt knapper Not den An- sondern sich mıiıt einer einfachen Holzverschalung be-
SC dıe Öffnungsweite der Emporenzugänge her- gnug dıe dann anschließend tuckiert und verputzt
tellen. elogen SInd ach uswels ihrer unter- worden ist. SO kam CS, dal3 cht 1UT die genannte C -
schı1eadlichen Mauertechntund der zwischen ihnen VOI- malung, sondern auch dıie Konsolen des westlichen

4, laufenden Stoßfuge offensichtlich N1ıcC gleichzeıitig ent- Schwıbbogens dıie Barockıisierung der Kreuzkirche
standen Gleichwohl werden s$1e immerochZU Kern- ScCHNadlos überstanden hatten Und auch anac sSind dıie
es der 55 des 11 Jahrhunderts gerechne 1Ur Konsolen 1mM Gegensatz ZUT Malere1 VOI entstellen-

ohlannımmt anl, daß s1e irgendwann zwischen dem den UÜberarbeitungen verschont geblieben, daß ihr
13 und dem 15 Jahrhundert verandert worden sind ? jetzıger Zustand durchaus als zuverlässıg anzusehen ist.

Die voraufgegangene Analyse onnte siıcherstellen, daß amı cheınt ein sicheres Datierungskriterium für den
der breitere Schwibbogenteil muıt den Vl1e- Sanzen ogen SCWONNCH seIn. Es zeig sich na  C
rungspfeiuern, also dem Bau der Ostteıle, entstanden ist. daß Konsolsteine dieser Form und dazu mıt den charak-
In seinem jetzigen Bestand ist jedoch für die ihm teristischen eingetieften Seitenfeldern 1im 11 Jahrhun-
ursprünglich zugedachte Funktion als TITUC ZW1- dert nırgends, VON der des Jahrhunderts Je-
schen den Emporen ganz offensichtlich schmal Kr doch in einer er romanıscher rchen 1im

eranfänglich wesentlich breiter SCWESCH se1n, Weserraum als geradezu typischesernachzuwe!l-
18 und ZWäaTl rei daß die lıchteeıte der ZUZC- SCI1 und in dieser Zeıit dann auch mehrfach in Hıldes-

hörigen EmporenöfinungenSC Tatsächlich sSiınd heim anzutreffen sSınd (vgl eIw.: dıe Benediktinerinnen-
e1m Abschlagen des Putzes VON den Miıttelschiffwän- ICin Lippoldsberg (gegen der für das
den Zuge der Wiıederherstellung ach dem Kriege 157a Jahrhundertviertel die Klosterkirchen in Gehrden,
unmittelbar WeEsilic VOT dem Schwi  ogen auf beiıden azu inGermerode, Wiıllebadessen, unstorfu
Seiten unverkennbare Ausbruchsspuren Z Vor- 156 Hildesheim z B die Kreuzgänge VO  am ST Maurıtius und
scheıin gekommen. S1ie ziıehen sıch in unregelmäßıigem 121 Kreuz) SO sicher 65 also dem eindeutigen Befund
Verlauf VoOon der estecke der östliıchen Emporenö6H- ach ISt, daß der dem Mittelschift zugewandte eıl des
NUNSCH senkrec ach unten und aufen dem Bo-
genrücken der östlichen Mittelschiffarkade entlang, bis
s$1e au{ die mächtigen Kämpferkonsolen treffen Es kann
danach als gesiche gelten, daß dıe Westhälfte des 236) Vgl Bohland 1965, 16
ursprünglichen Schwibbogens nachträglich abgebro- 235 Die voraufgegangene Befundanalyse führte TeEILC dem rgeb-

N1IS, daß diese Zugänge 1im unteren Drittel ursprunglıchchen und Hre den ber Konsolen aufsteigenden Bo- EB schmaler BSEeWESCH sein mussen.gentei ersetzt worden ist. 238) Vgl Bohland 1965, und 12
239) Wıe beim Mittelbogen ist auch 1eTr der Ausbruchstreifen sogleic

Zunächst aber muß die Vorlage dieses Bogens wesent- ausgeflickt worden. Der Befund der Ordwan: ergıbt sıch aus einer
unveröffentlichten Aufmaßzeichnung OoOnNlands 1m Nieder-iıch breiter SCWECSCH seInN. S1ie eichte weıter ach We- saächsischen Amt für Denkmalpflege in Hannover.

sten, und ZWaTlT ach UsSweIls der Ausbruchsfuge und 240) Vgl Zeller 1907, ÜE 44, Abb
der dazugehörigen Emporenöffnung auch ber dıe 241) Vgl Katalog Kunst und Kultur 1m Weserraum 00—1600 SOr

jetziıge uCcC des Ööstlıchen Wandpfeılers och hinaus, VEY 1966. Abb 20, 2 30, 3% A SSn weiıitere Beispiele Heiningen,
ehem. Stiftskirche (zweite Hälfte Jahrhundert); udge, lıans-

der Ja erst Urc nachträgliche Abarbeitung seine uüber- kirche (zweıte Hälfte Jahrhundert



Schwıbbogens cht mıt dem anschließenden äalteren ergleichende Analyse und atıerungogen auifgefü worden SCIN kann, g- des romanıschen aubestandes
w1ıß muß 65 ach den voraufgegangenen eobachtun-
SCH erscheinen daß dieser JUNSCIC ogente1 cht VOT dıe kleinen romanischen Obergadenfenster (insge-
der des Jahrhunderts en  en SC1LH samıt VIET auf jeder Seıte) nachträglıch angelegt worden

SC1IH MUSSCHL, erg1bt sich unter anderem daraus daß das
So erg1ibt sich schließlich auch CIMn Anhaltspunkt für die (Jewände des westlichen Fensters derOradwan!
zeitliche FEingrenzung der Veränderungen den OSUN- die Leibung der JIur des bernwardıinischen [0)8  en-
chen Langhausarkaden Dem Befund ach stehen die 4a Obergeschosses eEINSC  eidet. Bohland hat unterhalb
beiden Baumaßnahmen unmıttelbarem Zusammen- der eutigen Fenstersohlbänke C116 durchlaufende
hang dıe Abarbeıitung der östlichen Wandpftfeıler Wal Baunaht festgestellt,““® dıe erkennen Jaßt, daß Ian ZUT
hne dıe teilweıise Zerstörung des ersten beım Bau der nlage der romanischen Obergadenfenster das bern-
Ostteıle errichteten Schwibbogens Sal cht durchzu- wardıinısche Mauerwerk gerade 1 dem unbedingt not-
führen die Neukonstruktion des westlichen Bogenteıils wendigen Umfang abgetragen hat *47))Die ten InIias-
ber Konsolen WaäaTl danach unumgänglıch wenNnn die sungswände 1 dieser Zone SINd €ı jedoch vollstän-
Verbindung zwischen den Emporen aufrechterhalten dıg geopfert worden dıe och sichtbaren Abbruch-
bleiben sollte SO SIWEISCH sıch nde die beiıden SDUTCNH wurde bereıts anderer Stelle hingewlesen
Umbaumaßnahmen als Teilschritte desselben orna-
ens der Neugestaltung des westlichen E ME TE E  Hauptchorab- Der romanısche Obergaden ist cht mıt dem Bau der
schlusses ı der zweıten Hälfte des Jahrhunderts.“* stteue Verbindung bringen Es besteht eın

Mauerverband zwischen der estwand des nördlichen
Eın weıterer au ist abschließend erortern die Querhausflügels und den lteren Partıen der dort
nlage VON Obergadenfenstern den ten Zwischen- stoßenden Obergadenwand. ber auch den
wänden des Obergeschosses In der bernwardıinıschen 4, Westbau sich der romanısche Obergaden
Torhalle bestand das obere OC  eraus Trel Räumen klaren toßfuge aD ist also Nıc mıiıt ihm

4, die uUurc jeweıls ZWCCI Turen den Zwischenwänden aufgefü worden Bohland beobachtete, „daß hier g_
(dem eutigen Obergaden) miıteinander verbunden W_ schlossenes Mauerwerk des Westbaues offenes
EFCH Die vermauerten 1uürreste sind der Mittelsch1i Zweischalenmauerwerk der oberen Aufsatzzone
Ochwan:ı unter den eutigen Obergadenfenstern och der Langschiffwand STO Dieser Befund äßt den

sehen en diesen Fenstern zeichnen sich chlu Z dal; das Mauerwerk der angwandauf-
Mauerwerk och ragmente Iterer Rundbogen- stockungszone nachträglich  + _4 «249) ;a das Westbaumassiv
enster ab die ohlan: einzelnen sehr unter- gesetzt worden ist.4 ) Die zeıtliche Fixierung dieser
SUC hat Er omm {olgendem rgebnis „Die sehr Umbaumaßna Ist also unmittelbar abhängıg VON
chmalen Fenster erreichen e1INe außere lichte Breıite der atıerung des eESTIDAauUs FreSp der stte1j1le
VO  a innerTren Von DiIie Gewände

Der Westriegel unterscheide sıch signifliıkanten Eın-Jeweıls 18 abgeschrägt. DIie lichte HLG
Fensterhöhe Deträgt 1,40 Die ÖffnunHNSCH lıegen zelheıten euilic vVvon den Osttejlen Autfbau der
muit ihrer Sohlbank 11 ber 2

Bohland g1bt diese romanıschen Obergaden-
enster ”1 den Achsen der VIeT Arkaden des rdge- 242) Möglicherweıise stehen diese TDeıten /Zusammenhang mıt dem
schosses“ lägen.“  44) Dies trifit jedoch mit Sicherheit 243) Bohland 1965, 13

au des Kreuzgangs 1 den achtziger Jahren des Jahrhunderts

18 NIC. WIC allein der Befund auf der Außenseıite der 244) ıbid., 13
245) Vgl bıd AbbMittelschiffsüdwand ze1g Bohland rag hier SCINCT
246) ach Bohland ist dıe Aufsatzzone 35 65 (hoch) Dievorgeblich steingerechten eichnung detailhıert TrTeN beiden Mauerzonen unterscheıden sıch eutlıc Urc iıhre Mauerüberhaupt cht vorhandene Offnungsspuren C1INMN, äßt echnık Im Gegensatz ZUT unteren Zone die AaUus$s Jlangrechteckigen

dafür aber das wirklich er  ene Leibungsfrag- Mauersteinen Ziegelverband hnlıch regelmäßiger Horı
dıeser Gewänderes 1eg unmittelbar zontalschichtung außerst sorgfältig gefügt Wäalr der Aufsatzte1iment WCR kurzstein1ges Mauerwerk unregelmäßigen teilweise gegeneinanderÖöstlıch neben dem ersten Obergadenfenster (V und verseizten Steinlagen 5)

kann er gal cht der se der darunterhegen- 24 7) SO ist azu gekommen daß der uüudwand dıe Ostilıche J1ur
den Mittelschiffarkade angeordnet SEWECSCH SCH] eibung vollständig er!  alten 1€

248) Auf der udseıte sınd dıe entsprechenden Befunde nıcht leicht
beobachten

249) Bohland 1965



Fundamente, in der Struktur des ufgehenden (die be1- Miıt den Westbauten sSte 6S NIC| anders. Keılines der
de mıiıt den Gegebenheiten der Torhalle vergleich- möglıcherweıse och vergleichbaren alteren sächsi-
bar erscheinen) und VOT lem darın, daß WIe die schen es  erke ist unverandert überkommen;: die

1 Torhalle cht ber einem eigenen Sockel aufwachAs spateren mMDauten SInd urchweg tiefgreifend,
Diese weniıgen, aber durchaus markanten Unterschiede daß sıchere Rekonstruktionen des Trzustandes NıcC
und dazu der 1M Voraufgehenden analysıerte grundver- mehr möglıch erscheinen.  252) Um unter den erhaltenen
schiedene Charakter der Raumdisposition lassen den S1- Baudenkmälern des 11 Jahrhunderts vergleichbare
cheren Schluß Z der esthbau VOT den Ostteıjlen 1Sposıt1ıonen finden, ist Ianerau  st- and-
entstanden sein muß schaftlich ferner lıegende Beispiele verwiesen, womıiıt

reilich cht gesagt se1In soll, cht auch dıe Otto-
DiIe stie1ule hat Nan immer schon und sıcherlich auch nisch-salıiısche Baukunst in Sachsen ICestbau-

ec mıt der überlieferten Bautät;  tätigkeıit Hezılos ten ausgebilde en Mag 1L1UT sind diese eben (zu
in Verbindung gebracht. In ihnen wird meist 1im Jahrhundert) umgebaut worden.

Han in erster Lıinıe das „NOVUM opus“ sehen aben,
das der baufreudige Bischof dıe Kreuzkırche erwel- 154 Eıner der wenigen 1im ernDes desen 11 Jahr-

tert hat Er setizte seinen Bau mıt Schmiegesockeln und hunderts überhaupt och ntakten Westbauten ist der
Ecklisenen dıe alteren Partıen abh und ählte da- VonNn St Phıilıbert in Tournus. Im Zusammenhang mıiıt
mıt Gliederungsfiormen, die in Ansaätzen schon bei der auanalyse ist bereits erwa.worden, und in der
Sankt Michael in Hıldesheim vorgebildet und Jat cheıint diese age unter en erhaltenen Bauten
ausgeprägt dann be1l der benfalls unterererbauten IS 18 ihres 1yps dem Westriegel VON HI Kreuz nächsten

kommen. Natürlich istelN1IC dırekte an-TE des Hıldesheimer Mortitzstiftes Anwendung g-
funden hatten. Wenn diese 1068 gewel  e Querhausba- gigkeıt denken, sicher ist der vergleichsweise besche1-
sılıka auch Grundriß den stitejlen der Kreuzkirche ene Hıldesheimer Bau auch qualitativ NC neben die
schon sehr ahe omm ist sS1e doch 1m einzelnen gewaltige zweigeschossige Vorkirche VO  - JTournus
(v.a der rechteckigen Ummantelung der psıden tellen dennoch weılsen e Anlagen geme1nsa-
abweichend ausgebildet. Vollkommen analoge Trund- rundzüge auf, die immerhın eiıne zeitliche ähe

151 dıspositionen zeigte indessen die benfalls unterB wahrscheinlich machen. Es ist in dıesem Zusammen-
VOI 1073 „auf bischöflichem en und mıiıt eigenen hang NC sehr dıie Zweigeschossigkeit der die
tteln“ erTrichtete Jakobikirche in Goslar. S1e kann gegeneinander verseizten 1onnengewölbe deren-
als das unmıiıttelbare Vorbild für dıie 1Ur wenige Jahre räume erinnern, sondern in erster Linie den cha-
danach Von Hezılo begonnenen stiteıule der Hıldeshe1i- rakteristischen au mıt einem Quadrum, das VON
INeT Kreuzkirche angesehen werden. ZWeI längsrechteckigen, turmüberbauten eiıtenkom-

auch der zweigeschossige Achteckturm ber der
Vierung eZ1l0 zurückg1ing, aßt sıch cht mehr miıt
Bestimmtheit Die vergleichbaren allerdings 250) Vgl Olscher 1964, 36 und ıbıd., Abb 18 Zu S51 Maurıtius plan'

KöOöhler für 979 eine größere Veröffentlichung (vgl. auch bıdeingeschossigen Vierungstürme, die sich in der nahe- 251) Die Datierung Sschwan 1er zwischen der zweıten Hälftedes 11 Jahr-
Iecmn mgebung Hildesheims rhalten en (vgl etwa underts und der folgenden Jahrhunderthälfte. Weıtere Beispiele

153 bieten dıe Klosterkirche ın Mariıenmünster (Mitte des Jahr-Königslutter, SCg Jhs der Hiıldesheim, ST
hunderts), die Münsterkirche ın Hameln des Jahrhunderts)odehard, e1 Sind alle spater en  nden, und ohl och später der Dom in Osnabrück und dıe Ludgeri1-dalß INan auch für den romanıschen Vıerungsturm eher kırche in Münster, in denen bereits rheinische Vorbilder verarbeı-

eın Datum 1im fortgeschrittenen Jahrhundert anneh- tet erscheıiınen.
252) Dies gilt uch für den Hildesheimer und den ihm nachgebau-LMeCN möchte Indessen ze1g der Achteckturm der Von 152 ten Mindener Dom (um 1062 au ach der des Jahr-Orvey aus gegründeten Benediktiner-Klosterkirche 1n underts, wobeıl unklar ist, ob dieser einen lteren Vorgänger der

Gröningen, sudöstlıch VOoN Magdeburg, daß 6S auch 1in einen Doppelturm-Aufbau ersetzl.  ‚„ der, WenNnnNn hümmlers ekon-
STru.  10N Abb 62a) zuträfe, durchaus mit der 1er für Kreuzder ersten des Jahrhunderts schon Zzwe1ge- vorgeschlagenen Lösung vergleichen wäre). Diıe Westbauten desschossige Vierungstürme in dieser Gegend gab und westfälischsächsischen Raumes zusammengestellt be1l umm-

daß auch davor bereits Achtecktürme mıiıt gekuppelten ler erg1ibt sıch danach die olgende €e1 Halberstadt

Klangarkaden in Rundbogenöfifnungen gebaut worden el 859), Hıldesheim (Dom,€l 572), Orveyel 8895), CGjan-
dersheimel 923), erden (Weihe 943), iınden (Weihe 952, DZW.sınd, zei1g der estturm des Essener Münstersel Wunstorf (um Möllenbeck (Anfang 11 Jh.), Oberkaufungen

105 1) Mit Sicherheit 1: Jahrhundert entstandene Kemnadeel 1046), 'aderborn (Mitte 11 Jh.), Hiıldes-

vergleichbare lerungstürme sınd Hıldesheimer eım (Dom, Westbau unter odehnar! (um 1030-357? ran
Raum der Umland 1n nıiıcht Trhalten.

Neuweihe Neuenheerse erstes Drittel Jh.), Fischbeck (erste
Hälfte E2: Jh.)



partımenten wird.? Und WwIie für Hıldesheim DIie in ungewöhnlic grobem mf{fang erhaltene Kern-
erschlossen, Sind in Journus dıe eingeschossigen Su der bernwardinischen orhallie bewelst, daß
Turmautbauten och erhalten, zwischen denen der Nnıe- Godehard be1l seinemau w1e oft SONS auch mıt
drige Dreiecksgiebel des Miıttelsc  es jeg möglıchst geringem ufwand auszukommen bemuüht

Seine eigentliche Aufgabe muß arın gesehenDie offenbare Zeitgenossenschaift Journus onnte
auch für den Westriegel der Hıldesheimer Kreuzkirche aben, dıe VON ihm NeUuU geschaffene IC mıt einem
ein Entstehungsdatum im ersten Drittel des + Jahr- 1I1urm ausSzZus  en; cht NUTL, damıt dem unerläßlı-

chen Geläut einen Raum schaffen, sondern VOI emhunderts vermuten lassen. Für dıe atıerung auch, den umgew1  eten TOIAaNDaAauU mıt einembleibt ausschlaggebend, dalß nachUSWEeIS der efun- offenkundigen Zeichen seiner enurde ach der ornalie Bernwards (993 VOI
den unter Hezılo errichteten Ostteilen versehen: der Westriegel eigentlıch, ach allem,
entstanden sein muß Was sich den Befunden och entnehmen Jaßt, DUr Uurc.

Godehard erbaut worden se1n, und verwundert 6S
Derselben Zwischenphase onnte durch die Grabun- auch nicht, WEohlan:ı schon 1mM Fundamentbereich

dort E1igentümlichkeiten festgestellt hat, W1e s$1e SONSsgCcnH Bohlands L1UTF och e1ın weıterer efund zugewlesen
NUT in dem bentalls von Godehard errichteten West-16a werden: dıe Zusetzung des bernwardinischen sSttores

16 mıt einer mächtigen Mauer in der der ten bau des Hildesheimer Domes beobachtet worden
Ostwand, in deren eine hohe undnische sind.?
ausgespart WAar.  S Es 1eg auf der Hand, diese amıt ist nNnun ndlich auch eın sıcherer nhaltspunkt
Wand L1UT 1mM Zusammenhang mıiıt der Umwandlung für die atıerung des romanıschen Obergadens ‚WON-
der bernwardinischen ornaile in einen Sakralbau 181%  - on alleın dıe Tatsache, daß die Anordnung
en  en se1n kann. Die in die CHE Wand eingelasse- 18 der Fenster gerade cht die in den darunterliegenden

Konche muß dıie pSIS der ersten Kreuzkirche SCWC- Geschossen vorgegebenen Achsen bestimmend WAarIrcCNH,
secmn se1in. Dem Befund omm..besondere edeu- rüuckt den Obergaden SallZ unzweifelhaft mehr In dıe
tung zu ähe des ebenso „unfest“ dısponierten esStDaus (und

Bohland hat der Innenseıte dieser nachträglich eInN- letztlich ja auch der (0)8  e als der ach dem quadrati-
SCZOSCHCI „weißgekalkten andputz gefun- schen Schematısmus festgelegten stte1ıle Hezılos
den), der in seiner Zusammensetzung dem 1mM pten- 18 Indessen laßt sıch diese nnahme uch durch die Be-

funde zwingend rhärten Es ze1g sich nämlıch, daß dieVon StT. Michael ireigelegten, och orıginal
erhaltenen bernwardinischen entspricht.“”> Da dıe große Bogenstellung, mıit der siıch dıe Hauptempore des
Torhalle als karolingisc ansprach, glaubte CT, dıe ZwiI1- estDaus auf das Mittelschift öffnete, in das Oberge-
schenphase miıt Bischof Bernward verbinden muUuSs- SC der bernwardıinıschen Torhalle hineingeragt hät-
SC  S DiIie imM Voraufgehenden begründete Umdatierung te; Vvon der lteren Zwischendecke des Mittelschiffs also

15 überschnitten wordenware odenar:‘ mußerdiesedieser orhalle ZWINS NUun auch einer späteren
Ansetzung des nachträglichen Umbaus ecke herausgenommen, dann aber Naturlc. auch dıe
Dieender untersuchten Ortel- und Putzproben J1uren in der Hochwand vermauert, den Oberga-
sSTe dem keineswegs Siıe ält 6S andererseıts den angeleg und zugleich diıe Umfassungsmauern der

vormalıgen oberen Seitenräume abgetragenen Die(ebenso w1ıe dıie auffallend geringen Abnutzungsspuren
der ergrabenen chwelle des Osttores) aber auch übriıgen eıle der Torhalle WaTenNn für den wec

cht Z dıe beiden Bauphasen zeitlich weıt auselinan- leicht herzurichten Emporen, Seitenschitfe und Tka-
derzurücken, zumal selbst dıe Steinbearbeitungstech- den konnten unverändert ubD STITNOINMNIEIN werden, NUur 1mM
nı benfalls ganz der bernwardinischen entspre- Hauptschiff5 abgesehen VON der eugestaltung
chen cheınt. amı gewinnt jene seıit dem Jahrhun-
dert nachweisbare (vgl und Anm F2), in ihren UT-

253) ntferntere Verwandtschaft ze1g auch St. Pıerre in Jumieges (letztesprungen reilich unklare und daher ir sich Viertel des 10 Jahrhunderts) miıt seiner VOIl Türmen flankierten VOorT-
auch cht inlänglic beweiskräftige UÜberlieferung alle, dıe 1im Erdgeschoß tonnengewölbt ist und sich ıIn der Empore

mit einer en Bogenstellung in das Hauptschiff hıneın ne! (vglGlaubwürdigkeit, dıe den au der bernwardıni-
Aazu uch Liess 1967, 246-252)schen Torhalle dem Nachfolger Bernwards zuschreıibt 254) Vgl Bohland 1965, 20 und bıd. Abb 15

(vgl 9 1027 e1 6S in den Corveyera_ 255) ıbid., 20
len, tand die feierliche €e1 der Von Godehard 256) ıbid., 20 „Diese Steintechnik (schrägverlaufende Grobscharierung, ist

103 begründeten Kreuzkirche statt 9 von den Be- dıe typische der sıcher datıerbaren bernwardıinischen Mauerteile der

nıschen Partien der Kreuzkirche auf.
Michaeliskirche 1n Hıldesheim S16 er ber auchn bel den bernwardi-

funden her gesehen besteht eın dieser ach-
257) Vgl Bohland 1965, 2richt zweiıfteln



der Hochwände, och Z7WE1 weiıtere Veränderungen VOT- schen age Abschluß bringen. Er richtete in
dem als Wehrbau 1Un offenbar gänzlıch überflüssig g_zunehmen: der Bau der pSsI1Ss anstele des en Osttors

und die Entiernung der H1UuH überflüssig gewordenen wordenen Gebäudekomplex ein Stift ein und e1
Mittelbrücke zwischen den beiıden Emporen sıcher Um- und Ausbaumaßnahmen in größerem

Umfang In erster Linıe aber fiel ihm dıe
18Der schiere Zufall 11l CS, daß dıe Kreuzkirche ode- Bauaufgabe Z dıe Kreuzkirche Godehards muit einem

hards in den auptlinıen ihrer außeren Erscheinung monumentalen Ostabschluß versehen, der als archi-
154 NIC. in der Gliederung) der Orkırche Von Tournus tektonisches Pendant dem alteren estbau gegenüber-

tLreten onnte und der VOI lem einen würdigen Rah-offenbar och wesentliıch näher stand, als 6S alleın auf-
srund des Vergleichs der beıden weiturm{ironten den inenNn bot für den Chordienst der Urc Hezilo eingesetZz-
Anscheın en konnte Denn auch in 1 ournus bilden ten Stiitsgeistlichen.
dıe beiden dem übertürmten estjoc sich all-
schließenden Langhausjoche einen basılıkal gestaffel- Die stite1ile wurden dem Quadratbau angefügt
ten „Quadratbau“, daß diese age och eute eine und dann mıt iıhm urc dıe weıitgehende erstörung
ausgezeichnete Vorstellung VODN der unter odenarT! des ten stabschlusses verbunden. DIe Seitenschiffe
erreichten Gestalt der Kreuzkirche vermitteln kann 53 öffnete Ianl 181888 in enDurchgängen, die Emporen

in weıten Bogenstellungen ber niedrigen rüstungs-
Die ründe, die OdenNnar: ZUT Umgestaltung der unter auf die Querhausflügel. Wiıe den Se1-
seinem orgänger gerade ein Viertehahrhundert tenschiffen, 1e1ß IMnNan auch 1im Mittelschiff geringe Re-
errichteten orhalle verania| aben, können 1Ur VOI- ste der bernwardinisch-godehard’schen este-
mutungsweılse angedeutet werden. S1ie mussen mıt hen DiIie seitlichen Maueranschlüsse den Hochwän-
abhängen Vomxn der veränderten staädtebaulichen 1lUua- den wurden der Schwibbogenkonstruktion inte-
tiıon jener Zeıt. amals hat sich der Schwerpunkt der grie dıe LU die Stelle der unter odehnar: errichte-
Stadtentwicklung offenbar in den Nordosten der en ten pSsI1S miıt dem darüber hinweggeführten Verbin-
Marktsıedlung verlage Kristallısationspunkt des ungsgang zwischen den Emporen trat.26D Als sıch
sich VON jetz 1ICUH herausbıildenden Stadtteiıls ist dıe 18 dann in der zweıten des Jahrhunderts azu
Pfarrkirche St. Andreas SCWCSCIH, die sıch der besonde- entschloß, dıe dem Mittelschrt zugewandte Stirnseite
Icen ertschätzung OdeNards erfreute.  259) DIie den des Hochchores och einmal umzugestalten vermut-

E 1im Nordosten verlassende ernstrabe lıch, Ss1e mıiıt einer Lettnerwand versehen262)
ach Braunschweig/Magdeburg gewinnt 11U  a zuneh- rhielt auch der in den Triıumphbogen eingezogene
mend edeutung gegenüber der ten udroute ach Schwi  ogen seine endgültige es
oslar, der die bernwardıinische FKigenbeifestigung
rrichtet worden WAar. „Mit der Verlegung der westost-
lıchen Heerstraße in die mehr nördliche Linıe auf
Braunschweig ZU, hängt vermutlich (auch) die rrich-
tung eines ergirieds be1l der nNnoralıc der
Stadt Uurc Bischof odenNnar:'! 1024 zusammen.“

258) Vgl azu uch Herzog 1964, 241 und Braunfels 1976, 32DIie gleichzeitig VOTSCHNOMMENC (zumindest teılweıise)
259) Vgl Gebauer 1922 35 „Genannt wırd UNSCIC TeEAS-Umwidmung der bernwardıinischen Figenbefestigung kırche ZU erstenmal e1m l1ode Bischof Godehards 1im Tre 1038age also durchaus in der Konsequenz der unter ode- Als Sß se1in terben ahe {ühlte, da habe sıch der rchenfürst,

hard sich abzeichnenden und VON ihm offenbar auch g - Trzählt unls olfher, 55 S{ Andreas“ bringen lassen, und ebenso
se1l auch der Jote in der rc einen Jag lang ausgeste) geWESCNH;orderten Schwerpu  tverlagerung in der stadtebaulı- eine andere Nachricht aber dıe doch erst dem 13 Jahrhundertchen Entwicklung Hıldesheims Und So. die Vermu- entstamme' könnte 111 wissen, daß odehNnar:' die St.

tung zutreffen, daß jene am umgebaute befestigte Andreaskırche „1mM Suburbium Hıldesh  . ereıts „Vo neuem“
habe bauen Jassen.“ (vgl. Zeller 1907, 95 Anm 67 achHofanlage mıit der en Stiftsvogte1i identisch Wäl, Leibnıiz IL, 1710, 7885 Construxıt de OVO collegiatam Ecclesiamware die Verlegung dieses höchstrichterlichen Amlts- Andreae in suburbi0 Hıldesheimens1 sıtam.“)

und Wohnsıtzes aus seiner Randlage orthin, sich 260) Meier in Nıedersächsischer Stadteatlas 11 1933,
das öffentliche envorrangıg abspielte, benfalls 1L1UT 261) Be1l der Kreuzkırche Godehards wird der obere auerte1l jedoch

Nn1cC W1€e z B in St. Miıchael in Hıldesheim ausgenischt WOT-als eine unbeding zweckmäßige passung dıe Cu«c den, sondern als gerade Stirnwand ausgebi BEWESCH se1in.
städtebauliche Sıituation aufzufassen. 262) Vgl eiwa die ebenfalls nachträglich eingezogene Lettnerwand der

Damenstiftskirche in Gandersheim. Möglıch erscheıint auch, daß da-

Hezılo 1e 6S dann vorbehalten, den VON odenar mals VOT den östlıchen Wandpfeilern der Mittelschiffarkaden Altäre
aufgeste wurden, Wıe s1€e für spätere Jahrhunderte dieser Stelle

eingeleiteten „Umwıdmungsprozeßb“ der bernwardıiıni- bezeugt S1nd.



Te1 sehr hoch sıtzenden, chmalen Lanzettfenster dar-e) er mittelalterliche au der West-
assade und die spateren Veränderungen auf hın, daß die Empore am och beıbehalten WUT-

der Kreuzkirche bıs ZUrT des de (man SOoONS doch wohl aufwendigere und VOT

SE Jahrhunderts em tiefer nabreichende Fenster gewählt), wırd
gewiß in diesem inne uch lesen se1n, wonach
1im Jahre 1374 „1mM oberen Umgang der rche  CC SCUT-Die eugestaltung des Kanonikerchores ist cht der

einziıge wirklıch namhafte ingri des Miıttelalters in wurde.
die überkommene ernsubstanz der Kreuzkirche g- Die bedeutendsten Baumaßnahmen der Folgezeıt bIisDblıieben folgte eine der rgorosesten Veränderungen ZUT des Jahrhunderts Sind rasch aufgezählt.des ottonisch-salıschen aubestandes überhaupt: die
Zerstörung des unter odehnNar:'! entstandenen Westrie- 1561 und 1562 werden Reparaturen den Chorfen-
gels Zuge der mittelalterlichen Neugestaltung der stern gemelde 97), 1574 wird dasordpo derKIr-
Westfassade che erneuert 102), SFFerdas Hauptschiffder

FG einen vollkommen Dachstuhl, der dann
age Hınweise ZUT zeıtlichen ingrenzung dıeser u_ mıiıt Kupfer eingedeckt wird _O 108) Um 1600
ndlich Nıc elegten Baumaßnahme geben die alte- g1ibt der Dechant OTILZ von Sode ges Geld,
ITen Sta:  Sichten Hildesheims, VON denen als die g- - die IC auszumahlen“ und VOT lem die ıttel-
naueste hier 1Ur dıe bislang och unveröffentlichte des schiffdecke „farbig dekorieren“ 113) 1630 erhält
annn Ludwig Brandes AUus der Zeıit 1700 genannt die Laurentiuskapelle Ccuec Fenster 19) /Zwel Jahre
sej . 4263) SIie zei1g ber dem auHallen: großen estportal später soll dıe Kirche in Brand gestec worden sein
ZWEe1 der In der estwand och erhaltenen Tre1l spitzbo- 123); doch Wal der Schaden siıcher cht sehr groß

43 gigen Lanzettienster, deren (GGewände ach den Kriegs- UÜberhaupt cheint der Bau der Kreu  IC den
zerstörungen mıt veraändertem Leibungsprotfil erneuert DreißigjJährigen Krieg ebenso unbeschadet überstan-
worden Siınd 526).7°9 Darüber schloß die vorbarocke den en W1e die Reformationszeit268), und dıies,

obwohl dıe FC in diesen Jahren mehrtfach VON Sol-Westfassade mıiıt einem schliıchten Dreiecksgiebel ab SO
ist die PC bereits auf einem freilich sehr ummarı- aten besetzt Wi daß dıe 1634 vertriebenen ts-
schen Stadtplan des Jahrhunderts in der Hıldeshei- geistlichen erst seıt 1643 wieder regelmäßig die Liturgie

23 1881578 Dombibliothek sehen.  265) eıtere Details ze1g' feliern konnten 124) Be!l der Stiftsvisitation VoR 1657
das 1im etzten Durittel des } 7 Jahrhunderts ntstandene wird denn auch TOLOKO gegeben, dal3 dıe Gebäude
Ölgemälde Hildesheimer Bischofshaus.  266) anac „1N gutem ustand“ selen. Nur die rgel, wird VeOETI-
WAarT der (Hebel mıt Krabben besetzt und von einer mer. gereiche derPcht unbedingt ZUT Zierde
Kreuzblume bekrönt WIe dıe aus dem Man sSo s1e doch be1i Gelegenheit einer fälligen Repa-
Jahrhundert stammenden Kapellen der dıe im en ratur einem aNgCMESSCNECIEC Ort aufstellen 128)

ahrhunde gebaute Nordvorhalle2®) das „Neue Stan: s1e damals auf der „Prieche“ im Iriumphbo-
Paradıes“ des Hıldesheimer Doms. gen?
ondiese „Parallelen“ lassen indessen euuıc
erkennen, WIe INan 1ImM und Jahrhundert auch
inHıldesheim Fassaden und Fassadenfenster gestaltete
SO onnte womöglıch dıie Kreuzkirche ihre gotische 263) Hıldesheim, Dombibliothek, Hs 144  ' 122
Westfassade schon 1M 13 Jahrhundert rhalten en 264) Gerland 30) beschreibt s1e als „drei gleic hohe abge-

Spitzbogenfenster des Übergangsstils Das m1}  ere dieser(vgl etwa die LEF geweihte Zisterzienserklosterkirche Fenster ist och vollstandıg erhalten, die Deıden Seitenfenster siındin Riddagshausen be1l Braunschweig). Offensichtlich vermauert.“ So sınd si1e uch auf Fotografien ach der Kriegszer-
WaTrT die alte Doppelturmfassade doch kon- störung och erkennen. Die Vermauerung ist ach 140 in das

strulert, als s1e änger überdauern können. Da Jahr 1666 datieren.

17 266) Vgl Anm. 223
265) Ab:t. 863; dat. 1579

das Geläut ängs in dem en achteckigen Vierungs-
267) Auf 1412 datiert vgl Zeller 1911, 4 9 den Kapellen vglPlatz finden onnte, die westlichen Jlok-

ıbid., 53-—61 und uletzt Engfier 1974, E 134kentürme inzwischen ohnehıin überflüssig geworden, 268) Die Urc dıe Oldecop’sche Chronik ezeugte Zerstörung der bei-
daß Man damals sicher SCcIN auf die Erneuerung dieser den Apostelstatuen Nordeingang der IC 95
tatisch höchst bedenklichen Konstruktion verzichtet cheınt eın Eınzelfall gebliıeben se1ın namhafte eschadı-

hat. Zungen der PO. selbst sınd für diese Zeıt NIC| überliefert und VO
Befund her auch NıIcC erwarten. Auf die beiden Statuen (heute

Im Inneren cheımnt 111a den estbau jedoch weıtge- 1im nneren der C der estwan des Nordseıitenschiffes)
wırd iın dem Abschnanitt ber die barocke Neugestaltung des Kırch-hend unversehrt gelassen en Deuten schon die oles och einmal zurückzukommen se1IN.



Sehr bald schon ist das Kapıtel der anlablic: der 1sıta- tiuskapelle „addens Dr10T1 re secundum.“ 54,
tion VON 1657 ausgesprochenen Anregung gefo. 1661 vgl 55) Deutet schon diese Nachricht auf unmıt-
g1bt 1HNan ein völlıg UOrgelwerk inTa %69) und elbare Nachbarschaft dieser Kapellen, g1bt auch
entschließt sich och VOT seiner Fertigstellung, den Sall- die bIis ZU Kriege erhaltene irühbarocke ergla-
H Kirchenraum Stil der Zeıt umzuformen. sung  274) der mittleren Kapelle einen entsprechenden
och amı egınn rec eigentlich dıe nachmiuittelal- 1nwels. SIie zeıigte „mehrere Fıguren, dıe, ben In
erliıche Baugeschichte VOoONn Kreuz, deren Darstel- der gothischen Spıtze angebracht, vorstellen die Krö-
lJung dem zweıten Teıl der Arbeıt vorbenalten bleiben NUNgS Marıa VON der heilligsten Dreifaltigkeit; ZUT 4n
soll. Zuvor indes ist och das Bıld der muittelalterlichen ken des Beschauers der Laurentius mıt dem Oste
ICmıiıt einem1eaufıhre Kapellen, ihre rstel- und der Palme in der en: Rechten des Be-
len und auf dıe erhaltenen este ihrer amalıgen Aus- schauers dıe heıl atharına mıiıt dem Rade“ 119)
stattung abzurunden. Es Ssind 16S die eılıgen, die in gleicher Re!1-

henfolge n der Gründungsurkunde des Laurentius-
Die Kapellen“”” altares als dessen Patrone werden.

In der zweıten Hältfte des 13 ahrhunderts Man da- Knapp fünf Jahre ach dem Bau der Pankratiuska-
mıt begonnen, die Kreuzkirche durch Kapellenbauten pelle aßt dann 1ImM Jahre 1331 Gerhard, der Nachtfol-

erweıtern.zBaugeschichte und die ihrer Iden- SCI Conrads VON Sch(oJeningen, die und letzte
tiıfıkation heranzuziehende Überlieferung Sind fol- der dem Südseitenschiftf angeschlossenen pellen

aufführen 56).275) 1339 wiırd die Vıkariıegenden erortern. Daß damıt zugleich auch Grundla-
gCcHN für das anschließende Kapıtel ber die Altarstellen für den dort aufgestellten Allerheiligenaltar bepfrün-
der Kreuzkirche geschaffen werden, 16g auf der Han  Q det 57) Im folgenden Jahr verlegt der Hıldeshe1i-

180128 Bischof das Jahrgedächtnıis derr dieser
Allerheiligenkapelle auf den Juni 58)Die €e1 wırd röffnet mit der Annenkapelle, welche

der Stiftskanoniker TUNO VON Harsum in den achtziger
ren des 13 Jahrhunderts 1m Wınkel zwischen Ord- (Jerland wollte in diıesem zweijochigen Raum Z7WEeI1
querhaus und Nordseitenschiff errichten alßt 40) gesonderte Kapellen erkennen: „dıe eines chtekann-

ten Heıulıgen und ndlıch die 1405 Dereıts vorhandeneIhre age nmıiıtten des „Kirchhofes“ 47)271) estiimm:
cCc 276)Ss1e C Totenkapelle für dıe 1kare, dıe Scholaren und der eiligen antıus, Cantıanus und Cantıanilla

die Bediensteten der Stifttskanoniker (die selbst 1m 1405 fällt dem Itar dieser Heıulıgen in der Kreuzkirche
euzgang es wurden).“? Die Kapelle ist das tatsächlich eine Leibrente 74) Der SCHNAUC Stand-

dieses Altars aßt sıch indessen NC bestimmen.SaAaNZC Mittelalter hindurch urkundlich belegt. Sie ist
(Gjerland nımmt all, daß OT in der jer „Allen eiılıgen  C6schließlich dem barocken Ausbau des Nordseitenschif-

fes ZU Opfer gefallen. zugewlesenen pelle gestanden und ihr den Namen
seiner Patrone gegeben habe Dem ste indessen schon

Es folgen dann VON den zwanziger Jahren des Jahr- 269) Vgl Bertram 1892,underts 1C aufeinander die Gründungsnach- 270) DiIie wichtigste Literatur: Kratz/A Bertram 1892, (GrJer-
richten für die TrTe1 Kapellen auf der udseıte and 1905, 35 Zeller 1911, 181 und Herzig 1929, 19

ZTD Dieser euzkirchho bestand DIS ZU Begınn des 19 Jahrhunderts
1373 bestiitet der Dechant des Kreuzstiftes den Er ist Del der Verbreiterung der Kreuzstraße verkleinert worden

Pankratiusaltar „1Üür dıe einzurichtende 1ka- (vgl. 273 und S vgl Aazu uch den Abschniuitt ber die

Me  C6 1) Dieser Itar stand NaC. der Bestätigungs- barocke Neugestaltung des Kirchhofes
272 Vgl die dort och erhaltenen Grabsteine (behandelt be1 Brandt).

urkunde VoNn „auf der üdseite  C6 der Kirche Vgl auch 44 und 47 Pröpste und echanten wurden in der
4 w 09 beigesetzt.53) Im Jahre 1700 aßt ihn der Kanoniker und 273} urc fotografische ulnahmen gesichert; vgl uch Herzıg 1929,Scholaster ONnNra| Koster erNeuernN 171 Bıis 20. Die ın sıtu erhaltene stıpes rag die Inschrift ANNO UBILAEI

Kriege stand in der östlichen Kapelle‘ daß 1700 ERECIU
274) Eıne der cheıiben Wal auf 1630 datıert (vgl 119). Die Vergla-die Lokalısıerung in diesem Fall als gesichert gelten SUNg ist aufen ufnahmen och erkennen.kann. Der Itar ist eım Wiederaufbau der Kreuz- 275) Zwar ist in 56 dıe Allerheilıgenkapelle N1IC ausdrücklıch e1ım

IC 1n der pSISs des nördlichen Querhausilügels Namen genannt, da aber dıe SC dieser Schenkungsurkunde
auifgestellt worden. innerhalb der uch SONS' zuverlässıg geordneten Archivalien den

einzelnen Vıkarıen des Kreuzstifts 1n dem ONVOIL ZUT 1Carla
Unmittelbar neben der Pankratiuskapelle gründet omn1ı1um Sanctorum 1eg und selbst och einmal eigens entsprechend
ihr ifter ONra VOLI Sch(o)eningen, Dechant des gekennzeichnet worden ist, darfsie auf die Allerheilıigenkapelle bezogen
Kreuzstiftes 1U Jahre später (1327) dıe Lauren- 276) werden.  O. Gerland 1905,
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alleın die UÜberliefterung ent7SCH, die STeis LLUTF VON O1- ab ber ihren beiden Fenstern (der Jochzahl entspre-
nNeMMmM „altare cantianorum”, ) dafür aber ausdrücklıch chend) SInd Werksteine der zugehörıgen Giebelschräge
VO  — der „capell (a) sanctorum“ 58) spricht und der Giebelöffnung och S1{U erhalten
Dem widersprechen aber auch dıe Befunde die Ger-
and reilich gründlıc. verkannte Der udse1ıte sind also cht 1eT sondern 1Ur TrTe1 Ka-

pellen angebaut worden dieJeweıls mIiıt gerader urch-
Ausgehend Von dem 1nweIls untzels daß E fensterter Wand der Querhausflucht geschlossen und

Jahrhundert die sudliche Mauer des Seitenschiffes VON einfachen reiecksgiebel mıt kleinen
der PC NeUuU aufgeführt“ worden C4 chreıbt Ger- Rechtecköffnung abgeschlossen Aufgrund ihrer

116 land DiIie Außenwände dieser (südlıchen Kapellen edachung erwecken S1C den Eındruck, querI ZUTIC
wurden 15 Jahrhunder CI CINZISC Wand UuNnlgC- stehen Inneren sind S1C indessen Urc die

stellung ihrerTre eweıls der östliıchen Schmalse1-chaffen wobel auch vielleicht dıe pellen HEeUu SC>-
WO wurden der rohen Ausführung der Wand und te) VoNn Anfang der auptachse der FfC entspre-
der arın befindlıchen Fenster s$1e. Ian daß En eld en! ausgerichtet SECWECSCH SGrunddisposıition ent-
mangelte etiwas Besseres herzurichten daß der sprach amı Jahrhundert NOT:!  eut-

schen Raum weıtverbreıteten YyDus daß dıeserau aber unbedingt notwendig War AUSs Sparsam-
keitsgründen 1eß Man, 6S aAaDS118, dıe ten Eckqua- Stelle der 1nweIls auf die Seiıtenkapellen des Hıldeshei-
der der ehemalıgen Kapellenanbauten stehen 1881278 Domes SCHUSCH die kurz ZUVOTL gänzlich

übereinstimmender Anordnung Trichtet worden Wäd-
ren ) Wenn daher dıe vVvon Gerland ecC onsta-Die Befunde widerlegen diese bıs eute unwIi1derspro-

chen gebliebene Ansıcht schlagen Denn dıe „stehen Einheitlichkeit der Kapellenaußenwände nNnıc.
gelassenen“ Eckquader gehören Wiırklichkeicht auf geschlossenenau zurückgeführt werden
abgebrochenen „Anbauten“ WOmıit ja UT Apsıden g — kann dann ist S1C DUr uUurc die dichte Abfolge der
meın SCIN könnten sondern S1IC tellen den CKVeTr- Kapellengründungen erklaären uch dıe überkom-
band der och weıtgehend 1n erhaltenen geraden Fenstermaßwerke lassen HIC die aDSOLute
Kapellenaußenwände dar Man ist bel jedem Kapellen- enu ihrer Ausbildung die Annahme engster zeıtlh-
neubau verfahren daf der HE das Quer- cher ähe zwingend erscheinen Da S1C weitgehend

versehrt ernalten SINd. — und übrigens mıt denaus vorgegebenen Flucht weıterbaute und jeweıls NUur
die freistehende cke Großquadern aufführte wäh- Fenstern der 1357 entstandenen Vinzenz-  pelle

282rend das übrige Mauerwerk unregelmäßıigen Bruch- 115 euzgang übereinstimmen —, erübrigt sich dıe
steinlagen versetzt wurde es  a jJeweils 1Ur auf Mühe dıe Vvon (Jerland vorgeschlagene Spätdatierung

das 15 Jahrhundert einzelnen wıderlegeneıte Eckquaderung In großen erksteinen wWwaren
dann NUuTr och die Fenster und die Schrägen der
Dreiecksgiebe ber jeder Kapelle gemauerT. In den Dann aber muß der gr0 der südlıchen Kapellenan
Giebelfeldern hoch sıtzende, viereckige Nun- bauten der Kreuzkirche als die Allerheiligenkapelle

identifiziewerden, denn alle dıe für das Zzweıte und dasSCH ZUT Belüftung des Dachraumes ausgespart, die sich
(vermauert) erhalten en Zusammen miıt den eım Viertel des ahrhunderts vollständig überlie-
au Ort und Stelle belassenen Giebelfragmen- ferten einschlägıigen Gründungsnachrichten lassen siıch
ten liefern S1C sichere altspunkte für dıe Re- mıt Bestimmtheıt aufandere pellenauten beziehen
konstruktion der ursprünglichen es dieser sudlı-
chen Kapellenreihe während dıe ireiliegenden ckver-
an ebenso eindeutigen Festlegung der rela-
1ven hronologıe führen 277) Vgl /4 F 101 106 und azu uch das olgende Kapitel

ber dıe arstellen der Kreuzkırche
278) Luntzel 1858 601 vg]l auch ithof{ff 1875Die alteste Kapelle muß danach die Ostlıche SEWESCH

SC1IL Nie chlıeßt muıt einfachen Bruchsteimlagen das 279) Gerland 1905 36
Querhaus und ze1g der‚zunächst fre1i stehenden 280) Die eNrza| der ursprünglich dıe Giebelschräge bıldenden Werk

steine cheınt bel der age der Fenstergewände ber den Kapellencke Großquaderverband. eNauso ist dıe m1  Sre Ka-
wiıederverwendet worden SC1IMN

pelle konstrulert, während die westliche, die den VCI- 281) Zeller stellt dıe zwischen 1347 und 1333 erTichteten pellenan
bleibenden Raum zwischen euzgang und ittelka- bauten des Hıldesheimer Domes SCINCIH Inventarband

pelle aus ganz ohne Eckverband auskommt Wıe men (vgl bıd 1911 23 53 61 und 37 Fig 11)
dıe ihr benachbarten Uurz ntstandenen Annexe 282) Vgl 61 und 62 ZU Tre 1357 VO  ' der 99- Vincentius

kapelle die ede 1ST Was TEMNNIC NiCcC aussc.  1eßt daß der Bau
schloß auch diese Kapelle mıiıt Dreiecksgiebe schon (wenige Jahre?) VOoOT diesem Zeitpunkt vollendet War



WwIe sich och zeigen wird.*®>) Wenn also Barthold Wil- dert den Jesuilten überlassen wurden, lag derselben
heim Schwarz, der amalıge Thesaurar des KreuzkapIı- Nachricht zufolge ahe e1ım Nordeingang der rche,
tels, 1im re 1703 für diese Kapelle einen5„Al der sich Ja in der Kat unmıiıttelbar westihc anschloß
len eiligen“ geweıihten Altar tiftete 190), g -
SC 1e6S ganz offensichtlich in SCHNAUCI Kenntnis des In dem verbleibenden Raum zwischen dieser und der
ten Patroziniums. Dal3 dieses Wissen später dann VECI- Annenkapelle des 13 Jahrhunderts 1e dann bereıts
loren 21Ng, ist erstaunlicher, als der barocke Aller- Te 1346 orchard, der Pfarrer VOLL Heynde  2897) eine

Yl heiligenaltar tatsächlich och bıs ZU zweıten Welt- weiıtere Kapelle errichten 60), deren Patroziınium
krieg in dieser Kapelle stanı Er jegeute, in seine Eın- ZWi in der überlieferten Gründungsnachricht cht
zeite1le erlegt, seines Altarbildes beraubt?®®) und iNnsge- STWa aufgrund der spateren Quellen aber GT-
samt in beklagenswertem us in dem VON Lüntzel schließen ist. Denn der einziıge ıtel, der in der jJüngeren
seinerzeıt 1ns 15 Jahrhundert atiıerten, sehr wahr- Überlieferung überhaupt och in Verbindung muit einer
scheminlich aber doch erst in der des „Kapelle (also cht 1Ur einem genannt wiırd, ist
hunderts ntstandenen Ga der der eiligen Drei Könige, daß durchaus der
enreihe der Kreuzkirche. “S ber der sudlichen Kapel-

auf den 1687 atıerten Zusammenstellung der in
Das bıslang der Forschung unbekannt gebliebene Ge- dem gul gehüteten Ttchiıv des Kreuzkapıtels amals

och vorhandenen TIKunden Glauben schenken darf,ma im Hildesheimer Bischofshaus mıiıt der Darstel- derzufolge „Borchardus die Dreikönigskapelle gegruün-lJung ez1l0s, der das odell der eu:  IC des J7:
Jahrhunderts prasentiert, rlaubt rstmals auch g -

det 166)
HauUeceiIe Vorstellungen ber dıe Kapellenanbauten der 9) DIie Altarstellen der Kreuzkirche*?®Nordseite.  286) Das Gemälde ist 1im etzten Drıittel des
Jahrhunderts, also unmıtteilbar VOT dem barocken Als 1m Jahre 1312 der Hiıldesheimer Bischof dieauder Nordseite en  nden, dem alle diese Kapel- Kreuzkapıtel herrschenden Bestimmungen ber dıelen geopfert worden Sind. Es ZeIg in der udse1te Verleihung derVikarıen es  1gT, ennt ausdrücklichentsprechender Disposıition dıe muit dem Querhaus die am vorhandenen sechs Te der Kreuzkircheannähernd Muchtende, e1  eiıtliche Abschlußwand der
Nordkapellen, die 1770 151) ihre Gilebel verlo- beim Namen: den ocha.  r’ den ltar in dernnenka-
fen hatten, das Pultdach der Nordseıte ber S1e pelle, den Marıen-, den artıns-, den Kreuz- und den

ohannesaltar 50) Am Ende des Miıttelalters hat sıchhinweggeführt WAädl. TO Spitzbogenfenster In der dıe Zahl der Altarstellen verdreıfacht. Gleichwohl istOrdwan! gaben den Kapellen IC keiner der für das Mittelalter bezeugten Tre erhal-
Die Angaben des emaldes werden Urc. geringe, aber ten gebliıeben. DIie meıisten Sind Zweiılellos der Urcn-
eindeutige Befunde erhaltenen auDes g- greifenden Barockisierung der TE ZU pfer gefal-
stutzt. Es Sınd nämlich im Dachraum des barocken Se1-
tenschiffes der Nordwestecke des Querhauses och

283) azu uch den Abschnitt Der die arstellen der Kreuzkırcheerreste der ursprüngliıch hier ansetzenden Kapellen- 284) Vgl azu das Kapiıtel ber die barocke Kirchenausstattungtirnwand beobachten. S1e Sind be1 dem Neubau des 285) Es ist NIC mehr festzustellen, auf welcher rundlage dıie Angabe
18 Jahrhunderts als Maueransatze stehen geblieben, da Lüntzels (vgl Anm. 278) basıert. Herzig datıiert den Gang. 1700
S1e hier von außen cht sehen An erum  B (vgl bıd. 1929, 8). hne alur stichhaltige TUN! vorzubrin-

SCH. Vielleicht darft man den Bau des Südflügels mıit einer ach-ihnen 1aßt sich eindeutig ablesen, daß dıie barockeOTd- richt des Jahrhunderts verbinden, dıe anders schwer verstehen
wand dereuz durchgehend ber Iteren Fun- wäre (Hı  eshe1ım, tadtarchiv, 183, 178, vgl 182) S1e lautet
damenten aufgeführt se1in muß in ihrer Flucht lag VOT- „Dechant Mulenbach hat alam erbaut.“ Heıinrich Von uüllen-

bach Aaus Köln, Dechant des Kreuzstifts, ist seıit dem 1623 dort De-her die Abschlußwand der ordkapellen. Zß starb 18 1653 (vgl. Hıldesheim, Dombibliothek, Hs 332,
97) Aus 151 geht hervor, dal dıe entsprechende Umegestaltung der

Im Verlauf der Nachkriegsgrabungen ist der OTrd- nördlichen Kapellenreihe erst 1669 In Angrıiff wurde (vgl
19a westecke des Quadratbaus „der Nsa: eines unda- azu Anm. 417a und Abb 24).

286) Vgl Anm. 233
287) Bohland hat die Fundamente des Nordquerhauses und dermenteswie sich noch zeigen wird.?®” Wenn also Barthold Wil-  dert den Jesuiten überlassen wurden, lag derselben  helm Schwarz, der damalige Thesaurar des Kreuzkapi-  Nachricht zufolge nahe beim Nordeingang der Kirche,  tels, im Jahre 1703 für diese Kapelle einen neuen, „Al-  der sich ja in der Tat unmittelbar westlich anschloß.  len Heiligen“ geweihten Altar stiftete (Q 190), so ge-  schah dies ganz offensichtlich in genauer Kenntnis des  In dem verbleibenden Raum zwischen dieser und der  alten Patroziniums. Daß dieses Wissen später dann ver-  Annenkapelle des 13. Jahrhunderts ließ dann bereits im  loren ging, ist um so erstaunlicher, als der barocke Aller-  Jahre 1346 Borchard, der Pfarrer von Heynde?®, eine  9l  heiligenaltar tatsächlich noch bis zum zweiten Welt-  weitere Kapelle errichten (Q 60), deren Patrozinium  krieg in dieser Kapelle stand. Er liegt heute, in seine Ein-  zwar in der überlieferten Gründungsnachricht nicht  zelteile zerlegt, seines Altarbildes beraubt”®® und insge-  erwähnt, aufgrund der späteren Quellen aber zu er-  samt in beklagenswertem Zustand in dem von Lüntzel  schließen ist. Denn der einzige Titel, der in der jüngeren  seinerzeit ins 15. Jahrhundert datierten, sehr wahr-  Überlieferung überhaupt noch in Verbindung mit einer  scheinlich aber doch erst in der Mitte des 17. Jahr-  „Kapelle“ (also nicht nur einem Altar) genannt wird, ist  hunderts entstandenen Ga  n  der der Heiligen Drei Könige, so daß man durchaus der  lenreihe der Kreuzkirche.?®  ä über der südlichen Kapel-  auf den 26. 7. 1687 datierten Zusammenstellung der in  24  Das bislang der Forschung unbekannt gebliebene Ge-  dem gut gehüteten Archiv des Kreuzkapitels damals  noch vorhandenen Urkunden Glauben schenken darf,  mälde im Hildesheimer Bischofshaus mit der Darstel-  derzufolge „Borchardus die Dreikönigskapelle gegrün-  lung Hezilos, der das Modell der Kreuzkirche des 17.  Jahrhunderts präsentiert, erlaubt nun erstmals auch ge-  det hat.“ (Q 166)  nauere Vorstellungen über die Kapellenanbauten der  g) Die Altarstellen der Kreuzkirche”®  Nordseite.?8% Das Gemälde ist im letzten Drittel des 17.  Jahrhunderts, also unmittelbar vor dem barocken  Als im Jahre 1312 der Hildesheimer Bischof die im  Umbau der Nordseite entstanden, dem alle diese Kapel-  Kreuzkapitel herrschenden Bestimmungen über die  len geopfert worden sind. Es zeigt - in ganz der Südseite  Verleihung der Vikarien bestätigt, nennt er ausdrücklich  entsprechender Disposition - die mit dem Querhaus  die damals vorhandenen sechs Altäre der Kreuzkirche  annähernd fluchtende, einheitliche Abschlußwand der  Nordkapellen, die um 1770 (Q 151) ihre Giebel verlo-  beim Namen: den Hochaltar, den Altar in der Annenka-  ren hatten, so daß das Pultdach der Nordseite über sie  pelle, den Marien-, den Martins-, den Kreuz- und den  Johannesaltar (Q 50). Am Ende des Mittelalters hat sich  hinweggeführt war. Große Spitzbogenfenster in der  die Zahl der Altarstellen verdreifacht. Gleichwohl ist  Nordwand gaben den Kapellen Licht.  keiner der für das Mittelalter bezeugten 20 Altäre erhal-  Die Angaben des Gemäldes werden durch geringe, aber  ten geblieben. Die meisten sind zweifellos der durch-  eindeutige Befunde am erhaltenen Baubestand ge-  greifenden Barockisierung der Kirche zum Opfer gefal-  stützt. Es sind nämlich im Dachraum des barocken Sei-  tenschiffes an der Nordwestecke des Querhauses noch  283) Vgl. dazu auch den Abschnitt über die Altarstellen der Kreuzkirche  UÜberreste der ursprünglich hier ansetzenden Kapellen-  284) Vgl. dazu das Kapitel über die barocke Kirchenausstattung  stirnwand zu beobachten. Sie sind bei dem Neubau des  285) Es ist nicht mehr festzustellen, auf welcher Grundlage die Angabe  18. Jahrhunderts als Maueransätze stehen geblieben, da  Lüntzels (vgl. Anm. 278) basiert. R. Herzig datiert den Gang „um 1700  sie hier von außen ohnehin nicht zu sehen waren. An  herum“ (vgl. ibid. 1929, 8), ohne dafür stichhaltige Gründe vorzubrin-  gen. Vielleicht darf man den Bau des neuen Südflügels mit einer Nach-  ihnen läßt sich eindeutig ablesen, daß die barocke Nord-  richt des 17. Jahrhunderts verbinden, die anders schwer zu verstehen  wand der Kreuzkirche durchgehend über älteren Fun-  wäre (Hildesheim, Stadtarchiv, HM 183, S. 178, vgl. S. 182). Sie lautet:  damenten aufgeführt sein muß: in ihrer Flucht lag vor-  „Dechant Mulenbach hat novam alam erbaut.“ Heinrich von Müllen-  bach aus Köln, Dechant des Kreuzstifts, ist seit dem 24. 9. 1623 dort be-  her die Abschlußwand der Nordkapellen.  zeugt; er starb am 18. 3. 1653 (vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332,  f. 97). Aus Q 151 geht hervor, daß die entsprechende Umgestaltung der  Im Verlauf der Nachkriegsgrabungen ist an der Nord-  nördlichen Kapellenreihe erst 1669 in Angriff genommen wurde (vgl.  19a  westecke des Quadratbaus „der Ansatz eines Funda-  dazu Anm. 417a und Abb. 24).  286) Vgl. Anm. 233  287) J. Bohland hat die Fundamente des Nordquerhauses und der an-  mentes ... freigelegt (worden). Dieses Fundament trug -  stoßenden Seitenschiffmauer teilweise aufgedeckt (vgl. den Gra-  so J. Bohland - vermutlich eine Trennwand der (im 18.  bungsplan bei J. Bohland 1965, Abb. 1). Er gibt jedoch keine Be-  Jahrhundert) abgetragenen gotischen Seitenkapel-  fundbeschreibung dieses Bereichs.  Jen.“®89 Es kann sich dabei nur um die Kapelle der  288) Vgl. ibid., 24  HIl. Godehard, Bernward und Epiphanius handeln, die  289) Jetzt Heinde, südöstlich von Hildesheim  290) Vgl. dazu v. a. J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 5-7 und R. Herzig 1929,  für das Jahr 1344 als „jüngst erbaut“ bezeugt ist (Q 59).  19 f., ferner die Grundrisse bei H. W. H. Mithoff 1872, 139 und bei  A. Zeller 1911, Tf. XXITI, Fig. 124  Der Bau, dessen Einkünfte seit dem frühen 17. Jahrhun-  100Ireigelegt Wworden). Dieses Fundament {rug

stoßenden Seitenschifimauer teilweıse aufgedeckt (vgl den (GTra-Bohland vermutlich eine Irennwand der (im bungsplan bei Bohland 1965, Abb Er gibt jedoch keine Be-Jahrhundert) abgetragenen gotischen Seitenkapel- fundbeschreibung dieses Bereichs.len. «288) Es kann sich e1 11UTF die Kapelle der 288) Vgl ıbıd., 74
AIl odenard, Bernward und Epiphanius handeln, dıe 289) etz! Heıinde, südöstlıch VO  a} Hildesheim

290) Vgl azu Kratz/A. Bertram 1892, Y und Herzig 1929für das Jahr 1344 als „JUNgs erbau CC bezeugt ist 59) 19 f! ferner dıe Grundrisse beı H. W. i1tho{f 1872, 139 und beı1
Zeller PE S58 AAHL, Fıg. 124Der Bau, dessen Einkünfte se1ıt demen7E Jahrhun-
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Der Kreuzaltarunmittelbar VOT der der zweıtenlen Wäas damals verschont 1e ist spaterer
ueıit verniıchte worden. SO kann 6S folgen- Hälfte des Jahrhunderts erneuerten A bschran-
den 101888 arum gehen, dıe wichtigsten urkundlichen kung des Kanonikerchores. Fundament 1A-
achrichten diesen Altären zusammenzustellen, VOT ben294) Trste rwähnung der zugehörigen 1ka-
em also das Gründungs- und das Zerstörungsdatum 1281 ; vgl 50) 1726 LICUu gestal-
und aruDxDer hinaus dıe Angaben die für dıe ort- tet 219 220 vgl 231) 1790 abgebrochen
bestimmung VON Nutzen sind 232)
Von den den mittelalterlichen Urkunden des Kreuz- Der Martinsaltar der Vıerung 295) Tste rwäh-

NUuNg F7 1260 29) Zur Lage vgl 226stifts genannten ren sSind nunmehr sicher okalı- und F7 1790 abgebrochen 752 vglS1ICTCN auch 259)Der Hochaltar der Auftrage Hezılos
von Uurcnar:! I1 Von Halberstadt Der Georgsaltar auf dem Schwi  ogen Miıt-
„sub ıtulo sanctae Crucıs el apostolorum telschift. TSIie und CINZISC Erwähnung nde des

PetrIi et Paulı  o geweihtenIC Tste (implizite 18 Jahrhunderts 264) anac der eIOT-
Erwähnung nde des Jahrhunderts matıiıonszeıt en!  en und 1782 ntiernt.
Chronıicon Hıldesheimense 10) Um 1704 Der ar der HI Anna und Elisabeth der Ost-offenbar2ggugestaltet 201); 1789 abgebrochen lıchen Kapelle der Nordseıte Tste Erwähnung2407 31 1287 40) Zu egınn des 18 Jahr

hunderts e1m au der Nordflanke erstortDerMarienaltarın der nördlıchen eitenapS15 Er-
ste Erwähnung den frühen VICTZISCI ahren des Der ar der Hl Drei Könige der mittleren

Jahrhunderts vgl Z ur Loka- Kapelle der Nordseıte Tste Erwähnung
lısıerung 8 und 97) DiIie Lokalısıerung g_ 11 1346 60) ort ohne Patroziınium enUul-
sichert Urc das ber dem Itar angebrachte 10N aufgrund Von 166 Zu egınn des 18
andgemälde mıt der Darstellung der Verkün- ahrhunderts eım au der OI!  anke Z6I-

dıigung Maria  29!) Am 1503 wIird der-
selben Stelle 6111 Marienaltar geweiht Der ar der HI Godehard Bernward und EDI-85) Am 1296 WITrd die Vıkarie hren
der Verkündigung Marıae rstmals erwa. Dhanius der westlichen Kapelle der Nordseıte
48) Da das Altarverzeichniıs VoNn H NUr Tstie Erwähnung 1344 59) Zu egınn
Marıenaltar aufführt 50) ist anzunehmen daß des 18 Jahrhunderts eiım au der Nordflan-
diese Vıkarıe benfalls den Marıenaltar ke erstort.
nördlichen Querhausflügel gebunden WAar Für 291) Die Mitteilung erlands 43) der Hochaltar SCI der hei
1574 ist dann allerdings ausdrückliıch SIN „Ver igen Spezl10sa Schwester des eılıgen Epiphanius des aupt-
kündigungsaltar“ bezeugt 101) doch kann 6S eiliıgen des Domes gewel SCWESCH äaßt sıch urkundlich NIC:

sıch auch diıesem Fall durchaus denselben Destätigen Eın uellennachweıs findet sıch bei Gerland N1IC sehr
wahrscheinlich eZ0g €l C116 OZz aus den Kratz schen Papieren

arıenaltar gehandelt en Das erKundı- (Hıldesheim, Bistumsarchiv mehrere Konvolute) ZUT Geschichte des
Hıldesheimer Domes umlıch auf dıe Kreuzkirche enn der Jat88 gungsbiıld ber dem Altar egte dıe Bezeichnung wurde die Spec10sa schon Miıttelalter der Sequenz ZU FestUnterscheidung VO  S dem inzwischen hınzu er Dompatrone mıt aufgeführt (vgl Engfer 1974 119) Der Ccuc

gekommenen zweıten Marienaltar 68) ohne- Ocha| des 18 Jahrhunderts wıird 15 790 ren der Marıa
hın nahe dıe mıt ihm verbundene Vıcarıa annunN- und der Apostelfürsten geweiht 254) ob mıiıt cieser Neuweıinhe 081

Patroziniumswechsel verbunden War äßt sich NIC sıcher teststellen1al10N1Ss eben{i{Talls vielleicht dieser Itar 292) eute verdec| Urc den barocken Marıen (urspr Pankratius
aber auch schon sehr neben SCINECN ]ge- tar vgl Aazu auch das Kapitel ber die mıittelalterliche Ausstatiung
IMC1INCHN Marıen- CIMn Spezlalpatrozinium (Verkün der Kreuzkırche

1gung Marıa) 293) Man darf aus 99 entnehmen daß der JItar der beıden

hausflügels dem Wandgemälde ach schließen dem Marıen
Seitenapsıden gestanden hat, und da dıe DSIS des nördlichen Quer
altar vorbehalten WAal, verbleibt für den Johannesaltar NUur dıe SUul  1C|Der Johannesaltar der sudlichen Seitenapsıs Seitenapsis Der 1689 VO:!  5 Johannes Heerde gestiftete Johannes JtarTSte Erwähnung die des ahrhun- stand derselben Stelle (vg]l Bertram 1892 9)derts 21)  pa D Lokalısıerung gesiche uUrc 294) Vgl Bohland 1965 20

und 167 Zum SENaAUCH Patrozinium vgl 295) Dort TE1MNC nNnıc. geNaUECT lokalısıeren ach 226 stand
zwischen dem Kreuz und dem Hochaltar 790 wurde bgebro30, 33 1689 uUurc oNan- chen da WIC der Kreuzaltar e1m Neubau des Chores Wegenesaltar rsetzt 167) stan:! 252)
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Der Allerheiligenaltar in der westlichen Kapelle Derarder HIl Cantius, Cantianus und der Can-
der udseıte TSste Erwähnung 31 1331 tanilla. Tste rwähnung 1405 14;

56) Dort ohne Patrozimum, ach Hannover, vgl 101 und 106) Seıit dem Jahrhundert
urkundlıch cht mehr nachweısbar.NStA, 1ild Br. 3/8, Nr 4726 aber auf diesen Altar

beziehen. TStie ausdrückliche Erwähnung
1339 57) 1703 Urc einen Der ar des r/zengels ichael, ernge und
Allerheiligenaltar Tsetzt 190) des HI 1IKOLAUS. Tstie Erwähnung 8

1411 76; vgl 93 und 106) Seıt dem
14 Der Laurentiusaltar in der mıiıttleren Kapelle der Jahrhundert cht mehr nachweisbar.

udseıte TIste Erwähnung 13 S 1327 VII Der Matthiasaltar. Tstie Erwähnung54) ® 1546 93 vgl 101 und 106, dazu die Neu-
bestimmung ber die Vıkarıen VOILDer Pankratiusaltar in der östlıchen Kapelle der

udseıte TSstie Erwähnung 1321 S4: vgl 53 VI Der „Jungere“ Dreikoönigsaltar, der für dıe zweıte
und 559 1700 Uurc einen Pankratiusal-

rsetzt PF
des 18 Jahrhunderts also ach dem ADb-

—;)e Z In der nördlichen Seiten- bruch der Dreikönigskapelle) bezeugt ist 264)apsıs aufgestellt).
Der Johann Nepomuk-Altar. Der bis ZU Be-

13 Der ar des HI. Vincentius (und des HL AtOo- sinn des 1imM Nordseitenschift erhaltene
NIUS) in der Vincentiuskapelle des Kreuzgangs. Barockaltar des 17729 heiliıggesprochenen ann
Tste Erwähnung 1357 Ol; vgl VON Nepomuk dürfte mıiıt dem l]tar identisch

62) Zum Patrozinium vgl 126 und 218 se1n, den der echant JohannHeinrich VON eTrie
Der ach seiner Restaurierung VoNn 1889 in der verfertigen 1eß 23 Tstie AaUuSs-
Laurentiuskapelle aufigestellte Flügelaltar VO Tuckliche Erwähnung Z 1790 257
nde des 75 Jahrhunderts mm angeblich AUs vgl jedoch schon 232) Der Itar stand
der Vincentiuskapelle 327) Die Mensa erst be1 nächst VOT einem Mittelschitipfteiler und ist ann
der Jüngsten Wiederherstellung erstort. die des Jahrhunderts 1mM nördlichen

Seitenschift aufgestellt worden 298)
Eoder Jedenfalls NıcC sicher lokalısıeren sSind dıe
folgenden Altäre Drei „unter den ogen  C6 derTstehnendereWCI-

den ach einer Visıtation VON 1657 entfernt, da SSsie W_
der geweıht och SONS VonNnenSind, ochber ihre

DerBlasiusaltar. Nur einmal für dıeeıt 1240 epiründung Sicheres erfahren“ War 128) DIiese
erwa 19) FEine zugehörige ikariıe ist cht offenbar den Mittelschitipfeilern aufgestellten Altä-
bezeugt. In der Auifzählung der re Von 13172 mussen der „altare cantianorum“ (Nr V), der 1ko-
wird der Blasıusaltar schon Nıc mehr

50)
laus- (Nr und der odehardaltar (Nr. II) SCWESCI
se1N, da sS1e in den späteren Altarverzeichnisse cht
mehr aufgeführt werden. Zwel der verbleibenden Altä-

Der Godehardaltar. TSste und einzıge Erwähnung werden iIm Tre 1669 als 9 unförmlich“ empfun-(zusammen mıiıt dem Martıinsaltar) in VOIL den. daß Man beschlıeßt, S16 auf die eHE chaffen
2753 Eine zugehörige 1karie ist cht be- 133) Sehr wahrscheinlich gehörte dazu der Jakobusal-
In dem Altarverzeichnis VOoN 131972 schon

NiIC mehr erwa. 50) tar, der Jahre 1680 als abgebrochen gemeldewird
161) 1723 und 1745 istvon demeuzaund den be1-

111 Der Jakobusaltar. TSIEe Erwähnung 28
1394 65: vgl 67) In der zweıten des

296) Altere ufnahmen zeigen och die 1908 abgenommene barocke uck-Jahrhunderts (vor abgebrochen 161) dekoratiıon auf der Wand ber dem Laurentiusaltar: eın vorspringender
Baldachın miıt seitlc. herabhängenden schweren Vorhängen, dıe den
1C| auf eine Strahlengloriole freigeben; eın ıst uch damalsDer Altar zu renMariae HeimsuchÜHS, er Heili- schon NIC: mehr vorhanden.

secnh Felicitas und der Jungfrauen. TSste ET- 297) Zum Pankratıusaltar vgl auch das Kapıtel ber dıe barocke rchen-
ung 1396 68; vgl und

99-  tar ST Pantaleonis“ identisch (vgl. 1D1d., 1929 23) TIkunden
a  g. Vielleicht ist mıt diesem Altar der beı Herzig erwähnte

101) Die zugehörige Vıkarie och in der Neurege- einem Pantaleonsaltar scheinen sıch jedenfalls nırgends erhalten
Jung vVvon 1657 129) erwähnt en.
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den iıhm zunächst gelegenen ren(dem SCTEULZ- und Den Kopf des eılıgen bedeckt e1Ne bırettartige utze
eyde nächste G 218) dıe ede daß VeOI- dıe cht mıiıt dem Pilgerhut des acobus ajor VOI-

muten onnte der euzaltar sSC1 damals och von ZWC1I wechseln ist. Es handelt sich vielmehr die Ordens-
weıteren Altären worden Als spater die tracht, 1 welcher der Antonius Eremit dargestellt
östliıchen Langhausarkaden vermauerte sind dann auch werden plleg und da das Buch ebenfalls seinNnenN

diese beıden TE abgebrochen worden Hauptattriıbuten gehört,”*) wird Man ihn ı dieser SDa-
ter umbenannten chnitzfigur wiedererkennen mMuUsSsSeN

ach der Sakularısatiıon die Kreuzkirche och In SC1IHCI Linken dürifte also ursprünglich weder
Schwert och alme sondern den Abts- derre 280), derenAufbauten bIS aufeine Ausnahme

alle der Barockzeıt tstammten den Ochaltar den Taustab eV miıt angehängten Glöckchen) gehalten ha-
Marıen- den ohannes- den ohann VO  3 Nepomuk- ben.
denankralius- und denAllerheiligenaltar, den Der Altar ist mehrfach restaurıert worden. 1889 wurde
der znnn  Laurentiuskapelle  E aufgestellten spätgotischen Flü- „vollständıg der ursprünglichen Farbengebung  30gelaltar.”””) Über es und Schicksal dieser Te
wird dann spater erichten SC11L.

entsprechend LICcCU gefaßt und cheint am insgesamt
durchgreifend übergangen worden SCIMN Zu iragen
WAaIl! ob be1ı dieser Gelegenheıit auch der Schrein umMgcC-

n) Zur mittelalterlichen Ausstattung staltet worden IST, daß selbst be1l geschlossenen Flü-
der Kreuzkirche?” geln die Mittelfigur der Marıa SIC  ar bleibt. Miıt S1-

Das Innere der Kreuzkirche muß Ende des ittelal- cnNerne1 en amals die Heiligenfiguren ihre Na-
mensunterschriften rhalten ob diese Beischriften

ters e1n buntes und verwirrendes Bıld abgegeb hab ere Bezeic  ungen ist cht mehr festzu-
IC HUr dıe Vielzahl der Fre mMı1t ihren Antepen- tellen 1970 ist Urc. die 1rma Bad Mergent-
dıen, Retabeln und dem zugehörıgen Altargerät, das heim dıie originale Fassung wieder treigelegt und ganzobılıar, die überall aufgestellten Heiligenbilder und unbegreiflicherweıse dann wieder STITOLZEN! bunt ZU8C-pıtaphıen dazu bel, sondern VOT allem auch dıe malt worden wobel auch auf „bildhauerische rgan-farbenfrohe usmalung der Kıirche Erhalten blieben
VON dieser SaNnzeCh Pracht NUr spärliche erreste Cc1in zungen“ nicht verzichtet wurde 602) Seıt dieser Re-

staurıeruS 06)hat der Altar SCIN ekrönendes Maßwerk
Daar ragmente der Ausmalung und der heute 1 der eingebüßt.”®Laurentiuskapelle aufgestellte üge

Die entrale 1gur des Itars einNe Marıa lactans VOI-

Dieser spätgotische farbig gefaßte Schnitzaltar” ® Ar anlaßte Gerland das Werk mıiıt Nachricht
ber redella Schrein mıt ZWOI schmalen Verbindung bringen, die S1116eifür den Marıen-
Seitenflügeln, deren Nischen insgesamt fünfHre Be1-
chriften (des Ja  underts) gekennzeichnete Figu-
Ten auinehmen: der des Schreins Marıa mıt
dem Kınde, von den posteln Sımon (ZU ihrer 298) Vgl azu den Grundriß De1l Zeller 1911 Hu XX F1ıg 124

dıe Arkaden sind se1it der Wiederherstellung ach dem j1ege WIC

echten und as Taddäus, dieel 28 Oktober der auf beiden Seiten geöffnet
kırchlich gefeiert werden;: den ügeln er. rec 299) Vgl azu das Kapıtel ZUuT ittelalterlichen usstattung der Kreuz

dıe HI Agnes, 1n die Hl Lucıa. Alle eiligen sind kırche

Nıc HUT anhand der Inschriften sondern auch Urc 300) Es werden 1eTr MNUT dıe eıle der ortsiesten iıttelalterlıchen Aus
der Kreuzkırche behandelt dıe dem VO Brandt be

ihreute indentifizieren; 1Ur derasTaddäus arbeıteten Kapıtel Zzu Kıiırchenornat keine Berücksichtigung finden
dıie este der Ausmalung und der der Laurentiuskapelle aufgehat SC1IH Schwert der HI Agnes %t)>gegeben - und rag tellte Frlügelaltar Die grundlegendeVeröffentlichung azu 1ST

dafür inzwischen deren Palme och der schmale Aui{satz Gerlands ber Die er der Kleın
uns der TIC| ZuU eiligen Kreuz Hıldesheim der
VO!]  j der Ausmalung jedoch LUr das Wandgemälde der nördlıchenIndessen verstar. sich bei gENAUCICHN Hinsehen der
Seitenapsıs berücksichtigt 21

erdac. dal3 auch dieses HICereAufnahmen für 301) Liıteratur Gerland 1904 27 danach Zeller 1911 189 ferner R.
dıe 1gur gesicherte Attrıbut ihr ursprüngliıch cht Herziıg 1929 20

302) Maße öhe 82 Breıte 55 Oöhe der redella 35gedacht SCWESCH SC1H kann, die Tracht des eılıgen 303) Das Titelfoto be1 Gerland 1904 21 denasTaddäus och mıiıt
CS schwerlich ZU19. ihn überhaup als Apostel allz Schwert und die gnes mıt der Märtyrerpalme die Verwechslung
sprechen Er ist dargeste. anger gegurteter unitıka, muß be1l der Restaurierun: geschehen SC1H

die bis au{ die Fuüße hinabreicht. Darüber e1inNn fast 304) Vgl Braun 1943 Sp 90
305) (Jerland 1904 22ebenso anges Skapuher schließlich die VOT der 306) Vgl azu dıe Abbildung Del Gerland 1904 z Ergänzt wurden

insbesondere die ınthen der einzelnen FıgurenBrust geschlossene Kappa muiıt herabgelassenerpuze
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altar des nördlıchen Querhausflügels 1503 E das Ms eo 40 5 909° der Lüneburger Rats-
überliefert. ”©') Zwar 1e sich dieses atum durchaus buüchere1 (um 1324)7 P° der Berlın, Staatsbibliothek
mıiıt dem Stil des Schreins und der Figuren vereinba- Preußischer Kulturbesitz, Ms SCIM tol 129; aQus
rön, ) doch 6S schwer, das eher bescheidene der Zeıt 320314) genannt och näher omMmm der
Werk der lıturgisch bedeutendsten Tre der Hıldesheimerandmalereıi dıe Kreuzigung der SVan-

LE zuzuordnen Die ben begründete Iden- 163 gelıschen  E 3S Pfarrkirche St Vıktor Schwerte SEeT-tifikation der Antonıius  tue und C116 bıslang überse- lohn).” D Kluge datiert das 1ypus, Farbenge-ene Nachricht diıesem Itar egen denn auch eC1Ne bung nd ı der techniıschen usführung (mit nachge-
andere Lokalisıerung ahe ZOSCHNCH onturen der Kreuzigung der Laurentius-

kapelle besonders CNg verwandte Wand alde das316)  CIMIn Inventar der Kreuzkirche aus dem Jahre 1897 zweiıte ahrzehnt des ahrhunderts*!© Man wıird
he1ißt 6S näamlıch daß dieser Flügelaltar „Irüher der
Kapelle des euzgangs“ gestanden habe 327), also

derKapelle die denHIl Vıncentius und Antonius g-
Wwe1 War Es stTe daher vermuten, dal dem nto-
IHUS ursprünglich AFRechtenMarıens e1Ne Vıncentius- 307) A %) und Aazu Gerland 1904 22

308) Man vergleiche eiwa den Marıenaltar Traielde e1S Alfteldstatue entsprac Die Jetzt diıesem Platz stehende Fi- udlıch VO ıldesheim), der auch Einzelzügen der Gewand-
gur weicht tatsächlich aktur und Qualität ent- behandlung 611 ahnliches Repertoire aufweist uch dıe charakterı-

stischen Faltenwülste auf der TUS! der Lucıl1a sınd dort wiıeder-chıeden VvVon dem Antonıius ab S1C onnte er zufinden vgl AaZzu uch die Madonna VOnNn Wienhausen utt-durchaus ebenso WIC dıe HI Lucia erst sekundär mann/G sten 1940 13 13) uitmann und sten
mıt den Te1 übrıgen Figuren zusammengebracht WOT- 25 datıeren den Altar das letzte Jahrzehnt des 15 Jahr-

underts (Abb bıd SC} unfier Berichtigungen Abb 15)den SC1H Als VOR Anfang zusammengehörig möchte 309) Die Statue der Lucı1a sicher das schwächste Werk des ganzen
Man ]edenfalls angesichts der charakteristischenPhysio- Ensembiles und durchaus Nic mıiıt dem Apostel USamiNneNZUu-

bringen isL schon alleın urc den markanten polygonalen ZU=FNOMICH und der übereinstimmenden Gewandbhehand-
chnıiıtt ihrer Plınthe VO  — den übrigen Figuren unterschıeden SieJung HUT die Maria acC die gnes und den HI gehört jedoch ebentfalls der Zeıt 1500 WIEC die anderen Schnıitz-Antonıus Erem ansprechen figuren Wäal S1C mehrmals ubertia|l (ein SCNAUCI Befundbericht ZU
Zustand VOT der etzten Restaurierung und den €1 {reigeleg-
ten Farbschichten j1eg N1IC Vvor)Als HNan Verlaufder estaurierung VON 1908 dıe Da- 310) Vgl Herzig 1929 2031 rocke ckdekoration nter diesem Itar na 53 Vgl Akte des Amtsrestaurators der Klosterkammer Hannover

85 kam das Wandgemälde des Gekreuzigten Vorschein Danach führten die restauratorischen Untersuchungen der Fırma

351), das sogleic als isch ST.  e’ ohne 6S Ochsenfahrt oH!' Paderborn tolgendem rgebnis Schlag-otl  (} SPpuren VO  — ämmern und Spachteln ı der gesamten Malereiflächefreilich SCHAUCT einzustufen. ) Die Untersuchungen S1C  ar. Mehrere unsachgemäße Putzausbesserungen Iteren und
anläßlıch der Restaurierung (1976) ergaben, Datums ber die Fläche erteilt. Komplette Überfassung der

gesamten Malere1i Die jetzige Überfassung ist stark pudernd unddaß dıe Malere1 verschiedentlich an Y7ar  ausgebessert und äaßt auf e1iNe Zelleimbindung schließen Verschiedentlich tre-schließlich omple überfaßt worden WarTr „Vom ten rotiliche Farbspuren auf. dıe SECcCco gem Sind jedochKruzifix Ssind wesentliche eıle des Kreuzes orıginal spateren Epoche gehören
Thalten braune Konturen und hellgrüne Binnenfar- 312) Auszug aus 617

313) Vgl Uhde-Stahl 1976 66 und ıbıd Abbbe Vom Gekreuzigten SINnd dıe Konturen wesentl1- 314) Vgl ilckens 1976 73 und bıd ADb Weıtere Beispiele
Amelungsborn €e1s Holzmıinden/Weser) Ehem Zisterzienser-chen überliefert, WEn auch Teıl nachgezogen klosterkirche 5i Marıa Klosterkirche miıttleres Chorfen-Von der ildumrandung ist der aqußere braunrote TEe1- ster zerstort Abb be1 Wentzel 1954 47 96 undfen ZU eı1l original; er 1 SIUNC Streitfen SIWICS Wentzel 1965 139 IX oster Wienhausen e1s Celle) Kleine

sich als E n A  Hinzufügung‘“ 12 Bohlands (1909) Die Kreuzigungsbilder auf Papier (Abb De1 ppuhn Heusinger
1965 Abb 143 (Kat Nr 16 189 und Abb 141 (Kat NrRestaurierun: von 1977 escC sıch 1ı aufKon- 190) €1: das vierte Jahrzehnt datiert und als auf 88 BC-servierungsmaßnahmen und behutsame etuschen IMNeEeE1INsames Vorbild zurückgehend angenommen); oes Pfarr-
kırche St eir Nördliche Seitenschifi-Empore Mittelpfeiler618) Kreuzigung mıiıt Marıa und Johannes dem Stifterpaar Wand-
malere1ı 1330 Lit Kluge 1959 187 und ıbıd Abb dortDie Ausbildung des Kreuzstammes der sıch UTrC dıe uch die schiec erhaltene Kreuzigung südlichen ıttel-

abgeschrägten alkenenden und Uurc SC1IMNC SIUNGC Bın- pfeiler untier der Westempore („um 1320° Kat 189) genann
S  1e€  1C och Marburg, Elısabethkirche Ausmalung ber demnenfarbe 615) als arbor vitae erkennen g1bt, und Elisabethaltar (um 1330 1340 Heıinrichs 1939 Abb 11)der Yypus des Gekreuzigten mıLL derenWınkelung 315) In der pDSIS des sudlıchen Querhausflügels Zeichnung mit olte.

des Körpers lassen sich se1it dem eginn des Jahr- al iITeSCO, Konturen ZU) Schluß stellenweise schwarz nachgezogen
hunderts zunehmender Verbreitung nachweisen Als Farben Blaugrün er otbraun elb Grünblau Nac Kluge

1959 184)gul datierte Beıispiele dus der norddeutschen Buchmale- 316) Vgl Kluge 1959 46 184 und Abb
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das Hıldesheimer Gegenstück cht allzu weiıt von diıe- daraufesC die mittelalterlichen Malereıen
SC atum abrücken können SINECUCTD sondern daß dıe SanzZc Kapelle vollständıg

HC ausmalte und dab61 ohl auch das Kreuzigungsbild
Eıne fotografische Aufnahme aus der Zeıt der estau- überfaßt hat
MEeTUNS VonNn 1908 daß unmittelbar unter dem Bıld

Bıs Ansatz der Gewölbe überzog dıe Wände mıiıtsiıch e1inNn spitzbogiger Wanddurchbruch befand der dıe
Laurentius- MI1t der östlich anschlıießenden Pankratius- damaligen Zeitgeschmack historisıerenden
kapelle verband Dieser VON gemalten echt- 107 Schablonenmalereı WIC weıft sich dıe Gewölbedekora-
eckrahmung eingefaßte urchgang SC  e1 den kle1- 10 auf ere ragmente äaßt sich cht mehr
nenN Kreuzeshügel des Wandgemä  es ZUT älfte schräg feststellen Sie unterscheide sıch Jdenfalls euüuıicvon
ab und ZWarl Weıse dıe unbedingt vermuten den übrigen Bohland’schen pporten und onnte da-

ach durchaus auf mittelalterliche Befunde zurückge-Jaßt, daß der Durchbruch erst ach der alere1ı tan-
den IstT. Es onnte 16S ein rund mehr SCHL, das Wand- hen DIe der Hauptachse hlıegenden Gewölbetielder
bild sehr früh anzusetizen Sehr wahrscheinlich gehörte zeıgten Seıten des Agnus-Dei-Schlußsteins dıe 16T
6S ZUT Erstausstattung der Laurentiuskapelle und WAaTC Evangelistensymbole mıit Schriftbändern, aul denen
dann also dıe eıt der kurz ach 1327 atle- gotischer Schrift ihre Namen en Matthäus und
Ten Markus sten, ukKas und Johannes Westen Die

beiden anderen Gewölbekappen mıt dem Kreuz
90Aulfı  en ach der Restaurierun: VON 1908 ZCISCH und Rankenfüllungen geschmückt, deren charakterI1ı-

te  31 lınks neben dem Gekreuzigten Rankenornamen- stisch fiedrigeser sich mıt den Ranken vergle1-
Da auf der altesten, wohl bald ach der chen Jäßt, dıe Gewölbe der benachbarten Pankra-

kung entstandenen Fotographie solcheennicht tıuskapelle zierten Und dasselbe feingliedrige nken-
sehen sSınd ist davon auszugehen daß dieses uster muster mı1t den schmalen, SD1TZ zulaufenden, lJang Aaus-
erst 1909 dem alteren Bestand hinzugefügt worden ISL. geschlängelten Blättern fand sıch dann och einmal
Es muß e1inNne alereı1 rsetzt aben, die WIC die jungste Tonnengewölbe des Südseitenschiffs
Befunduntersuchung erga nachträglich „gewaltsam
entfern CC wurde 617) Die großflächigen Verletzun- diese nach dem zweıtenWeltkrieg nichtwiederher-
SCH des ursprünglichen andputzes diesem Bereich gestellte Dekoration sich auf mittelalterliche 038  er
lassen aran keinen Z weitel Der ergleic muıt äahnlı- en onnte beweist alleın der ergleic miıt der161 chen Kreuzigungsdarstellungen der UÜberzeu- usmalung der Evangelischen arrkırche VON Le-

164 veste/Niedersachsen aus dem ersten Viıertel des 15SUNg, daß siıch dieser Stelle ursprünglich das Bıld des
Laurentius der Cc1inh Stifterbildnis befunden en Jahrhunderts 319) Sie ZEN: dieselben 1ederranken WIC

muß 318) Anders Walc auch dıe auffallende Anordnung dıe Kreuzkirche WwWenNnn Bohland sich also tatsächlich
85 des Kruzıfixus (nördlich von der ı1ttelachse der Kapel- vorgefundene Malereifragmente gehalten hat, dann

lenostwand) cht erklären Man muß daher anneh- überhlieterte SC1HH zartblättriger Wand- und Gewölbede-
1880581 dalß sich dem Kreuzigungsbild 1Ur dıe GIHE Hälf- kor C111C usmalung der Kreuzkirche aus der Zeıt des

„Weıichen Stiles“des ursprünglichen Wandgemäldes ber dem Altar
der Laurentiuskapelle erhalten hat Verloren die
Darstellung des Altarpatrons der das „B1dnıs  c onra 105 In den Bogenzwickeln des Sudseıjitenschiffes War dieses
VOI) Sch(o)eningens der den Laurentiusaltar Jahre 106 teingliedrige Rankenwerk Urc. diıcklappige Akanthus-
327 gestiftet ranken ersetzt, dıe Brustbilder von Heıuigen uten-

kelchen umschlossen Diese Dezember 1908 SC-
Die Ranken dıe 1909 dıe Stelle der verlorenen 1gur tführt  'a Rankendekoration 375) sıch
ZUT en Christiı traten der amals och „alten Malereıirest SudostilichenPfeiler des südlıchen
größeren Partıen erhaltenen mıittelalterlichen Wand- Seitenschiffes“ orıentiert, der damals „Nicht aufge-
und Gewölbedekoration nachempfunden Der Restaura-
tor ohlanı „ die Malereıen, welche infolge der
Schadhaftigkeit des es entfernt werden mußten 317) Diese sınd Del der Restaurierung (1977) N1ıc wiederher

abgezeichnet und Farbskizzen davon angelfertigt, 318) Vgl iwa dıe Darstellungen des Gekreuzigten Kölner Dom
geste| worden

Stralsund (Nikolaikirche) und der Liebirauenkırche VO berdiesselben ach Erneuerung des es hre
wese] (P Clemen 1930 Fig 29 und Fıg 351)iruheren Stiellen wieder angebracht werden konnten

319) Vgl Kunst und Kultur Weserraum 1966 Abb 63 mıiıt der (auf363) Altere Aufnahmen derAusmalung derLauren- Claussen zurückgehenden) Datierung das erste Viertel des 15
tiuskapelle ZEISCN, daß ohlan sich indessen cht Jahrhunderts
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irıscht, sondern gewissermaßen als Urkunde ixiert“ versucht worden. uch (Gerland hat atıerung
wurde 375) Er ist als CINZISCS Fragment der muittelal- N1ıC egründe elt S1C DUT aufgrund der einNne-
terliıchen Gewölbemalere1 auch eute och erhalten??® nachricht VON 1503 für sehr wahrscheinlich **°) Eine S1-
und beweist da die altere Dekoratıiıon des eichen Sti1- chere Beurteilung WwIrd erst ach der (geplanten voll-
les nachträglich zumındest teilweıise anderen KFormen ständıgen einıgung und icherung des Bıldbestandes
erneuerTt worden ist on Leveste hatten die möglıch SC1IH I1 DdDie Restaurierun: sollte nicht Jänger hin-
enBrustbilder Von eilıgen umschlossen das SYy- ausgeschoben werden Die nNnıter dem Itar sich
stem War also alt LUr das att- undBlütenwerk Ist Hun tauende euchte Lulft fördert zusehends den Verftfall die-
ungleich kräftiger und ewegter gebilde und dıie SCS esheım SallZ dastehendenWandgemäl-
Fläche wesentlich dıchter aUus als die ere Rankenma- des dessen ungewö  iche Qualität die VonNn Gerland
lere1 Ahnliche (1 81 zeıigte 1510 der Itar veröffentlichte chwarz-Weiß-Aufna  e’ L1UT ahnen
der Paulı-Kirche Hıldesheim währendzdıe Dek- aßt uch dıe folgenden Beobachtungen IHUSSCIH sich
kenmalereien der Lüneburgerau bereits der weıitgehend auf diese Aufnahme stutzen und können
nächsten11s angehören DIie „JUNSCIC Ausma- er 11UT vorläufigen Charakter en
ung des Sudseitenschiffes also ersten Viertel

hesten wohl zweıten ahnrzehn des 16 Jahrhun- S1e ühren eiıchwo dem siıcheren dalß das
derts entstanden SC1H von Gerland vorgeschlagene Entstehungsdatum für die-

SCS Wandgemälde erheblich vorzuverlegen ist Man
Die 1in Jahrhundert ZUVOT ntstandene „altere* Ausma- wird der Zeıt 1500 keine erkündıigungsdarstel-
lJung der Kapellen und des südlichen Seitenschiffes ung finden dıe sich mıt der VOIl Kreuz vergleichen
stand ZeIUCc offenbar Wandgemalde er ApsiSs 16 wohl aber se1it dem Zzweıten anrzenn des
des nordlichen OQuerhausflügels sehr ahe das VONn der Jahrhunderts el 1st cht sehr die großen KÖOl-
Forschung bıslang gahnz unbeachtet geblieben ist NneTr der dıe westfälischen Meıster des weıchen Stiles
bwohl Gerland 6S bereıts 1904 mit AbbilduCN en als vielmehr ihre niıedersächsischen Zeıtge-

veröffentlichte 323) Das 1863 entdeckte Wandbild” 11OSSCI) deren „härter Zzupackendes Erfassen der Örper-
dıe Verkündigung Marıa wobel dıie Jungfrau haften Plastık dem weıichen Linienwesen 1deT-

er rechts der nge er 1n VON dem nachträg- Spruc. trıtt. cc37) Allgemeine Beziehun eIW: ZUT E-
ich vermauerten Fenster der nördlıchen Seitenapsıs neburger oldenen ale (um 1418UuNgsCH  18)28) sind VeOTI-
dargeste 1st. el Fıguren Sind gerahmt VOIl kennbar Das runde Gesicht der Marıa mıiıt den schwe-
aulHlallen: breiten Schmuckborte (aus aneinanderge- Cn Wangen, dem Grübchen Kınn den vollen L1p-
eihten osetten), dıe och einmal CISCNS Uurc DCN und dem fast träumerischen 1C. schlıießlich auch
andileısten eingefaßt ist Das (emälde ist derzeıt VON die Halsfalten SInd dort wiederzufinden, das charakteri-
dem barocken Marien- vormals Pankratiusaltar VeOTI- tische Profil des erkündıgungsengels ebentalls und
stellt und er kaum beobachten Es SC er dessen Spruchband ro sich auch gleicherWeıse CH4
nächst erlands Beschreibung wiedergegeben TEHIC ist 16S es Hıldesheim er konturıert,
‚Links VO Beschauer also auf der echten eIte des der Gesamteimdruck hier überhaupt graphischer der
Biıldes hron Marıa, e1in Buch der and haltend Charakter des Physiıognomischen auch wohl etwas der-
weıt Man och erkennen kann, 1St ihre Kleidung ber Es sSInd 1e6Ss Züge WIC SIC etwa für dıe 1430
den tradıtionellen Farben rot und blau gehalten Ge-
S1IC euulıc den mächtigen Eindruck der Bot-
schaft des Engels Dieser heller Gewandung,
außerst zierlich der en den Lilienstab den 320) Er ist 1977 hne Farbretuschen konservıert worden 617)
sich Cc1MN Spruchband mıiıt dem spätgotischer 520 Dies gilt natürlich NUurTrT unfier der Voraussetzung daß die Boh

and schen Fiıederranken oberen Teil des Südseitenschiffgewölwiedergegebenen englischen ruße wıindet DIe Rechte bes tatsäc  1C der ursprünglichen Dekoration entsprachen
hält der nge) ZU Zeichen dernre' geöffnet auf die 165 322) Vgl uch die be1i Clemen 1930 Fig 385 abgebıldeten nkenma

ereien des irühen 16 Jhs (inzwıschen zerstörten) KölnerJungfraugerichte e1Figuren sSiınd unten und den Haus
Seiten mıt Rahmen umgeben, auf dessen dunk- 323) Vgl (Jerland 1904 21

324) Vgl Kratz/A Bertram 1892 Gerland 21) g1bt Irrlem runde StIH romanisches uster AaUus und
üumlıch 1899 an)roten Kränzen und ern bestehend, angebracht ISL. 325) (Gerland 904 27

Aufden Kreuzungen der Bäander einde sıch dgl eCc1N- 326) Vgl (Gerland 1904 21
ac Rose.3725 327) Fischer 947 114

328) Hannover Niedersächsisches Landesmuseum (Vollständig abgebildet
bei H Seıler 1969 66 7U Lit og des useums stenEıne kunsthistorische Finordnung dieseralere1 ist 1954

106



datierenden üge. aus Celle?2%@ der dQUus Bröckel 1) Das austrum und dıe akrıste1
Niedersächsischen Landesmuseum annover der Kreuzkirche

Sanz allgemeın etwa auch für den Ochaltar der ehe- Der Versuch gedanklıchen Rekonstruktion desmalıgen Barfüßerkirche (ca. 1424) ı Göttingen charak- mittelalterlichen Baubestands VON Kreuz WAaTeteristisch sind.°) Man darferwohl annehmen, dalß
der Meiıster diıeser Ver  ndigung 8! Niedersachse WAär. vollständıg, wollte mMan dab61 das derICangeschlos-
In den dreißiger ahren des Jahrhunderts wird dıe SCHNC Klaustrum Sanz außer acht lassen Stiftskirche und

Stiftsgebäude bilden VON ang cht 1UT archıtek-Wandmalereıen der Kreuzkirche ausgeführt en tonısch sondern VOT lem auch lıturgzischenen
83 inıge Bemerkungen dem Wappenstein über dem der Stiftsgeistlichen e1INE untrennbare Eıinheit, SiInd

sudlichen Mittelschiffpfeiler dieses Kapıtel be- en Miıttelalter überhaupt cht unabhängıig VON-
einander enschließen Das querrechteckige arbig gefaßte Sand-

steinrelief zeigt dem eingetieften Bildfeld ZWCCI nge. Die VOoONn Hezılo ©  n Stiftsgeistlichen
dıie autblickend appenschild Tartschenftorm möglicherweise zunächst och ZU INCINSAMECN Le-
prasentieren Zeller WICS den sche(n) Wappen- ben, der vita COHMMUMNUINS, verpflichtet, daß dıe age„got!  32)schild em Hennı Arnecken“ )Er gehört jedoch der dazu notwendigen Baulichkeiten neben der ifts-
dem Propst des Kreuzstiftes Tiılo Brandıs 1483 IC unerlalblic wurde. S) Im allgemeıinen gehören

139 der asselbe Wappen 1491 ber dem Portal der unter olchen Klaustrum die (zumeist ach festem
ihm HNEeUu aufgeführten ropste1 anbringen 1eß In der Schema) euzgang grupplerten Stiftsgebäu-
oberen appenhälfte hebt sich der korrekten Fas- de, der Kapıitel-, der Spe1se-, der Schlafsaal und oft
SUNg e1in roter Hirsch VO oldgrun ab während dar- auch e1Ne Schule Die Überlieferung esS  1gT, daß
unter schwarze chrägbalken auf sılbernem tund 16- mıindest seit dem Jahrhundert auch das Kreuzstift
SCH DieJungst restaurıerte Farbgebung des Steins annn ber diese übliche uss  tung verfügte Es ist die ede
also schon allein der alschen Wappenfarben VO Kapitelsaal 13), VO Dormitorium vgl
Nıc dıe ursprüngliche SCIMN Man hat vielmehr 1977 dıe 70) TE1INC cht VO Refektorium und e1in Schola-
Fassung konserviert, welche ach der 9'  Nideckun ster ist ebentfalls für diese Frühzeıt schon bezeugt 16
Reliefs 1 re 1908 aufgebracht worden ist.°un  333°des

vgl und 28) Miıt der seıt dem Jahrhundert
gemeın festzustellenden Auflösung des Sa-

Der Wappenstein des 110 Brandıs dürtfte aum S1CU 1901581 Lebens verheren die Stiitsgebäude vielfach ihren
rhalten SCI11. ET muß jedoch bereıts 1 18 Jahrhundert en Sınn Die noniker beziehen ihre CIBCNCN KUu-
(vor der „Egalısiıerung“ des Langhauses)” seinen Jetzi- MN daß weıthın die Dormitorien und dıe Refekto-
SCcH alz CINZSZCNOMNMUNCECen.ber SCINECN ursprünglı- 811821 aufgegeben wurden während Kapıtelsaal und
chen Anbringungsort lassen sich 1Ur ermutungen Schule fortbestanden Für das Kreuzstift ist dıe Ent-
anstellen Es ist diesem Zusammenhang auch die wicklung cht anders verlaufen, auffallend aber IST, daß
beiden, tygpenmäßıg CM vergleichbaren Wappensteime hier das Dormitorium bIs dıie Neuzeıt hinein e1De-

I1  } die das Mauerwerk der 1503 begonne-
nen Westfassade der Hildesheimer Andreaskirche
ST dem Hauptportal) eingelassen wurden und 329) Vgl atalog sten 1954 105 f Nr 231 232 mıiıt Lit
ıhrem enatzinerhalten16 335) Zwel nge 330) Vgl Katalog G sten 954 105 NT 229 230 mıl Lit

331) Vgl atalog sten 1954 8 /7—-90 Nr 182 184 mıf Lıiten jeweils das Hıldesheimer tadtwappen, das 332) Vgl Zeller 1911 185 Das appen des Henn1ı Arneken 1st S61n
rtschenform gegeben 1St. In der Gewandbehandlung deutig ach Zeller 1912 9’7 Fig 53 identifizieren Ge-

(v auch 1 den charakteristischen Puffärmeln ecI1semn mahlın Walr offenbar C100 geb Brandıs iıhr appen taucht auf dem

die beiden appenhalter große Ahnlichkeit mıt dem dort abgebildeten Türsturz des VoO  — Hennı Arneken gestifteten Hıl

damals ebentfalls der Westfassade Von ST Andreas
desheimer Spitals neben dem des ılters auf und muß Zeller
dem Mißverständnis geführt en (vg]l uch Zeller 1912 100

55)angebrachten, iNsSC.  ich auf 1505 atıerten Grable- 333) Das Relief kam ZU Vorschein als [an 1908 dıe Darocke Holzvergungsrelief auf. 33©) Mit dem ungewöhnlic qualitätsvol- schalung der südlıchen Mittelschiffwand abnahm
len Eıinzelstück ı der Kreuzkirche verbindet S1C ber 334) Vgl azu das entsprechende Kapıtel ZUT Baugeschichte

335) Vgl Zeller 911 153dıe allgemeıine ypenähnlichkeit hınaus NiCc weıter 336) Das Relief ıst Zweıten eltkrieg erstort worden vgl jedochFaltenduktus scheinen S1C ber dıe dort vertretene Zeller 1911 161 und bıd Fıg E
ıls hınauszugehen egen 1500 Mag also der 337) Vgl azu eiwa dıe auf 1515 atıerten Drei Könige der West
Brandıis sche Wappenstein der Kreuzkirche entstan- assade VO St Andreas Hıldesheim Zeller 1911 153 und

den SCIN 161) der das Grabmal des Hans Barner (1521) der udseıte des
Hildesheimer Domes Zeiler 1911 F und bid Fıg 40)

338) Vgl azu G1  'oud 1961 dort weıtere Literatur
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en wurde 189) Es wird darüber spater och ist VOIN Kernbestand och 1e] erhalten, daß sıch
handeln se1n, hier ist zunächst der CUzZgaNg vorzustel- schwer eine Vorstellung seiner hestenesSEWN-
len, in dem sıch dıe altesten este des Klaustrums be- nNenNn aßt. Man betritt den Gang Uurc eine (nach Boh-
wahrt en an ursprünglıch in dıe Südquerhausstirmnwand einge-

assene Tür, deren segmentbogı1g geschlossenes Gewän-
de ofenbar nachträglic verandert worden ist. Von

X) Der romanische Kreuzgangz dort uühren Stufen auf den Kreuzgang hınab, dessen
Bodennıveau ursprunglıch och tiefer gelegen en116 1272 muß, W1e sıch den in sıtu erhaltenen Basen derWand-AT Die drel, Urc weiıte Arkaden aufeinen kleinen, angs-

rechteckigen Hof geöffneten Kreuzgangflüge geben vorlagen ablesen äaßt. Diese en e1in Profil aus eT
schon Urc dıe unterschiedliche Ausbildung ihrer Ge- Schmiege ber glatter Platte*?) Die eT aufiwach-
WO erkennen, daß s1e ihre überkommene es senden 1iaster zeigen als besonderes Charakteristikum
nıcht gleichzeıltig rhalten en Der alteste rakt ist abgesetzte, spiıtzzulaufende Kantenauskehlungen. S1ie

FA zweitellos der SC Ostflügel mıiıt seinen OCNDUSI- werden VON ohen, verhältnismäßig wenig ausladenden
SCH Kreuzgratgewölben: fast doppelt Te1 Sind dıe Kämpfern AUs Platte ber ste1 auifsteigender unmerk-
beiden anschließenden Kreuzgangflügel, VO  u denen der ich aV gebuchteter Schmiege bekrönt.?

27 125 sSsudalıche Kreuzrippengewölbe mıiıt Birnstabprofilen aUus
119 120 gebrannten Formsteinen zeigt, während der Westfügel Die den Wandvorlagen entsprechenden Arkadenpfeiler

Sterngewölbe mıt kräftigen Sandsteinrippen aufweist. 118, Sind anders gebildet. S1e zeigen anstelle der Kanten
Alle dem euzgang angeschlossenen bzw aufsitzen- 121 eingearbeitete aulchen mıiıt attıschen Basen und Wür-
den Bauteıiıle SInd (mıt Ausnahme der Sakrıste1 und der ielkapıtellen. Darüber agen dıe ewölbekämpfer dUuS,
alteren este der Chorale1) modern. deren Profil AaUus eineratt in einenulsübergeführten

ehle und einer Uurc Plättchen abgesetzten Platte be-
Der Kreuzgang ist in der bisherigen Forschung eher steht.?4& S1ie unterfangen dıe ste1 aufsteigenden nfan-
obertflächlich behandelt worden. SO omm e '9 daß SCI des Kreuzgratgewölbes, dessen schlıchter uktus
€  eılung und atıerung geringfügig schwanken keiner Stelle Uurc ch1 der urc urtbogen
und Rekonstruktionsprobleme bıslang überhaupt cht saätzlıches Profil ET Das somıiıt glatt durchlaufende
auigekommen Sind. Seıit ıthoff gılt der Ost- Gewölbe (mıiıt steigenden Kappen) ist ZWal ungewöhn-
Nügel in seiner jetzigen Ba SCS  9)talt als „gleichzeıtig mıt ich hoch gebust, ze1g jedoch nırgends SpI  0g] W
den en Teılen der rche  C6 also unter Hezılo sondern parabolıisches Querschnittsprofi

ents  en Umsstritten ist NUT, ob auch dıe Ge- während die mrißliniıen der unetten gestelzte Halb-
WO. dieses Iraktes och als hezilonisch anzusprechen kreise bilden. An keiner sSind Spuren einer nach-
S1ind. Gerland ste sich (gegen Mithoff) den Kreuz- träglichen Umwölbung auszumachen, dıe Anfänger sıt-
Sang Hezılos als eine eingeschossige, muıt 99-  acChNe(r Z einwandfrei auf den zugehörigen Kämpfern, dal3
Holzbalkendecke“ verseheneage VOT. Die Wölbung dieses Gewölbe unbedingt ZU Kernbestand des
se1 dann wohl „nach der Zeıt der Schadhaftwerdung der OstÜügels gerechne werden muß
Decken vorgenommen“ worden. Zeller be-
chreibt das Gewöoölbe des stüügels als „1m Querschnitt DiIie außerordentliche dieser Gewölbe aßt
Sp1  0g1g  .66 und nımmter daß „wenigstens in sıch egrunden. Um Profilsprünge den Arkadenstüt-
den oberenenneu  o S  ei. 341) Den üdflüge datiert
aufgrund eines Wappenschlußsteines in dıe erste
des ahrhunderts, der Westflüge se1 „1IN späterer 339) Mithoff 1875, 141Zeıt“ ausgefü. worden.  542) (6)  ( der uletzt 340) Gerland 1905, 46
ber „Hildesheims euzgänge“ SC.  e elt siıch im 341) Zeller 1907. 55
allgemeınen CN dıe ere lokale Forschung und 342) Zeiller 1911, 193
kam daher auch für HI Kreuz keinen rgeb- 343) Vgl }957, 58

344) ach Bohland 1965 ist dıe JTür ZU euzgang „gänzlıc.
verandert“ erhaltennissen.  343) Es cheınt indessen, daß sowohl dıe bısherI1-

345) Vgl Aazu Zeller 1907, T: 42, Abb 323eSCHh Vorstellungen VO  e der altesten euzganganlage als 346) Vgl ıb1ıd., It. 4 C Abb AC dort TeE1NC dıie Cchmiege gerade wieder-auch dıe hierzu vorgebrachten Datierungsvorschläge r_ gegebenvidiert werden mussen. 347) Vgl ibid., 1%. 4!  ' 5 Abb 4a und D, SOWIle 4{1 4  5 Abb 3a-d (nicht
immer ganz zuverläss1g)

121 348) Vgl ıbıd., DE 4N Abb a—DDer alteste eıl des Kreuzgangs ist mıiıt Sicherheit der 349) Be1 Zeller falsch beschrıieben und gezeichnet (vgl ibid., 1£. 42,Ostflügel Er ist ZWaTlT cht unverandert geblieben, doch ADbDb a)
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Z611 vermeıden, ordnete INan dort dıe Gewölbekämp- In den Einzelformen weicht jedoch der Hıldesheimer
fer der ämpferlinie der Kreuzgangarkaden Da- VoNn dem Magdeburger euzgang erheblich ab und
miıt Ian ZWarTr die Pfeilerkonstruktion vereinfacht, erweıst sich e1 eindeutig als derJUNgCIC VON beiden
Wäal dann jedoch dem exirem en Gewölbestich So Sind dıe Kantenauskehlungen der Hildesheimer
9da Nan auf jeden Fall die Urc. dıe Türöff- Wandvorlagen Magdeburg nıicht, wohl ab auten

aus dem etzten Viertel des 12 Jahrhunderts findenNUunNg der Querhauswand vorgegebene öhe über-
schreıten mu DIie Schwelle  oöhe cdieses /Zugangs Als Hildesheimer eispie SC1 1eT NUr der unter Adelog
WT Hre das unter Hezılo Uurc Auifschüttung aNgC- errichtete Sakristeianbau Südquer-
hobene)350) Querhausniveau festgelegt - mMan glich die aus des Domes genannt In diese Zeıt WEeIS auch
Differenz dem tiefer gelegenen euzgang Urc dıie das Profil der dıe Arkadenpfeier des östliıchen Kreuz-
dort verlegten Tepp AdUus gangsflügels Von HI Kreuz eingelassenen Gewölbe-

kämpfer. (jerade der charakteristische stufenlose ber-
Dalß der stflüge VON Anfang gewölbt SCWECSCH IST, Sgang von ehle und Wulst unter der Platte des p_

fers findet sich 1ı wörtlicher UÜbereinstimmung wiederbezeugen auch die WENISCH1nuberkommenen Stre-
bevorlagen der Arkadenpfeiler (dıe beiden mittleren pıtels. des Godehardıklosters ildesheim,
Pfeiler Sind später fast vollständıg erneuert worden).”51) dessenTC SE Uurc Bischof Adelog geweıht WUT-

Die mıiıt ihren ücklagen Verband aufgeführten Stre- de }
bepfeiler wachsen ber Schmiegesockeln aufl. UunN- Es ist anac. durchaus naheliegend den Bau des Ostlı-
SC sich ı ämpferhöhe der Arkaden resp derewol- chen Kreuzgangflügels VON Kreuz miıt rtkun-
DeE) ber umlauienden Platte-Schmiege-Pro-
{l,352) das zugleic dıe Basıs für obeliskartigen de VO 1184 verbinden derzufolge Bischof

Adelog den Kanonikern des Kreuzstiftes ihr
Aufsatz abgı1bt., 1 dem die Streben enden. Nur dıie re1 „claustrum“” auszudehnen ihnen aUus diesem Anlaß

gestalteten ußenvorlagen Sind ZU ursprünglichen das Haus des TOpstes das dieser Erweıterunges rechnen alle anderen gehören spateren
mbauten Es erscheımint wichtig, schon 1er festzu- abgebrochen werdenmu Bau des Klaustrums

(hier Kreuzgang?) uDerla 15) Man muß dem-
tellen daß der romanıiısche euzgang, der öhe und ach den aC.  iger ahren des 12
ijederung SCIHCTI unversehrt erhaltenen Strebepfeiler gänzlichen Neubau des euzganges be-
ach eılen, schon eingeschossig SEWECSCH
ist SONS hätte anl auch wohl kaum Jahrhun- griffen SCWESCH SCII Fragmente alteren Anlage

Siınd jedenfalls nırgends nachzuweıisendert das westliche Fenster der Querhaussüdwand
weit ach unten verlängern können (inzwischen ist 6S Glücklicherweise äaßt sich dıe Ausdehnung dieses
wieder den en Formen hergestellt) manıschen Kreuzgangs auch ohne Grabungen ochg-

Hau erhaltenen Bestand ablesen Es SInd nämlıch
S1{U WeNn auch obCICI} Teıul verändert dıie iNnNeTeN32 Die großen, glatten Rundbogenarkaden des Ostüügels

SINd ebenfTalls nachträglich verändert worden DIie hOo- 124 Eckpieiuer vorhanden, die aufgrun ihrer Kantensäul-
hen Bruüustungsmauern IMUsSsSCIl spater CeINZSCZOSCH WOTI- chen unzweitfelhaft den Partıen des ahrhunderts
den SCIN die urc S1IC zugesetiztien iNnNeTITeHN Kantensäul- gehören 356) Und schließlich eichnet sich der Sud-
chen der Arkadenpfeiler lassen erkennen, daß die
ursprünglichen rüstungen wesentlich tiefer agen, die
nungen alsOo bedeutend größer SEWECSCH Sind. Darü- 350) Vgl azu Bohland 1965

124 ber hinaus aßt sich an! eindeutiger Abarbeıtungs- 351) Vgl azu Zeller 1907 44 ADbDbD und If 43
ADbD Zellers Rekonstru  10N 1st TENNC fehlerhaft SIC aßtSDUTCNH den Arkadenleibungen teststellen, daß die BO- außer acht daß dıe erhaltenen Arkaden ursprünglıch kleinere

SCIl ursprünglıc cht WIC heute 1 voller C1ite geÖl- Bogenstellungen überfingen (cf inira)
netl9 sondern als Überfangbogen für (Drillings-?) 352) Die Schmiegen der ersten beiden Strebepfeiler (von Norden) kon

Arkaden gedienten ESs erg1 sich damıt e1Ne6 hıe- Kav einschwingend gebi  €
353) Vgl Schubert 1975 37

erung WIC S1C der euzgang von Königslutter drıt- 354) Vgl Elbern/H Reuther 1969 13 mıiıt Quellenangaben
ten Viertel des Jahrhunderts zeigte und WIC S1C 55) Vgl uch Anm 37U In flacherer Ausbildung taucht dieses SONS!

158 dem 11UT WENI8 JUNSCICH (um Kreuz des Mag- chor VOILL S{ Michael wıieder auf. Vgl ZUr atıerung Beseler/H
Nnıc sehr häufige Proiil Hıldesheim ann och einmal West

eburger Domes erhalten geblieben ist.?LZE ort Sind ı Roggenkamp 1954 37 und Des Der dort vorgeschlagene
satz das zweıte Vıertel des 13 Jahrhunderts erscheıint der berdie Kanten der Überfangleibung ebenft: auichen 610-
prüfung wert Die Zusammenhänge mıt Magdeburg und Bamberggestellt, daß sichanı dieses Vergleiches C6 gule estehen geWl ob S1C jedoch beurteilen sınd WIC Ha

Vorstellung der ursprüngliıchen Kreuzgangsarkaden MNanl 1923 vorschlug erscheint doch sehr Taglıc
VO  an Kreuz SCWINNCN aßt. 356) Vgl Zeller 1907 367 42 ADbbD 3e
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wand des esSstDaus och euuıc der halbkreisförmige Hıer ist erster Stelle der euzgang VON ST Mauritius
120 Anschlag des en Kreuzgratgewölbes ab, der bewelıst, NCHNCL, der seltsamerweılse immer och für hezılo-

daß der romanische Kreuzgang-Westflügel nısch gehalten wird. Deshalb in diesem Zusammen:-
Trel Wrl WIeE der Ostlıche. 1)a hler euzgang und KIr- hang och einıge Bemerkungen dieser age Die
chenboden auf gleicher ene agen, onnte West- altesten e1le des Maurıitius-Kreuzgangs finden sich
üge auf dıe extreme Busung des euzgratgewölbes 156 zweiıtellos in der Innenwand des OstÜlügels. S1e gehören
verzichtet werden, dıe 1m stÜlüge. der hochsıit- mıit Sicherheit och dem 11 Jahrhundert (eine der
zenden TUr unumgänglıch WAär. DiIie ubereinstimmende schweren orlagen ze1g übrigens als Kämpfer in g —-

UÜbereinstimmung das Basısprofil der bernwardi-Grunddıisposıition dieser beiden Jrakte äaßt vermuten,
daß auch der Südflügel, dessen Arkadenwand ebentTalls nıschen Emporenpfeiler). S1e sSind er offensichtlich

358och 1Im tenes rhalten ist, in denselben der 1068 VoOoN Hezılo geweihtennlage zuzurechnen.
bmessungen gehalten WAÄIl, ursprünglic alsO NUr dıe ber schon dıe Arkaden dieses TIraktes sind einem

seiner jetzıgen Breıte au der zweıten des Jahrhunderts VOI-
danken, in dessen Verlaufdann auch die übrigen Flügel

DIie jetz in den Kreuzgang hıneinragende cke des erneuerTt worden S1iNd. Die Bauzıer insbesondere die
Propsteigebäudes markiıert also dıe Stelle, dıe LOMAa- Kapıtellornamenti des Nordüilügels legt eine atle-
nıschen ußenwände des SUud- und des Westiflügels auf- TUung in das Viertel des Jahrhunder nahe Der
einandertra{ien. Dalß die stwande der orale1ı und Prozeß VONn L5T in dem VON (Jütern „ZUI Wiıederer-
der Tropste1l ursprünglich in der gleichen uCcC bauung des osters“ die ede ist,>? darfals „terminus
agen, beweıst auch der beschriebene Gewölbeanschlag ante qUCM non  C6 für diese zweıte romanısche auphase
des Westflügels der Sudwand des Godehard’schen werden.
estbaus Er gre: ber dessen Fassadenflucht hinaus
und er ein Gebäude VOTaUS, das dem Westrie- Dieser euzgang dıe für Hl Kreuz wichtigsten
ge]l der0Sunmittelbar angeschlossen WAäl. Die Cho- inzelformen bereits vorgebildet Er ze1g dıe nNnten-
rale1ı muß demnach beım Bau des romanıschen Kreuz- saäulchen In der VOIL ummier genannten „L1D-

bereıts estandenender muiıt ihm poldsberger Art“‚360) die für eine SaNzZc C4 westfä-
aufgeführt worden se1In. Ursprünglich War ihre Ostwand lisch-sächsischer Bauten seıt der des Jahrhun-

155(an der die Kreuzgratgewölbe des Kreuzgangwestifügels derts charakteristisch ist. Er hat hnliche Kämpferprofi-
ansetzten) tluchtgleic mıiıt der des üdlıch anstoßen- le, und WwIeS ursprünglich auch Arkadenstellungen
den Propsteigebäudes angelegt erst dıe nachträgliche auf, dıe den für Kreuz erschlossenen weıitgehend
Verbreiterung des süudlichen und des westlichen KTEeUZ- entsprochenenmussen. In einigen B ogenleibungen
gangflügels hat die überkommenen Verhältnisse g- SInd och die ulden für die eingestellten vollrunden
schaffen Säulenschäfte siıchtbar, welche die überfangenen Drei-

erarkaden tragen hatten 361) Und hıer 1n ST Maurıtius
Als Ergebnis bleibt also testzuhalten findet sıch auch in der JIur ZU Sudseıitenschrt das

157 charakteristische Leibungsprofil wlieder, das 1mM Kreuz-
123Es g1bt keinerlei este eines auf Hezılo zurückge- Sanlg VO  — Kreuz die Mittelöffnung des Ostflügels QUSs-

henden Kreuzganges. eichnet Injedem Kınzelvergleich erweist sıch indessen
dıie age des Kreuzstifts als der schwächere ach-

Der romanısche euzgang ist in den achtziger Jah- klang des LUT wenı1g alteren obildes, und nımmt CS
Ien des ahrhunde entstanden. gehören auch NIC wunder, WEn Man 1in Kreuz gleich Sanz

der alteste Bestand des stügels einschlıeßlich darauf verzichtete, auch och die für das Jahrhun-
der Gewölbe, die Eckpfieiler und die Arkaden der 1e charakteristische Kapıitellornamentik Von
übrigen TIrakte 1im Kern St Maurıiıtius nachzuahmen.

Dieser eingeschossige Kreuzgang bestand dus Tel Abschließen: se1 NUur och darauf hingewiesen, daß
Ee1IC schmalen, kreuzgratgewölbten Flügeln, dıe
sich dem Innenhof hin in rundbogigen Dreier-
arkaden ber niedrigen Brüstungsmauern OÖffneten. 357) Vgl azu uletzt Köhler 1976, 24 f: dort weıtere Liıteratur

358) Zu aten und Belegen vgl Zeller 1907 56—58 und 45, 46
359) Vgl Lüntzel 88 1858, 174Er entsprac. amı einem in der zweıten des
360) Vgl ummler 1966. 178 dort weıtere Beispiele und ADb-Jahrhunderts in Sachsen durchaus uUuDBlıiıchen Iypus, WIe bildungengleichzeitig auch in Hildesheim nachzuweisen ist. 361) Vereinzelt sind solche Schaftstücke auch och in situ erhalten
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auch der Hıldesheimer omkreuzgang, der seıt Zel- Zugang suüudlichen Joch des Ostflügels Das pItzboO-
ler ı den nfang des Jahrhunderts datiert wird,?® DISC Gewände dieses urchgangs miıt SCINCN abge-
drıngend erneuten ntersuchung bedürite uch fasten nNnten den gleichen UusCcC WIC dıe ehemalige

dıesem Fall cheınt weder dıe ursprüngliche auge- Miıtteltür der Querhaussüdwan
stalt och die atıerungg SC1IN Der Von Zel-
ler vorgeschlagene Nsa sıch schwerlich halten Es g1bt keine eindeutigen Quellenbelege ZUT ursprünglı-
lassen DIie Kantenauskehlung der Wandvorlagen chen Zweckbesti  mung dieses IrTaktes Dennoch kann
üdllüge und die „Lippoldsberger Ecksäulchen den aufgrund der baulichen Sıtuation und 37 auf die
Außenvorlagen des Osttraktes machen eher Cc1M Entste- allgemeın übliıche Anordnung der den Kreuzgang
hungsdatum der zweıten Jahrhunderthälfte wahr- grupplerten Stiftsgebäude geschlossen werden, daß die-
scheinlich SCTI au ıl Erdgeschoß die Sakristei und den ihr uüdlich

°) während iangeschlossenen Kapitelsaa aufnahm, ”®
Obergescho dıe Bibliothekund das Dormitorium unter-

B6) Die altesten Stiftsgebäude”” gebrac SCWESCH SCIMN müssen.  S ?) Die gleiche Disposi-
t1on zeigte übrigens auch der bald ach der des

Vonang War der euzgang des Jahrhunderts Jahrhunderts angelegte OS  iche Kreuzgangtrakt VO  a ST
VON eDauden umstellt denen die Stiftsgeistlichen odeNnar Hıldesheim ) Für das Refektorium
und dıe Chorschüler Wohnungen hatten denen S1IC omm: ach dieser iıdealtypischen erteilung dann 1Ur
siıch ihren Studien derMedi  10Nen wıdmen, denen der Südilügel ı rage, während der estbau — dıe Spa-
S1C schlafen der SPCISCH konnten und dıe ter genannte Choralei?” Za Vorrats- und alschul-

auch Raum oten für die regelmäßıg abgehaltenen AauUs diente
ersammilungen des pitels denen ber alle wichti-
SCH Angelegenheiten des Stiftes 65 Finanz- Ver- 134 DiIie Choralei? ® hat spaterer eıt nachweislich diese
waltungs- Rechts der Kirchensachen beraten und be- beiden Funktionen ertfüllt 270) 1eSs Von nfang
schlossen wurde Es wIird sich ZC1ISCH daß Von diesen
Stiftsgebäuden zumıindest der Ostlıche und der der

362) Vgl Zeller 1911 Fıg Wıederabdruck beı V ern ReutherStraße gelegene Westtrakt mehrgeschossig angelegt Wäd-
1974 Vgl aucC. 1957

ICN, daß S1IC mıt ihrem Obergescho dıe damals och 363) Vgl (jerland 1905 AF T Zeller 911 195 und ers 912 Han
178Nıc überbauten Kreuzgangflügel wWweIıt überragten

MUsSsen 64) Diese Miıtteltür 1st beı Zeller 1907 Fr 44 ADb och sehen
365) Vgl den TUNAdTIL bıd 11 Abb und die Bauaufnahme VO

1909 beı A Zeller 1911 GE AT Fıg 124
Daß der Ta zweigeschossig SEWESCH IST, aßt sich 366) nNlıche Vortreppungen ZCISCN letzten Drittel des 12 Jahrhunderts

uch die Mittelschi  onsolen der Kılıanskirche ügde be1l ader-erschließen aufgrund eute unfter Putz lıegenden bornDurchgangsöffnung der imwan! des sudlıchen
35 367) ach Bohland der die Befunde och unverputzt beobachten

Querhausflügels Das spıtzbogige Gewände miıt abge- konnte stammt der eizıge Türdurchbruch ZU[T Sakrıstei aUuUs der
faster NnNenNKante War offenbar nachträglich angelegt zweıtlen Hälfte des 17 Jahrhunderts (vgl bıd 1965 16)

368) Seıit FE ist Ccin Kapıtelsaal ausdrucklich bezeugt 13)worden, Treppenaufgang Durchlaß 369) Zur Lage des Dormitoriums vgl SE
verschaffen der e1IC hinter dieser 1Iur rechtwinklıg 370) Grundsteinlegung Zu Bau der 3763 1133 eım Einzug des es

Friedrich un SCINET Benediktinermönche aUs 24 1136ach sien umbog und ann unmıttelbar der Quer-
hauswand ntlang das ber choß des ıer Wal der Bau och unvollendet („monasterio0 nondum ad plena COMN-

ISCS  65) sumato“) nter Abt no wurden die stteıle der
anstobenden Annexes hinaufführte. © ) Von der Sakrı- IC fertiggestellt Am SS findet unter Bıschof Adelog

114 ste1l aus ist och die mächtige „l1reppen  6 Konsole siıcht- die Kırchweıihe (vgl Reuther 1969 78 97 dort
diewichtigste Literatur) Die dem sudlıchen Querhausflügel ngebau-bar dıe den Aufgang unterfing S1e erscheint ntiernt te Sakrıste1i 1st WIC der Befund ach age der stiteıle CTI-
richtet worden S16e StoO BAl ZCI öhe das aufgeführtevergleichbar den Mittelschiffkonsolen der 1186 geweıih-

ten, ehemalıgen Klosterkirche VoOoNn erDacCc Rheıin- Querhausmauerwerk a ber der UrcC Adelog gebauten Dom-
sakrıste1l (vg]l azu Anm 354) WAarTr ebenfalls die Bıbliothek unter-

gau, onnte also unter Umständen och dem ausgehen- gebrac
den ‚ sonst jedenfalls der ersten des folgenden A ED Der Name leıtet sıch von den oralen den Chorschülern des

Kreuzstiftes her dıie ach 77 dıesem Gebäude wohnten und da-Jahrhunderts angehören ) Spätestens se1it dieser Zeıt her uch Schlafschüler genannt wurden on Jahrhundertalso War das dem stÜlüge vorgelegte Gebäude ZWCC18C- unterschıed [Nan diese „Internen VO  —_ den „Externen welche dıe
schossig ausgebildet. Miıt der *O WAar dieser Ta Stiftsschule NUur besuchten nıcht ber dort wohnten /1) Vgl
Urc dıe genannte J1ür 1 der E E A Nan  Querhaussudwand und uch 100 wonach der Name 95  oralıe für das Jahrhundert

mıt gesichert 1stdıie danebenliegende Sa  iste1ıtur verbunden,” 372) 1C  1ge Literatur Gerland 1905 47 und Zeller 911 95
dem euzgang Ürc (vermauert erhaltenen) und ers 912 173
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Wäaäl, aßt sich Uurc urkundliche Nachrichten Z7Wäal ächlich aufeinen TKer gefü. aben, denn LUT WaT
cht beweisen, dartf aber angesichts der Lage und der 26, dıieTC VOom Obergeschoß der romanıschen Chorale1

dieses eDaudes AaUuUus direkt erreichen ?/  U rst nachdem ndeDımensionierung mächtigen
durchaus als wahrscheimlich gelten. Der traufseitig des Jahrhunderts die orale1ı weiter ach sten
Straße stehende, dreigeschossige Bau ewa seıit den ausde und €e1 auch den anstobendenKreuzgang-
letzten Kriegszerstörungen und dem veraänderten Wıe- üge überbaute, onnte 11a diese verhältnısmäßig
deraufbau NUr och in den Umfassungsmauern altere aufwendige und einer Fassade sicher störende KOon-
este, dıe och in das Jahrhundert hiınabzurei- STITuUuKtion aufgeben zugunsten des (erst jetzt möglichen)
chen scheinen. SO ze1g das alteste Rundbogentien- 1ırekten Zugangs, der sich vermauert in der Seitenwand

144 ster des unteren Geschosses och in dem aUus einem der üdempore rhalten hat.
OC! herausgearbeıteten ogen die charakteristische
Kantenauskehlung muıt Mittelsteg, w1e s$1e 1170 1imM

158 Kreuzgang des Magdeburger Domes und eDen{Talls in
der zweıten Hälfte des Jahrhunderts 1mM Hıldeshe1- V) Die Baugeschichte des Klaustrums bis ZUr

Mitte des S Jahrhunderts‘ ®©18891578 Domkreuzgang nachzuweisen SInd. In der Leibung
weıst dieses Fenster dıie gleiche Spitz zulaufende, abge-

129 setzte Kehlung auf wie die in die achziger Jahre aue- DıIie Hauptetappen 1n der baugeschichtlichen Ent-
renden Wandvorlagen 1m östlıchen Kreuzgangflügel wicklung des Klaustrums seıt dem Jahrhundert kÖön-
VOoNn Kreuz? © Und da auch der westliche Kreuz- NnenNn hier LUr knapp kızzıert werden. Im Dezember
gangiluge einen den ewölbeschub auffangenden Vor- 1357 wird rtstmals dıe dem Westilügel angeschlossene
bau voraussetzt, ste unbedingt vermuten, daß dıe 115 Vincentiuskapelle erwähnt Möeglıcherweise
(später mehrtfach veränderte) orale1ı eDenitalls 1Im Zu- diente s1e als Totenkapelle für die 1im CUuzZganges

noniker.ondıe TuNestenTkunden 1357SC der 1184 ausdruücklich genehmigten rweıterung des
Klaustrums entstanden ist 15), in deren Verlauf das sprechen VON der „NYSCH apellen suntte Vıncenciu in
alte Propsteigebäude niıedergelegt werden mu dem vrydhove eme hılgeren cruce.“ 62)
dessen Stelle wırd dann der in der orale1 er  ene

Am nde des Jahrhunderts ist die Oralelı Uurcn-Neubau se1n. 1191 erscheint „Magıster GervI1-
CUS scolasticus sanclilae crucıs“ als erster der urkundlich greifend umgebau worden. Eıne Nachricht VO
bezeugten ehrer der Schule des euzstifts, dıe in 1398 spricht ZWaT nıchtausdrücklich vVvon inr, SOIMN-
diesem Gebäude untergebracht 16) Tatsächlic dern NUur VOIL der „Wiederherstellung (restauratio) des
ag dem Scholaster WIe 7 ze1g dıe Aufsicht großen ebäudes, welches WIT (das Kapıitel) be1 der Kir-
ber dıe „Choralen“ che rriıchtet aben  C6 Da indessen mit99- agedifi-

CIUum  C6 schwerlich ein anderes Gebäude Bereich des
134 ahrscheiminlich wurde dıe damals NEeEUuUu aufgeführte Prop- Kreuzstiftes gemeınt se1in kann, ist die Quelle wohl auf

sterP/®) schon der Stelle unmiıttelbar uüdliıch neben die Chorale1 beziehen.
der Choralei errichtet, der sich auch eutfe och das
mächtige Propsteigebäude erhebt, das TEeEUNC in seinem
jetziıgen ernbDes aus dem und Jahrhundert
stammt.? ” Es fallt jedoch auf, dieses Gebäude mıt 373) Die Auskehlung ist eute NUuI och bel dem dritten Erdgeschoß-

enster (von Norden) der Straßenifront der oraleı erhailten,seiner Nordostecke TeC weıt in den euzgang hineıin- doch beweist das nOTAILIC: daneben lıegende Fenster, daß ursprüung-
ragt und daß die cke annähernd in derFlucht derWest- ich auch andere Gewände ausgebi  et (vgl dazu uch
assade der Kreuzkirche 1eg Genau in der gleichen dıie Zeichnung be1 Zeller 1907. SE 42  $ Abb 1 a-b und a-b).
Flucht muß auch die ursprüngliche Ostwand der OTa- S1ie sind ann später offenbar beı age VO: Klappläden

abgearbeitet worden, daß e1in umlauiender Anschlag entistan: Vglle1 gelegen en. DIies aßt sich einwandtirei blesen den Profilierungen uch das auf den euzgang uhrende al
120 dem halbkreisförmigen Gewölbeanschlag in der Sud-

Hıldesheim
(aus der zweıten Hälfte des 12 Jahrhunderts von S51 Michael in

wand des Westriegels. Er seizt einen hier 1ıttelbar 374) Literatur Gerland 1905 47 und bes Zeller 912 173—-178
anschließenden Bau VOTaUS, dessen Nordostecke sıch 375) Darauf wiırd im folgenden Abschnanitt äher eingegangen werden
mıt der Sudwestecke des Godehard’schen eStDAaAUS be- 376) Vgl 85 und An  3 194

377) OMI zugle1ic) bewılesen Wwäre, dal3 dıe orale1ı uch 1m Jahr-rührte hundert (und womöglıch schon 1m 12 Jahrhundert) dreigeschossig
SCWESCH se1in muß.

SO klärt sich ndlıch auch der merkwürdige efun: in 378) Vgl azu Gerland 1905, 45—48 und Zeller DE 193—195
die Uurc Ver- SOWIEe 1912, Kder Südempore des Westriegels auf:* 379) Vgl Anm. 282:; ferner Gerland 1905, 46

66, 380) So uch Gerland 1905, 48größerung des Westfensters ntstandene J1ur muß tat-
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desheimer Neustadt 1525 Flammen aufgingam cheint unter anderem auch der Westflügel des
Kreuzgangs aufKosten der OoOrale1ı verbreıtert worden 90) Im Zuge des anschließenden Wiederaufbaus

SCIH Unterhalb der Sterngewölbe Sind J- dürite der MES1IZC Dachraum einschließlich der (HeEebel-
denfalls der uberschlämmten orale1:stwand VOCI- der Fenster des zweıten Obergeschosses

en!  en SC111 Höchstwahrscheinlich überbaute INa117 einzelt spitzbogige Anschlagspuren alteren WOl-
bung auszumachen dıe ihrerseıts dıe ursprünglichen damals auch den anstolbenden Kreuzgangflügel und
euzgratgewölbe abgelöst en muß und zugleich erneuerte be1 dieser Gelegenheıt auch dıie darunterlie-
die Verbreiterung des Irakts VOraussetzt,. genden Gewölbe VO nde des Jahrhunderts.°®

134 Gerland rechnet dieser auphase auch den Nordgiebel
Das Von Gerland und Zeller vorgeschlagene Da-und die „spitzen Turen derTon und euzgang

Z dıe Rechteckfenster des drıtten Geschosses 127 für den sudlichen Kreuzgangflügel ist eDenItTalls
mmen ach SCIHNCT assung „allerdı korrigieren.  38©) Dieser ra  9 dessen Ostende sich81 aUus päatgoti-
scher der Sal der Renaissancezeit.“°® och eute die este der mittelalterlichenTotenleuchte

einden Ist N1ıcC der ersten sondern ganz
Für e1Ne Beurteilung Sind Augenblick 1LUF nde des Jahrhunderts umgestaltet und HNCUu gewölbt

129ungenügende ufschlüsse SCEWINNCN Das Innere der worden. ETZZWEeI Wappenschlußsteine, von denen
Chorale1 ist ach dem Krieg vollkommen verändertW16- Uurc die bmgegebene  i e a nschrift einwandtfre1

128 identifizieren ist.°deraufgebaut, die ubennau oft geflicktworden, Ela B aa  /) Die das Wappen (mıiıt Te1I LOwen-
C116 zwingende Deutung der efunde kaum och MLOS- köpfen) umschlıebende nschrift lautet „d(om1  u)s
ich erscheımint Deshalb dieser Stelle 1U

nmerkungen Die altesten este finden siıch zweifel-
los Erdgeschoß S1e konnten Voraufgehenden 381) Gerland 1905 48 Eın weılteres spıtzbogiges Jürgewände
dıe achtziger Jahre des Jahrhunderts datıert werden Obergescho der orale1ı ist TST eım Wiederaufbau der OTra-

le1 dem Krieg ZzerstoOrT! worden Aus dieser Zeıt stammenSpäter hinzugekommen Sind die beiden spitzbogigen uch dıe oberen Fenster Nordgiebel der oraleı Auf lteren
Zugänge wobe!l das inzwischen Fenster ufnahmen 1sT dort UTF eC1iN Fenster sehen das der se
umgestaltete nördliche uürgewände dem größeren der darunterliegenden angeordnet WAarTr Der segmentbogige Urz

(monoli äßt vermuten, daß dieses Fenster De1l dem Ausbau desSüdeingang VOTAauS£CSAaNSCH SC11H In der nOördlı- Dachgeschosses 19 Jahrhundert angelegt worden WarTr miı1t dem
chen Giebelwand äaßt sich dem markanten Mauer- auch dıe DIS ZU) Krıeg erhaltenen Giebelgaupen verbinden sind

382) S1e mußten ach dem 1ege DIS auf WENISC este vollständiıg CI-rücksprung und der darüber wechselinden Mauerstruk-
neuert werdentur ablesen, dal3 von dieser öhe die Gilebelwand 383) Vgl Gerland 1905 48

erneuert wurde Angesichts des hier einsetzenden und 384) Vgl eiwa (abgesehen VO  D der anstobenden Propste1) das be1
IN ZUT Traufe einheiıitlich durchgeführten ckverbands Zeller SRg 25 Fig 211) abgebi  eie Krıeg zerstorte Haus

Ecke Osterstraße und Marktstraße (ummöchte die beıden Obergeschosse demselben 385) allerdings der Krieg ausgebrannte ruckwartige achwerk-
Bauvorgang eiINe horizontale Trennfuge ZW1- ausbau des Choralei-Obergeschosses och aus diıeser Zeıt stamm-

te muß sehr bezweiılfelt werden Seıne efügestruktur erscheintschen den beiden Geschossen ist cht erkennen,
weılt sich das ach den erreichbaren historischen ufnahmendaß dıe Urc Pfosten unterteuten Rechteckfenster des überhaupt beurteilen äaßt für Cc11C zeıtliche EinordnungObergeschosses bestehendes Mauerwerk ZC- unspeziıfısch Ausfachungen Backstein Z W arlr Hıldes-

brochen SCIMN mMUusSSsenN. Gerland sah bereıts, eım se1ıt dem 15 Jahrhundert bekannt (Trinitäts-Hospital VO  > 1459
eıtere Beispiele be1ı Zeller 1912 und Bınding undBereıich dieser Fenster „das Mauerwerk herausgenom- gerade Jahrhundert ganz Niedersachsen belhiebt S1C

INCeNn und erneuert“ worden ist °)Ein entsprechend g_ blıeben indessen uch den folgenden Jahrhunderten eDTauCc
i1ldetes Fenster zeig das Obergescho auch der daß uch auf diıesem Wege eın Datierungskriteriıum I1-
Orawanı 1Cdaruüub derFußlınie des hochauf- nen ISsTt Angesichts des gänzlıchen Mangels Schmuckformen

und der offenbar AaUuUs mehreren küurzeren Jeilstucken 11-
steigenden reiecksgiebels deutet CIM horizontal VOI- geseizien rundschwelle möchte TELNC C1in sehr 1e] spateres
auiende Baunaht dal3 VON jer ab das Mauerwerk Entstehungsdatum vermuten 18 der erste Hälfte des 19

Jahrhunderts Zusammenhang mıt dem Ausbau des Dachge-och einmal erneuerTt ISt schosses?)
386) Vgl azu Gerland 1905 46 und Zeller 1911 193 Das (Je-

Man wird diesen gewaltigen Giebel zumal ı Ver- WO. Ist zwıischen 1969 und 1971 vollkommen erneuerTt worden €1
— Al hesten och 1eß mMan für die ppen Formsteine ach dem en uster brennengleich mıiıt Hıldesheimer Bauten? 387) Die Wappenschlußsteine sind be1l der Erneuerung der Gewölbe N1IC:das 16 Jahrhundert datıeren wollen und darf ihn wiıeder ihren en alz elangt der Schlußstem des Volkmar VON

Anderten salß ursprünglıch Joch VO!  - sten Das andere appendann vielleicht mıiıt bislang übersehenen Brand-
nachricht verbinden derzufolge dıe Chorale1 (damals soll Miıtthoit 875 141 ‚angebliıch des Topstes

Eckard VO:  - Verden“ SC1MN richtiger ohl enden vgl BSHschon Schul- Schlaf- undusdes Kreuzstifts 6C1- 219 409 537 erste Hälfte des }5 Jahrhunderts), doch cheınt die
nem) be1l dem mehrfach bezeugten Großbrand der Hıl- Identifikation NnıCcC. gesiche:
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Volkmar(us) de and(er)te(n Nu1(us) eccl(esia)je Can(o He  - verhältnısmäßıleg nıedrigen polygonalen Socke]l dıe
NIC(US) +“ Der Kanoniker Volkmar VON Nderten wırd achteckige Miıttelstütze, dıe weder Kapıtell ochp_
in einem AUs dem Kreuzstift stammenden Koplar des fer ze1g daß die geke  en Gewölberippen att dus

Ja  underts für dıe Jahre 1470 und 1491 CI- dem tämmıgen Schaft herauswachsen. den WAäan-
wähnt.?®& Daß der VON Volkmar offenbar mıtfiinanzıerte den SInd dıe Spitz zulaufenden Gewölbeanfänger NUur
Kreuzgangflüge eher muıt dem zweıten atum in S einmal in der Nordwestecke VON einer Konsole
sammenhang rıngen ist, aßt sich Urc Vergleiche erfangen.
gul erhärten

160 E1n Sanz hnlicher Sa  steiıraum hat sıch inHıldesheim
DIe Kreuzrıppengewölbe des Südflügels mıt ihren Bıirn- der udseıte der ehemaliıgen Franzıskanerklosterkir-
stabprofilen dus gebranntien Formsteinen gelten bislang che St. Martın1 erhalten, deren Bau Weıihbischof Jo-
als die einzıgen ihrer Art in Hıldesheim S1e Sind ]Je- hann Jahre 1466 einen gewährte.  395) Miıt der
doch In wörtlicher UÜbereinstimmung in der Zzwe1ge- Fertigstellung der Sakriste1i Von ST 1n frühe-

159 schossigen Portiunculakapelle des ehemaligen Franzis- stens in den fortgesc.  ittenen sıebziger ahren rech-
kanerklosters St. 1nı in Hıldesheim wiederzulin- 1818 se1In. Für die Sakrıste1 der Kreuzkırche, dıe sıch
den. DieVerwan:  chaft der beiıden Gewölbe ist CNg, offensichtlich diesem Bau orientiert, omMm also

s1e NUur in unmıttelbarer zeitlicherähe zuelinander hesten ein atum 1mM etzten Viertel des Jahrhun-
ntstanden sein können. DIe Portiunculakapelle ist fest derts, vielleicht schon in den achtziger Jahren, in rage
datıert. Sıe rag ach Zeller dem miıttleren Stre- Diese ermutung wird gestutzt Urc einen Wappen-
bepfeiler der estseıite die eingeme1ßelte ahreszahl schlußstein, der sich 1n dem Kreuzriıppengewölbe des
CCC Xc390) und jefert amı einen sicheren ermıinus kleinen rechteckigen Ausbaus der Nordseıte der Sa-
ad qucm für dıe Neugestaltung undNeueinwölbung des ste1 erhalten hat. Das Wappen gehö dem agıster
südlichen Kreuzgangflügels VOoON Kreuz. ohannes VoNen, der in den achtziger ahren des

Jahrhunderts als Sen10T7 des Kreuzkapıtels bezeugt
Diese Umbauarbeıiten standen ganz offensichtlich in iSt.396) In diıese Jahre deuten auch dıe Backsteinrippen
engstem Zusammenhang mıtdem Neubau derPropstel, dieses Anbaus Sıie en das Profil der Formsteine des

139 den Propst 1T1ılo Brandıs 1m Tre 1491 sudlıchen Kreuzgangflügels der 1490 1im Bau be-
vornehmen 1eß B4)amals MC schon in irüh- tindlichen Portiunculakapelle, dıe Ja WIe das eigentli-
gotischer e1t, W1e erglaubt”” ist auch der che Vorbild der Sakrıste1l VOL Hl Kreuz benfalls

119 de Ireppenturm der Nordostecke der ropste1l
en  nden, dessen Bau eine zumiıindest teıl- 388) Hıldesheim, ombibliothe! Hs 332, 69 und 70
welse erstörung des Kreuzgang-Südflügels notwendig 389) Vgl Gerland 1905,
machte ber diıesen och uifrecht stehenden Turm 390) Vgl Zeller 1911, 278 Der Strebepfeiler ist eute vollständig
erreichte I1a er VO euzgang aus dıe oberen VO Efeu umrankt, dal3 dıe gabe nıcht kontrolhlierbar ist.

391) Das Brandıis’sche Familıenwappen ist och eute der ord-
Stockwerke der ropste1 und der Chorale1i rst nach- estecke der Topstei und ber der Fußgängerpforte ZUT Topstel

(Brühl sehen; darüber die Jahreszahl AN(N) (XCIdem fertiggestellt WAäIl, onnte mMan mıt der Neueın-
Vgl ZUT Topste!l uch Zeller 1912, F3 dort die wichtigstewölbung des sudlichen Kreuzgangflügels beginnen daß altere Literatur, ber welche die seitherige Forschung NıcC hınausge-
kommen ist.1e6Ss letzten ahrzehnt des Jahrhunderts geschah,

392) Vgl Zeller 1911 6R R XXIIL, F1g. 124NacC den voraufgegangenen Überlegungen als gesI1- 393) Man wird auch für die romanısche age dieser Stelle schonchert gelten. eine Sakrıste1i vorausseizen mussen, dıe W1e das e1ispie! VO St
odenNar:! in Hildesheim ze1ig' ebenfalls quadratischen rund-

Um diese eıt ist auch der S  Ia  ‘ das zweistöckige rnß gehabt en konnte Lit. Kratz/A. Bertram 1892, und
Zeller [9}1 191

113, spater SS Capitelhaus, (zumindest teilweise) erneuert 394) Vgl azu den TUunNdr1ı De1l Zeller IFE 1 4- XAXIIL Fig. 124 In
114 worden: BallZ LIECU en  en damals die Sakristei und dıe estwan! des noördlıchen Ausbaus ist (1n der jetzıgen öheohl

dıe darüberliegende Bibliothek (vgl 286) Der sekundär) der Kamıinsturz eingelassen. Er zeig das appen des
Kreuzstifts und die Jahreszahl 1582 Die tonnengewölbte Gerkam-quadralische Sakrısteiraum, dem sich im Norden ein INeT dürfte och ZU Vorgänger der spätgotischen Sakristei gehören.Ausbau für den Kamın und 1imM Westen die Schatzkam- 395) Vgl Zeller 1911; PE uch S{ Andreas in Hıldesheim hat einen

mer (Irüher erkammer) anschließen,  394) enr se1INn quadratischen Sakrısteiraum mıiıt Miıttelstütze und Sterngewölbe
1C Urc Tre1 ach dem Krieg wliederhergestellte AQUs dem Jahrhundert, der in den Einzelheiten jedoch n1ıc

CNg mıt der Sakristei VO  e Hl Kreuz vergleichen ıst.  ‚9 wI1e die VOFenster In der ein kleineres in einer segment- St artın.
Og1g geschlossenen Nıische des nördlıchen Annexes, 396) Vgl Hıldesheim, Dombibliothek, Hs 332, 69 und 70. Zum
die beiıden größeren iın tiefen Spitzbogennischen des appen vgl dıe Grabplatte des Kanonikus JIheoderich VO Alten

(1502) 1mM Hıldesheimer Domkreuzgang (Abb Del Zeller 1911Hauptraums. In der dieses Raumes ste auf e1- F1g 104)
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dem ehemalıgen Franziskanerkloster ST in in Hiıl- VON Lüdinghausen, das 1im zweıten Weltkrieg zerstorte
135 v10)22 „Planetenhaus“. Das zweistöckıge Fachwerkgebäu-desheim gehö

Fur das austrum der Kreuzkirche krıis  1s1ıeren sich de miıt vorkragendem Obergescho und zweigeschossıt-
133 SCH1 Erkerausbau Wal traufseitig dem Kreuzgang-Süd-damıt Te1 Hauptbauzeıiten heraus: der in den achtziger üge. angeschlossen. Seinen Namen 6S von denahren des Jahrhunderts egonnene Neubau des

euzgangs, dann ach dem Bau derVıncentiuskapel- reich geschnitzten Brüstungsfüllungen der Frontse1l-
des oberen tockwerkes Sıe tellten „Von lınks nachle nde des ahrhunderts derauder Cho- rechts dıe aneten (dar), näamlıch VS mıt derrale1ı und dıie Verbreıterung des westlichen euzgang-

ügels. Und schließlich die aumaßnahmen VO nde Sense, mit 1LZ und Adler)*9PY mıt
Schwert und Brandfackel, SOL mıt der Sonne, VENVSdes Jahrhunderts amals entstehen als Neubauten mıit Pfeil, ERCVRIVS mit Schlangenstab, LVN mıiıtdıie Sakriste1 und dıe ropstel; der Kreuzgang-Südflügel

wıird verbreıtert, umgestaltet und NEeU gewölbt, und der Monsıichel, alle In Form ruhender Männer und
Frauengestalten.. ber der Tür Z7WEI Wappen Eınesabermals Cu«c Gewölbe Sr dann ach dem Tan! ach (h) lınks Schreıtender Löwe, TeC leererch1 inder Chorale1 525 auch der westliche Kreuzgang- der darüber einer Kartusche das eichen desüge Kreuzes (Es handelt sich das Wappen des Kreuztstif-

uch dıe Propstei3 ?  7) ist iIm 16 Jahrhundert einem tes Verl.) DIie eischriften lauten inks
Tan! ZU Opfer gefallen. In deraCcCVO 28 aufden LVDINCKHVSEN“°) GEN WOLLFF, rechts

Oktober 1587, als der damalıge Propst HeinrichKarl STENBERGH, *©® darunter Anno domiını 1613
VON IC  erg „weıdlıc. gesoffen und es Gesinde 1n und rechts Von der 1Iur ZWel Bılder inks
auch voll und toll WAaTr, endie des feuers chtwohl in TAS, rec eine cht bezeichnete Szene: ruhende
acht und ist kurz VOLC Mitternacht das Feuer Frauenfigur mıiıt oge. auf der Hand. <405) Die 1gur ist
aufgegange  c 10 8)398) Im Sommer 1590 begiınnt der urc den beigegebenen Anker als Spes gekennzeich-

net.Nachfolger Kıirchbergs, Graf ntion VOLl Schaumburg,
Bischof VON inden, mıt dem Wiederaufbau 108)
Das FuC  artıge Propsteiportal rag och eute se1n

147 Wapp mıiıt der ahreszahl 1596 In diesem cheint
397) Lit. Zeller 1911, 174auch der Wiederaufbau tertiggestellt worden se1In. 398) Herzog eorg VON Braunschweig 1558 auf dıe von ihm DIS

138 Denn bIis der erstorung 1m zweıten eltkrieg zeigte 1n inne gehabten Propstejen des Kreuz- und des orıitzstiftes o
der nördliche Fachwerkgiebel der ropste1l „ZWEeI Brust- Gunsten des Heinrich Karl VO IC  erg, des naturlıchen Sohnes

des Herzogs Heinrich des Jüngeren und der Eva VO Irott“ verzich-bılder in den Füllungen und in der Setzschwelle eiıne tel. 1559 dieser den Besitz angetreten, gab später jedoch
schwer leserliche Fakturinschrift, welche lautet Geldentschädigung die beıiden Propsteien zuruück. Im Verlauf des
Was gott giff in gnaden sol IMenN islich Der a_ schließenden TeE1LES dıe Nachfolge meldete SC  1eDIC uch

Karl Heıinrich erneu Ansprüche und 16 dıe Kreuzpropstei De-
men N1IC vVeETgZESSCH g1fit goLl wedder VNSCHMCSSCIL „auch och als 15NF das Kreuzkapıte. einen Vergleich mıiıt Kıiırch-
1596.“399) berg erzielte, der jedoch seinen Anspruch auf dıe Topste1l Nn1iıc auf-

ga  0 Bertram IL, 1916, 383 Heıinrich Karl VO  ; IC  erg
Star‘ November 1591 Gröningen (ıim Bıstum Halberstadt)Dem Nachfolger des 1599 verstorbenen nNnion Von „erbrach im Weıinrausch das Genick.“z}386) Übrigens brannte

chaumburg Propst Friedrich Von Lüdinghausen, g.. uch die Moritzpropstei (1564) unter Heinrich $  1] VO IC  erg aD
annt Wo 00) ag die vollständıge Wiederherstel- 1  1' 287, Anm.

399) Zeller 1912. WEr dıe Gestalt der Fü  Treiter VO Obergescho derJung des Propsteihofes, dıe eb VON seinem Vorgän- Topste1l ist überliefert UTrcC Aquarelle 1m Besitz des Römer-
SCI „mıit großen Unkosten ONISs et fructibus PTaCDO- Museums, Hıldesheim
sıturae nostrae gantz herlich angefangen  C6 worden WarTr 400) Vgl Bertram IL, 1916, 356 danach ist TIECTIC VO:  — Lüding-

hausen für 1594 als Domscholaster eZzeuUg!111) Das Kreuzkapite verpflichtete ihn, \TS alle 401) Von Zeller 178) ausgelassen, ach historischen Aufnah-
Pröpste VOT ıhm auch, in seinem ofe eın Gebäude mmen Jedoch eindeutig identifizıeren
errichten, „quod lucem aestuarı! Vvicarıorum vel Orm1- 402) Das letzte Brüstungsfeld ebenfalls VO  —} Zeller N1IC: erwähnt;
torı1 canonıcorum impedia vel SOTITUIN fenestras obum- brachte och einmal in einer rtusche das Entstehungsdatum

„Anno dominı
bret.“ HH Er mußte also den atz VOTI dem 403) Zeller 178) g1ıbt irrtumlıch Ludıkethusen die Korrektur

üdgiebe des Osttraktes unbDbeDau lassen. alge ach en Fotografien
NDauten den suüudlichen Kreuzgangflügel durften 404) Zeller 178) 1e6s FVR!  RGK

405) Zeller 1912 178
cht ber diesen hinausgreifen. 406) Im Hintergrund des Reliefs cheıint eine TC mıit em Iurm

dargestellt geWESCH se1n, hnlıch Wwıe bel der (ebenfalls mıit au

Genau 1n diesen Grenzen elt sich auch das e1- und Anker ausgestatteten) Spes VOoO der Fassade des 1m jege Z6I-
storten Hauses Godehardplatz In Hıldesheim (datiert 1612 vgl

gentliche auptwer. der Bautä  tätigker unter Friedrich Zeller 1912. 345 und ıbıd., EER 43, F1ıg 322). Dieselben eigaben
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Hıldesheim esa bis 7zweıten Weltkrieg mehrere in die fünfziger Jahre des Jahrhunderts Sie präsen-
Fachwerkhäuser VOIIN nde des 16 und dem beginnen- 16 sich damals och als dreischiflige Querhausbasıli-
den Jahrhundert, die eine vergleichbare Dekoration ka, deren Seitenschiffe sich dıe pellenanbauten
eıgten. S1e Sınd in Zellers mustergültiger Präsenta- des und des ahrhunderts anlehnten Die Stirn-
tıon der buür ichen Bauten Hildesheims leicht WIE- seIite bot sıch ach der Verstümmelung des (Jodehard’-
derzufinden 07 nNıter den dort genannten Beıispielen schen Westriegels als ınfache Querschnittsfassade dar.
nımmt das Werner’sche Haus odehardplatz eine Die jlerung überragte der hohe) zweigeschossige cht-
besondere Stellung e1n, da 6S als eINZISES unter den be- eckturm In der zweıten des Jahrhunderts be-
deutenderen Fachwer  auten der Stadt die Kriegszer- ginnen dann dıe barocken Veränderungen Architek-
storun überstanden hat Das auf 1606 datierte Ge- tur und Ausstattung, dıe derTCin immer An-
auıSCH  8)ze1g in den Brüstungsfüllungen des rdge- laäufen ihren mıiıttelalterlichen arakter nehmen, bIs Ss1e
schosses Hınteren hin Darstellungen nde des 18 Jahrhunderts fast Sanz als Bau der
der arı der Spes und 1im Obergescho der eıt erscheınt.
Hauptseıte Planetenrelhefs ugenden und Planeten
stelilten auch die Brüstungsrelheis des 1mM Kriege unte 09)  C-S5Syndicus-Hauses inHildesheim (1608) dar Die erste ase der Barockisierung
Hıer tiımmten cht 1UT dıe Personifikationen, ihre
Zahl und die Ikonographie, sondern auch dıe eiıhenfol- Die Stiftsvisiıtation VON 1657 OÖst mıiıt ihrem orschlag,

der Planetendarstellungen mıiıt denen des DUr für die rge einen aNgCMECSSCHNECTE: atz iinden, e1-
Jahre spater 1im Hinterhofder Kreuzpropste1l errichteten Fuülle einschneidender Eıingriffe in den überkomme-
„Planetenhauses“ übereın. Es andelte sich also NnenNn auDes der eu.  TC dus DIiese bIs
ein Hıldesheim am durchaus uDliches Dekora- Jahre 1669 kurzen eıtabständen aufeinander folgen-
t1ionsprogramm , das keine weıteren Rückschlüsse auf den, Wauch nıicht unbedingt aUus einer einheıitliıchen
die unktion des eDaudes zuläaßt. Im 19 und Konzeption hervorgegangenen, mbaumaßnahmen
hundert ist 6S als Gästehaus benutzt worden INag können als dıe erste ase der Barockisierung VOIL HI
als olches auch VON nfang gedient en Kreuz zusammengefaßt werden. Sıe sind w1e siıch Z7e1-

SCI1 wıird ihrem Umfang und ihrer edeutung ach
aum geringer einzustufen, als die ekannteren

B3 Friedrich VOILL Lüdinghausen auch den sudlıchen mMDauten des en 18 ahrhunderts
135 Kreuzgangflügel überbauen lassen. Das ber diesen

Takt ausgedehnte Obergescho und der hohe ach- 47 egınn dieser ersten nachmittelalterlichen Verän-
Taum des lanetenhauses tellten eiıne Zu hohe ZU- derungen größeren Umfangs stanı der Beschluß des
Sal  1C Belastung für die darunterhegenden Gewölbe
dar. Sie drückten die der ropste1 zugewandte Kreuz-
gangwan! ach außen, schon 1619, also nur die (freilich ZUT anderen eıte hın gelagerte) Spes der Fas-

sade des 1m Weltkrieg untergegangenen Hauses edekın! (1598)sechs Jahre ach dem Bau des Planetenhauses, der Cu«c Hıldesheimer Marktplatz (vgl ıbid., 1IfT. I F1g 201, SEn 29 Fig.Propst dem Kreuzkapitel zusichern muß, diese Wand 202 und 238) Das ebenfalls unterg  ngene Syndicushaus in Hıl-
mıt Strebepfeilern abzustützen und den Uurz ZUVOTL ber desheim (1608) zeigte ach Zeller ebenfalls Brüstungsfüllun-
dem südlichen Kreuzgangflüge aufgeführten etrei1de- SCch mıiıt Jugenddarstellungen, die dort mıiıt denselben Attrıbuten VOI-

sehen W1e dıie des Wedekin:!  auses vgl 1b1d., 261 diespeicher vollkommen auszuraäaumen 118) anac. Brüstungsplatte mıiıt der Spes 1im ersten Obergescho ganz 1n vglwerden den Kapıtelsprotokollen den Fabrikregi- ıbid., 1f. 9, F1g 226)
stern des Kreuzstiftes bis dıe spaten sechziger Jahre 407) Vgl eiwa Zeller F9IZ 129 f’ 338 6 346 u.a.

des ahrhunderts für Stiftsgebäude und Kreuzgang 408) Vgl Zeller 1912: 346 und ıbıd., 57- 42 Fıg. 323 eutfe Hınterer
Brühl 12

UTr och standhaltungsmaßn: en verzeichnet. 409) Vgl ıbıd., 261 un! ıbıd., ZRa 9: Fig 226
410) aneten- und ugen  arstellungen zeigte in Hıldesheim uch der

ehemalige Zugang VO  — der Dammstraße ZUTE leinen Venedig (1621)
(Vgl Zeller 1912, 328 und Fig. 296)

411) Die wichtigste Literatur diesem Kapıtel Lüntzel 11 1858,
601; Mithoff 1875, 140 Kratz/A. Bertram 1892,11 Die eu  IC se1t der Gerland 1905, 36 (grundlegend); Zeller II 182 und
186—188; Reichmann 1921. 2940 (bes wichtig für das 18 Jahr-des Jahrhunde  411) hundert); Herzig 1929 S-11; Lax 1930, 3, 14, 47-50 und Reuther,
1969, 2127276 (für dıe assade

412) Die Baumaßnahmen der sechziger re des } Jahrhunderts sınd DIS-Die Kreuzkirche EW die es die das Mit- lang weder vollständig och 1n ihrem tatsächlichen Zusammen-elalter gegeben atte, wesentlichen unverändert DIS hang gesehen worden.
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Stiftskapitels, die altere rge nıcht wiederherzustellen, allem ach unten hın aus Das Gemälde mıiıt dem Von
sondern Urc eın größeres Werk ersetizen, das ber eZ7110 präsentierten Kirchenmodell im Hıldesheimer
einer eigenen Empore Westen der Kirche Aufifstel- Bischofshaus beweiıst, damals in der selben Weıise
ung en sSo 1661 gab dıe ecue Tge be1 auch die nördliıche Querhausfassade und die romanı-
Hans Heıinrich ader aus aderborn ragund be- schen Chorftfenster umgestaltet worden sind 415) Dieses

och gleichen 99 septembris nachmiıt- Gemälde kann überhaupt als eine durchaus zuverlässı-
g(Ss das (Gerüste machen, amı dıe Structur der Dokumentation des Zustandes der TC ach Ab-
ten rge iglich und ohn sonderlıchen Schaden SC der ersten mbauphase der Barockzeıit gelten.
ön(n)te herunter genohmen werden.  «415) anac1- Es ze1g dıe Rechtecktfenster Obergaden
de das Hauptgewölbe des Westriegels und die West- jeweıils ZWEe] hohe undbogenienster 1im Querhaus und
wand der bernwardinischen JTorhalle einschließlich des hor on 1im September 1669 Walr der au
en Emporenbogens vollständig herausgebrochen abgeschlossen, der cnreıber der pitelsproto-
und auf diese Weise das Mittelschift bIs Stirnwand kolle befriedigt feststellen onnte, daß =dıeT1U
des ehemaligen esStDaus verlängert. die der mehr in zimblichen Standt kommen“ se1 153)
westlichen Hauptempore irat dann einN! hölzerne „Prie-
che  L Sıe das gewaltige Orgelwerk auf, dessen Nur eine einheitliche Innendekoration cheint amals
ückpOsıt1v 1662 ochVON Hans eEINTIC ader vollen- och gefehlt en 1680 1bt das Kapıtel dem Maler
det worden Wi  9 en! der Hauptprospekt ach Ba- Siegfried cNuitze den Tag, „die mahlerey nacher
ers Ausscheiden 141) erst 1668 VON dem 11 demenaltar ben der Mauer“ also doch wohl in
1667 unter Vertrag NOMMECNCH eEINFrIC Barthumb der Kuppel der Hauptapsıs) auszuführen 160) und
aus Hallerspring fertiggestellt werden onnte 146, fand seinerel oftenbar sehr Gefallen, daß
150) Gleichwohl {rug das 1imM zweıiten Weltkrieg VOI- 1im folgenden die SaNzZcbausmalen durfte
Trannte Gehäuse dıe Jahreszahl 1667 162) Siegfried chuitze sıgnıe seine Malereıen in der

eskirche odenburg; malt 1686 das Hochal-
Der Zerstörung des Westquadrums folgte die urchgre1- tarbild (Kreuzigung) der Andreaskırche Hıldes-
en Neugestaltung des Obergadens und der ıttel- heim und ist dort „DIS 1700 wiederholt im Rechnungs-
schiffdecke, die benfalls den sechziger Jahren des buch dieser IC festzustellen.“+°) Es muß sich also
ahrhunderts vorgenomme: wurde. och demsel-
ben Jahr4l4)‚ in welchem die Mittelschifidecke fertigge-

3, stellt wird (1663), entstanden die beıden größeren West- 413) Hıldesheim, Dombibliothe) Abt. (Rechnungsbuch ZUT „Erbau-
ung einer rge| in der Kreuzkirche 1661 {f. ((), „Hansfenster, die der rge mehr 1C: geben ollten Heıinrich Bader“ quıittie: bıd. Zahlungen (vgl 81), die 1inIm Oktober 1663 werden dort dıe ensterrahmen einge- regelmäßigen Abständen VO' 1661 biıs ZU 1664 VO'

134) und 1mM Juli 1669 also DUT wenıge onate der Fabrik des Kreuzstifts ıhn geleistet wurden (vgl ıbid. passım).
ach Fertigstellung der Barockorgel beschließt dann Die alte rge stan: auf „4 eichenen Balken'1 ZES diese

hatten die Maurer och 1661 „loßgemacht, dıe Löcher un: Thürdas Kapıtel, auch dıe übrigen romanıschen Fenster gemeu(e)rt und CWC Löcher den Dalcken gehawen“
Urc größere ersetzen, die „gleich denen be1 der 35). Im Dezember 661 wiırd 99 balghause gearbeiıtet”

38 orge vierkantig gemacht werden mögte(n)“ 52) 21°), 1Im November 1662 „1st das Balghauß fortgerückt“
22 1m selben Jahr erhält der Dachdecker Heıinrich Meine-Daß anac sogleic die Ausführung Z1Ng, be- eld 99 dem gepichten Tach ber dem balghaus

weıist dıe sorgfältig geme1ßelte ahreszahl 1669 aufdem
ge‘  eb 1  1 32) und wird ann uch VOor Jahresende och „aufge-

41). 1662 ist dıe „Structiur (der Orgel) verferti-
Uurz des Ostlıchen Obergadenfensters der udse1te richtet“ 1  1 39°) „Al(nn)o 1663 in esto Paschae hat INnan

die rge! ZU ersten ahl geschlagen, seindt ber N1IC. mehr
als Stimmen 1g gewesen.“ 1  1 z 166 / taucht ann 1im Fa-Sıcher ist mıt dieser für das arocC typischen Umegestal- brikregister der Name des NEeU hinzugezogenen „M(eister) HeıinrichLung, welche eine sehr viel stärkere Durchlichtung des Bartumb VO]  — Hallerspring“ auf 100).nNnnenraumes ZU Ziel atte, auch die Vergrößerung 414) In diesem Jahr werden dıe etzten Zahlungen registriert für „dehlen

der romanıschen Fenster in den Ostteıiulen verbinden. (Dielen ZU tach ber der rge un daß alghau bekieiden!'
(Hıldesheim, Dombibliothe: Abt. 1 15) Die DacharbeitenDiese aßnahme ist ZWaT durch den folgenden barok- gehen, WwW1ıe auch 131 zeigt, In das Jahr 1662 zuruck. Tatsäc  1Cken au uberho bzw be1 der reromanısierenden mußte ja die Mittelschifidecke schon alleın der rlängerung

Restaurierung nde des un wlieder des Miıttelischifis ach esten TNeUueT! werden. Die unmıiıttelbare
zeitliche Nachbarschaft der Miıttelschiffdecke der 1662 nistan-rückgängig gemacht und wohl auch deshalb übersehen denen Orgelempore (vgl die vorige Anm.) zeig! sıch uch 1n der

worden;: doch sSind och eute 1m Bereich des estfen- vollkommen entischen Ausbildung der den beıden Deckenflächen
Sters der Stirnwand des Südquerhauses eutlc dıie anstuckıerten 5Spiegel
Spuren des nachträglichen Umbaus erkennen: INan 415) Vgl Anm 233 auf dıe „Reromanisierung“ der Chorfenster 1im Spä-

ten Jahrhundert wird später och einmal eingegangen werden.das Gewände ach oben, Westseıte und VOTr 416) eıbaum 1924, 7 C} vgl ıbid., 67
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mehr gehandeenals infache Anstreıicher- und des Nordquerhause festgestellten ichen
arbeiten Man daher vermuten, daß Siegfried (Mauerrisse), welche dahero ntstanden, dal3 dıe Klok-
Schultze die den Mittelschitffpfeilern aufgemalten kan- ken WETC in dem Mauerwerck angemac undt Wall die-
nelierten 1laster mıt korinthischen Kapıtellen geschaf- se geleute wurden, sich das werck Schuttern

als dıe barockenfen hat, die 1908 orfan häte“ 176) Es folgen eingehende Beratungen ber
Holzversc  ungen abnahm. .“ Sıe Sınd 1im Zuge der alle Eıinzelheiten des Pro]es Schließlich e1nN1ı
damaligen reromanısierenden estaurierung entfernt siıch Januar 1702 darauf, den nördliıchen Quer-
worden. hausflügel durchgreitend NeUu gestalten Die Mauern

sollen verstärkt werden, s1e Gewölbe tragen kön-
2 Die zweıte ase der au des 18(%  S e1 soll der CKverban:! „auß quadersteinen

gehauen werden“ und die Stelle der vierz1ıg Jahre VOI-nordlıchen Querhausflügels und her vergroberten beiıden Fenster in der Querhausiront
der anschließende Neubau des soll jetz eiıne einz1ge große Fensteröffnung treten
Nordseıitenschiffs SOWIE der 178)
Westfassade 1702 wiırd der Kostenvoranschlag bewilligt

179) in der tolgendeneTklärt sıch das Kapıtel
Maärz 1669, als dem Kapiıtel unverhofft hohe Geldbe- dann bereit, den endgültigen Vertrag mit dem Baume:it-

räge zugeflossen Warch, Tstmals der auf- ster abzuschließen und mıt dem aubegiınn „Nicht lan-
gekommen, ob nicht die Nordflanke „anders gebawet SCI warten!  c 180) Im Maı desselben Jahres SInd
werden solle“ 151)_4173.) Man hatte siıch am. dıe beıiten Nordquerhaus in vollem Gange
anders entschieden, doch cheıint der einmal aufge- 181) Im August ist bereıts els! die ohe gekom-brachte Plan auch künftighin lebendig SC  ©  en men“”,  “ der aurermelıster Valentin Braunßber-
se1in. Dies Mag auch1ewachsende der Ge- CI aUus Nürnberg bei einem urz VO erus tödlıch
meıindeglieder zurückzuführen sSe1n. Für s$1e hielt schon verunglückt 183) Dennoch kommen dıe Arbe!1-

Mittelalter eın auf Vorschlag des Scholasters VOIN Ka- ten zug1g VOTIAN, und als 1703 der CHE Propst
pıte berufender arrer (parochus) Gottesdienst, des Kreuzstifts teierlich in se1in Amt eingeführt wird,
und ZWäal Ww1e dus 129 erschließen ist dem Ma- kann schon wieder „daß Te Deum Laudamus unter lau-
rienaltar Nordquerhaus und der Annenkapelle. Es tun: lerocken undt spillender orge solemniter into-
hegt auf der Hand, der e  gung stehende nıert“ werden 184) Vielleicht War dieser Gelegen-Raum auf Dauer cht ausreichen onnte, der heit auch schon dıe aufwendige Stuckdekoration
auder Nordflanke schließlich 1Ur och eiıne rage
der eit

den arıe und den übrigen Teılen des Ord-
querhauses fertiggestellt. In den stuckierten Kämpfer-
profilen des zugehörigen Apsısbogens ste jedenfallsSeit Gerland geht die orschung davon dUS, daß die diees 1703

beiten 1704 begonnen worden selen; 1706 habe dann
das (wlBte NordseitenschiffWölbung und ach rhalten
und ED se1 schließlich, der och immer sichtbaren In-
schrift zufolge, dıe Westfassade „fertig gestellt“ WOT-
den  .418) JTatsächliıch scheint dıe Einheitlichkeit der ba- 417) Vgl azu die hıstorische uinahme 1im Stadtarchiv Hıldesheim,

Best. 953 Nr. E}rocken Nordflanke für einen geschlossenen Bauvorgang Daß sich 151 tatsächlıch auf die Nordseite bezıieht, geht aus dem
sprechen und doch die erneute Durchsicht der VON 1625 gefü  en Verzeichnis der der Kreuzkirche tätigen

Pfarrer hervor (vgl. Hıldesheim, Bıstumsarchiv, Abt. C? 1052 Seri;1esoch vorhandenen Quellen einer differenzierteren Reverendorum Domiınorum Parochorum Ecclesiae parochialısVorstellung des Baugeschehens. Es ste sıch Namlıc! Crucis Hıldesiensis ab NNO Dort stel zweiıter Stelle der
heraus, daß der Neubau des Nordseitenschiffes der „R(everendus) D(omıinus) venerabiılis agister Jonas Rüman,
zweıte auabschnteines umfassenden Pro)esSCWC- Canonicus Eccles(iae S(anc)tae Crucis el Pastor ıbıdem (ab NNO

11 : artıl 1676 aetatıs 75 ann(0) Sacerdaotii 5ı Die
SCI1 ist, das Dereıits 1702 muıt demaudes nordlı- „Pfarreinkünfte (bestanden bis ZUT ufhebung des Kreuzstifts in
chen Querhausflügels begann der 1carıe S(anctae) Annae“ (vgl ıbid., Dokumentation des

Jhs.), daß „He(rrn) Rhümanns Capelle“ 151) mıt der Annen-
kapelle auf der Nordseite VO'  } Heılıg Kreuz identisch sein muß.on 1im Sommer 1701 erichten dıe pıtelsproto- 418) Gerland 1905, 37 ZA11 weıteren Lıiteratur vgl Anm 411

419) Dies wird ZWAaT 1ın den Protokollen NnIC| ausdrücklıch gesagl, istkolle, daß der Neubau 1918881 unmıittelbar bevorstehe
ber VO Befund her mıit Sıcherheit ersc  1eBen.173) Den tatsächlichen usschlag aubegınn g- 420) Nachforschungen ZUT en alentin Braunßbergers In Nürnbergben dann die nde des Jahres im Bereich der lerung hıeben leider hne Olg.
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och selben (1703) treten dem Neubau be- dächtnıs bewilligt würde Das Käpitel stimmte dem
c421)reıts die ersten Schäden auf. Das „NCWC Gewölbe PE und heß zugleich die ZuS igen

ze1g RISse, die „viel gefährlicher vermeınt „COMM1SSar10sS“” dıe Aufforderung ergehen, Sden CON-
SCYN gefunden worden; en dıe Herren resolvıret, mıt dem Meiıster (Nicolaus) Mack aufzurichten“
die bauverständigen darüber consul(t)iren“ 191) HDEnde September ist derVertrag reif zum A B-
en 1im Oktober offenbar €e1 ist, den Scha- SC 23 doch erst onlag, dem November

EF wird mıt dem Bau begonnen 214)den beheben 192), eradas Kapıtel bereıts, ob die
Kapellen nıedergeleg werden sollen, nördliche
Seitenschift auf dıe oppelte Breıte bringen 193) 421) Da Gerland diıese auphase ganz übersah, identifizierte diesesDer entsprechende ntwurf 1eg damals bereits VOT „NECUEC Gewölbe'‘ mıiıt den „Kapellen der Nordseıte 1905, 36)
(vgl 193), 11UT braucht das Kapıtel ZEIE ber dıe 422) eier Italıäner taucht als „Maurer” bereıits in den Kapıtelsproto-
Detaiıls sich einıgen können. kollen ZuU Te 1703 au 187). Damals 1703 muß-

te das Stiftskapitel ber iıh: Gericht sıtzen, weiıl eT sıch „1N dem
Daß dıe Kapellen und mıiıt ihnen auch dıe Nordseıte des umbriß der Iıchen mıiıt einem anderen Maurer namens Phıiılip

1roller gepruge a  e, „dergestalt, daß einer ad sanguınem vul-Godehard’schen Westriegels en würden, bald neriıret worden.“ Man wird ıh N1IC. hne weıteres als den ent-
werfenden Archıtekten ansehen dürfen, WIeE das Reichmannschon keine rage mehr. Hefitig umstritten aber WarT der

orschlag, INanl So doch dıe nördliche Hochschift- 1921 {utL.
a  g Hıldesheim, Dombibliothek, Abt. 1041, 12 Auszahlungwand gleich mıt abreißen, da der Bau des Seıiten- Meister nion 1Im Julı 17  ® „Item weg(en) außschiebens des ummers

schiffes ohnehıin dıe Umsgestaltung der nördlichenLang- auß der IC
as geht eindeutig aus dem Fabrıkregister VON 1704 bıs Miıchaelıshausarkaden erfordere. 1704 sprach sich das

1705 hervor (vgl Hıldesheim, Dombibliothek, Ab:t. 1041),Kapıtel definitiv diesen Plan AaUus 199), weıl dıie ohl dıe Summe „für Legung des Erst und etzten Schlußsteins  C6
Kirchenfabrik cht auch och dıie Kosten für den Ab- des ewolDes 1 14), als uch dıe „für den Schlußstein des
bruch des auptschifidaches tragen könne, welchen portals” 15) eigens aufgeführt 1st. Vgl azu auch 205

Die Leitung ÖOrt zunächst Maurermeister Anton (vgl Hıl-be1 völlıger Niederlegung der nördlıchen ıttel- desheim, Dombibliothe! Ab:t. 1041, Urkunde VO! der
schiftwand als unvermeıidlıich ansah 198) SO 1€e auch „das Gewölb machen“ (Hı  esheim, Dombibliothek

Abt. C’ 1041 $ 14) „Weıl Der M(eiste)r Anton VOI verfertigterUT übrig, die Langhausarkaden in dıe estehen-
de Hochwand „einzubrechen un! daß oberwerck ste- el ıtt odt abgangen (letzte Zahlung iıh IF

hatt desselben nachgelassene 1ıttıb die och rückständige Arbeiıt
hen lassen“ 199) Noch im Jun1 1704 verhandelt und darauß 1eBende emolumenta Wılhelm ‚AaSC (?) CT-

„mıit dem bauwmeister etier Itahäner“ ber den legung VO! 15 ale)rn überlassen.“ 14) Zum Nordpor-
vgl ıbid., und 15 uch das Kupferdach des Neubaus

99 legenden CC 200) cheint dann freilich ist im Sommer 1705 fertiggestellt SC  1eDl1ıc gehen (ebenfalls DIS
ZU 29 September Zahlungen den Meister Wılhelm, dersehr bald handelseinig geworden se1n, denn bereıts

Jul:1 1704 Sind die Bauleute abel, den Urc dıe mıiıt seinen ehılien „die z 0 außwendig bew(o)rfen un
angestriechen” hat 25) Steine Zu Neubau 1eß das Stifts-bbrucharbeıten angefallenen „Kummer (Bauschutt) kapitel seit der zweıten sterwoche 1702 Dis ZU Julı 1705 auf dem

auß der rche  C6 raumen. Im Sommer 1705 ist der Katzberg De1l Hildesheim brechen ber uch aQus sterode 1m Harz
und aus Marienrode trafen vereinzelt Lieferungen eın (vgl Hıldes-Rohbau einschließlich des von Hans und ord Henning  LA heim, Dombibliothek, Ab:t. 1041) Vgl uch Anm. 424110 Bornemann gearbeiteten Nordportals vollendet, 423) Mit diesem „Mahlwerk“ 207) dürften dıe 1m Z/Zweıten Welt-

50, 51 daß Oktober des gleichen Jahres die „Stuckadörs“ krıeg zerstoörten Deckenmalereijen des Nordseitenschifts gemeınt SC-
Herrmann Grönemeyer und Herrman Oostermannmit se1InN. Als der TI1E! VO! 23 1706 207) geschrıeben WUl-

de, War die tuckatur ffenbar fertiggestellt.ihrer e1 beginnen können 202) S1ie Z1e sich 424) In einem Fabrikregister des Kreuzstifts VO  — 1704/1705 ist der
ber den gSanzecn November und Dezember und „Steinhauer. Nıclaß Mack für Quadersteine hauen des

irontispic1j  ba (Giebel des Nordportals aufgeführt. Am 31 1728muß dann ebenso Ww1e das „Mahlwerck in der Kirchen“ quittie „M(ei)s Nicolaus ack“ eine Abschlagszahlung für dıe207) Anfang 1706 SC gekommen VO  ’ ihm ausgeluhrte Neueinfriedung des Kirchenvorplatzes (vgl
seInN. Hildesheim, Dombibliothe: Ab:t. 1041, I’ und ıbıd., 1881

10) Man wird Nicolaus Mack NıcC als den entwerienden rchi-
ach der Fertigstellung des Nordseitenschififs MuUu. tekten ansprechen en Dieser bleıibt ach WwIe VOT unbekannt

Das TU atum der Fassade, deren Projektierung womöglıchdie barocke Neuges  tung der Kirchenfassade als die
doch in das erste Jahrzehnt des Jahrhunderts hınabreicht, aßtunbedingt vordringlichste Bauaufgabe erscheinen. die 1967 VO  — Reuther vorgeschlagene Zuschreibung den

och immer stan die Mittelalter veränderte Ix0)a8 ‚ON:! ISst wel Jahrzehnte späater größeren Bauvorhaben De-
des Godehard’schen Westriegels, die 1U  — in Izu TAaS- teilıgten Landbaumeister Justus ehmer aum überzeugend

erscheıinen. Sie ann sıch jedenfalls auf keine urkun:  IC ber-
SCIM ontras VOLL der Seitenfront abstach Der lieferung berufen, und da sıe uch kunsthistorisch NiCcC unter-
Dechant Johannes Heerde ges 18 drängte mauert ist, hat sı1e einstweilen UT als Hypothese gelten uch

wenn sS1e der „Deh10“ für Bremen und Niedersachsen 483)daher Neubau Er bereıt, Vvon den tausend 1a-
lern, die das Werk kosten so  e, dıe Hällft  m aus eigener bereits ZU Faktum aufgewertet hat. Zu ehmer vgl uch

1959, 175 und den (freilich N1ICcC sehr ergiebigen)Tasche zahlen, WEeNNn dafür auf ewlg eın Jahrge- Reichmann 1921, f1 f 37—39
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Da dıe Cu«c Fassade der alteren LLUT vorgeblendet wird, der L1UN fälligen )9-  C  en reparatıon26 Da die neue Fassade der älteren nur vorgeblendet wird,  der nun fälligen „Kirchen reparation ... des Herren Prob-  wächst das Werk rasch in die Höhe. Die in der Mitte  stens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die re-  über dem Portal angebrachte Inschrift (Q 215) erinnert  paranda in augenschein nehmen und den Stuckadorer  an das Jahr des Baubeginns. Fertiggestellt wird die Ba-  mit dazu adhibiren mögten“ (Q 233). Es kann sich dabei  rockfassade am 21. 6. 1713. An diesem Tag wird eine  nur um die Erneuerung der Innendekoration des Mittel-  „Kreuzpartikel ... solemniter in dem großen in frontispi-  schiffs handeln, deren Ziel es sein mußte, die Verein-  cio _ Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz einge-  heitlichung des Innenraumes nun endlich abzu-  machet und inseriret“ (Q 215a).  schließen, „ut istis ornamentis caetera etiam tam foris  quam intus responderent.“ (Q 255)  3.) Die dritte Phase —-  32  Ausgangspunkt des neuen Dekorationssystems bilde-  ten die den barocken Langhauspfeilern zum Mittelschiff  die „Egalisierung“ des Langhauses  hin vorgelegten Pilaster, deren Gestaltung sich als eine  Der barocke Neubau des Nordseitenschiffes hatte  vereinfachte Version der erhaltenen Wand- und Pfeiler-  32  erneute Veränderungen des Hauptschiffes mit sich ge-  51  vorlagen des barocken Nordseitenschiffs erweist. Sie  bracht: die 1705 eingebrochenen Arkadenbogen waren  endeten in einem kräftigen, um sie verkröpften Hori-  doppelt so hoch wie ihre Vorgänger. Sie ragten mit ihren  zontalgesims, das in der Höhe der Brüstungsoberkanten  Scheiteln in die bernwardinischen Emporenöffnungen  der beiden das Mittelschiff an den Schmalseiten ab-  hinein. Die Gewölbe reichten noch höher hinauf. Die  schließenden „Priechen“ ansetzte.*?” In Höhe der Fuß-  nördlichen Emporenarkaden mußten daher im unteren  gesimse dieser beiden Emporen waren sie durch ein nur  Drittel zerstört, im übrigen vermauert werden. Die  wenig ausladendes Zwei-Fascien-Profil unterteilt - die  enorme, der Dimensionierung des neuen Seitenschiffes  dazugehörigen Kapitelle waren bereits „angefangen“,  entsprechende Arkadenhöhe verlangte auch neue Pfei-  sind dann aber wieder „weggenommen“ worden (Q  lerabstände, so daß sich zwischen den beiden Hoch-  237). Die Anordnung dieser Architrav-Profile und des  schiffwänden störende Asymmetrien ergaben, die  abschließenden Mittelschiffgesimses nahm offensicht-  unbedingt abgeschwächt werden mußten.  lich Rücksicht auf die Niveaus, die durch die Brüstung  der Orgelempore und der gegenüberliegenden Ost-Prie-  Gleichwohl blieb zunächst noch die Dekoration von  che vorgegeben waren. So ergab sich eine übermäßige  1681 bestehen. Der 1908 freigelegte östliche Mittel-  schiffpfeiler der Südseite mit den aufgemalten Pilastern  Streckung der oberen Pilasterabschnitte, die ja letztlich  82  der antiken Frieszone entsprechen und dies im Seiten-  zeigte - wie auf einer fotografischen Aufnahme noch  schiff auch noch deutlich zu erkennen geben. Nur der  klar zu erkennen ist*” _zahlreiche Graffiti des 18. Jahr-  Wunsch, auch die Schmalseiten des Hauptschiffes au-  hunderts (dat. 1735, 1736, 1746, 1764). Die barocke  genfällig in dieses vereinheitlichende Gliederungssy-  Neugliederung des Mittelschiffs, zu der auch die Ein-  schalung der südlichen Langhau  S  stem einzubeziehen, kann den Ausschlag zu dem eigen-  8feiler gehörte, kann  willigen Aufbau der barocken Wandvorlagen gegeben  also erst nach 1764 erfolgt sein.®  haben.  Daß diese Maßnahme so lange hinausgeschoben wurde,  30; 31  Die Ost-Prieche und die südliche Hochschiffwand wur-  hing nicht zuletzt mit dem im Kapitel immer wieder dis-  den ebenfalls dem neuen Gliederungssystem entspre-  kutierten Plan zusammen, die Südseite des Langhauses  chend renoviert. Man ersparte sich dabei allerdings die  - sobald nur die finanziellen Möglichkeiten des Stifts  Steinarbeit und umgab stattdessen kurzerhand den  dies zulassen würden - in der gleichen Weise umzu-  Ööstlichen Schwibbogen und die alten Pfeiler mit Holz-  bauen wie die Nordflanke. Hierzu lagen detaillierte  verschalungen, die dann verputzt, geweißt, stuckiert  Entwürfe, Gutachten und Kostenvoranschläge vor.??”?  Die Ausführung war jedoch stets an den zu hohen Ko-  sten gescheitert oder hatte wegen dringender Arbeiten  425) Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Best. 953, Nr. 1744  zurückgestellt werden müssen, bis man dann schließ-  426) Vgl. dagegen O. Gerland 1905, 28 — die übrige Literatur übergeht  lich das ganze Umbauprojekt zur „Egalisierung der Kir-  « 428  die Frage  che  in der Hoffnung aufgab, den gewünschten  427) Vgl. dazu noch Q 237, Q 238, die jedoch (ebenso wie die Kapitels-  protokolle der ersten Jahrhunderthälfte) ältere Projekte voraus-  Effekt lediglich durch die Erneuerung der Hochwand-  setzen  gliederung erzielen zu können.  428) So Q 237  429) Vgl. dazu A. Zeller 1907, Tf. 44, Abb. 1. - Die Dekoration der süd-  lichen Mittelschiffwand ist 1908, die der nördlichen beim Wiederauf-  Am23. 5. 1766 beschließt daher das Kapitel, daß wegen  bau nach dem Kriege wieder entfernt worden  120des Herren Prob-
wächst das Werk rasch in dıe oöhe Die der sStens ochwürden muıt dem Herren Fabricatore die IC-
ber dem Portal angebrachte SC 215) erinnert paranda augenschein nehmen und den Stuckadorer

das des aubeginns. Fertiggestellt WIird die Ba- mıiıt azu iırenmögten“ 233) Es kann sıch €e1
rockfassade Z 1713 diesem Tag wird eine die Erneuerung der Innendekoration des ıttel-
„Kreuzpartikel26 Da die neue Fassade der älteren nur vorgeblendet wird,  der nun fälligen „Kirchen reparation ... des Herren Prob-  wächst das Werk rasch in die Höhe. Die in der Mitte  stens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die re-  über dem Portal angebrachte Inschrift (Q 215) erinnert  paranda in augenschein nehmen und den Stuckadorer  an das Jahr des Baubeginns. Fertiggestellt wird die Ba-  mit dazu adhibiren mögten“ (Q 233). Es kann sich dabei  rockfassade am 21. 6. 1713. An diesem Tag wird eine  nur um die Erneuerung der Innendekoration des Mittel-  „Kreuzpartikel ... solemniter in dem großen in frontispi-  schiffs handeln, deren Ziel es sein mußte, die Verein-  cio _ Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz einge-  heitlichung des Innenraumes nun endlich abzu-  machet und inseriret“ (Q 215a).  schließen, „ut istis ornamentis caetera etiam tam foris  quam intus responderent.“ (Q 255)  3.) Die dritte Phase —-  32  Ausgangspunkt des neuen Dekorationssystems bilde-  ten die den barocken Langhauspfeilern zum Mittelschiff  die „Egalisierung“ des Langhauses  hin vorgelegten Pilaster, deren Gestaltung sich als eine  Der barocke Neubau des Nordseitenschiffes hatte  vereinfachte Version der erhaltenen Wand- und Pfeiler-  32  erneute Veränderungen des Hauptschiffes mit sich ge-  51  vorlagen des barocken Nordseitenschiffs erweist. Sie  bracht: die 1705 eingebrochenen Arkadenbogen waren  endeten in einem kräftigen, um sie verkröpften Hori-  doppelt so hoch wie ihre Vorgänger. Sie ragten mit ihren  zontalgesims, das in der Höhe der Brüstungsoberkanten  Scheiteln in die bernwardinischen Emporenöffnungen  der beiden das Mittelschiff an den Schmalseiten ab-  hinein. Die Gewölbe reichten noch höher hinauf. Die  schließenden „Priechen“ ansetzte.*?” In Höhe der Fuß-  nördlichen Emporenarkaden mußten daher im unteren  gesimse dieser beiden Emporen waren sie durch ein nur  Drittel zerstört, im übrigen vermauert werden. Die  wenig ausladendes Zwei-Fascien-Profil unterteilt - die  enorme, der Dimensionierung des neuen Seitenschiffes  dazugehörigen Kapitelle waren bereits „angefangen“,  entsprechende Arkadenhöhe verlangte auch neue Pfei-  sind dann aber wieder „weggenommen“ worden (Q  lerabstände, so daß sich zwischen den beiden Hoch-  237). Die Anordnung dieser Architrav-Profile und des  schiffwänden störende Asymmetrien ergaben, die  abschließenden Mittelschiffgesimses nahm offensicht-  unbedingt abgeschwächt werden mußten.  lich Rücksicht auf die Niveaus, die durch die Brüstung  der Orgelempore und der gegenüberliegenden Ost-Prie-  Gleichwohl blieb zunächst noch die Dekoration von  che vorgegeben waren. So ergab sich eine übermäßige  1681 bestehen. Der 1908 freigelegte östliche Mittel-  schiffpfeiler der Südseite mit den aufgemalten Pilastern  Streckung der oberen Pilasterabschnitte, die ja letztlich  82  der antiken Frieszone entsprechen und dies im Seiten-  zeigte - wie auf einer fotografischen Aufnahme noch  schiff auch noch deutlich zu erkennen geben. Nur der  klar zu erkennen ist*” _zahlreiche Graffiti des 18. Jahr-  Wunsch, auch die Schmalseiten des Hauptschiffes au-  hunderts (dat. 1735, 1736, 1746, 1764). Die barocke  genfällig in dieses vereinheitlichende Gliederungssy-  Neugliederung des Mittelschiffs, zu der auch die Ein-  schalung der südlichen Langhau  S  stem einzubeziehen, kann den Ausschlag zu dem eigen-  8feiler gehörte, kann  willigen Aufbau der barocken Wandvorlagen gegeben  also erst nach 1764 erfolgt sein.®  haben.  Daß diese Maßnahme so lange hinausgeschoben wurde,  30; 31  Die Ost-Prieche und die südliche Hochschiffwand wur-  hing nicht zuletzt mit dem im Kapitel immer wieder dis-  den ebenfalls dem neuen Gliederungssystem entspre-  kutierten Plan zusammen, die Südseite des Langhauses  chend renoviert. Man ersparte sich dabei allerdings die  - sobald nur die finanziellen Möglichkeiten des Stifts  Steinarbeit und umgab stattdessen kurzerhand den  dies zulassen würden - in der gleichen Weise umzu-  Ööstlichen Schwibbogen und die alten Pfeiler mit Holz-  bauen wie die Nordflanke. Hierzu lagen detaillierte  verschalungen, die dann verputzt, geweißt, stuckiert  Entwürfe, Gutachten und Kostenvoranschläge vor.??”?  Die Ausführung war jedoch stets an den zu hohen Ko-  sten gescheitert oder hatte wegen dringender Arbeiten  425) Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Best. 953, Nr. 1744  zurückgestellt werden müssen, bis man dann schließ-  426) Vgl. dagegen O. Gerland 1905, 28 — die übrige Literatur übergeht  lich das ganze Umbauprojekt zur „Egalisierung der Kir-  « 428  die Frage  che  in der Hoffnung aufgab, den gewünschten  427) Vgl. dazu noch Q 237, Q 238, die jedoch (ebenso wie die Kapitels-  protokolle der ersten Jahrhunderthälfte) ältere Projekte voraus-  Effekt lediglich durch die Erneuerung der Hochwand-  setzen  gliederung erzielen zu können.  428) So Q 237  429) Vgl. dazu A. Zeller 1907, Tf. 44, Abb. 1. - Die Dekoration der süd-  lichen Mittelschiffwand ist 1908, die der nördlichen beim Wiederauf-  Am23. 5. 1766 beschließt daher das Kapitel, daß wegen  bau nach dem Kriege wieder entfernt worden  120solemniter dem großen irontispi- SC andeln, deren 1e] CS sein MU.  e, die Vereıin-
CI1O Ecclesiae aulfigesetzten upfernen Teu einge- heitlichung des Innenraumes ndlıch abzu-
machet und inseriret“ schließen, „ul istis ornamentis caetera etiam foris

quam intus responderent.“ 255)
3 Die Phase Ausgangspunkt des Dekorationssystems e-

ten dıe den barocken Langhauspfeilern Miıttelschiffdie „Egalisierung“ des Langhauses vorgelegien 1laster, deren Gestaltung sich als eiıne
Der barocke Neubau des Nordseitenschiffes vereinfachte ersion der erhaltenen Wand- und Pfeiler-
erneute Veränderungen des Hauptschiffes mıt sich g- 51 vorlagen des barocken Nordseıtenschiffs erweıst. Siebracht die 1705 eingebrochenen Arkadenbogen ndeten in einem kräftigen, S1e verkröpiften Hori-
doppelt hoch WwI1Ie ihre orgänger. S1e ragtien mıt ihren zontalgesims, das in deröhe der Brüstungsoberkantencheıte dıe bernwardinischen Emporenöffnungen der beiden das Mittelschiftf den Schmalseiten ab-hinein Die Gewölbe reichten och höher S  autf. Die schlhıebenNden „Priechen“ ansetzte.  429) In oöhe der Fuß-nördlichen Emporenarkaden mußten daher unteren gesimse dieser beiden Emporen s1e durch ein DUrDrıittel zerstört, übrigen vermauerTt werden. Die wenıg ausladendes Zwei-Fascien-Profil terteilt dıe
sder Dimensionierung des Seitenschiffes azugehörigen pıtelle WalIlcn bereıits „angefangen“,entsprechende Arkadenhöhe verlangte auch Cue Pife1i- Sind dann aber wieder „weggenommen“ wordenlerabstände, daß sıch zwıischen den beiden och- 237) Die Anordnung dieser Architrav-Profile und desschiffwänden storende symmetrien ergaben, die abschließenden Miıttelschifigesimses offensicht-unbedingt abgeschwächt werden mußten ich Rücksicht auf dıe Niveaus, die Uurc die TuS

der Orgelempore und der gegenüberliegenden Ost-Prie-Gleichwohl blieb zunächst och dıe Dekoration VOL che vorgegeben SO erga sıch eine übermäßige1681 estehnen Der 1908 ireigelegte Ostlıche ıttel-
schiffpfeiler der Sudseite mıit den aufgemalten 1lastern

Streckung der oberen Pılasterabschnitte, dıe Ja letztlich
872

der antıken Frieszone entsprechen und 1€e6S im Seiten-zeigte WIEe auf einer fotografischen Aufnahme och SC auch och euUulıc erkennen geben Nur derklar erkennen —-zahlreiche Grafüti des Wunsch, auch die Schmalseiten des Hauptschiffeshunderts (dat 1735, 1736, 1746, Die barocke genfällig 1n dieses vereinheitlichende hlıederungssy-Neugliederung des Mittelschifis, der auch dıe Eıin-
schalung der südlıchen Langhau

stem einzubeziehen, kann den usschlag dem eigen-gfeiler gehörte, kann wiılligen ufbau der barocken Wandvorlagen gegebenalso erst ach 1764 erfolgt sein.  42 en
Daß dieseaßn: Jange hinausgeschoben wurde, 30, 31 DIe Ost-Prieche und die sudlıche Hochschiffwand r_hing chtzulemıt dem Kapitel immerwieder dıs- den ebentfalls dem Gliederungssystem entspre-kutierten Plan zusammen, die Sudseite des Langhauses en! renoviıert. Man ersparte sıich €e1 allerdings dieSo die finanziellen Möglichkeiten des Stifts Steimarbei und umga stattdessen kurzerhand den165 zulassen wurden in der gleichen Weıise ZU- Ostlıchen Schwi  ogen und die en Pfeiler mıt olz-bauen W1e die (0) 4  anke Hilerzu agen detaıillıerte verschalungen, dıe dann verputzt, geweißt, STUucCKI1e€rfe, Gutachten und Kostenvoranschläge VO:  I'.427)
Die Ausführung jedoch stets den en Ko-
sten gescheitert der dringender beıiten 425) Vgl Hıldesheim, Stadtarchiv, Best 953 Nr. 1744zurückgestellt werden müssen, bis dann schließ- 426) Vgl dagegen Gerland 1905, 28 die übrige Lıteratur übergeiıch das Umbaupro]ekt „Egalisierung der Kir-

C6 28
die rage

che der ung aufgab, den gewünschten 427) Vgl azu och E 238, die jedoch ebenso Wwıe dıe Kapitels-
protokolle der ersten Jahrhunderthälfte) äaltere Trojekte VOTITaUSs-lediglich UrCcC dıe Erneuerung der Hochwand- seizen

glıederung erzıielen können. 428) SO 237
429) Vgl. Aazu Zeller 190  70 IT. 4 9 Abb DIie Dekoration der sud-

lıchen Mittelschiffwand ist 1908 die der nördlichen e1m Wiıederauf-1766 beschließt daher das Kapıtel, Dau ach dem Kriege wieder entifernt worden
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und uberstrichen wurden. er ymmetrıe WaTrch großen Glocken Nıcmehr geläutewerden BAy
natürlıch auch hıer dıe Wandvorlagen muiıt denen 1C ange anac muß sich endgültıg dıe 1NS1C
der Nordseıite WE schon cht in den Achsen, durchgesetzt aben, daß der alte Vıerungsturm Nıc.
doch in der öhe „egalısıeren“, daß nunmehr mehr retiten se1ın wurde. SO beauftragt das Kapıtel den
auch die sudlichen Emporenarkaden Vvo.  1g ZUSC- ofkammerrat und Landesbaumeinste Johann eorg
mauert werden mußten. Ludwig Hoefer AaUus Hildesheim mıt der detaiıllierten

Ausarbeıitung des Neubauprojektes.
Insgesamt machte diese bis egınn des Jahr-
hunderts rhalten gebliebene Barockdekoration des S} Jegt Oier seinen „Anschlag Herun-
Mittelschiffs einen außerst amMecl, Ja, schon fast terbringung des ten Ihurms bIS aufs Viereck und
klassızıstisch ühlen Eiındruck und entsprac. damıt rbauung einer regulaıren achteckigen Hölzern ‚uppO-
durchaus der in einem Kostenvoranschlag geaäußerten la von fus in staändern und 26 jametro“ VOT

SIC. „die Mauer chlichtgemacht“ werden 236) Er beabsichtigt, den romanischen Vıerungsturmc43sollte 230 DIie echnische Ausführung jeg eben- „D1S aufs Viereckne dem dicken ogen abzutra-
auf dieser inıe Zu edenken ist be1l IeGEE SCcH. seine Stelle soll dann e1in bentfalls achteckiger

Würdigung aber auch, die auliche 1tuation, nach- Vierungsturm mıit einer „Jonischen olonade  c der
dem siıch einmal für den weıitgehenden der mıt einer „doppelte(n Cuppel ach dem odell des

sterdamer tadt-Hauses“ treten 241) Der dannHochschiffwände entschıeden atte, dem hHe-
derungssystem VON vornhereıin erhebliche KOmprom1s- acNlıc. ausge:  S Vierungsturm ntiernt sich

aufzwang SO agen die Obergadenfenster des indessen VON diesen Vorschlägen entschieden, daß GTE
ahrhunde weder in den Achsen der barocken och aum och den (verschollenen) Hoefer’schen ntwür-
der bernwardıinischen kaden, dıe Pılasterglıe- fen entsprechen ürfte
erung des Hauptschiffes NıCc bıs ecke Uurcn-
geführt werden onnte, sondern irgendwo zwischen Vielleicht SC das Kapıtel dıe Ausführung dieses Pro-
Arkaden- und Obergadenzone abgeschlossen werden jektes auch der en Kosten hinaus, zumal dıe
mu Man tat schon aus olchen Gründen gul daran, tatsächliche Endsumme unter den Fachleuten offenbar
das SaNzZC System möeglı umstrıtten 16 SO errechnete der Hildesheimer Bau-
den qhst zurückhalten! auszubil-

meiıster onen! in einer ach Höfers Anschlag
erarbeıteten detaijllıerten ostenzusammenstellung e1-

DIe „Renovierung“ des Mittelsc dürfte bald ach NneN bedeutend höheren Gesamtbetrag als Oler
der 1766 VOTSCHOMMENECN egehung in Angriff genom- selbst* und die „Kunstsachverständigen“, dıe 1774
Iinen worden se1ın. Eın Anfang des Jahres SSS aufge- dann eın erneutes utachten gebeten werden, kom-
stellter Kostenvoranschlag cheıint S16 jede  S bereıits 18805701 schließlich dem Ergebnis, daß auch derendt’-
vorauszusetzen, WeNnNn VON den 99  ogen in der sche Anschlag och 50% hınter dem zurückbliebe,
des Schiffes“ spricht, dıe „VoNMn olz verlertiget“ sejen Was der Turmneubau einschließlich der Folgekosten
237) Die zugehörıge Stuckdekoration muß am g- verschlingen wurde. Dennoch dulde dıe „NO-
rade in el SCWESCI se1n, SONS jener erneute thiıge Keparatur der rche  C6 keinen UuISscCchu mehr, da
„Anschlag ZUT Egalısierung der rche  c wohl des „drohenden Einsturzes des TIThurms
aum dem Kapıtel empfehlen können, daß „dıe aNngC- ohne Lebensgefa den Gottesdienst in derICNIC.
langenen Capıtaeler und Hauptgesimse in der des aDNalten önnte  C6 239)
Schiffes N1IC durchgeführet, sondern abgenommen“
werden ollten 237) Es dauerte indessen auch anacCoch einmal zehn Jah-

IC, bis mıt den Bauarbeiten begann Inzwischen

4.) Die letzte Barockisierungsphase der
430) Das Datum De1l Gerland 37) und ıhm olgend uchKreuzkirche der Neubau des Del Reichmann 1921, 33 falsch angegeben
431) Damlıt ist ohl der in den Irıumphbogen eingezogene Schwib-Vierungsturmes und des Chores ogen, die Ostlıche PrhHeche. gemeınt. Vgl Olier

1957, 59
Seit den sechziger Jahren des Jahrhunderts era das 432) Vgl 241 auf dıesen „erstien mıit der jonıschen olonade'

bezieht sıch, der identischen Gesamtsumme ach urteijlen, derStiftskapitel ber die „Kirchen reparation“” 233), dıe
VO:  ! Oier 1772 vorgelegte Kostenvoranschlag„des Thurms Baufälligkeit alber“ 234) notwendieg 433) Vgl azu 238 und 241 Lıteratur Anton en

geworden Von Oktober 1766 en die beiıden }957,
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der Ingenieur und Landvermesser a]Jor Anton vorerst och N1IıcC nNs  16 werden, da der von Meıister
Heinrich du Plat®®®9) die Leıtung übernommen. Meıster Bartels ausgeführte Glockenstuhl erhebliıche Kon-
Delıtscher für dıe Maurerarbetı verantwortlich, struktionsmängel aufwelst, daß ihn das Kapıtel
MeistereIis für die Zimmerleute, Meıster Becker für 1790 dazu verpflichten muß, dıe beiden „Klockenstühle
den Glockenguß.”” E} beginnt der Abbruch des auf se1ne Kosten ach einem ihm Capıtulo (von Can
manıschen 1erungsturms, 1789 ist der eue TIurm voll- erbesorgten) zuzustellenden Rısse neu  I verter-2 276
en! Heinrich Bartels, der /Zimmermeıster, igen 253)
preıist in seinem anegyrikus ZU Abschluß der Arbe1-
ten den „Major VO  a Duplat, der ach den egelnf Im Sommer 1790 kommen dıe Umbauarbeıiten den
auKuns dem Ihurm den T1 machte.“ Ostteijlen ZU Abschluß Nachdem der alte OchnNaltar

abgebrochen ist (der eCeue „altahr stein“ WT bereıts
Man darfanac und angesichts der nunmehr auch be- 1789 eingetroffen), erlangt das Kapıtel Z
annten Grundzüge der alteren rojekte davon C 1790 dıe bischöfliche Erlaubnıis, auch och den Mar-

tins- und den Kreuzaltar, „dıe einen vorzunehmendenhen, dıe Plane du ats sıch bestenfalls NUr Sallz
allgemeın den Entwürfen Höfers anschlossen, daß Chorbau ehiındern, wegnehmen (ZU) lassen“ 2529
der ausgeführte Vierungsturm NIC Ww1e immer wieder 1790 kann dann der Cuc Hochaltar „auim
an  n’ als Höftfers Werk, sondern als eigene hor in der Heil(ig)-Creutz fe in honorem B.M

et Apostolorum erı ei aull consecrıiret“ werdenLeistung Anton Heinrich du Plats gelten hat
254)

Daß du Plat den JI1urm zweigeschossig egle, Mag
UrTrC. den organger angeregt worden se1In. Es Jag arın 5 Zu der barocken AusstattunggEeWl aber auch die Absıicht, die stte1iule in arc  0_
nısch strafferen ezug Westfassade bringen der eu  IC
JIurm und Tron ollten zusammengesehen werden
können, ollten zusammenwirken. eute: da der JIurm In seinem Bericht ber denus seiner 10z7zese 1im
aufen Geschoß verkürzt ist, mögen ZWarT seine Propor- ı5 1790 g1bt Tanz Egon, Bischof von Hildesheim
tiıonen und se1in Zusammenklang mıt den Ostteilen als und aderborn, auch eine rühmende Beschreibung der
glücklicher empfunden werden die eigentliche TrTund- Kreuzkirche, deren au damals gerade abgeschlos-
1dee; die och nde der Barockzeit dieser aufwen- SCI1 worden WAr. Er erwa den J1urm, den hor
1gen Konstruktion gefühat, ist treilichetzt1Uoch und schließlich auch, daß 1m uge der jüngsten

ahnen. aumalınahmen „überall die Wände gereinigt und
TISC. geweißt“ habe 255) Von den rüheren Ausma-

Der Turmneubau ewog das Kapitel, auch och Jungen uüurtfte also nde des Jahrhunderts nıchts
den etzten VO  — der Straße aus sichtbaren e1l derIC

„modernisieren”. och während der TDeıten
Vıerungsturm irug Man du Plat auf, 99: und Anschlag“ 434) Von Anton Heinrich du Plat Wäal bıslang NUuT der UuUrc die Kapıtels-dem geplanten Neubau Vvon hor und Hochaltar protokolle des Kreuzstifts uberlıelerte Famiılıenname bekannt. Die
erstellen 244) 15 1788 werden seine Pläne Identifizıierung gelang aufgrun der eigenhändıgen Unterschrift

in Hildesheim, Dombibliothek, Ab:t. S Nr. 3472 „A du Plat“ undgebillıgt, und „der Herr ajJor du Plat rsucht den dem Königlich TOoOß-Britannıisch- und Chur-Fürstl. BraunschweigSpecıial Bau Anschlag gefälligst entwerlfen, und den Lüneburgschen Staatskalender auf das Jahr 1788 (Lüneburg J!
Bau darnach verfertigen lassen 244) 120), 1n welchem bel den „Ingenieurs“ der 1/87 ZU

1789 erteilt der Bischof die Genehmigung ZU aJor beförderte nNion Heıinrich du Plat aufgeführt ıst (vgl uch bıd.
1789, 121) Zu du Plat vgl 1959, 171Abbruch des en Hochaltars 24 7), und NUr wenıge 435) 245 und azu Hıldesheim, Dombibliothe! Abt. 104  “ Ver-

age anac. unterzeichnet das Kapıtel dıe endgültige trag mıt dem ockengießer Becker VO] 1789
Kostenzusammenstellung du ats 248) 436) Hıldesheim, Dombibliothek, Abt. 1042 „Poetische ede Dey der

Aufführung und Vollendung des Ihurmes der Kollegiat- und
Stiftskirche des eiligen Kreuzes Hıldesheim 1im September
1789 gehalten VO Heıinrich Bartels, Zimmermeister“ Druck).Zunächst aber cheınt sich das Interesse auf die
Darın el 6S unter anderem: „Jenem SCY dieß las geweihet, derFertigstellung des Vierungsturms konzentrie ha-
den Plan klug durc  aC| aC| den Regeln er auKuns:ben Anfang September 1789 ist der Rohbau soweıt VOT- dem Ihurm den T1 machte; el dem Herrn aJor VO:

angekommen, daß mıt dem Tichten der Glocken- Duplat, Preis ihm, ank und Ruhm!/ urc se1in welses nter-
nehmen pranget dieses Heılıigthum!”stühle begonnen werden kann 249) 1790 437) Vgl azu Kratz/A. Bertram 1892, worauf schon Ger-eıht der Domdechant Friedrich VoNn en! die and 37) zurückhaltend reaglerte) SOWI1e Zeller I9 183

sechs Glocken L) Indessen kann das Geläut und 1959 171
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mehr sehen SCWESCH SCIMN daß sıch die farbig g- Aufnahmen ZC18CH ihn der Nordostecke des nördli-
faßten Barockaltäre INSsSo kräftiger den INONO- chen Seitenschififs. Der architektonische Altarautfbau ist
chromen Raumgrund abhoben verloren SCHANSCH, Trhalten 16Jedoch  %8 S die OStDare

101 Schnitzfigur des Nepomuk.““*) Das augenblicklich
Von diesen en SINd eute 11UT och ZWE1 erhalten der Restaurierung befindliche Werk weiıst ach der
der Pankratiusaltar der nördlichen Seltenapsıs und Ablösung der JUhgCErecN Übermalungen“
der verstümmelte Allerheiligenaltar der Eın- H Ahnlıchkeıiten mıt dem Nepomuk VOT dem ordpo

112zeite1le zerlegt und dringend Restaurierung be- auf. dal3 MNanl cdıe beiıden Figuren wohl demselben Me!1-
ürftig, dem Gang ber den pellen 1eg ster zuschreiben muß Man vergleiche azu NUur dıie

schmalen Öpfe dıe N1IcC NUTr Zuschnitt übereıin-
91 Der Allerheiligenaltar stanı DbIS zweıten Weltkrieg

der westlichen Kapelle der udse1ıte438) Er ist aut
(heute verlorener) Inschrift 190) 1703 VON 438) Vgl Zeller 1911 189
dem Thesaurar des Kreuzstifts Berthold ilhe 439) Hannover Klosterkammer Akte des Amtsrestaurators

Schwarz, gestiftet worden Eıne Foto rafieaus dem Be- 440) Zu den Besıtzern vg]l ebenfalls die Akte des tsrestaurators39)  Ta der Klosterkammer Hannover uch S11 Teıl des seitlıchen men-
SITZ der Klosterkammer Hannover  439) zeigt den Altar werks befindet sıch eute Privatbesitz
och SCINCM ursprünglichen Das 441) Literatur Zeller 1911 188 und (mit Grundriß) eıbaum

09024 169 und 335 beıden Fällen verkürzt als Muttergottes-Ist bereıts entfernt, der rundbogıg geschlossenemen ar bezeichnetmıt SCINECIM reichen Schnitzwerk ist jedoch och 442) Vgl eıbaum 1924 169
vorhanden. ber ıihm schweben wappentragende Put- 443) Vgl den Abschnıitt den (nicht lokalısıerbaren) arstellen Nr

)) Die Rahmenarchitektur Da Johann Nepomuk erst 1729 heiliggesprochen wurde, 6I-ten eute 1 Privatbesitz).““ gıbt sıch für den Altar Cc1MN Entstehungsdatum zwıschen 1729 undwıird VOLL tordierten mıt iırlanaden SESC  ückten SAau- der Erstellung des Inventars VO 1745 230 dem der epDO-
muk Altar erstmals erwähnt wirdlen auf en ostamenten gebildet, welche das ab-

schließende Gebälk und den ekrönenden prengglie- 444) Die Lindenhaolz geschnıitzte ulptur hat ne 1n SIN
ohe VO  —; Die alte (nachträglich? den Vorderkanten ab-bel tragen gerundete Plınthe 1ßt Auf der Rückseıte der 1gur
findet sıch die Inschrift Renov eit 1766 Die Spit-

des Iınken Schuhs iSst abgebrochen die Bruchfläche ach demMiıt diesem uflbau entsprach der Allerheiligenaltar Aktenvermer des Amtsrestaurators der Klosterkammer ber De-sehr dem 1L1UT Tre1 Jahre entstandenen reits VO der lteren Schicht (3) einbezogen C Es fehlen der Daumen
eDentTalls polychromierten den Oonra: Koster und der Ringfinger der lIınken der Zeigefinger der echten
der Scholaster des Kreuzstifts, 1700 für dıe Pankra- and Geweils modern ergänz: uberdem hat der Heilige SC1H

Kreuz verloren Die ursprüngliche Lage dieses Kruzifixes ann Urctiıuskapelle gestiftet Er wıdmete ihn der HI Jung- die Handhaltung und SC1Ne FEiınkerbung echten Zeigefinger [C-

frau und dem HI Pankratius 171)441)) Im Zentrum konstruler! werden Danach WaTr dıe Oberseite des Kreuzes mıt dem
Gekreuzigten dem Gesicht des eilıgen zugewandt (vgl Jo-des Altaraufbaus ste die vollplastische, tarbig  1442) 1 gefaßte hannes VOIN Nepomuk 1973 Abb 42) Die Rekonstru.  10 des Kreu-) JungfrauSchnitzfigur der (ursprünglich bekrönten)“**“ ZC65 dQus weißgefaßtem olz ne Corpus) 1Sst vorgesehen

auf der Mondsichel die das heftig bewegte Jesuskınd 445) Die Untersuchung der Fassung erga den Nachweis folgender
Schichtenhält Aufdem wıederum vVvon gedrehten Schmucksäulen (letzte assung Vergilbte Wel  assung Olfarbe mıit zugehörTI-getiragenen Sprenggiebel ste als ekrönende 1ıttelli- CI Grundierung, STtar. blatternd agen mıiıt Quaste und Schnur

ferner dıie Bordüre der almatı sınd ölvergolde:SUur der Hl Pankratıius dargestellt antikisıerender Sol-
datentrac mıiıt Kreuzschild und Lanze Zwel flankıe- Teilfassung (nıcht auf den Gewandteilen). Auf Gesicht und

Händen [O0S9a Fleischfarbe Olfarbe hne Grundierung, 11UTrende nge en Verehrung des Heılıgen e1in Da Resten erhalten
indessen Marıa als dıe eigentliche Hauptfigur erscheint, Nachgedunkelte Weißfassung, partiell mehr der WENISCI STar.

grünlichgrau abgetön Olfarbe Star. blätternd und Dellag 6S nahe diesen der nördlichen Seitenapsıs früheren Restaurierung Uurc Schleifen S{ar beschädigt. ZumauIizustellen nachdem der dortige Marienaltar Krıeg Teıl wırd dıe darunter lıegende Fassung 4), das olz her-
verbrannt War Z7u dıesem wWweC ist 1952 durch ausgeschliffen

restaurıe worden 486), wobe1l merk- Mattversilberung echnı mıiıt zugehörigem vergilbtem Krei-
degrund aufen Teilen der ulptur einschließlic NKarna!wurdigerweise auf dıe Erneuerung der der Tedella Die Versilberung ist 1U Resten erhalten und durchgehend

angebrachten Stifterinschrift verzichtet hat Seıit 1953 geschwärzt (Sılbersulfid)
Zwischen den Schichten (1) und (2) wurde partiell C11C Oxydıerteste als „Marıen SCINCIN atz

491) Schlagmetallvergoldung nachgewıiesen WO. keine vollständige
assung ach freundlicher uskun VO tsrestaurator der
Klosterkammer Herrn Dr Brücker

Gut dreißig Jahre ach diesen Altären War der Johann Beı der augenblicklichen Restaurierung der 1gur 1st auf die Wiıeder-
herstellung der Resten erhaltenen Erstfassunger zugunstenVoN Nepomuk-ar Uurc den Dechant Johann Heın- der Freilegung und Ergänzung der Weißfassung 1C} VOI->) Alte iıchtet wordenriıch VON erle ges gestiftet worden.
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stimmen sondern bıs dıe Einzelheiten der und ürfte ihrem och unbekannten Meıster aum
Haarbehandlung hinein identische Bıldungen ZC1ISCH gerecht werden, WE VOILL SCINECN „routiniert g-

daß selbst die charakteristische aarlocKke aufder schnıtzten Aposteln“ spricht.453)) Freilich och
echten Schläfe sich eradezu WIC e1N rtkennungsmerk- 1924 C116 „modern(e)“ UÜbermalung bekl]

inzwischen wlieder abgenommen worden ist.*454)  LagCH, die
mal wiederholt DIie VOT dem Nordportal aufgestellte
Nepomukstatue wird folgenden als 1733 entstande-
Nes Werk des Ernst DDietrich els AdUus Hıldesheim DIe deutliıchem Kontrapost aufnahezu quadratischen
nachgewiesen werden Es 1st er anzunehmen inthen stehenden Apostel dem tarbıld ZU8C-

SCHICT erKks (wohl eDentTlalls den dreißiger andt, Paulus e1 ach 1n unten Tabernakel
Jahren des 18 Jahrhunderts) auch dıe Schnitzfigur des hın schauend, während eIrus „schwärmerisch“®>
HI Nepomuk für den Altar des Johann VonNn erIie dem Gekreuzigten des Altarbıldes autfblickte Der knuitt-
entstanden ist. I18C Duktus der ewegten (Jewänder der ante
uch VON dem 1790 geweıihten Hochaltar 254) SInd die den beherrschten Kontrapost mıiıt akzentuileren dıe

freie leicht Gestik dıe charakteristischen WeO1-och bedeutende e1ıle rhalten. ) Zwar ist dieser chen ande und dıie großflächigen klaren GesichterAltar 1896 Zuge der Reromanıisıierung der Kreuzkir-
che erstort worden 3725 326), doch alt sich Sind der Entstehungszeıt des 1790 geweihten AT

tars der Kreuzkıirche (zumal der für Hildesheimeranhand der UÜberlieferung und der Fotografie Verhältnisse ungewöhnlıchen Qualität) vergleich-inzwischen verschollenen Aquarells aUus demen
Jahrhundert““ rekonstruileren. anacC befand sich bar 1UT be1 dem bislang och kaum bekannten Joseph
hıinter der ochaltarmensa 61in einfacher Autfbau auf Stratmann wlederzufinden, der VOIL allem 1 estfäli-

schen gearbeitet hat456) eınesauptwer. chuferdem der abernake stanı S11 ausgebildetes Tempel- bald ach 1768 dem Altar der Kapelle  LE 457) chlochen, „mMIt Nıische der WOT1IN SIM Crucifix
en der Nische waren) kanelurte 1laster Schwarzenraben be1 1ppS (Westf. 457)) Der dortige

Johann Von Nepomuk ist der unverwechselbarenmiıt corinthischen Kapıtaälen angebracht Im chlu des 166 Auspragung des Kopfes miıt dem eITus der Kreuzkir-Bogens Der der Nische befand) sich CIn Wıdderkopf.
Die 1iaster r(u)gen chitrav HKrIes und S11n weıt ausla- che eNgSLIENS verwandt DIie Kopffiorm dıe atze
dendes Hauptgesims mıt Konsolen Darauf (s  tand) e1NeE das weıichen, CNY anlıegenden Wellen den Nacken

allende Haar und der charakteristische Backenbarte
cc449)

mıt Pfeilern ber den 1lastern ne
Urnen
Diese Balustrade kaschierte C116 achteckige Kuppel 446) Vgl azu das Kapıtel ZUT barocken Neugestaltung des F  OISs
welcher großes „Kreuz ne dem ornenkranze 229

284 vgl das Wappen des euzstifts aufgesetzt 44’7) Vgl dazu v eıbaum 1924 3723
448) eı1ıbaum 323) erwähnt och als Besitz des arr95 WAr. Der abernake Vohl ZWOEI (er  enen holzege amtes befindlich dıe Fotografie im Stadtarchiv Hıldesheim ist ach

schnitzten, aufVoluten eenden FEngeln flankiert.”” dem „Urıigina Roemer Museum Hildesheim gefertig dort
Der SaNzZc ufbau Poliımentweilß und oldgC 1st nıcht mehr auizulinden

449) Bauılınventar der Kreuzkırche VO 888 (Hannover Klosterkammer)284) Der au des Hochaltars also dem be1l Gerland 1904
35 der psiıswan hıng ber dem das tarbıld 22 abgebildeten Tabernakel weıtgehend entsprochen en

450) Die beıden nge! sind eute dem Raum ber der 50$ älgekam
VO nde des 18 ahrhunderts Es tellte den ekreu- er (der en sudlıchen Seitenempore des Westriegels) „abge

dar ben auf dem halbkreisförmig geschlosse- stellt S1e ollten unbedingt gee1ıgneteren aufbewahrt
nenNn Rahmen das Wappen des ıLters des ajors werden Sie werden uch hbe1 eıbaum 1924 374 rıwähnt

451) Das ar! wurde ach der Zerstörung des Hochaltars 1896
du Plat, angebracht 284), dessen utscher 789/90 der Stirnwand des sudlıchen Querhausflügels aufgehängt 327)

So 1Sst och De1l Zeller 1907 dE&ß 44 Abb sehen Es dürf:„das schenkte f1x bıld gebracht“ te Zweiten Weltkrieg verbrannt SC1IMN245) 452) Als VO Hochaltar herrührend erwähnt die se1il 1896 euzgang
aufgestellten Figuren Herzıg 1929 18 ausführlicher gewuürdıigtZu Seiten dieses Gemäldes en VOT Nischen auf wurden S1IC bislang L1UT bel eıbaum 1924 323

Konsolen die lebensgroßen arbig gefaßten Holzfiguren 453) eıbaum 1924 39723
454) Die Figuren sind 1973 be1 der Firma Bad Mergent-der postelfürsten (her rec. der HI eITrus miıt dem

eım restauriert worden Vgl 31698 Buch und den beiden Schlüsseln lınks Paulus mıt Buch 455) SO eiıbaum 1924 323
Schwert DiIie beiden eute Bischöflichen Gene- 456) Vgl azu Johannes VOLL Nepomuk 1973 79 100 104 (mıt welılter-

ralvıkarıat Hildesheim aufgestellten Statuen SInd als führender Lıteratur)
457) bıd 100 und ADb C116 Gesamtaufnahme des TSHauptwerke der spatbarocken chnitzkunst Hıldes- auch eutsche Kunstdenkmäler Eın Bıldhandbuc hrsgeım bıslang eachteworden 452) e1baum ootz Westfalen, München  erlin ADbBbD 27
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stimmen ebenso überein WI1e die Bıldung der Eıne Freitreppe VOI der eu  IC ist seıt demen
autblickenden ugen, dıe der tief herabgezogene Jahrhundert urkundlich gesiche 17) Es Mag
Brauenbogen überschatte sich€1 die Westtreppe gehandeaben., die ach

den altesten Hildesheimer Stadtplänen weıter ach We-
Es er aum bezweifeln se1n, dalß Joseph sten vorgeschoben als die heutige, daß der atz
Stratmann auch die Apostelfiguren für den 1790 g - VOT der Kirchenfront damals och größer SCWESCH se1in
weıihten Ochailtar der Kreuzkıirche geschaffen hat In muß 46D Dieser Vorplatz diente WwI1Ie sich be1 AUS-
ihm darf Man jenen Herrn „St(Tatman(n CC wiederer- schachtungsarbeiten ach dem Kriege herausstellte462)

kennen, der 1789 „dem fuerman VoNn aterDorn dıe als Friedhof, bildete also die Fortsetzung des der
statuen überliefert“, einen OrScAhu ausDezZa Nordseite der U gelegenen „Kirchhofes“®, der bis

245) Aufhebung des Stifts in eDTrauc1e 271) Er
WaT die tiefer gelegene Straße Urc eine g -

SO sehr sıch Tratmann in der Ausbildung der phys10- querte Einifriedung abgeschırmt, die benfalls sehr
gnomischen Detaıuls ireu geblieben W gründlic 1e] weıter vorgeschoben War als eute erst 1820 ist dıe

sich der Charakter seiner ulptur Hun insgesamt DIs dahıin 7& och einspurige Kreuzstraße?°) auf ihre
gewandelt. Das eXpressIve Pathos, der an: jetzige Breite gebrac. el „die den rtchhofein-
Kontrapost und dıe ausfahrenden, proklamatorischen schließende Revettements-Mauer:‘  C6 zurückversetzt WOTI-
Gesten der Frühzeıit SInd inzwıischen und darı den ZED
durchaus der allgememınen Entwicklung folgend einer
mehr ach Innen gekehrten, ruhigeren Grundhaltung Der alteste Stadtplan Hildesheims bezeugt,“®9 da Spa-
gewichen; die Umrißlhini:en sind geschlossener., die Miıl- estens 1im un:! eın eigener Ireppenaufgang
erung der Kontraste UuUrc dıe besonders zart nNuancIle- VoOon der Kreuzstraße ZUordpo derTCNaui-
rende Obertflächengestaltung aufgewogen, deren stilisti- iührte und daß diesem Aufgang nicht, WIe allge-
sche motivische Herkunft TE11C SallzZ unverkenn- meın ANSCHOMMMMEN, Westtreppe die beiden ApO-
bar bleibt. stelstatuen ehören, von denen die hron1 ECODS

berichtet.“*® Man der Quelle entnehmen, daß dıe
Den bıslang in aderbDorn nachgewlesenen beıten Jo- Culte in dıe Westwand des Nordseitenschifis eiNnge-
seph Stratmanns waren somıit als fest datierte Spät- mauerten) tandbiılder der Apostelfürsten“®® den rep-
werke die beiden Hildesheimer Apostelfürsten Uu-
schließen. ugleic ist amı sichergestellt, daß JAr
MNal in jener Zeıt in aderborn ansässıg SCWESCH ist,
also nıc L1UT in Geseke und Anr 458) Vgl das Relief des Johannes VO Nepomuk 1m Erzbischöflichen
Nan bıslang glaubte OC  C gewohnt hat, W1e

Diözesanmuseum, Paderborn (ZW. 1770 und SOWI1e dıe Statuen
des Johannes VOoO  3 Nepomuk und des Liborius 1im Paderborner
Dom (um A Datierungen ach: Johannes VO epo-
muk 1973, 103

6 Die barocke Neugestaltung des 459) Vgl ıbıd., 101
460) Grundlegend azu Gerland 1905 372

„Kirchhofs“ die VOTL der Kırche 461) Vgl Aazu die schon mehNnriac genannte Ichnographia Civıtatis Hıiıl-
desiensIıis des Johann Ludwig Brandes (umaufgestellten Statuen und ihre 462) Vgl Hıldesheimer Allgemeıne Zeıtung 1971 „Bel Bauarbei-

eister ten ele gefunden  C6
463) Vgl Gerland 1905, 33 und bes den VO  - Oler 1771 DC-

zeichneten Plan VOLL den tein-Wegen des Collegijatsstiffts Stae CTU-
Miıt der Barockfassade der Kreuzkirche die VO CI1S 1ın Hildesheim (Hildesheim, Dombibliothek, Abt.

Dom geradeaus ach stenunrende Kreuzstraße einen 464) Hildesheim, Dombibliothek, Ab!t. 863, dat. 1579
465) Vgl 95 DIie Figuren Sind auf dem Stadtplan Fuße der Ord-

och eute beherrschenden Blickfang erhalten, des- treppe auszumachen
SCH vollgültiger Inszenierung Nun unbedingt auch dıe 466) Die 1,08 en (möglicherweise N1IC vollrund ausgearbeiteten)
architektonische Neugestaltung des die IC UumMg£C- Skulpturen des 15 Jahrhunderts sınd STar' estoben und en

ihre Öpfe verloren 95) Dargeste sSınd dıe beıden iIchen-
benden Terraıins notwendieg wurde. Das etraf sowohl patrone Petrus Techits und Paulus; deren uftfe och mıt Mühe

erkennen sind. Der Paulus eindeutig den Bartenden iden-den westlichen Vorplatz WwI1Ie den der Nordseıite gele- tifizieren, dıe sich auf der Brust erhalten en Zu ihren enFriedhof. Einige wenıge Bemerkungen ihrer knıeen dıie (unbekannten Stifter, uch s1e erheblich verstummelt
vorbarocken es scheinen besseren Verständ- (motivisch vergleichbar den ebentfalls siıch SeItlCc CN anschmiegenden

kleinen Stifterfiguren des OdehNnar! Nordeingang des Domes SOWI1eNIs der späteren Neukonzeption mehr VOoNn Nut-
einer verlorengegangenen Madonna aUuUs der Elısabeth-Kapelle des

zen se1n, als aruDxDer bislang 1Ur sehr unklare Vorstel- Hildesheimer Domes vgl Habıcht 1917, 107 {f.). Die Skulpturen
lungen herrschen. SInd offenbar auch ach ihrer Verstümmelung in der eformations-
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penauifgang in der nördlıchen uttermauer ankıerten allerdings dıe beiden Statuen derselben Hand ZUZU-
So mu er Bruns, der dem Paulus welisen siınd, erscheint angesichts der Unterschiede
1548 mıt einem Knüppel den Kopf abschlug, unächst auc. in der Qualität) doch eher raglıch. Man muß dazu
39 de der er  ore dem iıllıgen Gru- 1Ur dıe Gewänder, die Ww1e dıe Bucher gehalten WeTI-

klettern, bevor Werk gehen onnte erKopf den, die ande und dıe Öpfe vergleichen und wird den
108 eITrus unschwer als das schwächere Werk erkennen.des eITrUus Warlr bereıits ın der „Vornacht“ abgeschlagen

worden 95) Findel hat ber derenHand des eITUuSs die S1ignatur
„H W“ beobachtet,*”” daß dıe Zuschreibung den

Im rTe 1603 stiftete der Kanoniker OTITZ VON Sode 109 damals wohl dreißigJährigen Hans Wulft gesiche
erscheint. Den Paulus möchte TEUNC etwa 1mges dann Ccu«c NS} Petri und aul bilder VOT der

Kirchen“ 113), die benfalls der Nordtreppe „1IN Vergleich mıt dem Ezechiel der Fuüurstenprieche der
duabus stylobatıs aufgeste wurden 261) Dort Schloßkapelle in Bückeburg“ eher seinem alteren

eT Eckbert welsen: als Eckbert mıiıt seinem Bru-ens$1e auch noch, als sich das Kapıtel im Jahre 1727
99 Erbawung der großen undt kleinen Neuen Stiegen  c der Jonas ach Bückeburg 21Ng, muß dıe endgültige

2735) entschlio Das Hauptzıel dieser aßnahme Fertigstellung des trages dem jJüngeren Hans über-
mu arın estehen, die bis dahıin den Seıiten hın lassen en
fre1 auslaufende westliche Haupttreppe UuUrc seitliche
grenzungen einzufassen, daß s1e optisch mıt der (Janz unbeachtet 1e€ bıslang dıe sorgfältig einge-

Fassade zusammenwıirkte. me1beltees1718° auf dem Buch des eITus Es
wird also be1 jederyse berücksichtigen se1n, daß

Der SS VOoNn dem „Fabricator Feurbern“ VOI-
die Fiıguren in diesem Jahr (gründlich) ubCISAaANSCH WUT-
den e1 üurtfte das Faltenwerk AAn verändert, auf Je-gelegte Entwurf sah VOTL, dıe NEU LU erbauende Jreppe den Fall aber die einstruktur, etwa die für diemı1 aufzurichtenden pıtaphiy  C6 versehen 221)

Im September FES beschließt dann das Kapiıtel, daß SONS charakteristischen itterungen der ewandlIal-
ten geglättet worden seIN. Da aber auch ach 1718 dıedıesem WEeEC cht eigens SH6E Skulpturen gearbeıitet, beiden Apostelfiguren als dıe „VOI dem Von oden!  C6 be-sondern die beyden SS Petri et aul vVvon dem

VON enpenaufgang in der nördlichen Futtermauer flankierten.  Ob allerdings die beiden Statuen derselben Hand zuzu-  So mußte Sander Bruns, der dem Paulus am 12. 12.  weisen sind, erscheint angesichts der Unterschiede  1548 mit einem Knüppel den Kopf abschlug, zunächst  (auch in der Qualität) doch eher fraglich. Man muß dazu  „up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cru-  nur die Gewänder, die Art, wie die Bücher gehalten wer-  ze“ klettern, bevor er zu Werk gehen konnte. - Der Kopf  den, die Hände und die Köpfe vergleichen und wird den  108  Petrus unschwer als das schwächere Werk erkennen. K.  des Petrus war bereits in der „Vornacht“ abgeschlagen  worden (Q 95).  Findel hat über der linken Hand des Petrus die Signatur  „H W“ beobachtet,*”” so daß die Zuschreibung an den  Im Jahre 1603 stiftete der Kanoniker Moritz von Sode  109  damals wohl dreißigjährigen Hans Wulff gesichert  erscheint. Den Paulus möchte man freilich - etwa im  (gest. 1606) dann neue „S. Petri und Pauli bilder vor der  Kirchen“ (Q 113), die ebenfalls an der Nordtreppe „in  Vergleich mit dem Ezechiel an der Fürstenprieche der  duabus stylobatis“ aufgestellt wurden (Q 261). Dort  Schloßkapelle in Bückeburg*  — eher seinem älteren  Bruder Eckbert zuweisen: als Eckbert mit seinem Bru-  standen sie auch noch, als sich das Kapitel im Jahre 1727  „zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen“  der Jonas nach Bückeburg ging, muß er die endgültige  (Q 223) entschloß. Das Hauptziel dieser Maßnahme  Fertigstellung des Auftrages dem jüngeren Hans über-  mußte darin bestehen, die bis dahin zu den Seiten hin  lassen haben.  26  frei auslaufende westliche Haupttreppe durch seitliche  Abgrenzungen so einzufassen, daß sie optisch mit der  Ganz unbeachtet blieb bislang die sorgfältig einge-  neuen Fassade zusammenwirkte.  meißelte Jahreszahl „1718“ aufdem Buch des Petrus. Es  wird also bei jeder Analyse zu berücksichtigen sein, daß  Der am 3. 3. 1727 von dem „Fabricator Feurbern“ vor-  die Figuren in diesem Jahr (gründlich) übergangen wur-  den. Dabei dürfte das Faltenwerk z.T. verändert, auf je-  gelegte Entwurf sah vor, die neu „zu erbauende Treppe  den Fall aber die Feinstruktur, etwa die für die Wulffs  (mit) aufzurichtenden Epitaphij“ zu versehen (Q 221).  Im September 1727 beschließt.dann das Kapitel, daß zu  sonst charakteristischen Knitterungen der Gewandfal-  ten geglättet worden sein. Da aber auch nach 1718 die  diesem Zweck nicht eigens neue Skulpturen gearbeitet,  beiden Apostelfiguren als die „von dem von Soden“ be-  sondern „die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem  von Soden ... pro majori decore auf die neue treppe  zeichnet werden (Q 222), kann es sich in der Tat nur  transportiret werden solten“ (Q 222). Dort stehen sie  um eine Überarbeitung der 1603 gestifteten Skulpturen  109  gehandelt haben.  heute noch auf den Postamenten von 1603, deren In-  schrift auch den Namen ihres Stifters überliefert, wäh-  rend die „1727“ auf dem Sockel des Paulus (der südli-  chen Figur) an das Datum der „Transferirung“ (Q 222)  erinnert.  zeit zunächst noch an ihrem alten Platz belassen worden, wie der Stadt-  plan von 1579 zeigt. Dem Kircheninventar von 1861 zufolge hat man sie  Die beiden Sandsteinfiguren geben durch die flache,  „zum Andenken“ aufbewahrt (Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 3,  summarische Ausarbeitung ihrer Rückseite deutlich zu  Bd. 1 (1860-1889), S. 279). Weitere Literatur: J. M. Kratz/A. Bertram  1892, 5; O. Gerland 1905, 52 f.; A. Zeller 1911, 188; R. Herzig 1929, 21  erkennen, daß sie ursprünglich nicht frei, sondern vor ei-  467) Es ist daran zu erinnern, daß dieser Plan schon 1703, also seit dem  ner Wand gestanden haben. Sie sind also auch dem Be-  Beginn der zweiten Barockisierungsphase bestand (vgl. Q 186)  fund nach mit den von Soden’schen Apostelfiguren von  468) Meister Nicolaus Mack (vgl. Anm. 424) berechnet in seiner Abschluß-  rechnung vom 1l. 12. 1727 die von ihm u. a. ausgeführte Arbeit,  1603 zu identifizieren, die zu Seiten der Nordtreppe an  „die Bilder abzunehmen undt wieder auffzubringen“ (Hildesheim,  Dombibliothek, Abt. C 1041, III, S. 6). Die Figuren erhielten bei  der Futtermauer des Kreuz-Kirchhofes aufgestellt wa-  ihrer Neuaufstellung 1727 neue Sockel (vgl. ibid., S. 5). Die ur-  ren. K. Findel hat sie 1931 dem Hans Wulff in Hildes-  sprünglichen blieben am Ort (vgl. Q 261 und Q 228). Nur die Po-  heim zugeschrieben,  einem Bruder des berühmte-  stamente wurden zusammen mit den Skulpturen versetzt. Das nörd-  liche (unter dem Petrus; auf einem Sockelblock von 1727 mit dem  ren Eckbert Wulff d.J., jenem „merkwürdigen Sonder-  Wappen des Kreuzstifts) zeigt den knieenden Stifter und die in  ling,“% den Graf Ernst II. von Schaumburg 1603 zur  Q 115 aufgenommene Inschrift, während das Pendant (auf einem  Ausschmückung seiner Schloßkirche nach Bückeburg  Sockel mit der Jahreszahl 1727) mit dem Wappen des Stifters und  berief.*’” Und in der Tat sind diese für ihre Zeit in Hil-  der eigentlichen Stifterinschrift ausgezeichnet ist.  469) Vegl. K. Findel 1931, 32 f.  desheim ganz unerhörten Figuren nur dieser schon da-  470) A. Feulner / Th. Müller 1953, 482 f.  mals weitbekannten Werkstatt zuzutrauen, die sich  471) Vgl. P. J. Meier 1926, 19; vgl. auch J. Habich 1969 und H. Schlotter  übrigens ganz in der Nähe der Kreuzkirche im „Vorde-  1975,  472) Vgl. K. Findel 1931, 2  ren Brühl“, also in der Straße befand, an der die West-  473) Vegl. ibid., 32  treppe der Kirche lag.  474) Vgl. P. J. Meier 1926, 22, Abb. 15  126PIO majorIi decore auf dıe Ceue treppe eichnet werden Z kann 6S sich in der Tat 1Ur

transportiret werden solten“ 222) Dort stehen s1e eine UÜberarbeıtung der 1603 gestifteten Skulpturen
109 gehande eneute och auf den ostamente VOoONnNn 1603, deren -

SC auch den Namen ihres 1iters überliefert, wäh-
rend die SE auf dem Sockel des Paulus (der sudlı-
chen 1gur das atum der „Transferirung“ 227)
erinnert.

zeıt zunächst och ihrem en atz belassen worden, WwW1e der Stadt-
plan VonNn 1579 ze1g! Dem Kircheninventar VOIl 1861 zufolge hat mMan S1e

Die beiden Sandsteinfiguren geben Urc. die aC:  (} „„ZU. ndenken  < aufbewahrt (Hildesheim, Bıstumsarchiv, 3!
summarische Ausarbeıtung ihrer Rückseite eutlic (1860-1889), 279) Weıtere Lıiteratur Bertram

1892, Gerland 1905, 52 Zeller 1911, 188; Herzig 1929, 21erkennen, daß s1e ursprünglıchNıc irel, sondern VOT e1- 467) Es ist daran erinnern, daß dieser Plan schon 1703, 1Iso seıt dem
ner Wand gestanden en S1e Ssiınd also auch dem Be- Begınn der zweıten Barockisierungsphase bestand (vgl. 186)

ach mıiıt den VON Soden’schen Apostelfiguren VON 468) Meister Nicolaus Mack (vgl Anm 424) berechnet in seiner schluß-
rechnung VO! 11 12 1727 dıe VON ihm ausgefluhrte Arbeit,1603 identifizieren, die Seiten der Nordtreppe „dıe Bılder abzunehmen undt wıeder auffzubringen“ (Hı  eshe1m,
Dombiıbliothek, Ab:t. 1041, 1808 6). DiIie Fıguren erhielten Delder uttermauer des Kreuz-Kirchhofes aufgestellt W_
ihrer Neuaufstellung SA Ccu®ec Sockel (vgl ibıd., > Die UlI-8  S hat S$1e 1931 dem Hans Wulf{t in Hıldes- sprünglıchen blieben Ort (vgl 261 und 228) Nur dıie Po-e1m zugeschrieben, einem er des berühmte- tamente wurden mıiıt den Skulpturen versetiz! Das nOTrd-
1C (unter dem etrus; auf einem Socke!  *6705 VO  — LL mıt demIcNn Eckbert Wulf{ftd jenem „merkwürdigen Sonder-
appen des Kreuzstifts zeigt den knieenden Stifter und die inling,  «470) den Graf rnst I1 VOoNn Schaumburg 1603 ZUT 115 aufgenommene Inschrift, während das Pendant (auf einem

Ausschmückung seiner Schloßkirche ach Bückeburg Sockel mıiıt der Jahreszahl mıt dem appen des ılters und
berief H/D Und in der Tat SInd diese für ihre Zeıt in Hıl- der eigentlichen Stifterinschrift ausgezeichnet ist.

469) Vgl Fındel 1931, 37desheim unerhörten Figuren DUr dieser schon da- 4 70) eulner uüller 1953, 482mals Wwe1  ekannten er zuzutrauen, die sıch 471) Vgl Meier 1926, 19; vgl uch Habich 1969 und Schlotter
übrıgens in der ähe der Kreuzkirche im „Vorde- 1975,

472) Vgl Findel 1931,Icn Brühl“, also in der Straße befand, der die West- 473) Vgl ıbıd., 37
treppe der TC lag. 474) Vgl Meier 1926 2 Abb 15
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Nachdem dıie Socke]l der Nordtreppe iıhre ten } Die Bau- und Restaurierungsmaß-tandbiılder verloren hatten, erga sıch der nächste nahmen des und des 20 Jahr-größere Aultrag des Kapıtels VoNn selbst. ER) ste
test, dal3 dort nunmehr Statuen des HI Joseph und des hunderts bIis zweıten Weltkrieg
gerade (1729) heilig gesprochenen ohannes Von Nepo- urc die wiederholten m- und Neubauten des 18muk aufgestellt werden sollen 227) Man äaßt die
Sandsteinblöcke für die ostamente AaUus istrıngen Jahrhunderts dıe Kreuzkirche in baulichen

Zustand gebrac worden, daß S1e fast das Sallze8l  e1S Hıldesheim-Marienburg) kommen und Jahrhundert ohne nennenswerte Eıingriffe überstandüberstellt s1e dem „Steinmetzmeister Carl Cronray(ff“ für eın Jahrhundert bewahrte der seıt der AufhebungZUT Zurichtung 2283) DIie Statuen selbst g1bt das
111 des Kreuzstifts 18 nurmehr als PfarrkircheKapıtel allerdings be1l „dem bildhauer artels“ in Auf- dienende Bau dıe es dıie ihm das 18 ahrhunderttrag 229) Es kann sich €e1 NUur den se1it 1703 im

Schoßregister der Stadt Hildesheim geführten rnst
Dietrich Bartels handeln, der se1t dem

475) Das Postament des Joseph ze1g! die Stifterinschrift (vgl 228)zweıten ahnrze des 18 Jahrhunderts auch als unst- Das „AN des Sockels sıch in der (heute bis auf die ZeI1I-
ler in Hildesheim nachweıisbar ist. Vielleicht in törten) Jahreszahl LE auf dem Sockel des Johannes VO  — Nepo-

muk fort (vgl Kratz/A. Bertram 1892, 5)7 während das daraufseiner erks (nıcht unbedingt VON ihm selbst) be-
stehende Postament das appen des 1iters (Johannes Heerde)reıts die benfalls in andsteıin gehauene Christusfigur ze1g!

110 ber dem ordpo gearbeitet worden, die 1mM e 476) Vgl. eıbaum 1924, 52
1720 der nonıker des Kreuzstifts Johannes odokus 477) Vgl azu ZEn das appen (mit Taube) en des Schmer-

ZEeUSTIHNaMI gehö ach Kratz/A. Bertram 5) demDauber ges gestiftet hatte 47 Stiftsherren jJohannes odokus Dauber Das Sterbedatum ach
Hıldesheim, Dombibliothe: Hs 332 D Bel einer 1978 gC-

1733 werden die Figuren Fuße der dort ONlenDar Untersuchung der 1gur sınd spärlıche Farbreste
Lendentuch (blau-grau mıt Goldborte) und Kreuz (blau-grauuberdachten 223} Steintreppe ZU Nordportal auf mıiıt Goldborte), SOWI1e in der Seitenwunde gefunden wordenden in sıtu belassenen Sockeln der Apostelfürsten auf- (vgl Klosterkammer, Hannover, Akte des Amtsrestaurators) Zum
Stil vgl iwa den Andreas VO der Nze| der Martinikirche ingeste 478) Zu ihrem Schutz und sicher auch, ihre
Hıldesheim, den INs Meitrıic. Bartels ebenfalls 1720 ertig-Wırkung erhöhen, Zg mMan 6S VOL, s1e eich „dNZU- tellte eıbaum 1924, 11. A Abb 18)streichen und in oe] tränken.“ 228 a) 79) eNauso 478) Vgl azu Anm. 468 ach 228 muß der Steinmetz arl Cron-

vertuhr mıt den der Westtreppe aufgestellten rayif allerdings Z7wWwel eue Postamente zurichten (vgl Anm 4’75)
479) Be1i der Farbuntersuchung VO 1978 wurden be1 den Figuren Späar-Statuen *S0 Die Fassungen SInd dann in der Folgezeıt 1C este VO: „gelbe(n Fassungen der besser „Anstriche(n)“verschiedentlic erneuert worden, W1Ie dıe Untersu- festgestellt (bei dem Johannes Nepomuk Schicht, e1m Joseph

PE (gelb) überfaßt) Das Stifterwappen unter dem Johannes VO  —chungen erwiesen aben, die 1m usammenhang mıt
erJü sten Restaurierun: 1978 VOrSCHOMUMNEN worden Nepomuk (vgl. Anm. 475) zeigte im Wappengrund weıiße Farb-a}  81 reste, in der Rahmung Vergoldung (vgl Klosterkammer, Hannover,Sind. Der jetzigeusder Figuren ist also keines- Akte des Amtsrestaurators)

authenUusc 480) ach Gerland 1905, 3° (mit Verweıls auf die Fabrikregister
748/49 und wurden „die Heiligenstan:  ilder VOTI der
IC mehriac. frisch geweıßt und vergoldet.“DIe damals erreichte Gestalt des Kirchenvorplatzes 481) urc die Restauratorin Fischer-Menshausen, Berg/Starnberger

1e bıs ZUT Aufhebung des Kreuzstifts estehen Erst See (vgl Akte des Amtsrestaurators der Klosterkammer, Hannover).
als Ian 1820 dıe Kreuzstraße und den Brühl verbreıter- €l kamen auf dem Untergewand des eITrus eine rote und eine

darüberlıegende ge) Farbschic zutage, während auf seinemZ ZE3) wurden dıe überkommenen 1SDO- antel TeN Schichten festgestellt werden konnten weıiß mıiıt
oldrand, Z weiß, gelb Die Befunde e1ım Paulus wichen da-sıtionen geschaflen. Man reduzierte dıe westliche
VoO  — ab Untergewand: weiß; antel rot mıt Ooldran!Haupttreppe von auf 15 Stufen“®?, führte dıe Futter- weiß; auf dem Buch des Paulus fanden sıch Z7Wwel Schichtenin kürzerem ZUT IC NEeUu auf 282) weıß und 2 gelb, während die Wappenkrone des Postaments

und verzichtete e1 cht HUT auf dıe Wiederherstel- och este ursprünglıcher Vergoldung zeıgte. Alle Farbspuren
1U och vereinzelt in den tieferliegenden ewandpartıenJung der barocken Steinbalustrade 223) sondern vorhanden. Die Urc den Steinrestaurator Bauer-Bornemannauch auf dıe Erneuerung der nördlıchen Seıtentreppe 1978 VOTSCHOMMEN! Restaurierung beschränkte sıch Del len

DiIie urspruünglıch dort aufgestellten Heiligenfiguren fan- fünf Steinfiguren auf Reinigungs- und Konservierungsmaßnahmen,
den Nnun ihren endgültigen atz Seliten des Nordpor- SOWI1e geringfügige Ergänzungen Sockeln und Postamenten

482) Vgl azu Hıldesheim, Dombibliothek, ADbt. 1041, IL,110 tals 483) ach Hıldesheim, Dombibliothe' Ab:t. 1041, IL, WarTr dıe
RA UrCcC Nicolaus Mack LEeUu aufgeführte uttermauer des KTEeuUZ-
kirchhof{fs mıt einem Deckproifil abgeschlossen; arau Stan! ıne
Balustrade mıt ın eın gehauenen „paluster(n)“, dıie Urc „10
kleine postementer“ mıiıt „gesimse(n) undt zehen ugel(n)“ unter-
el Die Nordtreppe Stufen (vgl ıbid.,
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gegeben 484) rst SallZ nde des Jahrhun- 47 rocken Chorschluß wird 61116 einere fensterlose pSIS
derts entschlhıe 19982181 sich hiıstorisıerenden hineingebaut, dalß dıe lteren Apsisfenster  ST DA ZU8C-
Umegestaltung, dıe e1Ne „würdigere Ausstattung der mauert werden INUSSCH 335) 2>) Auch dıe beıden
Kreuzkirche romaniıschem Stile“ ZU Z4el hat segmentbogıg geschlossenen Chortenster des 18 Jahr-
324) und auch wıeder aulıche Veränderungen mıt siıch 25 hunderts werden Nun Uurc kleinere, farbig verglaste
nng Rundbogentenster Tseizt 324).°°) Am 1896

102 WwIird der neuromanische Hochaltar ren des HI
Kreuzes der Apostelfürsten geweiht 326) 48 7) ErDIe erste ppe diıeser Reromanısierung beginnt 1896

mıiıt erneuten Orumbau nachdem die oster- Wäal ebenso WIC dıe gleichen der sudöstliıchen
Langhausarkade aufgestellte Kanzel 324 328),kammer sıch bereiterkläa: hat, „den Abschluß des Cho-

ICS dem (n USSIC genommenen) Altare archıi- ach Entwürftfen VOLl Professor Chrıistian ehl AQUus Han-
ausgeführt worden 3723 329)tektonische Harmonie seizen und C1NC romanische

pSIS dahinter aufmauern lassen“ 323) In den ba-

484) Nur geringfügige Veränderungen sind DIS dıe NCUNZISCI Te Von olz mi1t Nıische der WOTI1LN 6c1MN Cruc1l1x ste en
des 19 Jahrhunderts verzeichnen VO den dreißiger Jahren der Nısche sınd anelurte 1laster mıiıt corinthıschen pıtälen
erhaält dıe IC einheıitlichen Fußbodenbelag aUuUs ehler angebracht Im Schluß des Bogens ber der Nische eiinde! sich
Sandsteinplatten welche die er den en eingelassenen e1in Widderkopf Die 1ılaster iragen CN1trav Fries und C111 weıt
Grabsteine allmählıch verdrängen 278 279 298) 1859 wird ausladendes Hauptgesims mıiıt Konsolen Darauf sSte 1116 Galerie
dıe Balgekammer dQUs der orale1ı das Su  T: Zwischenge- mıiıt eılern ber den Pılastern ne| Urnen Eıne eckige Kuppel
SC des Godehard’schen Westriegels verlegt 297 ach 350) mit Kreuz SC  1€. den€l en dıiıesem Aufsatz Siınd ZWeE1
dıente spater ifenbar uch der darüberliegende Raum als Alge- Lichtständer ML vergoldeten Oseiten angebracht Die aupt-
kammer) und €1 die Verbindungstür zwischen dem oberen Gesimstheile dıe 1laster mıiıt Kapıtäle der Widderkopf DD sınd
Stockwerke des Stiftsflügels und dem Dachraume des außeren Sud- vergoldet Die Sockelplatte des ars 1st braun der ber-
lıchen Kirchenschiffs“ vermauert 300) 1861 WwIird das Chorgestü el we1iß und dıie eingehauenen Füllungsränder SIAU gestrichen
ntiernt 299) 1862 dıe Te1 TE vermauerte J1ür ZUT ehe- Das KTeuz der Vorderseite mı1 Kranz ist vergoldet Vor dem Auf-
malıgen Bälgekammer der orale1ı wiıeder eöffnet und die satz und den Lichtständern lıegen auf der Deckplatte mıl Char-
Durchgangsöfifnung VOIL der Südempore der östlıchen Prieche nıerbäandern mMsSiuc bewegliıche Dec  Tretiter Rahm-

hölzern Der Mı  €e1 1st auf 59 Breite nıc bedeckt undvergrößert 301) 863/64 werden die Vergoldungen und An-
striche den tären den horwänden der Nnze der rge: und eiinde! sıch darunter CIMn miı1t Marmorplatte verschlossener
anderen Gegenständen der Kreuzkırche aufgefrischt, „Zzunächst Relıquienbehälter Im Aufsatz eiinde! sich C1M Schrank Die
den Schiffen den Seitenkapellen sodann der rgel Ihür hat Füllung, Fisc  ander und Kastenriegelschloß Die
ndlıch auf dem ore 302) Ebentfalls den sechziger Jahren Füllungen sınd weıiß dıie Rahmenstücke SIau gestrichen In der
erhält dıe Südempore Gipsestric. und eue ADb- runden Chorwand sınd kleine ben runde etiwa 33 große
deckungen {für die Fensterbrüstungen 303), außerdem werden Nıischen (für dıe beiden Apostelfürsten) angebracht Hınter dem
damals ihre an! VO dem dort „noch theilweise den Mauern Altar befindet sich C1MN Wandschrank mıiıt Sandsteineinfassung Die
befindlıchen mürbe gewordenen Kalkputz“ befreit 305) grund- alte Ihür auf Querleisten 1SL miıt Charnıerbändern und stien-
iıch gerein1gt und danach miıt Putz und iIirıschem riegelschloß beschlagen derselben 1St CIM Eısenhaken befestigt
Leimfarbenanstrich versehen 1870 erhält dıe TE ihre erste Unterhalb der Fenster Wal der hor „vorhangähnlich be-
Gasbeleuchtung und €e1 großen schmiedeelsernen Kron- malt“ (vgl Abb 101) ach der Zerstörung des barocken och-
eucnter Mittelschi 306), 875/76 wird SIC insgesam HNEeUu TS wurde das seinerzeıt VOIL N{IO] Heıinrich du Plat gestiftete
ewe1ßt und ausgemalt 310), wobel der Chor Bodenbelag Altarblatt der mM wanı des sudlıchen Querhausflügels aufge-
AUuUus Marmorplatten mıiıt Frieseinfassung“ 309 313 1905 Urc äng! (vgl 327 und Abb 33):; während Ian die Apostel rat-
5Sandsteinplatten TSsetzt 37233 ) und den anden Cc11e6 chablo- südlichen Kreuzgangflügel au{fstellte Dort eliınden sich
nıertie Teppıchmalerei“ 317) erhält 308 315 vgl azu eute och die zugehörigen Konsolen dıe Figuren selbst stehen
uch das Bauinventar VO 1888 der Klosterkammer Hannover inzwischen Bischöflichen Generalvikariat Hildesheim Alte

20) ufifnahmen ZCI8CH SIC och euzgang der Kreuzkirche S1C

485) Die Mauerkanten der zweimal einspringenden Apsıskonstruktion dıe eute Hıldesheimer Dom aufgestellte Marıenstatue aus dem
(ın Ziegeln aufgeführt) Urc Ecksaulchen abgem1.  ert dıe drıtten 1ertel des 13 Jhs flankıeren dıe ursprunglıch dem

Zeiller umlıc als dem romaniıschen Baubestand zugehörig nordwestlichen Vierungspfifeiler der Kreuzkirche auifgeste Wal

(vgl bıd 1907 558 Abb J: 41 Abb DiIie damals 338)
gesetizten barocken Apsısfenster zeichnen sıch och eutlic. uben- 488) Man ZUT Aufstellung der NzZe dıe Dbarocke Vermauerung
DUutZ der DSIS ab dieser herausgenommen und ihrer Stelle Sand-

486) Maße 40x2 S 324 aßt darauf schlıiıeßen daß du Plat D1UT steinunterbau mıiıt ZWEI freistehenden Saulen aufgeführt welcher
diese beıiıden östlıchen Chorfenster angelegt Der Entwurf den eichenen Kanzelkorb tragen Dessen Stirnseite ZC18-

Herstellung pSI1S und Umänderung der Chorfenster te ach dem Vorbild des Ambos Wechselburg T1S{IUS
der Kreuzkirche Hildesheim (Hannover Klosterkammer) geben VO den 1eT Evangelistensymbolen Das schmiedee1iserne

datıert VO' 1896 elander der Nze| 1st 1897 fertiggestellt worden cheınt VeI-
487) Vgl azu uch 325 und 377 ber die Gestalt des damals Z6I- schollen SCIN (vgl 328 329) Die Nze 1st WIC die LEeU-

storten Hochaltars gibt das Bauinventar VO 1888 (Hannover romanıschen are Zweıten Weltkrieg verbrannt
Klosterkammer) uskun: Der Altar 1Sst dUus mehreren Quadern 489) ach dem Bauinventar VO:  an 1888 (Hannover osterkammer 18
sammengesetzt und hat abgeschrägte en eın Profil bıldet 61M spaterer intrag sind dıe beiden östlichen Chorfenster erst 1898
großes Karnies mıL Fußplatte und undsta! Das obere Gesims NEeEu hergestellt” worden (vg]l uch 324) Die Entwurfszeichnung
welches dıie Deckplatte bıldet ber mit den Quadern angehauen für die Herstellung der östlıchen Chorfenster datıert VO 1897
1st hat mehrere Gliederungen Auf dem Altar ste ec1in Auf{fsatz (Hannover Klosterkammer)
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Nachdem 1898 die Chortenster ihre endgültige Gestalt wäande und dıe Balkendecke och einmal gründlıc. g_
rhalten en 3 30)489)‚ olg dıe neuromanısche reinıgt 353), TICUu verputzt und miıt einem an-

103 Ausmalung des Chores und der pSISs Urc Professor SIrTC versehen. Der Estrich der Empore wird A
Hermann Schaper AUS Hannover.  490) SIie ersetizte die erneuert und nıvellıe dal3 auch die ule dem
altere Wanddekoratıon unter. der Chortfenster östlıchen Verbindungsraum wegfällt S35 365).7”
Urc eine CSHG „Teppichmalerei“, ber der DUn Ligürli- Der Bodenbelag des anghauses wird ach dem Bau
che Darstellungen angebracht wurden, die alle ezug der He1izungskanäle(benfalls erneuert
auf den Kreuzes- Lite der1C nahmen: in der pSIS- 36/7, SE 380) Vom August 1908 werden dann
kalotte der das Kreuz altende Weltenrichter, auf der überall 1mM Langhaus und in den pellen 364) die
Stirn des Apsısbogens Seiten des Kreuzes Je ZWEe]1 Wand- und Gewölbeflächen gründlic gereinigt,
nge mıt den Leidenswerkzeugen und den hor- instandgesetzt und dıe Fehlstellen 1m Putz ausgebessert
wänden Szenen AUs der Kreuzauflindungslegende.491) 349, 354, 355; 359) e1wird in der Lauren-

tiuskapelle das Bıldnis VO Christus Kreuz“
35 1899 cdie ornamentale Ausmalung auf die entidec. 1) Ä96) große e1ıle der Rankenmalere1i 1mM

Vierung und den süudlıchen Querhausflügel QuUS, nach- Süudseitenschift und den Kapellen werden NC
dem dort die 1im Jahrhundert vergroberten Fenster etzt deshalb zerstOrt, weıl der „Herr Provinzialkonser-
auf ihre en Maße zurückgebracht worden
7) Im selben Jahr werden in den Querhausapsı-
den Z7Wel neuromanische Altare aufgestellt, dıe WwIe-

103 erum Profi. Hehl aus Hannover ntworfen 490) Vgl Zeller 1911, 183
491) Den Darstellungen auf den orwänden olgende „tituli104 335) im Norden der Marıen-, 1im en der Johan- Sudwand OMNES.ARBOR.UNA . NOBILIS.SILbeigegeben:nesaltar (vgl 338).7 Im Zuge dieser Neuges  ung LIGNUM PONDUS FAXA-:

werden auch die Vouten-Decken des 18 Jahrhunderts RIGOR. LENIESCAI ILLE Ordwan: REGIS
MITLI SITIPITLTE SOLA PORIUM PRALPARAREUurc gerade Holzdecken ersetzt, dıe dann eDen{Talls

{ A NAUFRAGO SEMPITERNA SEL„mit elflarbe n ornamentaler Weise bema werden BEATAEL
492) 1899 wurde uch die zwischen Aakrıste1l und hor eingebaute asch-336, 337)

3C des Pastors ntfiernt 334  ' vgl 342)
493) Dem Bauinventar VOoO 1888 (Hannover, Klosterkammer) ist ent-Der neuromanıschen usgestaltung der stte1ule folgte nehmen, daß dıe beiden damals zerstorten Seıtenaltäre em OI-

bald dıe Reromanıistiterung des ghauses. Hıer eing 6S altenen Pankratıus.  arıenaltar eiz' 1m nördlichen Querhausflü-
gel) und mehr och dem Allerheiligenaltar hnlıch sahen, WEeINN sS1eVOT em darum, dıe 1776 durchgeführte AaroK-
uch einfacher gebi (vgl ibid., 25 und SSkisierung des Mittelschifies wieder rückgängig dıiıesen barocken Querhausa  ren €1 dort weiter‘: „Die re

machen. 1903 wurden dıe entscheidenden Maßnahmen In den Nıschen des nördlıchen und suüudliıchen Querschiffes steh(en
in den rundzügen festgelegt: Die Holzverkleidung der auf den, II erhöhten, VO mit Bordquadern begrenzten

uBbBboden Der eigentliche Altar ist VO:  > Quadern gemauer! und mıiıtöstlıchen „Prieche“ und der suüudlıchen Langhauspteiler einer Sandsteinplatte abgedeckt; ist miıt einer we1ß gestrichenen
31 sollte abgenommen und die Arkatur der Südempore Verschalung mıiıt erhabenem, vergoldetem Kreuz und Kranz daruüuber

verkleidet. Die eichene Deckplatte in men und Füllungen hat inwlieder geöffnet werden, während die Obergadenfen-
ster, dıe Mittelschifidecke und dıe ganzec Nordseite un-

der eine (quadratförmige) Öffnung einem Reliquienbehälter.
Die Vorderbekleidung ist miıt Anhängseln dem emäuer befe-

verändert beizubehalten seien 343) st1g! Vor dem Altar 1eg! eın gestrichenes Holzpodest und VOT dem CI-
höhten ubBbDOoden eın dergleichen TE In öhe der Deckplatte ste-
hen gewundene Säaulen mıiıt vergoldeten pitälen und Basıs aufFünf Jahre später, 1908, beginnen dıe Arbe!1- Bretterpostamenten, Ss1e iragen vieliac. gekröpften Chıtrav, Fries,

ten 346, 347) Nachdem dıe Verschalungen und Deckgesims und Giebelfeld mıiıt geschnitzten Figuren der uck-
die Holzpilaster der sudlıchen Hochschiffwand abge- seite ist eın Ölgemälde in oldrahmen angebracht. Zwischen den

Säaulen und theilweise VOT dem ste. eın Aufsatz VOLn olz mıiıt
LOIMNMEN sınd, zei1g sıch, daß umfangreiche Ausbesse- kleinen Ecksäulen, darın eine rothgestrichene Nische und 1n dıeser
TuNngen Mauerwerk und den Kämpferplatten der eın metallenes Crucilfix. Auf diesem tempelähnlıchen Auf{fsatz ste

eın vergoldetes Kreuz. Kapitäle, die Urnen auf den oberen en undö1, 82 Langhauspfeiler SOWIe Irıuumphbogen 356) die Hauptgesimsgliederungen sınd vergoldet. Auf dem Altar 1munumgänglıch se1in werden. Gänzlich erneuerTt werden sudlıchen Querschiff (1888) der tempelartige Aufsatz, dagegendas Gesims ber den sudliıchen Langhausarkaden sınd dıe treppenartıgen Lichtständer und das ucif1ix vorhanden
347, 348) und die endeltreppe estende desNachdem 1898 die Chorfenster ihre endgültige Gestalt  wände und die Balkendecke noch einmal gründlich ge-  erhalten haben (Q 330)%”, folgt die neuromanische  reinigt (Q 353), neu verputzt und mit einem Kalkan-  103  Ausmalung des Chores und der Apsis durch Professor  strich versehen.““” Der Estrich der Empore wird z.T.  Hermann Schaper aus Hannover.”® Sie ersetzte die  erneuert und so nivelliert, daß auch die Stufe zu dem  ältere Wanddekoration unterhalb der Chorfenster  östlichen Verbindungsraum wegfällt (Q 357, Q 365).””  durch eine neue „Teppichmalerei“, über der nun figürli-  Der Bodenbelag des Langhauses wird nach dem Bau  che Darstellungen angebracht wurden, die alle Bezug  der Heizungskanäle (1908/1909) ebenfalls erneuert (Q  auf den Kreuzes-Titel der Kirche nahmen: in der Apsis-  367, Q 372, Q 380). Vom August 1908 an werden dann  kalotte der das Kreuz haltende Weltenrichter, auf der  überall im Langhaus und in den Kapellen (Q 364) die  Stirn des Apsisbogens zu Seiten des Kreuzes je zwei  Wand- und Gewölbeflächen gründlich gereinigt,  Engel mit den Leidenswerkzeugen und an den Chor-  instandgesetzt und die Fehlstellen im Putz ausgebessert  wänden Szenen aus der Kreuzauffindungslegende.  491)  (Q 349, Q 354, Q 355, Q 359). Dabei wird in der Lauren-  86  tiuskapelle das ,  Bildnis vom Christus am Kreuz“  35  1899 dehnte man die ornamentale Ausmalung auf die  entdeckt (Q 351)  ,  .  296)  große Teile der Rankenmalerei im  Vierung und den südlichen Querhausflügel aus, nach-  Südseitenschiff und in den Kapellen werden nicht zu-  dem dort die im 17. Jahrhundert vergrößerten Fenster  letzt deshalb zerstört, weil der „Herr Provinzialkonser-  auf ihre alten Maße zurückgebracht worden waren (Q  337).*2 Im selben Jahr werden in den Querhausapsi-  den zwei neuromanische Altäre aufgestellt, die wie-  103  derum Prof. Chr. Hehl aus Hannover entworfen hatte  490) Vgl. A. Zeller 1911, 183  491) Den Darstellungen auf den Chorwänden waren folgende „tituli“  104  (Q 335): im Norden der Marien-, im Süden der Johan-  Südwand: OMNES.ARBOR.UNA.NOBILIS.SILVA.  beigegeben:  nesaltar (vgl. Q 338).*” Im Zuge dieser Neugestaltung  TALEM. FERRUM. DULCE. LIGNUM. DULCE. PONDUS. LAXA.  werden auch die Vouten-Decken des 18. Jahrhunderts  VISCERA. ET. RIGOR. LENTESCAT ILLE. Nordwand: REGIS.  35  TENDE. MITI STIPITE. SOLA. DIGNA. PORTUM. PRAEPARARE.  durch gerade Holzdecken ersetzt, die dann ebenfalls  ARCA. MUNDO. NAUFRAGO. CORPORE. SEMPITERNA. SIT.  „mit Oelfarbe in ornamentaler Weise bemalt“ werden  BEATAE.  492) 1899 wurde auch die zwischen Sakristei und Chor eingebaute Wasch-  (Q 336, Q 337).  küche des Pastors entfernt (Q 334, vgl. Q 342).  493) Dem Bauinventar von 1888 (Hannover, Klosterkammer) ist zu ent-  Der neuromanischen Ausgestaltung der Ostteile folgte  nehmen, daß die beiden damals zerstörten Seitenaltäre dem er-  bald die Reromanisierung des Langhauses. Hier ging es  haltenen Pankratius/Marienaltar (jetzt im nördlichen Querhausflü-  gel) und mehr noch dem Allerheiligenaltar ähnlich sahen, wenn sie  vor allem darum, die um 1770 durchgeführte Barok-  auch‘ einfacher gebildet waren (vgl. ibid., S. 25 und S. 27); zu  kisierung des Mittelschiffes z. T. wieder rückgängig zu  diesen barocken Querhausaltären heißt es dort weiter: „Die Altäre  machen. 1903 wurden die entscheidenden Maßnahmen  in den Nischen des nördlichen und südlichen Querschiffes steh(en)  in den Grundzügen festgelegt: Die Holzverkleidung der  auf den, um 1 Tritt erhöhten, vorn mit Bordquadern begrenzten  Fußboden. Der eigentliche Altar ist von Quadern gemauert und mit  32  östlichen „Prieche“ und der südlichen Langhauspfeiler  einer Sandsteinplatte abgedeckt; er ist mit einer weiß gestrichenen  31  sollte abgenommen und die Arkatur der Südempore  Verschalung mit 1 erhabenem, vergoldetem Kreuz und Kranz darüber  verkleidet. Die eichene Deckplatte in Rahmen und Füllungen hat in  30  wieder geöffnet werden, während die Obergadenfen-  ster, die Mittelschiffdecke und die ganze Nordseite un-  der Mitte eine (quadratförmige) Öffnung zu einem Reliquienbehälter.  Die Vorderbekleidung ist mit 2 Anhängseln an dem Gemäuer befe-  verändert beizubehalten seien (Q 343).  stigt. Vor dem Altar liegt ein gestrichenes Holzpodest und vor dem er-  höhten Fußboden ein dergleichen Tritt. In Höhe der Deckplatte ste-  hen 2 gewundene Säulen mit vergoldeten Kapitälen und Basis auf  Fünf Jahre später, am 30. 6. 1908, beginnen die Arbei-  Bretterpostamenten, sie tragen vielfach gekröpften Architrav, Fries,  ten (Q 346, Q 347). Nachdem die Verschalungen und  Deckgesims und Giebelfeld mit geschnitzten Figuren. An der Rück-  die Holzpilaster der südlichen Hochschiffwand abge-  seite ist ein Ölgemälde in Goldrahmen angebracht. Zwischen den  Säulen und theilweise vor dem Bilde steht ein Aufsatz von Holz mit  nommen sind, zeigt sich, daß umfangreiche Ausbesse-  kleinen Ecksäulen, darin eine rothgestrichene Nische und in dieser  rungen am Mauerwerk und an den Kämpferplatten der  ein metallenes Crucifix. Auf diesem tempelähnlichen Aufsatz steht  ein vergoldetes Kreuz. Kapitäle, die Urnen auf den oberen Ecken und  81, 82  Langhauspfeiler sowie am Triumphbogen (Q 356)  die Hauptgesimsgliederungen sind vergoldet. Auf dem Altar im  unumgänglich sein werden. Gänzlich erneuert werden  34  südlichen Querschiff fehlt (1888) der tempelartige Aufsatz, dagegen  u.a. das Gesims über den südlichen Langhausarkaden  sind die treppenartigen Lichtständer und das Krucifix vorhanden  (Q 347, Q 348) und die Wendeltreppe am Westende des  „.. Die Altarnische ist schlicht. An jeder Seite ist ein Kämpfer-  stein, bestehend aus Platte mit Fase, ausgesetzt.“ (ibid., S. 22)  52  Südseitenschiffes, die nun in etwas größeren Abmes-  494) Ältere Malereireste, wie z.B. der Mäanderfries unter dem Emporen-  sungen neu aufgeführt wird (Q 348, Q 354). Nachdem  dach, blieben dabei offenbar verschont (vgl. Q 358)  34  bereits im Juli 1908 die südlichen Emporenarkaden  495) Dafür wird eine Stufe zur östlichen Prieche angelegt (Q 357, Q 365);  wieder geöffnet und ihre Brüstungsmauern „waagerecht  als Bodenbelag dienen erneut die vorhandenen Sandsteinplatten.  496) Das in der Nachricht erwähnte Wandgemälde der Marienkrönung  reguliert“ worden sind (Q 353), werden die Emporen-  in der Laurentiuskapelle ist heute ganz verschwunden.  R9Dıie Altarnısche ist SC  1C: jeder eıte ist e1in Kämpfer-

stein, bestehend aQus Platte mıit Fase, ausgesetzt.“ 1  1 22)Südseitenschiffes, dıe Hun in eIWwas größeren meSs- 494) Ältere Malereireste, wıe z B der Mäandertfries unter dem Emporen-
NeEU aufgeführt wird 348, 354) Nachdem dach, blieben e]1 offenbar verschont (vgl 358)

bereits im Juli 1908 dıe süudlichen Emporenarkaden 495) afur wırd eiıne ulfe ZUT Ööstlıchen Prieche angelegt 357, 365);
wleder geöffnet und ihre Brüstungsmauern „waagerecht als Bodenbelag dıenen erneu dıe vorhandenen Sandsteinplatten.

496) Das in der Nachricht erwähnte Wandgemälde der Mariıenkrönungreguliert“ worden sSind S53 werden dıe Emporen- in der Laurentiuskapelle ist egute ganz verschwunden.
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valor Dr. Reımersvator Dr. Reimers ... keinen besonders großen Wert auf  des Nordseitenschiffes und danach - von 1956 - 1958 -  die vorhandene Renaissancebemalung“ legte (Q 352).  die Wiederherstellung der übrigen Bauteile. Der Quel-  Andere Fragmente der mittelalterlichen Malerei - so  lenanhang enthält detaillierte Informationen zu den ein-  33  die „gotische Inschrift [Ps. 85 (84 Vulg.), 11] und das  zelnen Baumaßnahmen, die daher an dieser Stelle nur  Ornament“ an der östlichen Prieche (Q 374) gehen ver-  summarisch aufgeführt werden sollen.  loren infolge unsachgemäßer Behandlung oder man-  gelnden Interesses der verantwortlichen Denkmalpfle-  Nachdem die Besatzungsmächte die erforderlichen Ge-  ger, die oft nur auf Drängen der Handwerker sich am  nehmigungen erteilt hatten (Q 400), begann 1947 die  88  Ort einfinden. Die Konservierung des Verkündigungs-  Notsicherung der Kirche. Schutt und Trümmer werden  gemäldes in der nördlichen Seitenapsis oder der auf den  fortgeschafft (Q 406) und die ersten Instandsetzungen  freigelegten Langhauspfeilern erhaltenen Malereireste  des ruinösen Mauerwerks vorgenommen. Schon bald  des 17. Jahrhunderts wird nicht einmal erwogen.  39  zeigte sich, daß die stehengebliebenen Mauern des aus-  gebrannten Vierungsturms nicht in ganzer Höhe zu  Bis zum Jahresende (1908) sind die Malerarbeiten im  erhalten sein würden. Um dem befürchteten Einsturz  Langhaus der Kirche im wesentlichen abgeschlossen (Q  zuvorzukommen, trägt man das besonders stark beschä-  Sl  362, Q 367, Q 368, Q 371). Dabei werden die Deckenge-  digte Obergeschoß ganz ab (Q 400, Q 405, Q 419). Über-  mälde im nördlichen Seitenschiff ausgebessert, die Ma-  33  all werden die Mauerkronen wiederhergestellt, die ver-  lerei auf der westlichen Stirnseite der in den Triumph-  lorenen Gesimsprofile ersetzt und die schadhaften Fen-  bogen eingezogenen „Prieche“ (Q 374) und die Ranken-  sterstürze des Obergadens ausgewechselt (Q 406, Q  malerei im Tonnengewölbe des Südseitenschiffes nach  407), so daß seit dem Winter 1947/48 mit dem Richten  89  dem noch heute erhaltenen Fragment vollständig  der neuen Dachstühle begonnen werden kann: zu-  erneuert (Q 375). Im April 1909 vollendet J. Bohland  nächst über den Kapellen und dem südlichen Seiten-  105,  106  die historisierende Neuausmalung der Kapellen (die  schiff (Q 408 - Q 411, Q 419), dann - 1948 - über den  sich zunächst nur auf „Wiederherstellungen und Er-  41  Ostteilen (Q 414, Q 419, Q 424, Q 425), wobei umfang-  gänzungen“ (Q 371, vgl. Q 361) beschränken sollte) mit  reiche Ausflickungen am südlichen Querhausgiebel  der Wand- und Gewölbedekoration der Laurentius-  und an der südlichen Seitenapsis vorgenommen werden  107  (= „Beicht“-) und der Allerheiligen- (= „Tauf“-) Kapelle  (Q 411, Q 412, Q 414, Q 416, Q 422).  (Q 378). Eine offenbar geplante „reichere Bemalung des  Kircheninneren“ kommt nicht mehr zustande (Q 366).  Noch vor der Einschalung der bereits aufgerichteten  Dachkonstruktionen beginnt bereits im Sommer 1948  34  In dem damals erreichten Bauzustand verblieb die  die Wiederherstellung des Vierungsturms, „da sonst  Kreuzkirche bis zum Ausbruch des zweiten Weltkrie-  später das neue Dach leicht wieder beschädigt werden  ges.”7) Am 22. 3. 1945 wurde sie dann bei der Bombar-  könnte“ (Q 418).® Die erheblichen Brandschäden las-  36-45  dierung Hildesheims schwer getroffen (Q 400) und  sen es geboten erscheinen, den zunächst noch stehen  49  brannte so vollständig aus, daß nur die Mauern noch  gelassenen Mauerkranz des ersten Freigeschosses „bis  erhalten blieben. Auch die neuromanischen Altäre gin-  41  zur Kämpferhöhe der unteren Fensterreihe auch noch  gen damals verloren, während die Altäre der Seiten-  abzunehmen und von den beiden am meisten nach  kapellen gerettet werden konnten. Schnee und Regen  außen geneigten Wänden an West- und Ostseite die Tei-  42  zerstörten vollends die Ausmalung der Ostteile und  le bis etwa zur Unterkante der Fenster“ (Q 419).*” Die  brachten schließlich auch das Gewölbe des Nordseiten-  Absplitterungen der inneren Steinschalen machen die  schiffes zum Einsturz (Q 403). 1947 beginnt dann die  erste umfassende Sicherung der ganzen Anlage.  497) 1911 wird die Westfassade instandgesetzt (Q 382), 1915/16 die Gas-  beleuchtung von 1870 (Q 306) in eine elektrische umgewandelt  (Q 384, Q 388, Q 389), wobei der große Kronleuchter im Mittel-  8.) Der Wiederaufbau nach dem Kriege  schiff zunächst noch beibehalten wird (1934 entfernt - Q 394).  1934/35 erneuert man noch einmal die gesamte Ausmalung der  Angesichts der verheerenden Kriegszerstörungen konn-  Kirche (Q 390, Q 391, Q 394 - Q 396) und dabei auch die Stucka-  te die Wiederherstellung der Kreuzkirche nur in Etap-  tur der Mittelschiffdecke (Q 392, Q 393). Während des Zweiten  pen vorangetrieben werden. Zunächst mußte es darum  Weltkriegs hatte man die westliche Bogenstellung in der Mittel-  schiffnordwand aufgebrochen, um von der Orgelbühne auf den Dach-  gehen, den Bau wieder unter Dach und Fach zu bringen,  schen wieder vermauert) — vgl. Q 399.  stuhl des nördlichen Seitenschiffs gelangen zu können (inzwi-  um weitere Witterungsschäden zu verhüten. Diese erste  498) Zum Zustand des Vierungsturms vor der Wiederherstellung vgl.  Notsicherung und Neueindeckung der Kirche war 1950  abgeschlossen. Ihr folgte 1951 - 1953 der Wiederaufbau  499) Vgl. auch Q 420, Q 421, Q 428  130keinen besonders großen Wert auf des Nordseıtenschiffes und danach VON 1956 1958
die vorhandene Kenalssancebemalung“ egte 352) dıe Wiederherstellung der übrigen aute1ı1le Der Quel-
ere Fragmente der mıiıttelalterlichen Malere1 enanhang nthält detailherte Informationen den ein-

33 die „gotische nschrift |Ps (84 ulg.), 11] das zeiInen aumaßnahmen, die daher dieser Stelle HUT
Ornament“ der östlichen Prieche 374) gehen VOI- summarısch auifgeführt werden sollen
loren infolge unsachgemäßer Behandlung der
gelnden Interesses der verantwortlichen Den  plle- Nachdem die Besatzungsmächte dıe ertorderlichen Ge-
CL, die oft DUr auf Drängen der Handwerker sich nehmigungen rteılt hatten 400), begann 1947 dıe

88 Ort einlinden. DIie Konservierung des erkündigungs- Notsicherung derTC Schutt und Irummer werden
gemäldes in der nördlichen Seltenapsıs der der auf den fortgeschafft 406) und die ersten Instandsetzungen
iIreigelegten Langhauspfeilern erhaltenen Malereireste des inÖösen Mauerwerks VOT  ME on bald
des Jahrhunderts wIird cht einmal CIWOSCH.

39
zeigte sich, daß dıe stehengebliebenen Mauern des AaUusS$s-
gebrannten Vıerungsturms NıC. in SaNzZCI öhe

BIs ZU ahresende (1908) SInNd die Malerarbeiten 1ImM erhalten se1In würden. Um dem befürchteten Eıinsturz
Langhaus derTC 1mM wesentlichen abgeschlossen Zuvorzukommen., rag Man das besonders stark beschä-

51 362, 367, 368, 570 e1werden dıe eckenge- 1gte Obergescho Sanz ab 4.00, 405, 419) ber-
ma nördlıchen Seitenschiff ausgebessert, die Ma-

33
werden dıe Mauerkronen wiederhergestellt, dıe VOI-

lere1ı auf der westlıchen Stirnseite der in den Irıumph- orenen Gesimsproiie Ttseizt und die Schadhaiten Fen-
ogen eingezogenen „PieCHs” 374) und dıe Ranken- stersturze des Obergadens ausgewechselt 406,malere1 1im JTonnengewölbe des Sudseıitenschiffes ach 407), daß seIit dem Wınter 947/48 mıt dem chten
dem och CHte erhaltenen ragment vollständig der Dachstühle begonnen werden kann
erneuert 345) Im prl 1909 vollendet Bohland nächst ber den pellen und dem suüudliıchen Seıten-105,

106
dıe historisierende Neuausmalung der Kapellen (die schiff (Q 408 411, 419), dann 1948 ber den
sich zunächst HUT auf „Wiıederherstellungen und Fr- 41 Ostteilen 414, 419, 424, 425), wobei umfang-
ganzungen“ S vgl 361) beschränken sollte) mıiıt reiche Ausflickungen sudlıchen Querhausgiebe
der Wand- und Gewölbedekoration der Laurentius- der sudliıchen Seitenapsis VOTSCHOMME werden

107 Il ”Bicht“-) und der Allerheiligen- „ Lauf“-) Kapelle 411, 412, 414, 416, 422)
378) Eıne ofenbar geplante „feichere Bemalung des

Kircheninneren“ omMmm Nıc mehr ustande 366) och VOT der Fıinschalung der bereıts aufgerichteten
achkonstruktionen beginnt bereits 1mM Sommer 1948

In dem am erreichten auzustan verbölile die die Wiıederherstellung des Vierungsturms, „da SONS
Kreuzkıirche DIS ZU Ausbruch des zweıten TIe- spater das Cue ach leicht wieder beschädigt werdeng  GS.497) Am 1945 wurde s$1e dann be1 der Bombar- könnte“ Af8y Z Die erheblichen Brandschäden las-

36-45 dierung Hıldesheims schwer getroffen 400) und SCI] 65 geboten erscheinen, den zunächst och stehen
Tannte vollständıg duS, 1Ur dıie Mauern och gelassenen Mauerkranz des ersten Freigeschosses „DI1Serhalten blieben uch die neuromanıschen Altäre oIN- 41 ZAHT: Kämpferhöhe der unteren Fensterreihe auch och
SCHh amals verloren, en! die täre der Seiten- abzunehmen und VOIL den beiden meısten ach
apellen werden konnten ee und egen außen geneı1gtenen West- und sStse1ıte die Je1l-

47 zerstorten vollendads dıe Ausmalung der stiteıle und le bis eIW: ZUT Unterkante der Fenster“ 419).7 Die
Tachten schließlich auch das Gewölbe des Nordseıten- Absplitterungen der inneren Steinschalen machen dıe
schiffes ZU Eıinsturz 403) 1947 eginn dann dıe
erste um(f{fassende icherung der Anlage

497) 1911 wird dıe Westfassade instandgesetzt 382), 915/16 die Gas-
beleuchtung VO:  — 1870 306) in eine elektirische umgewandelt

384, 388, 389), wobei der große Kronleuchter 1im ittel-8 Der Wiederaufbau ach dem Kriege SC) zunächst och beibehalten wird entiernt 394)
934/35 erneuert Man och einmal die esamte Ausmalung derAngesiıchts der verheerenden Kriegszerstörungen konn- IC 390. 391 394 396) und €l uch die Stucka-

te dıie Wiederherstellung der Kreuzkirche DUr in Etap- {ur der Miıttelschiffdecke 392. 393) ährend des Zweıiten
DCN vorangetrieben werden. unachAs mMu. 6S arum Weltkriegs iMnan die westliche Bogenstellung in der ıttel-

schifinordwand aufgebrochen, VO  — der Orgelbühne aufden ach-gehen, den Bau wieder unterach und Fach bringen,
schen wieder vermauert) vgl 399
STuU des nördlichen Seitenschififs gelangen können (inzwi-

weıtere Wiıtterungsschäden verhüten. Diese erste 498) Zum Zustand des Vierungsturms VOTI der Wiederherstellung vglNotsicherung und Neueindeckung der Kirche War 1950
abgeschlossen. Ihr folgte 1951 1953 der Wiederautfbau 499) Vgl uch 420, 421, 428
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Hinterfüllung der I1urmmauern mıiıt etfon erforderlich Engelsköpien 4 7T, 488, 489) Gänzlich erneuert
423, 434); mehrere eionNTINgeE und die 1951 einge- wıird auch der Bodenbelag und der Treppenaufgang

ZOgECNC Betondecke 492) diıenen der Aussteifung: Querhaus.” DiIie gemauerten Altärewerden eb
vollständıg wiederhergestellt 479, 483).?°)der obere Rıng SO zunächst och konstrulert WEeTI-

Februar 1953 wird der T1ISC restaurıierte Barock-den, daß das evtl in späterer Zeıt wiederherzustellen-
de Turmobergeschoß aufnehmen onnte 419, vgl altar 486) aus der Pankratiuskapelle als Marıenaltar
426) Die rTbeıten ziehen sich unerwarte ange hin >K in der psI1s des nördlıchen Querhausflügels aufgestellt
och 1im November 1949 wird Kranzgesims gearbel- 491), und als endlich auch der Glockenstuhl in
tet 450, 454) 18 F} 1950 wiıird das mühevolle den wiederhergestellten Vıerungsturm eingebaut und
Werk mıt der TIC.  ng des Kreuzes auf der Kirch- das Geläut ns  16 ist 495), kann 15 Juni 1953
turmspıtze vollendet 458 460) „das einerarıenkapelle hergerichtete nördliche Se1-

tenschift der Kreuzkirche seiner gottesdienstlichen Be-
Unterdessen Sind dıe stteıle und dıe Südseıte vollstän- stimmung übergeben“ werden 496)
dıg eingedeckt,” und auch das nördliche Seitenschiff
hat ein kupfergedecktes Pultdach erhalten.503) Den AD- 48, Dreı Jahre spater im Februar 1956 beginnt dann dıe

letzte Wiederaufbauphase 500 502) Im egen-schluß bıldet dıe Wiederherstellung des Mittelschiff-
aCcC Im September 1949 werden dıe Mauerkronen Satz ZUT voraufgegangenen ppe ist s1e NIC. sehr
der beiıden Hochschiffwände abgetragen und dıe SCHNAUC Wiederherstellung des Vorkriegszustan-
ZUT Aufinahme des Dachstuhls mıt einem (wie- des, sondern vielmehr darum bemüht, dem Hauptschiff

seine alte architektonische Geschlossenheit zurückzu-erum hohen) außen muıt Bruchsteinenverkleide-
ten Eisenbetonriegel ausgesteift 446).? ° Im Maı geben, dıe Urc. den barockenaudes Nordseıten-
1950 wıird der Dachstuhl des Mittelschiffes gerichte schiffs erstört, 18 Jahrhundert Uurc dıe arok-
462, 463) und unmittelbar daraufauch eingedeckt kisıerung des Mittelschiffs zurückgewonnen worden

und be1 der Reromanısiıerung VOoONn 908709 dann aber-463, 467) Mit der otverglasung der Fenster geht
diese erste Sicherungsphase 1m Sommer 1950 zuende mals verloren WAal. Damals Man dıe SUd-

466, 468) 1C Hochschiffwand in den Tzustian zurückversetzt,
dıe barocke Nordseıte jedoch unverändert gelassen.

Die zweılile Etappe des Wiederaufbaus beginnt eın
danach mıt dem Aufiftrag ZUT Wiederherstellung des
Nordseitenschiffes VOM 31 1951 469) Man VCI- 500) Vgl uch 495
mauert zunächst dıe nördlichen Langhausarkaden und 501) Vgl 4727 431 433 435, 438, 441 4A44  'y 44 7,

448, 451schl1e den nördlichen Vierungsbogen mıiıt einer
502) Vgl 425, 439, 445, 452, 454, 455, 456, 498aserwand Nachdem dann dıe etzten este des aroK- 503) Vgl 424, 432, 436, 437, 454 Die Reihenfolge dieser

ken Seiten- und Querschifigewölbes abgetragen sind Baumaßnahmen Wal bereıts UTC. 419 fjestgelegt worden.

471) beginnt dort 1im August 1951 dıe „Herstellung des 504) Die öhe der Mittelschi  ände bleibt also unverändert (vgl uch
426, 449).Rabitztonnengewölbes mit StichkappenHinterfüllung der Turmmauern mit Beton erforderlich  Engelsköpfen (Q 477, Q 488, Q 489). Gänzlich erneuert  (Q423, Q 434); mehrere Betonringe und die 1951 einge-  wird auch der Bodenbelag und der Treppenaufgang  zogene Betondecke (Q 492)°°® dienen der Aussteifung;  zum Querhaus.?  8) Die gemauerten Altäre werden eben-  falls vollständig wiederhergestellt  (Q 479, Q 483).°°%  der obere Ring sollte zunächst noch so konstruiert wer-  Am 2. Februar 1953 wird der frisch restaurierte Barock-  den, daß er das evtl. in späterer Zeit wiederherzustellen-  de Turmobergeschoß aufnehmen könnte (Q 419, vgl.  92  altar (Q 486) aus der Pankratiuskapelle als Marienaltar  426). Die Arbeiten ziehen sich unerwartet lange hin.°  8  in der Apsis des nördlichen Querhausflügels aufgestellt  Noch im November 1949 wird am Kranzgesims gearbei-  (Q 491), und als dann endlich auch der Glockenstuhl in  tet (Q 450, Q 454). - Am 18. 12. 1950 wird das mühevolle  den wiederhergestellten Vierungsturm eingebaut und  Werk mit der Aufrichtung des Kreuzes auf der Kirch-  das Geläut installiert ist (Q 495), kann am 15. Juni 1953  turmspitze vollendet (Q 458 - Q 460).  „das zu einer Marienkapelle hergerichtete nördliche Sei-  tenschiff der Kreuzkirche seiner gottesdienstlichen Be-  Unterdessen sind die Ostteile und die Südseite vollstän-  stimmung übergeben“ werden (Q 496).  dig eingedeckt,”%  und auch das nördliche Seitenschiff  hat ein kupfergedecktes Pultdach erhalten.  >03) Den Ab-  48, 49  Drei Jahre später - im Februar 1956 - beginnt dann die  letzte Wiederaufbauphase (Q 500 - Q 502). Im Gegen-  schluß bildet die Wiederherstellung des Mittelschiff-  dachs. Im September 1949 werden die Mauerkronen  satz zur voraufgegangenen Etappe ist sie nicht so sehr  der beiden Hochschiffwände um 30 cm abgetragen und  um die genaue Wiederherstellung des Vorkriegszustan-  zur Aufnahme des neuen Dachstuhls mit einem (wie-  des, sondern vielmehr darum bemüht, dem Hauptschiff  seine alte architektonische Geschlossenheit zurückzu-  derum 30 cm hohen) außen mit Bruchsteinen verkleide-  ten Eisenbetonriegel ausgesteift (Q 446).°® Im Mai  geben, die durch den barocken Umbau des Nordseiten-  1950 wird der Dachstuhl des Mittelschiffes gerichtet (Q  schiffs zerstört, im 18. Jahrhundert durch die Barok-  462, Q 463) und unmittelbar darauf auch eingedeckt (Q  kisierung des Mittelschiffs zurückgewonnen worden  und bei der Reromanisierung von 1908/09 dann aber-  463, Q 467).°° Mit der Notverglasung der Fenster geht  diese erste Sicherungsphase im Sommer 1950 zuende  mals verloren gegangen war. Damals hatte man die süd-  (Q 466, Q 468).  liche Hochschiffwand in den Urzustand zurückversetzt,  die barocke Nordseite jedoch unverändert gelassen.  50  Die zweite Etappe des Wiederaufbaus beginnt ein Jahr  danach mit dem Auftrag zur Wiederherstellung des  Nordseitenschiffes vom 31. 7. 1951 (Q 469). Man ver-  500) Vgl. auch Q 495  mauert zunächst die nördlichen Langhausarkaden und  501) Vgl. Q 427 - Q 431, Q 433 — Q 435, Q 438, Q 441 - Q 444, Q 447,  Q 448,  451  schließt den nördlichen Vierungsbogen mit einer Hart-  502) Vgl. Q 425, Q 439, Q 445, Q 452, Q 454, Q 455, Q 456, Q 498  faserwand. Nachdem dann die letzten Reste des barok-  503) Vgl. Q 424, Q 432, Q 436, Q 437, Q 454. - Die Reihenfolge dieser  ken Seiten- und Querschiffgewölbes abgetragen sind (Q  Baumaßnahmen war bereits durch Q 419 festgelegt worden.  471) beginnt dort im August 1951 die „Herstellung des  504) Die Höhe der Mittelschiffwände bleibt also unverändert (vgl. auch  Q 426, Q 449).  Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen ... und Gurtbö-  505) Vgl. auch Q 493  gen“ (Q 469),”°% dessen Eisengeflecht zur Verminde-  506) Das neue Gewölbe entspricht im Querschnittprofil nicht genau  rung des Seitenschubs (vgl. Q 419) an der Balkenlage  dem des 18. Jahrhunderts. Die nördliche Seitenapsis wird erst jetzt  der 1948 aufgebrachten Dachkonstruktion aufgehängt  neu überdacht (Q 473), 1953 folgt dann die südliche Querhausapsis  (Q 494).  wird (Q 469, Q 470, Q 475). Die anschließende vollstän-  507) Vgl. dazu Q 472, Q 474 - Q 476, Q 478 —- Q 480, Q 482, Q 483,  dige Erneuerung der barocken Stuckdekoration”“ ” ist  508) Vgl. Q 479, Q 481, Q 483, Q 485, Q 487  Q489, Q 490  durchweg um getreue Nachbildung des ursprünglichen  509) Der ältere Zustand geht wiederum aus dem Bauinventar der Kreuz-  S51  Zustands von 1705/06 bemüht; man verzichtet lediglich  kirche von 1888 hervor (Hannover, Klosterkammer): „Der gemauerte  Altar im nördlichen Seitenschiff ist mit weiß gestrichenen Dielen  aufdie Erneuerung der Deckengemälde und daher auch  in Füllungen bekleidet. In der Deckplatte befindet sich eine (qua-  auf die sie einfassenden Rahmenprofile. Neu oder doch  drat-) förmige Öffnung zu einem Reliquienbehälter. Auf der Deck-  weitgehend neu stuckiert werden abgesehen von den  platte stehen 4 mit Blattwerk umwundene Säulen mit Schnecken-  Gesimsprofilen und den Ornamenten v.a. die Putten  kapitälen, welche einen Architrav mit Fries, Deckgesims, Bekrö-  nung mit Engelfigur, Blumen und Blattwerk tragen. Auf der Altar-  und die „Früchtegirlande“ über der nördlichen Seiten-  deckplatte steht ein Crucifix auf Postament von Holz. In der Bret-  apsis (Q 477, Q 482), der „Hirt im Medaillon oberhalb  ternische befindet sich eine braun lackierte Büste auf geschnitzter  des Durchgangsbogens“ (Q 477) zum nördlichen Quer-  Holzconsole, ein Crucifix tragend; daneben stehen zwei Conso-  hausflügel (= das Heerde’sche Familienwappen), das  len mit Engelsköpfen; an der Treppenseite ist eine ähnliche Con-  sole angebracht. Rechts neben der Treppe befindet sich ein gemauer-  Medaillon mit dem anbetenden Engel nördlich dieses  ter früherer Altar; darauf steht ein Holzgestell, welches die Grup-  Bogens (Q 477), die Pilaster und ihre Kapitelle mit den  pe Maria mit dem gekreuzigten Heiland trägt.“ (ibid., S. 11)  Bıund0_ 505) Vgl uch 493

gen  D 469),? °° dessen Eisengeflecht ZUI Verminde- 506) Das euec Gewölbe entspricht 1im Querschnittprofil NiC

TuNg des Seitenschubs (vgl 419) der Balkenlage dem des Jahrhunderts. DIie nördliche SeitenapsIis wird erst Jjetz!
der 1948 aufgebrachten Dachkonstruktion aufgehängt 1NEUu überdacht 473), 1953 olg ann die Su.  1C Querhausapsıs

494).
wird 469, 4 7U, 475) Die anschließende vollstan- 507) Vgl azu 472, 474 476, 478 480, 482, 483,
dige Erneuerung der barocken Stuckdekoration ist

508) Vgl 4’79, 481, 483, 485, 48 /
489,

urchweg getreue Nachbildung des ursprünglichen 509) Der altere Zustand geht wiederum aus dem Bauılınventar der KTIeuZz-
51 Zustands von 705/06 bemüht; verzichtet lediglich kırche Vo  a 1888 hervor (Hannover, Klosterkammer) „Der gemauerte

Altar 1m nördlichen Seitenschiff ist mıiıt weıiß gestriıchenen Dielenauf die Erneuerung der Deckengemälde und daher auch
in Füllungen bekleidet. In der Deckplatte eiinde! sıch eine (qua-auf dıie s1e einfassenden Rahmenproiile. Neu oder doch rat-) förmige Öffnung einem Reliquienbehälter. Auf der eck-

weitgehend HNCU tuckiert werden abgesehen VON den platte stehen mıiıt Blattwerk umwundene Saulen mıit Schnecken-

Gesimsprofilen und den Ornamenten dıe en kapıtälen, welche einen CN1itrav mıiıt Fne€ES; Deckgesims, eKTO-
NUung mıiıt Engelfigur, Blumen und Blattwerk tragen Auf der Altar-und dıe „Früchtegirlande“ ber der nördlichen Seıiten- deckplatte StTE| eın Crucifix auf Postament VO Olz. In der Bret-

apsıs 477, 482), der „Hırt 1mM Medaillon oberhalb ternische eiinde! sıch eine braun ackıerte uste auf geschnitzter
des Durchgangsbogens” 477) nördlichen Quer- Holzconsole, eın Crucifix tragend; daneben stehen Zzweı Conso-

hausflügel das Heerde’sche Familienwappen), das len mıit Engelsköpfen; der Ireppenseite ist eine annlıche Con-
sole angebracht. Rechts neben der Ireppe eiinde: sich eın SCINAUCI-

Medaıillon mıit dem anbetenden nge nördlich dieses ter früherer Altar; darauf ste| e1in Holzgestell, welches dıe GTup-
Bogens 4T7), dıe 1laster und ihre pıtelle mıt den pe Marıa mıiıt dem gekreuzigten Heijland trägt.“ 1  1 FL
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Diese geWwl störende symmetrıe sollte HUDn gemildert SC Zusammenhang dıe vielleicht doch Izu
werden SC  IC Neugestaltung des Chores en B

dıe auf die Wiederherstellung der neuromaniıschen
46 Man entuternte zunächst dıe barocke Zwischenwand- pSIS verzıchtete 530) Zu ist auch dıe

gliederung der nördlichen Hochschiffwan: und verkle1- 1, Verlegung der Chortreppe ach sten (vg]l 538),
nerte dıe en Arkadenöfinungen Hre CHISCZOSCHC den Abbruch des Hochaltars 53 der Altäre
Bogenstellungen erheblich, daß SIC optisch wieder der pSIS des sudlıchen Querhausflügels 530) und
stärker mıiıt den gegenüberlhegenden bernwardıinischen der Allerheiligenkapelle 533), schließlich dıe Ver-
kaden korrespondieren.510) Diese Maßnahme CIMOS- ljegung der westlichen Verbindungstür zwischenC
hlıchte CS, dıe beıden Mittelsc  äande un auch ı den und Kreuzgang Z Da dıe CSHG Nnze cht mehr
oberen j1en einander anzugleichen uch die Ord- der ten Stelle aufgestellt wurde, onnte dıe SUdOSÜlcCHeEe
se1te erhält 10888  a ber der Arkadenzone Cc1IHh Orızontal- Langhausarkade Nun wieder vollständıg geöffnet WOI-
SCSIMS das sıch aterı1a. und USC dem g- den 530)
genüberliegenden anpa. und WIS dieses Westen
dort en  € „WO ursprünglich  D E SIN BED Edas Hauptschiftder ersten In en Teıllen ist das Mauerwerk gründlic. nstandge-2!) Vor em aber könnenTE zuende War  C6 504).?* ZU ausgefugt übergangen worden. Besonders
jetz 1e 1 ihrer oberen Hälfte unversehrt unter dem ba- häufig Sind dıe Flickungen den Viıerungsbogen und
rocken andputz ernalten geDdhebenen Emporenarka- 48, 49 -pfeilern? der östlichen „PrHeche“;  SW deren
den der Nordseite wieder auifgedeckt und ihrer ” Ihre513) Kämpferprofile SallZ erneuert wurden >  2
ursprünglichen Gestalt erganzt werden der kung Ist eDenITails HCUu ges  e ‘ €1 der auerver-

ihrer öoöhe ansetzenden barocken Seitenschifigewöl- band ı den oberen T1 cNıchten ausgewechselt WOI-
be HIUSSCH S1IC freilich geschlossen bleiben und SInd da- den 536) 521) UÜberall hat das Bestreben, dıe Austflik-
her ebenso WIC dıe Wwesilıc anschließenden groben  a S14) ngen mögliıchs WENLS Erscheinung treten las-
oppelarkaden 17) DUr als Blenden ausgebildet.?* SCH AiI6c LUT dıe Wahl des ater1als sondern auch dıe

Bearbeıitungstechniken estimm: 522) dıe gebeiltenIn der estwand der IC werden dıe Te1 1666 VOI- Sichtflächen der ausgewechselten Werksteine SINd
auerten 140) Spitzbogenienster wieder ireigelegt geschickt den AL größten eıl bentfalls überbeil-

520), anschließend dıe Gewände „ausgebaut“ ten523) enachbarten Quaderlagen angeglichen, daß
520) und unmıittelbar anac. reicherer Protfihe-43, rTung erneuert 526) Das 1943 vermauerteSS 398)

Westienster der ehemalıgen Bälgekammer” wırd 510) Vgl 501 Q 502 507 508 512 Q 5138 523ebentalls wieder geöffnet 515) und der Nordwand EB Vgl 512 518 536 aus 538 geht hervor daß das Gesims
dieses Raumes CiH Durchbruch geschaften ED der der Miıttelschifisüdwand €e1 ebenfalls ausgebessert worden i

512) Te1LC mMu. diıeses Gesims er hinaufgerückt werden als dasdie Verbindung der 1956 NEeU CINZCZOBENECN rgel- der udseıte da uch dıe nöordlıchen Arkadenbögen der
CINDOTC herstellt 527 538) Diese auftdem Ge- größeren Pfeilerabstände Del gleicher Kämpferhöhe er hınaufi-
S1171S der ehemaligen Godehard’schen Vorhalle da- ragien als ihre endants
mit wesentlich tiefer als ihre Vorgängerin, welche 513) Vgl Q 512 513 520

514) In dem Restaurierungsprogramm VO' 1903 343) ochder Emporenzone angeordnet VO  an der südlichen ausdruücklıich davon abgesehen die nordliche Emporenarkatur
Galerie aUus dırekt ZU erreichen SCWECSCH Warlr Die He „als Blendbogen ZCIgeN

Anlage machte die trüheren /ugänge überflüssig, 515) Es handelt siıch das SU:  1C Zwischengeschoß des ehemalıgen
Godehard’schen Westriegelsdaß Aun auch die beiden großben Arkaden auf der Sud- 516) Vgl 538 und ZU Zustand ach den Kriıegszerstörungen 419

se1te vermauert und den gegenüberliegenden nispre- Bossen erhalten
danach unter den anstuckierten TOoOL1LLeEN ‚roh abgeschlagene

en als Bilenden ausgebilde wurden SE Vgl 540 560 567 die trühere Türöffnung wıird bel dieser
Gelegenhe1 540)

518) Vgl 57 ‚S3 528 530 537 539 5/1uch anderen Stellen ist der überkommene auDe-
519) Vgl 531 535 538 540 541 543 548 551stan be1 der Wiıederherstellung nurmehr verandert 520) Vgl 531 538 und 539 wonach die 3 oberen Steinlagen dıesesnstandgesetzt worden. Die verfälschende Oorrektur Bogens ausgewechselt wurden dieser ogen WICS ach 419 dıe stärk

sten chäden auf (teilweise breıte Rısse, die schon er einmalestende der übrigens urchweg mıit Abdeck-
eflickt worden waren)platten versehenen) Emporenarkaden und die Öffnung 521) Die Brüstungsgeländer hat INnan 1er N1ıcC wiederhergestellt Inder Südempore auf das Querhaus 530) SINd bereits gleicher Weise WIC dieser Ostlıche ogen sınd dıe Emporenbrü-

37 genannt, die änderung der Basıs- Kämpferprofi- stungen un:; dıe Brüstungsmauern der Fenster der üdempore
abgedeckt worden 518 5272 523) Vgl Anm 520le der ZU größten TeHl 2a1 NEUu auifgeführten VIie- 522) Vgl 547 548 und ZU 1urm 41rungspf{feiler ebenfalls >°) Darüber hinaus WarTre diıe- 523) Vgl 516 539 548
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dıe 1672 Straße hın mıt einem er versehenes1e sich perfekt dem alteren Mauerverband einfügen.
Der urchweg erneuerte erpu Sspart die Werksteine 137 ropste1l mıt ihren rückwärtigen Hofgebäuden eIn-
auS; ob 1€6S dem ursprünglichen us entspricht, 141 schließlich des mıt dem sudliıchen Kreuzgangflügel VOI-

135 bundenen Planetenhauses  552) und schließlich das demcheınt Taglıch: die zutagegeiretenen Fragmente der
8 Kirchenausmalung zeigen, daß jede  S seit dem hO- 140 östlichen Kreuzgangflüge angeDaute SS Capıitelhaus,

88, hen Mittelalter auch diese Flächen n1ıc steinsichtig in welchem dıe Sakrıstei, der Kapıtelsaal, das Dormıito-
T1um SOWI1E die alte dıe 1673 erstmals erwähnteSCWESCH Sind.
( 8(% Bibhliothek 157) untergebracht

Im Sommer 1957 geht der eigentliche Wiederaufbau
mıt der vollständigen Erneuerung des Kirchenfußbo- Dieser mehrgeschossige Ta ist in der ersten älf-

te des 18 underts durchgreifend umgestaltet WOT-€  nSSZ4) und dem Herausbrechen der ZUT Nordseite hın
eingezogenen TIrennwände nde 555 Es sollte den Nachdem sich dıe Stittsfabrı VON den schweren 11-
indessen och onate dauern bIis auch die och ausste- nanzıellen Belastungen erholt atte, die ihr Urc den

Bau des Nordseitenschiffes und der Westfassade derhenden A ET  i LÜ  „Restbauarbeiten“,  «32 darunter auch der eus
526)Innenanstrich und das Lasıeren der Werksteıine, Kreuzkirche entstanden waren, wan: sıch das Kapitel

durchgeführt und die TC ihre ecu«c Ausstat- dem otfenbar FEr aufwendigenauder Bibliothek
tung (Altäre, Kanzel, Bänke) rhalten hatte °27) In den Zwanzıiger ahren des ahrhun-

140 derts ist dıe ede Von dem 99-en bDer der Sa-Maı 1958 überg1bt der Bischof von Hildesheim die WI1Ee-
derers  ea° Kreuzkirche ihrer gottesdienstlichen Be- kriste1i“ und von dem 99 Zimmer“ gegenüber der
stimmung und wWe1 e1 den9cht wieder in Bibliothek 223 in welchem dann übrigens dıe e1ıle

48 des se1it dem Mittelalter alhä  © He aufzuschlagen-der Hauptapsıs sondern der jerung aufgestellten
23ocha 567) hren des eiligen Kreuzes und den eılıgen (Girabes EWwerden 33) vgl

der Sieben Schmerzen Marıa 566) 219) Das in achwer‘ ausgeführte Geschoß? ist im
zweıten eltkrieg ausgebrannt. Es beherbergte ber

Die Instandhaltungsmaßnahmen der folgenden Jahre
en dıe ausuDs der Kreu  e chtmehr VOI-
äandert. ”2& Die es  ung des Innenraums fand ihren
Abschluß In der Aufifstellung der 11 1960 einge- 524) Vgl 544, 545, 549, II 556, 558 und für den ebenfalls

erneuerten Emporenboden 552
46 weıhten rgel, in dıe einıge Regıst der Barockorge 525) Diese „Restbauarbeiten“ sınd in 552 einzeln aufgeführt

eingebau werden konnten 586).? 976/77 hat die 526) Vgl 538, 562, SCEF
527) Vgl 553 561, 563, 5/4

Kilosterkammer annover och einmal dıe andmale- 528) Im einzelnen waren diıe tolgenden Maßnahmen NECMNNECIL Instand-
85 seizung der Außen{flächen SE 576, 585); strichreien 1n den pellen und das Fragment der Gewölbe-

des Nordseitenschiffs 579 581); Neuverglasung derRI dekoration 1imM sudliıchen Seitenschift SOWIE den Bran- Fenster des Nordseitenschiffs 580, 583); ufhängevor-83 dis’schen Wappenstemmn im Mittelschift restaurıeren las- richtung für die in der südlıchen eitenapsı1s aufgestellte Taufe
SCH 615 619), 1978 folgte dıe estaurierung der 590, 5393} Neuverglasung der Kapellenfenster108 592); Erneuerung der Wetterfahne mıiıt Jahreszahl bei der

111 VOT der Kreuzkirche auitgestellten pturen, und für Instandsetzung des Jurms 594); Instandsetzung und teil-
1979 ist 1U  an ndlich auch eine umfassende nNns  - weıise Erneuerung des nördlıchen Chorstrebepfieilers (1964 595,
SeTIZuU 596); esg, auf der udseıte 597); 1er ecue Fenster530) der barocken Westfassade vorgesehen

in dem Gang ber den Kapellen 603); Deıten der Frei-620) ireppe und Pflasterung 1n der mgebung der TC 605,
606); Neuverglasung der Chorfenster 1971 607):; ein

KTreuz für den nördlichen Querhausgiebe 608); nstand-
etizung des westlichen (nebelkreuzes 609); Innen-

9 Der Kreuzgang und die S- nstrich der TC 19/75; 976LF7, 1978 61 1‚ 613 618)
529) €l mMu. dıe mporenbrüstung für das Rückpositiv och einmal

gebäude seı1ıt dem Jahrhundert verändert werden.
530) Die eize Instandsetzung der Westfassade fand 1958 570)
531) Der er ze1g! die appen derer VO  - Fürstenberg 1er ann

Wenigstens in den auptlinıen sollte Ende dieses Adolph VO Fürstenberg und Kerpen zuseıten des Stiftswappens
Kapıtels doch auch dieüngere Baugeschichte des Klau- VO  ‘ HL Kreuz, unter dem dıe Jahreszahl 1672 eingemeıßelt ist.
SITUuMmMS nachgetragen werden. Zu diesem Gebäudekom- 532) Der Dachraum des Sudtraktes cheıint mitunter als Getreidespeicher

benutzt worden se1in (vgl 189). In der des ahrhun-
plex gehören 1in der zweıten des ahrhunderts erts efifanden sıch ber diesem ra „eEIn Bodenraum, ZWweIl Kam-

iern und e1in kleiner Nebenraum, weilicher eiztere Urc iıneder 1.J 1680 och einmal „rundmerumbdie 1672 zur Straße hin mit einem Erker versehene  sie sich perfekt dem älteren Mauerverband einfügen.  Der durchweg erneuerte Verputz spart die Werksteine  B7  Propstei°” mit ihren rückwärtigen Hofgebäuden ein-  aus; ob dies dem ursprünglichen Zustand entspricht,  141  schließlich des mit dem südlichen Kreuzgangflügel ver-  B5  bundenen Planetenhauses”? und schließlich das dem  scheint fraglich: die zutagegetretenen Fragmente der  82  Kirchenausmalung zeigen, daß jedenfalls seit dem ho-  140  östlichen Kreuzgangflügel angebaute sog. Capitelhaus,  88, 89  hen Mittelalter auch diese Flächen nicht steinsichtig  in welchem die Sakristei, der Kapitelsaal, das Dormito-  rium sowie die alte und die 1673 erstmals erwähnte  gewesen sind.  neue Bibliothek (Q 157) untergebracht waren.  Im Sommer 1957 geht der eigentliche Wiederaufbau  mit der vollständigen Erneuerung des Kirchenfußbo-  Dieser mehrgeschossige Osttrakt ist in der ersten Hälf-  te des 18. Jahrhunderts durchgreifend umgestaltet wor-  dens”® und dem Herausbrechen der zur Nordseite hin  eingezogenen Trennwände zu Ende (Q 557). Es sollte  den. Nachdem sich die Stiftsfabrik von den schweren fi-  indessen noch Monate dauern, bis auch die noch ausste-  nanziellen Belastungen erholt hatte, die ihr durch den  Bau des Nordseitenschiffes und der Westfassade der  henden „Restbauarbeiten“,5253 darunter auch der neue  526)  Innenanstrich und das Lasieren der Werksteine,  Kreuzkirche entstanden waren, wandte sich das Kapitel  durchgeführt waren und die Kirche ihre neue Ausstat-  dem offenbar recht aufwendigen Umbau der Bibliothek  tung (Altäre, Kanzel, Bänke) erhalten hatte.”?” Am 15.  zu (Q 217a). In den Zwanziger Jahren des 18. Jahrhun-  140  derts ist die Rede von dem „neuen Boden über der Sa-  Mai 1958 übergibt der Bischof von Hildesheim die wie-  dererstandene Kreuzkirche ihrer gottesdienstlichen Be-  kristei“ und von dem „neuen Zimmer“ gegenüber der  stimmung und weiht dabei den neuen, nicht wieder in  Bibliothek (Q 223), in welchem dann übrigens die Teile  48  des seit dem Mittelalter alljährlich neu aufzuschlagen-  der Hauptapsis sondern in der Vierung aufgestellten  23  Hochaltar (Q 567) zu Ehren des Heiligen Kreuzes und  den Heiligen Grabes aufbewahrt werden (Q 2  335  vgl. Q  der Sieben Schmerzen Mariä (Q 566).  29  219). Das in Fachwerk ausgeführte Geschoß*  ist im  zweiten Weltkrieg ausgebrannt. Es beherbergte über  Die Instandhaltungsmaßnahmen der folgenden Jahre  haben die Bausubstanz der Kreuzkirche nicht mehr ver-  ändert.°® Die Gestaltung des Innenraums fand ihren  Abschluß in der Aufstellung der am 11. 12. 1960 einge-  524) Vgl. Q 544, Q 545, Q 549, Q 555, Q 556, Q 558 und für den ebenfalls  erneuerten Emporenboden Q 552  46  weihten Orgel, in die einige Register der Barockorgel  525) Diese „Restbauarbeiten“ sind in Q 552 einzeln aufgeführt  eingebaut werden konnten (Q 586).°?” 1976/77 hat die  526) Vgl. Q 538, Q 562, Q 571  527) Vgl. Q 553, Q 561, Q 563, Q 574  Klosterkammer Hannover noch einmal die Wandmale-  528) Im einzelnen wären die folgenden Maßnahmen zu nennen: Instand-  85  setzung der Außenflächen (1959 - Q 575, Q 576, Q 585); Anstrich  reien in den Kapellen und das Fragment der Gewölbe-  des Nordseitenschiffs (1960 - Q 579, Q 581); Neuverglasung der 6  89  dekoration im südlichen Seitenschiff sowie den Bran-  Fenster des Nordseitenschiffs (1960 - Q 580, Q 583); Aufhängevor-  83  dis’schen Wappenstein im Mittelschiff restaurieren las-  richtung für die in der südlichen Seitenapsis aufgestellte Taufe  sen (Q 615 - Q 619), 1978 folgte die Restaurierung der  (1962 - Q 590, Q 593); Neuverglasung der Kapellenfenster (1963 —  108  Q 592); Erneuerung der Wetterfahne mit neuer Jahreszahl bei der  < H4E  vor der Kreuzkirche aufgestellten Skulpturen, und für  Instandsetzung des Turms (1964 — Q 594); Instandsetzung und teil-  1979 ist nun endlich auch eine umfassende Instand-  weise Erneuerung des nördlichen Chorstrebepfeilers (1964 — Q 595,  setzu  Q 596); desgl. auf der Südseite (1965 - Q 597); vier neue Fenster  g%) der barocken Westfassade vorgesehen (Q  in dem Gang über den Kapellen (1970 - Q 603); Arbeiten an der Frei-  620).  treppe und Pflasterung in der Umgebung der Kirche (1971 — Q 605,  Q 606); Neuverglasung der Chorfenster ( 1971 — Q 607); ein neues  Kreuz für den nördlichen Querhausgiebel (1973 — Q 608); Instand-  setzung des westlichen Giebelkreuzes (1973 - Q 609); neuer Innen-  9.) Der Kreuzgang und die Stifts-  anstrich der Kirche (1974, 1975, 1976/77, 1978 - Q 611, Q 613 - Q 618)  529) Dabei mußte die Emporenbrüstung für das Rückpositiv noch einmal  gebäude seit dem 17. Jahrhundert  verändert werden.  530) Die letze Instandsetzung der Westfassade fand i. J. 1958 statt (Q 570)  531) Der Erker zeigt die Wappen derer von Fürstenberg (hier Johann  Wenigstens in den Hauptlinien sollte am Ende dieses  Adolph von Fürstenberg) und Kerpen zuseiten des Stiftswappens  Kapitels doch auch die jüngere Baugeschichte des Klau-  von Hl. Kreuz, unter dem die Jahreszahl 1672 eingemeißelt ist.  strums nachgetragen werden. Zu diesem Gebäudekom-  532) Der Dachraum des Südtraktes scheint mitunter als Getreidespeicher  benutzt worden zu sein (vgl. Q 189). In der Mitte des 19. Jahrhun-  plex gehören in der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts  derts befanden sich über diesem Trakt „ein Bodenraum, zwei Kam-  mern und ein kleiner Nebenraum, welcher letztere ... durch eine  der i.J. 1680 noch einmal „rundmerumb ... illuminier-  Trennwand von dem über dem östlichen Kreuzgange vorhandenen  te“, also (wohl farbig) ausgemalte Kreuzgang (Q 159),  Corridore abzusondern ist“ (Q 290).  die im Westen angeschlossene Choralei samt dem darü-  533) Vgl. Q 276, Q 289. Ein Aquarell im Pfarrhaus der Kreuzkirche zeigt  ber befindlichen Kornboden (Q 270), die Stiftsschule,  das Gebäude von Nordosten  133iıllumınier-
TIrennwand Vo  } dem ber dem östlichen Kreuzgange vorhandenente“, also (wohl {arbıg) ausgemalte euzgang 593 Corridore abzusondern ist“” 290).die 1mM Westen angeschlossene orale1 samt dem daru- 533) Vgl 276, 2809 Eın quare 1im 'arrhaus der Kreuzkırche ze1g!

ber befindlichen ornbDoden 270), dıe Stifttsschule, das Gebaäaude VO  - Nordosten
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der akKrıste1 das auc. der Decke) mıt „‚altdeutschen 143 Gebäude schwer getrofien. Wıe dıeebrannten s1e
Holztätelungen“ versehene „Capıtelslocal“, dem ZWEe]1 1945 vollständıg AaUuUS, wobei dıe in achwer
Urc „gothische  C6 Steinpfosten unterteilte Fenster (in errichteten e1le gänzlich verloren gingen Das ane-
der Ostwand) 16gaben 285) und sudlıch davon die tenhaus ist damals estlos erstört worden. seiner
„sehr ausgedehnte  C6 ıftsbıibliothek 281, vgl 280) Stelle wurde 1971 das moderne Verwaltungsgebäude
und dıie Schlafräume für dıe 1Kare 262) arubper der Marienschule errichte Der Kreuzgang dıe Ka-
wohnten der Küster 280, vgl 262) und der oten- strophe mıt verhältnismäßig geringen Schäden über-
gräber 276) en; 1947 Tachten Wiıtterungsschäden dort och

das sudwestliche Gewölbefe ZU Einsturz.
Dem au der Bıbliothek folgte 730/31 dıens

134 des „rummosen“ Propsteigebäudes 224), die Der Wiederaufbau begann 195 Zuerst wiıird das rdge-
sich sehr 1e] kostspieliger gestaltete als zunächst abzu- SC der ropste1 wiederhergestellt, der Marıen-
sehen Der Propst exander VON Urtzroc. muß schule Raum geben.  4: 937) 1952 O1g der Wie-
er wliederholt das Kapıtel Unterstützung bıtten deraufbau der Chorale1, der 1955 mıt der Erneuerung

225); die ıihm jedoch NUr höchst wıderstreben. g- des Dachgeschosses zuende geht. 1956 ntsteht der
währt wIrd 224) SO bleibt das in achwer. aufgeführ- Stelle des bIıs auf dıie Grundmauern abgetragenen ehe-
te Obergescho. VoNn 1596 unverändert; LL1UT dem malıgen Kapıtelhauses das Cu«c Pfarrhaus 19) 1957141, massıven Hauptgescho. des Jahrhunderts fügt142 wird die Sakristei wlieder instandgesetzt 546, 554),Kurtzrock mıt dem hofseitigen Portal einen 9 und 970/71 onnte annn auch der Ssudlıche euUzZgang-
WEn auch bescheidenen Akzent AInZu, der se1in Wap- üge wiederhergestellt werden 599, Hıer
DCI und das Jahr seiner Bautä  tätıgkeit überliefert. P Warcmn dıie Bauschäden gravierend, dal3 dıe Ssudlıche

ubenwanı und das Gewölbe vollständig abgetragenach der Aufhebung des Kreuzstifts 1mM Dezember 18 werden mußten 601), zumal dieser üge ach se1-
268) wurden sehr bald dıe Stiftsgebäude ZU Ver- 1eT Wiederherstellung die eue Kapelle für die Ursult-

kauf freigegeben 269) In den fünfziger Jahren des nenNn tragen sollte In aC.  ung der alteren Technık
Ja  underts kann S1e der Bischof von Hıldesheim WIeE- ist auch das H6 andsteinmauerwer „n unregel-der zurückkaufen 288, 290 296) und aßt s1e mäßigen Schichten lagerhaft gemauert“ worden
gleich „IN gefälliger Form wiederherstellen“ 298) 127 601), die Gewölbe tolgen ebenfalls dem lteren Vorbild,e1 werden der sudlıche und der Ostilıche Kreuzgang- wobe!l dıe Ziegelformsteine für die Gewölberippenach

115 üge mıit uberdachten Korridoren (n Backstein) über- den erhaltenen ustern hergestellt und auch die
baut, dıe sıch ZU Kreuzgang mıt gekuppelten Rundbo- 128 Schlußsteine weıtgehend erneuert wurden mıt Aus-129genfenstern öffnen. „Am November (1856) onnte
der Ostlıche und der nördliche FlüEe] und die pelle 1Im
Kreuzgang eingeweıiht werden.“ 1871 aßt der BI1- 534) ber dem urz des die Inschrift:'SC} in der Nordostecke des Kreuzgangs einen eben- PRAEP(OSIT CI(N) PI-

126 falls in Backstein emauerten IKker anbringen, der die NOVAVIT
D(OMINI) SE auf dem urz das appen des 1SCHNOIs vVvon Min-erbindung zwıschen dem Korridor 1mM Obergeschoß den und Topstes des Kreuzstifts Tatl nNnion VvVon Schaumburg mıtdes Pfarrhauses und der Südempore derTCherstellt der Jahreszahl 1596 und TeC davon das appen des Kreuzstifts

307) Er ist ach dem Krieg cht wıleder erneuert Wiederaufbaus 1951
mıt der Jahreszahl LE auf €]1: Felder erteilt: dıe Jahreszahl des

116 worden 53/), dıe Abbruchspuren SInd Jedoch och
eutlic auszumachen. 535) 1rümper, Die Gründung der Marienschule in Hıldesheim

und ihre weıtere Entwicklung DIS ZU Kulturkampf. In Festschrift
ZU 100Qjährigen estehen der Marienschule der Ursulinen Hıl-
desheim, Hıiıldesheim 1953, 18—40, 1er 32; vgl uch eibom,Seit 1853 dıenten Choralei ropste1 als Stiftsgebäu- Zur Geschichte der Marienschule VO Kulturkamp: DIS ZUT egen-de für die Ursulinen ICcSD als Schulräume für die VON wart 1  1 1-8 ferner die Das Ursulinenkloster Du-

ihnen etireute Marienschule In der eıt des ultur- derstadt und seine Fılıalen, enania-Vlg. Braun, Dussel-
dorf J, 1538 Zum Jubiläumsjahr 1978 erschien dıe Broschüre:kampfes mußten die Ursuliınen aufgrund der alıgeset- 125 re Mariıenschule Hıldesheim, 0:0.; J’ in der die wichtig-(v das verlassen. rst 1912en
40—46
sten aten ZUT Geschichte ebenfalls zusammengestellt sınd

S1e wieder in dıe ihnen ITNEU! überlassenen Gebäude
zurück. der Reorganisation der auch eute och in 536) Auf die wechselvolle Geschichte dieser Gebäude kann 1eT N1IC.

äher eingegangen werden vgl dazu die u{Isatze in der Fest-der Choralei und der ropste1 untergebrachten Marien- schrift ZU 10Qjährigen estehen der Marıenschule (An 535) und
schule hatten S1e entscheidenden Anteil.”© Q 311, 314, 319, 321, 322 339, Q 340, 381

537) Vgl azZzu uch die in den urz des rückwärtigen Portals der Prop-
ste1 eingemeißelte Jahreszahl 1951 Das Dachgeschoß der Tropstei38 Die Bomben des zweıten e  egs en auch diese ist 1954 fertiggestellt worden.
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ahme der beiden Wappensteıine, dıe TEeE11C N1ıcC WIe- 1/7-19 In der zweliten Hälfte des Jahrhunderts wird der
der ihren ursprünglichen atz versetz worden
SiNd.

Hauptchor 7A8 Mittelschift hin vermutlich muıiıt einem
Lettner der einer Lettnerwand abgeschlossen, wobel
auch dıe in den Irıumphbogen eingezogene Prieches:

Bel der gleichzeitig durchgeführten Restaurlerun: der und dıe östlichen Langhausarkaden umgestaltet WEeT-
115 ehemalıgen Vıncentius-Kapelle (neues Dach, Innen1iso- den. Spätestens indieser Zeıtwiıird auch derachteckige,

herung, Putz, Bodenbelag 600, ist bedauerli- zwe1igeschossige Viıerungsturm rrichtet. Es erscheint
cherweise der bis in rhalten gebliebene, gemauerte Nıc ausgeschlossen, daß diese aumaßnahmen in

erstort worden. Der SaNzZc Kreuzgang rhielt m zeiıtlichen Zusammenhang mıt dem 1184
SschheBblıc einen Bodenbelag dQUus Sandsteminplat- anzusetzenden Neubau des euzgangs stehen, eiıner
ten 601) und 1975 och einen (inzwischen wleder dreiflügeligen age N Tre1 schmalen, euzgrat-
abblätternden) Kalkanstric 612) Auf eiıne Erneue- gewölbten Irakten, dıe sıch ZU Innenhof in überfan-
Tung der am festgestellten usmalung mıiıt einer Dreierarkaden öffneten uch dıe Chorale1 und
„feinteiligen Rankenmalere1“ mu 1im Zuge dieser die anderen dem Kreuzgang angeschlossenen Stiftsge-

au dürften damals erneuerTt worden sSeIN.etzten Restaurierung leider verzichtet werden 612)
In den beiden folgenden Jahrhunderten wiırd der unter
Godehard ntstandene Westriege]l einer basılıkalen
Querschnittsfassade umgeDaul; zwıschen 1287 und
1357 entstehen die den Seitenschififen angeschlosse-I1 Zusammenfassung und 116, nen pellen und dıe Vıncentiuskapelle 1im Kreuz-

115 gSang; nde des Jahrhunderts O1g der Um:-Die wichtigsten Ergebnisse, welche die voraufgegange- bau der Chorale1 und die Erweılterung des westlıchenntersuchung Baugeschichte und Ausstat- Kreuzgangflügels.tung der Kreuzkirche erDTrTaC hat, seljen abschließend 85och einmal in chronologischer olge SAMMECNSC-
Als altester est der Kiırchenausmalung ist aus dieser

stellt eıt das Wandgemälde des ekreuzigten In der Lau-
rentiuskapelle erhalten, das mıt größter Wahrschein-
iıchkeıt ZUT Erstausstattung der pelle gehö undHE Um dıe Jahrtausendwende, NC schon in karolingı1- daher der Uurz ach EF datieren ist.scher Zeit. WI1Ie ohlanı dürtfte der Kern- 134,bau der Kreuzkirche en  en Se1InN: ein dreischiffi- Im un Jahrhundert SInd weıtere einschne1i1den-

SCI, dreigeschossiger ubus, der einer bischöflichen de aumabnahmen vermelden. 1491 aßt 110
Figenbefestigung, der „domus bellı“, vielleicht Brandıs dıe Topste1 NeUu aufbauen, wobel auch der
der Stiftsvogtei als Torbau diente Als das bester- 27 anstoßende sSudlıche Kreuzgangflügel verbreitert und
haltene der ottonischen Profanbaukuns in NeCUuU gewölbt wIird. Ebenfalls nde des Jahrhun-
eutschlian nımmt diese hbernwardinische OFrNalle derts, vielleicht schon in den achtziger ahren, ent-
iın der gesamiten frühmittelalterlichen Architektur e1- 114 ste dıe CuS Sakriste1i Im Jahrhundert 01g ach

herausragende Stellung e1in. dem Brand der Chorale1 VON 1525 dıe Neuemwölbung
119 des westlichen Kreuzgangilügels und schheblic S D}

15-16 Bischof Godehard aßt dıe unter seinem 134, 1596 der Wiederautfbau der 1587 nıedergebrannten
orgänger aufgefü  € ornalle in eiıne Te 136, 138 Topste1l Urc nNnton Von Schaumbureg.
bauen, die ach Auskunft der Corveyer Annalen Als herausragendes Fragment der mıiıttelalterlichen
im 1027 Wwe1 eiıne dreischiffige, querhauslose Wandmalereı, cht1Ur der Kreuzkirche, sondern der
Emporenbasilika mıt doppeltürmıgem Westriegel, Hıldesheimer rtchen uberhaupt, hat sıch aus der da-
dessen Erdgeschoß als offene alle ausgebilde ist. malıgen eıt die ringen einer Restaurierun be-

dürftige) Darstellung der erkündıgung Marıa in
der nördlıchen Selıtenapsıis Trhalten Sie in den17 Um 1079 gründet dann ezilo in den offenbar och

fortbestehenden ebauden der bernwardıinischen Ei- dreißiger ahren des 15 ahrhunde vVvon einem Nn1e-
genbefestigung be1 der Kreu  IC eın Kanoniker- dersächsischen Meıster ausgeführt worden se1In.
stift und wandelt dıe alte „domus be endgültig Ebentfalls in dıe eıt des eichen 1ls onnte dıie alte-
in eine „domus pacıs“ DerTC Godehards fügt 107 (inzwischen verloren gegangene) Rankendekora-

die für den Stiftsgottesdienst unerläßlichen stie1le tion in den ewolben des Sudseıitenschiffs und der
hinzu den langgestreckten hor und das mıt eigenen

538) Vgl Anm. 387Apsiden ausgestattete Querhaus.
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sudliıchen Kapellen datiert werden. Möglicherweise Uurc den ingenieur aJor Ntion Heıinrich du Plat
ist auch dıe in 612 erwähnte „feinteilige Ranken- aus annover.
malere1“ 1mM Kreuzgang der gleichen eıit ZUZUWEI- Von der ortsiesten Ausstattung des 18 Jahrhunderts105, SC  = Im zweıten ahrzehnt des ahrhunderts urtte SInd ernalten der 1700 gewel Pankratius-, jetz106 dann die jJüngere Rankenmalerei entstanden se1n, VOL arıenaltar, der se1t 1953 in der pSsIS des noördlichen
der sıch ein Fragment in dem Durchgangsbogen VO Querhausilügels aufgestellt ist, der 1703 gestiftete Al-
süudliıchen Seitenschift uerhaus erhalten hat. l lerheiligenaltar (auf dem Gang ber den Kapellen),83 egen 1500 ist der appenstem des 110 Brandıs g_ 101 dıe Schnitzfligur des HI ohannes VON Nepomuk, die
me1ßelt worden, der nachträglich ber dem Ööstlıchen Ernst Dietrich Bartels in den dreißiger ahren des
Freipfeiler in die Miıttelschiffsüdwand eingelassen Jahrhunderts gearbeitet en ürtte, und die beiden
wurde. enıg spater WwIrd der alteste eis  ene Gr 0® Apostelfürsten VOLL dem 1790 geweihten OcCNa
Schnitzaltar der Kreuzkirche entstanden se1n, der der Kreuzkirche, als deren Meıister Joseph Stratmann
eute in der Laurentiuskapelle aufgestellt ist, u_ AUs aderborn identifiziert werden Onnte eiz iIm
sprünglich jedoch der Vıincentiuskapelle iIm Kreuz- Bischöflichen Generalvikariat, Hıldesheim).
Sang geh6ö en

108, Die Bau- und Restaurierungsmaßnahmen des und
109 Zu egınn des Jahrhunderts tıftet orıtz Von es Jruhen Jahrhunderts verandern den KreuzgangSode die beiden jetz der Westtreppe stehenden 115 Urc den Neubau der „Corridore“ ber dem Ostlı-

Apostelstatuen. 1603 die ate die er chen und dem süudlichen üge und
Hans und Eckbert Wulffaus Hıldesheim fertiggestell- die TC Urc die neuromanıische Umsgestaltung
ten Figuren der noördlıchen Seitentreppe auigestellt 103, SOWIEe dıe usmalung des Chores dann
worden. Ze  =) Jahre spater vollendet Friedrich VOIL

35 der Vierung und des südlichen Querhausflügels
Lüdiınghausen dıe Wiederherstellung der 1587 abge- (1899)
brannten Propsteigebäude muit dem Neubau des 1908 (0)] 824 dıie KReromanıisierung des Mittelschifis. in

135 zerstörten) Planetenhauses In der zweıten deren Verlaufdie sudlichen Langhaus- und Emporen-
Jahrhunderthälfte seizen dann dıe ersten aßnah- arkaden SOWIE die „Prrieche- sten des Miıttel-
1881481 ZUT Barockisierung der Kreuzkirche e1n. Zwi- schiffs wiederhergestellt werden. Die neuromanısche
schen 1661 und 1669 entste 1M Quadrum des ode- Ausstattung der eu  FT ist uUurc die Kriegszer-
hard’schen Westriegels die H6E Orgelempore, die störungen verloren SCHANSCH.Mittelschiffdecke wird erneuert, Man Tsetzt die rund- Im uge des Wiederaufbaus nach dem Kriege enbogigen Obergadenfenster des 11 Jahrhunderts Uurc ropste1 und Chorale1 einen veränderten Innenaus-die erhaltenen Rechteckfenster und vergröße
schließlich auch dıe Fenster in den Ostteilen bau erhalten; Sallz 1808| entstanden das Verwaltungs-

gebäude anstelle des ehemalıgen Planetenhauses, die
Das Jahrhundert die Barockistierung der Kapelle ber dem sudlıchen Kreuzgangflüge das
Kreuzkirche fort. 702703 erfolgt der au des dem stlüge angeschlossene arrhnaus uch dıe
nordliıchen Querhausflügels, anschließend (1704/06), Te ist Nıc in en Teilen in der ten Form WIe-
ach dem Abbruch der nördlıchen Kapellenreihe, der
Neubau des Nordseitenschiffs und SESFER dann end-

derhergestellt worden; als dıe wichtigsten erun-
SCcH sejen jer 1UT der ein Geschoß verkürzte Wie-

ich der Bau der9VoNn einem och immer unbe- deraufbau des barocken Vierungsturms und die Re-
kannten Architekten entworfenen Fassade Die Neu- 46 romanısierung der nördlichen ochschiffiwand g —-gestaltung des Kirchenvorplatzes chließt sıch die 48, 49 nannt, in der die en Pläne ZUT „Egalısierung“ des
westliche Freitreppe wıird SS erneuert und die 1718 Miıttelschiffs ihre spate Verwirklichung gefunden ha-
überarbeıteten Apostelstatuen des en }} Jahr- ben
hunderts werden VO nördlichen Ireppenaufgang
hierher „transferiert“, en! dort 1733 dıie Von Die Jüngste Kestaurierun: ist VOT em den Partien des

HOFE rnst Dietrich Bartels AaUus Hildesheim gearbeiteten 14 Jahrhunderts zugute gekommen Sie bestimmen
Statuen des onNnann VON Nepomuk und des Jo- wieder den Raumeindruck des Hauptschiffes und134, seph aufgestellt werden. 730/31 laßt exander Von bilden en verstärktes Gegengewicht die aroK-1472 Urtzroc die Propste1 wiederherstellen dabe1 das ken Bauteile In dıeSCT erbindung frühmittelalterlicher
hofseitige Portal SINECUETN. Um 1770 O1g dıe barocke
„Egalisierung“ des Miıttelsc. der Kreuzkirche und

hochbarocker Architektur 1eg dıie besondere Fas-
zınatıon, welche die Kreuzkirche nde ihrer angen787/90 ann der Neubau des Vierungsturms und der und wechselvollen Geschichte auch auf den heutigen25 mbau, FrCSp dıe Verlängerung des Hauptchores Betrachter och auszuüben
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Das nventar der IC
Heıliıgen Kreuz desheim

vVvon Michael Tan!

kommen lassen. Mag eın ahnlıches CNICKS:; WI1-1 DIie künstlerische usstattung derfahren se1in WIe jenen Heılıgenbildern, die imdes Kirchengebäudes”® zerbrach, weil Urc. s1e n]ı1ıemand mehr „ ZUur
Andacht angestachelt werden konnte“ ”

FEinzelbildwerke

er den tären mıiıt ihrem Bılderschmuc) finden Marıa miıt (Abb 67)
sich in TC und Kreuzgang och eineeVon Fın-
zelbıldwerken Nıedersachsen, Viertel 13

173 Sandstein. DiIie tatue befand sıch bis 1945 mitKınıge spätgotische Skulpturen ZCUSCI VO utkom-
men Frömmigkeitsformen egınn der Neu- Resten des alteren Hochaltares Im Kreuzgang-Südflügel Ihr
zeıt: DiIie 10324 „Andachtsbilder“ dienten Nıc rein 1tUr- ursprünglicher Aufstellungsort ist unbekannt. Leichte Verwitte-

gischen Zwecken, sondern WarTen VOT em ZUT privaten TuUuNgSSpuUurch lassen ıne ehemaliıge Aufstellung 1mM Freien vermuten,
nahere Anhaltspunkte gibt allerdings nıcht. 1960 gelangte dıie Ma-

Andacht der Gläubigen geESC  en. donna in die pelle der ZehntausendTEr Im Dom. Zwischen-
zeıitliıch wurde s1e VO  - Bohland SC  - restauriıe €e1 wurde dıe auf

Aus einem Visitationsberich von 16579 ist entneh- alteren Fotos sıchtbare entstellende Übermalung entiernt. Spuren
MCHN, daß 1L1UT eın e1l der ten Bildwerke erhalten einer alteren Fassung lassen sich N1IC. mehr feststellen. Seıt 1978

SteE. 1Im Kreuzgang ine Steingußreplik (Ochsenfarth, Paderborn)1© eı6S dortu die Heıulıgenbilder, dıe „ÜDer-
nnerha und außerhalb der T C verstreut und Habicht 77 ff)10 erkannte bereıts Übereinstimmungen

mitunter weniıg ehrwürdig auifgestellt“ se1en, sollten, mıiıt einem Marıentorso der Halbers  ertT OmMsamm-
falls s1e stark beschädigt wären, erstoört werden.” Da- ungen (vgl Schubert 1974, 323 Ü, allerdings WIT. die
be1 ist och dem 1S1  or des wichtig, der Hildesheimer adonna gröb als die Halbers  er Fi-
Anblick der eıligen „dıe Herzen der Betrachter“ SUurL. el zeigen das gleiche „archaische“ cheln, das
erbaue. ihren Gesichtern eIwas Maskenhaftes g1ibt. Eın ub der

en geraffter ante be1 beıden Marıen in
Vor der Zerstörung 1945 hat VOIL lem das und 18 tiefen Schüsselfalten oden, unde1 lassen mıt be-

dıe Ausstattung der Kreuzkıirche geprägt; inzel- tontem Kontrapost eine starke JTendenz Verräumlıi-
bıldwerke sSınd aUus dieser eıt indessen keıine ernal- chung erkennen.
ten.” Allerdings ist überliefert, dalß 1670 eine arıenii-
ur gestiftet wurde ” Abgesehen von zahlreichen Altar- Kunstlerische Heımat beider Skulpturen, deren
kreuzen erwa das ausführliche Inventar von 1900 e1- unmıittelbare Zusammengehörigkeıt neben dem Quali-

Muttergottesstatue, die ab D1UT mutmaßlıch mıt der sa der Hildesheimer Figur auch andere ntier-
tiıftung VON 1670 identifizieren ist. Die F1 stanı chiede 1mM sprechen dürften, ist1C:die Mag-

eburger Reıiterwerksta: der ersten Jahrhunderthälifte„der Kanzel gegenuber  C6 und hielt das Jesuskınd aufdem
Die manıriert-entwickeltere Hildesheimer Marıa muß

siıch in gewissem zeitlichen dazu-
ehrfach ist schließlich in den Archivalen des den en e1 Sch1eE S1e sich gul einem Marıen-
Von einem eilıgen Tab die ede OTrTSO 1mM Bischofsgang des Magdeburger Domes an, für
Einem ten Brauch folgend wurden solche Darstellun- den eiıne Entstehung 1260 aNSCHOMMEC: wird
SCcH in der Osterzeıt aufgestellt.” C  u  e 1974, 327 {/Elbern, der schon uf Magdeburg
eranderte lıturgische Gepflogenheiten en auch hinwies, datıert dıie Hıldesheimer Skulptur nNIspre-

chend).dieses Werk der olksfrömmigkeıt außer eDTauC.

NIC: Dbehandelt sınd Tre DZW. rreste, Portal- und Treppenfigu- B nventar Kreuz 1900, 204
[C)]  5 azu den Beitrag VON Zıink vgl kte 301,

128, 1eT IN Teilübersetzung on für das 13 ist ein eılıges Trab bezeugt desgleichen
In dıesem Z/Zusammenhang findet siıch uch e1in 1nwels auf Reliquien,

128/Übersetzung
eine figuürliche (?) Darstellung der Hiıimmelfahrt Christı 18

dıe In einigen Figuren enthalten
abgesehen VO!  - der ortsftesten Ausstatitung 10) Hıer und Im folgenden Kurrztitel. DIie vollständigen Tıtelangaben iinden

4) sıch In der Bıbliographie ZUur Geschichte und Ausstattung der IC
auf Iteren OTfOS erkennen, vgl Abb 32 ZU eiligen Kreuz In Hıldesheim
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Be1 dem egenstan in der inken Hand Marıens han- Kruzifix (Abb 173)
delt CS sıch übrigens NIC. w1e och Eınem 16
H.0 vermutet at,um ein eIa. sondern das ohl Hiıldesheim,
sammengeraffte Gürtelende der adonna

Holz mıt alter, großenteıls erneuerter Fassung. Orpus rückseıtig
Zeller, I914; 1946 Habıiıcht 1917, S fi, erzig }9259; 18; UÜbermalung (18 Jh?) Die rückseitige emalung des Kreuzes VO  -

abgeflacht. Das Matthäus-Bild der Vorderseıiıte ze1g neuzeıitliıche
Eiınem 1930, fi" KTO00O0S 1964, 140; ernund Reuther

Bohland SCI1L In der ersten Hälfte des freigelegt und weıtge-1974,
hend ergänzt (Ireundlıcher 1INnwe1ls VO  - InDas KTreuz soll nach
Auskunft Ttrüherer Gemeindemitglieder VOT 1945 uüuber dem inneren
ordpo: gehangen en

(Abb 168) Das seıit 1959 einer schmiedeeisernen ber
Niedersachsen, nde 13 In# dem Hochaltar aufgehängte Kreuz WarTr ursprünglich S1-

cher aufeinem Lettner bzw Kreuzbalken zwischen KIr-
chenschiff und hor (hinter dem Kreuzaltar) aNSC-120 Holz, mıt moderner Fassung (Restaurierung 969/70 bracht, darauf deutet N1ıCcC NUr der Zapfen unteren

unteren euzende ohl ZU Eıiınstecken In einen Altarau{fsatz
Urc| C}  e Bad Mergentheim/vegl. 602) Eisenzapfen nde des ängsbalkens, sondern auch dıie rückwärtige
spätere Zufügung: unteres Vıerpaßende entsprechend abgearbe1te Bemalung, die neben den Evangelıstensymbolen WIe-

erum den Gekreuzigten ze1g (entsprechend ein Jünge-Das Kreuz eian! sich bıs 1945 in der Sakrıstel, wurde
ICS KTreuz ST Maurıtius).ach dem Wiederautbau in die ; e übertragen und

äng Zt ber dem nördlichenen1mM OTrd-
seitenschift. Auffällig SiInd dıe knospen  igen Ansatze der edaıil-

lons den Kreuzenden Dbzw. in der Vıerung
Die Darstellung des Gekreuzigten geht letztlich auf Hochaltarkreuz eher dekoratıiv, finden S1e sıch einem

weıteren Hildesheimer Holzkreuz des Spätmuittelaltersfranzösische Vorbilder zurück, die durch zahlreiche
Eltenbeintäfelchen weiıit verbreıtet (Charakte- Das kleine ZILHX der Magdalene  irche (Gmelin
ristisch ist VOT allem das schönlınıige, weıt ber die Knie 1974, 116 Ze1g dıie „Knospen“ aber auch dem
hera  en! Nndentiuc| DIe sanfte Schwingung des Kreuzbalken und verdeutlich eindringlicher die
zusammensıiınkenden Leibes und 1menverklär- Anspielung auf das „lebendige“ olz des Kreuzes, e1-

1815 1  DUS, der das Sanzec Miıttelalter 1INdUTrc g..te Gesıicht stehen im Gegensatz mystisc überste1-
gert dargestellten Qual Jenes euztypus, Ww1Ie ihn eIWw: läufig
dıe rheinischen Astkreuze des en zeigen. Dem Magdalenenkreuz ste das Kruzifix Vvom Hochal-
Die Evangelistensymbole (der charakteristische LOwen- tar der Kreuzkırche auch in seinen Malereien und der

erwendung VON old und Sılber Lendentuch undkopfschon SanzIC Hildesheimer OMLauIlbeK-
ken) deuten auf eine nıedersaächsische Herkunft des Kreuzenden erneuert, aber wohl ursprünglich) recCc
Kreuzes. nahe Gegenüber dem Gekreuzigten AUS$S St agdale-

nNCN, der 1420 datıert wiıird (zuletzt Gmelın 1974,
Eın vergleichbares Kreuz und verwandte Evangelisten- 116), ze1g der andere Orpus bereits e1in trafier g —-
ymbole ze1g WE auch im Miniaturformat der spanntes, vielfach gefälteltes Lendentuch und eine Ver-
Deckel des onntagsplenars im Welfenschatz alke- ampfung VON enund üßen, w1e s1e in der nıe-
chmidt-Swarzens Nr. 41) VOIL 1326 Gegenüber dem dersächsischen uns VOT em seıt der zweıten
Hıldesheimer Kreuz wirken diese Braunschweiger Dar- hunderthälfte charakteristisc WIrd. Gerade be1 diesem
stellungen fortgeschrittener. Für das Kreuz ist indessen eher bescheidenen uns  er ürtte dıe Entstehung

VOT des 15 auszuschließen se1IN. Seine ter-eine ntstehung bereıits nde des Jahrhun-
derts N1ıc auszuschließen. Eıne SCNAUC Bestimmung Mlıchen ormen, VOI em auch die och erhaltenen
des Kreuzes ist infolge der dick aufgetragenen Neufas- Malereıireste machen indessen eine Entstehung ach
SUNg VAR allerdings sehr erschwert. 1500 unwahrscheinlich.
1287 wurde mıt dem Bau der gotischen pellen Rieger” ; S
Kreuz begonnen Vıelleicht wurde das Kreuz für eine
Vvon ihnen gesC  en.

Rieger” I
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Kreuzigungsgruppe (Abb 170) den SCWESCH se1n; zudem cheint dıe zugreifende ınke
Hand eine ute 0.4. gehalten en

wohl Hiıldesheim, Kreuz 1500, Assiste  1guren
Das er in orddeutschland ezeugte Andachtsbild
des Christus 4n der zwischen den ern

Be1 der Kriegszerstörung der Kirche Maärz 1945 vernichtet. der Passıon, ist aus dem Bilddenken der ystik erwach-
sCcMN und soll gläubıge Betrachter dazu anleıten, sich in

Die monumentale Kreuzigungsgruppe eian! sıch die Gottverlassenheit des Herrn VOT seiner euzıgung
versetzen. en olchem neutestamentlichen Be-der Oberwand des westliıchen Viıerungsbogens. en

dem Kreuz en Marıa und Johannes in seitlichen Zug ürtte aber auch die alte Biıldvorstellung des auf
Wandnischen DIie beiden Statuen lassen sich miıtsamt dem nrat siıtzenden Von Schwären bedeckten 10b
ihren Konsolen unschwer 1InNns 18 datiıeren vorbildlich SCWESCH se1IN.
und sind entsprechenden Bıldwerken der katholischen
IC Westfeld 1mM Landkreis Hıldesheim (Inventar Eıne reiche Biıldschnitzertätigkeit 1mM Hıildesheim des
KreiseZ Nachstverwan! Dagegen dürfte das irühen MmMacC dıe Entstehung des Andachtsbil-
Kreuz erheblich ter SCWECSCH seInNn und seinen Strahlen- des wahrscheinlic Es bestimmten erkstatt-
nıimbus ohl im Zusammenhang mıt den jüngeren zuzuordnen, ist dagegen 1L1UT bedingt möglıch
Assistenzfiguren rhaltenSAufeine entsprechen- Der er Figurentyp mıiıt breitem Gesicht, hervortre-
de Ergänzung des alteren Bildwerkes deutet möglıcher- tenden acke  ochen und grober Haarbehandlung
welse dıe Nachricht, Kanonikus Thomnyenhaus habe findet sıch äahnlıch 1im Umkreis des 1INTI1C: Stavoer In

diıesem Einflußbereich onnte das 1lawer. 1mM ersten„eEIn großes Crucitix In die Stiftskirche geschenkt“ (Sam
melhandschrift 1imM 1VHildesheim, Durittel des in Hildesheim ntstanden sSe1in.
Best. 183, 194) Zwel Stittsherren dieses Na-
IMNeNs SInd in der ersten Hälfte des ahrhunderts 1mM (Die 1gur eian! siıch VOT 1945 in der Sakriste1 In der
Stift bezeugt. rche, und unter der Sudwesttonne, stand dage-

gCcHh seıt dem Ende des 19 eiıne spätnazarenische
Im ypus ze1g der Gekreuzigte -  Übereinstimmungen Ecce-Homo-Figur. Sie wurde 1945 beschädigt und be-
muiıt dem Lettnerkreuz des Hıldesheimer Domes Nac findet sich Zr samıt zugehörıgem neoromanischen
Habicht 1917, 172 35 1480°*) Urkundlich nachwels- Sockel ın der älgenkammer/Abb. 67)
bar ist das Vierungsbogenkreuzohl seıit 156 Aus die-
SCIMN hat siıch eın Fabrikregister Stiftsarchiv unveröffentlicht
erhalten, emzulfolge der Opfermann für Kerzen unter
dem großen Kreuz im oberen mgang orge tragen

(Niedersächsisches auptstaatsarchıv Hannover/-
Pattensen HildBr 3, Nr 114 C) euztragender stus (Abb 17/2)

unveröffentlicht 1INT1IC Stavoer? wohl Hildesheim, Durıttel 16

Zustandsbeschreibung und vorläufige Freilegungsbefunde durch
’  stus Im Elend“ (Abb 169) das Landeskonservatoramt annover Dezernat 1/

„Materıial: Lindenholz, vollplastischwohl Hıldesheim, Drittel 16 Maße 158 C} Br.

Lindenholz mıiıterFassung; größere Fehlstellen be1 der Die ulptur ıst teilweise mıt Leinwand kaschiert und anschließend
etzten Restaurierung In den 60er Jahren des ergänzend über- mıt einer weıißen dicken Grundierung versehen (ob dıe Grundierung
malt (kein Bericht vorhanden). aare und Felsblock rückseıitig abge- aus reinem eidegrun: oder dus einem Gemisch VO:  ; Kreide und
flacht. GIps besteht, äßt sich DUr auf chemisch-physikalischem Wege ermit-

teln).
Christus SILZ aufeinem grunen Felsblock Der Heiland Die Dornenkrone ist AaUus einem dicken Strick gebildet. Die Befunder-

miıttlung erga folgende Ergebnisseist mıt dem Lendentuch ekleıde und tragt aufdem
Die 1gur weıst eute Fassungen auf. Vermutlich ist dıe erste HFas-Kopfeine ZEW.:  1ge Dornenkrone. eın Örper ist über-
SUNg die orıginale Polychromuie. (Da ich dıe 1gur NIC| selbst ausrel-sat mıit utigen eißelwunden Die auf dem hochge- chend untersuchen konnte, kann ich nıcht n7 dQus welcher eıt

stelilten echten Oberschenke aufliegenden überkreuz- dıe einzelnen Fassungen SInd. In der Dokumentation ist NIC: VeETI-
ten an dürften ehemals mıt einem Strick IN WUIN- merT' und wiırd erst be1 der Restaurierung untersucht werden.)
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Gewand U Schicht Dal3 1m Bildthema einen besonderen ezug ZUGrundierung
aue Schicht Kreuzstift gesehen en dürfte, jeg nahe und wird
eilrote Schicht Urc das Vicarlatssıege zeigte eben{ialls den Kreuz-
Grundierung trager unterstrichen (K1Ipp, 105)
eilrote Lasur
dunkelrote SchichtOO - N\OWUW) ST C EN — Grundierung a  u mıiıt einer ekleide auf dem Kopfdie
olz Dornenkrone, schleppt Christus se1in KTreuz.

aum u Schicht Aus dem Passıonsgeschehen herausgelöst, weıst dasGrundierung Andachtsbi auf das gesamte geduldıg ertragene Le1-aue Schicht
Ölvergoldung (?) den des Herrn hin, der sein eidenswerkzeug mıiıt be1-
Grundierung den en umklammert hält Das aup leichtC(s \NOWV ST € EN Polımentvergoldung

1US
rückgenelgt, blickt den Betrachter und fordert

Grundierung ZUT Kreuzesnachfolge auf, die Ja gerade in den Schriften
olz der ystiker eine zentrale Bedeutung

nkarnat Ul Schicht Die charakteristische eichförmig nopplge Ausarbe1t-
Grundierung tung der Haare, eiıne allgemeıne er  e1 der Figuren-
rot-bräunliche Schicht zeichnung und azu der Faltenwurtf des Gewandes,
Grundierung
ellrote Schicht

das, indem dıe Haltung des 1im enangewı1  en
echten Beıines unterstreicht, VO Oberschenkel bisdunkelrote Schicht
ZU Knöchel eine betonte ParalleHalte ze1g verbindenCS NO ST CR EN m Grundierung

olz das chnitzwerk mıt beıten des 1INTIC Stavoer
Stuttmann VON der sten en schon eine entspre-Haar u Schicht

Grundierung chende Zuschreibung versucht, dıe Habıcht und
dunkelbraune Schicht UusSC immer och wahrscheinlichsten ist, WEeNN-
rotbraune Schicht gleich der derzeıtige Zustand der igur eın sicheres
dunkelbraune Schicht\ W5 S C EN —4 Grundierung

e1 möglıch mMac
olz Habiıcht 1917 193 erzig 1929 19; UusSsC. 1931

Stuttmann und sten 1940, 78; ernund ReutherDornenkrone mıiıttelbraune Schicht 1974, 65Grundierung
dunkelbraune Schicht
dunkelgrüne Schicht
rotbraune Schicht\OLU . SC ON Grundierung
olz Piıeta (Abb 583

Sockel ul Schicht
Grundierung Umkreis des Johannesmeisters Hiıldesheim, Vıertelgrune Schicht
grune Schicht
rotbraune Schicht\O W5 ST € EN rı Grundierung Weichholz mıiıt alter Fassung, großenteils überarbeitet.
Holz Letzte Restaurierung 1970 (kein Bericht vorhanden). Die ulp-

tur ist TuC  ärtıg ausgehöhlt.
Hannover, den unı 1979 äahrend das unstdenkmaälerverzeichnis von 1897 für
SCZ. Bronold“ dıePNUr eiıne Pıeta „dUuS der Mayerschen unstan-

stalt in Uunchen“ erwähnt (wohl 1im Zuge der amalı-
BIs 1950 dıie Skulptur ihren atz 1n der Sud- SCIl Kenovierungsarbeiten angekauft), findet sich im In-
westecke des euzganges. der Kreuztragende ventar des ahres 1900 der Hınweis auf eın bekleidetes
StUs für diıesen ESC  en wurde ist cht mehr fest- Vesperbild in der Sakriste1i Es üurfte mıiıt der e1ım Wie-
zustellen; entsprechende Andachtsbilder finden sıch deraufbau VON dort in dıie IC übertragenen Pieta
indessen1gauf Friedhöfen bzw 1n Kreuzgängen (so iıdentisch se1n offenbar in trüheren Jahrhunder-
auch Hıildesheimer Dom, vgl Elbern-Reuther ten ein verehrtes Gnadenbild Im 18 6S seinen
1974,65). atz wohl der Nordseite des Mittelschiffes und WAarTr
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mıt Votivgaben ecutle verloren) geschmückt, W1e adUus kreuz (Abb 174)
dem nventar VON 25 ersic  IC ist

norddeutsch, Drittel
„JItem Zierde des Vesperbi auff der Neuen Seithe
ist in Tabernaculo aseilDsSs befindlich (mit Fuß) 85 Weichholz. Kreuzbalken und Sockel modern.

Der gestreckte Yypus des ekreuzıgten mıt an  MN-
KEıne iılberne Krone ten Armen SOWI1e kontrapostischer Entsprechung von
Eıne ilberne gestachelte Krone aufis aup Su erhobenem Kopf und ausgebogener üfte omm in
Kın muıtt grunen steinen besetztes Kreutz, den Niederlanden häufig VOT, wobel die charakteristi-
mıtt einer sılbernen Ketten undt einen sılbernen sche Körperkrümmung etzlich auf Elfenbeinvorlagen

muiıt materialbedingtem mrıß zurückzuführen seinpfiennig
och eın siılbernes eutz mıtt einer sılbernen Ketten Eın vergleichbares Henbe1  euz aus dem
och drey eutzer Umkreis des Grönimger in St amberti/Münster
Kın sılberner pfenni1g, darau{ft auft eiıner wird 700710 datiert (Kat Hamburg, 1977, 103)
eithen die gebu Christi, auft der anderen pıphanıa

Domuimini unveröffentlicht
FEıneg ette, mıtt einen gahr kleinen

sılbernen eutzgen  66
8a kreuz (Abb 90)

Die Darstellung Marıas, dıie ihren tot VO Kreuz abge- wohl Hiıldesheim , 18
So  S auf dem Schoß hält, ist eın seit dem

en weıt verbreıtetes Andachtsbild SO WI1e Weıchholz; Sockel teilvergoldet
eım „Christus im Elend“ und e1ım kreuztragenden
Herrn wird auch ıer e1n OUV AUus der Passıon, indem Um 1900 befand sich das Kreuz, Ww1e alte OTOS zeigen,
Man 6S vereinzelind heraushebt, mıiıt Sınnn auf dem Flügelaltar in der miıttleren Sudkapelle
Das Andachtsbi zeig Nnıc 1Ur die trauernde utter, Dort stan CS unter einem Baldachin und WarTr Von STIraN-
sondern g1Dt zugleich einen 1inweIls auf die heilbrin- lenartig angeordneien Zierleisten hinterfangen.
gende Vollendung des Leiıdens Christi Die Hildeshe1-

Die schlichte Ewird wohl in einer HildesheimermMer Marıa hält den geschundenen Örper ihreses
dem Betrachter entigegen, dal3 die undmale sicht- erKks ntstanden sein (ein vergleichbares Kreuz
bar werden. Diesen Wunden galt be1l der Vesperliturgie ohne Sockel einde sich in der Sakriste1 von StT. (GJ0O-
des Karfreitags eine besondere Betrachtung et dehard). Der geschweilte, mıt Rocailleornament gezler-
auch die euitische Bezeichnung „Vesperbild“. te Socke]l egt eine Datierung 1ins spate 18

nahe

Im ypus einer Marıenklage aus denVeremigten OSDI- unveröfientlicht
lern in Hıldesheim (Stuttmann sten Nr 28)
verwandt, ist die Pıeta aUus KTreuz letztlich VO

großen Vesperbild des Hans Witten in der Goslarer Ja-
obıi-Kirche herzuleıten Die einfache, blockgebundene
Form der Kreuzkirchen-Gruppe unterscheidet S1e Je-
doch euUHic VOon den vorgenannten Werken nter
den Hıldesheimer Schnitzern des en findet
siıch hesten im Werk des Johannes-Meısters VeTI-

gleichbares, etiwa beı den Mariendarstelungen
Siebenschmerzaltar in Eıme (Stuttmann sten
NT. 41)

Rieger” F
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Kırchenmobiliar 11 uchpu
wohl Hildesheim,Kirchenbank (Abb 175)
Über einer quadratischen Fußplatte erhebt siıch eine

Hıldesheim, 1696 anneherte äule, AaUus der die Öpfe der vier vange-
lıstensymbole herauswachsen. Auf ihnen ruht das e1-

Die 1e als einziges xemplar des hıstorischen gentliche kastenförmige uchpu. DIe andwerklıich
Kırchengestühls erhalten. Der angentyp wurde auf- schlichtee1weıst mıt ihren klassizistischen Formen
grund des orpeligen Ornamentes VoOoNn e1ıbaum S iNs ausgehende und onnte ZusammenhangFA mıiıt dem Gestühl der Paderborner Jesuljtenkirche der horumbauten entstanden se1InN.
verglichen. Miıt dem dortigen Kolleg pflegten dıe Hıldes-

wurde das Gestühl VON HI1 Kreuz VOIl einem Lalen-
heimer esuıten künsterische Kontakte Möglıcherweli- unveröffentlicht

er gearbeitet.
Entstanden ist e ' WIe das bekrönende Wappen zeigt, im
Auftrag der Familie Heerde ere zugehörige Bänke
zeigten dıe ahreszahl 16%6 Eıner Jesul:tenwerks
könnten auch dıe etwas üungeren (sämtlıch verlorenen)
Stuhlwangen mıt Engelskopf zugeschrieben werden.

Zeller 191 } 189/F1g. : e1ıbaum 1924, E:} f Rieger” I

eIC|

Hıldesheim, Anfang 18 (20.)
Der ach 1945 eINZIg überkommene Beichtstuhl (ein
zweıter ist verschollen er 1n der mittleren Suüd-
seitenschiff-Kapelle aufgestellt. 1959 fand 61 seinen
atz anstelle des Allerheiligenaltares. Während der
verschollene Beichtstuhl aUus dem Nordseıitenschift
ahnlıchen Stücken im Dom und 1ın der Klosterkirche
amspringe verwandt WaT (Bleibaum, E D, können
ber die künstlerischen Zusammenhänge des erhalte-
HDEn Beichts  es DUr mehr ermutungen angestellt
werden. Entwurfszeichnungen 1Im Planarchiv der Klo-
sterkammer lassen nämlich erkennen, daß be1l einer
Restaurierung 1910 verändert wurde. Nur die g-
chnitzten Girlanden Priestersitz scheinen och
dem en 18 anzugehören. Sie dürften während
der Heerdeschen Umbaumaßnahmen entstanden se1IN.

eıbaum 1924, 178 Herzig, 1929, 21 Riege15 I 18
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Bronzegerät Werk der Andreaskirche VonNn 1547 weıitgehend VOI-
pflichtet. Eın Vergleich mıt den beiden anderen Guß-
werken aßt das ursprünglıche Aussehen der wenigerOsterleuchter (Abb 102) gul erhaltenen euzkirchentaufe in eIW. erschheben
SO ist anzunehmen, daß der Sockel eDenTails auf vier

Hildesheim, VOT 1574 Trägerfiguren (Paradiesströme) ruhte Vorkriegsauf-
nahmen zeigen NUur och einfache Vierkantstützen

160 Bronze$graviert
Die auf der ockelzarge umlaufende nschrift lautet

ber einem weit ausladenden ubteller mıiıt geke  er
Zarge erhebt sich der schl Schait, der MHre muittle- OHANNIS AMEN AMEN ICO 44B1
TIcMH Knaufund Schaftringe gegliedert wird. Den oberen ISI QVIS FVERTIT OVO NON
SC bıldet eiıne aCcC Tropifschale mıit Kerzen- VIDERE REGNVM DEI
dorn.

dem runden Fußteller ehemals in Flachreliefach USWEeIS der beiden appen (Kreuzstiitt/Olde-
COp) keulenförmigen chaftansatz ist der uchter dıe Figuren VvVon eITUSs und aulus, SOWIEe das Wappen
eine Stiftung des echanten Oldecop der Famılıe Sode angebracht.

(Zeller 1911, 190/verschollen).
Der schlichte, och im spätgotischen Formengi1t VOI-
haftete euchnter damıt in der zweıten äalfte des aruber erhebt sich der zylindrısche Beckenschaft.

Gedenfalls VOT 1574 10od Oldecops), wohl in e1- AMe einen Wulstring mıiıt Meistersignatur
91578 Hıldesheimereren  en se1In.

ANNO OSTRI 15972
unveröffentlicht MAN PELCKINCK FECIT

el zei1g E unter Arkadenbögen die Apostel,
ausgewlesen Urc ihre ute

Taufbecken (Abb EF7) Das ausladende Becken ber dem Schaft ist, W1e der
Mante eiIcKINC Hildesheim, 1592 Deckel, mıit Bildifeldern geschmückt. Diese SInd Hre

einen umlaufenden Sockel euNMlc VON der unteren E0-
abgesetzt. Eıne Kigenart der Pelckinck-Taufe stellen

Löwenköpfe dar, die Ww1e Wasserspeler dem Sockel-223 cm/D (Becken) Bronze, einere Gußfehler. Bek- mng sıtzen. In ihren urchbohrten aulern hielten s$1ekeneinsatz und Teilwiederherstellung 1962 wohl einmal eine 0.a DIie längsrechteckigen Re-
Das Taufbecken ste seit 1959 in der sudlichen Quer- liefbilder Becken nehmen Bezug auf das aufge-
hausapsıis. Vor 1945 eian! 65 sıch in der westlıchen Ka- chehen zeıtgenössischer Tracht siınd Szenen aus
pelle Sudseitenschift und mıt einem eıther dem Alten Neuen estamen Darstellung g -
bhanden gekommenen schmiedeelisernen Gitter bracht und Urc Kapıtelangaben aus der Hl Schrift
umgeben ach dem Fabrikregister Vvon 2126727 deuten

220) ist auch dieser alz cht der ursprüngliche.
Damalige Rechnungsbeträge gelten cht 1Ur Verzie-

MAT(HAVS) 198|Gitter, sondern auch einer msetzung der
MAL(EACHID) {1I1 MAR KVSauile AUus dem Mittelschiftin dıe Kapelle. uch en Ne-

IO(HANNES) 111 auilie Jesukrolog des 18 (DB Hs 332) g1ibt entsprechende Hın- LV(KAS) 1mM Jordanwelse. Dort e€1 CS (57 f), Vvon Sode se1 inmıiıtten der
Kirche ahe der vVvon ihm gestifteten aule beigesetzt 2)  S) XXVIII Gang nach
worden (eine Taufstelle 1mM estte1 des Gotteshauses Emmaus und
ist im übrigen ter kirchlicher Brauch gewesen). Himmelfahrt

(Taufauftrag)
Wie das Becken aus St artını jetzt ST M1- GF Pfingstpredigt
chael) ist auch dıie Fünfite aus HI Kreuz dem alteren (APOSTOLOR  ) {{ der Apostel
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MAT(THÄVS) Das Himmelreich nNtier diesen Bıldern ze1g en eıfach umlauiendes
gehört den Schriftband dıe StifterinschriftLV(KAS) LV ern
(Darstellung einer

REVERENDVS PIETATEprotestantischen
Kindertaufe

nämlıch ein
SIGNIS MAVRI SODE SENIOR

rıester COLLEGIATAEFE CRVCEIS

AI Der bekehrte
(APOSTOLOR  ) Saulus wird VO  . CAENOBII DIV. MARIAE

nanıas geheilt HILDENS HOC BAPITISIERIVM
Paulus und der HONOREM DEI CRVCISACTO  (APOSTOLORVM) Kerkermeiıster, den SALVTIEM FIERI

taufen wird.
{ Jer vermögende Kanonikus orıtz VOLL Sode ein

Der vielfältig geschmückte Taufbeckendeck: mıt großer Maäazen. eın das Taufbecken, für dessen Pro-
durchbrochenem g1bt dem Werk den STa siıch allerdings NC sonderlıch interessie-
ar  e eines kleinen Brunnens. on die zwischen Ten schien (Adamskı vermutet als Urheber muit
den dreipaßgerahmten Bildfeldern angebrachten Tunden eiınen evangelıschen Theologen), kostete ıhn
„Quellnymphe  6 (nur be1 Pelckinck) tragen azu be1 200 aler (DB Hs 331, 261) aruberhıinaus hinterheß
uch die ekrönende aule findet siıch vielfach Zier- weiıtere tıttungen zugunsten des Kreuzstiftes
brunnen der Zeıt, und W1e bei der Michaelis-Fünte annn

sich in den eute leeren Falzen einen Kranz von Kratz 18392, 1 9 Zeller I9H; 190 Herzig 1929. Z Rıe
ger” } 17 E: Adamskı und Bergsma 1978Drachenfigürchen angebracht en. die WI1Ie Wasser-

speier den Säulenschaft umspIielen. Dennoch ist Urc
den ekrönenden Gnadenstuhl (Gottvater mit Jängs-
orlentierter1traW1Ie be1i der Kaiserkrone und nıcht, WIeE
Zeller meınt, „n bischöflicher rac der Sa-
krale Charakter des Taufbrunnens ausdrücklich betont 1 Glocken (Abb 76)
und auf die aute 1mM Namen des dreifaltigen Gottes VOI- Christoph August Becker Hıldesheim, 789/90
wliesen, VOT dem das BOse Tachen weichen muß

Von den ursprünglich Kirchenglocken, dıe ihren In-
efonten unteren BeckenVbalusterartige chriften zufolge 1789 in der Hildesheimer lok-
auichen den archıtektonischen Gesamtaufbau, ist kengießerwerks Von ecker angefertigt wurden
auch in der schindelförmigen Gravierung des Deckels (genaue Beschreibung Kircheninventar Vvon
eın chitekturmotiv erkennen, das ihn, einem 1861/Q 298) en sıch ach legsbedingten erlu-
AaCcAsStiu. gleich, in leicht vorkragenden Dreipaßfen- sten och ucC Thalten
stern welıtere typologische Bilder umschließen äaßt

Die hemals größte Glocke, oberen VON einem
1) CIO (AP' Taufe des ersten doppelten Ornamentfiries mıt Vasen und iırlanden

Heıden UuMzZOSCHIL, zeig unteren Rand dıe nschrift
CIO (APOSTOLOR Philippus tauft den
VIII unuchen AUS DE  Z BIN ICH GEFLOSSEN.

Durchzug UrCc. AUGUST HILDESHEIM
das ote Meer MICH 1789

GENESIS VII VIN Sintflut und und
mıiıt Noah Aufdem Glockenkörper eimnde sich einer e1te das

HESEK(IEL) XLVH Vısıon des rein1- Stiftswappen, umrahmt VON eiıner Girlande und auf der
genden Flusses, Gegenseılte dıe verkleinerte aC.  ildung des großen s1l-
der Tempel bergetriebenen Madonnenreliefs VoNn yrıng 1m Hıl-
entspringt desheimer Dom (DS 71)

JOHA(NNES) 1881 Nicodemus und
Jesus (Inschrift Die zweıtgrößte Glocke des en elautes rag
Sockel) ihres geringeren mfangs 1Ur den etzten e1] der Stif-
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terinschrift. S1ie ze1g das gleiche tiıftswappen, und auf rabde  aler
der Gegenseıte ein Kruzilix. Im oberen Band eines dop-
pelten Ornamentfrieses Glockenhelm finden sich
1im Blattwerk Putten mıt Blasınstrumenten und Jrager och des vorigen Jahrhunderts der Kıir-
muıt einer großen TIraube (Abb be1 enge, 65) chenfußboden mıt Grabsteinen bedeckt.! uch der

euzgang Wr „reich mıt Grabsteinen gezlert“. Kınige
Von den beiden kleinen Uhrschlagglocken hat‘ sıch LUr der zahlreichen Grabstätten konnten e1ım Wiederauft-
eiıne Trhalten Ihre Umtjschrift lautet bau ach 1945 1nTE euzgang aufgedeckt WOCT-

den, aber VOL den ten Epıitaphien und rabplatten ist
HILDESHEIM OSS MICH 1790 11UT och ein HIcCHEe1 vorhanden.

Da ach 1945 keine eu«c Kirchenuhr gebaut wurde, Seıit dem Jahrhundert SInd Begräbnisse in derFE
kam diese Glocke außer eDTauCc und soll 1Im Kreuz- bezeugt. en röpsten und echanten wurde das
gahng aufgestellt werden. Privileg auch olchen Kanonikern der Vıkaren ZUCTI-

kannt, die sıch Uurc besondere Stiftungen verdient g_
Die Glockenweihe erfolgte ach Fertigstellung des Mac hatten Vom 18 Jahrhundert Wal 1e6 e1in

Jurms Marz 1790 Hre den Dompropst Betrag Von mıindestens 100 Goldgulden nÖötig
und Weihbischof Freiherr VOoONne 251) Als

Dagegen hatten alle Kanoniker Anrecht aufeiıne estat-Ersatz für 1Im Kriege verlorene Glocken erhielt dıie
Kreuzkirche 1953 leihweise Tre1l Glocken AdUus den ehe- tung 1Im Kreuzgang Vıikare und niıedrige Kleriker aller-
malıgen deutschen Ostgebieten. 1Ings wurden 1mM „Vikarıen Freytho dem euUzgang-

innebeigesetzt.”
enge 1933

Quellenmäßig uDerheierte Grabstätten

Beschreibungen verlorener Grabdenkmäler finden sich in einem Ne-

melhandschrift des Hildesheimer Stadtarchivs wohl AaUs dem irühen
krolog des Kreuzstiftes (Dombibliothek Hs 332) und in einer Sam-

Jahrhundert „Monumen:! Sepulchralıa JTempli Crucıis“
(Best. 57 183, 193

Albertus de Bertele

„Mille CC quinque VII Jdus Marcı 11
agıster Albertus de Bertele Ma (unleserlich) medicine
Doctor Decanus uJus Ecclesie hic epultus CUJUS anı-

requiescat in pace.“
183, 194)

Ihılo Brandes

„EFines der prächtigsten mıit I8 unst gearbeiteten

Kircheninventar VON 1861/Bistumsarchiıv Bd 55()
Kratz 1892,
KIpp J’ 45

4) KIipp F 44
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ohannes eerdeMonumente ist das Grab-Mahl des Tropstes Ihılo Tan-
des Sein Bıldnıß ist in stark erhobener ST in Le-
bensgröße in Bronze in beydenenhält Das Tab befand sich VOT dem Johannes-Altar VO  — 1689 (vgl. Kratz
eın Buch DiIie Einfassung der Deckel ist mıiıt allerley 1892,

‚Anno EL 18 Jun 11 Rmus Praenobilis onsult el/Zierathen geschmückt, und in den vier inkeln stehen
dieuteder ı1e7Tr Evangelisten. ber seinem aup- amplım Dns Joes Heerde Theolog 1tus In
te ist eiıne halbrunde aie mıiıt folgender SchHNr1ı AaNSC- oll Ececel Crucıs 1ild Canon. Sen10r el Decanus olım
schrieben: Rmı1 el Seren. Archi DISC. SC (0)(0)88 UQJua Ep1 1ld

Per 1V1  em el 10eCEes ın 1ıld Vicar. in Dirı
el ofhicjalis A aetatıs Cannonicat. Decanatus110 Brandes Doctorı Ppto UuJus el Hıldes Ecel

Canon Diac. Jurisprudentiae DECTI German1ıam cele- Requiescat in pace:
berr antıstıd Consultori ud10TUumM pietatıs ei en1- (HM 183, 195
qQque patrıae OrNamento ab hujJusce lucıs DOSst CETC-
g1a consihor. edıta mMonumen inter ortunae procellas

CUu auı in coelum immiıgrantiı amıicı C
lacrımıs ene merentI1 posuerunt. 11autem Jul Johannes OCKeAAXIITL

„Johannı C STaNOTUmM Scriptori In Summo, quıNäher über seinem Haupte stTe YEE Sacerdos 1535 Januarıl, vId. 1DS1US pıtaphıum
in ambiıtu Ecclesiae Successit“Aetatıs Suae LAXVII (HS 332 118)

UÜber der ersten ASCATT ist das Brandissche Wappen
Schild in runder Form auifgestellt.“
(HM 183, 193

OTITZ VonN Sode

Barwerdus FEinem „Sepultus in medio Monasterii aptiste-
T1um Se donatum Quod CO lım uCcC in avı Ecc.

„Anno Domuini 1590 arclj ob1] venerabilıis Do- VETSUS occıdentem v1d1 ub1 et e1us apıls Sepulchralıs
mMInNus Barwerdus Eınem UuJus Ecclesiae Canonicus el hodienum reperıitur“
Scholasticus UuJus anıma requlescat in PAaCcCC (HM 183, 198)

Kraft einer besonderen Fundation muß se1IN Leichen-
ste1in, auf welchem ST in Lebens-Größe abgebildet ist,
alle viertel Jahre abgewaschen werden welches auch g —
Hau beobachtet WIrd. Er ruhet 1Im Creutz-Gange.“ Lıppold VonNn Stöckem
(HM 183, 193) „Nahe Fıngange bezeichnete er e1in Leıichen-

stein dıe Grabstätte des Domhbherrn Lippold von

Johannes Hermann eerde Stöckem  C6
(Kratz 1892,

„Anno 1726 Oect. 11 Rever. ampliss et consultiss.
Dns Joes ermany Heerde In oll Crucis intra
1ld. Can cholas Decanus, Theologica Scientia
praeclar utrisque laurea decoratus eccles. ludic1H 6S- Heinrich Thomnienhaus
SOT ANMNO Canonicaty Decanaty 2do etat.
Requiescat in DaACC „Anno 1753 17tima Decembris 1F Adm dus et

praenoDuıs Dnus Henricus TIThomnienhaus INSIENISÜber der Inschrift STIE das Wappen, welches einen Hır- collegiatae Ecclesiae ad Crucem 11des11 Schola-
ten mıit Schafen vorstellt. ber denselben 1eg en Car-
dinals-Hu

St1CUS, Canonıicus Capıtularıs Sen10Tr et res  er aetatıs
81 CUJUS anıma requiescat in pace

(HM 183, 195) (HM 183, 194)

146



Friedrich Von Tietzen sech. cnhiujfer Rechte egnend darüber rthoben nten rFce se1in
Wappen. Die auf dem Randstreifen eingetiefte Um:-

„Im Schift der TC VOT der muiıttleren TIhür “  4M der SC des Grabsteines lautet
Abend-Seıte dem en gegenüber ruht
der Bischof Von Joppen TI1eEATIC Von Tietzen genannt GGE AXLVIL/
Schlufter. eın Grab-Stein ist mıt eiıner Messing-Platte ENSIS NOVEMBRIS
überzogen, auf welcher 1Im bisch6öfl rnat in ens- D JOHANNES HRISTIANU
größe abgebildet ist, muıt folgender Rand-Schrift ALFELDE DECANUS ECCLESIAL/

RDENSIS
Reverendissimus et Ilustrissımus Dns OMINUS Frie- REQUIESCAI I(N) PACE
dericus de JTietzen condıiıctus Schluffer De1i et postoli-
Cac 15 gratia Ep1SCOPUS Joppensıis, Sufiraganeus Hıl- IDe Platte ist in die innere estwand des Nord-Se!i-
desiensIıs et 1Carıus Apostolicus DET Septentrionem ei tenschifis eingemauert.
Canon1cus ad Sanctam Crucem ob1ı] 169%6 quarto NOoO-
vembr. Aetatıs SUac 41 Ep1iscopatus 18 annn orumı ‚UuJus
anıma requlescat in DAaCe

Zu denenj1eg das Wappen, welches einen gekrön- Bıs 1945 befanden siıch auch och 7WEe]1 pıtaphıen in
ten ZU] Grimm gestellten und mıt den hinter-Füßen der rche, deren este neuerdings 1im Kreuzgang-
auf einem Quer-Balken stehenden Löwen darste westflügel es  anı angebracht wurden:
(HM 183, 194 v

Epitaph des TOpstes Alexander Kurzrockeodorus de Weijdis
(Abb 181)

„Epitaph 1in hac Ecclesia Superioram portam
chori parte vangelı Gußeisenplatte mıt Flachrelief

Ehemals in Form einer rabpyramıde der iımwan:
Anno Nativitate Domuinı1 144 mensıiIis Januarıta_
tho pOSstL Irıum egum 11 honorabiılıis VITr Dominus

des nordwestlichen Wandpfteılers der Miıttelschiffisarka-
den angebracht. Dreistufiger ufbau ub breitem Sok-

agister TIheodorus de Weyujdıs praesb. Canon1icus kel nter ornamentiertem mıt Sonne, Mond
quondam UuJus Ecclesiae, uJus anıma requlescat in und Irmitätssymbol die Grabinsc  ft
PAace De e1]d1s CH hic bonus Dominus instituens
SIC Marıae Reginae Salve, p1e dans SUa bona, quı venıt
ad te, da vel 1gnum, pOSst tibı nıl da“ REVERE  IMUS DOMINUS/
(Hs S32 163) ALEXANDER/

KURZROCK/
INSIGN(IS) COLLEGIAT(AE) ECCLES(JAE)
S(ANCIALE) CRUCIS/
RAEPOSITUS/

Erhaltene. Grabsteine und Epitaphiıen CAN(ONICIH) CAPITULAR(I ;A=-
RIUS/
AERARII PUBLICdA) ILDESIENSISa) in der IC DOMINUS ALMSTEDT/
ATUS DIE S  S} DCOCCOCVII

Grabstein des Dechanten ohannes Christian Alfeld K} MAI MDCCLXXVII
(Abb 179) E
178 Br 87 Steinplatte

Im Flachreliefdıie fast lebensgroße stehende 1gur eines Im oberen ufbau das Propstwappen VON almzweıgen
Geistlichen 1m Meßgewand mıt einer Kappe auf dem umrahmt, darüber e1in dachartiges Gesims mıt bekrö-
Kopf, der in dereneinenCmıt Hostie hält, dıe nender Urne © __?I‘C verloren)
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Epitaph des Dechanten Karl Theodor Dauber Epitaph des Dignus Thidericus
Gußeisenplatte mıiıt Flachrehef

61 Cm. 104 Steinplatte. Schrift erhaben, dazwischen estie
Ehemals der inneren estwand des Mittelschifis, roter Füllmasse. Grabinschrift, teilweise verwitte'
rechts VO FEıngang (Abb 47) Quadratische Platte mıt
Rahmung und /Ziernägeln auft den en ANNO -  MDNI  CCC : LXXV
arubper volutengerahmte Wappentatfel mıiıt bekrönen- NOCTE/
der Urne Aufder Quadratplatte (nur diıese erhalten) dıe CRISPINI ‚OB 11|/
Inschrift [|DIGNI

ECCLESIAE CUJUS/
DOMINI MILLESIMO ANIMA REQUIESCAT PACKE|/

PIINGENTESIMO/ AMEN
NONAGESIMO
DIE GESIMA SEPTIMA EPTEMBRIS/ (Ort Ostwand stflüge Miıtte-nord)PIE OBILL/
REVERENDISSIMUS ILLLUSRISSIMUS
DOMINUS/

CAROLUS DAUBER/
SIGNIS COLLEGIATAF Epltaph des Dechanten Aschwinus de Barem

CRUCEM/
PER ANNOS UINQUAGINTA CIO 66 CmMm. 907 Steinplatte, unten ausgebrochen. Kontrastie

rend den erhabenen uchstaben rote Füllmasse in den Vertiefun
PRESBYTER/ SCH. Grabinschrift, Zerstior'

PER ANNOS VERO UOS
DECANUS/ NNO SSS XCV IN)
NEC NON ANNUM OCTAVUM PROFESTO/

OSTOLI OBITT/UBILARIUS/ DOMINUS ASCHWINUS'ATIUM MENSIUM DECANUS QUONDAM HUJUS/DIERUM FE ANIMA [RE/ERILLUSTRI FAMILIAEFE DAUBER PACE AMEN

PAUPERUM PATER/ (Ort Ostwand stüüge Miıtte-süd)
EXEMPLAR

RE  q

D) im Kreuzgang
(unleserliche Stellen in eckıgen Klammern nach Zeller 911 194 Epitaph des Dechanten Heıinrich de Gandersem
ergänzt 61 SIEn® 129 Steinplatte Eıngetiefte Schrift mıt Resten

schwarzer Füllmasse
Epıtaph des Henıngus de zel CENTENIS OCTITUAGI(N)TA
E3 cm/Br. 92 Steinplatte mıiıt erhabener Schrift NOV(EN)IS/

JOT A(N)NIS
K JOHA(N)NIS/

LAXIH OCTE ASSUM/ HNAT(US)
PSIONIS MARIE OBITIT/
D HENINGUS AZEL/

GA(N)DC(  EMQUE VOCATL(US)/
COMPOS SAN(US)

SCOLASTIEUS QUA(N)DOQUE
ECCLE(SIAE) SUI
IREQUIESCATI ISERERE

(Ort Ostwand stüge nor (Ort Ostwand stilüge süd)
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Grabinschrift des Tobılas Ebenaugz end rhoben in der en einen eIcCc mıt
Hostie schädıgungen Rand und zementartıge

eingeme1ßelt in den nordwestlichen Arkadenpfeiler des Ver  stungen der Platte lassen dıie umlaufende In-
Sudilügels, Inne  OIise1ıte schrift 1L1UT erkennen.

ANNO CEE E(C)
IPSO DIE COSMAL KI/ BONIFACHIHI S(ANCITT?) JOSE RV:  “

TOBIAS/ CCE BECANV
ERENAVG EC/
CLESIAE CHORALIS VS/
ANIMA REQVWVI/ (Die Platte wurde 1970 be1 Bauarbeıten 1im Fuß-

en des euzganges auigedeckt und ist der Sud-
AMEN wand des Westilügels angebrac  D. 120)

Epitaph des Dechanten Gherardus (Abb 178) Grabsteimmn des Joachim Frederichs (?) (Abb 180)
Füllmasse
\ cm/Br. ET Steinplatte. Eıingetiefte Schrift mit Resten roter

17/1 cm/Br. Steinplatte mıt Darstellung 1Im Flachrelief

AÄ ANOQVE Im Iypus den beıden anderen Priestergrabsteinen VOI-
1RINO/ wandt, stellt den eisuichen in einer Nische tehend

M) RAPVIL MORS dar, deren ogen VO  aD Puttoköpifen fMankiert wIrd. DIie
NE(M)PE He A rngsum abgeschlagenen nten lassen och este
ISTIC(VS) E LVCE der umlaufenden NSCATT erkennen.
NYCOLAEF
PRO Q(VO) SPLI  ]  IT 1LOCVS HIC ANNO 71614 APR(ITL) /(?)IN) REQVIES(CCII)/
LVMI(N)E PERPETVO OMINE CHRISTE|
GAVDEAT P(RJE(CJOR (ERG)O
LVCE CRVCIS, VIUS ANIMA RNA PACE

QVIESCAT AMEN
(Ort Westwand Westflügel sud)

ach dem Nekrolog Hs 3372 starb prıl 1614 der
Priester und SeNn10rT Joachim Frederichs, dessen

EKpıtaph des ONra de Nethelinge Grabstein 6S sich hIer, des einen Jag varı!eren-
den Todesdatums wohl handeln üuritite.

CT 113 Steinplatte Eingetiefte Schrift mıiıt roter ull- Die Grabplatte ist Im Kreuzganginnenhof der KIr-
1iNas chensüdwand angebracht. bnutzungsspuren
+ ANNO - D(OMDNI  CCC : LXXXXI - IN : / lassen vermuten, der eın habe ehemals CUZ-

ABDON K I/ gang-?| en gelegen
OMI INUS|

CANO(N)ICUS Be1 Bauarbeiten 1mM euzgang amen 1970 1er ruch-
ANIMA stücke VOLl Grabsteinen zulage, die in dıe ubenwan

REQUIESCAT PACE AMEN des Südflügels eingemauert wurden (Schulhof der Ma-

(Ort Westwand Westflügel nor| rienschule).
er dem Fragment eines spätgotischen (?) Priester-
grabsteines (zweı nge tragen einen Kelch) SInd dieGrabstein eines unbekannten echanten, 1370(°?) este dreıer barocker Platten erkennbdl, VON denen eine
das Wappen eTie ze1igt; das andere Bruchstück stellt e1-200 CM 123 Steinplatte
18181 „Zwickel-Putto“ Ww1e auf dem Frederich-Grabstein
dar. Eın drıttes ragmen ze1g wiederum ZWEe] eichAtra-Die in den eın gravierte Darstellung zei1g die lebens-

große stehende 1gur eines Priesters, dıe Rechte SCH- gende Engel.
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181 Der Kıirchenschatz substantia quandam contulıiımus Drovido nNnOostre
discretionis consıliıo statuentes quantiınus 1910781 unı de
fratrıbus vel duobus erIum eiusdem eccles1iemıt Anhang ber dıe

Siegel des Kreuzstiftes ratrum colleg10 servanda et Custodıiıenda cCommıtalur;
deo {ideles el devoti ad eandem venerandam
obtulerınt, secundum dıspensationem iratrum DIO-
fectus ecclesie redigatur
Als „Cleimodien“ werden diese Kostbarkeiten 1 den

Hıstorische inleitung altesten Inven  1sten VON 1546° gesonde aufgeführt.
Daraus onnte schließen, S1IC getrennt VO

1ele der eutigen chatzkammerstücke amen als übrigen ventar verwahrt wurden eIW.: ocha
fromme Stiftungen den Besitz der IC 1452 g A on aUus Gründen der besonderen Verehrung, dıe
währte 1n Nicolaus VoOoN Kues denen, dıe den Relıquien entgegenbrachte Mag sich erklären

Schmuck besonderer Kirchenfeste Kreuz daß die Reliquiare Urc Jahrhunderte weıtgehend
verandert bliebenbeitragen, 100 age Ablaß _

on Hezılo sSschenkte dem neugegruündeten Stift C111 Eın itglıe des pıtels der Thesaurar sich
goldenes Kreuz, das spater ach ihm enann wurde Pflege und des gesamten Kırchenschatzes
Eın weıteres eUZ, das Kreuz Heıinrichs des LÖ- kümmern vielen TKunden des Jahrhunderts
wen ist als eschen. des großen Sachsenherzogs AaUus$s- WIrd dieser Amtsträger bereıts erwähnt, der dıe „Relt-
druücklich urkundlich bezeugt und Kleinodien der IC treu verwahren

(und) die kiırchlichen (Jewänder Paramente 1 g -
egenstände dUus spaterer Zeıt, eßgewänder und Kel- tem /Zustande en  C6 hatte. *
che tragen Wappen der Inschriften die S1C als Stiftun-
CN A4UuUSWEISCN Be1l ernahme SC1H1CS Amtes mu der Thesaurar SIN

erzeichnis des gesamten Bestandes aufstellen Gr
Gewänder Kelche und Monstranzen wurden Uurc hat sich eın olches Verzeıichnis daUus dem Miıttelalter
häufigen Gebrauch abgenutzt Laufe der Jahrhun- rhalten Die altesten überlieferten Inventare VOoNn 1546
derte mehrfach erneuert SO nımmt OX N1IC wunder SInd unter dem ruck des reformatorischen esNne1-
daß fast alle diese Stücke dUus dem der 18 un- 1881278 Rates Tstelilt worden DIie offenbar unvollständit-
dert stammen SCIl Verzeichnisse geben jedoch Über-

ICber die atmıttelalterlichen Bestande die der
Den altesten und wertvoilsten es des Ichen- „Gerkammer“< verwahrt wurden Verschiedene Fä-
schatzes indessen bilden S1MN16 E: Von Relıquiaren CHerT: ach den einzelnen 1carıen bezeichnet, nthiıel-
wobel den Menschen rüherer Jahrhunderte dıie ten Kelche, Meßbücher und Paramente. Während sich
unscheinbaren Relıquien OStDarer erschienen als dıe VonNn all diesen Stücken bis auf Kelch® NIC erhal-
Von Künstlerhand geschaffenen Gefäße dıe S1C ten hat, können ı nachfolgend aufgeführten Verzeich-
schließen 1S der C(leimnodien CINISC och vorhandene Relıquiare

identifiziert werden
Für das muiıttelalterliche Vers  NIs g1bt dıe Stiftungsur-
kunde Heıinrichs des Löwen CIMn eredates Zeugn1i1s Das
reichgestaltete euz WwIird darın mıit keinem Wort 1) Stadt VII NrT 87
SCNAaAUCT eschrieben Dagegen ist dıe Bedeutung der Hochstift I Nr 359
ihm enthaltenen eliquie für den Konvent ausdrücklic

KIpp, RA ach verlorenen Urkunde
tadtarchiv Hıldesheim, Best. 100/91 NrT. 180 83

betontund auch die Bedeutung der irommen lat für das vgl eyer-Wilkens 1972, 7913Seelenheil des Herzoglichen Hauses WIC AQUus dem erhandlungsprotokoll hervorgeht War 5El Teıl der egen
auf Braunschweigisches Gebiet geflüchtet

heutige Sakrıstei?
” quod DIO ute et remedio anıme nostre ei Kat Nr
nostre lıberorum NOsStrorum LECONON OTINIMHUMMM eTe- Nachtragsinventar VO!] J Maı mıiıt (8kostbarer
dum ve] [9)80)  Tum NOsStIrorum YquOS preterıta DTIC- Meßgewänder aufgezählt, hne Angabe des Aufbewahrungsortes Of

fenbar Sınd 1eTr WIC vertraglıch vereinbart, die damals ausgelagertenSCHS vel futura parıet generatıo ecclesie sancte Crucıs Stücke verzeichnet
ı1vıtate vestra Hıldensemensi1i de 1DSa dominicı lıgnı 10) vgl 0g NT und
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„Clenodıa uflällig Ist, da dıe Kleinodien NIC: in der erkKam-
INeT der Sakrıste1 verwahrt wurden, sondern ”In aDer-

c .14/15)och eın sulvern schlisse vorguldet naculo aufim hor
VOT de W1 CappcCh gehorich

och en gro1ldtt sulvern vorguldet CIUCO „Eıine Sılberne übergüldete Monstrantz
mıiıth dem oithe Eın Sılbern übergüldetes Ciborium muıt

och en sulvern vorguldett CruHLiZe the der dem WaAD wevYlan Herrn Canonicı
grothen fhainen Jubilary de Dauber

och 11 sulvern vorgulden Monstrantzıen kın mıt sılbernen überguldeten Platten
och eın halff TUuN! sulvern lenode elegtes und aufftf der fordersten Seithen

dar sydt VOI eın erucihix mıit Steinen besetztes ziemliıch großes
och eın sulvern vorguldet orne Creutz, worın dıe partıcula VO
och eın SW Indiscke NO Creutz Su auffbehalten und

sulver gefatett mıiıth kleinen in festis olennı0rıbus VO prister
Andreße in procession1bus umbgetragen WIrd

och eın klein TIS  en crutzen ZweYy Sılbern übergüldete einer Monstrantz
sulver verfatett“1D fast gleiche rel1iquiarıa

Eın auft beyden Seithen mıiıt unechten Steinen
1reKte Hınweise auf das weıtere Schicksal des Kıir- besetztes Creutz mıiıt einem upfernen
chenschatzes gibt eın Viısıtationsprotokoll dUus dem 17 vergüldetemJh Es ist dort VON zahlreichen Relıquiaren die Rede, Fuhß ein AdUus Kupfer gegoßenes Cruciılix
dıe zerbrochen der Urc Alter verschmutz ebentfals vergüldet.
Urc CH6 kleine Gefäße ersetzt werden sollen. sich och ein kleines mıt Steinen besetztes reu
aUus der Bemerkung, die Schlüssel den Reliquien 1n domuinicıis VOoNn ebdomedarıo in
sejen VO TIhesaurar gesonde verwahren, auf eine Drocess1ioNIbus umbgetragen wirdt
separate Aufbewahrung dieser Kleinodien schlıeßen Eıne runde relıquien Capsul mıiıt ılbernene
Jaßt, muß ffen bleiben. Festzuhalten ist jedoch, dalß und einıgen unechthen Steinen besetzt.
C  e Paramente und sonstiges rgeräa eigens 1Im och eine reliquien Capsel VOonNn schwartzer aterıe
[0118) werden. WOTan der Fuß und dıe uppa VON Silber

Eın klein Silbern übergüldetes Crucifix, darneben
Durch einen glücklichen Zufall en sich neuerdings dıe posteln etrus und Paulus VON Sılber
ZWEe1 Inventare des 18 1im Bistumsarchiv. Es sind dıe Eın kleines aufft einer Seithen VONn glaß geschliffenes
beiden einzigen authentischen Thesauratsverzeichnisse Teu  ‘9 au{fft der anderen Seithen in Sılber
des Kreuzstifts. ! ach einer allgemeınen Einleitung gestochenes
werden jeweils dıe Kostbarkeıiten, dann Kelche und S1il- TUCHIX, WOTall der Uss benfals VO6  e Sılber
bergeräte, egenstände aUus Messing und Zinn, ara-
mente ach den Farben des Kirchenjahres, zugehörige
Antependien und Kelchtücher, rlaken, en 11) Herzıg 1929, 23 erwähnt hne Quellenangabe das Kleinodienver-

zeichniıs und nenn‘' in seiner TeC. uUuNgeNauUCH Darstellung uch eınund sonstige Textilien aufgezählt. KTeuZz, das jedoch NIC: hier, sondern In der Kirchenbeschreibung Stadt-
archıv 52 183, wıe olg Dbeschrieben ist.

Dabei ZeIg sıch, dalß dıe eute och vorhandene stattlı- „Auf dem TE ST antaleonıs ste e1n herrlıiıches Crucifix mıit einem
che ahl VON Paramenten 11UT einen Tuch(tie1 der ehe- Fußgestell VON Bronze. An den en des Kreuzes ben und auf be1l-

den Seıiten sınd kleine Häauser In Gestalt einer IC angebracht undmals ber 100 Kaseln, Dalmatiken und Oormante mıiıt rothem Taft unterlegt INn weichem Relıquien befindlich sSind.“”
ausmacht; auch dıe alteren eıle Sind verloren, darunter

werden.
Weıtere Hinweise auf dıieses verlorene Kreuz onnten N1C: gefunden

etwa
Da eın Panteleons-Altar NIC| nachzuweıisen ist, 1e6 sich die ach-„Eın grün geblüm sammıtten Case]l IC des Chronisten evtl. uch auf den Pankratıusaltar beziehen. Eın

mitt einen erhabenen eutz, entsprechender Schreibfehler ist jedenfalls enkbar.
12) 128muıtt genähten Bıldern besetzt 13) B Inventare Kreuz, Hıldesheim, 1725 und 17/45, letzteres gering-itt evıiten röcken mıt einem ügig abweichend und mıiıt einem achtrag VO!  - 751

pluvıal selbiger 14) Der Umfang des Inventars mac! W1e schon iIm der Verzeichnisse
der „E1n alt blau geblüm plüschen VOLL 1546 eine Beschränkung alleın auf die „Kleinodien“ nötig. S51e

werden 1eT7 ach dem Bestand VOILl 1745 ıtıertCase]l darauf das eutz Von CI- 15) Der „J1abernakel“ ist ohl aum mıiıt dem In 9’7 genannten „schappehabenen passıons-Bildern“ achter dem Chor“ identisch
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Kın 1lDernes schwartzen mMIit Perimutter Nnıc onnte namlıch statt unNnseTeT en unansehnl!lıi-
außgelegtem Creutz hangendes Crucifi worunter chen und doch schweren Monstranz SIN CHe
die bildnüßen der utter Gottes und SL  : JOy anzuschafien Da aber diese ohl auf500 Gulden mul-
Von Sılber te voranschlagt werden kann das orhnaben des ehe-

Eın 1lDernes Crucifix versiılberten Creutz malıgen pıtels WIC [HC1M Wunsch NIC: andens TCa-
welches auft 61Ne tange gesetzt und hisiert werden als WL CINISCS der TC. unnutzes Sı1ıl-
procession1iıbus umbgetragen WIT'! bergeräthe ZU Behute der ezahlung den (Gioldar-

Eın kvangeliıum und Epistel buch ault beıter abgegeben wırd
Seithen mıt rothem amm überzogen auft der
anderen Seithen muıt CINISCH Sılbern bildern DIieses betrilit Imo dreyen kleinen und eichten Kel-
und Elfienbein belegt MIt en 44 chen welche dıe IC N1IcC hat da och s1ieben

bessere und schwerere Kelche ZU eDTauC übrigZahl und mfang der Objekte machen elatıv bleiben do Relıquiarien der Form
großen „J1abernake ertorderlich Monstranz der TC unnutz indem dıie Solemnitäten

JeTZT, da eın hor mehr gehalten wırd DCTI eEXDPOSIUNO-Der Gedanke 1eg nahe, C111 Reliquienretabel den- NnNem Ssm1 gefeiert werden Die denselben befindli-
ken, WIC sich ı hor der Fritzlarer Stiftskirche erhal-
ten hat!®) chen Relıquien könnten C1INEC mıiıt Sılber eingefaßte‚ zumal dıe Visıtation Vomhn 1657 C1HE®E würdigere Cocusnuß welche die :Ka hat, geleget, und ann
Aufbewahrung der Reliquien ber 61- Tabernakel doch VO mMum Urc C1INe Thüur (?)
HO  3 vergitterten und verschließbaren Untergeschoß abgesondert, beygesetze werden mıthin lo0co decen-
17g das Fritzlarer etabel 1 ZWOO1 Reihen ubereinander 1011 als da SIC der Sılberkammer unter dem Be-
geschnitzte versilberte Relıiquienbüsten SC des Usters (& stehen

uch solche erwähnen die Hıldesheimer Inventare
Daß schließlich die Hıldesheimer Kostbarkeiten N1IC

Da 18180881 S1Ne SO Monstranz nothwendig, der WENILS-
stens nutzlicher ist als das gemeldete Sılbergerätheetwa I Stipes des Hochaltares geborgen ‘9 ergibt welches da andere TESOUTCEN aufgehoben SInd be1 fort-sıch schon dUus der Bezeichnung „ 1abernaculum“ für währendem Geldmangel erwarten muß bey jedemihren Aufbewahrungsort. 18) Hınzu omm daß offen- Kriege (?) werden welches LOOs doch wohlbar das Sanctissımum mıit ihnen auitgestellt dıie Monstranzen etzten treffen wird

War ‚ Zwel Chorumbauten nde des 18 und
en indessen dıe Gegebenheiten Ort SOWweIt SO geht AaUus diesen Gründen das Bischöfliche (Jjene-

geandert, daß 6S ohne weıtere Belege bei diıesen Mut- ral-Vicariat unterthänige gnädıgemaßungen bleiben muß T1auDnı
Miıt Aufhebung des Stiftes 1810 geht auch SIN großer dıe schlechtesten Kelche
le1ll des en Kırchenschatzes verloren. Bereits das ach geschehener ExecrationPfarrinventar VOLL 897420) führt NUr och SH1E6 kleine dıe benannten beyden ReliquiarienZahl des ehedem orhandenen auf. Mangelnde D und
nanzitelle Möglichkeiten seıtens der kleinen Gemeinde,
veranderte kultische Bedürfnisse, aber auch C111
ausgepragter ezug den en Dingen führten 16) bel der etzten Restaurierung Von der Ordwan: des ChorquadratsLaufe des Jahrhunderts we1literen Verlusten Eın cha- die estwan: des ersetzt Zur ursprunglıchen Sıtuation vgl In-
rakteristisches OKumen ist das Gesuch VOIl Pfarrer ventar Kreis Tıtzlar 49

17) An allerhandt 39 sechs ubDersi  erte Brus  er alß elrn und aulıSpikermann das Generalvikariat Genehmigung SS Joannis aptistae ei Jois Evangelistae Jacobi undt Larentij) c

Monstran Aazu „ZWECY Versi  erte höltzerne Engeln und „LWECY übergüldete hölt
ZeTNE relıquien kasten“ die 1Nan sıch ebenfalls gul nispre
henden au vorstellen ann(Z7 18) iInteressanterweise WAar das Fritzlarer Retabel neben gotischen„Bischöfliches General-Vicarijat hat VOT CINISCN Jahren Sakramentshäuschen aufgestellt!

IFT die Erlaubnis erthe1 CIUMULC IMNEC1INeET en nNnNut- 19) Monstranz und /1borium werden ausdrücklich mıiıt den Kleinodien
CT Sachen verkaufen, VON welcher Erlaubnis eın

Sammen geNannNT.
20) Bıstumsarchiv erhalten Sind dıe Inventare der Pfarrei VOIN 1824, 1842Gebrauch gemacht ist. eiz glaube, Stande SCYN, Bd I1 9’7 f£t von 1897 und E KMXV3 IS 276 ff von 1861

und 1900 ferner ZWO]1 inventarartige Kirchenbeschreibungen
das auszuführen, welches ehemaliges Capıtel 21) Pfarrei Kreuz Kırchensachen Vol Cultus und Inventarthun dachte, aber, eANınde durch die Ze1 Umstände folgenden ıUert als „Akte Kultus 1er
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falls nothwendıig SC sollte ventar VON 3S wıird das Kreuz unter den Kleıin-
anders nNıcht, jetzıge odien beschrieben Demzufolge diıente 6S als Kapıtel-
alte Monstranz ZU kreuz Miıt SCINEM angen Dorn Fußende wird 6S

den Goldarbeıter ohl auf JIragestange befestigt worden SCIN Der
eyer abgeben en ange kräftige Dorn erklärt auch dıe etiwas unproport0-

nıerte Gestaltung des zugehörigen bronzenen Kreuz-
er der Monstranz kamen den folgenden Zeıten esse1 dem etzten Krieg verschollen ach (Gjerland
NUT och e1le ZU gottesdienstlichen (Ge- War das Metall vergoldet), be1l dem e1N Z_
brauch hınzu Als typische Erzeugnisse des historisie- iindrischer Schaft mIt kräftigemus fein SCaI-
renden DZw en Sind dıe WIC  1gsten (Ge- e1ıtetiten kuppeligen nNnterbau aufsıtzt Dieser wird g —-
genstände den Katalog aufgenommen bildet AUus ineinandergeflochtenen Rankenstreifen, dıe

ber rechteckigem Grundriß dUus VIeT 1erfuben OF
ank vorausschauender Vorsorge hat der kleine aber wachsen Auf den klauenartigen en SiInd zuletzt

och bedeutende Kırchenschatz den Welt- leere Fassungen angebracht Wiıie alke/Meyer richtig
krıeg fast unbeschadet überstanden erkannten der Fuß S1116 spatere utat N dem

Umkreıs der Hıldesheimer Scheibenkreuze SCIN
und eyer 1935 B

ez  OKTreuz (Abb 182 183) Als Ggemmata entspricht das Hezilokreuz VO Autft-
bau her etwa dem „Bernwardskreuz“ €e1 KreuzeHıldesheim VOT 1079 betonen dıe Quadratenden besonderer Weise er
das verlorene Mittelquadrat des Hezilokreuzes kann

ne Fuß) Holzkern miı1t purpurfarbener €e1: bezogen 1L1UT ermutungen anstellen Es wird sıch Ana-Verkleidung Aus old (vorn und seitlich) und Kupferblech UCK-
se1ite) ogıe Ruckseıte aber NiIC wesentihiche VO  - den
Unterer Längsbalken miıt Reliquienbeutelchen Holzkern (0)88| Kreuzenden unterschıeden haben); CIM zentraler Berg-
ursprünglıch ZU: nen eingerichtet entsprechende Aussparun- 15 der Urc Blattfassung Perlenkranz hervor-
SCH den Schmalseiten und rückwärts An der Vorderseıte Steinbe-
satz (darunter Karneol Intaglıo mit Darstellung schreitenden gehoben SL, wird konzentrisch Von kleineren Steinen

umgeb Dazwischen SINd als Zzusatziıche Schmuckele-LÖwen), Perlenschnüre und gestanztes Ornament An den
seıten TIremolierstrich umlaufende Inschrift mente kleine Filiıgrandreibeine und Goldröhrchen g -

Die en Grundplatten hatten unter den Fassun-
CR ORRETI SVAVE(M) PAIL(ER) AVRIL CI außerdem Aussparungen daß die PUIDUMMCO)DOREM VLPA REPARAVIT GRA(II1A) TA(M) toffbespannung des Holzkerns Urc die Steine hın-
Erhebliche Beschädigung Laufe der Jahrhunderte machten 116 durchschimmerte eTrs als das Bernwardskreuz be-
einschneidende Restaurierung notwendig, der mM1  ere und untere tont das Hezilokreuz gegenuüber der zentralısıerenden
Platte der VorderseıteEOpfer tıelen Der Facettenschliftder unte- Anordnung des Schmuckes der Quadratplatten auf den
[CI Bergkristalle grobe Punzenornamentık der Platten und dıe Kreuzbalken dıe Längsrichtung Drei Reihen gefaßterplumpe Montierung des sılbervergoldeten Deckels (14 Jh.) auf C1-
Nem Messingkasten (Arenhövel 138 hält den ganzecn sten für BO- Steine dıe größere Mittelreihe muiıt kleinen getriebenen
tisch) lassen 1881° nachmiuittelalterliche Restaurierung denken Rankenornamenten alternıerend die seitlıchen
Hıerfür ame wG! Zeıtpunkt nach der Vısıtation VO  n 1657 infrage Goldröhrchen werden uUurc Perlenschnüre VON-
nachdem der am erstellte Bericht 28.) den schlechten einander abgesetztZustand der Reliquiare reklamıiert und deren Instandsetzung VOI-
langt Möglıcherweisemmder Kästchendeckel (Halbfigur Christı

vegetabı verziertem men mıiıt Steinbesatz) VO]  a Die flache Rückseite aßt Uurc vergoldete en
unbrauchbar gewordenen Relıquiar, jedenfalls WIT'|! mit SC1IHGI ODUS interrasıle dıe PUTDUTNC Stoffbespannung des
Rechteckform ı Mittelquadrat des Kreuzes sehr törend. (Arenhö-
ve] 744E 967 — 68 erfolgte 11016 letzte umfassende Restaurie-

olzkreuzes SIC.  ar werden Der edelsteingeschmück-
TuNng (Arenhövel 207 und kte Hezılokreuz ı Pfarrarchiv). ten „ Irıumphseıte ste Rankenmotiv das „lebens-

spendende Olz des Kreuzes“ gegenüber WIC 6S auch
Das Hezilokreuz ist Eres des Kirchenschatzes dıe spateren Scheibenkreuze betonen Beachtenswert
Eine Entstehung des Kreuzes 11 ach den Sind Beziehungen des Hezılokreuzes ZU Reichskreuz
sten Untersuchungen Ovels 138 Wien VON dem 6S der ordnung der Preziosen,

Ö.) als gesiche gelten, der stilıstische Beziehungen
ZU Heziloleuchter herausarbeitete (Schon eyer
erkannte die adenranken der ruc.  1gen Eck ten- 22) auf dıe rwähnung einfacher Gebrauchsstücke der neuzeıtlıcher Ab-
Zen als 1SC. für das 11 /Meyer 1943 703} konnte verzichtet werden
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besonders aber hınsıc.  1Cc des öffnenden Längsbal- cher Rahmung unterschiedlich ges  © Während das
ens als Relıquienbehälter Anregung empfangenen ruc.  ärtıge 1imM Relief das Antlıtz des ornengekrönten
onnte enhövel, ob amı Cue gumente für Heilandes Ze1g (wohl VO selben unstier W1e eine

äahnliche edaiille In der kath TC Gronau/Invden „fuldiıschen Ursprung des Reichskreuzes“ SEWIN-
nenNn sınd, wiıird bezweifeln dürfen). ber auch das 1L, 111, D), ist VO das Wappen des Stifts-
Bernwardskreuz ist in diesem Zusammenhang NEeN- dechanten Mullenbach mıiıt dessen NılLalen eingraviert.
11C  - Solilte NıcC doch 1in ihm das „Urbi für die früh- Er Wäal VON 16372 bIs seinem ode 1653 1ImM Kapıtel
mittelalterlichen Hıldesheimer Gemmenkreuze VCI- Das Rahmenornament der Medaıillons muıt entwickelten
muten se1n, dessen Reflexe chnitzler 393) immer- oll- und Beschlagwerkformen, aber auch die offenkun-
hın 1im Hezilokreuz erkennen W1 Eıne atıerung des dige Verwandtscha: zwischen der Gronauer CNAau-
Bernwardskreuzes 1INs firühe 11 schlägt neuerdings mMunze (um 1600 datıert) und dem Schmerzensmann
wieder1n OSEDTUC VOILI, der MIr freundliıcherwei- egen eine atierung der eschläge in dıe ersten Jahre

seine Ergebnisse mıiıtteiılte seın Aulifsatz ist in der Amtszeıt des echanten ahe
der Niederdeutschen eıträge ZUT Kunstgeschichte
erschienen.) a) Herkunftft der SC

Kratz 1892, 1 . Bertram 1896, 4 Gerland 1905, 56
Zeller 1907, IS f ders 1911, 191 f’ Bertram 1913, FE Herzıg das letzte Evangelıum des exX (pro defunctis)
1929, 24:; Alfs 1942, Nr. J (Intaglıo); eyer 1943; Schnitzler chließt sıch eın extd In dem testamentarische Ver-
95 393: Kat. Hannover 1962, Nr. 29 Buddensieg 1965; Rle- ügungen eines Kanonikers VON HI Kreuz genannt WOOI-
g615 F f’ Arenhövel I9 Lit. ZU) Kreuzfiuß SwWar-
zenskı 1932 243 alke und eyer 1935, Nr. 2 b Sprin-

den (fol 93 r); €e1 geht 6S VOT em dessen
SCI 1973, NT. Stiftung VON „hallones“ (Salınen?) und dıe Feıler Se1-

NCSs Jahrgedächtnisses:
Odelric(us) (ancte) CTrUCIS CAaNONICUS 11 hallones
XV1-CIm sol(1dos) reddentes de SUOo comparavıt et CdS

vangelis (Dombibliothe 688e) proremedio anıme SUC ir(atr)ıbus donavıt. Disposuit
aut(em) infesto athe1 ap(osto)lı et evang(elıste)(Abb 184 191) CuU1lll1DEeE CanON1ICO 1111-0T denarıo0s darı el puerI1S 111-

Hıldesheim, VOT 1147 ad prandıu(m) camerarıo et ecclesi1astico 11-0S
adcandelam una(m) V1 Hec mnıa in annıversarIlo.
tuıt eti1a(m) 1n esto Nıcola1l uniıcu1q(ue) 111-esEınband Viıertel J Z C] Br. C} Holzdeckel mit rotem

Samtbezug. Die Buchseıuten passend ZU Eınband beschnıiıtten. Auf nu(m)mos In purıficat(ione Mariıe XV-CIM ena-
dem Samt Abdrücke VON Beschlägen. Besıtzeintrag Im Vorderdek- MOS puerI1s adcandelam darı Dereliquo VeTIO hallones
el edificentur nelabant(ur).

„Gehört der Pfarrkirche St. Crucıis DIie SCdieses Jextes unterscheide sıch aumDieses uch WarTr irüher mıit Sılber beschlagen, das Silber ist aber
abgenommen, und das neueste missale TOMAaNum damıt decorirt ita VON der des übrıgen Evangelıstars. Eın achtrag ist Je-
LtEeSTOT doch NIC auszuschließen (die ere iınte auch be1l
Hıldesheim den lten September 1831 einıgen glossierten JTextkorrekturen, z.B 29r) päte-

sStens ZU e1tpu: dieser Kıntragung wırd der KodexZurstrassen
Pastor ad St igentum des Kreuzstiftes SCWESCH sSe1N. FEine ungefäh-
Crucem“ zeitliche EFingrenzung für das Kanonikat des SCHANN-

ten Odelricus erg1ıbt sich aus einer Urkunde VoNn 1147,(Aufden Vorgang nımmt auch en Nachtrag 1mM Kircheninventar VO  - mıt der Bischof Bernhard 53) dıe bısherigen1824 bezug) Rechtstite und Besitzungen des Bartholomäusklosters
DIie genannten eschläge Sind eıther in der TC be1 Hıldesheim bestätigte (UB Hochstift Nr 243) Da-
verblıeben und wurden 1959 wıederum auf e1in be1l wird als etzter einer1VONern5  elr1-
1ssale übertragen (Abb 185) Der gegenüber der CUS sancte Crucıs Canonicus“ Seine umfang-
Hs größere Umfang eines Missale edingte eine och reiche Schenkung testamen  7 erfolgt seIN.
gul sichtbare Verlängerun: der Buchschließen Flick- eITICUS starb demnach wohl VOT 1147
stellen). Die Eckbeschläge und die schmalen Schließ-

entsprechen sich auf Vorder- und Rückendek- Hypothetisch bleibt allerdings dıe Stiftung des Kodex
kel Nur dıe beıden mittleren Medaıillons sind be1 gle1- Urc OÖdelrıicus, W auch eine Aufzählung seiner
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en Evangelienbeginn (an besonderen es  genSchenkungen 1mM Anschluß das Evangelıum „pPIÖO de-
functis“ der Vermutung ein1ges Gewicht verle1 Sind auch dıe Anfangszeilen des Evangelıentextes be-

on ist das Evangelıstar mıiıt ornamentalen nıtialen
1546 erwa das alteste erhaltene Kıiırcheninventar unterschiedlicher TO geschmückt. Von der Hgürli-

vangelıenbücher, die mıiıt mehreren anderen Bü- chen Ausstattung en sıch ganzsseıtige Miınıiaturen
chern in der Klausur (Bıblıothek?) verwahrt erhalten und das eihnachtsbild (8 17), eine Dop-
werden. Die Angaben Ssind indessen pauschal, e1- pelseıte stern (56V 57T) und eine unvollendet g -

Identifizierung N1IC möglıch ist. Eın indirekter 1eDene Darstellung der Himmelfahrt Eın
Nachweis des Evangelistars aus dem F erg1bt sıch Pfingstbi offensichtlich geplant zwischen 1g1
an der Sılberbeschläge. die heutige ehler- und Jlagesmesse ist eine eie: d3V; freigeblieben).

Lagenordnung auf dıe damalıge Neubindung ZU- Denkbar ist ferner eine Darstellung der erkündiıgung
TuC.  en se1N, olg daraus, dal} spatestens die- auf der verlorenen e1ıte VOT dem entsprechenden est-
s. Zeıtpunkt die Handschrift cht mehr im 1turgi1- F Das verlorene zwischen und
schen eDTrauc WAaäl. In den Thesaurar-Inventaren des schließlich ist mıiıt einer Kreuzigungsminiatur der

wird s1e auch NıCc Das Evangelıstar ammlung unt identisch (den ersten 1nweIls dazu
wird also Bestandateiıl der Bıbliothek SCWESCH se1n, dıe gab ange, mıiıtgeteılt be1l Boeckler 1930, 8/7) Vor der fol
einem eigenen nonıkus unters rstach u{flö- /7ST beginnenden Passıon msonntag l1aßt 6S sich
SUNg des Stiftes große e1ie der Bıblıothek wurden da- innvoll einordnen.
mals verKkKau (Lüntzel 1858, 1L, 601) erscheint der KO- Initialen und tigürliche Minıiaturen SInd mıtbräunlicherdex unter den old- und Sılbergeräten In der Kırche) Purpurtinte gezeichnet und (außer dem melfahrts-im Kircheninventar VON 1824 mıt SCNAUCICT Beschre!i- in den en blau, rot und gruün ausgembung „1 Evangelienbuch mıiıt Sılber beschlagen“ ach-
trag „das Sılber ist dem 1ssale benutzt“ Die-

Bemerkung eC sıch mıit dem Besitzvermer im Das Evangelıstar Hs 688e ist bisher in der Literatur
Vorderdeckel Das nventar 1847 erwähnt dann L1UT

aum worden. en einem ikonographi-
schen inwels be1 Swarzenskı S 268, rrtümlıch „Evan-och das Cu«c Missale muit Beschlägen, Nan also elıar”) und Jansen S 76 Beiden geht 6S dasden eX bereıts in dıe Pfarrbibliothek übernommen. OUV der der Krıppe nagenden ‘cGre: Jansen, 133en anderen dort verwahrten Resten der Kapitelsbi- erwaauch diemmehat Albert Boeckler e1-10 wurde dıe Hs schließlich 1854 Bischof

uar! aCo „1ür das damals 18(518! errichtend rch- 19101 ersten atıerungsvorschlag gemacht Niedersach-
IC Museum“ ausgelıehen A Kultus, 66) und g- SCH, es den leider N1ıCcC äher egründet.
angte wahrscheinlic ach dem ode des 1SCNOIS (Kat München 1950, Nr. 264; dort erdings unkorrekt

„Lectionar“ und falsche S51gn 688 Möglicherweise hatIn die Dombıibliothek Die eingeklebte Bıbliothekskarte diese gabe den Verl. VOIl Kat annover 1962, Nrmıiıt codıkologischen Angaben und nachgetragener 5ign Verwechslung mıt einem Reichenauer 10Nar688“ rag das atum 1893 688 veranlaßt).
D) Folnerung Der dalrıcus-Tex es  1g den Boecklerschen

orschlag und verbindet dıe SC CNg mıt Hıl-
desheim eıtere illumıiniıerte Hss des en903 Lagen, davon em 12) Quaternionen (ZwIi

schen 28, und ach 93 sSind Seıten heraus- sınd hier bisher cht nachzuweilsen, eine Posıtıon ZWI1-
getrennt; T7a Sammlung Jo  S Hunt-Dublin/ehemals schen der ottonischen Malerschule und dem 1159 da-
ammlung Forrer/ DIe Lagen SInd verkehrt gebunden: tiıerten Ratmann-Sakramen aus ST Michael (DS 3
Der ext beginnt mıt der vorletzten 8 Lage darf demXindessen durchaus zubilligen. E1-
ist eigentlich dıie zweıte eic. rückläufig bIs ZUT I starke etonung des Zeichnerischen (man onnte
Lage:; UT die Lage ist korrekt als letzte gebunden). dıe Minılaturen OoOlorierte Federzeichnungen nennen),

die mehrfach beobachtenden stig Tunden
Die Seitenzählung entspricht dem Jetzigenusund aarsträhnen, die Darstellung der ewandfalten UrCc
ist auf der Bibliothekskarte bereıits berücksichtigt. einen kurvig geschwungenen IIC den eın der ZWeIl

unne ebenlinien wiederholen, all das erinnert
C) künstlerischer Schmuck der Handschrift ZWEeI1 etzthin für Hıldesheim wahrscheinlich gemachte

Hss des späten E: Maiınz Stadtbibliothe Cod IL,
en den abwechselnd rot der grün hervorgehobe- 6/Manchester, Jo  S Rylands Lıbrary Nr. 88, vgl Aren-
190581 Festtagsbenennungen und großen roten 1erbuch- Ove 155 Diese „Hezilonischen“ Buchmalereien
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enallerdings ihre Voraussetzungen in der „BWAaT- Bemerkenswert SInd dıe bis iIns sgehenden Über-
dinischen“ Malerschule Werken W1e dem 99-  OStbaren einstimmungen des gemalten Gekreuzigten mıt der ent-
vangelıar“ (DS 18) ist letztlich auch die SC Sprechenden Darstellung Bernwardskreuz. DIie dOrT-
der euzkırche verpflichtet. tige rückseitige Gravierung WIT. allerdings eIWwas {lüssıi-

SCI als die sprödere NnNıatur
In ihrer nıtalornamentik, auftf dıie hier 1L1UT pauschal e1InN-

werden kann, spiegelt sich bernwardinisches Gleich jer Bılder iıllustrieren das Ostergeschehen. Auf
ormengut: Das betrifft dıe allgemeın vergleichbaren Sanz eigene Weise ist der Abstieg Christi ın dıe nter-

elt dargesteVMit der Sıegesfahne in der HandRankenschemata SCHAUSO WI1Ie Eınzelformen, das S
Inıtal fol 23vV mıt auIisprossenden rundlıchen Blättchen richtet sich der Auferstehende halb aus seinem Sarg auf
ar DS 33, L.  r Oder das OUV eines VO LöÖ- (eines der TunNesten Bıldbeispiele der Auferstehung
wenmaul verschlungenen Saulenschaftes fol 1var su Eın hıinter iıhm stehender nge hält das Le1-

33, nontafel 9) ber auch eine unter des chentuch, und Christus ne1g seine egnende Rechte
eTA| den 1im Bıld darunter dargestellten Vorväternoger Von Helmarshausen stehende Hs (Kopenhagen

Ihott Z 1er fol 1/r/Krüger Abb 48) ze1g dem Diese, Urc Heiuligenscheine als Ekrlöste gekennzeich-
Evangelistar (dol 1vV) überraschend ahnliche att- nel, rheben sıch HUn gleichfalls aus den rgen und
knospen. blıcken ihrem Befreier AdUus der Nierwe (das

eltene OUV der Auferstehenden auch 1mM Codex
Vysehradensis 43/H Swarzensk1 und vetDie Bıldseiten der Hs zeigen ganzseıltige Darstellungen

EUZIEUNG, Hımmelfahrt) der auch Z7WEI1 Szenen der Gegenseite SiInd ben die Frauen leeren
übereinander, WIe schon das vangeliar Bernwards (DS Trab dargeste (Solch eın Doppelbild mıt Anastasıs
18), dessen Figurenzeichnung mıt seiner Betonung Hs und Frauen rab hat übrigens auch das Lektio-

Faltenzüge 1im Evangelistar nachwirkt. Verwandt Nar Hs 688.) Der Grabesenge zeig rotes Inkarnat,
sind ihm außerdem die groß SEZEIC  eien ande mıt en letztlich antıkes OUV. Die arweıst ihn als
angen, chmalen ingern; ebenso motivische Detauls, nge aUus (vgl onig 1969, 155 E unter den dort auige-
W1e etwa die Gestaltung des Erdbodens Urce1s- führten Beispielen auch das Stammheimer Missale aUus
förmige chollen, In deneneweıils kleine Ranken auf- Hıldesheim tol 111 r). Getrennt Uurc einen einfachen
wachsen, der dıe zıpfelige Form der Bärte Querbalken erscheint 1m unteren Feld dann dıe CgCH-

NUNg Von T1ISTUS und Magdalena Die Szene wırd
umrahmt VOIL ZWEe]1 Bäumen mıiıt symmetrıisch erabhan-Die zweifache Darstellung des Weihnachtsgeschehens

stellt die obere Geburtsszene in einem archıitektoni- genden Blättern in der Art der Inıtialornamentik. Im
schen Rahmen dar, während die untere Verkündigung Hımmel{fahrtsbild GIv. unvollendete Vorzeichnung)

die Hirten ohne mgebende Architektur erscheint SschheBblic blicken die üunger mıt Marıa (aufderen
(entsprechend auch der au der beiden sterDil- erte sSiınd NUr Figuren gezeichnet, ihnen mMu eine

chtausgeführte Gegengruppe rechen) VOoN untender). Abgesehen VoNn der Aufteilung ist das Doppelbild dem Herrn ach Er wırd in einer Mandorla ber dıeder Christgeburt den entsprechenden arstellungender 508 „‚gestichelten“ Elfenbeingruppe verwandt, (vgl en entrückt, während sich ınks und rechts davon
zuletzt Kat. u  ar Nr 620) chwierig ist die Deu- ZWE]I nge muıt L1UT in ntiur angedeutetien ügeln, in
(ung einer nNnter der Marıa im Wochenbett sıtzenden der chriftbänder, den Zurückgebliebenen
Frau mit Heuligenschein. DIie ungläubige ome, w1e wenden.
s1e apokryphe Evangelien erwähnen, kann jJedenfalls Für das FKvangelıistar dUus HI Kreuz besteht, das enkaum gemeınt seIN. uch die Gestaltung der Kreuzi-
gungsminiatur weist eine i1konographische FEigenheit dıe verwandtschaftlichen Bezüge ZUT lteren Buchmale-
aul: wohl Ecclesia diırekt neben dem Gekreuzigten re1 gezeigt, auch STUISUSC gesehen ein ezug
ste hält S1e keinen eSic (der einde sıch WIe er Hıldesheim DIe ähe den (spät-) ottonıschen Vor-

bıldern ist gul mıt Boecklers Datierungsvorschlagbe1 Darstellungen ohne Ecclesia en Chrıisti), verbinden. SO wIird der eX VOTL 1147 ernhards-sondern eine Lampe in der and. amı ist s1e, nNtispre- TKunde in einer Hıldesheimerer entstandenen der als OÖrıiıchte Jungirau dargestellten Synagoge seIN.echten Bıldrand, als Vertreterin der ugen Jung-
frauen ausgewlesen. twas unglücklic hält Johannes A, Boeckler 1930, 87; Swarzenskı 1932; 268; Jansen 933 Kat.
sein Buch unter den Arm geklemmt. Hıer mögen altere München 1950, Nr. 2  9 Kat annNnNOver 1962 Nr. 55 (Verwechslung);Houston Bulletin 1971, 145 (mit 1nweIls auf den uen uftbe-orlagen in der eines Reliefs Borghorster Kreuz wahrungsort des Einzelblattes); ZU Einzelblatt auberdem FOr-(Kat öln 1973 185 Abb verarbeıte worden se1InN. rr 1907, 12/Taf. <
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Kreuz Heinrichs des .  owen  LE (Abb 192 193) sıch allerdings äahnlıiıch der Krone einer Madonnenti-
SUur 1M Domschatz (DS 36) inmalıg sSind in Sachsen
auch die kleinen Filiıgrankörbchen, dıe den Quadrat-wohl Hıldesheim, TE/3S
enden des Heinrichkreuzes mıt den Steinfassungen

40, 7 (mit Fuß) Holzkern, Sılber gestanzt und vergoldet. alternıeren. e1: Schmuckformen sSind indessen
ılıgran, Perlen, Edelsteine arunter antıke Gemmen) Stanzen Werken der italienisch-.„byzantinıschen“ Goldschmie-
teilweıise verdrückt Reparaturen (wohl 18 Jh.) Restaurierung mıiıt dekunst beobachten, eIW. be1 einem Fürspan AUus
Ergänzung fehlender Fassungen und Steine 1966 Ireskow, Cassıno 1p1ns 1957, 158Köln/Restaurierungsbericht 1Im Pfarrarchiv HIL Kreuz, eb ein Ver-
zeichniıs sämtlıcher Steine). unteren Längsbalken, ohl ZUT Ver-
wendung als tarkreuz angebracht, e1in sılbervergoldetes Kruzifix Aufwendiger als be1l den meılsten mittelalterlichen
(Anfang Jh.) Prunkkreuzen ist die Rückseıte des Hildesheimer Kreu-

768 gezlert. Sie wird SallZ VOILL gearbeiteten Re-
1 )as Kruckenkreuz mıt quadratıischen alkenenden und 1eIs und ornamentalen zZzstreılen bedeckt. Auffällig
quadratischem Mittelfeld ist auf der Orderse1te mıiıt bleibt eine SEWISSE Diskrepanz zwischen der Reichhal-
Edelsteimen geschmückt. Waährend der e1n- und Filı- igkeit und Qualität der benutzten zen und einer
ogranbesatz sıch den Kreuzbalken 1U auf einen e1ls doch rec plumpen Verarbeitung
schmalen Randstreifen erstreckt, sind die Quadratfelder
HC einen zentralen Bergkristall, den sıch emere Das [0)8 Ornamentmuster der Vorderseıte, auf-
Steine gruppleren, besonders hervorgehoben. Entspre- ospende Herzpalmetten, äahnlıch denen
en ist der Schmuck der ittelplatte, die stelle des des tman-Sakramentars, Mag auf dıe Lebensbaum:-
gemugelten ergkristalls unter einer quadratischen KrTI- ymbolık des Kreuzes anspıelen und ist letztlich auf
sSCHEe4Be eine Kreuzpartıkel Irg Diesen Yypus e1- westliche Vorbilder zurückzuführen. uch der mı  ertre
1LICcT 95 gemmata“ mıit zentralisıerendem e1nN- Muldenstreifen hat im einland Vergleichbares (Kat
schmuck aut den Quadratfeldern zei1g schon das altere Köln I9 Nr 393
Hezilokreuz

(Grerade dıe ucKse1ı1te des Kreuzes ze1g Stilmer.  ale,
endem alteren Werk mıt seinen eIiwas gedrungenen dıe sıch auch anderen Werken aus dem Umkreıs des
Formen sSind dem Heinrichskreuz VOL lem ZWEIk- Welfenherzogs finden Ahnliches Blattwerk WwI1e auf
kreuze AUus Hildesheimer Kirchenschätzen vergleichbar: dem euzbalken hat 7 B das Evangelıar Heinrichs des
Eın Vortragskreuz AaUus St. Godehard zei1g ganz verwand- LÖöwen auft tol {#F2 als Rahmenornament (Swarzenskı
te Proportionen Swarzenski 341) 7a 6S 1932, 333 Abb 279 SO) Der Christus (27/ dıe 1gur
SIKTEIS Heıiminrichs des LÖöwen. /war rag 6S keinen ze1g einen kreuzlosen Nımbus 1im nNnirum des Heın-
Edelsteinschmuck, doch dıe Betonung seiner Quadrat- richkreuzes ist eiıner Christusdarstellung auf dem Dek-
telder Uurc auifgesetzte Emailtäfelchen und die Einfas- kel des Evangeliars aus St Agıdıen in Braunschweig

(Steenbock 1965, Nr. 107) Nachstverwanı! egen eiıneSUNg der Kreuzbalken mıt Zierstreifen, zwischen denen
eın breiteres Mittelfeld treibleibt, omm der Dekora- Entstehung des Kreuzes in Braunschweig selbst pricht
tiıon des Heinrichskreuzes FE nah. Entsprechen: ist allerdings die atsache, daß die Engel-Medaıillons mıt
die Orderse1te des 508 kleinen Bernwardkreuzes der demselben Stempel geprägt wurden WI1Ie der Matthäus-
Magdalenenkirche ges  © Dies edelsteinbesetzte nge Vorderdeckel des SOg „kostbaren“ Bernward-
Oortragekreuz darfmMan sich wohl im Umkreıs der Hel- evangehars (DS 18/Creutz 1909, 176/ Der schlag
marshausener Werkstätten entstandenen (Meyer vangelıar cheımnt dazuer se1In als dıe undeutihche-
1944, CS den Anfang der 508 Hildesheimer Icn Medaıiıllons Kreuz, und CS ist schwer vorstellbar,
Roger-Gruppe). Allerdings erscheint dıe Vorderseıte daß etw. das hochgeschätzte Bernwardevangelıar ach
des Heinrichs-Kreuzes prunkvoller. Hıer stufen sich die Braunschweig gege wurde, CH6 Finbandverzie-
Kreuzenden einer auf Filıgranarkaden gestellten Mit- erhalten uch das Braunschweiger vange-

har Heinrichs 1im übrigen einer auswärtigentelplatte auf bIS den großben Kristallmugeln in ihrem
Zentrum (ähnlıch W1€e e1ım eINTICASKTEUZ 1n I8l  aT), er  s nämlich Helmarshausen, mıt dessen Kunst-
und in das vergoldete Silberblec der Kreuzbalken ist schule Hildesheim seıt der eıt des oger CN verbun-
ein reiches Blattmuster gestanzt. den War.)

ach ter Hıldesheimer Überlieferung gilt das KreuzUmso ungewöhnlicher WIT. das bescheidene Wurm-
als e1in Geschenk Heinrichs des LÖöwen. Tatsächlich VOI-chenfiligran. In Sachsen ste CS in dieser Form Sallz

vereinzelt da Gleichförmig geringeltes Fılıgran iindet wahrte das Kapıtel eine Urkunde ber dıe tiftung eines
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Relıquie  euUZeS Urc den elfenherzog (UB och- Das Relıquiar äaßt sıch se1ıt 1546 1n der Kreuzkirche
nachweisen. Jedenfalls 6S identisch se1in mıt e1-stift INr 194) Die Urkunde ist chtda-

tıert, doch Wal das anhangende Reıitersiegel nachweIls- 1813 1mM damalıgen ventar genannten „halbrunden
ich VON 1161 bis 1174 In eDTrTauCc (vgl uletzt Kat. e1nod, dessen Vorderseıte sıch eın Kruzilix eNn-
uttga Nr. 65) Stilistische Vergleiche lassen 6S be- Die außergewöhnliche Form einer star' abgeplat-
rechtig erscheinen, das vorhandene Kreuz mıt der Halbkugel verbindet das „Katharinenreliquiar“
Urkunde InVerbindung bringen. erücksichtigt mıt dem 10324 „Heıilıgtum uUNsSeTET hıeben Frau  c
dıe atsache, der Herzog F17 auf seiner ilgerfa (DS 1), WIe schon (Grerland feststellte
1Ns Heıulige Land zahlreiche Reliıquien geschenkt be- Allerdings ist das Relıquiar der Kreuzkirche aufwendi-

darf AaNgCHNOMMECN werden, dıe Stiftung SCI geschmückt. Auflällig SInd VOT em edelsteinbe-
ach seiner Rückkehr, also das Jahr 173 erfolgte, setzte Filıgranbänder (Schneckenfiligran), von denen
der Zeıt, der auch für den Neubau der Blasıuskir- die Oberseıte der pse einger: wird (ob 6S einen
che zahlreiche Reliquiare vertertigen 1eß entsprechenden Socke]l gab, aßt sich LUr vermuten).

ergleichbare Filigranformen finden sich Pruden-
ugehörg ist wohl auch der Kreuzfuß, abgesehen VoOoNn tiaschrein in Beckum (hier VOT lem dieselben kleinen
seiner Jüngeren Basıs (1 18 Jh.) Er ist leider star' I'_ ranulatblüten im Nnirum der Rankenspiralen) und
staurıert (dıe gleichen Neufassungen auf Blechstreifen dürften letztlich auf rheinische Vorbilder zurückzufüh-
WI1Ie CuZ Herzıig 25) 1E ıhn für dıe Iecmn seIN. diesem Zusammenhang ist VOIl Interesse,
„dürftige“ Zutat „duS einer spateren Zeıt“ Indessen da dıiezFiguren Katharinenreliquiar stilı-
ze1g der Rhombusknaufnoch weitgehend mittelalterli- stisch der snabrücker Schreinswerkstat: nahestehen,
chen ngn  estand. Seine Filıgranr.  en entspre- 1in deren achfolge auch der Prudentiaschrein entstan-
chen denen Deckel des Bernwardsevangeliars (vor den ist (zu den snabrücker tanzen zusammentfassend
lem den Eckplatten), emsıch auch dıe ngelstan- Borchers 1974, 58 / vgl auch SwarzenskI1, 03111)'

des Kreuzes wıederliindet.
DIe Vorderseıte der Hıldesheimer Relıquienkapsel zeig

Diese Form des euzfußes War offenbar rec verbre1- den gekreuzigten stus; unter dem Kreuz Marıa s$1e
tet (Beispiele be1 OC 1961, 106), Das lteste nach- trıtt aufeinen Drachen und der Apostel Johannes, der
weılisbare miıttelalterliche xemplar ist ein Vortragstab auf einem en lıegenden Önig ste Die Grup-
für das Kalser Heıinrichs-Kreuz aus dem Baseler Mün- pDC wırd flankiert Von Johannes und einem eılızen
sterschatz UrCKNar' 1933, Nr. 48, VON OCa.a.0 mıiıt Bischof (Blasıus’?). DIie gestanzten Figuren en sich

Tunden 1Ns 13 datiert). SO WIe dortwird auch Üutre ihre Feuervergoldung VOIN glatten sılbernen Hın-
der Hıldesheimer Knaufursprunglıch eine Iragestange ergrund ab Vermutlich wurde dıie Bischofsstanze
bekrönt en nächst für einen anderen wWeC geSC  en. Die 1gur

ist etwas kleiner als die ihr entsprechende Darstellung
Kratz 1892, 1; Gerland 1905, IT Creutz 1909, 176; des Täaufers und Wäarlr ursprünglich VOIl einer wohl

er 1911,; 192; Bertram 1913; Nr. 23° erzZ1Ig 1929 f“ Stempel gehörigen ger Der abgearbeiteteSwarzenskı1 1932, 332 f3 Alfs 1942, Nr. 52 56 emmen  » Abdruck ist och chwach ichtbar. ehrfachverwen-Schnitzler 19dT, 393: Kat. Hannover 1962, Nr. 30; Rieger” b ungen dieser siınd Goldschmiedearbeiten desAT Arenhövel 1975
durchaus üblıch 1inne se1 1Jer NUuTr die Ma-

rienstanze auf dem Vorderdeckel des Goslarer Rathaus-
evangelıars (Goldschmidt 1910, 17) ohannes
tragt in seiner en eine Sche1ibe mıt der Darstellung
des Gotteslammes Dies ist en typısch tranzösisches

S50g Katharinenreliquiar (Abb 195 196) OlV, das der Sachsischen ulptur rtstmals einer
Hochfigur des Magedeburger Domes der

Hıldesheim, nıedersächsischen Buchmalere1 begegnet das OUV
allerdings schon 1m vangelıar Heıinrichs des LOwen

10,2 C} Br. 18,5 Eıchenholzkern Sılber, gestanzt (teilweise /fol V/um letztlich westliche Vorbilder
verdrückt), teilvergoldet, graviert. Filigran mıt Steinschmuck arun- dürften auch die figürlichen „Socke. von Marıa und Jo-
ter e1in spätantıker taglıo mıiıt Darstellung eines kauernden wen
Durchgreifende Restaurierung 1977 (Jüttner, desheim/Restau- annes zurückzuführen seInN. Die Kreuzigungsgruppe
rierungsbericht mıiıt Fotos 1Im BA), dabe1i Festigung Holzkerns, des 1qulars schlıe sich unmıttelbar der Halberstäd-
Frgänzung und Neuvergoldung der Fiılıgranbänder, Ersatz Te1- ter Irıumphkreuzgruppe (schon Klamt 1968, 7488
her fehlender der unechter Steine S$1e Zusammenhänge hinsichtlich der Figurensockel).
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Das Zusammensinken des Gekreuzigten, die (Gewand- Anläßlich der Jüngsten Restaurierung wurde der olz-
schlaufe in der des ohannes und dıe Haltung des kern des Relıquiars ireigelegt. Im ausgehöhlten Inneren

en hegenden NIgs Sind ohne das ers eiinden sich ZWEI mıt Glasstöpseln verschlossene
ter Vorbild NIC: leicht erklärbar. Darstellungen der abgeplattete Fläschchen, dıe eiıne ölıge Masse en  en
hlange und des NIgSs en VON Marıa Jo- Auf anhängenden hriftbändern ist der bezeich-
hannes finden sich ferner einem verwandten Kreuzı- net 5  eum SCC marlae de sardynay  66 und „Oleum SCC
gungsrelie der Glocke VOIL 1249 derT Ble- K(atharine)“ (der Rest des zweıten chriftbandes ist
deln be1 Hıldesheim (Inv Landkreis Hıldesheim, Tal. Urc ausgesickertes unleserl11c geworden. Bereıits
14). Kratz/a. erwa. eın „Fläschchen mıit Ol der eıli-

SCH Katharina“, der Name entsprechend
Die vergoldete Gegenseıte des Katharinenreliquiars ist erganzen sein die Angaben be1 Kratz deuten 1ImM übrigen
1in ODUS interrasıle gearbeitet: Vier hemals nıelherte FI- arauhın, daß das Relıquiar seinerzeıt geöffnet wurde.

1elloreste aufälteren OTOS och sichtbar, eute Bıs etzten staurıerung HTG dıe Vergıtte-
nurmehr Iremohlierstich) stehen VOT einem Grund VON 1INCAUTrC sichtbar, die wohlam
ausgeschnıittenen Blattranken Während etrus, eine dıe undıchten Phiolen gelegt hat). Grund dieser Re-
gekrönte Heılıge (Katharına ?) und dıe thronende Got- iquien wird auch die Darstellung der Gottesmutter und
tesmutter mıit Kınd durch Heiligenscheine ausgezeich- einer weıblichen eiıligen wohl arına auf dem
net sınd, bleibt die vierte Person, eın Schwertträger in lıquı1ar verständlich Der Holzkern ist der entspre-
zeitgenössischer Tracht, ohne Nimbus dieser 1gur henden Seıte fast vollständig geöffnet, und Urc dıie a_

ist, Ww1e schon Herzıg 25} vermutele, wohl der Stif- Jour gearbeiteten Ranken der „  enplatte 1INCAUTrC
ter des Relıquiars sehen. wiırd der 1C aufdie 1quien möglıich, die sich

nter den beiden eilıgen eiinden Das Katharınenre-
lıquiar ist amı e1in interessantes eispie für die ndeNıello, VOT em für figürliche Darstellungen, seıt des einsetzenden Bestrebungen der abendländt-dem en Mittelalter eine in Niedersachsen Deson- schen rche, 1quien fien zeigen. och halb 95ers geschätzte Goldschmiedetechnik. Gerade aus dem

en siıch zahlreiche erKe erhalten, be1l denen dendes Relıquiar“, indem nämlich dıe er der
immer wieder dıe reiche ornamentale Durcharbeitung eilıgen „Katharınenreliquiar” stellvertretend für
des Hıntergrundes auffällt. Dies ist auch ein besonderes die hinter ihnen verborgenen 1qu1i1en sehen SINd,

können andererseıts der pse auch die 1quiener der „Marıenseıite“ des Hildesheimer eli- selbst betrachtet werden (zum Sichtbarmachen von Re-qulars, wenngleıch dieses uCcC bereıts dem Goslarer lıquien eyerEvangeliar verwandt cheıint und amı in den ersten
Jahrzehnten des ntstanden se1in dürfte eZÜüg-
iıch der stilıstischen Nähe AB Rathausevangelıar in jeles spricht dafür, das se1it dem in Kreuz
Gioslar ist auch eine gewIlsse Verwandtschaft der davon nachweisbare Katharınenreliquiar als ursprünglic für

dıe IC estimm anzunehmen. Alle dargestelltenabhängigen Frankenberger Lettnerfiguren den Hıl- eiılıgen lassen sich in der ersten Hälfte des mıtdesheimer nNnzen bemerkenswert, auf die OSEDTUC. tarpatrozınıen der ICin Verbindung bringen (WO-1977 e1ım Stuttgarter Kolloquium ZUT „Spätstaufischen be1 6S sich De1l dem Bischofum Blasıus andeln könnte).uns in Sachsen und Thüringen“ bereıts aufmerksam
machte (zur umstrittenen atıerung der Goslarer Wer-
ke uletzt OSEDTUC 1977 und Kroos ber auch Merkwürdig ist allerdings, daß von den beiden Konpa-
in der nıedersächsischen Goldsc  1edekunst des frü- tronen der Kırche 1Ur eIrus abgebildet WIrd. die
hen {indet sıch Verwandtes Der nielherte innere Stelle des ulus trıtt der Stifter, dessen wWwe das

Paulusattrıbu erinnert;: Mag darın eine bewußtemen eines byzantinischen Relıquıiars 1m Welfen- spielung sehen, denn der Stifter re1 sıch Ja, größen-schatz (Falke-Schmidt-Swarzenskı 1930, Nr. S mäßıg dem eirLus ebenbürtig, unfter dıie eılıgen
lıquiar eın Asche machte auf ein ahnlıches

och Herzıig (a O.) onnte 1929 eiıne nschrift „1IN la- Phänomen be1l den Marıenberger Fresken (Helmste
teinıschen Mınuskeln des * endes Katha- auftmerksam. chließt sich eiıne vornehme Person,
rinenreliqulars ntziffern Laut ven Von 1897 S dıe benfalls als einzige ohne Niımbus ble1ibt, dem
97) s1e. 1in „emaıl brun  c ausgeführt. Die inzwischen Jrauerzug der Apostel be1 der rıenklage an, offen-
verschwundene hrift autete rpora anctorum in sichtlich der Stifter des Bıldes, in dem Asche den Pfalz-
DAaCC sepulta sunt“ (derselbe ext auch Relıquiar graien Heıinrich (T vermuteteC 1970,

Dieser des Löwenherzogs das Kreuzstift
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nachweislich in seinen besonderen Schutz (UB Ooch- euzigte dargestellt, 1m ypus den Kruzifixen des 508
SÜiL Nr 585) Die Vermutung 1eg nahe, Ww1e „ Weıchen Stils“ verwandt (Vergleichbar eIW. ein klei-
se1In ater (auf den sich In der Urkunde ausdrücklich Necs Sılberkreuz Von einer Kreuzigungsgruppe im
beruft) dem auch eiıne Relıquienschenkung chnütgenmuseum KÖ Inv Nr 39 ohl Anfang
machte (zur Stiftertätigkeit des Pfalzgrafen vgl Steiger- des
ald 1972, 104 I, ohne daß WIT eiıne solche urkundlıich
nachweisen können. Immerhıin: Fläschchen mıt „Ma- Das Kreuz ist als „eEIn klein Cristallen crutzen In sulver
rmenmilch“ und „Katharınenöl“ (dıe wohl aufdıie Pılger- vorfatett“ rstmals 1im nventar VO Maı 1546 auifge-

führt.fa  a des Löwe  erzogs zurückgehen) fand Neumann
mehrfach 1Im Welfenschatz (Neumann 1891, unveröffentlicht242225363
Die eijgenartige Kapselform des Relıquiars Mac seine
Fntstehung in Hıldesheim selbst, ach dem Vorbild des
verehrten Liebfrauenheiligtums 1im Mschatz wahr- eilc (Abb 200)scheinlich Stilistisc gesehen ist eine atıerung des
Katharınenreliquiars in die ausgehenden 20er ahre des

Jahrhunderts durchaus vorste  ar Nac. Metz 19372 ohl Hıldesheim,
15 Sılber, vergoldet, .8getrieben, graviert.„CLtWa 1220°), und cht HUT hinsichtlich der for-

malen es sondern auch für die Figurenzeichnung
g1ibt Hıldesheim Vergleichsmöglichkeiten, näamlıch mıit Auf dem Te1 ausladenden Sechspaßfuß mıiıt Standrıng
einer wohl ntstandenenSC jetz in und maßwerkartıgg/arge ist VO eine g -

SOSSCHEC Kreuzigungsgruppe angebracht runter be-Wolfenbüttel cod Augsg., dıe 1ImM selben Zeıtraum ginnt dıe Stifterinschrift in gotischer nuskel Sie istentstanden se1in ürfte auf sechs, jJeweıls den einer unge gravierte
Schriftbänder verte1Kratz 1892, Hs Gerland 1905, 54 f; er J9 192

Bertram 1913; NT.Z Herzig j929; PE Swarzenski 932 3031’11)
Metz 1932, 336; Alfs 1942 NrT. (Intaglıo); Kat. Hannover1962, 1k hılleborch goltbarghes her

NrT. 5D Klamt 1968, 248 lotsen van lochghau maghet
1k gheve dusse ech in
de SIC goddes uUNUusSsCT leve
iruuen in de GT sunteReliquienkreuz (Abb 197) mattıes OTa pronobIis marıa

Niedersachsen, Aufden Rautenkästen des flachenusSInd sechs pla-
15 Silber, .5getrieben, graviert. Bergkristall, geschlif- tısche vierblättrige Blüten angebrac wäahrend dıe

ien, durchbohrt. Z/ungen der Z/wischenfelder graviertes Malßwerk zeigen.
Der untere Schaftabschnitt ber dem sechskantigen

Der sechsseıitige Fuß hat eiıne runde, muıt punktförmig Fußauslauf ist Hte nuskeln in gestochener e1
getriebenem Blütenornament geschmückte Zarge verziert en „Jhesus“, unten „marla”) er SILZ
Glatte, EIC.  S sechsseitige Schafttstück: mıit proli- dıe ache, Te1 ausladende Cuppa.
herten Kanten fassen einen kugelförmigen Bergkristall- Der Kelch aßt sich 1in Form und au eNTISprechen-knauf, der UfIc eine TeHAC gravierte Linıe unterteilt
ist. Urc den urchbohrten Knauf hindurch ist das be- den Nürnberger Altargeräten der des
krönende Reliquienkreuz mıiıt dem Fuß verbunden. Das vergleichen (Kohlhaussen 1968, Nr. 266 auch wird

in diesem Zeıtraum, allerdings In einer heimischenKreuz, dessen en ZUT hin koniısch verjüngt eIkKs entstanden seInN. Die Widmung den ApDOsind, äaßt seiner Schauseite unter einem NIisSpre- stel Matthıas egt nahe, iıhn mıt einem eIcC der Mat-en! beschnittenen olzpartiıke ıchtbar WOCI-
den Dieser vordere Kriıstall ist eingebettet in einen S1l- thias-Vıkarie identifizıeren, den schon das alteste KIir-
bernen Kreuzkasten, dessen Querbalken in SCHOSSCHCN cheninventar VO Februar 1546 in der Gerkammer

erwa ”In der pselen Matthye Ist eın guldenSilberblättern enden; s$1e lockern die kompakte Kreuz- kelch“form auf. uch dıe zierliche Gravierung der CKse1te
unveröffentlicht1rag dazu be1 Aufschraffiertem 'ntergrun ist der Ge-
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50g Begräbniskreuz (Abb 198) Die ausgehöhlte poherte Nuß, eın seinerzeıt seltenes
und kostbares Materıal, 1en als Reliquiengefäß. Ihre

Niedersachsen, 1500 (Corpus) Kuppe ist abgetrennt, und dıe entstandene obere
Ofinung wird VOoNn einem s11lbernen 'anzeingefaßt.

23 (Corpus). Sılber, Durch Tre1 vergoldete Silberbander, die den Holzkörp
einfassen, ist die obere Fassung mıiıt dem Schaft verbun-

1 )as Kruzifix wird in seiner jetzigen Form seit dem den, wobe1l ber dıe technische Notwendigkeit hınaus
als Begräbnıiskreuz gebraucht. Als olches ist 6S eın wirkunsvoller Farbkontrast rreicht wird.

erstmals im Kircheninventar VON 1824 erwa
Vergleich ZU fteinghedrigen nNntierbDau WIFr. der

Der OrpUuS (Dornenkrone verloren) chließt siıch SEe1- infache kuppelige ckel, der Urc seinen tambour-
8198 Form niedersächsischen Werken der Spätgotik, WI1IE förmigen NterbDau zusätzlıch erhöht wird, TE volu-

einem Gekreuzigten in der kath TG Dor- mMInOSs. em SILZ die zierliche ekrönung etiwas be-
stadt (Inv Ldkrs Goslar, 11) CN aAnl, daß SEe1- ziehungslos auf der Kuppe, daß gene1lgt ist, 1er
18128 Entstehung 1500 Nıc eiteln ist. eine neuzeitliche Veränderung vermuten, zumal

Man we1ß, daß seıit dem 1F mehrfach Reparaturen
Dagegen wird das Totenschädel-Embiem en der den irchengeräten vVOTSCHNOHMUNEC worden S1Nd.
Christusfigur ım 18 deren ents  en sSeIn. seiner ursprünglichen Form onnte der CKE ernhneD-
Holzkreuz und Jragstange wiederum sind, schon auf- iıch flacher SCWESCH se1n, eiwa in der WIe 6S eın
srun ihrer materiellen Beschaffenheıit, nNneUerTenN 13a- Ziboriumreliquiars aus Vreden Ze1g (Braun 1940,
tums Allenfalls entstanden s1e im vorigen Jahrhundert, Abb 186). rsprünglich zugehörig ist sicher die Dek-
wenngleich dıe Kreuztorm mit dreipaßtförmıgen Bal- kelzier Eın „Felsenstüc c6 mıt transluzıdem maı C11-
kenenden altere otive auinımmt (vergleichbar dem weise abgebrochen), in vorwiegend grunen Tönen far-
Fahnenkreuz, Burckhardt 1933, Nr. 35° en Fahnen- bıg akzentulert und 1M ntrast azu tehend VON e1-
kreuz wird auch 1Im ven VO Maı 1546 genannt) nNem goldenen rnenkranz umgeben, rag dıe vergol-

dete 1gur eines eılıgen mıiıt Buch und einem (beschä-
ohl annehmen, daß für Bedürfnisse der digten) Attrıbut. Das Kleinodienverzeichnıis VO  F 1546

Pfarrlıturgie ach ullösung des Stiftes eın KTreuz des ennt „Noch eın swarthe Indische nodt sulver gefatett
en Kirchenschatzes 180:18! montiert worden ist. Der be- mıth kleinen Andreße Damıiıt ist dıe iragwürdi-

Leidenscharakter der Christusfigur Oonnte für dıe ermutung Gerlands 59) hıinfällig, 65 onnte siıch
den eilıgen tonıus andeln Tatsächlic deuteteVerwendung ZU Begräbniskreuz en

unveröffentlicht Ja schon dıie „zeıtlose“ Gewandung eher auf einen ApO
stel hın also annehmen, daß 6S sıch en
Andreasreliquiar handelt, in dem möglicherweise auch
e1ıle der Dornenkrone Christi verwahrt worauf
der Dornenkranz Deckel deuten onnte

Kokosnußreliquiar (Abb 199)
FT ist das eIa. dessen Deckel sich leicht abheben

wohl Hıldesheim, VOT 1513 Jaßt, mıt einer SaNzCH e1 N1ıcC identifizierter el1i-
quien gefüllt och 1823 wurden zahlreiche Relıquien295 C} poherte Kokosnußschale. Sılber, vergoldet,$DC- hinzugefügt, die Man ZWE1 A inschmelzen be-eben, graviert, emaıiılhert. stimmten barocken Monstranzen entnahm (vgl

Der 4C sechsseıtige Fuß ste1gt Miıtte hın Die 1}52}
Kanten SInd HTE aufgelegte goldene erbDander
Satzlıc hervorgehoben Dies, SOWI1e eiıne goldene /arge Dem Stifterwappen zufolge 6S eian! sıch mıiıt Na-
aus durchbrochenen Vierpäassen, alßt den Fuß beson- mensbeischrift auch einem 1945 zerstorten Kurien-
ers zierlich erscheinen. Er ist mıt dem Stifterwappen in gebäude 1mM Kläperhagen muß das 1qular 1mM
artschenform geschmückt und amı als Stiftung des Anfang des WO. in Hıldesheim) entstanden
Kanonikus Sifirid Anthony ausgewlesen. se1IN : Anthony VOIL 1508 biıs seinem ode

1513 Kanonıkus des euzstiktes
Der glatte sechsseıtige Schaft wird von einem goldenen
usmıt utengeteilt, aufderen Stirnseiten Blüten Kratz 1892, 11 S Gerland 1905, 39 er 17E I9

Herzig 1929graviert sSind.
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Leuchterpaar (Abb 202) enthalten en könnten ıtlıche üge aUus SCHOSSC-
e hweif- und Knorpelwerk miıldern den kantıgen

wohl Hıldesheim, 1631 mMrı des Mittelteils und geben dem Retabelaufbau e1-
größere Leıichtigkeıit Auf geschweiften Sockeln, die

Messing,-graviert. VON geflügelten Genien gebilde werden, stehen ber
dem ekrönenden Gebälk seiıtwärts die eiligen Hıldes-

Über dem dreitach gestaffelten ausladenden Fuß rag heimer 1ScChHOIie Bernward und Godehard, HC ihre
ein ballusterartiges Schaftstück den Lichtteller mıt kräf- uteCUZ bzw. Kırche) eNNÜIC gemacht Zier-
igem Kerzendorn. ergleichbare Leuchterpaare SINd IC Siılbervasen stehen als zusätzliche Schmuckele-
1Im Hıldesheimer Raum mehrtfach nachweisbar. Va- MmMente davor. Der kuppelige Deckel des Schaugefäßes
senförmigen us ist stark abgerieben das einge- ist HC Te1laCc übereinander gestaffelten utbau in
stochene Stifterwappen chwach SiIC  ar. 6S sıch Form einer Laterne hervorgehoben: Zzuunters erscheint

das Mullenbachsch: Wappen handelt, wıird Uurc darı Marıa als Apokalyptisches Weıb, während aufden
ein arubDer umlauiendes Schrifttband es  1g beiıden oberen Geschossen nge die Leidenswerkzeu-

SC vorzeigen und amı auf das ekrönende Kreuz Be-
HENRICUS MULLENBACH DECANUS nehmen, dem dıe TC geweıiht ist.
S(ANCTAE) CRUCIS HILDE(SHEIMENSIS)

ANNO - 163 Im Yypus ist dıe Monstranz (atAilich gotischen JIurm-
MmMonstranzen verpflichtet, deren ormengut sıch 1m

(gleichlautende SC auch unterm Fuß) Wie AaUus einland bIs 1Ns gehalten hat. die Stelle der
dem ven VON E77S hervorgeht, Warenl die Leuchter Strebenfeiler Sind DUn allerdings emente des aroK-für dıe Allerheiligenkapelle estimm ken Altarre  els während der spıtze Jurm-
unveröffentlicht he  ZE gotischer Monstranzen hlıer Urc einen ufbau

abgelöst wird, der 47’8 auch auf zeıtgenössischen
Kuppellaternen der Kanzelbaldachinen en ist.

Herzig 1929,

10 Re:  elmonstranz (Abb 203)
Hermann Decker Münster, 11 Kommunikantenbecher (Abb 201)
arken Standrıng: Mz ScChW 901/Bz Münster
ScChW 963 Münster?, Viertel S

61 Sılber, vergoldet, getrieben,$graviert. Kleinere 18 Sılber,5getrieben, graviert, vergoldet. Eınsatz VOI-
Schmuckteile tehlen Restaurierung 18872 durch den Hildesheimer loren. LOötstellen der uppa, deren oberer and ohl beschnitten
Goldarbeiter tanze, NKOsten 215 S  Ttk (Akte Kultus, 78). ist. Am gekehlten Fußrand verschlagenes Mz.:Ir' (?)
Der vierpassige Fuß erhebt sich mıiıt teıjler Z/arge ber Der runde, flach gewÖO Fuß ist mıiıt ollwer verziert.
einem leicht gewölbten blattgravierten Unterb auffla- Es wıederholt sıch in gröberer Form der Wölbung
chem Standring. Dem SOoONSs schmucklosen achtseitigen, des gla geke  enses Aufeinem zierlichen s1l-
ste1 anste1ıgenden Fußauslauf hegen in den runden bergegossenen chaft mıt 1amantiertem us S1ILZ'
Zungenenden 1er silbergetriebene Blüten auf, daß unvermittelt dıe zylindrische uppa auf, geschmückt
ihre Stengel sich ach ben bilegen. Als Schaft 1en eın miıt reichem Rollwerkdekor und Blütenornament.
reich profilierter runder Balusterknauf, dessen birnen-
iörmıge Verdickung gestochenes Blumenornament In Form undorahnelt der Becher einem, allerdings
ze1g Darüber rag ein glatter TIichter das ache, qualitätvolleren, Deckelpokal dus Münster, der auf
ursprünglıch sicher zylindrische Schaugefäß. 1620 datiert ist (Kat Arnsberg, Nr. 50) Die Überein-

stiımmung mıiıt dem Hildesheimer 6En ist immerhın
Form eines barocken tarretabels bıldet 65 den Miıt- weıtgehend, daß dessen Entstehung in Münster aNnsgC-

elpunkt eines äulenaufbaus, flankiert VON den Figuren NOMMEN werden kann
der beiden Apostelfü  irsten. Diese stehen auf vergiıtter-
ten, rot hinterfütterten Kästchen, die eute leer sind, Inventareintragungen geben Auskuntt ber dıe Funk-
ursprüngliıch aber 1quien der beıden Kırchenpatrone tion als Altargerät; ist 1473 ausdrücklic VON einem
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„Communicanten Becher“ dıie ede und das unst- MeßBßkännchengarnitur (Abb 206)
denkmälerverzeıichnıs VonNn 1897 (vgl 327) präzl-
siert: ”1 Pokal VOnNn getriebenem Sılber, ZUTachspülung Meıster ugsburg, 18
(be1 der Kommunion)“. Eın entsprechender Becher fin-
det sich auch Im Schatz der Paderborner Marktkırche arken Deckel- und ellerran Mz
Maue, Nr 6 (im Längsoval Nıc be1 R*)/ ugsburg R3 256
unveröffentlicht

(Kännchen) 14,5 C] Br. (Schale S19 Sılber, getrieben, BC-
BOSSCH. Tellerrand teilweıise ausgebrochen; grobe Ausflickungen

(vgl. Akte Kultus 4, 14)
inngelöte ännchenhals, ohl bel Reparaturen Im frühen

Meßkännche (Abb 205)
Die vale Platte ze1g einen achtfach geschweiftenKöln, Vıertel 18 mrıß Der ellerTran! ist mıt Blüten und Muschelwer

arken Deckelrand und Fußunterseite Mz ScChW geschmückt, das auch dıe vielfach ausgekehlte Wan-
SO2/Bz. öln SchW 591 dung ziert. Einfache ulstringe bilden die Standflächen

für die beidenenDiese en runde Füße mıt
14,5 Sılber,9getrieben. gewölbter Zarge ber den tandrıngen. Der gla g..

kehlte Fußhals rag einen birnenförmigen eIalsKOr-
Dieenen runde Füße, deren gewÖ  e P DET, daran geschweifte und schnabelförmige
SC ber gewelltem Standrıng durch gedrehte Züge g- Ausgüuüsse. edrente /üge und uschelwer‘ finden
glıedert wird. Dem eingekehlten Fußhals S1LZ der g- sich als or efäßkörper, Fußzarge und gewölb-
TIUC glockenförmige Gefäßkörper mıiıt geschweiften tem Deckel mıt bekrönendem Knauf. Die aumenra-
Henkeln und kantıg gestuften Ausgüssen auf. Seine sten Deckel en dıe es der Buchstaben
auchige Verdickung ze1g gleichfalls gedrehte Züge A(qua) und ınum
DiIe ecKeliIorm entspric in eIWw.: der des ußes, wobe1l
en ekrönendes den oberen Abschluß bildet. unveröffentlicht

ez7u identisch finden sıch dıe einfachen Schmuck-
elemente einer sılbernen Kaffeekanne muıt gleichem

1ImM Kölner Stadtmuseum Abb 94) Meßkännchengarnitur
(zugehöriger Teller verloren)
unveröffentlicht Johan Heıinrich sen SC  - Hıldesheim, 1758/1815

Kännchen)
arken oberen Gefäßrand Mz SchNs 1591
Bz. Hıldesheim SchNsable (Abb 204)

(Kännchen) 9,5 Sılber,$getriebennNntion Syring Hildesheim,
ar ellerran: Mz SchNs Die schlichtenenmıtgewölbter Zarge ber

dem Standrıng, eingezogenem HFußhals und schna-
Br. 35 Sılber, getrieben. elförmiıgem Ausguß glatten Gefäßkörper sind DUr

Zarge und Deckelkuppe mit gedrehten ügen VOI-
Das längsovale, tellerartige Tablett ze1g als einzigen ziert. ber den geschwungenen eln sıtzen
Schmuck ein üpp1iges lumenmuster breiten, MNES- Deckelscharnier auswaärts gebogene Daumenrasten in

gekerbten Sein vegetabıles Ornament verbin- Buchstabenform (A/V)
det das uc muit Blütenmustern auf Silberreliefs 1Im
Hıldesheimer omschatz, (etwa DS T die VO old- ugehörig ist eiıne geschweilte, Jängsovale Sılbersc.
schmied nNntion yTINg geschaffen wurden. TOLZ ehlen- cm) mit gekehltem S1ie ze1g unterwarts
dem und geringfüglg VO  > SchNs 1552 abweıchen- (Flickstelle Mz „MEYER 12“ im echtec. e1
dem wırd das Tablett demselben Meister ZUZU- onnte 6S siıch den Hildesheimer Meıster Friedrich
schreiben seIN. CCaspar eyer (SchNs Hı Nr. 168, 1808 handeln
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1840 eantrag der ArTTfer VOIL Hl Kreuz eine eparatur ten. em Ze1g der auffallend schlichte, leicht geboge-
der Silbersachen Darunter selen S Meßkännchenteller Deckel abweıchende en Mz SchNs 591/Bz
ler berücksichtigen, die durchaus schadhaft SINd und SchNs 1588 Diese Stempel Sind identisch mıiıt denen
umgearbeıtet werden mussen, weiıl eine Reparatur oder der beiden Meßkännchen Kat NT Möglicherweise

Ssind 1er este des schadhaften Kännchenbeckens WIEe-Ausbesserung derselben ach Aussage des Sılberarbei-
ters eyer N1ICcC möglich ist, sondern ist durchaus NO- erverwan worden, einen gleichfalls schadhaften
thıg, daß solche LCUu angefertigt werden.“ (Akte Kultus, Schifichendecke ersetzen

V) unveröfflentlicht
unveröffentlicht

eic (Abb 207)
16 Weihrauchfaß (Abb 208)

Johann Friedrich eyer (?) Hildesheim, 1793
ohNhann Phılıpp 1ehe(n Hıldesheim, 1696/1739°?

arken Fuß Mz SchNs 586/B7z Hıldesheim
SchNsarken unterm Fuß Mz (im ecntec

muıt Vornamen be1l SchNs 1567)/ Bz Hıldesheim
SchNs 20,5 Sılber, ‘vergoldet‚ getrieben,$graviert.

SA Siılber,5getrieben, Reparatur 1867 ultus, Der schlıchte IC ohne Ornamentik hat einen sechs-
V) passıgen, dreifach ges  en Fuß mıt breitem Standrıng

und hochgewölbter arge sechsseitigen Fußhals ist
Der runde ges Fuß des Fasses mıt wulstiger arge dıe Vorderseıte UrC. eine gravierte Kreuzscheibe g-
und geke  em Auslauf ist Ww1e der bauchige, unten e1n- kennzeic  et. ber abschließender Blattmanschette

Gefäßkörper mıt ausgekehltem rag der runde Balusterschaft dıe trichterförmige Cup-
schmucklos. Der Deckel nımmt die Formen des Bek- pa
ens auf, ze1g allerdings durchbrochen gearbeıtetes
att-undBlütenmuster Dreıi Ketten führen, Urc auf- Fuß SInd terwarts Spuren einer Reparatur sicht-

Osen gehalten, VO Faß, eıne VO Deckel ZASEE bar Von der ursprünglichen Inschrift 16 die Zahl 93
Hachgewölbten Handhabe och esbar, Wäas aufdas Stiftungsjahr deuten dürfte Das

Mz im Dreipaß ware dann, WwWI1ie SchNs cht AUS$S-
Die schlichte, andwerklıche e1 erweist sıch als schließen wollte, auf den Hıldesheimer Goldschmied
Erzeugnis einer provıinziıellen Hildesheimer Werkstatt Johann Friedrich eyer( beziehen.
unveröffentlicht (Patene/DM. cm/mıt gravierter Kreuzscheibe und

Löffel vorhanden)
unveröffentlicht

Schiffchen (Abb 208)
Ernst Heıinrich eyer Hildesheim, FA

arken unterm Fuß Mz SchNs 581/Bz Hıldesheim eic (Abb 207)
(verschlagen

Christian Heinrich Syr1 Hıldesheim, 1730/176410,5 Sılber, getrieben, gravIiert.
Der Jängsovale gestufte Fuß des Schiffchens ist auf der arken Fuß Mz SchNs 582/Bz7z Hıldesheim (ver-
wulstigen arge ber dem Standrıng mıt Blüten- schlagen)
mustern geschmückt. Eın teıler Fußauslauf rag den
balusterförmigen chaft Auf dıesem SITZ das vale 95 Sılber, vergoldet, getrieben,5gravıert.
Schifichen mıiıt gravierter Blumengirlande e1ia

Auf dem oberen Absatz des gestuften sechspassigenrand. Ofienbar ist der obere Rand des Musters beschnıit-
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FE Sılber, vergoldet, getrieben,$graviert.es muiıt breitem Standrıng und gewölbter Zarge ist
VO eine Kreuzscheibe graviert, während dıe Gegensel1- Wiıe Kat. Nr 20; abweichend lediglıc der teıler PTODOIL-te das Stifterwappen ze1g (olfener Flug, auch als elm- tiıonıerte Kelchfuß nter dem Standrıng umlaufende
ZIET, darüber dıe nıtalen FPG) Stifterinschrift:
Dem ste1 auifsteigenden sechsselitigen Fußhals muıt ab- RHENOM  LAN(USschließender Blattmanschette sıtzt eın sechskantiıger SIAE CRUC)IS SS AN)ION Y eit VINCENTLYprolfilierter Balusterschaft auf, der dıe flache uppa CRUCEM HILDESY HONOREM DEI et
rag EMORITIAM O(MNIU)M
(Patene/DM . cm/mıt gravierter Kreuzscheibe und DEFUNCIORUM A(NNO) 1674

vorhanden May

unveröffentlicht (abgeriebene unleserliche Stellen in Klammern
erganzt ach einer Beschreibung in kte Kultus,
anacC WarTr der CiC für die inzenkapelle iIm Kreuz-

eic (Abb 209) Sang mıiıt der dortigen Vıkarıe estimm. In den Inventa-
Icnhn des 18 wırd entsprechend erwa.
(Patene/DM. 13,3 cm/mıt gravierter Kreuzscheibe undErnst Heıinrich eyer Hıldesheim, 1745/1774 vorhanden)

arken Fuß Mz SchNs 581/Bz Hildesheim unveröffentlicht
SchNs 1556

Sılber, vergoldet, getrieben,$graviert.
Ziborium (Abb 207)

Der breıte Standrıng des sechspassıgenesmıt hoch-
gewölbter arge ze1g in den ZWICKE zusätzliıch 1n Köster Hıldesheim , 1686/1723
kleine ungen ach dem Stiftterwappen auf einer Zun-
SC des ansteıgenden sechsseıntigen Fußhalses (auf der arken Fuß MZzZ 560/Bz Hıldesheim

SchNsGegenseite gravıerte Kreuzscheibe) ist der PAC e1in
Geschenk des nachmalıgen echanten Karl Theodor

33 Sılber, vergoldet, getrieben,9graviert.VoNn Dauber Eın kurzes gekehltes Schaftstück verbinde
Fuß und facettierten Knauf. ber entsprechendem mehrfach gestuften Sechspaßfuß mıiıt gewölbterC  rıng S1IUZ die SscAhlıiıchte trichterförmiıge uppa Zarge ber Standrıng findet sich aufeiner unge unter-
DereIc muß zwischen 1745 (Aufnahme Daubers 1Ns halb des ste1 aufsteigenden runden ses das SI19a-

vierte Stitterwappen und aufder Gegenseılte e1in KTEeuUZ-
Kapitel) und 1774 (Tod des Goldschmieds) ents  en medaıllon. Der Balusterschaft mıt irmenförmigem No-se1In. dus Tag eiıne Te1 ausladende uppa mıt senkrechter

Wandung Dem flachgewölbten Deckel, der eıfach(Patene/DM. 14,5 cm/fi1it gravierter Kreuzscheibe und
vorhanden). gestuit ist, SILZ ein kleines Kreuzchen auf.

unveröffentlicht nitier dem Fuß umlaufend die Stifterinschrift
Joannes Odocus Dauber
J:C-E-:S:+- CANO(NICUS)
APITU PRAESBILER S55 DEO et

21 eic (Abb 209)
S(ANC)TAE CRUCIS

Paul Frenzell Hıldesheim, 1674 ach dem Inventaren des 18 befand siıch das /1bo-
T1um als einziger eic „In Tabernaculo aufim (CHhor®*arken Fuß Mz SchNs 547/Bz Hıldesheim

SchNs 1548 unveröffentlicht
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Ziborium (Abb 209) Secretarıo Rappenhagen der T legieret.“ Die
euchitier SInd In vergroDberter ach einem weni1g

wohl Hıldesheim, 1750 lteren Hildesheimer Vorbild 1m Domschatz kopIlert.
(DS a)

Messıing, vergoldet, .ggraviert. Herzig 1929, 19

star' gewölbten Sechspaßfuß mıiıt breitem Stand-
MNg und wulstiger Zarge ist das Stifterwappen eingra-
viert und bezeichnet „Von demacher 1750° Auf
dem ste1 aufsteigenden Fußhals sıtzt ber abschließen-
der Blattmanschette e1in runder Balusterschaft, der die kreuz (Abb 211)halbrunde uppa 1ag Der Deckel ore die Form des
Fußtellers auI un! wird, ber einem ugelknauf, von e1-
1emM kleinen Kruzifix bekrönt, das den Dreipaßen- Henriıich Hertleiftf Münster, 1714
den der Kreuz  en muıt Kristallen geschmückt ist. en Fuß Mz SchW 990/B7z Munster SchW 901
unveröffentlicht

123 Sılber,.5getrieben, gravier‘ (Wappen Fuß VOCI-
goldet)
Der rückseitige abgeflachte Fuß hat dıe Grundform e1-

C Altarleuchter (Abb 210) NCes VOT e1in echtecC gesetzten Dreiecks. Er ruht mıt
mehrtfach ges  em Profil auf re1l abgeilachten Knäu-

Christian Kretzer Jun. ildesheim, 1704 fen. Zwel übereck gestellte Reliefplatten nehmen ezug
auf das ekrönende Kreuz: Rıngs VON Puttenköpfen

arken auf einer rtusche Fuß und Schaft umrahmt, ist ınks die Grablegung und rechts dıe uler-
unter dem Lic  eller Mz SchNs 1554 Bz Hıldesheim tehung dargeste
SchNs

Diese Bildielder werden eingefaßt VoNn Z7WEeI1 seıtliıchen(paarweise ohne verkürzten Dorn) 64,5 C] 67 C} Sılber,
.9getrieben, graviert. Reparatur 1840 (Akte Kultus, 14) Akanthusvoluten mıt ekrönenden Engelsköpichen,

die zugleich zwischen Sockelplatte und oberem Fußteil
Ein dreıiteiliger, aus Akanthusvoluten gebildeter Fuß vermıitte Eıne sechsseitige geke Platte mıt att-
ruht auf Sockeln iın'Form gedrückter ugeln Jede olu- gravierung ber gestuftem Kranzgesims nımmt den

wird VoNn einem vollplastischen ©  (0]8)bekrönt Kreuz  en auf. vorderen Tat inks ist das Wap-
Zwischen ZWEe]1 Volutenscheiben sichJeweils SINe PCN des Kanonikus Wydenbruck und rechts das Stifter-
Kartusche, arubDer eın getriebener Engelskopf. nsge- WappCH angebracht.
samt re1l olcher Kartuschen zeigen dere1ach das
gravierte Stifterwappen, dıe Inschrift Das schlichte, ste1 proportionierte Sılberkreuz istÜF

Eınsteckzapfen lose mıt dem Fuß verbunden. Der g-
„Johann Rappenhagen SOSSCHC Orpus ist SUNSUSC dem Gröniger-UmkreisSecret(arius) 1704“ verpflichtet.
und die beiden arken Der Balustersc ist geteilt der schmucklosen Rückseite des Kreuzfußes g1bt e1-
Eın unterer irnenförmigerusmıt Blattwerkgravie- gravierte Inschrift Auskunft ber dıe Stjftung:Iung rag seiner oberen Verdickung Te1 EngelsköpTf-
chen, denen Fuß entsprechend aruber en In emor1am Reiner1 Hıllebrandı de Wydenbruck
ängeres Schaftstück all, das sıch Lichtteller hıin VOI- hulus Ecclesia Sancta Crucıs Canonicı et
Jung Dieser ist, WIe der Schaftansatz, gleichfalls VoN Scholasticı pıe defuncti Frater 1DS1US
graviertem Blattwerk geschmückt. Lichtteller, chaft, Jgn Ludg Tanc de Wydenbruck Collenellus
us und Fuß sind Urc ornamentale Perlbänder g- fıery fecıt
geneinander abgesetzt. (In den Inventaren des 18 mıit Erwähnung der In-

schrift)L5 werden dıe uchter erstmals 1im Inventar
erwa: 5  CC  S große ılberne uchter VON sel unveröffentlicht
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Die strengen Formen des Leuchterpaares wirken bereitsAmpel für das ewige 1C! (Abb 272)
klassıizistisc Eıne Entstehung in der Hälfte des 18

Meıster Augsburg, VOI 17235 ist vermuten

unveröffentlichtarken appenschild und oberen mpelran
Mz R3 8357
B7 ugsburg R3 B

(1(Abb 214)
(mıt Aufhängung) 140 Silber,5getrieben, graviert.

Reparatur 1829 durch den Silberarbeıiter eibaum (Akte ultus, 4) Friedrich aspar eyer? Hildesheim, 1823
Der mehrfach eingesc.  ürte dreiseitige Lampenkörper arken Fuß Mz ever (Im Rechteck/SchNs Hıl-ghedert sich In den unteren Doppelknauf mit aufliegen-
dem a  @E vasenförmiges Miıttelte1l und einen obC=- desheimer Meıster Nr 168?)/Lötigkeitszahl
FOL Sockel für das aufgesetzte Glasgefäß.

Siılber, vergoldet,5getrieben.
den cken des ausladenden Mittelstücks sıtzen Te1 Der dreifach gestufte längsovale Fußteller ber schma-geschwungene Henkel muit Puttenköpien, die als alte- lem Standrıng wird VOL Z7WEe1 Uurc breıte Kehlung g -

rung für dıe Te1 Ketten aufgehängte Ampel dienen. rennten Blattfriesen (unten eine Lorbeerkranz)Zwischen ihnen SInd aufder weitgehend schmucklosen Umr. ungenartıge Verzierungen schmücken denGefäßwand jJeweıils große Schildblenden mıit ewegtem
mrıß angebracht. Z wel dieser Schilde zeigen das g1a-

ste1 aufsteigenden Fußauslauf, der VON einem orbeer-
vierte Stifterwappen und e1in Widmungschronogramm: kranziörmigen Halsrıng abgeschlossen WIrd. Der l_

C Balusterschaft Tag ber eingeschnürter Kehlung e1-
nNEeN Te1 ausladenden flachen Blattkelch, AaUus dem

ChrIstlanVs der orderse1ıte ZWEe1 sich überkreuzende Ranken auf-
LehMan Canon1CVs wachsen. In ihrem unteren eı1l tragen s1e Ahren, ben

en Diese Ranken umkränzen VOT kreisförmızemSenlor Ianos ECCleslae
sVs pararI Strahlenhintergrund das entrale Schaugefäß, das

feC (durch verdeckte Montierung) zwıischen denen
schweben scheınt; der Rahmen des Gefäßes ist mıt
er und unten Steinen esc se1In mıiıt

DIie Ampel wird 1im Inventar VOIL 1725 offenbar erstmals kurzen strahlenart  artıgen Zacken umrahmt. Der außereerwa „Die Cue ilberne ampe in mıtten VOTIN ho- rahlenkranz wird VoNn einem kleinen stallbesetztenhen platz dereßıngern gehängtwird 0ONa- Kreuz bekrönt. DIie Rückseıite des Strahlenaufbaus
tione SeniorIis Le  “ bleıibt schmucklos. Der yYpus der barocken Strahlen-
unveröffentlicht Onstranz (Herzig hielt das 187 och für Barock)

erscheımnt 1eTr egınn des in unverkennbar
klassizistischer Ausprägung

erzig 1929;

Leuchterpaar (Abb 213)
wohl Hıldesheim, 18 Meßkännchen (Abb 247)

ohl Hıldesheim, VOIL
81 Messing,

14,5 Sılber,$getrieben. Ausflickungen FußhalsDer Fuß ist aus Te1 mäanderartigen Voluten gebilde (Lötstellen).und ruht auf Krallenfüßen, die jJeweıls eine uge
umklammeen Den Raum zwischen den Voluten DIieenentsprechen ihrem ormalen Autfbau
enflammende Herzen. arubDer erhebt siıch auf drei- den beiden Öölner Exemplaren Kat Nr die Stel-
fach ges  er Deckplatte der SC balusterförmige le der Schmuckformen des späteren 18 istJjedochg_
Leuchterschaft mıit flachem breitrandıgem Lic  er. tisıerendes Maßwerkornamen dıe geschwun-
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TE Sınd mıt krabbenartigemer 31 eicC (Abb 215)
besetzt

wohl Hıldesheim. VOL
Solche Mischformen SInd für die beginnende eugoti
des en charakteristisch. arken Fuß (800-Silbergehalt, Deutsches Reıich).
Die Stifter(?)-Inschrift der Innenseıte der beiden Sılber, vergoldet,$graviert, emaıilhert.
Deckel

Aufden /Zungenenden des mıtgraviertem einlaub g -
1se Marschalck gestorben Febr schmückten mehrtfach gestuften Sechspaßfußes auf

geb USsSC 1858 breitem Standrıng Sind sechs emaılherte Medaıillons
angebracht, darauf SInd neben dem Kreuz aut Be1-

g1bt 1er schon eın ausgesprochen spates atum und schrift Brustbilder der eıligen Bernhard, Wiılh(elm),onnte auch auf eine frühere Schenkung ezug neh- aula Herm(an) Joseph und ahlıe arge-
1881581 stellt. Der eIcC Ze1g 1im übrigen eine ahnlıche Gestalt
unveröffentlicht W1e Kat Nr 30, 1mM Vergleich dem ST jedoch überla-

den WIT. DIie umlaufende nschrift der uppa g1bt
das eucharistische Wandlungswor wleder:

HIC EST SANGUIS MEUS NOVI
STAMENI

Eın unterm Fuß eingravierter ext „1934 Pfarrer
Bernh Wiechens 1950“ erinnert diesen trüheren
Seelsorger der Gemeinnde, AaUus dessen Besıtz der eic

eic (Abb 215) mm DIie Heıligendarstellungen nehmen offenbar
auf den Geistlichen EZUg. DerCIonnte aßlıch

deutsch, Ende der 1902 erfolgten Priesterweihe VON Pfarrer Wıechens
ntstanden se1InN.

Z Messing,5graviert, vergoldet. (Probierstriche?
der Innenseite der Zarge S! unveröfflfentlicht

Die ungen des Sechspaßfußes ber mehrfach gekehl-
ter arge zeigen alternierend gravierte Weıinranken und
Darstellungen VonNn Marıa und Joseph SOWIEe den Ge- Ziborium (Abb 216)kreuzigten mıt Sonne und Mond Der aC Fußhals
wird abgeschlossen Afe eın profiliertes Zwischen- Hıdesheim,stück, das ZU sechsseıltigen, weminlaubgezierten chaft
überleıtet. Er wird VODN einem flachen us geteıilt
ber abschließender Kehlung umegreıift eine sechspaß- arken unter dem Fuß
{Öörmige aßwerkfassung den Satz der schmucklosen MAXEN ONNENSCHEIN/HILDESHEIM

(800-Silbergehalt, Deutsches Reich)uppa
34,5 Sılber, vergoldet,$graviert.In seiner schematisch gotisıerenden Form ist der IC

eın isches Erzeugnis des ausgehenden uch
die eigenwillige ikonographische es  ung des eic Der runde Fuß miıt gekehlter Zarge Ze1Ig kreisförm1g
fußes mıt ihrer gleichgewichtigen Gegenüberstellung umlaufende Blattgravierung Fußauslauf einen

anz. Eınusunterteilt den schlanken, rundenvon eıligen oHenDar bildet der Gekreuzigte mıt Se1- C  a ist gedrückt kugelförmig Von einem OTHNa-NnenNn ern eiıne „Heilige amılie“) und Ornament ist be- mentierten erliban: dazwischen bunte Steinezeichnend. umgeben Die uppa mıiıt unterwarts gravierter
atene. cem/und vorhanden). „Fassung“ hat einen Lachgewölbten Deckel, darauf

umlaufend en Jext aus der Sequenz „Lauda 10N  I des
unveröffentlicht IThomas VO  an quın
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ECCE S50g Weihnac|  SS  se| (Abb 219)
ATIORUM

norddeutsch, Anfang
Diesen Deckel bekrönt eine kleine Kuppellaterne mıiıt
graviertem Schindeldac und Kreuz. nNnierm Fuß Iin- Plattstich, oldstickere1, arbige el  e auf Leinen und €e1!|

det sich die Inschrift: Die re1CcC  estickte Kasel ist mıt Szenen dUus der Weih-
nachtsgeschichte geschmückt. Auf der Orderse1ıte ze1gHerrn Pastor Buch Jahr Priesterjubiläum In SIE- von Rankenwerk gerahmt, die Heimsuchunsg.Dankbarke1i SCW. Gemenmde AASE eılıgen Kreuz breiten Mittelstreifen der Rückseıte re1l nähernd
quadratische Bildielder finden sich in der Reihenfolge

(Das uD1laum VON Pastor Buch War 10) Der weitge- VO  — ben ach unten erkündigung, und Anbe-
hend auf graphische Verzierung beschränkte, SC
proportionierte eICc| ze1g sıch SULSUSC VON der Beu- tung der Könige; verschıiedene allegorische otıve

Kunstschule beeinflußt (Einhorn, Hasen, Liılıen eic.) und üÜppiges Geranke
mıt Granatäpf{feln und exotischen Vögeln füllen die

unveröffentlicht Bıldflächen, dıe SeEIUIC VOoOn lütenranken begleitet
werden.
Das eßgewan ist MNES mıt einer Goldlitze eingefaßt.
Vor lem Halsausschnıitt und unteren WOCI-

Antependium (Abb 218) den dadurch die angrenzenden Stickereien verdec
Auf den unteren eıl des Dreikönigsieldes ist darüber-

norddeutsch, hinaus eın doppelter appenschild mıiıt Krone auifge-
Br. 127 cm/H (Randstreifen verkürzt). Gobelin, Aaus Qua: näht, ach dem nventar VON 1861 das Famılıenwappen
dratfeldern zusammengesetzl. Mehrere Flıckstellen; neuerdings ist Duplat (So auch Zeller L, 192) Diese storenden
das Gewebe auf einer Spanplatte beiestigt. Überschneidungen lassen eine patere Umarbeitung

vermuten Darauf Mag sıch auch Zellers Datierung ins
ec achteckige Bıldmedaillons, jeweıls umra VOoONn beziehen (Kat Hannover 1962, die Kasel
einem Kranz bunter, naturalistisch dargestellter Blu- in dıe Jahrhunderthälfte). DIe Stickereien selbst Siınd
1981578 aufdunkelgrünem Grund, zeigen olgende Szenen jedoch keinesfalls 18 ntstanden on die zeıt-
AQUus der Weiıhnachtsgeschichte: ypısche Kostümilerung der dargestellten Personen

weist ins frühe J ebenso auch das für die eıt cha-
Mariäa erkündıigung, en auf dem e  ( Anbe- rakteristische Blütengeranke mit dem granatap(felarti-tung der en SCH uster Die besondere Heraushebung der Heımsu-
Anbetung der Könige, Besc  eidung, uC ach chung Vor der rückwärtigen erkündigung onnte da-
gypten Urc erklärt werden, daß dıe Kasel ursprünglich für die

Heimsuchungs-Vikarie estimm WAarL.
Das Antependium elan sıch VOT 1945 Stipes des
ariıenaltars in der Pancratiuskapelle (Südostkapelle). ZeHer 1911, 192; Herzig 1929, 2 &} Kat. annover 1962, Nr.
Ikonographisch und SULNSÜUSC äßt 6S sıch in seiner der-
ben Figurenzeichnung muit dem barocken Retabel [VA
1ImM Nordquerhaus) gut InVerbindung bringen. uch die
Ausmaße DasSsSchHh ZU erhaltenen eın  E  ’ dessen Kaselkreuz
schmucklose erksteinaufmauerung eine entsprechen- norddeutsch, Endede Verkleidung ingend fordert Der ist aut In-
SC der Tedella (Zeller 191 E 188 eute über- Reliefstickerei In {arbiger e1 muıiıt Seidenapplikationen und 1uß-
malt) und Stipes 1im Jahre 1700 ents  en Gileich- perlen. Goldborte Kaselstoft modern erneuerTt (gerippte we1iße Se1-
zeıtig onnte auch das Festtagsantependium gestiftet de).
se1nN. Eın ahnlich provinzıelles 187e hat sıch oster Den Miıttelpun des Kaselkreuzes ziert ein weıinlaub-
Wiıenhausen erhalten Der dortige, vermutlich nde des umkränzter eic miıt Hostie trahlenkranz 1nzel-

Blüten auf den euzbalken stehen SLULUSUSC sol-unter Brüsseler geschaffene Gobelın mit
Landschaftsdarstellung ze1g vergleichbare Blütenrah- chen auf einem 1688 atıerten Antependium in Dor-
INUNg (Inv Ldkrs HL, 63/Abh 219 21) stadt (Inv Ldkrs Goslar) ahe

unveröffentlichtHerzig 1929, 9’ Rieger” J., 18
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euz Stilistische äahe VON Rankenwerk und Figurenzeich-
UL dem FF atıerten dsberg-Antependium

norddeutsch, 1im Müunsteraner Dom (Inv Müunster V, 438 machen
Reliefstickerei in farbiger el mıt Goldfäden. (8)  orte; weı1ße

eine FEntstehung 1im Viıertel des wahrschein-
eıide; auf moderne we1ße Kasel übertragen iıch

Naturalistische Blüten auf den Kreuzbalken umgeben unveröffentlicht

das Gotteslamm 1mM Mıttelpun Es ist Hrc einen
Strahlennimbus ausgezeichnet und rag dıie jegesfah-

unveröffentlicht Ormante (Abb 220)
wohl Hiıldesheim, VOI 1725

Kasel (Abb 222}
oter 5Samt, Goldborten Gestickte Stifterwappen den unteren

Viıertel 18 cken.

Der ormante ist als einzIges Teıl einer Kapellengar-Rosafarbene: Seidengewebe annele mıiıt Applıkationen VO  - S1il- nıtur erhalten, die der Stiftsdechant Heerde gestiftetberfäden. nterm Kaselkreuz eın nichtidentifiziertes Stifterwappen: hatSchild schräg 1n hlınks ern rechts e  au; Schildfigur ist eın
sılberner gekrönter Greit nach rechts, der einen grunen Kranz hält.

Im nventar VON 1:3 erstmals erwa.Die ılberne Musterung (bizarre Spitzenbänderung
Kreuz und Stab, azu Streumuster VONn S-Lörmig g - rothem paramentis)schwungenen Phantasıeblumen) verbindet das Gewebe
mıit einer e1 VON Seidenstoffen, deren „Spätbizarres

Drei CUu«c ro sammethene muıtt güldenen Borten be-
setzte hor-Kappen wıe auch ZWEY darzu gehörige (a-Blumenmuster“ eiıne Modeerscheinung der ersten be1l- se] VO  5 selbiger Sorte, eDeniTalls mıth güldenen enden76 des 18 arste (vgl Katalog Köln besetzt, auff Jeden dıesen Stücken ist das Wappen des1976, Nr. 484 hochwohl Herrn Jo1s Heerde SeNIOTIS Decanı außge-
1CRosa als lıturgische ar WarTr den Sonntagen „Gau-
unveröffentlichtdete“ und „Eaetare im eDTAauUC

elum, Burse, ola und anıpel vorhanden
unveröffentlicht

Kelchvelum (Abb 221)
Vıertel 18

Weıißes Seidengewebe, mıt bunten Blumen und Christogramm be-

Rückenschild vVvVon einem Oormante (Abb 224) stickt. Auf wel Blüten über und unter dem Kreuz Je e1in Mono-

R DS A//RDCSP
norddeutsch, Vıertel

Das eium ist wohl identisch mıt einem entsprechen-
Relijefstickerei in farbiger Seide mit Seidenapplikationen. den uC das 1mM nventar VOIL SN eschrieben wird

als
Der alte Rückensc ist auf einen modernen hor- „Eın we1iß artlaßenes mıiıtt seidenen Bluhmen undt inmantel übertragen. Auf blauem tund ist ch1 die
Gottesmutter mıiıt dem Kınd, Von Akanthusranken Z0. undt sılber gesticktenenJesus, mıiıt blauem

Taft gefüttertes elum  C6umrahmt, dargestellt. Als Hımmelskönigin ste s$1e auf
der Mondsichel und zertrıtt dıie Satansschlange. unveröffentlicht
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41 Ziboriumsvelum (Abb 223) entstanden (vgl Kat Köln 1976 NT 508 Im nventar
VOoOnN VE werden entsprechende (identische”) Stücke

Viertel 18 aufgeführt:
Der untere Schmuckstreifen we1ßes Seidengewebe €Rohten paramentis)
mıt streifig angeordnetem arbigen Blütenmuster De- Eın roht in we1ß geblümbt dammastener ase miıtt
stickt ist auf einen modernen we1ißen amastgrund ZWCV Levıten röcken undt einen pluvıal VON selbıger
übertragen:;: desgleichen das applizierte apokalyptische Sorte.“
Lamm (Stickereı und Silbertreibarbeıit).

(Gegenstück, Kasel und Zubehör vorhanden)
Das Blütenmuster schlıe sich SUNSUSC. dem elium unveröffentlichtKat. Nr und im selben Zeıtraum entstan-
den se1n.
unveröffentlicht

44 Kasel (Abb 2779
1725 45

(Abb 225) Rot-sı  ernes Seidefigewebe (Lampas) Frankreich?
Mittelstreifen und miıt gefaßt. Gesticktes Stifterwap-

1710 15 DCH unten der Rückseıte

Blaues Seidengewebe, tarbıg gemustert (Damast). Frankreich? Das rot-sılberne uster weist große Blütensträuße auf,
Streitenbesatz und Eıinfassung Aus Goldlıtze Quastenbehang. die 1im Zickzack Spitzenbänder geführt SINd, begle1-
Breıte ilberne Spitzenbänder durchzıehen paralleler tet Von Blumengirlanden. DIe Kasel (entsprechende

Dalmatıken und Zubehör vorhanden wird anhand
ordnung wellenförmig den blauen Seidengrund. Sie des Stifterwappens identifizieren erstmals 1im In-
Siınd ineinander verschlungen und VON Blütenranken ventar VOIl 1745 genannt:mıiıt großen ITuc  ospen umwunden.

E Rohten Paramentis
Die Musterung des Gewebes Ze1g Anklänge die 10}24 Eıne ro case]l VOI drap argent mıt Levıten
„spätbizarren Blumenmuster“ aus dem Jahrzehnt des Röcken mıit dem des Herrn Decanı Henricı de

und onnte in einer französischen erKks Merle“entstanden se1In. que Meßgewänder hemals
arıenfesten in eDTauCc (vgl auch og Nr. 38) Da Dechant CHEe schon se1t 1700 ZU Kapitel gehörte,
(Gegenstück, Kasel und Zubehör vorhanden) dıe lıturg1ischen Gewänder aber erst 1745 im nventar

erscheinen, mussen s1e zwischen E72S äalteres Inventar)
unveröffentlicht und dem späteren Zeitpunkt entstanden semn.

unveröffentlicht

43 (Abb 226) Kelchvelum (Abb 228)
LAS 1725

Damast (gestückelte Stoffbahnen). Frankreich? Quasten-
be AaNg. Damast, Frankreich?

e1 Musterung auf rotem trund ze1g große Palmet- e1usterung auf rotem rund ze1g zwischen flan-
kıerenden geschwungenen Spitzenbändern, egleıtetensträuße VOI Spitzenmustern Uumr: ergleichba-

uster Ssiınd in den ahren 17 in Frankreich VON lütenranken VOoON tTauben umgebene Schalen
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mıt Blüten. inıge Bluüten Sind HTG gelb-grüne Bro-
schıierschüsse arblich akzentulert. Entsprechende fran- Anhang
zösische Seiden egen eine atıerung in die eıt
1725 ahe (vgl Kat öln 1976, Nr. 520 Kapıtelssiegel und Vıkarıatss1
unveröffentlicht des Hildesheimer Kreuzstiftes1%el

Siegel als Instrumente des Rechtsverkehrs 1im Mittelal-
ter verhalfen eiıner Urkunde erst Rechtswirkung SIie

Kasel (Abb 229) dienten, Ww1Ie später die Unterschriften, als Erkennungs-
1735

zeichen für dıeeleiner Urkunde Siegel Sind aber
eute N1ıcC NUr hıistorische Denkmäler”, sondern geben
auch in kunsthistorischen Fragen WIC  1ge  A Auischlüsse,

Rosarotes Seiıdengewebe mıt farbiger usterung Gros de 1o0urs) zumal S1e in er ege mıit festen aten verbunden
Frankreıich? Gesticktes Stifterwappen untien der Rückseıite werden können.
Der rolliche rund ist muıt asymmetrisch angeordneten
angements aus Laubenarchitekturen und Pflanzen-
buketts geschmückt. Kreuzstift (Abb 231)
Das Stifterwappen Kurtzrock, 1M Kapıtel 1728 Wachssiege Urkunde (im jeg verbrann
E den Datierungszeitraum der BHgewäander

(entsprechende Dalmatıken und Zubehör vorhanden wohl Hıldesheim, VOTI 1216
eın ergleichbare französische und englische Seiden

Dm SS C rund Wachs Pergamentstreifen. Schriftrand benwurden 735/40 hergestellt geben einen g —- etiwas ausgebrochen.
NaueTren Anhaltspunkt (vgl Kat. Köln, 1976, Nr 537

Umskschrift: SIGIL SCEHE CRVCIS HIL-unveröffentlicht DENESHEIM

Doppelarmiges KrTreuz, der obere QuerbalkenKasel (Abb 230) ragt In das Schriftband ber dem unteren Kreuzbalken
und SE1IL1C davon ınks und rechts Je eine kleine Ro-

etztes Drittel 18 (?) nNnterm euzbalken die beiden Konpatrone
der rche, 1n eITUS mıt Buch und Schlüsseln,

Weı1ißes Seidengewebe mıiıt farbiger Musterung TOS de Tours).
Frankreich? rechts Paulus mıt Buch, Jeweıls als 12UrT.

en dem Kreuzschaft
lınks rechtsDen we1ißen Grund durchziehen wellenförmig pıtzen-

bandartige Blütengirlanden mıit aufgelegten Blumen-
ranken. DIe aufgelockerte usterung des Gewebes ist
für das letzte Jahrhunde:  rıttel charakteristisch und
Onnte, WwI1Ie Vergleiche zeigen, 1ın den 60er ahren
entstanden se1in (Kat Köln 1976, Nr. 585

(zugehörige atıken und Zubehör vorhanden
unveröffentlicht DEn Ol HS S N

Seit den Siegelveröffentlichungen In den Hıldesheimer Urkundenbü-
chern sind VO!  3 Kipp und VO Verf. bisher unbekannte Sıiegel gefunden
worden, dıe eiıne erneute Zusammenstellung wünschenswert ersche!1-
\91>38! lassen. Die Siegel der Kapıitelsmitglieder, Pröpste und Dechanten
bleiben hier unberücksichtigt.

aßt eiwa alleın die Exıstenz des Vıkarıatssiegels Rückschlüsse auf
dıe relatıve Selbständigkeit dieser Korporation
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Das Siegel ist nac Hochstift L, Nr 690) se1ıt 1216 Kapitel des euzs  es (Abb 233)
belegt und wurde !)W  en des g-
brauch '4 (UB OCASU HL, 690) Wachsstiege Urkunde (im eltkrieg verbrann
en! ist dıe Kreuziorm, dıe byzantınısch: wohl Hıldesheim, VOT 1358
Kreuzreliquien erinnert. Stilistiscverwandt erscheinen
Niedersächsische zen aus den ersten hrzehnten Dm 4, C] rund. Za Pergamentstreifen. Schriftrand lınks

ausgebrochen.des (vgl eIW. Kat Stuttgart Nr 584)
H.Hoogeweg, Hochstift IL, Siegel Nr 2E: Sommer 1957, IS Umskschrift CAPITVLI CRVCIS

CAVSAS) ergänzt ach KIpp, 105]
Ehemals Hannover, Hauptstaatsarchiv, Hıld Or Michaelıskloster
NT. 1283 (Die weniıgen erhaltenen Exemplare eignen sıch MN In der das Kreuz als Astkreuz, das WIie
ihres schlechten Erhaltungszustandes weniger ZUT Veröflentli- be1l den alteren Siegeln in das Schriftband reicht
chung) die Stelle des oberen Balkens ist hier allerdings der

Titulus ber dem Querbalken rechts Sonne,
lınks Mondsichel mıt Stern Darunter dıe Brustbilder
Von eITUus links) und Paulus mıt ihren Attrıbuten

Kreuzstift (Abb 237) Das Sıegel, VOT dem Krieg in mehreren Exemplaren 1m
achssiege Urkunde Staatsarchiv Hannover erhalten, diente 1im und

als Geschäftssiege]l (Kipp, 104
wohl Hıldesheim, Jh.? 00geweg, Hochstift V, Siegel Nr. 1 E Kipp E 104

Ehemals Hannover, Hauptstaatsarchiv, ild OrDm. O, C) rund. Dunkelbraunes Wachs Pergamentstreifen. Kreuzstift Nr. 343 1358
cher Abdruck.
Schriftrand lınks oben ausgebrochen und neutral erganzt. ndeutlı-

Umsschrift (?) ECCE SCE CRVCIS
DE(NE  SHEIM?)

Doppelarmiges Kreuz WIe bei Nrt. ber dem
unteren Querbalken Sonne links) und Mond TECHAIS Kapıtel des Kreuzstiftes (Abb 234)darunter 1n rechts

PEIRC?) PA eisCc

unter dem Kreuz 1n eIrus mıt chlüs seln und ohl Hıldesheim, VOT 1546
Buch , rechts Paulus mıt Schwert und Buch ( Dm. S C} rund. Eıisen (am rift achteckig)e1 als Halbfiguren.
Das Siegel ist 1UT einmal, einer Urkunde von 1524, Umskschrift SIG CAPITULILI CRUCIS
nachzuweisen. Möglicherweise 65 auch weıteren, HILDESIMENSIS
inzwischen vernichteten IKunden angebracht In der erhebt sich das Kreuz ber e1-wurde seiner Ahnlıichkeit mıt Nr bisher über- NC Bodenwelle Auf dem euzbalken ıer äge (?)sehen. Jedenfalls wırd 6S N1IcC erst im ntstanden ber dem Querbalken Sonne und Mond (wıe bel NT.se1InN. Stilistisc aßt 6S sıch vielmehr dem zweitältesten
Siegel der Hildesheimer Altstadt anschlıießen, das und SE darunter dıe Brustbilder der Apostelfürsten
zuerst 1302 nachweısbar ist oebner Stadt Ü 827 (ebenfalls ber dem „Kreuzhügel“).
und Abb Abdrücke des Petschafts sSind se1it dem 16
unveröffentlicht bIis ZUT Aufhebung des Stiftes zahlreichen Schrift-

tücken nachweisbar, der tTüheste dem Verfl. ekann
Hannover, Hauptstaatsarchiv, 1ild Or Kreuzstift Hildesheim Nr. gewordene Abdruck einem Vertrag des Kreuzstiftes
O1 1524, Februar mıiıt dem Rat der Stadt Hildesheim 1546 Februar 4
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(Stadtarchiv 1ıld Best. 100/91 Nr 182) Wahrschein- Abkürzungen
ich ersetzte diese Petschaft das Geschäftssiegel Nr

Bistumsarchiv Hıldesheim
unveröffentlicht Br. Breıite

B7z Beschauzeichen
Hıldesheim, Kath. Pfarramt Heılıg Kreuz Dombibliothek Hıldesheim

Durchmesser
Domschatz Hıldesheim
oheHs Handschriftqre des euzs!  es (Abb 235) Jahrhundert

Mz. MeısterzeicheneisCc auf einem Brief Quelle (vgl. Quellenanhang)R3 Rosenberg (vgl. Bıblıographie)
ohl Hıldesheim, I6 7 SchNs Scheffler, Niedersachsen (vgl. Bıbliographie)

SchW Scheffler, Westfalen (vgl Bıblıographie)
Urkundenbuch(BiSarg Z C} rund. Abdruck In Siegellack.

Umsschriftt VICARI AÄAVC HIL

Kreuztragender Christus nNac S 9 dessen
Kreuz in dıe MSCATI hineinreic.

Im Bildtypus entspricht dıe Darstellung des euzträ-
SCIS der entsprechenden 1gur 1Im Kreuzgang (S 05 dUus
dem ach KIpp besaß dıe omMmmMunı der MS
are außerdem eın eigenes S1egel]l „VOoNn der TO des
Kapıtelssiegels mıt sehr schön ausgeprägtem Spiegel-
bıld, das den kreuztragenden Christus darste  C6 KIpp
J 105]:; dıe hier angeführten Hannoverschen estän-

de fielen alle dem Krieg ZU Opfer)
KIpp > 105

Stadtarchiv Hıldesheim, est. 100/91 Nr. 193 Brief VonNn 1761 Sep-
tember

achtrag
Be1l der Bearbeitung des verstreuten und teilweise 1UT schwer zugänglıchen
Materials ist mir auf me  acC. Weise Rat und zute1l geworden. Die
Pfarrgemeinde Kreuz und das Hıildesheimer Bıstumsarchiv en mıiıt
ihrer {inanziellen Unterstützung die {otographische assung des gesamiten
Kıircheninventars ermöglicht. Beıiden Institutionen, VOLr em Herrn Dıakon
Nerger Von der Pfarrei SOWIEe Herrn 1reKtfor Machens und den Miıtarbeitern
des Bistumsarchivs und der Dombibliothek, habe ich darüberhinaus fürgroß-
zugig gewährte Arbeıtsmöglichkeiten danken Eıne große Warlr mMIr
eım tudium der Quellen mehrfach Herr cand. phiıl oachim Salzwedel,
GOoslar. Meın ank gılt ferner all denen, die mMIr mıiıt wichtigen Hınweisen bel
der Arbeit geholfen en. namentliıch Frau Aloysıa Schmalbach, Hıldes-
heim, Frl Anne en  ( Yale, Herrn Dr. MU Arenhövel, Berlin, Tau
Bronold, Hannover, und Herrn Dr. Franz ON1g, ITIier. Die Fotoarbeıten
konnten oft NUur unter schwierigen Bedingungen und unter el  TUC
durchgeführt werden. Für verständnisvolle /Zusammenarbeit an. ich da-

Frl Jutta ern VO' Lehrstuhl für Kunstgeschichte der Braun-
schwe1g, Herrn JürgenerVOI Roemer- und Pelizaeus-Museum Hıldes-
eım SOWI1e den Hıldesheimer Fotografen Lutz Engelhardt und Hermann
ehmeyer. Daß der Beitrag großzügig erscheinen konnte, ist
N1IC. zuletzt das Verdienst des unermuüdlıchen Einsatzes Von Herrn Dr. Heınz

Adamskı, Diekholzen. (Janz besonders möchte ich Herrn Dr. Jochen Zink,
Hannover, und Herrn Professor Er Martin OSeEDTUC Braunschweig, ank
9 mıiıt denen ich die Ergebnisse meılner Untersuchungen mehrfach
durchsprechen
Meınem Lehrer artın OseDTrUC: widme ich diese Arbeıt seinem 60
eburtstag
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Quellen Baugeschichte und Ausstattung der
IC eılıgen Kreuz esneiım
von Jochen Zink

Vorbemerkung
Der olgende Quellenanhang kann und ll cht den
nNsprüchen genugen, dıe strenggenommen eine sol-
che Publikation tellen waren. Vielmehr sSind dıe hıer
wiedergegebenen extauszuüge in erster ınıe als oku-
mentatıon den eiträgen berdie Baugeschichte und
dıe Ausstattung der HI euz-Kirche gedacht und da-
her auch entsprechend gekürzt worden. So wurde eiwa
in olchenen, 1im Rahmen der genannten nter-
suchungen eın das atum einer Erwähnung Von In-
eresse sein schien fe. Vıkarıen, nventar 0.Ä.),
Sallz auf die Satzzusammenhänge verzichtet DIie „Quel-
len  c wollen also cht für sich, sondern 1im Jextzusam-
menhang der zugehörigen eiıträge gelesen werden.

DIe einzelnen Nachrichten gehen ZU größten Teıil auf
dıe Urschriften zurück, soweıt sich diese och im TIg1-
nal erhaiten enel wurde dıe Orthographie
verändert übernommen. rgänzungen 1mM ext SInd in
Klammern gesetzt, Auslassungen Uurc g-
kennzeichnet; die aufeinanderfolgenden Passagen sınd
durchaus niıcht immer e1ıle desselben Satzes

DIie Herkunftsangaben Sind geordnet, dal3 die Quelle,
der das Zıtat entnommen ist, zuerst erscheint. Die nach-
folgenden Angaben verweisen (ohne Anspruch auf
Vollständigkeıt) auf weıtere Fassungen, Abschriften,
egesten der Publikationen der betreffenden TKun-
de, wobel auf Nachweise abweichender Lesearten resSp
auf die Wıedergabe VOoONn extvarıanten ebenso verzich-
tet werden mMu WIe auf tex  i1sche Anmer  ngen
(vgl dazu dıe Einzelbeiträge). Aus latzgründen onn-
ten 1Ur Kurztitel aufgenommen werden; die-vollständti-
SCI1 Angaben Ssind dem VO Vertasser ZUSAMMEENSC-
steilten Quellenverzeichnıs und der Bibliographie
nde des Buches entnehmen.

145



096 [pass10n1s, resurrection1s, a4SCENSIONIS Christi sollemnıter 'a-
(Bernwardus)1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176anctum QJUOQUC l1o0cum NnOstrum UTOTUM ambitu VIit.
;allare instantıa dBSICSSUS, disposıtıs DECI ZYIUM Trıbus, MG  an FE SCIM. in SC} S, 1878, 34 (Annales Hıldesheimen-
prudentıia ODUS inchoavit, decore sıimul munimine, velu: 1e ses)

sımıle nıl 1n Jestel! 5axon1a inven1as. MG  RD 1888 96 nnales Hıldesheimenses; dort in Ooccıdentalı
acellum et1iam splendidum Va  ©: forıis In honore vivilicae parte)
CTrucIıs exstruxiıt. Cu1us etiam alıquantam partem, Jargıente domno 1026
terc10 Ottone augusto imperatore, iıbıdem clarıssımıs gemm1s AdUTOYUC Nam primo ordinationis SUac aNnnıo in australı nostrae princ1pa-
PUr1SSımo inclusam condıdı1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176psum eTO sacellum sancliae CTUCIS, 1s eccles1ia antıquum templum Dra  mM empore cConstructum,
Varlo decore periecium, dedicavıt 4 dus Septembris, NNO incarnatıo- sed 1am et Sen10 incurlia DTO arte llapsum, inde penitus abstulit,
N1Ss domiıinıcae 996 indictione regn] SIO glor10s1issimi terc11 Ottonis ibıdem monasterium summ 1 decoris ut ve] 1e claret inchoavit, quod
imperatorIis 13 imper11 pPrımo, ordinationiıs autem sUuac locum- dehıinc NNO decentissime consummatum, in honore Dass1ı0N1s
que quondam dumis ei vepribus horridum, VICINIS incolis glorıa Ub1, resurrectionis aSCeNSsS1IONIS Domuinı Kal dept. dedicavıt1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176quO
Tiste tu1ıs alıs aptısmı, sepulturae, unction1s ecCı aeternum templo missalıbus, 1brIis, campanıs, alıısque dıyıinı minister11 instru-
solatıum. mentis adornato, scolam 1C canon1icam CONCIVItT, CUu1 totam spirıtualıs

MGH I 761 (Thangmarı Vıta Bernwardı Ep.) el carnalıs alımon1ae sulliıtientiam mnı ıtae S5SUac empore aluber-
10017 rime provıdıt. Duo qQquUOoquUC castella construxit, 1U quıidem OTI1eN-
otum autem agestivum tempus 1n exstructione I1UTOTUMI cCıvitatis, talı parte nOostrae cıvitatis, in quadam pDalude quac onte sa] iıbıdem
quamı Hıldenesheim inchoaverat, NSr1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176scaturiente ulza dicıtur1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176ubı etiam sacellum pulchrum in honore

MG  a 3 Thangmari Vıta Bernwardı Ep.) sanctı artholomei apostol1 consecraviıt1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176au VEIO Occıdentalı
Vgl MGH 204 „(Bernwardus JTurres munitissiımas et ONO- civitatis parte1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176quod sanctı Mauritit1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176honori arıter e1i NOMINı tıtula-

riılicas CU: adhaerente I1UTO in rientalı OCcıdentalı parte nOostirae vit. In quUO monasterialem eccles1iam incarnation1ıs Dominiı aNNO
Cıvıtatıs in tuıtıonem CIyIUumM construxıt.“ (Vıta pOster10r Godehardı 1028 el SU«cC promotion1s septimo dedıicavıt
Ep.) MG  an 194erVıta odehardı Ep.)
022 Vegl. azu MG  aD 67 (Annales Palıdenses): HIC odehar-

(Bernwardus) MNNO ordıination1ıs SUac1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176capellam inter sacellum dus) pr1ImoO ordinationis SUC 1NNO ecclesiam sancte CTrucCIs edificare
sanctae (CTUCIS monasterium SUUuTN S Michaelis) cConstructam in inchoaviıt, AaDDO consecravıt

1027honore eal Christi confessorIis Martıinı venerabilı VITrO Eggehardo
Sleswicense ep1SCOpO dedicarı eCı1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176(Druthmar) NteriIun sollempni consecration! Ecclesiae Crucis in

MG  un SS LV, 780 ( Thangmarı Vıta Bernwardı Fp3) Hılleneshem, OdeNarto (!) undatae
SM 1022 'aullını 1698, 384 (Anonymi Monachı Annales Corbeljenses

1SCHO:Bernward es!  1g iftung und otierung des Michaelisklo- succincti, prıma fundatione ad LAXI Quos [C-
sSters in Hıldesheim) censuılt, subnexis notıs LL1USIravı (Christianus) F(Tranciscus) P(aulli-1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176ad specıiale patrocın1um sanctı Michahelıs archangeli Oomnıum n1), ıbid., 369 420)
celestium irtutum cep1 CU devotione edificare Leıbniz 1L, 1710, 303 Annales Antıqui Corbeiae SaxXxonıicae
nasterium foris IL UTUM Civıtatis nostre videlicet sedis ad aquılonem1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176ubinde continuatae)

CoNsummMaVı sacellum quoddam Va| splendidum 1psum 10) 1079
monastermum lactıs 1am alıqua parte fundamentis 1PS1US basılice 1n lam autem nNstante agetatıs SUac VESDOCIC vespertinum ODlaturus SaCTI-
honorem scilicet dominı el salvatorıs nostrı esu Christi sanctae ficium, 1n orjentalı nostirae c1ivıtatıs parte DrIIus domum ellt, in domum

vivifice Crucıis perpetueque VITZ1INIS Marıe el sanctorum, pacls, adıuncto etiam OVO commutavıt, 15 Canoni1cCIs instıtutis
1D1 relıquıe continentur, u1qQuUe, ut esse; babtıiısmale inunctionis habundeque 15 necessarus PrOVISIS, e1I0.| praeposito, 1TO SanlCc-
sepulture, 11011 autem sinodale, SINOdus STIO vel In orticu agatur tae memorTI1ae, regendos commisıt. Set quı1a iıdem monasterium infirmi-
ve]l 1n cimıteri0 folgen die Dotationen)1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176NO]  $ utique annumeratıs inter tate praeventus CONSCCTATEG 19(60)8! potuıit, Burchardo Halverstadensi epIS-
has eccles1ias sancte Crucıis et eal artını capellıs, quas 6SSC claustra- CODO, fortissımo in aecclesiae milıti, sub tıtulo sanctae Crucıs el
les censul. psum enım sacellum vivifice CrucIis, quod fec] baptısmale beatorum apostolorum eirı aulı cConsecrandum cCommısıt. Quo ad
inunctionis sepulture, sıcut um delıberaveram, consılıo ecclesie infırmitatis igne eXCOCTLO, praedict! praesulıs ammonitu, Tratrı-
INCca in monasteri1um ıta transtuh eique INCOTDPOTAaVI1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176bus nostris corde poenıtens quU1Cqui abstulerat, decıimas scıilicet

predictus as nOoster Goderamnus e1ius et Cur1as1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176rel1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  17611 autem €ea] memorTIae domnus Hettylo
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Cium In Hıldenesheym kalendas novembriıs anno incarnatıonis OMmM1- 11) 1079
nı MXXII1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  1761): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176ultımum In orjentali civıtatis DIIUS domum In domum
BHH L Nrt. 67, 63 67 azu dıe Anm. ibid., 67 „Die Ur- pacıs, adıuncto eti1am OVO commutavıt, 15 CanONnICIS institutis,

un! gehö: der Schrift ach der zweıten Hälfte des habundeque 15 necessarıls PTrOVISIS, Adelboldo preposıto cCommenda-
und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“ vit. Sed qula 1idem monasterium infirmitate preventus CONSCCTATE 1910781

5) 023 potuılt, Burchardo Halberstadensi ep1SCOpO sub sancte CrucIis
MX XII d(omı)nus Godehardus prıma DOst ordinacionem SUam apostolorum Petri aulı consecrandum commıiısıt

espulchrum monasterium in orlientaliı principalıs nostre eccle- MG  n VI, 690, (Annalısta SaXo ach dem Chronicon Hıldes-
s1e. in 10c0 1udic1 ubı primo patıbulum stetit honorifice undando 1In- heimense)
choavit, quod ethylo postmodum Consummav\yVıt. 12) 1163

Lüntzel, L 1858, 704} (Autograph verschollen1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176Felicıs emorTIE dominus Hettelo venerabilis Hıldenesheimensis
023 ecclesie antıstes, {undatione ecclesie sancte CTUCIS optulıtdom(i)nus Godehardus prıma DOSL ordıinacıonem SU am gestate pul- deo sacrıfiıcium vespertinum, vocatione dıyına trabea Carnıs exutus m1-

CIU: monasterium In austrah parte princıpalıs nOostirae ecclesiae 0ONO- gravıt ad T1STUmM. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam OTNamen-
rifice undando inchoaviıt t1s ecclesiasticis mMInus venustavıt cıtraque otı SUul plenarıam CONSUNM-

MGH TOL. SCIM. 1n SC} Ö, 1878, 34 nnales Hiıldeshei- mationem sSsuDlatus 1NON ad plenum dıyıno cultu1ı neCcessarTı1s amplıa-menses) vit1): 7209996  rem passionis, resurrectionis, ascensionis Christi sollemniter consecra-  (Bernwardus) ... Sanctum quoque locum nostrum murorum ambitu  vit.  vallare summa instantia aggressus, dispositis per gyrum turribus, tanta  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildesheimen-  prudentia opus inchoavit, ut decore simul ac munimine, velut hodie  ses)  patet, simile nil in omni Saxonia invenias.  - MGCH SS III, 9 f. (Annales Hildesheimenses; dort: in occidentali  Sacellum etiam splendidum valde, foris murum in honore vivificae  parte)  Crucis exstruxit. Cuius etiam aliquantam partem, largiente domno  8)  16. 8. 1026  tercio Ottone augusto imperatore, ibidem clarissimis gemmis auroque  Nam primo ordinationis suae anno in australi parte nostrae principa-  purissimo inclusam condidit ... Ipsum vero sacellum sanctae crucis,  lis ecclesia antiquum templum praecessorum tempore constructum,  vario decore perfectum, dedicavit 4. Ydus Septembris, anno incarnatio-  sed iam et senio et incuria pro arte dilapsum, inde penitus abstulit, et  nis dominicae 996. indictione 9. regni vero gloriosissimi tercii Ottonis  ibidem monasterium summi decoris ut vel hodie claret inchoavit, quod  imperatoris 13. imperii primo, ordinationis autem suae quarto; locum-  quarto dehinc anno decentissime consummatum, in honore passionis  que quondam dumis et vepribus horridum, vicinis incolis - gloria tibi,  resurrectionis et ascensionis Domini 17. Kal. Sept. dedicavit ... quo  Christe! - ex tuis datis baptismi, sepulturae, unctionis fecit aeternum  templo missalibus, libris, campanis, aliisque divini ministerii instru-  solatium.  mentis adornato, scolam illic canonicam concivit, cui totam spiritualis  - MGH SS IV, 761 f. (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  et carnalis alimoniae suffitientiam omni vitae suae tempore saluber-  2)  1001  rime providit. Duo quoque castella construxit, unum quidem ex orien-  Totum autem aestivum tempus in exstructione murorum civitatis,  tali parte nostrae civitatis, in quadam palude quae a fonte sal ibidem  quam Hildenesheim inchoaverat, institit ...  scaturiente Sulza dicitur ... ubi etiam sacellum pulchrum in honore  - MGH SS IV, 771 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  sancti Bartholomei apostoli consecravit ... aliud vero ex occidentali  - Vgl. MGH SS XI, 204: „(Bernwardus) Turres munitissimas et hono-  civitatis parte ... quod sancti Mauritii ... honori pariter et nomini titula-  rificas cum adhaerente muro in orientali et occidentali parte nostrae  vit. In quo monasterialem ecclesiam  . incarnationis Domini anno  civitatis in tuitionem civium construxit.“ (Vita posterior Godehardi  1028 et sue promotionis septimo dedicavit.  Ep.)  - MGH SS XI, 194 (Wolfherii Vita Godehardi Ep.)  3)  1022  - Vgl. dazu MGH SS XVI, 67 (Annales Palidenses): „Hic (Godehar-  (Bernwardus) anno ordinationis suae 31 ... capellam inter sacellum  dus) primo ordinationis sue anno ecclesiam sancte crucis edificare  sanctae Crucis et monasterium suum (S. Michaelis) constructam in  inchoavit, et quarto anno consecravit ...“  1027  honore beati Christi confessoris Martini a venerabili viro Eggehardo  9  Sleswicense episcopo dedicari fecit ...  (Druthmar) Interfuit sollempni consecrationi Ecclesiae S. Crucis in  - MGH SS IV, 780 (Thangmari Vita Bernwardi Ep.)  Hilleneshem, a B. Godeharto (!) fundatae  EALTO22  4  - C. F. Paullini 1698, 384 (Anonymi Monachi Annales Corbeienses  (Bischof Bernward bestätigt Stiftung und Dotierung des Michaelisklo-  succincti, a prima fundatione ad AC. MCCCC LXXI Quos e MS. re-  sters in Hildesheim)  censuit, & subnexis notis illustravit (Christianus) F(ranciscus) P(aulli-  ... ad speciale patrocinium sancti Michahelis archangeli et omnium  ni), ibid., 369 - 420)  celestium virtutum cepi summa cum devotione novum edificare mo-  - G. W. Leibniz II, 1710, 303 (Annales Antiqui Corbeiae Saxonicae  nasterium foris murum civitatis nostre videlicet sedis ad aquilonem ...  subinde continuatae)  et consummavi sacellum quoddam valde splendidum prope ipsum  10)  1079  monasterium iactis iam ex aliqua parte fundamentis ipsius basilice in  Jam autem instante aetatis suae vespere vespertinum oblaturus sacri-  honorem scilicet domini et salvatoris nostri Jhesu Christi atque sanctae  ficium, in orientali nostrae civitatis parte prius domum belli, in domum  et vivifice Crucis perpetueque virginis Marie et sanctorum, quorum  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis  ibi reliquie continentur, statuique, ut esset babtismale inunctionis et  habundeque illis necessariis provisis, Adeloldo praeposito, viro sanc-  sepulture, non autem sinodale, sinodus vero ut vel in porticu agatur  tae memoriae, regendos commisit. Set quia idem monasterium infirmi-  vel in cimiterio (folgen die Dotationen) ... non utique annumeratis inter  tate praeventus consecrare non potuit, Burchardo Halverstadensi epis-  has ecclesias sancte Crucis et beati Martini capellis, quas esse claustra-  copo, fortissimo in bello aecclesiae militi, sub titulo sanctae Crucis et  les censui. Ipsum enim sacellum vivifice Crucis, quod feci baptismale  beatorum apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit, Quo ad  inunctionis et sepulture, sicut dudum deliberaveram, consilio ecclesie  purum infirmitatis igne excocto, praedicti praesulis ammonitu, fratri-  mea in monasterium ita transtuli eique incorporavi ...  bus nostris ex corde poenitens quicquid abstulerat, decimas scilicet  ut predictus abbas noster Goderamnus omnesque successores eius  et curlas ... reddidit ... Obiit autem beatae memoriae domnus Hettylo  curam illam jure perpetuo habeant et quos iusserint de fratribus divina  episcopus anno dominicae incarnationis 1079 ...  ibi persolvant ...  - MGH SS VII, 854, 13 ff. und 40 ff. (Chronicon Hildesheimense)  Actum in Hildenesheym kalendas novembris anno incarnationis domi-  11)  1079  ni MXXU ...  ... Ad ultimum in orientali parte civitatis prius domum belli in domum  - UBHH JL, Nr. 67, S. 63 - 67 - dazu die Anm. ibid., S. 67: „Die Ur-  pacis, adiuncto etiam novo opere commutavit, et 15 canonicis institutis,  kunde gehört der Schrift nach der zweiten Hälfte des 12. Jahrh. an  habundeque illis necessariis provisis, Adelboldo preposito commenda-  und ist nachweislich eine Fälschung dieser Zeit.“  vit. Sed quia idem monasterium infirmitate preventus consecrare non  5)  1023  potuit, Burchardo Halberstadensi episcopo sub titulo sancte Crucis et  A. d. MXXIII d(omi)nus Godehardus prima post ordinacionem suam  apostolorum Petri et Pauli consecrandum commisit  estate pulchrum monasterium in orientali parte principalis nostre eccle-  -MGH SS VI, 690, 8 ff. (Annalista Saxo nach dem Chronicon Hildes-  sie in 10co iudicii ubi primo patibulum stetit honorifice fundando in-  heimense)  choavit, quod ethylo postmodum consummavit.  12)  2381163  - H. A. Lüntzel, I, 1858, 204! (Autograph verschollen)  ... Felicis memorie dominus Hettelo venerabilis Hildenesheimensis  6)  1023  ecclesie antistes, postquam fundatione ecclesie sancte crucis optulit  dom(i)nus Godehardus prima post ordinacionem suam aestate pul-  deo sacrificium vespertinum, vocatione divina trabea carnis exutus mi-  crum monasterium in australi parte principalis nostrae ecclesiae hono-  gravit ad Christum. Inde est quod eiusdem ecclesie fabricam ornamen-  rifice fundando inchoavit  tis ecclesiasticis minus venustavit citraque voti sui plenariam consum-  - MGH SS rer. germ. in us. schol. 8, 1878, 34 (Annales Hildeshei-  mationem sublatus non ad plenum divino cultui necessariis amplia-  menses)  Xil  - MGH SS III, 96 (Annales Hildesheimenses)  16. 8. 1026  (Bischof Hermann bestimmt daher, „daß dem vom Bischof Hezilo ge-  7)  stifteten Kreuzstift die Jahrespfründe eines im Leben oder Tode aus-  Pater Godehardus hoc anno predictum novum nostrum monasterium  scheidenden Bruders zufallen soll“).  in australi parte nostrae principalis ecclesiae 17. Kal. Septemb. in hono-  - UBHH 1, Nr. 334, S. 319 f.  176MG  an HIL  4 96 Annales Hıldesheimenses
71026
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13) WE 22) SS SI)
(Urkunde)13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177ctum NNO ab incarnatione dominı In Capıl- Rychardus de1 gratia decanus capıtulum sancte CTrucIis ıldense-
tulo CTuCIS. atum Hildenesheim VILL alendas Maıl13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177mens1I1s. otum CSSC volumus13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177quod, CUMH ona atrona domiına
BHH L, NrT. 333 339 Adelheidıis dicta de erberge intellıgeret relatione alıquorum, quod

14) (1173) ecclesia nOstira de Sanc! Cruce propier varlas necessitates SUuas DC-
(Herzog Heıinrich der LOwe chenkt dem euzseine euzpartikel) cunıa indiıgeret, contulı ecclesie nostire decem en que in SUus13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177Honorabilem industriosam unıversiıtatem vestram scıre volumus, ecclesie sunt13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177quod eclesie sancte CTUCIS In ivıtate vestra Hıdensemensıi1i de13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177de COomMmunI 0OMO nOosira claustralı13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  1771Dsa dominici igni substantıa quandam contulımus13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  17713): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177ViCarıo ad re sancte Marıe13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. uttga: 1957 60, BHH 1L, Nr. 7 356

1244Nr 95, 145 f jer 146 23)
BHH B NrT. 359, 342 (Stiftung)13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177ad SUus erpetul Vicarli, quı celebrabıt ıbıdem ad TE

15) 11854 sancte Mariıe13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  17713): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177elogus de1 gratia Hıldensemensis ep1SCODUS13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177fratrıbus ecclesıe -UBHH 1L, Nr. 7, 363
1246Crucıs13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177Adıcımus et1am, de boni1s SUlISs ın Darvo Freden 1ıberam 24)

sicut lım habeant ordinatıonem solo iure Circade SUC preposito OI-13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177ctum13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177in claustro sancte CIrucCIs
vato, Nam ad presumptivam preposiıtorum invasıonem alıquıs de BHH 1L, Nr. P 381
TatrıDus In obedientia Sua 1la tenebat, quatuor Mansos ıIn Stockem, 25) 778 1247

tres ad edificia claustri pertinen! quartus ad prebendam Ta- A(lbertus) de1 gratia prepositus sancte CTucIis In Hyldenseim13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177Cctum
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amplıatıone frangı NecCESSE eral, ad edificium tamen claustrı e1s COIN- (Stiftung für das)13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177lumen CIrca sepulcrum dominı in DAarasScCeVC
ulımus I} futurus prepositus in edificliis 15 alıquıd UTIS alıquo abbato Sancio ad domınıcam 1em Mane13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177mMmodo sıbl vendicet, OmnınoO prohıbemus13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177cium NNO incarnatıon1ıs BHH I, NT. 923; 463
domıiını MOCLXX XII13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177atum Hıldensem decımo septembris 27) STA
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17) 20) trächtigung seiner Einkünfite)13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177agıstrı Borchard:ı rectorIis scolarıum13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177Noverint igitur presentes quam posterI13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177in predicto esto ecclesie sancte CITUCIS querela13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177atum Hıldensem V11] idus Aprılıs

(Innocentium 28 12.) NUNqUAaMmM deinceps scolares nostrı udeant pontificatus nostri A0 DImMO.
nNOSstiras destruere vel nostras violenter auferre vel ignem BSH L, Nr. 260, 130

1260alıquem In gradu ve]l cimeteri0 ve]l ubı nobis ve]l aliıcui 1OCETIE possit 29)
BPIrCDAaTare13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177(Schenkung13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177ad duo altarıa scilicet ealı Martiniı ei eal odehardı
BHH E Nr. 732, 689 sıta In eccles1ia sancte Crucıs13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177quartam eIoO ad sacrılıcıum
BSH I7 Nr. 93, > dort „1221 PE datiıert maJorIis altarıs et ad lumen T1S sancti Johannıs In ecclesia sancte

18) 1232 CrucıIs13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177atum Hıldensem UNO domuinı mccCIx, 11] Decembris.
1pDpO. Vogt des oritzstiftes, überträg! dem Kreuzstifte eun MorT- BSH E, Nr. 286, 138 (vgl BHH 1, Nr. 49, VO]
SCH Land Nordstemmen für die „Bılder“ (Holzfiguren?) ZUT Darstel-
lung der Hımmelfahrt T1SU videlıicet annuatiım fıat representacio 30) 1270
ascensionis dominice In die Sanctio yusdem estl.13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177ad excıtandam de- (Rıtter 1eiric. Voxn Tossem uDerla dem Kreuzstift für eine Itar
vocıonem exponatur ymagınes, quas ob anc Causam inc1dı fecl, Johannıs aptıstae grundende 1carıe TE uien Klein-Förste)
paulatım trahantur unibus de locıis SUlS edibus inter gradus13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  17713): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177donavımus ad re sanctı Johannıs aptiste 1n ecclesia sancte (D
BSH L, Nrt. 128, 67 CIS, ubi iıdem magıister Godefridus ad honorem de1 proponı

1240 instituere sacerdotem13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  17719) ctum Hıldensem nte kamınatam preposıitı ecclesie sancte Crucıis13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177ad re sanctı Blasıl in ecclesıia sanctae Crucıs13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177BHH ML, Nr. 612, 306 in 10 aNMNO domin! MCCIXX, V1I1 kalendas 1113): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177Hannover, NStIA, 1ıld. Br. 3/8, Nr. 426 egleitbrief zum Vıka- BSH Nr. 37 156 (vgl bıd Nrt. 337, 163)
BHH IL  9 NT. 244, 121riatsverzeichnis VON 180313): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177Einnahmen des Lectoris Epistolae13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177das

31) FF'atrona eC| dieser ‚ECIOTA! unter dem 1ıte. Lectoratus Sanctı
Blasii, competi den zeitliıchen Herrn Su:  1aconen De1l gedachten ahlung eines Legates den Marıienaltar)13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177ad re domıne nostre

ollegia' Stifte13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177(Beiliegender Zettel:) „hiervon sınd keine Ikunden13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177acilum NNO domiını MCCIXXV, VI Mayı.
BSH L Nr. 335 173vorhanden.“ Es isterTaglich, ob diese späat uberheierte S Blasius-
BHH IL, Nr. 411, 194 ext; vgl bıd Nr. 417, 198 undVıkarie mıt der achnrTIıIC! des 13 Jhs. och eiwas tiun en kann) Nr. 418, 199)20) 243,/46 32) I1 1274(Verkauf)13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177ad Sus perpetul Vicarll, quı celebrabit ibıdem ad re (Das OMSLL überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle In der Kreuz-sancte Marie13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177ecclesie sancte Crucis straße)13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177eandem inhabıtet sacerdos, quı DIo empore CanOni1CISBHH IL  ‘9 Nr 697, 4571 predicte ecclesie rıte institutus uer' ad Vvicariam Ludolfo de Bruns-

2435221) wich CanOnN1CO sepedicte ecclesie13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177favorabiliter institutam13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177cium
(Stiftung er13): 234 1172  22) um 1243/52  (Urkund®) ... Actum anno ab incarnatione domini MCLXXII.. In capi-  Rychardus dei gratia decanus et capitulum sancte Crucis Hildense-  tulo s. Crucis. Datum Hildenesheim VIII. kalendas Maii ...  mensis. Notum esse volumus ... quod, cum bona matrona domina  - UBHH 1, Nr. 355, S. 339 f.  Adelheidis dicta de Berberge intelligeret ex relatione aliquorum, quod  14)  (1173)  ecclesia nostra de sancta Cruce propter varias necessitates suas pe-  (Herzog Heinrich der Löwe schenkt dem Kreuzstift eine Kreuzpartikel)  cunia indigeret, contulit ecclesie nostre .. decem talenta, que in usus  ... Honorabilem et industriosam universitatem vestram scire volumus,  ecclesie sunt conversa ...  quod ..  eclesie sancte crucis in civitate vestra Hidensemensi de  ... de communi domo nostra claustrali ...  ipsa dominici ligni substantia crucem quandam contulimus ...  ... Vicario ad altare sancte Marie ...  - K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen. Stuttgart 1957 - 60,  - UBHH I, Nr. 704, S. 356 f.  1244  Nr. 95, S. 145 f., hier 146  23)  - UBHH JL, Nr. 359, S. 342  (Stiftung) ... ad usus perpetui vicarli, qui celebrabit ibidem ad altare  5  23. 8. 1184  sancte Marie ...  ... Adelogus dei gratia Hildensemensis episcopus ... fratribus ecclesie s.  -UBHH I, Nr. 717, S. 363 f.  15. 4. 1246  Crucis ... Adicimus etiam, ut de bonis suis in parvo Freden liberam  24)  sicut olim habeant ordinationem solo iure circade sue preposito reser-  ... Actum ... in claustro sancte crucis  vato, nam usque ad presumptivam prepositorum invasionem aliquis de  - UBHH II, Nr. 753, S. 381  fratribus in obedientia sua illa tenebat, quatuor mansos in Stockem,  25)  21. 6. 1247  quorum tres ad edificia claustri pertinent, quartus ad prebendam fra-  A(lbertus) dei gratia prepositus sancte Crucis in Hyldenseim ... Actum  trum, eorundem fratrum dispositioni iure perpetuo relinquimus nec  in curia nostra (= Propsteikurie)  preposito sine communi eorum consensu hiis manum apponat. Ne  Hyldensem anno incarnationis dominice m. cc. xIvii., xi. kalendas  occasione talis amministrationis ecclesia dampnum recipiat, licentiam  iulii.  etiam extendendi fines et terminos claustri sui quesita super hoc in  - UBHH II, Nr. 790, S. 400 f.  capitulo maioris ecclesie sententia eisdem fratribus autoritate nostra  - UBSH 1, Nr. 204, S. 99  pro ipsorum necessitate dedimus et domum prepositi, quam pro eadem  26)  23261253  ampliatione frangi necesse erat, ad edificium tamen claustri eis con-  (Stiftung für das) ... lumen circa sepulcrum domini in parasceve et  tulimus et, ne futurus prepositus in edificiis illis aliquid iuris aliquo  sabbato sancto usque ad dominicam diem mane ...  modo sibi vendicet, omnino prohibemus ... Actum anno incarnationis  - UBHH Il, Nr. 923, S. 463  domini MCLXXXUIM ... Datum Hildensem decimo kl. septembris  27)  1361297  - Inseriert in Urk. von 1204 - 5 im Diplomatischen Apparat der Uni-  (Papst Alexander IV. erteilt denen, welche die Kreuzkirche am Tage der  versität Göttingen Nr. 71  Weihe besuchen, vierzig Tage Ablaß.)  - UBHH 1, Nr. 430, S. 418 - 420, hier 419 f.  - UBHH I, Nr. 1020, S. 512 (Reg.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 239 f. (Abschrift)  - UBSH I, Nr. 246, S. 124 (Text; Weihedatum nicht genannt)  16)  1191  28)  6. 4. 1258  Einer der Zeugen: Magister Gerwicus scolasticus sancte Crucis  (Bischof Johann I. erteilt Auftrag zur Untersuchung der Klage Bur-  - UBSH 1, Nr. 483, S. 458 - 460, hier 460  chards, Schulmeister des Kreuzstifts, gegen drei Bürger wegen Beein-  17)  (1219 - 20)  trächtigung seiner Einkünfte) ... Magistri Borchardi rectoris scolarium  ... Noverint igitur tam presentes quam posteri ... ut in predicto festo  ecclesie sancte crucis querela ... Datum Hildensem viij idus Aprilis  (Innocentium = 28. 12.) nunquam deinceps scolares nostri audeant  pontificatus nostri anno primo.  sepes nostras destruere vel portas nostras violenter auferre vel ignem  - UBSH I, Nr. 260, S. 130  3. 12. 1260  aliquem in gradu vel cimeterio vel ubi nobis vel alicui nocere possit  29)  preparare ...  (Schenkung) ... ad duo altaria scilicet beati Martini et beati Godehardi  - UBHH 1, Nr. 732, S. 689  sita in ecclesia sancte Crucis ... quartam vero partem ad sacrificium  - UBSH I, Nr. 93, S. 51; dort „1221 - 1225“ datiert  majoris altaris et ad lumen altaris sancti Johannis in ecclesia sancte  18)  PE& 1232  Crucis ... Datum Hildensem anno domini mcclx, iij nonas Decembris.  (Lippold, Vogt des Moritzstiftes, überträgt dem Kreuzstifte neun Mor-  - UBSH M, Nr. 286, S. 138 (vgl. UBHH IIl, Nr. 49,-S. 20 vom 5. 12.  gen Land zu Nordstemmen für die „Bilder“ (Holzfiguren?) zur Darstel-  1263)  lung der Himmelfahrt Christi) ut videlicet annuatim fiat representacio  30)  2321270  ascensionis dominice in die sancto ejusdem festi, ... ad excitandam de-  (Ritter Dietrich von Tossem überläßt dem Kreuzstift für eine am Altar  vocionem exponatur ymagines, quas ob hanc causam incidi feci, et  Johannis baptistae zu gründende Vicarie drei Hufen zu Klein-Förste)  paulatim trahantur funibus de locis suis et sedibus inter gradus ...  ... donavimus ad altare sancti Johannis baptiste in ecclesia sancte Cru-  - UBSH 1, Nr. 128, S. 67  cis, ubi idem magister Godefridus ad honorem dei perpetuum proponit  um 1240  instituere sacerdotem ...  19)  Actum Hildensem ante kaminatam prepositi ecclesie sancte Crucis  ... ad altare sancti Blasii in ecclesia sanctae Crucis ...  - UBHH I, Nr. 612, S. 306  in lobio anno domini mcclxx, vii kalendas Martii ...  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Begleitbrief zum Vika-  - UBSH I, Nr. 322, S. 156 (vgl. ibid. Nr. 337, S. 163)  - UBHH HI, Nr. 244, S. 121  riatsverzeichnis von 1803: ... Einnahmen des Lectoris Epistolae ... das  31)  DE  Patronat Recht dieser Lectorat, unter dem Titel Lectoratus Sancti  Blasii, competirt den zeitlichen 3 Herrn Subdiaconen bei gedachten  (Zahlung eines Legates an den Marienaltar) ... ad altare domine nostre  Collegiat Stifte ... (Beiliegender Zettel:) „hiervon sind keine Urkunden  ... actum anno domini mcclxxv, vi nonas Maji.  - UBSH I, Nr. 355, S. 173  vorhanden.“ Es ist daher fraglich, ob diese spät überlieferte St. Blasius-  - UBHH III, Nr. 411, S. 194 f. (Text; vgl. ibid. Nr. 417, S. 198 f. und  Vikarie mit der Nachricht des 13. Jhs. noch etwas zu tun haben kann)  Nr. 418, S. 199)  20)  um 1243 /46  32)  4. 11. 1274  (Verkauf) ... ad usus perpetui vicarii, qui celebrabit ibidem ad altare  (Das Domstift überträgt dem Kreuzstift eine Hausstelle in der Kreuz-  sancte Marie ... ecclesie sancte Crucis  straße) ... ut eandem inhabitet sacerdos, qui pro tempore a canonicis  - UBHH IL, Nr. 697, S. 351  predicte ecclesie rite institutus fuerit ad vicariam a Ludolfo de Bruns-  um 1243/52  21)  wich canonico sepedicte ecclesie ... favorabiliter institutam ... Actum  (Stiftung über) ... quinque talenta, pro quibus ministratur nocturnalis  anno m. cc. Ixxiv., pridie nonas novembris  candela ad altare sancti Johannis  - UBHH IlIl, Nr. 382, S. 181  - UBHH I, Nr. 702, S. 355  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 32  177quıinque en PDTIO quibus miniıstratur nocturnalıs NNO IXXIV., pridie novembris
andela ad Te sanctı Johannıiıs BHH 1L, Nr. 382, 181
BHH IL, Nr. 702, 355 Hıldesheim, Stadtarchiv, Bestand 32 185, 32
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33) LEL idus prilıs33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  1781SCHO) tto überträg! dem Johannes- und dem Martıinsaltar Land BHH IL, Nr. 33 293
Klein-Förste Vgl Hıldesheim, Dombibliothek, Hs 331 d, $33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178Il sanctı Johannıiıs baptistae altarı eal artını D11 confessorIis Vıcarıa Laterıis33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178Haec vic(arı)a fundata est udolpho de Brunswik33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178Facta33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178In camınata preposıt! Oontıs Mal10 nobıs can(0oni)co S(anct)ae Crucıas. vide Litt. de a(nn)o 1281 VII us
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Hannover, NStA, ild. Br. 3/8, NT. 4726 dort eiinde: sıch imae Dominorum; 1mM Begleitschreiben el 1carıa prima
eine Abschrift dieser Urkunde aUuUs dem L }  r dıe auf der Rückseıte Dominorum sub tıtulo eXa.  10N1S Stae XCIS mMmodo vaca 1C|
den Vermerk Tag! Oop1la fundationis der vicareyen Joannıs aptı- ist alle Tage VOT dem en Altar die hohe Meße singen Es
stal  '} und artını ad Crucem33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178ad Vicaria(m) 2da domınorum. handelt sıch ach Lüntzel 1858, 596 dıe Bestätigung der
S1e 1eg' in einem mschlag mit der Aufschrift: Viıcarıa St. Joannıs LEn VON Ludolf von Braunschweig gegründeten Vıkarie, deren Grün-
aptistae 2da Dominorum; Deilliegend dıe Abschrift (17 Jh.) einer dungsdatum ach 34 möglıcherweise auf 1275 vorzuverlegen waäre
Urkunde VO! 18 1272, dıe arNIC ausdruücklic! eZug aufeinen V! das Regest In Hıldesheim, Stadtarchiv, es 32; 183, 22)
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Jo(h)a(nn)is Bap(istae) S16e ist ausgestellt VOon tto Dei gratja Hıl- (Bischof Volquin VON inden rteilt für den Besuch einer Kapel-
dense(mensIis) KElectus33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178atum Therstede in athedra eir! Anno le 1ImM Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)
OMnı MO CC XX1j  Ö33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178ad (capellam apu sanctam in Hıldensem33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178in COINl-

Vgl. Hannover, NStA, 1ıld Br. 1, Nr. 6665, 112 BÜ secratione 1DS1US capelle33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178atum 1N! In vigılıa eal Petri ad
34) 1275 vincula ANNO dominı MCCIXXXVI.

(Das Kreuzstift ekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig BSH L, Nr. 417, 206
Zwel uien in Kemme für dıie Vvon ıhm gegrundete Vikarie ekauft hat) 41) 128833) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178otum CSSC volumus33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178quod 1NOS uOsSs Mansos 1tonum Kemme S1t0S (Bischof Volquıin VOIL inden erteilt den Besuchern der neuerbauten33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178quos domiıinus udolIius de Bruneswich CONCANONICUS noster33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178COIM- Kapelle Tren der Anna und Elisabeth einen Ablaß)
paravıt ad Vicarl1am sacerdotis, quam idem dominus udolfius ad 0ONO- BSH Anm. NrT. 423, 209
[CIM de1 in ecclesia nOostra33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178instituıt33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178conferimus jure perpetuo DOS- 42) 1288
sidendos33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178Acta sunt hec AMNO dominı Ixxv' (Giselbert, Erzbischof Vvon Bremen, erteilt den Besuchern der iIm

Kreuzstifte Tren der Anna und Elısabeth neuerbauten Ka-BHH IL, NrT. 424, 202
35) 1OTT pelle 1Im ‚auie des ersten TS ach der Weihung einen 40-tägigen

(Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes ekunden, daß Ablaß).
der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 orgen in Kemme ekauft33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178atum Breme 1UNO domin!ı! M(C)CIXXX OCLavo VX11 alendas Octobris
und der Von ihm gegrundeten Vıkarıe übertragen BSH I’ NrT. 423, 20933) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178ctum NNO dominı mMcclxxvil alendas 11. 43) I0 1288

BSH I’ NrT. 360, 175 (dort der mıt der Urkunde 1K (Bischof Siegfried IL VO!]  - Hıldesheim erteılt den Besuchern der NECU-
DIS auf geringfügige Abweichungen identische eX erbauten Kapelle Tren der Anna und Elisabeth einen Ablaß)

Vgl. Hıldesheim Stadtarchiv, Bestand Z 183 (Reg, I Jh.) iTirıdus de1 gratia Hiıldensemensıis ecclesie epP1ISCODUS33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178capıtulum
TL36) apud monasterium sancte Crucıs Hıldensemensis in honore Sanc!

TOpst und Dechant des 'euzstiuites ekunden, daß der nonıker Anne matrıs domiıne yzabe! lantgravie constructam33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178Da-
Ludolf VON Braunschweig für dıe von ihm gegruündete Vıkarıe 1.} Mor- tum actum 1NO domıiını SC Ixxxviii octobris
gcn Land in Kemme angekau: hat) BHH HE NrT. 809, 41 7/

129033) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178otum 6SSC CUPIMUS33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178quod dominus Ludolfus de Bruneswich
CONCANONICUS noster33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178duodecım jugera Kemme33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178ad Vicarıam, uam (Bruno VO!]  - Harsum, Canonıkus des Kreuzstiftes trıfit in seinem JTesta-33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178in ecclesia nostra instituit, contult eidem ecclesie iure perpetuo ment Bestimmungen ber „dote ei collatıone“ der VO!]  3 ihm gegründeten
possıdenda33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178cilum NNO dominı m. Ixx v 11 11© kalendas Kapelle der Anna und Elisabeth und stattet sıe mıit Grundstücken,
1aNnuarıı en und en aus).
BHH IL, Nr. 483, 22533) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178Ego Bruno33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178dictus de Hardesem33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178Capell(a)33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178qu® In honore

37) 1278 eate Anne matrıs eate Vvirginis et eate Elyzabeth Jantgravie est
1SCHO! tto überträgt dem Martınsa! 1m Kreuzstift vier uien In cConsiructa33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est
Rautenberg) constructa, VICaTll, scolares, amlilia domınorum mortua ipsam33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178tto de1 gratia Hıldensemensis ep1SCOpus33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178notum CSSC CUPIMUS umanıitatıs de VESDECTIC ImMpO:  untur ıb1i psalterıum egetureisdem.33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178quod, CU dilectus nobiıs in Christo magister Godefridus cCanonti1- De Nanl VeEeTO Vicarlı scolares secundum antıquam consuetudınem
CUS ecclesie sancte CTrucIıs Hıldensemensis quatuor 11H1alnlsos33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178uten- monasterium inferentur ıbı e1s missa Conventu cantabıtur DIo
erge S1t0S33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178ad SUum sacerdotis perpetul comparasset ad re SallCc- defunctis, amilie er iıdem plebanus In eadem capella missam cele-
1 artını In ecclesia sancte CrucIs, NOS33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178predictos INansos33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178ecclesie bret anımarum et tollat SUUM sacrificıum sıne qualibe: questione, 1S1
sancte Crucis33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178contulimus lure perpetuo pOossıdendos ctum Hıl- l1ıquis petat, DIO alıquo mı1ssa PTO defunctis dicatur speclalıter in
densem ANNO domuinı Ixvi ydus septembris cConventu33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178Acta Sunt hec 4ANNO dominı CC XX XX in igilıa sanctı
BHH IIL, Nr. 498, 265 Nycolaı
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Hıldesheim, Dombibliothek, Hs 331 d, 55 UrTrC| den Kanoniker Ludoilf VO!]  3 Braunschweig)
39) 128133) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178ad honorem de1 salutifere CTruCISs33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178vicarlam CI-

OUS33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178instituit33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178in ecclesia sancte Crucis33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178atum €es1il 11NO1SCHO! Siegfried ekunde: dıe Gründung einer 1Karıe in der Kreuz-
TC| Urc! den Kanoniker Ludolf Von Braunschweıig domıinı IXXX. pr1moO, In die apostolorum Petri ei 'aulı33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178otum SSC CUDIMUS quod domınus Ludolfus de runschwig BHH I1L, NrT. 916, 467
CAaNONICUS ecclesie sancte Crucıis33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178ad honorem de1 el salutifere Cru- Vgl Hıldesheim, tadtarchiv, Bestand E 183, Sigfridus
CIS33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178vicarlam perpetuam sacerdaotis institut33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178In ecclesia sancte CTYH- CDUS hıld secundam Vicarıam In honorem salutiferae Crucıis in eccles:
C1S33) 24. 6. 1275  idus aprilis ...  (Bischof Otto I. überträgt dem Johannes- und dem Martinsaltar Land  - UBHH H, Nr. 555, S. 293 f.  zu Klein-Förste)  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 52’:  ... altari sancti Johannis baptistae et altari beati Martini pii confessoris  Vicaria Lateris ... Haec vic(ari)a fundata est a Ludolpho de Brunswik  ... Facta ... in caminata prepositi Montis mense maiio coram nobis et  can(oni)co S(anct)ae Crucis. vide Litt. de a(nn)o 1281. VII id(ib)us  fideiussio in claustro sancte Crucis videlicet in die sancti Johannis  aprilis earumq(ue) antiquam. copiam. nec non Litt. DB. de Escherte  baptiste anno domini m°. cc®. 1xx° v°  infra cit: D. Vic: Annunc.: B. M. V. p (späterer Zusatz:) Gruben  - UBHH IIl, Nr. 413, S. 195 (diese Urkunde in einem notariellen Trans-  Dipl. p. 439  sumt von 4, die Vikarie St. Martini betreffenden, Urkunden v. 15. 1.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1361 als erste erwähnt - vgl. UBHH V, Nr. 921, S. 572 - 574)  11. 2. 1793 - Rückseite: Ad capsulam Vicar: Stae Crucis Nr. I seu  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: dort befindet sich u. a.  1mae Dominorum; im Begleitschreiben heißt es u. a. Vicaria prima  eine Abschrift dieser Urkunde aus dem 17. Jh., die auf der Rückseite  Dominorum sub titulo exaltationis Stae Xcis modo vacat. - (Pflicht)  den Vermerk trägt: Copia fundationis der vicareyen S: Joannis Bapti-  ist alle 14 Tage vor dem hohen Altar die hohe Meße zu singen ...) Es  stae und S: Martini ad S. Crucem ... ad Vicaria(m) 2da dominorum.  handelt sich nach H. A. Lüntzel 1858, 596 um die Bestätigung der  Sie liegt in einem Umschlag mit der Aufschrift: Vicaria St. Joannis  1277 von Ludolf von Braunschweig gegründeten Vikarie, deren Grün-  Baptistae et 2da Dominorum; beiliegend die Abschrift (17. Jh.) einer  dungsdatum nach Q 34 möglicherweise auf 1275 vorzuverlegen wäre -  Urkunde vom 18. 12. 1272, die zwar nicht ausdrücklich Bezug auf einen  vgl. das Regest in Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 22)  Altarnimmt, doch gleichwohl überschrieben ist mit: Fundatio Vicariae  40)  ST A287:  S. Jo(h)a(nn)is Bap(istae). Sie ist ausgestellt von Otto Dei gratia Hil-  (Bischof Volquin von Minden erteilt für den Besuch einer neuen Kapel-  dense(mensis) Electus ... Datum Therstede in Cathedra Petri Anno  le im Kreuzstifte einen vierzigtägigen Ablaß)  D(omi)ni M° cc° 1xxij®  ... ad novam (capellam apud) sanctam crucem in Hildensem ... in con-  - Vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6665, f. 112 - 112’  secratione ipsius (capelle) ... Datum Minde in vigilia beati Petri ad  34)  12B  vincula anno domini mcclxxxvii.  (Das Kreuzstift bekundet, daß der Kanoniker Ludolf von Braunschweig  - UBSH L, Nr. 417, S. 206  zwei Hufen in Kemme für die von ihm gegründete Vikarie gekauft hat)  41)  1391288  ... Notum esse volumus ... quod nos duos mansos litonum Kemme sitos  (Bischof Volquin von Minden erteilt den Besuchern der neuerbauten  ... quos dominus Ludolfus de Bruneswich concanonicus noster ... com-  Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß)  paravit ad vicariam sacerdotis, quam idem dominus Ludolfus ad hono-  - UBSH I, Anm. 1 zu Nr. 423, S. 209  rem dei in ecclesia nostra ... instituit ... conferimus iure perpetuo pos-  42)  15. 9. 1288  sidendos ... Acta sunt hec anno domini m° . cc°. 1xxv®.  (Giselbert, Erzbischof von Bremen, erteilt den Besuchern der im  Kreuzstifte zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth neuerbauten Ka-  - UBHH IL, Nr. 424, S. 202 f.  35)  LB L2IE  pelle im Laufe des ersten Jahrs nach der Weihung einen 40-tägigen  (Propst Dietrich und Dechant Ludolf des Kreuzstiftes bekunden, daß  Ablaß).  der Kanoniker Ludolf von Braunschweig 14 Morgen in Kemme gekauft  ... Datum Breme anno domini m(c)clxxx octavo vxii kalendas Octobris  und der von ihm gegründeten Vikarie übertragen habe).  - UBSH I, Nr. 423, S. 209  ... Actum anno domini mcclxxvii kalendas Martii.  43)  7. 10. 1288  - UBSH 1, Nr. 360, S. 175 f. (dort der mit der Urkunde v. 29. 12. 1277  (Bischof Siegfried II. von Hildesheim erteilt den Besuchern der neu-  bis auf geringfügige Abweichungen identische Text)  erbauten Kapelle zu Ehren der HH. Anna und Elisabeth einen Ablaß).  - Vgl. Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183 (Reg. d. 18. Jh.)  Siffridus dei gratia Hildensemensis ecclesie episcopus ... capitulum  20 T2-TDIT  36)  apud monasterium sancte Crucis Hildensemensis in honore sancta-  (Propst und Dechant des Kreuzstiftes bekunden, daß der Kanoniker  rum Anne matris domine et Elyzabeth lantgravie constructam ... Da-  Ludolf von Braunschweig für die von ihm gegründete Vikarie 12 Mor-  tum et actum anno domini m.°. cc°. Ixxxviii®., nonas octobris  gen Land in Kemme angekauft hat)  - UBHH I, Nr. 809, S. 417  ZLLET290  ... Notum esse cupimus ... quod dominus Ludolfus de Bruneswich  44)  concanonicus noster ... duodecim iugera Kemme ... ad vicariam, quam  (Bruno von Harsum, Canonikus des Kreuzstiftes trifft in seinem Testa-  ... in ecclesia nostra instituit, contulit eidem ecclesie iure perpetuo  ment Bestimmungen über „dote et collatione“ der von ihm gegründeten  possidenda ... Actum anno domini m.° c° c°. 1xx°v iii®., iiii°. kalendas  Kapelle der HH. Anna und Elisabeth und stattet sie mit Grundstücken,  ijanuarii  Buden und Gärten aus).  - UBHH Ill, Nr. 483, S. 225 f.  ... Ego Bruno ... dictus de Hardesem ... Capell(a) ... que in honore  37)  10. 9. 1278  beate Anne matris beate virginis et beate Elyzabeth lantgravie est  (Bischof Otto überträgt dem Martinsaltar im Kreuzstift vier Hufen in  constructa ... Preterea sciendum, quod predicta capella ad hoc est  Rautenberg)  constructa, ut vicarii, scolares, familia dominorum mortua ipsam causa  ... Otto dei gratia Hildensemensis episcopus ... notum esse cupimus  humanitatis de vespere importabuntur et ibi psalterium legetur eisdem.  ... quod, cum dilectus nobis in Christo magister Godefridus canoni-  De mane vero vicarii et scolares secundum antiquam consuetudinem  cus ecclesie sancte Crucis Hildensemensis quatuor mansos ... Ruten-  monasterium inferentur et ibi eis missa a conventu cantabitur pro  berge sitos ... ad usum sacerdotis perpetui comparasset ad altare sanc-  defunctis, familie vero idem plebanus in eadem capella missam cele-  ti Martini in ecclesia sancte Crucis, nos ... predictos mansos ... ecclesie  bret animarum et tollat suum sacrificium sine qualibet questione, nisi  sancte Crucis ... contulimus iure perpetuo possidendos. Actum Hil-  aliquis petat, ut pro aliquo missa pro defunctis dicatur specialiter in  densem anno domini m°®. c° c°. 1xviii®. iiii°. ydus septembris  conventu ... Acta sunt hec anno domini m cc 1xxxx in vigilia sancti  - UBHH IIl, Nr. 498, S. 265 f.  Nycolai  38)  B: R78  - UBSH I, Nr. 442, S. 218 f.  Vicaria Sti. Martinj Fundator huius vicariae est magister Godefridus  45)  29.6, 1291  canonicus Ecclesiae sanctae crucis 1278, idus 7 bris  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie im Kreuzstift  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55  durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  39)  7. 4. 1281  ... ad honorem dei et salutifere crucis. ... vicariam perpetuam sacer-  dotis ... instituit ... in ecclesia sancte Crucis ... Datum Hildesii anno  (Bischof Siegfried bekundet die Gründung einer Vikarie in der Kreuz-  kirche durch den Kanoniker Ludolf von Braunschweig)  domini m. cc. 1xxx. primo, in die apostolorum Petri et Pauli  ... Notum esse cupimus ..: quod dominus Ludolfus de Brunschwig  - UBHH IIl, Nr. 916, S. 467 f.  canonicus ecclesie sancte Crucis ... ad honorem dei et salutifere Cru-  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 24: Sigfridus  cis ... vicariam perpetuam sacerdotis instituit ... in ecclesia sancte Cru-  epus: hild: secundam Vicariam in honorem salutiferae Crucis in eccles:  cis ... Datum Hildesem anno domini millesimo cc°. 1xxx. primo, vii.  S. Crucis a Ludolpho de Brunschwig erectam ratam habet. Dat. Hil-  178atum esem 1N1NO dominı millesimo CC I|XXX. pr1mo, Vil. Crucıis udolpho de runschwig erectam ra Dat. Hıl-
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46) 129] (Bischo! IL es  1g dıe Gründung und otierung eines IS

(Bischof Siegfried [L Hıldesheim es  1g dıe Einrıchtung einer Ten des Pancratıus).
icarıe Kreuzstift (Kapelle Anna und Elısabeth) UrTrC| den Bdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179dominus Conradus decanus ecclesie sancte CrucIıs In Hıldensemdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179nonıkus Bruno VO Harsum)des. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179Brunon1i de Hardessendes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179Acta sunt ad h(o)norem de1 reverentiam g(lori10)se matrıs eJus HNECHNON ad Da-
hoc dominı miıllesımo CX DI1ImOoO. trocınıum eal Pancracıiı martirıs pDrec10s1 auctorıtate nOostra all)tare

BSH L, Nr. 455, 226 de OVO in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundassetdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  17947) ES$ 1294 atum anno Oom1)nı MCCXXVI1 dıie eal Matthıe apostoliı
(Schenkungdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179ad honorem de1 omnıpotentis eate Anne matrıs BSH NT. /81, 428
sancite Mariıe Virg1n1s glorı10sedes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179capelle sancte Anne 1DS1 COTrporI eccle- Hannover, NStA, 1ıld. Br. 3/8, Nrt. 4726 (Abschrift des Jhs.
s1e sancte CTuCIs in Hıldensem ei in Ccimıiıterıi0 ibıdem de OVO mıt dem Vermerk: Institutiodes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179Vicarlilae Sanctı Laurenti) ıIn einem
undatedes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179Cctum ei atum NNO domuiını miıllesiımo nonagesimo mschlag mıiıt der Aufschrift Titulus Vıcarıae Sanctorum Jacobı
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48) AF 1296 (Konrad Von Schöningen dotiert den VON ihm gestifteten Laurentius-
(Die VON scherde übertragen den von dem Kanoniıiker Ludolf Vvon a  E
Braunschweig 1m Kreuzstift errichteten beıden Vıkarıen Jer uiendes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucıs re
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Nos Ihıdericus mıiles et Hugo fIrater e1us icliı de sScerthe NECHNON dotassetdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179addens DrI10T11 re secundum ad honorem de1i glorı10se
Johannes fılius eiusdem Thidericıdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179scıre volumusdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179quoddes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179ob TEVO- matrıs eius NECONON ad partocını1um Drec10s1 martyrıs eall Laurentit,
rentiam CTUCIS salutifere specialemdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179quatuor INansos edenem S1it0s gate atherıne, Cecılıe NECHNON sanctı piphanıii omn1ıum Sanc-des. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179conferimus ecclesie sancte Crucis in Hıldensem ad SUuS DTOVCD- LOTrTUumM el electorum de1 In dicta ecclesia instituit i1uxta prımum confisus
{us duarum Vicarl1arum sacerdotalium, uas dominus udoliIius de de misericordia altıssımıdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179CU alıas ab nt1quo 1ipsum re sanctı
Brunswich CAaNONICUS iıbıdemdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179ordinavıtdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179Testesdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179ertoldus scola- Epiphanıum sıt dotatum, 1psa ona ad Tre eal Laurentiı in SUuS
StICUS dominı sancte Crucıisdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179atum Honovere NNO domiını miılle- vicarıe ijure perpetuo assıgnavitdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179ctum atum 1NO dominı
S1Imo ducentesimo nonagesimo SeXTO, SEXTIO alendas ugusti D DU XXVvli“,.idus decembriıs.

BHH IMNL, Nr. 1099, 541 erto. Scholasticus T1 uch BHH IVY Nr. 969, n
1298 als euge au{f). Hannover, NStA, 1ıld. Br. 3/8, Nr. 4726 SC  I' des Jhs

Vgl. AaZu Hiıldesheim, Dombibliothek, Hs 331 S (Vıcarıa) mıt dem Vermerk Institutiodes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  1791carıae Laurentiu In Eccl(es)ıa
Annuncılatio(nıs)des. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179fundata udolpho de Brunswiık Can Crucıis HildensemensıIis; auf dem mschlag des 18 Jhs Tiıtulus Vica-
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die ap(osto)lor(um) Petri aulı. (Späterer Zusatz:) ide 1pl0. Gru- 55) 1328
bendes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179VICarıo quı Tre eal Pancratı DTO empore abuerit, el quatuor

modi! rıticı VICarıo altarıs eal Laurenc1l, qJu«c duo altarıa dem de-Hıldesheim, C]  1V.  P Bestand 52, 183, 75 (Reg.)
Vgl. uch Lüntzel 1858, 596 |Conradus|] construxıt dotavıtdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179atum 1NO dom Inı m“.ccc“.

49) 1298 XXV111 die Panthalionis martirıs.
De Hardesen Brunodes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179undavı Vicarıam prımam Stae Annaedes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  1791298 BHH LV, Nr. 1012, SA

Hıldesheim, Dombibliothek, Hs 332, 147 TuUunO de Hardessem Hannover, NStA, ıld Br. 3/8, Nrt. 426 (Abschrift 18 Jhs.; da-
wırd in einer Urkunde VO! 1298 als euge genannt. vgl BHH ach dıie Gründungsurkunde)
HL, Nr. 1198, 583 56) 31 E,

50) 13357 ischo! tto chenkt mıiıt seiınem e  en. dem Dompropst Otto, dem
1SCHO! Heinrich IL es  1g dem Kreuzstift dıe Ordnung seines Vor- Kreuzstift dıe Hälfte des Zehnten In erbekedes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179medietas fructuum
angers ber Verleihung der Vıkarıen).des. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179ad SUTT1IMNUIMN redes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179capel- dıcte dımıdıe decime apud capıtulum sancte CTUCIS alıa medietas
lam sancte Annedes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179ad Tre domine nostredes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179ad re sanctı Mar- apud vicarıum iıbıdem de OVO institutum permanebuntdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179cium ei atum NO dominı CCC XXXi®.,  ° pridie alendas 1UN1tinıdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179ad Tre sancte Crucıisdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179ad Tre sanctı Johannısdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179atum
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BSH L, Nr. 634, 350 Hannover, NStIA, 1ld. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift Jhs., über-
51) 1324 schrıieben mit undatıo Vicarıe Omniıum Sanctorum; auf der uück-

Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, egründe Itar des Ep1- seıte: ad Succentoratum. Beilıegend eine Urkunde 1586 (cf.
phanıus in der Kreuzkirche eine 1karıe und otiert s1e). infra) und eın Schreiben (um des zuständigen Vıkars Der Namedes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179ad facıendamdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179vicarıamdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179deo el glori0se matrı e1us VIT- meıiner Vıkarıe ist 1carıa Oomnıum Sanctorum; eit trium Regum)
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confessori omnibus sanctis ei lectis de1des. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179ad re sanctı Ep1-des. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179ad vicarıam altarıs omnıum sanctorum in nostra ecclesia, quam
phanı! In dicta ecclesia sancte Crucıs ad SUTN VicCarl ! 1Ppsum re idem domiıinus decanus (Gerardus) instıtuitdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179ctum el atum anno
officiantisdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179instituens ad iıdem Tredes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179vicarıamdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179atum AaNNO do- domuiını MCCCXXX1X in crastıno assumption1s VITZ1INIS lorı0se.
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dem Vermerk Institutio el firma(ti)o Vıicarıae Sanctı Laurenti] 16.8)
58) 1340in einem mschlag mıt dem Eıntrag „Titulus 1carıae Sanctorum

Jacobı Laurenti“des. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179Ericus Hildensemensis (epIscCopusdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179Noverint unıversi, quod
52) 1324 sollempniıtatem dedicaciıonis capelle omnıum sancftorum AaDNNCXe

ernharı von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwa  er Propst naster10 sancte Crucıis ın Hıldensem, que In crastino apostolorum
des Kreuzstiftes): elr 'aulı OCCurreral, In 1ipsum 1em elr aulı ob Causam de-des. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179Item de spatıo curle, quod adjacet dormitorio ad SUS dominorum VOCIONIS, fideles Chriıstı 1C! capellam lıbencius et devocius V1
NeCESSAaTIO, NO!  a} intromıttam ctum Hıldensem ın capıtulo tentT. autorıtate transferimus (vom auf dem Jun1i verleg!
ecclesıe sancte Crucıis aNNO dominı OC XX OCLaVOo ydus atum actumdes. a. d. M. CCLXXXX primo in die apost. Petri et Pauli  S3 241327  46)  1291  (Bischof Otto II. bestätigt die Gründung und Dotierung eines Altars zu  (Bischof Siegfried II. v. Hildesheim bestätigt die Einrichtung einer  Ehren des Hl. Pancratius).  Vicarie am Kreuzstift (Kapelle SS. Anna und Elisabeth) durch den Ca-  ... dominus Conradus decanus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ...  nonikus Bruno von Harsum) ... Brunoni de Hardessen ... Acta sunt  ad h(o)norem dei et reverentiam g(lorio)se matris ejus necnon ad pa-  hoc anno domini millesimo ccxc primo.  trocinium beati Pancracii martiris preciosi auctoritate nostra a(l)tare  - UBSH 1, Nr. 455, S. 226  de novo in dicta ecclesia (versu)s meridiem fundasset ...  47)  27. 8. 1294  Datum anno D(omi)ni mccxxvii die beati Matthie apostoli  (Schenkung) ... ad honorem dei omnipotentis et beate Anne matris  - UBSH JL, Nr. 781, S. 428 f.  sancte Marie virginis gloriose ... capelle sancte Anne ipsi corpori eccle-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  sie sancte Crucis in Hildensem annexe et in cimiterio ibidem de novo  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae Sancti Laurentij - in einem  fundate ... Actum et datum anno domini millesimo cc nonagesimo  Umschlag mit der Aufschrift Titulus Vicariae Sanctorum Jacobi et  quarto sexto kalendas Septembris. Conradus.  Laurentii)  - UBSH L, Nr. 477, S. 237 f.  54)  ISS  48)  27.7:1296  (Konrad von Schöningen dotiert den von ihm gestifteten Laurentius-  (Die von Escherde übertragen den von dem Kanoniker Ludolf von  altar).  Braunschweig im Kreuzstift errichteten beiden Vikarien vier Hufen  ... Conradus de Scheninghe decanus ecclesie sancte Crucis altare  in Bledeln).  unum de novo in dicta ecclesia versus meridiem fundasset illudque  Nos Thidericus miles et Hugo frater eius dicti de Escerthe necnon  dotasset ... addens priori altare secundum ad honorem dei ac gloriose  Johannes filius eiusdem Thiderici ... scire volumus ... quod ... Ob reve-  matris eius neconon ad partocinium preciosi martyris beati Laurentii,  rentiam crucis salutifere specialem ... quatuor mansos Bledenem sitos  beate Catherine, Cecilie necnon sancti Epiphanii atque omnium sanc-  ... conferimus ecclesie sancte Crucis in Hildensem ad usus et proven-  torum et electorum dei in dicta ecclesia instituit iuxta primum confisus  tus duarum vicariarum sacerdotalium, quas dominus Ludolfus de  de misericordia altissimi ... cum alias ab antiquo ipsum altare sancti  Brunswich canonicus ibidem ... ordinavit ... Testes ... Bertoldus scola-  Epiphanium sit dotatum, ipsa bona ad altare beati Laurentii in usus  sticus domini sancte Crucis ... Datum Honovere anno domini mille-  vicarie ijure perpetuo assignavit ... Actum et datum anno domini  o  simo ducentesimo nonagesimo sexto, sexto kalendas augusti  m°. CCC  xxvii®, idus decembris.  - UBHH IM, Nr. 1099, S. 541 f. (Bertold Scholasticus tritt auch am  - UBHH IV, Nr. 969, S. 525 f.  8. 10. 1298 als Zeuge auf).  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17./18. Jhs.  - Vgl. dazu: Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 57: (Vicaria)  mit dem Vermerk: Institutio ... Vicariae S. Laurentii in Eccl(es)ia S.  Annunciatio(nis) B. M. V. ... fundata a Ludolpho de Brunswik Can  Crucis Hildensemensis; auf dem Umschlag des 18. Jhs.: Titulus Vica-  (oni)co S. X. (= Crucis). Vide Litt. DD: de Escherte de a(nn)o 1296  riae Sanctorum Jacobi et Laurentii (darin auch eine Abschrift der Ur-  sexto kal: Augusti quin constat absolute ex Litt: de a(nn)o 1291 in  kunde v. 28. 2. 1394) '  die ap(osto)lor(um) Petri et Pauli. (Späterer Zusatz:) vide Diplo. Gru-  55)  28 TAB2E  ben p. 440  ... Vicario qui altare beati Pancratii pro tempore habuerit, et quatuor  modii tritici vicario altaris beati Laurencii, que duo altaria idem de-  — Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 25 (Reg.)  - Vgl. auch H. A. Lüntzel 1858, 596  canus [Conradus] construxit et dotavit ... Datum anno domini m©.ccc®.  49)  1298  xxviii®., die Panthalionis martiris.  De Hardesen Bruno ... fundavit vicariam primam Stae Annae ... 1298  - UBHH IV, Nr. 1012, S. 553 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 147 (Bruno de Hardessem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 18. Jhs.; da-  wird in einer Urkunde vom 8. 10. 1298 als Zeuge genannt. - vgl. UBHH  nach die Gründungsurkunde)  HI, Nr. 1198, S. 583 f.)  56)  3151334  50)  3E  (Bischof Otto schenkt mit seinem Neffen, dem Dompropst Otto, dem  (Bischof Heinrich II. bestätigt dem Kreuzstift die Ordnung seines Vor-  Kreuzstift die Hälfte des Zehnten in Berbeke) ... medietas fructuum  gängers über Verleihung der Vikarien). ... ad summum altare ... capel-  dicte dimidie decime apud capitulum sancte crucis et alia medietas  lam sancte Anne ... ad altare domine nostre ... ad altare sancti Mar-  apud vicarium ibidem de novo institutum perpetuo permanebunt ...  Actum et datum anno domini m°. ccc°, xxxi®., pridie kalendas iunii  tini ... ad altare sancte Crucis ... ad altare sancti Johannis ... Datum  anno domini mccc duodecimo tertio nonas Januarii.  - UBHH IV, Nr. 1197, S. 646  - UBSH I, Nr. 634, S. 350 f.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift d. 17. Jhs., über-  51  1321  schrieben mit: Fundatio Vicarie Omnium Sanctorum; - auf der Rück-  (Conrad, Dechant des Kreuzstiftes, begründet am Altar des Hl. Epi-  seite: ad Succentoratum. Beiliegend eine Urkunde v. 10. 8. 1586 (cf.  phanius in der Kreuzkirche eine Vikarie und dotiert sie).  infra) und ein Schreiben (um 1803) des zuständigen Vikars: Der Name  ... ad faciendam ... vicariam ... deo et gloriose matri eius perpetue Vir-  meiner Vikarie ist Vicaria omnium Sanctorum; et trium Regum)  gini necnon beato Pancratio martiri et beato Epiphanio precioso  57)  16. 8. 1339  confessori atque omnibus sanctis et electis dei ... ad altare sancti Epi-  ... ad vicariam altarıs omnium sanctorum in nostra ecclesia, quam  phanii in dicta ecclesia sancte Crucis ad usum vicarii ipsum altare  idem dominus decanus (Gerardus) instituit ... Actum et datum anno  officiantis ... instituens ad idem altare ... vicariam ... Datum anno do-  domini mcccxxxix in crastino assumptionis virginis gloriose.  mini m°, ccc®, xxi®  - UBSH I, Nr. 902, S. 520  - UBHH IV, Nr. 636, S. 341 - 343, hier 342 f.  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 55’ dort: Conradus De-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift des 17. Jhs. mit  canus ... instituit 1339 in crastino assumptionis virginis gloriosae (=  dem Vermerk: Institutio et (con)- firma(ti)o Vicariae Sancti Laurentii -  16.8)  58)  8. 9. 1340  in einem Umschlag mit dem Eintrag „Titulus Vicariae Sanctorum  Jacobi et Laurentii“  ... Ericus Hildensemensis (episcopus) ... Noverint universi, quod  52)  6. 4. 1324  sollempnitatem dedicacionis capelle omnium sanctorum annexe mo-  (Bernhard von Hardenberg, Domherr, beschwört als erwählter Propst  nasterio sancte Crucis in Hildensem, que in crastino apostolorum  des Kreuzstiftes):  Petri et Pauli occurrerat, in ipsum diem Petri et Pauli ob causam de-  ... Item de spatio curie, quod adjacet dormitorio ad usus dominorum  vocionis, ut fideles Christi dictam capellam libencius et devocius visi-  necessario, me non intromittam  . Actum Hildensem in capitulo  tent, autoritate transferimus (vom 30. auf dem 29. Juni verlegt)  ecclesie sancte Crucis anno domini m°. ccc  o  Xxiiii”., octavo ydus  Datum et actum ... anno domini mcccexl in nativitate beate virginis.  aprilis.  - UBSH JL, Nr. 905, S. 521  - UBHH IV, Nr. 783, S. 426 f., hier 427  59)  5. 2. 1344  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329, f. 31°  (Das Kreuzkapitel bestätigt die Dotirung der zu Ehren der HH. Gode-  179aNnno dominı mcccx] In natıvıtate eate VIT£1NIS.
aprılıs. BSH I’ Nr. 905, BFE

BHH LV, Nr. 783, 426 k: 1eTr 427 59) 1544
Hıldesheim, Dombibliothek, Hs 329 CR (Das Kreuzkapite. es  1g die otirung der Ehren der . ode-
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hard, Bernward und Epıiphanıus in der S:  ırche gegründeten Kapel- S1ImMO 1DSO dıe eal Michaelıs archangelıhard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180le Urc den Priester erhar: Von Wunstorf und seiıne Einrichtung BHH VI, NT. 1257, 820 6S Jjer 82()
einer Vıkarıe In derselben). 67) 1395hard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180ad capellam introıtum ecclesie sıtam VEISUS aquılonem In dic- (Verkaufsbestätigung UrC! Bischof Gerhard VO!]  - Hıldesheim)hard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180Jo-

nOosira ecclesiaumerecitam in honorem sanctorum Godehardı, hannı Hoppen VICarıoO ad re sanctı Jacobihard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180Acta sSsunt hechard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  18061818
Berwardı Epyphanıl confessorum consecratam atum Anno natıvıtatiıs domiını millesimo triıcentesimo nonagesımo quıntohard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180mensıis
dominı mcecch111) 1DSO dıie eate Agathe VITZ21IN1S martirıs glor10se. Marcı die Vvicesima secundahard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180BSH Nr. 937, 541 BHH VI, NrT. 1296, 846 848
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Ü auf der Rückseıite undatıo 1carıae Ep1iphanı) et Berwardiıihard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180Conradus Decanus, capıtulum Ecclesiae ste CIUCIS in
apud Crucem Communicet(ur Socıietatis JESU olleg11- Hildensemhard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180ad re1i memoriam CUpImus devenıire, quod
S1eNSIShard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  1801627 Hannover, ıld Br. 3/8, NrT. 442) ertoldus AYvIs Concanonicus nosterhard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180Vicarıam SCH Al-

60) IL 1346 tare instituere volens Tre de OVO in dicta nOstira Ecclesiahard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180ad
onorem Vısı  10N1S Beatissıme glori0se Virginis Marıe Sanctehard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180ad capellam quam domınus Borchardus rectior ecclesie pa-

rochıalıs in Heynde, Hyldensemenıis dyoces1s In parte aquilonarı eccle- Fehicıitatis 1due, el undecım mıllıum Virginumhard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180In I8l de OVO
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domıno inspirante construere 1SpOn1 ei de DOonIıs s1b1hard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180Tre COIMN- Visitationis Vıirginis glori10se Ste Felıicıtatis ue undecım

millıum Virginumhard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180atum cium Anno Dominı miıllesiımo trı-cep1hard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180Meiınardus I, Nr. 402, 304 jer 304) centesimo nonagesimo SEXIO in Vigilıa Vısı  10N1S Beatıssıme Mariıe
BSH 1808 Nr. 121, 699 eges Virgin1s glor10se

61) 1357 Hıldesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, 185, 48 49°
(Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle ufen ın Burg- Hannover, NStA, 1ld. Br. 3/8, NrT. 426 Beglaubigte Abschrift
stemmen)hard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180der capellen sunte VincencIus, de In eme rydhove 11 1793 In einem mschlag (um miıt der Aufschrift ad V1-

eme hilghen Cruce Hıildensem ghebuwe: 18hard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180Na goddes bort carıam lateralem Vıisi  10N1S (als Gründungsurkundhard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180drıtteynhundert Jar in eme SCVCHNC nde veftighesten Jare, des ersten tchen Dienste dieser 1carıe mit dem 1CAarı10 1ma Annuntıia-
mandaghes ıIn eme dvente In ghemenen capittele. t10nN1s (genauer 1te Primae Annuntiationis Sanctı Mathiae

BHH V! NT. 753, 467 (vgl bıd Nr. 826, 510 BSH keine fundatıon hiıevon vorfindlich „alle In den ochen
IL, NT. 152, 89) allende igılıen der annıversarıen, Ww1e uch undırte :eutzmeßen

BSH IL  .9 NT. 139; 81 eges sıngen der lesen.“
Hannover, NStA, 1ld Br. 17 Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift 69) 1396

Z 1644) er1or Dotatıo Vicarıae Vıisi  10N1S ea Marıae Vırginis eic. de
62) 1357 Anno 396 Die 23t1a Augustıhard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180der capellen suntte Vincencu In eme vrydhove eme In Nomine Domini Amen! Anno Natıvıtatis yusdem Miıllesımo trıcen-

ilgeren Crucehard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180tesımo nanagesimo SEXIO Indictione quarta Mensıs Augusti Die VICEe-hard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180beseghelet mıiıt sc5s capitteles ingheseghele 98 goddes bort rıtteyn- Sima tertiahard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180Bertholdus AvIıs Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Gru=
hundert)jar in eme SCVCILIC nde veftighesten Jare des ersten mandages CIS Hıldesimensis eus pılonis Clericus oguntinus Doctor
in eme dvente in ghemenen capıtte recognoverunhard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180lıbera olun presentäs(Ss: honorabilibus Vırıs
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Visı  10N1S glor10sae s(anc)tae Felicıtatis NeC NON undecımhard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180NNOhard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180millesimo trecentesimo septuagesimo secundohard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180menNnsISs
millium Virginum, PIO ut in Literis Admissionis et ConfirmationisSeptembrıs dıehard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180hard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180in gradıbus sancte CTUCIS congregatı essent1psumquenthard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180i1cte Vicarıe clarehard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180uper quibus omnıbus ei ingulıs 1iclı
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64) E S1Imhard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180Joannes Petrus O0SQquahard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180Notarıushard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180ANANOhard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180millesımo trecentesimo septuagesıimo secundohard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180MmMensis Hildesheim, Dombibliothek, Hs I} 234
TIS dıehard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180Hıldesheim tadtarchiv, Bestand 52 185, 51 zMn  Septem Vegl. Hıldesheim, StadtarchiVv, Bestand 7A2 183, 36 eghard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180Acta sunt hec In superi10Tr1 ambitu ecclesie

BSH I, NrT. 35Z 213 216 Vgl Hildesheim, Dombibliothe: Hs 331 d, 56 (Vicarla) visıtatio-
65) 1394 Nnıs B(ea)tae Marılae Virginishard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180undavı Artoldus Avıs. S(anctae

Crucı1s) Can sacerdos (späterer Zusatz:) ı1de Dıplom. Gruben 427, 43
(Bestätigung der Dotatıon und Einrichtung der VO]  3 dem verstorbenen 434, 436, 442Dietrich erdegen gegründeten Vıkarıie)hard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180ires M1SSas., Ham DIO de- In Hildesheim, Dombibliothek, Hs 332 139 wırd 1390 als Grün-
unctis ei Nam de beata virgıne et tercıam de omnıbus sanctıs cele- dungsjahr angegebenbrare in altarı de OVO erige(n)do In eade(m) ecclesia ei co(n)secrando 70) 1397
ın honore(m) et laudem b(ea)tı Jacobi ap(osto)lı recıp(er)e habe- (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg beı seiner Wahl ZUhard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180(folgt die Dotation der Vicarıe)hard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180atum NNO dominı MCCC Propst des Kreuzstiftes)nonagesimo uarlı ultıma die mensıs Februariihard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180Item In curla icte Praepositure nıchil OVI edificabimus vel In
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Hıldesheim, Dombibliothek, Hs 331 a, 58hard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180ctum esem In Cap(ıtu)lo Ecclesiae Crucis annoO domuinı
Hannover, N5S5tA, 1ld. Br. 3/8, Nr. 426 opl1a fundatio(n)is Vıcarıae
Jacobıhard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180(17 Jh.); In einem mschlag des 18 Jhs mit dem Titulus
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Vicarıae Sanctorum Jacobı Laurentiu BHH VI,; Nr. 1430, 920
66) 1394 Hildesheim, Dombibliothek, Hs 329 (Copionale Praeposıti Cru-hard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180ViCarlıo altarıs sanctı Pancrac!i!hard, Bernward und Epiphanius in der Stiftskirche gegründeten Kapel-  simo quarto, ipso die beati Michaelis archangeli ...  le durch den Priester Eberhard von Wunstorf und seine Einrichtung  - UBHH VW Nr. 1257, S. 820 f., hier 820  einer Vikarie in derselben).  67)  203A395  ... ad capellam prope introitum ecclesie sitam versus aquilonem in dic-  (Verkaufsbestätigung durch Bischof Gerhard von Hildesheim) ... Jo-  ta nostra ecclesia dudum erectam et in honorem sanctorum Godehardi,  hanni Hoppen vicario ad altare sancti Jacobi ... Acta sunt hec ... anno  Berwardi et Epyphanii confessorum consecratam  . Datum Anno  nativitatis domini millesimo tricentesimo nonagesimo quinto ... mensis  domini mcccliiij ipso die beate Agathe virginis et martiris gloriose.  marcii die vicesima secunda ...  - UBSH L, Nr. 937, S. 541 f.  - UBHH VI, Nr. 1296, S. 846 - 848  - UBHH V, Nr. 132, S. 74 f.  68)  1. 7. 1396  - Hildesheim, Dombibliothek, J I, Kreuzstift T 4, Nr. 4  (Stiftung eines neuen Altars zu Ehren der Heimsuchung Mariens, der  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschriften aus dem 18.  Hl. Felicitas und der 11000 Jungfrauen durch Bertoldus Avis)  Jh.; auf der Rückseite: Fundatio Vicariae S. Epiphanij et S. Berwardi  ... Conradus Decanus, totumque capitulum Ecclesiae ste crucis in  apud S. Crucem Communicet(ur) PP Societatis JESU Collegii Hilde-  Hildensem ... ad perpetuam rei memoriam cupimus devenire, quod  siensis ... 26. 5. 1627: Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 442)  Bertoldus Avis Concanonicus noster ... perpetuam Vicariam seu Al-  60)  1.11. 1346  tare instituere volens et dotare de novo in dicta nostra Ecclesia ... ad  Honorem Visitationis Beatissime et gloriose Virginis Marie Sancte  ... ad capellam novam quam dominus Borchardus rector ecclesie pa-  rochialis in Heynde, Hyldensemenis dyocesis in parte aquilonari eccle-  Felicitatis Vidue, et undecim millium Virginum ... in Altari de novo  sie sancte crucis civitatis Hyldensemensis juxta capellam sancte Anne  erigendo in dicta Ecclesia et (consecrando) in Honorem et Laudem  domino inspirante construere disponit et de bonis sibi ... dotare con-  Visitationis B. M. Virginis gloriose et Ste Felicitatis Vidue et undecim  millium Virginum ... Datum et Actum Anno Domini millesimo tri-  cepit ...  - O. Meinardus I, Nr. 402, S. 304 f. (hier 304)  centesimo nonagesimo sexto in Vigilia Visitationis Beatissime Marie  - UBSH IIl, Nr. N 121, S. 699 (Regest)  Virginis gloriose  61)  4.:B2EB5I7F  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 48 - 49  (Bischof Heinrich übereignet der Vincentiuskapelle 4 Hufen in Burg-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Beglaubigte Abschrift v.  stemmen) ... to der capellen sunte Vincencius, de in deme vrydhove  11. 2. 1793 in einem Umschlag (um 1803) mit der Aufschrift ad Vi-  to deme hilghen Cruce to Hildensem ghebuwed is ... Na goddes bort  cariam lateralem Visitationis B. M. V. (als Gründungsurkunde) ...  dritteynhundert jar in deme sevene unde veftighesten jare, des ersten  Kirchen Dienste dieser Vicarie ..  mit dem Vicario  1ma  Annuntia-  mandaghes in deme advente in useme ghemenen capittele.  tionis (genauer Titel: Primae Annuntiationis et Sancti Mathiae -  - UBHH V, Nr. 753, S. 467 f. (vgl. ibid. Nr. 826, S. 510 f. = UBSH  keine fundation hievon vorfindlich - a. a. O.) „alle in den Wochen  IL, Nr. 152, S. 89)  fallende Vigilien oder anniversarien, wie auch fundirte Kreutzmeßen  - UBSH I, Nr. 139, S. 81 (Regest)  singen oder lesen.“  — Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6663 (Beglaubigte Abschrift v.  69)  23:8: 1396  25. 2. 1644)  Ulterior Dotatio Vicariae Visitationis Beatae Mariae Virginis etc.: de  62)  4. 12. 1357  Anno 1396. Die 23tia Augusti.  ... to der nygen capellen suntte Vincencii in deme vrydhove to deme  In Nomine Domini Amen! Anno Nativitatis ejusdem Millesimo tricen-  hilgeren Cruce ...  tesimo nanagesimo sexto Indictione quarta Mensis Augusti Die vice-  ... beseghelet mit uses capitteles ingheseghele na goddes bort dritteyn-  sima tertia ... D. Bertholdus Avis Canonicus Ecclesiae s(anc)tae Cru-  hundertjar in deme sevene unde veftighesten jare des ersten mandages  cis Hildesimensis et Mattheus Opilonis Clericus Moguntinus Doctor  in deme advente in useme ghemenen capittel  recognoverunt ... libera Voluntate se presentäs(se) honorabilibus Viris  - UBSH Il, Nr. 140, S. 82 (Nachrichten zur Vikarie Ss. Antonij et  D(omi)nis Decano et Capitulo dictae Ecclesiae s(anc)tae Crucis ad  manus Vicarii, qui pro Tempore fuerit Beneficiatus perpetua Vicaria  Vincentij sind bis in das 19. Jh. hinein überliefert - vgl. z. B. Hanno-  ver, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 445)  instituta ac dotata cum Redditibus sex marcarum cum dimidia ad Alta-  63)  17 9-T32  re de novo erigendum in dicta Ecclesia et consecrandum in Honorem  Visitationis B. M. V. gloriosae s(anc)tae Felicitatis nec non undecim  ... anNO ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  millium Virginum, pro ut in Literis Admissionis et Confirmationis  Septembris die XVII ...  ... in gradibus sancte crucis congregati essent ipsumque exspectarent ...  dicte Vicarie clare patet ... Super quibus omnibus et Singulis dicti  Acta sunt hec Hildensem in gradibus ecclesie sancte Crucis et in  D. Bertholdus et Mattheus requisiverunt me Notarium publicum sub-  scriptum, ut super his unum vel plura publicum seu publica conficerem  domo de curia Sanderi de Heynde  Instrumenta. Acta sunt haec in Ambitu dicte Ecclesie ste Crucis Hilde-  - UBSH If, Nr. 351, S. 210 - 213  64  20:9.B372  sim ... Joannes Petrus Mosqua ... Notarius ...  anno ... millesimo trecentesimo septuagesimo secundo ... mensis  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 211  bris die XX ...  - Hildesheim Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 51 - 52  äeptem  - Vgl. Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 36 (Reg.)  ... Acta sunt hec in superiori ambitu ecclesie  - UBSH I, Nr. 352, S. 213 - 216  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 56: (Vicaria) visitatio-  65)  28. 2. 1394  nis B(ea)tae Mariae Virginis ... fundavit D. Bartoldus Avis. S(anctae  Crucis) can: sacerdos (späterer Zusatz:) vide Diplom. Gruben 427,431,  (Bestätigung der Dotation und Einrichtung der von dem verstorbenen  434, 436, 442  Dietrich Werdegen gegründeten Vikarie) ... tres missas, unam pro de-  In Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 139 wird 1390 als Grün-  functis et unam de beata virgine et terciam de omnibus sanctis cele-  dungsjahr angegeben  brare in altari de novo erige(n)do in eade(m) ecclesia et co(n)secrando  70)  SB SE  in honore(m) et laudem b(ea)ti Jacobi ap(osto)li et recip(er)e ac habe-  (Eid des Domherren Detmar von Hardenberg bei seiner Wahl zum  re ... (folgt die Dotation der Vicarie) ... Datum anno domini MCCC  Propst des Kreuzstiftes)  nonagesimo quarto ultima die mensis Februarii  ... Item in curia dicte Praepositure nichil novi edificabimus vel in an-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 14/21  tiquo reformabimus quod lucem aestuarii vicariorum et dormitorii  - UBSH I, Nr. 151, S. 719 f., hier 720  canonicorum dicte Ecclesie impendiat, vel eorum fenestras obumbret  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 58’  ... Actum Hildesem: in Cap(itu)lo Ecclesiae S. Crucis anno domini  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426: Copia fundatio(n)is Vicariae  S. Jacobi ... (17. Jh.); in einem Umschlag des 18. Jhs. mit dem Titulus  millesimo tricentesimo nonagesimo septimo, feria quarta in capite  jeiunii  Vicariae Sanctorum Jacobi et Laurentii  - UBHH VI, Nr. 1430, S. 920  66) 29. 9. 1394  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ... vicario altaris sancti Pancracii ... Datum anno domini m® cc°. nonage-  GL 3T  180atumNNO dominı CC NONAaAgC- C1S), 37°
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71) 1398 versehen werden sollen)
NOos capıtulum ecclesie sancte Crucıs Hıldesemensıis attftendentes g1Id- BSH V, Nr. 395, 374 eges
Vissımas CNSas, uas DIO dıcta ecclesia nOostira et e1us TICA fec1- 83) 1470
I11US CIrca instauracıonem magnı edificii, quod apud eandem ecclesiam De Anderten OILC  arus Vixit 147071) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181ıde 1IDS1US ei INS1gn1a

in forniıce ambıtus uJus Ecclesiae VETSUS meridıemereX1mus, quas 10585 nostrı DIO iDS1US edificin COMNSUM-
macıone facturi ‚uS, quod singulis annıs propter hoc prebenda Hıldesheim, Dombibliothek, Hs 332 138 139
nOosira NON modicum est dimıinuta, propter quod urgente necessıitate 84) 1491

evidenti! 1DSIUS ecclesie uul pensata ıd pDOscente71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im ‚auife derZeıt
duximus ınnovanda71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181sehr baufällıg geworden WAal, 1eß 110 Brandıis, Propst 1483

auf seine Kosten erbauen, Ww1ıe das ber der Eingangsthür ersichtliche71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181VICAaTl1S, lectoribus, campanarıo ei scolarıbus de dormitorio de
scolis71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181Brandessche Famiılıenwappen und dıe darüber eingegrabene Jahres-
BHH VI, Nr. 1490, 945 952, jer 945 f’ 947 (vgl Hildesheim, zahl Anno C GEX ekunden; indes einel des eDau-

Dombibliothek, Hs 328, des wurde VON ihm schon stern 1488 bezogen.
/72) 1398 Hıldesheim, Dombibliothek, Abt. 28, Cap. VI,
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BSH IL, Nr. 1036, 582 (vgl BHH VI’ Nr. 1536, 970 10 die Vvicesima septima Maı Nos Fridericus Episcopus ccle-

73) 1405 S1a Misinensis CONsSeECraVimMUuUSs re in honorem Marıae Virginis
We Borchert nde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes rel1quias multorum sanctitorum in inclusımus, singulıs christifedeli-
one ekenne:71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181dat hebbet verkofit71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181unse(r)n Meygerhoff in Dus hodiernum NNU) in die anNnnıversarıo consecrationis ecclesiam

VIS1  NUDUS 1e6571) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181indulgentia 1ın forma ecclesıie consueta71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181dem Dorpe erbecke nde Ses Oue up dem darsuülues71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181den
Erbaren Hern Deckenn und Cappittele dem hılghen Cruce Hil- (Gjerland 1905, 45° danach ein (inzwischen verschollener) „Per-
densem und dem Vicarıo des IS leuen Vrowen Vısı  10N1S gamentzettel”, der „sich be1 der Erneuerung des IS 1899 in dessen
darsulues71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181en Bref, dy gegheuen 1is Goddes bort dusend VOETI- Sepulchrum71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181vorfand.“
hundert Jar arna in dem Vefften Jare in leuen TOoUuwen 86) 71508
Auende Lechtmißen. Terwin Joh. Hıldesinus sen10T Vixıt 1400 et 1474 1DS1US stamentarıı

Hildesheim, tadtarchiv, Bestand S 185, 55 56° (vgl ıbıd., undarun 1508 vicarl1am dam Stae Annae S1ve 2dam DDnorum71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  18158 Hildesheim, Dombibliothek, Hs 332, 160
74) 1405 Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331 d, 5O, e

(Dem Tre Cantianorum in der Kreu:  TIC! eine Leıibrente ZU) 87) eSe HRS71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181dem altar Cancianorum belegen in der kerken dem hilgen71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181ester Diderich Val en (hat letztwillig erfügt)71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181CVNC vicarıe71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181Cruce71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181eschen godes bord dusent veyrhundert Jar in dem voften dem altar eate ViIrg1In1ISs stiftende nde funderende71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181nde de DC-
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BSH IH, Nr. 169, 78 nde eseren71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181de breve71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181clausuren vorwareth
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die 1a mensı1ıs Novembris: kennen, dalz si1e, nachdem Propst Tılemann Brandıs ZUT ermehrung71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181Choralibus S1ve Scholarıbus de Dormitorio71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181der bisherigen 17 Canoniıkate und Pfründen des 3000 rheinische
Dormitori) Canon1ıcorum ei 1Car10ru Gulden schenkte, sı1e davon Zwel NEeUu noni eingerichtet haben)
1436 Gegeben und verhandelt Hıldesheim iIm Jahr ach der Geburth

ante Jta(r)e b(ea)te v(ir)ginis  166 soll 95  alve regina“ WEOTI- SCIS Herrn tausend fünfthundert ünfundzwantzig des Sontags ach
den. 1436 1m Generalkapitel des Advents 1ae des heıl postolIı

Hıldesheim, Dombibliothek, Abt. 5/20 Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand FL H. 185, 79 81°
78) I7 1438 vgl BSH VUIL, NT. 720, 530 Regest einer offenbar gleichlauten-

(Zur 1karıe Tre nNnserer heben Frauen in der Kreuzkırche) den Urkunde VO!
BSH IV7 NT. EL 236 eges 90) 1525

144079) F tage petrI et pauli, ıihm mıittage, do wart eın IS feur71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181beroven nde hern Tiburcio ViICarı0 sunte Annen re 1n aufft der Neustadt71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  1811so das 114 Heuser Tranten71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181(u a.) das
der genanten kerken tom hilgen VeCYI garden belegen b1 Schlafhaus ZU heilig(en) CTEU!
dem Botterborne71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181Hildesheim, Dombibliothe Hs 173 des Domherren Berthold

BSH [ NrT. 33FE 281, 1er FF VO!  5 Landsberg), 119°
IL 144980) dazu dıe AacCNATIC: 1n Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-

(Dem Viıkar) T1S eate marıe Vırginis (sind) stallum in choro et scher Hof- und taats-Kalender auf das Jahr ach Chriıstı 1802
locum in dormitorio (zuzuweılsen) Hıldesheim 1802, November:71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181Den ersten August (S. Pıetro In VIN-

Hildesheim, tadtarchiv, Bestand 52: 185, 67/ culis entstand aufder Neustadt e1n höchst schadlıcherTanı
81) 1454 Uhr ıttags, welcherbinnen kurzer Zeıt Häuserverzehrte. Bren-

(Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181Vıkarıeereılıgen nendes pec) flog auf das Kornhaus des eiıligen euzkapitels und
in der Kreuzkirche des Domkapitels71) 20.2. 1398  versehen werden sollen)  Nos capitulum ecclesie sancte Crucis Hildesemensis attendentes gra-  - UBSH V, Nr. 395, S. 324 (Regest)  vissimas expensas, quas pro dicta ecclesia nostra et eius fabrica feci-  83)  um 1470  mus circa instauracionem magni edificii, quod apud eandem ecclesiam  De Anderten Volckmarus vixit 1470 ... vide ipsius nomen et insignia  in fornice ambitus hujus Ecclesiae versus meridiem  ereximus, et quas nos et successores nostri pro ipsius edificii consum-  macione facturi sumus, ac quod singulis annis propter hoc prebenda  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 138 - 139  nostra non modicum est diminuta, propter quod urgente necessitate  84)  1491  et evidenti ipsius ecclesie utilitate pensata et id poscente statuta ...  Das Propsteigebäude dieses Collegiatsstiftes, welches im Laufe der Zeit  duximus innovanda ...  sehr baufällig geworden war, ließ er (Tilo Brandis, Propst 1483 - 1523)  auf seine Kosten erbauen, wie das über der Eingangsthür ersichtliche  ... Vicarlis, lectoribus, campanario et scolaribus de dormitorio et de  scolis ...  Brandessche Familienwappen und die darüber eingegrabene Jahres-  - UBHH VJ,; Nr. 1490, S. 945 - 952, hier 945 f., 947 (vgl. Hildesheim,  zahl: Anno M CCCCXCI genau bekunden; indes ein Theil des Gebäu-  Dombibliothek, Hs. 328, f. 9)  des wurde von ihm schon um Ostern 1488 bezogen.  72)  16.8. 1398  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap. VI, Bl. 2  85)  27R T03  (Vikar am Altar S. Johannis bapt. et evang.)  - UBSH IL, Nr. 1036, S. 582 (vgl. UBHH VI, Nr. 1536, S. 970 f.)  M°V° tertio die vicesima septima Mai Nos Fridericus Episcopus Eccle-  73)  1. 2. 1405  sia Misinensis consecravimus altare in honorem s. Mariae Virginis et  We Borchert unde Hennig Bröder ghehrten von Salder Borcherdes  reliquias multorum sanctorum in eo inclusimus, singulis christifedeli-  Söne bekennet ... dat wy hebbet verkofft ... unse(r)n Meygerhoff in  bus hodiernum annum et in die anniversario consecrationis ecclesiam  visitantibus 40 dies ... indulgentia in forma ecclesie consueta ...  dem Dorpe Berbecke unde Ses houe up dem Velde darsülues ... den  Erbaren Hern Deckenn und Cappittele to dem hilghen Cruce to Hil-  - O. Gerland 1905, 45° - danach ein (inzwischen verschollener) „Per-  densem und dem Vicario des Altars unser leuen Vrowen Visitationis  gamentzettel“, der „sich bei der Erneuerung des Altars 1899 in dessen  darsülues ... düßen Bref, dy gegheuen is na Goddes bort dusend ver-  Sepulchrum ... vorfand.“  hundert Jar darna in dem Vefften Jare in unser leuen Vrouwen  86)  1508  Auende Lechtmißen.  Terwin Joh. Hildesinus senior vixit 1400 et 1474 ipsius testamentarii  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 55 - 56° (vgl. ibid.,  fundarunt 1508 vicariam 2 dam Stae Annae sive 2dam DDnorum ...  f. 58 ff.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 160  74)  19. 4. 1405  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 5SO, 737  (Dem Altare Cantianorum in der Kreuzkirche fällt eine Leibrente zu)  87)  226115  ... to dem altar Cancianorum belegen in der kerken to dem hilgen  ... Mester Diderich van Alten (hat letztwillig verfügt) ... eyne vicarie ...  Cruce ... geschen na godes bord dusent veyrhundert jar in dem voften  to dem altar beate virginis to stiftende unde funderende ... unde de ge-  jare to paschen.  nante vicarius schall hebben stallum in choro boven den commissarien  - UBSH IH, Nr. 169, S. 78  unde leseren ... dat de nygen breve ... yn unser clausuren vorwareth  75)  6. 3. 1407  weren  (Dechant und Capitel des Kreuzstiftes bekennen, daß sie an dem Altar  - UBSH VIIL, Nr. 539, S. 473 - 476  der hh. Cantius, Cantianus und Cantianilla ein Lehen begründet ha-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Abschrift 17. Jh.)  ben)  88)  1516  - UBSH HI, Nr. 312, S. 129 f. (Regest)  XVIH (cal) [= 14. Sept.] Exaltatio(n)is crucis (daneben handschrift-  76)  20.11. 1411  liche Randnotiz:) Dedicatio crucis  (Schenkung des Vikars am Kreuzstift Albert von Yde für ein geistliches  — Viatici Pars Hyemalis s(e)c(un)d(u)m rubricarum ecclesie Hildense-  Lehen an einem in der Kreuzkirche zu Ehren des H. Michael, aller En-  mensis. Leipzig: Lottherus 1516. Hier: Kalendarium zum September  gel und des H. Nikölaus zu errichtenden Altar und die Wahl seines Be-  (Hildesheim, Stadtarchiv, W B 5201)  gräbnisses neben diesem Altar)  89)  ZEELD2S  - UBSH IlIl, Nr. 522, S. 217 (Regest)  Tilemannus Timmermann dechandt, Ludophus Süring Senior und  77)  3S HHEBE  gantzes Capittel der Kirchen zum heil. Creutz binnen Hildesheim (be-  die Sabbathi tertia mensis Novembris:  kennen, daß sie, nachdem Propst Tilemann Brandis zur Vermehrung  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ...  der bisherigen 17 Canonikate und Pfründen des Stifts 3000 rheinische  Dormitorij DD. Canonicorum et Vicarioru:  Gulden schenkte, sie davon zwei neu Kanonikate eingerichtet haben)  1436  $  Gegeben und verhandelt zu Hildesheim im Jahr nach der Geburth un-  „... ante alta(r)e b(ea)te v(ir)ginis“ .  .. soll „Salve régina“ gesungen wer-  sers Herrn tausend fünfhundert fünfundzwantzig des Sontags nach  den. - 1436 im Generalkapitel des Advents  Matthiae des heil. Apostoli  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 5/20  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 79 - 81°  78)  5. 11. 1438  - vgl. UBSH VM Nr. 720, S. 580 (Regest einer offenbar gleichlauten-  (Zur Vikarie am Altare Unserer lieben Frauen in der Kreuzkirche)  den Urkunde vom 3. 3. 1525)  - UBSH IV, Nr. 322, S. 236 (Regest)  90)  2961525  5.3. 1440  79)  A(nn)o 1525. am tage petri et pauli, ihm mittage, do wart ein gros feur  ... beroven unde nemen hern Tiburcio vicario sunte Annen altare in  auff der Neustadt ... also das 114. Heuser abbranten ... (u. a.) das  der genanten unser kerken tom hilgen cruce veyr garden belegen bi  Schlafhaus zum heilig(en) creutz  dem Botterborne ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 173 (Ms. des Domherren Berthold  - UBSH IV, Nr. 357, S 264 - 281, hier 277  von Landsberg), f. 119’  18. 11. 1449  80)  - Vgl. dazu die Nachricht in: Hochfürstlicher Hochstift-Hildesheimi-  (Dem Vikar) altaris Beate marie Virginis (sind) stallum in choro et  scher Hof- und Staats-Kalender auf das Jahr nach Christi Geburt 1802.  locum in dormitorio (zuzuweisen)  Hildesheim 1802, November: ... Den ersten August (s. Pietro in vin-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 185, f. 67  culis 1525) entstand auf der Neustadt ein höchst schädlicher Brand um  81)  2.12. 1454  12 Uhr Mittags, welcher binnen kurzer Zeit 114 Häuser verzehrte. Bren-  (Rector der Annenkapelle in der Kreuzkirche ... Vikarie Aller Heiligen  nendes Speck flog auf das Kornhaus des heiligen Kreuzkapitels und  in der Kreuzkirche)  des Domkapitels ...  - UBSH VII, Nr. 181, S. 114 (Regest)  90  1544/1547/1548  82)  28. 11. 1460  Grasante Lutheranismo multum impetita fuit Collegiata S. Crucis, vi-  (Begründung von zwei Commenden zu Ehren der Jungfrau Maria,  delicet 28. Septembr. 1542. feria 5ta post Dnicam Laetare (9. 4.) 1546.  die von einem der Choralen des Schlafhauses oder der Succentoren  Die 3. Aug: 1547. Tandem 12. Xbris 1548. mutilatae fuerunt Statuae  181BSH VII, Nr. 181, 114 eges 91) 48

82) ET 1460 Grasante Lutheranismo multum impetita fuit ollegia' CrucIis,
(Begründung VON Z7Wel Commenden ren der ungfrau Maria, delı  et 28 Septemb  T  T 1542 feria pOost Dnicam ‚4€ 9 1546
die VO!  - einem der oralen des Schlafhauses der der Succentoren Die Aug 1547 em Xbris 1548 mutuatae fuerunt Statuae
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SS Petrı 'aulı V1d. raememorTatus (Johannes) Elbers part: Da dem kistenmakerSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182VOT holten fe(n)ster DY dem homissen altar dat
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Hiıldesheim, Dombibliothek, Abt. 39 1562
72) Hannover, NStA, 1ld. BrT. 3/8, 114 (Fabrikregister)

Es hat ZWarTr der RahtSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182uch in dieser rchen den Gottesdienst le- 98) 1562
send und clausıs Janui1s verrichten mandıret und olgends uch In Anno 1562 ick Bartholdus Hunntma(nn) hon der com(m)ende
Ao. 1544 diese und andere tchen in und außerhalb Hıldesheim, vyultum tuum in DOSSESS1ONIS gehadtSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182und empfange(n) Wwıe volgetSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182VOoNn dem Raht mit ZUF Pfarrkırchen emacht, verschlıießen und terner Hannover, N5StA, ild Br. 3/8, NrT. 449
AO. 1547 darın dıe epistolas 'aulı Urc. Justin. Jonam Voxn ıttem- 99) 71562
berg profitiren aßen, und en eistliıchen geboten in solche ectionSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182dat kopper up dem elffte (Gewölbe) bouen dem altar JoC(hann)ıs

gehen ist aber dieser professor, als dıe Ote Lection gelesenSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182de beiden S>SDal parren dem gewe| bouen dem al  r Jo(hann
auf heimliche Von seinen ern geschehene avısatıon ZU Oore latten nege.Ss. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182Hans Dollen dem Decker VOT miner Hern slaephu.
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AOoO. 1548 die TC| dem Capıtel auf 1iserl. ausgebrachte mandata myt! Deelen tho bescheiten gekosteSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182anl; DollenSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182dat he tliche
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desheim achSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182Oldecop 18 IB 123
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93) dem grade in dem Schwickbogen nnd stelly (Stallen”?) dar makeden

Inventarıum beschreven hom ıllıgen Anno Ivı sexta feria) Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) al(rıaeSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182(21
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Item Im schap in der gerkammerSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182gehor: dem Vicarıen aptıste Hannover, NStA, 1ıld Br. 3/8, 114 (Fabrikregister)
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gendeSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182och eın olde tapt en der langen capsulenn In demSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182dat S10] den ore VOT dem umbgange choralien
wynkell In dem Schappe VOI ere ohr BarwardıSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182In der apzelen Hannover, NStA, 1ıld. Br. 3/8, 114 (Fabrikregister)
Irıum egumSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182In der apzelen Commissarıiı CIUCISSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182In den apZU- 101) 1574
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verden capzelen Annuncilationis, e1in vorguldett eic und SCS PICDCTA- PraepositusSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182Tre S{1i Epıphanı) Berwardı et odehardı eCanus...
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thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nıcola1Ss. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182St1CcO el CL IT heasaurarıo
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och In kleinen dennen en dem Capittel gehorich, darynne 1aCON1Ss. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182re CITUCIS
vaste allerleie vorsegelde vehele breveSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182Ss. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182ein boldek up de en subdiaconi!iSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182re annuncıationıs ea Marıae Virginis
aerSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182Ss. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182och e1n Koppern CIUCEC plac! pllegtie boven dem hOomı1s- ecanus capıtulum habent coniferre re omnıum Sancto-
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eir Was de vornacht de kop rede afgeslagen.Ss. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182Scholaribus de Dormitorio 1C! EcclesiaeSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182Dormitorii Canon1co-
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daß mMan darınen füglich NIC. wohnen kan, ST SCV ann wıederumbSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182Choralıbus S1ve Scholaribus de Dormitorio 1DS1US Ecclesiae anc!
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sıSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182Jottel den he make(n) aten tho chappe ach- Hildesheim, Dombibliothek, Hs 329 (Copionale Praeposıiti (STU=-
ter dem ChorSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182dar de OPDECIIMAND de lechte inSs. Petri & Pauli. Vid. praememoratus (Johannes) Elbers part: 2. pag:  dem kistenmaker ... vor 1 holten fe(n)ster by dem homissen altar dat  269. 289. 297. 304. Lauenstein part. 1 : pag: 250 & seq.  de windt loißgeslagen wedder tho beuesten fridages post Letare (21.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  3. 1562  92)  1544 /1547/1548  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Es hat zwar der Raht ... auch in dieser Kirchen den Gottesdienst le-  98)  1562  send und clausis januis zu verrichten mandiret und folgends auch in  Anno 1562 hebbe ick Bartholdus Hunntma(nn) vhon der com(m)ende  Ao. 1544 diese und andere Kirchen in und außerhalb Hildesheim,  vultum tuum in possessionis gehadt ... und empfange(n) wie volget ...  so von dem Raht mit zur Pfarrkirchen gemacht, verschließen und ferner  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 449  Ao. 1547 darin die epistolas Pauli durch D. Justin. Jonam von Wittem-  99)  1562  berg profitiren laßen, und allen Geistlichen geboten in solche lection  ... dat kopper up dem Welffte (Gewölbe) bouen dem altar Jo(hann)is  zu gehen; so ist aber dieser professor, als er die 9te Lection gelesen  ... de beiden spar (Sparren) up dem gewelffte bouen dem altar Jo(hann)  auf heimliche von seinen Kindern geschehene avisation zum Thore  is ... latten negel .... Hans Dollen dem Decker vor miner Hern slaephuß.  hinausgegangen, worauf die professur hinterblieben ... und endlich in  Wes de ouersten twe bonen (Boden, Stockwerk) bouen dem Slaphuse  Ao. 1548 die Kirche dem Capitel auf kaiserl. ausgebrachte mandata  myth Deelen tho bescheiten gekostet ... Hanß Dollen ... dat he itliche  restituiret worden. Weil auch die Kirche ornamenta und Kleinodien  Stheine bouen dem Slaephuse de in stucken weren uthgenomen und  vorher in versicherte Örter gebracht, so hat der Raht davon nichts be-  dar ander wedder ingestecken hefft ...  kommen  ... up dem Winkeller  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 656 (Beschreibung der Stadt Hil-  ... hogen huse bouen der Schole ... 8. Juni (1563)  desheim nach ... Oldecop 16. - 18. Jh.), S. 123 f.  20. 2. 1546  ... twen Steynhauwernn ... de dat pflaster halff(en) tho murhenn up  93)  dem grade in dem Schwickbogen unnd stelly (Stallen?) dar makeden  Inventarium beschreven thom Hilligen cruce Anno xIvi sexta (feria)  Sonnauend p(o)st Assu(m)pt(ionis) Ma(riae) ... (21. 8. 1563)  post Valentini  ... nige bonhe bouen dem Schlaphuse  Item Im schap in der gerkammer ... gehordtt dem Vicarien Baptiste  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  1564  Noch ein sulvern kelck ... Im langen schappe vor dem fenster anthofan-  100)  gende ... Noch thein olde tapt laken up der langen capsulenn In dem  ... dat slott an den dore vor dem umbgange na d(en) choralien  wynkell In dem Schappe vor dere Dohr Barwardi ... In der Capzelen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  Trium Regum ... In der Capzelen Commissarii Crucis ... In den Capzu-  101)  1574  Collationes  len omnium sanctorum ... De drudde Capzele Ist ungeshreven Im  verden capzelen Annunciationis, ein vorguldett kelck und ses prepera-  Praepositus ... altare Sti Epiphanij Berwardi et Godehardi. Decanus...  menta, twe Missal der eyn hern Harmen frump gehorich datt ander  altare Trium Regium, sancti Laurentij, sancti Vincentij; Altare sancti  Johannis kock In der vefften: Capzelen Martini Ist ungeschreven unnd  Jacobi”, altare visitationis Mariae virginis; altare pancratij cum schola-  thogeslothen capzelen Anne (capzelen) Laurentii (capzelen) Nicolai ...  stico et cum Theasaurario  Im schappe Pancratii ... In der Capzelen sancte Anne.... In der Capzelen  Scholasticus altare Stae. Annae. pastoriam Ecclesiae sctae crucis vid.  beider Vultum tuum ... In der Capzelen Matthye ... Darnach wardtt  alt. protocoll. in 4° sub anno 1591 die 22. junii in vicaria s° Annae ...  de clausur der Hern upgesloten A Inth erste der Chorscholer laden ...  Sacerdotes ... vicariam primam Dominorum et altare sancti Martini  B Noch In eyner kleinen dennen laden dem Capittel gehorich, darynne  Diaconi ... altare s° crucis  vaste allerleie vorsegelde vehele breve ... D ... ein boldek up de doden  subdiaconi ... altare annunciationis Beatae Mariae Virginis  baer ... H ... Noch ein koppern cruce plach (pflegte) boven dem homis-  Decanus et totum capitulum habent conferre altare omnium Sancto-  sen altar tho hangende  rum et Succenteriam, et altare Cantianorum- nec non commissariorum  - Hildesheim, Städtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 180  Edituus confert vicariam Sti Matthiae  94)  27: 5. 1546  Praefectus confert 2° Dominorum  Crucis Anno d(omini) xlvi ahm donredage nach Cantate syndt nhabe-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 178’  schreven(e) klenode beschreven unnd Inventert worden Erstlick i roidtt  Anm. 1: Nach Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 war diese Vikarie  damasck antipendium vor datt homissen altar ...  mit der des Hl. Laurentius zur vicaria SS. Laurentij et Jacobi zusam-  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. 91, Nr. 181  TEA2:12. 1548  mengelegt (= Zustand in der ersten Hälfte des 18. Jhs.)  95)  102)  1574  Des andern dages na Damasi pape weren der borgere to Hildensém  vor twe nige stelen wedderen in beyde blocksloiethe dat ene vor de(n)  kindere tom dele up den Nigen Schaden, ein deil vor dem hilligen  Cruzes dore to bere. Darunder was ein stucke schalkes Sander Bruns  Creutzegange by der gerkamere dat ande vor den nigen kerckdoire (ver-  sus) Aquilonem  ut der Judenstrate mede; de nam einen gronen knuppel ut des werdes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  hove und sticht up de muren gegen der kerkdore to dem hilligen Cruze  201171576  und sloch dem steinen belde sancti Pauli den kop af. Den belde sancti  103)  Petri was de vornacht de kop rede afgeslagen.  ... Scholaribus de Dormitorio dictae Ecclesiae ... Dormitorii Canonico-  - Euling/Oldecop 1891, 284 £.  rum  24. 3. 1558  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  96)  Hoff bemelter Probstey zum Heiligen Creutz ... fast bawfällig, also  cis), f. 79, 80; vgl. ibid. f. 45’:  daß man darinen füglich nicht wohnen kan, er sey dann wiederumb  ... Choralibus sive Scholaribus de Dormitorio ipsius Ecclesiae Sanctae  reparirt und mit nothdürfftigen Gebäuden zugericht. Derhalber wol-  Crucis  2,12: 1576  len wir (Heinrich der Jünger Hertzog zu Braunschweig und Lüneburg)  104)  zu der Behueff, was darinen nöthig, beßeren und Bawen laßen, doch  an Sontage nach S. Andreae Apostoli...  alles auff unsrer eigen Unkosten  . Wolffenbüttel den Vier und  5 Zum fünfften, da Wir auch hiernacher Willens, daß Wir die Maueren  Zwantzigsten Tag Martij, fünffzehen hundertisten und im achtund-  zwischen der Probstey und Unßer Kirchen Graßhoffe, weiter biß an den  fünffzigsten Jahr  wechter steiget, wie dann albereit angefangen, hinauf biß dahin zie-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  hen wolten; Alß, daß Wir nach Unseren gefallen ein new Gebäw da-  cis), f. 65 - 66  rauff setzen und bauen möchten. Indeme soll Unß Unser Probst zu der  9D  2312 567  zeit nicht hinderen, oder dargegen sich aufflehnen - welches Wir auch  Mester Hanß Radema(nn) dem Kiste maker vor syn arbeith und vor  mit finsteren und sonst der maßen wollen verfertigen laßen, daß es  de delen dar he twe lange holten fenster vor de glase fenster up unser  dem zeitlichen und gewöhndelichen Gebrauche nicht soll zuwidderen  leuen fruwen Chore binnen in der kerken affgemaket in vig* Nativitatis  seyn, Allein, daß Wir Unß den druppenfall wollen vorbehalten haben.  Christi ... slottel den he hadde make(n) laten tho de(m) schappe ach-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  ter dem Chor ... dar de oppermann de lechte in settet ...  eis — 18. Jh.), f 83°  182CIS 18 Jh.), 83°
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105) I576 - FSF£ 11 1793; auf deren Rückseite undatıo Vicarıae tertiae Dominorum.
(Fabrikregister Michaelıis (29 1576 DIS Michaelis105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183mester Auf dem mschlag (um Vıcarıa Dominorum sub titulo
Hanse MO1SS dem Decker VO!  - Goslar dat kopper ach bouen den OTZC- Sanctorum etrı Pauli). Sode rweiıtert die Pfründe ann och
len tho maken (es handelt sich ach usSWEeIs der folgenden Nachrich- einmal 161  S (vgl. Hannover, NStA, 1ild. Br. 3/8, Nr. 438)
ten eine vollkomme:! (l Dachkonstruktion miıt Stuhl, chalung Vgl Hıldesheim, Dombibliothek, Hs 332 (2 Hällfte 18 Jh.), 57, 58,
und Deckung, dıe uch vorher schon aus Kupfer bestand) ester Hans 67, 68
me1ger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen ese- Mauritius Sode105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183epultus in medio monaster11 Bap-
SCH105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183dem orgelen maker105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183de orgelen VOT 5() aler weder tho maken tisterıum Ecclesiae donatum105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183VEISUS portam majorem105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183ubi
verding105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183dem orgelen maker105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183tho den vDelgen tho maken eJus apıs sepulchralis odıedum reperitur105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1831604105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183apellae

Hannover, NStA, 1ild. Br. 3/8, 114 (Fabrikregister Magdalene105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183ad ecclesiam nOostram in superl10r! tabulato
106) 1586 lorıbus ornandam105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183DIO 15 Petrı ei aul105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183Ernestus De1i gratia105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183commendam Vultum tuum, Vicariae Nicolaı, 111) 1599

ef Commendam Cantianorum 1carıae 1ae Ap(osto)li105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183UnNiIr!105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183wolenn WITr unNnseren Probsteyhof, immaßen derselbıige von105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183NSC-
1a er Iincorporando105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183concedere dignaremur105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183quıbus [EeM antecessore mit großen unkosten bonis ei TuUuclhbus praeposiıtu-
1carlıae Nicolai commendam: VYultum tuum CU] censibus annuls, T[a nostrae gantz herlich angefangen erbauen, auch ferner waß
Itarıque 1ae Ap(osto)li commendam Cantianorum CU: SU1S selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) DrOopr11s nostrIis
emolumentis ın De1 nomine unire, concordare iNnCcorporando CON- sumptibus auferbawen und verfertig(en) en105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183die [NauIiclh zwischen
ungere105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183Concedıimus105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183unımus, concordando INCOTrDOTAaMUS105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183der Tobstey undt der rchen gra  Oolfe weıter bıß den wechter-
data SuUunt Bonnae 1V1  15 nostrae Archiepiscopatus Coloniens(1s) de- steig (wıe dan albereıi angefangen)105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183Fridericus Lüdiınghaußen105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183ciıma die mensI1is Aug(usti) Anno Domuinı 1586 Taepositus Stae CTrucıis Jlectus105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183(nıhıl de OVO aedıfıcabimus105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183quod
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ad 1carıam Succentoris) handelt sıch ach dem beiliegenden A ve]l COTITUM fenestras obumbret.]
karıe-Verzeichnis die Abschrift der Gründungsurkunde) Hıldesheim, Dombibliothek, Hs 329 (Coplionale Praepositi CTU-

107) 1587 CIS), 99, 101’] (vgl dıie Jahreszahl„ ber dem Ostportal der105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183Sonnabend geg(en org(en Uhr groß feuer In dem Probsteyhofe Propstei)
ZU Kreutz 112) 1599

Hiıldesheim, Dombibliothe: Ab-t. 54 otiızen 16./E Zep- 0OSeEeIDS in ambitu105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183referirt und bericht ge das erselbe ahn
pe dachen, bouen und grunden sehr bauwlellig und105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183Man SO|

108) EFE 1587 und WO.105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183€es Was mengell und nottwendıg wijder bauwen und I[C-
Thıllemannus Tanı105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183ist 15  © den 5l6!1 July verstorben, da- parıren105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  1830OSselbs den July seın dıe Hern ambıtu hinweg ach
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item dıe IC mahleneım elegen, und als G1 aselDs einsmahls 1587 en! 1mo-
N1ISs et Juda 8 10.) Wel esoffen und es Gesinde uch voll und iıtem dem Regına coeli
toll WäT, en die des {euers NIC| ohl in acht IMMECN, und ist iıtem Petrı und 'aullı bılder VOIL der rchen
kurtz VOI Miıtternacht das Feuer aufgangen, und ware ın demselbigen105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  18311 den 20ten arti) ora 1129 1606 (vgl bid. H2 SOWI1Ee Hıl-
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ihm uUurs kommen, und ıh: auf gewecket ätte; dıe Stiege der Hıldesheim, Dombibliothek, Hs 331 d, 103, 112
Jreppe ber War allbereıt loß gebrandt, arum Carl Heıinrich dıe 114) 1600
dus dem Fenster geworlfen, und darauf gesprungen, und 1Iso dem Feuer105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183auslage erbauwung der NEeEUWEN Probstey
entkommen. DiIie TC| St. Crucıis STUN! dieses ahl In grossceI Ge- Hannover, NStA, ild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap TO
fahr, und da s1e N1C| waäre mıiıt Kupfer gedecke! gewesen, s1e in 115) 1603
dieser Feuers oth NIC| bleiben können. Darauf rhielt die Tobstey Inschrift aufder Deckplatte des ostamentes der Paulus-Statue der
Traff Anthonius Vvon Schaumburg der Bischof inden, welcher Haupttreppe

SODE SENIORAnno Domini 1599 den 6öten Febr. verstorben, dıeser bauete die Prob-
stey wieder, doch ward der Bau bey seiner ‚e1' N1IC: Verfertiget, ECCL(ESDAE CRVCIS F(IERIT) F(ECIT).
kam uch NIC| iınmahl hınein. Ihm Succedirte Friedrich Wol{fit Darunter das Famılıenwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-
VON Lüdighausen, welcher uch Ihum Scholaster War105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183ohannes tes NNO 1603
ekopder ist 1574 den 9!1'1 anuary NNO agetatıs Verstor- Auf dem Sockel ANNO 1727
Den105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183Auf der Siıchtfläche der Sockeldeckplatte der etrus-Statue IESV
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109) 1590 1S1  10 CrucIis105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183thecam ın ((ua Venerabile Sacramentum conti-
Versammlung des Kapiıtels „nominatim reparation1s curiae praepositu- netur, calıces, casulas, pluvıales alıaque ornamenta ecclesiae in OCU-
ralıs ratione105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183conclusum105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183CIrca festum Michaelis exXxustam Curi1am larem inspectionem SUmMpSIimMus105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183SIC actum In capıtulo cclesıia
ICDaTare, quod promisit“ sacrıstia respectiıve (f. 39)

Hıldesheim, Dombibliothek, Hs 328, 158 Hıldesheim, Dombibliothe: Hs e 117)
20. 1609(vgl. Kapitelsprotokoll VO] 117)

110) 159]105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183Fabrica est gravalta a6TC alıeno105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183Cantoria105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183Clausura archıviı ene
OT1{Z Vvon Sode, Kanoniıiker Kreuzstift und Propst agda- CONservetur
lenae Hıldesheim, tiftet eine 1karıe Tren der Apostel eirus105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183Vicarıam omnıum sanctorum (f. 40)

Ex celebrare in nOostira ecclesia VOcatur sanctae Annae in ambituund Paulus Ocha. der 'eu:  TC|105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183geschehen ach T1(SU
unseres Herren und Seligmachers Gebuıirtt m Tre Tausendfünft-105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183In ecclesia ad sanctam egl (f. 41)
hundert ein und Nneunzig Tag Gregor!l! 'apae, welcher WAar der Scholasticu: est Scolasteria speciales proventus inspectio-
woölfte 11 1lo veter!105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183nNnem 1ın chorales (f. 42)

Clavem habere clausurae quac«c Ooptime Conservaftur105) 1576 - 1577  11.2. 1793; auf deren Rückseite: fundatio Vicariae tertiae Dominorum.  (Fabrikregister Michaelis (29. 9.) 1576 bis Michaelis 1577) ... mester  Auf dem Umschlag (um 1803): Vicaria 3** Dominorum sub titulo  Hanse moiss dem Decker von Goslar dat kopper Dach bouen den orge-  sanctorum Petri et Pauli). M. v. Sode erweitert die Pfründe dann noch  len tho maken (es handelt sich nach Ausweis der folgenden Nachrich-  einmal am 24. 6. 1604. (vgl. Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 438)  ten um eine vollkommen neue Dachkonstruktion mit Stuhl, Schalung  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332 (2. Hälfte 18. Jh.), f. 57, 58,  und Deckung, die auch vorher schon aus Kupfer bestand) Mester Hans  67, 68:  meiger dem orgelen maker und seinem gesellen alse de orgelen bese-  Mauritius a Sode ... sepultus in medio monasterii prope novum Bap-  gen ... dem orgelen maker ... de orgelen vor 50 Daler weder tho maken  tisterium a se Ecclesiae donatum ... versus portam majorem ... ubi et  verdingt ... dem orgelen maker ... tho den belgen tho maken  ejus lapis sepulchralis hodiedum reperitur ... dedit ... 1604 ... Capellae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, 114 c (Fabrikregister)  B. M. V. Magdalene ... ad ecclesiam nostram in superiori tabulato co-  106)  10. 8. 1586  loribus ornandam ... pro Statuis SS. Petri et Pauli ...  Ernestus Dei gratia ... commendam Vultum tuum, Vicariae S. Nicolai,  111)  22.:3. T999:  et Commendam Cantianorum Vicariae S. Matthiae Ap(osto)li ... uniri  ... wolenn wir unseren Probsteyhof, immaßen derselbige von ... unse-  unam alteri incorporando ... concedere dignaremur ... quibus supra  rem antecessore mit großen unkosten ex bonis et fructibus praepositu-  Vicariae S. Nicolai commendam: Vultum tuum cum censibus annuis,  rae nostrae gantz herlich angefangen zu erbauen, auch ferner waß an  altarique S. Matthiae Ap(osto)li commendam Cantianorum cum suis  selbig(em) gebewete mangelen würde gleichermaß(en) propriis nostris  emolumentis in Dei nomine unire, concordare et incorporando con-  sumptibus auferbawen und verfertig(en) laßen ... die mauren zwischen  jungere ... concedimus et ... unimus, et concordando incorporamus ...  der Probstey undt der Kirchen graßhoffe weiter biß an den wechter-  data sunt Bonnae Civitatis nostrae Archiepiscopatus Coloniens(is) de-  steig (wie dan albereit angefangen) ... Fridericus a Lüdinghaußen ...  cima die mensis Aug(usti) Anno Domini 1586  Praepositus Stae Crucis electus ... [nihil de novo aedificabimus ... quod  - Hannover, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Auf der Rückseite: ad Succentariam  Lucem aestuarii Vicariorum vel Dormitorii Canonicorum ... impediat  ad Vicariam Succentoris) es handelt sich nach dem beiliegenden Vi-  vel eorum fenestras obumbret.]  karie-Verzeichnis um die Abschrift der Gründungsurkunde)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  107)  27:10. 1587  cis), f. 99, [101’] (vgl. die Jahreszahl „1596“ über dem Ostportal der  ... Sonnabend geg(en Morg(en) 3 Uhr groß feuer in dem Probsteyhofe  Propstei)  zum hl. Kreutz  112)  14. 7. 1599  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 54 (Notizen 16./17. Jh. v. J. Zep-  doselbst in ambitu ... referirt und bericht gethan das derselbe ahn  penfeldt)  dachen, bouen und grunden sehr bauwfellig und ubell ... Man solle  108)  ZE 108  und wolle ... alles was mengell und nottwendig wijder bauwen und re-  Thillemannus Brand ... ist A, D. 1544 den 5'°2 July verstorben, da-  pariren ... doselbst den 14. July sein die Hern ex ambitu hinweg nach  rauf erhielt Hertzog Georg zu Braunschweig und Lüneburg Hertzogen  dem Kapittel hause gegan(gen)  Heinrichs des Jüngeren Bruder die Probstey zum heil. Creutze, und re-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 27, f. 4, 5 (Kap. Prot.)  signierte sie A. C. 1554. Carl Heinriche vom Kirchberge ... Carl Hein-  113)  um 1600  rich behielt mit Gewalt was im Fürstenthum Braunschweig dazu auch  Fundationes et Donationes D“iMagistn' Mauritij a Sode Canonici  den Probstey-Hoff zunechst bey der Kirche St. Crucis binnen Hildes-  ... item der selbigen Kirche (zum heiligen Creutz) zu der täuffe  item die Kirche zu mahlen  heim gelegen, und als er daselbst einsmahls A. 1587 am Abend Simo-  nis et Juda (= 27. 10.) weidl. gesoffen und alles Gesinde auch voll und  item zu dem Regina coeli  toll war, haben die des feuers nicht wohl in acht genommen, und ist  item S. Petri und Pauli bilder vor der Kirchen  kurtz vor Mitternacht das Feuer aufgangen, und wäre in demselbigen  ... obiit den 20°°® Martij hora 11"* 1606 (vgl. ibid. f. 112’, sowie Hil-  Carl Heinrich todt gebrandt, wo das Gespenst seiner Mutter Frau Even  desheim, Dombibliothek, Hs. 332 - dort 20. Mai als Todestag angege-  von Trotten, so biß an die Zeit stetigst auf der Probstey gewesen, nicht  ben)  zu ihm fürs Bette kommen, und ihn auf gewecket hätte; die Stiege oder  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 103, 112  Treppe aber war allbereit 10ß gebrandt, darum Carl Heinrich die Bette  114)  22. 9. 1600  aus dem Fenster geworfen, und darauf gesprungen, und also dem Feuer  ... auslage zu erbauwung der neuwen Probstey  entkommen. Die Kirche St. Crucis stund dieses mahl in grosser Ge-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 28 (Kap. Prot.)  fahr, und da sie nicht wäre mit Kupfer gedecket gewesen, hätte sie in  115)  1603  dieser Feuers Noth nicht bleiben können. Darauf erhielt die Probstey  Inschrift auf der Deckplatte des Postamentes der Paulus-Statue an der  Graff Anthonius von Schaumburg der Bischof zu Minden, welcher  Haupttreppe:  D(OMINVS). MAVRITIVS A SODE CANONICVS ET SENIOR  Anno Domini 1599 den 6ten Febr. verstorben, dieser bauete die Prob-  stey wieder, doch ward der Bau bey seiner LebZeit nicht Verfertiget,  ECCL(ESDAE S. CRVCIS. F(IERT) F(ECIT).  kam auch nicht einmahl hinein. Ihm Succedirte He(rr) Friedrich Wolff  Darunter das Familienwappen und auf der Bodenplatte des Postamen-  von Lüdighausen, welcher auch Thum Scholaster war ... Johannes  tes: ANNO D(OMDNI 1603  Oldekopff der ist A. C. 1574 den 9° January anno 81 aetatis Verstor-  Auf dem Sockel: ANNO 1727  ber:.;  Auf der Sichtfläche der Sockeldeckplatte der Petrus-Statue: IESV  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 85 (Johannes Letzner, Hildesheimi-  CHRISTI CRVCIFIXE MISERERE MEI (auf dem Buch die Jahres-  sche Chronica und historische Beschreibung - Hs. ca. 18. Jh.), f. 255’,  zahl 1718)  256, 256°  116)  19. 1. 1609  109)  381990  Visitatio S. Crucis ... thecam in qua Venerabile Sacramentum conti-  Versammlung des Kapitels „nominatim reparationis curiae praepositu-  netur, calices, casulas, pluviales aliaque ornamenta ecclesiae in ocu-  ralis ratione ... conclusum ... circa festum Michaelis exustam Curiam  larem inspectionem sumpsimus ... Sic actum in capitulo Ecclesia et  reparare, quod et promisit“  sacristia respective (f. 39)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 158 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hss. 771 (Vgl. Q 117)  20. 1. 1609  (vgl. Kapitelsprotokoll vom 10. 3. 1590)  117)  110)  12319598  ... Fabrica est gravata aere alieno ... Cantoria ... Clausura archivi bene  Moritz von Sode, Kanoniker am Kreuzstift und Propst B. M. Magda-  conservetur  lenae zu Hildesheim, stiftet eine Vikarie zu Ehren der Apostel Petrus  ... vicariam omnium sanctorum (f. 40)  Ex se celebrare in nostra ecclesia et vocatur sanctae Annae in ambitu  und Paulus am Hochaltar der Kreuzkirche ... geschehen nach Chri(sti)  unseres Herren und Seligmachers Gebuirtt jm Jahre Tausendfünff-  ... In ecclesia ad sanctam crucem legit statuta (f. 41)  hundert ein und neunzig am Tag Gregorii Papae, welcher war der  Scholasticus est et Scolasteria habet speciales proventus et inspectio-  zwölfte Martii Stilo veteri ...  nem in chorales (f. 42)  Clavem habere clausurae quae optime conservatur ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte Abschrift v.  183Hannover, NStA, 1ld. Br. 3/8, Nr. 426 (Beglaubigte SC}
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TrTe VOCAaTI sanctliae Catharınae nescit ad quot praestanda SIN- Hannover, NStA, 1ild. BT. 1, NrT. 6675
gulıs septimanıs oblıgatus sıt. (f. 43) 123) 1632
DEE 71609 Am A SeptemberAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184(steckten) dıie Neustädter IC St. Crucıs undAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184subdiaconumAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184et V1ICaTrius sanctae CrucısAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184In beneficium das Hospital VOT dem Oschenthore ıIn Tanı!
st1 Georgi! SS MOdI10Ss sılıg1n1ıs mMmOodi0s Titic1 duo plaustra avecnae 1632
perc1p1Altare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184eandem vVicarıam DCI collatıonem ılkınıAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184Altare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184die Stadt Pappenheim übergeben (S.
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Vicarıam sanctae Crucıs el vicarlam VOCAarTI latereAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184Anno 1634 DOSL OcCcupalam Brunswicensibus urbem Ecclesia CTtu-
Altare CUMM SU1S ornamentis paramentis CSSC integrum (£. 46) C1IS fuit occlusa ei Clericı ejecti, qu1 DCI novennıum in VICIN1a errantesAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184Sıt ViICarius in ede ad sanctam Altare 1V1 Lau- em sunt reversı1 1643,Altare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184rent1mn quod CU) SU1Ss ornamentis ntegrum. Hıldesheim, Dombibliothe Abt. 39Altare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184Vicarıa In ede Vvocatur ea Marıae Magdalenae In ete- F23) 643

paradysoAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184Vicarıiam quac vocatur sanctı PancratıiıAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184ach der Wıedereinsetzung der OÖöster Urc den Braunschweiger
Commissarıus ad sanctam Crucem. Est SUl ofHhecr cana: evangelıum Herzog: „Canonicı recensentur 1Carıl Lectores Epistolae(f. 47) Evangelı OoralesAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184subdiaconusAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184Est SUl officı pıstolam. (f. 48) Hıldesheim, Dombiıbliothe: Hs 189
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desiensis acı  $ in visitatione aD ANDO 1608, 1n arch1ıvo ad capsulam nNnventarıumAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184Anno 1656 (ab 249)
Coll SUOC. Jesu 1ldes1ı1 sub Num 806; Maschinenschrift! De1 EngferAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184apsula 1carıae sanctorum peirı et paulı tertiae Dominorum (f.958/59 als 208 angegeben) 260)

118) 71619 undatıo Baptisteri VON Herrn Mauritio VOoN en geschehenAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184Altare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184Et quon1am apparet Murum mbitus 1C] Ecclesiae VEISUS Curi1am undatıo Vıcarıae S55 Apostolorum petrı paulı
Praepositurae 1ON NL1 fornicibus declinasse propter Extructionem Capsula vicarıae Secundae Dominorum (f. 261)
Cellae Juxta dictum Murum; CITCO Sustentacula necessarlıa ad CUNMN- Capsula vVicarlae LateralısAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184Litera collatıonıs Vicarıa aterah
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Praedecessore NOSLIro domino Friderico LütinghausenAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184noviıiter Lıiıtera confirmationis apellae Annae : 263)
pra dictum Ambıtum Ecclesiae CTUuCISs eXstructum, ad requıisitionem Capsula 1carıae Sanctı Pancrati] ; 264)
1CTI apıtulı evacuabımus. Praeterea aedıficla in Curıa Praepositurae Capsula Succentoriae Ecclesiae Crucis Hıldesımensıis. Vicariorum
facta tecta conservabımusAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184restaurabimus reparabımus. Praeterea renuncılatıio Ormitor1) Litera N10NI1Ss ‚P1SCOp1 Ernesti nıta
CUl dictum capıtulum cantorıam 1C1 EcclesiaeAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184lıberaviıtAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184commenda um tuum VICAaT: Nicolai commenda Cantıiıanorum

Hiıldesheim, Dombibliothek, Hs 329 (Copionale Praeposıiti C Vicarıa 1a6€. undatlıo VICcarıa Nicolaı (f. 269)CIS), 105; 1im i1uramentum VO!] 16 1646 gleichlautend Hildesheim, Dombibliothek. Hs SEn 249-269
119) 16530 127) A 1657

Glasgemälde ist eins in der zweıten Capelle vorhanden; nthält meh- uftrag ZUT rchen- und Stiftsvisitation Im Protokoll:) Daß Stifft
TeTre Figuren, die oben, ıIn der gothischen Spitze angebracht, vorstellen ZU Heyl Creutz ist In Zustandt. Darınn seint neben der
die Krönung Marıa Voxn der heiligsten Dreifaltigkeit; ZUT Linken des Trobstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und CunN-
Beschauers der Laurentius mıiıt der Oste und der alme In der {n zehen Vicarlae, deren doch 1C VoNn Ew. Churf(Wrst(lichenken; ZUT Rechten des Beschauers die heıil. ‚atharına mit dem Rade; D(urc)hl(auch)t DeTI 1am unı10Nnis SCZOSCH seintAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184die darunter befindliche anresza| lautet: 1630 Hannover, NStA, 1ild. Br. 15 Nr. 13, 13°

Hildesheim, Bistumsarchiv, 1881 (20. 11 1860 128) 1657
1889:; nventar der Kreuzkirche Von 1861, (Visitationsprotokoll)

120) Z T632 Organum CcCIO quod 1PS1US Fabricae decorem NOn modicum obscu-Altare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184Hıldesheim, den Januart)Altare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184efunden, daß eın E(hrbarer) Farec conspicıitur, S1 reparandum sıt, commaodiori 10C0O collocetur. anc-
Raht dieser Stadt eımb ein WaschhaußAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184gleich VOT dem torum imagines, quas passım tum intra Essliesiam tum extira dispersas,Creuzgange (der Stiftskirchen ZU] eylıgen Creuz), zwischen Unse- NODNNUNGUaAM MINUsS decenter invenımus collocatas, volumus S1m1-
[6S Herrnn TOoODsten Probsteyho: ndt dem Dormitorio Lectorum ıter DET eputandos capıtulo ollıgı In uNnNum, S1 quac inter as

oralium, aufrichten laßenn vorhabenAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184(a. bıttet das sınt mutilae quales 1NC inde reperimus, exemptis rel1quius, S1 quacCKapıtel, von, olchem angefangenen ab[zulstehen inclusae fuerint, confringantur, ceterIis innovatıs. IriaT1a
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1632 canonicales vicarıalesAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184ab mnı sınt immunditia immun1a (f. 279)Am März die Armee des Herzogs eorg VOLN Braunschweig-Altare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184archıvo collegıalıs laustrı (f. 287)Altare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184aecCc ipsa decretaAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184ubscrip-üneburg Hıldesheim e1n, das Marrettigsche egıment ahm dıe SIMUSAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Miıllesimo
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(Fer)dinand (Erzbischo! VON Köln; Bischof VO!  } Hıldesheim)Altare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184Unss Nos Maxıimilianus eNricus Del Apostolicae 15 Gratia Electus
ist auß Eurem schreiben Von etztem aprilıs negsthin, beschwerlich confirmatus Arch1i-Ep1iscopus ColoniensisAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184Ep1SCopus Princepsvorkom(mj)en daßAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184S%. TEeU!Altare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184bei einquartirung der (Marettig Und Leodiensis et HıldesiensisAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184ıuieciis 15 in TISLO AC devotis Prae-
Blanckischen Regimenter pertendirten chadenAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184den 22 a(pr)ilısAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184pOoSsI Decano,; SeNI1OTI ‚apıtulo, 1Caruls omnıbusque Beneficiatis
verfolgen ue! Und gleich Wwıe Unß Eure AngelegenheıtAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184chmertz- Ecclesiae Collegiatae Sanctae CTucCIs intra AVI  em NOostram ılde-
ich vorkKom 1Iso seint WITrAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184esinnt Euch SC}  0S haltenAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184sıiensemAltare vocari sanctae Catharinae nescit ad quot sacra praestanda sin-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 6675  gulis septimanis obligatus sit. (f. 43)  123)  2591632  21. 1. 1609  Am 25. September ... (steckten) die Neustädter Kirche St. Crucis und  ... subdiaconum ... et vicarius sanctae Crucis ... In summo beneficium  das Hospital vor dem Goschenthore in Brand  sti Georgii 72 modios siliginis 6 modios tritici duo plaustra avenae  29:90. 1632  percipit ... Habet eandem vicariam per collationem Wilkini ...  ... die Stadt an Pappenheim übergeben (S. 40  Vicariam ad sanctam Crucem Vicariam vocari primam vicariam Domi-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33 (19. Jh.), S. 40 - 48  norum. Non habere proprium altare (f. 45) ...  124)  1634  Vicariam sanctae Crucis et vicariam vocari a latere ...  Anno 1634 post occupatam a Brunswicensibus urbem Ecclesia S. Cru-  Altare cum suis ornamentis et paramentis esse integrum (f. 46)  cis fuit occlusa et Clerici ejecti, qui per novennium in vicinia errantes  ... Sit vicarius in summa aede et ad sanctam crucem. Altare divi Lau-  tandem sunt reversi 1643, ...  rentii quod cum suis ornamentis integrum.  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 39  ... Vicaria in summa aede vocatur beatae Mariae Magdalenae in vete-  125)  1643  ri paradyso ... vicariam quae vocatur sancti Pancratii ...  Nach der Wiedereinsetzung der Klöster durch den Braunschweiger  Commissarius ad sanctam Crucem. Est sui officii ut canat evangelium  Herzog: „Canonici recensentur 16. Vicarii 12. Lectores Epistolae et  (f. 47)  Evangelii 2. Chorales 4  ... subdiaconus ... Est sui officii canere Epistolam. (f. 48)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 189 f£. 8°  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 771 (Circa Ecclesias dioecesis Hil-  126)  1656  desiensis acta in visitatione ab anno 1608, in archivo ad capsulam  Inventarium ... Anno 1656 (ab f. 249)  Coll. soc. Jesu Hildesii sub. Num. 86; Maschinenschriftl. - bei Engfer  ... capsula Vicariae sanctorum petri et pauli tertiae Dominorum (f.  1958/59 als A 208 angegeben)  260)  118)  I9 7: 160  Fundatio Baptisterii so von Herrn Mauritio von Soden geschehen ...  ... Et quoniam apparet Murum ambitus dictae Ecclesiae versus Curiam  Fundatio Vicariae SS. Apostolorum petri et pauli  Praepositurae non nihil a fornicibus declinasse propter Extructionem  Capsula vicariae Secundae Dominorum (f. 261)  Cellae juxta dictum Murum; Id circo Sustentacula necessaria ad eun-  Capsula vicariae Lateralis ... Litera collationis super vicaria laterali  dem apponi curabimus nequid Damni ulterius Ambitus Ecclesiae  Beatae Mariae Virginis. Litera pertinens ad Vicariam Sanctorum An-  patiatur. Item superiores partes aedificii sive horreum frumentarium  tonij et Vincentij (f. 262) Capsula vicariae S. Annae siue parochialis  a Praedecessore nostro domino Friderico Lütinghausen ... noviter su-  Litera confirmationis Capellae S. Annae (f. 263)  pra dictum Ambitum Ecclesiae S. Crucis exstructum, ad requisitionem  Capsula Vicariae Sancti Pancratij (f. 264)  dicti Capituli evacuabimus. Praeterea aedificia in curia Praepositurae  Capsula Succentoriae Ecclesiae S. Crucis Hildesimensis. Vicariorum  facta tecta conservabimus ... restaurabimus et reparabimus. Praeterea  renunciatio dormitorij. Litera Unionis Episcopi Ernesti super unita  cum dictum capitulum cantoriam dictae Ecclesiae ... liberavit ...  commenda vultum tuum vicar: s. Nicolai & commenda Cantianorum  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  vicaria SS. Matthiae. Fundatio super vicaria S. Nicolai (f. 269)  cis), f. 105; im iuramentum vom 16. 4. 1646 gleichlautend  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331, f. 249-269  119)  1630  127)  21 L: 1657  Glasgemälde ist eins in der zweiten Capelle vorhanden; es enthält meh-  (Auftrag zur Kirchen- und Stiftsvisitation. Im Protokoll:) Daß Stifft  rere Figuren, die oben, in der gothischen Spitze angebracht, vorstellen:  zum Heyl. Creutz ist .. in gutem Zustandt. Darinn seint neben der  die Krönung Mariä von der heiligsten Dreifaltigkeit; zur Linken des  Probstey und Decanat vierzehen Praebendae Canonicales und neun-  Beschauers der hl. Laurentius mit der Roste und der Palme in der Lin-  zehen vicariae, deren doch ettliche von Ew. Churf(ü)rst(lichen)  ken; zur Rechten des Beschauers die heil. Catharina mit dem Rade;  D(urc)hl(auch)t per viam unionis zusammen gezogen seint ...  die darunter befindliche Jahreszahl lautet: 1630. -  - Hannover, NStA, Hild. Br. 1, Nr. 11705, f. 13, 13°  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, III Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  128)  6. 3: 1657  1889; d. i.: Inventar der Kreuzkirche von 1861, 279’)  (Visitationsprotokoll)  120)  21.1. 1632  Organum vero quod ipsius Fabricae decorem non modicum obscu-  ... Hildesheim, den 21./11 Januarij ... befunden, daß ein E(hrbarer)  rare conspicitur, si reparandum sit, commodiori l1oco collocetur. Sanc-  Raht dieser Stadt Hildeßheimb ein Waschhauß ... gleich vor dem  torum imagines, quas passim tum intra Esslesiam tum extra dispersas,  Creuzgange (der Stiftskirchen zum Heyligen Creuz), zwischen Unse-  & nonnunquam minus decenter invenimus collocatas, volumus simi-  res Herrnn Probsten Probsteyhoff, Undt dem Dormitorio Lectorum  liter per deputandos ex capitulo colligi in unum, & si quae inter illas  et Choralium, ... aufrichten zu laßenn vorhaben ... (a. a. O. bittet das  sint mutilae .. quales hinc inde reperimus, exemptis reliquiis, si quae  Kapitel, (von) solchem angefangenen opere ab[zulstehen ...)  inclusae fuerint, confringantur, ceteris opportune innovatis. Tria altaria  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 100, Abt. XCIL, Nr. 207  infra fornices Ecclesiae constructa choro imminentia destruantur &  25 FA632  121)  amoveantur cum neq(ue) consecrata, neq(ue) alias usui sint, neq(ue)  Am 25. Januar ließ Herzog Friedrich Ulrich von Braunschweig sämmt-  de fundationibus eorum constet. Onera vero, si qua annexa sint ad  liche Stiftshäuser mit Amtleuten besetzen und die churfürstlichen  alia altaria transferantur. Omnia porro loca, etiam iuxta aut prope  Wappen abreißen (S. 33)  Ecclesiam, ambitum, co(e)meterium, praeposituram aliasq(ue) curias  6.3. 1632  canonicales & vicariales ... ab omni sint immunditia immunia (f. 279)  Am 6. März traf die Armee des Herzogs Georg von Braunschweig-  ... 6X archivo collegialis claustri (f. 287) ... haec ipsa decreta ... subscrip-  Lüneburg zu Hildesheim ein, das Marrettigsche Regiment nahm die  Simus ac ... confirmavimus. Anno Dominicae incarnationis Millesimo  Stadt ins Quartier (S. 34; vgl. S. 35) Für die Hildesheimer Bürger trat  sexcentesimo quinquagesimo septimo: die sexta Mensis Martij (f. 289)  jetzt eine glückliche gewinnreiche Periode ein, denn es begann jetzt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 279 - 289  die Plünderung und Zerstörung katholischer Stifter und Klöster, womit  - Vgl. H. Engfer. Die kirchliche Visitation des Domstiftes, der Stifte  sie monatelang vollauf beschäftigt waren (S. 34)  und Klöster im Jahre 1657. In: Unsere Diözese in Vergangenheit und  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 33, S. 33 f.  Gegenwart 28/1, 1959, 49 - 61, hier 58  122)  251632  129)  1331657  (Fer)dinand (Erzbischof von Köln, Bischof von Hildesheim) ... Unss  Nos Maximilianus Henricus Dei Apostolicae Sedis Gratiä Electus et  ist auß Eurem schreiben von letztem aprilis negsthin, beschwerlich  confirmatus Archi-Episcopus Coloniensis ... Episcopus ac Princeps  vorkom(m)en daß ... St. Creutz... bei einquartirung der (Marettig?) Und  Leodiensis et Hildesiensis ... Dilectis Nobis in Christo ac devotis Prae-  Blanckischen Regimenter pertendirten schaden ... den 22 a(pv)ilis ...  posito, Decano; Seniori et Capitulo, Vicariis omnibusque Beneficiatis  verfolgen thuet. Und gleich wie Unß Eure Angelegenheit ... schmertz-  Ecclesiae Collegiatae Sanctae Crucis intra Civitatem nostram Hilde-  lich vorkombt, also seint wir ... gesinnt Euch schadtlos zu halten ...  siensem ...  Bonn, den 2. 5. 1632  Imprimis Vicaria sti Godehardi, Berwardi et Epiphanii incorporata  184Bonn, den 1632 iMprımı1s Vicarıa st1 Godehardı, Berwardı Epiphanıi incorporata
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1663sıt et maneat ollegı0 'atlrum Societatis Jesu ıldesı1, quemadmodum 134)
Incorporatıo Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185fuhr eın schock Latten negell ZU balghause24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185Eıchen dellen ZUTF

Patrocıinıia DCI Annos singulos 1n Eccles1ia STAl  '} Crucıs peragantur, DCI Ireppen auff der orge24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185egeben24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185(2 ZU aC) Der der Orge.24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  1851PSOS praefata Oc1i1etate Patres. S dıie enster24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185ber der OTrge)24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185anzuschlagen
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maneat, ipsi Parocho DET Scholasticum Collatorem designando, DET24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185alß die enster bDer der orge: vollıg zugemacht24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185Capıtulum instıtuendo Cul ccedat nıta sıt, (qUam priımum adCa- Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331 (FEA Jh), 509

136) 1661/1663verıt, Vicarıia secunda Annunciationis. que in olatıum Pastoris quı
in ista Ecclesia, nullıs de caetero Reditibus Onere Pastorali dig- der orge. hat Fabricator emtfangen Ann:ı 166124. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  1851663
noscıtur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicarıa secunda Annuncıla- Hildesheim, Dombibliothe! Hs 331 (17.7/18 Jh.), 159
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ecanum. alß s1e (dıe eılen ZU letzten ahl gegoßen24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185Notandum daß
er24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185bekommen24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  1851carıa triıum egum Vicarıa SS Antonu ei Vincenti, imposterum
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Vicarıa Crucis elVicarıa prıma Dominorum sıt imposterum duntaxat24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185geredt des Orgellmachers Baders24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185das und Rath ih:24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185ula Vıcarıa, voceturque Vicarıa Crucıis prıma Dominorum: CUJUS eizlıche mahl uch edietaliter cıtiren lassen, wehre ber ausgeblie-
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sterum una duntaxat Vıcarıa et VOcetur Vıcarıa Joannis aptıstae Hannover, NStA, ıld Br. 3/8, Nrt. 39 136
secunda Dominorum: CUJus ollatıo sıt Diaconos Canonicos 142) 1666

Praefectum Ecclesıiae. Item In Brandes Capella onte UTrC! dıe sehen, mMu
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qucec et1am Ollatıo maneat Praefectum Ecclesiae et edıtuum mawermeister darzu forderen undt mıt me rehden
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Vıcarıa artını simiılıter pDCI maneat una 1carla ut hactenus, 143) 166624. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185Orgelmacher er VO!  S aderbornyusque etiam Ollatıo maneat Canoni1icos Presbiteros24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185Acta SUnt aec 1ıldesı1 Anno Domiminicae Incarnationis millesimo, Hannover, NStA, 1ld. Br. 3/8, Nr. 114 (Fabrıkregister)
sexXcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decima qui Mensıis 144) AF 1666
artıiy (Zahlung für die Reparatur der)24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185apellen aurentij

Hannover, NStA, 1ld. Br. 3/8, Nr. 114 (Fabrikregister)Hildesheim, Dombibliothek, Hs L: 133 136
1667Hannover, NStA, 1ıld Br. 3/8, NrT. 428 145)

130) TOPL elıberatum ratıone reparandae Ecclesiae H(erren) Fabricatori
(Inventar.) Zu dieser Tobstey gehö der Klosterhoft Probestey DC- commiıttirt Pm Polycarpum, undt mawrermeister Erstes ages abey

nehmen, undt mıiıt ihme rehden, w1e dem besten VOTI-nan(n)t (f. 400)
zukommen, undt€1Eınen ungefehrlichen Uberschlag machen24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  1851Carla prima dominorum, secunda dominorum, 1a d(ominorum),

praepositi, Annae (f. 425) Ulrich Bawermeister
Vicarıa Laurenti] (f. 426) Hannover, NStA, 1ld. Br. 3/8, Nr. 33 E 174
Vıcarıa S55 patronorum Godehardı, Berwardıi, Epiphanı) IF 1667146)
Vıcarla Latere Vertrag ZU Weiterbau der rge.
Vicarıa Johannıs aptıstae (f. 427) Hannover, N5StA, 1ld. Br. 3/8, NT. A 1858 189 (vgl bid Kap
Vicaria Crucıis24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185Irıum egum24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185Anthonij24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185artını (f. 428) Prot. 25 1667, 191)
1carıa Omnium sanctorum24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185visitation1s24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185pancrati)24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  18514 7) 1667prıma Annuntiationis (£: 429) wehre ohnlängs committirt den Kirchenschaden besic)  igen gC-Vıcarıa 1ae24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185secunda Annunclationtis24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185Jacobı den en G(uardıanum Bonauenturam abey gehabt, welche(f. 430)
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das Eın langeß holtz Vvon einer seiten der Ttrchen ZUTr anderen mıiıt VIeE.24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185der en necessitet der rıchen24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185würcklichen orgelbaw, geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeanke:reparırung des upferen rchen aC) derJjJüngst große wıindtsturm werden Önnte, quod placuıt24. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185egen TIC. Bawermeister (zu Hıl-abgedeckt gehabt
Hildesheim, Dombibliothe! Hs 331 ( /18 Jh.), 149 esheim erkundıgen be1 dem Kornschreiber

1663 Hannover, NStA, 1ld. Br. 3/8, Nr. 33 191132)
166724. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185au der oraler] dal; bley geWOgCNH 148)

Hıldesheim, Dombibliothe: Hs 331 (17./18 Jh.), 50524. 10. 1663  sit et maneat Collegio Patrum Societatis Jesu Hildesii, quemadmodum  134)  ea Incorporatio Apostolice facta est: ita tamen, ut Sanctorum istorum  ... fuhr ein schock Latten negell zum balghause ... Eichen dellen zur  Patrocinia per Annos singulos in Ecclesia stae Crucis peragantur, per  Treppen auff der orgel ... gegeben ... (2. 9.:) zum dache ober der orgel ...  ipsos ex praefata Societate Patres.  (5. 9.:) die fenster ... ober der orgel ... anzuschlagen  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.) f. 508  Deinde Vicaria Stae Annae, quae hactenus attributa fuit Parocho  Ecclesiae Stae Crucis, deinceps perpetuis futuris Temporibus applicata-  135)  31.12. 1663  maneat, ipsi Parocho per Scholasticum Collatorem designando, et per  ... alß die fenster ober der orgel vollig zugemacht ...  Capitulum instituendo: cui accedat et unita sit, quam primum vaca-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh), f. 509  136)  1661/1663  verit, Vicaria secunda Annunciationis. Idque in Solatium Pastoris qui  in ista Ecclesia, nullis de caetero Reditibus ex Onere Pastorali dig-  zu behuff der orgel hat Fabricator emtfangen Anno 1661 ... 1663  noscitur gaudere. Vocetur autem deinceps Vicaria secunda Annuncia-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 159  tionis et S: Annae. Vicaria Visitationis et Vicaria a Latere imposterum  137)  10. 6. 1664  sit una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Visitationis B. M. V.  fuhr nagel die bretter zu festigen dar an undt ein die pfeiffen sollen  cujus Collatio maneat penes Decanum.  gesetzet werden  Vicaria S. Jacobi et Vicaria S. Laurentii imposterum sit una duntaxat  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18.  }h.), f. 510  Vicaria, vocetürque Vicaria Ss: Jacobi et laurentii cujus Collatio sit  138)  20. 9. 1664  penes Decanum.  alß sie (die Pfeifen) zum letzten mahl gegoßen ... Notandum daß  Hef(rr) Bader ... bekommen ...  Vicaria trium Regum et Vicaria Ss. Antonii et Vincentii, imposterum  sit una duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria Ss. trium Regum et B.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), £. 512  Antonii et Vincentii, cujus Collatio sit penes Decanum.  139)  1871665  Vicaria S. Pancratii, et Vicaria omnium Sanctorum imposterum sit una  Meister Joachim Schlößer  . das steinelegen bey unserer Kirche  Mauern angefangen  duntaxat Vicaria, vocetürque Vicaria S. Pancratii et omnium Sancto-  rum, quae per-petuis ab hinc Temporibus nulli alteri, quam Succentori  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 114 h  Ecclesiae possit conferri. Ejus autem Collatio sit penes Decanum et  140)  19. 2. 1666  Capitulum.  Dem Maurermeister mit Ein gesellen der 2 Fenster hinder dem Or-  Vicaria Annunciationis prima et Vicaria S. Matthiae imposterum sit  gell zugemauert  una duntaxat Vicaria, voceturque Vicaria Anunciationis et S. Matthiae:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h  cujus Collatio sit penes Cononicos Subdiaconos et Aedituum.  141)  5.3. 1666  Vicaria s. Crucis et Vicaria prima Dominorum sit imposterum duntaxat  ... geredt wegen des Orgellmachers Baders ... das B“ und Rath ihn ...  una Vicaria, voceturque Vicaria S. Crucis prima Dominorum: cujus  etzliche mahl auch edictaliter citiren lassen, wehre aber ausgeblie-  ben, dahero Einen anderen in die arbeit genommen (damit dieser)  Collatio conjunctim sit penes Cononicos, Presbiteros et Diaconos.  Vicaria S. Joannis Baptistae et Vicaria secunda Dominorum sit impo-  ... perfectire  sterum una duntaxat Vicaria et vocetur Vicaria S. Joannis Baptistae  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 136  secunda Dominorum: cujus Collatio sit penes Diaconos Canonicos  142)  5.3. 1666  et Praefectum Ecclesiae.  Item in H. Brandes Capella könte man durch die mawer sehen, müßte  Vicaria Ss. Petri et Pauli per se maneat una Vicaria ut hactenus, eius-  reparirt werden. concl. He(rr) Fabricator soll Erstes Tages einen  que etiam Collatio maneat penes Praefectum Ecclesiae et Aedituum  mawermeister darzu forderen undt mit dehme rehden  alternatim.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 99  Vicaria S. Martini similiter per se maneat una Vicaria ut hactenus,  143)  18. 7. 1666  ... Orgelmacher Bader von Paderborn  ejusque etiam Collatio maneat penes Canonicos Presbiteros ...  Acta sunt haec Hildesii Anno Dominicae Incarnationis millesimo,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  sexcentesimo, quinquagesimo septimo, Die decimä quintä Mensis  144)  27. 8. 1666  Martij  (Zahlung für die Reparatur der) ... Capellen S. Laurentij  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (Fabrikregister)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 11, S. 133 - 136  25. 2. 1667  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 428  145)  130)  1657  Deliberatum ratione reparandae Ecclesiae  . H(erren) Fabricatori  (Inventar.) Zu dieser Probstey gehört der Klosterhoff Probestey ge-  committirt P, Polycarpum, undt mawrermeister Erstes Tages dabey  zu nehmen, undt mit ihme zu rehden, wie dem wesen am besten vor-  nan(n)t (f. 400)  zukommen, undt dabei Einen ungefehrlichen Überschlag zu machen....  Vicaria prima dominorum, secunda dominorum, tertia d(ominorum),  praepositi, S. Annae (f. 425)  Ulrich Bawermeister  Vicaria S. Laurentij (f. 426)  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 35, f. 173, 174  Vicaria SS. patronorum Godehardi, Berwardi, Epiphanij  1751667  146)  Vicaria a Latere  Vertrag zum Weiterbau der Orgel  Vicaria S. Johannis Baptistae (f. 427)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 188 - 189 (vgl. ibid. Kap.  Vicaria Crucis ... Trium Regum ... S. Anthonij ... S. Martini (f. 428)  Prot. v. 25. 5. 1667, f. 191)  Vicaria Omnium sanctorum ... visitationis B . M. V. ... S. pancratij ...  147)  25 5. 1667  prima Annuntiationis B. M. V. (f. 429)  Eß wehre ohnlängst committirt den Kirchenschaden zu besichtigen ge-  Vicaria S. Matthiae ... secunda Annunciationis B. M. V. ... S. Jacobi  staldt den alten Guardianum P. Bonauenturam dabey gehabt, welche  (£. 430)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 400 - 430  zum pilar gerathen, würde aber unter 200 Th(a)l(e)r nicht gemacht  131)  6. 8. 1662  werden können. Nouus Gwardianus aber hatte den anschlag geben,  das Ein langeß holtz von einer seiten der Kirchen zur anderen mit viell  ... wegen der hohen necessitet der Kirchen ... würcklichen orgelbaw,  geringeren Kosten gemacht, undt mit schwalbenstertzen angeankert  reparirung des kupferen Kirchen dachs so der jüngst große windtsturm  werden könnte, quod placuit ... Wegen Ulrich Bawermeister (zu Hil-  abgedeckt gehabt  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17. /18. Jh.), f. 149  desheim) zu erkundigen bei dem Kornschreiber  9. 5. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 35, f. 191  132)  2. 10. 1667  ... auff der Choralerj daß bley gewogen  148)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 505  ... zum newen kupfernen Dach  133)  3, 10. 1663  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 h (am 29. 9., 4. 10., 6. 10.,  10. 10., 15. 11. 1667 erhält der Dachdecker Heinrich Meierfeldt weitere  Exposita zum orgelbaw  Zahlungen)  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 (17./18. Jh.), f. 507  *  185ZU upfernen ach
133) I0 1663 Hannover, NStA, ild. Br. 3/8, Nr 114 (am 29 9) 1 1

1 K 8 1667 erhält der Dachdecker Heıinrıiıch Meierfeldt weitereExposita ZU) orgelbaw Zahlungen)Hıldesheim, Dombibliothek, Hs 331 (1IL/18 Jh.), 507
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149) /10 1668 Urkunde 28 N1IC: enthalten SC  1eDBIC! 1st re Bern-
IMAauUuTer A} Kirchhof den pılaren gemauer! wardı Nnıc. Jacobı altar und abshwaren VICaI1l0 Jacobı ach

Hannover StA ıld Br 3/8 NT 114 (Fabrikregister a  rechnung deß altar ahn daß altar Berwardı verwießen SCYIH So.
150) 1668 welchem nochmahlen ber DCI realem uUN101eM Vicarıum Jacobi

darau{ftf bedacht SCIMN das dıe Orgell allerförderlichs och ohr Laurenti] (vgl dıe Urkunde 15 Tre Laurenti) wiıederumb
negstkünftigem michaelıis geliefert werde Ist angewıiıeßen onte Br danoch ZUT mbwendung des antependi1])
Heinrich Barthumb siıch N1IC. gestehen
- Hannover StA 1ld Br 3/8 Nr 35 220 Hannover StA ild Br 3/8 Nr 441 eir 1CcCarıa ST Laurenti

151) 1669 et acob1)
Es wehren ..hiesige(m) Stifte 200 R’Thler (zuge) kommen, woh 162) 1681

solche anzuwenden? ..medietas inter Residentes getheilet, jegfrie Schultz ahler wal} der Kırchen arbeıt verfertiget
Übriges ber beßerung der rchen angewändet werden SO| Hannover, NStA ild Br 3/8 NT 114 h
N1IC. davon Ala Ecclesiae, woh He(rn) Rhuüumanns Capelle ist, anders 163) 16817
gebawet werden SO. resolutu(m.) He(rrn) FabrıicatorIi COmMmMUILTITT auf wird dıe „NCUC Schule erwähnt
dem Kıirchhoff den anfang machen Hannover StA 1ld Br 3/8 Nr 114 h

Hannover StA ild Br 3/8 NT 35 258 164) 1683
52 75 7669 Vom 29 aAapT DIS 13 un1] da Meister Meinefeldt tachdecker den Kırch-

der Fenster, das ben der rchen gleich denen Dey der Iu: vollıg außgekelchet und bewiıtthet, das oppelte steiınern 1ist-
orge. vierkantıg emacht werden quod placuıt (Am Rand Fen- werck außwendiıg mıiıt farben angestrichen uch e1n CuW tach mıt
ster ben aul größer machen) fannen angelegt und außgedenket, em selb drıtte 18 K Lag

Hannover StA 1ıld Br 3/8 Nr 35 269 zugebracht Item hebezeuge der tachdecker thurn
153) II 1669 eizlıche ochen hangen gehabt

weılen dıe TC! nunmehr zımblichen Standt kommen, undt unten Hannover StA 1ıld Br 3/8 NT 1141ı
Altarıa wehren unftörmlich ob N1C| latera transferiren 165) 71683

quod placuıt Meister anß Bartels Rahtsdischer VOoONn artı] DIS hulus „80888!|
- Hannover NStA, 1ıld Br 3/8 NT 35 DE hat abermahle: C111 echnung überlieffert SDCCIC waß bey der Kir-

154) 16 1670 chen theıls Dielen aufgethan 0OC.  urm alle Luchtfenster
we1l Mer Heıinrich Meiertfeldt Dachdecker mıiıt todt abgegangen Ist, des- —- Hannover StA Br 3/8 NT 1143

717687SCI} sıch ZWCY dessen ne angeben der Elteste wehre des es 166)
Dachdecker, welcher gebetten das SC1IMN negster bruheder bey dieser 1carıa Praeposıiti (f. 49) Dominorum (f. 49°)2da Domino-
rchen arbeıit coninuLret werden Er der Elteste WO. ihm Hanc undavı Joannes Terwın NO 1508 testamentarıos
stetz die an gehen quod placuit 505 |vgl 73° hic fundavit TE sanctae Annae ı parochı1a(m dam

Hannover StA 1ıld Br 3/8 NT 35 306 vicarıam] f 50) Vicarıa 3 tıa Dominorum (f. 50’) icarlıae Stae Annae
:3 1670 Pastoratu1 incorporata UJus (?) vicarıa(m) capellam undavı

en der Creutzkirche ang! C1M AaUus olz geschnitztes Marienbild dotavıt Bruno sacerdos CaNONICUS f S
nter ihren en ste olgende auf Muschel angebrachte Vıcarıa S{l Laurenti Conradus eCaNus CONSITUXIL dotavıt) est
NsCHTN: Bma Vırginı Marıae ıne macula onceptla S! nıta CU] VICar1a ' Jacobi (f 54
deuouet consecrat devotissımus Chens Johannes Henricus Anethan (eingeschoben Godehardı Berwardı Epiphan!i) f 51
Epus Hiıeropolıtanus Suffraganeus Vicarıus generalıs officialis Hıl- Ap(osto)lis Petrı et 'aulı (f 51 b’) VICaTrla odeharT:!
desiens1is Praepositus Goslarıensis hulus ecclesiae eCanNnus 1670 Berw Epiphanij sub NOMNE DaupcCcIumnMl (f 52 vgl

Hıldesheim, tadtarchiv Bestand 52 183 183 (vgl bıd Viıcarıa Laterıs Haec vic(arı)a fundata est ‚udolpho de Brunswik

156) 70 16717 can(0n1)Co S(anct)ae Crucıis ide Litt de a(nn)o 17281 VII idus aprilıs
earuma(ue antıquam COD1aM NEC 1910)8| Litt de Escherte infra Cit

Zur Stiftsimmunität ehören Daß Capıtelhau. oralıe (a Vic Annunc (späterer usatz  truben Dıiıpi 439
Die orale1ı worauft 167 persohnen der Schule) Die Tobstey heu- (1. 32°
SCr hoff undt 14) Heyl TeuU Schule 27) des Heyl Creu-
iZzes tchoff 28) der Graßhoi{ft 29) deß heyl Creutzes TC| 30) der

1Carıa U -]J0OQ1001S aptıstae (f. 53
1carıa CIUCIS VICaT1la® PI1IMAC Dominorum zugeleg' (f. 53)TIiedhoift 31) Zwey Vicarien-heuser auffen rchoff Vıcarıa Irıum egum ‚Aartoldus vel Borchardus undavı capellamHıldesheim, Bistumsarchiv ne Signatur) Irıum egum (f 54) (vgl F Vıcarıa S11 Anton1] SCH Vıncenti)157) 14 1673 ‚Ollator ecanus Stae CIUCIS (f 54’)In esto xaltationis Crucıis 1673 auf das ach der en Bıblıo-

thek gekauft 106 kurtze Steine Bley auf der bıbliothek 1Carıa S{1 artın) undator hulus est magıster Godefridus
CaNONICUS Ecclesiae sanctae 1278 idus brıs (1 55)Hannover, NStA 1ild Br 3/8 NT 114 1cCarıa OTNMN1IUM Sanctorum Conradus eCcCanus s(anctlae CIUCIS anc158) 716 1680 instıtuıt 1339 Crastino assumpt10N1Ss gl0r10SaMeister Hans Meinefeld (a Meyerfeld) Tachdecker 14 F, tage

bei der rtchen selb drıtte gearbeıtet den Creutzgange außzu- (1 353
weißen und den Cummer mußen WweC!  ringen (Vicarla) visitatio(nis) Btae Marıae Virginis Hanc undavı

Hannover StA 1ld Br 3/8 NrT 114 (1 1390 ach Hildesheim Dombibliothek Hs 332 Bar-
P 1680 toldus AYVvIs. anctae crucis) Cal  = sacerdos (späterer Zusatz:) ide159) Dıplom. en 427, 431, 436. — 434 —) (f. 56)hat Cap(ıtu)lum elıeDe) das ppermanns Sohn Mahlergesell
den Creutzgange run!  erumb Gewölb dıe Schwieckbogen und (Vıcarıa).s!! Pancrati) collatores, Decanus, scholastıcus thesaurarıus.
Fenstern iılluminiere uch dıie Thuren vermahlen SO| huius Sll pancrat!) Tre construxit dotauıt Conradus Decanus.

Hannover N5StA, 1ıld Br 3/8 Nr 114 h vid capsulam (f 56’)
JE 1carıa Annuncılatio(nis) 1ma collatores subdiaconi!160)

demdıe mahlerey nacher dem en altar ben der Mauer aecC VICaTr1la fundata udolpho de Brunswiık Can ıde BKalf
er Siegfried chultz verdungen de Escherte de a(nn)o 296 SEXTIO kal Augustiı Qquıin constat ab-

Hannover, NStA, ild Br. 3/8, Nrt. 114 solute Lıtt de a(nn)o 1291 die ap(osto)lor(um) Petrı 'aulı
161) 680 S  (späterer  DZusatz' ıde 1plo. en 440 (f. 57)

zeıtthero des 680ten jahres eingeführte NOValıon, daß nemDlıC| 1carıa St1 jae institutor hulus VICaT1a| est joannes Rolandt (Spä-
VO! v(1ca)rıo Jacobı das VO!] altar Barwardı befindliches antıpendii tere NdnOUZ instıtutrıx uJus VICarlac est Hılburgıs (6)  erg
Jungst angehefte(t pass(en)t ZU: color casulae officiae 'arı)ıt ild (1 53 1carıa AnnuncıJjationis (f 58)
werden sSo wırd UTrC! dıe hell ahr worter fundatione (vgl die 1carlıa Jacobı Tidericus Dignus est undator huilus
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1394 ultiıma die Mensıis Feb(ruariae) (f. 58’) sigem bawmeister accordiren WEIGC, dıe1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187bawholtzer1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187herzu-
Hildesheim, Dombibliothek, Hs 331 d, 49 ül jefern1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187dıie nöthige Zimmerarbeitl In ZT0SS0 verdingen
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DILEXI DECOREM GLORIAM DEI aber och N1ıC geschlossenen contract1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187unanımıiter geschloßen
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169) 1693 ® NStA, 1ld. Br. 3/8, Nr. 7021394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187Ihumbcapıtel hıe-1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187ZU NEUWEN Kırchenbaw ad mandatum capıtuliı selbst hatt der Collegiatae Stae CrucIis Trlaubt1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187die ero
Hannover, NStA, ild Br. 3/8, Nr. 114 ] vorhabenden Kırchenbawes nöthıgen Sandsteine, dem1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187Katzberg

170) 716951394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187brechen und wegfahren lassen1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187in Kırchen gearbeıtet, da ß pavıment gleich egen 82) 1702
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171) 1700 gefährlich ruinösen ICeinerseıts VON grundt aufzubawen Im werck
Inschrift auf dem Itar des Pankratius begriffen, WOZU WIT den uUNseCICT bey ero alhıesıge Cammer stehender
MEMENTO DOMINE CONRADI j z rückstandıger renthen höchstbedürtitig sein1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187aubzuzahlen
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HONOREM SVI: ERIGENTIS NNO VBILAEFI 1700 alentin braunßberger au ß Neurenberg gebürtig1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187da WIT diesen SOm-
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172) 1700 erfarener undt eißiger Maurermeister gebrauchet1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187hat, nachge-1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187un10n1s vicarıae johannıs aptıstae CU: alıa nnae unc 2da hendts ber alß Manl mit der arbeıt In die hohe kommen1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187VO!  — den
domiınorum nuncupata (der Akt ber dıese mbenennung datiert AUS schweresten rusthoölzer unversehens herunter gesturtzet1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  18723 August
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173) 1701 184) 1703
Ingrediebantur (in capıtulo) VICAaT1) uJus Ecclesiae, 15 In SCAMMIS (beı der Einführung des Propstes)1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187daß Te Deum Laudamus
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Hannover, N5S5tA, 1ild Br. 3/8, NT. 43, 202 185) 1703
17011394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187weßgestalten im verfloßenen Jahr und och 1840 hıesigem174)
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176) E 71701 186) 17031394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187Fabricator Breuher referierte, daß eıine gefehrliche WeEIC be-1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187dıe große steinern reppen die heylig Creutz stra. hın1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187funden worden welches dahero en  nden, daß dıe ocken WeTEC in könnte wieder gemache werden
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lıegenden in immunıitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-Hannover, NStA, ild Br. 3/8, Nr. 43, 295
177) 1701 ren) aneiınander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguınem vulne-1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187ob die Herrn Dey der gegenwertigen großen Gefahr da In der IC rıretworden1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187ıtenturad proximum Cap iıtulum; einer heishet meister

Mauren verschiedene rieße verspurt undt bawmeisters eter janer der ander Meıster Philıp ırollier Maurer. €eso. nach-
worden, dıe ber dıe Gefahr och größer machen thäten, alur hıel- dem s1e deprecıiret undt beständige beßerung uch sich Neißig In der

arbeıt einzustellen1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187gelobt1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187hatt capıtulum VOT 1eb)ma und ohnten, daß anjetzo1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187mögte gebawet werden der nıcht?1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187eme
olge wurde unanımiter beschloßen daß der bevorstehenden consequents nen die strafe benignıtate remittiret
gefahr gebawet werden MUu Hannover, NStA, ıld Br. 3/8,; Nr. 43, 536, 537

Hannover, NStA, ild Br. 3/8, NT. 43  ' 307 188) 71703
1702 Ich Johannes Heerde1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187ecanus1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187bekenne hiemit, daß1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187Dey dem178)1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187ist einhelliglic für nöthıg efunden undt beschloßen worden, den anjetzo obhandenen sehr nöthigen rchen ebawde, worın Man ZUT

Kırchenbaw anzufangen. weytens soll der eckpilar auß quadernste1- Zeıt begriffen ist1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187ich1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187fünf hundert Thaler bahr aubzahlen WO.
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179) 27 1702 Praedecessoribus me1s Sustentacula appon1, 1INC quıd Damnı1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187anschlag der Kosten, Was der Meister esign! atte, hNeßen dıe Her- ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Xpensis me1s DTrOPTI11S curabo et
conservabo. Item superlores aedifich, SIVE Reconditorium fru-ren sich gefallen1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187eingewilliget1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187dem eister1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187die arbeit umb
mentarıum1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187evacuabo90 thaler Zzu) verdingen1394 ultima die Mensis Feb(ruariae) (f. 58’)  sigem bawmeister zu accordiren were, um die ... bawholtzer ... herzu-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 331 a, f. 49 - 58’  liefern ... (und) die nöthige Zimmerarbeith in grosso zu verdingen  167)  1689  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 400  (Inschrift auf der Predella des ehemaligen Johannesaltars in der süd-  180)  28. 1. 1702  lichen Seitenapsis:)  Seine Hochwürden verlasen den mit dem bawmeister aufgesetzten  DILEXI DECOREM DOMUS DOMINI. AD GLORIAM DEI OM-  aber noch nicht geschlossenen contract ... unanimiter geschloßen ex  NIPOTENTIS ET HONOREM S. JOHANNIS BAPTISTAE ET S.  aequo et bono mit Ihme zu schließen undt nicht länger zu warten  JOANNIS EVANGELISTAE PATRONORUM. JOANNES HEER-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 403  18. 5. 1702  DE, HUJUS ECCLESIAE S. (CRUCIS) DECANUS PONEBAM A.  181)  1689  Heil. Kreuz Kirchen  Vgebauet. Steine vom Moritzberge 26. May  - J. M. Kratz/ A. Bertram 1892, 9  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 399, f. 61 (Dr. J. M. Kratz, Re-  168)  168990  gesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708). Vgl.  (wiederholt Zahlungen an) Hanß Fündeling wegen der Orgel  ibid., f. 62: 15. 5. 1702 Kreuzkirche Sandsteine zum bauen und f. 64:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  12. 10. 1705 Kreuz Capitel wegen Gebrauch der Steinkuhle. Vgl. Han-  169)  47:-T-4693  nover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46: 26. 5. 1702 ... Thumbcapitel hie-  ... Zum neuwen Kirchenbaw ad mandatum capituli 1 fl. 16  selbst hatt der Collegiatae Stae Crucis erlaubt ... die zu behuff dero  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  vorhabenden Kirchenbawes nöthigen Sandsteine, an dem ... Katzberg  170)  18. — 20. 9. 1693  ... brechen und wegfahren lassen  ... in unser Kirchen gearbeitet, daß paviment gleich zu legen  182)  1694702  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 i  ... bitten, daß in betracht wir in diesen Sommer hero unserer sonst  171)  1700  gefährlich ruinösen Kirche einerseits von grundt aufzubawen im werck  Inschrift auf dem Altar des hl. Pankratius:  begriffen, wozu wir den unserer bey dero alhiesige Cammer stehender  MEMENTO DOMINE FAMVLI TVI LVDOLF. CONRADI COSTE-  rückstandiger renthen höchstbedürftig sein ... außzuzahlen  RI INSIGN. HVJVS ECCLESIAE S. CRVCIS CANONICI ET SCHO-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  LAST. ARAM HANC IN SS. VIRGINIS MARIAE ET PANCRATII  183)  20951702  HONOREM SVIS SVMPTIBVS ERIGENTIS ANNO JVBILAEI 1700  Valentin braunßberger auß Neurenberg gebürtig ... da wir diesen Som-  - A. Zeller 1911, 188 f.  mer über unsere sonst gefährlich ruinöse Kirche zu einer seithe von  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6  grundt auff zu erbawen im Werck begriffen ... sich dabey alß ein woll  172)  4. 6. 1700  erfarener undt fleißiger Maurermeister gebrauchet ... hat, nachge-  ... unionis vicariae s. johannis baptistae cum alia s. Annae nunc 2da  hendts aber alß man mit der arbeit in die höhe kommen ... von den  dominorum nuncupata (der Akt über diese Umbenennung datiert aus  schweresten rusthölzer unversehens herunter gestürtzet ... 23. August..  d. J. 1508) anno 1657 per ordinarium factae  es todtes gelegen  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  173)  14. 2. 1701  184)  19:E 1703  Ingrediebantur (in capitulo) vicarij hujus Ecclesiae, et illis in scammis  (bei der Einführung des neuen Propstes) ... daß Te Deum Laudamus  a parte sedentibus, pro more solito publicabatur Instrumentum con-  unter läutung aller Klocken undt spillender orgel solemniter intoniert  stitutionis  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 488  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 202  185)  254 17208  18. 5: 1701  ... weßgestalten im verfloßenen Jahr und noch itzo wegen hiesigem  174)  (Das Kapitel berät) wegen deservirung vicariae S. Martini  nöthigen Kirchenbaws durchzufuhr(en) undt Bereitung der Materia-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  lien der Gartten obzwar ungehrn in zimliche Unordnung kommen,  175)  16. 7. 1701  welcher nit ohne geringe Unkosten wieder in guten stand gebracht  Renovatio vel quasi de novo aedificatio Monasterij nostri impendit  werden kan ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  176)  16141707  186)  PE LO3  ... Fabricator Breuher referierte, daß eine gefehrliche ruptur were be-  ... die große steinern treppen gegen die heylig creutz straß hin ...  funden worden welches dahero entstanden, daß die Klocken were in  könnte wieder (neu) gemachet werden  - Hannover, NStA, Hild. 3/8, Nr. 43, f. 527  dem Mauerwerck angemacht undt wan dieselbe geleutet würden, sich  das gantze werck schüttern thäte waß aber oder ob in dem fundament  187)  16. 6. 1703  mangell were were solcher noch nicht befunden und müßte noch  Seine Hochwürden stelleten vor wie daß sich zwey arbeits leuthe nem-  examiniert werden  lich Maurers verohnwilliget undt mit schlägen (Zusatz auf einem bei-  liegenden Blatt: in immunitate undt in dem umbriß der Kirch(en)mau-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 295  177)  1712 1707  ren) aneinander kommen, dergestalt, daß einer ad sanguinem vulne-  ... ob die Herrn bey der gegenwertigen großen Gefahr da in der Kirche  riret worden ... Citentur ad proximum Capitulum; einer heishet meister  mauren verschiedene rieße verspürt undt bawmeisters vernommen  Peter Italianer der ander Meister Philip Tiroller Maurer. Resol. nach-  worden, die aber die Gefahr noch größer machen thäten, dafür hiel-  dem sie depreciret undt beständige beßerung auch sich fleißig in der  arbeit einzustellen ... gelobt ... hatt capitulum vor dießmahl und ohn  ten, daß anjetzo ... mögte gebawet werden oder nicht? ... deme zu-  folge wurde unanimiter beschloßen daß wegen der bevorstehenden  consequents Ihnen die strafe ex benignitate remittiret  gefahr gebawet werden müßte.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 536, 537  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 307  188)  18. 7. 1703  14. 1. 1702  <  Ich Johannes Heerde ... Decanus ... bekenne hiemit, daß ... bey dem  178)  ... ist einhelliglich für nöthig befunden undt beschloßen worden, den  anjetzo obhandenen sehr nöthigen Kirchen gebawde, worin man zur  Kirchenbaw anzufangen. Zweytens soll der eckpilar auß quadernstei-  Zeit begriffen ist ... ich ... fünf hundert Thaler bahr außzahlen wolle  nen gehawen werden wie in dem abriß zu ersehen ist. drittens an statt  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der zweyen fenstern nach der straß haben die Herren bewilliget, daß  189)  2941703  ... lucem aestuarii vel Dormitorii Canonicorum ... obumbret: Et quo-  nach dem abriß nur ein sein solle ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 309  niam ... Cellae juxta dictum Murum, ut propterea necessarium fuerit,  179)  ZE-L OR  a Praedecessoribus meis Sustentacula apponi, hinc ne quid Damni  ... anschlag der Kosten, was der Meister designirt hatte, ließen die Her-  ulterius Ambitus Ecclesiae patiatur, Expensis meis propriis curabo et  conservabo. Item superiores partes aedificii, sive Reconditorium fru-  ren sich gefallen ... eingewilliget ... dem Meister ... die arbeit umb  mentarium ... evacuabo  90 thaler (zu) verdingen ... ist in vorschlag kommen, ob nicht mit hie-  187ist In vorschlag kommen, ob NIC nit hiıe-
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1703- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188unanımı (9116 die ogen einzubrechen unı daß oberwerck stehen
190) en
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ANC HONOREM OMN(IVM)- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188wurde weitleuffig discurriret VO!  j dem Kirchengebäw undt VON dem
POST VITAE ILLORVM AETERNA zulegenden Lractatl mıit dem bawmeister eier 1aner
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Bertram 1892, danach „der unterste westlıch- Herr Canonıicus Dauber producıren den ab nß deß VOL demselb
ste in der sudlıchen Kapellenreihe“ aufrichten laßen(den) en Altarıs- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188in uUuNseIer rchen umb
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Hannover, NStA, 1ild Br. 3/8, NT. 44 October- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188g1bß brennen- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188ucC  ur- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188Herrm. Grönemeyer- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  18827. 10. 1703193) den en october ist Hermann (Closttermann, zur Arbeıt uch einge-
ur In eutigem apıtulo der E gebrac undt deliıberire ob troffen
die ZWECY eine(n in einen gebrac| werden sollen der ob eß November- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188taglıch In der steinkuhl gearbeıtet
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und stockatur Trbeıth emacht werden SO)|- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188resolviret- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188daß e} reNOVIr und außweißung der Neuwen capell...
mıit stein gemacht werden so dem Tischer undlıng, die pılar-Säulen-Füsse, €1: altaren As-
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195) IR 1703 WO. ber die capelle assumptionis- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188ist in Vorschlag kommen weiılen mMan 198888l bey VOTSCHNOINMENCM Hannover, NStA, ild Br. 378, Nrt. 114
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den organıst auf e1in Jahr ab officıo salarıo entlaben SO:  © fiat.- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188fabrica VON en ge.  1  eln entblößet
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WIT vorgebracht- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188wal maßen- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188Cap(ıtu)lum ZWCY gantze Jahr dıe- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188wer kommen wäre, daß die arbeıits- und handtwercks euthen- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188Kummernus geraumet und dıe Erde mıt großen Kosten weggebracht,- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188sıch N1IC. Jänger abweisen en- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188en seıne ochwürden in
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berg die Kirchengebaw edörfenden Steine brechen were Hannover, NStA, 1ıld Br. 3/8, NrT. 45, 746
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198) de OVO gebawet- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188werden MU|- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188abey undt In dem 1915  < auf-- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wıe daß angefangene führenden gebäw uch eine schule für dıe Jugend In perpetuum ple1-Kırchengebäw besten undt dienlichsten Drosequire: und ortgeset- ben und gebawet werden SO|- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188da DUn aber fabricae Ecclesiae

zeit werden möOgte, ob nembDblıc daß oberwerck bıß ag salvo Crucis alß weiche bey jetzigem schweren och annaltenden
waß den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste- kırchen gebäw VOINl en mıiıtteln entblößet ist und eın ansehnlıch
hen pleiben, der ber abgenommen werden solte? Oorauf resolvirt großes gebäw auliIzuiuhren NıICcC veEIMmMas (so rag Johannes Heerde
ist, dal mMan den bern e1 bIß den tach salvo tamen absentium UrCc! eıne iftung De1)- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188mehorı (0)16 ei consılıo SO. stehen aßen, der Untertheil aber VO!  n Hannover, NStA. 11d. Br. 3/8, Nrt. 5()
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Kupfer ZUT Notturfft geschlagen wurde. hne SCYD soll- Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 329 (Copionale Praepositi S. Cru-  199)  23. 4. 1704  cis) £. 123  20. 91763  ... unanimi voto die bogen einzubrechen undtt daß oberwerck stehen  190)  zu laßen  Inschrift auf der Predella des Allerheiligenaltars:  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 614  D. O0. M. RESPICE DOMINE SVPER FAMVLVM TVVM ARAM  200)  14. 6. 1704  HANC IN HONOREM OMN(IVM) SANCTORVM PONENTEM,  ... wurde weitleuffig discurriret von dem Kirchengebäw undt von dem  VT POST VITAE METAM ILLORVM CONSORTIO AETERNA  zulegenden tractat mit dem bawmeister Peter Italiäner  PERFRVATVR REQVIE. BARTH WILH. SCHWARTZ, COLL. S.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 621  CRVCIS CAN. ET THESAVRARIVS. A. 1703. 20 SBR.  201)  17. 9. 1704  - J. M. Kratz/A. Bertram 1892, 6 - danach „der unterste (= westlich-  Herr Canonicus Dauber laßet produciren den abriß deß von demselben  ste Altar) in der südlichen Kapellenreihe“  aufrichten zu laßen(den) hohen Altaris ... in unserer Kirchen; umb zu  19D  22. 9. 1703  consultiren waß etwan daran zu verbeßern seyn mögte, absonderlich  nachdem der schaden in dem newen gewölbe viel gefährlicher alß  aber waß für Statua nebst Petri et Pauli: Item ob daß Creutz oben  man vermeinet zu seyn gefunden worden, so haben die Herren resol-  verpliebe oder wie daßelbe zu stellen, damit die vier liechter füglich  viret die bauverständigen darüber zu consul(Y)iren  und ohne Gefahr stehen können.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 559  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 655 - 656  192)  23:30, 1703  202)  1705  ... capitulum in einem schweren gebäw begriffen  Expensae zum Kirchen-bauw  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 44  October ... gibß zu brennen ... zu Stuckatur ... Herrm. Grönemeyer ...  27. 10. 1703  193)  den 20ten october ist Hermann Closttermann, zur Arbeit auch einge-  Wurde in heutigem Capitulo der abriß gebracht undt deliberiret ob  troffen  die zwey kleine(n) naves in einen gebracht werden sollen oder ob eß  November ... täglich in der steinkuhl gearbeitet  bey Vorigem pleiben solle ... (vertagt)  December ... den 17° .. zur Stuckatur arbeit Zwey Zimmer leute  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 564  Knechte im 9”°" die Stellagie zu machen in der Kirche für die Strucka-  194)  120. 11. 1703  dörs ... wie die Struckadörs wegen der Kälte weggehen wolten den  ... in consideration kommen, ob daß newe gewölb mit stein oder mit  24'°2 Xbr auf befehl ihrer Hochwürden den Struckaturarbeitern für  holtz und stockatur arbeith gemacht werden solle ... resolviret ... daß eß  renovir = und außweißung der neuwen capell...  mit stein gemacht werden solle.  dem Tischer Fundling, die pilar-Säulen-Füsse, an beide altaren As-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 567  sumptionis et Sti ioannis zu repariren ... von oben dem Stuckatur-ge-  195)  WE I0S  wölbe über die capelle assumptionis  ... ist in Vorschlag kommen weilen man nun bey vorgenommenem  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  Kirchengebäuw, die orgell in lange Zeit nicht brauchen könte, daß man  203)  18. 2. 1705  den organist auf ein Jahr ab officio et salario entlaßen solte, fiat.  ... fabrica von allen geldtmitteln entblößet  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 43, f. 572  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 711 (vgl. ibid., 768:  196)  9. 1I. 1704  29. 7. 1705 ... weilen fabrica zur bawung der Kirchen gelder benöthi-  (bald nach der i. J. 1702 er£eilten Genehmigung scheint man mit dem  get.)  204)  1824705  Brechen der Steine auf dem Katzberg begonnen zu haben; jetzt aber  wird) vorgebracht ... waß maßen ... Cap(itu)lum zwey gantze Jahr die  ... SO weith kommen wäre, daß die arbeits- und handtwercks leuthen ...  Kummernus geräumet und die Erde mit großen Kosten weggebracht, ...  sich nicht länger abweisen laßen ... so haben seine Hochwürden in  biß man ... zu den guten steinen kommen were, welche man zu den  Umfrage gebracht, ob ... nicht etwa ein oder ander ... ungefere drey  Portall undt anderwerts zu der Kirchen vonnöhten hatte ... (daher die  hundert rthir vorschießen wolte  Bauverzögerung)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  205)  4. 71705  ... Steine ... welche man anjetzo nöthig hette in specie zum portal,  197)  8.3. 1704  pilaren undt sonst  ... unserm vorhabenden Kirchengebaw ... an dem also genanten Katz-  berg die zu unserm Kirchengebaw bedörfenden Steine zu brechen were  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 746  206)  IE-IETOS  verlaubet worden ... so viel zu unserm angefangenen Kirchengebaw  ... deß Herrn Canonici Reineri Hildebrandi de Wiedenbrück, dessen  erfordert wird  \  curia cononicalis vacant worden ... befunden, daß sothaniger Hoff  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46  19. 4. 1704  mit dem brawhauß (= Hinterhaus) undt nebenhauß ... von grund auff  198)  de novo gebawet ... werden müßte ... dabey undt in dem new auf-  ... wurde weitleuffig discurriret undt concertiret wie daß angefangene  führenden gebäw auch eine schule für die Jugend in perpetuum plei-  Kirchengebäw am besten undt dienlichsten prosequiret und fortgeset-  ben und gebawet werden solle ... da nun aber fabricae Ecclesiae S.  zet werden mögte, ob nemblich daß oberwerck biß am taagh/: salvo  Crucis /: alß welche bey jetzigem schweren noch anhaltenden newen  waß an den oberfenstern für eine form auffgeführet werden solte:/ste-  kirchen gebäw von allen mitteln entblößet ist und ein so ansehnlich  hen pleiben, oder aber abgenommen werden solte? Worauf resolvirt  großes gebäw auffzuführen nicht vermag (so trägt Johannes Heerde  ist, daß man den obern theil biß an den tach / : salvo tamen absentium  durch eine Stiftung bei) ...  meliori voto et consilio : / solle stehen laßen, der Untertheil aber von  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  unten biß oben / : nach muglichkeit : / per partes abgenommen und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 46 (= Entwurf zu diesem Brief  newe bogen gesetzet werden musten, jedoch mit dem anhang daß ab-  vom 16. 9. 1705)  sentium meinung darüber zufordrist vernommen werden mögte (... Vo-  - Vgl. Hildesheim, Dombibliothek Hs. 328, f. 280  tum Henrici Thomnienhaus: conformiert sich conclusio Capitulari,  207)  2331706  dan die gantze Mauer ohne Verletzung des Tachs abzunehmen, noch  ein großes Bedencken haben würde zu dehm die Fabrica auch nicht  (Brief, präsentiert am 23. 3. und am 17. 4. 1706) Nachdem wir mit  Augen gesehen und vernommen, das die gemachte Deckarbeit, auf  in dem standt solches zu bestreiten kommen. -) Dem Herrn Fabri-  ihrer Kirchen untuchtig und nicht guett, so daß es uberall falsch und  catori wurde committiret und auffgegeben wegen deß fortsetzenden  löcherig ist, auch hin und wider lecket, wodurch die schöne Arbeit und  Kirchengebäw Sorge zu tragen damit die Materialia bey Zeit ange  Mahlwerck in der Kirchen ruiniret und verderben wird, welches un-  schaffet würden Zum gleichen damit daß dach abgenommen undtt  verandtwortlich ist, also erbieten wir uns eine probe zu machen, welche  Kupfer zur Notturfft geschlagen würde.  ohne Tadel seyn soll ... daß sie in 100 und mehr Jahren nicht lecken  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 611  soll ... die gemachte Arbeit ... an vielen Orten mit Zinnen gelötet, und  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8 Nr. 46 (danach ergänzt)  mit Kitte bestrichen ... Nun ist ja bekandt, daß ein hochwürdiges Capit-  188daß Ss1e 1n 1090 und mehr Jahren NIC| lecken
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te] schon tTembde Maurer geholet, die gu Arbeıt emacht, alß Item Vicariıus SS eirı aul hatt einen en vicarıe gehöriıgen
dıe hıesigen Maurer thun könnentel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189habe intel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189mehr rten in Kupfer elC|
und Bley gedecketel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189Hans VO!]  - Lübeck Hans Hennı VOLL Hıldesheim och ist eın eilc| in der Capelle Anton1] 1m Kreutzgang
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Maı Jul Die Copper-schlägers gesellen aben ber thorn dach auch eıntel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189OIrSs Creutz altar gehörıiges antıpendium
unterschiedlich ahl auffm rchen dach gearbeıtet, und daß alte KOpD- eıntel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189OIS ohe altar gehöriges antıpendium
DPOTL, ab, und dalß'wiederumb, au{ft gedecke antependia, urs Creutz- und eyde nächste altär gehörig

Hannover, NStA, ıld Br. 3/8,; Nr. 114 he(rrn) pastorıs altar
210) 1706tel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189blauer schleyer, dem mutter Gottes (a. „Vesperbild“”) aufttel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189dıe pılaren und mmMauren auf leinen IC längst den der eıithen gehörig

Creutzgängen reparıren eın eın mıiıt sılber beschlagenes Missale och AC| Miıssalıa ZWCY
Hannover, NStA, 1ıld BT. 3/8, Nr. 114 kleine Missalıa de Requiem Eın Evangelıum und Epistel Buch in

SE 1706 rohtem er211)tel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189dienst der orge dıe MauTten durchgebrochentel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189errichtung Hildesheim, Bistumsarchiv, kte Hildesheim Stiftskiırche KTEUZ,
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eın rahm aufft das Creutzaltar verguldenSeine ochwürden (Johannes Heerde, gest. 18 proponiertentel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189esquitz
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thıgen mıiıttel ungefere ad tausend thaler 1fordert werdentel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189a8889| 220)
sıch seine hochwüurden erklanre! mıiıt diesem edingen undt condiıtiontel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlentel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189Alß die
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zurichten verordtnet worden anzugießen {ür Bleytel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189bleibt Überschußtel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189elche ZUT erbawung
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DEO AN CRVCIS den destinıret wärentel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189elıeDe worden, dalß solche statuae DTITO majorIı
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ankgebe ZUT Vollendungtel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189Pro Gratiarum actıone habenda dıe ecNc- M(eis Nicolas eine echnungtel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189dem einweg Setzer
T1S 23 Uun!] Etel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189Quoniam superatıs In construendo uJus nostrı st(e)r Freytag
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/Zimmertel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189das Neue /Zimmer rein machen, das Trab und dıeInschrift Fuß des Auferstandenen ber dem Nordportal Anno
1720 OVI PASSVS EST PRO MISEREATVR schrencke darauff tragen

723/24 Hannover, N5StA, 1ld. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister VOILl T27728
(Umfangreiche Arbeiten) dıe Bibliothece 224) 1730tel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189upferen tach aufm thurn undt ber den en Itar (muß C1-Hannover, NStA, 1ld. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister VOL

218) 725 neuert werden)
Inventarıum ab Anno 1725tel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189In bernakulo aufim Chortel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  1891Carıus 76. E
Pancrati hatt einen eiC welchertel schon frembde Maurer geholet, die so guhte Arbeit gemacht, alß  Item Vicarius Ss. Petri et Pauli hatt einen zu deßen vicarie gehörigen  die hiesigen Maurer thun können ... habe in ... mehr Orten in Kupfer  Kelch  und Bley gedecket ... Hans von Lübeck Hans Henni von Hildesheim  Noch ist ein Kelch in der Capelle S. Antonij im Kreutzgang  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45  Vier großen Lüchter in Capella Sti Laurentij zwey dergleichen Lüchter  17. 4. 1706  in der Capelle omnium Sanctorum  208)  dem fabricatori wirdt aufgegeben, die am Katzenberg gebrochenen  Ein alt gropen Weyhe Keßell vor der Sacristey  Steine der Kirche zu - undt anfahren zu laßen  Ein Meßings Lavor, mitt einen großen Pott, daran ein Fueß zerbrochen,  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 45, S. 847  welche in Coena Domini auff der Capitel Stuben zum Füße waschen  1706  gebraucht werden  509)  Mai - Juli - Die Copper-schlägers gesellen haber über thorn dach auch  ein ... vors Creutz altar gehöriges antipendium  unterschiedlich mahl auffm Kirchen dach gearbeitet, und daß alte Kop-  ein ... vors Hohe altar gehöriges antipendium  per, ab, und daß neuwe, wiederumb, auff gedecket  antependia, fürs Creutz- und beyde nächste altär gehörig  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  he(rrn) pastoris altar  210)  15. 8. 1706  ... blauer schleyer, dem mutter Gottes Bildt (a. a. O. „Vesperbild“) auff  ... die pilaren und mauren auf unserm kleinen kirchhoff längst den  der neuen seithen gehörig  Creutzgängen zu repariren  ein klein mit silber beschlagenes Missale noch achte Missalia zwey  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  kleine Missalia de Requiem Ein Evangelium und Epistel Buch in  31. 8. 1706  rohtem Leder  211)  ... Zu dienst der orgel die mauren durchgebrochen ... zu errichtung  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche Hl. Kreuz,  der orgel blasbalge  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 1)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 114 m  219)  1725/26  IS GHR  Exposita für ein neüeß Grab in hebdomada Sancta ... dem Mahler  212)  ein  rahm  auff das  Creutzaltar  zu  vergulden  Seine Hochwürden (Johannes Heerde, gest. 18. 6. 1725) proponierten ...  Sesquitz  daß der gipfel an der Kirche mußte gebawet werden, dazu aber die nö-  - Hannover, NStA, Hild, Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1725/26)  thigen mittel ungefere ad tausend thaler erfordert werden ... nun hatte  220)  1726/27  sich seine hochwürden erklähret mit diesem bedingen undt condition  ... für das Neue Tabernakel auff den Creutzaltar anzumahlen ... AIß die  dauffe umgesetzt worden dem Maurermeister ... dem Steinhauer ...  funf hundert thaler herzugeben, daß Ihm eine memoria ad forman  anniversarii ... in perpetuum nachgehalten würde ... welches von denen  dem Tischer ... holtz zur Stellage oben den dauffdeckell anzuhencken ...  Herren unanimiter angenommen undt beliebet worden ist. Hierzu  dem Kleinschmidt auff das Gitter die Zierathe zu machen und für  seynd zu commissarios umb den contract mit dem Meister Mack auf-  die Kette, Stange undt eiserne Rolle an den dauffdeckel ... das Gitter  zurichten verordtnet worden  anzugießen für Bley ... bleibt Überschuß ... Welche zur erbawung  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  der neuen Stiege zugute kommen  213)  28917  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1726/27)  Seine Hochwürden verlaßen den contracts Welcher mit dem baw Mei-  220  SB  H(err) Fabricator Feurbern producirte ein Schema über die zu Er-  ster Wegen deß Vorhabenden Kirchen bawes und hohen Gipfels am  vordersten theil der Kirchen so ein sehr schwer, nachdenklich undt  bauende treppe undt auffzurichtenden Epitaphij an der heylig(en)  kostbares opus seyn wolte, dahero man Ursache hatte den allerhöch-  Creutze=straße welche also beliebet worden  sten Umb seinen heyligen beystandt und kräftige assistence anzuru-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  fen:=:  222)  W:GF  ... wegen des neuwen treppen Bawes ... Indem nun selbige zum Zierath  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  214)  AT  der Kirche angefangen  erbothe sich dhr Can: Schmedding pro  (Gebet zum Baubeginn) ... quia nunc instat periculosissimum Oopus ...  suo anniversario 150 rth(aler) umb solche gelder (die für die Treppe  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 49  verausgabt seien) wieder zu ergäntzen anzulegen ... in denen protocollis  T  befindlich, daß die beyden statua Ss. Petri et Pauli von dem von Soden,  215)  Inschrift der Westfassade:  alß welcher dieselbe verfertigen laßen pro illo 10co wo sie anitzo stün-  DEO OPT(IMO) MAX(IMO) HONORI S(ANC)TAE CRVCIS  den destiniret wären ... beliebet worden, daß solche statuae pro majori  A(NN)O D(OMDNI 1712  decore auf die neue treppe transportiret werden solten ... (a. a. O0. wegen  2502561713  der Transferirung deren Statuen ...)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 61  (Schenkung einer) Kreuzpartikel welche solemniter in dem großen in  frontispicio Ecclesiae auffgesetzten kupfernen Creutz eingemachet und  223)  172728  inseriret ist  Exposita zur Erbawung der großen undt kleinen Neüen Stiegen ...  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50  zwey Bretter machen laßen, das Model die parLustres Hauen zu kön-  22:6. 173  nen ... Maurermeister Christian Laicht ... die alte Stiege abzubrechen....  216)  Dankgebet zur Vollendung ... Pro Gratiarum actione habenda die vene-  M(eis)te(r) Nicolas eine Rechnung ... dem Steinweg Setzer M(ei-)  ris 23 Junij 1713 ... Quoniam superatis in construendo hujus nostri  st(e)r Freytag  templi Stae Crucis Hild.° frontispicio ... nunc in ejus fastigio ... vide-  ... behuff der rust die Bilder hinzusetzen und abzunehmen ... für Stiege  anzumahlen ... über die Neue kleine Stiegen unter das Dach eine  mus crucem auro fulgentem gloriose exaltatam ... opus ... feliciter  blecherne Tennen Machen laßen ... und anzumahlen  finitum ... Stans ante medium altaris ... procedunt s. choro  -Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 50 (daraus geht hervor, daß im  ... die Balcken (in dem Raum) oben der Sacristey mitt neuen Dielen  April 1713 noch gebaut wurde)  zu bekleiden ... auch auf dem Zimmer gegen der Bibliothec über ...  217)  1720  den neuen bohden über der Sakristey ... die fenster auf dem neuen  Zimmer ... das Neue Zimmer rein zu machen, das Grab und die  Inschrift am Fuß des Auferstandenen über dem Nordportal: Anno  1720. OVI PASSVS EST PRO NOBIS MISEREATVR NOSTRI  schrencke darauff zu tragen  217a) 1723/24  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1727/28  (Umfangreiche Arbeiten) Behuf die Bibliothece  224)  29.3:1B0  ... Kupferen tach aufm thurn undt über den hohen Altar (muß er-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 115 (Fabrikregister von 1723/24)  218)  I2  neuert werden)  Inventarium ab Anno 1725 ... In tabernakulo auffm Chor ... Vicarius S:  16. 12. 1730  Pancratii hatt einen Kelch, welcher ... zu deßen Altar gehören soll  (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß zur Wiederherstellung der Prop-  Vicarius Annunt: B. M. Virg hatt einen Kelch zu deßen Vicarie ge-  stei, die sich „in ruinosem stande“ befinde)  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 62 (Kapitelsprotokoll), s. p.  hörig  189en Altar gehören soll (Das Kapitel bewilligt einen Zuschuß ZUT Wiederherstellung der Prop-
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225) 1731 eım den aps ber den Zustand der 1öÖzese. In Zs 1st.
S(ei)ne Hochw(ürden) Herr VON Kourtzrock225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190befunde sich genöthiget ereıns Nieders 1895, 290 328, 1er 300

2333 71766anzuzeligen, wıe Dey reparırung dererprobsteyl(ichen) (Gebäude selbıge
dergestalt schadhafft efunden, daß viele standern abgebrandt, undt (betr.) dıe rchen reparatıon225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190wurde225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190elhebt —- daß des Herren
die grundtholtzer vertaule SCWESCI, desfalß auf das Zeugni1s einiıger Probstens ochwüuürden mıiıt dem Herren Fabricatore die reparanda
Herren225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190en mehrers, als er° vornehmen SEWESCH, daran verwenden in augenschein nehmen und den Stuckadorer mıiıt azu adhıbiren MÖg-

tenmüßen, alß wolten 1eselbe OC| Capıtel TITsuche aben, ihm
hıerunter behülfl(ich)e anı eisten Hannover, NStA, 1ld. Br. 3/8, Nrt. 102, 70

Hannover, NStA, 1ld. Br. 3/8, NrT. 63 (Kapıtelsprotokoll), 53 234) Er I0 1766
(Daß sich €e1 eıne grundlegende Wiıederherstellung an dem pperman edeuten, des Urns Baufälligkeit halber
der Topste1 handelt, geht N1IC| Ur Aaus weıteren Nachrichten dieses die eyde große Glocken für erst N1IC| mehr euthen225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Protokollbuches sondern uch aus der Inschrift ber dem stpor! Hannover, NStA, 1ıld Br. 3/8, Nr. 102, 73
der Tropstel (1596/1731 IC}  = Kurtzrock) und der auf dem straßenseıt1- 235) 768
CN er siıchtbaren Jahreszahl 1731 hervor) NrT. 1/ Stae Crucıis225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Tra Praeposiıturam Decanatum quatuorde-
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erwandt werden225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Hildesheim, Dombibliothek, Abt. 209, 6,
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236) S225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Pflasterung des Steinweges denen Ostamentern deren
Statüen S{. Josephi und St: Joannıs Nepomucen1ı225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190stein Von Listrin- Hofkammerrat) Hoefer, Hıldesheim
gCcmH (Landkreıs Hildesheim-Marıenburg kommen en225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190altar tUu- nschlag ZUT Herunterbringung des en urms bis ufs Viereck
cher DIO 1carıa Martıini!i225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Dem Steinmetz für225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190den T1 und rbauung einer regulaıren achteckıgten Hölzern Cuppola VOL 3°}
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Inschrift In der rı!tusche des ockels der Josephs-Statue ınks neben sämtliıchen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Maurer kOn-
dem Nordportal: 11611 In 14 agen, WEeNnNn Mann estaändıg bel dem Krahn siınd, den
R(EVEREN  ISSDMUS DOMINUS N- urm bıs ufs Viereck, ne| dem dıcken ogen herunterbringen225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190)US SIGNIS COLLEGIATIHAEL ECCLESIAEL HIL.- Der Neüe ogen ist fus lang 10 FE fus hoch {us ıcke MacC|

CRUCEM DECANUS 3733 561 UDICIUS Die Neüe urte ringsumher 104 fus hoch 1/2 dıck
Darunter: NNO (1) (33) stand entsprechender Stelle auf dem fus MaC| 468 Sum 129 Cubicfus
Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.] Diese 1129 uDICIus machen LE uste uste weiıl sehr hoch

228 a) EL33/1 734 ist, und das Gewolbe verschalet werden [11US (Reıchstaler)225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Die225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190NKoOostien bey Errichtung beyder statuen225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Dem eın Metz Mei- Mauersteine ZU ogen sınd vorräthig
ster Carl Cronrayit {ür dıe Zurichtung der 0S BG- Zu der anderthalbfüßigen urte Sınd erforderlich 12 fus sandsteıne225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190d(achten) en. inclusıve der rhtler,225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190dem He(rr)n Came- große Ankerklammern in dıe cken des quarre225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das denrath Geyland225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190bezahlt worden225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Bohlen, worauf dıe Statuen bey
der abhohlung VON dem bıldhauer gelecht worden225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190dıe u(en en urm vorftindliche übrıge Eıchenholtz225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190anzustreichen und In oel TrTanken 12 Mann können in 20 ochen diıe Cuppola aufzimmern, und den

Hannover, NStA, 1ld Br. 3/8, NrT. L17 Thurm aufrichten225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  19073453229) Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190fünifziger
Dem bıldhauer Bartels völlıger contenlirung seiner och gehabt(en) Balcke ZUur elmstange225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190er Scha.  1elen unter das Kupferdach225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190praetension weg(en) beyder Statuen Josephi JoChann)ıs Nepo- Das Kupfer nebst den Arbeıtslohn komt nıcht in nschlag, weil
mucenı 1e] vorrähtig, dal amı dıe Deckung der gSanzen Cuppola ohl

Hannover, N5StA, 1ıld Br. 3/8, Nr. 117 als uch das Arbeitslohn bestritten werden Kann, nicht mıinder der
230) 1737 Kupfer-Boden unter der allerıe225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Die elmstange inclus(1ve Eısen-225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Johann chulte INas. theologicae Ve:  UsSC dıie Pfarre Borsum schmiede Arbeıt und den Creutze225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190An Ble1 elegung der 1er scharien en225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190den Kreuzvıkar Johann Edmund Bertheramb dıe Vıkarıe stae

Zur inneren Verschalung, und den obern en225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Annae in der Kreuzkirche
Dıe Glockenstühle den Glocken aufzuzimmern225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Hildesheim, Dombibliothek, Abt. 11/39,2

1745
DiIie saämtlichen Ireppen A den Ihurm bis ben In die Cuppola225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  19023 DiIie Galleriıen mıt Ble1 belegen225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Inventarıum ab N1NO 1745 Den uplernen Knop und das Teu mıiıt feinen belegenItem Vicarıus nNntihonıı Vincentiy In der Capell iIm Creutzgang

ebenfalls einen Keilch 30 (Reıichstaler)225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190sol ın Feuer vergoldet werden ist doppelt225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Antıpendia225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190OISs hohe altar225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190drey225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190VOT dıe kleine neben altar225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Summa 3228,29225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190gez. Hoefer
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OIrs Creutz altar225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190fün{ft225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190VOT dıe kleine neben altar225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190urs Creutz- 23 ELE
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canı VOILL Merle‘ dem altar gehörig, hat machen en ZWI1-
schen 1729 und NUNg

Vermöge derselben werden die angefangenen Capıtaeler und Hauptge-Hıldesheim, Bıstumsarchiv, kte Hıldesheim Stiftskirche KTeuUZ, siımse ın der des Schiffs N1IC durchgeführet, sondern bgenom-Inventare IS und 1745 vorges. Sıgnatur: Inv. Nr. MEN, die Mauer ganz SC  1C| emacht, auf der egenüber stehenden
Anm. ann Heıinrich VON erie starb 1747

Hıldesheim, Dombibliothek, Hs 332, 36° eıte, die nehmlıchen pılaren In der nehmlichen Höhe, jedennoch
gleichfalls SC  1C} aufgeführet, und dıe decoration der des Schifis

232) 761/63 Urc Stuccatur Arbeıt gegeben. Desgleichen werden auf der en
(Ecclesıia) sanctae Crucıis225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190Dignitates ıIn sunt praepositura, decana- Seiten dıe Tonnen ewolber Ww1e uch dıe apellen hınweggenommen:
{uUs ei scholasterı1a, CONONICI recensentur 16, ViCcarTrl! 1 ' lectores CVaNgC- dıe Mauer ach den Tre1Nnofe Neu errichte: und auch diese e1te
111 eit epistolae ün chorales In recenter instiıitu est confraternitas der neuen eıte dergestalt egalısıert, daß dıe ogen jenen gleich,
sub tiıtulo Johannıs Nepomucen1225) : 4 61731  heim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  S(ei)ne Hochw(ürden) Herr von Kourtzrock ... befunde sich genöthiget  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 300  233  2353 1706  anzuzeigen, wie bey reparirung derer probsteyl(ichen) Gebäude selbige  dergestalt schadhafft befunden, daß viele ständern abgebrandt, undt  (betr.) die Kirchen reparation ... wurde ... beliebt ..., daß des Herren  die grundtholtzer verfaulet gewesen, desfalß auf das Zeugnis einiger  Probstens Hochwürden mit dem Herren Fabricatore die reparanda  Herren ... ein mehrers, als dero vornehmen gewesen, daran verwenden  in augenschein nehmen und den Stuckadorer mit dazu adhibiren mög-  ten  müßen, alß wolten dieselbe E. Hochw.: Capitel Ersuchet haben, ihm  hierunter behülfl(ich)e Handt zu leisten  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 70  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 53 f.  234)  21. 10. 1766  (Daß es sich dabei u. a. um eine grundlegende Wiederherstellung  Sodan dem Opperman zu bedeuten, des Thurns Baufälligkeit halber  der Propstei handelt, geht nicht nur aus weiteren Nachrichten dieses  die beyde große Glocken für erst nicht mehr zu leuthen ...  Protokollbuches sondern auch aus der Inschrift über dem Ostportal  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 73  der Propstei (1596/1731 ren. Kurtzrock) und der auf dem straßenseiti-  235)  1768  gen Erker sichtbaren Jahreszahl 1731 hervor)  Nr. 17 Stae Crucis ... ultra Praeposituram et Decanatum quatuorde-  226)  ISTBT  cim Praebendis canonicalibus, inclusis duobus Laicalibus, a Dnis  ... revenuen (sollen) ... zum ornat des mittelsten altars ante vultum ...  Brandes fundatis gaudet  verwandt werden ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C. 209, Bl. 6, 7  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 63 (Kapitelsprotokoll), S. 121  (= De statu Capituli et Dioecesis Hildensis von Joh. Godfr. Gruber  227  1732/1733  1768)  236)  SEBS UE  ... Pflasterung des Steinweges  zu denen postamentern deren  Statüen St. Josephi und St: Joannis Nepomuceni ... stein von Listrin-  (Hofkammerrat) J. L. Hoefer, Hildesheim  gen (Landkreis Hildesheim-Marienburg) kommen laßen ... 2 altar tü-  Anschlag zur Herunterbringung des alten Thurms bis aufs Viereck  cher pro Vicaria S: Martini ... Dem Steinmetz für ... den neuen tritt  und Erbauung einer regulairen achteckigten Hölzern Cuppola von 32  ante altare S: X:“  fus in ständern und 26 m Diametro.  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117 (Fabrikregister)  6 Mann können in 8 Tagen das Dachkupfer, Latten etc abnehmen ...  228)  1733  8 Zimmerleute können in 14 TAgen das Gespärre, das Gebälke, die  Inschrift in der Kartusche des Sockels der Josephs-Statue links neben  sämtlichen Glocken, und Glokkenstühle abnehmen ... 8 Maurer kön-  dem Nordportal:  nen in 14 Tagen, wenn 4 Mann beständig bei dem Krahn sind, den  R(EVEREN)D(ISSDMUS DOMINUS JOHANNES HERMAN-  Thurm bis aufs Viereck, nebst dem dicken Bogen herunterbringen ...  (N)US HEERDE INSIGNIS COLLEGIATHAE ECCLESIAE HIL-  Der Neüe Bogen ist 21 fus lang 10 1/2 fus hoch 3 fus dicke macht  DESII AD _ S. CRUCEM DECANUS 1733  561 Cubicfus. Die Neüe Gurte ringsumher 104 fus hoch 1 1/2 dick  Darunter: ANNO [(1) 7 (33) stand an entsprechender Stelle auf dem  3 fus macht 468 Sum: 1129 Cubicfus  Sockel der Nepomuk-Statue rechts neben dem Nordportal.]  Diese 1129 Cubicfus machen 4 1/2 Rüste ä Rüste weil es sehr hoch  228a) 1733/1734  ist, und das Gewölbe verschalet werden mus 5 (Reichstaler) ... Die  ... Unkosten bey Errichtung beyder statüen ... Dem Stein Metz Mei-  Mauersteine zum Bogen sind vorräthig  ster Carl Cronrayff für die Zurichtung der postamentern zu ge-  Zu der anderthalbfüßigen Gurte sind erforderlich 312 fus sandsteine ...  d(achten) Statüen, inclusive der 2 rhtler, so ... dem He(rr)n Came-  4 große Ankerklammern in die 4 Ecken des quarre ...  Zu den Glockenstühlen wird der alte Glockenstuhl und das an den  rath Geyland ... bezahlt worden ... Bohlen, worauf die Statüen bey  der abhohlung von dem bildhauer gelecht worden ... die Statu(en)  alten Thurm vorfindliche übrige Eichenholtz genommen ...  anzustreichen und in oel zu tränken  12 Mann können in 20 Wochen die Cuppola aufzimmern, und den  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  Thurm aufrichten ...  1734/35  229)  Arbeitslohn für Kehlung der acht halbrunden Colonaden ... 1 fünfziger  Dem bildhauer Bartels zu völliger contentirung seiner noch gehabt(en)  Balcke zur Helmstange ... 4 fuder schaldielen unter das Kupferdach ...  praetension weg(en) beyder Statuen S. Josephi et S: Jo(hann)is Nepo-  Das Kupfer nebst den Arbeitslohn komt nicht in Anschlag, weil so  muceni  viel vorrähtig, daß damit die Deckung der ganzen Cuppola so wohl  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 117  als auch das Arbeitslohn bestritten werden kann, nicht minder der  230)  ELST  Kupfer-Boden unter der Gallerie ... Die Helmstange inclus(ive) Eisen-  ... Johann Schulte mag. theologicae vertauscht die Pfarre Borsum an  schmiede Arbeit und den Creutze ...  An Blei zu Belegung der vier scharfen Ecken ...  den Kreuzvikar Johann Edmund Bertheramb gegen die Vikarie stae  Zur inneren Verschalung, und zu den obern Boden ...  Annae in der Kreuzkirche  Die Glockenstühle zu den 8 Glocken aufzuzimmern ...  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C I 11/39,2  1745  Die sämtlichen Treppen an den Thurm bis oben in die Cuppola ...  231)  Die Gallerien mit Blei zu belegen ...  Inventarium ab anno 1745  Den kupfernen Knopf, und das Creutz mit feinen Golde zu belegen  Item Vicarius SS. Anthonii et Vincentij in der Capell im Creutzgang  ebenfalls einen Kelch  30 (Reichstaler) ... NB. sol es in Feuer vergoldetwerden ist es doppelt ...  Antipendia ... vors hohe altar ... drey ... vor die kleine neben altär ...  Summa 3228,29 ... (gez.) J. L. Hoefer  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vors Creutz altar ... fünff ... vor die kleine neben altär ... fürs Creutz-  237)  GLI  beyde nächste altäre ... antipendium mit dem Wapen des H(er)rn De-  Anschlag zur Egalisierung der ganzen Kirche nach der letzteren Zeich-  cani von Merle! zu dem altar gehörig, so er hat machen laßen (zwi-  schen 1729 und 1745)  nung  Vermöge derselben werden die angefangenen Capitaeler und Hauptge-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Hildesheim Stiftskirche HI. Kreuz,  simse in der Mitte des Schiffs nicht durchgeführet, sondern abgenom-  Inventare 1725 und 1745 (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 2)  men, die Mauer ganz schlicht gemacht, auf der gegenüber stehenden  Anm. 1: Johann Heinrich von Merle starb am 5. 3. 1747  - vgl. Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 332, f. 36°  Seite, die nehmlichen pilaren in der nehmlichen Höhe, jedennoch  gleichfalls schlicht aufgeführet, und die decoration der Mitte des Schiffs  232)  1761/63  durch Stuccatur = Arbeit gegeben. Desgleichen werden auf der alten  (Ecclesia) sanctae Crucis ... Dignitates in ea sunt praepositura, decana-  Seiten die Tonnen Gewölber wie auch die Capellen hinweggenommen:  tus et scholasteria, cononici recensentur 16, vicarii 12, lectores evange-  die Mauer nach den Vreihofe zu neu errichtet, und auch diese Seite  lii et epistolae 2, chorales 4. In ea recenter instituta est confraternitas  der neüen Seite dergestalt egalisiert, daß die Bogen jenen zwar gleich,  sub titulo s. Johannis Nepomuceni ...  jedennoch gleich denen Bogen in der Mitte des Schiffs von Holz ver-  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hildes-  fertiget werden. Die Altäre werden gleichfalls wie die Zeichnung er-  190jedennoch gleich denen ogen in der des Schifis VON olz VOI-
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gie denen Altären 1Im Flügel gleich emacht: Zur Abstützung eben, ann uch dıe Maur, welche den Hof der Gartenplatz
des Hauptgebälkes und Wegnehmung derenGewölbe, NICminder der Choralerie einschließet, wegzubrechengiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  1917UT ulführung der Pılaren und der ausern Mauer ist Rüstungen erwarte Verhaltungsbeiehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf
erforderlic!giebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal beı dem
12 Mann in gen verrichtengiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191ogen unter dıe ewolbergiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191große nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der
oge: ber den Creutz Itar ı1tordern G fus weiıt STUC.giebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191SDaITenN Giebelmauer bald emacht werden kan Hıldesheim den 27 Fe-giebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  19160 fus dreizöllige Bohlengiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  1911/2 erschalendıielengiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191age en br(uar) KF Hoefer

ogengiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191DiIie samtlıchen en ogen stückweıise herunter nehmen Hildesheim, Dombibliothek, Abtt. C’ Nr. 10472
Dieen Pılaren und die Wındeltreppe abzunehmengiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Die Gewölbe 24 1) FE FE EFT
in den Capelle(n), dıie Capelle(n) selbst und die Haupt  =  Mauer M(emorI1a)giebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Den ersten Rıß mıiıt der jonischen olonade ne
herunter nehmengiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Neue Oberfenster einzuhauen und die en den Anschlage bın ich gleichfalls gCNAUC durchgegangen und
auszubrechengiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  19116 Neue Gewände den O  Ö  8 Oberfenster fus Jang habe eiunden dalz erselbe ob 3A6 schon 1UTr (Reichstalern)

fus quadratgiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Sturze fus lang 1/2 {us hoch L} fus 1C|giebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191angeschlagen, Ja doch aber in der That NIC undter 4000 (Reichsta-
Sohlbänke fus lang 1/2 fus hoch fus 40giebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191lern) verfertiget werden kangiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191weil 11UN der zweyte ach den MO-

DıIie 1er leinen ogen sınd in der halben peripherie lang 15 fus reır dell. doch Ende uch ber drey DIS 3500 (Reichstaler) allema
fusgiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191dıe seıten Fenster ach dem reıihoife werden fus in lıchte hinaus au: und der erste immer doch e1n eßer, und weıt schöner

Trei 52 Im ogen hochgiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191120 STUC| ogen den beiden plafonds Ansehen mac: als der e  E, meılnes erachtens rath ich immer und
s lang zol dick 15 zol hochgiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Die plafonds sınd lang 702 us versichere daß der rste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten wurde als
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Die beiıden langen Seıten In Schiffe 140 ZU) 60)giebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191DIe beiden Cuppel ach den odell des Amsterdamer tadt-Hauses wählen WUT -
langen Seıten ın dem ange 140 ZU) 40giebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Stuccatur Arbeıtgiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191de ich NIC: weniger mıiıt größesten Begier und aqaufmercksamkeit in
24 apı  ergiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  19124 verkröpfte Hauptgesimsegiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191JIreppen- diesen vorhabenden Dau rbeıten ich aße mir gefallen WIeE uch
werck VOT den enhor und auf der Seıtengiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Neüe Oberfenstergiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191VO!]  egiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet wordengiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191eue Unterfenstergiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Neüue Fenster Frontisp1c10 Hildesheim uch die ten ber Cuppel elıeDEe werde welches doch allezei das
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Summarum 4050,20,5” 242) FAgiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Crucis In hac rbe TeCENSCHS Cul praeposito et decano sexde-238) IL 63 VED
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den nschlag des odelsgiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191et quatuor choralesgiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Canonicatusgiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191DEI obıtum vacantes alternatıve
Weıl dalß Gewölbe hart geborsten ist, hat INnan sich vorzusehen daß DEI MEDNSECS sede apostolıca et urnarıls conferunturgiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Doebner, Zwel Relatıonen Bischof Friedrich ılhnelms VO!  3 Hıl-die unterbauung der ertorderlichen ust NC} NUr ohnge{fehr, SON- desheim den aps ber den Zustand der 107ese. in 78 1istern IC und mıiıt eisern Klammern, ohl versehen wirdgiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191men
also der nschlag ach den odell och hınzu In Summa 650 (Reichs- ereins Nieders 1895, 290 328, 1er 314
er 243) 1783giebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  19114 kal Aprılıs (Papst 1USgiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Tree Wedekıngiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Vicarıam,Hıldesheim 1: 9bt EFE N!  on en!
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dıcta Collegiata Ecclesiaegiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191contulımusgiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Hıiıldesheim, tadtarchıv, Bestand E Nr. DAgiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191da das Capitulumgiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191committieret den schadhaften Thurn undTG 244) 1788
Cu peritıs In arte besehengiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191und ist in deren perıtorum Anschlage Nachdem ZUT Proposition gekommen, ob bey dem Jjetzıgen urmbau
weitläuffig ausgeführet, daß es in schadhaiten mständen, da (3 NI1IC| auch das Chor und der hohe Itar NCUu bauen ware, und des
Ian hne Lebens Ge{fahr den Gottes dienst in der IC nıc ab- es der Herr aJor du Plat rsucht worden, hierüber den Rıß
halten könnte, es auch wiıeder in Stand bringen, würden Der und nschlag ntwerfen, präsentierte heut Herr aJor du Plat
8000 r(eichs)t(haler) ertforderngiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191Er Praepositus WO.: ber 1e6$ SCINgiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191den entworfenen Rı und erklärte, daß die darzu ertforderlichen Kosten
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240) PE Hannover, NSIA, 1ld Br. 3/8, Nr. 111,
7/89Pro emortagiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191kan ich ohnangezeig NIC en wasmaaßen sıch 245)

Zweene hiıesige eistergiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191bel MIr gemelde jedoch och ZUI Zeıt, Registrum fabricae ecclesiae Crucıis Hıldesi1ae Beftr. den urmbau
siıch beıi den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na- 1787 89
MeCN verschweigen geboten engiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191S1e wollen sich nemlich VOI- apı  1a des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-
iındlıc. machen aue‘ seyndt (S
a) den SaNzecnhn IThurm inclusıve des daches, des samtlıchen Holzwerks,giebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191oblıgation ausgestellet VON dem Zimmermeister Bartels S 2) usga-
samtlıcher rauhen und Sandsteıine, (Glocken und Glockenstühle, Eisen- be des urn und Chor Dau
werk, in er Materıalıen, welche 1U daran befindlich sind,giebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191ImMaurer arbeıt Meister Delıtcher nac Hannover, NStA, 1ld Br.
abzunehmengiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  1913/8, NrT. 146 uch Öölbitcher abgerechnet und VO:  - aJor Du-

al attesti_den dıcken Chorbogen aufobbeschriebene Art herunterzunehmen,
und ZWAaT weıt VOIL den 1eTr Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß pl meiıster bartels
niıchts mehr als dıe erforderlichen vier Chorbogen, welche dıe eu: Klockengieser Becker
Cuppola tragen muüßen, stehen bleıben Kupfer und Kupferschmie: arbeıt

quadratur und weısbinder arbeıtd) 1C| mıinder die Zanzc Giebelmauer der Choralerie bzubre-
chengiebt, denen Altären im neuen Flügel gleich gemacht: Zur Abstützung  zu heben, so dann auch die Maur, welche den Hof oder Gartenplatz  des Hauptgebälkes und Wegnehmung der alten Gewölbe, nicht minder  der Choralerie einschließet, wegzubrechen ...  zur Aufführung der Pilaren und der aüsern Mauer ist an Rüstungen  erwarte Verhaltungsbefehl, ob ich einen ohnvorgreiflichen Entwurf zu  erforderlich ... Die Rüstungen aufzuzimmern und einzurichten können  einem schriftlichen accord dieserhalb praesentiren sol, zumal bei dem  12 Mann in 14 tagen verrichten ... 6 Bogen unter die Gewölber ... 2 große  nunmehro nachlassenden Frostwetter der Anfang mit Abbrechung der  Bogen über den Creutz Altar erfordern 21 fus weit stück ... sparren  Giebelmauer bald gemacht werden kan. Hildesheim den 22'°® Fe-  ... 60 fus dreizöllige Bohlen ... 1/2 fuder schalendielen ... Nagel zu allen  br(uar) 1777 (gez.) J. L. Hoefer  8 Bogen ... Die sämtlichen alten Bogen stückweise herunter zu nehmen  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ...Die alten Pilaren und die Windeltreppe abzunehmen ... Die Gewölbe  241)  LEL TTT  in den Capelle(n), die Capelle(n) selbst und die Haupt=Mauer  P(ro) M(emoria) ... Den ersten Riß mit der jonischen Colonade nebst  herunter zu nehmen ... 8 Neue Oberfenster einzuhauen und die alten  den Anschlage bin ich gleichfalls gantz genaue durchgegangen und  auszubrechen ... 16 Neue Gewände zu den 8 Oberfenster ä 8 fus lang  habe befunden daß derselbe ob er schon nur zu 3228,2 (Reichstalern)  1 fus quadrat ... 8 Stürze 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 1/2 fus dicke ...  angeschlagen, ja doch aber in der That nicht undter 4000 (Reichsta-  8 Sohlbänke 6 fus lang 1 1/2 fus hoch 1 fus dicke ...  lern) verfertiget werden kan ... weil nun der zweyte Riß nach den Mo-  Die vier kleinen Bogen sind in der halben peripherie lang 15 fus breit  dell, doch an Ende auch über drey bis 3500 (Reichstaler) allemahl  4 fus ... die 4 seiten Fenster nach dem Freihofe zu werden 4 fus in lichte  hinaus läufft, und der erste immer doch ein beßer, und weit schöner  breit, 12 im bogen hoch ... 120 stück Bogen zu den beiden plafonds  Ansehen macht, als der Letzte, meines erachtens rath ich immer an und  8 fus lang 6 zol dick 15 zol hoch ... Die plafonds sind lang 702 (fus)  versichere daß der Erste keine 1000 (Reichstaler) mehr kosten würde als  breit 42 (fus). Die Seite vor dem Bogen (lang) 212 (fus) breit 40 (fus).  der 2 te in Modell, wolte daß Hochwürdige Capitel die doppelte  Die beiden langen Seiten in Schiffe 140 (zu) 60 (fus) ... Die beiden  Cuppel nach den Modell des Amsterdamer Stadt-Hauses wählen wür-  langen Seiten in dem Gange 140 (zu) 40 (fus) ... Stuccatur Arbeit ...  de ich nicht weniger mit größesten Begier und aufmercksamkeit in  24 halbe Capitäler ... 24 halbe verkröpfte Hauptgesimse ... Treppen-  diesen vorhabenden bau Arbeiten: ich laße mir gefallen so wie auch  werck vor den Hohen Chor und auf der Seiten ... 8 Neüe Oberfenster ...  von ... Hoffkammerath Hoefer die unterste Cuppel gezeichnet worden  ... 9 neüe Unterfenster ... 2 Neüe Fenster an Frontispicio Hildesheim  auch die 2 ten ober Cuppel beliebet werde welches doch allezeit das  d. 9t°R Jan: 1772 (gez.) J. L. Hoefer  schönste wäre so denn erbiete ich mich - wenn mir die zeichnung  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  vorgeleget wird :.. beyde Cuppel nach Maaßgabe des Anschlages für  4500 (Reichsthaler) fertig zu schaffen. Hildesheim d. 11: Nov(em)b(e)r  Auf der Grundlage dieses von „Hoffkammerrath Höfer verfertigten  Plan(s)“ erarbeitet dann Meister Anthon Wendt einen detaillierteren  - 1772 Ant(hon) Wendt  Anschlag, dat. Hildesheim d. 30. 12. 1772 und kommt dabei auf „Sum-  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  ma Summarum 4050,20,5“  242)  ITI  ... S. Crucis in hac urbe recensens cum praeposito et decano sexde-  238)  TETLTHZ  Notata welche ich über die Mir gegebene Riße nöthig gefunden, über  cim canonicos, duodecim vicarios, duos lectores evangelii et epistolae  den Anschlag des Models ...  et quatuor chorales ... Canonicatus ... per obitum vacantes alternative  Weil daß Gewölbe hart geborsten ist, so hat man sich vorzusehen daß  per menses a sede apostolica et turnariis conferuntur ...  - R. Doebner, Zwei Relationen Bischof Friedrich Wilhelms von Hil-  die unterbauung der erforderlichen Rust nicht nur so ohngefehr, son-  desheim an den Papst über den Zustand der Diözese. In: Zs. d. Hist.  dern starck und mit eisern Klammern, wohl versehen wird ... Kähmen  also der Anschlag nach den Modell noch hinzu in Summa 650 (Reichs-  Vereins f. Nieders. 1895, 290 - 328, hier 314  taler)  243)  9 31783  ... 14. kal. Aprilis (Papst Pius VI.) ... Andree Wedekin ... Vicariam,  Hildesheim d. 11: 9°" 1772. Ant(hon) Wendt  nuncupatam sub Invocatione seu ad Altare eiusdem sancte Crucis in  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C, Nr. 1042  239)  4.3.1774  dicta Collegiata Ecclesiae ... contulimus ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 1, Nr. 1225  ... da das Capitulum ... committieret den schadhaften Thurn und Kirche  244)  15. 12. 1788  cum peritis in arte zu besehen ... und ist in deren peritorum Anschlage  Nachdem zur Proposition gekommen, ob bey dem jetzigen Thurmbau  weitläuffig ausgeführet, daß alles in so schadhaften Umständen, daß  nicht auch das Chor und der hohe Altar neu zu bauen wäre, und des  man ohne Lebens Gefahr den Gottes dienst in der Kirche nicht ab-  Endes der Herr Major v. du Plat ersucht worden, hierüber den Riß  halten könnte, alles auch wieder in Stand zu bringen, würden über  und Anschlag zu entwerfen, so präsentierte heut Herr Major v. du Plat  8000 r(eichs)t(haler) erfordern ... Er Praepositus wolte über dies gern ...  den entworfenen Riß und erklärte, daß die darzu erforderlichen Kosten  1000 rt dazu schenken  sich ungefehr auf 3000 Rtlr belaufen würden. Da nun der bau nach  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 102, S. 219 f. (ibid., S. 226 ist  diesem Riße beliebt wurde, so wurde der Herr Major v. du Plat er-  vom „drohende(n) Einsturtz des Thurns (und der) nöthige(n) Reparatur  sucht den Special Bau Anschlag gefälligst zu entwerfen, und den Bau  der Kirche“ die Rede.)  darnach verfertigen zu lassen.  240)  DEEDLTTET  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 2  1787/89  Pro Memoria ... kan ich ohnangezeigt nicht laßen wasmaaßen sich  245)  Zweene hiesige Meister ... bei mir gemeldet, jedoch noch zur Zeit, um  Registrum fabricae ecclesiae S. Crucis Hildesiae Betr. den Thurmbau  sich bei den Handwerksgilden keinen Verdrus auszusetzen, ihre Na-  1787 - 89  men zu verschweigen geboten haben ... Sie wollen sich nemlich ver-  Capitalia so behuf des Turn und Chor bau aufgenom(m)en und Ver-  bindlich machen  bauet seyndt (S. 1)  a) den ganzen Thurm inclusive des daches, des sämtlichen Holzwerks,  ... obligation ausgestellet von dem Zimmermeister Bartels (S. 2) Ausga-  sämtlicher rauhen und Sandsteine, Glocken und Glockenstühle, Eisen-  be behuf des Thurn und Chor bau  werk, in summa aller Materialien, welche nur daran befindlich sind,  ... an maurer arbeit Meister Delitcher (nach Hannover, NStA, Hild. Br.  abzunehmen ...  3/8, Nr. 146 a auch Dölbitcher) abgerechnet und von H. Major Du-  at p. m. attestirt  c) den dicken Chorbogen auf obbeschriebene Art herunterzunehmen,  und zwar so weit von den vier Seiten des Creutzdaches abzulösen, daß  {;)I  an meister bartels  nichts mehr als die erforderlichen vier Chorbogen, welche die neue  Klockengieser Becker  Cuppola tragen müßen, stehen bleiben  Kupfer und Kupferschmied arbeit  quadratur und weisbinder arbeit  d) Nicht minder die ganze Giebelmauer an der Choralerie abzubre-  chen ... desgleichen die beiden wegfallende Creuzbogen in dem Creuz-  glahser arbeit  gange, in summa das ganze Gebäude der Choralerie auf 17 fus 3 zol  tischler arbeit  lang, als so weit das frontispicium extradiert werden mus, wegzuräu-  mahler Vergulder und Lackir  dachdecker arbeit (S. 3)  men, wie auch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus  191desgleichen dıe beiden wegfallende Creuzbogen in dem CTreuz- glahser arbeıt
‚AN£C, ın SUuTLINa das Gebäude der C‘horalerıe auf 1/ fus zol iıschler arbeıt
lang, als weıt das frontispicium extradıert werden MUS, wegzuräu- mahler Vergulder und Lackir

dachdecker arbeit (S.MCN, Ww1e uch die hiezu gehörigen Fundamente aus der Erde heraus
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Meister Franckenberg Mauer e1ıster SITOHNAU bDey besichtigung der 252) 21 1790
en Öögenes Kupfer ach der WagRC fahren en Frans-Egon Bischof Hildesheim und aderborn hrwürdige

1e€' Andäc!  ige! Ia iıhr Uns unterhänigst erichte dalß derden 17tei1 br 1789 Dey ber TiNgung des althar ste1ns S
bey besichtigung der Zimmerarbeit meister Volcklandtabermahl besten und zweckmäßıigsten Platze gelegene schöne große itar auf

besichtigung der 1MAauUTIct arbeıt me1s Franckenberg der eıtfe VOIl uch ZU Pfarr re estimm SCYV, und der
für eISCETITIC stangen der statuen ber den chor bleı ZU) chorfen- olge auf die schıicklichste azZzu soll eingerichtet werden SO könnet
steren ıhr nunmehr VON der euch unter dem en dieses näadıgs ertheilten
dem fuerman von Paterborn dıe statuen überhefert diese Erlaubniß eDTauC! machen und die beyden re Stae Crucis und
fuer WarTr veraccordirt 18 rt cdie übrige(n) rt Herr St(r)atman(n) St1 artını die vorzunehmenden Chorbau ehnmdern wegneh-

MMenN lassenden fuerman Vorgeschoßen seyndt denselben auch bezahlt S
abbrechung des 'eutz TS Wır erlauben euch ferner den Joannıs Nepomucen1! Itar während
den beiden Zimmer eistern becker und 1emme bey besichtigung des Baues ZU arr re gebrauchen versehen Uns aber abey
des glocken STUls VOn uch dalß bald der IThurn und Chorbau weiıt gebracht, daß

die pulte auf den hor bringen bemerkter große Itar auf der eılte ZU Pfiarr Tre zweckmaäs-
des aJors Duplat utscher der das geschenkte Krutz [1X S15 ann plıret werden ihr selbigen fort Aazu einrichtet, und

gebrac) diesem Ende inskünftig gebrauchet
Hannover StA ild Br 3/8 Nr 454Dey der Benediction des altahrs (S

Itar bılder rahmen aposteln statuen und Tabernakel richten
70 1790für ohl ZU naC Leuch(v)en der TC| bDey och ffen ste- 253)

henden Chor und NIC follendeten rıchen bau (S Auiftrag gegeben mıt Zuziehung der beiden /Zimmermeister eın-
rich Temme und OdIiIrIe! Becker (den Glockenstuhl artels’) Au-Hannover,  StA 1ıld Br 3/8 NT 148 genschein nehmen ergebe daß die Verfertigten Klockenstühle246) N1ıC estehen könnten eleDe!egistrum abricae ecclesiae Crucıs de ADT1LO 1788 Annum 1789 daß erselbe dıe (2) ocken-

Fuür die eneral Reparatur des rchen aC| und Friedhoffes Meister stühle auf Kosten ach ihm apıtulo zuzustellenden
Rısse HECU Ververtige welchem Ende enn der Herr Can Flöckerdölytzscher den Kulengräber das Knochen Haus uberen S 39)

VON iıhm bereıts besorgten der daßdenen aueres für den Krantz auf dem Ihurm S 49)
Hannover, NStA 1ıld Br 3/8 NT 147 bey dessen Einrichtung uch dıe Stricke WIC geschehe keinen

27 1789 chaden leiden würden (Entsprechender „Contract“ wiıird 1924 7) 1790 geschlossen)Cum Venerabile Capıtulum Collegiatae Ecclesiae Crucıs
- Hannover StA ild Br 3/8 Nr 111nobis CXDONI ecerit, qualıter necessitas reparandı OT1 eadem

Ecclesia Destructionem TIS eX1gal, deoque nobis lıcen- 1790
istam lıcentiam 254)

t1am ad ejusmodi destructionem requısıtlam pefiverıt en 15 ug(us 1790 1st das eu® Itar ufim hor der He1-
hisce imperiumur ad servandum STO ista destructionem PTaCSCI1ID- (1g Creutz TC| honorem ei Apostolorum eir!
tum Agenda nNOstira pag 418 Rdm Pastorem dicta Ecclesiae Fran- aulı consecriret worden
CISCUH1 Spiekermann eputamus 1DS1 DIAaCCIDUC commıiıttentes, ut Hochfürstlicher Hochstift Hildesheimischer Hof- und Staats-Calen-
CTIas reliqulas sepulchro altarıs nventas CUu scedulıs der auf das Jahr ach Christı 1790 (eingeheftetes ach
ei SCIT1P11S iıbıdem inventıs dılıgenter discussae recognıtlae fuerint dem Oona! August dem mıt den Jahrgängen Vvon BFEL bis 1800
CU) ılısdem scedulıis CIT1DUS nNncluda' Can SUO s1g1illo obsıgne
addıto SUO et duorum estium Ecclesiasticorum test1mon10 quod Ca

zusammengebundenen xemplar der Dombibliothek Hildesheim
1790rel1ıquiae altarı nostire Vicarıu pontificalıbus et spiritualibus 255}

lıcentia destructo uerint Nnventae uı reliıquıiae alterı elatıon Bischof Franz ‚Z0oNs VON Hıldesheim collegiata ad CTUu-
Tl SUuOo tempore consecrando aleant. den en Feb 1789 GE monticulo urbis Hıldesinae nde elegantı SUO fron-

Hildesheim, Bistumsarchiv, kte Bischöfliches General-1karıa] USPICIO ei scala DTO ASCCI1ISU ad templi 4TEa SeCctioOo Japıde Sallc Ma$g-
Hildesheim, rchen-, Pfarr- und Schul-Sachen von Stae Crucıs nıfica Statu1s (80 'aullı exornata jucundum prospectum CU'

Hildesheim, Abt. Pfarr-Sachen. Vol Pfarractus Angef. 29 1774; plateam 1LLundı Cum hac tamen pulchra fa-
geschl.: 1911 (58) CI NON est na  - ecclesia, sed Ca SCTIUS saeculı uJus AaNnNO

248) 1789 12 } induiıt HOC autem tempore ut ISTIS ornamentıs Cac-

In betref des Chorbaues pras der Herr ajor du Plat tera eit1am fOrIiSs QUamıı iNIus responderent, sunt COIN-

nschlag, welcher behebt und unterschrieben wurde sılıa sed gravıbus de Causıls SCMDECI donec {urrı
minante orta necessitas OPDUS acceleraret GCUul em colophonem- Hannover, N5StA, 1ıld Br 3/8 Nr 111

249) 1789 ultımum 538881 ImMpOSUIL, In hac autem innovatıone dısıecta
Thurm nunmehro dıe /Zimmer Arbeit SO gerichte werden Urrı ntıqua OVa xstructa est sectio lapıde olı dınstar Maßg-

NS Sallcs MaaJOrcs QqUamı 10N0O1C5S ad CONCCH-/Zimmermeister Bartels dıe Arbeıit des Mauermeisters Delıtscher
tum harmon1acum refusae chorus templı ONgIius eXieNSUS, OVObesichtige werden und wurde beliebt darzu den /Zıiımmer Meı-

ster Olcklanı adhıbiren iIratus pavımento, ndutus sedilıbus Tre SUTI1INUMA ad
Komanam Compositum, absterIıs sordıbus undıque ealbatı parıetes,Hannover, StA ıld Br 3/8 Nr E3

iInstructı fenestris, exteri10r quam interı10Tr templiI1250) 1790
aJor du Plat überreıichte S11 berechnung und ferner

facılıes ulchra Sua metamorphosı complures ad debitum mmortalı
servıtlı1um locı exhibendum allıcıa) attrahatque inde qQqUOQUC COL-

wurden och verschiedenen annoch nöthigen Vorrichtungen und fraternitas Joannis Nepomucen1ı HOM ıfa pridem ibıdem instıtuata
Verbesserungen und der TC| selb erforderlich SCYIL OO ilr qua«c modo Magn um 5confluxum populı acCquire' ad-
weilche verwilliget wurden huc Majorem Canoniıcales praebendas recense OMMN1NO sexdecım

Hannover, NStA 1ld Br 3/8 Nr 111 Sunt autem VICaTlı 12 lectores evangelı epistolae chorales
251) 14 1790 11US admımmıstra. parochı1am est 11mM collegiata ad Crucem

siımul parochialıs qua CUNC! quacl parochorum sunt, CX6I1I-14 März 1790 Siınd dıe sechs Glocken der eil(1g-)
Creutz IC VODO dem H(errn) Domdechanten Freyherrn Carl centur quOquUC adıunctam cholam DITO PUECTIS ele-
TIECTIC VO!  - Wend(t) benedicıirt worden mentı 1sScendIs LyrocınıumM ponentiıbus

Hochfürstlicher Hochstift ıldesheimischer Hof- und alts alen- Doebner, elatıon 1SCHNOIS Franz g0ons VO!  5 Hildesheim den
der aufdas Jahrach Christi Geb 1790 (eingeheftete: ach dem aps 1US ber den Zustand SC1IHCT 1öÖzese VO! 15 December
Oona! MAärTz dem mıit den Jahrgängen VOH E bIS 1800 — 1790 In Zs hist ereins Niedersachsen 1896 351 411
mengebundenen xemplar der Dombibliothe! Hıldesheim 1er 368 370
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256) 1791 DCI Decretum abzubrechen, weilches ber erst 1782 geschehen
Der hohe ItarIn betref des Leutens So. ‚alcantı eine ordentliche Vorschrifft, wıe

leuten habe, zugestellt werden256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  Bin eirac| der Veränderung Teea Marıae VIrginis priviılegiatum weiıl dıe Ablaßgerech-
des Geleuts tigkeıt hat dıe alle Jahr erneuert wird

Hannover, NStA, ıld Br. 3/8,; Nr. 111, 15 Te Pancratıl decollationiıs
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gefallenen Kalei und geriniget, uch mıiıt JTasturen VeT- ıtten in der Creutzkirche ang! ein aus olzgeschnitztes Marıenbild,
sehen werden SO|256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  Bnter ıhren en ste| olgende auf einer Muschel angebrachte In-

Hannover, NStA, ıld Br. 3/8, NT. 111, 9’7 schrift Bma Vırgıinı Marıae iıne macula conceptla deuouet
258) 1798 consecrat devotissımus Chens Johannes EeNTICUS Anethan Epus256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  Bdaß die Chorstühle VON der ahınfter befindlichen Mauersteimen Hieropolitanus Suffraganeus Vicariıus generalıs officialis Hıldesien-

äße derselben anfaulten, mıthın erforderlich SEYN würde, daß SIS, Praepositus Goslariensius hulus ecclesiae eCcanus. 1670
dıe weıt fortgenommen die ucke mıit bohlen efüllt256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  BHıldesheim, Stadtarchiv, es 52. 183, 179 183

1802würde, worauf elıeDe wurde, daß Fabricator solche Reparatur 265)
besorgen SO)| Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes

Hannover, NStA, 1ld. Br. 3/8, NrT. SEA 113 CrucIis Hıldesheim256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  B11 vorıgen 0ona' das Archiv
259) IL 1798 des hiesigen weltlichen Collegiatstifts ZU' heıl Kreuz versiegelt

Johann Friedrich bel resignıert seine Vikarıe ad re SCUu sub IN-256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  Bbesteht das Stiftspersonal aus dem Stiftsprobste 16 Canonicıs
vocatiıone st1 Martıinı in dıe anı des Papstes 1uUS mit einbegriff des Dechants C) 12 Vicarıen Lectoren e) oralen

Hıldesheim, Bistumsarchiv, Abt. nıedere Kıirchenofficianten256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  B260) Hannover, NStA, Hann. Des Gen. L NrT. 14
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choralıa Visıi  10N1S und Latere Confrater Pastor Spieckermann256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  B2)
coemiıterium Vicarıorum ur die Vikarie Crucıis Drum256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  BConfrater Beicker256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  Bcoemiteriıum COMMUNEC 3) für dıe Vıkarıe Joannıs aptistae eft Drum256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  BConfra-
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Haec domus dıcıt(ur) Opposıto capellae trıium regi1um, qula aecC eiıne gCTaUMEC Zeıt verschiedene Personen vermiethet, b1s dıiıeselben
capella, quae 1630 de mandato visıtatorum amota est, In ecclesia ebaude Heerde-Curie) Im Tre 1829 eine andere Bestimmung
regiıone 1DS1US sıta fuit. dicıtur regione apostolorum Petri aulı Thielt Georgsstift)

Hıldesheim, Dombibliothe Abt. 28, Cap, V,quia SCOTUM statuae in gradıbus ıbıdem nte ingressum Ecclesiae hınc
inde In duabus stylobatıs collocatae fuerunt, quaequc demum FF 268) 1810
constructis NOVIS gradıbus VEISUS occıdentem uc translatae sun(,256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  Bbeı der 1m Tre 1810 December erfolgten ufhebung des
positis llorum l0c0o 1733 in pristinıs ıllarum Stylobatıis StatuIis Stiftes Wwar der Bestand desselben256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  BProbst, 16 Canonicı, 12 V1-
Josephi Joannıs nepomucen! carıen, Lectoren und Choräle

Hıldesheim, Dombibliothek, Hs 328, 359 Hildesheim, Bistumsarchiv, Z (20 FE 1860
262) nventar der eu  IC VO!  - 1861, 277

De CUT1S claustralıbu domibus cCanon1Corum olım aec ecclesia DTrac- 269) 1811
ter curlam Praeposıti aedes VICarıorum el editul uster. numeravıt General Direction der Domaiıinen den Domainen Inspector256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  B(CCas-
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Opposıto coementer11! (!) VOETISUS aqgquılonem256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  BDicıtur Opposıto VO! 17 May256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  Beinzuleıten
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ist eın vortreffliches Creutzgewölbe, das vonen selbst Italanıschen256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  BBericht der Klosterkammer Hannover256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  Bdıe beabsichtigte KFrwei-
Baumeistern ewundgde: wird und mıt einem olchen überzo- der Straße eılıgen eutz Hıldesheim betreffend256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  Bder

den Kirchhof einschlıeßenden Revettements-Mauer256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  BgegenwärtigSCI, daß och nıemahls eIiwas darann reparıren geEWESECH ist. Die
alte Tracht der Canonicorum Crucıs256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  Bemahls hatten s1e6 grune ZWwel Stellen256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  BEınsturz drohet, und einer Hauptreparatur256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  Bedur-
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als die rothen Sammiıitten der Domherren256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  Blegung der ZUT TC] führenden Ireppen, Bedacht nehmen256)  28:3:1791  per Decretum abzubrechen, welches aber erst 1782 geschehen  Der hohe Altar  In betref des Leutens solle Calcanti eine ordentliche Vorschrifft, wie  er zu leuten habe, zugestellt werden ... in betracht der Veränderung  Altare Beatae Mariae virginis et privilegiatum weil er die Ablaßgerech-  des Geleuts  tigkeit hat die alle 7. Jahr erneuert wird  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 15  Altare S. Pancratii & decollationis  631797  S. Johann. Babtistae  257)  ... Orgelbauer Maasberg ... Anschlag ... daß die Orgel von dem hinein-  Altare trium regum  gefallenen Kalche und Staube geriniget, auch mit neuen Tasturen ver-  Mitten in der Creutzkirche hangt ein aus Holz geschnitztes Marienbild,  sehen werden solte ...  Unter ihren Füßen steht folgende auf einer Muschel angebrachte In-  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 97  schrift: D. O. M. B."* Virgini Mariae Sine macula concepta se deuouet  258)  18. 8. 1798  & consecrat devotissimus Cliens Johannes Henricus Anethan Epus  ... daß die Chorstühle von der dahinter befindlichen Mauersteinen  Hieropolitanus Suffraganeus Vicarius generalis & officialis Hildesien-  wegen Näße derselben anfaulten, mithin erforderlich seyn würde, daß  sis, Praepositus Goslariensius huius ecclesiae Decanus. 1670  die mauer so weit fortgenommen (und) die Lücke mit bohlen gefüllt ...  - Hildesheim, Stadtarchiv, Bestand 52, HM 183, f. 179 - 183  16. 9. 1802  würde, worauf beliebet wurde, daß H. Fabricator solche Reparatur  265)  besorgen solle  Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kollegiat-Stiftes  - Hannover, NStA, Hild. Br. 3/8, Nr. 111, f. 113  St. Crucis zu Hildesheim ... am 11'°® q, vorigen Monats das Archiv  259)  29. FLI798  des hiesigen weltlichen Collegiatstifts zum heil. Kreuz versiegelt  Johann Friedrich Abel resigniert seine Vikarie ad altare seu sub in-  ... besteht das Stiftspersonal a) aus dem Stiftsprobste b) 16 Canonicis  vocatione sti Martini in die Hände des Papstes Pius VI.  mit einbegriff des Dechants c) 12 Vicarien d) 2 Lectoren e) 4 Choralen  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Abt. C I 17/50  f) 4 niedere Kirchenofficianten ...  260)  18. Jh.  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. G II H I, Nr. 14  266)  23. 1. 1804  Ad nostram immunitatem localem pertinent  - aula capitularis  ... Administration der drey Vacanten Vikarien ... 1) für die Vikarie  - choralia  Visitationis und a Latere unser Confrater Pastor Spieckermann ... 2)  - coemiterium vicariorum  (für) die Vikarie Crucis et 1. D. Drum ... unser Confrater Beicker ...  - coemiterium commune  3) für die Vikarie S. Joannis Baptistae et 2 D. Drum ... unser Confra-  - Pomoenium  ter Klöpper  - Curia praeposituralis attinentijs aedificiis et horto  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte Stiftskapitel zum HIl. Kreuz, 12  - Domus pastoralis ex altera parte des Pulver Thurmes  Bll. betr. die Vikarien (16. 11. 1803 - 4. 2. 1804) Bl. 6 f.  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328 (18. Jh.), f. 102  267)  Dez. 1810  18. Jh.  261)  ... das heilige Kreuz Capitel im December des Jahres 1810 aufgehoben,  Haec domus dicit(ur) ex opposito capellae trium regium, quia haec  eine geraume Zeit an verschiedene Personen vermiethet, bis dieselben  capella, quae 1630 de mandato visitatorum amota est, in ecclesia e  (Gebäude = Heerde-Curie) im Jahre 1829 eine andere Bestimmung  regione ipsius sita fuit. dicitur e regione apostolorum Petri et Pauli  erhielt (= Georgsstift)  - Hildesheim, Dombibliothek, Abt. C 28, Cap, VIL, 2  quia eorum statuae in gradibus ibidem ante ingressum Ecclesiae hinc  inde in duabus stylobatis collocatae fuerunt, quaeque demum 1727,  268)  10. 12. 1810  constructis novis gradibus versus occidentem illuc translatae sunt, re-  ... bei der im Jahre 1810 am 10. December erfolgten Aufhebung des  positis illorum loco 1733 in pristinis illarum Stylobatis Statuis SS.  Stiftes (war) der Bestand desselben ... 1 Probst, 16 Canonici, 12 Vi-  Josephi et Joannis nepomuceni  carien, 2 Lectoren und 4 Choräle  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 359  - Hildesheim, Bistumsarchiv, G XXV, 2, Bd. 1 (20. 11. 1860 - 14. 2.  262)  18. Jh.  1889) Inventar der Kreuzkirche von 1861, 277  De curiis claustralibus domibus canonicorum olim haec ecclesia prae-  269)  30. 10. 1811  ter curiam Praepositi aedes vicariorum et aeditui (Küster) numeravit  General Direction der Domainen an den Domainen Inspector ... Cas-  in sua immunitate ... 12 curias sive domos canonicales, nunc quia  sel, den 30. 10. 1811  tres ... singulae in duas divisae sunt, habet 15  Um die Reparaturkosten zu ersparen, welche einige ... zu dem Kreutz-  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 376  Stifte in Hildesheim gehörigen Häuser bedürfen, haben Se Excellenz  263)  18. Jh.  der Her(r) Finanz Minister dieselben zum Verkaufe gestellt ... ersuche  De domo .. quandoque ex opposito capellae Stae annae quandoque  Sie diesen Verkauf nach den Bestimmungen des königlichen Decrets  ex opposito coementerii (!) versus aquilonem ... Dicitur ex opposito  vom 17 May d. J. ... einzuleiten  capellae Stae annae, quia haec capella antequam construentur nova  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. GIK, Nr. 87 (vgl. dazu auch  ala ecclesiae e regione ipsius sita fuit, quare dicitur eX opposito coe-  die Acta, den durch die königl. Decrete vom 12. und 17. May 1811  meterii versus aquilonem  verordneten Verkauf betreffend - Hannover, NStA, Hann. Des 94  - Hildesheim, Dombibliothek, Hs. 328, f. 340  Gen. GII H VIL, Nr. 1)  264)  2. Hälfte 18. Jh.  14. 5. 1813  Die Creutzkirche ist mit Schwedischen Kupfer gedeckt, und zwar noch  270)  aus denen Zeiten da man die Scheidung des Silbers noch nicht wuste.  ... neben der H. Kreuzkirche das Choralenhaus und der darüber be-  z  findliche Kornboden  Kupferschlager haben daher schon 20 Mariengroschen fürs Pfund ge-  - Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen. GI1B, Nr. 1  bothen  ... Sacristia S. Crucis super clausuram sive archivium. Die Sacristey  271)  14. 1. 1820  ist ein so vortreffliches Creutzgewölbe, das von allen selbst Italanischen  ... Bericht der Klosterkammer zu Hannover ... die beabsichtigte Erwei-  Baumeistern bewundert wird und mit einem solchen Mortel überzo-  terung der Straße am heiligen Kreutz zu Hildesheim betreffend ... der  den Kirchhof einschließenden Revettements-Mauer ... gegenwärtig  gen, daß noch niemahls etwas darann zu repariren gewesen ist. Die  alte Tracht der Canonicorum S. Crucis ... Ehemahls hatten sie grüne  an zwei Stellen ... Einsturz drohet, und einer Hauptreparatur ... bedür-  Birete jetzt aber Kraft eines besonderen Päbstl(ichen) Privilegii rothe  fen wird, so scheint es uns angemessen, zugleich auf die Erweiterung  scharlachene, denen Cardinälen gleich, welches sie für hoher halten  der Passage, vermittelst theilweiser Abtragung des Kirchhofes und Ver-  als die rothen Sammitten der Domherren ...  legung der zur Kirche führenden Treppen, Bedacht zu nehmen ... auf  weichen letzteren überdem schon seit Jahren keine Leichen mehr be-  Oben in der Kirche 27. Schu von der Erde ruhen auf einen Bogen  zwey Altare der Altar S. Georgii und (freigelassen) welche zur Zeit  erdigt werden durften, so nehmen wir uns Erlaubniß... Genehmigung  der Reformation, da die Geistli(chen) selbst beym Gottesdienst nicht  uns hiezu zu erbitten (Genehmigt am 25. 1. 1820) .  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4401  sicher gewesen, angelegt sind. Max(imilian) Heinr(ich) befahl sie 1664  Bauf
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272) 79 1821 schränkung des vormalıgen euzkırchhofifs VOT  MC  . die alte
des en und Choraleygebäudes Del der Kreutzkıirche, Mauer desselben abgebrochen, DZW. die jetzige näher derTC|

jedoch Aur das Dringendste Z Hınhalt desselben272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194des Ver- VonNn Neuem wieder aufgeführt, ferner die €1 erbreıterte Straße
schlussen des Durchgangs 1Im Choralejigebäude des Kreutzstifts ziemlıch ansehnlich abgetragen worden
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Verbesserung der Kreuzstraße INn Hıldesheim Befriedung272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194miıtteis eines eichten etiwa 1/2 DIS Fuß en eiser-
NN Gitterwerks herzustellenHannover, NStA, Hann. Des 94 Gen Ä, Nr. 20

274) 1826 Hannover, NStA, Hann. D, Nrt. /4272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194des orale1 ebaudes und des Polterhauses neben der 284) 1849
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(Kostenbewilligung des Kupferdaches auf dem aupt- und anzustreichen272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Das Kreuz und dıe Einfassung der umba,
nördlichen Seitenschiffe272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194der übriıgen /iegeldächer echnun- dıe Osetiten Altarau{fsatze, dıe korinthischen 1laster ne den
40 1830 eingereicht) 1edern des ebälkes, uch dıe verzierten eıle der ika, wıe

Hannover, NStA, Hann. 17 b, Nr. 1382 die verzierten ppen der Bedachung des Jabernakels, ndlıch das
276) Jan. 1832 Kreuz ne. dem Dornenkranze auf demselben, mıiıt äachten Blattgolde

Das Capıtel-Haus be1l der Kreuzkirche, Dienstwohnung des pfer- überziehen und stellenweise glätten272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194und des JTodtengräbers272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194ist e1n festes und Gebäude, Die beıiden aQus olz geschnitzten, knieenden ngel samt dem VEI-
welchem Jedoch och manche Verbesserungen vorzunehmen sınd zierten Gliede der Polster darunter, beıden Seıten des Jabernakels272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  1941/2 Holz, 1/2 Massıv, tockwerke272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Das alte Choraleı:-Gebäude272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194auf gleiche Weıise in der Verguldung272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Die beiıden Con-

ist In den Umfassungswänden und 1m LT sehr fest, SONs höchst solen der tatuen in der Chorrundung hınter dem Hochaltare miıt
reparaturbedürtftig272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Der Flügel zwischen dem Oorale1- und dem weıißer eliarbe anzustreichen272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194sodann dıe Verzierungen densel-
Capıtelhause272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194weıcht stark aus un:! wird nächstens eine aupt- Repa- ben, WIE auch dıe Gegenstände, welche die Statuen in den Händen
ratur daran VOT!  ME werden mussen tragen, miıt Blattgold überziehen und stellenweise glätten272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Hannover, NStA, Hann. L  ® Nr. 45 76, 13? E: ET den Rahmen des großen Christusbi  es In der Chorrundung zwıschen

277) 1832 den beiden Statuen samt den darauf befindlichen mblemen in der
(Kostenbewilligung) icherung272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194des Verbindungsilügels ZWI1- Verguldung auszubessern und aufizuputzen272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194schen dem en und Choraleigebäude Hannover, NStA, Hann. D, NrT. 74

Hannover, NStA, Hann. F7 D, NrT. 1390 285) 1850
1838 18538272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194das in dem en Capıtel-Hause 1im ersten Stocke befin:  1C|278)
(Reparaturen der Kreuzkirche272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194gegenwartıg leerstehende Capıtels-Local272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194umzuarbeıtende Beplattung272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194ehler Sandsteinplatten auch Hannover, NStA, Hann. 81 D, Nr.

In den nächsten Jahren Del der mlegung der Beplattungen in dem 286) 1850
mıiıttleren und hinteren Schiftfe (Das Capıtelslocal)272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194befindet sıch in dem dıe hiesige Kreuz TC|

grenzenden, 508. Choraley-Gebäude, Der der Sakriste1i der Kir-1839272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputzber der Orge.
che und unter der Dienstwohnung des Küsters272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Die an und dıe
eC| des /Zimmers erscheinen hinsichtlic| der vorhandenen, NIC|notwendig SCWESCH unschönen, altdeutschen Holztäfelungen ZWAT einigermaßen Iucken-Hannover, NStA, Hann. E D., Nr. 408 haft, sınd Der doch Im (Janzen och anständıg272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194DiIie beiden iıcht-

2P9) 1840 öffnungen, welche UTrC. steinerne, gothische Kreuzrıppen, je in
Zurstraßen Pastor Stae Crucis in den etzten Jahren UrCc! dıe Abtheilungen zerlegt werden, besıitzen gegenwärtig NUur aden, und
fortwährenden nruhe(n bel1 den seit diesem Zeıtraum VOTSCHOMIMMCE- en er dıe272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194beantragten Fenster rıngen nöthig272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194O>
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Cu®c ubboden der TC soweiıt 1g WIeE auch das eißen dersel- 8472 3/4 (Quadrat) Fuß
ben größtentheıils eendigt ist272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Die beiden herubinen auf dem Hannover, NStA, Hann. 81 D, Nr.
Ocha:| en änzlıch iıhren anz verloren, und sind miıtunter 287) 850/01
auch beschädigt. Eıne Ausbesserung erselben, Ww1e auch CUuc Vergol- 13 Postscript ZU) Kostenvoranschlag für 850/51
dung ist sehr empfifehlen272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194(nıcht bewilligt) Da dıe Mauern und Pieiler des Kreuzganges der e1te des inneren

Hıldesheim, Bistumsarchiv, kte Bischöfliches General-Vıkarıat, Friedhofes, vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hın und wieder
Stae Crucis Kırchensachen E angefangen 1812, geschlossen 18 vertfallen erscheinen: bedürfen s1e einer Verzwickung häufig
1902 einer Ausspundung272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Brüstungsmauern272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194inneren Friedhofe272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194280) 1842 Verzwickung und Verstreichung verschiedener uaderfugen den
Inventarıum der Pfarrkirche ZU eiligen Kreuz272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Der Ocha vorgelegten eıllern aselbs SOWI1e der ehemalıgen Capelle
mit einem großen Ölgemälde ahınter der Wand befestigt272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Ne- Hannover, NStA, Hann. D, Nr.
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Im Pfarrhause272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194eine272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Bıblhlıothek welche ungefähr 1500 anı ent- Catharına Niesmann verkau dıe TODSte1l aus Nr. das
hält Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim
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281) 1846 1909272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Opfermann OC  ing272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194In dem unteren Raume me1iner Dienst- 289) A

wohnung eiiınden sıch ZWe1 neben einander lıegende Locale, welche 2 Postscript272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194PTIO 334732272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Orturm272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Restauration einem
dem ehemalıgen 'eutz Capıtel ZUT Aufstellung dessen Bıblıothek und rıngen! no  igen Bedürfnisse geworden272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Rısse in den euzgewöl-
resSp. ZUTF Versammlung der Mitglieder desselben ZUL Capıitelstube ben der angebauten en Kreuzgänge272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Küsterwohnung272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194Erneue-
dıenten272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194mıt OlZwWerT. ausgetäfelten Capıtelstube272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194den sehrC rTung verschiedener Gefachverputzungen 1mM süudlıchen (freistehenden)
dehnten hinteren Raum. das vormalige Bibliotheks-Local (:1ebel des ebDbaudes

Hannover, NStA, Hann. E b! Nrt. 1350
710 1847

Hannover, NStA, Hann. D, Nr.
282) 290) 1852

In den Jahren 1820 und 1821 ist vVvon kgl KlosterCammer eiıne Eın- Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes272)  19. 4. 1821  schränkung des vormaligen Kreuzkirchhofs vorgenommen, die alte  wegen des alten und neuen Choraleygebäudes bei der Kreutzkirche,  Mauer desselben abgebrochen, bzw. die jetzige - näher an der Kirche -  jedoch nur das Dringendste zum Hinhalt desselben ... wegen des Ver-  von Neuem wieder aufgeführt, ferner die dabei erbreiterte Straße  schlussen des Durchgangs im Choraleigebäude des Kreutzstifts  ziemlich ansehnlich abgetragen (worden)  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1363  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  273)  1821/22  283)  24. 11. 1847  Verbesserung der Kreuzstraße in Hildesheim  Befriedung ... mittelst eines leichten etwa 3 1/2 bis 4 Fuß hohen eiser-  nen Gitterwerks herzustellen  - Hannover, NStA, Hann. Des. 94 Gen. A X, Nr. 20  274)  28. 4. 1826  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ... wegen des Choralei Gebäudes und des s. g. Polterhauses neben der  284)  1849  Kreutzkirche (Reparaturen an den Dächern bewilligt für 1826/27 -  Kostenvoranschlag für die geplante Restaurierung des Hochaltars:  Rechnung v. 8. 6. 1827)  3. Malerarbeit.  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1374  Sämtliche Theile des aus Holz construirten Hochaltars (Tumba, Auf-  275)  14. 4. 1829  satz und Tabernakel) theils 1, theils 2mal mit weißer Oelfarbe gut  (Kostenbewilligung) wegen des Kupferdaches auf dem Haupt- und  anzustreichen ... Das Kreuz und die Einfassung an der Altartumba,  nördlichen Seitenschiffe ... wegen der übrigen Ziegeldächer (Rechnun-  die 4 Rosetten am Altaraufsatze, die 4 korinthischen Pilaster nebst den  gen am 24. 7. 1830 eingereicht)  Gliedern des Gebälkes, auch die verzierten Teile der Attika, so wie  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1382  die verzierten Rippen der Bedachung des Tabernakels, endlich das  276)  Jan. 1832  Kreuz nebst dem Dornenkranze auf demselben, mit ächten Blattgolde  Das Capitel-Haus bei der Kreuzkirche, Dienstwohnung des Opfer-  zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  manns und des Todtengräbers ... ist ein festes und gutes Gebäude,  Die beiden aus Holz geschnitzten, knieenden Engel samt dem ver-  an welchem jedoch noch manche Verbesserungen vorzunehmen sind  zierten Gliede der Polster darunter, zu beiden Seiten des Tabernakels  ... 1/2 Holz, 1/2 massiv, 2 Stockwerke ... Das alte Choralei-Gebäude ...  auf gleiche Weise in der Verguldung zu erneuern ... Die beiden Con-  ist in den Umfassungswänden und im Dache sehr fest, sonst höchst  solen der Statuen in der Chorrundung hinter dem Hochaltare mit  reparaturbedürftig ... Der Flügel zwischen dem Choralei- und dem  weißer Oelfarbe anzustreichen ... sodann die Verzierungen an densel-  Capitelhause ... weicht stark aus und wird nächstens eine Haupt- Repa-  ben, wie auch die Gegenstände, welche die Statuen in den Händen  ratur daran vorgenommen werden müssen  tragen, mit Blattgold zu überziehen und stellenweise zu glätten ...  - Hannover, NStA, Hann. L IX, Nr. 4576, £. 13’ f., 17°  den Rahmen des großen Christusbildes in der Chorrundung zwischen  277)  14. 4. 1832  den beiden Statuen samt den darauf befindlichen Emblemen in der  (Kostenbewilligung) wegen Sicherung ... des Verbindungsflügels zwi-  Verguldung auszubessern und aufzuputzen ...  schen dem alten und neuen Choraleigebäude  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1390  285)  30. 5. 1850  24. 5. 1838 - 6. 6. 1838  ... .das in dem alten Capitel-Hause ... im ersten Stocke befindliche  278)  wegen (Reparaturen) an der Kreuzkirche ...  gegenwärtig leerstehende Capitels-Local ...  umzuarbeitende Beplattung ... Mehler Sandsteinplatten  auch  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  in den nächsten Jahren bei der Umlegung der Beplattungen in dem  286)  171850  mittleren und hinteren Schiffe  (Das Capitelslocal) ... befindet sich in dem an die hiesige Kreuz Kirche  grenzenden, sog. neuen Choraley-Gebäude, über der Sakristei der Kir-  7.3.124839  ... Erneuerung des Putzes („sämmtliche(r) Deckenputz über der Orgel“)  che und unter der Dienstwohnung des Küsters ... Die Wände und die  Decke des Zimmers erscheinen hinsichtlich der vorhandenen, nicht  notwendig gewesen  unschönen, altdeutschen Holztäfelungen zwar einigermaßen lücken-  - Hannover, NStA, Hann. 77 b., Nr. 1408  haft, sind aber doch im Ganzen noch anständig ... Die beiden Licht-  279)  9. 10. 1840  öffnungen, welche durch steinerne, gothische Kreuzrippen, je in 6  Zurstraßen Pastor Stae Crucis ... in den letzten 3 Jahren durch die  Abtheilungen zerlegt werden, besitzen gegenwärtig nur Läden, und  fortwährenden Unruhe(n) bei den seit diesem Zeitraum vorgenomme-  haben daher die ... beantragten Fenster dringend nöthig ... Fußbo-  nen Bauten gehindert, mein Vorhaben zu realisieren. - Da nun der  den ... tannene Dielen ... ausgebröckelt und löcherig 31 1/2 x 26 1/2 +  neue Fußboden der Kirche soweit fertig wie auch das Weißen dersel-  4 x 2 = 842 3/4 (Quadrat) Fuß  ben größtentheils beendigt ist ... Die beiden Cherubinen auf dem  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Hochaltar haben gänzlich ihren Glanz verloren, und sind mitunter  287)  185051  auch beschädigt. Eine Ausbesserung derselben, wie auch neue Vergol-  13. Postscript zum Kostenvoranschlag für 1850/51  dung ist sehr zu empfehlen ... (nicht bewilligt)  Da die Mauern und Pfeiler des Kreuzganges an der Seite des inneren  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Friedhofes, an vielen Stellen stark ausgebrockelt, ja hin und wieder  Stae Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2.  verfallen erscheinen: so bedürfen sie einer Verzwickung häufig sogar  1902  einer Ausspundung ... Brüstungsmauern am ... inneren Friedhofe ...  280)  12. 12. 1842  Verzwickung und Verstreichung verschiedener Quaderfugen an den  Inventarium der Pfarrkirche zum heiligen Kreuz ... ... Der Hochaltar  vorgelegten Pfeilern daselbst sowie an der ehemaligen Capelle  mit einem großen Ölgemälde dahinter an der Wand befestigt ... 6 Ne-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ben-Altäre ...  288)  2381851  Im Pfarrhause ... eine ... Bibliothek welche ungefähr 1500 Bände ent-  Catharina Niesmann verkauft die Probstei (Haus Nr. 1013) an das  hält  Bischöfliche Generalvikariat Hildesheim  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 3)  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17.  281)  18. 8. 1846  921909  ... Opfermann A. Söchting ... In dem unteren Raume meiner Dienst-  289)  JEST2  wohnung befinden sich zwei neben einander liegende Locale, welche  12. Postseript ... pro 1851/52 ... Chorturm.... Restauration zu einem  dem ehemaligen Kreutz Capitel zur Aufstellung dessen Bibliothek und  dringend nöthigen Bedürfnisse geworden ... Risse in den Kreuzgewöl-  resp. zur Versammlung der Mitglieder desselben - zur Capitelstube -  ben der angebauten alten Kreuzgänge ... Küsterwohnung ... Erneue-  dienten ... mit Holzwerk ausgetäfelten Capitelstube ... den sehr ausge-  rung verschiedener Gefachverputzungen im südlichen (freistehenden)  dehnten hinteren Raum, das vormalige Bibliotheks-Local  Giebel des Gebäudes  - Hannover, NStA, Hann. 77 b, Nr. 1350  29. 10. 1847  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  282)  290)  1431852  In den Jahren 1820 und 1821 ist von kgl. KlosterCammer eine Ein-  Acta betr. Überweisung des Coraleigebäudes ... an den Bischof (1852/  194den Bıschof (1852/
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die56) er anstehende sudlıche uerflüge: gehö rößten- CINIgCH Gewinn herbeiführt, für die bischöflichen Gebäude
theıls dem angrenzenden vormalıgen Nıesmannschen Gehöfte 1Ur Kreuzgänge und für dıe diıesem ofe stehende sogenannte Todten-
der Flügel befindliche euzgang, CINISC Kammern und Bodenräu- Capelle

sind KEıgenthum der Klosterbehörde Der dSSIVC euzgang ne' Hannover, NStA Hann Nr 74
sSEeEINEN ewolben und der daruber stehenden olz age sich 296) Frühj. 1857

aber der J hat dem desolatesten ustande dıie Vorderwand Veränderung des Wasserabflusses ausgeführt (Kreuzgang, Choralei)
1st übergewichen und dıe G(GewoOlbe sınd läadırt, dalß dıe Befürch- Hannover, NStA, Hann. D, Nr. /4
iung Einsturzes ahe J1eg' Abstützung und dem Kreuz- 297) 1859

ausgeführt welche C116 Zunahme des Ausweichens der Nachdem dıe gewünschte Einrichtung Bälgekammer der
Umfassungsmauer und des Sınkens der Kreuzgewölbe doch NIC| hat Kreuzkirche hierselbst und ZWAal dem unter dem oberen ange ach
verhındern können .. erscheıint als ein gunstiger Umstand, daß der rge sıch befindenden, berwölbten Locale beschafft Ist (bewil-
das Bischöfliche Generalvikarıat das angrenzende, vormals Nıesmann- lıgt 14 12 1858 Januar 1859 och NıC ausgeführt)
sche Gehöft VOITISCH Jahr angekauft hatIn der 2ten Etage des Hannover AtA Hann Nr 4}

NECUEC OTra- 719 1861(Chorale1) ebaudes hegen dıe alge der Kirchenorge: 298)
leygebäude weilches unter anderen Raumen dıe der TC| bele- inejede Capelle Wal ursprünglıch mıt Itarversehen CN-
SCHC Sakristey, die vormalıge Capıtelstube dıe Dienstwohnung des wartıg sınd 1Ur och re vorhanden er diesen Altären
uüsters und dıe Glöcknerwohnung nthält zwıischen den Kreuzgän- eimnmde sıch der SIS des südlıchen Queerarms SIN Itar und des-

BoO-40 hıegenden Friedhofe (Obergeschoß des Sud Kreuzgangs gleichen der S1S des nördlichen Queerarms andere re wel-
denraum Z7ZWe1 Kammern und CinN leimne1 Nebenraum welcher Letz- che och nördlıchen Seitenschiffe angebracht sınd standen frü-
tere Urc eine Irennungswand VOL dem ber dem östlıchen Kreuz- her den Pfieilern aufgerichte: und wurden Raum W10-

vorhandenen Corridore abzusondern ist das eue orale1- 218! dıe jJetzıge Stelle versetz: Der OC Ist IS Au-
gebäude und dem sudlıchen (nebel das chauer gust 790 CONSECTI: erselbe wıird geb!i  (< UrCc. einfachen
zwischen dem horaleygebäude und dem ore der TC. steinernen 1SC mıt einfachem Holzaufsatz welcher zugleic den
der Stall der stseıte des Choraleygebäudes eılıgen chreın ZU! ufbewahrung des Allerheiligsten bildet, auf

Hannover StA Hann Nr I7 beıden Seıten anbetende nge vergoldet AaUus olz ber diıesen ann
291) 70 1852 der albrunden Wand Statuen Lebensgröße, dıie HIl Petrus

Betr ag des 1ScChOfs VON Hıldesheim auf erlassung des und Paulus vorstellend angebracht, das es mischen der
en Choraleigebäudes (f. schlechten Zustande sogenannien ıtalıänıschen ‚yle (f. 278) Der en
Es TL nämlıch C1iM eı1l] des ebaudes auf dessen en sıch uch der IC bestand er aus Grabsteinen diıeselben sınd allmälıg
die Blasebalge der rge] (f eimden das SUu:  1C| Seitenschi Deseıtıgt und Urc. behauene Sandsteın Platten Tsetzt.
der Kreuzkırche hıneın f (anschlıeßender Kreuzgangsüdflügel Die nördlıche e1te nthält außer Stuckverzierungen ECINISC Male-
Hıntergebäude des das alte Choraleigebäude grenzenden Hauses Wasserfarben (Unter der Decke) (f
welches früher dem Domprobst VOIl en!und ann dem Oberförster euzgang (Südflügel) ist 15 Jahrhundert erweıltert, und dıe
Niesmann zuständıg SCWESCH neuerdings ber VO Bischof angekauft UÜberwölbung euzgewölbeform en der Probst ckarı Von
worden 1st (f 4) (es handelt sıch el dıe) Verbindung des en Verden und Volkmar VON Anderten WIC runde Schlußsteine UrCc
Choraleigebäudes mıt der Kreuzkirche und miıt dem Cho- appen Inschrift ZCIgCH verfertigen lassen Den wes Flügel der
raleigebäude (am stflüge des Kreuzgangs), der üsterwoh- von Netzgewölbe überdeckt IST, hat der Stiftsprobst Johann
NUNg (T Adolph Von Fürstenberg undirt (f Sn 280)

Hannover StA Hann Nr 4632 In Verfolge der Zeıt War der alte schöngebaute euzgang bereits
292) mehrfach ach den Seiten ausgewichen gestutzt und dem Verfalle

Eduard aCOo| Wede verkauft die alte und dıe (3 orale1ı den ahe Ist aber UrTC: Obsorge des Hochwürdigsten 1SCHNOISs Eduard
Bischoft Vonl Hıldesheim (Im Folgenden Auszuge aus diesem Ver- aCOo| den Jahren 1854 und 1855 Urc Verstärkung der Strebpfei-
trag der innere genannte Friedhof bleibt Zubehör der Kreuz- ler und Urc. das egen und Festschrauben S1ISCTNET er VO  - NEU-
kırche 7Zu dem klösterlichen ntheıule sudlıchen uerflüge: gehö- befestigt, und gefälliger Form wiederhergestellt. (f. 280)
en der sten Etage der SU:  1C| euzgang, der 2ten Etage 6in In der etzten der Capellen ı eneiinde: sıch CIn Taufkessel
Bodenraum ZWE1 Kammern und e1in kleiner Nebenraum aQUus Messing (f. 281)
aCcC CINISC en nventar des Küusters der des Glöckners DIie IC sctae Crucıs hat Glocken Auf dem Schlagfelde (der

Choraleigebäude 1ITC| der Straße der 2ten größten Glocke) stehen dıe Worte lateinıschen Majuskeln Aus dem
Etage des en Choraleigebäudes befindlichen als Sacrıste1l be- Feuer bın ich Chrıistoph Aug Becker Hıldesheim hat
nutfzten Locale Zugänge AaUus dem Choraleigebäude auf dıe (mich) 789 (dıe übrigen mıiıt dem gleichen atum (f
Räume ber den suüdlıchen Kirchenschiffen und auf die rge ferner Im obersten Geschosse hengen Glockenschalen die Vollschla-
ach dem Kirchenboden und dem urme Der Bischofverpflichtet SC Glocke un dıe sogenannte Viertelschl(age) Glocke dıie be1-
sıch den ersichtliche Inschrift lautet Becker Hıldesheim goß michdie Setzstücke des eiligen Grabes den Choraleigebäuden
der dem Flügel aufzubewahren 1790 Samtlıche Glocken, welche ZU Geläute dıenen, wurden

Hıldesheim Bıstumsarchiv Diözesan-Akten F 10 1860 — e 14 März 1790 VO! Domprobst und Wei  1SCHO! FT von en
1909 getauft

293) .43 ber dıe frühere Tge. fehlen uns die Nachrichten das eizıge rgel-
Kostenanschla: werk, SC1INECM Gehäuse ganz infach construirt iıst 1662 gebaut,
eue(r) elag VON ehler Platten (im Südquerhaus anzufertigen re 1785 Urc mes renOoviırt und re 1859 VO! rgel-
Altarnischen-Erhöhung ersetzen dıe kleine JIreppe von dem baumeister mıiıt Kostenaufwande von 1000 W16-

ingange VOMmM Choraleigebäude her auszuspunden und derhergestellt.
Die Kırchenbücher reichen, weıt ich dieselben vorgefunden habe,verkıtten (neue) Bleiverglasung der 4 apellen VO! starkem, reinen

weißen ase Reifenblei Wiederanbringung der Glasgemälde N1IC ber 1627 h1inaus.
oberen Teiıl des einen Fensters Ergänzung daran Einfassung Hildesheim August 1861 Baegershausen Pstr. Sae Crucis.

mıiıt arbigen ase (f. 282)
Hannover StA Hann Nr 74 Hildesheim, Bistumsarchiv, Z 1 (20. 3 1860 —-

294) 1: 71856 nventar der Kreuzkirche 1861, 276 = 22
Pfarrhaus d den Bischof abgetreten 299) 14. 1861

Hannover, StA Hann Nr 74 Wegräumung der für die Stiftsherren und die Chorale estimm BCWE-
295) 71856 9 sowohl der Nordseite als der Südseite 1 Reihen VOT-

handenen ChorstühleKostenbewilligung Abtragung des Friedhofes (befürwortet da sie) welche Ende des VOMSCH Jahrhunderts
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von eichenem Oolze angefertigt Sınd der Vierung den Ab- großber Biılderrahmen hınter dem Altar, dıie beiden Statuen hınter dem
schluß dıe nıedriger lıegenden Kreuzflügel bıldenvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196anhem - Itar

Chor Vasen ber den Chorstühlengegebenvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196für sammtlıche Mädchen der kath: Töchterschule Raum
gewinnen Statue der Marıa dem Pieiler der nNnze gegenüber, Olver-

Hannover, NStA. Hann. 81 D, Nr. 74 oldung den 72 Spitzen dem eisernen elander auf dem Chor-
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olgende Tbeıten genehmigt: Ihurvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196welche einer aselDs vorhande- Hannover, NStA, Hann. 81 b7 NrT. 74
1819! en Durchgangsöf(Dnung 1in ihrer TO vollıg gleich omm Vgl Hannover, NStA, Hann. 113 L: Nrt. 93; 182° OstenDe-
(auf die Tucke herzustellen; die orh. wesentlich einervon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196Fıin- willigung
richtung eines diırecten Communications Ganges A4USs der oberen Etage 305) 31 1866
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der beiden, sudhchen Seitenschitievon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196ach den NEU herzustellenden den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen
Sıtzplätzen ber dem ogen ım Miıttelschifievon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196der eiwaser lıegen- und das Mauerwerk gul reinıgenvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196ufführung einer EckKe; AD-
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dem außeren süudlıchen Nebenschiffevon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196nothwendıvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196die Of@nung NC me
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1862; Bauauftrag des Bischofs 1862 andnote Am tersvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196hat der Kirchenvorstan:von eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196darauf Bedacht$einenvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  19628 Jun 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (vV. 78 Kronleuchter beschaffen, und dıievon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196Zeichnung UTC! den hiıesigen
dem Herrn ı1schoife persönlıch uberreic. ufmann Ahlborn erhalten em NU  3 Hochwürdigstes Bischöfli-

Hannover, NStA, Hann. D, Nr. + ches eneral:  Vicariat gebeten WITd, ach NOMMCHNCI 1NSIC der
301) 21 1862 Anlage dıe Genehmigung ZUT Anschaffung ütigst eılen undvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196Eınwilligung (der Klosterkammer), daß die dortigen Ursulinerin- darüber entscheiden wollen, ob die Gasbeleuchtun: für dıe IC

1915381 den Kaum ber dem breiten ogen 1m Mittelschiffe der heil anzuwenden SCVI Wwird, bemerke ich NUur noch,von eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196dal mir sehr daran
Kreuzkirche ber der großen Jreppe ZU Altar, als Kırchenstan! be- gelegen SCYH würde, WCIMHN ich In der fürvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196den März anberaumten
nutzen, und einen ANDNSCHICSSCHCH Zugang a4Qus dem angrenzenden Sıtzung des Kırchenvorstandes dıe Entscheidung und Ansıcht des
oster demselben gewinnen, sowohl die ın durchführende Hochwürdigsten Bischöflichen General= Vicarıats produciren konnte.
Thür in der Kıiırchenmauervon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196jel als C constructiv zulässıg ist, Hildesheim, Bistumsarchiv, kte Bischöfl. General Vıkarıat Stae
rhöhet und erbreıtert Wird, als auch eine directe Verbindung dersel- Crucis Kirchensachen 5 angefangen 1812, geschlossen 18 1902
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kammervon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196hergeste: WITd. (Dabei ist) den Ursulinerinnen ZUEF Pflicht Nachdem der Bauaufseher uüller hieselbst die Zeichnungenvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196vollen-

machen, daß Ss1e dıe auf beiden Seiten der Fläache berdem breiten detvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196hat (der Auftrag, „dıe Kreuzkirche samm Zubehör, nämlıch
ogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten elander völlig ne den Kreuzgängen, der Sacrıste1 und dem inneren Friedhofe“
verändert lassen und DUr höchstens der einen eıte mıiıt Draperien vermMmESSCNHN und zeichnen, Wäar 1869 genehmigt worden),
ehängenvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196erfehle ich N1IC|von eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196eine appe hıerubervon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196überreichenvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196Der
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C1S Kirchensachen angefangen 1812, geschlossen 18 1902 des Kırchengebäudes, und ZWAaT der ach den beıden Gängen ber

den südlichen Seitenschiffen ührende, ist Del der Einrichtung der302) 1865
3tes Postscriptvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196on für das auiende echnungsjahr ist dıe Herstel- Wohnung des Pastors, Urc! e1in Versehen der Bischöflichen Baule1-
jung derVergoldungen und der sonstigen Decorationen den Altären, tung geschlossenvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196hat sıch aber der 1SCHO! bereıt erklärt, den D]
den horwänden, der nzel, der Trge) und anderen Gegenständenvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196Durchgang beı der (Blatt H der Zeichnungen) wieder herzustel-

len. Die Ausführung soll In diıesem rühjahrevon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196statt finden (Sıebeantragt indessen his ZU echnungsjahre 863/64 BC-
Nachdem DUnvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196die ulirıschung der Vergoldungen und An- wird 13 1870 angemahnt und danach 1871 erledigt).

triche (der Kreuzkirche für das nächstfolgende Rechnungsjahr WIE- Hannover, NStA, Hann. D, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müuüullers
erum ZUT Sprache gebrac) istvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196sSind die vorzunehmenden Trbeıten bereits 869 „aufgetragen und mit Tusche aUuUSgCZO-

gen”,  d konnten jedoch „lei1der erst (1870) vollendet, uch beschriebenIn re1 Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-
undvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196copiert werden.“)staurationen, nämlıch diejenigen ın den chiffen WIe In den Seıten

apellen A sodann die Auffrischungen der Orgel ndlıch die 308) 1874
Herstellungen auf dem Chorevon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196(genehmigt DZW. 1863; Der Kırchenvorstand hatvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196die Absıcht gehabt, daß dieser nNnstrıc
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Kostenanschla:;von eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196Verbesserungen auf dem oberen sudlıchen angevon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196Hannover, NStA, Hann. b7 Nr. 74
alten, SC}  en Gipsboden auf dem (Jangevon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196undvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196ın dem Vor- 309) 1875
[aurmn durch) Gipsbodenvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196VO!]  a 1/2 zölliger Dicke (ersetzen)von eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196(Der olgende Kostenanschlag für 875/76 bewilligt)Gipsestrich 1/2 1/2 4, dıe Fensterbrüstungen abzudeckenvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196{de Fuß Trittstufen VOR 1/2 Fuß 6/ 14 Zoll stark bearbeıten und Auffrischung der Weißungen 1m Innern der TIC| Im Mittelschiff,
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Kostenanschlag werden erneu die bereits 1849 empfohlenen ausgeführt)von eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196Erneuerung des ußbodens auf dem ore Die
Restaurierungen vorgeschlagen: en Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem
Hauptaltar €]1: ngel streichen wel 20 rleuchter, ochaltare wegzunehmenvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196von eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196Altarstufenvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196VOoONnvon eichenem Holze angefertigt sind (und) an der Vierung den Ab-  großer Bilderrahmen hinter dem Altar, die beiden Statuen hinter dem  schluß gegen die niedriger liegenden Kreuzflügel bilden ... anheim-  Altar  Chor: 6 Vasen über den Chorstühlen  gegeben ... um für sämmtliche Mädchen der kath. Töchterschule Raum  zu gewinnen  Schiff: Statue der Maria an dem Pfeiler der Kanzel gegenüber, Ölver-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  goldung an den 72 Spitzen an dem eisernen Geländer auf dem Chor-  300)  21.3. 1862  bogen  folgende Arbeiten genehmigt: Thür ... welche einer daselbst vorhande-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  nen alten Durchgangsöf(fnung in ihrer Größe vollig gleich kommt  - Vgl. Hannover, NStA, Hann. 113 L I, Nr. 93, f. 182’ f. (= Kostenbe-  (auf die Ostbrücke herzustellen; die vorh. wesentlich kleiner) ... Ein-  willigung v. 4. 4. 1863)  richtung eines directen Communications Ganges aus der oberen Etage  305)  31. 12. 1866  (Kostenvoranschlag über proj. Arbeiten in der Südempore: Das Mauer-  des nordwestlichen Flügels des Stiftsgebäudes der Ursulinerinnen (an  der Stelle der vormaligen Bälgekammer) in den Dachraum über einem  werk) auszuzwicken und zu weißen, auch zuvor den noch theilweise  der beiden, südlichen Seitenschiffe ... nach den neu herzustellenden  an den Mauern befindlichen mürbe gewordenen Kalkputz abzuhauen  Sitzplätzen über dem Bogen im Mittelschiffe ... der etwas höher liegen-  und das Mauerwerk gut zu reinigen ... Aufführung einer Ecke, Ab-  gleichung der Nischenbrüstungen (offenbar zunächst ausgesetzt, denn  de Dachraum über dem inneren südl. Seitenschiffe eignet sich besser  zum neuen Durchgange als der niedriger belegene Dachboden über  noch im Kostenanschlag von 1868 taucht dieser Posten auf, 1869 dann  dem äußeren südlichen Nebenschiffe ... nothwendig ... die Of(f)nung  nicht mehr)  der vor einigen Jahren, bei der Verlegung der Bälgekammer vermauer-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  ten Verbindungstür zwischen dem oberen Stockwerke des Stiftsflügels  306)  26. 2. 1870  und dem Dachraume des äußeren südlichen Kirchenschiffs (Antrag  Bericht des Pastors Boegershausen betr. Anschaffung eines Kronleuch-  v. 10. 3. 1862; Bauauftrag des Bischofs v. 1: 4. 1862 - Randnote: Am  ters ... hat der Kirchenvorstand ... darauf Bedacht genommen, einen ...  28. Jun. 1863 habe ich die umstehende Baurechnung (v. 27. 6. 1863)  Kronleuchter zu beschaffen, und die ... Zeichnung durch den hiesigen  dem Herrn Bischofe persönlich überreicht)  Kaufmann Ahlborn erhalten. Indem nun Hochwürdigstes Bischöfli-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 77  ches General=Vicariat gebeten wird, nach genommener Einsicht der  301)  21.3. 1862  Anlage die Genehmigung zur Anschaffung gütigst zu ertheilen und  ... Einwilligung (der Klosterkammer), ... daß die dortigen Ursulinerin-  darüber entscheiden zu wollen, ob die Gasbeleuchtung für die Kirche  nen den Raum über dem breiten Bogen im Mittelschiffe der heil.  anzuwenden seyn wird, bemerke ich nur noch, ... daß mir sehr daran  Kreuzkirche über der großen Treppe zum Altar, als Kirchenstand be-  gelegen seyn würde, wenn ich in der für ... den 3. März anberaumten  nutzen, und um einen angemessenen Zugang aus dem angrenzenden  Sitzung des Kirchenvorstandes die Entscheidung und Ansicht des  Kloster zu demselben zu gewinnen, sowohl die dahin durchführende  Hochwürdigsten Bischöflichen General=Vicariats produciren könnte.  Thür in der Kirchenmauer ... so viel als es constructiv zulässig ist,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. General Vikariat: Stae  erhöhet und erbreitert wird, als auch eine directe Verbindung dersel-  Crucis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  7.3. 1870  ben mit dem oberen Geschosse des Klosters durch die vormalige Bälge-  307)  kammer ... hergestellt wird. (Dabei ist) den Ursulinerinnen zur Pflicht  Nachdem der Bauaufseher Müller hieselbst die Zeichnungen ... vollen-  zu machen, daß sie 1. die auf beiden Seiten der Fläche über dem breiten  det ... hat (der Auftrag, „die Kreuzkirche sammt Zubehör, nämlich  Bogen vorhandenen schmiedeeisernen verzierten Geländer völlig un-  nebst den Kreuzgängen, der Sacristei und dem inneren Friedhofe“ zu  verändert lassen und nur höchstens an der einen Seite mit Draperien  vermessen und zu zeichnen, war am 8. 4. 1869 genehmigt worden),  behängen ...  verfehle ich nicht ... eine Mappe hierüber ... zu überreichen ... Der  - Hildesheim: Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: Stae Cru-  eine der ... Zugänge aus dem neuen Choralgebäude nach den Räumen  cis Kirchensachen I, angefangen 3. 3. 1812, geschlossen 18. 2. 1902  des Kirchengebäudes, und zwar der nach den beiden Gängen über  den südlichen Seitenschiffen führende, ist bei der Einrichtung der  302)  IS EIR65  S Postscript ... Schon für das laufende Rechnungsjahr ist die Herstel-  Wohnung des Pastors, durch ein Versehen der Bischöflichen Baulei-  lung der Vergoldungen und der sonstigen Decorationen an den Altären,  tung geschlossen ... hat sich aber der (Bischof) bereit erklärt, den gn:  den Chorwänden, der Kanzel, der Orgel und anderen Gegenständen ...  Durchgang bei a. oder b. (Blatt II der Zeichnungen) wieder herzustel-  len. Die Ausführung soll in diesem Frühjahre ... statt finden (Sie  beantragt ... indessen  . bis zum Rechnungsjahre 1863/64 ausge-  setzt. Nachdem nun ... die Auffrischung der Vergoldungen und An-  wird am 13. 10. 1870 angemahnt und danach i. J. 1871 erledigt).  striche (der Kreuzkirche) für das nächstfolgende Rechnungsjahr wie-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74 (Die Zeichnungen Müllers  derum zur Sprache gebracht ist ... sind die vorzunehmenden Arbeiten  waren bereits am 26. 8. 1869 „aufgetragen und mit Tusche ausgezo-  gen“, konnten jedoch „leider erst (1870) vollendet, auch beschrieben  in drei Abtheilungen veranschlagt; zunächst die nothwendigsten Re-  und ... copiert werden.“)  staurationen, nämlich diejenigen in den Schiffen so wie in den Seiten  Capellen ...; sodann die Auffrischungen an der Orgel ...; endlich die  308)  14. 12. 1874  Herstellungen auf dem Chore ... (genehmigt am 4. bzw. 10. 4. 1863;  Der Kirchenvorstand hat ... die Absicht gehabt, daß dieser Anstrich  in einer ornamentalen Decoration bestehen solle. Bei der Unregelmäs-  aufgeführt im Bau-Etat der Königlichen Kloster-Cammer 1863/64  sigkeit der ganzen Kirche und bei der Ausschmückung mit Stuckatur-  (vgl. Hannover, NStA, Hann. Des 94 Gen A X, Nr. 26); erneut vor-  gelegt im Kostenanschlag für den Bau-Etat der Kgl. Klosterkammer  arbeiten wird sich diesaber sehr schwer durchführen lassen, auch kaum  1864/65; abgebucht im Ausgabe-Journal der kgl. Klosterkammer vom  einen guten Eindruck erzielen. Jetzt ist die ganze Verputzung weiß  getüncht, es wird sich empfehlen, durch einen geringen Zusatz von  25. 6. 1864)  Farben eine geringe Abtönung vorzunehmen und nur die Wandflächen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  303)  15.1.1863  neben dem Hochaltar teppichartig zu decoriren, um dadurch die Auf-  stellung des Hochaltars zu heben.  Kostenanschlag ... Verbesserungen auf dem oberen südlichen Gange ...  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  alten, schadhaften Gipsboden auf dem Gange ... und ... in dem Vor-  309)  81875  raum (durch) neuen Gipsboden.... von 1 1/2 zölliger Dicke (ersetzen) ...  (Der folgende Kostenanschlag für 1875/76 bewilligt)  Gipsestrich 4 1/2 x 1 1/2 x 4, die Fensterbrüstungen abzudecken ...  5 Ifde Fuß Trittstufen von 2 1/2 Fuß 6/14 Zoll stark zu bearbeiten und  a) Auffrischung der Weißungen im Innern der Kirche. Im Mittelschiff,  den Seitenschiffen und Kapellen, dem Querhaus und dem Chor sind  im Vorraume zu legen -.  Decken und Wände mit einer, Pfeiler, Gesimse pp. mit einer anderen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  näher zu bestimmenden Farbe zu färben  1863/64  304)  .. Reinigung der Vergoldungen am Hochaltar, an den Seitenaltären  Kostenanschlag - es werden erneut die bereits 1849 empfohlenen  (1875 ausgeführt) ... Erneuerung des Fußbodens auf dem Chore. Die  Restaurierungen vorgeschlagen:  alten Sandsteinstufen, Parquetboden und Beplattung neben dem  Hauptaltar  . beide Engel streichen (weiß, gold), 6 Altarleuchter,  Hochaltare wegzunehmen ... 2 ... Altarstufen ... von ... eichenen Dielen  196eichenen Dielen

196



... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197anzufertigen... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197Ccuec nene Blendboden... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197egen... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  19714,50 ben und untien In Pfannen mıiıt Pickel und ist UrC ein kleines
qm) eichenen Parquetboden... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197egen (ausgeführt... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197Be- eingestemmtes Rıegelschlo. mıiıt Dreher geschlossen. Auf diesem
plattung auf dem ore durch) weıße und schwarze Marmorplatten Schrank ste. e1in chrank mıt Krucıif1ix. Die uUucCKwanı!ı zeIg! eine VeETI-
mıiıt Frieseinfassung geliefert) ersetzen und die vorhandenen goldete Sonne mıiıt ihren Tahlen umgeben vVvon einem Vorhang mit
Platten ın der Pflasterung des Kırchhofes behuf Verbesserung des Z= Go|  Tanzen und Engelfiguren asselbe ist gekrönt mıt einem Bal-
ganges (wiederzuverwenden)... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197hne Verzug azu schreıiten. dachın, worauf eın vergoldeter er ste| In der Nısche des er-

Hannover, NStA, Hann. b, Nr. 74 heiligenaltars stand 1888 och ein hölzernes Kruzifix (vgl ıbıd., 27
310) - 1875 der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wıe dıie obıge ach-

Reimigung der TC!... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197ach dem eıßen und Vermahlen erselben richt; handelt sıch bel dem Kreuz ber dem Vincentius-Altar
Hannover, NS5tA, Hann. b, Nr. 74 das dem Allerheiligenaltar entnommene”)

311) 1876 Hannover, Klosterkammer, Bauinventar 1888,
Der Bischof von Hildesheim verKau! dıie alte orale1ı aus Nr. Hıldesheim, Bıstumsarchiv, Diözesan-Akten L, 1860
dıe TOpste1 aus Nr. dıie Neue oralel, dıe „Schauer“ ZW1- 1909
chen iıhr und dem hor der IC sSowıe den Oöstlıch von ihr gelegenen 320) 1888
Stall den Maurermeister Heinrich ‚ante. aus NT. 1013 Prop- (Genehmigung für den dem) Schlossermeister Eickhoff... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197von der
ste1l Ursulinerinnenstift vormals Niesmannsches Wohnhaus) Klosterkammer (erteilten) Auftrag, dıe mgebung der Kreuzkir-

Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten L, 17 1860 SE che mıiıt einem einfachen eisernen Stacket versehen
1909 Hıldesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten 1860
1876 1909 (Am August es  1g ckho! dıe Anbringung ebensolcher312)... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197Reinigung des OTrS ach den 1mM ONa: Juli voll- Gıitter VOT der Choralei)
ndeten Malerarbeıiıten (aufdem OTe, neben und hinter dem aupt- 321) 18917... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197Pflasterung des Kirchhofes... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197Auffrischung der Weißungen Haus Nr. 1013 Brühl Marıenschule vormalıges Ursul-
1mM Innern der TC| nenkloster Propste1)... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197schadhafte Ausstakung des östlıchen Giebels

Hannover, NStA, Hann. b, Nr. 74 Gartenflügel... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197Dachziegel... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197Ausbesserung des übrigen Wand-
313) 1876 putzes aselbst, SOWIE Befestigung e1Ines Spannriegels in dem anderen

echnung (Bauunternehmer Maurer uüller für) 1.576 Beplat- Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaiten Holztheile
tung auf dem hor... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197Marmorplatten (schon 1876 als „Rest- der Langseite... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197Vorder- und (11ebel-Seite des Hauptgebäudes
orderung“,  “ 1so dıese rbeıten ohl 1Im Juh 1876 abgeschlossen) der aße, ın der erputzung auszubessern un!... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197streichen
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nordwestlichen Ecke derselben Im Souterraıin befindlicher Raum soll... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197L  ' 1892 21
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genutz' werden), ZWAaTl, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes der In Oolge der ufhebung des 1Im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst
be1 eiıner etwaıigen uckkenr der Ursulinerinnen das eC| selbst 6eI- von der Schulvorsteherin Frl ‚arla Sermes eingerichteten Mädchen-
lıscht. Pensijonates... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197Cu«c jetverträge
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315) 1877 die im ersten 0C| des Hauptgebäudes Bruühl Nr. (Chorale1) ein-
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dem hor hinter dem Hochaltare... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197decorirt... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197(und zusätzlich) dıe ZU 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der
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Hannover, NStA, Hann. b‚ Nr. 74 braucht werden), dıe nnerha der 5SOß. Clausur belegenen, ZU[r Zeıt
316) 1878 VO!  ‘ Frau Hofrath Sermes neTöchtern bewohnten Räume... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197dıie

Schulvorsteherin Frl arla Sermes vermiethe:... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197große Heılıgenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-
hromirt Das zwıischen der Marıenschule und der Kreuzkirche elegene

Hannover, NStA, Hann. b‚ NrT. 74 ohNhnhaus ne der Im Hauptgebäude Brühl Ür parterre gelegenen
317) 1879 UuC|... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197den Vorstand des „Marienhauses“ Uhier vermietet

Kostenanschla: 879/80 Zur Identifizierung Schreiben VO! 22 1894; danach Brüh!
Eıne NECUEC, ZUuT Predigerwohnung uhrende Ireppe in der TC| Marıenhaus Alte oralei; Brühl Marienschule priv./kath.

(auszuführen... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197Wegnahme der en „star' ausgetretenen“) Sand- höhere Töchterschule) TOopstel; Brühl kath. Central-Mädchen-
steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der erput- schule (rechts VOD der ropsteieinfahrt)]

Hıldesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten HL, 18972 DZUNg und Weißung... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197edürfen dıe an auf dem hor einer ein-
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Hannover, NStA, Hann. 81 b’ Nr. 74 Beifolgend aße ich hochwürdıgem Bischöflichen GenerTalvıiıkarıate den
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Beitr.... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197bewilligte und verwendete Baulasten... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197DIO 1882... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197mıiıt der ergebensten zugehen, dıe Ausführung und Aufstellung
JTrockenlegung des OTS der Kreuzkirche £ desgleichen Ab- desselben genehmigen wollen Der Entwurfist VOON dem Architekten
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Malereijen geschmückt werden... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197Die königliıche Klosterkammer ıstHannover, NS5tA. Hann. 81 D, NrT. 1485
319) 1883 bereıt, den SC} des Chores dem re in archıtektonische

(Der Bıschof VON Hıldesheim 'au: orale1ı und ropstel (Häuser armonı1e seizen und eine romanısche pSIS ahınter aufmauern
Nrt. 1012 zurück) lassen, Wäas aufdem zweıten Blatte ersichtliıch ist... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197Graen, Pastor
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ment VO!  — Holz, eıinen Schrank mıiıt 'hür enthaltend. Letztere au... anzufertigen ... 2 neue tannene Blendboden ... zu legen ... 14,50  oben und unten in Pfannen mit Pickel und ist durch ein kleines  (qm) eichenen Parquetboden ... zu legen (ausgeführt 1875/76) ... Be-  eingestemmtes Riegelschloß mit Dreher geschlossen. Auf diesem  plattung auf dem Chore (durch) weiße und schwarze Marmorplatten  Schrank steht ein Schrank mit Krucifix. Die Rückwand zeigt eine ver-  mit Frieseinfassung (1875 geliefert) zu ersetzen und die vorhandenen  goldete Sonne mit ihren Strahlen umgeben von einem Vorhang mit  Platten in der Pflasterung des Kirchhofes behuf Verbesserung des Zu-  Goldfranzen und Engelfiguren. Dasselbe ist gekrönt mit einem Bal-  ganges (wiederzuverwenden) ... ohne Verzug dazu zu schreiten.  dachin, worauf ein vergoldeter Adler steht. - In der Nische des Aller-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  heiligenaltars stand 1888 noch ein hölzernes Kruzifix (vgl. ibid., S. 27  310)  2L AEBS-  - der Vermerk ist dort ebenso durchgestrichen, wie die obige Nach-  Reinigung der Kirche ... nach dem Weißen und Vermahlen derselben  richt; handelt es sich bei dem Kreuz über dem Vincentius-Altar um  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  das dem Allerheiligenaltar entnommene?)  311)  1. 6. 1876  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar v. 1888, S. 26  Der Bischof von Hildesheim verkauft die alte Choralei (Haus Nr. 1012),  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  die Propstei (Haus Nr. 1013), die Neue Choralei, die „Schauer“ zwi-  1909  chen ihr und dem Chor der Kirche sowie den östlich von ihr gelegenen  320)  26. 6. 1888  Stall an den Maurermeister Heinrich Sante. (Haus Nr. 1013 = Prop-  (Genehmigung für den dem) Schlossermeister L. Eickhoff ... von der  stei = Ursulinerinnenstift = vormals Niesmannsches Wohnhaus)  Kgl. Klosterkammer (erteilten) Auftrag, die Umgebung der Kreuzkir-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  che mit einem einfachen eisernen Stacket zu versehen  1909  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1876  1909 (Am 24. August bestätigt Eckhoff die Anbringung ebensolcher  312)  ... Reinigung des Chors nach den im Monat Juli d. J. (= 1876) voll-  Gitter vor der Choralei)  z  endeten Malerarbeiten (auf dem Chore, neben und hinter dem Haupt-  321)  7.9. 1891  altar) ... Pflasterung des Kirchhofes ... Auffrischung der Weißungen  Haus Nr. 1013 (= Brühl 1 A = Marienschule = vormaliges Ursuli-  im Innern der Kirche  nenkloster = Propstei) ... schadhafte Ausstakung des östlichen Giebels  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  am Gartenflügel ... Dachziegel ... Ausbesserung des übrigen Wand-  313)  1.8. 1876  putzes daselbst, sowie Befestigung eines Spannriegels in dem anderen  Rechnung (Bauunternehmer Maurer C. Müller für) 51.576 m? Beplat-  Giebel und Ausspundung bzw. Verkittung der schadhaften Holztheile  tung auf dem Chor ... Marmorplatten (schon am 10..7. 1876 als „Rest-  an der Langseite ... Vorder- und Giebel-Seite des Hauptgebäudes an  forderung“, also diese Arbeiten wohl im Juli 1876 abgeschlossen)  der Straße, in der Verputzung auszubessern und ... zu streichen  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  314)  29. 9. 1876  1909 (scheint nicht sofort in Angriff genommen worden zu sein, denn  (Beurkundung über eine im Herbst 1875 abgegebene Erklärung) Die  erst am 28. 10. 1893 wird ein „Kosten-Anschlag betr. Instandsetzung  der oberen Etage im vormaligen Ursulinenkloster“ vorgelegt; ibid. Bd.  obere und mittlere Etage des alten Choraleigebäudes sowie ein in der  nordwestlichen Ecke derselben im Souterrain befindlicher Raum soll ...  I, 17.9. 1892 - 21. 6. 1907)  zu Gunsten und zu Zwecken der katholischen höheren Töchterschule  322)  13. 4. 1894  (genutzt werden), so zwar, daß bei Wegfall dieses Schulzweckes oder  In Folge der Aufhebung des im ehemaligen Ursulinenkloster hieselbst  bei einer etwaigen Rückkehr der Ursulinerinnen das Recht selbst er-  von der Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes eingerichteten Mädchen-  lischt.  Pensionates ... neue Mietverträge  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1) die bisher der Marienschule überlassenen Schulzimmer auch ferner-  1909  hin dieser Schule unentgeltlich überlassen  315)  10. 12. 1877  2) die im ersten Stock des Hauptgebäudes Brühl Nr. 1 (Choralei) ein-  Im Jahre 1875/76 hat der Maler Borgmeyer 121,5 m? Wandfläche auf  gerichtete Mietwohnung (Frau Anna Müller zum 7. 2. 1894, dann  dem Chor hinter dem Hochaltare ... decorirt ... (und zusätzlich) die  zum 1. 8. 1895 gekündigt, da die Wohnung für die Bedürfnisse der  Dekoration der Seitenwände des Chores (ausgeführt).  Marienschule „zu Zwecken neuer Schulklassen und einer Aula“ ge-  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  braucht werden), die innerhalb der sog. Clausur belegenen, zur Zeit  316)  18. 12. 1878  von Frau Hofrath Sermes nebst Töchtern bewohnten Räume ... an die  Schulvorsteherin Frl. Carla Sermes vermiethet ...  2 große Heiligenstatuen neben dem Hauptaltare in Wachsfarbe poly-  chromirt  4) Das zwischen der Marienschule und der Kreuzkirche belegene  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Wohnhaus nebst der im Hauptgebäude Brühl nr. 1 parterre gelegenen  317  9 1TI879  Küche ... an den Vorstand des „Marienhauses“ allhier vermietet  Kostenanschlag 1879/80  [Zur Identifizierung Schreiben vom 22. 5. 1894; danach: Brühl 1 =  A. Eine neue, zur Predigerwohnung führende Treppe in der Kirche  Marienhaus = Alte Choralei; Brühl 1 A = Marienschule (priv./kath.  (auszuführen) ... Wegnahme der alten („stark ausgetretenen“) Sand-  höhere Töchterschule) = Propstei; Brühl 2 = kath. Central-Mädchen-  steintreppe, Ergänzung des Plattenfußbodens, Herstellung der Verput-  schule (rechts von der Propsteieinfahrt)]  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21.  zung und Weißung ... bedürfen die Wände auf dem Chor einer ein-  fachen Dekoration, um mit der Teppichmalerei hinter dem Hochaltare  6. 1907  besser zu harmoniren  323)  12. 4. 1896  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 74  Beifolgend laße ich hochwürdigem Bischöflichen Generalvikariate den  318)  28. 2. 1882  Entwurf zu einem neuen Hochaltare in der Pfarrkirche zum Hl1. Kreuze  Betr. ... bewilligte und verwendete Baulasten ... pro 1. 4. 1882 ... 1.)  mit der ergebensten Bitte zugehen, die Ausführung und Aufstellung  wegen Trockenlegung des Chors der Kreuzkirche. 2.) desgleichen Ab-  desselben genehmigen zu wollen. Der Entwurf ist von dem Architekten  stellung von Schwammschaden in derselben Kirche  Prof. Hehl hergestellt und so gedacht, daß die Mensa und der Stipes  3.) desgleichen Unterhaltung derselben Kirche  von Stein, der Aufsatz von Holz gemacht und die Seitentheile mit  Malereien geschmückt werden ... Die königliche Klosterkammer ist  - Hannover, NStA, Hann. 81 b, Nr. 1485  319)  26. 10. 1883  bereit, den Abschluß des Chores zu dem Altare in architektonische  (Der Bischof von Hildesheim kauft Choralei und Propstei (Häuser  Harmonie zu setzen und eine romanische Apsis dahinter aufmauern  Nr. 1012 u. 1013) zurück)  zu lassen, was auf dem zweiten Blatte ersichtlich ist ... J. Graen, Pastor  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat: stae Cru-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten I, 17. 10. 1860 - 17. 9.  1909  cis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902 (Genehmigt am 21. 4.  319a) (Zum Altar der Laurentiuskapelle: „Ueber der Altardeckplatte sind  1896; vgl. ibid. a. a. O.)  2 treppenartige Lichtständer angebracht. Dazwischen steht ein Posta-  324) 9. 6. 1896  ment von Holz, einen Schrank mit Thür enthaltend. Letztere läuft  ... Wir begrüßen es dankbar, daß gemäß den Anlagen eine würdigere  197Wır begrüßen 65 dankbar, daß gemä den Anlagen eine würdıigere
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Ausstattung der Kreuzkirche In romanıschem ıle herbeigefüh: WEeETI- des vorigen der Anfang dieses Jahrhunderts,erhınter dem Och-
den wird, und wünschen NUTL, dal} och olgende praktısche üucksich- 8  Te, jetz der udwand des Querschiffs.\  Ausstattung der Kreuzkirche in romanischem Stile herbeigeführt wer-  des vorigen oder Anfang dieses Jahrhunderts, früher hinter dem Hoch-  den wird, und wünschen nur, daß noch folgende praktische Rücksich-  altare, jetzt an der Südwand des Querschiffs. ...  ten bei Ausführung der Arbeiten in gefällige Erwägung gezogen wer-  1 Vesperbild (Pieta) Terrakotta aus der Mayerschen Kunstanstalt in  München 1 m hoch  den: 1. Nach den vorliegenden Plänen bleiben von den Fenstern des  lang gestreckten Chor- und Altarraumes nur zwei Fenster in den Chor-  1 Holzfigur des leidenden Heilandes, etwa 200 Jahr alt, 1,10 m hoch  wänden bestehen in Größe von 2,75 x 1,40 m. Diese Fenster wünscht  1 Madonnenfigur mit dem Jesuskind, aus gegossenem Stein, muth-  Herr Pastor Graen mit bildlichen Darstellungen in Glasmalerei füllen  maßlich aus dem 14. Jahrhundert, aufgestellt in der Mitte des Kreuz-  zu lassen, zu welchen Entwürfe eingeholt sind, die theilweise in ver-  ganges, 1,60 m hoch  hältnismäßig dunklen Farben gehalten sind. Gelangen diese zur Aus-  1 Holzfigur des kreuztragenden Heilandes, daselbst muthmaßlich aus  führung, so wird ... zumeist die Beleuchtung im Chore so gering wer-  dem 17. Jahrhundert  den, daß die daselbst anwesenden Personen kaum werden lesen kön-  1 Grabstein des Priesters Johannes von Alfeld mit dessen Abbildung  nen. Um diesem Mißstand vorzubeugen, wird, zumal der Lichtzutritt  in ganzer Figur (gest.) 1418, 1,82 m hoch, 0, 65 m breit  vom Quer- und Langhause und zum östlichen Theile des Chores ein  1 Epitaph des Dekans Karl Theodor De Dauber (gest.) 1796  geringer ist, entweder auf Anlegung von noch zwei Fenstern im Chore  1 Epitaph des Propstes Eugen Alexander L. B. de Kurtzroc (gest.)  ED  (westlich von den vorgesehenen Fenstern) Bedacht zu nehmen, oder  dem Herrn Pastor zur Pflicht zu machen sein, jede den Lichtzutritt  1 Antependium in der Muttergotteskapelle ...  namhaft hindernde Ausstattung der Fenster zu vermeiden; die Anlage  1 Antependium in der Allerheiligenkapelle ...  von vier Fenstern möchten wir in Anbetracht der Verhältnisse der  2 neue Chorfenster, den hl. Johannes von Nepomuk und die hl. He-  Wände und der Größe des Chorraumes empfehlen ...  lena darstellend, verfertigt von Glasmalern Henning & Andres in Han-  2. ...stellen wir ... zu gefälliger Erwägung, daß durch ein etwas weiteres  nover  Vortreten der Kanzel in das Mittelschiff eine gleichmäßigere Verthei-  3 in das mittelste Kapellenfenster eingelassene Glasmalereien, die hl.  lung der Schallwellen in den einzelnen Theilen des Kirchengebäudes  Dreifaltigkeit, den hl. Laurentius und die hl. Katharina, darstellend  wird erzielt werden können.  1 Kreuzweg von 14 Stationsbildern, Ölwachsmalereien von Maler El-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat Kirchensa-  termann in Hildesheim  chen 1 - Hl. Kreuz, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte G XXV, 2, Bd. 2, f. 97 - 98 (=  1896  Verzeichnisse der Kunstdenkmäler in den Kirchen und Pfarren der  325)  Die Chorapsis ist im Jahre 1896 im romanischen Stiele umgebauet,  Diözese v. 1896/1897; zum Datum vgl. ibid. Bd. II (18. 3. 1894 - 8. 3.  die Nischenfenster sind zugesetzt und nach außen verputzt. Kuppel-  1910), f. 96)  förmiges Nischengewölbe aus Hohlsteinen. Vor der Nische ein breiter  328)  1896  Triumphbogen von Ziegeln. An den Ecken desselben und der Altar-  Die Kanzel ist 1896 beseitigt, ein Gurtbogen durchgebrochen und die  nische 4 Dienste aus Sandstein mit ausgearbeiteten Kapitäl und Basis.  Kanzel unter diesem eingebauet. Vom Seitenschiff zur Kanzel 3 Sand-  Der Fußboden des Altarraumes ist 1905 mit Solenhofer Platten belegt.  steinstufen und 1 Podest aus Werkstücken mit massivem mit Sandstein  bekleideten Unterbau. Verziertes Eisengeländer. Die hintere Kanzel-  Wände des Chores der Apsis reich in romanischer Form bemalt. Im  Chore die 2 vorhandenen Fenster verkleinert und in romanischen  brüstung mit Thür in einfach profilierten Füllungen, die vordere Kan-  Formen ausgebildet, mit schmiedeeisernen Fensterrahmen mit Luft-  zelbrüstung aus Eichenholz mit profilirten und reich geschnitzten Ge-  scheiben und Schnapper ... Die Verglasung ist in dekorativer und figür-  simsen, Füllungen und 2 Ecksäulchen. Das ovale Mittelstück ist in rei-  licher reicher Glasmalerei hergestellt .. Vor dem Altare Sandsteinhau-  cher figürlicher Bildhauerarbeit hergestellt. Das Mittelstück ruht auf ei-  fen und ein Podest mit Parqueteinsatz. Der Altartisch von Sandstein  nem Sandsteinunterbau mit reicher Verzierung und 2 Sandsteinsäul-  in feiner Bildhauerarbeit. Die Säulenschäfte und die mittlee Stipesplat-  chen.  te von poliertem Mamor. Der Altaraufsatz in reich verziertem Eichen-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  holz-Schnitzwerk mit starker Vergoldung und Bemalung  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  329)  S2187  f. 14° f.  Die neue Kanzel, welche die Kgl. Klosterkammer in der Pfarrkirche  21. 12. 1896  zum Hl. Kreuze hierselbst hat errichten lassen, darf nun als vollen-  326)  Literae testimoniales. Testamur per praesentes et fidem facimus, die  det angesehen werden, da das dazu gehörige kunstvoll geschmiedete  vigesima Decembris, quae fuit Dominica quarta Adventus, anni mille-  Eisengeländer von Hrn. Schlossermeister Maedge fertig gestellt ist. Die  simi octingentesimi nonagesimi sexti nos altare majus Ecclesiae SS.  Kanzel hat nicht an dem alten Platze, sondern in einer bislang ver-  Crucis in nostra civitate Hildesiensi in honorem ipsius salvificae  mauerten Arkade Aufstellung gefunden, so daß der Blick auf den Chor  Crucis Dominicae necnon in honorem sanctorum apostolorum Petri  frei geblieben ist. Dieselbe ist nach einem Entwurf des Herrn Pro-  et Pauli servato ritu in Pontificali Romano praescripto solemniter con-  fessors Hehl von den Herrn Tischlermeister Gehrz und Bildhauer  secrasse. Conditae sunt in sepulchro Altaris reliquiae de societate  Böhme hierselbst in einer Weise ausgeführt, welche dieses Werk dem  S. Ursulae et ex ossibus S. Bernwardi Episcopi, necnon variorum Sanc-  aus denselben kunstfertigen Händen hervorgegangenen Hochaltare  torum reliquiae, quae in veteris altaris sepulchro repertae et attentis  würdig zur Seite stellt. Bei der Ausstattung des Mittelfeldes, welches  sigillis sepulchrique clausura ut authenticae a nobis recognitae sunt.  den Heiland, umgeben von den Sinnbildern der vier Evangelisten  Quorum in fidem hasce literas testimoniales exarari jussimus et sub-  zeigt, hat man eine ähnliche Darstellung in der Klosterkirche zu Wech-  scriptione sigilloque nostro munivimus. Datum Hildesii die 21. De-  selburg in Sachsen zum Vorbilde genommen.  cembris 1896. Ep(iscopus) H. (Sig.) + W  - St. Bernwards-Blatt, Sonntagsblatt für die christliche Familie, 45. Jg.,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Nr. 49, Hildesheim, 5. Dezember 1897  330)  1898  Stae Crucis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  327)  17. 1. 1897  Die straßenwärts belegenen Fenster (des Chores) haben romanische  (Inventar über)Kunstdenkmäler und geschichtliche Denkmäler der  Sandsteingewände erhalten, an der Gartenseite sind die Gewände  Kirche (und Pfarre) zum HIl. Kreuz in Hildesheim ...  von Ziegelsteinen hergestellt und geputzt. 1898  1 neuer Hochaltar im romanischen Styl, der Untersatz von Sandstein  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  u. Marmor, der Aufsatz von vergoldetem Eichenholz, entworfen von  G3  Prof. Hehl, ausgeführt vom Bildhauer Böhme, die Malereien von Maler  331)  2304899  Eltermann, aus dem Jahre 1896  (Marienhaus/Alte Choralei) ... in den 3 Schlafsälen (= nach Rechnung  1 gothischer Flügelaltar in der Beichtkapelle (früher in der Kapelle  v. 22. 8. 1898 in der 2. Etage), dem Arbeitssaale, dem Versammlungs-  des Kreuzgangs) 0,90 m hoch 1,55 m breit, muthmaßlich aus dem 15.  saale (It. Rechnung vom 22. 8. 1898 auch Spielsaal gen.), der Küche,  Jahrhundert. Die geschnitzten Figuren stellen dar die hl Maria mit dem  dem kleinen Eßzimmer, sowie an den Etagentreppen, der Hausthür  und in den Zellen des Dachgeschosses umfangreiche Maler und Tape-  Jesuskinde, Agnes, Luzia, die hl. Apostel Simon und Judas  1 großes Ölgemälde, den Gekreuzigten darstellend, wohl aus dem Ende  zier-Arbeiten im Mai und Juli (1898 ausgeführt).  198ten bel Ausführung der Tbeıten In gefällıge Erwägung geZOZCN WEeET- Vesperbild (Pıeta) Jerrakotta aus der Mayerschen Kunstanstalt In

München hochden: ach den vorliegenden Planen leıben vVvOon den Fenstern des
lang gestreckten hor- und Altarraumes 1U Zwel Fenster In den Chor- Holzfigur des leidenden Heılandes, eiwa 200 Jahr alt, 1,10 hoch
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lassen, welchen Entwürtfe eingeholt sınd, die theilweise in VOI- gangCS, 1,60 hoch
hältnısmäßig unklen Farben gehalten Sind. elangen diese ZUT Aus- Holzfigur des kreuztragenden Heılandes, aselbs muthma:  ich AUS

führung, wird\  Ausstattung der Kreuzkirche in romanischem Stile herbeigeführt wer-  des vorigen oder Anfang dieses Jahrhunderts, früher hinter dem Hoch-  den wird, und wünschen nur, daß noch folgende praktische Rücksich-  altare, jetzt an der Südwand des Querschiffs. ...  ten bei Ausführung der Arbeiten in gefällige Erwägung gezogen wer-  1 Vesperbild (Pieta) Terrakotta aus der Mayerschen Kunstanstalt in  München 1 m hoch  den: 1. Nach den vorliegenden Plänen bleiben von den Fenstern des  lang gestreckten Chor- und Altarraumes nur zwei Fenster in den Chor-  1 Holzfigur des leidenden Heilandes, etwa 200 Jahr alt, 1,10 m hoch  wänden bestehen in Größe von 2,75 x 1,40 m. Diese Fenster wünscht  1 Madonnenfigur mit dem Jesuskind, aus gegossenem Stein, muth-  Herr Pastor Graen mit bildlichen Darstellungen in Glasmalerei füllen  maßlich aus dem 14. Jahrhundert, aufgestellt in der Mitte des Kreuz-  zu lassen, zu welchen Entwürfe eingeholt sind, die theilweise in ver-  ganges, 1,60 m hoch  hältnismäßig dunklen Farben gehalten sind. Gelangen diese zur Aus-  1 Holzfigur des kreuztragenden Heilandes, daselbst muthmaßlich aus  führung, so wird ... zumeist die Beleuchtung im Chore so gering wer-  dem 17. Jahrhundert  den, daß die daselbst anwesenden Personen kaum werden lesen kön-  1 Grabstein des Priesters Johannes von Alfeld mit dessen Abbildung  nen. Um diesem Mißstand vorzubeugen, wird, zumal der Lichtzutritt  in ganzer Figur (gest.) 1418, 1,82 m hoch, 0, 65 m breit  vom Quer- und Langhause und zum östlichen Theile des Chores ein  1 Epitaph des Dekans Karl Theodor De Dauber (gest.) 1796  geringer ist, entweder auf Anlegung von noch zwei Fenstern im Chore  1 Epitaph des Propstes Eugen Alexander L. B. de Kurtzroc (gest.)  ED  (westlich von den vorgesehenen Fenstern) Bedacht zu nehmen, oder  dem Herrn Pastor zur Pflicht zu machen sein, jede den Lichtzutritt  1 Antependium in der Muttergotteskapelle ...  namhaft hindernde Ausstattung der Fenster zu vermeiden; die Anlage  1 Antependium in der Allerheiligenkapelle ...  von vier Fenstern möchten wir in Anbetracht der Verhältnisse der  2 neue Chorfenster, den hl. Johannes von Nepomuk und die hl. He-  Wände und der Größe des Chorraumes empfehlen ...  lena darstellend, verfertigt von Glasmalern Henning & Andres in Han-  2. ...stellen wir ... zu gefälliger Erwägung, daß durch ein etwas weiteres  nover  Vortreten der Kanzel in das Mittelschiff eine gleichmäßigere Verthei-  3 in das mittelste Kapellenfenster eingelassene Glasmalereien, die hl.  lung der Schallwellen in den einzelnen Theilen des Kirchengebäudes  Dreifaltigkeit, den hl. Laurentius und die hl. Katharina, darstellend  wird erzielt werden können.  1 Kreuzweg von 14 Stationsbildern, Ölwachsmalereien von Maler El-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat Kirchensa-  termann in Hildesheim  chen 1 - Hl. Kreuz, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte G XXV, 2, Bd. 2, f. 97 - 98 (=  1896  Verzeichnisse der Kunstdenkmäler in den Kirchen und Pfarren der  325)  Die Chorapsis ist im Jahre 1896 im romanischen Stiele umgebauet,  Diözese v. 1896/1897; zum Datum vgl. ibid. Bd. II (18. 3. 1894 - 8. 3.  die Nischenfenster sind zugesetzt und nach außen verputzt. Kuppel-  1910), f. 96)  förmiges Nischengewölbe aus Hohlsteinen. Vor der Nische ein breiter  328)  1896  Triumphbogen von Ziegeln. An den Ecken desselben und der Altar-  Die Kanzel ist 1896 beseitigt, ein Gurtbogen durchgebrochen und die  nische 4 Dienste aus Sandstein mit ausgearbeiteten Kapitäl und Basis.  Kanzel unter diesem eingebauet. Vom Seitenschiff zur Kanzel 3 Sand-  Der Fußboden des Altarraumes ist 1905 mit Solenhofer Platten belegt.  steinstufen und 1 Podest aus Werkstücken mit massivem mit Sandstein  bekleideten Unterbau. Verziertes Eisengeländer. Die hintere Kanzel-  Wände des Chores der Apsis reich in romanischer Form bemalt. Im  Chore die 2 vorhandenen Fenster verkleinert und in romanischen  brüstung mit Thür in einfach profilierten Füllungen, die vordere Kan-  Formen ausgebildet, mit schmiedeeisernen Fensterrahmen mit Luft-  zelbrüstung aus Eichenholz mit profilirten und reich geschnitzten Ge-  scheiben und Schnapper ... Die Verglasung ist in dekorativer und figür-  simsen, Füllungen und 2 Ecksäulchen. Das ovale Mittelstück ist in rei-  licher reicher Glasmalerei hergestellt .. Vor dem Altare Sandsteinhau-  cher figürlicher Bildhauerarbeit hergestellt. Das Mittelstück ruht auf ei-  fen und ein Podest mit Parqueteinsatz. Der Altartisch von Sandstein  nem Sandsteinunterbau mit reicher Verzierung und 2 Sandsteinsäul-  in feiner Bildhauerarbeit. Die Säulenschäfte und die mittlee Stipesplat-  chen.  te von poliertem Mamor. Der Altaraufsatz in reich verziertem Eichen-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  holz-Schnitzwerk mit starker Vergoldung und Bemalung  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  329)  S2187  f. 14° f.  Die neue Kanzel, welche die Kgl. Klosterkammer in der Pfarrkirche  21. 12. 1896  zum Hl. Kreuze hierselbst hat errichten lassen, darf nun als vollen-  326)  Literae testimoniales. Testamur per praesentes et fidem facimus, die  det angesehen werden, da das dazu gehörige kunstvoll geschmiedete  vigesima Decembris, quae fuit Dominica quarta Adventus, anni mille-  Eisengeländer von Hrn. Schlossermeister Maedge fertig gestellt ist. Die  simi octingentesimi nonagesimi sexti nos altare majus Ecclesiae SS.  Kanzel hat nicht an dem alten Platze, sondern in einer bislang ver-  Crucis in nostra civitate Hildesiensi in honorem ipsius salvificae  mauerten Arkade Aufstellung gefunden, so daß der Blick auf den Chor  Crucis Dominicae necnon in honorem sanctorum apostolorum Petri  frei geblieben ist. Dieselbe ist nach einem Entwurf des Herrn Pro-  et Pauli servato ritu in Pontificali Romano praescripto solemniter con-  fessors Hehl von den Herrn Tischlermeister Gehrz und Bildhauer  secrasse. Conditae sunt in sepulchro Altaris reliquiae de societate  Böhme hierselbst in einer Weise ausgeführt, welche dieses Werk dem  S. Ursulae et ex ossibus S. Bernwardi Episcopi, necnon variorum Sanc-  aus denselben kunstfertigen Händen hervorgegangenen Hochaltare  torum reliquiae, quae in veteris altaris sepulchro repertae et attentis  würdig zur Seite stellt. Bei der Ausstattung des Mittelfeldes, welches  sigillis sepulchrique clausura ut authenticae a nobis recognitae sunt.  den Heiland, umgeben von den Sinnbildern der vier Evangelisten  Quorum in fidem hasce literas testimoniales exarari jussimus et sub-  zeigt, hat man eine ähnliche Darstellung in der Klosterkirche zu Wech-  scriptione sigilloque nostro munivimus. Datum Hildesii die 21. De-  selburg in Sachsen zum Vorbilde genommen.  cembris 1896. Ep(iscopus) H. (Sig.) + W  - St. Bernwards-Blatt, Sonntagsblatt für die christliche Familie, 45. Jg.,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Nr. 49, Hildesheim, 5. Dezember 1897  330)  1898  Stae Crucis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  327)  17. 1. 1897  Die straßenwärts belegenen Fenster (des Chores) haben romanische  (Inventar über)Kunstdenkmäler und geschichtliche Denkmäler der  Sandsteingewände erhalten, an der Gartenseite sind die Gewände  Kirche (und Pfarre) zum HIl. Kreuz in Hildesheim ...  von Ziegelsteinen hergestellt und geputzt. 1898  1 neuer Hochaltar im romanischen Styl, der Untersatz von Sandstein  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  u. Marmor, der Aufsatz von vergoldetem Eichenholz, entworfen von  G3  Prof. Hehl, ausgeführt vom Bildhauer Böhme, die Malereien von Maler  331)  2304899  Eltermann, aus dem Jahre 1896  (Marienhaus/Alte Choralei) ... in den 3 Schlafsälen (= nach Rechnung  1 gothischer Flügelaltar in der Beichtkapelle (früher in der Kapelle  v. 22. 8. 1898 in der 2. Etage), dem Arbeitssaale, dem Versammlungs-  des Kreuzgangs) 0,90 m hoch 1,55 m breit, muthmaßlich aus dem 15.  saale (It. Rechnung vom 22. 8. 1898 auch Spielsaal gen.), der Küche,  Jahrhundert. Die geschnitzten Figuren stellen dar die hl Maria mit dem  dem kleinen Eßzimmer, sowie an den Etagentreppen, der Hausthür  und in den Zellen des Dachgeschosses umfangreiche Maler und Tape-  Jesuskinde, Agnes, Luzia, die hl. Apostel Simon und Judas  1 großes Ölgemälde, den Gekreuzigten darstellend, wohl aus dem Ende  zier-Arbeiten im Mai und Juli (1898 ausgeführt).  198zumelst dıe Beleuchtung im ore gering WOCI - dem Jahrhundert
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K\  Ausstattung der Kreuzkirche in romanischem Stile herbeigeführt wer-  des vorigen oder Anfang dieses Jahrhunderts, früher hinter dem Hoch-  den wird, und wünschen nur, daß noch folgende praktische Rücksich-  altare, jetzt an der Südwand des Querschiffs. ...  ten bei Ausführung der Arbeiten in gefällige Erwägung gezogen wer-  1 Vesperbild (Pieta) Terrakotta aus der Mayerschen Kunstanstalt in  München 1 m hoch  den: 1. Nach den vorliegenden Plänen bleiben von den Fenstern des  lang gestreckten Chor- und Altarraumes nur zwei Fenster in den Chor-  1 Holzfigur des leidenden Heilandes, etwa 200 Jahr alt, 1,10 m hoch  wänden bestehen in Größe von 2,75 x 1,40 m. Diese Fenster wünscht  1 Madonnenfigur mit dem Jesuskind, aus gegossenem Stein, muth-  Herr Pastor Graen mit bildlichen Darstellungen in Glasmalerei füllen  maßlich aus dem 14. Jahrhundert, aufgestellt in der Mitte des Kreuz-  zu lassen, zu welchen Entwürfe eingeholt sind, die theilweise in ver-  ganges, 1,60 m hoch  hältnismäßig dunklen Farben gehalten sind. Gelangen diese zur Aus-  1 Holzfigur des kreuztragenden Heilandes, daselbst muthmaßlich aus  führung, so wird ... zumeist die Beleuchtung im Chore so gering wer-  dem 17. Jahrhundert  den, daß die daselbst anwesenden Personen kaum werden lesen kön-  1 Grabstein des Priesters Johannes von Alfeld mit dessen Abbildung  nen. Um diesem Mißstand vorzubeugen, wird, zumal der Lichtzutritt  in ganzer Figur (gest.) 1418, 1,82 m hoch, 0, 65 m breit  vom Quer- und Langhause und zum östlichen Theile des Chores ein  1 Epitaph des Dekans Karl Theodor De Dauber (gest.) 1796  geringer ist, entweder auf Anlegung von noch zwei Fenstern im Chore  1 Epitaph des Propstes Eugen Alexander L. B. de Kurtzroc (gest.)  ED  (westlich von den vorgesehenen Fenstern) Bedacht zu nehmen, oder  dem Herrn Pastor zur Pflicht zu machen sein, jede den Lichtzutritt  1 Antependium in der Muttergotteskapelle ...  namhaft hindernde Ausstattung der Fenster zu vermeiden; die Anlage  1 Antependium in der Allerheiligenkapelle ...  von vier Fenstern möchten wir in Anbetracht der Verhältnisse der  2 neue Chorfenster, den hl. Johannes von Nepomuk und die hl. He-  Wände und der Größe des Chorraumes empfehlen ...  lena darstellend, verfertigt von Glasmalern Henning & Andres in Han-  2. ...stellen wir ... zu gefälliger Erwägung, daß durch ein etwas weiteres  nover  Vortreten der Kanzel in das Mittelschiff eine gleichmäßigere Verthei-  3 in das mittelste Kapellenfenster eingelassene Glasmalereien, die hl.  lung der Schallwellen in den einzelnen Theilen des Kirchengebäudes  Dreifaltigkeit, den hl. Laurentius und die hl. Katharina, darstellend  wird erzielt werden können.  1 Kreuzweg von 14 Stationsbildern, Ölwachsmalereien von Maler El-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat Kirchensa-  termann in Hildesheim  chen 1 - Hl. Kreuz, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte G XXV, 2, Bd. 2, f. 97 - 98 (=  1896  Verzeichnisse der Kunstdenkmäler in den Kirchen und Pfarren der  325)  Die Chorapsis ist im Jahre 1896 im romanischen Stiele umgebauet,  Diözese v. 1896/1897; zum Datum vgl. ibid. Bd. II (18. 3. 1894 - 8. 3.  die Nischenfenster sind zugesetzt und nach außen verputzt. Kuppel-  1910), f. 96)  förmiges Nischengewölbe aus Hohlsteinen. Vor der Nische ein breiter  328)  1896  Triumphbogen von Ziegeln. An den Ecken desselben und der Altar-  Die Kanzel ist 1896 beseitigt, ein Gurtbogen durchgebrochen und die  nische 4 Dienste aus Sandstein mit ausgearbeiteten Kapitäl und Basis.  Kanzel unter diesem eingebauet. Vom Seitenschiff zur Kanzel 3 Sand-  Der Fußboden des Altarraumes ist 1905 mit Solenhofer Platten belegt.  steinstufen und 1 Podest aus Werkstücken mit massivem mit Sandstein  bekleideten Unterbau. Verziertes Eisengeländer. Die hintere Kanzel-  Wände des Chores der Apsis reich in romanischer Form bemalt. Im  Chore die 2 vorhandenen Fenster verkleinert und in romanischen  brüstung mit Thür in einfach profilierten Füllungen, die vordere Kan-  Formen ausgebildet, mit schmiedeeisernen Fensterrahmen mit Luft-  zelbrüstung aus Eichenholz mit profilirten und reich geschnitzten Ge-  scheiben und Schnapper ... Die Verglasung ist in dekorativer und figür-  simsen, Füllungen und 2 Ecksäulchen. Das ovale Mittelstück ist in rei-  licher reicher Glasmalerei hergestellt .. Vor dem Altare Sandsteinhau-  cher figürlicher Bildhauerarbeit hergestellt. Das Mittelstück ruht auf ei-  fen und ein Podest mit Parqueteinsatz. Der Altartisch von Sandstein  nem Sandsteinunterbau mit reicher Verzierung und 2 Sandsteinsäul-  in feiner Bildhauerarbeit. Die Säulenschäfte und die mittlee Stipesplat-  chen.  te von poliertem Mamor. Der Altaraufsatz in reich verziertem Eichen-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  holz-Schnitzwerk mit starker Vergoldung und Bemalung  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  329)  S2187  f. 14° f.  Die neue Kanzel, welche die Kgl. Klosterkammer in der Pfarrkirche  21. 12. 1896  zum Hl. Kreuze hierselbst hat errichten lassen, darf nun als vollen-  326)  Literae testimoniales. Testamur per praesentes et fidem facimus, die  det angesehen werden, da das dazu gehörige kunstvoll geschmiedete  vigesima Decembris, quae fuit Dominica quarta Adventus, anni mille-  Eisengeländer von Hrn. Schlossermeister Maedge fertig gestellt ist. Die  simi octingentesimi nonagesimi sexti nos altare majus Ecclesiae SS.  Kanzel hat nicht an dem alten Platze, sondern in einer bislang ver-  Crucis in nostra civitate Hildesiensi in honorem ipsius salvificae  mauerten Arkade Aufstellung gefunden, so daß der Blick auf den Chor  Crucis Dominicae necnon in honorem sanctorum apostolorum Petri  frei geblieben ist. Dieselbe ist nach einem Entwurf des Herrn Pro-  et Pauli servato ritu in Pontificali Romano praescripto solemniter con-  fessors Hehl von den Herrn Tischlermeister Gehrz und Bildhauer  secrasse. Conditae sunt in sepulchro Altaris reliquiae de societate  Böhme hierselbst in einer Weise ausgeführt, welche dieses Werk dem  S. Ursulae et ex ossibus S. Bernwardi Episcopi, necnon variorum Sanc-  aus denselben kunstfertigen Händen hervorgegangenen Hochaltare  torum reliquiae, quae in veteris altaris sepulchro repertae et attentis  würdig zur Seite stellt. Bei der Ausstattung des Mittelfeldes, welches  sigillis sepulchrique clausura ut authenticae a nobis recognitae sunt.  den Heiland, umgeben von den Sinnbildern der vier Evangelisten  Quorum in fidem hasce literas testimoniales exarari jussimus et sub-  zeigt, hat man eine ähnliche Darstellung in der Klosterkirche zu Wech-  scriptione sigilloque nostro munivimus. Datum Hildesii die 21. De-  selburg in Sachsen zum Vorbilde genommen.  cembris 1896. Ep(iscopus) H. (Sig.) + W  - St. Bernwards-Blatt, Sonntagsblatt für die christliche Familie, 45. Jg.,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Nr. 49, Hildesheim, 5. Dezember 1897  330)  1898  Stae Crucis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  327)  17. 1. 1897  Die straßenwärts belegenen Fenster (des Chores) haben romanische  (Inventar über)Kunstdenkmäler und geschichtliche Denkmäler der  Sandsteingewände erhalten, an der Gartenseite sind die Gewände  Kirche (und Pfarre) zum HIl. Kreuz in Hildesheim ...  von Ziegelsteinen hergestellt und geputzt. 1898  1 neuer Hochaltar im romanischen Styl, der Untersatz von Sandstein  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  u. Marmor, der Aufsatz von vergoldetem Eichenholz, entworfen von  G3  Prof. Hehl, ausgeführt vom Bildhauer Böhme, die Malereien von Maler  331)  2304899  Eltermann, aus dem Jahre 1896  (Marienhaus/Alte Choralei) ... in den 3 Schlafsälen (= nach Rechnung  1 gothischer Flügelaltar in der Beichtkapelle (früher in der Kapelle  v. 22. 8. 1898 in der 2. Etage), dem Arbeitssaale, dem Versammlungs-  des Kreuzgangs) 0,90 m hoch 1,55 m breit, muthmaßlich aus dem 15.  saale (It. Rechnung vom 22. 8. 1898 auch Spielsaal gen.), der Küche,  Jahrhundert. Die geschnitzten Figuren stellen dar die hl Maria mit dem  dem kleinen Eßzimmer, sowie an den Etagentreppen, der Hausthür  und in den Zellen des Dachgeschosses umfangreiche Maler und Tape-  Jesuskinde, Agnes, Luzia, die hl. Apostel Simon und Judas  1 großes Ölgemälde, den Gekreuzigten darstellend, wohl aus dem Ende  zier-Arbeiten im Mai und Juli (1898 ausgeführt).  198(westlich VOI den vorgesehenen Fenstern) Bedacht nehmen, der
dem Herrn Pastor ZUT Pflicht machen se1n, ede den Lichtzutritt Antependium In der Muttergotteskapelle\  Ausstattung der Kreuzkirche in romanischem Stile herbeigeführt wer-  des vorigen oder Anfang dieses Jahrhunderts, früher hinter dem Hoch-  den wird, und wünschen nur, daß noch folgende praktische Rücksich-  altare, jetzt an der Südwand des Querschiffs. ...  ten bei Ausführung der Arbeiten in gefällige Erwägung gezogen wer-  1 Vesperbild (Pieta) Terrakotta aus der Mayerschen Kunstanstalt in  München 1 m hoch  den: 1. Nach den vorliegenden Plänen bleiben von den Fenstern des  lang gestreckten Chor- und Altarraumes nur zwei Fenster in den Chor-  1 Holzfigur des leidenden Heilandes, etwa 200 Jahr alt, 1,10 m hoch  wänden bestehen in Größe von 2,75 x 1,40 m. Diese Fenster wünscht  1 Madonnenfigur mit dem Jesuskind, aus gegossenem Stein, muth-  Herr Pastor Graen mit bildlichen Darstellungen in Glasmalerei füllen  maßlich aus dem 14. Jahrhundert, aufgestellt in der Mitte des Kreuz-  zu lassen, zu welchen Entwürfe eingeholt sind, die theilweise in ver-  ganges, 1,60 m hoch  hältnismäßig dunklen Farben gehalten sind. Gelangen diese zur Aus-  1 Holzfigur des kreuztragenden Heilandes, daselbst muthmaßlich aus  führung, so wird ... zumeist die Beleuchtung im Chore so gering wer-  dem 17. Jahrhundert  den, daß die daselbst anwesenden Personen kaum werden lesen kön-  1 Grabstein des Priesters Johannes von Alfeld mit dessen Abbildung  nen. Um diesem Mißstand vorzubeugen, wird, zumal der Lichtzutritt  in ganzer Figur (gest.) 1418, 1,82 m hoch, 0, 65 m breit  vom Quer- und Langhause und zum östlichen Theile des Chores ein  1 Epitaph des Dekans Karl Theodor De Dauber (gest.) 1796  geringer ist, entweder auf Anlegung von noch zwei Fenstern im Chore  1 Epitaph des Propstes Eugen Alexander L. B. de Kurtzroc (gest.)  ED  (westlich von den vorgesehenen Fenstern) Bedacht zu nehmen, oder  dem Herrn Pastor zur Pflicht zu machen sein, jede den Lichtzutritt  1 Antependium in der Muttergotteskapelle ...  namhaft hindernde Ausstattung der Fenster zu vermeiden; die Anlage  1 Antependium in der Allerheiligenkapelle ...  von vier Fenstern möchten wir in Anbetracht der Verhältnisse der  2 neue Chorfenster, den hl. Johannes von Nepomuk und die hl. He-  Wände und der Größe des Chorraumes empfehlen ...  lena darstellend, verfertigt von Glasmalern Henning & Andres in Han-  2. ...stellen wir ... zu gefälliger Erwägung, daß durch ein etwas weiteres  nover  Vortreten der Kanzel in das Mittelschiff eine gleichmäßigere Verthei-  3 in das mittelste Kapellenfenster eingelassene Glasmalereien, die hl.  lung der Schallwellen in den einzelnen Theilen des Kirchengebäudes  Dreifaltigkeit, den hl. Laurentius und die hl. Katharina, darstellend  wird erzielt werden können.  1 Kreuzweg von 14 Stationsbildern, Ölwachsmalereien von Maler El-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat Kirchensa-  termann in Hildesheim  chen 1 - Hl. Kreuz, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte G XXV, 2, Bd. 2, f. 97 - 98 (=  1896  Verzeichnisse der Kunstdenkmäler in den Kirchen und Pfarren der  325)  Die Chorapsis ist im Jahre 1896 im romanischen Stiele umgebauet,  Diözese v. 1896/1897; zum Datum vgl. ibid. Bd. II (18. 3. 1894 - 8. 3.  die Nischenfenster sind zugesetzt und nach außen verputzt. Kuppel-  1910), f. 96)  förmiges Nischengewölbe aus Hohlsteinen. Vor der Nische ein breiter  328)  1896  Triumphbogen von Ziegeln. An den Ecken desselben und der Altar-  Die Kanzel ist 1896 beseitigt, ein Gurtbogen durchgebrochen und die  nische 4 Dienste aus Sandstein mit ausgearbeiteten Kapitäl und Basis.  Kanzel unter diesem eingebauet. Vom Seitenschiff zur Kanzel 3 Sand-  Der Fußboden des Altarraumes ist 1905 mit Solenhofer Platten belegt.  steinstufen und 1 Podest aus Werkstücken mit massivem mit Sandstein  bekleideten Unterbau. Verziertes Eisengeländer. Die hintere Kanzel-  Wände des Chores der Apsis reich in romanischer Form bemalt. Im  Chore die 2 vorhandenen Fenster verkleinert und in romanischen  brüstung mit Thür in einfach profilierten Füllungen, die vordere Kan-  Formen ausgebildet, mit schmiedeeisernen Fensterrahmen mit Luft-  zelbrüstung aus Eichenholz mit profilirten und reich geschnitzten Ge-  scheiben und Schnapper ... Die Verglasung ist in dekorativer und figür-  simsen, Füllungen und 2 Ecksäulchen. Das ovale Mittelstück ist in rei-  licher reicher Glasmalerei hergestellt .. Vor dem Altare Sandsteinhau-  cher figürlicher Bildhauerarbeit hergestellt. Das Mittelstück ruht auf ei-  fen und ein Podest mit Parqueteinsatz. Der Altartisch von Sandstein  nem Sandsteinunterbau mit reicher Verzierung und 2 Sandsteinsäul-  in feiner Bildhauerarbeit. Die Säulenschäfte und die mittlee Stipesplat-  chen.  te von poliertem Mamor. Der Altaraufsatz in reich verziertem Eichen-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  holz-Schnitzwerk mit starker Vergoldung und Bemalung  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  329)  S2187  f. 14° f.  Die neue Kanzel, welche die Kgl. Klosterkammer in der Pfarrkirche  21. 12. 1896  zum Hl. Kreuze hierselbst hat errichten lassen, darf nun als vollen-  326)  Literae testimoniales. Testamur per praesentes et fidem facimus, die  det angesehen werden, da das dazu gehörige kunstvoll geschmiedete  vigesima Decembris, quae fuit Dominica quarta Adventus, anni mille-  Eisengeländer von Hrn. Schlossermeister Maedge fertig gestellt ist. Die  simi octingentesimi nonagesimi sexti nos altare majus Ecclesiae SS.  Kanzel hat nicht an dem alten Platze, sondern in einer bislang ver-  Crucis in nostra civitate Hildesiensi in honorem ipsius salvificae  mauerten Arkade Aufstellung gefunden, so daß der Blick auf den Chor  Crucis Dominicae necnon in honorem sanctorum apostolorum Petri  frei geblieben ist. Dieselbe ist nach einem Entwurf des Herrn Pro-  et Pauli servato ritu in Pontificali Romano praescripto solemniter con-  fessors Hehl von den Herrn Tischlermeister Gehrz und Bildhauer  secrasse. Conditae sunt in sepulchro Altaris reliquiae de societate  Böhme hierselbst in einer Weise ausgeführt, welche dieses Werk dem  S. Ursulae et ex ossibus S. Bernwardi Episcopi, necnon variorum Sanc-  aus denselben kunstfertigen Händen hervorgegangenen Hochaltare  torum reliquiae, quae in veteris altaris sepulchro repertae et attentis  würdig zur Seite stellt. Bei der Ausstattung des Mittelfeldes, welches  sigillis sepulchrique clausura ut authenticae a nobis recognitae sunt.  den Heiland, umgeben von den Sinnbildern der vier Evangelisten  Quorum in fidem hasce literas testimoniales exarari jussimus et sub-  zeigt, hat man eine ähnliche Darstellung in der Klosterkirche zu Wech-  scriptione sigilloque nostro munivimus. Datum Hildesii die 21. De-  selburg in Sachsen zum Vorbilde genommen.  cembris 1896. Ep(iscopus) H. (Sig.) + W  - St. Bernwards-Blatt, Sonntagsblatt für die christliche Familie, 45. Jg.,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Nr. 49, Hildesheim, 5. Dezember 1897  330)  1898  Stae Crucis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  327)  17. 1. 1897  Die straßenwärts belegenen Fenster (des Chores) haben romanische  (Inventar über)Kunstdenkmäler und geschichtliche Denkmäler der  Sandsteingewände erhalten, an der Gartenseite sind die Gewände  Kirche (und Pfarre) zum HIl. Kreuz in Hildesheim ...  von Ziegelsteinen hergestellt und geputzt. 1898  1 neuer Hochaltar im romanischen Styl, der Untersatz von Sandstein  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  u. Marmor, der Aufsatz von vergoldetem Eichenholz, entworfen von  G3  Prof. Hehl, ausgeführt vom Bildhauer Böhme, die Malereien von Maler  331)  2304899  Eltermann, aus dem Jahre 1896  (Marienhaus/Alte Choralei) ... in den 3 Schlafsälen (= nach Rechnung  1 gothischer Flügelaltar in der Beichtkapelle (früher in der Kapelle  v. 22. 8. 1898 in der 2. Etage), dem Arbeitssaale, dem Versammlungs-  des Kreuzgangs) 0,90 m hoch 1,55 m breit, muthmaßlich aus dem 15.  saale (It. Rechnung vom 22. 8. 1898 auch Spielsaal gen.), der Küche,  Jahrhundert. Die geschnitzten Figuren stellen dar die hl Maria mit dem  dem kleinen Eßzimmer, sowie an den Etagentreppen, der Hausthür  und in den Zellen des Dachgeschosses umfangreiche Maler und Tape-  Jesuskinde, Agnes, Luzia, die hl. Apostel Simon und Judas  1 großes Ölgemälde, den Gekreuzigten darstellend, wohl aus dem Ende  zier-Arbeiten im Mai und Juli (1898 ausgeführt).  198namhaft ındernde Ausstattung der Fenster vermeıiden; dıe age Antependium in der Allerheilıgenkapelle\  Ausstattung der Kreuzkirche in romanischem Stile herbeigeführt wer-  des vorigen oder Anfang dieses Jahrhunderts, früher hinter dem Hoch-  den wird, und wünschen nur, daß noch folgende praktische Rücksich-  altare, jetzt an der Südwand des Querschiffs. ...  ten bei Ausführung der Arbeiten in gefällige Erwägung gezogen wer-  1 Vesperbild (Pieta) Terrakotta aus der Mayerschen Kunstanstalt in  München 1 m hoch  den: 1. Nach den vorliegenden Plänen bleiben von den Fenstern des  lang gestreckten Chor- und Altarraumes nur zwei Fenster in den Chor-  1 Holzfigur des leidenden Heilandes, etwa 200 Jahr alt, 1,10 m hoch  wänden bestehen in Größe von 2,75 x 1,40 m. Diese Fenster wünscht  1 Madonnenfigur mit dem Jesuskind, aus gegossenem Stein, muth-  Herr Pastor Graen mit bildlichen Darstellungen in Glasmalerei füllen  maßlich aus dem 14. Jahrhundert, aufgestellt in der Mitte des Kreuz-  zu lassen, zu welchen Entwürfe eingeholt sind, die theilweise in ver-  ganges, 1,60 m hoch  hältnismäßig dunklen Farben gehalten sind. Gelangen diese zur Aus-  1 Holzfigur des kreuztragenden Heilandes, daselbst muthmaßlich aus  führung, so wird ... zumeist die Beleuchtung im Chore so gering wer-  dem 17. Jahrhundert  den, daß die daselbst anwesenden Personen kaum werden lesen kön-  1 Grabstein des Priesters Johannes von Alfeld mit dessen Abbildung  nen. Um diesem Mißstand vorzubeugen, wird, zumal der Lichtzutritt  in ganzer Figur (gest.) 1418, 1,82 m hoch, 0, 65 m breit  vom Quer- und Langhause und zum östlichen Theile des Chores ein  1 Epitaph des Dekans Karl Theodor De Dauber (gest.) 1796  geringer ist, entweder auf Anlegung von noch zwei Fenstern im Chore  1 Epitaph des Propstes Eugen Alexander L. B. de Kurtzroc (gest.)  ED  (westlich von den vorgesehenen Fenstern) Bedacht zu nehmen, oder  dem Herrn Pastor zur Pflicht zu machen sein, jede den Lichtzutritt  1 Antependium in der Muttergotteskapelle ...  namhaft hindernde Ausstattung der Fenster zu vermeiden; die Anlage  1 Antependium in der Allerheiligenkapelle ...  von vier Fenstern möchten wir in Anbetracht der Verhältnisse der  2 neue Chorfenster, den hl. Johannes von Nepomuk und die hl. He-  Wände und der Größe des Chorraumes empfehlen ...  lena darstellend, verfertigt von Glasmalern Henning & Andres in Han-  2. ...stellen wir ... zu gefälliger Erwägung, daß durch ein etwas weiteres  nover  Vortreten der Kanzel in das Mittelschiff eine gleichmäßigere Verthei-  3 in das mittelste Kapellenfenster eingelassene Glasmalereien, die hl.  lung der Schallwellen in den einzelnen Theilen des Kirchengebäudes  Dreifaltigkeit, den hl. Laurentius und die hl. Katharina, darstellend  wird erzielt werden können.  1 Kreuzweg von 14 Stationsbildern, Ölwachsmalereien von Maler El-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat Kirchensa-  termann in Hildesheim  chen 1 - Hl. Kreuz, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte G XXV, 2, Bd. 2, f. 97 - 98 (=  1896  Verzeichnisse der Kunstdenkmäler in den Kirchen und Pfarren der  325)  Die Chorapsis ist im Jahre 1896 im romanischen Stiele umgebauet,  Diözese v. 1896/1897; zum Datum vgl. ibid. Bd. II (18. 3. 1894 - 8. 3.  die Nischenfenster sind zugesetzt und nach außen verputzt. Kuppel-  1910), f. 96)  förmiges Nischengewölbe aus Hohlsteinen. Vor der Nische ein breiter  328)  1896  Triumphbogen von Ziegeln. An den Ecken desselben und der Altar-  Die Kanzel ist 1896 beseitigt, ein Gurtbogen durchgebrochen und die  nische 4 Dienste aus Sandstein mit ausgearbeiteten Kapitäl und Basis.  Kanzel unter diesem eingebauet. Vom Seitenschiff zur Kanzel 3 Sand-  Der Fußboden des Altarraumes ist 1905 mit Solenhofer Platten belegt.  steinstufen und 1 Podest aus Werkstücken mit massivem mit Sandstein  bekleideten Unterbau. Verziertes Eisengeländer. Die hintere Kanzel-  Wände des Chores der Apsis reich in romanischer Form bemalt. Im  Chore die 2 vorhandenen Fenster verkleinert und in romanischen  brüstung mit Thür in einfach profilierten Füllungen, die vordere Kan-  Formen ausgebildet, mit schmiedeeisernen Fensterrahmen mit Luft-  zelbrüstung aus Eichenholz mit profilirten und reich geschnitzten Ge-  scheiben und Schnapper ... Die Verglasung ist in dekorativer und figür-  simsen, Füllungen und 2 Ecksäulchen. Das ovale Mittelstück ist in rei-  licher reicher Glasmalerei hergestellt .. Vor dem Altare Sandsteinhau-  cher figürlicher Bildhauerarbeit hergestellt. Das Mittelstück ruht auf ei-  fen und ein Podest mit Parqueteinsatz. Der Altartisch von Sandstein  nem Sandsteinunterbau mit reicher Verzierung und 2 Sandsteinsäul-  in feiner Bildhauerarbeit. Die Säulenschäfte und die mittlee Stipesplat-  chen.  te von poliertem Mamor. Der Altaraufsatz in reich verziertem Eichen-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  holz-Schnitzwerk mit starker Vergoldung und Bemalung  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  329)  S2187  f. 14° f.  Die neue Kanzel, welche die Kgl. Klosterkammer in der Pfarrkirche  21. 12. 1896  zum Hl. Kreuze hierselbst hat errichten lassen, darf nun als vollen-  326)  Literae testimoniales. Testamur per praesentes et fidem facimus, die  det angesehen werden, da das dazu gehörige kunstvoll geschmiedete  vigesima Decembris, quae fuit Dominica quarta Adventus, anni mille-  Eisengeländer von Hrn. Schlossermeister Maedge fertig gestellt ist. Die  simi octingentesimi nonagesimi sexti nos altare majus Ecclesiae SS.  Kanzel hat nicht an dem alten Platze, sondern in einer bislang ver-  Crucis in nostra civitate Hildesiensi in honorem ipsius salvificae  mauerten Arkade Aufstellung gefunden, so daß der Blick auf den Chor  Crucis Dominicae necnon in honorem sanctorum apostolorum Petri  frei geblieben ist. Dieselbe ist nach einem Entwurf des Herrn Pro-  et Pauli servato ritu in Pontificali Romano praescripto solemniter con-  fessors Hehl von den Herrn Tischlermeister Gehrz und Bildhauer  secrasse. Conditae sunt in sepulchro Altaris reliquiae de societate  Böhme hierselbst in einer Weise ausgeführt, welche dieses Werk dem  S. Ursulae et ex ossibus S. Bernwardi Episcopi, necnon variorum Sanc-  aus denselben kunstfertigen Händen hervorgegangenen Hochaltare  torum reliquiae, quae in veteris altaris sepulchro repertae et attentis  würdig zur Seite stellt. Bei der Ausstattung des Mittelfeldes, welches  sigillis sepulchrique clausura ut authenticae a nobis recognitae sunt.  den Heiland, umgeben von den Sinnbildern der vier Evangelisten  Quorum in fidem hasce literas testimoniales exarari jussimus et sub-  zeigt, hat man eine ähnliche Darstellung in der Klosterkirche zu Wech-  scriptione sigilloque nostro munivimus. Datum Hildesii die 21. De-  selburg in Sachsen zum Vorbilde genommen.  cembris 1896. Ep(iscopus) H. (Sig.) + W  - St. Bernwards-Blatt, Sonntagsblatt für die christliche Familie, 45. Jg.,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Nr. 49, Hildesheim, 5. Dezember 1897  330)  1898  Stae Crucis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  327)  17. 1. 1897  Die straßenwärts belegenen Fenster (des Chores) haben romanische  (Inventar über)Kunstdenkmäler und geschichtliche Denkmäler der  Sandsteingewände erhalten, an der Gartenseite sind die Gewände  Kirche (und Pfarre) zum HIl. Kreuz in Hildesheim ...  von Ziegelsteinen hergestellt und geputzt. 1898  1 neuer Hochaltar im romanischen Styl, der Untersatz von Sandstein  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  u. Marmor, der Aufsatz von vergoldetem Eichenholz, entworfen von  G3  Prof. Hehl, ausgeführt vom Bildhauer Böhme, die Malereien von Maler  331)  2304899  Eltermann, aus dem Jahre 1896  (Marienhaus/Alte Choralei) ... in den 3 Schlafsälen (= nach Rechnung  1 gothischer Flügelaltar in der Beichtkapelle (früher in der Kapelle  v. 22. 8. 1898 in der 2. Etage), dem Arbeitssaale, dem Versammlungs-  des Kreuzgangs) 0,90 m hoch 1,55 m breit, muthmaßlich aus dem 15.  saale (It. Rechnung vom 22. 8. 1898 auch Spielsaal gen.), der Küche,  Jahrhundert. Die geschnitzten Figuren stellen dar die hl Maria mit dem  dem kleinen Eßzimmer, sowie an den Etagentreppen, der Hausthür  und in den Zellen des Dachgeschosses umfangreiche Maler und Tape-  Jesuskinde, Agnes, Luzia, die hl. Apostel Simon und Judas  1 großes Ölgemälde, den Gekreuzigten darstellend, wohl aus dem Ende  zier-Arbeiten im Mai und Juli (1898 ausgeführt).  198VO!]  - 1er Fenstern möchten WIT In Anbetracht der Verhältnisse der Ccuc Chorfenster, den Johannes VO!  - Nepomuk und die He-
an! und der TO des Chorraumes empfifehlen\  Ausstattung der Kreuzkirche in romanischem Stile herbeigeführt wer-  des vorigen oder Anfang dieses Jahrhunderts, früher hinter dem Hoch-  den wird, und wünschen nur, daß noch folgende praktische Rücksich-  altare, jetzt an der Südwand des Querschiffs. ...  ten bei Ausführung der Arbeiten in gefällige Erwägung gezogen wer-  1 Vesperbild (Pieta) Terrakotta aus der Mayerschen Kunstanstalt in  München 1 m hoch  den: 1. Nach den vorliegenden Plänen bleiben von den Fenstern des  lang gestreckten Chor- und Altarraumes nur zwei Fenster in den Chor-  1 Holzfigur des leidenden Heilandes, etwa 200 Jahr alt, 1,10 m hoch  wänden bestehen in Größe von 2,75 x 1,40 m. Diese Fenster wünscht  1 Madonnenfigur mit dem Jesuskind, aus gegossenem Stein, muth-  Herr Pastor Graen mit bildlichen Darstellungen in Glasmalerei füllen  maßlich aus dem 14. Jahrhundert, aufgestellt in der Mitte des Kreuz-  zu lassen, zu welchen Entwürfe eingeholt sind, die theilweise in ver-  ganges, 1,60 m hoch  hältnismäßig dunklen Farben gehalten sind. Gelangen diese zur Aus-  1 Holzfigur des kreuztragenden Heilandes, daselbst muthmaßlich aus  führung, so wird ... zumeist die Beleuchtung im Chore so gering wer-  dem 17. Jahrhundert  den, daß die daselbst anwesenden Personen kaum werden lesen kön-  1 Grabstein des Priesters Johannes von Alfeld mit dessen Abbildung  nen. Um diesem Mißstand vorzubeugen, wird, zumal der Lichtzutritt  in ganzer Figur (gest.) 1418, 1,82 m hoch, 0, 65 m breit  vom Quer- und Langhause und zum östlichen Theile des Chores ein  1 Epitaph des Dekans Karl Theodor De Dauber (gest.) 1796  geringer ist, entweder auf Anlegung von noch zwei Fenstern im Chore  1 Epitaph des Propstes Eugen Alexander L. B. de Kurtzroc (gest.)  ED  (westlich von den vorgesehenen Fenstern) Bedacht zu nehmen, oder  dem Herrn Pastor zur Pflicht zu machen sein, jede den Lichtzutritt  1 Antependium in der Muttergotteskapelle ...  namhaft hindernde Ausstattung der Fenster zu vermeiden; die Anlage  1 Antependium in der Allerheiligenkapelle ...  von vier Fenstern möchten wir in Anbetracht der Verhältnisse der  2 neue Chorfenster, den hl. Johannes von Nepomuk und die hl. He-  Wände und der Größe des Chorraumes empfehlen ...  lena darstellend, verfertigt von Glasmalern Henning & Andres in Han-  2. ...stellen wir ... zu gefälliger Erwägung, daß durch ein etwas weiteres  nover  Vortreten der Kanzel in das Mittelschiff eine gleichmäßigere Verthei-  3 in das mittelste Kapellenfenster eingelassene Glasmalereien, die hl.  lung der Schallwellen in den einzelnen Theilen des Kirchengebäudes  Dreifaltigkeit, den hl. Laurentius und die hl. Katharina, darstellend  wird erzielt werden können.  1 Kreuzweg von 14 Stationsbildern, Ölwachsmalereien von Maler El-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat Kirchensa-  termann in Hildesheim  chen 1 - Hl. Kreuz, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte G XXV, 2, Bd. 2, f. 97 - 98 (=  1896  Verzeichnisse der Kunstdenkmäler in den Kirchen und Pfarren der  325)  Die Chorapsis ist im Jahre 1896 im romanischen Stiele umgebauet,  Diözese v. 1896/1897; zum Datum vgl. ibid. Bd. II (18. 3. 1894 - 8. 3.  die Nischenfenster sind zugesetzt und nach außen verputzt. Kuppel-  1910), f. 96)  förmiges Nischengewölbe aus Hohlsteinen. Vor der Nische ein breiter  328)  1896  Triumphbogen von Ziegeln. An den Ecken desselben und der Altar-  Die Kanzel ist 1896 beseitigt, ein Gurtbogen durchgebrochen und die  nische 4 Dienste aus Sandstein mit ausgearbeiteten Kapitäl und Basis.  Kanzel unter diesem eingebauet. Vom Seitenschiff zur Kanzel 3 Sand-  Der Fußboden des Altarraumes ist 1905 mit Solenhofer Platten belegt.  steinstufen und 1 Podest aus Werkstücken mit massivem mit Sandstein  bekleideten Unterbau. Verziertes Eisengeländer. Die hintere Kanzel-  Wände des Chores der Apsis reich in romanischer Form bemalt. Im  Chore die 2 vorhandenen Fenster verkleinert und in romanischen  brüstung mit Thür in einfach profilierten Füllungen, die vordere Kan-  Formen ausgebildet, mit schmiedeeisernen Fensterrahmen mit Luft-  zelbrüstung aus Eichenholz mit profilirten und reich geschnitzten Ge-  scheiben und Schnapper ... Die Verglasung ist in dekorativer und figür-  simsen, Füllungen und 2 Ecksäulchen. Das ovale Mittelstück ist in rei-  licher reicher Glasmalerei hergestellt .. Vor dem Altare Sandsteinhau-  cher figürlicher Bildhauerarbeit hergestellt. Das Mittelstück ruht auf ei-  fen und ein Podest mit Parqueteinsatz. Der Altartisch von Sandstein  nem Sandsteinunterbau mit reicher Verzierung und 2 Sandsteinsäul-  in feiner Bildhauerarbeit. Die Säulenschäfte und die mittlee Stipesplat-  chen.  te von poliertem Mamor. Der Altaraufsatz in reich verziertem Eichen-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  holz-Schnitzwerk mit starker Vergoldung und Bemalung  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  329)  S2187  f. 14° f.  Die neue Kanzel, welche die Kgl. Klosterkammer in der Pfarrkirche  21. 12. 1896  zum Hl. Kreuze hierselbst hat errichten lassen, darf nun als vollen-  326)  Literae testimoniales. Testamur per praesentes et fidem facimus, die  det angesehen werden, da das dazu gehörige kunstvoll geschmiedete  vigesima Decembris, quae fuit Dominica quarta Adventus, anni mille-  Eisengeländer von Hrn. Schlossermeister Maedge fertig gestellt ist. Die  simi octingentesimi nonagesimi sexti nos altare majus Ecclesiae SS.  Kanzel hat nicht an dem alten Platze, sondern in einer bislang ver-  Crucis in nostra civitate Hildesiensi in honorem ipsius salvificae  mauerten Arkade Aufstellung gefunden, so daß der Blick auf den Chor  Crucis Dominicae necnon in honorem sanctorum apostolorum Petri  frei geblieben ist. Dieselbe ist nach einem Entwurf des Herrn Pro-  et Pauli servato ritu in Pontificali Romano praescripto solemniter con-  fessors Hehl von den Herrn Tischlermeister Gehrz und Bildhauer  secrasse. Conditae sunt in sepulchro Altaris reliquiae de societate  Böhme hierselbst in einer Weise ausgeführt, welche dieses Werk dem  S. Ursulae et ex ossibus S. Bernwardi Episcopi, necnon variorum Sanc-  aus denselben kunstfertigen Händen hervorgegangenen Hochaltare  torum reliquiae, quae in veteris altaris sepulchro repertae et attentis  würdig zur Seite stellt. Bei der Ausstattung des Mittelfeldes, welches  sigillis sepulchrique clausura ut authenticae a nobis recognitae sunt.  den Heiland, umgeben von den Sinnbildern der vier Evangelisten  Quorum in fidem hasce literas testimoniales exarari jussimus et sub-  zeigt, hat man eine ähnliche Darstellung in der Klosterkirche zu Wech-  scriptione sigilloque nostro munivimus. Datum Hildesii die 21. De-  selburg in Sachsen zum Vorbilde genommen.  cembris 1896. Ep(iscopus) H. (Sig.) + W  - St. Bernwards-Blatt, Sonntagsblatt für die christliche Familie, 45. Jg.,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Nr. 49, Hildesheim, 5. Dezember 1897  330)  1898  Stae Crucis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  327)  17. 1. 1897  Die straßenwärts belegenen Fenster (des Chores) haben romanische  (Inventar über)Kunstdenkmäler und geschichtliche Denkmäler der  Sandsteingewände erhalten, an der Gartenseite sind die Gewände  Kirche (und Pfarre) zum HIl. Kreuz in Hildesheim ...  von Ziegelsteinen hergestellt und geputzt. 1898  1 neuer Hochaltar im romanischen Styl, der Untersatz von Sandstein  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  u. Marmor, der Aufsatz von vergoldetem Eichenholz, entworfen von  G3  Prof. Hehl, ausgeführt vom Bildhauer Böhme, die Malereien von Maler  331)  2304899  Eltermann, aus dem Jahre 1896  (Marienhaus/Alte Choralei) ... in den 3 Schlafsälen (= nach Rechnung  1 gothischer Flügelaltar in der Beichtkapelle (früher in der Kapelle  v. 22. 8. 1898 in der 2. Etage), dem Arbeitssaale, dem Versammlungs-  des Kreuzgangs) 0,90 m hoch 1,55 m breit, muthmaßlich aus dem 15.  saale (It. Rechnung vom 22. 8. 1898 auch Spielsaal gen.), der Küche,  Jahrhundert. Die geschnitzten Figuren stellen dar die hl Maria mit dem  dem kleinen Eßzimmer, sowie an den Etagentreppen, der Hausthür  und in den Zellen des Dachgeschosses umfangreiche Maler und Tape-  Jesuskinde, Agnes, Luzia, die hl. Apostel Simon und Judas  1 großes Ölgemälde, den Gekreuzigten darstellend, wohl aus dem Ende  zier-Arbeiten im Mai und Juli (1898 ausgeführt).  198lena darstellend, verfertigt VO  — Glasmalern Henning Andres ın Han-

stellen WIT\  Ausstattung der Kreuzkirche in romanischem Stile herbeigeführt wer-  des vorigen oder Anfang dieses Jahrhunderts, früher hinter dem Hoch-  den wird, und wünschen nur, daß noch folgende praktische Rücksich-  altare, jetzt an der Südwand des Querschiffs. ...  ten bei Ausführung der Arbeiten in gefällige Erwägung gezogen wer-  1 Vesperbild (Pieta) Terrakotta aus der Mayerschen Kunstanstalt in  München 1 m hoch  den: 1. Nach den vorliegenden Plänen bleiben von den Fenstern des  lang gestreckten Chor- und Altarraumes nur zwei Fenster in den Chor-  1 Holzfigur des leidenden Heilandes, etwa 200 Jahr alt, 1,10 m hoch  wänden bestehen in Größe von 2,75 x 1,40 m. Diese Fenster wünscht  1 Madonnenfigur mit dem Jesuskind, aus gegossenem Stein, muth-  Herr Pastor Graen mit bildlichen Darstellungen in Glasmalerei füllen  maßlich aus dem 14. Jahrhundert, aufgestellt in der Mitte des Kreuz-  zu lassen, zu welchen Entwürfe eingeholt sind, die theilweise in ver-  ganges, 1,60 m hoch  hältnismäßig dunklen Farben gehalten sind. Gelangen diese zur Aus-  1 Holzfigur des kreuztragenden Heilandes, daselbst muthmaßlich aus  führung, so wird ... zumeist die Beleuchtung im Chore so gering wer-  dem 17. Jahrhundert  den, daß die daselbst anwesenden Personen kaum werden lesen kön-  1 Grabstein des Priesters Johannes von Alfeld mit dessen Abbildung  nen. Um diesem Mißstand vorzubeugen, wird, zumal der Lichtzutritt  in ganzer Figur (gest.) 1418, 1,82 m hoch, 0, 65 m breit  vom Quer- und Langhause und zum östlichen Theile des Chores ein  1 Epitaph des Dekans Karl Theodor De Dauber (gest.) 1796  geringer ist, entweder auf Anlegung von noch zwei Fenstern im Chore  1 Epitaph des Propstes Eugen Alexander L. B. de Kurtzroc (gest.)  ED  (westlich von den vorgesehenen Fenstern) Bedacht zu nehmen, oder  dem Herrn Pastor zur Pflicht zu machen sein, jede den Lichtzutritt  1 Antependium in der Muttergotteskapelle ...  namhaft hindernde Ausstattung der Fenster zu vermeiden; die Anlage  1 Antependium in der Allerheiligenkapelle ...  von vier Fenstern möchten wir in Anbetracht der Verhältnisse der  2 neue Chorfenster, den hl. Johannes von Nepomuk und die hl. He-  Wände und der Größe des Chorraumes empfehlen ...  lena darstellend, verfertigt von Glasmalern Henning & Andres in Han-  2. ...stellen wir ... zu gefälliger Erwägung, daß durch ein etwas weiteres  nover  Vortreten der Kanzel in das Mittelschiff eine gleichmäßigere Verthei-  3 in das mittelste Kapellenfenster eingelassene Glasmalereien, die hl.  lung der Schallwellen in den einzelnen Theilen des Kirchengebäudes  Dreifaltigkeit, den hl. Laurentius und die hl. Katharina, darstellend  wird erzielt werden können.  1 Kreuzweg von 14 Stationsbildern, Ölwachsmalereien von Maler El-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat Kirchensa-  termann in Hildesheim  chen 1 - Hl. Kreuz, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte G XXV, 2, Bd. 2, f. 97 - 98 (=  1896  Verzeichnisse der Kunstdenkmäler in den Kirchen und Pfarren der  325)  Die Chorapsis ist im Jahre 1896 im romanischen Stiele umgebauet,  Diözese v. 1896/1897; zum Datum vgl. ibid. Bd. II (18. 3. 1894 - 8. 3.  die Nischenfenster sind zugesetzt und nach außen verputzt. Kuppel-  1910), f. 96)  förmiges Nischengewölbe aus Hohlsteinen. Vor der Nische ein breiter  328)  1896  Triumphbogen von Ziegeln. An den Ecken desselben und der Altar-  Die Kanzel ist 1896 beseitigt, ein Gurtbogen durchgebrochen und die  nische 4 Dienste aus Sandstein mit ausgearbeiteten Kapitäl und Basis.  Kanzel unter diesem eingebauet. Vom Seitenschiff zur Kanzel 3 Sand-  Der Fußboden des Altarraumes ist 1905 mit Solenhofer Platten belegt.  steinstufen und 1 Podest aus Werkstücken mit massivem mit Sandstein  bekleideten Unterbau. Verziertes Eisengeländer. Die hintere Kanzel-  Wände des Chores der Apsis reich in romanischer Form bemalt. Im  Chore die 2 vorhandenen Fenster verkleinert und in romanischen  brüstung mit Thür in einfach profilierten Füllungen, die vordere Kan-  Formen ausgebildet, mit schmiedeeisernen Fensterrahmen mit Luft-  zelbrüstung aus Eichenholz mit profilirten und reich geschnitzten Ge-  scheiben und Schnapper ... Die Verglasung ist in dekorativer und figür-  simsen, Füllungen und 2 Ecksäulchen. Das ovale Mittelstück ist in rei-  licher reicher Glasmalerei hergestellt .. Vor dem Altare Sandsteinhau-  cher figürlicher Bildhauerarbeit hergestellt. Das Mittelstück ruht auf ei-  fen und ein Podest mit Parqueteinsatz. Der Altartisch von Sandstein  nem Sandsteinunterbau mit reicher Verzierung und 2 Sandsteinsäul-  in feiner Bildhauerarbeit. Die Säulenschäfte und die mittlee Stipesplat-  chen.  te von poliertem Mamor. Der Altaraufsatz in reich verziertem Eichen-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  holz-Schnitzwerk mit starker Vergoldung und Bemalung  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  329)  S2187  f. 14° f.  Die neue Kanzel, welche die Kgl. Klosterkammer in der Pfarrkirche  21. 12. 1896  zum Hl. Kreuze hierselbst hat errichten lassen, darf nun als vollen-  326)  Literae testimoniales. Testamur per praesentes et fidem facimus, die  det angesehen werden, da das dazu gehörige kunstvoll geschmiedete  vigesima Decembris, quae fuit Dominica quarta Adventus, anni mille-  Eisengeländer von Hrn. Schlossermeister Maedge fertig gestellt ist. Die  simi octingentesimi nonagesimi sexti nos altare majus Ecclesiae SS.  Kanzel hat nicht an dem alten Platze, sondern in einer bislang ver-  Crucis in nostra civitate Hildesiensi in honorem ipsius salvificae  mauerten Arkade Aufstellung gefunden, so daß der Blick auf den Chor  Crucis Dominicae necnon in honorem sanctorum apostolorum Petri  frei geblieben ist. Dieselbe ist nach einem Entwurf des Herrn Pro-  et Pauli servato ritu in Pontificali Romano praescripto solemniter con-  fessors Hehl von den Herrn Tischlermeister Gehrz und Bildhauer  secrasse. Conditae sunt in sepulchro Altaris reliquiae de societate  Böhme hierselbst in einer Weise ausgeführt, welche dieses Werk dem  S. Ursulae et ex ossibus S. Bernwardi Episcopi, necnon variorum Sanc-  aus denselben kunstfertigen Händen hervorgegangenen Hochaltare  torum reliquiae, quae in veteris altaris sepulchro repertae et attentis  würdig zur Seite stellt. Bei der Ausstattung des Mittelfeldes, welches  sigillis sepulchrique clausura ut authenticae a nobis recognitae sunt.  den Heiland, umgeben von den Sinnbildern der vier Evangelisten  Quorum in fidem hasce literas testimoniales exarari jussimus et sub-  zeigt, hat man eine ähnliche Darstellung in der Klosterkirche zu Wech-  scriptione sigilloque nostro munivimus. Datum Hildesii die 21. De-  selburg in Sachsen zum Vorbilde genommen.  cembris 1896. Ep(iscopus) H. (Sig.) + W  - St. Bernwards-Blatt, Sonntagsblatt für die christliche Familie, 45. Jg.,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Nr. 49, Hildesheim, 5. Dezember 1897  330)  1898  Stae Crucis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  327)  17. 1. 1897  Die straßenwärts belegenen Fenster (des Chores) haben romanische  (Inventar über)Kunstdenkmäler und geschichtliche Denkmäler der  Sandsteingewände erhalten, an der Gartenseite sind die Gewände  Kirche (und Pfarre) zum HIl. Kreuz in Hildesheim ...  von Ziegelsteinen hergestellt und geputzt. 1898  1 neuer Hochaltar im romanischen Styl, der Untersatz von Sandstein  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  u. Marmor, der Aufsatz von vergoldetem Eichenholz, entworfen von  G3  Prof. Hehl, ausgeführt vom Bildhauer Böhme, die Malereien von Maler  331)  2304899  Eltermann, aus dem Jahre 1896  (Marienhaus/Alte Choralei) ... in den 3 Schlafsälen (= nach Rechnung  1 gothischer Flügelaltar in der Beichtkapelle (früher in der Kapelle  v. 22. 8. 1898 in der 2. Etage), dem Arbeitssaale, dem Versammlungs-  des Kreuzgangs) 0,90 m hoch 1,55 m breit, muthmaßlich aus dem 15.  saale (It. Rechnung vom 22. 8. 1898 auch Spielsaal gen.), der Küche,  Jahrhundert. Die geschnitzten Figuren stellen dar die hl Maria mit dem  dem kleinen Eßzimmer, sowie an den Etagentreppen, der Hausthür  und in den Zellen des Dachgeschosses umfangreiche Maler und Tape-  Jesuskinde, Agnes, Luzia, die hl. Apostel Simon und Judas  1 großes Ölgemälde, den Gekreuzigten darstellend, wohl aus dem Ende  zier-Arbeiten im Mai und Juli (1898 ausgeführt).  198gefälliger Erwägung, da UrC! eın eiwas weiteres
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wird rzielt werden können. Kreuzweg von 14 Stationsbildern, Olwachsmalereıien VON aler El-
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1896 Verzeichnisse der Kunstdenkmäler ın den rIıchen und Pfarren der325)
Die Chorapsıs ist im Te 1896 1im romanıschen Stiele umgebauet, 10zese 1896/1897; ZU atum vgl bıd. Bd 111 (18 1894
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bekleideten nterbau. Verziertes Eısengeländer. DIie hintere nzel-an des Chores der psSI1s reich in romanischer Form bemalt Im
ore die vorhandenen Fenster verkleinert und in romanıschen brüstung mıiıt Ihür ıIn ınfach profilierten Füllungen, dıe vordere Kan-
Formen ausgebı  et, mıiıt schmiedee1isernen Fensterrahmen mıt Dırn zelbrüstung AaUus Eichenholz mıiıt profilirten und reich geschni  en Ge-
scheiben und Schnapper\  Ausstattung der Kreuzkirche in romanischem Stile herbeigeführt wer-  des vorigen oder Anfang dieses Jahrhunderts, früher hinter dem Hoch-  den wird, und wünschen nur, daß noch folgende praktische Rücksich-  altare, jetzt an der Südwand des Querschiffs. ...  ten bei Ausführung der Arbeiten in gefällige Erwägung gezogen wer-  1 Vesperbild (Pieta) Terrakotta aus der Mayerschen Kunstanstalt in  München 1 m hoch  den: 1. Nach den vorliegenden Plänen bleiben von den Fenstern des  lang gestreckten Chor- und Altarraumes nur zwei Fenster in den Chor-  1 Holzfigur des leidenden Heilandes, etwa 200 Jahr alt, 1,10 m hoch  wänden bestehen in Größe von 2,75 x 1,40 m. Diese Fenster wünscht  1 Madonnenfigur mit dem Jesuskind, aus gegossenem Stein, muth-  Herr Pastor Graen mit bildlichen Darstellungen in Glasmalerei füllen  maßlich aus dem 14. Jahrhundert, aufgestellt in der Mitte des Kreuz-  zu lassen, zu welchen Entwürfe eingeholt sind, die theilweise in ver-  ganges, 1,60 m hoch  hältnismäßig dunklen Farben gehalten sind. Gelangen diese zur Aus-  1 Holzfigur des kreuztragenden Heilandes, daselbst muthmaßlich aus  führung, so wird ... zumeist die Beleuchtung im Chore so gering wer-  dem 17. Jahrhundert  den, daß die daselbst anwesenden Personen kaum werden lesen kön-  1 Grabstein des Priesters Johannes von Alfeld mit dessen Abbildung  nen. Um diesem Mißstand vorzubeugen, wird, zumal der Lichtzutritt  in ganzer Figur (gest.) 1418, 1,82 m hoch, 0, 65 m breit  vom Quer- und Langhause und zum östlichen Theile des Chores ein  1 Epitaph des Dekans Karl Theodor De Dauber (gest.) 1796  geringer ist, entweder auf Anlegung von noch zwei Fenstern im Chore  1 Epitaph des Propstes Eugen Alexander L. B. de Kurtzroc (gest.)  ED  (westlich von den vorgesehenen Fenstern) Bedacht zu nehmen, oder  dem Herrn Pastor zur Pflicht zu machen sein, jede den Lichtzutritt  1 Antependium in der Muttergotteskapelle ...  namhaft hindernde Ausstattung der Fenster zu vermeiden; die Anlage  1 Antependium in der Allerheiligenkapelle ...  von vier Fenstern möchten wir in Anbetracht der Verhältnisse der  2 neue Chorfenster, den hl. Johannes von Nepomuk und die hl. He-  Wände und der Größe des Chorraumes empfehlen ...  lena darstellend, verfertigt von Glasmalern Henning & Andres in Han-  2. ...stellen wir ... zu gefälliger Erwägung, daß durch ein etwas weiteres  nover  Vortreten der Kanzel in das Mittelschiff eine gleichmäßigere Verthei-  3 in das mittelste Kapellenfenster eingelassene Glasmalereien, die hl.  lung der Schallwellen in den einzelnen Theilen des Kirchengebäudes  Dreifaltigkeit, den hl. Laurentius und die hl. Katharina, darstellend  wird erzielt werden können.  1 Kreuzweg von 14 Stationsbildern, Ölwachsmalereien von Maler El-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat Kirchensa-  termann in Hildesheim  chen 1 - Hl. Kreuz, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte G XXV, 2, Bd. 2, f. 97 - 98 (=  1896  Verzeichnisse der Kunstdenkmäler in den Kirchen und Pfarren der  325)  Die Chorapsis ist im Jahre 1896 im romanischen Stiele umgebauet,  Diözese v. 1896/1897; zum Datum vgl. ibid. Bd. II (18. 3. 1894 - 8. 3.  die Nischenfenster sind zugesetzt und nach außen verputzt. Kuppel-  1910), f. 96)  förmiges Nischengewölbe aus Hohlsteinen. Vor der Nische ein breiter  328)  1896  Triumphbogen von Ziegeln. An den Ecken desselben und der Altar-  Die Kanzel ist 1896 beseitigt, ein Gurtbogen durchgebrochen und die  nische 4 Dienste aus Sandstein mit ausgearbeiteten Kapitäl und Basis.  Kanzel unter diesem eingebauet. Vom Seitenschiff zur Kanzel 3 Sand-  Der Fußboden des Altarraumes ist 1905 mit Solenhofer Platten belegt.  steinstufen und 1 Podest aus Werkstücken mit massivem mit Sandstein  bekleideten Unterbau. Verziertes Eisengeländer. Die hintere Kanzel-  Wände des Chores der Apsis reich in romanischer Form bemalt. Im  Chore die 2 vorhandenen Fenster verkleinert und in romanischen  brüstung mit Thür in einfach profilierten Füllungen, die vordere Kan-  Formen ausgebildet, mit schmiedeeisernen Fensterrahmen mit Luft-  zelbrüstung aus Eichenholz mit profilirten und reich geschnitzten Ge-  scheiben und Schnapper ... Die Verglasung ist in dekorativer und figür-  simsen, Füllungen und 2 Ecksäulchen. Das ovale Mittelstück ist in rei-  licher reicher Glasmalerei hergestellt .. Vor dem Altare Sandsteinhau-  cher figürlicher Bildhauerarbeit hergestellt. Das Mittelstück ruht auf ei-  fen und ein Podest mit Parqueteinsatz. Der Altartisch von Sandstein  nem Sandsteinunterbau mit reicher Verzierung und 2 Sandsteinsäul-  in feiner Bildhauerarbeit. Die Säulenschäfte und die mittlee Stipesplat-  chen.  te von poliertem Mamor. Der Altaraufsatz in reich verziertem Eichen-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  holz-Schnitzwerk mit starker Vergoldung und Bemalung  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  329)  S2187  f. 14° f.  Die neue Kanzel, welche die Kgl. Klosterkammer in der Pfarrkirche  21. 12. 1896  zum Hl. Kreuze hierselbst hat errichten lassen, darf nun als vollen-  326)  Literae testimoniales. Testamur per praesentes et fidem facimus, die  det angesehen werden, da das dazu gehörige kunstvoll geschmiedete  vigesima Decembris, quae fuit Dominica quarta Adventus, anni mille-  Eisengeländer von Hrn. Schlossermeister Maedge fertig gestellt ist. Die  simi octingentesimi nonagesimi sexti nos altare majus Ecclesiae SS.  Kanzel hat nicht an dem alten Platze, sondern in einer bislang ver-  Crucis in nostra civitate Hildesiensi in honorem ipsius salvificae  mauerten Arkade Aufstellung gefunden, so daß der Blick auf den Chor  Crucis Dominicae necnon in honorem sanctorum apostolorum Petri  frei geblieben ist. Dieselbe ist nach einem Entwurf des Herrn Pro-  et Pauli servato ritu in Pontificali Romano praescripto solemniter con-  fessors Hehl von den Herrn Tischlermeister Gehrz und Bildhauer  secrasse. Conditae sunt in sepulchro Altaris reliquiae de societate  Böhme hierselbst in einer Weise ausgeführt, welche dieses Werk dem  S. Ursulae et ex ossibus S. Bernwardi Episcopi, necnon variorum Sanc-  aus denselben kunstfertigen Händen hervorgegangenen Hochaltare  torum reliquiae, quae in veteris altaris sepulchro repertae et attentis  würdig zur Seite stellt. Bei der Ausstattung des Mittelfeldes, welches  sigillis sepulchrique clausura ut authenticae a nobis recognitae sunt.  den Heiland, umgeben von den Sinnbildern der vier Evangelisten  Quorum in fidem hasce literas testimoniales exarari jussimus et sub-  zeigt, hat man eine ähnliche Darstellung in der Klosterkirche zu Wech-  scriptione sigilloque nostro munivimus. Datum Hildesii die 21. De-  selburg in Sachsen zum Vorbilde genommen.  cembris 1896. Ep(iscopus) H. (Sig.) + W  - St. Bernwards-Blatt, Sonntagsblatt für die christliche Familie, 45. Jg.,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Nr. 49, Hildesheim, 5. Dezember 1897  330)  1898  Stae Crucis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  327)  17. 1. 1897  Die straßenwärts belegenen Fenster (des Chores) haben romanische  (Inventar über)Kunstdenkmäler und geschichtliche Denkmäler der  Sandsteingewände erhalten, an der Gartenseite sind die Gewände  Kirche (und Pfarre) zum HIl. Kreuz in Hildesheim ...  von Ziegelsteinen hergestellt und geputzt. 1898  1 neuer Hochaltar im romanischen Styl, der Untersatz von Sandstein  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  u. Marmor, der Aufsatz von vergoldetem Eichenholz, entworfen von  G3  Prof. Hehl, ausgeführt vom Bildhauer Böhme, die Malereien von Maler  331)  2304899  Eltermann, aus dem Jahre 1896  (Marienhaus/Alte Choralei) ... in den 3 Schlafsälen (= nach Rechnung  1 gothischer Flügelaltar in der Beichtkapelle (früher in der Kapelle  v. 22. 8. 1898 in der 2. Etage), dem Arbeitssaale, dem Versammlungs-  des Kreuzgangs) 0,90 m hoch 1,55 m breit, muthmaßlich aus dem 15.  saale (It. Rechnung vom 22. 8. 1898 auch Spielsaal gen.), der Küche,  Jahrhundert. Die geschnitzten Figuren stellen dar die hl Maria mit dem  dem kleinen Eßzimmer, sowie an den Etagentreppen, der Hausthür  und in den Zellen des Dachgeschosses umfangreiche Maler und Tape-  Jesuskinde, Agnes, Luzia, die hl. Apostel Simon und Judas  1 großes Ölgemälde, den Gekreuzigten darstellend, wohl aus dem Ende  zier-Arbeiten im Mai und Juli (1898 ausgeführt).  198Die Verglasung ist In dekoratıver und figür- simsen, Füllungen und Ecksäulchen Das ovale Miıttelstüc ist In rel-
lıcher reicher Glasmalereı hergestellt Vor dem re Sandsteinhau- cher iıgürlicher Bıldhauerarbeit hergestellt. Das Miıttelstuüc. ruht auf e1-
fen und eın Podest mıiıt Parqueteinsatz. Der 1SC) VonNn Sandsteıin Nnem Sandsteinunterbau mıit reicher Verzierung und Sandstermsäul-
In feiner Bı  auerTarbeı Die Säulenschäft: und die miıttlee Stipesplat- chen.
te Von polıertem Mamor. Der Altaraufsatz ıIn reich verziertem Eichen- Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche VON 1888,
holz-Schnitzwerk mıt starker Vergoldung und emalung ach 14 eingeheftetes

Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche VO]  5 1888, 329) 1897/
Die Ccu«c nzel, weilche die Klosterkammer in der Pfarrkırche

PE 1896 ZU Kreuze hierselbst hat errichten Jassen, darf NU:  - als vollen-326)
Literae testimoniales. Testamur DEI praesentes et fidem facımus, die det angesehen werden, da das Aazu gehörige kunstvoll geschmiedete
vigesima Decembris, quac funt Dominica quarta ventus, annı mille- Eısengeländer VO!  - Hrn Schlossermeister Maedge fertig geste ist. Die
S1m1 octingentesıim1] nonages1im1 sext1 10S Te majus Ecclesiae nNnze hat NIC dem en Platze, sondern in einer bisiang VeEeTI-
Crucis In nOostra ıvıtate H1  esiens1i in honorem 1DS1IUS salvıfıcae mauerten Arkade Aufstellung gefunden, daß der 1C auf den Chor
Crucıis Domuinicae NeCNON ıIn honorem sanctorum apostolorum eirı fre1i geblieben ist. j1eselbe ist ach einem Entwurf des Herrn Pro-

aulı Servato rıtu In Pontificali Romano praescripto solemniter COIl- fessors ehl VO]  3 den Herrn Tischlermeiıister TZ und Bildhauer
Conditae sunt In sepulchro Altarıs relıquıiae de socıietate me hierselbst in einer Weise ausgeführt, welche dieses Werk dem

Ursulae et Ossıbus Bernwardı ‚D1SCODI, NECCNONMN varıorum Aanc- aus denselben kunstfertigen Händen hervorgegangenen Hochaltare
torum relıquıiae, quac in veterIıs altarıs sepulchro repertae attentıs würdıg ZUT Seite stellt. Be1i der Ausstattung des Mittelfeldes, welches
sigillıs sepulchrique clausura authenticae nobıs recognitae sunt. den Heıland, umgeben VON den Sınnbildern der 1e7r7 Evangelısten
Quorum in fidem hasce ıteras testimoniales exararı Jussimus el sub- zeigt, hat MNan eiıne ahnlıche Darstellung in der Klosterkiıirche Wech-
scriptione sigilloque nOstro MUN1VIMUS. atum €es11 die 21 De- elburg In achsen ZU OT!S
cembriıs 1896 Ep(1scopus ST Bernwards-Blatt, Sonntagsblatt für die chrıistliıche Famıilie, 45 Jg.,

Hıldesheim, Bıstumsarchiv, kte Bischöfliches General-Vi  riat, Nr. 49, Hıldesheim, Dezember 1897
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327) 1897 DIe straßenwärts belegenen Fenster (des Chores) en romanische
nventar über)Kunstden  äler und geschichtliche enkmäler der Sandsteingewände erhalten, der Gartenseite sınd dıe Gewände
IC| (und arre ZU Kreuz in Hıldesheim\  Ausstattung der Kreuzkirche in romanischem Stile herbeigeführt wer-  des vorigen oder Anfang dieses Jahrhunderts, früher hinter dem Hoch-  den wird, und wünschen nur, daß noch folgende praktische Rücksich-  altare, jetzt an der Südwand des Querschiffs. ...  ten bei Ausführung der Arbeiten in gefällige Erwägung gezogen wer-  1 Vesperbild (Pieta) Terrakotta aus der Mayerschen Kunstanstalt in  München 1 m hoch  den: 1. Nach den vorliegenden Plänen bleiben von den Fenstern des  lang gestreckten Chor- und Altarraumes nur zwei Fenster in den Chor-  1 Holzfigur des leidenden Heilandes, etwa 200 Jahr alt, 1,10 m hoch  wänden bestehen in Größe von 2,75 x 1,40 m. Diese Fenster wünscht  1 Madonnenfigur mit dem Jesuskind, aus gegossenem Stein, muth-  Herr Pastor Graen mit bildlichen Darstellungen in Glasmalerei füllen  maßlich aus dem 14. Jahrhundert, aufgestellt in der Mitte des Kreuz-  zu lassen, zu welchen Entwürfe eingeholt sind, die theilweise in ver-  ganges, 1,60 m hoch  hältnismäßig dunklen Farben gehalten sind. Gelangen diese zur Aus-  1 Holzfigur des kreuztragenden Heilandes, daselbst muthmaßlich aus  führung, so wird ... zumeist die Beleuchtung im Chore so gering wer-  dem 17. Jahrhundert  den, daß die daselbst anwesenden Personen kaum werden lesen kön-  1 Grabstein des Priesters Johannes von Alfeld mit dessen Abbildung  nen. Um diesem Mißstand vorzubeugen, wird, zumal der Lichtzutritt  in ganzer Figur (gest.) 1418, 1,82 m hoch, 0, 65 m breit  vom Quer- und Langhause und zum östlichen Theile des Chores ein  1 Epitaph des Dekans Karl Theodor De Dauber (gest.) 1796  geringer ist, entweder auf Anlegung von noch zwei Fenstern im Chore  1 Epitaph des Propstes Eugen Alexander L. B. de Kurtzroc (gest.)  ED  (westlich von den vorgesehenen Fenstern) Bedacht zu nehmen, oder  dem Herrn Pastor zur Pflicht zu machen sein, jede den Lichtzutritt  1 Antependium in der Muttergotteskapelle ...  namhaft hindernde Ausstattung der Fenster zu vermeiden; die Anlage  1 Antependium in der Allerheiligenkapelle ...  von vier Fenstern möchten wir in Anbetracht der Verhältnisse der  2 neue Chorfenster, den hl. Johannes von Nepomuk und die hl. He-  Wände und der Größe des Chorraumes empfehlen ...  lena darstellend, verfertigt von Glasmalern Henning & Andres in Han-  2. ...stellen wir ... zu gefälliger Erwägung, daß durch ein etwas weiteres  nover  Vortreten der Kanzel in das Mittelschiff eine gleichmäßigere Verthei-  3 in das mittelste Kapellenfenster eingelassene Glasmalereien, die hl.  lung der Schallwellen in den einzelnen Theilen des Kirchengebäudes  Dreifaltigkeit, den hl. Laurentius und die hl. Katharina, darstellend  wird erzielt werden können.  1 Kreuzweg von 14 Stationsbildern, Ölwachsmalereien von Maler El-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat Kirchensa-  termann in Hildesheim  chen 1 - Hl. Kreuz, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte G XXV, 2, Bd. 2, f. 97 - 98 (=  1896  Verzeichnisse der Kunstdenkmäler in den Kirchen und Pfarren der  325)  Die Chorapsis ist im Jahre 1896 im romanischen Stiele umgebauet,  Diözese v. 1896/1897; zum Datum vgl. ibid. Bd. II (18. 3. 1894 - 8. 3.  die Nischenfenster sind zugesetzt und nach außen verputzt. Kuppel-  1910), f. 96)  förmiges Nischengewölbe aus Hohlsteinen. Vor der Nische ein breiter  328)  1896  Triumphbogen von Ziegeln. An den Ecken desselben und der Altar-  Die Kanzel ist 1896 beseitigt, ein Gurtbogen durchgebrochen und die  nische 4 Dienste aus Sandstein mit ausgearbeiteten Kapitäl und Basis.  Kanzel unter diesem eingebauet. Vom Seitenschiff zur Kanzel 3 Sand-  Der Fußboden des Altarraumes ist 1905 mit Solenhofer Platten belegt.  steinstufen und 1 Podest aus Werkstücken mit massivem mit Sandstein  bekleideten Unterbau. Verziertes Eisengeländer. Die hintere Kanzel-  Wände des Chores der Apsis reich in romanischer Form bemalt. Im  Chore die 2 vorhandenen Fenster verkleinert und in romanischen  brüstung mit Thür in einfach profilierten Füllungen, die vordere Kan-  Formen ausgebildet, mit schmiedeeisernen Fensterrahmen mit Luft-  zelbrüstung aus Eichenholz mit profilirten und reich geschnitzten Ge-  scheiben und Schnapper ... Die Verglasung ist in dekorativer und figür-  simsen, Füllungen und 2 Ecksäulchen. Das ovale Mittelstück ist in rei-  licher reicher Glasmalerei hergestellt .. Vor dem Altare Sandsteinhau-  cher figürlicher Bildhauerarbeit hergestellt. Das Mittelstück ruht auf ei-  fen und ein Podest mit Parqueteinsatz. Der Altartisch von Sandstein  nem Sandsteinunterbau mit reicher Verzierung und 2 Sandsteinsäul-  in feiner Bildhauerarbeit. Die Säulenschäfte und die mittlee Stipesplat-  chen.  te von poliertem Mamor. Der Altaraufsatz in reich verziertem Eichen-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  holz-Schnitzwerk mit starker Vergoldung und Bemalung  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  329)  S2187  f. 14° f.  Die neue Kanzel, welche die Kgl. Klosterkammer in der Pfarrkirche  21. 12. 1896  zum Hl. Kreuze hierselbst hat errichten lassen, darf nun als vollen-  326)  Literae testimoniales. Testamur per praesentes et fidem facimus, die  det angesehen werden, da das dazu gehörige kunstvoll geschmiedete  vigesima Decembris, quae fuit Dominica quarta Adventus, anni mille-  Eisengeländer von Hrn. Schlossermeister Maedge fertig gestellt ist. Die  simi octingentesimi nonagesimi sexti nos altare majus Ecclesiae SS.  Kanzel hat nicht an dem alten Platze, sondern in einer bislang ver-  Crucis in nostra civitate Hildesiensi in honorem ipsius salvificae  mauerten Arkade Aufstellung gefunden, so daß der Blick auf den Chor  Crucis Dominicae necnon in honorem sanctorum apostolorum Petri  frei geblieben ist. Dieselbe ist nach einem Entwurf des Herrn Pro-  et Pauli servato ritu in Pontificali Romano praescripto solemniter con-  fessors Hehl von den Herrn Tischlermeister Gehrz und Bildhauer  secrasse. Conditae sunt in sepulchro Altaris reliquiae de societate  Böhme hierselbst in einer Weise ausgeführt, welche dieses Werk dem  S. Ursulae et ex ossibus S. Bernwardi Episcopi, necnon variorum Sanc-  aus denselben kunstfertigen Händen hervorgegangenen Hochaltare  torum reliquiae, quae in veteris altaris sepulchro repertae et attentis  würdig zur Seite stellt. Bei der Ausstattung des Mittelfeldes, welches  sigillis sepulchrique clausura ut authenticae a nobis recognitae sunt.  den Heiland, umgeben von den Sinnbildern der vier Evangelisten  Quorum in fidem hasce literas testimoniales exarari jussimus et sub-  zeigt, hat man eine ähnliche Darstellung in der Klosterkirche zu Wech-  scriptione sigilloque nostro munivimus. Datum Hildesii die 21. De-  selburg in Sachsen zum Vorbilde genommen.  cembris 1896. Ep(iscopus) H. (Sig.) + W  - St. Bernwards-Blatt, Sonntagsblatt für die christliche Familie, 45. Jg.,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Nr. 49, Hildesheim, 5. Dezember 1897  330)  1898  Stae Crucis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  327)  17. 1. 1897  Die straßenwärts belegenen Fenster (des Chores) haben romanische  (Inventar über)Kunstdenkmäler und geschichtliche Denkmäler der  Sandsteingewände erhalten, an der Gartenseite sind die Gewände  Kirche (und Pfarre) zum HIl. Kreuz in Hildesheim ...  von Ziegelsteinen hergestellt und geputzt. 1898  1 neuer Hochaltar im romanischen Styl, der Untersatz von Sandstein  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  u. Marmor, der Aufsatz von vergoldetem Eichenholz, entworfen von  G3  Prof. Hehl, ausgeführt vom Bildhauer Böhme, die Malereien von Maler  331)  2304899  Eltermann, aus dem Jahre 1896  (Marienhaus/Alte Choralei) ... in den 3 Schlafsälen (= nach Rechnung  1 gothischer Flügelaltar in der Beichtkapelle (früher in der Kapelle  v. 22. 8. 1898 in der 2. Etage), dem Arbeitssaale, dem Versammlungs-  des Kreuzgangs) 0,90 m hoch 1,55 m breit, muthmaßlich aus dem 15.  saale (It. Rechnung vom 22. 8. 1898 auch Spielsaal gen.), der Küche,  Jahrhundert. Die geschnitzten Figuren stellen dar die hl Maria mit dem  dem kleinen Eßzimmer, sowie an den Etagentreppen, der Hausthür  und in den Zellen des Dachgeschosses umfangreiche Maler und Tape-  Jesuskinde, Agnes, Luzia, die hl. Apostel Simon und Judas  1 großes Ölgemälde, den Gekreuzigten darstellend, wohl aus dem Ende  zier-Arbeiten im Mai und Juli (1898 ausgeführt).  198VO!  - Ziegelsteinen hergestellt und epUutTZt. 1898

ocha 1mM romanischen Styl, der Untersatz VON Sandsteın Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche VOIN 1888,
Marmor, der Aufsatz VON vergoldetem Eichenholz, entworfen VonNn F3

Prof. Hehl, ausgeführt VO! Biıldhauer Öhme, dıe Malereı:en VO!  - aler 331) 1899
Eltermann, aUus dem Tre 1896 (Marienhaus/Alte Chorale1)\  Ausstattung der Kreuzkirche in romanischem Stile herbeigeführt wer-  des vorigen oder Anfang dieses Jahrhunderts, früher hinter dem Hoch-  den wird, und wünschen nur, daß noch folgende praktische Rücksich-  altare, jetzt an der Südwand des Querschiffs. ...  ten bei Ausführung der Arbeiten in gefällige Erwägung gezogen wer-  1 Vesperbild (Pieta) Terrakotta aus der Mayerschen Kunstanstalt in  München 1 m hoch  den: 1. Nach den vorliegenden Plänen bleiben von den Fenstern des  lang gestreckten Chor- und Altarraumes nur zwei Fenster in den Chor-  1 Holzfigur des leidenden Heilandes, etwa 200 Jahr alt, 1,10 m hoch  wänden bestehen in Größe von 2,75 x 1,40 m. Diese Fenster wünscht  1 Madonnenfigur mit dem Jesuskind, aus gegossenem Stein, muth-  Herr Pastor Graen mit bildlichen Darstellungen in Glasmalerei füllen  maßlich aus dem 14. Jahrhundert, aufgestellt in der Mitte des Kreuz-  zu lassen, zu welchen Entwürfe eingeholt sind, die theilweise in ver-  ganges, 1,60 m hoch  hältnismäßig dunklen Farben gehalten sind. Gelangen diese zur Aus-  1 Holzfigur des kreuztragenden Heilandes, daselbst muthmaßlich aus  führung, so wird ... zumeist die Beleuchtung im Chore so gering wer-  dem 17. Jahrhundert  den, daß die daselbst anwesenden Personen kaum werden lesen kön-  1 Grabstein des Priesters Johannes von Alfeld mit dessen Abbildung  nen. Um diesem Mißstand vorzubeugen, wird, zumal der Lichtzutritt  in ganzer Figur (gest.) 1418, 1,82 m hoch, 0, 65 m breit  vom Quer- und Langhause und zum östlichen Theile des Chores ein  1 Epitaph des Dekans Karl Theodor De Dauber (gest.) 1796  geringer ist, entweder auf Anlegung von noch zwei Fenstern im Chore  1 Epitaph des Propstes Eugen Alexander L. B. de Kurtzroc (gest.)  ED  (westlich von den vorgesehenen Fenstern) Bedacht zu nehmen, oder  dem Herrn Pastor zur Pflicht zu machen sein, jede den Lichtzutritt  1 Antependium in der Muttergotteskapelle ...  namhaft hindernde Ausstattung der Fenster zu vermeiden; die Anlage  1 Antependium in der Allerheiligenkapelle ...  von vier Fenstern möchten wir in Anbetracht der Verhältnisse der  2 neue Chorfenster, den hl. Johannes von Nepomuk und die hl. He-  Wände und der Größe des Chorraumes empfehlen ...  lena darstellend, verfertigt von Glasmalern Henning & Andres in Han-  2. ...stellen wir ... zu gefälliger Erwägung, daß durch ein etwas weiteres  nover  Vortreten der Kanzel in das Mittelschiff eine gleichmäßigere Verthei-  3 in das mittelste Kapellenfenster eingelassene Glasmalereien, die hl.  lung der Schallwellen in den einzelnen Theilen des Kirchengebäudes  Dreifaltigkeit, den hl. Laurentius und die hl. Katharina, darstellend  wird erzielt werden können.  1 Kreuzweg von 14 Stationsbildern, Ölwachsmalereien von Maler El-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfl. Gen. Vikariat Kirchensa-  termann in Hildesheim  chen 1 - Hl. Kreuz, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte G XXV, 2, Bd. 2, f. 97 - 98 (=  1896  Verzeichnisse der Kunstdenkmäler in den Kirchen und Pfarren der  325)  Die Chorapsis ist im Jahre 1896 im romanischen Stiele umgebauet,  Diözese v. 1896/1897; zum Datum vgl. ibid. Bd. II (18. 3. 1894 - 8. 3.  die Nischenfenster sind zugesetzt und nach außen verputzt. Kuppel-  1910), f. 96)  förmiges Nischengewölbe aus Hohlsteinen. Vor der Nische ein breiter  328)  1896  Triumphbogen von Ziegeln. An den Ecken desselben und der Altar-  Die Kanzel ist 1896 beseitigt, ein Gurtbogen durchgebrochen und die  nische 4 Dienste aus Sandstein mit ausgearbeiteten Kapitäl und Basis.  Kanzel unter diesem eingebauet. Vom Seitenschiff zur Kanzel 3 Sand-  Der Fußboden des Altarraumes ist 1905 mit Solenhofer Platten belegt.  steinstufen und 1 Podest aus Werkstücken mit massivem mit Sandstein  bekleideten Unterbau. Verziertes Eisengeländer. Die hintere Kanzel-  Wände des Chores der Apsis reich in romanischer Form bemalt. Im  Chore die 2 vorhandenen Fenster verkleinert und in romanischen  brüstung mit Thür in einfach profilierten Füllungen, die vordere Kan-  Formen ausgebildet, mit schmiedeeisernen Fensterrahmen mit Luft-  zelbrüstung aus Eichenholz mit profilirten und reich geschnitzten Ge-  scheiben und Schnapper ... Die Verglasung ist in dekorativer und figür-  simsen, Füllungen und 2 Ecksäulchen. Das ovale Mittelstück ist in rei-  licher reicher Glasmalerei hergestellt .. Vor dem Altare Sandsteinhau-  cher figürlicher Bildhauerarbeit hergestellt. Das Mittelstück ruht auf ei-  fen und ein Podest mit Parqueteinsatz. Der Altartisch von Sandstein  nem Sandsteinunterbau mit reicher Verzierung und 2 Sandsteinsäul-  in feiner Bildhauerarbeit. Die Säulenschäfte und die mittlee Stipesplat-  chen.  te von poliertem Mamor. Der Altaraufsatz in reich verziertem Eichen-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  holz-Schnitzwerk mit starker Vergoldung und Bemalung  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  329)  S2187  f. 14° f.  Die neue Kanzel, welche die Kgl. Klosterkammer in der Pfarrkirche  21. 12. 1896  zum Hl. Kreuze hierselbst hat errichten lassen, darf nun als vollen-  326)  Literae testimoniales. Testamur per praesentes et fidem facimus, die  det angesehen werden, da das dazu gehörige kunstvoll geschmiedete  vigesima Decembris, quae fuit Dominica quarta Adventus, anni mille-  Eisengeländer von Hrn. Schlossermeister Maedge fertig gestellt ist. Die  simi octingentesimi nonagesimi sexti nos altare majus Ecclesiae SS.  Kanzel hat nicht an dem alten Platze, sondern in einer bislang ver-  Crucis in nostra civitate Hildesiensi in honorem ipsius salvificae  mauerten Arkade Aufstellung gefunden, so daß der Blick auf den Chor  Crucis Dominicae necnon in honorem sanctorum apostolorum Petri  frei geblieben ist. Dieselbe ist nach einem Entwurf des Herrn Pro-  et Pauli servato ritu in Pontificali Romano praescripto solemniter con-  fessors Hehl von den Herrn Tischlermeister Gehrz und Bildhauer  secrasse. Conditae sunt in sepulchro Altaris reliquiae de societate  Böhme hierselbst in einer Weise ausgeführt, welche dieses Werk dem  S. Ursulae et ex ossibus S. Bernwardi Episcopi, necnon variorum Sanc-  aus denselben kunstfertigen Händen hervorgegangenen Hochaltare  torum reliquiae, quae in veteris altaris sepulchro repertae et attentis  würdig zur Seite stellt. Bei der Ausstattung des Mittelfeldes, welches  sigillis sepulchrique clausura ut authenticae a nobis recognitae sunt.  den Heiland, umgeben von den Sinnbildern der vier Evangelisten  Quorum in fidem hasce literas testimoniales exarari jussimus et sub-  zeigt, hat man eine ähnliche Darstellung in der Klosterkirche zu Wech-  scriptione sigilloque nostro munivimus. Datum Hildesii die 21. De-  selburg in Sachsen zum Vorbilde genommen.  cembris 1896. Ep(iscopus) H. (Sig.) + W  - St. Bernwards-Blatt, Sonntagsblatt für die christliche Familie, 45. Jg.,  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Akte: Bischöfliches General-Vikariat,  Nr. 49, Hildesheim, 5. Dezember 1897  330)  1898  Stae Crucis Kirchensachen I, 3. 3. 1812 - 18. 2. 1902  327)  17. 1. 1897  Die straßenwärts belegenen Fenster (des Chores) haben romanische  (Inventar über)Kunstdenkmäler und geschichtliche Denkmäler der  Sandsteingewände erhalten, an der Gartenseite sind die Gewände  Kirche (und Pfarre) zum HIl. Kreuz in Hildesheim ...  von Ziegelsteinen hergestellt und geputzt. 1898  1 neuer Hochaltar im romanischen Styl, der Untersatz von Sandstein  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  u. Marmor, der Aufsatz von vergoldetem Eichenholz, entworfen von  G3  Prof. Hehl, ausgeführt vom Bildhauer Böhme, die Malereien von Maler  331)  2304899  Eltermann, aus dem Jahre 1896  (Marienhaus/Alte Choralei) ... in den 3 Schlafsälen (= nach Rechnung  1 gothischer Flügelaltar in der Beichtkapelle (früher in der Kapelle  v. 22. 8. 1898 in der 2. Etage), dem Arbeitssaale, dem Versammlungs-  des Kreuzgangs) 0,90 m hoch 1,55 m breit, muthmaßlich aus dem 15.  saale (It. Rechnung vom 22. 8. 1898 auch Spielsaal gen.), der Küche,  Jahrhundert. Die geschnitzten Figuren stellen dar die hl Maria mit dem  dem kleinen Eßzimmer, sowie an den Etagentreppen, der Hausthür  und in den Zellen des Dachgeschosses umfangreiche Maler und Tape-  Jesuskinde, Agnes, Luzia, die hl. Apostel Simon und Judas  1 großes Ölgemälde, den Gekreuzigten darstellend, wohl aus dem Ende  zier-Arbeiten im Mai und Juli (1898 ausgeführt).  198in den Schlafsälen ach echnung

gothischer Flügelaltar In der Beichtkapelle (firüher in der Kapelle D 1898 in der ge), dem Arbeıtssaale, dem Versammlungs-
des Kreuzgangs) 0,90 hoch _:53 reit, muthmaßlıch aus dem saale (1t. echnung VO:! Z 898 auch Spielsaal gen.), der üche,
Jahrhundert. Die geschnitzten Fıguren tellen dar dıe Marıa mıiıt dem dem kleinen Eßzimmer, sowı1e den Etagentreppen, der austhur

und ın den Zeilen des Dachgeschosses umfangreiche aler und Tape-Jesuskinde, gnes, Luzla, die Apostel 5Imon und as
großes Ölgemälde, den Gekreuzigten darstellend, ohl dus dem Ende zier-Arbeiten Im Maı und Jul: ausgeführt).
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Hildesheim, Bıstumsarchiv, 1özesan-Akten IL  n DE 892 Z 341) seıit 1902
1907 1eN' dıe orale1ı als Präparandenschule, „Präparandıa“

1899332) Hıldesheim, Bistumsarchiv, Dıözesan-Akten 1L, 1892 Ar
Marıenschule (Propstei)- Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten IL, 17. 9. 1892 - 21. 6.  341) seit 1. 10. 1902  1907  dient die Choralei als Präparandenschule, „Präparandia“  8:T1899  332  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  Marienschule (Propstei) ... Putz in verschiedenen Fächern dieser  1907  Wandseite (Osts.) auszubessern und das Ständerwerk durch Abkratzen  342)  1902  zu reinigen (ausgeführt 1900)  ist der bisher mit einem Betonestrich abgedeckte nördliche Vorraum  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  der Sakristei mit einem Schieferdach versehen worden, nachdem zuvor  1907  die Umfassungsmauern des Anbaues um 80 cm in Bruchsteinmauer-  333)  591899  werk erhöht sind. In diesem neuen Mauerwerk ist eine mit Sandstein  In diesem Sommer ist ... im Keller des (neuen) Choralei-Gebäudes  eingefaßte Oeffnung angebracht ... Die(se) ... Besserung der Abdek-  für den Gebrauch des Pastors eine neue Waschküche angelegt  kung ist nur eine direkte Folge der auf Kosten des Klosterfonds vor-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  genommenen Beseitigung eines ... An- und Zwischenbaus am Chor  1907  der Kirche, in welchem die Waschküche des Pastors untergebracht  334)  1899  War.  Die Waschküche neben der Kirche ist beseitigt und in den Keller des  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888, f.  4  Pastorenhauses verlegt. 1899.  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  343)  24. 5. 1903  f.4  Berlin, den 24. Mai 1903. Klosterkammerpräsident Rotzoll, Regie-  335)  1899  rungs- und Baurat Promnitz, Bau-Inspektor Mangelsdorf, Regierungs-  Die Altäre im nördlichen und südlichen Querschiffe sind entfernt  Baumeister Rudolf, Baurat Herzig, Provinzialkonservator Dr. Reimers,  und durch 2 neue Altäre ersetzt: Sandsteinunterbau. Eichenholzauf-  Dechant Graen. Die durch Erlaß des Herrn Ministers der geistlichen,  sätze mit reichem Schnitzwerk. In der Mitte Oelbilder.  Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten angeordnete Besichti-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  gung der katholischen Kirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim ist  IO  am 20. d. Mits. in Gemeinschaft mit dem Geheimen Baurat Hohsfeld  336)  1899  und den nebengenannten Herren von uns vorgenommen worden. Auf  Die Decke (des Chorraums) besteht aus Balken mit unterer glatter  Grund dieser Besichtigung und der dabei gepflogenen Beratung wird  Verschalung, die mit Oelfarbe in ornamentaler Weise bemalt ist. Zwi-  für die Wiederherstellung der Kirche folgendes Programm vorgeschla-  schendecke mit Lehmfüllung, darauf rauher Dielenbelag. Die Decke  gen:  über der Vierung gleicht der vorigen. Unter dieser Decke sind 20 Krag-  1.) Die vermauerte obere Galerie über dem südlichen Seitenschiff  steine von Sandstein sichtbar. 1899.  ist und zwar, sofern angängig, auch nach dem südlichen Querschiff  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  zu wieder zu öffnen und wieder herzustellen. Obwohl man von der  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  Galerie weder Altar noch Kanzel sehen kann, wird darauf auch vom  1899  Dechanten besonderer Wert gelegt, daß die Galerie für Kirchenbesu-  337)  Südliches Querschiff ... Die Balkendecke ist unten glatt verschalt und  cher nutzbar und zugänglich gemacht werde, weil der Kirchenraum  in ornamentaler Weise mit Oelfarbe bemalt. Zwischendecke mit Lehm-  für die Gemeinde nicht zureiche. Es genüge, wenn die Kirchenbe-  schlag. Rauher Dielenfußboden darauf. (1899 2 Fenster an der Süd-  sucher nur hören.  Ob an der Nordseite des Mittelschiffs nicht der jetzige Zustand am  seite angelegt: f. 17)  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  besten zu belassen ist, wird noch durch zeichnerische Darstellung zu  f 1617  erklären sein. Jedenfalls ist davon abzusehen, die Galerie dort als  1900  Blendbogen zu zeigen. Ebenso bleiben die rechteckigen Fenster des  338)  Mittelschiffs in ihrer jetzigen Form unverändert bestehen. Sind sie un-  Inventarium der Kirche zum heiligen Kreuz ...  ... Ein Grab, bestehend aus verschiedenen Theilen, Engelsfiguren etc.  sicht in der Verglasung, so ist diese instand zu setzen. Es empfichlt  zur Aufstellung am Osterfeste (S. 194, Nr. 50) Ein Kruzifix auf dem  sich die Anbringung von Luftscheiben.  2.) An dem Bogen vor der Vierung ist die mit Holz und Stein verdeckte  Johann von Nepomuk-Altare (S. 196, Nr. 53) Eine bekleidete Statue  Abtreppung wiederherzustellen. Die Brüstung der über dem Bogen  der schmerzhaften Muttergottes in der Sakristei (S. 196, Nr. 54) Eine  liegenden Empore bleibt erhalten.  Statue der hl. Gottesmutter mit dem Jesuskinde in der Muttergottes-  kapelle (S. 198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S.  3.) An der Südseite des Schiffes sind die an den Pfeilern pp. ange-  198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S. 198, Nr, 59)  brachten Holzverkleidungen zu beseitigen und der frühere Zustand  wiederherzustellen, die Nordseite bleibt erhalten, wie sie ist. Der Putz  Ein Oelgemälde, Christus am Kreuze darstellend über der Sakristei  ist, soweit nötig, instand zu setzen.  (S. 202, Nr. 74) Eine Muttergottes-Statue, das Jesuskind auf dem Arme  haltend der Kanzel gegenüber (S. 204, Nr. 83) Eine große Figur, den  4.) Die vorhandene Decke ist tunlichst zu erhalten. Ist dies nicht mög-  hl. Joseph darstellend auf dem St. Josephs-Altar (S. 206, Nr. 94) Ein  lich, so ist sie in der bisherigen Form als Stuckdecke zu erneuern.  5.) Das nördliche Seitenschiff, an dessen Gewölbe sich ein von Osten  Kreuzweg von 14 Statuen, in Oel gemalt mit Goldrahmen, gemalt von  nach Westen laufender anscheinend älterer Riß zeigt, ist vorsichtig  Portraitmaler Eltermann (S. 208, Nr. 103)  instand zu setzen. Das Mittelschiff ist in dem bisherigen einfachen Cha-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 6)  14. 5. 1901  rakter zu färben.  339)  6.) Die Beflurung ist in der vorgeschlagenen Weise jedoch in dem bis-  ... bedenkliche Schadhaftigkeit des Balkenwerks im nördlichen Giebel-  herigen Material instand zu setzen.  bau des (Marienschul-) Hauses (P1;opstei) ... Besserungsarbeiten an  7.) Die Ausstattungsstücke sind, soweit nötig, zu reparieren.  jenem Ständerwerk  Hiernach wird zunächst ein Entwurf nebst Kostenanschlag aufzustel-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  len sein. gez. Steinhausen. Lutsch  1907  - Hannover, NStA, Hann. Des. 122 a, XVII, Nr. 174  340)  27 DA202  Choralei  344)  1905  . Das bischöfliche General-Vikariat ... vermietet an den  ist der Fußboden auf dem Chore des Hochaltars mit Solenhofer Platten  Herrn Domlektor Friedr. Schneider ... (die) in der obersten Etage be-  belegt an Stelle des schwammigen Holzfußbodens; die 4 Stück 6,06 m  legenen Wohnräume nebst 2 im Dachgeschoß belegenen Kammern ...  Herrn Küster August Alves ... (die) in der mittleren Etage belegenen  langen Holzstufen sind durch Sandsteinstufen ersetzt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  Wohnräume und (die) in der unteren Etage rechts vom Eingange bele-  I  genen 2 Zimmer ... angefangen vom 1. Oktober 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  345)  1908  1907  sind Wiederherstellungsarbeiten und die Öffnung der Zwerggalerie  199Putz In verschıedenen Fächern cdieser 1907
Wandseıte (Osts.) auszubessern und das Staänderwerk Urc 'atizen 342) 1902

reinıgen (ausgeführt ist der bısher mıt einem Betonestrich abgedeckte nördliche Orraum
Hildesheim, Bistumsarchiv, 10zesan-Akten H, L 1892 21 der ıste1l mıit einem Schieferdach versehen worden, nachdem

1907 dıe Umfassungsmauern des Anbaues S 1n Bruchsteinmauer-
333) 1899 werk erhöht sınd. In dıesem Mauerwerk ist eine mıiıt Sandsteıin

In dıesem SOomMMEeT ist- Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten IL, 17. 9. 1892 - 21. 6.  341) seit 1. 10. 1902  1907  dient die Choralei als Präparandenschule, „Präparandia“  8:T1899  332  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  Marienschule (Propstei) ... Putz in verschiedenen Fächern dieser  1907  Wandseite (Osts.) auszubessern und das Ständerwerk durch Abkratzen  342)  1902  zu reinigen (ausgeführt 1900)  ist der bisher mit einem Betonestrich abgedeckte nördliche Vorraum  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  der Sakristei mit einem Schieferdach versehen worden, nachdem zuvor  1907  die Umfassungsmauern des Anbaues um 80 cm in Bruchsteinmauer-  333)  591899  werk erhöht sind. In diesem neuen Mauerwerk ist eine mit Sandstein  In diesem Sommer ist ... im Keller des (neuen) Choralei-Gebäudes  eingefaßte Oeffnung angebracht ... Die(se) ... Besserung der Abdek-  für den Gebrauch des Pastors eine neue Waschküche angelegt  kung ist nur eine direkte Folge der auf Kosten des Klosterfonds vor-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  genommenen Beseitigung eines ... An- und Zwischenbaus am Chor  1907  der Kirche, in welchem die Waschküche des Pastors untergebracht  334)  1899  War.  Die Waschküche neben der Kirche ist beseitigt und in den Keller des  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888, f.  4  Pastorenhauses verlegt. 1899.  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  343)  24. 5. 1903  f.4  Berlin, den 24. Mai 1903. Klosterkammerpräsident Rotzoll, Regie-  335)  1899  rungs- und Baurat Promnitz, Bau-Inspektor Mangelsdorf, Regierungs-  Die Altäre im nördlichen und südlichen Querschiffe sind entfernt  Baumeister Rudolf, Baurat Herzig, Provinzialkonservator Dr. Reimers,  und durch 2 neue Altäre ersetzt: Sandsteinunterbau. Eichenholzauf-  Dechant Graen. Die durch Erlaß des Herrn Ministers der geistlichen,  sätze mit reichem Schnitzwerk. In der Mitte Oelbilder.  Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten angeordnete Besichti-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  gung der katholischen Kirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim ist  IO  am 20. d. Mits. in Gemeinschaft mit dem Geheimen Baurat Hohsfeld  336)  1899  und den nebengenannten Herren von uns vorgenommen worden. Auf  Die Decke (des Chorraums) besteht aus Balken mit unterer glatter  Grund dieser Besichtigung und der dabei gepflogenen Beratung wird  Verschalung, die mit Oelfarbe in ornamentaler Weise bemalt ist. Zwi-  für die Wiederherstellung der Kirche folgendes Programm vorgeschla-  schendecke mit Lehmfüllung, darauf rauher Dielenbelag. Die Decke  gen:  über der Vierung gleicht der vorigen. Unter dieser Decke sind 20 Krag-  1.) Die vermauerte obere Galerie über dem südlichen Seitenschiff  steine von Sandstein sichtbar. 1899.  ist und zwar, sofern angängig, auch nach dem südlichen Querschiff  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  zu wieder zu öffnen und wieder herzustellen. Obwohl man von der  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  Galerie weder Altar noch Kanzel sehen kann, wird darauf auch vom  1899  Dechanten besonderer Wert gelegt, daß die Galerie für Kirchenbesu-  337)  Südliches Querschiff ... Die Balkendecke ist unten glatt verschalt und  cher nutzbar und zugänglich gemacht werde, weil der Kirchenraum  in ornamentaler Weise mit Oelfarbe bemalt. Zwischendecke mit Lehm-  für die Gemeinde nicht zureiche. Es genüge, wenn die Kirchenbe-  schlag. Rauher Dielenfußboden darauf. (1899 2 Fenster an der Süd-  sucher nur hören.  Ob an der Nordseite des Mittelschiffs nicht der jetzige Zustand am  seite angelegt: f. 17)  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  besten zu belassen ist, wird noch durch zeichnerische Darstellung zu  f 1617  erklären sein. Jedenfalls ist davon abzusehen, die Galerie dort als  1900  Blendbogen zu zeigen. Ebenso bleiben die rechteckigen Fenster des  338)  Mittelschiffs in ihrer jetzigen Form unverändert bestehen. Sind sie un-  Inventarium der Kirche zum heiligen Kreuz ...  ... Ein Grab, bestehend aus verschiedenen Theilen, Engelsfiguren etc.  sicht in der Verglasung, so ist diese instand zu setzen. Es empfichlt  zur Aufstellung am Osterfeste (S. 194, Nr. 50) Ein Kruzifix auf dem  sich die Anbringung von Luftscheiben.  2.) An dem Bogen vor der Vierung ist die mit Holz und Stein verdeckte  Johann von Nepomuk-Altare (S. 196, Nr. 53) Eine bekleidete Statue  Abtreppung wiederherzustellen. Die Brüstung der über dem Bogen  der schmerzhaften Muttergottes in der Sakristei (S. 196, Nr. 54) Eine  liegenden Empore bleibt erhalten.  Statue der hl. Gottesmutter mit dem Jesuskinde in der Muttergottes-  kapelle (S. 198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S.  3.) An der Südseite des Schiffes sind die an den Pfeilern pp. ange-  198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S. 198, Nr, 59)  brachten Holzverkleidungen zu beseitigen und der frühere Zustand  wiederherzustellen, die Nordseite bleibt erhalten, wie sie ist. Der Putz  Ein Oelgemälde, Christus am Kreuze darstellend über der Sakristei  ist, soweit nötig, instand zu setzen.  (S. 202, Nr. 74) Eine Muttergottes-Statue, das Jesuskind auf dem Arme  haltend der Kanzel gegenüber (S. 204, Nr. 83) Eine große Figur, den  4.) Die vorhandene Decke ist tunlichst zu erhalten. Ist dies nicht mög-  hl. Joseph darstellend auf dem St. Josephs-Altar (S. 206, Nr. 94) Ein  lich, so ist sie in der bisherigen Form als Stuckdecke zu erneuern.  5.) Das nördliche Seitenschiff, an dessen Gewölbe sich ein von Osten  Kreuzweg von 14 Statuen, in Oel gemalt mit Goldrahmen, gemalt von  nach Westen laufender anscheinend älterer Riß zeigt, ist vorsichtig  Portraitmaler Eltermann (S. 208, Nr. 103)  instand zu setzen. Das Mittelschiff ist in dem bisherigen einfachen Cha-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 6)  14. 5. 1901  rakter zu färben.  339)  6.) Die Beflurung ist in der vorgeschlagenen Weise jedoch in dem bis-  ... bedenkliche Schadhaftigkeit des Balkenwerks im nördlichen Giebel-  herigen Material instand zu setzen.  bau des (Marienschul-) Hauses (P1;opstei) ... Besserungsarbeiten an  7.) Die Ausstattungsstücke sind, soweit nötig, zu reparieren.  jenem Ständerwerk  Hiernach wird zunächst ein Entwurf nebst Kostenanschlag aufzustel-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  len sein. gez. Steinhausen. Lutsch  1907  - Hannover, NStA, Hann. Des. 122 a, XVII, Nr. 174  340)  27 DA202  Choralei  344)  1905  . Das bischöfliche General-Vikariat ... vermietet an den  ist der Fußboden auf dem Chore des Hochaltars mit Solenhofer Platten  Herrn Domlektor Friedr. Schneider ... (die) in der obersten Etage be-  belegt an Stelle des schwammigen Holzfußbodens; die 4 Stück 6,06 m  legenen Wohnräume nebst 2 im Dachgeschoß belegenen Kammern ...  Herrn Küster August Alves ... (die) in der mittleren Etage belegenen  langen Holzstufen sind durch Sandsteinstufen ersetzt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  Wohnräume und (die) in der unteren Etage rechts vom Eingange bele-  I  genen 2 Zimmer ... angefangen vom 1. Oktober 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  345)  1908  1907  sind Wiederherstellungsarbeiten und die Öffnung der Zwerggalerie  199im Keller des neuen) Chorale:-Gebäudes eingefaßte Oeffnung angebracht- Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten IL, 17. 9. 1892 - 21. 6.  341) seit 1. 10. 1902  1907  dient die Choralei als Präparandenschule, „Präparandia“  8:T1899  332  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  Marienschule (Propstei) ... Putz in verschiedenen Fächern dieser  1907  Wandseite (Osts.) auszubessern und das Ständerwerk durch Abkratzen  342)  1902  zu reinigen (ausgeführt 1900)  ist der bisher mit einem Betonestrich abgedeckte nördliche Vorraum  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  der Sakristei mit einem Schieferdach versehen worden, nachdem zuvor  1907  die Umfassungsmauern des Anbaues um 80 cm in Bruchsteinmauer-  333)  591899  werk erhöht sind. In diesem neuen Mauerwerk ist eine mit Sandstein  In diesem Sommer ist ... im Keller des (neuen) Choralei-Gebäudes  eingefaßte Oeffnung angebracht ... Die(se) ... Besserung der Abdek-  für den Gebrauch des Pastors eine neue Waschküche angelegt  kung ist nur eine direkte Folge der auf Kosten des Klosterfonds vor-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  genommenen Beseitigung eines ... An- und Zwischenbaus am Chor  1907  der Kirche, in welchem die Waschküche des Pastors untergebracht  334)  1899  War.  Die Waschküche neben der Kirche ist beseitigt und in den Keller des  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888, f.  4  Pastorenhauses verlegt. 1899.  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  343)  24. 5. 1903  f.4  Berlin, den 24. Mai 1903. Klosterkammerpräsident Rotzoll, Regie-  335)  1899  rungs- und Baurat Promnitz, Bau-Inspektor Mangelsdorf, Regierungs-  Die Altäre im nördlichen und südlichen Querschiffe sind entfernt  Baumeister Rudolf, Baurat Herzig, Provinzialkonservator Dr. Reimers,  und durch 2 neue Altäre ersetzt: Sandsteinunterbau. Eichenholzauf-  Dechant Graen. Die durch Erlaß des Herrn Ministers der geistlichen,  sätze mit reichem Schnitzwerk. In der Mitte Oelbilder.  Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten angeordnete Besichti-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  gung der katholischen Kirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim ist  IO  am 20. d. Mits. in Gemeinschaft mit dem Geheimen Baurat Hohsfeld  336)  1899  und den nebengenannten Herren von uns vorgenommen worden. Auf  Die Decke (des Chorraums) besteht aus Balken mit unterer glatter  Grund dieser Besichtigung und der dabei gepflogenen Beratung wird  Verschalung, die mit Oelfarbe in ornamentaler Weise bemalt ist. Zwi-  für die Wiederherstellung der Kirche folgendes Programm vorgeschla-  schendecke mit Lehmfüllung, darauf rauher Dielenbelag. Die Decke  gen:  über der Vierung gleicht der vorigen. Unter dieser Decke sind 20 Krag-  1.) Die vermauerte obere Galerie über dem südlichen Seitenschiff  steine von Sandstein sichtbar. 1899.  ist und zwar, sofern angängig, auch nach dem südlichen Querschiff  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  zu wieder zu öffnen und wieder herzustellen. Obwohl man von der  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  Galerie weder Altar noch Kanzel sehen kann, wird darauf auch vom  1899  Dechanten besonderer Wert gelegt, daß die Galerie für Kirchenbesu-  337)  Südliches Querschiff ... Die Balkendecke ist unten glatt verschalt und  cher nutzbar und zugänglich gemacht werde, weil der Kirchenraum  in ornamentaler Weise mit Oelfarbe bemalt. Zwischendecke mit Lehm-  für die Gemeinde nicht zureiche. Es genüge, wenn die Kirchenbe-  schlag. Rauher Dielenfußboden darauf. (1899 2 Fenster an der Süd-  sucher nur hören.  Ob an der Nordseite des Mittelschiffs nicht der jetzige Zustand am  seite angelegt: f. 17)  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  besten zu belassen ist, wird noch durch zeichnerische Darstellung zu  f 1617  erklären sein. Jedenfalls ist davon abzusehen, die Galerie dort als  1900  Blendbogen zu zeigen. Ebenso bleiben die rechteckigen Fenster des  338)  Mittelschiffs in ihrer jetzigen Form unverändert bestehen. Sind sie un-  Inventarium der Kirche zum heiligen Kreuz ...  ... Ein Grab, bestehend aus verschiedenen Theilen, Engelsfiguren etc.  sicht in der Verglasung, so ist diese instand zu setzen. Es empfichlt  zur Aufstellung am Osterfeste (S. 194, Nr. 50) Ein Kruzifix auf dem  sich die Anbringung von Luftscheiben.  2.) An dem Bogen vor der Vierung ist die mit Holz und Stein verdeckte  Johann von Nepomuk-Altare (S. 196, Nr. 53) Eine bekleidete Statue  Abtreppung wiederherzustellen. Die Brüstung der über dem Bogen  der schmerzhaften Muttergottes in der Sakristei (S. 196, Nr. 54) Eine  liegenden Empore bleibt erhalten.  Statue der hl. Gottesmutter mit dem Jesuskinde in der Muttergottes-  kapelle (S. 198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S.  3.) An der Südseite des Schiffes sind die an den Pfeilern pp. ange-  198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S. 198, Nr, 59)  brachten Holzverkleidungen zu beseitigen und der frühere Zustand  wiederherzustellen, die Nordseite bleibt erhalten, wie sie ist. Der Putz  Ein Oelgemälde, Christus am Kreuze darstellend über der Sakristei  ist, soweit nötig, instand zu setzen.  (S. 202, Nr. 74) Eine Muttergottes-Statue, das Jesuskind auf dem Arme  haltend der Kanzel gegenüber (S. 204, Nr. 83) Eine große Figur, den  4.) Die vorhandene Decke ist tunlichst zu erhalten. Ist dies nicht mög-  hl. Joseph darstellend auf dem St. Josephs-Altar (S. 206, Nr. 94) Ein  lich, so ist sie in der bisherigen Form als Stuckdecke zu erneuern.  5.) Das nördliche Seitenschiff, an dessen Gewölbe sich ein von Osten  Kreuzweg von 14 Statuen, in Oel gemalt mit Goldrahmen, gemalt von  nach Westen laufender anscheinend älterer Riß zeigt, ist vorsichtig  Portraitmaler Eltermann (S. 208, Nr. 103)  instand zu setzen. Das Mittelschiff ist in dem bisherigen einfachen Cha-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 6)  14. 5. 1901  rakter zu färben.  339)  6.) Die Beflurung ist in der vorgeschlagenen Weise jedoch in dem bis-  ... bedenkliche Schadhaftigkeit des Balkenwerks im nördlichen Giebel-  herigen Material instand zu setzen.  bau des (Marienschul-) Hauses (P1;opstei) ... Besserungsarbeiten an  7.) Die Ausstattungsstücke sind, soweit nötig, zu reparieren.  jenem Ständerwerk  Hiernach wird zunächst ein Entwurf nebst Kostenanschlag aufzustel-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  len sein. gez. Steinhausen. Lutsch  1907  - Hannover, NStA, Hann. Des. 122 a, XVII, Nr. 174  340)  27 DA202  Choralei  344)  1905  . Das bischöfliche General-Vikariat ... vermietet an den  ist der Fußboden auf dem Chore des Hochaltars mit Solenhofer Platten  Herrn Domlektor Friedr. Schneider ... (die) in der obersten Etage be-  belegt an Stelle des schwammigen Holzfußbodens; die 4 Stück 6,06 m  legenen Wohnräume nebst 2 im Dachgeschoß belegenen Kammern ...  Herrn Küster August Alves ... (die) in der mittleren Etage belegenen  langen Holzstufen sind durch Sandsteinstufen ersetzt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  Wohnräume und (die) in der unteren Etage rechts vom Eingange bele-  I  genen 2 Zimmer ... angefangen vom 1. Oktober 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  345)  1908  1907  sind Wiederherstellungsarbeiten und die Öffnung der Zwerggalerie  199Die(se)- Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten IL, 17. 9. 1892 - 21. 6.  341) seit 1. 10. 1902  1907  dient die Choralei als Präparandenschule, „Präparandia“  8:T1899  332  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  Marienschule (Propstei) ... Putz in verschiedenen Fächern dieser  1907  Wandseite (Osts.) auszubessern und das Ständerwerk durch Abkratzen  342)  1902  zu reinigen (ausgeführt 1900)  ist der bisher mit einem Betonestrich abgedeckte nördliche Vorraum  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  der Sakristei mit einem Schieferdach versehen worden, nachdem zuvor  1907  die Umfassungsmauern des Anbaues um 80 cm in Bruchsteinmauer-  333)  591899  werk erhöht sind. In diesem neuen Mauerwerk ist eine mit Sandstein  In diesem Sommer ist ... im Keller des (neuen) Choralei-Gebäudes  eingefaßte Oeffnung angebracht ... Die(se) ... Besserung der Abdek-  für den Gebrauch des Pastors eine neue Waschküche angelegt  kung ist nur eine direkte Folge der auf Kosten des Klosterfonds vor-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  genommenen Beseitigung eines ... An- und Zwischenbaus am Chor  1907  der Kirche, in welchem die Waschküche des Pastors untergebracht  334)  1899  War.  Die Waschküche neben der Kirche ist beseitigt und in den Keller des  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888, f.  4  Pastorenhauses verlegt. 1899.  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  343)  24. 5. 1903  f.4  Berlin, den 24. Mai 1903. Klosterkammerpräsident Rotzoll, Regie-  335)  1899  rungs- und Baurat Promnitz, Bau-Inspektor Mangelsdorf, Regierungs-  Die Altäre im nördlichen und südlichen Querschiffe sind entfernt  Baumeister Rudolf, Baurat Herzig, Provinzialkonservator Dr. Reimers,  und durch 2 neue Altäre ersetzt: Sandsteinunterbau. Eichenholzauf-  Dechant Graen. Die durch Erlaß des Herrn Ministers der geistlichen,  sätze mit reichem Schnitzwerk. In der Mitte Oelbilder.  Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten angeordnete Besichti-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  gung der katholischen Kirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim ist  IO  am 20. d. Mits. in Gemeinschaft mit dem Geheimen Baurat Hohsfeld  336)  1899  und den nebengenannten Herren von uns vorgenommen worden. Auf  Die Decke (des Chorraums) besteht aus Balken mit unterer glatter  Grund dieser Besichtigung und der dabei gepflogenen Beratung wird  Verschalung, die mit Oelfarbe in ornamentaler Weise bemalt ist. Zwi-  für die Wiederherstellung der Kirche folgendes Programm vorgeschla-  schendecke mit Lehmfüllung, darauf rauher Dielenbelag. Die Decke  gen:  über der Vierung gleicht der vorigen. Unter dieser Decke sind 20 Krag-  1.) Die vermauerte obere Galerie über dem südlichen Seitenschiff  steine von Sandstein sichtbar. 1899.  ist und zwar, sofern angängig, auch nach dem südlichen Querschiff  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  zu wieder zu öffnen und wieder herzustellen. Obwohl man von der  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  Galerie weder Altar noch Kanzel sehen kann, wird darauf auch vom  1899  Dechanten besonderer Wert gelegt, daß die Galerie für Kirchenbesu-  337)  Südliches Querschiff ... Die Balkendecke ist unten glatt verschalt und  cher nutzbar und zugänglich gemacht werde, weil der Kirchenraum  in ornamentaler Weise mit Oelfarbe bemalt. Zwischendecke mit Lehm-  für die Gemeinde nicht zureiche. Es genüge, wenn die Kirchenbe-  schlag. Rauher Dielenfußboden darauf. (1899 2 Fenster an der Süd-  sucher nur hören.  Ob an der Nordseite des Mittelschiffs nicht der jetzige Zustand am  seite angelegt: f. 17)  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  besten zu belassen ist, wird noch durch zeichnerische Darstellung zu  f 1617  erklären sein. Jedenfalls ist davon abzusehen, die Galerie dort als  1900  Blendbogen zu zeigen. Ebenso bleiben die rechteckigen Fenster des  338)  Mittelschiffs in ihrer jetzigen Form unverändert bestehen. Sind sie un-  Inventarium der Kirche zum heiligen Kreuz ...  ... Ein Grab, bestehend aus verschiedenen Theilen, Engelsfiguren etc.  sicht in der Verglasung, so ist diese instand zu setzen. Es empfichlt  zur Aufstellung am Osterfeste (S. 194, Nr. 50) Ein Kruzifix auf dem  sich die Anbringung von Luftscheiben.  2.) An dem Bogen vor der Vierung ist die mit Holz und Stein verdeckte  Johann von Nepomuk-Altare (S. 196, Nr. 53) Eine bekleidete Statue  Abtreppung wiederherzustellen. Die Brüstung der über dem Bogen  der schmerzhaften Muttergottes in der Sakristei (S. 196, Nr. 54) Eine  liegenden Empore bleibt erhalten.  Statue der hl. Gottesmutter mit dem Jesuskinde in der Muttergottes-  kapelle (S. 198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S.  3.) An der Südseite des Schiffes sind die an den Pfeilern pp. ange-  198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S. 198, Nr, 59)  brachten Holzverkleidungen zu beseitigen und der frühere Zustand  wiederherzustellen, die Nordseite bleibt erhalten, wie sie ist. Der Putz  Ein Oelgemälde, Christus am Kreuze darstellend über der Sakristei  ist, soweit nötig, instand zu setzen.  (S. 202, Nr. 74) Eine Muttergottes-Statue, das Jesuskind auf dem Arme  haltend der Kanzel gegenüber (S. 204, Nr. 83) Eine große Figur, den  4.) Die vorhandene Decke ist tunlichst zu erhalten. Ist dies nicht mög-  hl. Joseph darstellend auf dem St. Josephs-Altar (S. 206, Nr. 94) Ein  lich, so ist sie in der bisherigen Form als Stuckdecke zu erneuern.  5.) Das nördliche Seitenschiff, an dessen Gewölbe sich ein von Osten  Kreuzweg von 14 Statuen, in Oel gemalt mit Goldrahmen, gemalt von  nach Westen laufender anscheinend älterer Riß zeigt, ist vorsichtig  Portraitmaler Eltermann (S. 208, Nr. 103)  instand zu setzen. Das Mittelschiff ist in dem bisherigen einfachen Cha-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 6)  14. 5. 1901  rakter zu färben.  339)  6.) Die Beflurung ist in der vorgeschlagenen Weise jedoch in dem bis-  ... bedenkliche Schadhaftigkeit des Balkenwerks im nördlichen Giebel-  herigen Material instand zu setzen.  bau des (Marienschul-) Hauses (P1;opstei) ... Besserungsarbeiten an  7.) Die Ausstattungsstücke sind, soweit nötig, zu reparieren.  jenem Ständerwerk  Hiernach wird zunächst ein Entwurf nebst Kostenanschlag aufzustel-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  len sein. gez. Steinhausen. Lutsch  1907  - Hannover, NStA, Hann. Des. 122 a, XVII, Nr. 174  340)  27 DA202  Choralei  344)  1905  . Das bischöfliche General-Vikariat ... vermietet an den  ist der Fußboden auf dem Chore des Hochaltars mit Solenhofer Platten  Herrn Domlektor Friedr. Schneider ... (die) in der obersten Etage be-  belegt an Stelle des schwammigen Holzfußbodens; die 4 Stück 6,06 m  legenen Wohnräume nebst 2 im Dachgeschoß belegenen Kammern ...  Herrn Küster August Alves ... (die) in der mittleren Etage belegenen  langen Holzstufen sind durch Sandsteinstufen ersetzt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  Wohnräume und (die) in der unteren Etage rechts vom Eingange bele-  I  genen 2 Zimmer ... angefangen vom 1. Oktober 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  345)  1908  1907  sind Wiederherstellungsarbeiten und die Öffnung der Zwerggalerie  199Besserung der ek-
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Hildesheim, Bıstumsarchiv, Dıözesan-Akten M, 897 A AR NOMMENCNDN Beseıtigung eines- Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten IL, 17. 9. 1892 - 21. 6.  341) seit 1. 10. 1902  1907  dient die Choralei als Präparandenschule, „Präparandia“  8:T1899  332  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  Marienschule (Propstei) ... Putz in verschiedenen Fächern dieser  1907  Wandseite (Osts.) auszubessern und das Ständerwerk durch Abkratzen  342)  1902  zu reinigen (ausgeführt 1900)  ist der bisher mit einem Betonestrich abgedeckte nördliche Vorraum  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  der Sakristei mit einem Schieferdach versehen worden, nachdem zuvor  1907  die Umfassungsmauern des Anbaues um 80 cm in Bruchsteinmauer-  333)  591899  werk erhöht sind. In diesem neuen Mauerwerk ist eine mit Sandstein  In diesem Sommer ist ... im Keller des (neuen) Choralei-Gebäudes  eingefaßte Oeffnung angebracht ... Die(se) ... Besserung der Abdek-  für den Gebrauch des Pastors eine neue Waschküche angelegt  kung ist nur eine direkte Folge der auf Kosten des Klosterfonds vor-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  genommenen Beseitigung eines ... An- und Zwischenbaus am Chor  1907  der Kirche, in welchem die Waschküche des Pastors untergebracht  334)  1899  War.  Die Waschküche neben der Kirche ist beseitigt und in den Keller des  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888, f.  4  Pastorenhauses verlegt. 1899.  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  343)  24. 5. 1903  f.4  Berlin, den 24. Mai 1903. Klosterkammerpräsident Rotzoll, Regie-  335)  1899  rungs- und Baurat Promnitz, Bau-Inspektor Mangelsdorf, Regierungs-  Die Altäre im nördlichen und südlichen Querschiffe sind entfernt  Baumeister Rudolf, Baurat Herzig, Provinzialkonservator Dr. Reimers,  und durch 2 neue Altäre ersetzt: Sandsteinunterbau. Eichenholzauf-  Dechant Graen. Die durch Erlaß des Herrn Ministers der geistlichen,  sätze mit reichem Schnitzwerk. In der Mitte Oelbilder.  Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten angeordnete Besichti-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  gung der katholischen Kirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim ist  IO  am 20. d. Mits. in Gemeinschaft mit dem Geheimen Baurat Hohsfeld  336)  1899  und den nebengenannten Herren von uns vorgenommen worden. Auf  Die Decke (des Chorraums) besteht aus Balken mit unterer glatter  Grund dieser Besichtigung und der dabei gepflogenen Beratung wird  Verschalung, die mit Oelfarbe in ornamentaler Weise bemalt ist. Zwi-  für die Wiederherstellung der Kirche folgendes Programm vorgeschla-  schendecke mit Lehmfüllung, darauf rauher Dielenbelag. Die Decke  gen:  über der Vierung gleicht der vorigen. Unter dieser Decke sind 20 Krag-  1.) Die vermauerte obere Galerie über dem südlichen Seitenschiff  steine von Sandstein sichtbar. 1899.  ist und zwar, sofern angängig, auch nach dem südlichen Querschiff  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  zu wieder zu öffnen und wieder herzustellen. Obwohl man von der  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  Galerie weder Altar noch Kanzel sehen kann, wird darauf auch vom  1899  Dechanten besonderer Wert gelegt, daß die Galerie für Kirchenbesu-  337)  Südliches Querschiff ... Die Balkendecke ist unten glatt verschalt und  cher nutzbar und zugänglich gemacht werde, weil der Kirchenraum  in ornamentaler Weise mit Oelfarbe bemalt. Zwischendecke mit Lehm-  für die Gemeinde nicht zureiche. Es genüge, wenn die Kirchenbe-  schlag. Rauher Dielenfußboden darauf. (1899 2 Fenster an der Süd-  sucher nur hören.  Ob an der Nordseite des Mittelschiffs nicht der jetzige Zustand am  seite angelegt: f. 17)  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  besten zu belassen ist, wird noch durch zeichnerische Darstellung zu  f 1617  erklären sein. Jedenfalls ist davon abzusehen, die Galerie dort als  1900  Blendbogen zu zeigen. Ebenso bleiben die rechteckigen Fenster des  338)  Mittelschiffs in ihrer jetzigen Form unverändert bestehen. Sind sie un-  Inventarium der Kirche zum heiligen Kreuz ...  ... Ein Grab, bestehend aus verschiedenen Theilen, Engelsfiguren etc.  sicht in der Verglasung, so ist diese instand zu setzen. Es empfichlt  zur Aufstellung am Osterfeste (S. 194, Nr. 50) Ein Kruzifix auf dem  sich die Anbringung von Luftscheiben.  2.) An dem Bogen vor der Vierung ist die mit Holz und Stein verdeckte  Johann von Nepomuk-Altare (S. 196, Nr. 53) Eine bekleidete Statue  Abtreppung wiederherzustellen. Die Brüstung der über dem Bogen  der schmerzhaften Muttergottes in der Sakristei (S. 196, Nr. 54) Eine  liegenden Empore bleibt erhalten.  Statue der hl. Gottesmutter mit dem Jesuskinde in der Muttergottes-  kapelle (S. 198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S.  3.) An der Südseite des Schiffes sind die an den Pfeilern pp. ange-  198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S. 198, Nr, 59)  brachten Holzverkleidungen zu beseitigen und der frühere Zustand  wiederherzustellen, die Nordseite bleibt erhalten, wie sie ist. Der Putz  Ein Oelgemälde, Christus am Kreuze darstellend über der Sakristei  ist, soweit nötig, instand zu setzen.  (S. 202, Nr. 74) Eine Muttergottes-Statue, das Jesuskind auf dem Arme  haltend der Kanzel gegenüber (S. 204, Nr. 83) Eine große Figur, den  4.) Die vorhandene Decke ist tunlichst zu erhalten. Ist dies nicht mög-  hl. Joseph darstellend auf dem St. Josephs-Altar (S. 206, Nr. 94) Ein  lich, so ist sie in der bisherigen Form als Stuckdecke zu erneuern.  5.) Das nördliche Seitenschiff, an dessen Gewölbe sich ein von Osten  Kreuzweg von 14 Statuen, in Oel gemalt mit Goldrahmen, gemalt von  nach Westen laufender anscheinend älterer Riß zeigt, ist vorsichtig  Portraitmaler Eltermann (S. 208, Nr. 103)  instand zu setzen. Das Mittelschiff ist in dem bisherigen einfachen Cha-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 6)  14. 5. 1901  rakter zu färben.  339)  6.) Die Beflurung ist in der vorgeschlagenen Weise jedoch in dem bis-  ... bedenkliche Schadhaftigkeit des Balkenwerks im nördlichen Giebel-  herigen Material instand zu setzen.  bau des (Marienschul-) Hauses (P1;opstei) ... Besserungsarbeiten an  7.) Die Ausstattungsstücke sind, soweit nötig, zu reparieren.  jenem Ständerwerk  Hiernach wird zunächst ein Entwurf nebst Kostenanschlag aufzustel-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  len sein. gez. Steinhausen. Lutsch  1907  - Hannover, NStA, Hann. Des. 122 a, XVII, Nr. 174  340)  27 DA202  Choralei  344)  1905  . Das bischöfliche General-Vikariat ... vermietet an den  ist der Fußboden auf dem Chore des Hochaltars mit Solenhofer Platten  Herrn Domlektor Friedr. Schneider ... (die) in der obersten Etage be-  belegt an Stelle des schwammigen Holzfußbodens; die 4 Stück 6,06 m  legenen Wohnräume nebst 2 im Dachgeschoß belegenen Kammern ...  Herrn Küster August Alves ... (die) in der mittleren Etage belegenen  langen Holzstufen sind durch Sandsteinstufen ersetzt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  Wohnräume und (die) in der unteren Etage rechts vom Eingange bele-  I  genen 2 Zimmer ... angefangen vom 1. Oktober 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  345)  1908  1907  sind Wiederherstellungsarbeiten und die Öffnung der Zwerggalerie  199An- und Zwischenbaus hor
1907 der rche, in welchem dıe Waschküche des Pastors untergebracht

334) 1899 WAärl.
Die Waschküche neben der TIC| ist beseıtigt und In den Keller des Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche VON 1888,
Pastorenhauses verlegt. 1899

Hannover, Klosterkammer, Baulnventar der Kreuzkirche VOILL 1888, 343) 1903
Berlin, den Maı 1903 Klosterkammerpräsident Rotzoll, egie-

335) 1899 TuNngsS- und Baurat Promnıitz, Bau-Inspektor Mangelsdorf, Regierungs-
Die re 1ImM nördlichen und südlichen Querschiffe sınd ntiernt Baumeister Rudolf, Baurat Herz1g, Provinz:alkonservator Dr. Reıimers,
und Urc! CH6 re Tseizt: Sandsteinunterbau Eiıchenholzauf- Dechant Graen. Die UrTrC T1a| des Herrn Ministers der geistliıchen,
satze mıit reichem Schnitzwer! In der QOelbilder. Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheıten angeordnete esichti-

Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche VO|  — 1888 SUuNg der katholischen TC| ZU eıligen Kreuz ın Hıldesheim ist
9 Mits. ın Gemeinscha: mıiıt dem Geheimen Baurat sie.

336) 1899 und den nebengenannten Herren VON unNns VOITSCHOMMC] worden. Auf
Die eC| (des Chorraums) esteht AU» Balken mıiıt unterer glatter rund dıeser Besichtigung und der €]1 gepflogenen eratung wird
erschalung, die mıiıt eltarbe in ornamentaler Weise bemalt 1st. 7 wı- für dıe Wiederherstellung derP folgendes Programm vorgeschla-
schendecke miıt Lehmfüllung, darauf rauher Dielenbelag. Die ecke gen
ber der Vıerung leicht der vorıgen. Unter dieser ecke sind 20 Krag- Die ermauerte obere Galerie ber dem suüudlıchen Seitenschiff
steine VO!  ' Sandsteın SIC!  ar. 1899 ist und ZWAaT, sofern angängıg, uch ach dem südlıchen Querschiff

Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888, wıeder öffnen und wieder herzustellen. Obwohl [an VOLL der
ach 14 eingeheftetes Galeriıe weder Itar och Nnze sehen kann, wırd darauf auch VO!
18599 Dechanten besonderer Wert gelegt, daß dıie Galerie für Kırchenbesu-337)
Suüdlıches Querschiff- Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten IL, 17. 9. 1892 - 21. 6.  341) seit 1. 10. 1902  1907  dient die Choralei als Präparandenschule, „Präparandia“  8:T1899  332  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  Marienschule (Propstei) ... Putz in verschiedenen Fächern dieser  1907  Wandseite (Osts.) auszubessern und das Ständerwerk durch Abkratzen  342)  1902  zu reinigen (ausgeführt 1900)  ist der bisher mit einem Betonestrich abgedeckte nördliche Vorraum  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  der Sakristei mit einem Schieferdach versehen worden, nachdem zuvor  1907  die Umfassungsmauern des Anbaues um 80 cm in Bruchsteinmauer-  333)  591899  werk erhöht sind. In diesem neuen Mauerwerk ist eine mit Sandstein  In diesem Sommer ist ... im Keller des (neuen) Choralei-Gebäudes  eingefaßte Oeffnung angebracht ... Die(se) ... Besserung der Abdek-  für den Gebrauch des Pastors eine neue Waschküche angelegt  kung ist nur eine direkte Folge der auf Kosten des Klosterfonds vor-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  genommenen Beseitigung eines ... An- und Zwischenbaus am Chor  1907  der Kirche, in welchem die Waschküche des Pastors untergebracht  334)  1899  War.  Die Waschküche neben der Kirche ist beseitigt und in den Keller des  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888, f.  4  Pastorenhauses verlegt. 1899.  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  343)  24. 5. 1903  f.4  Berlin, den 24. Mai 1903. Klosterkammerpräsident Rotzoll, Regie-  335)  1899  rungs- und Baurat Promnitz, Bau-Inspektor Mangelsdorf, Regierungs-  Die Altäre im nördlichen und südlichen Querschiffe sind entfernt  Baumeister Rudolf, Baurat Herzig, Provinzialkonservator Dr. Reimers,  und durch 2 neue Altäre ersetzt: Sandsteinunterbau. Eichenholzauf-  Dechant Graen. Die durch Erlaß des Herrn Ministers der geistlichen,  sätze mit reichem Schnitzwerk. In der Mitte Oelbilder.  Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten angeordnete Besichti-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  gung der katholischen Kirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim ist  IO  am 20. d. Mits. in Gemeinschaft mit dem Geheimen Baurat Hohsfeld  336)  1899  und den nebengenannten Herren von uns vorgenommen worden. Auf  Die Decke (des Chorraums) besteht aus Balken mit unterer glatter  Grund dieser Besichtigung und der dabei gepflogenen Beratung wird  Verschalung, die mit Oelfarbe in ornamentaler Weise bemalt ist. Zwi-  für die Wiederherstellung der Kirche folgendes Programm vorgeschla-  schendecke mit Lehmfüllung, darauf rauher Dielenbelag. Die Decke  gen:  über der Vierung gleicht der vorigen. Unter dieser Decke sind 20 Krag-  1.) Die vermauerte obere Galerie über dem südlichen Seitenschiff  steine von Sandstein sichtbar. 1899.  ist und zwar, sofern angängig, auch nach dem südlichen Querschiff  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  zu wieder zu öffnen und wieder herzustellen. Obwohl man von der  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  Galerie weder Altar noch Kanzel sehen kann, wird darauf auch vom  1899  Dechanten besonderer Wert gelegt, daß die Galerie für Kirchenbesu-  337)  Südliches Querschiff ... Die Balkendecke ist unten glatt verschalt und  cher nutzbar und zugänglich gemacht werde, weil der Kirchenraum  in ornamentaler Weise mit Oelfarbe bemalt. Zwischendecke mit Lehm-  für die Gemeinde nicht zureiche. Es genüge, wenn die Kirchenbe-  schlag. Rauher Dielenfußboden darauf. (1899 2 Fenster an der Süd-  sucher nur hören.  Ob an der Nordseite des Mittelschiffs nicht der jetzige Zustand am  seite angelegt: f. 17)  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  besten zu belassen ist, wird noch durch zeichnerische Darstellung zu  f 1617  erklären sein. Jedenfalls ist davon abzusehen, die Galerie dort als  1900  Blendbogen zu zeigen. Ebenso bleiben die rechteckigen Fenster des  338)  Mittelschiffs in ihrer jetzigen Form unverändert bestehen. Sind sie un-  Inventarium der Kirche zum heiligen Kreuz ...  ... Ein Grab, bestehend aus verschiedenen Theilen, Engelsfiguren etc.  sicht in der Verglasung, so ist diese instand zu setzen. Es empfichlt  zur Aufstellung am Osterfeste (S. 194, Nr. 50) Ein Kruzifix auf dem  sich die Anbringung von Luftscheiben.  2.) An dem Bogen vor der Vierung ist die mit Holz und Stein verdeckte  Johann von Nepomuk-Altare (S. 196, Nr. 53) Eine bekleidete Statue  Abtreppung wiederherzustellen. Die Brüstung der über dem Bogen  der schmerzhaften Muttergottes in der Sakristei (S. 196, Nr. 54) Eine  liegenden Empore bleibt erhalten.  Statue der hl. Gottesmutter mit dem Jesuskinde in der Muttergottes-  kapelle (S. 198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S.  3.) An der Südseite des Schiffes sind die an den Pfeilern pp. ange-  198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S. 198, Nr, 59)  brachten Holzverkleidungen zu beseitigen und der frühere Zustand  wiederherzustellen, die Nordseite bleibt erhalten, wie sie ist. Der Putz  Ein Oelgemälde, Christus am Kreuze darstellend über der Sakristei  ist, soweit nötig, instand zu setzen.  (S. 202, Nr. 74) Eine Muttergottes-Statue, das Jesuskind auf dem Arme  haltend der Kanzel gegenüber (S. 204, Nr. 83) Eine große Figur, den  4.) Die vorhandene Decke ist tunlichst zu erhalten. Ist dies nicht mög-  hl. Joseph darstellend auf dem St. Josephs-Altar (S. 206, Nr. 94) Ein  lich, so ist sie in der bisherigen Form als Stuckdecke zu erneuern.  5.) Das nördliche Seitenschiff, an dessen Gewölbe sich ein von Osten  Kreuzweg von 14 Statuen, in Oel gemalt mit Goldrahmen, gemalt von  nach Westen laufender anscheinend älterer Riß zeigt, ist vorsichtig  Portraitmaler Eltermann (S. 208, Nr. 103)  instand zu setzen. Das Mittelschiff ist in dem bisherigen einfachen Cha-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 6)  14. 5. 1901  rakter zu färben.  339)  6.) Die Beflurung ist in der vorgeschlagenen Weise jedoch in dem bis-  ... bedenkliche Schadhaftigkeit des Balkenwerks im nördlichen Giebel-  herigen Material instand zu setzen.  bau des (Marienschul-) Hauses (P1;opstei) ... Besserungsarbeiten an  7.) Die Ausstattungsstücke sind, soweit nötig, zu reparieren.  jenem Ständerwerk  Hiernach wird zunächst ein Entwurf nebst Kostenanschlag aufzustel-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  len sein. gez. Steinhausen. Lutsch  1907  - Hannover, NStA, Hann. Des. 122 a, XVII, Nr. 174  340)  27 DA202  Choralei  344)  1905  . Das bischöfliche General-Vikariat ... vermietet an den  ist der Fußboden auf dem Chore des Hochaltars mit Solenhofer Platten  Herrn Domlektor Friedr. Schneider ... (die) in der obersten Etage be-  belegt an Stelle des schwammigen Holzfußbodens; die 4 Stück 6,06 m  legenen Wohnräume nebst 2 im Dachgeschoß belegenen Kammern ...  Herrn Küster August Alves ... (die) in der mittleren Etage belegenen  langen Holzstufen sind durch Sandsteinstufen ersetzt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  Wohnräume und (die) in der unteren Etage rechts vom Eingange bele-  I  genen 2 Zimmer ... angefangen vom 1. Oktober 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  345)  1908  1907  sind Wiederherstellungsarbeiten und die Öffnung der Zwerggalerie  199Die Balkendecke ist unten gla verschalt und cher nutzbar und zugänglıch gemacht werde, weiıl der Kırchenraum
In ornamentaler Weise mıt elfarbe bemalt. Zwischendecke mıtLehm- für die Gemennde NIC| zureıiche. Es genuge, wenn dıe rtchenDe-
schlag. er Dielentußboden darauf. Fenster der Sud- sucher NUur hören.

Ob der Nordseıte des Mittelschiffs nicht der jetzıge /ustandseıte angelegt: 17)
Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche VO!  - 1888, besten belassen Ist, wird och UrTrC! zeichnerische Darstellung
16, k erklaären sein. Jedentfalls ist davon abzusehen, die Galerie dort als

71900 Blendbogen zeigen. Ebenso bleiben die rechteckiıigen Fenster des338) Mittelschitis in ihrer jetzigen Form unverändert estehen Sind s1eInventarıum der TIC| ZU eılıgen Kreuz- Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten IL, 17. 9. 1892 - 21. 6.  341) seit 1. 10. 1902  1907  dient die Choralei als Präparandenschule, „Präparandia“  8:T1899  332  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  Marienschule (Propstei) ... Putz in verschiedenen Fächern dieser  1907  Wandseite (Osts.) auszubessern und das Ständerwerk durch Abkratzen  342)  1902  zu reinigen (ausgeführt 1900)  ist der bisher mit einem Betonestrich abgedeckte nördliche Vorraum  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  der Sakristei mit einem Schieferdach versehen worden, nachdem zuvor  1907  die Umfassungsmauern des Anbaues um 80 cm in Bruchsteinmauer-  333)  591899  werk erhöht sind. In diesem neuen Mauerwerk ist eine mit Sandstein  In diesem Sommer ist ... im Keller des (neuen) Choralei-Gebäudes  eingefaßte Oeffnung angebracht ... Die(se) ... Besserung der Abdek-  für den Gebrauch des Pastors eine neue Waschküche angelegt  kung ist nur eine direkte Folge der auf Kosten des Klosterfonds vor-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  genommenen Beseitigung eines ... An- und Zwischenbaus am Chor  1907  der Kirche, in welchem die Waschküche des Pastors untergebracht  334)  1899  War.  Die Waschküche neben der Kirche ist beseitigt und in den Keller des  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888, f.  4  Pastorenhauses verlegt. 1899.  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  343)  24. 5. 1903  f.4  Berlin, den 24. Mai 1903. Klosterkammerpräsident Rotzoll, Regie-  335)  1899  rungs- und Baurat Promnitz, Bau-Inspektor Mangelsdorf, Regierungs-  Die Altäre im nördlichen und südlichen Querschiffe sind entfernt  Baumeister Rudolf, Baurat Herzig, Provinzialkonservator Dr. Reimers,  und durch 2 neue Altäre ersetzt: Sandsteinunterbau. Eichenholzauf-  Dechant Graen. Die durch Erlaß des Herrn Ministers der geistlichen,  sätze mit reichem Schnitzwerk. In der Mitte Oelbilder.  Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten angeordnete Besichti-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  gung der katholischen Kirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim ist  IO  am 20. d. Mits. in Gemeinschaft mit dem Geheimen Baurat Hohsfeld  336)  1899  und den nebengenannten Herren von uns vorgenommen worden. Auf  Die Decke (des Chorraums) besteht aus Balken mit unterer glatter  Grund dieser Besichtigung und der dabei gepflogenen Beratung wird  Verschalung, die mit Oelfarbe in ornamentaler Weise bemalt ist. Zwi-  für die Wiederherstellung der Kirche folgendes Programm vorgeschla-  schendecke mit Lehmfüllung, darauf rauher Dielenbelag. Die Decke  gen:  über der Vierung gleicht der vorigen. Unter dieser Decke sind 20 Krag-  1.) Die vermauerte obere Galerie über dem südlichen Seitenschiff  steine von Sandstein sichtbar. 1899.  ist und zwar, sofern angängig, auch nach dem südlichen Querschiff  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  zu wieder zu öffnen und wieder herzustellen. Obwohl man von der  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  Galerie weder Altar noch Kanzel sehen kann, wird darauf auch vom  1899  Dechanten besonderer Wert gelegt, daß die Galerie für Kirchenbesu-  337)  Südliches Querschiff ... Die Balkendecke ist unten glatt verschalt und  cher nutzbar und zugänglich gemacht werde, weil der Kirchenraum  in ornamentaler Weise mit Oelfarbe bemalt. Zwischendecke mit Lehm-  für die Gemeinde nicht zureiche. Es genüge, wenn die Kirchenbe-  schlag. Rauher Dielenfußboden darauf. (1899 2 Fenster an der Süd-  sucher nur hören.  Ob an der Nordseite des Mittelschiffs nicht der jetzige Zustand am  seite angelegt: f. 17)  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  besten zu belassen ist, wird noch durch zeichnerische Darstellung zu  f 1617  erklären sein. Jedenfalls ist davon abzusehen, die Galerie dort als  1900  Blendbogen zu zeigen. Ebenso bleiben die rechteckigen Fenster des  338)  Mittelschiffs in ihrer jetzigen Form unverändert bestehen. Sind sie un-  Inventarium der Kirche zum heiligen Kreuz ...  ... Ein Grab, bestehend aus verschiedenen Theilen, Engelsfiguren etc.  sicht in der Verglasung, so ist diese instand zu setzen. Es empfichlt  zur Aufstellung am Osterfeste (S. 194, Nr. 50) Ein Kruzifix auf dem  sich die Anbringung von Luftscheiben.  2.) An dem Bogen vor der Vierung ist die mit Holz und Stein verdeckte  Johann von Nepomuk-Altare (S. 196, Nr. 53) Eine bekleidete Statue  Abtreppung wiederherzustellen. Die Brüstung der über dem Bogen  der schmerzhaften Muttergottes in der Sakristei (S. 196, Nr. 54) Eine  liegenden Empore bleibt erhalten.  Statue der hl. Gottesmutter mit dem Jesuskinde in der Muttergottes-  kapelle (S. 198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S.  3.) An der Südseite des Schiffes sind die an den Pfeilern pp. ange-  198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S. 198, Nr, 59)  brachten Holzverkleidungen zu beseitigen und der frühere Zustand  wiederherzustellen, die Nordseite bleibt erhalten, wie sie ist. Der Putz  Ein Oelgemälde, Christus am Kreuze darstellend über der Sakristei  ist, soweit nötig, instand zu setzen.  (S. 202, Nr. 74) Eine Muttergottes-Statue, das Jesuskind auf dem Arme  haltend der Kanzel gegenüber (S. 204, Nr. 83) Eine große Figur, den  4.) Die vorhandene Decke ist tunlichst zu erhalten. Ist dies nicht mög-  hl. Joseph darstellend auf dem St. Josephs-Altar (S. 206, Nr. 94) Ein  lich, so ist sie in der bisherigen Form als Stuckdecke zu erneuern.  5.) Das nördliche Seitenschiff, an dessen Gewölbe sich ein von Osten  Kreuzweg von 14 Statuen, in Oel gemalt mit Goldrahmen, gemalt von  nach Westen laufender anscheinend älterer Riß zeigt, ist vorsichtig  Portraitmaler Eltermann (S. 208, Nr. 103)  instand zu setzen. Das Mittelschiff ist in dem bisherigen einfachen Cha-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 6)  14. 5. 1901  rakter zu färben.  339)  6.) Die Beflurung ist in der vorgeschlagenen Weise jedoch in dem bis-  ... bedenkliche Schadhaftigkeit des Balkenwerks im nördlichen Giebel-  herigen Material instand zu setzen.  bau des (Marienschul-) Hauses (P1;opstei) ... Besserungsarbeiten an  7.) Die Ausstattungsstücke sind, soweit nötig, zu reparieren.  jenem Ständerwerk  Hiernach wird zunächst ein Entwurf nebst Kostenanschlag aufzustel-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  len sein. gez. Steinhausen. Lutsch  1907  - Hannover, NStA, Hann. Des. 122 a, XVII, Nr. 174  340)  27 DA202  Choralei  344)  1905  . Das bischöfliche General-Vikariat ... vermietet an den  ist der Fußboden auf dem Chore des Hochaltars mit Solenhofer Platten  Herrn Domlektor Friedr. Schneider ... (die) in der obersten Etage be-  belegt an Stelle des schwammigen Holzfußbodens; die 4 Stück 6,06 m  legenen Wohnräume nebst 2 im Dachgeschoß belegenen Kammern ...  Herrn Küster August Alves ... (die) in der mittleren Etage belegenen  langen Holzstufen sind durch Sandsteinstufen ersetzt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  Wohnräume und (die) in der unteren Etage rechts vom Eingange bele-  I  genen 2 Zimmer ... angefangen vom 1. Oktober 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  345)  1908  1907  sind Wiederherstellungsarbeiten und die Öffnung der Zwerggalerie  199- Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten IL, 17. 9. 1892 - 21. 6.  341) seit 1. 10. 1902  1907  dient die Choralei als Präparandenschule, „Präparandia“  8:T1899  332  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  Marienschule (Propstei) ... Putz in verschiedenen Fächern dieser  1907  Wandseite (Osts.) auszubessern und das Ständerwerk durch Abkratzen  342)  1902  zu reinigen (ausgeführt 1900)  ist der bisher mit einem Betonestrich abgedeckte nördliche Vorraum  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  der Sakristei mit einem Schieferdach versehen worden, nachdem zuvor  1907  die Umfassungsmauern des Anbaues um 80 cm in Bruchsteinmauer-  333)  591899  werk erhöht sind. In diesem neuen Mauerwerk ist eine mit Sandstein  In diesem Sommer ist ... im Keller des (neuen) Choralei-Gebäudes  eingefaßte Oeffnung angebracht ... Die(se) ... Besserung der Abdek-  für den Gebrauch des Pastors eine neue Waschküche angelegt  kung ist nur eine direkte Folge der auf Kosten des Klosterfonds vor-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  genommenen Beseitigung eines ... An- und Zwischenbaus am Chor  1907  der Kirche, in welchem die Waschküche des Pastors untergebracht  334)  1899  War.  Die Waschküche neben der Kirche ist beseitigt und in den Keller des  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888, f.  4  Pastorenhauses verlegt. 1899.  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  343)  24. 5. 1903  f.4  Berlin, den 24. Mai 1903. Klosterkammerpräsident Rotzoll, Regie-  335)  1899  rungs- und Baurat Promnitz, Bau-Inspektor Mangelsdorf, Regierungs-  Die Altäre im nördlichen und südlichen Querschiffe sind entfernt  Baumeister Rudolf, Baurat Herzig, Provinzialkonservator Dr. Reimers,  und durch 2 neue Altäre ersetzt: Sandsteinunterbau. Eichenholzauf-  Dechant Graen. Die durch Erlaß des Herrn Ministers der geistlichen,  sätze mit reichem Schnitzwerk. In der Mitte Oelbilder.  Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten angeordnete Besichti-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  gung der katholischen Kirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim ist  IO  am 20. d. Mits. in Gemeinschaft mit dem Geheimen Baurat Hohsfeld  336)  1899  und den nebengenannten Herren von uns vorgenommen worden. Auf  Die Decke (des Chorraums) besteht aus Balken mit unterer glatter  Grund dieser Besichtigung und der dabei gepflogenen Beratung wird  Verschalung, die mit Oelfarbe in ornamentaler Weise bemalt ist. Zwi-  für die Wiederherstellung der Kirche folgendes Programm vorgeschla-  schendecke mit Lehmfüllung, darauf rauher Dielenbelag. Die Decke  gen:  über der Vierung gleicht der vorigen. Unter dieser Decke sind 20 Krag-  1.) Die vermauerte obere Galerie über dem südlichen Seitenschiff  steine von Sandstein sichtbar. 1899.  ist und zwar, sofern angängig, auch nach dem südlichen Querschiff  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  zu wieder zu öffnen und wieder herzustellen. Obwohl man von der  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  Galerie weder Altar noch Kanzel sehen kann, wird darauf auch vom  1899  Dechanten besonderer Wert gelegt, daß die Galerie für Kirchenbesu-  337)  Südliches Querschiff ... Die Balkendecke ist unten glatt verschalt und  cher nutzbar und zugänglich gemacht werde, weil der Kirchenraum  in ornamentaler Weise mit Oelfarbe bemalt. Zwischendecke mit Lehm-  für die Gemeinde nicht zureiche. Es genüge, wenn die Kirchenbe-  schlag. Rauher Dielenfußboden darauf. (1899 2 Fenster an der Süd-  sucher nur hören.  Ob an der Nordseite des Mittelschiffs nicht der jetzige Zustand am  seite angelegt: f. 17)  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  besten zu belassen ist, wird noch durch zeichnerische Darstellung zu  f 1617  erklären sein. Jedenfalls ist davon abzusehen, die Galerie dort als  1900  Blendbogen zu zeigen. Ebenso bleiben die rechteckigen Fenster des  338)  Mittelschiffs in ihrer jetzigen Form unverändert bestehen. Sind sie un-  Inventarium der Kirche zum heiligen Kreuz ...  ... Ein Grab, bestehend aus verschiedenen Theilen, Engelsfiguren etc.  sicht in der Verglasung, so ist diese instand zu setzen. Es empfichlt  zur Aufstellung am Osterfeste (S. 194, Nr. 50) Ein Kruzifix auf dem  sich die Anbringung von Luftscheiben.  2.) An dem Bogen vor der Vierung ist die mit Holz und Stein verdeckte  Johann von Nepomuk-Altare (S. 196, Nr. 53) Eine bekleidete Statue  Abtreppung wiederherzustellen. Die Brüstung der über dem Bogen  der schmerzhaften Muttergottes in der Sakristei (S. 196, Nr. 54) Eine  liegenden Empore bleibt erhalten.  Statue der hl. Gottesmutter mit dem Jesuskinde in der Muttergottes-  kapelle (S. 198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S.  3.) An der Südseite des Schiffes sind die an den Pfeilern pp. ange-  198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S. 198, Nr, 59)  brachten Holzverkleidungen zu beseitigen und der frühere Zustand  wiederherzustellen, die Nordseite bleibt erhalten, wie sie ist. Der Putz  Ein Oelgemälde, Christus am Kreuze darstellend über der Sakristei  ist, soweit nötig, instand zu setzen.  (S. 202, Nr. 74) Eine Muttergottes-Statue, das Jesuskind auf dem Arme  haltend der Kanzel gegenüber (S. 204, Nr. 83) Eine große Figur, den  4.) Die vorhandene Decke ist tunlichst zu erhalten. Ist dies nicht mög-  hl. Joseph darstellend auf dem St. Josephs-Altar (S. 206, Nr. 94) Ein  lich, so ist sie in der bisherigen Form als Stuckdecke zu erneuern.  5.) Das nördliche Seitenschiff, an dessen Gewölbe sich ein von Osten  Kreuzweg von 14 Statuen, in Oel gemalt mit Goldrahmen, gemalt von  nach Westen laufender anscheinend älterer Riß zeigt, ist vorsichtig  Portraitmaler Eltermann (S. 208, Nr. 103)  instand zu setzen. Das Mittelschiff ist in dem bisherigen einfachen Cha-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 6)  14. 5. 1901  rakter zu färben.  339)  6.) Die Beflurung ist in der vorgeschlagenen Weise jedoch in dem bis-  ... bedenkliche Schadhaftigkeit des Balkenwerks im nördlichen Giebel-  herigen Material instand zu setzen.  bau des (Marienschul-) Hauses (P1;opstei) ... Besserungsarbeiten an  7.) Die Ausstattungsstücke sind, soweit nötig, zu reparieren.  jenem Ständerwerk  Hiernach wird zunächst ein Entwurf nebst Kostenanschlag aufzustel-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  len sein. gez. Steinhausen. Lutsch  1907  - Hannover, NStA, Hann. Des. 122 a, XVII, Nr. 174  340)  27 DA202  Choralei  344)  1905  . Das bischöfliche General-Vikariat ... vermietet an den  ist der Fußboden auf dem Chore des Hochaltars mit Solenhofer Platten  Herrn Domlektor Friedr. Schneider ... (die) in der obersten Etage be-  belegt an Stelle des schwammigen Holzfußbodens; die 4 Stück 6,06 m  legenen Wohnräume nebst 2 im Dachgeschoß belegenen Kammern ...  Herrn Küster August Alves ... (die) in der mittleren Etage belegenen  langen Holzstufen sind durch Sandsteinstufen ersetzt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  Wohnräume und (die) in der unteren Etage rechts vom Eingange bele-  I  genen 2 Zimmer ... angefangen vom 1. Oktober 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  345)  1908  1907  sind Wiederherstellungsarbeiten und die Öffnung der Zwerggalerie  199FEın Grab, bestehend aus verschiedenen 1heılen, Engelsfiguren eiCc. SIC. In der Verglasung, ist diese instand seizen. Es empfiehlt
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339) Die Beflurung ıst in der vorgeschlagenen Weise jJedoch In dem bis-- Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten IL, 17. 9. 1892 - 21. 6.  341) seit 1. 10. 1902  1907  dient die Choralei als Präparandenschule, „Präparandia“  8:T1899  332  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  Marienschule (Propstei) ... Putz in verschiedenen Fächern dieser  1907  Wandseite (Osts.) auszubessern und das Ständerwerk durch Abkratzen  342)  1902  zu reinigen (ausgeführt 1900)  ist der bisher mit einem Betonestrich abgedeckte nördliche Vorraum  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  der Sakristei mit einem Schieferdach versehen worden, nachdem zuvor  1907  die Umfassungsmauern des Anbaues um 80 cm in Bruchsteinmauer-  333)  591899  werk erhöht sind. In diesem neuen Mauerwerk ist eine mit Sandstein  In diesem Sommer ist ... im Keller des (neuen) Choralei-Gebäudes  eingefaßte Oeffnung angebracht ... Die(se) ... Besserung der Abdek-  für den Gebrauch des Pastors eine neue Waschküche angelegt  kung ist nur eine direkte Folge der auf Kosten des Klosterfonds vor-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  genommenen Beseitigung eines ... An- und Zwischenbaus am Chor  1907  der Kirche, in welchem die Waschküche des Pastors untergebracht  334)  1899  War.  Die Waschküche neben der Kirche ist beseitigt und in den Keller des  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888, f.  4  Pastorenhauses verlegt. 1899.  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  343)  24. 5. 1903  f.4  Berlin, den 24. Mai 1903. Klosterkammerpräsident Rotzoll, Regie-  335)  1899  rungs- und Baurat Promnitz, Bau-Inspektor Mangelsdorf, Regierungs-  Die Altäre im nördlichen und südlichen Querschiffe sind entfernt  Baumeister Rudolf, Baurat Herzig, Provinzialkonservator Dr. Reimers,  und durch 2 neue Altäre ersetzt: Sandsteinunterbau. Eichenholzauf-  Dechant Graen. Die durch Erlaß des Herrn Ministers der geistlichen,  sätze mit reichem Schnitzwerk. In der Mitte Oelbilder.  Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten angeordnete Besichti-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  gung der katholischen Kirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim ist  IO  am 20. d. Mits. in Gemeinschaft mit dem Geheimen Baurat Hohsfeld  336)  1899  und den nebengenannten Herren von uns vorgenommen worden. Auf  Die Decke (des Chorraums) besteht aus Balken mit unterer glatter  Grund dieser Besichtigung und der dabei gepflogenen Beratung wird  Verschalung, die mit Oelfarbe in ornamentaler Weise bemalt ist. Zwi-  für die Wiederherstellung der Kirche folgendes Programm vorgeschla-  schendecke mit Lehmfüllung, darauf rauher Dielenbelag. Die Decke  gen:  über der Vierung gleicht der vorigen. Unter dieser Decke sind 20 Krag-  1.) Die vermauerte obere Galerie über dem südlichen Seitenschiff  steine von Sandstein sichtbar. 1899.  ist und zwar, sofern angängig, auch nach dem südlichen Querschiff  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  zu wieder zu öffnen und wieder herzustellen. Obwohl man von der  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  Galerie weder Altar noch Kanzel sehen kann, wird darauf auch vom  1899  Dechanten besonderer Wert gelegt, daß die Galerie für Kirchenbesu-  337)  Südliches Querschiff ... Die Balkendecke ist unten glatt verschalt und  cher nutzbar und zugänglich gemacht werde, weil der Kirchenraum  in ornamentaler Weise mit Oelfarbe bemalt. Zwischendecke mit Lehm-  für die Gemeinde nicht zureiche. Es genüge, wenn die Kirchenbe-  schlag. Rauher Dielenfußboden darauf. (1899 2 Fenster an der Süd-  sucher nur hören.  Ob an der Nordseite des Mittelschiffs nicht der jetzige Zustand am  seite angelegt: f. 17)  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  besten zu belassen ist, wird noch durch zeichnerische Darstellung zu  f 1617  erklären sein. Jedenfalls ist davon abzusehen, die Galerie dort als  1900  Blendbogen zu zeigen. Ebenso bleiben die rechteckigen Fenster des  338)  Mittelschiffs in ihrer jetzigen Form unverändert bestehen. Sind sie un-  Inventarium der Kirche zum heiligen Kreuz ...  ... Ein Grab, bestehend aus verschiedenen Theilen, Engelsfiguren etc.  sicht in der Verglasung, so ist diese instand zu setzen. Es empfichlt  zur Aufstellung am Osterfeste (S. 194, Nr. 50) Ein Kruzifix auf dem  sich die Anbringung von Luftscheiben.  2.) An dem Bogen vor der Vierung ist die mit Holz und Stein verdeckte  Johann von Nepomuk-Altare (S. 196, Nr. 53) Eine bekleidete Statue  Abtreppung wiederherzustellen. Die Brüstung der über dem Bogen  der schmerzhaften Muttergottes in der Sakristei (S. 196, Nr. 54) Eine  liegenden Empore bleibt erhalten.  Statue der hl. Gottesmutter mit dem Jesuskinde in der Muttergottes-  kapelle (S. 198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S.  3.) An der Südseite des Schiffes sind die an den Pfeilern pp. ange-  198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S. 198, Nr, 59)  brachten Holzverkleidungen zu beseitigen und der frühere Zustand  wiederherzustellen, die Nordseite bleibt erhalten, wie sie ist. Der Putz  Ein Oelgemälde, Christus am Kreuze darstellend über der Sakristei  ist, soweit nötig, instand zu setzen.  (S. 202, Nr. 74) Eine Muttergottes-Statue, das Jesuskind auf dem Arme  haltend der Kanzel gegenüber (S. 204, Nr. 83) Eine große Figur, den  4.) Die vorhandene Decke ist tunlichst zu erhalten. Ist dies nicht mög-  hl. Joseph darstellend auf dem St. Josephs-Altar (S. 206, Nr. 94) Ein  lich, so ist sie in der bisherigen Form als Stuckdecke zu erneuern.  5.) Das nördliche Seitenschiff, an dessen Gewölbe sich ein von Osten  Kreuzweg von 14 Statuen, in Oel gemalt mit Goldrahmen, gemalt von  nach Westen laufender anscheinend älterer Riß zeigt, ist vorsichtig  Portraitmaler Eltermann (S. 208, Nr. 103)  instand zu setzen. Das Mittelschiff ist in dem bisherigen einfachen Cha-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 6)  14. 5. 1901  rakter zu färben.  339)  6.) Die Beflurung ist in der vorgeschlagenen Weise jedoch in dem bis-  ... bedenkliche Schadhaftigkeit des Balkenwerks im nördlichen Giebel-  herigen Material instand zu setzen.  bau des (Marienschul-) Hauses (P1;opstei) ... Besserungsarbeiten an  7.) Die Ausstattungsstücke sind, soweit nötig, zu reparieren.  jenem Ständerwerk  Hiernach wird zunächst ein Entwurf nebst Kostenanschlag aufzustel-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  len sein. gez. Steinhausen. Lutsch  1907  - Hannover, NStA, Hann. Des. 122 a, XVII, Nr. 174  340)  27 DA202  Choralei  344)  1905  . Das bischöfliche General-Vikariat ... vermietet an den  ist der Fußboden auf dem Chore des Hochaltars mit Solenhofer Platten  Herrn Domlektor Friedr. Schneider ... (die) in der obersten Etage be-  belegt an Stelle des schwammigen Holzfußbodens; die 4 Stück 6,06 m  legenen Wohnräume nebst 2 im Dachgeschoß belegenen Kammern ...  Herrn Küster August Alves ... (die) in der mittleren Etage belegenen  langen Holzstufen sind durch Sandsteinstufen ersetzt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  Wohnräume und (die) in der unteren Etage rechts vom Eingange bele-  I  genen 2 Zimmer ... angefangen vom 1. Oktober 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  345)  1908  1907  sind Wiederherstellungsarbeiten und die Öffnung der Zwerggalerie  199bedenkliche Schadhaftigkeit des Balkenwerks 1M nördlichen Giebel- herigen aterıa. instand setizen.
Dau des arıenschul-) Hauses (Propstei)- Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten IL, 17. 9. 1892 - 21. 6.  341) seit 1. 10. 1902  1907  dient die Choralei als Präparandenschule, „Präparandia“  8:T1899  332  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  Marienschule (Propstei) ... Putz in verschiedenen Fächern dieser  1907  Wandseite (Osts.) auszubessern und das Ständerwerk durch Abkratzen  342)  1902  zu reinigen (ausgeführt 1900)  ist der bisher mit einem Betonestrich abgedeckte nördliche Vorraum  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  der Sakristei mit einem Schieferdach versehen worden, nachdem zuvor  1907  die Umfassungsmauern des Anbaues um 80 cm in Bruchsteinmauer-  333)  591899  werk erhöht sind. In diesem neuen Mauerwerk ist eine mit Sandstein  In diesem Sommer ist ... im Keller des (neuen) Choralei-Gebäudes  eingefaßte Oeffnung angebracht ... Die(se) ... Besserung der Abdek-  für den Gebrauch des Pastors eine neue Waschküche angelegt  kung ist nur eine direkte Folge der auf Kosten des Klosterfonds vor-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  genommenen Beseitigung eines ... An- und Zwischenbaus am Chor  1907  der Kirche, in welchem die Waschküche des Pastors untergebracht  334)  1899  War.  Die Waschküche neben der Kirche ist beseitigt und in den Keller des  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888, f.  4  Pastorenhauses verlegt. 1899.  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  343)  24. 5. 1903  f.4  Berlin, den 24. Mai 1903. Klosterkammerpräsident Rotzoll, Regie-  335)  1899  rungs- und Baurat Promnitz, Bau-Inspektor Mangelsdorf, Regierungs-  Die Altäre im nördlichen und südlichen Querschiffe sind entfernt  Baumeister Rudolf, Baurat Herzig, Provinzialkonservator Dr. Reimers,  und durch 2 neue Altäre ersetzt: Sandsteinunterbau. Eichenholzauf-  Dechant Graen. Die durch Erlaß des Herrn Ministers der geistlichen,  sätze mit reichem Schnitzwerk. In der Mitte Oelbilder.  Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten angeordnete Besichti-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  gung der katholischen Kirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim ist  IO  am 20. d. Mits. in Gemeinschaft mit dem Geheimen Baurat Hohsfeld  336)  1899  und den nebengenannten Herren von uns vorgenommen worden. Auf  Die Decke (des Chorraums) besteht aus Balken mit unterer glatter  Grund dieser Besichtigung und der dabei gepflogenen Beratung wird  Verschalung, die mit Oelfarbe in ornamentaler Weise bemalt ist. Zwi-  für die Wiederherstellung der Kirche folgendes Programm vorgeschla-  schendecke mit Lehmfüllung, darauf rauher Dielenbelag. Die Decke  gen:  über der Vierung gleicht der vorigen. Unter dieser Decke sind 20 Krag-  1.) Die vermauerte obere Galerie über dem südlichen Seitenschiff  steine von Sandstein sichtbar. 1899.  ist und zwar, sofern angängig, auch nach dem südlichen Querschiff  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  zu wieder zu öffnen und wieder herzustellen. Obwohl man von der  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  Galerie weder Altar noch Kanzel sehen kann, wird darauf auch vom  1899  Dechanten besonderer Wert gelegt, daß die Galerie für Kirchenbesu-  337)  Südliches Querschiff ... Die Balkendecke ist unten glatt verschalt und  cher nutzbar und zugänglich gemacht werde, weil der Kirchenraum  in ornamentaler Weise mit Oelfarbe bemalt. Zwischendecke mit Lehm-  für die Gemeinde nicht zureiche. Es genüge, wenn die Kirchenbe-  schlag. Rauher Dielenfußboden darauf. (1899 2 Fenster an der Süd-  sucher nur hören.  Ob an der Nordseite des Mittelschiffs nicht der jetzige Zustand am  seite angelegt: f. 17)  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  besten zu belassen ist, wird noch durch zeichnerische Darstellung zu  f 1617  erklären sein. Jedenfalls ist davon abzusehen, die Galerie dort als  1900  Blendbogen zu zeigen. Ebenso bleiben die rechteckigen Fenster des  338)  Mittelschiffs in ihrer jetzigen Form unverändert bestehen. Sind sie un-  Inventarium der Kirche zum heiligen Kreuz ...  ... Ein Grab, bestehend aus verschiedenen Theilen, Engelsfiguren etc.  sicht in der Verglasung, so ist diese instand zu setzen. Es empfichlt  zur Aufstellung am Osterfeste (S. 194, Nr. 50) Ein Kruzifix auf dem  sich die Anbringung von Luftscheiben.  2.) An dem Bogen vor der Vierung ist die mit Holz und Stein verdeckte  Johann von Nepomuk-Altare (S. 196, Nr. 53) Eine bekleidete Statue  Abtreppung wiederherzustellen. Die Brüstung der über dem Bogen  der schmerzhaften Muttergottes in der Sakristei (S. 196, Nr. 54) Eine  liegenden Empore bleibt erhalten.  Statue der hl. Gottesmutter mit dem Jesuskinde in der Muttergottes-  kapelle (S. 198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S.  3.) An der Südseite des Schiffes sind die an den Pfeilern pp. ange-  198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S. 198, Nr, 59)  brachten Holzverkleidungen zu beseitigen und der frühere Zustand  wiederherzustellen, die Nordseite bleibt erhalten, wie sie ist. Der Putz  Ein Oelgemälde, Christus am Kreuze darstellend über der Sakristei  ist, soweit nötig, instand zu setzen.  (S. 202, Nr. 74) Eine Muttergottes-Statue, das Jesuskind auf dem Arme  haltend der Kanzel gegenüber (S. 204, Nr. 83) Eine große Figur, den  4.) Die vorhandene Decke ist tunlichst zu erhalten. Ist dies nicht mög-  hl. Joseph darstellend auf dem St. Josephs-Altar (S. 206, Nr. 94) Ein  lich, so ist sie in der bisherigen Form als Stuckdecke zu erneuern.  5.) Das nördliche Seitenschiff, an dessen Gewölbe sich ein von Osten  Kreuzweg von 14 Statuen, in Oel gemalt mit Goldrahmen, gemalt von  nach Westen laufender anscheinend älterer Riß zeigt, ist vorsichtig  Portraitmaler Eltermann (S. 208, Nr. 103)  instand zu setzen. Das Mittelschiff ist in dem bisherigen einfachen Cha-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 6)  14. 5. 1901  rakter zu färben.  339)  6.) Die Beflurung ist in der vorgeschlagenen Weise jedoch in dem bis-  ... bedenkliche Schadhaftigkeit des Balkenwerks im nördlichen Giebel-  herigen Material instand zu setzen.  bau des (Marienschul-) Hauses (P1;opstei) ... Besserungsarbeiten an  7.) Die Ausstattungsstücke sind, soweit nötig, zu reparieren.  jenem Ständerwerk  Hiernach wird zunächst ein Entwurf nebst Kostenanschlag aufzustel-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  len sein. gez. Steinhausen. Lutsch  1907  - Hannover, NStA, Hann. Des. 122 a, XVII, Nr. 174  340)  27 DA202  Choralei  344)  1905  . Das bischöfliche General-Vikariat ... vermietet an den  ist der Fußboden auf dem Chore des Hochaltars mit Solenhofer Platten  Herrn Domlektor Friedr. Schneider ... (die) in der obersten Etage be-  belegt an Stelle des schwammigen Holzfußbodens; die 4 Stück 6,06 m  legenen Wohnräume nebst 2 im Dachgeschoß belegenen Kammern ...  Herrn Küster August Alves ... (die) in der mittleren Etage belegenen  langen Holzstufen sind durch Sandsteinstufen ersetzt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  Wohnräume und (die) in der unteren Etage rechts vom Eingange bele-  I  genen 2 Zimmer ... angefangen vom 1. Oktober 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  345)  1908  1907  sind Wiederherstellungsarbeiten und die Öffnung der Zwerggalerie  199Besserungsarbeiten Die Ausstattungsstücke sınd, soweıt nÖötig, reparieren.
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Das bischöfliche General-Vıkarıat- Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten IL, 17. 9. 1892 - 21. 6.  341) seit 1. 10. 1902  1907  dient die Choralei als Präparandenschule, „Präparandia“  8:T1899  332  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  Marienschule (Propstei) ... Putz in verschiedenen Fächern dieser  1907  Wandseite (Osts.) auszubessern und das Ständerwerk durch Abkratzen  342)  1902  zu reinigen (ausgeführt 1900)  ist der bisher mit einem Betonestrich abgedeckte nördliche Vorraum  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  der Sakristei mit einem Schieferdach versehen worden, nachdem zuvor  1907  die Umfassungsmauern des Anbaues um 80 cm in Bruchsteinmauer-  333)  591899  werk erhöht sind. In diesem neuen Mauerwerk ist eine mit Sandstein  In diesem Sommer ist ... im Keller des (neuen) Choralei-Gebäudes  eingefaßte Oeffnung angebracht ... Die(se) ... Besserung der Abdek-  für den Gebrauch des Pastors eine neue Waschküche angelegt  kung ist nur eine direkte Folge der auf Kosten des Klosterfonds vor-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  genommenen Beseitigung eines ... An- und Zwischenbaus am Chor  1907  der Kirche, in welchem die Waschküche des Pastors untergebracht  334)  1899  War.  Die Waschküche neben der Kirche ist beseitigt und in den Keller des  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888, f.  4  Pastorenhauses verlegt. 1899.  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  343)  24. 5. 1903  f.4  Berlin, den 24. Mai 1903. Klosterkammerpräsident Rotzoll, Regie-  335)  1899  rungs- und Baurat Promnitz, Bau-Inspektor Mangelsdorf, Regierungs-  Die Altäre im nördlichen und südlichen Querschiffe sind entfernt  Baumeister Rudolf, Baurat Herzig, Provinzialkonservator Dr. Reimers,  und durch 2 neue Altäre ersetzt: Sandsteinunterbau. Eichenholzauf-  Dechant Graen. Die durch Erlaß des Herrn Ministers der geistlichen,  sätze mit reichem Schnitzwerk. In der Mitte Oelbilder.  Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten angeordnete Besichti-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  gung der katholischen Kirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim ist  IO  am 20. d. Mits. in Gemeinschaft mit dem Geheimen Baurat Hohsfeld  336)  1899  und den nebengenannten Herren von uns vorgenommen worden. Auf  Die Decke (des Chorraums) besteht aus Balken mit unterer glatter  Grund dieser Besichtigung und der dabei gepflogenen Beratung wird  Verschalung, die mit Oelfarbe in ornamentaler Weise bemalt ist. Zwi-  für die Wiederherstellung der Kirche folgendes Programm vorgeschla-  schendecke mit Lehmfüllung, darauf rauher Dielenbelag. Die Decke  gen:  über der Vierung gleicht der vorigen. Unter dieser Decke sind 20 Krag-  1.) Die vermauerte obere Galerie über dem südlichen Seitenschiff  steine von Sandstein sichtbar. 1899.  ist und zwar, sofern angängig, auch nach dem südlichen Querschiff  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  zu wieder zu öffnen und wieder herzustellen. Obwohl man von der  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  Galerie weder Altar noch Kanzel sehen kann, wird darauf auch vom  1899  Dechanten besonderer Wert gelegt, daß die Galerie für Kirchenbesu-  337)  Südliches Querschiff ... Die Balkendecke ist unten glatt verschalt und  cher nutzbar und zugänglich gemacht werde, weil der Kirchenraum  in ornamentaler Weise mit Oelfarbe bemalt. Zwischendecke mit Lehm-  für die Gemeinde nicht zureiche. Es genüge, wenn die Kirchenbe-  schlag. Rauher Dielenfußboden darauf. (1899 2 Fenster an der Süd-  sucher nur hören.  Ob an der Nordseite des Mittelschiffs nicht der jetzige Zustand am  seite angelegt: f. 17)  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  besten zu belassen ist, wird noch durch zeichnerische Darstellung zu  f 1617  erklären sein. Jedenfalls ist davon abzusehen, die Galerie dort als  1900  Blendbogen zu zeigen. Ebenso bleiben die rechteckigen Fenster des  338)  Mittelschiffs in ihrer jetzigen Form unverändert bestehen. Sind sie un-  Inventarium der Kirche zum heiligen Kreuz ...  ... Ein Grab, bestehend aus verschiedenen Theilen, Engelsfiguren etc.  sicht in der Verglasung, so ist diese instand zu setzen. Es empfichlt  zur Aufstellung am Osterfeste (S. 194, Nr. 50) Ein Kruzifix auf dem  sich die Anbringung von Luftscheiben.  2.) An dem Bogen vor der Vierung ist die mit Holz und Stein verdeckte  Johann von Nepomuk-Altare (S. 196, Nr. 53) Eine bekleidete Statue  Abtreppung wiederherzustellen. Die Brüstung der über dem Bogen  der schmerzhaften Muttergottes in der Sakristei (S. 196, Nr. 54) Eine  liegenden Empore bleibt erhalten.  Statue der hl. Gottesmutter mit dem Jesuskinde in der Muttergottes-  kapelle (S. 198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S.  3.) An der Südseite des Schiffes sind die an den Pfeilern pp. ange-  198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S. 198, Nr, 59)  brachten Holzverkleidungen zu beseitigen und der frühere Zustand  wiederherzustellen, die Nordseite bleibt erhalten, wie sie ist. Der Putz  Ein Oelgemälde, Christus am Kreuze darstellend über der Sakristei  ist, soweit nötig, instand zu setzen.  (S. 202, Nr. 74) Eine Muttergottes-Statue, das Jesuskind auf dem Arme  haltend der Kanzel gegenüber (S. 204, Nr. 83) Eine große Figur, den  4.) Die vorhandene Decke ist tunlichst zu erhalten. Ist dies nicht mög-  hl. Joseph darstellend auf dem St. Josephs-Altar (S. 206, Nr. 94) Ein  lich, so ist sie in der bisherigen Form als Stuckdecke zu erneuern.  5.) Das nördliche Seitenschiff, an dessen Gewölbe sich ein von Osten  Kreuzweg von 14 Statuen, in Oel gemalt mit Goldrahmen, gemalt von  nach Westen laufender anscheinend älterer Riß zeigt, ist vorsichtig  Portraitmaler Eltermann (S. 208, Nr. 103)  instand zu setzen. Das Mittelschiff ist in dem bisherigen einfachen Cha-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 6)  14. 5. 1901  rakter zu färben.  339)  6.) Die Beflurung ist in der vorgeschlagenen Weise jedoch in dem bis-  ... bedenkliche Schadhaftigkeit des Balkenwerks im nördlichen Giebel-  herigen Material instand zu setzen.  bau des (Marienschul-) Hauses (P1;opstei) ... Besserungsarbeiten an  7.) Die Ausstattungsstücke sind, soweit nötig, zu reparieren.  jenem Ständerwerk  Hiernach wird zunächst ein Entwurf nebst Kostenanschlag aufzustel-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  len sein. gez. Steinhausen. Lutsch  1907  - Hannover, NStA, Hann. Des. 122 a, XVII, Nr. 174  340)  27 DA202  Choralei  344)  1905  . Das bischöfliche General-Vikariat ... vermietet an den  ist der Fußboden auf dem Chore des Hochaltars mit Solenhofer Platten  Herrn Domlektor Friedr. Schneider ... (die) in der obersten Etage be-  belegt an Stelle des schwammigen Holzfußbodens; die 4 Stück 6,06 m  legenen Wohnräume nebst 2 im Dachgeschoß belegenen Kammern ...  Herrn Küster August Alves ... (die) in der mittleren Etage belegenen  langen Holzstufen sind durch Sandsteinstufen ersetzt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  Wohnräume und (die) in der unteren Etage rechts vom Eingange bele-  I  genen 2 Zimmer ... angefangen vom 1. Oktober 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  345)  1908  1907  sind Wiederherstellungsarbeiten und die Öffnung der Zwerggalerie  199vermietet den ist der ulßboden aufdem ore des Hochaltars mıt Solenhofter PlattenHerrn Domlektor Friedr. Schneı1ider- Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten IL, 17. 9. 1892 - 21. 6.  341) seit 1. 10. 1902  1907  dient die Choralei als Präparandenschule, „Präparandia“  8:T1899  332  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  Marienschule (Propstei) ... Putz in verschiedenen Fächern dieser  1907  Wandseite (Osts.) auszubessern und das Ständerwerk durch Abkratzen  342)  1902  zu reinigen (ausgeführt 1900)  ist der bisher mit einem Betonestrich abgedeckte nördliche Vorraum  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  der Sakristei mit einem Schieferdach versehen worden, nachdem zuvor  1907  die Umfassungsmauern des Anbaues um 80 cm in Bruchsteinmauer-  333)  591899  werk erhöht sind. In diesem neuen Mauerwerk ist eine mit Sandstein  In diesem Sommer ist ... im Keller des (neuen) Choralei-Gebäudes  eingefaßte Oeffnung angebracht ... Die(se) ... Besserung der Abdek-  für den Gebrauch des Pastors eine neue Waschküche angelegt  kung ist nur eine direkte Folge der auf Kosten des Klosterfonds vor-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  genommenen Beseitigung eines ... An- und Zwischenbaus am Chor  1907  der Kirche, in welchem die Waschküche des Pastors untergebracht  334)  1899  War.  Die Waschküche neben der Kirche ist beseitigt und in den Keller des  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888, f.  4  Pastorenhauses verlegt. 1899.  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  343)  24. 5. 1903  f.4  Berlin, den 24. Mai 1903. Klosterkammerpräsident Rotzoll, Regie-  335)  1899  rungs- und Baurat Promnitz, Bau-Inspektor Mangelsdorf, Regierungs-  Die Altäre im nördlichen und südlichen Querschiffe sind entfernt  Baumeister Rudolf, Baurat Herzig, Provinzialkonservator Dr. Reimers,  und durch 2 neue Altäre ersetzt: Sandsteinunterbau. Eichenholzauf-  Dechant Graen. Die durch Erlaß des Herrn Ministers der geistlichen,  sätze mit reichem Schnitzwerk. In der Mitte Oelbilder.  Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten angeordnete Besichti-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  gung der katholischen Kirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim ist  IO  am 20. d. Mits. in Gemeinschaft mit dem Geheimen Baurat Hohsfeld  336)  1899  und den nebengenannten Herren von uns vorgenommen worden. Auf  Die Decke (des Chorraums) besteht aus Balken mit unterer glatter  Grund dieser Besichtigung und der dabei gepflogenen Beratung wird  Verschalung, die mit Oelfarbe in ornamentaler Weise bemalt ist. Zwi-  für die Wiederherstellung der Kirche folgendes Programm vorgeschla-  schendecke mit Lehmfüllung, darauf rauher Dielenbelag. Die Decke  gen:  über der Vierung gleicht der vorigen. Unter dieser Decke sind 20 Krag-  1.) Die vermauerte obere Galerie über dem südlichen Seitenschiff  steine von Sandstein sichtbar. 1899.  ist und zwar, sofern angängig, auch nach dem südlichen Querschiff  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  zu wieder zu öffnen und wieder herzustellen. Obwohl man von der  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  Galerie weder Altar noch Kanzel sehen kann, wird darauf auch vom  1899  Dechanten besonderer Wert gelegt, daß die Galerie für Kirchenbesu-  337)  Südliches Querschiff ... Die Balkendecke ist unten glatt verschalt und  cher nutzbar und zugänglich gemacht werde, weil der Kirchenraum  in ornamentaler Weise mit Oelfarbe bemalt. Zwischendecke mit Lehm-  für die Gemeinde nicht zureiche. Es genüge, wenn die Kirchenbe-  schlag. Rauher Dielenfußboden darauf. (1899 2 Fenster an der Süd-  sucher nur hören.  Ob an der Nordseite des Mittelschiffs nicht der jetzige Zustand am  seite angelegt: f. 17)  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  besten zu belassen ist, wird noch durch zeichnerische Darstellung zu  f 1617  erklären sein. Jedenfalls ist davon abzusehen, die Galerie dort als  1900  Blendbogen zu zeigen. Ebenso bleiben die rechteckigen Fenster des  338)  Mittelschiffs in ihrer jetzigen Form unverändert bestehen. Sind sie un-  Inventarium der Kirche zum heiligen Kreuz ...  ... Ein Grab, bestehend aus verschiedenen Theilen, Engelsfiguren etc.  sicht in der Verglasung, so ist diese instand zu setzen. Es empfichlt  zur Aufstellung am Osterfeste (S. 194, Nr. 50) Ein Kruzifix auf dem  sich die Anbringung von Luftscheiben.  2.) An dem Bogen vor der Vierung ist die mit Holz und Stein verdeckte  Johann von Nepomuk-Altare (S. 196, Nr. 53) Eine bekleidete Statue  Abtreppung wiederherzustellen. Die Brüstung der über dem Bogen  der schmerzhaften Muttergottes in der Sakristei (S. 196, Nr. 54) Eine  liegenden Empore bleibt erhalten.  Statue der hl. Gottesmutter mit dem Jesuskinde in der Muttergottes-  kapelle (S. 198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S.  3.) An der Südseite des Schiffes sind die an den Pfeilern pp. ange-  198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S. 198, Nr, 59)  brachten Holzverkleidungen zu beseitigen und der frühere Zustand  wiederherzustellen, die Nordseite bleibt erhalten, wie sie ist. Der Putz  Ein Oelgemälde, Christus am Kreuze darstellend über der Sakristei  ist, soweit nötig, instand zu setzen.  (S. 202, Nr. 74) Eine Muttergottes-Statue, das Jesuskind auf dem Arme  haltend der Kanzel gegenüber (S. 204, Nr. 83) Eine große Figur, den  4.) Die vorhandene Decke ist tunlichst zu erhalten. Ist dies nicht mög-  hl. Joseph darstellend auf dem St. Josephs-Altar (S. 206, Nr. 94) Ein  lich, so ist sie in der bisherigen Form als Stuckdecke zu erneuern.  5.) Das nördliche Seitenschiff, an dessen Gewölbe sich ein von Osten  Kreuzweg von 14 Statuen, in Oel gemalt mit Goldrahmen, gemalt von  nach Westen laufender anscheinend älterer Riß zeigt, ist vorsichtig  Portraitmaler Eltermann (S. 208, Nr. 103)  instand zu setzen. Das Mittelschiff ist in dem bisherigen einfachen Cha-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 6)  14. 5. 1901  rakter zu färben.  339)  6.) Die Beflurung ist in der vorgeschlagenen Weise jedoch in dem bis-  ... bedenkliche Schadhaftigkeit des Balkenwerks im nördlichen Giebel-  herigen Material instand zu setzen.  bau des (Marienschul-) Hauses (P1;opstei) ... Besserungsarbeiten an  7.) Die Ausstattungsstücke sind, soweit nötig, zu reparieren.  jenem Ständerwerk  Hiernach wird zunächst ein Entwurf nebst Kostenanschlag aufzustel-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  len sein. gez. Steinhausen. Lutsch  1907  - Hannover, NStA, Hann. Des. 122 a, XVII, Nr. 174  340)  27 DA202  Choralei  344)  1905  . Das bischöfliche General-Vikariat ... vermietet an den  ist der Fußboden auf dem Chore des Hochaltars mit Solenhofer Platten  Herrn Domlektor Friedr. Schneider ... (die) in der obersten Etage be-  belegt an Stelle des schwammigen Holzfußbodens; die 4 Stück 6,06 m  legenen Wohnräume nebst 2 im Dachgeschoß belegenen Kammern ...  Herrn Küster August Alves ... (die) in der mittleren Etage belegenen  langen Holzstufen sind durch Sandsteinstufen ersetzt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  Wohnräume und (die) in der unteren Etage rechts vom Eingange bele-  I  genen 2 Zimmer ... angefangen vom 1. Oktober 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  345)  1908  1907  sind Wiederherstellungsarbeiten und die Öffnung der Zwerggalerie  1991e© in der obersten Etage be- belegt Stelle des schwammigen Holzfußbodens; die ucC| 6,06egenen Wohnräume neb st Im Dachgeschoß belegenen Kammern- Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten IL, 17. 9. 1892 - 21. 6.  341) seit 1. 10. 1902  1907  dient die Choralei als Präparandenschule, „Präparandia“  8:T1899  332  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  Marienschule (Propstei) ... Putz in verschiedenen Fächern dieser  1907  Wandseite (Osts.) auszubessern und das Ständerwerk durch Abkratzen  342)  1902  zu reinigen (ausgeführt 1900)  ist der bisher mit einem Betonestrich abgedeckte nördliche Vorraum  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  der Sakristei mit einem Schieferdach versehen worden, nachdem zuvor  1907  die Umfassungsmauern des Anbaues um 80 cm in Bruchsteinmauer-  333)  591899  werk erhöht sind. In diesem neuen Mauerwerk ist eine mit Sandstein  In diesem Sommer ist ... im Keller des (neuen) Choralei-Gebäudes  eingefaßte Oeffnung angebracht ... Die(se) ... Besserung der Abdek-  für den Gebrauch des Pastors eine neue Waschküche angelegt  kung ist nur eine direkte Folge der auf Kosten des Klosterfonds vor-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  genommenen Beseitigung eines ... An- und Zwischenbaus am Chor  1907  der Kirche, in welchem die Waschküche des Pastors untergebracht  334)  1899  War.  Die Waschküche neben der Kirche ist beseitigt und in den Keller des  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888, f.  4  Pastorenhauses verlegt. 1899.  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  343)  24. 5. 1903  f.4  Berlin, den 24. Mai 1903. Klosterkammerpräsident Rotzoll, Regie-  335)  1899  rungs- und Baurat Promnitz, Bau-Inspektor Mangelsdorf, Regierungs-  Die Altäre im nördlichen und südlichen Querschiffe sind entfernt  Baumeister Rudolf, Baurat Herzig, Provinzialkonservator Dr. Reimers,  und durch 2 neue Altäre ersetzt: Sandsteinunterbau. Eichenholzauf-  Dechant Graen. Die durch Erlaß des Herrn Ministers der geistlichen,  sätze mit reichem Schnitzwerk. In der Mitte Oelbilder.  Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten angeordnete Besichti-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  gung der katholischen Kirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim ist  IO  am 20. d. Mits. in Gemeinschaft mit dem Geheimen Baurat Hohsfeld  336)  1899  und den nebengenannten Herren von uns vorgenommen worden. Auf  Die Decke (des Chorraums) besteht aus Balken mit unterer glatter  Grund dieser Besichtigung und der dabei gepflogenen Beratung wird  Verschalung, die mit Oelfarbe in ornamentaler Weise bemalt ist. Zwi-  für die Wiederherstellung der Kirche folgendes Programm vorgeschla-  schendecke mit Lehmfüllung, darauf rauher Dielenbelag. Die Decke  gen:  über der Vierung gleicht der vorigen. Unter dieser Decke sind 20 Krag-  1.) Die vermauerte obere Galerie über dem südlichen Seitenschiff  steine von Sandstein sichtbar. 1899.  ist und zwar, sofern angängig, auch nach dem südlichen Querschiff  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  zu wieder zu öffnen und wieder herzustellen. Obwohl man von der  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  Galerie weder Altar noch Kanzel sehen kann, wird darauf auch vom  1899  Dechanten besonderer Wert gelegt, daß die Galerie für Kirchenbesu-  337)  Südliches Querschiff ... Die Balkendecke ist unten glatt verschalt und  cher nutzbar und zugänglich gemacht werde, weil der Kirchenraum  in ornamentaler Weise mit Oelfarbe bemalt. Zwischendecke mit Lehm-  für die Gemeinde nicht zureiche. Es genüge, wenn die Kirchenbe-  schlag. Rauher Dielenfußboden darauf. (1899 2 Fenster an der Süd-  sucher nur hören.  Ob an der Nordseite des Mittelschiffs nicht der jetzige Zustand am  seite angelegt: f. 17)  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  besten zu belassen ist, wird noch durch zeichnerische Darstellung zu  f 1617  erklären sein. Jedenfalls ist davon abzusehen, die Galerie dort als  1900  Blendbogen zu zeigen. Ebenso bleiben die rechteckigen Fenster des  338)  Mittelschiffs in ihrer jetzigen Form unverändert bestehen. Sind sie un-  Inventarium der Kirche zum heiligen Kreuz ...  ... Ein Grab, bestehend aus verschiedenen Theilen, Engelsfiguren etc.  sicht in der Verglasung, so ist diese instand zu setzen. Es empfichlt  zur Aufstellung am Osterfeste (S. 194, Nr. 50) Ein Kruzifix auf dem  sich die Anbringung von Luftscheiben.  2.) An dem Bogen vor der Vierung ist die mit Holz und Stein verdeckte  Johann von Nepomuk-Altare (S. 196, Nr. 53) Eine bekleidete Statue  Abtreppung wiederherzustellen. Die Brüstung der über dem Bogen  der schmerzhaften Muttergottes in der Sakristei (S. 196, Nr. 54) Eine  liegenden Empore bleibt erhalten.  Statue der hl. Gottesmutter mit dem Jesuskinde in der Muttergottes-  kapelle (S. 198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S.  3.) An der Südseite des Schiffes sind die an den Pfeilern pp. ange-  198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S. 198, Nr, 59)  brachten Holzverkleidungen zu beseitigen und der frühere Zustand  wiederherzustellen, die Nordseite bleibt erhalten, wie sie ist. Der Putz  Ein Oelgemälde, Christus am Kreuze darstellend über der Sakristei  ist, soweit nötig, instand zu setzen.  (S. 202, Nr. 74) Eine Muttergottes-Statue, das Jesuskind auf dem Arme  haltend der Kanzel gegenüber (S. 204, Nr. 83) Eine große Figur, den  4.) Die vorhandene Decke ist tunlichst zu erhalten. Ist dies nicht mög-  hl. Joseph darstellend auf dem St. Josephs-Altar (S. 206, Nr. 94) Ein  lich, so ist sie in der bisherigen Form als Stuckdecke zu erneuern.  5.) Das nördliche Seitenschiff, an dessen Gewölbe sich ein von Osten  Kreuzweg von 14 Statuen, in Oel gemalt mit Goldrahmen, gemalt von  nach Westen laufender anscheinend älterer Riß zeigt, ist vorsichtig  Portraitmaler Eltermann (S. 208, Nr. 103)  instand zu setzen. Das Mittelschiff ist in dem bisherigen einfachen Cha-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 6)  14. 5. 1901  rakter zu färben.  339)  6.) Die Beflurung ist in der vorgeschlagenen Weise jedoch in dem bis-  ... bedenkliche Schadhaftigkeit des Balkenwerks im nördlichen Giebel-  herigen Material instand zu setzen.  bau des (Marienschul-) Hauses (P1;opstei) ... Besserungsarbeiten an  7.) Die Ausstattungsstücke sind, soweit nötig, zu reparieren.  jenem Ständerwerk  Hiernach wird zunächst ein Entwurf nebst Kostenanschlag aufzustel-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  len sein. gez. Steinhausen. Lutsch  1907  - Hannover, NStA, Hann. Des. 122 a, XVII, Nr. 174  340)  27 DA202  Choralei  344)  1905  . Das bischöfliche General-Vikariat ... vermietet an den  ist der Fußboden auf dem Chore des Hochaltars mit Solenhofer Platten  Herrn Domlektor Friedr. Schneider ... (die) in der obersten Etage be-  belegt an Stelle des schwammigen Holzfußbodens; die 4 Stück 6,06 m  legenen Wohnräume nebst 2 im Dachgeschoß belegenen Kammern ...  Herrn Küster August Alves ... (die) in der mittleren Etage belegenen  langen Holzstufen sind durch Sandsteinstufen ersetzt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  Wohnräume und (die) in der unteren Etage rechts vom Eingange bele-  I  genen 2 Zimmer ... angefangen vom 1. Oktober 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  345)  1908  1907  sind Wiederherstellungsarbeiten und die Öffnung der Zwerggalerie  199Herrn Küster August ves- Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten IL, 17. 9. 1892 - 21. 6.  341) seit 1. 10. 1902  1907  dient die Choralei als Präparandenschule, „Präparandia“  8:T1899  332  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  Marienschule (Propstei) ... Putz in verschiedenen Fächern dieser  1907  Wandseite (Osts.) auszubessern und das Ständerwerk durch Abkratzen  342)  1902  zu reinigen (ausgeführt 1900)  ist der bisher mit einem Betonestrich abgedeckte nördliche Vorraum  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  der Sakristei mit einem Schieferdach versehen worden, nachdem zuvor  1907  die Umfassungsmauern des Anbaues um 80 cm in Bruchsteinmauer-  333)  591899  werk erhöht sind. In diesem neuen Mauerwerk ist eine mit Sandstein  In diesem Sommer ist ... im Keller des (neuen) Choralei-Gebäudes  eingefaßte Oeffnung angebracht ... Die(se) ... Besserung der Abdek-  für den Gebrauch des Pastors eine neue Waschküche angelegt  kung ist nur eine direkte Folge der auf Kosten des Klosterfonds vor-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  genommenen Beseitigung eines ... An- und Zwischenbaus am Chor  1907  der Kirche, in welchem die Waschküche des Pastors untergebracht  334)  1899  War.  Die Waschküche neben der Kirche ist beseitigt und in den Keller des  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888, f.  4  Pastorenhauses verlegt. 1899.  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  343)  24. 5. 1903  f.4  Berlin, den 24. Mai 1903. Klosterkammerpräsident Rotzoll, Regie-  335)  1899  rungs- und Baurat Promnitz, Bau-Inspektor Mangelsdorf, Regierungs-  Die Altäre im nördlichen und südlichen Querschiffe sind entfernt  Baumeister Rudolf, Baurat Herzig, Provinzialkonservator Dr. Reimers,  und durch 2 neue Altäre ersetzt: Sandsteinunterbau. Eichenholzauf-  Dechant Graen. Die durch Erlaß des Herrn Ministers der geistlichen,  sätze mit reichem Schnitzwerk. In der Mitte Oelbilder.  Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten angeordnete Besichti-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  gung der katholischen Kirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim ist  IO  am 20. d. Mits. in Gemeinschaft mit dem Geheimen Baurat Hohsfeld  336)  1899  und den nebengenannten Herren von uns vorgenommen worden. Auf  Die Decke (des Chorraums) besteht aus Balken mit unterer glatter  Grund dieser Besichtigung und der dabei gepflogenen Beratung wird  Verschalung, die mit Oelfarbe in ornamentaler Weise bemalt ist. Zwi-  für die Wiederherstellung der Kirche folgendes Programm vorgeschla-  schendecke mit Lehmfüllung, darauf rauher Dielenbelag. Die Decke  gen:  über der Vierung gleicht der vorigen. Unter dieser Decke sind 20 Krag-  1.) Die vermauerte obere Galerie über dem südlichen Seitenschiff  steine von Sandstein sichtbar. 1899.  ist und zwar, sofern angängig, auch nach dem südlichen Querschiff  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  zu wieder zu öffnen und wieder herzustellen. Obwohl man von der  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  Galerie weder Altar noch Kanzel sehen kann, wird darauf auch vom  1899  Dechanten besonderer Wert gelegt, daß die Galerie für Kirchenbesu-  337)  Südliches Querschiff ... Die Balkendecke ist unten glatt verschalt und  cher nutzbar und zugänglich gemacht werde, weil der Kirchenraum  in ornamentaler Weise mit Oelfarbe bemalt. Zwischendecke mit Lehm-  für die Gemeinde nicht zureiche. Es genüge, wenn die Kirchenbe-  schlag. Rauher Dielenfußboden darauf. (1899 2 Fenster an der Süd-  sucher nur hören.  Ob an der Nordseite des Mittelschiffs nicht der jetzige Zustand am  seite angelegt: f. 17)  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  besten zu belassen ist, wird noch durch zeichnerische Darstellung zu  f 1617  erklären sein. Jedenfalls ist davon abzusehen, die Galerie dort als  1900  Blendbogen zu zeigen. Ebenso bleiben die rechteckigen Fenster des  338)  Mittelschiffs in ihrer jetzigen Form unverändert bestehen. Sind sie un-  Inventarium der Kirche zum heiligen Kreuz ...  ... Ein Grab, bestehend aus verschiedenen Theilen, Engelsfiguren etc.  sicht in der Verglasung, so ist diese instand zu setzen. Es empfichlt  zur Aufstellung am Osterfeste (S. 194, Nr. 50) Ein Kruzifix auf dem  sich die Anbringung von Luftscheiben.  2.) An dem Bogen vor der Vierung ist die mit Holz und Stein verdeckte  Johann von Nepomuk-Altare (S. 196, Nr. 53) Eine bekleidete Statue  Abtreppung wiederherzustellen. Die Brüstung der über dem Bogen  der schmerzhaften Muttergottes in der Sakristei (S. 196, Nr. 54) Eine  liegenden Empore bleibt erhalten.  Statue der hl. Gottesmutter mit dem Jesuskinde in der Muttergottes-  kapelle (S. 198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S.  3.) An der Südseite des Schiffes sind die an den Pfeilern pp. ange-  198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S. 198, Nr, 59)  brachten Holzverkleidungen zu beseitigen und der frühere Zustand  wiederherzustellen, die Nordseite bleibt erhalten, wie sie ist. Der Putz  Ein Oelgemälde, Christus am Kreuze darstellend über der Sakristei  ist, soweit nötig, instand zu setzen.  (S. 202, Nr. 74) Eine Muttergottes-Statue, das Jesuskind auf dem Arme  haltend der Kanzel gegenüber (S. 204, Nr. 83) Eine große Figur, den  4.) Die vorhandene Decke ist tunlichst zu erhalten. Ist dies nicht mög-  hl. Joseph darstellend auf dem St. Josephs-Altar (S. 206, Nr. 94) Ein  lich, so ist sie in der bisherigen Form als Stuckdecke zu erneuern.  5.) Das nördliche Seitenschiff, an dessen Gewölbe sich ein von Osten  Kreuzweg von 14 Statuen, in Oel gemalt mit Goldrahmen, gemalt von  nach Westen laufender anscheinend älterer Riß zeigt, ist vorsichtig  Portraitmaler Eltermann (S. 208, Nr. 103)  instand zu setzen. Das Mittelschiff ist in dem bisherigen einfachen Cha-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 6)  14. 5. 1901  rakter zu färben.  339)  6.) Die Beflurung ist in der vorgeschlagenen Weise jedoch in dem bis-  ... bedenkliche Schadhaftigkeit des Balkenwerks im nördlichen Giebel-  herigen Material instand zu setzen.  bau des (Marienschul-) Hauses (P1;opstei) ... Besserungsarbeiten an  7.) Die Ausstattungsstücke sind, soweit nötig, zu reparieren.  jenem Ständerwerk  Hiernach wird zunächst ein Entwurf nebst Kostenanschlag aufzustel-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  len sein. gez. Steinhausen. Lutsch  1907  - Hannover, NStA, Hann. Des. 122 a, XVII, Nr. 174  340)  27 DA202  Choralei  344)  1905  . Das bischöfliche General-Vikariat ... vermietet an den  ist der Fußboden auf dem Chore des Hochaltars mit Solenhofer Platten  Herrn Domlektor Friedr. Schneider ... (die) in der obersten Etage be-  belegt an Stelle des schwammigen Holzfußbodens; die 4 Stück 6,06 m  legenen Wohnräume nebst 2 im Dachgeschoß belegenen Kammern ...  Herrn Küster August Alves ... (die) in der mittleren Etage belegenen  langen Holzstufen sind durch Sandsteinstufen ersetzt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  Wohnräume und (die) in der unteren Etage rechts vom Eingange bele-  I  genen 2 Zimmer ... angefangen vom 1. Oktober 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  345)  1908  1907  sind Wiederherstellungsarbeiten und die Öffnung der Zwerggalerie  1991e) in der mittleren Etage belegenen langen Holzstufen sind UTC. Sandsteimstufen Tseizt
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Zimmer- Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten IL, 17. 9. 1892 - 21. 6.  341) seit 1. 10. 1902  1907  dient die Choralei als Präparandenschule, „Präparandia“  8:T1899  332  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  Marienschule (Propstei) ... Putz in verschiedenen Fächern dieser  1907  Wandseite (Osts.) auszubessern und das Ständerwerk durch Abkratzen  342)  1902  zu reinigen (ausgeführt 1900)  ist der bisher mit einem Betonestrich abgedeckte nördliche Vorraum  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  der Sakristei mit einem Schieferdach versehen worden, nachdem zuvor  1907  die Umfassungsmauern des Anbaues um 80 cm in Bruchsteinmauer-  333)  591899  werk erhöht sind. In diesem neuen Mauerwerk ist eine mit Sandstein  In diesem Sommer ist ... im Keller des (neuen) Choralei-Gebäudes  eingefaßte Oeffnung angebracht ... Die(se) ... Besserung der Abdek-  für den Gebrauch des Pastors eine neue Waschküche angelegt  kung ist nur eine direkte Folge der auf Kosten des Klosterfonds vor-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  genommenen Beseitigung eines ... An- und Zwischenbaus am Chor  1907  der Kirche, in welchem die Waschküche des Pastors untergebracht  334)  1899  War.  Die Waschküche neben der Kirche ist beseitigt und in den Keller des  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888, f.  4  Pastorenhauses verlegt. 1899.  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  343)  24. 5. 1903  f.4  Berlin, den 24. Mai 1903. Klosterkammerpräsident Rotzoll, Regie-  335)  1899  rungs- und Baurat Promnitz, Bau-Inspektor Mangelsdorf, Regierungs-  Die Altäre im nördlichen und südlichen Querschiffe sind entfernt  Baumeister Rudolf, Baurat Herzig, Provinzialkonservator Dr. Reimers,  und durch 2 neue Altäre ersetzt: Sandsteinunterbau. Eichenholzauf-  Dechant Graen. Die durch Erlaß des Herrn Ministers der geistlichen,  sätze mit reichem Schnitzwerk. In der Mitte Oelbilder.  Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten angeordnete Besichti-  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  gung der katholischen Kirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim ist  IO  am 20. d. Mits. in Gemeinschaft mit dem Geheimen Baurat Hohsfeld  336)  1899  und den nebengenannten Herren von uns vorgenommen worden. Auf  Die Decke (des Chorraums) besteht aus Balken mit unterer glatter  Grund dieser Besichtigung und der dabei gepflogenen Beratung wird  Verschalung, die mit Oelfarbe in ornamentaler Weise bemalt ist. Zwi-  für die Wiederherstellung der Kirche folgendes Programm vorgeschla-  schendecke mit Lehmfüllung, darauf rauher Dielenbelag. Die Decke  gen:  über der Vierung gleicht der vorigen. Unter dieser Decke sind 20 Krag-  1.) Die vermauerte obere Galerie über dem südlichen Seitenschiff  steine von Sandstein sichtbar. 1899.  ist und zwar, sofern angängig, auch nach dem südlichen Querschiff  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  zu wieder zu öffnen und wieder herzustellen. Obwohl man von der  nach f. 14 eingeheftetes Blatt  Galerie weder Altar noch Kanzel sehen kann, wird darauf auch vom  1899  Dechanten besonderer Wert gelegt, daß die Galerie für Kirchenbesu-  337)  Südliches Querschiff ... Die Balkendecke ist unten glatt verschalt und  cher nutzbar und zugänglich gemacht werde, weil der Kirchenraum  in ornamentaler Weise mit Oelfarbe bemalt. Zwischendecke mit Lehm-  für die Gemeinde nicht zureiche. Es genüge, wenn die Kirchenbe-  schlag. Rauher Dielenfußboden darauf. (1899 2 Fenster an der Süd-  sucher nur hören.  Ob an der Nordseite des Mittelschiffs nicht der jetzige Zustand am  seite angelegt: f. 17)  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  besten zu belassen ist, wird noch durch zeichnerische Darstellung zu  f 1617  erklären sein. Jedenfalls ist davon abzusehen, die Galerie dort als  1900  Blendbogen zu zeigen. Ebenso bleiben die rechteckigen Fenster des  338)  Mittelschiffs in ihrer jetzigen Form unverändert bestehen. Sind sie un-  Inventarium der Kirche zum heiligen Kreuz ...  ... Ein Grab, bestehend aus verschiedenen Theilen, Engelsfiguren etc.  sicht in der Verglasung, so ist diese instand zu setzen. Es empfichlt  zur Aufstellung am Osterfeste (S. 194, Nr. 50) Ein Kruzifix auf dem  sich die Anbringung von Luftscheiben.  2.) An dem Bogen vor der Vierung ist die mit Holz und Stein verdeckte  Johann von Nepomuk-Altare (S. 196, Nr. 53) Eine bekleidete Statue  Abtreppung wiederherzustellen. Die Brüstung der über dem Bogen  der schmerzhaften Muttergottes in der Sakristei (S. 196, Nr. 54) Eine  liegenden Empore bleibt erhalten.  Statue der hl. Gottesmutter mit dem Jesuskinde in der Muttergottes-  kapelle (S. 198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S.  3.) An der Südseite des Schiffes sind die an den Pfeilern pp. ange-  198, Nr. 58) Ein Kruzifix auf dem Muttergottes-Altar (S. 198, Nr, 59)  brachten Holzverkleidungen zu beseitigen und der frühere Zustand  wiederherzustellen, die Nordseite bleibt erhalten, wie sie ist. Der Putz  Ein Oelgemälde, Christus am Kreuze darstellend über der Sakristei  ist, soweit nötig, instand zu setzen.  (S. 202, Nr. 74) Eine Muttergottes-Statue, das Jesuskind auf dem Arme  haltend der Kanzel gegenüber (S. 204, Nr. 83) Eine große Figur, den  4.) Die vorhandene Decke ist tunlichst zu erhalten. Ist dies nicht mög-  hl. Joseph darstellend auf dem St. Josephs-Altar (S. 206, Nr. 94) Ein  lich, so ist sie in der bisherigen Form als Stuckdecke zu erneuern.  5.) Das nördliche Seitenschiff, an dessen Gewölbe sich ein von Osten  Kreuzweg von 14 Statuen, in Oel gemalt mit Goldrahmen, gemalt von  nach Westen laufender anscheinend älterer Riß zeigt, ist vorsichtig  Portraitmaler Eltermann (S. 208, Nr. 103)  instand zu setzen. Das Mittelschiff ist in dem bisherigen einfachen Cha-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, (vorges. Signatur: BA Inv. Nr. 6)  14. 5. 1901  rakter zu färben.  339)  6.) Die Beflurung ist in der vorgeschlagenen Weise jedoch in dem bis-  ... bedenkliche Schadhaftigkeit des Balkenwerks im nördlichen Giebel-  herigen Material instand zu setzen.  bau des (Marienschul-) Hauses (P1;opstei) ... Besserungsarbeiten an  7.) Die Ausstattungsstücke sind, soweit nötig, zu reparieren.  jenem Ständerwerk  Hiernach wird zunächst ein Entwurf nebst Kostenanschlag aufzustel-  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  len sein. gez. Steinhausen. Lutsch  1907  - Hannover, NStA, Hann. Des. 122 a, XVII, Nr. 174  340)  27 DA202  Choralei  344)  1905  . Das bischöfliche General-Vikariat ... vermietet an den  ist der Fußboden auf dem Chore des Hochaltars mit Solenhofer Platten  Herrn Domlektor Friedr. Schneider ... (die) in der obersten Etage be-  belegt an Stelle des schwammigen Holzfußbodens; die 4 Stück 6,06 m  legenen Wohnräume nebst 2 im Dachgeschoß belegenen Kammern ...  Herrn Küster August Alves ... (die) in der mittleren Etage belegenen  langen Holzstufen sind durch Sandsteinstufen ersetzt  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888,  Wohnräume und (die) in der unteren Etage rechts vom Eingange bele-  I  genen 2 Zimmer ... angefangen vom 1. Oktober 1902  - Hildesheim, Bistumsarchiv, Diözesan-Akten II, 17. 9. 1892 - 21. 6.  345)  1908  1907  sind Wiederherstellungsarbeiten und die Öffnung der Zwerggalerie  199angefangen VO ()ktober 902
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ber dem suüdlıchen Seitenscht ausgeführt. Der Itar ist Von Chr. werden da DUr kleine Stellen im Sandsteın der allerıe-
ehl pfeiler tehlenüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche VOLL 1888 Hannover, Klosterkammer, en euz-Kirche 11 (1897)346) 1908 1906 1916, 33 33°
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(vgl wird rsucht, die Orarbeıten einzurichten, rung der ecke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserungdaß sıe estimm beginnen können der Gypsdecke aselDs ausgeführt worden; uch sınd dıie Verputzun-Hannover, Klosterkammer, en Kreuz-Kirche 111 B, (1897) geCn 1im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung1906 1916, 20° der eCc der Empore und De1 Ausbesserung der Pieiler 1Im ittel-34’7) 71908 schiffe gearbeiıtet. Es mussen jetz dıe nale für dıe Heizung ijestge-üller Bauinspectionüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200Es mujetzt uch schon Bedacht
darauf werden, daß das Cue Gesims ber den unteren

steillt werden, ferner dıe zweckmabıge ellung des kisengeländers
und Abdeckung der Wendeltreppe, dıe TDe1teNn dıe dem Irıumph-Öffnungen in der sudlıchen Wand und dıe Stufen der Wendeltreppe ogen unter der kleinen Empore 1m Mittelschift geschehen sollenangefertigt werden. Am nächsten Dienstag kann ich Hannover, Klosterkammer, en euz-Kıirche 88 (1897)mıt der Arbeıt beginnenüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  2001906 1916, 472

Hannover, Klosterkammer, en Kreuz-Kirche IH B, (1897) 1908355)1906 1916, 31 uüller Bauinspection. Das erus 1m nördlichen Seitenschifftfeüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200348) 1908 ist jetz! größtenteıls fertig aufgeste und muß ich nunmehr mıiıt denKüsthardt, Hıldesheimüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200Kostenanschla; ber Steinmetzarbeiten Ausbesserungen in dıesem Seitenschiffe beginnenüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200annüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200TIDeıtenfür den au der Kreuzkirche Hıldesheim 12,50 {dm Gurtge- in den pellen SOWIeEe 1m sudlichen Seitenschiffeüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200Proben des iısch-
SImMS 0,12 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, JTüreingang run lers (f. Galerieabdeckung)über dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200sSiınd und Stelle
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annn mit dem VOT der uüdwand verbunden werdenüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200für die Ausfüh- Zum Belegen des ußbodens auf der Galeriıeüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200sollen dıe VOT-
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350) 1908 Jos Bohland, Malermeisterüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200Kostenvoranschlag Der die eNOVvIE-
egen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche Hıldesheim rungsarbeiten 1im sudlıchen Seitenschiftf (vgl den VO]über dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200ist eine Verlegung der Orgelbälge aselbs 1n eine tiefer gelegene BC- uch wollen S1e mMIr mıtteıulen, WIıe Decken und an des oberenwOölbte Kammer nötıg Teıules 1m sudl. Seitenschift behandelt werden sollen, ob aselDs 1UTHannover, Klosterkammer, en euz-Kirche 1881 B, (1897) schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wiırd, der die vorhandene1906 1916, 37 romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll351) IL 1908 Hannover, Klosterkammer, en Kreuz-Kirche HI (1897)üller Kloster-Bauinspectionüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200In derselben Kapelle (in der siıch 1906 1916, 68, 68°
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Stelle och mehr freigelegt wurde ist eın volles Biıldnis VOIl Chrıistus (Genehmigung des mıiıt üller abgeschlossenen Verdingungsan-Kreuz ZU Vorschein gekommenüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200Hannover, schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen 1mM ıttel- und 1ImKlosterkammer, en Kreuz-Kirche 111 B, (1897) noOördlichen Seitenschiüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200Der Auftrag istüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200erteıiıltüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200ich ersuche,1906 1916, die ITDeııten DISsüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200November 1908 1g tellen352) 71908 Hannover, Klosterkammer, en Kreuz-Kirche 1881 (1897)Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr. 1906 1916, 65°, 69, 69°
eimersüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200legtüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200keinen besonders großen Wert auf die vorhandene 71908360)Renaissance emalung die beir. Arkadenbögenüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200Jedoch wirdüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200istüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200Malermeister Borgmeyer der obere Teıl des sudlıchen Se1-ohl empfehlen sein, in(en) der südlıchen bauten ollstän- tenschiffes übertragen worden
dig in der ursprünglichen emalung erhalten Hannover, Klosterkammer, en euz-Kirche 881 (1897)Hannover, Klosterkammer, en euz-Kirche 111 B, (1897)1906 1916,
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353) 1908 ntwo: der Bauinspection auf Onlands Brief 1908(Eingangsdatum) uüller Bauinspectionüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200der udseıte Freilegen der en Malerei den Wand- und Gewölbeflächen
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während s1e jetz' teilweise iIm Mauerwerk 1eg Der Wandputz der 21 71908362)Miıttelschiffsansichtsfläche könnte unter dıe Holzplatte stoßen die als Die Malerarbeiten 1mM Langschiffüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200werden geförde: daßüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200Abdeckung der Brüstung edacht ist; hierdurch ist natürlich eiıne VOT- miıt dem Abschlagen der Gerüste 1m angschi begonnenherige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des rüstungs- werden ann. der OC würde dann Herr üller dıe efon-mauerwerks Dedingtüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200Es waäare 1Un rwunscht daß Jemand ach Jer
kämeüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200bestimmenüber dem südlichen Seitenschiff ausgeführt. Der Altar ist von Chr.  ersetzt werden da wo nur kleine Stellen im Sandstein der Gallerie-  Hehl  pfeiler fehlen ...  - Hannover, Klosterkammer, Bauinventar der Kreuzkirche von 1888  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  346) 16. 6. 1908  1906 - 1916, f. 33, 33’  An Maurermeister C. Müller, Hildesheim [der den Zuschlag für die  354)  25. 8. 1908  Bauarbeiten bei der Kreuzkirchenrestaurierung am 5. 6. 1908 erhalten  (C. Müller an Bauinspection) Es ist die Wendeltreppe, ferner die Welle-  hatte (vgl. f. 18’)]... es wird ersucht, die Vorarbeiten so einzurichten,  rung der Decke im Dachboden des Mittelschiffes, die Ausbesserung  daß sie am 30. d. M. bestimmt beginnen können  der Gypsdecke daselbst, ausgeführt worden; auch sind die Verputzun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gen im Mittelschiffe bewirkt. Gegenwärtig wird bei der Cehmentirung  1906 - 1916, f. 20°  der Decke der Empore und bei Ausbesserung der Pfeiler im Mittel-  347)  24. 6. 1908  schiffe gearbeitet. Es müssen jetzt die Kanäle für die Heizung festge-  C. Müller an Kgl. Bauinspection ... Es müßte jetzt auch schon Bedacht  darauf genommen werden, daß das neue Gesims über den unteren  stellt werden, ferner die zweckmäßige Stellung des Eisengeländers  und Abdeckung der Wendeltreppe, die Arbeiten die an dem Triumph-  Öffnungen in der südlichen Wand und die Stufen der Wendeltreppe  bogen unter der kleinen Empore im Mittelschiff geschehen sollen.  angefertigt werden. Am nächsten Dienstag d. 30. d. Mts. kann ich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  mit der Arbeit beginnen ...  1906 - 1916, f. 42  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  16. 9. 1908  355)  1906 - 1916, f. 31  C. Müller an Bauinspection. Das Gerüst im nördlichen Seitenschiffe ...  348)  1. 7. 1908  ist jetzt größtenteils fertig aufgestellt und muß ich nunmehr mit den  H. Küsthardt, Hildesheim ... Kostenanschlag über Steinmetzarbeiten  Ausbesserungen in diesem Seitenschiffe beginnen ... dann ... Arbeiten  für den Umbau der Kreuzkirche zu Hildesheim: 12,50 1Ifdm Gurtge-  in den Kapellen sowie im südlichen Seitenschiffe ... Proben des Tisch-  sims 0,12 x 0,25 in Langelsheim(er) Sandstein, 1 Türeingang (rund),  lers (f. d. Galerieabdeckung) ... sind an Ort und Stelle  der Wendeltreppe, 1 dreifach gekuppeltes Fenster, 1 zweifach gekup-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  peltes Fenster (rund) in Langelsheimer Stein; 30 Stück Spindelstufen  1906 - 1916, f. 58  der Wendeltreppe in Sollinger Sandstein, 2 Stück Podeste ca 145 x  356)  Okt. 1908  120 x 0,20 in Sollinger Stein  Rechnung des Bildhauers Küsthardt, Hildesheim über Ausbesserun-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  gen im Triumphbogen  1906 - 1916, f. 30 (vgl. ibid. f. 43 v. 10. 7. 1908)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche  349)  S 71908  1906 - 1916, f. 62’  ‘III B, 2 a v. (1897)  (Erlaubnis zur Einrüstung der Mittelschiffnordwand) - das Gerüst  11. 10. 1908  357  kann mit dem vor der Südwand verbunden werden ... für die Ausfüh-  Zum Belegen des Fußbodens auf der neuen Galerie ... sollen die vor-  rung sämtlicher Malerarbeiten (es folgt Überarbeitung der Decke,  handenen Platten genommen werden. Die Stufe (östl. im Gang) soll  der Mittelschiffnordwand, der Mittelschiffwestwand unter teilweiser  fortfallen, die Stufe (zum Schwibbogen) wird 19 cm hoch  Erneuerung des Putzes)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 63°  1906 - 1916, f. 51, 52  358)  12. 10. 1908  350)  6. 7. 1908  Jos. Bohland, Malermeister ... Kostenvoranschlag über die Renovie-  Wegen baulicher Veränderungen in der Kreuzkirche zu Hildesheim  rungsarbeiten im südlichen Seitenschiff (vgl. den vom 22. 10. 1908) ...  ist eine Verlegung der Orgelbälge daselbst in eine tiefer gelegene ge-  Auch wollen Sie mir mitteilen, wie Decken und Wände des oberen  wölbte Kammer nötig  Teiles im südl. Seitenschiff behandelt werden sollen, ob daselbst nur  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  schlichter Kalkfarbenanstrich angebracht wird, oder die vorhandene  1906 - 1916, £. 37  romanische Malerei (Mäanderfries) wiederhergestellt werden soll.  351)  4 73908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  C. Müller an Kloster-Bauinspection ... In derselben Kapelle (in dersich  1906 - 1916, f. 68, 68°  das Wandbild der Marienkrönung befindet) wo über dem Altar eine  359)  14. 10. 1908  Stelle noch mehr freigelegt wurde ist ein volles Bildnis von Christus  (Genehmigung des mit C. Müller abgeschlossenen Verdingungsan-  am Kreuz zum Vorschein gekommen ...  - Hannover,  schlages) betr. Instandsetzung der Wandflächen im Mittel- und im  Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nördlichen Seitenschiff ... Der Auftrag ist ... erteilt‘ ... ich ersuche,  1906 - 1916, f. 44  die Arbeiten bis zu(m) ... 1. November 1908 fertig zu stellen  352)  1577908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche IIl B, 2 a v. (1897)  R. Ebeling, Restaurator Hannover: Herr Provinzial Konservator Dr.  1906.= 1916; f. 65°, 69; 69  Reimers ... legt ... keinen besonders großen Wert auf die vorhandene  15. 10. 1908  360)  Renaissance Bemalung um die betr. Arkadenbögen ... Jedoch wird  ... ist ... Malermeister Borgmeyer der obere Teil des südlichen Sei-  es wohl zu empfehlen sein, ein(en) der südlichen Anbauten vollstän-  tenschiffes übertragen worden  dig in der ursprünglichen Bemalung zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 46  1906 - 1916, f. 71  361)  18.10. 1908  353)  22. 7. 1908  Antwort der Bauinspection auf J. Bohlands Brief v. 12. 10. 1908:  (Eingangsdatum) C. Müller an Kgl. Bauinspection ... An der Südseite  1.) Freilegen der alten Malerei an den Wand- und Gewölbeflächen  der Kreuzkirche dahier sind die gemauerten Galleriepfeiler und die  einschließlich der Gurte und Rippen  Sandsteinpfeiler sowie die Bögen vom Putz so gereinigt, so daß nun-  2.) Instandsetzung und Ergänzung fehlender Teile in der Bemalung  mehr die Sandsteinpfeiler pp. vom Steinhauer ausgebessert werden  nach näherer Angabe bzw. noch vorhandenen Vorbildern  müssen. Die Brüstungsmauer müßte doch wohl in Wage gebracht wer-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  den, sodaß die untere Platte der Sandsteinpfeiler frei zu liegen käme  1906 - 1916, f. 71°  während sie jetzt teilweise im Mauerwerk liegt. Der Wandputz der  21. 10. 1908  362)  Mittelschiffsansichtsfläche könnte unter die Holzplatte stoßen die als  Die Malerarbeiten im Langschiff ... werden so gefördert, daß ... am  Abdeckung der Brüstung gedacht ist; hierdurch ist natürlich eine vor-  26. d. M. mit dem Abschlagen der Gerüste im Langschiff begonnen  herige wagerechte Regulierung der obersten Schicht des Brüstungs-  werden kann. Mitte der Woche würde dann Herr Müller die Beton-  mauerwerks bedingt ... Es wäre nun erwünscht daß Jemand nach hier  käme um ... zu bestimmen ... wie weit der Steinhauer mit den Aus-  arbeiten für den Fußboden beginnen können  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  besserungen gehen darf, denn es kann ja manches auch durch Putz  1906 - 1916, f. 72  200wıe weıt der Steinhauer mıt den Aus-
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363) 1908 Hannover, Klosterkammer, en euz-Kırche {I11 B, (1897)
Bohland363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201DiIie Malereien, welche niolge der Schadhaftigkeit des 1906 1916, 111
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zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, el dieselben ach ET- Die Ausmalung der Kapellen der üdseıte, ferner des363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201sudlıchen
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364) 71908 de den363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201eiekten Stellen nachgearbeıte werden
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anscC!  j1jeßenden Kapellen der euz-Kırche Hıldesheim,363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201Wand- und Ooberha. des (Gesimses der üdseite, Putzil(äche des vorspring(en-
Gewölbeflächen, inschl. CGjurten ppen des sudl. Seitenschiftfes den) westhlichen eıls der udwand Wandfläch(en) der allerıe, uck-

ecke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen aufkapelle,SOWI1e der Kapellen sorgfältig, der, Urc! die Tünche verdeckten,
en Malereıen, reinıgen, die Malereı ach Möglıchkeıit ireizulegen, Beic)  pehNe, Marıenaltar, Nepomukaltar363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201Anstrich des Treppen-
1mM übrigen die JTünche DIS aufden Putz entiernen363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201Die vorhandene hauses“)363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201Malereı fixieren restauriıeren, das ehnlende ergänzen, unter 372) 13 71908
genauester Berüc)|  ichtigung der vorhandenen Malereıreste, SOonNs363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201soll der ulbßBboden 1im nördlıchen Seitenschiff entgültig gelegt WEeT-

ach näherer Angabe363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201uC| Barock-A  re 1n den vorgedachten den, da der etion jer hinreichen! trocken se1in Im ıttel-
Kapellen Von der Tünche und dem chmutze reinıgen, sodann schiff wiıird dagegen, da der eion 1er och verhältnismäßig frisch ist,
dieselben dem ursprünglı  en Zustande, wiederherzustellen vorsichtiger verfahren werden mussen363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201Miıt der Ausführung ersuche
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365) T 1908 egen der Dielen363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201gereinigt werden363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201uüller Bauinspection363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201begınne er sogleic) eute363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201mıiıt Hannover, Klosterkammer, en euz-Kirche H1 B, (1897)
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1906 1916, FE oster Bauinspection Zimmermeıister elte, Hıldesheim363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201Dıie
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selben Maße würden WIT uns den Kosten Del Wiederherstellungs- 374) 27 1908
arbeıten der nNstrıche den Altären, der Kapellen und des Öörd- osterBauinspection orgmeyer, Hıildesheim Herr Ebeling (der

ach TIE] 13 1908 vgl 92° uch mıt den TDeıten „deslichen Seitenschiffs beteiligen. Da 1m Kostenanschlage eiıne Vergla-
SUNg der Fenster mıt Antikglas vorgesehen und VO! Miınisterium DC- Herrn Bohland363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201biısher NIC: zufrieden“ war) €e1 mir eute mıt, daß
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nachdem der Provinzialkonservator sich mıt der Ausführung derselben als dıe jetzt ihrerseits ausgeführte363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201hingewiesen363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201daß die Herrn
einverstanden erklärt hat. aler sıch den Anordnungen des Herrn Ebeling ügen sollen

Hannover, Klosterkammer, en euz-Kirche IH (1897) Hannover, Klosterkammer, en euz-Kırche 1881 B’ (1897)
1906 1916, 98, U®8’1906 1916, 1 1908367) A 1908 375)

Hiıerdurch die Mitteijlung daß das erus 1m Mittelschiff der Kreuz- DiIie Wiederherstellungsarbeıten im Kırchenraum gehen der Vollen-
kirche jer bereıts Dienstag und Mittwoch dıeserOC| bgenom- dung nigegen und sSind befriedigen: ausgefallen. Die eckmalerei
mmen wird, die aler sınd aselDs sogleic mıt den hauptsächlichsten 1Im Tonnengewölbe des suüdlichen363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201Seitenschiffes, welche363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201ach
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gebrauchnahme des Miıttelschifis ZU Gottesdienst363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201dıe Fertigstel- als TeC| gelungen bezeichnet. Der alte Malereires sudöstlıchen
lJung des ußbodens geforde: werden, Was ber 1UT möglich ist, nach- Pifeiler des Seitenschiffes soll363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201Nic aufgefrisch sondern geWISSET-
dem die Lage der eizkanäle363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201angegeben ist363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden
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uüller363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201NUur och die Instandsetzung der Empore 1m Mittelschiffeüller verpflichtet sıch, die) nale 1m Mittelschiff, in den Se1ıten-

und die Ergänzung einiger Treppenstufen VO!] Mittelschiffe ZU] Quer-chiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201sofort
beginnen und bıs ZU Dezember 1908 vollenden hause führend berechnen363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201Isdann wäre wünschenswert (wenn)
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Breıte Von 2,30 wıie der jetzige ugang363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  2016S ist gul, daß die Platten370) IT 1908
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Jag363) 22. 10. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  J. Bohland ... Die Malereien, welche infolge der Schadhaftigkeit des  1906 - 1916, £. 111  Putzes entfernt werden mußten und müssen, habe ich genau abge-  371)  16. 11. 1908  zeichnet und Farbskizzen davon angefertigt, sodaß dieselben nach Er-  Die Ausmalung der Kapellen an der Südseite, ferner des ... südlichen  neuerung des Putzes an ihre früheren Stellen wieder angebracht wer-  Seitenschiffes und die Wiederherstellung der Inschrift usw. an dem  den können  aufgedeckten Triumphbogen soll, unter Wahrung der aufgefundenen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  alten Malereien sich zunächst auf Wiederherstellungen und Ergänzun-  1906 - 1916, £. 76°  gen beschränken. Im nördlichen Seitenschiffe sollen die Deckengemäl-  364)  22. 10. 1908  de an den ... defekten Stellen nachgearbeitet werden  Jos. Bohland Malermeister - Kostenanschlag betr. Vorarbeiten, sowie  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  Wiederherstellungsarbeiten in dem südl(ichen) Seitenschiffe und den  1906 - 1916, f. 105 (es handelt sich im einzelnen um: „Wandfläche  anschließenden Kapellen der Kreuz-Kirche Hildesheim, ... Wand- und  oberhalb des Gesimses an der Südseite, Putzfl(äche) des vorspring(en-  Gewölbeflächen, einschl. Gurten u. Rippen des südl. Seitenschiffes  den) westlichen Teils der Südwand. Wandfläch(en) der Gallerie, Stuck-  decke des Mittelschiffes, Wand und Gewölbeflächen Taufkapelle,  sowie der Kapellen sorgfältig, wegen der, durch die Tünche verdeckten,  alten Malereien, zu reinigen, die Malerei nach Möglichkeit freizulegen,  Beichtkapelle, Marienaltar, Nepomukaltar ... Anstrich des Treppen-  im übrigen die Tünche bis auf den Putz zu entfernen ... Die vorhandene  hauses“)  ... Malerei zu fixieren u restaurieren, das Fehlende ergänzen, unter  372)  13. 12. 1908  genauester Berücksichtigung der vorhandenen Malereireste, sonst  ... soll der Fußboden im nördlichen Seitenschiff entgültig gelegt wer-  nach näherer Angabe ... 2 Stück Barock-Altäre in den vorgedachten  den, da der Beton hier hinreichend trocken sein dürfte. Im Mittel-  Kapellen von der Tünche und dem Schmutze zu reinigen, sodann  schiff wird dagegen, da der Beton hier noch verhältnismäßig frisch ist,  dieselben entspr. dem ursprünglichen Zustande, wiederherzustellen u.  vorsichtiger verfahren werden müssen ... Mit der Ausführung ersuche  die Vergoldung aufzufrischen ...  ich sofort zu beginnen ... Die Fußbodenlager werden auf Fliesen gelegt,  die Fliesen werden vorher mit Asphaltpappe abgedeckt auch im nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 78, 78°  chen Seitenschiff - der Raum zwischen den Lagern muß vor dem Ver-  365)  27. 10. 1908  legen der Dielen ... gereinigt werden ...  C. Müller an Bauinspection ... beginne daher sogleich heute ... mit  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, £. 91°  der Ausführung des Galerieplattenbelages  17. 12. 1908  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche HI B, 2 a v. (1897)  373)  1906 - 1916, f. 75°  Kloster Bauinspection an Zimmermeister J. Belte, Hildesheim ... Die  366)  28. 10. 1908  von Ihnen Anfang Juli d. J..... hergestellte Verschalung der Kuppel  Klosterkammer an Kloster-Bauinspection. Bei Wiederherstellungsar-  u, die Trennwände gegen das Querschiff müssen abgenommen werden  beiten des Anstrichs und der Malereien im Kircheninnern westlich  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  vom Querschiff wollen wir uns an den Kosten beteiligen ... In dem-  1906 - 1916, f. 97  selben Maße würden wir uns an den Kosten bei Wiederherstellungs-  374)  21. 12. 1908  arbeiten der Anstriche an den 4 Altären, der Kapellen und des nörd-  Kloster Bauinspection an K. Borgmeyer, Hildesheim. Herr Ebeling (der  nach Brief v. 13. 12. 1908 - vgl. f. 92’ - auch mit den Arbeiten „des  lichen Seitenschiffs beteiligen. Da im Kostenanschlage eine Vergla-  sung der Fenster mit Antikglas vorgesehen und vom Ministerium ge-  Herrn Bohland ... bisher nicht zufrieden“ war) teilt mir heute mit, daß  nehmigt ist, so würde hierin dem Wunsche des Kirchenvorstandes  er nicht damit einverstanden ist, daß Sie die gotische Inschrift und  ohne weiteres entsprochen werden können ... Die Entwürfe für die  das Ornament am Triumphbogen in der Kreuzkirche beseitigt haben.  Die gotische Inschrift war selbstredend bei weitem schöner und edler  reichere Bemalung des Kircheninneren ersuchen wir uns vorzulegen,  nachdem der Provinzialkonservator sich mit der Ausführung derselben  als die jetzt ihrerseits ausgeführte ... hingewiesen ... daß die Herrn  einverstanden erklärt hat,  Maler sich den Anordnungen des Herrn Ebeling fügen sollen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 98, 98°  1906 - 1916, f. 104, 104°  22. 12. 1908  367)  2. H1: 1908  375)  Hierdurch die Mitteilung daß das Gerüst im Mittelschiff der Kreuz-  Die Wiederherstellungsarbeiten im Kirchenraum gehen der Vollen-  kirche hier bereits am Dienstag und Mittwoch dieser Woche abgenom-  dung entgegen und sind befriedigend ausgefallen. Die Deckmalerei  men wird, die Maler sind daselbst sogleich mit den hauptsächlichsten  im Tonnengewölbe des südlichen ... Seitenschiffes, welche ... nach  einem erhalten gebliebenen alten Malereirest ausgeführt wird, wurde  Arbeiten fertig. Es wird alsdann für ... möglichst schnelle Wiederin-  gebrauchnahme des Mittelschiffs zum Gottesdienst ... die Fertigstel-  als recht gelungen bezeichnet. Der alte Malereirest am südöstlichen  lung des Fußbodens gefordert werden, was aber nur möglich ist, nach-  Pfeiler des Seitenschiffes soll ... nicht aufgefrischt, sondern gewisser-  dem die Lage der Heizkanäle ... angegeben ist ...  maßen als Urkunde fixiert und erhalten werden  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 103  1906 - 1916, f. 81  368)  4. 11. 1908  376)  1513909  Die Malerarbeiten im Langschiff der Kreuzkirche sind soweit geför-  (Pfarramt Hl. Kreuz übersendet) die Rechnung des Küsters Albes  für die Reinigung der Kreuzkirche nach Fertigstellung der Restaura-  dert, daß sie abgenommen werden können; auch sind die Decken  tionsarbeiten  des südlichen Seitenschiffes und der Kapellen freigelegt  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  - Hannover, Klosterkainmer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  1906 - 1916, f. 86  1906 — 1916, f. 115  369)  7. 11. 1908  377)  1231909  C. Müller .... nur noch die Instandsetzung der Empore im Mittelschiffe  (C. Müller verpflichtet sich, die) Kanäle im Mittelschiff, in den Seiten-  und die Ergänzung einiger Treppenstufen vom Mittelschiffe zum Quer-  schiffen und in den Kapellen für die Zentralheizungsanlage ... sofort  zu beginnen und bis zum 1. Dezember 1908 zu vollenden  hause führend zu berechnen ... alsdann wäre es wünschenswert (wenn)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  die großen dicken Platten welche aus der Kirche entnommen sind von  der Freitreppe bis zur Hauptthür der Kirche ... verlegt würden in der  1906 - 1916, £. 109, 109’, 110  Breite von 2,30 m wie der jetzige Zugang ... es ist gut, daß die Platten  370)  9. 11. 1908  (C. Schröder verpflichtet sich, die) Erneuerung der Bleiverglasung  jetzt verlegt werden damit der Kirchhof frei wird ...  in 6 Fenstern des nördlichen Seitenschiffes und des Oberlichtes über  1531909  Antwort der Bauinspection an C. Müller ... ersuche ich den Plattenbe-  der westlichen Eingangstür ... sofort ... zu beginnen (und) bis zum  lag ... aus den vorhandenen Grabplatten herstellen zu wollen (Grab-  1. Dezember 1908 zu vollenden  201aus den vorhandenen Grabplatten herstelHlen wollen rab-Dezember 1908 vollenden
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platten mıiıt Schrift der Ornamenten en unter keinen mstianden Hannover Klosterkammer en euz-Kırche 111 (1897)
1906 — 1916 299 299°hierzu verwendet werden)

Hannover, Klosterkammer, en Kreuz-TC! { 11 B, (1897) 384) P 1914
1906 — 1916, 122, WD} Thorauer nstallatıonsburo Hıldesheim Begleitbrief zum) KO-

378) 1909 stenanschlag ber dıe proje  16e'  e elektrische Beleuchtungsanlage
Die Krone habe ich miıt Serienschaltung, können LampenVermerk, daß dıe Tbeıten Anstrich der Wand- und Deckenftflächen

Wandarmeweıiıßen und färben) 19 DL wıeder aufgenommen werden sollen und uch alle Lampen gleicher Zeit brennen
Verputz der eC| Taufkapelle ocha Wandarme VOT dem Ochna| Brennstellen
Malerarbeıten Tauf- und Kapelle daneben lIınken Seitenschtr Krone Serienschaltung (Mittelkronleuchter
Anderung des Tones des Hintergrundes den wickeln ogen en Gasbeleuchtung Brennstelle Beichtstu: Wand-
Mittelschiff ATT! echten Seitenscht Deckenbeleuchtungen für das 1in!
Anbringung VON Brettern hınter dem Gitter auf der Empore Seitenschi Doppelwandarme (S )Es kommen für das Seliten-

Mittelschiftf schiftf NUrTr sechskerzige der besser dreikerzige ganz einfache Reifen
annover Klosterkammer en euz-Kıirche {11 (1897) rage Vorbilder der Godehardıkırche den rchen Barsıng-

1906 — 1916 1923 hausen und Wennigsen Wandarme etiwa WIC der Godehardıkir-
che ach den aus dem Mınisterium stammenden kizzen379) 1909

Beschädigung des Daches der euzgang stehenden Vincentius- Hannover Klosterkammer en euz-Kirche 188 (1897)
Kapelle UrC| den Umsturz Baumes (große Akazıe) auf dem 1906 — 1916 A 325°
NNerIen ehemalıgen Friedhofe der Kreuzkirche (Kreuzgangho: 385) 25 1914

Hannover, Klosterkammer, en euz-Kırche 111 (1897) Zr Gasbeleuchtung der TC dienen e1in achtflammiger Kron-
1906 — 1916, 166.  s vgl 178 euchter Mittelschif{ft. ZWEE1 zweiflammige Wandleuchter hor

380) E: 71909 und 5 Hun zweiflammige Wandleuchter der Vierung (Seitenschiffe
An uüller Hierdurch ersuche ich mıiıt der Herstellung der Maurer- und pellen en keine Beleuchtungskörper Es sSiınd (im Nordse1i-

enscChL eınfache Reifen und Chor und Vierung einfache andar-arbeiten für die Heizungsanlage on den be-
ZINNCH (f F7Z) der der der Godehardıkirche angebrachten vorgesehen

1 71909 Das Su  1C| Seitenschiff und die Kapellen sollen UrC| kleinere Rınge
uüller da ich 1Un übermorgen teilweise nfange f den trennenden Spitzbogenfeldern das 5SOR Engelchor der Vor-

1793 [aum dıe Beichtstühle und die Orgelnebenräume UrTrCc! eckenDe-
71 1909 leuchtungskörper und die Orgelempore und der bergangsbogen ber

Miıt der Herstellung der nale innerhalb der TC| werden die dem UrTC! aC Wan:  enden beleuchtet werden 1le
Maurer ‚auite dıeser OC| ertig; demnach könnte Dezem- Beleuchtungskörper sollen aUus Messing estehen Der Kronleuchter
ber mıiıt dem iınlegen der Rohrleitung begonnen werden (f. 179) soll hne wesentlıche nderung mit elektrischen Kerzen versehen
H. 1909 werden
Die nale sind MOTSCH 8 Dezember vollständıg jertiggemauert. Die Hannover Klosterkammer en euz-Kirche 1 (1897)
Heiızkammer (wird) +< Dezember ertiggestellt SC1IM (f. 192) 1906 1916 333 432° 334

Beim Ausschachten „sind erhebliche Leichenreste (Knochen und 386) 1914
Das Kapitularvıkarıat des Bıstums Hıildesheim an) dıe einzelnenC}  a  ( auigegraben worden CC 182)
Kirchen der 10zeseI1 71970 (Fragebogen Antwort Praes 17 {

Begiınn der ontage der re Kesse] USW (f 198) iIst dıe TC| konsekriert? ja
1910 Wann? Im re 1079

Schlußprüfung, Gebrauchsabnahme (f. 215) Ist ZUT Feier des NnNıver-
Sarıumı Dedicationis VON demHannover Klosterkammer en euz-Kirche I11 (1897)

1906 1916 IS E konsekrierenden Bischof
381) 1911 aCtu consecrationı1s SIn VonNn

Bischof von Hıldesheim (kündigt) die Vermietung der Häuser Brühl dem wirklichen Jahrestage
um) das Be- verschıiedener Jag estimm:(Chorale1ı) für dıe Präparandıa ZU DL 1912

und welcher?dürfnis weıterer Räume für dıe Marıenschule erfüllen können
19 1912 verlängert der Bischof den Mietvertrag betreifend das für H1 An welchem Tage wird ach Am 5Sonntag VOT 1C
die Präparandenanstalt benützte Ite Choraleigebäude IN- bisheriger Vebung das St1i Michaelıs Archang
men das Dachgeschoß bis Z DI1 1913 (Am 15 1913 Annıversarıum Dedicationis (Anı des Kapıitularvi-
TAaUmCeI dıe Präparanden das aus begangen? karıates DD DIO choro,

Hıldesheim Bistumsarchiv Diözesan-Akten I1 30 10 1907 20 sol emnitas ext(erna
1919 onntag VOTL St Michael

382) I1 191 ] Welcher Heilige DZW wel- 1tu. eccles Stae
ches Geheimnis ist 'atro- CrucısGenehmigung für 1912 der Ausfugung der Außenseıte der West-

TON einschlıießlich Einsetzten CIMNISCI Werksteime namentlıch NUuSs DZW Tıtulus eccle- Patronı St1 postolIı
der Ecke und der Pfeilervorlage OT! It Schreiben 28 1911 s1ae? eirus Paulus

„noch Quader ersetzen“) welchem Jage wırd das Festum exalt(ation1s)
1912 Titularfest gefeiert? Stae CTrucis 14 Sept

Ist dıe solemnıiıtas externaen WIT dıe Instandsetzung der Westfassade auf das tatjahr 1913 Wiırd die gefeier'
zurückstellen [1NUSSECI auf den folgenden Sonntag
nachdem Jahr 1911 größere Instandsetzungen der Westfassade) verlegt?
erfolgt sind erscheinen weitere größere Tbeıten nunmehr N1IC| gez. Buch Pastor
mehr noUg rief v 13 12 Hildesheim, Bischöfliches (jeneralvikarıat kte Kreuz

719715Hannover Klosterkammer, en euz-Kirche 111 (1897) 387)
1906 1916 256 268 279 300 b Das Kapitularvikarıat des Bistums Hıldesheim

383) L 1913 den Herrn Pastor Buch Hochwürden Hildesheim Kirchenober-
Protokoll der Gebäudeschau den Jahren 1914 1915 1916 erfor- 1C Anordnung betr dıe Feıier des Annıversarıum Dedicationis und
derlich des Festum tiıtulare der farr-Kirche ad Crucem Hıldesheimweıtere Instandsetzungen der Westfassade Erneue-
Tung VOILL etwa der chablonierten Wandbemalung Chor, dıe emaäa: der vorstehenden Normen ordnen WITL aufrund der Angaben
unansehnlich geworden ist TES Berichtes VO! L7 Dezember 1914 das Nachstehende
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6. An den Pfeilern, 1uren und sonstigen Ja!Das Annıversarıum Dedicationis ist als festum duplex classıs
Domuiunı primarıum CU! va COMMUN1 in Offiziurp und Messe tellen ist manches auszubessern, jedoch

feiern 4 September handelt sıch kleine Stellen
DIe Solemnitas externa Anniversarl! Dedicationis ist unter Beob- Hannover, Klosterkammer, en Kreuzkıirche I1} B, 1933

sachtung der ben6.) An den Pfeilern, Türen und sonstigen  Ja!  Das Anniversarium Dedicationis ist als festum duplex I. classis  Domini primarium cum Octava communi in Offiziunj und Messe  Stellen ist manches auszubessern, jedoch  zu feiern am 22. September  handelt es sich um kleine Stellen  ı88  Die Solemnitas externa Anniversarii Dedicationis ist unter Beob-  — Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  1935,£.8 - 9  achtung der oben ... angeführten Vorschriften des Decr. S. Congr.  182193  Rituum zu begehen am Sonntag vor St. Michael (29. September).  391)  3008  Das Festum titulare Exaltationis S. Crucis ist als festum duplex  Kloster-Bauamt an J. Bohland jun., Dekorationsmaler ... wollen Sie  I. classis primarium cum Octava communi in Offizium und Messe  diese Arbeit nach dem Fest ausführen, nach Ihrem Vorschlag vom  zu feiern am 14. September.  18. Juli d. J. ... ein Teil der Arbeiten mußte ... auf 1934 verschoben  werden. Um den Etat 1934 ... jedoch zu entlasten, soll ein Teil der  IV._ Die Solemnitas externa Festi titularis ist ... zu begehen -  — Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  Arbeiten noch ... bis 31. März k. J. ausgeführt werden. Dabei kommt  388)  17.10:1916  in erster Linie der Chor in Frage. Soweit im Anschluß hieran und  Vermerk: Die Leitung ist fertiggestellt, desgl. die Umwandlung des  an die letzten Putzarbeiten Ausbesserungen des Anstrichs im Quer-  schiff und am Triumphbogen erwünscht erscheinen, sollen Sie auch  Kronleuchters: die übrigen Beleuchtungskörper sind provisorisch her-  gestellt  diese ausführen ... Die Besserungen im Mittelschiff sowie die weit-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gehende Putzerneuerung der Decke daselbst sollen bestimmt im Früh-  1906 - 1916, f. 337 b  jahr ausgeführt werden ... Anstrich des nördlichen Seitenschiffes ...  51221916  nicht so dringlich. Die Anstriche im südlichen Seitenschiff und den  389)  Die elektrische Beleuchtungsanlage ist ... provisorisch unter Verwen-  Kapellen sind vorläufig für das Etatsjahr 1934 vorgesehen (dieses be-  dung ganz einfacher Beleuchtungskörper, die später gegen künstlerisch  ginnt am 1. April)  ausgeführte auszuwechseln sind ... ausgeführt ... die Verwendung des  J. Bohland an Kloster-Bauamt I ... am 9. d. Monats habe ich mit der  Kronleuchters als endgültig ... beizubehalten ... könnte nunmehr ... die  Arbeit begonnen. Das Teppichmuster im Chor wird in dieser Woche  fertig (12. 1. 1934)  bis zur Ausführung der Leitungen seit 1913 zurückgestellte Ausbesse-  rung des gemusterten Wandanstrichs im Chor ... ausgeführt (werden) ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  und die geringen Kosten sind daher für 1917 in den Unterhaltungskre-  ISR  dit aufgenom(m)en  392)  VLB  ... Zimmerarbeiten (im Zusammenhang mit der Instandsetzung der  29. 12. 1916  Die Zahlung des Zuschusses zu der Beleuchtungsanlage kann erst  Mittelschiffdecke können) am Sonnabend ... beginnen, (werden) etwa  nach deren endgültiger Fertigstellung erfolgen  Dienstag fertig sein, sodaß wir am Mittwoch unsere Putzarbeiten auf-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nehmen können (genehmigt am 1. 2. 34)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  1906 - 1916, f. 363, 365  390)  18: 71933  1935, f. 24  J. Bohland, Der Zustand der Malereien und des Anstriches in der  393)  251934  Kreuzkirche zu Hildesheim  H. König Maurermeister an Kloster-Bauamt I ... Nachdem ich heute  mit den Arbeiten  . begonnen habe, bestätigt sich meine Ansicht  Bemerkungen  über den Deckenputz vollauf. Der ganze Spiegel hat sich gelöst und  1.) Die Sockelmalereien im Chor (Teppich-  muster) ist in Lasurtechnik auf Kalk-  Geldfrage  muß Stück vor Stück entfernt werden  putz gemalt ..  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  Schimmelpilze  IBSEE  394)  27. 1. 1934  2.)  Die vom Maurer auszuputzenden Stellen  am westlichen Teil des Triumphbogens  Ja!  Der (schmiedeeiserne) Kronleuchter ist bereits abgenommen (soll  sind ... nachzustreichen  durch einen anderen ersetzt werden) ... Der Anstrich der 2 Kapellen  2a)  Die Decke des Mittelschiffes ist mit  (Südseite) ist ebenfalls fertig ... glatte Flächen  vielen Rissen im Putz durchzogen ...  ja!  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  zu verstreichen  IBSEZE  2b) Die nördlichen Pfeiler im Mittelschiff  395)  17 2I93M  zeigen eine einfache Quaderbemalung,  ... Am Montag werde ich (J. Bohland) die Arbeiten in der Kreuz Kir-  welche im unteren Teile zerstört ist.  che fertigstellen. Die Maurer sind nun fertig (sie arbeiteten v. 25. -  311 E= 1472 022328421934}  Sie ist in gleicher Art wiederherzu-  stellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  3.)  Der Anstrich des nördlichen Seiten.  1935 £ 28  schiffes (barocker Teil) ist an vielen  396)  30. 5. 1934  Stellen durch Blasenbildung und Abblät-  nein!  Anstrich des nördlichen Seitenschiffes für 1935 vorgesehen  tern im Verfall ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  dasselbe ist im nördlichen Querschiff  1935 £ 55756  der Fall  397)  Dezember 1935  4.)  Im südlichen Querschiff ist die Sockel-  ... neue Einfriedung an der Nordseite mit Betonfundamenten für 12  malerei (Lasur auf Kalkputz) stark be-  ja!  Geländerstützen ... hergestellt ... die Futtermauer an der Nord- und  schädigt und ist wie im Chor wieder-  Westseite der Kirche ausgebessert ...  herzustellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  5.)  In den gothischen Kapellen sind die unte-  evtl. auch  1935, f. 86 und ibid., Akte K 10 b, Rechnung v. 29. 1. 1936  ren Flächen der Wände auszubessern.  alle Quader-  398)  7. - 8.9. 1943  Teils ... einfache Quadermalerei ... in der  und Teppichmuster  ... Fenster pp. Öffnungen zugemauert in der Belgenkammer ... Abtra-  mittleren Kapelle ist der Sockel (Teppich-  wegstreichen!  gen und Sicherstellen der alten Orgelpfeifen der Kreu_zkirchenorgel  muster stark beschädigt und in alter Form  (Luftschutzmaßnahmen ... Nov. 1943)  wiederherzustellen.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Nur 1 Ton  399)  13. 1.1944  In der Taufkapelle ist ebenfalls ein Tep-  pichmuster und stark beschädigt, jedoch  (keine Quaderung)  Wand durchbrochen und aufgemauert ... um einen notwendigen Zu-  schlage ich vor, die einfache Quaderbe-  Gurtbogen  gang von der Orgelbühne auf das nördliche Seitenschiff zu gewinnen  malung der oberen Wandfläche bis auf  bleibt in Quader  (im Dezember 1943 ausgeführt)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  den Fußboden hinabzuziehen  203angeführten Vorschriften des Deer. ONgT.
I8 1933uum begehen Sonntag VOI St. Michael (29 September) 391)

111 Das Festum ıtulare 5°€.1  10N1S Crucıis ist als festum duplex Kloster-Bauamt Bohland Jun., Dekorationsmaler6.) An den Pfeilern, Türen und sonstigen  Ja!  Das Anniversarium Dedicationis ist als festum duplex I. classis  Domini primarium cum Octava communi in Offiziunj und Messe  Stellen ist manches auszubessern, jedoch  zu feiern am 22. September  handelt es sich um kleine Stellen  ı88  Die Solemnitas externa Anniversarii Dedicationis ist unter Beob-  — Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  1935,£.8 - 9  achtung der oben ... angeführten Vorschriften des Decr. S. Congr.  182193  Rituum zu begehen am Sonntag vor St. Michael (29. September).  391)  3008  Das Festum titulare Exaltationis S. Crucis ist als festum duplex  Kloster-Bauamt an J. Bohland jun., Dekorationsmaler ... wollen Sie  I. classis primarium cum Octava communi in Offizium und Messe  diese Arbeit nach dem Fest ausführen, nach Ihrem Vorschlag vom  zu feiern am 14. September.  18. Juli d. J. ... ein Teil der Arbeiten mußte ... auf 1934 verschoben  werden. Um den Etat 1934 ... jedoch zu entlasten, soll ein Teil der  IV._ Die Solemnitas externa Festi titularis ist ... zu begehen -  — Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  Arbeiten noch ... bis 31. März k. J. ausgeführt werden. Dabei kommt  388)  17.10:1916  in erster Linie der Chor in Frage. Soweit im Anschluß hieran und  Vermerk: Die Leitung ist fertiggestellt, desgl. die Umwandlung des  an die letzten Putzarbeiten Ausbesserungen des Anstrichs im Quer-  schiff und am Triumphbogen erwünscht erscheinen, sollen Sie auch  Kronleuchters: die übrigen Beleuchtungskörper sind provisorisch her-  gestellt  diese ausführen ... Die Besserungen im Mittelschiff sowie die weit-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gehende Putzerneuerung der Decke daselbst sollen bestimmt im Früh-  1906 - 1916, f. 337 b  jahr ausgeführt werden ... Anstrich des nördlichen Seitenschiffes ...  51221916  nicht so dringlich. Die Anstriche im südlichen Seitenschiff und den  389)  Die elektrische Beleuchtungsanlage ist ... provisorisch unter Verwen-  Kapellen sind vorläufig für das Etatsjahr 1934 vorgesehen (dieses be-  dung ganz einfacher Beleuchtungskörper, die später gegen künstlerisch  ginnt am 1. April)  ausgeführte auszuwechseln sind ... ausgeführt ... die Verwendung des  J. Bohland an Kloster-Bauamt I ... am 9. d. Monats habe ich mit der  Kronleuchters als endgültig ... beizubehalten ... könnte nunmehr ... die  Arbeit begonnen. Das Teppichmuster im Chor wird in dieser Woche  fertig (12. 1. 1934)  bis zur Ausführung der Leitungen seit 1913 zurückgestellte Ausbesse-  rung des gemusterten Wandanstrichs im Chor ... ausgeführt (werden) ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  und die geringen Kosten sind daher für 1917 in den Unterhaltungskre-  ISR  dit aufgenom(m)en  392)  VLB  ... Zimmerarbeiten (im Zusammenhang mit der Instandsetzung der  29. 12. 1916  Die Zahlung des Zuschusses zu der Beleuchtungsanlage kann erst  Mittelschiffdecke können) am Sonnabend ... beginnen, (werden) etwa  nach deren endgültiger Fertigstellung erfolgen  Dienstag fertig sein, sodaß wir am Mittwoch unsere Putzarbeiten auf-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nehmen können (genehmigt am 1. 2. 34)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  1906 - 1916, f. 363, 365  390)  18: 71933  1935, f. 24  J. Bohland, Der Zustand der Malereien und des Anstriches in der  393)  251934  Kreuzkirche zu Hildesheim  H. König Maurermeister an Kloster-Bauamt I ... Nachdem ich heute  mit den Arbeiten  . begonnen habe, bestätigt sich meine Ansicht  Bemerkungen  über den Deckenputz vollauf. Der ganze Spiegel hat sich gelöst und  1.) Die Sockelmalereien im Chor (Teppich-  muster) ist in Lasurtechnik auf Kalk-  Geldfrage  muß Stück vor Stück entfernt werden  putz gemalt ..  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  Schimmelpilze  IBSEE  394)  27. 1. 1934  2.)  Die vom Maurer auszuputzenden Stellen  am westlichen Teil des Triumphbogens  Ja!  Der (schmiedeeiserne) Kronleuchter ist bereits abgenommen (soll  sind ... nachzustreichen  durch einen anderen ersetzt werden) ... Der Anstrich der 2 Kapellen  2a)  Die Decke des Mittelschiffes ist mit  (Südseite) ist ebenfalls fertig ... glatte Flächen  vielen Rissen im Putz durchzogen ...  ja!  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  zu verstreichen  IBSEZE  2b) Die nördlichen Pfeiler im Mittelschiff  395)  17 2I93M  zeigen eine einfache Quaderbemalung,  ... Am Montag werde ich (J. Bohland) die Arbeiten in der Kreuz Kir-  welche im unteren Teile zerstört ist.  che fertigstellen. Die Maurer sind nun fertig (sie arbeiteten v. 25. -  311 E= 1472 022328421934}  Sie ist in gleicher Art wiederherzu-  stellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  3.)  Der Anstrich des nördlichen Seiten.  1935 £ 28  schiffes (barocker Teil) ist an vielen  396)  30. 5. 1934  Stellen durch Blasenbildung und Abblät-  nein!  Anstrich des nördlichen Seitenschiffes für 1935 vorgesehen  tern im Verfall ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  dasselbe ist im nördlichen Querschiff  1935 £ 55756  der Fall  397)  Dezember 1935  4.)  Im südlichen Querschiff ist die Sockel-  ... neue Einfriedung an der Nordseite mit Betonfundamenten für 12  malerei (Lasur auf Kalkputz) stark be-  ja!  Geländerstützen ... hergestellt ... die Futtermauer an der Nord- und  schädigt und ist wie im Chor wieder-  Westseite der Kirche ausgebessert ...  herzustellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  5.)  In den gothischen Kapellen sind die unte-  evtl. auch  1935, f. 86 und ibid., Akte K 10 b, Rechnung v. 29. 1. 1936  ren Flächen der Wände auszubessern.  alle Quader-  398)  7. - 8.9. 1943  Teils ... einfache Quadermalerei ... in der  und Teppichmuster  ... Fenster pp. Öffnungen zugemauert in der Belgenkammer ... Abtra-  mittleren Kapelle ist der Sockel (Teppich-  wegstreichen!  gen und Sicherstellen der alten Orgelpfeifen der Kreu_zkirchenorgel  muster stark beschädigt und in alter Form  (Luftschutzmaßnahmen ... Nov. 1943)  wiederherzustellen.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Nur 1 Ton  399)  13. 1.1944  In der Taufkapelle ist ebenfalls ein Tep-  pichmuster und stark beschädigt, jedoch  (keine Quaderung)  Wand durchbrochen und aufgemauert ... um einen notwendigen Zu-  schlage ich vor, die einfache Quaderbe-  Gurtbogen  gang von der Orgelbühne auf das nördliche Seitenschiff zu gewinnen  malung der oberen Wandfläche bis auf  bleibt in Quader  (im Dezember 1943 ausgeführt)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  den Fußboden hinabzuziehen  203wollen Sö1e
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werden. Um den Etat 19346.) An den Pfeilern, Türen und sonstigen  Ja!  Das Anniversarium Dedicationis ist als festum duplex I. classis  Domini primarium cum Octava communi in Offiziunj und Messe  Stellen ist manches auszubessern, jedoch  zu feiern am 22. September  handelt es sich um kleine Stellen  ı88  Die Solemnitas externa Anniversarii Dedicationis ist unter Beob-  — Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  1935,£.8 - 9  achtung der oben ... angeführten Vorschriften des Decr. S. Congr.  182193  Rituum zu begehen am Sonntag vor St. Michael (29. September).  391)  3008  Das Festum titulare Exaltationis S. Crucis ist als festum duplex  Kloster-Bauamt an J. Bohland jun., Dekorationsmaler ... wollen Sie  I. classis primarium cum Octava communi in Offizium und Messe  diese Arbeit nach dem Fest ausführen, nach Ihrem Vorschlag vom  zu feiern am 14. September.  18. Juli d. J. ... ein Teil der Arbeiten mußte ... auf 1934 verschoben  werden. Um den Etat 1934 ... jedoch zu entlasten, soll ein Teil der  IV._ Die Solemnitas externa Festi titularis ist ... zu begehen -  — Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  Arbeiten noch ... bis 31. März k. J. ausgeführt werden. Dabei kommt  388)  17.10:1916  in erster Linie der Chor in Frage. Soweit im Anschluß hieran und  Vermerk: Die Leitung ist fertiggestellt, desgl. die Umwandlung des  an die letzten Putzarbeiten Ausbesserungen des Anstrichs im Quer-  schiff und am Triumphbogen erwünscht erscheinen, sollen Sie auch  Kronleuchters: die übrigen Beleuchtungskörper sind provisorisch her-  gestellt  diese ausführen ... Die Besserungen im Mittelschiff sowie die weit-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gehende Putzerneuerung der Decke daselbst sollen bestimmt im Früh-  1906 - 1916, f. 337 b  jahr ausgeführt werden ... Anstrich des nördlichen Seitenschiffes ...  51221916  nicht so dringlich. Die Anstriche im südlichen Seitenschiff und den  389)  Die elektrische Beleuchtungsanlage ist ... provisorisch unter Verwen-  Kapellen sind vorläufig für das Etatsjahr 1934 vorgesehen (dieses be-  dung ganz einfacher Beleuchtungskörper, die später gegen künstlerisch  ginnt am 1. April)  ausgeführte auszuwechseln sind ... ausgeführt ... die Verwendung des  J. Bohland an Kloster-Bauamt I ... am 9. d. Monats habe ich mit der  Kronleuchters als endgültig ... beizubehalten ... könnte nunmehr ... die  Arbeit begonnen. Das Teppichmuster im Chor wird in dieser Woche  fertig (12. 1. 1934)  bis zur Ausführung der Leitungen seit 1913 zurückgestellte Ausbesse-  rung des gemusterten Wandanstrichs im Chor ... ausgeführt (werden) ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  und die geringen Kosten sind daher für 1917 in den Unterhaltungskre-  ISR  dit aufgenom(m)en  392)  VLB  ... Zimmerarbeiten (im Zusammenhang mit der Instandsetzung der  29. 12. 1916  Die Zahlung des Zuschusses zu der Beleuchtungsanlage kann erst  Mittelschiffdecke können) am Sonnabend ... beginnen, (werden) etwa  nach deren endgültiger Fertigstellung erfolgen  Dienstag fertig sein, sodaß wir am Mittwoch unsere Putzarbeiten auf-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nehmen können (genehmigt am 1. 2. 34)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  1906 - 1916, f. 363, 365  390)  18: 71933  1935, f. 24  J. Bohland, Der Zustand der Malereien und des Anstriches in der  393)  251934  Kreuzkirche zu Hildesheim  H. König Maurermeister an Kloster-Bauamt I ... Nachdem ich heute  mit den Arbeiten  . begonnen habe, bestätigt sich meine Ansicht  Bemerkungen  über den Deckenputz vollauf. Der ganze Spiegel hat sich gelöst und  1.) Die Sockelmalereien im Chor (Teppich-  muster) ist in Lasurtechnik auf Kalk-  Geldfrage  muß Stück vor Stück entfernt werden  putz gemalt ..  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  Schimmelpilze  IBSEE  394)  27. 1. 1934  2.)  Die vom Maurer auszuputzenden Stellen  am westlichen Teil des Triumphbogens  Ja!  Der (schmiedeeiserne) Kronleuchter ist bereits abgenommen (soll  sind ... nachzustreichen  durch einen anderen ersetzt werden) ... Der Anstrich der 2 Kapellen  2a)  Die Decke des Mittelschiffes ist mit  (Südseite) ist ebenfalls fertig ... glatte Flächen  vielen Rissen im Putz durchzogen ...  ja!  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  zu verstreichen  IBSEZE  2b) Die nördlichen Pfeiler im Mittelschiff  395)  17 2I93M  zeigen eine einfache Quaderbemalung,  ... Am Montag werde ich (J. Bohland) die Arbeiten in der Kreuz Kir-  welche im unteren Teile zerstört ist.  che fertigstellen. Die Maurer sind nun fertig (sie arbeiteten v. 25. -  311 E= 1472 022328421934}  Sie ist in gleicher Art wiederherzu-  stellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  3.)  Der Anstrich des nördlichen Seiten.  1935 £ 28  schiffes (barocker Teil) ist an vielen  396)  30. 5. 1934  Stellen durch Blasenbildung und Abblät-  nein!  Anstrich des nördlichen Seitenschiffes für 1935 vorgesehen  tern im Verfall ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  dasselbe ist im nördlichen Querschiff  1935 £ 55756  der Fall  397)  Dezember 1935  4.)  Im südlichen Querschiff ist die Sockel-  ... neue Einfriedung an der Nordseite mit Betonfundamenten für 12  malerei (Lasur auf Kalkputz) stark be-  ja!  Geländerstützen ... hergestellt ... die Futtermauer an der Nord- und  schädigt und ist wie im Chor wieder-  Westseite der Kirche ausgebessert ...  herzustellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  5.)  In den gothischen Kapellen sind die unte-  evtl. auch  1935, f. 86 und ibid., Akte K 10 b, Rechnung v. 29. 1. 1936  ren Flächen der Wände auszubessern.  alle Quader-  398)  7. - 8.9. 1943  Teils ... einfache Quadermalerei ... in der  und Teppichmuster  ... Fenster pp. Öffnungen zugemauert in der Belgenkammer ... Abtra-  mittleren Kapelle ist der Sockel (Teppich-  wegstreichen!  gen und Sicherstellen der alten Orgelpfeifen der Kreu_zkirchenorgel  muster stark beschädigt und in alter Form  (Luftschutzmaßnahmen ... Nov. 1943)  wiederherzustellen.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Nur 1 Ton  399)  13. 1.1944  In der Taufkapelle ist ebenfalls ein Tep-  pichmuster und stark beschädigt, jedoch  (keine Quaderung)  Wand durchbrochen und aufgemauert ... um einen notwendigen Zu-  schlage ich vor, die einfache Quaderbe-  Gurtbogen  gang von der Orgelbühne auf das nördliche Seitenschiff zu gewinnen  malung der oberen Wandfläche bis auf  bleibt in Quader  (im Dezember 1943 ausgeführt)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  den Fußboden hinabzuziehen  203jedoch entlasten, soll eın Teil derDie Solemnitas extierna est] ıtularıs ist6.) An den Pfeilern, Türen und sonstigen  Ja!  Das Anniversarium Dedicationis ist als festum duplex I. classis  Domini primarium cum Octava communi in Offiziunj und Messe  Stellen ist manches auszubessern, jedoch  zu feiern am 22. September  handelt es sich um kleine Stellen  ı88  Die Solemnitas externa Anniversarii Dedicationis ist unter Beob-  — Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  1935,£.8 - 9  achtung der oben ... angeführten Vorschriften des Decr. S. Congr.  182193  Rituum zu begehen am Sonntag vor St. Michael (29. September).  391)  3008  Das Festum titulare Exaltationis S. Crucis ist als festum duplex  Kloster-Bauamt an J. Bohland jun., Dekorationsmaler ... wollen Sie  I. classis primarium cum Octava communi in Offizium und Messe  diese Arbeit nach dem Fest ausführen, nach Ihrem Vorschlag vom  zu feiern am 14. September.  18. Juli d. J. ... ein Teil der Arbeiten mußte ... auf 1934 verschoben  werden. Um den Etat 1934 ... jedoch zu entlasten, soll ein Teil der  IV._ Die Solemnitas externa Festi titularis ist ... zu begehen -  — Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  Arbeiten noch ... bis 31. März k. J. ausgeführt werden. Dabei kommt  388)  17.10:1916  in erster Linie der Chor in Frage. Soweit im Anschluß hieran und  Vermerk: Die Leitung ist fertiggestellt, desgl. die Umwandlung des  an die letzten Putzarbeiten Ausbesserungen des Anstrichs im Quer-  schiff und am Triumphbogen erwünscht erscheinen, sollen Sie auch  Kronleuchters: die übrigen Beleuchtungskörper sind provisorisch her-  gestellt  diese ausführen ... Die Besserungen im Mittelschiff sowie die weit-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gehende Putzerneuerung der Decke daselbst sollen bestimmt im Früh-  1906 - 1916, f. 337 b  jahr ausgeführt werden ... Anstrich des nördlichen Seitenschiffes ...  51221916  nicht so dringlich. Die Anstriche im südlichen Seitenschiff und den  389)  Die elektrische Beleuchtungsanlage ist ... provisorisch unter Verwen-  Kapellen sind vorläufig für das Etatsjahr 1934 vorgesehen (dieses be-  dung ganz einfacher Beleuchtungskörper, die später gegen künstlerisch  ginnt am 1. April)  ausgeführte auszuwechseln sind ... ausgeführt ... die Verwendung des  J. Bohland an Kloster-Bauamt I ... am 9. d. Monats habe ich mit der  Kronleuchters als endgültig ... beizubehalten ... könnte nunmehr ... die  Arbeit begonnen. Das Teppichmuster im Chor wird in dieser Woche  fertig (12. 1. 1934)  bis zur Ausführung der Leitungen seit 1913 zurückgestellte Ausbesse-  rung des gemusterten Wandanstrichs im Chor ... ausgeführt (werden) ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  und die geringen Kosten sind daher für 1917 in den Unterhaltungskre-  ISR  dit aufgenom(m)en  392)  VLB  ... Zimmerarbeiten (im Zusammenhang mit der Instandsetzung der  29. 12. 1916  Die Zahlung des Zuschusses zu der Beleuchtungsanlage kann erst  Mittelschiffdecke können) am Sonnabend ... beginnen, (werden) etwa  nach deren endgültiger Fertigstellung erfolgen  Dienstag fertig sein, sodaß wir am Mittwoch unsere Putzarbeiten auf-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nehmen können (genehmigt am 1. 2. 34)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  1906 - 1916, f. 363, 365  390)  18: 71933  1935, f. 24  J. Bohland, Der Zustand der Malereien und des Anstriches in der  393)  251934  Kreuzkirche zu Hildesheim  H. König Maurermeister an Kloster-Bauamt I ... Nachdem ich heute  mit den Arbeiten  . begonnen habe, bestätigt sich meine Ansicht  Bemerkungen  über den Deckenputz vollauf. Der ganze Spiegel hat sich gelöst und  1.) Die Sockelmalereien im Chor (Teppich-  muster) ist in Lasurtechnik auf Kalk-  Geldfrage  muß Stück vor Stück entfernt werden  putz gemalt ..  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  Schimmelpilze  IBSEE  394)  27. 1. 1934  2.)  Die vom Maurer auszuputzenden Stellen  am westlichen Teil des Triumphbogens  Ja!  Der (schmiedeeiserne) Kronleuchter ist bereits abgenommen (soll  sind ... nachzustreichen  durch einen anderen ersetzt werden) ... Der Anstrich der 2 Kapellen  2a)  Die Decke des Mittelschiffes ist mit  (Südseite) ist ebenfalls fertig ... glatte Flächen  vielen Rissen im Putz durchzogen ...  ja!  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  zu verstreichen  IBSEZE  2b) Die nördlichen Pfeiler im Mittelschiff  395)  17 2I93M  zeigen eine einfache Quaderbemalung,  ... Am Montag werde ich (J. Bohland) die Arbeiten in der Kreuz Kir-  welche im unteren Teile zerstört ist.  che fertigstellen. Die Maurer sind nun fertig (sie arbeiteten v. 25. -  311 E= 1472 022328421934}  Sie ist in gleicher Art wiederherzu-  stellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  3.)  Der Anstrich des nördlichen Seiten.  1935 £ 28  schiffes (barocker Teil) ist an vielen  396)  30. 5. 1934  Stellen durch Blasenbildung und Abblät-  nein!  Anstrich des nördlichen Seitenschiffes für 1935 vorgesehen  tern im Verfall ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  dasselbe ist im nördlichen Querschiff  1935 £ 55756  der Fall  397)  Dezember 1935  4.)  Im südlichen Querschiff ist die Sockel-  ... neue Einfriedung an der Nordseite mit Betonfundamenten für 12  malerei (Lasur auf Kalkputz) stark be-  ja!  Geländerstützen ... hergestellt ... die Futtermauer an der Nord- und  schädigt und ist wie im Chor wieder-  Westseite der Kirche ausgebessert ...  herzustellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  5.)  In den gothischen Kapellen sind die unte-  evtl. auch  1935, f. 86 und ibid., Akte K 10 b, Rechnung v. 29. 1. 1936  ren Flächen der Wände auszubessern.  alle Quader-  398)  7. - 8.9. 1943  Teils ... einfache Quadermalerei ... in der  und Teppichmuster  ... Fenster pp. Öffnungen zugemauert in der Belgenkammer ... Abtra-  mittleren Kapelle ist der Sockel (Teppich-  wegstreichen!  gen und Sicherstellen der alten Orgelpfeifen der Kreu_zkirchenorgel  muster stark beschädigt und in alter Form  (Luftschutzmaßnahmen ... Nov. 1943)  wiederherzustellen.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Nur 1 Ton  399)  13. 1.1944  In der Taufkapelle ist ebenfalls ein Tep-  pichmuster und stark beschädigt, jedoch  (keine Quaderung)  Wand durchbrochen und aufgemauert ... um einen notwendigen Zu-  schlage ich vor, die einfache Quaderbe-  Gurtbogen  gang von der Orgelbühne auf das nördliche Seitenschiff zu gewinnen  malung der oberen Wandfläche bis auf  bleibt in Quader  (im Dezember 1943 ausgeführt)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  den Fußboden hinabzuziehen  203begehen
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gestellt diese ausführen6.) An den Pfeilern, Türen und sonstigen  Ja!  Das Anniversarium Dedicationis ist als festum duplex I. classis  Domini primarium cum Octava communi in Offiziunj und Messe  Stellen ist manches auszubessern, jedoch  zu feiern am 22. September  handelt es sich um kleine Stellen  ı88  Die Solemnitas externa Anniversarii Dedicationis ist unter Beob-  — Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  1935,£.8 - 9  achtung der oben ... angeführten Vorschriften des Decr. S. Congr.  182193  Rituum zu begehen am Sonntag vor St. Michael (29. September).  391)  3008  Das Festum titulare Exaltationis S. Crucis ist als festum duplex  Kloster-Bauamt an J. Bohland jun., Dekorationsmaler ... wollen Sie  I. classis primarium cum Octava communi in Offizium und Messe  diese Arbeit nach dem Fest ausführen, nach Ihrem Vorschlag vom  zu feiern am 14. September.  18. Juli d. J. ... ein Teil der Arbeiten mußte ... auf 1934 verschoben  werden. Um den Etat 1934 ... jedoch zu entlasten, soll ein Teil der  IV._ Die Solemnitas externa Festi titularis ist ... zu begehen -  — Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  Arbeiten noch ... bis 31. März k. J. ausgeführt werden. Dabei kommt  388)  17.10:1916  in erster Linie der Chor in Frage. Soweit im Anschluß hieran und  Vermerk: Die Leitung ist fertiggestellt, desgl. die Umwandlung des  an die letzten Putzarbeiten Ausbesserungen des Anstrichs im Quer-  schiff und am Triumphbogen erwünscht erscheinen, sollen Sie auch  Kronleuchters: die übrigen Beleuchtungskörper sind provisorisch her-  gestellt  diese ausführen ... Die Besserungen im Mittelschiff sowie die weit-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gehende Putzerneuerung der Decke daselbst sollen bestimmt im Früh-  1906 - 1916, f. 337 b  jahr ausgeführt werden ... Anstrich des nördlichen Seitenschiffes ...  51221916  nicht so dringlich. Die Anstriche im südlichen Seitenschiff und den  389)  Die elektrische Beleuchtungsanlage ist ... provisorisch unter Verwen-  Kapellen sind vorläufig für das Etatsjahr 1934 vorgesehen (dieses be-  dung ganz einfacher Beleuchtungskörper, die später gegen künstlerisch  ginnt am 1. April)  ausgeführte auszuwechseln sind ... ausgeführt ... die Verwendung des  J. Bohland an Kloster-Bauamt I ... am 9. d. Monats habe ich mit der  Kronleuchters als endgültig ... beizubehalten ... könnte nunmehr ... die  Arbeit begonnen. Das Teppichmuster im Chor wird in dieser Woche  fertig (12. 1. 1934)  bis zur Ausführung der Leitungen seit 1913 zurückgestellte Ausbesse-  rung des gemusterten Wandanstrichs im Chor ... ausgeführt (werden) ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  und die geringen Kosten sind daher für 1917 in den Unterhaltungskre-  ISR  dit aufgenom(m)en  392)  VLB  ... Zimmerarbeiten (im Zusammenhang mit der Instandsetzung der  29. 12. 1916  Die Zahlung des Zuschusses zu der Beleuchtungsanlage kann erst  Mittelschiffdecke können) am Sonnabend ... beginnen, (werden) etwa  nach deren endgültiger Fertigstellung erfolgen  Dienstag fertig sein, sodaß wir am Mittwoch unsere Putzarbeiten auf-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nehmen können (genehmigt am 1. 2. 34)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  1906 - 1916, f. 363, 365  390)  18: 71933  1935, f. 24  J. Bohland, Der Zustand der Malereien und des Anstriches in der  393)  251934  Kreuzkirche zu Hildesheim  H. König Maurermeister an Kloster-Bauamt I ... Nachdem ich heute  mit den Arbeiten  . begonnen habe, bestätigt sich meine Ansicht  Bemerkungen  über den Deckenputz vollauf. Der ganze Spiegel hat sich gelöst und  1.) Die Sockelmalereien im Chor (Teppich-  muster) ist in Lasurtechnik auf Kalk-  Geldfrage  muß Stück vor Stück entfernt werden  putz gemalt ..  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  Schimmelpilze  IBSEE  394)  27. 1. 1934  2.)  Die vom Maurer auszuputzenden Stellen  am westlichen Teil des Triumphbogens  Ja!  Der (schmiedeeiserne) Kronleuchter ist bereits abgenommen (soll  sind ... nachzustreichen  durch einen anderen ersetzt werden) ... Der Anstrich der 2 Kapellen  2a)  Die Decke des Mittelschiffes ist mit  (Südseite) ist ebenfalls fertig ... glatte Flächen  vielen Rissen im Putz durchzogen ...  ja!  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  zu verstreichen  IBSEZE  2b) Die nördlichen Pfeiler im Mittelschiff  395)  17 2I93M  zeigen eine einfache Quaderbemalung,  ... Am Montag werde ich (J. Bohland) die Arbeiten in der Kreuz Kir-  welche im unteren Teile zerstört ist.  che fertigstellen. Die Maurer sind nun fertig (sie arbeiteten v. 25. -  311 E= 1472 022328421934}  Sie ist in gleicher Art wiederherzu-  stellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  3.)  Der Anstrich des nördlichen Seiten.  1935 £ 28  schiffes (barocker Teil) ist an vielen  396)  30. 5. 1934  Stellen durch Blasenbildung und Abblät-  nein!  Anstrich des nördlichen Seitenschiffes für 1935 vorgesehen  tern im Verfall ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  dasselbe ist im nördlichen Querschiff  1935 £ 55756  der Fall  397)  Dezember 1935  4.)  Im südlichen Querschiff ist die Sockel-  ... neue Einfriedung an der Nordseite mit Betonfundamenten für 12  malerei (Lasur auf Kalkputz) stark be-  ja!  Geländerstützen ... hergestellt ... die Futtermauer an der Nord- und  schädigt und ist wie im Chor wieder-  Westseite der Kirche ausgebessert ...  herzustellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  5.)  In den gothischen Kapellen sind die unte-  evtl. auch  1935, f. 86 und ibid., Akte K 10 b, Rechnung v. 29. 1. 1936  ren Flächen der Wände auszubessern.  alle Quader-  398)  7. - 8.9. 1943  Teils ... einfache Quadermalerei ... in der  und Teppichmuster  ... Fenster pp. Öffnungen zugemauert in der Belgenkammer ... Abtra-  mittleren Kapelle ist der Sockel (Teppich-  wegstreichen!  gen und Sicherstellen der alten Orgelpfeifen der Kreu_zkirchenorgel  muster stark beschädigt und in alter Form  (Luftschutzmaßnahmen ... Nov. 1943)  wiederherzustellen.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Nur 1 Ton  399)  13. 1.1944  In der Taufkapelle ist ebenfalls ein Tep-  pichmuster und stark beschädigt, jedoch  (keine Quaderung)  Wand durchbrochen und aufgemauert ... um einen notwendigen Zu-  schlage ich vor, die einfache Quaderbe-  Gurtbogen  gang von der Orgelbühne auf das nördliche Seitenschiff zu gewinnen  malung der oberen Wandfläche bis auf  bleibt in Quader  (im Dezember 1943 ausgeführt)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  den Fußboden hinabzuziehen  203Die Besserungen im Mittelschiff sSOWw1e dıe weit-
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Die elektrische Beleuchtungsanlage ist6.) An den Pfeilern, Türen und sonstigen  Ja!  Das Anniversarium Dedicationis ist als festum duplex I. classis  Domini primarium cum Octava communi in Offiziunj und Messe  Stellen ist manches auszubessern, jedoch  zu feiern am 22. September  handelt es sich um kleine Stellen  ı88  Die Solemnitas externa Anniversarii Dedicationis ist unter Beob-  — Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  1935,£.8 - 9  achtung der oben ... angeführten Vorschriften des Decr. S. Congr.  182193  Rituum zu begehen am Sonntag vor St. Michael (29. September).  391)  3008  Das Festum titulare Exaltationis S. Crucis ist als festum duplex  Kloster-Bauamt an J. Bohland jun., Dekorationsmaler ... wollen Sie  I. classis primarium cum Octava communi in Offizium und Messe  diese Arbeit nach dem Fest ausführen, nach Ihrem Vorschlag vom  zu feiern am 14. September.  18. Juli d. J. ... ein Teil der Arbeiten mußte ... auf 1934 verschoben  werden. Um den Etat 1934 ... jedoch zu entlasten, soll ein Teil der  IV._ Die Solemnitas externa Festi titularis ist ... zu begehen -  — Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  Arbeiten noch ... bis 31. März k. J. ausgeführt werden. Dabei kommt  388)  17.10:1916  in erster Linie der Chor in Frage. Soweit im Anschluß hieran und  Vermerk: Die Leitung ist fertiggestellt, desgl. die Umwandlung des  an die letzten Putzarbeiten Ausbesserungen des Anstrichs im Quer-  schiff und am Triumphbogen erwünscht erscheinen, sollen Sie auch  Kronleuchters: die übrigen Beleuchtungskörper sind provisorisch her-  gestellt  diese ausführen ... Die Besserungen im Mittelschiff sowie die weit-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gehende Putzerneuerung der Decke daselbst sollen bestimmt im Früh-  1906 - 1916, f. 337 b  jahr ausgeführt werden ... Anstrich des nördlichen Seitenschiffes ...  51221916  nicht so dringlich. Die Anstriche im südlichen Seitenschiff und den  389)  Die elektrische Beleuchtungsanlage ist ... provisorisch unter Verwen-  Kapellen sind vorläufig für das Etatsjahr 1934 vorgesehen (dieses be-  dung ganz einfacher Beleuchtungskörper, die später gegen künstlerisch  ginnt am 1. April)  ausgeführte auszuwechseln sind ... ausgeführt ... die Verwendung des  J. Bohland an Kloster-Bauamt I ... am 9. d. Monats habe ich mit der  Kronleuchters als endgültig ... beizubehalten ... könnte nunmehr ... die  Arbeit begonnen. Das Teppichmuster im Chor wird in dieser Woche  fertig (12. 1. 1934)  bis zur Ausführung der Leitungen seit 1913 zurückgestellte Ausbesse-  rung des gemusterten Wandanstrichs im Chor ... ausgeführt (werden) ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  und die geringen Kosten sind daher für 1917 in den Unterhaltungskre-  ISR  dit aufgenom(m)en  392)  VLB  ... Zimmerarbeiten (im Zusammenhang mit der Instandsetzung der  29. 12. 1916  Die Zahlung des Zuschusses zu der Beleuchtungsanlage kann erst  Mittelschiffdecke können) am Sonnabend ... beginnen, (werden) etwa  nach deren endgültiger Fertigstellung erfolgen  Dienstag fertig sein, sodaß wir am Mittwoch unsere Putzarbeiten auf-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nehmen können (genehmigt am 1. 2. 34)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  1906 - 1916, f. 363, 365  390)  18: 71933  1935, f. 24  J. Bohland, Der Zustand der Malereien und des Anstriches in der  393)  251934  Kreuzkirche zu Hildesheim  H. König Maurermeister an Kloster-Bauamt I ... Nachdem ich heute  mit den Arbeiten  . begonnen habe, bestätigt sich meine Ansicht  Bemerkungen  über den Deckenputz vollauf. Der ganze Spiegel hat sich gelöst und  1.) Die Sockelmalereien im Chor (Teppich-  muster) ist in Lasurtechnik auf Kalk-  Geldfrage  muß Stück vor Stück entfernt werden  putz gemalt ..  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  Schimmelpilze  IBSEE  394)  27. 1. 1934  2.)  Die vom Maurer auszuputzenden Stellen  am westlichen Teil des Triumphbogens  Ja!  Der (schmiedeeiserne) Kronleuchter ist bereits abgenommen (soll  sind ... nachzustreichen  durch einen anderen ersetzt werden) ... Der Anstrich der 2 Kapellen  2a)  Die Decke des Mittelschiffes ist mit  (Südseite) ist ebenfalls fertig ... glatte Flächen  vielen Rissen im Putz durchzogen ...  ja!  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  zu verstreichen  IBSEZE  2b) Die nördlichen Pfeiler im Mittelschiff  395)  17 2I93M  zeigen eine einfache Quaderbemalung,  ... Am Montag werde ich (J. Bohland) die Arbeiten in der Kreuz Kir-  welche im unteren Teile zerstört ist.  che fertigstellen. Die Maurer sind nun fertig (sie arbeiteten v. 25. -  311 E= 1472 022328421934}  Sie ist in gleicher Art wiederherzu-  stellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  3.)  Der Anstrich des nördlichen Seiten.  1935 £ 28  schiffes (barocker Teil) ist an vielen  396)  30. 5. 1934  Stellen durch Blasenbildung und Abblät-  nein!  Anstrich des nördlichen Seitenschiffes für 1935 vorgesehen  tern im Verfall ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  dasselbe ist im nördlichen Querschiff  1935 £ 55756  der Fall  397)  Dezember 1935  4.)  Im südlichen Querschiff ist die Sockel-  ... neue Einfriedung an der Nordseite mit Betonfundamenten für 12  malerei (Lasur auf Kalkputz) stark be-  ja!  Geländerstützen ... hergestellt ... die Futtermauer an der Nord- und  schädigt und ist wie im Chor wieder-  Westseite der Kirche ausgebessert ...  herzustellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  5.)  In den gothischen Kapellen sind die unte-  evtl. auch  1935, f. 86 und ibid., Akte K 10 b, Rechnung v. 29. 1. 1936  ren Flächen der Wände auszubessern.  alle Quader-  398)  7. - 8.9. 1943  Teils ... einfache Quadermalerei ... in der  und Teppichmuster  ... Fenster pp. Öffnungen zugemauert in der Belgenkammer ... Abtra-  mittleren Kapelle ist der Sockel (Teppich-  wegstreichen!  gen und Sicherstellen der alten Orgelpfeifen der Kreu_zkirchenorgel  muster stark beschädigt und in alter Form  (Luftschutzmaßnahmen ... Nov. 1943)  wiederherzustellen.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Nur 1 Ton  399)  13. 1.1944  In der Taufkapelle ist ebenfalls ein Tep-  pichmuster und stark beschädigt, jedoch  (keine Quaderung)  Wand durchbrochen und aufgemauert ... um einen notwendigen Zu-  schlage ich vor, die einfache Quaderbe-  Gurtbogen  gang von der Orgelbühne auf das nördliche Seitenschiff zu gewinnen  malung der oberen Wandfläche bis auf  bleibt in Quader  (im Dezember 1943 ausgeführt)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  den Fußboden hinabzuziehen  203provisorisch unter Verwen- Kapellen SInd vorläufig für das sjahr 1934 vorgesehen (dieses be-
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dıt aufgenom(m)en 392) 19546.) An den Pfeilern, Türen und sonstigen  Ja!  Das Anniversarium Dedicationis ist als festum duplex I. classis  Domini primarium cum Octava communi in Offiziunj und Messe  Stellen ist manches auszubessern, jedoch  zu feiern am 22. September  handelt es sich um kleine Stellen  ı88  Die Solemnitas externa Anniversarii Dedicationis ist unter Beob-  — Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  1935,£.8 - 9  achtung der oben ... angeführten Vorschriften des Decr. S. Congr.  182193  Rituum zu begehen am Sonntag vor St. Michael (29. September).  391)  3008  Das Festum titulare Exaltationis S. Crucis ist als festum duplex  Kloster-Bauamt an J. Bohland jun., Dekorationsmaler ... wollen Sie  I. classis primarium cum Octava communi in Offizium und Messe  diese Arbeit nach dem Fest ausführen, nach Ihrem Vorschlag vom  zu feiern am 14. September.  18. Juli d. J. ... ein Teil der Arbeiten mußte ... auf 1934 verschoben  werden. Um den Etat 1934 ... jedoch zu entlasten, soll ein Teil der  IV._ Die Solemnitas externa Festi titularis ist ... zu begehen -  — Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  Arbeiten noch ... bis 31. März k. J. ausgeführt werden. Dabei kommt  388)  17.10:1916  in erster Linie der Chor in Frage. Soweit im Anschluß hieran und  Vermerk: Die Leitung ist fertiggestellt, desgl. die Umwandlung des  an die letzten Putzarbeiten Ausbesserungen des Anstrichs im Quer-  schiff und am Triumphbogen erwünscht erscheinen, sollen Sie auch  Kronleuchters: die übrigen Beleuchtungskörper sind provisorisch her-  gestellt  diese ausführen ... Die Besserungen im Mittelschiff sowie die weit-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gehende Putzerneuerung der Decke daselbst sollen bestimmt im Früh-  1906 - 1916, f. 337 b  jahr ausgeführt werden ... Anstrich des nördlichen Seitenschiffes ...  51221916  nicht so dringlich. Die Anstriche im südlichen Seitenschiff und den  389)  Die elektrische Beleuchtungsanlage ist ... provisorisch unter Verwen-  Kapellen sind vorläufig für das Etatsjahr 1934 vorgesehen (dieses be-  dung ganz einfacher Beleuchtungskörper, die später gegen künstlerisch  ginnt am 1. April)  ausgeführte auszuwechseln sind ... ausgeführt ... die Verwendung des  J. Bohland an Kloster-Bauamt I ... am 9. d. Monats habe ich mit der  Kronleuchters als endgültig ... beizubehalten ... könnte nunmehr ... die  Arbeit begonnen. Das Teppichmuster im Chor wird in dieser Woche  fertig (12. 1. 1934)  bis zur Ausführung der Leitungen seit 1913 zurückgestellte Ausbesse-  rung des gemusterten Wandanstrichs im Chor ... ausgeführt (werden) ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  und die geringen Kosten sind daher für 1917 in den Unterhaltungskre-  ISR  dit aufgenom(m)en  392)  VLB  ... Zimmerarbeiten (im Zusammenhang mit der Instandsetzung der  29. 12. 1916  Die Zahlung des Zuschusses zu der Beleuchtungsanlage kann erst  Mittelschiffdecke können) am Sonnabend ... beginnen, (werden) etwa  nach deren endgültiger Fertigstellung erfolgen  Dienstag fertig sein, sodaß wir am Mittwoch unsere Putzarbeiten auf-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nehmen können (genehmigt am 1. 2. 34)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  1906 - 1916, f. 363, 365  390)  18: 71933  1935, f. 24  J. Bohland, Der Zustand der Malereien und des Anstriches in der  393)  251934  Kreuzkirche zu Hildesheim  H. König Maurermeister an Kloster-Bauamt I ... Nachdem ich heute  mit den Arbeiten  . begonnen habe, bestätigt sich meine Ansicht  Bemerkungen  über den Deckenputz vollauf. Der ganze Spiegel hat sich gelöst und  1.) Die Sockelmalereien im Chor (Teppich-  muster) ist in Lasurtechnik auf Kalk-  Geldfrage  muß Stück vor Stück entfernt werden  putz gemalt ..  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  Schimmelpilze  IBSEE  394)  27. 1. 1934  2.)  Die vom Maurer auszuputzenden Stellen  am westlichen Teil des Triumphbogens  Ja!  Der (schmiedeeiserne) Kronleuchter ist bereits abgenommen (soll  sind ... nachzustreichen  durch einen anderen ersetzt werden) ... Der Anstrich der 2 Kapellen  2a)  Die Decke des Mittelschiffes ist mit  (Südseite) ist ebenfalls fertig ... glatte Flächen  vielen Rissen im Putz durchzogen ...  ja!  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  zu verstreichen  IBSEZE  2b) Die nördlichen Pfeiler im Mittelschiff  395)  17 2I93M  zeigen eine einfache Quaderbemalung,  ... Am Montag werde ich (J. Bohland) die Arbeiten in der Kreuz Kir-  welche im unteren Teile zerstört ist.  che fertigstellen. Die Maurer sind nun fertig (sie arbeiteten v. 25. -  311 E= 1472 022328421934}  Sie ist in gleicher Art wiederherzu-  stellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  3.)  Der Anstrich des nördlichen Seiten.  1935 £ 28  schiffes (barocker Teil) ist an vielen  396)  30. 5. 1934  Stellen durch Blasenbildung und Abblät-  nein!  Anstrich des nördlichen Seitenschiffes für 1935 vorgesehen  tern im Verfall ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  dasselbe ist im nördlichen Querschiff  1935 £ 55756  der Fall  397)  Dezember 1935  4.)  Im südlichen Querschiff ist die Sockel-  ... neue Einfriedung an der Nordseite mit Betonfundamenten für 12  malerei (Lasur auf Kalkputz) stark be-  ja!  Geländerstützen ... hergestellt ... die Futtermauer an der Nord- und  schädigt und ist wie im Chor wieder-  Westseite der Kirche ausgebessert ...  herzustellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  5.)  In den gothischen Kapellen sind die unte-  evtl. auch  1935, f. 86 und ibid., Akte K 10 b, Rechnung v. 29. 1. 1936  ren Flächen der Wände auszubessern.  alle Quader-  398)  7. - 8.9. 1943  Teils ... einfache Quadermalerei ... in der  und Teppichmuster  ... Fenster pp. Öffnungen zugemauert in der Belgenkammer ... Abtra-  mittleren Kapelle ist der Sockel (Teppich-  wegstreichen!  gen und Sicherstellen der alten Orgelpfeifen der Kreu_zkirchenorgel  muster stark beschädigt und in alter Form  (Luftschutzmaßnahmen ... Nov. 1943)  wiederherzustellen.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Nur 1 Ton  399)  13. 1.1944  In der Taufkapelle ist ebenfalls ein Tep-  pichmuster und stark beschädigt, jedoch  (keine Quaderung)  Wand durchbrochen und aufgemauert ... um einen notwendigen Zu-  schlage ich vor, die einfache Quaderbe-  Gurtbogen  gang von der Orgelbühne auf das nördliche Seitenschiff zu gewinnen  malung der oberen Wandfläche bis auf  bleibt in Quader  (im Dezember 1943 ausgeführt)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  den Fußboden hinabzuziehen  203Zimmerarbeıten (im Zusammenhang mıiıt der Instandsetzung der1916
DIie Zahlung des Zuschusses der Beleuchtungsanlage annn TSst Mittelschiffdecke können) Sonnabend6.) An den Pfeilern, Türen und sonstigen  Ja!  Das Anniversarium Dedicationis ist als festum duplex I. classis  Domini primarium cum Octava communi in Offiziunj und Messe  Stellen ist manches auszubessern, jedoch  zu feiern am 22. September  handelt es sich um kleine Stellen  ı88  Die Solemnitas externa Anniversarii Dedicationis ist unter Beob-  — Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  1935,£.8 - 9  achtung der oben ... angeführten Vorschriften des Decr. S. Congr.  182193  Rituum zu begehen am Sonntag vor St. Michael (29. September).  391)  3008  Das Festum titulare Exaltationis S. Crucis ist als festum duplex  Kloster-Bauamt an J. Bohland jun., Dekorationsmaler ... wollen Sie  I. classis primarium cum Octava communi in Offizium und Messe  diese Arbeit nach dem Fest ausführen, nach Ihrem Vorschlag vom  zu feiern am 14. September.  18. Juli d. J. ... ein Teil der Arbeiten mußte ... auf 1934 verschoben  werden. Um den Etat 1934 ... jedoch zu entlasten, soll ein Teil der  IV._ Die Solemnitas externa Festi titularis ist ... zu begehen -  — Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  Arbeiten noch ... bis 31. März k. J. ausgeführt werden. Dabei kommt  388)  17.10:1916  in erster Linie der Chor in Frage. Soweit im Anschluß hieran und  Vermerk: Die Leitung ist fertiggestellt, desgl. die Umwandlung des  an die letzten Putzarbeiten Ausbesserungen des Anstrichs im Quer-  schiff und am Triumphbogen erwünscht erscheinen, sollen Sie auch  Kronleuchters: die übrigen Beleuchtungskörper sind provisorisch her-  gestellt  diese ausführen ... Die Besserungen im Mittelschiff sowie die weit-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gehende Putzerneuerung der Decke daselbst sollen bestimmt im Früh-  1906 - 1916, f. 337 b  jahr ausgeführt werden ... Anstrich des nördlichen Seitenschiffes ...  51221916  nicht so dringlich. Die Anstriche im südlichen Seitenschiff und den  389)  Die elektrische Beleuchtungsanlage ist ... provisorisch unter Verwen-  Kapellen sind vorläufig für das Etatsjahr 1934 vorgesehen (dieses be-  dung ganz einfacher Beleuchtungskörper, die später gegen künstlerisch  ginnt am 1. April)  ausgeführte auszuwechseln sind ... ausgeführt ... die Verwendung des  J. Bohland an Kloster-Bauamt I ... am 9. d. Monats habe ich mit der  Kronleuchters als endgültig ... beizubehalten ... könnte nunmehr ... die  Arbeit begonnen. Das Teppichmuster im Chor wird in dieser Woche  fertig (12. 1. 1934)  bis zur Ausführung der Leitungen seit 1913 zurückgestellte Ausbesse-  rung des gemusterten Wandanstrichs im Chor ... ausgeführt (werden) ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  und die geringen Kosten sind daher für 1917 in den Unterhaltungskre-  ISR  dit aufgenom(m)en  392)  VLB  ... Zimmerarbeiten (im Zusammenhang mit der Instandsetzung der  29. 12. 1916  Die Zahlung des Zuschusses zu der Beleuchtungsanlage kann erst  Mittelschiffdecke können) am Sonnabend ... beginnen, (werden) etwa  nach deren endgültiger Fertigstellung erfolgen  Dienstag fertig sein, sodaß wir am Mittwoch unsere Putzarbeiten auf-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nehmen können (genehmigt am 1. 2. 34)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  1906 - 1916, f. 363, 365  390)  18: 71933  1935, f. 24  J. Bohland, Der Zustand der Malereien und des Anstriches in der  393)  251934  Kreuzkirche zu Hildesheim  H. König Maurermeister an Kloster-Bauamt I ... Nachdem ich heute  mit den Arbeiten  . begonnen habe, bestätigt sich meine Ansicht  Bemerkungen  über den Deckenputz vollauf. Der ganze Spiegel hat sich gelöst und  1.) Die Sockelmalereien im Chor (Teppich-  muster) ist in Lasurtechnik auf Kalk-  Geldfrage  muß Stück vor Stück entfernt werden  putz gemalt ..  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  Schimmelpilze  IBSEE  394)  27. 1. 1934  2.)  Die vom Maurer auszuputzenden Stellen  am westlichen Teil des Triumphbogens  Ja!  Der (schmiedeeiserne) Kronleuchter ist bereits abgenommen (soll  sind ... nachzustreichen  durch einen anderen ersetzt werden) ... Der Anstrich der 2 Kapellen  2a)  Die Decke des Mittelschiffes ist mit  (Südseite) ist ebenfalls fertig ... glatte Flächen  vielen Rissen im Putz durchzogen ...  ja!  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  zu verstreichen  IBSEZE  2b) Die nördlichen Pfeiler im Mittelschiff  395)  17 2I93M  zeigen eine einfache Quaderbemalung,  ... Am Montag werde ich (J. Bohland) die Arbeiten in der Kreuz Kir-  welche im unteren Teile zerstört ist.  che fertigstellen. Die Maurer sind nun fertig (sie arbeiteten v. 25. -  311 E= 1472 022328421934}  Sie ist in gleicher Art wiederherzu-  stellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  3.)  Der Anstrich des nördlichen Seiten.  1935 £ 28  schiffes (barocker Teil) ist an vielen  396)  30. 5. 1934  Stellen durch Blasenbildung und Abblät-  nein!  Anstrich des nördlichen Seitenschiffes für 1935 vorgesehen  tern im Verfall ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  dasselbe ist im nördlichen Querschiff  1935 £ 55756  der Fall  397)  Dezember 1935  4.)  Im südlichen Querschiff ist die Sockel-  ... neue Einfriedung an der Nordseite mit Betonfundamenten für 12  malerei (Lasur auf Kalkputz) stark be-  ja!  Geländerstützen ... hergestellt ... die Futtermauer an der Nord- und  schädigt und ist wie im Chor wieder-  Westseite der Kirche ausgebessert ...  herzustellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  5.)  In den gothischen Kapellen sind die unte-  evtl. auch  1935, f. 86 und ibid., Akte K 10 b, Rechnung v. 29. 1. 1936  ren Flächen der Wände auszubessern.  alle Quader-  398)  7. - 8.9. 1943  Teils ... einfache Quadermalerei ... in der  und Teppichmuster  ... Fenster pp. Öffnungen zugemauert in der Belgenkammer ... Abtra-  mittleren Kapelle ist der Sockel (Teppich-  wegstreichen!  gen und Sicherstellen der alten Orgelpfeifen der Kreu_zkirchenorgel  muster stark beschädigt und in alter Form  (Luftschutzmaßnahmen ... Nov. 1943)  wiederherzustellen.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Nur 1 Ton  399)  13. 1.1944  In der Taufkapelle ist ebenfalls ein Tep-  pichmuster und stark beschädigt, jedoch  (keine Quaderung)  Wand durchbrochen und aufgemauert ... um einen notwendigen Zu-  schlage ich vor, die einfache Quaderbe-  Gurtbogen  gang von der Orgelbühne auf das nördliche Seitenschiff zu gewinnen  malung der oberen Wandfläche bis auf  bleibt in Quader  (im Dezember 1943 ausgeführt)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  den Fußboden hinabzuziehen  203beginnen, werden etwa
ach deren endgültiger Fertigstellung erfolgen Dienstag fertig se1ın, SO WIT 1LUtWoOocC. UNSSCIC Putzarbeiten auf-

Hannover, Klosterkammer, en euz-Kıirche 1881 (1897) nehmen können (genehmigt 34)
Hannover, Klosterkammer, en euz-Kırche I11 B‚ 19331906 1916, 363, 365

390) 1953 1935; 24
Bohland, Der /Zustand der Malereıen und des Anstriches in der 393) 1954

Kreuzkirche Hıldesheim Önıg Maurermeister Kloster-Bauamt6.) An den Pfeilern, Türen und sonstigen  Ja!  Das Anniversarium Dedicationis ist als festum duplex I. classis  Domini primarium cum Octava communi in Offiziunj und Messe  Stellen ist manches auszubessern, jedoch  zu feiern am 22. September  handelt es sich um kleine Stellen  ı88  Die Solemnitas externa Anniversarii Dedicationis ist unter Beob-  — Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  1935,£.8 - 9  achtung der oben ... angeführten Vorschriften des Decr. S. Congr.  182193  Rituum zu begehen am Sonntag vor St. Michael (29. September).  391)  3008  Das Festum titulare Exaltationis S. Crucis ist als festum duplex  Kloster-Bauamt an J. Bohland jun., Dekorationsmaler ... wollen Sie  I. classis primarium cum Octava communi in Offizium und Messe  diese Arbeit nach dem Fest ausführen, nach Ihrem Vorschlag vom  zu feiern am 14. September.  18. Juli d. J. ... ein Teil der Arbeiten mußte ... auf 1934 verschoben  werden. Um den Etat 1934 ... jedoch zu entlasten, soll ein Teil der  IV._ Die Solemnitas externa Festi titularis ist ... zu begehen -  — Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  Arbeiten noch ... bis 31. März k. J. ausgeführt werden. Dabei kommt  388)  17.10:1916  in erster Linie der Chor in Frage. Soweit im Anschluß hieran und  Vermerk: Die Leitung ist fertiggestellt, desgl. die Umwandlung des  an die letzten Putzarbeiten Ausbesserungen des Anstrichs im Quer-  schiff und am Triumphbogen erwünscht erscheinen, sollen Sie auch  Kronleuchters: die übrigen Beleuchtungskörper sind provisorisch her-  gestellt  diese ausführen ... Die Besserungen im Mittelschiff sowie die weit-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gehende Putzerneuerung der Decke daselbst sollen bestimmt im Früh-  1906 - 1916, f. 337 b  jahr ausgeführt werden ... Anstrich des nördlichen Seitenschiffes ...  51221916  nicht so dringlich. Die Anstriche im südlichen Seitenschiff und den  389)  Die elektrische Beleuchtungsanlage ist ... provisorisch unter Verwen-  Kapellen sind vorläufig für das Etatsjahr 1934 vorgesehen (dieses be-  dung ganz einfacher Beleuchtungskörper, die später gegen künstlerisch  ginnt am 1. April)  ausgeführte auszuwechseln sind ... ausgeführt ... die Verwendung des  J. Bohland an Kloster-Bauamt I ... am 9. d. Monats habe ich mit der  Kronleuchters als endgültig ... beizubehalten ... könnte nunmehr ... die  Arbeit begonnen. Das Teppichmuster im Chor wird in dieser Woche  fertig (12. 1. 1934)  bis zur Ausführung der Leitungen seit 1913 zurückgestellte Ausbesse-  rung des gemusterten Wandanstrichs im Chor ... ausgeführt (werden) ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  und die geringen Kosten sind daher für 1917 in den Unterhaltungskre-  ISR  dit aufgenom(m)en  392)  VLB  ... Zimmerarbeiten (im Zusammenhang mit der Instandsetzung der  29. 12. 1916  Die Zahlung des Zuschusses zu der Beleuchtungsanlage kann erst  Mittelschiffdecke können) am Sonnabend ... beginnen, (werden) etwa  nach deren endgültiger Fertigstellung erfolgen  Dienstag fertig sein, sodaß wir am Mittwoch unsere Putzarbeiten auf-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nehmen können (genehmigt am 1. 2. 34)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  1906 - 1916, f. 363, 365  390)  18: 71933  1935, f. 24  J. Bohland, Der Zustand der Malereien und des Anstriches in der  393)  251934  Kreuzkirche zu Hildesheim  H. König Maurermeister an Kloster-Bauamt I ... Nachdem ich heute  mit den Arbeiten  . begonnen habe, bestätigt sich meine Ansicht  Bemerkungen  über den Deckenputz vollauf. Der ganze Spiegel hat sich gelöst und  1.) Die Sockelmalereien im Chor (Teppich-  muster) ist in Lasurtechnik auf Kalk-  Geldfrage  muß Stück vor Stück entfernt werden  putz gemalt ..  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  Schimmelpilze  IBSEE  394)  27. 1. 1934  2.)  Die vom Maurer auszuputzenden Stellen  am westlichen Teil des Triumphbogens  Ja!  Der (schmiedeeiserne) Kronleuchter ist bereits abgenommen (soll  sind ... nachzustreichen  durch einen anderen ersetzt werden) ... Der Anstrich der 2 Kapellen  2a)  Die Decke des Mittelschiffes ist mit  (Südseite) ist ebenfalls fertig ... glatte Flächen  vielen Rissen im Putz durchzogen ...  ja!  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  zu verstreichen  IBSEZE  2b) Die nördlichen Pfeiler im Mittelschiff  395)  17 2I93M  zeigen eine einfache Quaderbemalung,  ... Am Montag werde ich (J. Bohland) die Arbeiten in der Kreuz Kir-  welche im unteren Teile zerstört ist.  che fertigstellen. Die Maurer sind nun fertig (sie arbeiteten v. 25. -  311 E= 1472 022328421934}  Sie ist in gleicher Art wiederherzu-  stellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  3.)  Der Anstrich des nördlichen Seiten.  1935 £ 28  schiffes (barocker Teil) ist an vielen  396)  30. 5. 1934  Stellen durch Blasenbildung und Abblät-  nein!  Anstrich des nördlichen Seitenschiffes für 1935 vorgesehen  tern im Verfall ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  dasselbe ist im nördlichen Querschiff  1935 £ 55756  der Fall  397)  Dezember 1935  4.)  Im südlichen Querschiff ist die Sockel-  ... neue Einfriedung an der Nordseite mit Betonfundamenten für 12  malerei (Lasur auf Kalkputz) stark be-  ja!  Geländerstützen ... hergestellt ... die Futtermauer an der Nord- und  schädigt und ist wie im Chor wieder-  Westseite der Kirche ausgebessert ...  herzustellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  5.)  In den gothischen Kapellen sind die unte-  evtl. auch  1935, f. 86 und ibid., Akte K 10 b, Rechnung v. 29. 1. 1936  ren Flächen der Wände auszubessern.  alle Quader-  398)  7. - 8.9. 1943  Teils ... einfache Quadermalerei ... in der  und Teppichmuster  ... Fenster pp. Öffnungen zugemauert in der Belgenkammer ... Abtra-  mittleren Kapelle ist der Sockel (Teppich-  wegstreichen!  gen und Sicherstellen der alten Orgelpfeifen der Kreu_zkirchenorgel  muster stark beschädigt und in alter Form  (Luftschutzmaßnahmen ... Nov. 1943)  wiederherzustellen.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Nur 1 Ton  399)  13. 1.1944  In der Taufkapelle ist ebenfalls ein Tep-  pichmuster und stark beschädigt, jedoch  (keine Quaderung)  Wand durchbrochen und aufgemauert ... um einen notwendigen Zu-  schlage ich vor, die einfache Quaderbe-  Gurtbogen  gang von der Orgelbühne auf das nördliche Seitenschiff zu gewinnen  malung der oberen Wandfläche bis auf  bleibt in Quader  (im Dezember 1943 ausgeführt)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  den Fußboden hinabzuziehen  203Nachdem ich eute
mıiıt den Tbeıten begonnen habe, es  1g sich meıne Ansıcht

Bemerkungen ber den Deckenputz ollauf. Der Spiegel hat sıch gelöst undDiIie Sockelmalereien iIm hor eppich-
muster) ist ın Lasurtechnik auf Kalk- Geldfrage muß ucC| VOT ucC ntiernt werden
DUutZ gemalt Hannover, Klosterkammer, en Kreuzkirche I1 B, 1933
Schimmelpilze 1935; 18
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westlichen Teıil des Triumphbogens Ja! Der (schmiedeeiserne) Kronleuchter ist bereits abgenommen so
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vielen Rıssen im Putz durchzogen6.) An den Pfeilern, Türen und sonstigen  Ja!  Das Anniversarium Dedicationis ist als festum duplex I. classis  Domini primarium cum Octava communi in Offiziunj und Messe  Stellen ist manches auszubessern, jedoch  zu feiern am 22. September  handelt es sich um kleine Stellen  ı88  Die Solemnitas externa Anniversarii Dedicationis ist unter Beob-  — Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  1935,£.8 - 9  achtung der oben ... angeführten Vorschriften des Decr. S. Congr.  182193  Rituum zu begehen am Sonntag vor St. Michael (29. September).  391)  3008  Das Festum titulare Exaltationis S. Crucis ist als festum duplex  Kloster-Bauamt an J. Bohland jun., Dekorationsmaler ... wollen Sie  I. classis primarium cum Octava communi in Offizium und Messe  diese Arbeit nach dem Fest ausführen, nach Ihrem Vorschlag vom  zu feiern am 14. September.  18. Juli d. J. ... ein Teil der Arbeiten mußte ... auf 1934 verschoben  werden. Um den Etat 1934 ... jedoch zu entlasten, soll ein Teil der  IV._ Die Solemnitas externa Festi titularis ist ... zu begehen -  — Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  Arbeiten noch ... bis 31. März k. J. ausgeführt werden. Dabei kommt  388)  17.10:1916  in erster Linie der Chor in Frage. Soweit im Anschluß hieran und  Vermerk: Die Leitung ist fertiggestellt, desgl. die Umwandlung des  an die letzten Putzarbeiten Ausbesserungen des Anstrichs im Quer-  schiff und am Triumphbogen erwünscht erscheinen, sollen Sie auch  Kronleuchters: die übrigen Beleuchtungskörper sind provisorisch her-  gestellt  diese ausführen ... Die Besserungen im Mittelschiff sowie die weit-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gehende Putzerneuerung der Decke daselbst sollen bestimmt im Früh-  1906 - 1916, f. 337 b  jahr ausgeführt werden ... Anstrich des nördlichen Seitenschiffes ...  51221916  nicht so dringlich. Die Anstriche im südlichen Seitenschiff und den  389)  Die elektrische Beleuchtungsanlage ist ... provisorisch unter Verwen-  Kapellen sind vorläufig für das Etatsjahr 1934 vorgesehen (dieses be-  dung ganz einfacher Beleuchtungskörper, die später gegen künstlerisch  ginnt am 1. April)  ausgeführte auszuwechseln sind ... ausgeführt ... die Verwendung des  J. Bohland an Kloster-Bauamt I ... am 9. d. Monats habe ich mit der  Kronleuchters als endgültig ... beizubehalten ... könnte nunmehr ... die  Arbeit begonnen. Das Teppichmuster im Chor wird in dieser Woche  fertig (12. 1. 1934)  bis zur Ausführung der Leitungen seit 1913 zurückgestellte Ausbesse-  rung des gemusterten Wandanstrichs im Chor ... ausgeführt (werden) ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  und die geringen Kosten sind daher für 1917 in den Unterhaltungskre-  ISR  dit aufgenom(m)en  392)  VLB  ... Zimmerarbeiten (im Zusammenhang mit der Instandsetzung der  29. 12. 1916  Die Zahlung des Zuschusses zu der Beleuchtungsanlage kann erst  Mittelschiffdecke können) am Sonnabend ... beginnen, (werden) etwa  nach deren endgültiger Fertigstellung erfolgen  Dienstag fertig sein, sodaß wir am Mittwoch unsere Putzarbeiten auf-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nehmen können (genehmigt am 1. 2. 34)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  1906 - 1916, f. 363, 365  390)  18: 71933  1935, f. 24  J. Bohland, Der Zustand der Malereien und des Anstriches in der  393)  251934  Kreuzkirche zu Hildesheim  H. König Maurermeister an Kloster-Bauamt I ... Nachdem ich heute  mit den Arbeiten  . begonnen habe, bestätigt sich meine Ansicht  Bemerkungen  über den Deckenputz vollauf. Der ganze Spiegel hat sich gelöst und  1.) Die Sockelmalereien im Chor (Teppich-  muster) ist in Lasurtechnik auf Kalk-  Geldfrage  muß Stück vor Stück entfernt werden  putz gemalt ..  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  Schimmelpilze  IBSEE  394)  27. 1. 1934  2.)  Die vom Maurer auszuputzenden Stellen  am westlichen Teil des Triumphbogens  Ja!  Der (schmiedeeiserne) Kronleuchter ist bereits abgenommen (soll  sind ... nachzustreichen  durch einen anderen ersetzt werden) ... Der Anstrich der 2 Kapellen  2a)  Die Decke des Mittelschiffes ist mit  (Südseite) ist ebenfalls fertig ... glatte Flächen  vielen Rissen im Putz durchzogen ...  ja!  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  zu verstreichen  IBSEZE  2b) Die nördlichen Pfeiler im Mittelschiff  395)  17 2I93M  zeigen eine einfache Quaderbemalung,  ... Am Montag werde ich (J. Bohland) die Arbeiten in der Kreuz Kir-  welche im unteren Teile zerstört ist.  che fertigstellen. Die Maurer sind nun fertig (sie arbeiteten v. 25. -  311 E= 1472 022328421934}  Sie ist in gleicher Art wiederherzu-  stellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  3.)  Der Anstrich des nördlichen Seiten.  1935 £ 28  schiffes (barocker Teil) ist an vielen  396)  30. 5. 1934  Stellen durch Blasenbildung und Abblät-  nein!  Anstrich des nördlichen Seitenschiffes für 1935 vorgesehen  tern im Verfall ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  dasselbe ist im nördlichen Querschiff  1935 £ 55756  der Fall  397)  Dezember 1935  4.)  Im südlichen Querschiff ist die Sockel-  ... neue Einfriedung an der Nordseite mit Betonfundamenten für 12  malerei (Lasur auf Kalkputz) stark be-  ja!  Geländerstützen ... hergestellt ... die Futtermauer an der Nord- und  schädigt und ist wie im Chor wieder-  Westseite der Kirche ausgebessert ...  herzustellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  5.)  In den gothischen Kapellen sind die unte-  evtl. auch  1935, f. 86 und ibid., Akte K 10 b, Rechnung v. 29. 1. 1936  ren Flächen der Wände auszubessern.  alle Quader-  398)  7. - 8.9. 1943  Teils ... einfache Quadermalerei ... in der  und Teppichmuster  ... Fenster pp. Öffnungen zugemauert in der Belgenkammer ... Abtra-  mittleren Kapelle ist der Sockel (Teppich-  wegstreichen!  gen und Sicherstellen der alten Orgelpfeifen der Kreu_zkirchenorgel  muster stark beschädigt und in alter Form  (Luftschutzmaßnahmen ... Nov. 1943)  wiederherzustellen.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Nur 1 Ton  399)  13. 1.1944  In der Taufkapelle ist ebenfalls ein Tep-  pichmuster und stark beschädigt, jedoch  (keine Quaderung)  Wand durchbrochen und aufgemauert ... um einen notwendigen Zu-  schlage ich vor, die einfache Quaderbe-  Gurtbogen  gang von der Orgelbühne auf das nördliche Seitenschiff zu gewinnen  malung der oberen Wandfläche bis auf  bleibt in Quader  (im Dezember 1943 ausgeführt)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  den Fußboden hinabzuziehen  203ja! Hannover, Klosterkammer, en euz-Kırche 111 B, 1933
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asselbe ist 1im nördlichen Querschiff 1935,
der Fall 397) Dezember 1935
Im südlichen Querschiff ist dıe Sockel-6.) An den Pfeilern, Türen und sonstigen  Ja!  Das Anniversarium Dedicationis ist als festum duplex I. classis  Domini primarium cum Octava communi in Offiziunj und Messe  Stellen ist manches auszubessern, jedoch  zu feiern am 22. September  handelt es sich um kleine Stellen  ı88  Die Solemnitas externa Anniversarii Dedicationis ist unter Beob-  — Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  1935,£.8 - 9  achtung der oben ... angeführten Vorschriften des Decr. S. Congr.  182193  Rituum zu begehen am Sonntag vor St. Michael (29. September).  391)  3008  Das Festum titulare Exaltationis S. Crucis ist als festum duplex  Kloster-Bauamt an J. Bohland jun., Dekorationsmaler ... wollen Sie  I. classis primarium cum Octava communi in Offizium und Messe  diese Arbeit nach dem Fest ausführen, nach Ihrem Vorschlag vom  zu feiern am 14. September.  18. Juli d. J. ... ein Teil der Arbeiten mußte ... auf 1934 verschoben  werden. Um den Etat 1934 ... jedoch zu entlasten, soll ein Teil der  IV._ Die Solemnitas externa Festi titularis ist ... zu begehen -  — Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  Arbeiten noch ... bis 31. März k. J. ausgeführt werden. Dabei kommt  388)  17.10:1916  in erster Linie der Chor in Frage. Soweit im Anschluß hieran und  Vermerk: Die Leitung ist fertiggestellt, desgl. die Umwandlung des  an die letzten Putzarbeiten Ausbesserungen des Anstrichs im Quer-  schiff und am Triumphbogen erwünscht erscheinen, sollen Sie auch  Kronleuchters: die übrigen Beleuchtungskörper sind provisorisch her-  gestellt  diese ausführen ... Die Besserungen im Mittelschiff sowie die weit-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gehende Putzerneuerung der Decke daselbst sollen bestimmt im Früh-  1906 - 1916, f. 337 b  jahr ausgeführt werden ... Anstrich des nördlichen Seitenschiffes ...  51221916  nicht so dringlich. Die Anstriche im südlichen Seitenschiff und den  389)  Die elektrische Beleuchtungsanlage ist ... provisorisch unter Verwen-  Kapellen sind vorläufig für das Etatsjahr 1934 vorgesehen (dieses be-  dung ganz einfacher Beleuchtungskörper, die später gegen künstlerisch  ginnt am 1. April)  ausgeführte auszuwechseln sind ... ausgeführt ... die Verwendung des  J. Bohland an Kloster-Bauamt I ... am 9. d. Monats habe ich mit der  Kronleuchters als endgültig ... beizubehalten ... könnte nunmehr ... die  Arbeit begonnen. Das Teppichmuster im Chor wird in dieser Woche  fertig (12. 1. 1934)  bis zur Ausführung der Leitungen seit 1913 zurückgestellte Ausbesse-  rung des gemusterten Wandanstrichs im Chor ... ausgeführt (werden) ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  und die geringen Kosten sind daher für 1917 in den Unterhaltungskre-  ISR  dit aufgenom(m)en  392)  VLB  ... Zimmerarbeiten (im Zusammenhang mit der Instandsetzung der  29. 12. 1916  Die Zahlung des Zuschusses zu der Beleuchtungsanlage kann erst  Mittelschiffdecke können) am Sonnabend ... beginnen, (werden) etwa  nach deren endgültiger Fertigstellung erfolgen  Dienstag fertig sein, sodaß wir am Mittwoch unsere Putzarbeiten auf-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nehmen können (genehmigt am 1. 2. 34)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  1906 - 1916, f. 363, 365  390)  18: 71933  1935, f. 24  J. Bohland, Der Zustand der Malereien und des Anstriches in der  393)  251934  Kreuzkirche zu Hildesheim  H. König Maurermeister an Kloster-Bauamt I ... Nachdem ich heute  mit den Arbeiten  . begonnen habe, bestätigt sich meine Ansicht  Bemerkungen  über den Deckenputz vollauf. Der ganze Spiegel hat sich gelöst und  1.) Die Sockelmalereien im Chor (Teppich-  muster) ist in Lasurtechnik auf Kalk-  Geldfrage  muß Stück vor Stück entfernt werden  putz gemalt ..  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  Schimmelpilze  IBSEE  394)  27. 1. 1934  2.)  Die vom Maurer auszuputzenden Stellen  am westlichen Teil des Triumphbogens  Ja!  Der (schmiedeeiserne) Kronleuchter ist bereits abgenommen (soll  sind ... nachzustreichen  durch einen anderen ersetzt werden) ... Der Anstrich der 2 Kapellen  2a)  Die Decke des Mittelschiffes ist mit  (Südseite) ist ebenfalls fertig ... glatte Flächen  vielen Rissen im Putz durchzogen ...  ja!  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  zu verstreichen  IBSEZE  2b) Die nördlichen Pfeiler im Mittelschiff  395)  17 2I93M  zeigen eine einfache Quaderbemalung,  ... Am Montag werde ich (J. Bohland) die Arbeiten in der Kreuz Kir-  welche im unteren Teile zerstört ist.  che fertigstellen. Die Maurer sind nun fertig (sie arbeiteten v. 25. -  311 E= 1472 022328421934}  Sie ist in gleicher Art wiederherzu-  stellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  3.)  Der Anstrich des nördlichen Seiten.  1935 £ 28  schiffes (barocker Teil) ist an vielen  396)  30. 5. 1934  Stellen durch Blasenbildung und Abblät-  nein!  Anstrich des nördlichen Seitenschiffes für 1935 vorgesehen  tern im Verfall ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  dasselbe ist im nördlichen Querschiff  1935 £ 55756  der Fall  397)  Dezember 1935  4.)  Im südlichen Querschiff ist die Sockel-  ... neue Einfriedung an der Nordseite mit Betonfundamenten für 12  malerei (Lasur auf Kalkputz) stark be-  ja!  Geländerstützen ... hergestellt ... die Futtermauer an der Nord- und  schädigt und ist wie im Chor wieder-  Westseite der Kirche ausgebessert ...  herzustellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  5.)  In den gothischen Kapellen sind die unte-  evtl. auch  1935, f. 86 und ibid., Akte K 10 b, Rechnung v. 29. 1. 1936  ren Flächen der Wände auszubessern.  alle Quader-  398)  7. - 8.9. 1943  Teils ... einfache Quadermalerei ... in der  und Teppichmuster  ... Fenster pp. Öffnungen zugemauert in der Belgenkammer ... Abtra-  mittleren Kapelle ist der Sockel (Teppich-  wegstreichen!  gen und Sicherstellen der alten Orgelpfeifen der Kreu_zkirchenorgel  muster stark beschädigt und in alter Form  (Luftschutzmaßnahmen ... Nov. 1943)  wiederherzustellen.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Nur 1 Ton  399)  13. 1.1944  In der Taufkapelle ist ebenfalls ein Tep-  pichmuster und stark beschädigt, jedoch  (keine Quaderung)  Wand durchbrochen und aufgemauert ... um einen notwendigen Zu-  schlage ich vor, die einfache Quaderbe-  Gurtbogen  gang von der Orgelbühne auf das nördliche Seitenschiff zu gewinnen  malung der oberen Wandfläche bis auf  bleibt in Quader  (im Dezember 1943 ausgeführt)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  den Fußboden hinabzuziehen  203CUu«c Einfriedung der Nordseıte mıiıt Betonfundamenten für 12
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schädig! und ist WwIıe im Chor wieder- Westseıite der IC ausgebessert6.) An den Pfeilern, Türen und sonstigen  Ja!  Das Anniversarium Dedicationis ist als festum duplex I. classis  Domini primarium cum Octava communi in Offiziunj und Messe  Stellen ist manches auszubessern, jedoch  zu feiern am 22. September  handelt es sich um kleine Stellen  ı88  Die Solemnitas externa Anniversarii Dedicationis ist unter Beob-  — Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  1935,£.8 - 9  achtung der oben ... angeführten Vorschriften des Decr. S. Congr.  182193  Rituum zu begehen am Sonntag vor St. Michael (29. September).  391)  3008  Das Festum titulare Exaltationis S. Crucis ist als festum duplex  Kloster-Bauamt an J. Bohland jun., Dekorationsmaler ... wollen Sie  I. classis primarium cum Octava communi in Offizium und Messe  diese Arbeit nach dem Fest ausführen, nach Ihrem Vorschlag vom  zu feiern am 14. September.  18. Juli d. J. ... ein Teil der Arbeiten mußte ... auf 1934 verschoben  werden. Um den Etat 1934 ... jedoch zu entlasten, soll ein Teil der  IV._ Die Solemnitas externa Festi titularis ist ... zu begehen -  — Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  Arbeiten noch ... bis 31. März k. J. ausgeführt werden. Dabei kommt  388)  17.10:1916  in erster Linie der Chor in Frage. Soweit im Anschluß hieran und  Vermerk: Die Leitung ist fertiggestellt, desgl. die Umwandlung des  an die letzten Putzarbeiten Ausbesserungen des Anstrichs im Quer-  schiff und am Triumphbogen erwünscht erscheinen, sollen Sie auch  Kronleuchters: die übrigen Beleuchtungskörper sind provisorisch her-  gestellt  diese ausführen ... Die Besserungen im Mittelschiff sowie die weit-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gehende Putzerneuerung der Decke daselbst sollen bestimmt im Früh-  1906 - 1916, f. 337 b  jahr ausgeführt werden ... Anstrich des nördlichen Seitenschiffes ...  51221916  nicht so dringlich. Die Anstriche im südlichen Seitenschiff und den  389)  Die elektrische Beleuchtungsanlage ist ... provisorisch unter Verwen-  Kapellen sind vorläufig für das Etatsjahr 1934 vorgesehen (dieses be-  dung ganz einfacher Beleuchtungskörper, die später gegen künstlerisch  ginnt am 1. April)  ausgeführte auszuwechseln sind ... ausgeführt ... die Verwendung des  J. Bohland an Kloster-Bauamt I ... am 9. d. Monats habe ich mit der  Kronleuchters als endgültig ... beizubehalten ... könnte nunmehr ... die  Arbeit begonnen. Das Teppichmuster im Chor wird in dieser Woche  fertig (12. 1. 1934)  bis zur Ausführung der Leitungen seit 1913 zurückgestellte Ausbesse-  rung des gemusterten Wandanstrichs im Chor ... ausgeführt (werden) ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  und die geringen Kosten sind daher für 1917 in den Unterhaltungskre-  ISR  dit aufgenom(m)en  392)  VLB  ... Zimmerarbeiten (im Zusammenhang mit der Instandsetzung der  29. 12. 1916  Die Zahlung des Zuschusses zu der Beleuchtungsanlage kann erst  Mittelschiffdecke können) am Sonnabend ... beginnen, (werden) etwa  nach deren endgültiger Fertigstellung erfolgen  Dienstag fertig sein, sodaß wir am Mittwoch unsere Putzarbeiten auf-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nehmen können (genehmigt am 1. 2. 34)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  1906 - 1916, f. 363, 365  390)  18: 71933  1935, f. 24  J. Bohland, Der Zustand der Malereien und des Anstriches in der  393)  251934  Kreuzkirche zu Hildesheim  H. König Maurermeister an Kloster-Bauamt I ... Nachdem ich heute  mit den Arbeiten  . begonnen habe, bestätigt sich meine Ansicht  Bemerkungen  über den Deckenputz vollauf. Der ganze Spiegel hat sich gelöst und  1.) Die Sockelmalereien im Chor (Teppich-  muster) ist in Lasurtechnik auf Kalk-  Geldfrage  muß Stück vor Stück entfernt werden  putz gemalt ..  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  Schimmelpilze  IBSEE  394)  27. 1. 1934  2.)  Die vom Maurer auszuputzenden Stellen  am westlichen Teil des Triumphbogens  Ja!  Der (schmiedeeiserne) Kronleuchter ist bereits abgenommen (soll  sind ... nachzustreichen  durch einen anderen ersetzt werden) ... Der Anstrich der 2 Kapellen  2a)  Die Decke des Mittelschiffes ist mit  (Südseite) ist ebenfalls fertig ... glatte Flächen  vielen Rissen im Putz durchzogen ...  ja!  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  zu verstreichen  IBSEZE  2b) Die nördlichen Pfeiler im Mittelschiff  395)  17 2I93M  zeigen eine einfache Quaderbemalung,  ... Am Montag werde ich (J. Bohland) die Arbeiten in der Kreuz Kir-  welche im unteren Teile zerstört ist.  che fertigstellen. Die Maurer sind nun fertig (sie arbeiteten v. 25. -  311 E= 1472 022328421934}  Sie ist in gleicher Art wiederherzu-  stellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  3.)  Der Anstrich des nördlichen Seiten.  1935 £ 28  schiffes (barocker Teil) ist an vielen  396)  30. 5. 1934  Stellen durch Blasenbildung und Abblät-  nein!  Anstrich des nördlichen Seitenschiffes für 1935 vorgesehen  tern im Verfall ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  dasselbe ist im nördlichen Querschiff  1935 £ 55756  der Fall  397)  Dezember 1935  4.)  Im südlichen Querschiff ist die Sockel-  ... neue Einfriedung an der Nordseite mit Betonfundamenten für 12  malerei (Lasur auf Kalkputz) stark be-  ja!  Geländerstützen ... hergestellt ... die Futtermauer an der Nord- und  schädigt und ist wie im Chor wieder-  Westseite der Kirche ausgebessert ...  herzustellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  5.)  In den gothischen Kapellen sind die unte-  evtl. auch  1935, f. 86 und ibid., Akte K 10 b, Rechnung v. 29. 1. 1936  ren Flächen der Wände auszubessern.  alle Quader-  398)  7. - 8.9. 1943  Teils ... einfache Quadermalerei ... in der  und Teppichmuster  ... Fenster pp. Öffnungen zugemauert in der Belgenkammer ... Abtra-  mittleren Kapelle ist der Sockel (Teppich-  wegstreichen!  gen und Sicherstellen der alten Orgelpfeifen der Kreu_zkirchenorgel  muster stark beschädigt und in alter Form  (Luftschutzmaßnahmen ... Nov. 1943)  wiederherzustellen.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Nur 1 Ton  399)  13. 1.1944  In der Taufkapelle ist ebenfalls ein Tep-  pichmuster und stark beschädigt, jedoch  (keine Quaderung)  Wand durchbrochen und aufgemauert ... um einen notwendigen Zu-  schlage ich vor, die einfache Quaderbe-  Gurtbogen  gang von der Orgelbühne auf das nördliche Seitenschiff zu gewinnen  malung der oberen Wandfläche bis auf  bleibt in Quader  (im Dezember 1943 ausgeführt)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  den Fußboden hinabzuziehen  203herzustellen Hannover, Klosterkammer, en euz-Kırche 111 B, 1933
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wiederherzustellen. Hannover, Klosterkammer, kte 10

ur ] Ton 399) 45 1944In der Taufkapelle ist ebentalls e1n Tep-
pichmuster und stark beschädigt, jedoch (keine Quaderung) Wand durchbrochen un aufgemauert6.) An den Pfeilern, Türen und sonstigen  Ja!  Das Anniversarium Dedicationis ist als festum duplex I. classis  Domini primarium cum Octava communi in Offiziunj und Messe  Stellen ist manches auszubessern, jedoch  zu feiern am 22. September  handelt es sich um kleine Stellen  ı88  Die Solemnitas externa Anniversarii Dedicationis ist unter Beob-  — Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  1935,£.8 - 9  achtung der oben ... angeführten Vorschriften des Decr. S. Congr.  182193  Rituum zu begehen am Sonntag vor St. Michael (29. September).  391)  3008  Das Festum titulare Exaltationis S. Crucis ist als festum duplex  Kloster-Bauamt an J. Bohland jun., Dekorationsmaler ... wollen Sie  I. classis primarium cum Octava communi in Offizium und Messe  diese Arbeit nach dem Fest ausführen, nach Ihrem Vorschlag vom  zu feiern am 14. September.  18. Juli d. J. ... ein Teil der Arbeiten mußte ... auf 1934 verschoben  werden. Um den Etat 1934 ... jedoch zu entlasten, soll ein Teil der  IV._ Die Solemnitas externa Festi titularis ist ... zu begehen -  — Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  Arbeiten noch ... bis 31. März k. J. ausgeführt werden. Dabei kommt  388)  17.10:1916  in erster Linie der Chor in Frage. Soweit im Anschluß hieran und  Vermerk: Die Leitung ist fertiggestellt, desgl. die Umwandlung des  an die letzten Putzarbeiten Ausbesserungen des Anstrichs im Quer-  schiff und am Triumphbogen erwünscht erscheinen, sollen Sie auch  Kronleuchters: die übrigen Beleuchtungskörper sind provisorisch her-  gestellt  diese ausführen ... Die Besserungen im Mittelschiff sowie die weit-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. (1897)  gehende Putzerneuerung der Decke daselbst sollen bestimmt im Früh-  1906 - 1916, f. 337 b  jahr ausgeführt werden ... Anstrich des nördlichen Seitenschiffes ...  51221916  nicht so dringlich. Die Anstriche im südlichen Seitenschiff und den  389)  Die elektrische Beleuchtungsanlage ist ... provisorisch unter Verwen-  Kapellen sind vorläufig für das Etatsjahr 1934 vorgesehen (dieses be-  dung ganz einfacher Beleuchtungskörper, die später gegen künstlerisch  ginnt am 1. April)  ausgeführte auszuwechseln sind ... ausgeführt ... die Verwendung des  J. Bohland an Kloster-Bauamt I ... am 9. d. Monats habe ich mit der  Kronleuchters als endgültig ... beizubehalten ... könnte nunmehr ... die  Arbeit begonnen. Das Teppichmuster im Chor wird in dieser Woche  fertig (12. 1. 1934)  bis zur Ausführung der Leitungen seit 1913 zurückgestellte Ausbesse-  rung des gemusterten Wandanstrichs im Chor ... ausgeführt (werden) ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  und die geringen Kosten sind daher für 1917 in den Unterhaltungskre-  ISR  dit aufgenom(m)en  392)  VLB  ... Zimmerarbeiten (im Zusammenhang mit der Instandsetzung der  29. 12. 1916  Die Zahlung des Zuschusses zu der Beleuchtungsanlage kann erst  Mittelschiffdecke können) am Sonnabend ... beginnen, (werden) etwa  nach deren endgültiger Fertigstellung erfolgen  Dienstag fertig sein, sodaß wir am Mittwoch unsere Putzarbeiten auf-  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. (1897)  nehmen können (genehmigt am 1. 2. 34)  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  1906 - 1916, f. 363, 365  390)  18: 71933  1935, f. 24  J. Bohland, Der Zustand der Malereien und des Anstriches in der  393)  251934  Kreuzkirche zu Hildesheim  H. König Maurermeister an Kloster-Bauamt I ... Nachdem ich heute  mit den Arbeiten  . begonnen habe, bestätigt sich meine Ansicht  Bemerkungen  über den Deckenputz vollauf. Der ganze Spiegel hat sich gelöst und  1.) Die Sockelmalereien im Chor (Teppich-  muster) ist in Lasurtechnik auf Kalk-  Geldfrage  muß Stück vor Stück entfernt werden  putz gemalt ..  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche II B, 2 a v. 1933 -  Schimmelpilze  IBSEE  394)  27. 1. 1934  2.)  Die vom Maurer auszuputzenden Stellen  am westlichen Teil des Triumphbogens  Ja!  Der (schmiedeeiserne) Kronleuchter ist bereits abgenommen (soll  sind ... nachzustreichen  durch einen anderen ersetzt werden) ... Der Anstrich der 2 Kapellen  2a)  Die Decke des Mittelschiffes ist mit  (Südseite) ist ebenfalls fertig ... glatte Flächen  vielen Rissen im Putz durchzogen ...  ja!  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche III B, 2 a v. 1933 -  zu verstreichen  IBSEZE  2b) Die nördlichen Pfeiler im Mittelschiff  395)  17 2I93M  zeigen eine einfache Quaderbemalung,  ... Am Montag werde ich (J. Bohland) die Arbeiten in der Kreuz Kir-  welche im unteren Teile zerstört ist.  che fertigstellen. Die Maurer sind nun fertig (sie arbeiteten v. 25. -  311 E= 1472 022328421934}  Sie ist in gleicher Art wiederherzu-  stellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuzkirche III B, 2 a v. 1933 -  3.)  Der Anstrich des nördlichen Seiten.  1935 £ 28  schiffes (barocker Teil) ist an vielen  396)  30. 5. 1934  Stellen durch Blasenbildung und Abblät-  nein!  Anstrich des nördlichen Seitenschiffes für 1935 vorgesehen  tern im Verfall ...  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  dasselbe ist im nördlichen Querschiff  1935 £ 55756  der Fall  397)  Dezember 1935  4.)  Im südlichen Querschiff ist die Sockel-  ... neue Einfriedung an der Nordseite mit Betonfundamenten für 12  malerei (Lasur auf Kalkputz) stark be-  ja!  Geländerstützen ... hergestellt ... die Futtermauer an der Nord- und  schädigt und ist wie im Chor wieder-  Westseite der Kirche ausgebessert ...  herzustellen  - Hannover, Klosterkammer, Akten Kreuz-Kirche II B, 2 a v. 1933 -  5.)  In den gothischen Kapellen sind die unte-  evtl. auch  1935, f. 86 und ibid., Akte K 10 b, Rechnung v. 29. 1. 1936  ren Flächen der Wände auszubessern.  alle Quader-  398)  7. - 8.9. 1943  Teils ... einfache Quadermalerei ... in der  und Teppichmuster  ... Fenster pp. Öffnungen zugemauert in der Belgenkammer ... Abtra-  mittleren Kapelle ist der Sockel (Teppich-  wegstreichen!  gen und Sicherstellen der alten Orgelpfeifen der Kreu_zkirchenorgel  muster stark beschädigt und in alter Form  (Luftschutzmaßnahmen ... Nov. 1943)  wiederherzustellen.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Nur 1 Ton  399)  13. 1.1944  In der Taufkapelle ist ebenfalls ein Tep-  pichmuster und stark beschädigt, jedoch  (keine Quaderung)  Wand durchbrochen und aufgemauert ... um einen notwendigen Zu-  schlage ich vor, die einfache Quaderbe-  Gurtbogen  gang von der Orgelbühne auf das nördliche Seitenschiff zu gewinnen  malung der oberen Wandfläche bis auf  bleibt in Quader  (im Dezember 1943 ausgeführt)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  den Fußboden hinabzuziehen  203einen notwendigen Zu-
schlage ich VOIL, dıe einfache uaderbe- Gurtbogen gang VOI der Orgelbühne auf das nördliche Seitenschiff gewinnen
malung der oberen Wandtfläche bıs auf bleibt in Quader (ıim Dezember 1943 ausgeführt)

Hannover, Klosterkammer, kte 1den Fußboden hinabzuziehen
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400) 71946 Sinne ungunstig Andererseits chützt SIC das Gewölbe ıitte-
Antrag auf Baufreigabe den Oberstadtdıiırektor Hıldesheim rungseinflüsse und UrTC! Gewölbebildung sıch möglicherweise

Kloster-Hochbauamt I Hannover 7U Jragen mit Da die Rıppensteine die der Scheitelgegend sehr
DiIie e1m Fliegerangriff SS MArTz 1945 zerstorte IC flach eführt S1iNnd sowohl Verband miıt dem ppen WI1I6 un
ringen! Notdaches das Mauerwerk der uben- und Innen- sich WI1IG Den gesagl, gelocke siınd ahe der Sudwest Ecke und
wände VOTF weıiıterem Vertfall schützen Ferner [MUSSCH die Fenster Konsolen ahe der Ordwes Ecke SINd schon mehrere herausgefal-

eindringenden egen mıf Brettern geschlossen werden 1)as stark len ist den ppen keine aqausreichende Tragfähigkeit mehr ZUZU-

beschädigte Turmmauerwerk muß oberen Teıl abgebrochen und muten S1e schon Ausführungszustand besonders den
unteren Teıl UrCc Flacheisenanker gebunden werden Gurtrippen stark beansprucht, während Form und Verband mıit den
(Die Genehmigung Wwird 20 1946 erteilt) ppen NıC| für UÜbertragung größerer geeignet Sind. Die Form

annover Klosterkammer en euz-Kıiırche 1939 1951 der Fundamente ist nıcht bekannt, aber erfahrungsgemä NIiC:
401) 1946 besonders vorteilhaft SCIN

Das Altkupfer Wwird auf dem snabrücker Kupfer- und Drahtwerk Gegenmaßnahmen An ein Wiederzurechtrücken der Gewölbe und
Kupferblechplatten für dıe Eindeckung des Daches Festigung 1edurc ISst N1ıC: denken Eıne regeirechte icherung

verarbeıte'! ist möglich folgender Weise
Hannover, Klosterkammer kte Vorsichtiges, eichtes Verkeilen und eichties Verstreichen der ppen

1947 undppen C111 Heraustfallen gelockertereıle während der eıgent-402)
Bohland Oberbauinspektor Küster Die größte Oorge ist aber lıchen rDeıten vermeıjden

zunächst dıe Erhalt(ung der Wandmalereı der Kreuzkirche die ja ute Abstützung der gesamten Gewölbe ppen WIC ppen
jetzt dıe letzten este ıttelalterlicher Malere1ı sınd Standiestmachen der Widerlager UrC! este Abstützung der Orale1-

annover Klosterkammer kte Kreuz IC| 1939 1951 wand ofseite, SOWEIL AD deckung des Kreuzganges wasserdicht
403) 1947 unter Freihaltung des Arbeıtsraumes darüber

Pfarramt Kreuz (Wiıechens, Pfarrer) Hochbauamt Gestern Schuttabräumung
habe ich feststellen IMNUsSsSecN dal der letzten Jage CIM Teil Einziehen VOILL Sisernen Zugankern MItL Spannschlössern Gewölbeflä-
der eC| nördlıchen Seitenschiffe der IC herabgestürzt 1St chen ubern und gründlıch wiederherstellen UTC| Vergießen Ver-

Hannover Klosterkammer kte euz-Kırche 1939 1951 streichen der Rıppensteine mık Zementmöortel TSA! fehlender Stucke
404) 70 1947 Die Choraleiwand wird €1 nachhaltıgsten gesiche: UrC: Eın-

Dıpl Ing Wiegand betr Kreuzkıirche Hildesheim Untersuchung bau von aussteifenden Querwänden und Decken da die Ge-
ber die Standfestigkeit des westlichen Kreuzgangteiles baudereste Sanzenh erhaltenswert und wıederverwendbar ersche1-

efun Beauftragt UTC! den Landeskonservator VON Niıedersach- HCM MU. auch aus Gründen der Gebäudesicherung e1inNne
sen Herrn Dr Deckert, ahm ich Anfang Juniı ds Jahres S1116 Nier- Fundamentverstärkung vVOTSCNOMMEN werden diese ber erst, nach-
uchung des westlichen Kreuzgangteıles neben dem Choraleigebäude dem dıe Gewölbe verankert sSınd Eıne Beschwerung nachgıibigen Bo-
VOT Dieser Teıl des Kreuzganges ist eıls Urc! er e1uls Urc! den ens darf NIC riolgen
Fliegerangriff eıther Urc. Witterungseinflüsse stark mıtgenommen Als otsicherung könnte vorgeschlagen werden
Es War VOT Jahresfrist von 1er dQUus>s worden Abstützungen orsichtiges Verkeilen, Verstreichen Ersetzen schadhafter Gewölbe-
der Untermauerungen vorzunehmen dıe ohl Aus Materj:almange: eıle S16 genügen! pannung bringen
NIC| durchführbar erschıenen Inzwischen sind die Rıßbildungen und Abstützen miıindestens der urtrippen und gelahrdeter eıle
anscheinend auch die Neigungen VO]  } äanden größer geworden, und Abstützen der Choraleiwand Urc S1SCTNE JTräger der eıchte utz-
SIN Gewölbefe der udwest Ecke 1stel Der Einsturz wände hne Beschwerung nachgibigen Bodens
1er cheınt dadurch gekommen SCHHL, daß 1er stutzende uBen- Schuttabgleich dachförmig bei gETINSCICI Erleichterung und möglıchst
bauten fortgefallen sınd 10 Schwächung des Feldes UTC! den nach- dıchter erHNache besseren Wasserablauf erzielen der Was-

raglıc! eingebauten 1reppenturm bewirkt War CIMn schubaufnehmen- serdichte Abdeckung
der Eısenanker, WIC den übriıgen Jochen des sudlıchen euzgang- Auf diese Weise dürften dıe ewölbe och Äängere Zeıt erhalten WOTI-
e11s N1IC| angebracht WarTr und VOT em Ure! völlıge Abschrägung den können wWwWenn C1iNe UÜberwachung erfolgt und sich weıterhın Z61-
der außeren Mauerecke das Wıderlager der dorthin führenden gende Schäden SOIO! abgestellt werden (gez iegan
Diagonalrıppe WESECHOINM! WAÄT. Hannover Klosterkammer, Bauakte Kreu:  TC|
Die OC des gesamten übrıgen Westteıiules sınd sehr starkaufgelockert,

1947dıe ppen sıtzen lose unter den ppen, die ugen sınd fast samitlıc 405)
eöffnet Die ppen Siınd allgemeinen ahe dem cheıte Juniy/Julı der Jurm der Kreuzkirche wırd abgetragen (Steine gelage:
Dieser Befund erg1bt sıch dadurch daß die Gewölbe UrTC:! die Schutt- Hannover Klosterkammer, kte 10 (Rechnungen 26 1947

nd v L2belastung, die urchschnitt eiwa hoch 1eg stark beansprucht 406) 79 1947sınd während UrCc| den dadurch verstärkten Kämpferdruck die 1der-
lagsmauern un! -pfeiler nachgegeben en Diese auteijle en Ich bıtte S1e zunäachst dıe Steine VO' teilweisen Abbruch des Jur-
iıhre Wırksamkeit wesentlıch dadurch eingebüßt, dalß UrTrC! den Tan! 116585 beiseite chafien

I9 1947u{lilasten und aussteifende Decken des Nachbargebäudes fortfielen
und UrTrCc dıe Witterungseinflüsse der en den Fundamenten Schutt Deseıltigt und Quader aufgestapelt
aufgeweicht IsL, zumal sich Löslehm und weıchen JIon handeln 70 1947

Nebeneingänge ZUu[r ICzugemauert, Rüstung aufgeste uben-die UrCc! Feuchtigkeit ihrer uüte als Baugrund sehr stark sud! Seitenschiffe fertiggestellt Beglei  TIE| 1947beeinträchtigt werden UrCc! olchen erhonten Kämpferdruc WIC JC- Der Uurz des westlichen Fensters hat durchgehende Sprünge Amentfalls uch UTC! Aufweıichen des er Trockenen lıegenden
Baugrundes aäng! dıe Mauer der Orale1ı stark ach außen ber Fenster ISste der Mittelpfeiler Banzer Aange gla abge-

VOI-
SPIuNngen Auswechslung angebracht ‚W Sturze und den ıttel-25 cm auf 6,80 m, d 3.7% Dieser Vorgang sich pfosten des westlichsten Fenster(s) der nördlichen Mittelwand Diesestärktem Maße ortsetzen wodurch Einsturzgefahr egeben ist Fenster mMu VOT der Fertigstellung der Maurerarbeiten gemacht WEeTI-Die ppen der Kreuzganggewölbe erscheinen angs der Banzen (D6- denraleıwand rund abgelöst, ZU' größeren Teıl sSEIL der ‚ers' der sudlıchen Mittelschiffswand Ich en 1er kom-
mender OC mıiıt den Maurerarbeıiten 1g werden Von 960858 aus

rTung, ZU' SCHINSCICH schon er ach der oliseıte sSiınd OnNnn! annn das ach Der dem suüudlıchen Seitenschiftf aufgeste.dıe Ausweichungen 1e]lPdıe OÖsung der ppen vielleicht werden.DIS Im übrigen hegen dıe Kappenscheitel ZU) ubboden gleich- 9. IO0hoch ebenso dıe Ögen Diese SINd ziemlich flach eil- Südwand des Mittelschiffes fertiggestellt. Beglei  TIE
höhe 56 70 pannweiıte daß der Kämpferdruck sıch 1947 Für dıe Miıttelschifiwände habe ich inzwischen Stürze und
verhältn  tnismäßig stark auswirkt Die hohe Schuttbelastung 1st dıesem Miıttelpfeiler für die Oberfenster este. Ich esprac)| mıt
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Herrn Stemme die Tbeıten dem Abschlußgesims des SIcCANOTS. on und Dienstag estlos erledigt. Am 1LtWOC| arbeıtete der
Wir könnten mıit der Bearbeıtung Im kommenden inter rechnen. Steinmetz den Fenstergesimsen des Hauptschiffes

16. 7T0. 1947 Hannover, Klosterkammer, Akte euz-Kirche 1939 1951Herrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205dıe nördliche MittelschiffswandHerrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205VonNn losem NIC: tragfähigen 412) 1948
Mauerwerk gereinigt. (Steinmetz-) Arbeıtsstunden Begleitbrief v. 1948Herrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205In der anNnge-
Begleitbrief 1947Herrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205da ß ich wieder mıiıt den Mauerarbei- ebenen Arbeitszei wurden 4,5 Gesimssteime der SIS des
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Miıt der nördl(ichen Wand des Mittelschifis begonnen. 55 fdm Ge- sters erdenHerrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205alle Gewände Donnerstag den verseizen
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erustbau und Bruchsteinmauerwerk nördlichen Mittelschiff aus- urmuntersuchung mıiıt Herr(n) WıegandHerrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205Fenstergewände des Miıt-
geführt telschifies aufgebracht verlegt. Begleitbrief 18 1948 ach-

IL 194 7/ dem ‚98088 der Zimmermann die TeN Schiffe gerichte hat und der
Trbeıten der nOT! Mittelschiffswand beendet. fdm (jes1ims- ebemas für dıe urmarbeıten nahezu fertiggestell ist, werde ichHerrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205steine gearbeıtetHerrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205Dabei) kann ich nen mitteilen, daß alle TEeINI In den nächsten agen wieder miıt dem TDeıten eginnen.
Langschiffe nunmehr richtefertig sındHerrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205bleiben 1eTr für die kommen- Hannover, Klosterkammer, kte Hl euz-Kıiırche 1939 1951
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Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kırche 1939 1951 Polıyvka, Steinmetzmeıster, Hıldesheim, echnungHerrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205März 1948

409) 1948 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-Herrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205mıiıt der Ausmauerung der Balken und 5parren begonnen ral gearbeıtet.
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MAaAaUCIUNg ausgeführtHerrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205bın ich gleich dıe Restarbeıten des suüdlı- 417) 1948
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habe ich mussen eiwa alte aufnehmen und bis 20 er mentes Wır stellten eine Fundamenttiefe VON fest, die auf DC-
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411) 1948 419) 1948Herrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205Entkummerung der außeren DSIS des sudl. Querschiffes Begleit- Dipl Ing. (G) Wıegand Kreuzkirche Hıldesheim uütachten ber
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außen entkummern und wieder aufzubauenHerrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205Aus den vorhande- WiederherstellungHerrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die eute ann Vorbemerkung. Bei einer ıchen Besichtigung der este der
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F 1948 ber den Zustand und Wiederverwendbarkeit des och vorhandenenHerrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205Entkumme: und Gerüst S15 des sudl. Querschiffs geste. e1ıls des Vierungsturmes abzugeben Die Wiıederherstellung des gan-
Begleitbrief 1948 An der SIS des Ostl. Querschiffs kann eın zen Bauwerks ist beabsıichtigt und bereits in Arbeıt. Eıne rtsbe-
erus aufgestellt werden. Der SteinmetzHerrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205hat die TITbeıten aufge- sichtigung fand ds Js. stattHerrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205NOmMMECINN. Ich hoffe, daß WITr Nnun alle Gesimssteine und dıe Fenster- Befund. Der Vierungsturm bildet den Urc den Tanı meisten
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EF 1948 der inneren Steinschale, Bildung starker Rısse in den Fensterseiten undHerrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205Mauerungen der SISHerrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205Begleitbrief v. SA 948Herrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205Es onn- Überneigen der Umfassungswände ach dusSSCNH, besonders ach We-
te er wenig Arbeıt der SIS geleistet werden. Der SteinmetzHerrn Stemme die Arbeiten an dem Abschlußgesims des Ostchors.  Montag und Dienstag restlos erledigt. Am Mittwoch arbeitete der  Wir könnten mit der Bearbeitung im kommenden Winter rechnen.  Steinmetz an den Fenstergesimsen des Hauptschiffes  10. - 16. 10. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... die nördliche Mittelschiffswand ... von losem u. nicht tragfähigen  412)  27. 3. - 8. 4. 1948  Mauerwerk gereinigt.  (Steinmetz-) Arbeitsstunden. - Begleitbrief v. 9. 4. 1948: ... In der ange-  Begleitbrief v. 17. 10. 1947: ...so daß ich wieder mit den Mauerarbei-  gebenen Arbeitszeit wurden ca. 4,5 m Gesimssteine der Absis des  ten nun an der Nordwand des Mittelschiffs einsetzen kann.  südl. Querschiffes sowie die Gewände für das Fenster an der Nord-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  seite des Mittelschiffes hergestellt. Weiter wurde(n) die Steine gespal-  407)  17. - 23. 10. 1947  ten für den Mittelpfeiler und die Abdeckung des südl. Mittelschiffen-  Mit der nördl(ichen) Wand des Mittelschiffs begonnen. 3,5 Ifdm Ge-  sters, Werden ... alle Gewände am Donnerstag den 15. 4. versetzen  simsstein für die Querschiffe ausgearbeitet  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  24. - 30. 10. 1947  413)  3./4. 5. 1948  Gerüstbau und Bruchsteinmauerwerk am nördlichen Mittelschiff aus-  Turmuntersuchung mit Herr(n) Wiegand ... Fenstergewände des Mit-  geführt  telschiffes aufgebracht u. verlegt. - Begleitbrief v. 18. 6. 1948: Nach-  E = 135197  dem nun der Zimmermann die drei Schiffe gerichtet hat und der  Arbeiten an der nördl. Mittelschiffswand beendet. 2 1fdm Gesims-  Hebemast für die Turmarbeiten nahezu fertiggestellt ist, werde ich ...  steine gearbeitet ... (Dabei) kann ich Ihnen mitteilen, daß alle drei  in den nächsten Tagen wieder mit dem Arbeiten beginnen.  Langschiffe nunmehr richtefertig sind ... bleiben hier für die kommen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  1.7. 1948  de Woche vorläufig nur noch kleinere Nebenarbeiten. Ich werde dann  414)  an-die Querschiffe gehen, für die ich die Gesimssteine fast alle vorbe-  Brief des Maurermeisters König, Hildesheim: ... habe ich nun am  reitet habe.  25. 6. wieder mit dem Arbeiten begonnen. Heute beginne ich mit dem  21. - 27. 11. 1947  Giebelmauerwerk des südl. Querhauses. Das Mauerwerk wird 50 cm  Stemmarbeiten, Schutt ausgekarrt. Schachtarbeiten im Chor und unter  stark aus vorhandenen Bruchsteinen in scharfsandigem Kalkmörtel  der Vierung  aufgeführt. Die Fugen erhalten keinen Gilattstrich, sondern werden  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  nur abgerieben ...  408)  15. 12. 1947  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI, Kreuz-Kirche 1939 - 1951  ... daß das Dach ... in den nächsten Tagen gerüstet werden kann  415)  3.7. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  R. Polivka, Steinmetzmeister, Hildesheim, Rechnung ... März 1948 -  409)  14. - 15. 1. 1948  4. 6. 1948 Fenstergewände und Gesimssteine aus vorhandenem Mate-  ... mit der Ausmauerung der Balken und Sparren begonnen  rial gearbeitet.  16. — 22. 1. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  416  15.7. 1948  Balken und Sparren ausgemauert. Gesimssteine am südlichen Quer-  schiff versetzt. Weitere Öffnungen zum Kreuzgang und Pfarrwohnung  In der Berichtswoche wurde ausschließlich an dem Giebelmauerwerk  zugemauert. Begleitbrief v. 24. 1. 1948: Nach Aufstellung der Holz-  des südl(ichen) Seitenschiffes gearbeitet ...  konstruktion des südlichen Seitenschiffes habe ich inzwischen die Aus-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  mauerung ausgeführt ... bin ich gleich an die Restarbeiten des südli-  417)  5 8. 1948  chen Querschiffes gegangen. Neben der Versetzung neuer Gesimsstei-  ... Dipl. Ing. Wiegand ... bestand auf Freilegung eines Turm-Funda-  ne habe ich müssen etwa 5 m alte aufnehmen und bis zu 20 cm höher  mentes .. Wir stellten eine Fundamenttiefe von 2 m fest, die auf ge-  verlegen, um eine ... gute Auflage für das Gebälk zu schaffen. Spä-  wachsenem Boden endete  testens Dienstag werde ich damit fertig sein.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  6. 8. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  418)  410)  30. 1. 1948  ... Es erscheint jedoch zweckmäßig, vor der Ausführung des Haupt-  Mit dem heutigen Wochenzettel kann ich Ihnen das Querschiff, das  schiffdaches, das Turmmauerwerk zu ergänzen, da sonst später das  südliche wie das nördliche als richtefertig melden  neue Dach leicht wieder beschädigt werden könnte  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  410  20.- 22. 2. 1948  419)  18. 8. 1948  ... Entkummerung der äußeren Apsis des südl. Querschiffes. - Begleit-  Dipl. Ing. (G) Wiegand - Kreuzkirche Hildesheim Gutachten über  brief v. 24. 2. 1948: ... Besonders beabsichtige ich die kleine Apsis  den Zustand der Reste, im besonderen des Vierungsturmes zwecks  außen zu entkummern und wieder aufzubauen ... Aus den vorhande-  Wiederherstellung ...  nen Quader(n) (keine brauchbaren Profilsteine) sollen die Leute dann  A. Vorbemerkung. Bei einer örtlichen Besichtigung der Reste der am  erst die Gesimssteine des Chores und der kleinen Apsis sowie die Ge-  22. 3. 1945 durch Fliegerangriff vollständig ausgebrannten Kreuzkir-  wändesteine des Mittelschiffensters herstellen  che ... erhielt ich den Auftrag, ein Gutachten, zunächst im besonderen  27.2. - 4. 31948  über den Zustand und Wiederverwendbarkeit des noch vorhandenen  ... Entkummert und Gerüst an Absis des südl. Querschiffs gestellt. -  Teils des Vierungsturmes abzugeben. Die Wiederherstellung des gan-  Begleitbrief v. 5. 3. 1948: An der Absis des östl. Querschiffs kann ein  zen Bauwerks ist beabsichtigt und bereits in Arbeit. Eine 2. Ortsbe-  Gerüst aufgestellt werden. Der Steinmeiz ... hat.die Arbeiten aufge-  sichtigung fand am 30. 7. ds. Js. statt ...  nommen. Ich hoffe, daß wir nun alle Gesimssteine und die Fenster-  B. Befund. Der Vierungsturm bildet den durch den Brand am meisten  gewände fertig bekommen. Der Zimmermstr. Adam nahm ebenfalls  mitgenommenen Teil des Baues, Er dürfte sozusagen als Abzugskanal  Maß beider Querschiffe, Er will unverzüglich an.die Verzimmerung  für die Feuergase gewirkt haben und war dadurch besonders in seinem  gehen.  oberen Glockengeschoss so mitgenommen worden, durch Absplittern  5 3.-11.3.1948  der inneren Steinschale, Bildung starker Risse in den Fensterseiten und  ... Mauerungen an der Absis ... - Begleitbrief v. 12. 3. 1948: ... Es konn-  Überneigen der Umfassungswände nach aussen, besonders nach We-  te daher wenig Arbeit an der Absis geleistet werden. Der Steinmetz ...  sten zum Mittelschiff zu, daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen  hat die Gesimssteine des Chores fertig. Am Montag will er noch ei-  werden musste, um einer Einsturzgefahr zu begegnen. Es stand noch  nen Gesellen für das Versetzen stellen ... Ich werde ... darauf achten,  der Teil bis zum Gurtgesims zwischen den beiden Fenstergeschossen.  daß die Gewändesteine des Hauptschiffes zeitig fertig werden ... nach-  Auch in dem noch stehen gelassenen unteren, dem Haupt-Glocken-  geschoss, weist das Mauerwerk beträchtliche Schäden auf: Risse von 4  dem ich am Montag noch mit dem Steinmetz zusammen die Gesimse  verlegt habe.  - 7 cm Stärke von den oberen Fensterecken zum Gesims, starke, bis  12. - 18.3. 1948  zu 20 cm tiefe Absplitterungen. Es wurde deshalb gleich bei der Orts-  Chorgesimssteine ... versetzt. - Begleitbrief v. 20. 3. 1948: Die Maurer-  besichtigung bestimmt, den Mauerkranz bis zur Kämpferhöhe der un-  arbeiten am Chor sind nun mit der Verlegung der Gesimssteine am  teren Fensterreihe auch noch abzunehmen und von den beiden am  205sten ZuU MittelschiftZ daß dieses Geschoss bereits 1947 abgetragen
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meısten ach a4ussen geneigten änden W- und O-Seiıte die eıle Kämpfer dagegen stark das Langschiff abgebogen ist.
bıs z ZUT Unterkante der Fenster. An den nunNmehr och stehen uch die Stirnfläche des weıter ben ansetzenden Bogens der sudl
bleibenden anden des unteren Glocken- und des darunter tolgen- Seitenschifftonne ist gerissen. He Vierungspfeiler neigen sıch ach
den 508 Uhrgeschosses zeigen dıie ters Urc die Mauerstarke aussen S1e Sınd gespalten der abgelöst. en dem S-()-P{fe1-
VO!  3 65 reichenden sorgfältig behauenen grossiormatigen Sand- ler verlau eın bIs starker Scherriss in der Wandtfläche zwıischen
steinquadermeisten nach aussen geneigten Wänden an W- und O-Seite die Teile  am Kämpfer dagegen stark gegen das Langschiff zu abgebogen ist.  bis etwa zur Unterkante der Fenster. An den nunmehr noch stehen  Auch die Stirnfläche des weiter oben ansetzenden Bogens der südl.  bleibenden Wänden des unteren Glocken- und des darunter folgen-  Seitenschifftonne ist gerissen. Alle Vierungspfeiler neigen sich nach  den sog. Uhrgeschosses zeigen die öfters durch die ganze Mauerstärke  aussen zu. Sie sind z. T. gespalten oder abgelöst. Neben dem S-O-Pfei-  von 65 cm reichenden sorgfältig behauenen grossformatigen Sand-  ler verläuft ein bis 3 cm starker Scherriss in der Wandfläche zwischen  steinquader ... nur noch Absplitterungen bis zu 5 cm und zahlreiche  Mittel- und Süd-Apsis, der auch früher bereits mit Steinbrocken ausge-  schwache Sprünge ... Nur an den Fenster- und Türöffnungen fehlen  setzt worden war, nach der unteren Kante der S-Apsis zu. In der neu  z. T. grössere Ecken von den Profilsteinen. In den Sohlbänken aber  ausgebauten Mittelapsis sind kaum Risse im Anschluss an die Vie-  finden sich bei allen 4 Fenstern noch ziemlich starke Risse von 1 - 3  rungspfeiler zu sehen. In der Wand zwischen NO-Pfeiler und N-Apsis  cm Breite, die nach den 4 Ecken des quadratischen Turmteils füh-  scheint sich ein ähnlicher Riss wie an der südlichen ... anzudeuten.  ren und sich hier nach unten noch etwa bis zur Höhe der Querhaus-  Am NW-Pfeiler sind unten die Absplitterungen infolge der Hitze am  gesimse hinziehen. In den Zwickelbögen im Inneren finden sich diese  bedeutendsten. Die nach N anstossende Querhauswand ist glatt ange-  Risse nicht. Die Schrägstellung der restlichen Wandteile ist unbe-  setzt, in der Fuge noch Putzreste von altem Haarkalkmörtel. Jedenfalls  trächtlich.  war hier früher (vor Aufbau des Barockturmes) dieselbe Ausbildung  Die Gewölbezwickel im Uhrgeschoss, die den Übergang vom 4-eckigen  wie jetzt am SW-Pfeiler.  zum 8-eckigen Turmteil bewirken, sind in Ordnung ... Der Horizontal-  Das Pfeilerfundament an dem zuletzt genannten NW-Pfeiler war von  schub der flacher als im Halbkreis gewölbten Zwickel ist durch je 1  nordöstlicher Richtung her durch eine Schürfgrube freigelegt worden.  Flacheisenanker ... aufgenommen, die in der Mauer durch Eisensplinte  Soweit ihre nur schmal angelegte Front sehen ließ, finden sich hier  festgelegt sein dürften. Die Eisen sind, soweit sichtbar, noch in Ord-  mehrere Fundamentlagen untereinander, Unterkante 2,0 m unter  nung.  Querfußboden. Die 3 Steinlagen unmittelbar unter der Pfeilervorlage  Der quadratische Turmschaftist etwa in der Mitte des Uhrengeschosses,  sind regelmäßig behauen, gefüllte Fugen, Mörtelbeschaffenheit gut,  in Höhe der Oberkanten der 3 unteren Bodentüren, durch eine vollstän-  Vorsprung vor der Pfeilerfläche nur 4 cm. Der Pfeilersockel ist, wie  dige von Aussenfläche bis Aussenfläche durchlaufende Ankerlage von  dort überall, einfach vorgesetzt, neue Ausführung. Dieser Fundament-  4 Flacheisen ... zusammengefaßt ... Ueber diesen Ankerlagen ... be-  teil ruht auf einer etwa 20 cm vorspringenden zugehörigen, etwa 20 cm  finden sich an allen 4 Aussenecken die oben bereits erwähnten ziem-  starken Platte. Hierunter folgen 3 Schichten aus roh behauenen Stei-  lich starken Risse, die ein Auseinanderstreben der 4 Zwickel - oder  nen, die z. T. stark zerfressen sind (gelber Sandstein); feinkörniger,  eine Einsenkung der Wand - mitten im Scheitel der Vierungsbögen an-  dunkler, schlecht erhaltener Mörtel. Zu unterst etwa 3 Schichten  zeigen. Hier sind auch von innen schwache Einsenkungen von waag-  packlageartig, in den äußeren Fugen kaum Mörtel bemerkbar. Vor-  recht in gerader Linie durchlaufenden Setzfugen bemerkbar.  sprung vor die aufgehende Pfeilerfront im ganzen 20 cm, also nicht  Der Uhrboden, gleichzeitig waagrechte Abschlußdecke der Vierung,  eigentlich als Fundament anzusprechen, sondern nur Unterbau des  wurde vor dem Brande von starkem Balkenwerk auf 20 kräftigen Krag-  Pfeilers. Die unteren Steinlagen stammen offenbar aus anderem Zu-  steinen getragen, 5 an jeder Wand in ungleichen Abständen, die Rei-  sammenhang; nur der obere Teil einschl. der Platte zum Pfeilerauf-  hen an der N- und S-Seite etwa 20 cm höher liegend. Die Kragsteine  bau gehörig.  mit einem Querschnitt von etwa 40/45 cm bei 26 cm Vorsprung schei-  An der anschließenden Querhauswand erscheint bis auf etwa 1,15 m  nen alle durch die ganze Wand zu reichen und in Ordnung zu sein.  unter Fußboden die Wand ohne Vorsprung fortgeführt. Davor befin-  Die Kragsteine bilden den oberen Abschluß des alten romanischen  den sich z. T. noch bauschuttartige durch Mörtel verfestigte Massen.  Mauerwerks und tragen den gesamten 2-stöckigen Glockenstuhl mit  Dann erst kommt ein fester Fundamentvorsprung von 14 cm Breite,  seinem Unterbau im Uhrgeschoß.  auf dem die neue Abschlußwand des früheren nördlichen Seitenschiffs  In der Vierung besteht das romanische Mauerwerk aus gut behauenen  hochgeführt zu sein scheint. Die Fundamentunterkante war hier nicht  erreicht.  regelmäßigen Bruchsteinen. Schäden durch Hitze sind hier kaum vor-  handen. Die Vierungsbögen, 68 cm breit, bestehen aus 2 Wölbstein-  Der Baugrund besteht aus brauner lehmiger Erde von mäßiger Festig-  lagen. Die obere Lage, etwa 45 cm hoch, bindet weniger regelmäßig  keit. Nach Urteil des Reichsinstituts für Bodenforschung Hannover  in das darüber folgende Mauerwerk ein und bildet mit ihm einen ur-  handelt es sich um verschwemmten Lösslehm (Gehängelöss) mit einer  sprünglichen Verband. Die Fuge zwischen den beiden Wölbsteinlagen  schätzungsweise zulässigen Beanspruchung von 2,0 kg/cm“. Der  ist jedoch ganz scharf abgegrenzt. Im Verein mit dem Umstand, dass  Grund der Schürfgrube zeigte einen beginnenden etwas höheren  die Vorlagen der Vierungspfeiler z. T. von unten bis oben durchgehen-  Feuchtigkeitsgehalt, vermutlich Anzeichen einer wenig tiefer begin-  de Trennfugen haben, wo nur ab und zu - bei ganz anderen Schicht-  nenden Tonschicht, die in der Nachbarschaft in 1,5 - 2 m Tiefe er-  höhen - Steine einbinden, scheint hervorzugehen, dass die Vorlagen  bohrt worden ist.  mit den darauf ruhenden unteren Bogenlagen erst nachträglich ein-  Im Mittelschiff sind die Barockpfeiler der N-Wand durch den Schub  gesetzt sind. Alle Kapitälplatten zeigen an beschädigten Stellen roh  des nach dem Winter 1946/47 teils eingestürzten, teils später heraus-  abgeschlagene Bossen; die Profile sind in Putz aufgesetzt. Die Schei-  genommenen verhältnismäßig flachen Gewölbes mehr oder weniger  tel aller 4 Bögen sind in beiden Steinlagen in geringerem Masse abge-  stark nach innen gedrückt. Eine Ablotung der Pfeiler zeigte bereits  senkt; die Scheitelfugen klaffen 1 - 2 mm nach unten auf, darüber  Neigungen ins Mittelschiff bis zu 2,25% beim 1. Pfeiler von W. Die  waagerechte Ablösungsrisse. In etwa den Viertelfugen der Bögen - Ge-  Trauflinie ist bei Pfeiler 4 nach außen verkrümmt. Die sehr stark er-  gend der Bruchfuge - sind ebenfalls feinere Spalten in den Wölbfu-  scheinende Einknickung nach innen bei Pfeiler 1 von 40 cm gegenüber  gen geöffnet. Von hier aus, z. T. schon vom Kämpfer an, ziehen sich  dem Lotüberhang von 25 cm, wie angegeben wird, ist jedenfalls z. T.  über allen Bögen mehr oder weniger starke Risse nach oben zu den 4  auch durch eine bauliche Richtungsänderung an der im ursprünglichen  Türöffnungen in den 4 Seiten hin, besonders auffällig an der W-Wand.  Mauerwerk sichtbaren Anbaufuge f, bedingt. Die entsprechende Rich-  Hier spannt sich zwischen den beiden Pfeilern ausserdem noch ein  tungsänderung an der Fuge f; in der S-Wand des Mittelschiffes ist viel  weiterer Verbindungsbogen, der wohl die früher über den beiden  weniger stark und der nördlichen entgegengerichtet, hier so das Mittel-  alten Seitenschiffen vorhanden gewesenen Emporen verband und nach  schiff von beiden Seiten her einengend. Die südl. Pfeilerwand steht  dem Mittelschiff zu noch etwas breiter gewesen sein dürfte (nach den  im wesentlichen lotrecht. Auf beiden Wänden ist jedoch die Längs-  Zugangsbögen an seinen beiden Enden zu urteilen). Dieser Bogen  verbindung über den oberen Fenstergaden außerordentlich schwach.  weist die zahlreichsten und stärksten Risse auf, die z. T. früher schon  C. Beurteilung und Verbesserungsmaßnahmen.In der gleichen Reihen-  ausgefüllt worden sind, bis zu 6 cm breit mit Steinbrocken ausgesetzt.  folge kann zu den einzelnen Bauteilen folgendes gesagt werden:  Von den Vierungspfeilern selbst ist der zwischen diesem Verbindungs-  Barockmauerwerk des Turmes: Abbruch der oberen etwa 5 Schichten  bogen und dem südl. Seitenschiff stehende S-W-Pfeiler der schwächste,  wird wegen der Risse in den Fensterecken, der Absenkungen und  da er nach S zu im unteren Teil keine Anschlusswand besitzt. Nach  Sprünge in den Fensterbögen und der Absplitterungen der inneren  hier ist er durch die Bogenschübe bis zu 10 cm hinausgedrückt; 1,5 m  Steinschalen erforderlich. Wegen der mehr oder weniger starken  überm Fuss eine hohle Stelle; dazu mehrere Sprünge und bemerkliche  Schrägstellung der westl. und östl. Wandscheiben wäre keine genügen-  Ablösung der Vorlage die gegen das Querschiff ebenfalls ausgebaucht,  de Widerstandsfähigkeit mehr zu erwarten. Auch würde später ein un-  2061UT och Absplitterungen bis und zahlreiche ittel- und Üüd-ADpSsIs, der uch früher Dereıts mit Steinbrocken SC-
schwache Sprüngemeisten nach aussen geneigten Wänden an W- und O-Seite die Teile  am Kämpfer dagegen stark gegen das Langschiff zu abgebogen ist.  bis etwa zur Unterkante der Fenster. An den nunmehr noch stehen  Auch die Stirnfläche des weiter oben ansetzenden Bogens der südl.  bleibenden Wänden des unteren Glocken- und des darunter folgen-  Seitenschifftonne ist gerissen. Alle Vierungspfeiler neigen sich nach  den sog. Uhrgeschosses zeigen die öfters durch die ganze Mauerstärke  aussen zu. Sie sind z. T. gespalten oder abgelöst. Neben dem S-O-Pfei-  von 65 cm reichenden sorgfältig behauenen grossformatigen Sand-  ler verläuft ein bis 3 cm starker Scherriss in der Wandfläche zwischen  steinquader ... nur noch Absplitterungen bis zu 5 cm und zahlreiche  Mittel- und Süd-Apsis, der auch früher bereits mit Steinbrocken ausge-  schwache Sprünge ... Nur an den Fenster- und Türöffnungen fehlen  setzt worden war, nach der unteren Kante der S-Apsis zu. In der neu  z. T. grössere Ecken von den Profilsteinen. In den Sohlbänken aber  ausgebauten Mittelapsis sind kaum Risse im Anschluss an die Vie-  finden sich bei allen 4 Fenstern noch ziemlich starke Risse von 1 - 3  rungspfeiler zu sehen. In der Wand zwischen NO-Pfeiler und N-Apsis  cm Breite, die nach den 4 Ecken des quadratischen Turmteils füh-  scheint sich ein ähnlicher Riss wie an der südlichen ... anzudeuten.  ren und sich hier nach unten noch etwa bis zur Höhe der Querhaus-  Am NW-Pfeiler sind unten die Absplitterungen infolge der Hitze am  gesimse hinziehen. In den Zwickelbögen im Inneren finden sich diese  bedeutendsten. Die nach N anstossende Querhauswand ist glatt ange-  Risse nicht. Die Schrägstellung der restlichen Wandteile ist unbe-  setzt, in der Fuge noch Putzreste von altem Haarkalkmörtel. Jedenfalls  trächtlich.  war hier früher (vor Aufbau des Barockturmes) dieselbe Ausbildung  Die Gewölbezwickel im Uhrgeschoss, die den Übergang vom 4-eckigen  wie jetzt am SW-Pfeiler.  zum 8-eckigen Turmteil bewirken, sind in Ordnung ... Der Horizontal-  Das Pfeilerfundament an dem zuletzt genannten NW-Pfeiler war von  schub der flacher als im Halbkreis gewölbten Zwickel ist durch je 1  nordöstlicher Richtung her durch eine Schürfgrube freigelegt worden.  Flacheisenanker ... aufgenommen, die in der Mauer durch Eisensplinte  Soweit ihre nur schmal angelegte Front sehen ließ, finden sich hier  festgelegt sein dürften. Die Eisen sind, soweit sichtbar, noch in Ord-  mehrere Fundamentlagen untereinander, Unterkante 2,0 m unter  nung.  Querfußboden. Die 3 Steinlagen unmittelbar unter der Pfeilervorlage  Der quadratische Turmschaftist etwa in der Mitte des Uhrengeschosses,  sind regelmäßig behauen, gefüllte Fugen, Mörtelbeschaffenheit gut,  in Höhe der Oberkanten der 3 unteren Bodentüren, durch eine vollstän-  Vorsprung vor der Pfeilerfläche nur 4 cm. Der Pfeilersockel ist, wie  dige von Aussenfläche bis Aussenfläche durchlaufende Ankerlage von  dort überall, einfach vorgesetzt, neue Ausführung. Dieser Fundament-  4 Flacheisen ... zusammengefaßt ... Ueber diesen Ankerlagen ... be-  teil ruht auf einer etwa 20 cm vorspringenden zugehörigen, etwa 20 cm  finden sich an allen 4 Aussenecken die oben bereits erwähnten ziem-  starken Platte. Hierunter folgen 3 Schichten aus roh behauenen Stei-  lich starken Risse, die ein Auseinanderstreben der 4 Zwickel - oder  nen, die z. T. stark zerfressen sind (gelber Sandstein); feinkörniger,  eine Einsenkung der Wand - mitten im Scheitel der Vierungsbögen an-  dunkler, schlecht erhaltener Mörtel. Zu unterst etwa 3 Schichten  zeigen. Hier sind auch von innen schwache Einsenkungen von waag-  packlageartig, in den äußeren Fugen kaum Mörtel bemerkbar. Vor-  recht in gerader Linie durchlaufenden Setzfugen bemerkbar.  sprung vor die aufgehende Pfeilerfront im ganzen 20 cm, also nicht  Der Uhrboden, gleichzeitig waagrechte Abschlußdecke der Vierung,  eigentlich als Fundament anzusprechen, sondern nur Unterbau des  wurde vor dem Brande von starkem Balkenwerk auf 20 kräftigen Krag-  Pfeilers. Die unteren Steinlagen stammen offenbar aus anderem Zu-  steinen getragen, 5 an jeder Wand in ungleichen Abständen, die Rei-  sammenhang; nur der obere Teil einschl. der Platte zum Pfeilerauf-  hen an der N- und S-Seite etwa 20 cm höher liegend. Die Kragsteine  bau gehörig.  mit einem Querschnitt von etwa 40/45 cm bei 26 cm Vorsprung schei-  An der anschließenden Querhauswand erscheint bis auf etwa 1,15 m  nen alle durch die ganze Wand zu reichen und in Ordnung zu sein.  unter Fußboden die Wand ohne Vorsprung fortgeführt. Davor befin-  Die Kragsteine bilden den oberen Abschluß des alten romanischen  den sich z. T. noch bauschuttartige durch Mörtel verfestigte Massen.  Mauerwerks und tragen den gesamten 2-stöckigen Glockenstuhl mit  Dann erst kommt ein fester Fundamentvorsprung von 14 cm Breite,  seinem Unterbau im Uhrgeschoß.  auf dem die neue Abschlußwand des früheren nördlichen Seitenschiffs  In der Vierung besteht das romanische Mauerwerk aus gut behauenen  hochgeführt zu sein scheint. Die Fundamentunterkante war hier nicht  erreicht.  regelmäßigen Bruchsteinen. Schäden durch Hitze sind hier kaum vor-  handen. Die Vierungsbögen, 68 cm breit, bestehen aus 2 Wölbstein-  Der Baugrund besteht aus brauner lehmiger Erde von mäßiger Festig-  lagen. Die obere Lage, etwa 45 cm hoch, bindet weniger regelmäßig  keit. Nach Urteil des Reichsinstituts für Bodenforschung Hannover  in das darüber folgende Mauerwerk ein und bildet mit ihm einen ur-  handelt es sich um verschwemmten Lösslehm (Gehängelöss) mit einer  sprünglichen Verband. Die Fuge zwischen den beiden Wölbsteinlagen  schätzungsweise zulässigen Beanspruchung von 2,0 kg/cm“. Der  ist jedoch ganz scharf abgegrenzt. Im Verein mit dem Umstand, dass  Grund der Schürfgrube zeigte einen beginnenden etwas höheren  die Vorlagen der Vierungspfeiler z. T. von unten bis oben durchgehen-  Feuchtigkeitsgehalt, vermutlich Anzeichen einer wenig tiefer begin-  de Trennfugen haben, wo nur ab und zu - bei ganz anderen Schicht-  nenden Tonschicht, die in der Nachbarschaft in 1,5 - 2 m Tiefe er-  höhen - Steine einbinden, scheint hervorzugehen, dass die Vorlagen  bohrt worden ist.  mit den darauf ruhenden unteren Bogenlagen erst nachträglich ein-  Im Mittelschiff sind die Barockpfeiler der N-Wand durch den Schub  gesetzt sind. Alle Kapitälplatten zeigen an beschädigten Stellen roh  des nach dem Winter 1946/47 teils eingestürzten, teils später heraus-  abgeschlagene Bossen; die Profile sind in Putz aufgesetzt. Die Schei-  genommenen verhältnismäßig flachen Gewölbes mehr oder weniger  tel aller 4 Bögen sind in beiden Steinlagen in geringerem Masse abge-  stark nach innen gedrückt. Eine Ablotung der Pfeiler zeigte bereits  senkt; die Scheitelfugen klaffen 1 - 2 mm nach unten auf, darüber  Neigungen ins Mittelschiff bis zu 2,25% beim 1. Pfeiler von W. Die  waagerechte Ablösungsrisse. In etwa den Viertelfugen der Bögen - Ge-  Trauflinie ist bei Pfeiler 4 nach außen verkrümmt. Die sehr stark er-  gend der Bruchfuge - sind ebenfalls feinere Spalten in den Wölbfu-  scheinende Einknickung nach innen bei Pfeiler 1 von 40 cm gegenüber  gen geöffnet. Von hier aus, z. T. schon vom Kämpfer an, ziehen sich  dem Lotüberhang von 25 cm, wie angegeben wird, ist jedenfalls z. T.  über allen Bögen mehr oder weniger starke Risse nach oben zu den 4  auch durch eine bauliche Richtungsänderung an der im ursprünglichen  Türöffnungen in den 4 Seiten hin, besonders auffällig an der W-Wand.  Mauerwerk sichtbaren Anbaufuge f, bedingt. Die entsprechende Rich-  Hier spannt sich zwischen den beiden Pfeilern ausserdem noch ein  tungsänderung an der Fuge f; in der S-Wand des Mittelschiffes ist viel  weiterer Verbindungsbogen, der wohl die früher über den beiden  weniger stark und der nördlichen entgegengerichtet, hier so das Mittel-  alten Seitenschiffen vorhanden gewesenen Emporen verband und nach  schiff von beiden Seiten her einengend. Die südl. Pfeilerwand steht  dem Mittelschiff zu noch etwas breiter gewesen sein dürfte (nach den  im wesentlichen lotrecht. Auf beiden Wänden ist jedoch die Längs-  Zugangsbögen an seinen beiden Enden zu urteilen). Dieser Bogen  verbindung über den oberen Fenstergaden außerordentlich schwach.  weist die zahlreichsten und stärksten Risse auf, die z. T. früher schon  C. Beurteilung und Verbesserungsmaßnahmen.In der gleichen Reihen-  ausgefüllt worden sind, bis zu 6 cm breit mit Steinbrocken ausgesetzt.  folge kann zu den einzelnen Bauteilen folgendes gesagt werden:  Von den Vierungspfeilern selbst ist der zwischen diesem Verbindungs-  Barockmauerwerk des Turmes: Abbruch der oberen etwa 5 Schichten  bogen und dem südl. Seitenschiff stehende S-W-Pfeiler der schwächste,  wird wegen der Risse in den Fensterecken, der Absenkungen und  da er nach S zu im unteren Teil keine Anschlusswand besitzt. Nach  Sprünge in den Fensterbögen und der Absplitterungen der inneren  hier ist er durch die Bogenschübe bis zu 10 cm hinausgedrückt; 1,5 m  Steinschalen erforderlich. Wegen der mehr oder weniger starken  überm Fuss eine hohle Stelle; dazu mehrere Sprünge und bemerkliche  Schrägstellung der westl. und östl. Wandscheiben wäre keine genügen-  Ablösung der Vorlage die gegen das Querschiff ebenfalls ausgebaucht,  de Widerstandsfähigkeit mehr zu erwarten. Auch würde später ein un-  206Nur den Fenster- und Türöffnungen fehlen worden Wal, ach der unteren Kante der S-Apsıs In der NEeUu
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Breıte, dıe ach den en des quadratıiıschen Jurmteils füh- cheıint sich eın äahnlicher Riss WIe der sudlichenmeisten nach aussen geneigten Wänden an W- und O-Seite die Teile  am Kämpfer dagegen stark gegen das Langschiff zu abgebogen ist.  bis etwa zur Unterkante der Fenster. An den nunmehr noch stehen  Auch die Stirnfläche des weiter oben ansetzenden Bogens der südl.  bleibenden Wänden des unteren Glocken- und des darunter folgen-  Seitenschifftonne ist gerissen. Alle Vierungspfeiler neigen sich nach  den sog. Uhrgeschosses zeigen die öfters durch die ganze Mauerstärke  aussen zu. Sie sind z. T. gespalten oder abgelöst. Neben dem S-O-Pfei-  von 65 cm reichenden sorgfältig behauenen grossformatigen Sand-  ler verläuft ein bis 3 cm starker Scherriss in der Wandfläche zwischen  steinquader ... nur noch Absplitterungen bis zu 5 cm und zahlreiche  Mittel- und Süd-Apsis, der auch früher bereits mit Steinbrocken ausge-  schwache Sprünge ... Nur an den Fenster- und Türöffnungen fehlen  setzt worden war, nach der unteren Kante der S-Apsis zu. In der neu  z. T. grössere Ecken von den Profilsteinen. In den Sohlbänken aber  ausgebauten Mittelapsis sind kaum Risse im Anschluss an die Vie-  finden sich bei allen 4 Fenstern noch ziemlich starke Risse von 1 - 3  rungspfeiler zu sehen. In der Wand zwischen NO-Pfeiler und N-Apsis  cm Breite, die nach den 4 Ecken des quadratischen Turmteils füh-  scheint sich ein ähnlicher Riss wie an der südlichen ... anzudeuten.  ren und sich hier nach unten noch etwa bis zur Höhe der Querhaus-  Am NW-Pfeiler sind unten die Absplitterungen infolge der Hitze am  gesimse hinziehen. In den Zwickelbögen im Inneren finden sich diese  bedeutendsten. Die nach N anstossende Querhauswand ist glatt ange-  Risse nicht. Die Schrägstellung der restlichen Wandteile ist unbe-  setzt, in der Fuge noch Putzreste von altem Haarkalkmörtel. Jedenfalls  trächtlich.  war hier früher (vor Aufbau des Barockturmes) dieselbe Ausbildung  Die Gewölbezwickel im Uhrgeschoss, die den Übergang vom 4-eckigen  wie jetzt am SW-Pfeiler.  zum 8-eckigen Turmteil bewirken, sind in Ordnung ... Der Horizontal-  Das Pfeilerfundament an dem zuletzt genannten NW-Pfeiler war von  schub der flacher als im Halbkreis gewölbten Zwickel ist durch je 1  nordöstlicher Richtung her durch eine Schürfgrube freigelegt worden.  Flacheisenanker ... aufgenommen, die in der Mauer durch Eisensplinte  Soweit ihre nur schmal angelegte Front sehen ließ, finden sich hier  festgelegt sein dürften. Die Eisen sind, soweit sichtbar, noch in Ord-  mehrere Fundamentlagen untereinander, Unterkante 2,0 m unter  nung.  Querfußboden. Die 3 Steinlagen unmittelbar unter der Pfeilervorlage  Der quadratische Turmschaftist etwa in der Mitte des Uhrengeschosses,  sind regelmäßig behauen, gefüllte Fugen, Mörtelbeschaffenheit gut,  in Höhe der Oberkanten der 3 unteren Bodentüren, durch eine vollstän-  Vorsprung vor der Pfeilerfläche nur 4 cm. Der Pfeilersockel ist, wie  dige von Aussenfläche bis Aussenfläche durchlaufende Ankerlage von  dort überall, einfach vorgesetzt, neue Ausführung. Dieser Fundament-  4 Flacheisen ... zusammengefaßt ... Ueber diesen Ankerlagen ... be-  teil ruht auf einer etwa 20 cm vorspringenden zugehörigen, etwa 20 cm  finden sich an allen 4 Aussenecken die oben bereits erwähnten ziem-  starken Platte. Hierunter folgen 3 Schichten aus roh behauenen Stei-  lich starken Risse, die ein Auseinanderstreben der 4 Zwickel - oder  nen, die z. T. stark zerfressen sind (gelber Sandstein); feinkörniger,  eine Einsenkung der Wand - mitten im Scheitel der Vierungsbögen an-  dunkler, schlecht erhaltener Mörtel. Zu unterst etwa 3 Schichten  zeigen. Hier sind auch von innen schwache Einsenkungen von waag-  packlageartig, in den äußeren Fugen kaum Mörtel bemerkbar. Vor-  recht in gerader Linie durchlaufenden Setzfugen bemerkbar.  sprung vor die aufgehende Pfeilerfront im ganzen 20 cm, also nicht  Der Uhrboden, gleichzeitig waagrechte Abschlußdecke der Vierung,  eigentlich als Fundament anzusprechen, sondern nur Unterbau des  wurde vor dem Brande von starkem Balkenwerk auf 20 kräftigen Krag-  Pfeilers. Die unteren Steinlagen stammen offenbar aus anderem Zu-  steinen getragen, 5 an jeder Wand in ungleichen Abständen, die Rei-  sammenhang; nur der obere Teil einschl. der Platte zum Pfeilerauf-  hen an der N- und S-Seite etwa 20 cm höher liegend. Die Kragsteine  bau gehörig.  mit einem Querschnitt von etwa 40/45 cm bei 26 cm Vorsprung schei-  An der anschließenden Querhauswand erscheint bis auf etwa 1,15 m  nen alle durch die ganze Wand zu reichen und in Ordnung zu sein.  unter Fußboden die Wand ohne Vorsprung fortgeführt. Davor befin-  Die Kragsteine bilden den oberen Abschluß des alten romanischen  den sich z. T. noch bauschuttartige durch Mörtel verfestigte Massen.  Mauerwerks und tragen den gesamten 2-stöckigen Glockenstuhl mit  Dann erst kommt ein fester Fundamentvorsprung von 14 cm Breite,  seinem Unterbau im Uhrgeschoß.  auf dem die neue Abschlußwand des früheren nördlichen Seitenschiffs  In der Vierung besteht das romanische Mauerwerk aus gut behauenen  hochgeführt zu sein scheint. Die Fundamentunterkante war hier nicht  erreicht.  regelmäßigen Bruchsteinen. Schäden durch Hitze sind hier kaum vor-  handen. Die Vierungsbögen, 68 cm breit, bestehen aus 2 Wölbstein-  Der Baugrund besteht aus brauner lehmiger Erde von mäßiger Festig-  lagen. Die obere Lage, etwa 45 cm hoch, bindet weniger regelmäßig  keit. Nach Urteil des Reichsinstituts für Bodenforschung Hannover  in das darüber folgende Mauerwerk ein und bildet mit ihm einen ur-  handelt es sich um verschwemmten Lösslehm (Gehängelöss) mit einer  sprünglichen Verband. Die Fuge zwischen den beiden Wölbsteinlagen  schätzungsweise zulässigen Beanspruchung von 2,0 kg/cm“. Der  ist jedoch ganz scharf abgegrenzt. Im Verein mit dem Umstand, dass  Grund der Schürfgrube zeigte einen beginnenden etwas höheren  die Vorlagen der Vierungspfeiler z. T. von unten bis oben durchgehen-  Feuchtigkeitsgehalt, vermutlich Anzeichen einer wenig tiefer begin-  de Trennfugen haben, wo nur ab und zu - bei ganz anderen Schicht-  nenden Tonschicht, die in der Nachbarschaft in 1,5 - 2 m Tiefe er-  höhen - Steine einbinden, scheint hervorzugehen, dass die Vorlagen  bohrt worden ist.  mit den darauf ruhenden unteren Bogenlagen erst nachträglich ein-  Im Mittelschiff sind die Barockpfeiler der N-Wand durch den Schub  gesetzt sind. Alle Kapitälplatten zeigen an beschädigten Stellen roh  des nach dem Winter 1946/47 teils eingestürzten, teils später heraus-  abgeschlagene Bossen; die Profile sind in Putz aufgesetzt. Die Schei-  genommenen verhältnismäßig flachen Gewölbes mehr oder weniger  tel aller 4 Bögen sind in beiden Steinlagen in geringerem Masse abge-  stark nach innen gedrückt. Eine Ablotung der Pfeiler zeigte bereits  senkt; die Scheitelfugen klaffen 1 - 2 mm nach unten auf, darüber  Neigungen ins Mittelschiff bis zu 2,25% beim 1. Pfeiler von W. Die  waagerechte Ablösungsrisse. In etwa den Viertelfugen der Bögen - Ge-  Trauflinie ist bei Pfeiler 4 nach außen verkrümmt. Die sehr stark er-  gend der Bruchfuge - sind ebenfalls feinere Spalten in den Wölbfu-  scheinende Einknickung nach innen bei Pfeiler 1 von 40 cm gegenüber  gen geöffnet. Von hier aus, z. T. schon vom Kämpfer an, ziehen sich  dem Lotüberhang von 25 cm, wie angegeben wird, ist jedenfalls z. T.  über allen Bögen mehr oder weniger starke Risse nach oben zu den 4  auch durch eine bauliche Richtungsänderung an der im ursprünglichen  Türöffnungen in den 4 Seiten hin, besonders auffällig an der W-Wand.  Mauerwerk sichtbaren Anbaufuge f, bedingt. Die entsprechende Rich-  Hier spannt sich zwischen den beiden Pfeilern ausserdem noch ein  tungsänderung an der Fuge f; in der S-Wand des Mittelschiffes ist viel  weiterer Verbindungsbogen, der wohl die früher über den beiden  weniger stark und der nördlichen entgegengerichtet, hier so das Mittel-  alten Seitenschiffen vorhanden gewesenen Emporen verband und nach  schiff von beiden Seiten her einengend. Die südl. Pfeilerwand steht  dem Mittelschiff zu noch etwas breiter gewesen sein dürfte (nach den  im wesentlichen lotrecht. Auf beiden Wänden ist jedoch die Längs-  Zugangsbögen an seinen beiden Enden zu urteilen). Dieser Bogen  verbindung über den oberen Fenstergaden außerordentlich schwach.  weist die zahlreichsten und stärksten Risse auf, die z. T. früher schon  C. Beurteilung und Verbesserungsmaßnahmen.In der gleichen Reihen-  ausgefüllt worden sind, bis zu 6 cm breit mit Steinbrocken ausgesetzt.  folge kann zu den einzelnen Bauteilen folgendes gesagt werden:  Von den Vierungspfeilern selbst ist der zwischen diesem Verbindungs-  Barockmauerwerk des Turmes: Abbruch der oberen etwa 5 Schichten  bogen und dem südl. Seitenschiff stehende S-W-Pfeiler der schwächste,  wird wegen der Risse in den Fensterecken, der Absenkungen und  da er nach S zu im unteren Teil keine Anschlusswand besitzt. Nach  Sprünge in den Fensterbögen und der Absplitterungen der inneren  hier ist er durch die Bogenschübe bis zu 10 cm hinausgedrückt; 1,5 m  Steinschalen erforderlich. Wegen der mehr oder weniger starken  überm Fuss eine hohle Stelle; dazu mehrere Sprünge und bemerkliche  Schrägstellung der westl. und östl. Wandscheiben wäre keine genügen-  Ablösung der Vorlage die gegen das Querschiff ebenfalls ausgebaucht,  de Widerstandsfähigkeit mehr zu erwarten. Auch würde später ein un-  206anzudeuten.
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SC der flacher als 1mM TEeIS gewölbten Z wickel ist Urc Je nordöstlıcher Rıchtung her UrTrC. eıne Schürfgrube freigelegt worden.
Flacheisenankermeisten nach aussen geneigten Wänden an W- und O-Seite die Teile  am Kämpfer dagegen stark gegen das Langschiff zu abgebogen ist.  bis etwa zur Unterkante der Fenster. An den nunmehr noch stehen  Auch die Stirnfläche des weiter oben ansetzenden Bogens der südl.  bleibenden Wänden des unteren Glocken- und des darunter folgen-  Seitenschifftonne ist gerissen. Alle Vierungspfeiler neigen sich nach  den sog. Uhrgeschosses zeigen die öfters durch die ganze Mauerstärke  aussen zu. Sie sind z. T. gespalten oder abgelöst. Neben dem S-O-Pfei-  von 65 cm reichenden sorgfältig behauenen grossformatigen Sand-  ler verläuft ein bis 3 cm starker Scherriss in der Wandfläche zwischen  steinquader ... nur noch Absplitterungen bis zu 5 cm und zahlreiche  Mittel- und Süd-Apsis, der auch früher bereits mit Steinbrocken ausge-  schwache Sprünge ... Nur an den Fenster- und Türöffnungen fehlen  setzt worden war, nach der unteren Kante der S-Apsis zu. In der neu  z. T. grössere Ecken von den Profilsteinen. In den Sohlbänken aber  ausgebauten Mittelapsis sind kaum Risse im Anschluss an die Vie-  finden sich bei allen 4 Fenstern noch ziemlich starke Risse von 1 - 3  rungspfeiler zu sehen. In der Wand zwischen NO-Pfeiler und N-Apsis  cm Breite, die nach den 4 Ecken des quadratischen Turmteils füh-  scheint sich ein ähnlicher Riss wie an der südlichen ... anzudeuten.  ren und sich hier nach unten noch etwa bis zur Höhe der Querhaus-  Am NW-Pfeiler sind unten die Absplitterungen infolge der Hitze am  gesimse hinziehen. In den Zwickelbögen im Inneren finden sich diese  bedeutendsten. Die nach N anstossende Querhauswand ist glatt ange-  Risse nicht. Die Schrägstellung der restlichen Wandteile ist unbe-  setzt, in der Fuge noch Putzreste von altem Haarkalkmörtel. Jedenfalls  trächtlich.  war hier früher (vor Aufbau des Barockturmes) dieselbe Ausbildung  Die Gewölbezwickel im Uhrgeschoss, die den Übergang vom 4-eckigen  wie jetzt am SW-Pfeiler.  zum 8-eckigen Turmteil bewirken, sind in Ordnung ... Der Horizontal-  Das Pfeilerfundament an dem zuletzt genannten NW-Pfeiler war von  schub der flacher als im Halbkreis gewölbten Zwickel ist durch je 1  nordöstlicher Richtung her durch eine Schürfgrube freigelegt worden.  Flacheisenanker ... aufgenommen, die in der Mauer durch Eisensplinte  Soweit ihre nur schmal angelegte Front sehen ließ, finden sich hier  festgelegt sein dürften. Die Eisen sind, soweit sichtbar, noch in Ord-  mehrere Fundamentlagen untereinander, Unterkante 2,0 m unter  nung.  Querfußboden. Die 3 Steinlagen unmittelbar unter der Pfeilervorlage  Der quadratische Turmschaftist etwa in der Mitte des Uhrengeschosses,  sind regelmäßig behauen, gefüllte Fugen, Mörtelbeschaffenheit gut,  in Höhe der Oberkanten der 3 unteren Bodentüren, durch eine vollstän-  Vorsprung vor der Pfeilerfläche nur 4 cm. Der Pfeilersockel ist, wie  dige von Aussenfläche bis Aussenfläche durchlaufende Ankerlage von  dort überall, einfach vorgesetzt, neue Ausführung. Dieser Fundament-  4 Flacheisen ... zusammengefaßt ... Ueber diesen Ankerlagen ... be-  teil ruht auf einer etwa 20 cm vorspringenden zugehörigen, etwa 20 cm  finden sich an allen 4 Aussenecken die oben bereits erwähnten ziem-  starken Platte. Hierunter folgen 3 Schichten aus roh behauenen Stei-  lich starken Risse, die ein Auseinanderstreben der 4 Zwickel - oder  nen, die z. T. stark zerfressen sind (gelber Sandstein); feinkörniger,  eine Einsenkung der Wand - mitten im Scheitel der Vierungsbögen an-  dunkler, schlecht erhaltener Mörtel. Zu unterst etwa 3 Schichten  zeigen. Hier sind auch von innen schwache Einsenkungen von waag-  packlageartig, in den äußeren Fugen kaum Mörtel bemerkbar. Vor-  recht in gerader Linie durchlaufenden Setzfugen bemerkbar.  sprung vor die aufgehende Pfeilerfront im ganzen 20 cm, also nicht  Der Uhrboden, gleichzeitig waagrechte Abschlußdecke der Vierung,  eigentlich als Fundament anzusprechen, sondern nur Unterbau des  wurde vor dem Brande von starkem Balkenwerk auf 20 kräftigen Krag-  Pfeilers. Die unteren Steinlagen stammen offenbar aus anderem Zu-  steinen getragen, 5 an jeder Wand in ungleichen Abständen, die Rei-  sammenhang; nur der obere Teil einschl. der Platte zum Pfeilerauf-  hen an der N- und S-Seite etwa 20 cm höher liegend. Die Kragsteine  bau gehörig.  mit einem Querschnitt von etwa 40/45 cm bei 26 cm Vorsprung schei-  An der anschließenden Querhauswand erscheint bis auf etwa 1,15 m  nen alle durch die ganze Wand zu reichen und in Ordnung zu sein.  unter Fußboden die Wand ohne Vorsprung fortgeführt. Davor befin-  Die Kragsteine bilden den oberen Abschluß des alten romanischen  den sich z. T. noch bauschuttartige durch Mörtel verfestigte Massen.  Mauerwerks und tragen den gesamten 2-stöckigen Glockenstuhl mit  Dann erst kommt ein fester Fundamentvorsprung von 14 cm Breite,  seinem Unterbau im Uhrgeschoß.  auf dem die neue Abschlußwand des früheren nördlichen Seitenschiffs  In der Vierung besteht das romanische Mauerwerk aus gut behauenen  hochgeführt zu sein scheint. Die Fundamentunterkante war hier nicht  erreicht.  regelmäßigen Bruchsteinen. Schäden durch Hitze sind hier kaum vor-  handen. Die Vierungsbögen, 68 cm breit, bestehen aus 2 Wölbstein-  Der Baugrund besteht aus brauner lehmiger Erde von mäßiger Festig-  lagen. Die obere Lage, etwa 45 cm hoch, bindet weniger regelmäßig  keit. Nach Urteil des Reichsinstituts für Bodenforschung Hannover  in das darüber folgende Mauerwerk ein und bildet mit ihm einen ur-  handelt es sich um verschwemmten Lösslehm (Gehängelöss) mit einer  sprünglichen Verband. Die Fuge zwischen den beiden Wölbsteinlagen  schätzungsweise zulässigen Beanspruchung von 2,0 kg/cm“. Der  ist jedoch ganz scharf abgegrenzt. Im Verein mit dem Umstand, dass  Grund der Schürfgrube zeigte einen beginnenden etwas höheren  die Vorlagen der Vierungspfeiler z. T. von unten bis oben durchgehen-  Feuchtigkeitsgehalt, vermutlich Anzeichen einer wenig tiefer begin-  de Trennfugen haben, wo nur ab und zu - bei ganz anderen Schicht-  nenden Tonschicht, die in der Nachbarschaft in 1,5 - 2 m Tiefe er-  höhen - Steine einbinden, scheint hervorzugehen, dass die Vorlagen  bohrt worden ist.  mit den darauf ruhenden unteren Bogenlagen erst nachträglich ein-  Im Mittelschiff sind die Barockpfeiler der N-Wand durch den Schub  gesetzt sind. Alle Kapitälplatten zeigen an beschädigten Stellen roh  des nach dem Winter 1946/47 teils eingestürzten, teils später heraus-  abgeschlagene Bossen; die Profile sind in Putz aufgesetzt. Die Schei-  genommenen verhältnismäßig flachen Gewölbes mehr oder weniger  tel aller 4 Bögen sind in beiden Steinlagen in geringerem Masse abge-  stark nach innen gedrückt. Eine Ablotung der Pfeiler zeigte bereits  senkt; die Scheitelfugen klaffen 1 - 2 mm nach unten auf, darüber  Neigungen ins Mittelschiff bis zu 2,25% beim 1. Pfeiler von W. Die  waagerechte Ablösungsrisse. In etwa den Viertelfugen der Bögen - Ge-  Trauflinie ist bei Pfeiler 4 nach außen verkrümmt. Die sehr stark er-  gend der Bruchfuge - sind ebenfalls feinere Spalten in den Wölbfu-  scheinende Einknickung nach innen bei Pfeiler 1 von 40 cm gegenüber  gen geöffnet. Von hier aus, z. T. schon vom Kämpfer an, ziehen sich  dem Lotüberhang von 25 cm, wie angegeben wird, ist jedenfalls z. T.  über allen Bögen mehr oder weniger starke Risse nach oben zu den 4  auch durch eine bauliche Richtungsänderung an der im ursprünglichen  Türöffnungen in den 4 Seiten hin, besonders auffällig an der W-Wand.  Mauerwerk sichtbaren Anbaufuge f, bedingt. Die entsprechende Rich-  Hier spannt sich zwischen den beiden Pfeilern ausserdem noch ein  tungsänderung an der Fuge f; in der S-Wand des Mittelschiffes ist viel  weiterer Verbindungsbogen, der wohl die früher über den beiden  weniger stark und der nördlichen entgegengerichtet, hier so das Mittel-  alten Seitenschiffen vorhanden gewesenen Emporen verband und nach  schiff von beiden Seiten her einengend. Die südl. Pfeilerwand steht  dem Mittelschiff zu noch etwas breiter gewesen sein dürfte (nach den  im wesentlichen lotrecht. Auf beiden Wänden ist jedoch die Längs-  Zugangsbögen an seinen beiden Enden zu urteilen). Dieser Bogen  verbindung über den oberen Fenstergaden außerordentlich schwach.  weist die zahlreichsten und stärksten Risse auf, die z. T. früher schon  C. Beurteilung und Verbesserungsmaßnahmen.In der gleichen Reihen-  ausgefüllt worden sind, bis zu 6 cm breit mit Steinbrocken ausgesetzt.  folge kann zu den einzelnen Bauteilen folgendes gesagt werden:  Von den Vierungspfeilern selbst ist der zwischen diesem Verbindungs-  Barockmauerwerk des Turmes: Abbruch der oberen etwa 5 Schichten  bogen und dem südl. Seitenschiff stehende S-W-Pfeiler der schwächste,  wird wegen der Risse in den Fensterecken, der Absenkungen und  da er nach S zu im unteren Teil keine Anschlusswand besitzt. Nach  Sprünge in den Fensterbögen und der Absplitterungen der inneren  hier ist er durch die Bogenschübe bis zu 10 cm hinausgedrückt; 1,5 m  Steinschalen erforderlich. Wegen der mehr oder weniger starken  überm Fuss eine hohle Stelle; dazu mehrere Sprünge und bemerkliche  Schrägstellung der westl. und östl. Wandscheiben wäre keine genügen-  Ablösung der Vorlage die gegen das Querschiff ebenfalls ausgebaucht,  de Widerstandsfähigkeit mehr zu erwarten. Auch würde später ein un-  206aufgenommen, dıe In der Mauer UTrC Eisensplinte Soweıt hre 1UT schmal angelegte TOonN' sehen heß, iinden sıch 1er
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Flacheisenmeisten nach aussen geneigten Wänden an W- und O-Seite die Teile  am Kämpfer dagegen stark gegen das Langschiff zu abgebogen ist.  bis etwa zur Unterkante der Fenster. An den nunmehr noch stehen  Auch die Stirnfläche des weiter oben ansetzenden Bogens der südl.  bleibenden Wänden des unteren Glocken- und des darunter folgen-  Seitenschifftonne ist gerissen. Alle Vierungspfeiler neigen sich nach  den sog. Uhrgeschosses zeigen die öfters durch die ganze Mauerstärke  aussen zu. Sie sind z. T. gespalten oder abgelöst. Neben dem S-O-Pfei-  von 65 cm reichenden sorgfältig behauenen grossformatigen Sand-  ler verläuft ein bis 3 cm starker Scherriss in der Wandfläche zwischen  steinquader ... nur noch Absplitterungen bis zu 5 cm und zahlreiche  Mittel- und Süd-Apsis, der auch früher bereits mit Steinbrocken ausge-  schwache Sprünge ... Nur an den Fenster- und Türöffnungen fehlen  setzt worden war, nach der unteren Kante der S-Apsis zu. In der neu  z. T. grössere Ecken von den Profilsteinen. In den Sohlbänken aber  ausgebauten Mittelapsis sind kaum Risse im Anschluss an die Vie-  finden sich bei allen 4 Fenstern noch ziemlich starke Risse von 1 - 3  rungspfeiler zu sehen. In der Wand zwischen NO-Pfeiler und N-Apsis  cm Breite, die nach den 4 Ecken des quadratischen Turmteils füh-  scheint sich ein ähnlicher Riss wie an der südlichen ... anzudeuten.  ren und sich hier nach unten noch etwa bis zur Höhe der Querhaus-  Am NW-Pfeiler sind unten die Absplitterungen infolge der Hitze am  gesimse hinziehen. In den Zwickelbögen im Inneren finden sich diese  bedeutendsten. Die nach N anstossende Querhauswand ist glatt ange-  Risse nicht. Die Schrägstellung der restlichen Wandteile ist unbe-  setzt, in der Fuge noch Putzreste von altem Haarkalkmörtel. Jedenfalls  trächtlich.  war hier früher (vor Aufbau des Barockturmes) dieselbe Ausbildung  Die Gewölbezwickel im Uhrgeschoss, die den Übergang vom 4-eckigen  wie jetzt am SW-Pfeiler.  zum 8-eckigen Turmteil bewirken, sind in Ordnung ... Der Horizontal-  Das Pfeilerfundament an dem zuletzt genannten NW-Pfeiler war von  schub der flacher als im Halbkreis gewölbten Zwickel ist durch je 1  nordöstlicher Richtung her durch eine Schürfgrube freigelegt worden.  Flacheisenanker ... aufgenommen, die in der Mauer durch Eisensplinte  Soweit ihre nur schmal angelegte Front sehen ließ, finden sich hier  festgelegt sein dürften. Die Eisen sind, soweit sichtbar, noch in Ord-  mehrere Fundamentlagen untereinander, Unterkante 2,0 m unter  nung.  Querfußboden. Die 3 Steinlagen unmittelbar unter der Pfeilervorlage  Der quadratische Turmschaftist etwa in der Mitte des Uhrengeschosses,  sind regelmäßig behauen, gefüllte Fugen, Mörtelbeschaffenheit gut,  in Höhe der Oberkanten der 3 unteren Bodentüren, durch eine vollstän-  Vorsprung vor der Pfeilerfläche nur 4 cm. Der Pfeilersockel ist, wie  dige von Aussenfläche bis Aussenfläche durchlaufende Ankerlage von  dort überall, einfach vorgesetzt, neue Ausführung. Dieser Fundament-  4 Flacheisen ... zusammengefaßt ... Ueber diesen Ankerlagen ... be-  teil ruht auf einer etwa 20 cm vorspringenden zugehörigen, etwa 20 cm  finden sich an allen 4 Aussenecken die oben bereits erwähnten ziem-  starken Platte. Hierunter folgen 3 Schichten aus roh behauenen Stei-  lich starken Risse, die ein Auseinanderstreben der 4 Zwickel - oder  nen, die z. T. stark zerfressen sind (gelber Sandstein); feinkörniger,  eine Einsenkung der Wand - mitten im Scheitel der Vierungsbögen an-  dunkler, schlecht erhaltener Mörtel. Zu unterst etwa 3 Schichten  zeigen. Hier sind auch von innen schwache Einsenkungen von waag-  packlageartig, in den äußeren Fugen kaum Mörtel bemerkbar. Vor-  recht in gerader Linie durchlaufenden Setzfugen bemerkbar.  sprung vor die aufgehende Pfeilerfront im ganzen 20 cm, also nicht  Der Uhrboden, gleichzeitig waagrechte Abschlußdecke der Vierung,  eigentlich als Fundament anzusprechen, sondern nur Unterbau des  wurde vor dem Brande von starkem Balkenwerk auf 20 kräftigen Krag-  Pfeilers. Die unteren Steinlagen stammen offenbar aus anderem Zu-  steinen getragen, 5 an jeder Wand in ungleichen Abständen, die Rei-  sammenhang; nur der obere Teil einschl. der Platte zum Pfeilerauf-  hen an der N- und S-Seite etwa 20 cm höher liegend. Die Kragsteine  bau gehörig.  mit einem Querschnitt von etwa 40/45 cm bei 26 cm Vorsprung schei-  An der anschließenden Querhauswand erscheint bis auf etwa 1,15 m  nen alle durch die ganze Wand zu reichen und in Ordnung zu sein.  unter Fußboden die Wand ohne Vorsprung fortgeführt. Davor befin-  Die Kragsteine bilden den oberen Abschluß des alten romanischen  den sich z. T. noch bauschuttartige durch Mörtel verfestigte Massen.  Mauerwerks und tragen den gesamten 2-stöckigen Glockenstuhl mit  Dann erst kommt ein fester Fundamentvorsprung von 14 cm Breite,  seinem Unterbau im Uhrgeschoß.  auf dem die neue Abschlußwand des früheren nördlichen Seitenschiffs  In der Vierung besteht das romanische Mauerwerk aus gut behauenen  hochgeführt zu sein scheint. Die Fundamentunterkante war hier nicht  erreicht.  regelmäßigen Bruchsteinen. Schäden durch Hitze sind hier kaum vor-  handen. Die Vierungsbögen, 68 cm breit, bestehen aus 2 Wölbstein-  Der Baugrund besteht aus brauner lehmiger Erde von mäßiger Festig-  lagen. Die obere Lage, etwa 45 cm hoch, bindet weniger regelmäßig  keit. Nach Urteil des Reichsinstituts für Bodenforschung Hannover  in das darüber folgende Mauerwerk ein und bildet mit ihm einen ur-  handelt es sich um verschwemmten Lösslehm (Gehängelöss) mit einer  sprünglichen Verband. Die Fuge zwischen den beiden Wölbsteinlagen  schätzungsweise zulässigen Beanspruchung von 2,0 kg/cm“. Der  ist jedoch ganz scharf abgegrenzt. Im Verein mit dem Umstand, dass  Grund der Schürfgrube zeigte einen beginnenden etwas höheren  die Vorlagen der Vierungspfeiler z. T. von unten bis oben durchgehen-  Feuchtigkeitsgehalt, vermutlich Anzeichen einer wenig tiefer begin-  de Trennfugen haben, wo nur ab und zu - bei ganz anderen Schicht-  nenden Tonschicht, die in der Nachbarschaft in 1,5 - 2 m Tiefe er-  höhen - Steine einbinden, scheint hervorzugehen, dass die Vorlagen  bohrt worden ist.  mit den darauf ruhenden unteren Bogenlagen erst nachträglich ein-  Im Mittelschiff sind die Barockpfeiler der N-Wand durch den Schub  gesetzt sind. Alle Kapitälplatten zeigen an beschädigten Stellen roh  des nach dem Winter 1946/47 teils eingestürzten, teils später heraus-  abgeschlagene Bossen; die Profile sind in Putz aufgesetzt. Die Schei-  genommenen verhältnismäßig flachen Gewölbes mehr oder weniger  tel aller 4 Bögen sind in beiden Steinlagen in geringerem Masse abge-  stark nach innen gedrückt. Eine Ablotung der Pfeiler zeigte bereits  senkt; die Scheitelfugen klaffen 1 - 2 mm nach unten auf, darüber  Neigungen ins Mittelschiff bis zu 2,25% beim 1. Pfeiler von W. Die  waagerechte Ablösungsrisse. In etwa den Viertelfugen der Bögen - Ge-  Trauflinie ist bei Pfeiler 4 nach außen verkrümmt. Die sehr stark er-  gend der Bruchfuge - sind ebenfalls feinere Spalten in den Wölbfu-  scheinende Einknickung nach innen bei Pfeiler 1 von 40 cm gegenüber  gen geöffnet. Von hier aus, z. T. schon vom Kämpfer an, ziehen sich  dem Lotüberhang von 25 cm, wie angegeben wird, ist jedenfalls z. T.  über allen Bögen mehr oder weniger starke Risse nach oben zu den 4  auch durch eine bauliche Richtungsänderung an der im ursprünglichen  Türöffnungen in den 4 Seiten hin, besonders auffällig an der W-Wand.  Mauerwerk sichtbaren Anbaufuge f, bedingt. Die entsprechende Rich-  Hier spannt sich zwischen den beiden Pfeilern ausserdem noch ein  tungsänderung an der Fuge f; in der S-Wand des Mittelschiffes ist viel  weiterer Verbindungsbogen, der wohl die früher über den beiden  weniger stark und der nördlichen entgegengerichtet, hier so das Mittel-  alten Seitenschiffen vorhanden gewesenen Emporen verband und nach  schiff von beiden Seiten her einengend. Die südl. Pfeilerwand steht  dem Mittelschiff zu noch etwas breiter gewesen sein dürfte (nach den  im wesentlichen lotrecht. Auf beiden Wänden ist jedoch die Längs-  Zugangsbögen an seinen beiden Enden zu urteilen). Dieser Bogen  verbindung über den oberen Fenstergaden außerordentlich schwach.  weist die zahlreichsten und stärksten Risse auf, die z. T. früher schon  C. Beurteilung und Verbesserungsmaßnahmen.In der gleichen Reihen-  ausgefüllt worden sind, bis zu 6 cm breit mit Steinbrocken ausgesetzt.  folge kann zu den einzelnen Bauteilen folgendes gesagt werden:  Von den Vierungspfeilern selbst ist der zwischen diesem Verbindungs-  Barockmauerwerk des Turmes: Abbruch der oberen etwa 5 Schichten  bogen und dem südl. Seitenschiff stehende S-W-Pfeiler der schwächste,  wird wegen der Risse in den Fensterecken, der Absenkungen und  da er nach S zu im unteren Teil keine Anschlusswand besitzt. Nach  Sprünge in den Fensterbögen und der Absplitterungen der inneren  hier ist er durch die Bogenschübe bis zu 10 cm hinausgedrückt; 1,5 m  Steinschalen erforderlich. Wegen der mehr oder weniger starken  überm Fuss eine hohle Stelle; dazu mehrere Sprünge und bemerkliche  Schrägstellung der westl. und östl. Wandscheiben wäre keine genügen-  Ablösung der Vorlage die gegen das Querschiff ebenfalls ausgebaucht,  de Widerstandsfähigkeit mehr zu erwarten. Auch würde später ein un-  206zusammengefaßtmeisten nach aussen geneigten Wänden an W- und O-Seite die Teile  am Kämpfer dagegen stark gegen das Langschiff zu abgebogen ist.  bis etwa zur Unterkante der Fenster. An den nunmehr noch stehen  Auch die Stirnfläche des weiter oben ansetzenden Bogens der südl.  bleibenden Wänden des unteren Glocken- und des darunter folgen-  Seitenschifftonne ist gerissen. Alle Vierungspfeiler neigen sich nach  den sog. Uhrgeschosses zeigen die öfters durch die ganze Mauerstärke  aussen zu. Sie sind z. T. gespalten oder abgelöst. Neben dem S-O-Pfei-  von 65 cm reichenden sorgfältig behauenen grossformatigen Sand-  ler verläuft ein bis 3 cm starker Scherriss in der Wandfläche zwischen  steinquader ... nur noch Absplitterungen bis zu 5 cm und zahlreiche  Mittel- und Süd-Apsis, der auch früher bereits mit Steinbrocken ausge-  schwache Sprünge ... Nur an den Fenster- und Türöffnungen fehlen  setzt worden war, nach der unteren Kante der S-Apsis zu. In der neu  z. T. grössere Ecken von den Profilsteinen. In den Sohlbänken aber  ausgebauten Mittelapsis sind kaum Risse im Anschluss an die Vie-  finden sich bei allen 4 Fenstern noch ziemlich starke Risse von 1 - 3  rungspfeiler zu sehen. In der Wand zwischen NO-Pfeiler und N-Apsis  cm Breite, die nach den 4 Ecken des quadratischen Turmteils füh-  scheint sich ein ähnlicher Riss wie an der südlichen ... anzudeuten.  ren und sich hier nach unten noch etwa bis zur Höhe der Querhaus-  Am NW-Pfeiler sind unten die Absplitterungen infolge der Hitze am  gesimse hinziehen. In den Zwickelbögen im Inneren finden sich diese  bedeutendsten. Die nach N anstossende Querhauswand ist glatt ange-  Risse nicht. Die Schrägstellung der restlichen Wandteile ist unbe-  setzt, in der Fuge noch Putzreste von altem Haarkalkmörtel. Jedenfalls  trächtlich.  war hier früher (vor Aufbau des Barockturmes) dieselbe Ausbildung  Die Gewölbezwickel im Uhrgeschoss, die den Übergang vom 4-eckigen  wie jetzt am SW-Pfeiler.  zum 8-eckigen Turmteil bewirken, sind in Ordnung ... Der Horizontal-  Das Pfeilerfundament an dem zuletzt genannten NW-Pfeiler war von  schub der flacher als im Halbkreis gewölbten Zwickel ist durch je 1  nordöstlicher Richtung her durch eine Schürfgrube freigelegt worden.  Flacheisenanker ... aufgenommen, die in der Mauer durch Eisensplinte  Soweit ihre nur schmal angelegte Front sehen ließ, finden sich hier  festgelegt sein dürften. Die Eisen sind, soweit sichtbar, noch in Ord-  mehrere Fundamentlagen untereinander, Unterkante 2,0 m unter  nung.  Querfußboden. Die 3 Steinlagen unmittelbar unter der Pfeilervorlage  Der quadratische Turmschaftist etwa in der Mitte des Uhrengeschosses,  sind regelmäßig behauen, gefüllte Fugen, Mörtelbeschaffenheit gut,  in Höhe der Oberkanten der 3 unteren Bodentüren, durch eine vollstän-  Vorsprung vor der Pfeilerfläche nur 4 cm. Der Pfeilersockel ist, wie  dige von Aussenfläche bis Aussenfläche durchlaufende Ankerlage von  dort überall, einfach vorgesetzt, neue Ausführung. Dieser Fundament-  4 Flacheisen ... zusammengefaßt ... Ueber diesen Ankerlagen ... be-  teil ruht auf einer etwa 20 cm vorspringenden zugehörigen, etwa 20 cm  finden sich an allen 4 Aussenecken die oben bereits erwähnten ziem-  starken Platte. Hierunter folgen 3 Schichten aus roh behauenen Stei-  lich starken Risse, die ein Auseinanderstreben der 4 Zwickel - oder  nen, die z. T. stark zerfressen sind (gelber Sandstein); feinkörniger,  eine Einsenkung der Wand - mitten im Scheitel der Vierungsbögen an-  dunkler, schlecht erhaltener Mörtel. Zu unterst etwa 3 Schichten  zeigen. Hier sind auch von innen schwache Einsenkungen von waag-  packlageartig, in den äußeren Fugen kaum Mörtel bemerkbar. Vor-  recht in gerader Linie durchlaufenden Setzfugen bemerkbar.  sprung vor die aufgehende Pfeilerfront im ganzen 20 cm, also nicht  Der Uhrboden, gleichzeitig waagrechte Abschlußdecke der Vierung,  eigentlich als Fundament anzusprechen, sondern nur Unterbau des  wurde vor dem Brande von starkem Balkenwerk auf 20 kräftigen Krag-  Pfeilers. Die unteren Steinlagen stammen offenbar aus anderem Zu-  steinen getragen, 5 an jeder Wand in ungleichen Abständen, die Rei-  sammenhang; nur der obere Teil einschl. der Platte zum Pfeilerauf-  hen an der N- und S-Seite etwa 20 cm höher liegend. Die Kragsteine  bau gehörig.  mit einem Querschnitt von etwa 40/45 cm bei 26 cm Vorsprung schei-  An der anschließenden Querhauswand erscheint bis auf etwa 1,15 m  nen alle durch die ganze Wand zu reichen und in Ordnung zu sein.  unter Fußboden die Wand ohne Vorsprung fortgeführt. Davor befin-  Die Kragsteine bilden den oberen Abschluß des alten romanischen  den sich z. T. noch bauschuttartige durch Mörtel verfestigte Massen.  Mauerwerks und tragen den gesamten 2-stöckigen Glockenstuhl mit  Dann erst kommt ein fester Fundamentvorsprung von 14 cm Breite,  seinem Unterbau im Uhrgeschoß.  auf dem die neue Abschlußwand des früheren nördlichen Seitenschiffs  In der Vierung besteht das romanische Mauerwerk aus gut behauenen  hochgeführt zu sein scheint. Die Fundamentunterkante war hier nicht  erreicht.  regelmäßigen Bruchsteinen. Schäden durch Hitze sind hier kaum vor-  handen. Die Vierungsbögen, 68 cm breit, bestehen aus 2 Wölbstein-  Der Baugrund besteht aus brauner lehmiger Erde von mäßiger Festig-  lagen. Die obere Lage, etwa 45 cm hoch, bindet weniger regelmäßig  keit. Nach Urteil des Reichsinstituts für Bodenforschung Hannover  in das darüber folgende Mauerwerk ein und bildet mit ihm einen ur-  handelt es sich um verschwemmten Lösslehm (Gehängelöss) mit einer  sprünglichen Verband. Die Fuge zwischen den beiden Wölbsteinlagen  schätzungsweise zulässigen Beanspruchung von 2,0 kg/cm“. Der  ist jedoch ganz scharf abgegrenzt. Im Verein mit dem Umstand, dass  Grund der Schürfgrube zeigte einen beginnenden etwas höheren  die Vorlagen der Vierungspfeiler z. T. von unten bis oben durchgehen-  Feuchtigkeitsgehalt, vermutlich Anzeichen einer wenig tiefer begin-  de Trennfugen haben, wo nur ab und zu - bei ganz anderen Schicht-  nenden Tonschicht, die in der Nachbarschaft in 1,5 - 2 m Tiefe er-  höhen - Steine einbinden, scheint hervorzugehen, dass die Vorlagen  bohrt worden ist.  mit den darauf ruhenden unteren Bogenlagen erst nachträglich ein-  Im Mittelschiff sind die Barockpfeiler der N-Wand durch den Schub  gesetzt sind. Alle Kapitälplatten zeigen an beschädigten Stellen roh  des nach dem Winter 1946/47 teils eingestürzten, teils später heraus-  abgeschlagene Bossen; die Profile sind in Putz aufgesetzt. Die Schei-  genommenen verhältnismäßig flachen Gewölbes mehr oder weniger  tel aller 4 Bögen sind in beiden Steinlagen in geringerem Masse abge-  stark nach innen gedrückt. Eine Ablotung der Pfeiler zeigte bereits  senkt; die Scheitelfugen klaffen 1 - 2 mm nach unten auf, darüber  Neigungen ins Mittelschiff bis zu 2,25% beim 1. Pfeiler von W. Die  waagerechte Ablösungsrisse. In etwa den Viertelfugen der Bögen - Ge-  Trauflinie ist bei Pfeiler 4 nach außen verkrümmt. Die sehr stark er-  gend der Bruchfuge - sind ebenfalls feinere Spalten in den Wölbfu-  scheinende Einknickung nach innen bei Pfeiler 1 von 40 cm gegenüber  gen geöffnet. Von hier aus, z. T. schon vom Kämpfer an, ziehen sich  dem Lotüberhang von 25 cm, wie angegeben wird, ist jedenfalls z. T.  über allen Bögen mehr oder weniger starke Risse nach oben zu den 4  auch durch eine bauliche Richtungsänderung an der im ursprünglichen  Türöffnungen in den 4 Seiten hin, besonders auffällig an der W-Wand.  Mauerwerk sichtbaren Anbaufuge f, bedingt. Die entsprechende Rich-  Hier spannt sich zwischen den beiden Pfeilern ausserdem noch ein  tungsänderung an der Fuge f; in der S-Wand des Mittelschiffes ist viel  weiterer Verbindungsbogen, der wohl die früher über den beiden  weniger stark und der nördlichen entgegengerichtet, hier so das Mittel-  alten Seitenschiffen vorhanden gewesenen Emporen verband und nach  schiff von beiden Seiten her einengend. Die südl. Pfeilerwand steht  dem Mittelschiff zu noch etwas breiter gewesen sein dürfte (nach den  im wesentlichen lotrecht. Auf beiden Wänden ist jedoch die Längs-  Zugangsbögen an seinen beiden Enden zu urteilen). Dieser Bogen  verbindung über den oberen Fenstergaden außerordentlich schwach.  weist die zahlreichsten und stärksten Risse auf, die z. T. früher schon  C. Beurteilung und Verbesserungsmaßnahmen.In der gleichen Reihen-  ausgefüllt worden sind, bis zu 6 cm breit mit Steinbrocken ausgesetzt.  folge kann zu den einzelnen Bauteilen folgendes gesagt werden:  Von den Vierungspfeilern selbst ist der zwischen diesem Verbindungs-  Barockmauerwerk des Turmes: Abbruch der oberen etwa 5 Schichten  bogen und dem südl. Seitenschiff stehende S-W-Pfeiler der schwächste,  wird wegen der Risse in den Fensterecken, der Absenkungen und  da er nach S zu im unteren Teil keine Anschlusswand besitzt. Nach  Sprünge in den Fensterbögen und der Absplitterungen der inneren  hier ist er durch die Bogenschübe bis zu 10 cm hinausgedrückt; 1,5 m  Steinschalen erforderlich. Wegen der mehr oder weniger starken  überm Fuss eine hohle Stelle; dazu mehrere Sprünge und bemerkliche  Schrägstellung der westl. und östl. Wandscheiben wäre keine genügen-  Ablösung der Vorlage die gegen das Querschiff ebenfalls ausgebaucht,  de Widerstandsfähigkeit mehr zu erwarten. Auch würde später ein un-  206er diesen Ankerlagenmeisten nach aussen geneigten Wänden an W- und O-Seite die Teile  am Kämpfer dagegen stark gegen das Langschiff zu abgebogen ist.  bis etwa zur Unterkante der Fenster. An den nunmehr noch stehen  Auch die Stirnfläche des weiter oben ansetzenden Bogens der südl.  bleibenden Wänden des unteren Glocken- und des darunter folgen-  Seitenschifftonne ist gerissen. Alle Vierungspfeiler neigen sich nach  den sog. Uhrgeschosses zeigen die öfters durch die ganze Mauerstärke  aussen zu. Sie sind z. T. gespalten oder abgelöst. Neben dem S-O-Pfei-  von 65 cm reichenden sorgfältig behauenen grossformatigen Sand-  ler verläuft ein bis 3 cm starker Scherriss in der Wandfläche zwischen  steinquader ... nur noch Absplitterungen bis zu 5 cm und zahlreiche  Mittel- und Süd-Apsis, der auch früher bereits mit Steinbrocken ausge-  schwache Sprünge ... Nur an den Fenster- und Türöffnungen fehlen  setzt worden war, nach der unteren Kante der S-Apsis zu. In der neu  z. T. grössere Ecken von den Profilsteinen. In den Sohlbänken aber  ausgebauten Mittelapsis sind kaum Risse im Anschluss an die Vie-  finden sich bei allen 4 Fenstern noch ziemlich starke Risse von 1 - 3  rungspfeiler zu sehen. In der Wand zwischen NO-Pfeiler und N-Apsis  cm Breite, die nach den 4 Ecken des quadratischen Turmteils füh-  scheint sich ein ähnlicher Riss wie an der südlichen ... anzudeuten.  ren und sich hier nach unten noch etwa bis zur Höhe der Querhaus-  Am NW-Pfeiler sind unten die Absplitterungen infolge der Hitze am  gesimse hinziehen. In den Zwickelbögen im Inneren finden sich diese  bedeutendsten. Die nach N anstossende Querhauswand ist glatt ange-  Risse nicht. Die Schrägstellung der restlichen Wandteile ist unbe-  setzt, in der Fuge noch Putzreste von altem Haarkalkmörtel. Jedenfalls  trächtlich.  war hier früher (vor Aufbau des Barockturmes) dieselbe Ausbildung  Die Gewölbezwickel im Uhrgeschoss, die den Übergang vom 4-eckigen  wie jetzt am SW-Pfeiler.  zum 8-eckigen Turmteil bewirken, sind in Ordnung ... Der Horizontal-  Das Pfeilerfundament an dem zuletzt genannten NW-Pfeiler war von  schub der flacher als im Halbkreis gewölbten Zwickel ist durch je 1  nordöstlicher Richtung her durch eine Schürfgrube freigelegt worden.  Flacheisenanker ... aufgenommen, die in der Mauer durch Eisensplinte  Soweit ihre nur schmal angelegte Front sehen ließ, finden sich hier  festgelegt sein dürften. Die Eisen sind, soweit sichtbar, noch in Ord-  mehrere Fundamentlagen untereinander, Unterkante 2,0 m unter  nung.  Querfußboden. Die 3 Steinlagen unmittelbar unter der Pfeilervorlage  Der quadratische Turmschaftist etwa in der Mitte des Uhrengeschosses,  sind regelmäßig behauen, gefüllte Fugen, Mörtelbeschaffenheit gut,  in Höhe der Oberkanten der 3 unteren Bodentüren, durch eine vollstän-  Vorsprung vor der Pfeilerfläche nur 4 cm. Der Pfeilersockel ist, wie  dige von Aussenfläche bis Aussenfläche durchlaufende Ankerlage von  dort überall, einfach vorgesetzt, neue Ausführung. Dieser Fundament-  4 Flacheisen ... zusammengefaßt ... Ueber diesen Ankerlagen ... be-  teil ruht auf einer etwa 20 cm vorspringenden zugehörigen, etwa 20 cm  finden sich an allen 4 Aussenecken die oben bereits erwähnten ziem-  starken Platte. Hierunter folgen 3 Schichten aus roh behauenen Stei-  lich starken Risse, die ein Auseinanderstreben der 4 Zwickel - oder  nen, die z. T. stark zerfressen sind (gelber Sandstein); feinkörniger,  eine Einsenkung der Wand - mitten im Scheitel der Vierungsbögen an-  dunkler, schlecht erhaltener Mörtel. Zu unterst etwa 3 Schichten  zeigen. Hier sind auch von innen schwache Einsenkungen von waag-  packlageartig, in den äußeren Fugen kaum Mörtel bemerkbar. Vor-  recht in gerader Linie durchlaufenden Setzfugen bemerkbar.  sprung vor die aufgehende Pfeilerfront im ganzen 20 cm, also nicht  Der Uhrboden, gleichzeitig waagrechte Abschlußdecke der Vierung,  eigentlich als Fundament anzusprechen, sondern nur Unterbau des  wurde vor dem Brande von starkem Balkenwerk auf 20 kräftigen Krag-  Pfeilers. Die unteren Steinlagen stammen offenbar aus anderem Zu-  steinen getragen, 5 an jeder Wand in ungleichen Abständen, die Rei-  sammenhang; nur der obere Teil einschl. der Platte zum Pfeilerauf-  hen an der N- und S-Seite etwa 20 cm höher liegend. Die Kragsteine  bau gehörig.  mit einem Querschnitt von etwa 40/45 cm bei 26 cm Vorsprung schei-  An der anschließenden Querhauswand erscheint bis auf etwa 1,15 m  nen alle durch die ganze Wand zu reichen und in Ordnung zu sein.  unter Fußboden die Wand ohne Vorsprung fortgeführt. Davor befin-  Die Kragsteine bilden den oberen Abschluß des alten romanischen  den sich z. T. noch bauschuttartige durch Mörtel verfestigte Massen.  Mauerwerks und tragen den gesamten 2-stöckigen Glockenstuhl mit  Dann erst kommt ein fester Fundamentvorsprung von 14 cm Breite,  seinem Unterbau im Uhrgeschoß.  auf dem die neue Abschlußwand des früheren nördlichen Seitenschiffs  In der Vierung besteht das romanische Mauerwerk aus gut behauenen  hochgeführt zu sein scheint. Die Fundamentunterkante war hier nicht  erreicht.  regelmäßigen Bruchsteinen. Schäden durch Hitze sind hier kaum vor-  handen. Die Vierungsbögen, 68 cm breit, bestehen aus 2 Wölbstein-  Der Baugrund besteht aus brauner lehmiger Erde von mäßiger Festig-  lagen. Die obere Lage, etwa 45 cm hoch, bindet weniger regelmäßig  keit. Nach Urteil des Reichsinstituts für Bodenforschung Hannover  in das darüber folgende Mauerwerk ein und bildet mit ihm einen ur-  handelt es sich um verschwemmten Lösslehm (Gehängelöss) mit einer  sprünglichen Verband. Die Fuge zwischen den beiden Wölbsteinlagen  schätzungsweise zulässigen Beanspruchung von 2,0 kg/cm“. Der  ist jedoch ganz scharf abgegrenzt. Im Verein mit dem Umstand, dass  Grund der Schürfgrube zeigte einen beginnenden etwas höheren  die Vorlagen der Vierungspfeiler z. T. von unten bis oben durchgehen-  Feuchtigkeitsgehalt, vermutlich Anzeichen einer wenig tiefer begin-  de Trennfugen haben, wo nur ab und zu - bei ganz anderen Schicht-  nenden Tonschicht, die in der Nachbarschaft in 1,5 - 2 m Tiefe er-  höhen - Steine einbinden, scheint hervorzugehen, dass die Vorlagen  bohrt worden ist.  mit den darauf ruhenden unteren Bogenlagen erst nachträglich ein-  Im Mittelschiff sind die Barockpfeiler der N-Wand durch den Schub  gesetzt sind. Alle Kapitälplatten zeigen an beschädigten Stellen roh  des nach dem Winter 1946/47 teils eingestürzten, teils später heraus-  abgeschlagene Bossen; die Profile sind in Putz aufgesetzt. Die Schei-  genommenen verhältnismäßig flachen Gewölbes mehr oder weniger  tel aller 4 Bögen sind in beiden Steinlagen in geringerem Masse abge-  stark nach innen gedrückt. Eine Ablotung der Pfeiler zeigte bereits  senkt; die Scheitelfugen klaffen 1 - 2 mm nach unten auf, darüber  Neigungen ins Mittelschiff bis zu 2,25% beim 1. Pfeiler von W. Die  waagerechte Ablösungsrisse. In etwa den Viertelfugen der Bögen - Ge-  Trauflinie ist bei Pfeiler 4 nach außen verkrümmt. Die sehr stark er-  gend der Bruchfuge - sind ebenfalls feinere Spalten in den Wölbfu-  scheinende Einknickung nach innen bei Pfeiler 1 von 40 cm gegenüber  gen geöffnet. Von hier aus, z. T. schon vom Kämpfer an, ziehen sich  dem Lotüberhang von 25 cm, wie angegeben wird, ist jedenfalls z. T.  über allen Bögen mehr oder weniger starke Risse nach oben zu den 4  auch durch eine bauliche Richtungsänderung an der im ursprünglichen  Türöffnungen in den 4 Seiten hin, besonders auffällig an der W-Wand.  Mauerwerk sichtbaren Anbaufuge f, bedingt. Die entsprechende Rich-  Hier spannt sich zwischen den beiden Pfeilern ausserdem noch ein  tungsänderung an der Fuge f; in der S-Wand des Mittelschiffes ist viel  weiterer Verbindungsbogen, der wohl die früher über den beiden  weniger stark und der nördlichen entgegengerichtet, hier so das Mittel-  alten Seitenschiffen vorhanden gewesenen Emporen verband und nach  schiff von beiden Seiten her einengend. Die südl. Pfeilerwand steht  dem Mittelschiff zu noch etwas breiter gewesen sein dürfte (nach den  im wesentlichen lotrecht. Auf beiden Wänden ist jedoch die Längs-  Zugangsbögen an seinen beiden Enden zu urteilen). Dieser Bogen  verbindung über den oberen Fenstergaden außerordentlich schwach.  weist die zahlreichsten und stärksten Risse auf, die z. T. früher schon  C. Beurteilung und Verbesserungsmaßnahmen.In der gleichen Reihen-  ausgefüllt worden sind, bis zu 6 cm breit mit Steinbrocken ausgesetzt.  folge kann zu den einzelnen Bauteilen folgendes gesagt werden:  Von den Vierungspfeilern selbst ist der zwischen diesem Verbindungs-  Barockmauerwerk des Turmes: Abbruch der oberen etwa 5 Schichten  bogen und dem südl. Seitenschiff stehende S-W-Pfeiler der schwächste,  wird wegen der Risse in den Fensterecken, der Absenkungen und  da er nach S zu im unteren Teil keine Anschlusswand besitzt. Nach  Sprünge in den Fensterbögen und der Absplitterungen der inneren  hier ist er durch die Bogenschübe bis zu 10 cm hinausgedrückt; 1,5 m  Steinschalen erforderlich. Wegen der mehr oder weniger starken  überm Fuss eine hohle Stelle; dazu mehrere Sprünge und bemerkliche  Schrägstellung der westl. und östl. Wandscheiben wäre keine genügen-  Ablösung der Vorlage die gegen das Querschiff ebenfalls ausgebaucht,  de Widerstandsfähigkeit mehr zu erwarten. Auch würde später ein un-  206De- teıl ruht auf einer eiwa 20 vorspringenden zugehörigen, etwa 20
{inden sıch en Aussenecken dıe ben. bereıts erwähnten ziem- starken Platte. Hıerunter folgen Schichten aus roh behauenen Ste1-
ich starken Rıisse, dıe eın Ausemanderstreben der Zwickel der NCN, dıe stark zerfressen sind (gelber Sandstein):; feinkörniger,
eine Einsenkung der Wand miıtten 1m cheıte. der Vierungsbögen dunkler, schliec. erhaltener Ortel Zu unterst etwa Schichten
zeigen. Hıer siınd auch Von innen schwache Einsenkungen VO]  . Wadad$S- packlageartıg, In den außeren ugen aum Ortel emerkbar. Vor-
recC 1ın erader Linie durchlaufenden Setzfiugen bemerkbar. SPTITUNg VOT die aufgehende Pfeilerfront Im SaNzChHh 20 C} also nıcht
Der rboden, gleichzeıtig waagrechte Abschlußdecke der Vıerung, eigentlich als Fundament anzusprechen, sondern 1Ur nterbau des
wurde VOT dem Brande von starkem Balkenwerk 2108 kräftigen Krag- eılers Die unteren Steinlagen stammen offenbar aus anderem Zu-
steinen geiragen, jeder Wand in ungleichen ständen, die Rei- sammenhang; 1UT der obere Teil inschl der Platte ZU Pfeilerauf-
hen der N- und S-Seıte etwa 20 er 1egend Die Kragsteine bau gehörıg.
mıt einem Querschni1 VO'  - eiwa bel 26 Orsprung sche1- An der anschließenden Querhauswand erscheımnt DIS auf etiwa 145
HCN alle Urc die Wand reichen und In UOrdnung se1inN. unter ubboden die Wand hne Orsprung fortgeführt. Davor eIn-
Die Kragsteine bılden den oberen SC des en romanıschen den sich och bauschuttartıge UrTrC. MöoOrtel verfestigte Massen.
Mauerwerks und tragen den gesamten 2-stöckıgen Glockenstuhl mıit Dann erst omm: eın fester Fundamentvorsprung VO!  3 14 Breıite.  '
seinem ntierbau 1m Uhrgeschoß. aufdem dıe CcCu®e Abschlußwan: des trüheren nördlıchen Seitenschifts
In der Vierung besteht das romanısche Mauerwerk aQUus gul behauenen hochgeführt sein cheınt. DiIie Fundamentunterkante WAar 1er NIC:

erreicht.regelmäßıgen Bruchsteinen chäden Urc ıtze sınd 1er 'aum VOTI-
handen. Die Vierungsbögen, 68 Trel estehen AUS Wölbstein- Der Baugrund esteht Aaus brauner lehmi1ger Erde VON mäßiger Festig-
agen. Die obere Lage, etwa 45 hoch, bindet weniger regelmäßig keıit. ach Urteil des Reichsinstituts für Bodenforschung Hannover
ın das darüber olgende Mauerwerk eın und bıldet mıiıt iıhm einen UT- handelt CS sıch verschwemmten Ossiehm (Gehängelöss) mıt einer
sprünglıchen Verband Die Fuge zwıischen den beiden Wölbsteinlagen schätzungsweise zulässıgen Beanspruchung Von A g/cm Der
ist jedoch Banz scharf abgegrenzt. Im Verein mıiıt dem Umstand, ass rund der chürfgrube zeigte einen beginnenden etiwas höheren
dıe orlagen der Vierungspfeiler VO! unten HIS ben durchgehen- Feuchtigkeitsgehalt, vermutlıc Anzeıichen einer weniıg tiefer eg1in-
de Trennfugen aben, NUr ab und be1 ganz anderen Schicht- nenden Tonschicht, die in der Nachbarscha: in E3 1e1e CI-
en Steine einbinden, cheınt hervorzugehen, ass dıe orlagen bohrt worden Ist.
mıiıt den darauf ruhenden unteren Bogenlagen erst nachträglic ein- Im Mittelschiff sınd dıe Barockpfeiler der N-Wan: UrcC den
gesetzt sind. He Kapitälplatten zeigen beschädigten tellen roh des ach dem inter 946/47 teıls eingestürzten, teils späater heraus-
abgeschlagene Bossen; die Protfile sınd In Putz aufgesetzt. DiIie CcCNe1l- NOMMECNCH verhältnismäßig flachen eWwOoOlbes mehr der weniger
te] er Ögen sınd in beiden Steinlagen ın geringerem Masse abge- stark ach innen gedrückt. Eıne otung der Pfeiler zeigte ereıts
sen. dıe Scheitelfugen en ach unten auf, darüber Neigungen ins Mittelschi HIS 2 25% eım Pieiler Vvon Die
waagerechte Ablösungsrisse. In eiwa den Viertelfugen der Öögen Ge- Trauflinie ist bel Pieijler ach außen verkrümmt. Die sehr stark CI-
gend der ruchfuge sSind ebentfalls teinere Spalten In den Oölbfu- scheinende Eınknickung ach innen be1 Pfeiler VO!]  3 40 gegenüber
gen geöffnet. Von 1eTr aUuS, schon VO!] Kämpfer d} ziıehen sıch dem Lotüberhang Vonl 25 C} WIeE angegeben Wwird, ist jedenfalls
ber en Öögen mehr der weniger Rısse ach ben den uch Urc eine aulıche Rıchtungsänderung A der 1m ursprünglichen
Türöffnungen In den Seiten hin, besonders auffällig der -„Wan: Mauerwerk sıiıchtbaren Anbaufuge In bedingt. Dıie entsprechende ich-
Hıer spannt sich zwıschen den beiden Pifeijlern ausserdem och eın tungsänderung der Fuge fs In der S-Wanı des Mittelschiffes ist 1e]
weiterer Verbindungsbogen, der ohl dıie er ber den beiden weniger stark und der nördliıchen entgegengerichtet, 1er das ıttel-
en Seitenschiffen vorhanden SCWESCNCN Emporen erband und ach SC VO! beiıden Seiten her einengend. Die sudl Pfeiılerwand ste
dem Miıttelschi 77 och eiwas breıiter SCWESCH sein nac. den 1m wesentlichen otrec. Auf beıden änden ist jedoch die ANngs-Z/Zugangsbögen seinen beiden en urteiulen). Dieser ogen verbindung ber den oberen Fenstergaden außerordentliıch chwach
weist dıe zahlreichsten und starksten Risse auf, dıe früher schon Beurteilung un Verbesserungsmaßnahmen. In der gleichen Reıihen-
ausgefüllt worden sınd, bis breıit mıt Steinbrocken ausgesetzl. olge ann den einzelnen Bauteılen folgendes gesagt werden:
Von den Vierungspfeilern selbst ist der zwıischen diesem Verbindungs- Barockmauerwerk des Turmes: Abbruch der oberen eiwa Schichten
ogen und dem sudl Seıitenschiff stehende S-W-Pfeiler der schwächste, wırd der Rısse In den Fensterecken, der Absenkungen und
da ach 1Im unteren Teıl keine Anschlusswanı besıitzt. ach Sprünge in den Fensterbögen und der Absplitterungen der inneren
1er ist Urc! die Bogenschübe DIS 10 hınausgedrückt; 1,5 Steinschalen erforderlich. egen der mehr der weniger tarken
überm Fuss eıne Stelle; azu mehrere Sprünge und bemerkliche Schrägstellung der westl und Ost! Wandscheiben wäre keine enügen-
Ösung der Vorlage die das Querschiff ebenfalls ausgebaucht, de Widerstandsfähigkeit mehr erwarten. ucC: wurde später e1n

206



schöones auffällig ach ben erweıteries Aussehen des Turmes Mal ©S cm) abnehmen ann Ausgleich VO!  > Nestern UrTrC| nıcht
harte Betonhinterfüllung miıt FEisennetz und Hafteisen Der eionhervorgerufen da SIM Wiederzurechtrücken und estigen auf praktısc!

vertretbare Weıise NIC| möglıch ist Die stehen bleibenden Schichten Ware miıt feinerem charfem Sand anzumachen und außerordentlic
Von eiwa 635 Trke werden weiterhin den Ansprüchen SCHUSCH eingehend mischen, 1in sandsteinartıges Gefüge und Dauer-
Urc! spıtzen loser Absplıtterungen wird allerdings SIN wesentlı- haftigkeit erzıielen
che ach ben eiwas zunehmende Schwächung des Mauerwerks her- Verlegung der unteren Hälfte des bisherigen urtgesimses als vorläu-
vorgerufen werden daß jer miıt nutzbaren von urch- 1ges Hauptgesim: ahınter Eınbau ach vorstehenden
Schnı  1C: 45 gerechnet werden ann Von den och abzu- und gul verankerten Eisenbetonringes ZUT Versteifung der Mauerkro-

gleichzeıtig ZUF Auflagerung des vorlaufgen Turmhelms WIenehmenden Vollquadern wird unteren Teıil höchstens S1iMn Abfall
VO]  e den oberen agen VON eiwa 10 15 erwarten SC1M spateren Glockenstuhls verwendbar
An der Innenfläche sıtzende chmale Quadersteine SInd NIC: mehr Herstellung des Turmhelms
verwendbar Diese bılden TENNC den we1it überwiegenden Flachenan- Als außere Abdeckung der /Zwickel hinter den Zierobelisken wird

als Vorkehrung Feuchtigkeitsschäden empfohlen halbpyramı-teıl Eın großer Teıl der DNEUu versetzenden Quader wırd 1Iso ach
der Schwächung hıntermauert der mıiıt eion hinterfüllt werden [11US- denförmiıge Aufifmauerungen Werkstein aufzuführen, dıe
SCI1 Zwickelqgölbung Ordnung, doch Ausschluß weıterer euCc  1g-  . außerdem mıt upferblec! abgedeckt werden können. ute Abdiıch-
keitsschäden angezeigt Güunstig die eingebauten Ankerlagen Eıine B tung (UÜberdeckung) der Anbaufuge ıst notwendig. Dazu Abdichtung

der außeren Rısse eindringende Feuchtigkeit; S11n Auspressenau Untersuchung besonderen der Ortel eingebetteten
Spliınte ertorderlic| Ergänzung Urc. besser den TUC| übertra- würde zweckmäßigerweıse spater mit ausgeführt
gende Ankerplatten Eiındeckung der Dachflächen VO  - Querhaus und Chor samt Apsıden
Die Kragsteine erscheinen gesund und ZUT Auflagerung Wiederherstellung des Gesimses auf der NnOT! Seitenschiffwand
Massıydecke für dıe Aufstellung des Glockenstuhls miausnutz- der iebelschrägen Verlegung VON Eisenbetonbändern auf den
bar Hochschiffwänden und der nördlichen Seitenschiffwand zwecks Ver-
Romanisches Mauerwerk sıch gul auch dıe Bogensteine Ausdıch- steifung der S-Lörmig ausgebogenen Mauerkronen und gleich-
tung der Rısse UrTrC! Eiınpressmortel erforderlich mäßiger Übertragung der Dachlasten. uUurc SIN übereiılte Aufbrıin-
Vierungspfeiler und -bogen schliec Verband mıiıt den ursprünglıchen Zung des Dachstuhls ı Verfolg rüheren Wiederaufnahme des
Vierungsecken tehend und für dıie Belastung UrC. den ganzen Ba- Gottesdienstes würde siıch mıt dem eute ıchen ausgenutzten und
rockturm chwach Vierungspfeiler UrC! Einpressmörte. Bınder- dauerhaften Holzkonstruktionen keine auf längere 1C' ewäh-
steiıne UrCc! Einführen VON aitankern verstärken galz be- rende Wiederherstellung des Bauwerks durchführen lassen daß
sonders den UrCc| Bogenschub Knapp halberohe durchgedrückten VO  } eiwa erwägenden Einsparung der ZUS- und druckfesten
und aufgespaltenen Pieiler. Be1 Wiederaufbau des SaAaNZCH Jurmes Aussteifung, dıe uch mıiıt starken Eichenbalken der Trägern bewerk-
wıird hier C10C Verstärkung ÜTE Eiınbau Eisenbetonrahmens stelligt werden kann als Eınsparung alscher Stelle abgeraten

der Öffnung des südlıchen Seitenschififes notwendig. würde Ersatz der rüheren Holzgesimse Hochschiff wäre bei AUus-
Ausdichten VO]  - Rıssen und hohlen tellen. Ergänzung abgesprungener führung Längsverbände empfehlenswe: €1 verbleiben
Stucke dıe esimse auf der rüheren Höhenlage Wiederaufbau der Dacher
DiIie Fundamentvorsprunge der aufgegrabenen Stelle sSınd sehr geMINS- ber ıttel und NOT! Seitenschift Die Dachstühle mMusSsen kon-
ugıg er ist der Bodendruck sehr hoch sStruler! und reichliıch bemessen werden daß SIC S1116 wirksame Aus-
Die Barockpfeilter der Mittelschifft- Wand Ssind für dıe uinahme steifung der an gegeneinander abgeben können räftige olz-
der Gewölbeschübe ungeeı1gnet Be1 der Wiederherstellung sol- dachbalken mıiıt gut aussteifender ecC Eisenträger mıl Querverband
che Schubwirkungen auszuschlıeBen Um auflängere Zeit Bauschäden der SIN Massivdecke Das wechselnde Breitenmaß VO:  en ıttel- und
hintanzuhalten ist darüber hinaus erforderlich dıe Pfeiler UrTrC| Seitenschiftf muß bei Herstellung der Dachstühle rechtzeıtig berück-
ZU$S- und druckfeste rahmenartige Verbindungen unter sıch und mıt sichtig! werden.
den Parallelwänden versteiten Notwendigste Ausbesserungen Innenputz DZW bloßes ber-

Maßnahmen für die Wiedernerstellung schlämmen, da Urc dıe späteren TDeıten wieder beeinträchtigt
Bauabschnıiti soll ach durchgeführter Schuttabräumung wurde Einbau VO!  ‘ Fenstern und Türen

C116 Wiedereindeckung, Verschluß der T: un! Fensteröffnungen Herstellung ausreichenden ußbodens Wenn Bauabschnıiıt:
und notwendigste Ausbesserung für die Wiederaufnahme der (jottes- och die Wiederherstellung der rgelempore der Wand des Mit-
1enstie ı der Kırche durchgeführt werden. Das ach ber den Kapel-
len und dem sudi Seitenschiff ist bereı1its fertig Die Dachstühle telschitis VOTSCHOMMCE: werden soll empfiehlt sıch 1eT der Ein-

bau waagerechten Eisenbetonrahmens ohe der alten Balken-
auf beiden Querhausarmen und hor sınd ereıts aufgeste. Im We!i- löcher der als Queraussteifung den gene1gtien Pfeiler der N-
eren erscheinen insgesamt dıe folgenden rbeıten eiwa der aNsC- Wand und auch der westlichen aute1ıule dienen ann
gebenen Reihenfolge ertorderlıch
Abnahme der obersten Steinlagen des J1urmes biıs 70R Kämpfer Die übrigen Verbesserungsmaßnahmen unter ıfordern auch 5pe-
der Fenster der N-Wan!: vielleicht WENISCI zZialapparaturen und besten geschlossenem Arbeitsgang

8l Bauabschnit: beıi Gelegenheıit der endgültigen Wiıederher-Abnahme der „Wanı: und O-Wan: des unteren Turmgeschosses
DIS ZUr öhe der Fenstersohlbänke Steine mıiıttels Kran abgenommen stellung der IC uUrc S1166 Spezlialfirma auszuführen Wenn der
und SOWEIL ZU Wiederauflbau des I1urmes den gleichen Formen Wiederaufbau des Vierungsturmes SCINECMM rüheren Umfang Aus-

SIC. wird MUSSECIN die angedeuteten Sıcherungs-brauchbar bezeichnet und gelagert
Notwendiges Behauen der Steine Anftertigen VO! Ersatzstücken Wenn maßnahmern der Vierung und etiwa weıter noch als notwendig sıch
C111 fertiges Zurichten der Werkstücke Steinbruch erfolgen soll rweisende aßnahmen durchgefü werden Ebenso ı ann C111

mußten dıe dortigen Steinmetzen UrC! der Kırche arbe1- gründliche Verstärkung der Fundamente der Vierungspfeiler NUMM-

gänglıchtenden Steimmetz der Bau ausgeführten Beschlagsa:
unterwıesen werden DIS S1C dıe Steine ZUT Zufriedenheit herstellen Fınbau des Glockenbodens besten muiıttels starker Eisenbetonplatte
Das Behauen der Steine Bruch erfolgt ganz schablonenmäßig und auf den Kragsteinen mıit Einbindung das Turmmauerwerk dıe

anstobenden an VO]  - Mittelschi Querhaus und hor e1Ne gutewürde Beanstandungen führen Zur Erzielung WITKIIC| befrie-
igenden Steinbeschlags WAaTrTe aber vielmehr empfehlen, diese ArT- Aussteifung abgeben Eiserner Glockenstuhl Be1l Aufhängung kleiner
beıt heber erst der Baustelle Urc mıt der geilordertien Weıse CNg Glocken auch oberen Turmgeschoß ann Aufstellung
vertraute Steinmetze dıe den Vergleich VOT en ausführen des oberen Glockenstuhls auf em unter genannten Eisenbe-

lassen tONTINg erfolgen der ann die Aussteifung oöhe des Gurtgesimses
bıldetWiederaufbau der Turmwände SOWEeIL erforderlıch Hintermauerung

muıt Reststücken Von den Sandsteinquadern des abgebrochenen Jurm- Hannover, Klosterkammer, Bauakte Kreuzkırche 10
e1ls auf unten 65 Mauerstärke dıe ach ben e1in
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420) DE 71948 besonders starkem Spreizriegel bDer Pieiler Dieser Riıegel De1lider-
Miıt dem Wochenberich: ann ich nen mitteiılen daß ich dıe se1ts in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.
stiseıte des Turmes bıs auf ein(e) chıcht ber Brüstungsgesims ab- DIie oöhe NIC unter 60 C] dem Mauerwerk gegenüber eın SC-

habe amı habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau hörıiges Wiıderstandsmoment al  en einfache Eisenträger würden
dort rreicht. Die westliche urmhälfte enke ich in kommender WOo- sıch lockern420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208Die Querriege] Ord- und uüdwand sind notwen-
che ebenfalls soweit en dig, weil dıe daruüber stehenden Mauern AIg zerrissen sınd420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208Ausfüh-
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421) OS 1948 Bauabschanit: Glockenboden Hıer ist ebentfalls einheiıtliche Platte

echnung420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208Abbruch des Vierungsturmes ®} 1: der ost ausführbar, Lagerung tief WIe möglich, eiwa unmittel-
Hannover, Klosterkammer, kte 10 Dar auf den unteren agsteinlagen. Darın eine Offinung ZU Autzie-

AT 1948 hen der Glocken420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208Auflager des Glockenstuhls ber den Kragsteinen420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208422)
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Hannover, Klosterkammer, kte 10 der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208423) 1948 Vierungspfeiler: Hier wird mindestens dıe angedeutete Verstärkung des
Maurermeister ÖnIig Anlıegend übergebe ich nen eine erkzeich- Südwestpieilers UrCc den angegebenen Betonrahmen im Durchgang
NUNg, die ach Masse eın hergestellt Ist. Mit dieser eich- und Vertfestigung UrTC| alitanker und Einspritzung notwendig WOI-

Nung und der och nehmenden Profilschablonen en ich den den
Turm wıeder einwandtrei aufbauen können420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208werden WITr 1n eion Als SC der Sıcherungsarbeıiten Verfestigung des Mauerwerks,
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Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kıirche 1939 1951 und sorgfältiges Verfugen mıt hydraulıschem
424) 19485 Hannover, Klosterkammer, Bauakte Kreuzkırche
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mererarbeıten ber dem nördlıchen Seitenschti SOWIE ber dıe LJe- echnung Steinmetzarbeıten für den Bau des Vierungsturmes420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208VOIIN
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Querschiff Nordseıte Balken und Zangen herausgenommen, er echnung420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208Abbruch des Vıerungsturmes (19.
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Dıpl. Ing. (G.) Wiıegand Detr. Kreuzkirche In Hıildesheim das och- echnung ufbau des Vıerungsturmes und Balken des nördlichen
bauamt der Klosterkammer Hannover. Seitenschiffes ausgemauert (11 1E 29 12 48)
Anlıegend übergebe ich ZU utachten VO! 18 48, ent- Hannover, Klosterkammer, kte 10
haltend dıe allgemeınen Vorschläge für dıe icherung420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208430) 10 1948
Bauabschnitt Wiederaufbau des lockengeschosses420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208Als Gurtring Steinmetzarbeıten für den Vierungsturm für dıe Zeıt bIis 21

1948wurde anstelle des besprochenen E1senbetonringes uch e1in Vorschlag
für einen Deckenrost mıiıt Platte gemacht unter Auslassung des Irep- Hannover, Klosterkammer, kte 10
penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208Diese Aus- 431) TE 1948
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schlossenen olzriıng mıiıt eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des stutze für eine lıchte Öffnung VoNn 1,80 mıt 0,20 1cC bestehend
Turmhelms verlegt, der e1m endgültigen Wiederaufbau wiederver- aUus Je Bogenstücken und einem Schlußstein420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208Die Ausführung
wendet werden annn420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208Randvermerk: zurückgestellt) hat die gleiche wıe die vorhandene, besichtigte urm-Steinarbei
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1Ins Mauerwerk eingreifen! Diese Bänder würden eıne gute Veranke- echnung420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208Dachkons  ktion ber dem nördlıchen Seitenschi
rung 1n der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des achs- Hannover, Klosterkammer, kte (Abschlagszahlg.)
stuhls WI1IeE seine Wırkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe- 433) SC 1948
merkung: NIC| für ertforderlich gehalten)420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208echnung (des Steinmetzen420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208für Bau der Kreuzkirche Hıldes-
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und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen Der Bruchstein-Aufbau I1urm ist inzwıschen bıs ber dıe Fenster-
werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als abdeckungen auf beıden Seıiten des J] urmes fertig420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208In der laufenden
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mensiontiert, die ecC| plattenartig ausgesteift420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208An der südlichen Hannover, Klosterkammer, kte Hl Kreuz-Kirche 1939 1951
Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, ohl alt, aber auch 435) 1948
Ccuc Schäden UrC: Absplitterungen nfolge 1C] anlıegender420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208dıe Fensterabdeckungen aUS dem Steinbruch Lutter420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208geliefe:420)  21. 8. 1948  besonders starkem Spreizriegel über Pfeiler 1. Dieser Riegel beider-  Mit dem Wochenbericht 19/48 kann ich Ihnen mitteilen daß ich die  seits in das Mauerwerk eingebunden und mit breiten Vouten versehen.  Ostseite des Turmes bis auf ein(e) Schicht über Brüstungsgesims ab-  Die Höhe nicht unter 60 cm, um dem Mauerwerk gegenüber ein ge-  getragen habe. Damit habe ich die Grundlage für den Wiederaufbau  höriges Widerstandsmoment zu haben; einfache Eisenträger würden  dort erreicht. Die westliche Turmhälfte denke ich in kommender Wo-  sich lockern ... Die Querriegel an Nord- und Südwand sind notwen-  che ebenfalls soweit zu haben.  dig, weil die darüber stehenden Mauern arg zerrissen sind ... Ausfüh-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  rung als einheitliche Platte (empfohlen - Am Rand: zurückgestellt)  421)  21. 8. 1948  II. Bauabschnitt: Glockenboden: Hier ist ebenfalls einheitliche Platte  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (5. - 18. 8.)  oder Rost ausführbar, Lagerung so tief wie möglich, etwa unmittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte 10 K b  bar auf den unteren Kragsteinlagen. Darin eine Öffnung zum Aufzie-  21. 8. 1948  hen der Glocken ... Auflager des Glockenstuhls über den Kragsteinen. ...  422)  Rechnung ... Ausführung des südlichen Querhaus-Giebels und Bal-  IL Glockengeschoß: Bei Erhöhung des Turmes verlegen des Zwischen-  kenausmauerung in Bruchsteinen (25. 6. - 4. 8. 1948)  ringes ... Turmhelm leicht, da der Unterbau des Vierungsturmes und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Baugrund keine starken Beanspruchungen zulassen ...  423)  26. 8. 1948  Vierungspfeiler: Hier wird mindestens die angedeutete Verstärkung des  Maurermeister König: Anliegend übergebe ich Ihnen eine Werkzeich-  Südwestpfeilers durch den angegebenen Betonrahmen im Durchgang  nung, die nach Masse am Stein hergestellt ist. Mit Hilfe dieser Zeich-  und Verfestigung durch Haftanker und Einspritzung notwendig wer-  nung und der noch zu nehmenden Profilschablonen denke ich den  den.  Turm wieder einwandfrei aufbauen zu können ... werden wir in Beton  Als Abschluß der Sicherungsarbeiten Verfestigung des Mauerwerks,  wenigstens an den stärker gerissenen Stellen durch Mörteleinspritzung  hinterfüttern und zwar auf eine ganze Wandstärke von 50 cm (am  z  Rand: 60 cm!)  und Erneuerung schlechter Stellen, Ersatz stark gesprungener Teile  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  und sorgfältiges Verfugen mit hydraulischem Mörtel.  424)  16. 9. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  Klosterhochbauamt Lan Zimmermeister H. Germer, Hildesheim. Hier-  1956/57)  mit bestätige ich den bereits mündlich erteilten Auftrag über die Zim-  427)  13. 10. 1948  mererarbeiten über dem nördlichen Seitenschiff sowie über die Lie-  Rechnung: Steinmetzarbeiten für den Bau des Vierungsturmes ... vom  ferung und Aufbringung der ... Dachschalung über demselben und  17.9. bis 7. 10. 1948  Chor und Chorapsis  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23.= 29, 9: 1948  19. 10. 1948  428)  Querschiff Nordseite: Balken und Zangen herausgenommen, Anker  Rechnung ... Abbruch des Vierungsturmes (19. 8. - 1. 9.)  an Chorbalkenlage angebracht  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  429)  22. 10. 1948  425)  25. 9. 1948  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 16. 9. - 13. 10.  Dachschalung des Chordaches  20. 11. 1948  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes 14. 10. - 10. 11.  426)  12. 10. 1948  12. 01. 1949  Dipl. Ing. (G.) Wiegand betr. Kreuzkirche in Hildesheim. An das Hoch-  Rechnung f. d. Aufbau des Vierungsturmes und Balken des nördlichen  bauamt I der Klosterkammer Hannover.  Seitenschiffes ausgemauert (11. 11. - 29. 12. 48)  Anliegend übergebe ich Blatt W 4 zum Gutachten vom 18. 8. 48, ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  haltend die allgemeinen Vorschläge für die Sicherung ...  430)  25. 10. 1948  Bauabschnitt I: Wiederaufbau des T. Glockengeschosses ... Als Gurtring  Steinmetzarbeiten für den Vierungsturm für die Zeit v. 8. 10. bis 21.  10. 1948  wurde anstelle des besprochenen Eisenbetonringes auch ein Vorschlag  für einen Deckenrost mit Platte gemacht unter Auslassung des Trep-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  penlochs und des Mittelfeldes für einen Glockenaufzug ... Diese Aus-  431)  2. 11. 1948  steifung ... wird empfohlen. U. U. ließe sich dieser Einbau auf später  Inzwischen habe ich die fast eine Woche unterbrochenen Arbeiten  verschieben, wenn man sich jetzt mit einer leichten Hintermauerung  am Turm wieder aufgenommen, da nun der Steinmetz genügend  des Gesimses mit Ziegelstein in Kalkmörtel begnügt und einen ge-  Werkstücke fertig hat. - Beiliegend Kostenanschlag ... 4 Stck Fenster-  schlossenen Holzring mit eisernen Ecklaschen als Schwellenkranz des  stütze für eine lichte Öffnung von 1,80 m mit 0,20 m Stich bestehend  Turmhelms verlegt, der beim endgültigen Wiederaufbau wiederver-  aus je 2 Bogenstücken und einem Schlußstein ... Die Ausführung  wendet werden kann ... (Randvermerk: zurückgestellt)  hat die gleiche Art wie die vorhandene, besichtigte Turm-Steinarbeit  Nordöstliches Seitenschiff: Hier schlage ich ... zwei Eisenbetonbänder  zu sein. 22,0 Ifdm Abschlußgesims ... in einer ... Tiefe von 50 cm  auf der Nordwand und über der Bogenreihe der nördlichen Mittel-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  schiffwand auf dem entsprechenden Absatz vor, an beiden Enden  432)  8. 11. 1948  ins Mauerwerk eingreifend. Diese Bänder würden eine gute Veranke-  Rechnung ... Dachkonstruktion über dem nördlichen Seitenschiff  rung in der Längsrichtung bewirken und die Aufbringung des Dachs-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Abschlagszahlg.)  stuhls wie seine Wirkung als Queraussteifung begünstigen (Randbe-  433)  16. 11. 1948  merkung: nicht für erforderlich gehalten) ...  Rechnung (des Steinmetzen) ... für Bau an der Kreuzkirche Hildes-  Der Dachstuhl würde wohl am besten als Hängewerk ausgebildet mit  heim, Vierungsturm (5. 11. - 11. 11. 1948)  starken Horizontalbalken zur Aussteifung der Wände (am Rand: erl.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  18. 11. 1948  Mittelschiff: die oberen Pfeiler in den Fenstergaden sind sehr schwach  434)  und ungleichmäßig gestellt. Kräftige, dauerhafte Längsversteifungen  Der Bruchstein-Aufbau am Turm ist inzwischen bis über die Fenster-  werden hierfür unbedingt als notwendig angesehen. Wenn diese als  abdeckungen auf beiden Seiten des Turmes fertig ... In der laufenden  Eisenbetonbalken ausgeführt werden, ist es auch möglich, das neue  Woche bringe ich die Betonhinterfüllungen bis in Fensterhöhe ein,  sodaß später dann der zusammenhängende Kranz in einem Guß her-  Hauptgesims in Werkstein auszuführen ... (Am Rand: erl.)  Der Dachstuhl deshalb, wie schon betont, in gewissem Maße überdi-  gestellt werden kann.  mensioniert, die Decke plattenartig ausgesteift ... An der südlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Außenwand sind mehrere Fensterstürze gebrochen, wohl alt, aber auch  435)  13. 12. 1948  neue Schäden durch Absplitterungen infolge zu dicht anliegender  ... die Fensterabdeckungen aus dem Steinbruch Lutter ... geliefert ...  und nachgiebiger Auflagerung der Sparren. (Am Rand: erl.)  Die Werkstücke sind gut und in voller Anpassung an das vorhandene  Die Orgelempore, die etwa als Überleitung vom I. zum ITI. Bauabschnitt  Bruchsteinmauerwerk ausgefallen. Ich habe deshalb am Sonnabend,  erstellt werden kann, wird als Eisenbetonrahmen vorgeschlagen mit  den 10. 12. wieder mit den Arbeiten am Turm begonnen.  208und nachgijebiger Auflagerung der Sparren. (Am erl.) Die Werkstücke sınd gul und In voller Anpassung das vorhandene
DiIie rgelempore, dıe etwa als Überleitung VO] ZU) I1 Bauabschnitt Bruchsteinmauerwerk ausgelallen. Ich habe deshalb Sonnabend,
erstie werden kann, wıiırd als E1senbetonrahmen vorgeschlagen mıiıt den 12 wıeder mıit den Trbeıten Jurm begonnen.
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Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kıiırche 1939 1951- Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  17. 9. 49 ... Mittelschiffswänden ... Gebrochenen Fenstersturz heraus-  436)  15. 12. 1948  genommen, neuen Sandsteinsturz versetzt und Bruchsteinmauerwerk  Wochenzettel v. 2. 12. bis 8. 12. 1948 ... Steinmetzarbeiten am Mauer-  darüber aufgemauert. Eisenbetonband mit Isolieranstrich versehen  werk für die Balkenauflage des Nordschiffes  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  450)  3. 11. 1949  437)  15.12. 1948  6 Wochenzettel f. d. Zeit v. 21. 10. bis 8. 12. 1948 ... Dachaufbau am  Rechnung ... Steinlieferung für den Turm ... 22, 14 Ifdm. Gesimssteine  ... ab Bruch (Lutter?) am 29. 8. 1949  Chordach ... einschließlich Fenster ... nördliches Seitenschiff: Balken-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  lage und Dachkonstruktion (Nov. und Dez.)  451)  7. 11. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Auftrag zur Kupfereindeckung des Turmes  3. 1. 1949  438)  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung für Natursteinarbeiten am Vierungsturm ... in der Zeit v.  452)  7. 11. 1949  10. 12. - 28. 12.  Das südliche Seitenschiff soll nicht mit Kupfer sondern mit Pfannen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gedeckt werden.  439)  31.:3:1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung ... betr. Kupferblecheindeckung der Kreuzkirche ... (1948) ...  453)  20. 11. 1949  kugelförmige Abdeckung der Vorapsis ... Dachfläche ... eingedeckt  Rechnung (Steinmetz) 3 Sandsteinstreifen hinter den Obelisken ver-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  setzt.  440)  29. 6. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Auftrag an Maurermeister König (die Arbeiten am Turm weiterzufüh-  454)  22. 11. 1949  ren) ... Aufbau der beiden Fensterstürze sowie Aufbringung der fehlen-  Rechnung: Dachschalung des nördlichen Querhauses ... des Turms  den Bruchsteinschichten und-des Abschlußgesimses ... Einbringung  hergestellt. Beiliegend Wochenzettel v. 8. bis 14. 9. 1949 ... Gesims-  der Wandverschalung und des Betons bis Unterk. Decke ... An Reini-  modell für den Turm hergestellt; 13. bis 19. 10. 1949 Gesimsmodell  gung und für die Ausfugung der Außenflächen des Turmes ...  am Turm angebracht; v. 20. bis 26. 10. 1949 Südliches Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Aufschieblinge geschnitten und angebracht. Dachkonstruktion des  441)  8. 7. 1949  nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und an-  ... Der Einbau der Fensterstürze wird vollendet ... Das Abschlußge-  gebracht; v. 27. 10. bis 2. 11. 1949 Turmgesims hergestellt und auf-  sims wird der Firma Franz sofort in Auftrag gegeben  gebracht, Aufschieblinge umgesetzt; v. 10. bis 16. 11. 1949 Stangen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  gerüst am nördlichen Längsschiff aufgestellt für den Kupferdecker ...  442)  22. 7. 1949  Gerüst für Steinmetzen über das nördliche Querhaus angebracht ...  Rechnung ... Steinmetzarbeiten am Turm (5. 7. - 19. 7. 1949)  Aufschieblinge am Turm versetzt  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  24. 11. 1949  443)  13. 8. 1949  Vermerk: ... ausgeführt ... Kupferdeckung über Chor (und) über dem  Rechnung ... am Turm Werksteine versetzt und Eisenbetonschale  nördlichen Seitenschiff  eingebracht (23. 6. - 3. 8.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  455)  25. 11. 1949  IET TI  444)  Dachdeckerarbeiten für das südliche Querschiff der Kreuzkirche  die restlichen Steinmetzarbeiten am Turm  81,2 qm-Dachfläche gelattet und eingedeckt ... Dachziegel ... auffüllen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Giebelwand und auswechseln der schadhaften Dachziegel auf dem  445)  5.9. 1949  südlichen Seitenschiff  Rechnung: beiliegend Wochenzettel v. 24. 3. bis 30. 3. 1949: Nörd-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  liches Querschiff Balken und Zangen und Sparren der Dachkonstruk-  456)  31421949  tion eingezogen. Wochenzettel vom 24. 3. bis 30. 3. 1949 Gerüst des  Rechnung für Kupfereindeckung der Kreuzkirche  .. kugelförmige  Kupferdaches abgenommen  Abdeckung der Chorapsis eingedeckt ... Dachfläche mit Kupferblech  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  17..9. 1949  eingedeckt ... Kupferbedachung Seitenschiff ... Turmfläche eingedeckt  446)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Kostenanschlag zu den Arbeiten für die Aufbringung zweier Eisenbe-  457)  31. 12. 1949  tonbalken auf die Mittelschiffwände 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk  Turmspitzenmodell angefertigt  der Mittelschiffwände im Mittel 0.60 m breit 30 cm abzubrechen und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  IEZIBO  dann die Mauer mit Kalkmörtel und Bruchsteinen waagerecht abzu-  458)  gleichen. 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk 15 cm breit u. 30 cm hoch  Rechnung ... Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf Turmspitze  in Angleichung an das vorhandene Mauerwerk aufzuführen und außen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  in Kalkmörtel zu verfugen. Die Oberkante ist waagerecht abzugleichen.  459)  18. 2. 1950  D e o OPT. Max.  40 Ifdm. Eisenbetonbalken M 1 : 6, 0,30 x 0,45 auf die Mittelschiffs-  wände aufzubringen. Vermerk: Die Eisenbetonbalken sind abgerech-  Honori STAE - CRUCIS  net 10. 11. 49  Am 18. 2. 1950 des „Heiligen Jahres 1950“, das Papst Pius XII am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Tage vor Weihnachten feierlich eröffnete, ist das Kreuz auf dem Turme  447)  30.9. 1949  der Kirche zum Heil. Kreuz errichtet. Als durch den Fliegerangriff  Zimmerarbeiten Turmkonstruktion ... Verzimmern der Turmkonstruk-  am 22. März 1945 die Innenstadt mit ihren wertvollen kirchlichen  tion einschl. des Richtens. Dachschalung des Turmes. Vermerk: Die  und bürgerlichen Bauten in einem Flammenmeer unterging, ist auch  Arbeit ist ausgeführt und abgerechnet. 10. 12.  die Kreuzkirche ausgebrannt. Von den 2460 Mitgliedern der Pfarrei  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  sind 73 getötet: nur 28 Personen konnten in weniger zerstörten Häu-  448)  17. 10. 1949  sern bleiben. Heute zählt die Pfarrei 390 Seelen. 1947 begann die Klo-  1 Obelisk am Kreuzkirchenturm aus Lutterschen Sandstein hergestellt  sterkammer Hannover (Präsident Albert Stalmann, Bauabteilungs  und versetzt (Auftrag v. 23. 9. 1949)  Oberregierungs u. Baurat Karl Adolf Kattentidt u. Bauamtmann Georg  24. 10. 1949  Küster, Bauinspektoranwärter Rudolf Jürgens) mit dem Wiederaufbau.  Restliche Werk- und Gesimssteine versetzt sowie Eisenbetonschale  Das Dach über dem Mittelschiff wird in diesem Frühjahr hergestellt  eingebracht (17. 8. - 21. 9. 1949)  und damit die Bedachung vollendet. Gottesdienst in der Sakristei,  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  deren Gewölbe unversehrt, aber ohne Dach ist, hat der Pfarrer Bern-  449)  25. 10. 1949  hard Wiechens, geweiht am 19. 3. 1902, als Pfarrer der Kirche seit  Aufbringung zweier Eisenbetonbalken nach Kostenanschlag vom  16. 3. 1934, wohnt jetzt Goebenstr. 4, - seit August 1948 gehalten,  209Mittelschiffswänden- Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  17. 9. 49 ... Mittelschiffswänden ... Gebrochenen Fenstersturz heraus-  436)  15. 12. 1948  genommen, neuen Sandsteinsturz versetzt und Bruchsteinmauerwerk  Wochenzettel v. 2. 12. bis 8. 12. 1948 ... Steinmetzarbeiten am Mauer-  darüber aufgemauert. Eisenbetonband mit Isolieranstrich versehen  werk für die Balkenauflage des Nordschiffes  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  450)  3. 11. 1949  437)  15.12. 1948  6 Wochenzettel f. d. Zeit v. 21. 10. bis 8. 12. 1948 ... Dachaufbau am  Rechnung ... Steinlieferung für den Turm ... 22, 14 Ifdm. Gesimssteine  ... ab Bruch (Lutter?) am 29. 8. 1949  Chordach ... einschließlich Fenster ... nördliches Seitenschiff: Balken-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  lage und Dachkonstruktion (Nov. und Dez.)  451)  7. 11. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Auftrag zur Kupfereindeckung des Turmes  3. 1. 1949  438)  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung für Natursteinarbeiten am Vierungsturm ... in der Zeit v.  452)  7. 11. 1949  10. 12. - 28. 12.  Das südliche Seitenschiff soll nicht mit Kupfer sondern mit Pfannen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gedeckt werden.  439)  31.:3:1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung ... betr. Kupferblecheindeckung der Kreuzkirche ... (1948) ...  453)  20. 11. 1949  kugelförmige Abdeckung der Vorapsis ... Dachfläche ... eingedeckt  Rechnung (Steinmetz) 3 Sandsteinstreifen hinter den Obelisken ver-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  setzt.  440)  29. 6. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Auftrag an Maurermeister König (die Arbeiten am Turm weiterzufüh-  454)  22. 11. 1949  ren) ... Aufbau der beiden Fensterstürze sowie Aufbringung der fehlen-  Rechnung: Dachschalung des nördlichen Querhauses ... des Turms  den Bruchsteinschichten und-des Abschlußgesimses ... Einbringung  hergestellt. Beiliegend Wochenzettel v. 8. bis 14. 9. 1949 ... Gesims-  der Wandverschalung und des Betons bis Unterk. Decke ... An Reini-  modell für den Turm hergestellt; 13. bis 19. 10. 1949 Gesimsmodell  gung und für die Ausfugung der Außenflächen des Turmes ...  am Turm angebracht; v. 20. bis 26. 10. 1949 Südliches Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Aufschieblinge geschnitten und angebracht. Dachkonstruktion des  441)  8. 7. 1949  nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und an-  ... Der Einbau der Fensterstürze wird vollendet ... Das Abschlußge-  gebracht; v. 27. 10. bis 2. 11. 1949 Turmgesims hergestellt und auf-  sims wird der Firma Franz sofort in Auftrag gegeben  gebracht, Aufschieblinge umgesetzt; v. 10. bis 16. 11. 1949 Stangen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  gerüst am nördlichen Längsschiff aufgestellt für den Kupferdecker ...  442)  22. 7. 1949  Gerüst für Steinmetzen über das nördliche Querhaus angebracht ...  Rechnung ... Steinmetzarbeiten am Turm (5. 7. - 19. 7. 1949)  Aufschieblinge am Turm versetzt  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  24. 11. 1949  443)  13. 8. 1949  Vermerk: ... ausgeführt ... Kupferdeckung über Chor (und) über dem  Rechnung ... am Turm Werksteine versetzt und Eisenbetonschale  nördlichen Seitenschiff  eingebracht (23. 6. - 3. 8.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  455)  25. 11. 1949  IET TI  444)  Dachdeckerarbeiten für das südliche Querschiff der Kreuzkirche  die restlichen Steinmetzarbeiten am Turm  81,2 qm-Dachfläche gelattet und eingedeckt ... Dachziegel ... auffüllen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Giebelwand und auswechseln der schadhaften Dachziegel auf dem  445)  5.9. 1949  südlichen Seitenschiff  Rechnung: beiliegend Wochenzettel v. 24. 3. bis 30. 3. 1949: Nörd-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  liches Querschiff Balken und Zangen und Sparren der Dachkonstruk-  456)  31421949  tion eingezogen. Wochenzettel vom 24. 3. bis 30. 3. 1949 Gerüst des  Rechnung für Kupfereindeckung der Kreuzkirche  .. kugelförmige  Kupferdaches abgenommen  Abdeckung der Chorapsis eingedeckt ... Dachfläche mit Kupferblech  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  17..9. 1949  eingedeckt ... Kupferbedachung Seitenschiff ... Turmfläche eingedeckt  446)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Kostenanschlag zu den Arbeiten für die Aufbringung zweier Eisenbe-  457)  31. 12. 1949  tonbalken auf die Mittelschiffwände 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk  Turmspitzenmodell angefertigt  der Mittelschiffwände im Mittel 0.60 m breit 30 cm abzubrechen und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  IEZIBO  dann die Mauer mit Kalkmörtel und Bruchsteinen waagerecht abzu-  458)  gleichen. 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk 15 cm breit u. 30 cm hoch  Rechnung ... Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf Turmspitze  in Angleichung an das vorhandene Mauerwerk aufzuführen und außen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  in Kalkmörtel zu verfugen. Die Oberkante ist waagerecht abzugleichen.  459)  18. 2. 1950  D e o OPT. Max.  40 Ifdm. Eisenbetonbalken M 1 : 6, 0,30 x 0,45 auf die Mittelschiffs-  wände aufzubringen. Vermerk: Die Eisenbetonbalken sind abgerech-  Honori STAE - CRUCIS  net 10. 11. 49  Am 18. 2. 1950 des „Heiligen Jahres 1950“, das Papst Pius XII am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Tage vor Weihnachten feierlich eröffnete, ist das Kreuz auf dem Turme  447)  30.9. 1949  der Kirche zum Heil. Kreuz errichtet. Als durch den Fliegerangriff  Zimmerarbeiten Turmkonstruktion ... Verzimmern der Turmkonstruk-  am 22. März 1945 die Innenstadt mit ihren wertvollen kirchlichen  tion einschl. des Richtens. Dachschalung des Turmes. Vermerk: Die  und bürgerlichen Bauten in einem Flammenmeer unterging, ist auch  Arbeit ist ausgeführt und abgerechnet. 10. 12.  die Kreuzkirche ausgebrannt. Von den 2460 Mitgliedern der Pfarrei  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  sind 73 getötet: nur 28 Personen konnten in weniger zerstörten Häu-  448)  17. 10. 1949  sern bleiben. Heute zählt die Pfarrei 390 Seelen. 1947 begann die Klo-  1 Obelisk am Kreuzkirchenturm aus Lutterschen Sandstein hergestellt  sterkammer Hannover (Präsident Albert Stalmann, Bauabteilungs  und versetzt (Auftrag v. 23. 9. 1949)  Oberregierungs u. Baurat Karl Adolf Kattentidt u. Bauamtmann Georg  24. 10. 1949  Küster, Bauinspektoranwärter Rudolf Jürgens) mit dem Wiederaufbau.  Restliche Werk- und Gesimssteine versetzt sowie Eisenbetonschale  Das Dach über dem Mittelschiff wird in diesem Frühjahr hergestellt  eingebracht (17. 8. - 21. 9. 1949)  und damit die Bedachung vollendet. Gottesdienst in der Sakristei,  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  deren Gewölbe unversehrt, aber ohne Dach ist, hat der Pfarrer Bern-  449)  25. 10. 1949  hard Wiechens, geweiht am 19. 3. 1902, als Pfarrer der Kirche seit  Aufbringung zweier Eisenbetonbalken nach Kostenanschlag vom  16. 3. 1934, wohnt jetzt Goebenstr. 4, - seit August 1948 gehalten,  209Gebrochenen Fenstersturz heraus-
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Wochenzettel 12 DIS 12 948- Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  17. 9. 49 ... Mittelschiffswänden ... Gebrochenen Fenstersturz heraus-  436)  15. 12. 1948  genommen, neuen Sandsteinsturz versetzt und Bruchsteinmauerwerk  Wochenzettel v. 2. 12. bis 8. 12. 1948 ... Steinmetzarbeiten am Mauer-  darüber aufgemauert. Eisenbetonband mit Isolieranstrich versehen  werk für die Balkenauflage des Nordschiffes  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  450)  3. 11. 1949  437)  15.12. 1948  6 Wochenzettel f. d. Zeit v. 21. 10. bis 8. 12. 1948 ... Dachaufbau am  Rechnung ... Steinlieferung für den Turm ... 22, 14 Ifdm. Gesimssteine  ... ab Bruch (Lutter?) am 29. 8. 1949  Chordach ... einschließlich Fenster ... nördliches Seitenschiff: Balken-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  lage und Dachkonstruktion (Nov. und Dez.)  451)  7. 11. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Auftrag zur Kupfereindeckung des Turmes  3. 1. 1949  438)  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung für Natursteinarbeiten am Vierungsturm ... in der Zeit v.  452)  7. 11. 1949  10. 12. - 28. 12.  Das südliche Seitenschiff soll nicht mit Kupfer sondern mit Pfannen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gedeckt werden.  439)  31.:3:1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung ... betr. Kupferblecheindeckung der Kreuzkirche ... (1948) ...  453)  20. 11. 1949  kugelförmige Abdeckung der Vorapsis ... Dachfläche ... eingedeckt  Rechnung (Steinmetz) 3 Sandsteinstreifen hinter den Obelisken ver-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  setzt.  440)  29. 6. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Auftrag an Maurermeister König (die Arbeiten am Turm weiterzufüh-  454)  22. 11. 1949  ren) ... Aufbau der beiden Fensterstürze sowie Aufbringung der fehlen-  Rechnung: Dachschalung des nördlichen Querhauses ... des Turms  den Bruchsteinschichten und-des Abschlußgesimses ... Einbringung  hergestellt. Beiliegend Wochenzettel v. 8. bis 14. 9. 1949 ... Gesims-  der Wandverschalung und des Betons bis Unterk. Decke ... An Reini-  modell für den Turm hergestellt; 13. bis 19. 10. 1949 Gesimsmodell  gung und für die Ausfugung der Außenflächen des Turmes ...  am Turm angebracht; v. 20. bis 26. 10. 1949 Südliches Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Aufschieblinge geschnitten und angebracht. Dachkonstruktion des  441)  8. 7. 1949  nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und an-  ... Der Einbau der Fensterstürze wird vollendet ... Das Abschlußge-  gebracht; v. 27. 10. bis 2. 11. 1949 Turmgesims hergestellt und auf-  sims wird der Firma Franz sofort in Auftrag gegeben  gebracht, Aufschieblinge umgesetzt; v. 10. bis 16. 11. 1949 Stangen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  gerüst am nördlichen Längsschiff aufgestellt für den Kupferdecker ...  442)  22. 7. 1949  Gerüst für Steinmetzen über das nördliche Querhaus angebracht ...  Rechnung ... Steinmetzarbeiten am Turm (5. 7. - 19. 7. 1949)  Aufschieblinge am Turm versetzt  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  24. 11. 1949  443)  13. 8. 1949  Vermerk: ... ausgeführt ... Kupferdeckung über Chor (und) über dem  Rechnung ... am Turm Werksteine versetzt und Eisenbetonschale  nördlichen Seitenschiff  eingebracht (23. 6. - 3. 8.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  455)  25. 11. 1949  IET TI  444)  Dachdeckerarbeiten für das südliche Querschiff der Kreuzkirche  die restlichen Steinmetzarbeiten am Turm  81,2 qm-Dachfläche gelattet und eingedeckt ... Dachziegel ... auffüllen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Giebelwand und auswechseln der schadhaften Dachziegel auf dem  445)  5.9. 1949  südlichen Seitenschiff  Rechnung: beiliegend Wochenzettel v. 24. 3. bis 30. 3. 1949: Nörd-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  liches Querschiff Balken und Zangen und Sparren der Dachkonstruk-  456)  31421949  tion eingezogen. Wochenzettel vom 24. 3. bis 30. 3. 1949 Gerüst des  Rechnung für Kupfereindeckung der Kreuzkirche  .. kugelförmige  Kupferdaches abgenommen  Abdeckung der Chorapsis eingedeckt ... Dachfläche mit Kupferblech  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  17..9. 1949  eingedeckt ... Kupferbedachung Seitenschiff ... Turmfläche eingedeckt  446)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Kostenanschlag zu den Arbeiten für die Aufbringung zweier Eisenbe-  457)  31. 12. 1949  tonbalken auf die Mittelschiffwände 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk  Turmspitzenmodell angefertigt  der Mittelschiffwände im Mittel 0.60 m breit 30 cm abzubrechen und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  IEZIBO  dann die Mauer mit Kalkmörtel und Bruchsteinen waagerecht abzu-  458)  gleichen. 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk 15 cm breit u. 30 cm hoch  Rechnung ... Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf Turmspitze  in Angleichung an das vorhandene Mauerwerk aufzuführen und außen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  in Kalkmörtel zu verfugen. Die Oberkante ist waagerecht abzugleichen.  459)  18. 2. 1950  D e o OPT. Max.  40 Ifdm. Eisenbetonbalken M 1 : 6, 0,30 x 0,45 auf die Mittelschiffs-  wände aufzubringen. Vermerk: Die Eisenbetonbalken sind abgerech-  Honori STAE - CRUCIS  net 10. 11. 49  Am 18. 2. 1950 des „Heiligen Jahres 1950“, das Papst Pius XII am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Tage vor Weihnachten feierlich eröffnete, ist das Kreuz auf dem Turme  447)  30.9. 1949  der Kirche zum Heil. Kreuz errichtet. Als durch den Fliegerangriff  Zimmerarbeiten Turmkonstruktion ... Verzimmern der Turmkonstruk-  am 22. März 1945 die Innenstadt mit ihren wertvollen kirchlichen  tion einschl. des Richtens. Dachschalung des Turmes. Vermerk: Die  und bürgerlichen Bauten in einem Flammenmeer unterging, ist auch  Arbeit ist ausgeführt und abgerechnet. 10. 12.  die Kreuzkirche ausgebrannt. Von den 2460 Mitgliedern der Pfarrei  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  sind 73 getötet: nur 28 Personen konnten in weniger zerstörten Häu-  448)  17. 10. 1949  sern bleiben. Heute zählt die Pfarrei 390 Seelen. 1947 begann die Klo-  1 Obelisk am Kreuzkirchenturm aus Lutterschen Sandstein hergestellt  sterkammer Hannover (Präsident Albert Stalmann, Bauabteilungs  und versetzt (Auftrag v. 23. 9. 1949)  Oberregierungs u. Baurat Karl Adolf Kattentidt u. Bauamtmann Georg  24. 10. 1949  Küster, Bauinspektoranwärter Rudolf Jürgens) mit dem Wiederaufbau.  Restliche Werk- und Gesimssteine versetzt sowie Eisenbetonschale  Das Dach über dem Mittelschiff wird in diesem Frühjahr hergestellt  eingebracht (17. 8. - 21. 9. 1949)  und damit die Bedachung vollendet. Gottesdienst in der Sakristei,  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  deren Gewölbe unversehrt, aber ohne Dach ist, hat der Pfarrer Bern-  449)  25. 10. 1949  hard Wiechens, geweiht am 19. 3. 1902, als Pfarrer der Kirche seit  Aufbringung zweier Eisenbetonbalken nach Kostenanschlag vom  16. 3. 1934, wohnt jetzt Goebenstr. 4, - seit August 1948 gehalten,  209Steinmetzarbeiten Mauer- darüber aufgemauert. E1ısenbetonband mıiıt Isoheranstrıch versehen
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Wochenzettel Zeıt 21 bis 1948- Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  17. 9. 49 ... Mittelschiffswänden ... Gebrochenen Fenstersturz heraus-  436)  15. 12. 1948  genommen, neuen Sandsteinsturz versetzt und Bruchsteinmauerwerk  Wochenzettel v. 2. 12. bis 8. 12. 1948 ... Steinmetzarbeiten am Mauer-  darüber aufgemauert. Eisenbetonband mit Isolieranstrich versehen  werk für die Balkenauflage des Nordschiffes  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  450)  3. 11. 1949  437)  15.12. 1948  6 Wochenzettel f. d. Zeit v. 21. 10. bis 8. 12. 1948 ... Dachaufbau am  Rechnung ... Steinlieferung für den Turm ... 22, 14 Ifdm. Gesimssteine  ... ab Bruch (Lutter?) am 29. 8. 1949  Chordach ... einschließlich Fenster ... nördliches Seitenschiff: Balken-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  lage und Dachkonstruktion (Nov. und Dez.)  451)  7. 11. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Auftrag zur Kupfereindeckung des Turmes  3. 1. 1949  438)  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung für Natursteinarbeiten am Vierungsturm ... in der Zeit v.  452)  7. 11. 1949  10. 12. - 28. 12.  Das südliche Seitenschiff soll nicht mit Kupfer sondern mit Pfannen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gedeckt werden.  439)  31.:3:1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung ... betr. Kupferblecheindeckung der Kreuzkirche ... (1948) ...  453)  20. 11. 1949  kugelförmige Abdeckung der Vorapsis ... Dachfläche ... eingedeckt  Rechnung (Steinmetz) 3 Sandsteinstreifen hinter den Obelisken ver-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  setzt.  440)  29. 6. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Auftrag an Maurermeister König (die Arbeiten am Turm weiterzufüh-  454)  22. 11. 1949  ren) ... Aufbau der beiden Fensterstürze sowie Aufbringung der fehlen-  Rechnung: Dachschalung des nördlichen Querhauses ... des Turms  den Bruchsteinschichten und-des Abschlußgesimses ... Einbringung  hergestellt. Beiliegend Wochenzettel v. 8. bis 14. 9. 1949 ... Gesims-  der Wandverschalung und des Betons bis Unterk. Decke ... An Reini-  modell für den Turm hergestellt; 13. bis 19. 10. 1949 Gesimsmodell  gung und für die Ausfugung der Außenflächen des Turmes ...  am Turm angebracht; v. 20. bis 26. 10. 1949 Südliches Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Aufschieblinge geschnitten und angebracht. Dachkonstruktion des  441)  8. 7. 1949  nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und an-  ... Der Einbau der Fensterstürze wird vollendet ... Das Abschlußge-  gebracht; v. 27. 10. bis 2. 11. 1949 Turmgesims hergestellt und auf-  sims wird der Firma Franz sofort in Auftrag gegeben  gebracht, Aufschieblinge umgesetzt; v. 10. bis 16. 11. 1949 Stangen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  gerüst am nördlichen Längsschiff aufgestellt für den Kupferdecker ...  442)  22. 7. 1949  Gerüst für Steinmetzen über das nördliche Querhaus angebracht ...  Rechnung ... Steinmetzarbeiten am Turm (5. 7. - 19. 7. 1949)  Aufschieblinge am Turm versetzt  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  24. 11. 1949  443)  13. 8. 1949  Vermerk: ... ausgeführt ... Kupferdeckung über Chor (und) über dem  Rechnung ... am Turm Werksteine versetzt und Eisenbetonschale  nördlichen Seitenschiff  eingebracht (23. 6. - 3. 8.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  455)  25. 11. 1949  IET TI  444)  Dachdeckerarbeiten für das südliche Querschiff der Kreuzkirche  die restlichen Steinmetzarbeiten am Turm  81,2 qm-Dachfläche gelattet und eingedeckt ... Dachziegel ... auffüllen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Giebelwand und auswechseln der schadhaften Dachziegel auf dem  445)  5.9. 1949  südlichen Seitenschiff  Rechnung: beiliegend Wochenzettel v. 24. 3. bis 30. 3. 1949: Nörd-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  liches Querschiff Balken und Zangen und Sparren der Dachkonstruk-  456)  31421949  tion eingezogen. Wochenzettel vom 24. 3. bis 30. 3. 1949 Gerüst des  Rechnung für Kupfereindeckung der Kreuzkirche  .. kugelförmige  Kupferdaches abgenommen  Abdeckung der Chorapsis eingedeckt ... Dachfläche mit Kupferblech  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  17..9. 1949  eingedeckt ... Kupferbedachung Seitenschiff ... Turmfläche eingedeckt  446)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Kostenanschlag zu den Arbeiten für die Aufbringung zweier Eisenbe-  457)  31. 12. 1949  tonbalken auf die Mittelschiffwände 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk  Turmspitzenmodell angefertigt  der Mittelschiffwände im Mittel 0.60 m breit 30 cm abzubrechen und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  IEZIBO  dann die Mauer mit Kalkmörtel und Bruchsteinen waagerecht abzu-  458)  gleichen. 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk 15 cm breit u. 30 cm hoch  Rechnung ... Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf Turmspitze  in Angleichung an das vorhandene Mauerwerk aufzuführen und außen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  in Kalkmörtel zu verfugen. Die Oberkante ist waagerecht abzugleichen.  459)  18. 2. 1950  D e o OPT. Max.  40 Ifdm. Eisenbetonbalken M 1 : 6, 0,30 x 0,45 auf die Mittelschiffs-  wände aufzubringen. Vermerk: Die Eisenbetonbalken sind abgerech-  Honori STAE - CRUCIS  net 10. 11. 49  Am 18. 2. 1950 des „Heiligen Jahres 1950“, das Papst Pius XII am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Tage vor Weihnachten feierlich eröffnete, ist das Kreuz auf dem Turme  447)  30.9. 1949  der Kirche zum Heil. Kreuz errichtet. Als durch den Fliegerangriff  Zimmerarbeiten Turmkonstruktion ... Verzimmern der Turmkonstruk-  am 22. März 1945 die Innenstadt mit ihren wertvollen kirchlichen  tion einschl. des Richtens. Dachschalung des Turmes. Vermerk: Die  und bürgerlichen Bauten in einem Flammenmeer unterging, ist auch  Arbeit ist ausgeführt und abgerechnet. 10. 12.  die Kreuzkirche ausgebrannt. Von den 2460 Mitgliedern der Pfarrei  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  sind 73 getötet: nur 28 Personen konnten in weniger zerstörten Häu-  448)  17. 10. 1949  sern bleiben. Heute zählt die Pfarrei 390 Seelen. 1947 begann die Klo-  1 Obelisk am Kreuzkirchenturm aus Lutterschen Sandstein hergestellt  sterkammer Hannover (Präsident Albert Stalmann, Bauabteilungs  und versetzt (Auftrag v. 23. 9. 1949)  Oberregierungs u. Baurat Karl Adolf Kattentidt u. Bauamtmann Georg  24. 10. 1949  Küster, Bauinspektoranwärter Rudolf Jürgens) mit dem Wiederaufbau.  Restliche Werk- und Gesimssteine versetzt sowie Eisenbetonschale  Das Dach über dem Mittelschiff wird in diesem Frühjahr hergestellt  eingebracht (17. 8. - 21. 9. 1949)  und damit die Bedachung vollendet. Gottesdienst in der Sakristei,  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  deren Gewölbe unversehrt, aber ohne Dach ist, hat der Pfarrer Bern-  449)  25. 10. 1949  hard Wiechens, geweiht am 19. 3. 1902, als Pfarrer der Kirche seit  Aufbringung zweier Eisenbetonbalken nach Kostenanschlag vom  16. 3. 1934, wohnt jetzt Goebenstr. 4, - seit August 1948 gehalten,  209achaufbau
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echnung- Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  17. 9. 49 ... Mittelschiffswänden ... Gebrochenen Fenstersturz heraus-  436)  15. 12. 1948  genommen, neuen Sandsteinsturz versetzt und Bruchsteinmauerwerk  Wochenzettel v. 2. 12. bis 8. 12. 1948 ... Steinmetzarbeiten am Mauer-  darüber aufgemauert. Eisenbetonband mit Isolieranstrich versehen  werk für die Balkenauflage des Nordschiffes  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  450)  3. 11. 1949  437)  15.12. 1948  6 Wochenzettel f. d. Zeit v. 21. 10. bis 8. 12. 1948 ... Dachaufbau am  Rechnung ... Steinlieferung für den Turm ... 22, 14 Ifdm. Gesimssteine  ... ab Bruch (Lutter?) am 29. 8. 1949  Chordach ... einschließlich Fenster ... nördliches Seitenschiff: Balken-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  lage und Dachkonstruktion (Nov. und Dez.)  451)  7. 11. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Auftrag zur Kupfereindeckung des Turmes  3. 1. 1949  438)  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung für Natursteinarbeiten am Vierungsturm ... in der Zeit v.  452)  7. 11. 1949  10. 12. - 28. 12.  Das südliche Seitenschiff soll nicht mit Kupfer sondern mit Pfannen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gedeckt werden.  439)  31.:3:1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung ... betr. Kupferblecheindeckung der Kreuzkirche ... (1948) ...  453)  20. 11. 1949  kugelförmige Abdeckung der Vorapsis ... Dachfläche ... eingedeckt  Rechnung (Steinmetz) 3 Sandsteinstreifen hinter den Obelisken ver-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  setzt.  440)  29. 6. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Auftrag an Maurermeister König (die Arbeiten am Turm weiterzufüh-  454)  22. 11. 1949  ren) ... Aufbau der beiden Fensterstürze sowie Aufbringung der fehlen-  Rechnung: Dachschalung des nördlichen Querhauses ... des Turms  den Bruchsteinschichten und-des Abschlußgesimses ... Einbringung  hergestellt. Beiliegend Wochenzettel v. 8. bis 14. 9. 1949 ... Gesims-  der Wandverschalung und des Betons bis Unterk. Decke ... An Reini-  modell für den Turm hergestellt; 13. bis 19. 10. 1949 Gesimsmodell  gung und für die Ausfugung der Außenflächen des Turmes ...  am Turm angebracht; v. 20. bis 26. 10. 1949 Südliches Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Aufschieblinge geschnitten und angebracht. Dachkonstruktion des  441)  8. 7. 1949  nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und an-  ... Der Einbau der Fensterstürze wird vollendet ... Das Abschlußge-  gebracht; v. 27. 10. bis 2. 11. 1949 Turmgesims hergestellt und auf-  sims wird der Firma Franz sofort in Auftrag gegeben  gebracht, Aufschieblinge umgesetzt; v. 10. bis 16. 11. 1949 Stangen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  gerüst am nördlichen Längsschiff aufgestellt für den Kupferdecker ...  442)  22. 7. 1949  Gerüst für Steinmetzen über das nördliche Querhaus angebracht ...  Rechnung ... Steinmetzarbeiten am Turm (5. 7. - 19. 7. 1949)  Aufschieblinge am Turm versetzt  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  24. 11. 1949  443)  13. 8. 1949  Vermerk: ... ausgeführt ... Kupferdeckung über Chor (und) über dem  Rechnung ... am Turm Werksteine versetzt und Eisenbetonschale  nördlichen Seitenschiff  eingebracht (23. 6. - 3. 8.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  455)  25. 11. 1949  IET TI  444)  Dachdeckerarbeiten für das südliche Querschiff der Kreuzkirche  die restlichen Steinmetzarbeiten am Turm  81,2 qm-Dachfläche gelattet und eingedeckt ... Dachziegel ... auffüllen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Giebelwand und auswechseln der schadhaften Dachziegel auf dem  445)  5.9. 1949  südlichen Seitenschiff  Rechnung: beiliegend Wochenzettel v. 24. 3. bis 30. 3. 1949: Nörd-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  liches Querschiff Balken und Zangen und Sparren der Dachkonstruk-  456)  31421949  tion eingezogen. Wochenzettel vom 24. 3. bis 30. 3. 1949 Gerüst des  Rechnung für Kupfereindeckung der Kreuzkirche  .. kugelförmige  Kupferdaches abgenommen  Abdeckung der Chorapsis eingedeckt ... Dachfläche mit Kupferblech  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  17..9. 1949  eingedeckt ... Kupferbedachung Seitenschiff ... Turmfläche eingedeckt  446)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Kostenanschlag zu den Arbeiten für die Aufbringung zweier Eisenbe-  457)  31. 12. 1949  tonbalken auf die Mittelschiffwände 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk  Turmspitzenmodell angefertigt  der Mittelschiffwände im Mittel 0.60 m breit 30 cm abzubrechen und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  IEZIBO  dann die Mauer mit Kalkmörtel und Bruchsteinen waagerecht abzu-  458)  gleichen. 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk 15 cm breit u. 30 cm hoch  Rechnung ... Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf Turmspitze  in Angleichung an das vorhandene Mauerwerk aufzuführen und außen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  in Kalkmörtel zu verfugen. Die Oberkante ist waagerecht abzugleichen.  459)  18. 2. 1950  D e o OPT. Max.  40 Ifdm. Eisenbetonbalken M 1 : 6, 0,30 x 0,45 auf die Mittelschiffs-  wände aufzubringen. Vermerk: Die Eisenbetonbalken sind abgerech-  Honori STAE - CRUCIS  net 10. 11. 49  Am 18. 2. 1950 des „Heiligen Jahres 1950“, das Papst Pius XII am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Tage vor Weihnachten feierlich eröffnete, ist das Kreuz auf dem Turme  447)  30.9. 1949  der Kirche zum Heil. Kreuz errichtet. Als durch den Fliegerangriff  Zimmerarbeiten Turmkonstruktion ... Verzimmern der Turmkonstruk-  am 22. März 1945 die Innenstadt mit ihren wertvollen kirchlichen  tion einschl. des Richtens. Dachschalung des Turmes. Vermerk: Die  und bürgerlichen Bauten in einem Flammenmeer unterging, ist auch  Arbeit ist ausgeführt und abgerechnet. 10. 12.  die Kreuzkirche ausgebrannt. Von den 2460 Mitgliedern der Pfarrei  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  sind 73 getötet: nur 28 Personen konnten in weniger zerstörten Häu-  448)  17. 10. 1949  sern bleiben. Heute zählt die Pfarrei 390 Seelen. 1947 begann die Klo-  1 Obelisk am Kreuzkirchenturm aus Lutterschen Sandstein hergestellt  sterkammer Hannover (Präsident Albert Stalmann, Bauabteilungs  und versetzt (Auftrag v. 23. 9. 1949)  Oberregierungs u. Baurat Karl Adolf Kattentidt u. Bauamtmann Georg  24. 10. 1949  Küster, Bauinspektoranwärter Rudolf Jürgens) mit dem Wiederaufbau.  Restliche Werk- und Gesimssteine versetzt sowie Eisenbetonschale  Das Dach über dem Mittelschiff wird in diesem Frühjahr hergestellt  eingebracht (17. 8. - 21. 9. 1949)  und damit die Bedachung vollendet. Gottesdienst in der Sakristei,  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  deren Gewölbe unversehrt, aber ohne Dach ist, hat der Pfarrer Bern-  449)  25. 10. 1949  hard Wiechens, geweiht am 19. 3. 1902, als Pfarrer der Kirche seit  Aufbringung zweier Eisenbetonbalken nach Kostenanschlag vom  16. 3. 1934, wohnt jetzt Goebenstr. 4, - seit August 1948 gehalten,  209betr. upferblecheindeckung der Kreuzkirche- Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  17. 9. 49 ... Mittelschiffswänden ... Gebrochenen Fenstersturz heraus-  436)  15. 12. 1948  genommen, neuen Sandsteinsturz versetzt und Bruchsteinmauerwerk  Wochenzettel v. 2. 12. bis 8. 12. 1948 ... Steinmetzarbeiten am Mauer-  darüber aufgemauert. Eisenbetonband mit Isolieranstrich versehen  werk für die Balkenauflage des Nordschiffes  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  450)  3. 11. 1949  437)  15.12. 1948  6 Wochenzettel f. d. Zeit v. 21. 10. bis 8. 12. 1948 ... Dachaufbau am  Rechnung ... Steinlieferung für den Turm ... 22, 14 Ifdm. Gesimssteine  ... ab Bruch (Lutter?) am 29. 8. 1949  Chordach ... einschließlich Fenster ... nördliches Seitenschiff: Balken-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  lage und Dachkonstruktion (Nov. und Dez.)  451)  7. 11. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Auftrag zur Kupfereindeckung des Turmes  3. 1. 1949  438)  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung für Natursteinarbeiten am Vierungsturm ... in der Zeit v.  452)  7. 11. 1949  10. 12. - 28. 12.  Das südliche Seitenschiff soll nicht mit Kupfer sondern mit Pfannen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gedeckt werden.  439)  31.:3:1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung ... betr. Kupferblecheindeckung der Kreuzkirche ... (1948) ...  453)  20. 11. 1949  kugelförmige Abdeckung der Vorapsis ... Dachfläche ... eingedeckt  Rechnung (Steinmetz) 3 Sandsteinstreifen hinter den Obelisken ver-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  setzt.  440)  29. 6. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Auftrag an Maurermeister König (die Arbeiten am Turm weiterzufüh-  454)  22. 11. 1949  ren) ... Aufbau der beiden Fensterstürze sowie Aufbringung der fehlen-  Rechnung: Dachschalung des nördlichen Querhauses ... des Turms  den Bruchsteinschichten und-des Abschlußgesimses ... Einbringung  hergestellt. Beiliegend Wochenzettel v. 8. bis 14. 9. 1949 ... Gesims-  der Wandverschalung und des Betons bis Unterk. Decke ... An Reini-  modell für den Turm hergestellt; 13. bis 19. 10. 1949 Gesimsmodell  gung und für die Ausfugung der Außenflächen des Turmes ...  am Turm angebracht; v. 20. bis 26. 10. 1949 Südliches Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Aufschieblinge geschnitten und angebracht. Dachkonstruktion des  441)  8. 7. 1949  nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und an-  ... Der Einbau der Fensterstürze wird vollendet ... Das Abschlußge-  gebracht; v. 27. 10. bis 2. 11. 1949 Turmgesims hergestellt und auf-  sims wird der Firma Franz sofort in Auftrag gegeben  gebracht, Aufschieblinge umgesetzt; v. 10. bis 16. 11. 1949 Stangen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  gerüst am nördlichen Längsschiff aufgestellt für den Kupferdecker ...  442)  22. 7. 1949  Gerüst für Steinmetzen über das nördliche Querhaus angebracht ...  Rechnung ... Steinmetzarbeiten am Turm (5. 7. - 19. 7. 1949)  Aufschieblinge am Turm versetzt  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  24. 11. 1949  443)  13. 8. 1949  Vermerk: ... ausgeführt ... Kupferdeckung über Chor (und) über dem  Rechnung ... am Turm Werksteine versetzt und Eisenbetonschale  nördlichen Seitenschiff  eingebracht (23. 6. - 3. 8.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  455)  25. 11. 1949  IET TI  444)  Dachdeckerarbeiten für das südliche Querschiff der Kreuzkirche  die restlichen Steinmetzarbeiten am Turm  81,2 qm-Dachfläche gelattet und eingedeckt ... Dachziegel ... auffüllen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Giebelwand und auswechseln der schadhaften Dachziegel auf dem  445)  5.9. 1949  südlichen Seitenschiff  Rechnung: beiliegend Wochenzettel v. 24. 3. bis 30. 3. 1949: Nörd-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  liches Querschiff Balken und Zangen und Sparren der Dachkonstruk-  456)  31421949  tion eingezogen. Wochenzettel vom 24. 3. bis 30. 3. 1949 Gerüst des  Rechnung für Kupfereindeckung der Kreuzkirche  .. kugelförmige  Kupferdaches abgenommen  Abdeckung der Chorapsis eingedeckt ... Dachfläche mit Kupferblech  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  17..9. 1949  eingedeckt ... Kupferbedachung Seitenschiff ... Turmfläche eingedeckt  446)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Kostenanschlag zu den Arbeiten für die Aufbringung zweier Eisenbe-  457)  31. 12. 1949  tonbalken auf die Mittelschiffwände 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk  Turmspitzenmodell angefertigt  der Mittelschiffwände im Mittel 0.60 m breit 30 cm abzubrechen und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  IEZIBO  dann die Mauer mit Kalkmörtel und Bruchsteinen waagerecht abzu-  458)  gleichen. 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk 15 cm breit u. 30 cm hoch  Rechnung ... Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf Turmspitze  in Angleichung an das vorhandene Mauerwerk aufzuführen und außen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  in Kalkmörtel zu verfugen. Die Oberkante ist waagerecht abzugleichen.  459)  18. 2. 1950  D e o OPT. Max.  40 Ifdm. Eisenbetonbalken M 1 : 6, 0,30 x 0,45 auf die Mittelschiffs-  wände aufzubringen. Vermerk: Die Eisenbetonbalken sind abgerech-  Honori STAE - CRUCIS  net 10. 11. 49  Am 18. 2. 1950 des „Heiligen Jahres 1950“, das Papst Pius XII am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Tage vor Weihnachten feierlich eröffnete, ist das Kreuz auf dem Turme  447)  30.9. 1949  der Kirche zum Heil. Kreuz errichtet. Als durch den Fliegerangriff  Zimmerarbeiten Turmkonstruktion ... Verzimmern der Turmkonstruk-  am 22. März 1945 die Innenstadt mit ihren wertvollen kirchlichen  tion einschl. des Richtens. Dachschalung des Turmes. Vermerk: Die  und bürgerlichen Bauten in einem Flammenmeer unterging, ist auch  Arbeit ist ausgeführt und abgerechnet. 10. 12.  die Kreuzkirche ausgebrannt. Von den 2460 Mitgliedern der Pfarrei  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  sind 73 getötet: nur 28 Personen konnten in weniger zerstörten Häu-  448)  17. 10. 1949  sern bleiben. Heute zählt die Pfarrei 390 Seelen. 1947 begann die Klo-  1 Obelisk am Kreuzkirchenturm aus Lutterschen Sandstein hergestellt  sterkammer Hannover (Präsident Albert Stalmann, Bauabteilungs  und versetzt (Auftrag v. 23. 9. 1949)  Oberregierungs u. Baurat Karl Adolf Kattentidt u. Bauamtmann Georg  24. 10. 1949  Küster, Bauinspektoranwärter Rudolf Jürgens) mit dem Wiederaufbau.  Restliche Werk- und Gesimssteine versetzt sowie Eisenbetonschale  Das Dach über dem Mittelschiff wird in diesem Frühjahr hergestellt  eingebracht (17. 8. - 21. 9. 1949)  und damit die Bedachung vollendet. Gottesdienst in der Sakristei,  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  deren Gewölbe unversehrt, aber ohne Dach ist, hat der Pfarrer Bern-  449)  25. 10. 1949  hard Wiechens, geweiht am 19. 3. 1902, als Pfarrer der Kirche seit  Aufbringung zweier Eisenbetonbalken nach Kostenanschlag vom  16. 3. 1934, wohnt jetzt Goebenstr. 4, - seit August 1948 gehalten,  209(1948)- Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  17. 9. 49 ... Mittelschiffswänden ... Gebrochenen Fenstersturz heraus-  436)  15. 12. 1948  genommen, neuen Sandsteinsturz versetzt und Bruchsteinmauerwerk  Wochenzettel v. 2. 12. bis 8. 12. 1948 ... Steinmetzarbeiten am Mauer-  darüber aufgemauert. Eisenbetonband mit Isolieranstrich versehen  werk für die Balkenauflage des Nordschiffes  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  450)  3. 11. 1949  437)  15.12. 1948  6 Wochenzettel f. d. Zeit v. 21. 10. bis 8. 12. 1948 ... Dachaufbau am  Rechnung ... Steinlieferung für den Turm ... 22, 14 Ifdm. Gesimssteine  ... ab Bruch (Lutter?) am 29. 8. 1949  Chordach ... einschließlich Fenster ... nördliches Seitenschiff: Balken-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  lage und Dachkonstruktion (Nov. und Dez.)  451)  7. 11. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Auftrag zur Kupfereindeckung des Turmes  3. 1. 1949  438)  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung für Natursteinarbeiten am Vierungsturm ... in der Zeit v.  452)  7. 11. 1949  10. 12. - 28. 12.  Das südliche Seitenschiff soll nicht mit Kupfer sondern mit Pfannen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gedeckt werden.  439)  31.:3:1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung ... betr. Kupferblecheindeckung der Kreuzkirche ... (1948) ...  453)  20. 11. 1949  kugelförmige Abdeckung der Vorapsis ... Dachfläche ... eingedeckt  Rechnung (Steinmetz) 3 Sandsteinstreifen hinter den Obelisken ver-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  setzt.  440)  29. 6. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Auftrag an Maurermeister König (die Arbeiten am Turm weiterzufüh-  454)  22. 11. 1949  ren) ... Aufbau der beiden Fensterstürze sowie Aufbringung der fehlen-  Rechnung: Dachschalung des nördlichen Querhauses ... des Turms  den Bruchsteinschichten und-des Abschlußgesimses ... Einbringung  hergestellt. Beiliegend Wochenzettel v. 8. bis 14. 9. 1949 ... Gesims-  der Wandverschalung und des Betons bis Unterk. Decke ... An Reini-  modell für den Turm hergestellt; 13. bis 19. 10. 1949 Gesimsmodell  gung und für die Ausfugung der Außenflächen des Turmes ...  am Turm angebracht; v. 20. bis 26. 10. 1949 Südliches Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Aufschieblinge geschnitten und angebracht. Dachkonstruktion des  441)  8. 7. 1949  nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und an-  ... Der Einbau der Fensterstürze wird vollendet ... Das Abschlußge-  gebracht; v. 27. 10. bis 2. 11. 1949 Turmgesims hergestellt und auf-  sims wird der Firma Franz sofort in Auftrag gegeben  gebracht, Aufschieblinge umgesetzt; v. 10. bis 16. 11. 1949 Stangen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  gerüst am nördlichen Längsschiff aufgestellt für den Kupferdecker ...  442)  22. 7. 1949  Gerüst für Steinmetzen über das nördliche Querhaus angebracht ...  Rechnung ... Steinmetzarbeiten am Turm (5. 7. - 19. 7. 1949)  Aufschieblinge am Turm versetzt  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  24. 11. 1949  443)  13. 8. 1949  Vermerk: ... ausgeführt ... Kupferdeckung über Chor (und) über dem  Rechnung ... am Turm Werksteine versetzt und Eisenbetonschale  nördlichen Seitenschiff  eingebracht (23. 6. - 3. 8.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  455)  25. 11. 1949  IET TI  444)  Dachdeckerarbeiten für das südliche Querschiff der Kreuzkirche  die restlichen Steinmetzarbeiten am Turm  81,2 qm-Dachfläche gelattet und eingedeckt ... Dachziegel ... auffüllen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Giebelwand und auswechseln der schadhaften Dachziegel auf dem  445)  5.9. 1949  südlichen Seitenschiff  Rechnung: beiliegend Wochenzettel v. 24. 3. bis 30. 3. 1949: Nörd-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  liches Querschiff Balken und Zangen und Sparren der Dachkonstruk-  456)  31421949  tion eingezogen. Wochenzettel vom 24. 3. bis 30. 3. 1949 Gerüst des  Rechnung für Kupfereindeckung der Kreuzkirche  .. kugelförmige  Kupferdaches abgenommen  Abdeckung der Chorapsis eingedeckt ... Dachfläche mit Kupferblech  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  17..9. 1949  eingedeckt ... Kupferbedachung Seitenschiff ... Turmfläche eingedeckt  446)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Kostenanschlag zu den Arbeiten für die Aufbringung zweier Eisenbe-  457)  31. 12. 1949  tonbalken auf die Mittelschiffwände 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk  Turmspitzenmodell angefertigt  der Mittelschiffwände im Mittel 0.60 m breit 30 cm abzubrechen und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  IEZIBO  dann die Mauer mit Kalkmörtel und Bruchsteinen waagerecht abzu-  458)  gleichen. 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk 15 cm breit u. 30 cm hoch  Rechnung ... Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf Turmspitze  in Angleichung an das vorhandene Mauerwerk aufzuführen und außen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  in Kalkmörtel zu verfugen. Die Oberkante ist waagerecht abzugleichen.  459)  18. 2. 1950  D e o OPT. Max.  40 Ifdm. Eisenbetonbalken M 1 : 6, 0,30 x 0,45 auf die Mittelschiffs-  wände aufzubringen. Vermerk: Die Eisenbetonbalken sind abgerech-  Honori STAE - CRUCIS  net 10. 11. 49  Am 18. 2. 1950 des „Heiligen Jahres 1950“, das Papst Pius XII am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Tage vor Weihnachten feierlich eröffnete, ist das Kreuz auf dem Turme  447)  30.9. 1949  der Kirche zum Heil. Kreuz errichtet. Als durch den Fliegerangriff  Zimmerarbeiten Turmkonstruktion ... Verzimmern der Turmkonstruk-  am 22. März 1945 die Innenstadt mit ihren wertvollen kirchlichen  tion einschl. des Richtens. Dachschalung des Turmes. Vermerk: Die  und bürgerlichen Bauten in einem Flammenmeer unterging, ist auch  Arbeit ist ausgeführt und abgerechnet. 10. 12.  die Kreuzkirche ausgebrannt. Von den 2460 Mitgliedern der Pfarrei  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  sind 73 getötet: nur 28 Personen konnten in weniger zerstörten Häu-  448)  17. 10. 1949  sern bleiben. Heute zählt die Pfarrei 390 Seelen. 1947 begann die Klo-  1 Obelisk am Kreuzkirchenturm aus Lutterschen Sandstein hergestellt  sterkammer Hannover (Präsident Albert Stalmann, Bauabteilungs  und versetzt (Auftrag v. 23. 9. 1949)  Oberregierungs u. Baurat Karl Adolf Kattentidt u. Bauamtmann Georg  24. 10. 1949  Küster, Bauinspektoranwärter Rudolf Jürgens) mit dem Wiederaufbau.  Restliche Werk- und Gesimssteine versetzt sowie Eisenbetonschale  Das Dach über dem Mittelschiff wird in diesem Frühjahr hergestellt  eingebracht (17. 8. - 21. 9. 1949)  und damit die Bedachung vollendet. Gottesdienst in der Sakristei,  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  deren Gewölbe unversehrt, aber ohne Dach ist, hat der Pfarrer Bern-  449)  25. 10. 1949  hard Wiechens, geweiht am 19. 3. 1902, als Pfarrer der Kirche seit  Aufbringung zweier Eisenbetonbalken nach Kostenanschlag vom  16. 3. 1934, wohnt jetzt Goebenstr. 4, - seit August 1948 gehalten,  209453) R 1949
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Hannover, Klosterkammer, kte uz-Kırche 1939 951 Aufschieblinge geschnıiıtten und angebracht. Dachkonstruktion des
44 1) 1949 nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und- Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  17. 9. 49 ... Mittelschiffswänden ... Gebrochenen Fenstersturz heraus-  436)  15. 12. 1948  genommen, neuen Sandsteinsturz versetzt und Bruchsteinmauerwerk  Wochenzettel v. 2. 12. bis 8. 12. 1948 ... Steinmetzarbeiten am Mauer-  darüber aufgemauert. Eisenbetonband mit Isolieranstrich versehen  werk für die Balkenauflage des Nordschiffes  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  450)  3. 11. 1949  437)  15.12. 1948  6 Wochenzettel f. d. Zeit v. 21. 10. bis 8. 12. 1948 ... Dachaufbau am  Rechnung ... Steinlieferung für den Turm ... 22, 14 Ifdm. Gesimssteine  ... ab Bruch (Lutter?) am 29. 8. 1949  Chordach ... einschließlich Fenster ... nördliches Seitenschiff: Balken-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  lage und Dachkonstruktion (Nov. und Dez.)  451)  7. 11. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Auftrag zur Kupfereindeckung des Turmes  3. 1. 1949  438)  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung für Natursteinarbeiten am Vierungsturm ... in der Zeit v.  452)  7. 11. 1949  10. 12. - 28. 12.  Das südliche Seitenschiff soll nicht mit Kupfer sondern mit Pfannen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gedeckt werden.  439)  31.:3:1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung ... betr. Kupferblecheindeckung der Kreuzkirche ... (1948) ...  453)  20. 11. 1949  kugelförmige Abdeckung der Vorapsis ... Dachfläche ... eingedeckt  Rechnung (Steinmetz) 3 Sandsteinstreifen hinter den Obelisken ver-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  setzt.  440)  29. 6. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Auftrag an Maurermeister König (die Arbeiten am Turm weiterzufüh-  454)  22. 11. 1949  ren) ... Aufbau der beiden Fensterstürze sowie Aufbringung der fehlen-  Rechnung: Dachschalung des nördlichen Querhauses ... des Turms  den Bruchsteinschichten und-des Abschlußgesimses ... Einbringung  hergestellt. Beiliegend Wochenzettel v. 8. bis 14. 9. 1949 ... Gesims-  der Wandverschalung und des Betons bis Unterk. Decke ... An Reini-  modell für den Turm hergestellt; 13. bis 19. 10. 1949 Gesimsmodell  gung und für die Ausfugung der Außenflächen des Turmes ...  am Turm angebracht; v. 20. bis 26. 10. 1949 Südliches Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Aufschieblinge geschnitten und angebracht. Dachkonstruktion des  441)  8. 7. 1949  nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und an-  ... Der Einbau der Fensterstürze wird vollendet ... Das Abschlußge-  gebracht; v. 27. 10. bis 2. 11. 1949 Turmgesims hergestellt und auf-  sims wird der Firma Franz sofort in Auftrag gegeben  gebracht, Aufschieblinge umgesetzt; v. 10. bis 16. 11. 1949 Stangen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  gerüst am nördlichen Längsschiff aufgestellt für den Kupferdecker ...  442)  22. 7. 1949  Gerüst für Steinmetzen über das nördliche Querhaus angebracht ...  Rechnung ... Steinmetzarbeiten am Turm (5. 7. - 19. 7. 1949)  Aufschieblinge am Turm versetzt  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  24. 11. 1949  443)  13. 8. 1949  Vermerk: ... ausgeführt ... Kupferdeckung über Chor (und) über dem  Rechnung ... am Turm Werksteine versetzt und Eisenbetonschale  nördlichen Seitenschiff  eingebracht (23. 6. - 3. 8.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  455)  25. 11. 1949  IET TI  444)  Dachdeckerarbeiten für das südliche Querschiff der Kreuzkirche  die restlichen Steinmetzarbeiten am Turm  81,2 qm-Dachfläche gelattet und eingedeckt ... Dachziegel ... auffüllen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Giebelwand und auswechseln der schadhaften Dachziegel auf dem  445)  5.9. 1949  südlichen Seitenschiff  Rechnung: beiliegend Wochenzettel v. 24. 3. bis 30. 3. 1949: Nörd-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  liches Querschiff Balken und Zangen und Sparren der Dachkonstruk-  456)  31421949  tion eingezogen. Wochenzettel vom 24. 3. bis 30. 3. 1949 Gerüst des  Rechnung für Kupfereindeckung der Kreuzkirche  .. kugelförmige  Kupferdaches abgenommen  Abdeckung der Chorapsis eingedeckt ... Dachfläche mit Kupferblech  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  17..9. 1949  eingedeckt ... Kupferbedachung Seitenschiff ... Turmfläche eingedeckt  446)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Kostenanschlag zu den Arbeiten für die Aufbringung zweier Eisenbe-  457)  31. 12. 1949  tonbalken auf die Mittelschiffwände 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk  Turmspitzenmodell angefertigt  der Mittelschiffwände im Mittel 0.60 m breit 30 cm abzubrechen und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  IEZIBO  dann die Mauer mit Kalkmörtel und Bruchsteinen waagerecht abzu-  458)  gleichen. 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk 15 cm breit u. 30 cm hoch  Rechnung ... Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf Turmspitze  in Angleichung an das vorhandene Mauerwerk aufzuführen und außen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  in Kalkmörtel zu verfugen. Die Oberkante ist waagerecht abzugleichen.  459)  18. 2. 1950  D e o OPT. Max.  40 Ifdm. Eisenbetonbalken M 1 : 6, 0,30 x 0,45 auf die Mittelschiffs-  wände aufzubringen. Vermerk: Die Eisenbetonbalken sind abgerech-  Honori STAE - CRUCIS  net 10. 11. 49  Am 18. 2. 1950 des „Heiligen Jahres 1950“, das Papst Pius XII am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Tage vor Weihnachten feierlich eröffnete, ist das Kreuz auf dem Turme  447)  30.9. 1949  der Kirche zum Heil. Kreuz errichtet. Als durch den Fliegerangriff  Zimmerarbeiten Turmkonstruktion ... Verzimmern der Turmkonstruk-  am 22. März 1945 die Innenstadt mit ihren wertvollen kirchlichen  tion einschl. des Richtens. Dachschalung des Turmes. Vermerk: Die  und bürgerlichen Bauten in einem Flammenmeer unterging, ist auch  Arbeit ist ausgeführt und abgerechnet. 10. 12.  die Kreuzkirche ausgebrannt. Von den 2460 Mitgliedern der Pfarrei  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  sind 73 getötet: nur 28 Personen konnten in weniger zerstörten Häu-  448)  17. 10. 1949  sern bleiben. Heute zählt die Pfarrei 390 Seelen. 1947 begann die Klo-  1 Obelisk am Kreuzkirchenturm aus Lutterschen Sandstein hergestellt  sterkammer Hannover (Präsident Albert Stalmann, Bauabteilungs  und versetzt (Auftrag v. 23. 9. 1949)  Oberregierungs u. Baurat Karl Adolf Kattentidt u. Bauamtmann Georg  24. 10. 1949  Küster, Bauinspektoranwärter Rudolf Jürgens) mit dem Wiederaufbau.  Restliche Werk- und Gesimssteine versetzt sowie Eisenbetonschale  Das Dach über dem Mittelschiff wird in diesem Frühjahr hergestellt  eingebracht (17. 8. - 21. 9. 1949)  und damit die Bedachung vollendet. Gottesdienst in der Sakristei,  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  deren Gewölbe unversehrt, aber ohne Dach ist, hat der Pfarrer Bern-  449)  25. 10. 1949  hard Wiechens, geweiht am 19. 3. 1902, als Pfarrer der Kirche seit  Aufbringung zweier Eisenbetonbalken nach Kostenanschlag vom  16. 3. 1934, wohnt jetzt Goebenstr. 4, - seit August 1948 gehalten,  209Der Einbau der Fensterstürze wırd vollendet- Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  17. 9. 49 ... Mittelschiffswänden ... Gebrochenen Fenstersturz heraus-  436)  15. 12. 1948  genommen, neuen Sandsteinsturz versetzt und Bruchsteinmauerwerk  Wochenzettel v. 2. 12. bis 8. 12. 1948 ... Steinmetzarbeiten am Mauer-  darüber aufgemauert. Eisenbetonband mit Isolieranstrich versehen  werk für die Balkenauflage des Nordschiffes  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  450)  3. 11. 1949  437)  15.12. 1948  6 Wochenzettel f. d. Zeit v. 21. 10. bis 8. 12. 1948 ... Dachaufbau am  Rechnung ... Steinlieferung für den Turm ... 22, 14 Ifdm. Gesimssteine  ... ab Bruch (Lutter?) am 29. 8. 1949  Chordach ... einschließlich Fenster ... nördliches Seitenschiff: Balken-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  lage und Dachkonstruktion (Nov. und Dez.)  451)  7. 11. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Auftrag zur Kupfereindeckung des Turmes  3. 1. 1949  438)  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung für Natursteinarbeiten am Vierungsturm ... in der Zeit v.  452)  7. 11. 1949  10. 12. - 28. 12.  Das südliche Seitenschiff soll nicht mit Kupfer sondern mit Pfannen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gedeckt werden.  439)  31.:3:1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung ... betr. Kupferblecheindeckung der Kreuzkirche ... (1948) ...  453)  20. 11. 1949  kugelförmige Abdeckung der Vorapsis ... Dachfläche ... eingedeckt  Rechnung (Steinmetz) 3 Sandsteinstreifen hinter den Obelisken ver-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  setzt.  440)  29. 6. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Auftrag an Maurermeister König (die Arbeiten am Turm weiterzufüh-  454)  22. 11. 1949  ren) ... Aufbau der beiden Fensterstürze sowie Aufbringung der fehlen-  Rechnung: Dachschalung des nördlichen Querhauses ... des Turms  den Bruchsteinschichten und-des Abschlußgesimses ... Einbringung  hergestellt. Beiliegend Wochenzettel v. 8. bis 14. 9. 1949 ... Gesims-  der Wandverschalung und des Betons bis Unterk. Decke ... An Reini-  modell für den Turm hergestellt; 13. bis 19. 10. 1949 Gesimsmodell  gung und für die Ausfugung der Außenflächen des Turmes ...  am Turm angebracht; v. 20. bis 26. 10. 1949 Südliches Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Aufschieblinge geschnitten und angebracht. Dachkonstruktion des  441)  8. 7. 1949  nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und an-  ... Der Einbau der Fensterstürze wird vollendet ... Das Abschlußge-  gebracht; v. 27. 10. bis 2. 11. 1949 Turmgesims hergestellt und auf-  sims wird der Firma Franz sofort in Auftrag gegeben  gebracht, Aufschieblinge umgesetzt; v. 10. bis 16. 11. 1949 Stangen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  gerüst am nördlichen Längsschiff aufgestellt für den Kupferdecker ...  442)  22. 7. 1949  Gerüst für Steinmetzen über das nördliche Querhaus angebracht ...  Rechnung ... Steinmetzarbeiten am Turm (5. 7. - 19. 7. 1949)  Aufschieblinge am Turm versetzt  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  24. 11. 1949  443)  13. 8. 1949  Vermerk: ... ausgeführt ... Kupferdeckung über Chor (und) über dem  Rechnung ... am Turm Werksteine versetzt und Eisenbetonschale  nördlichen Seitenschiff  eingebracht (23. 6. - 3. 8.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  455)  25. 11. 1949  IET TI  444)  Dachdeckerarbeiten für das südliche Querschiff der Kreuzkirche  die restlichen Steinmetzarbeiten am Turm  81,2 qm-Dachfläche gelattet und eingedeckt ... Dachziegel ... auffüllen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Giebelwand und auswechseln der schadhaften Dachziegel auf dem  445)  5.9. 1949  südlichen Seitenschiff  Rechnung: beiliegend Wochenzettel v. 24. 3. bis 30. 3. 1949: Nörd-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  liches Querschiff Balken und Zangen und Sparren der Dachkonstruk-  456)  31421949  tion eingezogen. Wochenzettel vom 24. 3. bis 30. 3. 1949 Gerüst des  Rechnung für Kupfereindeckung der Kreuzkirche  .. kugelförmige  Kupferdaches abgenommen  Abdeckung der Chorapsis eingedeckt ... Dachfläche mit Kupferblech  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  17..9. 1949  eingedeckt ... Kupferbedachung Seitenschiff ... Turmfläche eingedeckt  446)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Kostenanschlag zu den Arbeiten für die Aufbringung zweier Eisenbe-  457)  31. 12. 1949  tonbalken auf die Mittelschiffwände 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk  Turmspitzenmodell angefertigt  der Mittelschiffwände im Mittel 0.60 m breit 30 cm abzubrechen und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  IEZIBO  dann die Mauer mit Kalkmörtel und Bruchsteinen waagerecht abzu-  458)  gleichen. 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk 15 cm breit u. 30 cm hoch  Rechnung ... Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf Turmspitze  in Angleichung an das vorhandene Mauerwerk aufzuführen und außen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  in Kalkmörtel zu verfugen. Die Oberkante ist waagerecht abzugleichen.  459)  18. 2. 1950  D e o OPT. Max.  40 Ifdm. Eisenbetonbalken M 1 : 6, 0,30 x 0,45 auf die Mittelschiffs-  wände aufzubringen. Vermerk: Die Eisenbetonbalken sind abgerech-  Honori STAE - CRUCIS  net 10. 11. 49  Am 18. 2. 1950 des „Heiligen Jahres 1950“, das Papst Pius XII am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Tage vor Weihnachten feierlich eröffnete, ist das Kreuz auf dem Turme  447)  30.9. 1949  der Kirche zum Heil. Kreuz errichtet. Als durch den Fliegerangriff  Zimmerarbeiten Turmkonstruktion ... Verzimmern der Turmkonstruk-  am 22. März 1945 die Innenstadt mit ihren wertvollen kirchlichen  tion einschl. des Richtens. Dachschalung des Turmes. Vermerk: Die  und bürgerlichen Bauten in einem Flammenmeer unterging, ist auch  Arbeit ist ausgeführt und abgerechnet. 10. 12.  die Kreuzkirche ausgebrannt. Von den 2460 Mitgliedern der Pfarrei  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  sind 73 getötet: nur 28 Personen konnten in weniger zerstörten Häu-  448)  17. 10. 1949  sern bleiben. Heute zählt die Pfarrei 390 Seelen. 1947 begann die Klo-  1 Obelisk am Kreuzkirchenturm aus Lutterschen Sandstein hergestellt  sterkammer Hannover (Präsident Albert Stalmann, Bauabteilungs  und versetzt (Auftrag v. 23. 9. 1949)  Oberregierungs u. Baurat Karl Adolf Kattentidt u. Bauamtmann Georg  24. 10. 1949  Küster, Bauinspektoranwärter Rudolf Jürgens) mit dem Wiederaufbau.  Restliche Werk- und Gesimssteine versetzt sowie Eisenbetonschale  Das Dach über dem Mittelschiff wird in diesem Frühjahr hergestellt  eingebracht (17. 8. - 21. 9. 1949)  und damit die Bedachung vollendet. Gottesdienst in der Sakristei,  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  deren Gewölbe unversehrt, aber ohne Dach ist, hat der Pfarrer Bern-  449)  25. 10. 1949  hard Wiechens, geweiht am 19. 3. 1902, als Pfarrer der Kirche seit  Aufbringung zweier Eisenbetonbalken nach Kostenanschlag vom  16. 3. 1934, wohnt jetzt Goebenstr. 4, - seit August 1948 gehalten,  209Das Abschlußge- gebracht; 27 DIS 11 949 Turmgesims hergestellt und auf-

SImMS wird der Firma Franz sofort In Auftrag gegeben gebrac Aufschiel  inge umgesetzt; DIS e 1949 Stangen-
Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kırche 1939 1951 geruüst nördlichen Längsschiff aufgeste) für den Kupferdecker- Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  17. 9. 49 ... Mittelschiffswänden ... Gebrochenen Fenstersturz heraus-  436)  15. 12. 1948  genommen, neuen Sandsteinsturz versetzt und Bruchsteinmauerwerk  Wochenzettel v. 2. 12. bis 8. 12. 1948 ... Steinmetzarbeiten am Mauer-  darüber aufgemauert. Eisenbetonband mit Isolieranstrich versehen  werk für die Balkenauflage des Nordschiffes  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  450)  3. 11. 1949  437)  15.12. 1948  6 Wochenzettel f. d. Zeit v. 21. 10. bis 8. 12. 1948 ... Dachaufbau am  Rechnung ... Steinlieferung für den Turm ... 22, 14 Ifdm. Gesimssteine  ... ab Bruch (Lutter?) am 29. 8. 1949  Chordach ... einschließlich Fenster ... nördliches Seitenschiff: Balken-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  lage und Dachkonstruktion (Nov. und Dez.)  451)  7. 11. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Auftrag zur Kupfereindeckung des Turmes  3. 1. 1949  438)  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung für Natursteinarbeiten am Vierungsturm ... in der Zeit v.  452)  7. 11. 1949  10. 12. - 28. 12.  Das südliche Seitenschiff soll nicht mit Kupfer sondern mit Pfannen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gedeckt werden.  439)  31.:3:1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung ... betr. Kupferblecheindeckung der Kreuzkirche ... (1948) ...  453)  20. 11. 1949  kugelförmige Abdeckung der Vorapsis ... Dachfläche ... eingedeckt  Rechnung (Steinmetz) 3 Sandsteinstreifen hinter den Obelisken ver-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  setzt.  440)  29. 6. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Auftrag an Maurermeister König (die Arbeiten am Turm weiterzufüh-  454)  22. 11. 1949  ren) ... Aufbau der beiden Fensterstürze sowie Aufbringung der fehlen-  Rechnung: Dachschalung des nördlichen Querhauses ... des Turms  den Bruchsteinschichten und-des Abschlußgesimses ... Einbringung  hergestellt. Beiliegend Wochenzettel v. 8. bis 14. 9. 1949 ... Gesims-  der Wandverschalung und des Betons bis Unterk. Decke ... An Reini-  modell für den Turm hergestellt; 13. bis 19. 10. 1949 Gesimsmodell  gung und für die Ausfugung der Außenflächen des Turmes ...  am Turm angebracht; v. 20. bis 26. 10. 1949 Südliches Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Aufschieblinge geschnitten und angebracht. Dachkonstruktion des  441)  8. 7. 1949  nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und an-  ... Der Einbau der Fensterstürze wird vollendet ... Das Abschlußge-  gebracht; v. 27. 10. bis 2. 11. 1949 Turmgesims hergestellt und auf-  sims wird der Firma Franz sofort in Auftrag gegeben  gebracht, Aufschieblinge umgesetzt; v. 10. bis 16. 11. 1949 Stangen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  gerüst am nördlichen Längsschiff aufgestellt für den Kupferdecker ...  442)  22. 7. 1949  Gerüst für Steinmetzen über das nördliche Querhaus angebracht ...  Rechnung ... Steinmetzarbeiten am Turm (5. 7. - 19. 7. 1949)  Aufschieblinge am Turm versetzt  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  24. 11. 1949  443)  13. 8. 1949  Vermerk: ... ausgeführt ... Kupferdeckung über Chor (und) über dem  Rechnung ... am Turm Werksteine versetzt und Eisenbetonschale  nördlichen Seitenschiff  eingebracht (23. 6. - 3. 8.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  455)  25. 11. 1949  IET TI  444)  Dachdeckerarbeiten für das südliche Querschiff der Kreuzkirche  die restlichen Steinmetzarbeiten am Turm  81,2 qm-Dachfläche gelattet und eingedeckt ... Dachziegel ... auffüllen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Giebelwand und auswechseln der schadhaften Dachziegel auf dem  445)  5.9. 1949  südlichen Seitenschiff  Rechnung: beiliegend Wochenzettel v. 24. 3. bis 30. 3. 1949: Nörd-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  liches Querschiff Balken und Zangen und Sparren der Dachkonstruk-  456)  31421949  tion eingezogen. Wochenzettel vom 24. 3. bis 30. 3. 1949 Gerüst des  Rechnung für Kupfereindeckung der Kreuzkirche  .. kugelförmige  Kupferdaches abgenommen  Abdeckung der Chorapsis eingedeckt ... Dachfläche mit Kupferblech  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  17..9. 1949  eingedeckt ... Kupferbedachung Seitenschiff ... Turmfläche eingedeckt  446)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Kostenanschlag zu den Arbeiten für die Aufbringung zweier Eisenbe-  457)  31. 12. 1949  tonbalken auf die Mittelschiffwände 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk  Turmspitzenmodell angefertigt  der Mittelschiffwände im Mittel 0.60 m breit 30 cm abzubrechen und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  IEZIBO  dann die Mauer mit Kalkmörtel und Bruchsteinen waagerecht abzu-  458)  gleichen. 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk 15 cm breit u. 30 cm hoch  Rechnung ... Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf Turmspitze  in Angleichung an das vorhandene Mauerwerk aufzuführen und außen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  in Kalkmörtel zu verfugen. Die Oberkante ist waagerecht abzugleichen.  459)  18. 2. 1950  D e o OPT. Max.  40 Ifdm. Eisenbetonbalken M 1 : 6, 0,30 x 0,45 auf die Mittelschiffs-  wände aufzubringen. Vermerk: Die Eisenbetonbalken sind abgerech-  Honori STAE - CRUCIS  net 10. 11. 49  Am 18. 2. 1950 des „Heiligen Jahres 1950“, das Papst Pius XII am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Tage vor Weihnachten feierlich eröffnete, ist das Kreuz auf dem Turme  447)  30.9. 1949  der Kirche zum Heil. Kreuz errichtet. Als durch den Fliegerangriff  Zimmerarbeiten Turmkonstruktion ... Verzimmern der Turmkonstruk-  am 22. März 1945 die Innenstadt mit ihren wertvollen kirchlichen  tion einschl. des Richtens. Dachschalung des Turmes. Vermerk: Die  und bürgerlichen Bauten in einem Flammenmeer unterging, ist auch  Arbeit ist ausgeführt und abgerechnet. 10. 12.  die Kreuzkirche ausgebrannt. Von den 2460 Mitgliedern der Pfarrei  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  sind 73 getötet: nur 28 Personen konnten in weniger zerstörten Häu-  448)  17. 10. 1949  sern bleiben. Heute zählt die Pfarrei 390 Seelen. 1947 begann die Klo-  1 Obelisk am Kreuzkirchenturm aus Lutterschen Sandstein hergestellt  sterkammer Hannover (Präsident Albert Stalmann, Bauabteilungs  und versetzt (Auftrag v. 23. 9. 1949)  Oberregierungs u. Baurat Karl Adolf Kattentidt u. Bauamtmann Georg  24. 10. 1949  Küster, Bauinspektoranwärter Rudolf Jürgens) mit dem Wiederaufbau.  Restliche Werk- und Gesimssteine versetzt sowie Eisenbetonschale  Das Dach über dem Mittelschiff wird in diesem Frühjahr hergestellt  eingebracht (17. 8. - 21. 9. 1949)  und damit die Bedachung vollendet. Gottesdienst in der Sakristei,  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  deren Gewölbe unversehrt, aber ohne Dach ist, hat der Pfarrer Bern-  449)  25. 10. 1949  hard Wiechens, geweiht am 19. 3. 1902, als Pfarrer der Kirche seit  Aufbringung zweier Eisenbetonbalken nach Kostenanschlag vom  16. 3. 1934, wohnt jetzt Goebenstr. 4, - seit August 1948 gehalten,  209442) 1949 erus: für Steinmetzen ber das nördliche Querhaus angebracht- Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  17. 9. 49 ... Mittelschiffswänden ... Gebrochenen Fenstersturz heraus-  436)  15. 12. 1948  genommen, neuen Sandsteinsturz versetzt und Bruchsteinmauerwerk  Wochenzettel v. 2. 12. bis 8. 12. 1948 ... Steinmetzarbeiten am Mauer-  darüber aufgemauert. Eisenbetonband mit Isolieranstrich versehen  werk für die Balkenauflage des Nordschiffes  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  450)  3. 11. 1949  437)  15.12. 1948  6 Wochenzettel f. d. Zeit v. 21. 10. bis 8. 12. 1948 ... Dachaufbau am  Rechnung ... Steinlieferung für den Turm ... 22, 14 Ifdm. Gesimssteine  ... ab Bruch (Lutter?) am 29. 8. 1949  Chordach ... einschließlich Fenster ... nördliches Seitenschiff: Balken-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  lage und Dachkonstruktion (Nov. und Dez.)  451)  7. 11. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Auftrag zur Kupfereindeckung des Turmes  3. 1. 1949  438)  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung für Natursteinarbeiten am Vierungsturm ... in der Zeit v.  452)  7. 11. 1949  10. 12. - 28. 12.  Das südliche Seitenschiff soll nicht mit Kupfer sondern mit Pfannen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gedeckt werden.  439)  31.:3:1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung ... betr. Kupferblecheindeckung der Kreuzkirche ... (1948) ...  453)  20. 11. 1949  kugelförmige Abdeckung der Vorapsis ... Dachfläche ... eingedeckt  Rechnung (Steinmetz) 3 Sandsteinstreifen hinter den Obelisken ver-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  setzt.  440)  29. 6. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Auftrag an Maurermeister König (die Arbeiten am Turm weiterzufüh-  454)  22. 11. 1949  ren) ... Aufbau der beiden Fensterstürze sowie Aufbringung der fehlen-  Rechnung: Dachschalung des nördlichen Querhauses ... des Turms  den Bruchsteinschichten und-des Abschlußgesimses ... Einbringung  hergestellt. Beiliegend Wochenzettel v. 8. bis 14. 9. 1949 ... Gesims-  der Wandverschalung und des Betons bis Unterk. Decke ... An Reini-  modell für den Turm hergestellt; 13. bis 19. 10. 1949 Gesimsmodell  gung und für die Ausfugung der Außenflächen des Turmes ...  am Turm angebracht; v. 20. bis 26. 10. 1949 Südliches Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Aufschieblinge geschnitten und angebracht. Dachkonstruktion des  441)  8. 7. 1949  nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und an-  ... Der Einbau der Fensterstürze wird vollendet ... Das Abschlußge-  gebracht; v. 27. 10. bis 2. 11. 1949 Turmgesims hergestellt und auf-  sims wird der Firma Franz sofort in Auftrag gegeben  gebracht, Aufschieblinge umgesetzt; v. 10. bis 16. 11. 1949 Stangen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  gerüst am nördlichen Längsschiff aufgestellt für den Kupferdecker ...  442)  22. 7. 1949  Gerüst für Steinmetzen über das nördliche Querhaus angebracht ...  Rechnung ... Steinmetzarbeiten am Turm (5. 7. - 19. 7. 1949)  Aufschieblinge am Turm versetzt  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  24. 11. 1949  443)  13. 8. 1949  Vermerk: ... ausgeführt ... Kupferdeckung über Chor (und) über dem  Rechnung ... am Turm Werksteine versetzt und Eisenbetonschale  nördlichen Seitenschiff  eingebracht (23. 6. - 3. 8.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  455)  25. 11. 1949  IET TI  444)  Dachdeckerarbeiten für das südliche Querschiff der Kreuzkirche  die restlichen Steinmetzarbeiten am Turm  81,2 qm-Dachfläche gelattet und eingedeckt ... Dachziegel ... auffüllen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Giebelwand und auswechseln der schadhaften Dachziegel auf dem  445)  5.9. 1949  südlichen Seitenschiff  Rechnung: beiliegend Wochenzettel v. 24. 3. bis 30. 3. 1949: Nörd-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  liches Querschiff Balken und Zangen und Sparren der Dachkonstruk-  456)  31421949  tion eingezogen. Wochenzettel vom 24. 3. bis 30. 3. 1949 Gerüst des  Rechnung für Kupfereindeckung der Kreuzkirche  .. kugelförmige  Kupferdaches abgenommen  Abdeckung der Chorapsis eingedeckt ... Dachfläche mit Kupferblech  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  17..9. 1949  eingedeckt ... Kupferbedachung Seitenschiff ... Turmfläche eingedeckt  446)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Kostenanschlag zu den Arbeiten für die Aufbringung zweier Eisenbe-  457)  31. 12. 1949  tonbalken auf die Mittelschiffwände 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk  Turmspitzenmodell angefertigt  der Mittelschiffwände im Mittel 0.60 m breit 30 cm abzubrechen und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  IEZIBO  dann die Mauer mit Kalkmörtel und Bruchsteinen waagerecht abzu-  458)  gleichen. 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk 15 cm breit u. 30 cm hoch  Rechnung ... Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf Turmspitze  in Angleichung an das vorhandene Mauerwerk aufzuführen und außen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  in Kalkmörtel zu verfugen. Die Oberkante ist waagerecht abzugleichen.  459)  18. 2. 1950  D e o OPT. Max.  40 Ifdm. Eisenbetonbalken M 1 : 6, 0,30 x 0,45 auf die Mittelschiffs-  wände aufzubringen. Vermerk: Die Eisenbetonbalken sind abgerech-  Honori STAE - CRUCIS  net 10. 11. 49  Am 18. 2. 1950 des „Heiligen Jahres 1950“, das Papst Pius XII am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Tage vor Weihnachten feierlich eröffnete, ist das Kreuz auf dem Turme  447)  30.9. 1949  der Kirche zum Heil. Kreuz errichtet. Als durch den Fliegerangriff  Zimmerarbeiten Turmkonstruktion ... Verzimmern der Turmkonstruk-  am 22. März 1945 die Innenstadt mit ihren wertvollen kirchlichen  tion einschl. des Richtens. Dachschalung des Turmes. Vermerk: Die  und bürgerlichen Bauten in einem Flammenmeer unterging, ist auch  Arbeit ist ausgeführt und abgerechnet. 10. 12.  die Kreuzkirche ausgebrannt. Von den 2460 Mitgliedern der Pfarrei  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  sind 73 getötet: nur 28 Personen konnten in weniger zerstörten Häu-  448)  17. 10. 1949  sern bleiben. Heute zählt die Pfarrei 390 Seelen. 1947 begann die Klo-  1 Obelisk am Kreuzkirchenturm aus Lutterschen Sandstein hergestellt  sterkammer Hannover (Präsident Albert Stalmann, Bauabteilungs  und versetzt (Auftrag v. 23. 9. 1949)  Oberregierungs u. Baurat Karl Adolf Kattentidt u. Bauamtmann Georg  24. 10. 1949  Küster, Bauinspektoranwärter Rudolf Jürgens) mit dem Wiederaufbau.  Restliche Werk- und Gesimssteine versetzt sowie Eisenbetonschale  Das Dach über dem Mittelschiff wird in diesem Frühjahr hergestellt  eingebracht (17. 8. - 21. 9. 1949)  und damit die Bedachung vollendet. Gottesdienst in der Sakristei,  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  deren Gewölbe unversehrt, aber ohne Dach ist, hat der Pfarrer Bern-  449)  25. 10. 1949  hard Wiechens, geweiht am 19. 3. 1902, als Pfarrer der Kirche seit  Aufbringung zweier Eisenbetonbalken nach Kostenanschlag vom  16. 3. 1934, wohnt jetzt Goebenstr. 4, - seit August 1948 gehalten,  209echnung- Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  17. 9. 49 ... Mittelschiffswänden ... Gebrochenen Fenstersturz heraus-  436)  15. 12. 1948  genommen, neuen Sandsteinsturz versetzt und Bruchsteinmauerwerk  Wochenzettel v. 2. 12. bis 8. 12. 1948 ... Steinmetzarbeiten am Mauer-  darüber aufgemauert. Eisenbetonband mit Isolieranstrich versehen  werk für die Balkenauflage des Nordschiffes  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  450)  3. 11. 1949  437)  15.12. 1948  6 Wochenzettel f. d. Zeit v. 21. 10. bis 8. 12. 1948 ... Dachaufbau am  Rechnung ... Steinlieferung für den Turm ... 22, 14 Ifdm. Gesimssteine  ... ab Bruch (Lutter?) am 29. 8. 1949  Chordach ... einschließlich Fenster ... nördliches Seitenschiff: Balken-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  lage und Dachkonstruktion (Nov. und Dez.)  451)  7. 11. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Auftrag zur Kupfereindeckung des Turmes  3. 1. 1949  438)  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung für Natursteinarbeiten am Vierungsturm ... in der Zeit v.  452)  7. 11. 1949  10. 12. - 28. 12.  Das südliche Seitenschiff soll nicht mit Kupfer sondern mit Pfannen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gedeckt werden.  439)  31.:3:1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung ... betr. Kupferblecheindeckung der Kreuzkirche ... (1948) ...  453)  20. 11. 1949  kugelförmige Abdeckung der Vorapsis ... Dachfläche ... eingedeckt  Rechnung (Steinmetz) 3 Sandsteinstreifen hinter den Obelisken ver-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  setzt.  440)  29. 6. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Auftrag an Maurermeister König (die Arbeiten am Turm weiterzufüh-  454)  22. 11. 1949  ren) ... Aufbau der beiden Fensterstürze sowie Aufbringung der fehlen-  Rechnung: Dachschalung des nördlichen Querhauses ... des Turms  den Bruchsteinschichten und-des Abschlußgesimses ... Einbringung  hergestellt. Beiliegend Wochenzettel v. 8. bis 14. 9. 1949 ... Gesims-  der Wandverschalung und des Betons bis Unterk. Decke ... An Reini-  modell für den Turm hergestellt; 13. bis 19. 10. 1949 Gesimsmodell  gung und für die Ausfugung der Außenflächen des Turmes ...  am Turm angebracht; v. 20. bis 26. 10. 1949 Südliches Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Aufschieblinge geschnitten und angebracht. Dachkonstruktion des  441)  8. 7. 1949  nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und an-  ... Der Einbau der Fensterstürze wird vollendet ... Das Abschlußge-  gebracht; v. 27. 10. bis 2. 11. 1949 Turmgesims hergestellt und auf-  sims wird der Firma Franz sofort in Auftrag gegeben  gebracht, Aufschieblinge umgesetzt; v. 10. bis 16. 11. 1949 Stangen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  gerüst am nördlichen Längsschiff aufgestellt für den Kupferdecker ...  442)  22. 7. 1949  Gerüst für Steinmetzen über das nördliche Querhaus angebracht ...  Rechnung ... Steinmetzarbeiten am Turm (5. 7. - 19. 7. 1949)  Aufschieblinge am Turm versetzt  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  24. 11. 1949  443)  13. 8. 1949  Vermerk: ... ausgeführt ... Kupferdeckung über Chor (und) über dem  Rechnung ... am Turm Werksteine versetzt und Eisenbetonschale  nördlichen Seitenschiff  eingebracht (23. 6. - 3. 8.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  455)  25. 11. 1949  IET TI  444)  Dachdeckerarbeiten für das südliche Querschiff der Kreuzkirche  die restlichen Steinmetzarbeiten am Turm  81,2 qm-Dachfläche gelattet und eingedeckt ... Dachziegel ... auffüllen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Giebelwand und auswechseln der schadhaften Dachziegel auf dem  445)  5.9. 1949  südlichen Seitenschiff  Rechnung: beiliegend Wochenzettel v. 24. 3. bis 30. 3. 1949: Nörd-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  liches Querschiff Balken und Zangen und Sparren der Dachkonstruk-  456)  31421949  tion eingezogen. Wochenzettel vom 24. 3. bis 30. 3. 1949 Gerüst des  Rechnung für Kupfereindeckung der Kreuzkirche  .. kugelförmige  Kupferdaches abgenommen  Abdeckung der Chorapsis eingedeckt ... Dachfläche mit Kupferblech  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  17..9. 1949  eingedeckt ... Kupferbedachung Seitenschiff ... Turmfläche eingedeckt  446)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Kostenanschlag zu den Arbeiten für die Aufbringung zweier Eisenbe-  457)  31. 12. 1949  tonbalken auf die Mittelschiffwände 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk  Turmspitzenmodell angefertigt  der Mittelschiffwände im Mittel 0.60 m breit 30 cm abzubrechen und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  IEZIBO  dann die Mauer mit Kalkmörtel und Bruchsteinen waagerecht abzu-  458)  gleichen. 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk 15 cm breit u. 30 cm hoch  Rechnung ... Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf Turmspitze  in Angleichung an das vorhandene Mauerwerk aufzuführen und außen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  in Kalkmörtel zu verfugen. Die Oberkante ist waagerecht abzugleichen.  459)  18. 2. 1950  D e o OPT. Max.  40 Ifdm. Eisenbetonbalken M 1 : 6, 0,30 x 0,45 auf die Mittelschiffs-  wände aufzubringen. Vermerk: Die Eisenbetonbalken sind abgerech-  Honori STAE - CRUCIS  net 10. 11. 49  Am 18. 2. 1950 des „Heiligen Jahres 1950“, das Papst Pius XII am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Tage vor Weihnachten feierlich eröffnete, ist das Kreuz auf dem Turme  447)  30.9. 1949  der Kirche zum Heil. Kreuz errichtet. Als durch den Fliegerangriff  Zimmerarbeiten Turmkonstruktion ... Verzimmern der Turmkonstruk-  am 22. März 1945 die Innenstadt mit ihren wertvollen kirchlichen  tion einschl. des Richtens. Dachschalung des Turmes. Vermerk: Die  und bürgerlichen Bauten in einem Flammenmeer unterging, ist auch  Arbeit ist ausgeführt und abgerechnet. 10. 12.  die Kreuzkirche ausgebrannt. Von den 2460 Mitgliedern der Pfarrei  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  sind 73 getötet: nur 28 Personen konnten in weniger zerstörten Häu-  448)  17. 10. 1949  sern bleiben. Heute zählt die Pfarrei 390 Seelen. 1947 begann die Klo-  1 Obelisk am Kreuzkirchenturm aus Lutterschen Sandstein hergestellt  sterkammer Hannover (Präsident Albert Stalmann, Bauabteilungs  und versetzt (Auftrag v. 23. 9. 1949)  Oberregierungs u. Baurat Karl Adolf Kattentidt u. Bauamtmann Georg  24. 10. 1949  Küster, Bauinspektoranwärter Rudolf Jürgens) mit dem Wiederaufbau.  Restliche Werk- und Gesimssteine versetzt sowie Eisenbetonschale  Das Dach über dem Mittelschiff wird in diesem Frühjahr hergestellt  eingebracht (17. 8. - 21. 9. 1949)  und damit die Bedachung vollendet. Gottesdienst in der Sakristei,  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  deren Gewölbe unversehrt, aber ohne Dach ist, hat der Pfarrer Bern-  449)  25. 10. 1949  hard Wiechens, geweiht am 19. 3. 1902, als Pfarrer der Kirche seit  Aufbringung zweier Eisenbetonbalken nach Kostenanschlag vom  16. 3. 1934, wohnt jetzt Goebenstr. 4, - seit August 1948 gehalten,  209Steinmetzarbeiten 1urm 5 19 Aufschieblinge Turm versetz:
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eingedeckt- Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  17. 9. 49 ... Mittelschiffswänden ... Gebrochenen Fenstersturz heraus-  436)  15. 12. 1948  genommen, neuen Sandsteinsturz versetzt und Bruchsteinmauerwerk  Wochenzettel v. 2. 12. bis 8. 12. 1948 ... Steinmetzarbeiten am Mauer-  darüber aufgemauert. Eisenbetonband mit Isolieranstrich versehen  werk für die Balkenauflage des Nordschiffes  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  450)  3. 11. 1949  437)  15.12. 1948  6 Wochenzettel f. d. Zeit v. 21. 10. bis 8. 12. 1948 ... Dachaufbau am  Rechnung ... Steinlieferung für den Turm ... 22, 14 Ifdm. Gesimssteine  ... ab Bruch (Lutter?) am 29. 8. 1949  Chordach ... einschließlich Fenster ... nördliches Seitenschiff: Balken-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  lage und Dachkonstruktion (Nov. und Dez.)  451)  7. 11. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Auftrag zur Kupfereindeckung des Turmes  3. 1. 1949  438)  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung für Natursteinarbeiten am Vierungsturm ... in der Zeit v.  452)  7. 11. 1949  10. 12. - 28. 12.  Das südliche Seitenschiff soll nicht mit Kupfer sondern mit Pfannen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gedeckt werden.  439)  31.:3:1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung ... betr. Kupferblecheindeckung der Kreuzkirche ... (1948) ...  453)  20. 11. 1949  kugelförmige Abdeckung der Vorapsis ... Dachfläche ... eingedeckt  Rechnung (Steinmetz) 3 Sandsteinstreifen hinter den Obelisken ver-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  setzt.  440)  29. 6. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Auftrag an Maurermeister König (die Arbeiten am Turm weiterzufüh-  454)  22. 11. 1949  ren) ... Aufbau der beiden Fensterstürze sowie Aufbringung der fehlen-  Rechnung: Dachschalung des nördlichen Querhauses ... des Turms  den Bruchsteinschichten und-des Abschlußgesimses ... Einbringung  hergestellt. Beiliegend Wochenzettel v. 8. bis 14. 9. 1949 ... Gesims-  der Wandverschalung und des Betons bis Unterk. Decke ... An Reini-  modell für den Turm hergestellt; 13. bis 19. 10. 1949 Gesimsmodell  gung und für die Ausfugung der Außenflächen des Turmes ...  am Turm angebracht; v. 20. bis 26. 10. 1949 Südliches Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Aufschieblinge geschnitten und angebracht. Dachkonstruktion des  441)  8. 7. 1949  nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und an-  ... Der Einbau der Fensterstürze wird vollendet ... Das Abschlußge-  gebracht; v. 27. 10. bis 2. 11. 1949 Turmgesims hergestellt und auf-  sims wird der Firma Franz sofort in Auftrag gegeben  gebracht, Aufschieblinge umgesetzt; v. 10. bis 16. 11. 1949 Stangen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  gerüst am nördlichen Längsschiff aufgestellt für den Kupferdecker ...  442)  22. 7. 1949  Gerüst für Steinmetzen über das nördliche Querhaus angebracht ...  Rechnung ... Steinmetzarbeiten am Turm (5. 7. - 19. 7. 1949)  Aufschieblinge am Turm versetzt  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  24. 11. 1949  443)  13. 8. 1949  Vermerk: ... ausgeführt ... Kupferdeckung über Chor (und) über dem  Rechnung ... am Turm Werksteine versetzt und Eisenbetonschale  nördlichen Seitenschiff  eingebracht (23. 6. - 3. 8.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  455)  25. 11. 1949  IET TI  444)  Dachdeckerarbeiten für das südliche Querschiff der Kreuzkirche  die restlichen Steinmetzarbeiten am Turm  81,2 qm-Dachfläche gelattet und eingedeckt ... Dachziegel ... auffüllen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Giebelwand und auswechseln der schadhaften Dachziegel auf dem  445)  5.9. 1949  südlichen Seitenschiff  Rechnung: beiliegend Wochenzettel v. 24. 3. bis 30. 3. 1949: Nörd-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  liches Querschiff Balken und Zangen und Sparren der Dachkonstruk-  456)  31421949  tion eingezogen. Wochenzettel vom 24. 3. bis 30. 3. 1949 Gerüst des  Rechnung für Kupfereindeckung der Kreuzkirche  .. kugelförmige  Kupferdaches abgenommen  Abdeckung der Chorapsis eingedeckt ... Dachfläche mit Kupferblech  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  17..9. 1949  eingedeckt ... Kupferbedachung Seitenschiff ... Turmfläche eingedeckt  446)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Kostenanschlag zu den Arbeiten für die Aufbringung zweier Eisenbe-  457)  31. 12. 1949  tonbalken auf die Mittelschiffwände 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk  Turmspitzenmodell angefertigt  der Mittelschiffwände im Mittel 0.60 m breit 30 cm abzubrechen und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  IEZIBO  dann die Mauer mit Kalkmörtel und Bruchsteinen waagerecht abzu-  458)  gleichen. 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk 15 cm breit u. 30 cm hoch  Rechnung ... Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf Turmspitze  in Angleichung an das vorhandene Mauerwerk aufzuführen und außen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  in Kalkmörtel zu verfugen. Die Oberkante ist waagerecht abzugleichen.  459)  18. 2. 1950  D e o OPT. Max.  40 Ifdm. Eisenbetonbalken M 1 : 6, 0,30 x 0,45 auf die Mittelschiffs-  wände aufzubringen. Vermerk: Die Eisenbetonbalken sind abgerech-  Honori STAE - CRUCIS  net 10. 11. 49  Am 18. 2. 1950 des „Heiligen Jahres 1950“, das Papst Pius XII am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Tage vor Weihnachten feierlich eröffnete, ist das Kreuz auf dem Turme  447)  30.9. 1949  der Kirche zum Heil. Kreuz errichtet. Als durch den Fliegerangriff  Zimmerarbeiten Turmkonstruktion ... Verzimmern der Turmkonstruk-  am 22. März 1945 die Innenstadt mit ihren wertvollen kirchlichen  tion einschl. des Richtens. Dachschalung des Turmes. Vermerk: Die  und bürgerlichen Bauten in einem Flammenmeer unterging, ist auch  Arbeit ist ausgeführt und abgerechnet. 10. 12.  die Kreuzkirche ausgebrannt. Von den 2460 Mitgliedern der Pfarrei  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  sind 73 getötet: nur 28 Personen konnten in weniger zerstörten Häu-  448)  17. 10. 1949  sern bleiben. Heute zählt die Pfarrei 390 Seelen. 1947 begann die Klo-  1 Obelisk am Kreuzkirchenturm aus Lutterschen Sandstein hergestellt  sterkammer Hannover (Präsident Albert Stalmann, Bauabteilungs  und versetzt (Auftrag v. 23. 9. 1949)  Oberregierungs u. Baurat Karl Adolf Kattentidt u. Bauamtmann Georg  24. 10. 1949  Küster, Bauinspektoranwärter Rudolf Jürgens) mit dem Wiederaufbau.  Restliche Werk- und Gesimssteine versetzt sowie Eisenbetonschale  Das Dach über dem Mittelschiff wird in diesem Frühjahr hergestellt  eingebracht (17. 8. - 21. 9. 1949)  und damit die Bedachung vollendet. Gottesdienst in der Sakristei,  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  deren Gewölbe unversehrt, aber ohne Dach ist, hat der Pfarrer Bern-  449)  25. 10. 1949  hard Wiechens, geweiht am 19. 3. 1902, als Pfarrer der Kirche seit  Aufbringung zweier Eisenbetonbalken nach Kostenanschlag vom  16. 3. 1934, wohnt jetzt Goebenstr. 4, - seit August 1948 gehalten,  209Kupferbedachung Seiıtenschi- Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  17. 9. 49 ... Mittelschiffswänden ... Gebrochenen Fenstersturz heraus-  436)  15. 12. 1948  genommen, neuen Sandsteinsturz versetzt und Bruchsteinmauerwerk  Wochenzettel v. 2. 12. bis 8. 12. 1948 ... Steinmetzarbeiten am Mauer-  darüber aufgemauert. Eisenbetonband mit Isolieranstrich versehen  werk für die Balkenauflage des Nordschiffes  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  450)  3. 11. 1949  437)  15.12. 1948  6 Wochenzettel f. d. Zeit v. 21. 10. bis 8. 12. 1948 ... Dachaufbau am  Rechnung ... Steinlieferung für den Turm ... 22, 14 Ifdm. Gesimssteine  ... ab Bruch (Lutter?) am 29. 8. 1949  Chordach ... einschließlich Fenster ... nördliches Seitenschiff: Balken-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  lage und Dachkonstruktion (Nov. und Dez.)  451)  7. 11. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Auftrag zur Kupfereindeckung des Turmes  3. 1. 1949  438)  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung für Natursteinarbeiten am Vierungsturm ... in der Zeit v.  452)  7. 11. 1949  10. 12. - 28. 12.  Das südliche Seitenschiff soll nicht mit Kupfer sondern mit Pfannen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gedeckt werden.  439)  31.:3:1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung ... betr. Kupferblecheindeckung der Kreuzkirche ... (1948) ...  453)  20. 11. 1949  kugelförmige Abdeckung der Vorapsis ... Dachfläche ... eingedeckt  Rechnung (Steinmetz) 3 Sandsteinstreifen hinter den Obelisken ver-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  setzt.  440)  29. 6. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Auftrag an Maurermeister König (die Arbeiten am Turm weiterzufüh-  454)  22. 11. 1949  ren) ... Aufbau der beiden Fensterstürze sowie Aufbringung der fehlen-  Rechnung: Dachschalung des nördlichen Querhauses ... des Turms  den Bruchsteinschichten und-des Abschlußgesimses ... Einbringung  hergestellt. Beiliegend Wochenzettel v. 8. bis 14. 9. 1949 ... Gesims-  der Wandverschalung und des Betons bis Unterk. Decke ... An Reini-  modell für den Turm hergestellt; 13. bis 19. 10. 1949 Gesimsmodell  gung und für die Ausfugung der Außenflächen des Turmes ...  am Turm angebracht; v. 20. bis 26. 10. 1949 Südliches Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Aufschieblinge geschnitten und angebracht. Dachkonstruktion des  441)  8. 7. 1949  nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und an-  ... Der Einbau der Fensterstürze wird vollendet ... Das Abschlußge-  gebracht; v. 27. 10. bis 2. 11. 1949 Turmgesims hergestellt und auf-  sims wird der Firma Franz sofort in Auftrag gegeben  gebracht, Aufschieblinge umgesetzt; v. 10. bis 16. 11. 1949 Stangen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  gerüst am nördlichen Längsschiff aufgestellt für den Kupferdecker ...  442)  22. 7. 1949  Gerüst für Steinmetzen über das nördliche Querhaus angebracht ...  Rechnung ... Steinmetzarbeiten am Turm (5. 7. - 19. 7. 1949)  Aufschieblinge am Turm versetzt  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  24. 11. 1949  443)  13. 8. 1949  Vermerk: ... ausgeführt ... Kupferdeckung über Chor (und) über dem  Rechnung ... am Turm Werksteine versetzt und Eisenbetonschale  nördlichen Seitenschiff  eingebracht (23. 6. - 3. 8.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  455)  25. 11. 1949  IET TI  444)  Dachdeckerarbeiten für das südliche Querschiff der Kreuzkirche  die restlichen Steinmetzarbeiten am Turm  81,2 qm-Dachfläche gelattet und eingedeckt ... Dachziegel ... auffüllen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Giebelwand und auswechseln der schadhaften Dachziegel auf dem  445)  5.9. 1949  südlichen Seitenschiff  Rechnung: beiliegend Wochenzettel v. 24. 3. bis 30. 3. 1949: Nörd-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  liches Querschiff Balken und Zangen und Sparren der Dachkonstruk-  456)  31421949  tion eingezogen. Wochenzettel vom 24. 3. bis 30. 3. 1949 Gerüst des  Rechnung für Kupfereindeckung der Kreuzkirche  .. kugelförmige  Kupferdaches abgenommen  Abdeckung der Chorapsis eingedeckt ... Dachfläche mit Kupferblech  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  17..9. 1949  eingedeckt ... Kupferbedachung Seitenschiff ... Turmfläche eingedeckt  446)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Kostenanschlag zu den Arbeiten für die Aufbringung zweier Eisenbe-  457)  31. 12. 1949  tonbalken auf die Mittelschiffwände 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk  Turmspitzenmodell angefertigt  der Mittelschiffwände im Mittel 0.60 m breit 30 cm abzubrechen und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  IEZIBO  dann die Mauer mit Kalkmörtel und Bruchsteinen waagerecht abzu-  458)  gleichen. 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk 15 cm breit u. 30 cm hoch  Rechnung ... Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf Turmspitze  in Angleichung an das vorhandene Mauerwerk aufzuführen und außen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  in Kalkmörtel zu verfugen. Die Oberkante ist waagerecht abzugleichen.  459)  18. 2. 1950  D e o OPT. Max.  40 Ifdm. Eisenbetonbalken M 1 : 6, 0,30 x 0,45 auf die Mittelschiffs-  wände aufzubringen. Vermerk: Die Eisenbetonbalken sind abgerech-  Honori STAE - CRUCIS  net 10. 11. 49  Am 18. 2. 1950 des „Heiligen Jahres 1950“, das Papst Pius XII am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Tage vor Weihnachten feierlich eröffnete, ist das Kreuz auf dem Turme  447)  30.9. 1949  der Kirche zum Heil. Kreuz errichtet. Als durch den Fliegerangriff  Zimmerarbeiten Turmkonstruktion ... Verzimmern der Turmkonstruk-  am 22. März 1945 die Innenstadt mit ihren wertvollen kirchlichen  tion einschl. des Richtens. Dachschalung des Turmes. Vermerk: Die  und bürgerlichen Bauten in einem Flammenmeer unterging, ist auch  Arbeit ist ausgeführt und abgerechnet. 10. 12.  die Kreuzkirche ausgebrannt. Von den 2460 Mitgliedern der Pfarrei  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  sind 73 getötet: nur 28 Personen konnten in weniger zerstörten Häu-  448)  17. 10. 1949  sern bleiben. Heute zählt die Pfarrei 390 Seelen. 1947 begann die Klo-  1 Obelisk am Kreuzkirchenturm aus Lutterschen Sandstein hergestellt  sterkammer Hannover (Präsident Albert Stalmann, Bauabteilungs  und versetzt (Auftrag v. 23. 9. 1949)  Oberregierungs u. Baurat Karl Adolf Kattentidt u. Bauamtmann Georg  24. 10. 1949  Küster, Bauinspektoranwärter Rudolf Jürgens) mit dem Wiederaufbau.  Restliche Werk- und Gesimssteine versetzt sowie Eisenbetonschale  Das Dach über dem Mittelschiff wird in diesem Frühjahr hergestellt  eingebracht (17. 8. - 21. 9. 1949)  und damit die Bedachung vollendet. Gottesdienst in der Sakristei,  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  deren Gewölbe unversehrt, aber ohne Dach ist, hat der Pfarrer Bern-  449)  25. 10. 1949  hard Wiechens, geweiht am 19. 3. 1902, als Pfarrer der Kirche seit  Aufbringung zweier Eisenbetonbalken nach Kostenanschlag vom  16. 3. 1934, wohnt jetzt Goebenstr. 4, - seit August 1948 gehalten,  209Turmfläche eingedeckt
446) Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kirche 1939 1951

Kostenanschlag den TrTbeıten für dıe Aufbringung zweıerT Eisenbe- 457) 31 1949
tonbalken auf dıe Mittelschiffwände fdm Bruchsteinmauerwerk JI1urmspiıtzenmodell angefertigt
der Mittelschiffwände im ıttel 0.60 Te1 abzubrechen und Hannover, Klosterkammer, kte 10

1950ann die Mauer mıit MO und Bruchsteinen waagerecht abzu- 458)
gleichen. fdm Bruchsteinmauerwerk 15 Te1 30 hoch echnung- Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  17. 9. 49 ... Mittelschiffswänden ... Gebrochenen Fenstersturz heraus-  436)  15. 12. 1948  genommen, neuen Sandsteinsturz versetzt und Bruchsteinmauerwerk  Wochenzettel v. 2. 12. bis 8. 12. 1948 ... Steinmetzarbeiten am Mauer-  darüber aufgemauert. Eisenbetonband mit Isolieranstrich versehen  werk für die Balkenauflage des Nordschiffes  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  450)  3. 11. 1949  437)  15.12. 1948  6 Wochenzettel f. d. Zeit v. 21. 10. bis 8. 12. 1948 ... Dachaufbau am  Rechnung ... Steinlieferung für den Turm ... 22, 14 Ifdm. Gesimssteine  ... ab Bruch (Lutter?) am 29. 8. 1949  Chordach ... einschließlich Fenster ... nördliches Seitenschiff: Balken-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  lage und Dachkonstruktion (Nov. und Dez.)  451)  7. 11. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Auftrag zur Kupfereindeckung des Turmes  3. 1. 1949  438)  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung für Natursteinarbeiten am Vierungsturm ... in der Zeit v.  452)  7. 11. 1949  10. 12. - 28. 12.  Das südliche Seitenschiff soll nicht mit Kupfer sondern mit Pfannen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gedeckt werden.  439)  31.:3:1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung ... betr. Kupferblecheindeckung der Kreuzkirche ... (1948) ...  453)  20. 11. 1949  kugelförmige Abdeckung der Vorapsis ... Dachfläche ... eingedeckt  Rechnung (Steinmetz) 3 Sandsteinstreifen hinter den Obelisken ver-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  setzt.  440)  29. 6. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Auftrag an Maurermeister König (die Arbeiten am Turm weiterzufüh-  454)  22. 11. 1949  ren) ... Aufbau der beiden Fensterstürze sowie Aufbringung der fehlen-  Rechnung: Dachschalung des nördlichen Querhauses ... des Turms  den Bruchsteinschichten und-des Abschlußgesimses ... Einbringung  hergestellt. Beiliegend Wochenzettel v. 8. bis 14. 9. 1949 ... Gesims-  der Wandverschalung und des Betons bis Unterk. Decke ... An Reini-  modell für den Turm hergestellt; 13. bis 19. 10. 1949 Gesimsmodell  gung und für die Ausfugung der Außenflächen des Turmes ...  am Turm angebracht; v. 20. bis 26. 10. 1949 Südliches Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Aufschieblinge geschnitten und angebracht. Dachkonstruktion des  441)  8. 7. 1949  nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und an-  ... Der Einbau der Fensterstürze wird vollendet ... Das Abschlußge-  gebracht; v. 27. 10. bis 2. 11. 1949 Turmgesims hergestellt und auf-  sims wird der Firma Franz sofort in Auftrag gegeben  gebracht, Aufschieblinge umgesetzt; v. 10. bis 16. 11. 1949 Stangen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  gerüst am nördlichen Längsschiff aufgestellt für den Kupferdecker ...  442)  22. 7. 1949  Gerüst für Steinmetzen über das nördliche Querhaus angebracht ...  Rechnung ... Steinmetzarbeiten am Turm (5. 7. - 19. 7. 1949)  Aufschieblinge am Turm versetzt  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  24. 11. 1949  443)  13. 8. 1949  Vermerk: ... ausgeführt ... Kupferdeckung über Chor (und) über dem  Rechnung ... am Turm Werksteine versetzt und Eisenbetonschale  nördlichen Seitenschiff  eingebracht (23. 6. - 3. 8.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  455)  25. 11. 1949  IET TI  444)  Dachdeckerarbeiten für das südliche Querschiff der Kreuzkirche  die restlichen Steinmetzarbeiten am Turm  81,2 qm-Dachfläche gelattet und eingedeckt ... Dachziegel ... auffüllen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Giebelwand und auswechseln der schadhaften Dachziegel auf dem  445)  5.9. 1949  südlichen Seitenschiff  Rechnung: beiliegend Wochenzettel v. 24. 3. bis 30. 3. 1949: Nörd-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  liches Querschiff Balken und Zangen und Sparren der Dachkonstruk-  456)  31421949  tion eingezogen. Wochenzettel vom 24. 3. bis 30. 3. 1949 Gerüst des  Rechnung für Kupfereindeckung der Kreuzkirche  .. kugelförmige  Kupferdaches abgenommen  Abdeckung der Chorapsis eingedeckt ... Dachfläche mit Kupferblech  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  17..9. 1949  eingedeckt ... Kupferbedachung Seitenschiff ... Turmfläche eingedeckt  446)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Kostenanschlag zu den Arbeiten für die Aufbringung zweier Eisenbe-  457)  31. 12. 1949  tonbalken auf die Mittelschiffwände 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk  Turmspitzenmodell angefertigt  der Mittelschiffwände im Mittel 0.60 m breit 30 cm abzubrechen und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  IEZIBO  dann die Mauer mit Kalkmörtel und Bruchsteinen waagerecht abzu-  458)  gleichen. 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk 15 cm breit u. 30 cm hoch  Rechnung ... Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf Turmspitze  in Angleichung an das vorhandene Mauerwerk aufzuführen und außen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  in Kalkmörtel zu verfugen. Die Oberkante ist waagerecht abzugleichen.  459)  18. 2. 1950  D e o OPT. Max.  40 Ifdm. Eisenbetonbalken M 1 : 6, 0,30 x 0,45 auf die Mittelschiffs-  wände aufzubringen. Vermerk: Die Eisenbetonbalken sind abgerech-  Honori STAE - CRUCIS  net 10. 11. 49  Am 18. 2. 1950 des „Heiligen Jahres 1950“, das Papst Pius XII am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Tage vor Weihnachten feierlich eröffnete, ist das Kreuz auf dem Turme  447)  30.9. 1949  der Kirche zum Heil. Kreuz errichtet. Als durch den Fliegerangriff  Zimmerarbeiten Turmkonstruktion ... Verzimmern der Turmkonstruk-  am 22. März 1945 die Innenstadt mit ihren wertvollen kirchlichen  tion einschl. des Richtens. Dachschalung des Turmes. Vermerk: Die  und bürgerlichen Bauten in einem Flammenmeer unterging, ist auch  Arbeit ist ausgeführt und abgerechnet. 10. 12.  die Kreuzkirche ausgebrannt. Von den 2460 Mitgliedern der Pfarrei  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  sind 73 getötet: nur 28 Personen konnten in weniger zerstörten Häu-  448)  17. 10. 1949  sern bleiben. Heute zählt die Pfarrei 390 Seelen. 1947 begann die Klo-  1 Obelisk am Kreuzkirchenturm aus Lutterschen Sandstein hergestellt  sterkammer Hannover (Präsident Albert Stalmann, Bauabteilungs  und versetzt (Auftrag v. 23. 9. 1949)  Oberregierungs u. Baurat Karl Adolf Kattentidt u. Bauamtmann Georg  24. 10. 1949  Küster, Bauinspektoranwärter Rudolf Jürgens) mit dem Wiederaufbau.  Restliche Werk- und Gesimssteine versetzt sowie Eisenbetonschale  Das Dach über dem Mittelschiff wird in diesem Frühjahr hergestellt  eingebracht (17. 8. - 21. 9. 1949)  und damit die Bedachung vollendet. Gottesdienst in der Sakristei,  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  deren Gewölbe unversehrt, aber ohne Dach ist, hat der Pfarrer Bern-  449)  25. 10. 1949  hard Wiechens, geweiht am 19. 3. 1902, als Pfarrer der Kirche seit  Aufbringung zweier Eisenbetonbalken nach Kostenanschlag vom  16. 3. 1934, wohnt jetzt Goebenstr. 4, - seit August 1948 gehalten,  209Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf urmspitze
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Zimmerarbeiten Turmkonstruktion- Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  17. 9. 49 ... Mittelschiffswänden ... Gebrochenen Fenstersturz heraus-  436)  15. 12. 1948  genommen, neuen Sandsteinsturz versetzt und Bruchsteinmauerwerk  Wochenzettel v. 2. 12. bis 8. 12. 1948 ... Steinmetzarbeiten am Mauer-  darüber aufgemauert. Eisenbetonband mit Isolieranstrich versehen  werk für die Balkenauflage des Nordschiffes  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  450)  3. 11. 1949  437)  15.12. 1948  6 Wochenzettel f. d. Zeit v. 21. 10. bis 8. 12. 1948 ... Dachaufbau am  Rechnung ... Steinlieferung für den Turm ... 22, 14 Ifdm. Gesimssteine  ... ab Bruch (Lutter?) am 29. 8. 1949  Chordach ... einschließlich Fenster ... nördliches Seitenschiff: Balken-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  lage und Dachkonstruktion (Nov. und Dez.)  451)  7. 11. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Auftrag zur Kupfereindeckung des Turmes  3. 1. 1949  438)  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung für Natursteinarbeiten am Vierungsturm ... in der Zeit v.  452)  7. 11. 1949  10. 12. - 28. 12.  Das südliche Seitenschiff soll nicht mit Kupfer sondern mit Pfannen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gedeckt werden.  439)  31.:3:1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Rechnung ... betr. Kupferblecheindeckung der Kreuzkirche ... (1948) ...  453)  20. 11. 1949  kugelförmige Abdeckung der Vorapsis ... Dachfläche ... eingedeckt  Rechnung (Steinmetz) 3 Sandsteinstreifen hinter den Obelisken ver-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  setzt.  440)  29. 6. 1949  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Auftrag an Maurermeister König (die Arbeiten am Turm weiterzufüh-  454)  22. 11. 1949  ren) ... Aufbau der beiden Fensterstürze sowie Aufbringung der fehlen-  Rechnung: Dachschalung des nördlichen Querhauses ... des Turms  den Bruchsteinschichten und-des Abschlußgesimses ... Einbringung  hergestellt. Beiliegend Wochenzettel v. 8. bis 14. 9. 1949 ... Gesims-  der Wandverschalung und des Betons bis Unterk. Decke ... An Reini-  modell für den Turm hergestellt; 13. bis 19. 10. 1949 Gesimsmodell  gung und für die Ausfugung der Außenflächen des Turmes ...  am Turm angebracht; v. 20. bis 26. 10. 1949 Südliches Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Aufschieblinge geschnitten und angebracht. Dachkonstruktion des  441)  8. 7. 1949  nördlichen Querhauses geändert, Aufschieblinge geschnitten und an-  ... Der Einbau der Fensterstürze wird vollendet ... Das Abschlußge-  gebracht; v. 27. 10. bis 2. 11. 1949 Turmgesims hergestellt und auf-  sims wird der Firma Franz sofort in Auftrag gegeben  gebracht, Aufschieblinge umgesetzt; v. 10. bis 16. 11. 1949 Stangen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  gerüst am nördlichen Längsschiff aufgestellt für den Kupferdecker ...  442)  22. 7. 1949  Gerüst für Steinmetzen über das nördliche Querhaus angebracht ...  Rechnung ... Steinmetzarbeiten am Turm (5. 7. - 19. 7. 1949)  Aufschieblinge am Turm versetzt  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  24. 11. 1949  443)  13. 8. 1949  Vermerk: ... ausgeführt ... Kupferdeckung über Chor (und) über dem  Rechnung ... am Turm Werksteine versetzt und Eisenbetonschale  nördlichen Seitenschiff  eingebracht (23. 6. - 3. 8.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  455)  25. 11. 1949  IET TI  444)  Dachdeckerarbeiten für das südliche Querschiff der Kreuzkirche  die restlichen Steinmetzarbeiten am Turm  81,2 qm-Dachfläche gelattet und eingedeckt ... Dachziegel ... auffüllen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der Giebelwand und auswechseln der schadhaften Dachziegel auf dem  445)  5.9. 1949  südlichen Seitenschiff  Rechnung: beiliegend Wochenzettel v. 24. 3. bis 30. 3. 1949: Nörd-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  liches Querschiff Balken und Zangen und Sparren der Dachkonstruk-  456)  31421949  tion eingezogen. Wochenzettel vom 24. 3. bis 30. 3. 1949 Gerüst des  Rechnung für Kupfereindeckung der Kreuzkirche  .. kugelförmige  Kupferdaches abgenommen  Abdeckung der Chorapsis eingedeckt ... Dachfläche mit Kupferblech  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  17..9. 1949  eingedeckt ... Kupferbedachung Seitenschiff ... Turmfläche eingedeckt  446)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Kostenanschlag zu den Arbeiten für die Aufbringung zweier Eisenbe-  457)  31. 12. 1949  tonbalken auf die Mittelschiffwände 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk  Turmspitzenmodell angefertigt  der Mittelschiffwände im Mittel 0.60 m breit 30 cm abzubrechen und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  IEZIBO  dann die Mauer mit Kalkmörtel und Bruchsteinen waagerecht abzu-  458)  gleichen. 40 Ifdm Bruchsteinmauerwerk 15 cm breit u. 30 cm hoch  Rechnung ... Febr(uar) 1950 Kreuz verkupfert auf Turmspitze  in Angleichung an das vorhandene Mauerwerk aufzuführen und außen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  in Kalkmörtel zu verfugen. Die Oberkante ist waagerecht abzugleichen.  459)  18. 2. 1950  D e o OPT. Max.  40 Ifdm. Eisenbetonbalken M 1 : 6, 0,30 x 0,45 auf die Mittelschiffs-  wände aufzubringen. Vermerk: Die Eisenbetonbalken sind abgerech-  Honori STAE - CRUCIS  net 10. 11. 49  Am 18. 2. 1950 des „Heiligen Jahres 1950“, das Papst Pius XII am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Tage vor Weihnachten feierlich eröffnete, ist das Kreuz auf dem Turme  447)  30.9. 1949  der Kirche zum Heil. Kreuz errichtet. Als durch den Fliegerangriff  Zimmerarbeiten Turmkonstruktion ... Verzimmern der Turmkonstruk-  am 22. März 1945 die Innenstadt mit ihren wertvollen kirchlichen  tion einschl. des Richtens. Dachschalung des Turmes. Vermerk: Die  und bürgerlichen Bauten in einem Flammenmeer unterging, ist auch  Arbeit ist ausgeführt und abgerechnet. 10. 12.  die Kreuzkirche ausgebrannt. Von den 2460 Mitgliedern der Pfarrei  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  sind 73 getötet: nur 28 Personen konnten in weniger zerstörten Häu-  448)  17. 10. 1949  sern bleiben. Heute zählt die Pfarrei 390 Seelen. 1947 begann die Klo-  1 Obelisk am Kreuzkirchenturm aus Lutterschen Sandstein hergestellt  sterkammer Hannover (Präsident Albert Stalmann, Bauabteilungs  und versetzt (Auftrag v. 23. 9. 1949)  Oberregierungs u. Baurat Karl Adolf Kattentidt u. Bauamtmann Georg  24. 10. 1949  Küster, Bauinspektoranwärter Rudolf Jürgens) mit dem Wiederaufbau.  Restliche Werk- und Gesimssteine versetzt sowie Eisenbetonschale  Das Dach über dem Mittelschiff wird in diesem Frühjahr hergestellt  eingebracht (17. 8. - 21. 9. 1949)  und damit die Bedachung vollendet. Gottesdienst in der Sakristei,  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  deren Gewölbe unversehrt, aber ohne Dach ist, hat der Pfarrer Bern-  449)  25. 10. 1949  hard Wiechens, geweiht am 19. 3. 1902, als Pfarrer der Kirche seit  Aufbringung zweier Eisenbetonbalken nach Kostenanschlag vom  16. 3. 1934, wohnt jetzt Goebenstr. 4, - seit August 1948 gehalten,  209Verzımmern derJTurmkonstruk- 373 MaärTz 1945 dıe Innenstadt mıt ihren wertvollen kirc!  ıchen
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In den Wıntermonaten ausfallen lassen mussen. Am 1950 starbin den Wintermonaten ausfallen lassen müssen. Am 2. 2. 1950 starb  9. 6. ... ein neues Spitzenstück hergestellt, Spitze Fuß und Kreuz neu  er, ohne den Aufbau zu erleben. Mitglieder des Kirchenvorstandes  versetzt  sind: Vermessungsrat i. R. Georg Buch, Maurermeister Hermann  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  König, Krankenpfleger i. R. Franz Möhle, Bürogehilfe Willi Nie-  466)  1671950  meyer, Bankbesitzer Hermann Pagel und Lehrer Alois Tenge. Küster  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 6. - 12. 7. Der Glaser  der Kirche ist Wilhelm Koch, Die Arbeiten am Wiederaufbau sind  konnte nicht ohne Rüstung arbeiten. Ich habe deshalb Rüstungen auf-  geleistet von Maurermeister Hermann König, Zimmermeister Johan-  gestellt am nördl. Querhaus, am Westgiebel und am Chornordfenster  nes Germer, Steinmetzmeister Rudolf Polivka, Dachdeckermeister  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Wilhelm Linne, sämtlich in Hildesheim; die Kupferbedachung führte  467)  20 E 1950  aus: Firma Söhlemann u. Co in Hannover, die Turmspitze ist von  Rechnung ... Kreuz am Querschiff gerichtet; 115,75 qm Abdeckung  It. Angebot, 123,35 qm Dachfläche mit Dachpappe  dem Kunstschmied Prietz gestaltet. Mitglieder der Gemeinde und  Freunde der Kirche haben bei den Aufräumungsarbeiten freiwillig  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  und fleißig mitgearbeitet. Möge der Hergott die Arbeiten weiter-  468)  24. 8. 1950  hin schützen und segnen, damit unser Bischof Dr. Joseph Godehard  Verglasung der zuvor von den Maurern bzw. Schlossern überarbeiteten  Machens recht bald den ersten feierlichen Gottesdienst in der uralten  Fenster der Kreuzkirche  und neuerstandenen Kirche zum Heil Kreuz halten kann. Diese Ur-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  kunde ist unter dem Kreuz auf dem Turm der Kreuzkirche niederge-  469)  3UTEIOET  legt im ersten Jahre nach der Gründung der Bundesrepublik Deutsch-  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag für die Positionen 1 bis 6 des  land, deren Präsident Dr. Theodor Heuss, Kanzler Dr. Konrad Ade-  Angebots (v. 13. 7. 1951) ... Die Entscheidung über die Ausführung  nauer ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hinrich Kopf,  der übrigen Positionen behalte ich mir vor  Regierungspräsident Wilhelm Backhaus, Oberbürgermeister der Stadt  1.... Herstellung des Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen und der  Hildesheim Albin Hunger und Oberstadtdirektor Dr. Herbert Sattler.  Putz u. Antragearbeiten an den Wänden, Pfeilervorlagen pp. einzu-  Wenn dereinst diese Urkunde geöffnet wird, dann möge man allgemein  rüsten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder zu entfernen  anerkennen den Wahlspruch unseres Heiligen Vaters: Opus justitiae  ]  Tonnengewölbe ... einschl. der seitlichen Stichkappen und Gurt-  pax! Gerechtigkeit schafft Frieden!  bögen ... Das Eisengeflecht wird an der 40 cm über dem Scheitel  Hildesheim, den 18. Februar 1950  liegenden Balkenlage aufgehängt  - Hildesheim, Hl. Kreuzkirche, Urkunde im Knauf unter dem Turm-  Gipsglätteputz des Tonnengewölbes  kreuz  S  nörd. Querhaus (rd. 40 qam Grundfläche) (einrüsten) für die Her-  - Abschrift: Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  stellung der  460)  23:2.:1950  waagerechten Rohrdecke  1 Eisenkreuz echt vergoldet mit Doppeldukatengold 23 1/2 Karat (f. d.  25 1fdm profilierte Hohlkehle ... im nördl. Querhaus  Turm der Kreuzkirche; im Januar 1950 war bereits eine schmiede-  Abschlagen des Putzes u. Reinigen des Mauerwerks  eiserne Kirchturmspitze angefertigt worden.)  Gipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler  21 31950  D mn  1 1fdm Pfeilergesims ... entsprechend der teilw. noch vorhandenen  (Rechnung; beiliegend:) Wochenzettel v. 29. 12. 1949 bis 4. 1. 1950: Ge-  Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zu ziehen und mit reinem Gips  rüstbau am nördlichen Längsschiff; Wochenzettel v. 23. 2. bis 1. 3.  nachzuziehen und zu glätten  1950: Spitze, Kreuz aufgesetzt, Gerüst abgebaut, Gesims gestrichen,  10  1 Ifdm Unterglied des Pfeilergesimses der Pos. 9  4  Pyramiden verschalt, Gerüst abgefahren (auch noch 2. 3. - 8. 3. 1950)  1 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen über den Putten  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  12  36 stgdm Pfeilervorlagen vom Pfeilersockel bis zu den Putten zu  461)  30. 3. - 5. 4. 1950  putzen und in die Hauptfläche 11 Kaniluren einzuarbeiten, einschl.  (Wochenzettel:) Konsolengerüst am südlichen und nördlichen Quer-  der Ansätze  13  haus abgenommen  85 qm Fußboden derseitl. Gänge im Seitenschiffund am Eingang ...  25. 5 43E 51950  Fußbodenplatten ... in Sandbettung zu verlegen  (Wochenzettel:) Gerüst für Kupferdecker  14  40 am Fußboden im Seitenschiff unter den Bänken aus 6 cm st.  165 7:6, 1990  Unterbeton i. M. 1 : 6 und 2 cm Zementestrich herzustellen  (Wochenzettel:) Steine und Kreuz aufgebracht  15  37 qm Fußboden im nördlichen Querhaus, bestehend aus 4 cm  Unterbeton und 2 cm Zementestrich  8. 6. - 14. 6. 1950  (Wochenzettel:) Kreuz aufgebracht, Gerüst für den Maurer und Kup-  16 100 Ifdm Blätterstab als Füllungen in den Gurtbögen nach vor-  ferdecker  handenem Muster formen, gießen und ansetzen  22: 6..— 28. 6. 1950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951 („Mit  (Wochenzettel:) Gerüst abgebaut und abgefahren  den Arbeiten soll am Montag den 6. 8. begonnen werden“ - ibid.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  470)  15:8. 19543  462)  2:5.7050  Deckengerüst des nördl. Querhauses fertig (= Pos. 1) 180 m? Tonnen-  H. Germer ... Wunschgemäß teile ich Ihnen mit, daß ich am Donners-  gewölbe des nördlichen Querhauses einschließlich d. Stichkappen in  tag, dem 4. d. Mts mit dem Richten des Hauptschiffes ... beginne  Eisengeflecht fertig hergestellt und mit Rabitzgewebe unterspannt (=  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Pös:2)  463)  8051950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Richtfestrechnungen (Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b)  471)  39  2557950  Rechnung ... Abbruch alter Gewölbewiderlager im nördlichen Seiten-  schiff  Angebot ... Dachfläche mit bauseitig geliefertem Kupferblech. Ver-  merk: Die Arbeiten sind ausgeführt 9. 8. (1950)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  472)  B1 LT  464)  3:6. 1950  (Wochenzettel) Fenstergesims am nördlichen Seitenschiff (Westseite)  ausgebessert und nachgezogen. Alten Putz in den Fensterleibungen  ... Rechnung über die Arbeiten zur Ausmauerung der Sparrenköpfe  (des Mittelschiffes) ... Als weitere Anlage ... Tagelohnzettel für den Ab-  abgeschlagen  bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebels ... ich bitte höflichst um  RETD  Nachricht, wann ich das Kreuz wieder aufbringen kann. Vermerk:  (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeiten an den beschädigten Kapitä-  Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 28. 6.  len, Gesimsen, Fensterleibungen und Pfeilervorlagen; Ausmauerung  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  der zerstörten Kapitäle. Reinigung des Mauerwerks von Putzresten u.  465)  13.6. 1950  Beseitigung der Unebenheiten. Bauschutt beseitigt.  Rechnung ... Steinmetzarbeiten an der Spitze des Westgiebels ... 2. 6. -  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  210e1in Spitzenstück hergestellt, Spıtze Fuß und Kreuz TICUu

CI, hne den au rileben Mitglıeder des Kirchenvorstandes ersetzt
sind: Vermessungsrat eorg Buch, Maurermeister Hermann Hannover, Klosterkammer, kte 10
Önig, Krankenpfleger Franz e Bürogehilfe Nıie- 466) 16. 1950
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AauU:  N Firma Söhlemann Co in Hannover, dıe urmspitze ist VoNn echnungin den Wintermonaten ausfallen lassen müssen. Am 2. 2. 1950 starb  9. 6. ... ein neues Spitzenstück hergestellt, Spitze Fuß und Kreuz neu  er, ohne den Aufbau zu erleben. Mitglieder des Kirchenvorstandes  versetzt  sind: Vermessungsrat i. R. Georg Buch, Maurermeister Hermann  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  König, Krankenpfleger i. R. Franz Möhle, Bürogehilfe Willi Nie-  466)  1671950  meyer, Bankbesitzer Hermann Pagel und Lehrer Alois Tenge. Küster  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 6. - 12. 7. Der Glaser  der Kirche ist Wilhelm Koch, Die Arbeiten am Wiederaufbau sind  konnte nicht ohne Rüstung arbeiten. Ich habe deshalb Rüstungen auf-  geleistet von Maurermeister Hermann König, Zimmermeister Johan-  gestellt am nördl. Querhaus, am Westgiebel und am Chornordfenster  nes Germer, Steinmetzmeister Rudolf Polivka, Dachdeckermeister  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Wilhelm Linne, sämtlich in Hildesheim; die Kupferbedachung führte  467)  20 E 1950  aus: Firma Söhlemann u. Co in Hannover, die Turmspitze ist von  Rechnung ... Kreuz am Querschiff gerichtet; 115,75 qm Abdeckung  It. Angebot, 123,35 qm Dachfläche mit Dachpappe  dem Kunstschmied Prietz gestaltet. Mitglieder der Gemeinde und  Freunde der Kirche haben bei den Aufräumungsarbeiten freiwillig  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  und fleißig mitgearbeitet. Möge der Hergott die Arbeiten weiter-  468)  24. 8. 1950  hin schützen und segnen, damit unser Bischof Dr. Joseph Godehard  Verglasung der zuvor von den Maurern bzw. Schlossern überarbeiteten  Machens recht bald den ersten feierlichen Gottesdienst in der uralten  Fenster der Kreuzkirche  und neuerstandenen Kirche zum Heil Kreuz halten kann. Diese Ur-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  kunde ist unter dem Kreuz auf dem Turm der Kreuzkirche niederge-  469)  3UTEIOET  legt im ersten Jahre nach der Gründung der Bundesrepublik Deutsch-  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag für die Positionen 1 bis 6 des  land, deren Präsident Dr. Theodor Heuss, Kanzler Dr. Konrad Ade-  Angebots (v. 13. 7. 1951) ... Die Entscheidung über die Ausführung  nauer ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hinrich Kopf,  der übrigen Positionen behalte ich mir vor  Regierungspräsident Wilhelm Backhaus, Oberbürgermeister der Stadt  1.... Herstellung des Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen und der  Hildesheim Albin Hunger und Oberstadtdirektor Dr. Herbert Sattler.  Putz u. Antragearbeiten an den Wänden, Pfeilervorlagen pp. einzu-  Wenn dereinst diese Urkunde geöffnet wird, dann möge man allgemein  rüsten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder zu entfernen  anerkennen den Wahlspruch unseres Heiligen Vaters: Opus justitiae  ]  Tonnengewölbe ... einschl. der seitlichen Stichkappen und Gurt-  pax! Gerechtigkeit schafft Frieden!  bögen ... Das Eisengeflecht wird an der 40 cm über dem Scheitel  Hildesheim, den 18. Februar 1950  liegenden Balkenlage aufgehängt  - Hildesheim, Hl. Kreuzkirche, Urkunde im Knauf unter dem Turm-  Gipsglätteputz des Tonnengewölbes  kreuz  S  nörd. Querhaus (rd. 40 qam Grundfläche) (einrüsten) für die Her-  - Abschrift: Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  stellung der  460)  23:2.:1950  waagerechten Rohrdecke  1 Eisenkreuz echt vergoldet mit Doppeldukatengold 23 1/2 Karat (f. d.  25 1fdm profilierte Hohlkehle ... im nördl. Querhaus  Turm der Kreuzkirche; im Januar 1950 war bereits eine schmiede-  Abschlagen des Putzes u. Reinigen des Mauerwerks  eiserne Kirchturmspitze angefertigt worden.)  Gipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler  21 31950  D mn  1 1fdm Pfeilergesims ... entsprechend der teilw. noch vorhandenen  (Rechnung; beiliegend:) Wochenzettel v. 29. 12. 1949 bis 4. 1. 1950: Ge-  Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zu ziehen und mit reinem Gips  rüstbau am nördlichen Längsschiff; Wochenzettel v. 23. 2. bis 1. 3.  nachzuziehen und zu glätten  1950: Spitze, Kreuz aufgesetzt, Gerüst abgebaut, Gesims gestrichen,  10  1 Ifdm Unterglied des Pfeilergesimses der Pos. 9  4  Pyramiden verschalt, Gerüst abgefahren (auch noch 2. 3. - 8. 3. 1950)  1 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen über den Putten  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  12  36 stgdm Pfeilervorlagen vom Pfeilersockel bis zu den Putten zu  461)  30. 3. - 5. 4. 1950  putzen und in die Hauptfläche 11 Kaniluren einzuarbeiten, einschl.  (Wochenzettel:) Konsolengerüst am südlichen und nördlichen Quer-  der Ansätze  13  haus abgenommen  85 qm Fußboden derseitl. Gänge im Seitenschiffund am Eingang ...  25. 5 43E 51950  Fußbodenplatten ... in Sandbettung zu verlegen  (Wochenzettel:) Gerüst für Kupferdecker  14  40 am Fußboden im Seitenschiff unter den Bänken aus 6 cm st.  165 7:6, 1990  Unterbeton i. M. 1 : 6 und 2 cm Zementestrich herzustellen  (Wochenzettel:) Steine und Kreuz aufgebracht  15  37 qm Fußboden im nördlichen Querhaus, bestehend aus 4 cm  Unterbeton und 2 cm Zementestrich  8. 6. - 14. 6. 1950  (Wochenzettel:) Kreuz aufgebracht, Gerüst für den Maurer und Kup-  16 100 Ifdm Blätterstab als Füllungen in den Gurtbögen nach vor-  ferdecker  handenem Muster formen, gießen und ansetzen  22: 6..— 28. 6. 1950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951 („Mit  (Wochenzettel:) Gerüst abgebaut und abgefahren  den Arbeiten soll am Montag den 6. 8. begonnen werden“ - ibid.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  470)  15:8. 19543  462)  2:5.7050  Deckengerüst des nördl. Querhauses fertig (= Pos. 1) 180 m? Tonnen-  H. Germer ... Wunschgemäß teile ich Ihnen mit, daß ich am Donners-  gewölbe des nördlichen Querhauses einschließlich d. Stichkappen in  tag, dem 4. d. Mts mit dem Richten des Hauptschiffes ... beginne  Eisengeflecht fertig hergestellt und mit Rabitzgewebe unterspannt (=  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Pös:2)  463)  8051950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Richtfestrechnungen (Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b)  471)  39  2557950  Rechnung ... Abbruch alter Gewölbewiderlager im nördlichen Seiten-  schiff  Angebot ... Dachfläche mit bauseitig geliefertem Kupferblech. Ver-  merk: Die Arbeiten sind ausgeführt 9. 8. (1950)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  472)  B1 LT  464)  3:6. 1950  (Wochenzettel) Fenstergesims am nördlichen Seitenschiff (Westseite)  ausgebessert und nachgezogen. Alten Putz in den Fensterleibungen  ... Rechnung über die Arbeiten zur Ausmauerung der Sparrenköpfe  (des Mittelschiffes) ... Als weitere Anlage ... Tagelohnzettel für den Ab-  abgeschlagen  bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebels ... ich bitte höflichst um  RETD  Nachricht, wann ich das Kreuz wieder aufbringen kann. Vermerk:  (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeiten an den beschädigten Kapitä-  Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 28. 6.  len, Gesimsen, Fensterleibungen und Pfeilervorlagen; Ausmauerung  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  der zerstörten Kapitäle. Reinigung des Mauerwerks von Putzresten u.  465)  13.6. 1950  Beseitigung der Unebenheiten. Bauschutt beseitigt.  Rechnung ... Steinmetzarbeiten an der Spitze des Westgiebels ... 2. 6. -  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  210Kreuz Querschiff gerichtet; Abdeckung
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legt 1im ersten Tre ach der ründung der Bundesrepubl: Deutsch-in den Wintermonaten ausfallen lassen müssen. Am 2. 2. 1950 starb  9. 6. ... ein neues Spitzenstück hergestellt, Spitze Fuß und Kreuz neu  er, ohne den Aufbau zu erleben. Mitglieder des Kirchenvorstandes  versetzt  sind: Vermessungsrat i. R. Georg Buch, Maurermeister Hermann  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  König, Krankenpfleger i. R. Franz Möhle, Bürogehilfe Willi Nie-  466)  1671950  meyer, Bankbesitzer Hermann Pagel und Lehrer Alois Tenge. Küster  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 6. - 12. 7. Der Glaser  der Kirche ist Wilhelm Koch, Die Arbeiten am Wiederaufbau sind  konnte nicht ohne Rüstung arbeiten. Ich habe deshalb Rüstungen auf-  geleistet von Maurermeister Hermann König, Zimmermeister Johan-  gestellt am nördl. Querhaus, am Westgiebel und am Chornordfenster  nes Germer, Steinmetzmeister Rudolf Polivka, Dachdeckermeister  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Wilhelm Linne, sämtlich in Hildesheim; die Kupferbedachung führte  467)  20 E 1950  aus: Firma Söhlemann u. Co in Hannover, die Turmspitze ist von  Rechnung ... Kreuz am Querschiff gerichtet; 115,75 qm Abdeckung  It. Angebot, 123,35 qm Dachfläche mit Dachpappe  dem Kunstschmied Prietz gestaltet. Mitglieder der Gemeinde und  Freunde der Kirche haben bei den Aufräumungsarbeiten freiwillig  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  und fleißig mitgearbeitet. Möge der Hergott die Arbeiten weiter-  468)  24. 8. 1950  hin schützen und segnen, damit unser Bischof Dr. Joseph Godehard  Verglasung der zuvor von den Maurern bzw. Schlossern überarbeiteten  Machens recht bald den ersten feierlichen Gottesdienst in der uralten  Fenster der Kreuzkirche  und neuerstandenen Kirche zum Heil Kreuz halten kann. Diese Ur-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  kunde ist unter dem Kreuz auf dem Turm der Kreuzkirche niederge-  469)  3UTEIOET  legt im ersten Jahre nach der Gründung der Bundesrepublik Deutsch-  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag für die Positionen 1 bis 6 des  land, deren Präsident Dr. Theodor Heuss, Kanzler Dr. Konrad Ade-  Angebots (v. 13. 7. 1951) ... Die Entscheidung über die Ausführung  nauer ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hinrich Kopf,  der übrigen Positionen behalte ich mir vor  Regierungspräsident Wilhelm Backhaus, Oberbürgermeister der Stadt  1.... Herstellung des Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen und der  Hildesheim Albin Hunger und Oberstadtdirektor Dr. Herbert Sattler.  Putz u. Antragearbeiten an den Wänden, Pfeilervorlagen pp. einzu-  Wenn dereinst diese Urkunde geöffnet wird, dann möge man allgemein  rüsten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder zu entfernen  anerkennen den Wahlspruch unseres Heiligen Vaters: Opus justitiae  ]  Tonnengewölbe ... einschl. der seitlichen Stichkappen und Gurt-  pax! Gerechtigkeit schafft Frieden!  bögen ... Das Eisengeflecht wird an der 40 cm über dem Scheitel  Hildesheim, den 18. Februar 1950  liegenden Balkenlage aufgehängt  - Hildesheim, Hl. Kreuzkirche, Urkunde im Knauf unter dem Turm-  Gipsglätteputz des Tonnengewölbes  kreuz  S  nörd. Querhaus (rd. 40 qam Grundfläche) (einrüsten) für die Her-  - Abschrift: Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  stellung der  460)  23:2.:1950  waagerechten Rohrdecke  1 Eisenkreuz echt vergoldet mit Doppeldukatengold 23 1/2 Karat (f. d.  25 1fdm profilierte Hohlkehle ... im nördl. Querhaus  Turm der Kreuzkirche; im Januar 1950 war bereits eine schmiede-  Abschlagen des Putzes u. Reinigen des Mauerwerks  eiserne Kirchturmspitze angefertigt worden.)  Gipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler  21 31950  D mn  1 1fdm Pfeilergesims ... entsprechend der teilw. noch vorhandenen  (Rechnung; beiliegend:) Wochenzettel v. 29. 12. 1949 bis 4. 1. 1950: Ge-  Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zu ziehen und mit reinem Gips  rüstbau am nördlichen Längsschiff; Wochenzettel v. 23. 2. bis 1. 3.  nachzuziehen und zu glätten  1950: Spitze, Kreuz aufgesetzt, Gerüst abgebaut, Gesims gestrichen,  10  1 Ifdm Unterglied des Pfeilergesimses der Pos. 9  4  Pyramiden verschalt, Gerüst abgefahren (auch noch 2. 3. - 8. 3. 1950)  1 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen über den Putten  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  12  36 stgdm Pfeilervorlagen vom Pfeilersockel bis zu den Putten zu  461)  30. 3. - 5. 4. 1950  putzen und in die Hauptfläche 11 Kaniluren einzuarbeiten, einschl.  (Wochenzettel:) Konsolengerüst am südlichen und nördlichen Quer-  der Ansätze  13  haus abgenommen  85 qm Fußboden derseitl. Gänge im Seitenschiffund am Eingang ...  25. 5 43E 51950  Fußbodenplatten ... in Sandbettung zu verlegen  (Wochenzettel:) Gerüst für Kupferdecker  14  40 am Fußboden im Seitenschiff unter den Bänken aus 6 cm st.  165 7:6, 1990  Unterbeton i. M. 1 : 6 und 2 cm Zementestrich herzustellen  (Wochenzettel:) Steine und Kreuz aufgebracht  15  37 qm Fußboden im nördlichen Querhaus, bestehend aus 4 cm  Unterbeton und 2 cm Zementestrich  8. 6. - 14. 6. 1950  (Wochenzettel:) Kreuz aufgebracht, Gerüst für den Maurer und Kup-  16 100 Ifdm Blätterstab als Füllungen in den Gurtbögen nach vor-  ferdecker  handenem Muster formen, gießen und ansetzen  22: 6..— 28. 6. 1950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951 („Mit  (Wochenzettel:) Gerüst abgebaut und abgefahren  den Arbeiten soll am Montag den 6. 8. begonnen werden“ - ibid.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  470)  15:8. 19543  462)  2:5.7050  Deckengerüst des nördl. Querhauses fertig (= Pos. 1) 180 m? Tonnen-  H. Germer ... Wunschgemäß teile ich Ihnen mit, daß ich am Donners-  gewölbe des nördlichen Querhauses einschließlich d. Stichkappen in  tag, dem 4. d. Mts mit dem Richten des Hauptschiffes ... beginne  Eisengeflecht fertig hergestellt und mit Rabitzgewebe unterspannt (=  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Pös:2)  463)  8051950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Richtfestrechnungen (Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b)  471)  39  2557950  Rechnung ... Abbruch alter Gewölbewiderlager im nördlichen Seiten-  schiff  Angebot ... Dachfläche mit bauseitig geliefertem Kupferblech. Ver-  merk: Die Arbeiten sind ausgeführt 9. 8. (1950)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  472)  B1 LT  464)  3:6. 1950  (Wochenzettel) Fenstergesims am nördlichen Seitenschiff (Westseite)  ausgebessert und nachgezogen. Alten Putz in den Fensterleibungen  ... Rechnung über die Arbeiten zur Ausmauerung der Sparrenköpfe  (des Mittelschiffes) ... Als weitere Anlage ... Tagelohnzettel für den Ab-  abgeschlagen  bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebels ... ich bitte höflichst um  RETD  Nachricht, wann ich das Kreuz wieder aufbringen kann. Vermerk:  (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeiten an den beschädigten Kapitä-  Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 28. 6.  len, Gesimsen, Fensterleibungen und Pfeilervorlagen; Ausmauerung  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  der zerstörten Kapitäle. Reinigung des Mauerwerks von Putzresten u.  465)  13.6. 1950  Beseitigung der Unebenheiten. Bauschutt beseitigt.  Rechnung ... Steinmetzarbeiten an der Spitze des Westgiebels ... 2. 6. -  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  210erteile ich nen hıermit den Auftrag für dıe Posıtionen DIS des
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ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hınrıch Kopf, der übrıgen Positionen behalte ich mMIr VOTL

Regierungspräsident Wılhelm ackhaus, Oberbürgermeister der Stadt Herstellung des Rabıtztonnengewölbes miıt Stichkappen und der
Hıldesheim 1n Hunger und Oberstadtdıirektor Dr. Herbert attler. Putz ntragearbeıten den änden, Pfeilervorlagen eINZu-
Wenn dereinst dıese Urkunde geöffnet wird, ann möge mMan allgemeın rusten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder entfernen
anerkennen den Wahlspruch uUNseCICS eılıgen Vaters Opus Justitiae JTonnengewölbein den Wintermonaten ausfallen lassen müssen. Am 2. 2. 1950 starb  9. 6. ... ein neues Spitzenstück hergestellt, Spitze Fuß und Kreuz neu  er, ohne den Aufbau zu erleben. Mitglieder des Kirchenvorstandes  versetzt  sind: Vermessungsrat i. R. Georg Buch, Maurermeister Hermann  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  König, Krankenpfleger i. R. Franz Möhle, Bürogehilfe Willi Nie-  466)  1671950  meyer, Bankbesitzer Hermann Pagel und Lehrer Alois Tenge. Küster  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 6. - 12. 7. Der Glaser  der Kirche ist Wilhelm Koch, Die Arbeiten am Wiederaufbau sind  konnte nicht ohne Rüstung arbeiten. Ich habe deshalb Rüstungen auf-  geleistet von Maurermeister Hermann König, Zimmermeister Johan-  gestellt am nördl. Querhaus, am Westgiebel und am Chornordfenster  nes Germer, Steinmetzmeister Rudolf Polivka, Dachdeckermeister  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Wilhelm Linne, sämtlich in Hildesheim; die Kupferbedachung führte  467)  20 E 1950  aus: Firma Söhlemann u. Co in Hannover, die Turmspitze ist von  Rechnung ... Kreuz am Querschiff gerichtet; 115,75 qm Abdeckung  It. Angebot, 123,35 qm Dachfläche mit Dachpappe  dem Kunstschmied Prietz gestaltet. Mitglieder der Gemeinde und  Freunde der Kirche haben bei den Aufräumungsarbeiten freiwillig  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  und fleißig mitgearbeitet. Möge der Hergott die Arbeiten weiter-  468)  24. 8. 1950  hin schützen und segnen, damit unser Bischof Dr. Joseph Godehard  Verglasung der zuvor von den Maurern bzw. Schlossern überarbeiteten  Machens recht bald den ersten feierlichen Gottesdienst in der uralten  Fenster der Kreuzkirche  und neuerstandenen Kirche zum Heil Kreuz halten kann. Diese Ur-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  kunde ist unter dem Kreuz auf dem Turm der Kreuzkirche niederge-  469)  3UTEIOET  legt im ersten Jahre nach der Gründung der Bundesrepublik Deutsch-  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag für die Positionen 1 bis 6 des  land, deren Präsident Dr. Theodor Heuss, Kanzler Dr. Konrad Ade-  Angebots (v. 13. 7. 1951) ... Die Entscheidung über die Ausführung  nauer ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hinrich Kopf,  der übrigen Positionen behalte ich mir vor  Regierungspräsident Wilhelm Backhaus, Oberbürgermeister der Stadt  1.... Herstellung des Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen und der  Hildesheim Albin Hunger und Oberstadtdirektor Dr. Herbert Sattler.  Putz u. Antragearbeiten an den Wänden, Pfeilervorlagen pp. einzu-  Wenn dereinst diese Urkunde geöffnet wird, dann möge man allgemein  rüsten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder zu entfernen  anerkennen den Wahlspruch unseres Heiligen Vaters: Opus justitiae  ]  Tonnengewölbe ... einschl. der seitlichen Stichkappen und Gurt-  pax! Gerechtigkeit schafft Frieden!  bögen ... Das Eisengeflecht wird an der 40 cm über dem Scheitel  Hildesheim, den 18. Februar 1950  liegenden Balkenlage aufgehängt  - Hildesheim, Hl. Kreuzkirche, Urkunde im Knauf unter dem Turm-  Gipsglätteputz des Tonnengewölbes  kreuz  S  nörd. Querhaus (rd. 40 qam Grundfläche) (einrüsten) für die Her-  - Abschrift: Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  stellung der  460)  23:2.:1950  waagerechten Rohrdecke  1 Eisenkreuz echt vergoldet mit Doppeldukatengold 23 1/2 Karat (f. d.  25 1fdm profilierte Hohlkehle ... im nördl. Querhaus  Turm der Kreuzkirche; im Januar 1950 war bereits eine schmiede-  Abschlagen des Putzes u. Reinigen des Mauerwerks  eiserne Kirchturmspitze angefertigt worden.)  Gipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler  21 31950  D mn  1 1fdm Pfeilergesims ... entsprechend der teilw. noch vorhandenen  (Rechnung; beiliegend:) Wochenzettel v. 29. 12. 1949 bis 4. 1. 1950: Ge-  Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zu ziehen und mit reinem Gips  rüstbau am nördlichen Längsschiff; Wochenzettel v. 23. 2. bis 1. 3.  nachzuziehen und zu glätten  1950: Spitze, Kreuz aufgesetzt, Gerüst abgebaut, Gesims gestrichen,  10  1 Ifdm Unterglied des Pfeilergesimses der Pos. 9  4  Pyramiden verschalt, Gerüst abgefahren (auch noch 2. 3. - 8. 3. 1950)  1 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen über den Putten  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  12  36 stgdm Pfeilervorlagen vom Pfeilersockel bis zu den Putten zu  461)  30. 3. - 5. 4. 1950  putzen und in die Hauptfläche 11 Kaniluren einzuarbeiten, einschl.  (Wochenzettel:) Konsolengerüst am südlichen und nördlichen Quer-  der Ansätze  13  haus abgenommen  85 qm Fußboden derseitl. Gänge im Seitenschiffund am Eingang ...  25. 5 43E 51950  Fußbodenplatten ... in Sandbettung zu verlegen  (Wochenzettel:) Gerüst für Kupferdecker  14  40 am Fußboden im Seitenschiff unter den Bänken aus 6 cm st.  165 7:6, 1990  Unterbeton i. M. 1 : 6 und 2 cm Zementestrich herzustellen  (Wochenzettel:) Steine und Kreuz aufgebracht  15  37 qm Fußboden im nördlichen Querhaus, bestehend aus 4 cm  Unterbeton und 2 cm Zementestrich  8. 6. - 14. 6. 1950  (Wochenzettel:) Kreuz aufgebracht, Gerüst für den Maurer und Kup-  16 100 Ifdm Blätterstab als Füllungen in den Gurtbögen nach vor-  ferdecker  handenem Muster formen, gießen und ansetzen  22: 6..— 28. 6. 1950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951 („Mit  (Wochenzettel:) Gerüst abgebaut und abgefahren  den Arbeiten soll am Montag den 6. 8. begonnen werden“ - ibid.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  470)  15:8. 19543  462)  2:5.7050  Deckengerüst des nördl. Querhauses fertig (= Pos. 1) 180 m? Tonnen-  H. Germer ... Wunschgemäß teile ich Ihnen mit, daß ich am Donners-  gewölbe des nördlichen Querhauses einschließlich d. Stichkappen in  tag, dem 4. d. Mts mit dem Richten des Hauptschiffes ... beginne  Eisengeflecht fertig hergestellt und mit Rabitzgewebe unterspannt (=  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Pös:2)  463)  8051950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Richtfestrechnungen (Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b)  471)  39  2557950  Rechnung ... Abbruch alter Gewölbewiderlager im nördlichen Seiten-  schiff  Angebot ... Dachfläche mit bauseitig geliefertem Kupferblech. Ver-  merk: Die Arbeiten sind ausgeführt 9. 8. (1950)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  472)  B1 LT  464)  3:6. 1950  (Wochenzettel) Fenstergesims am nördlichen Seitenschiff (Westseite)  ausgebessert und nachgezogen. Alten Putz in den Fensterleibungen  ... Rechnung über die Arbeiten zur Ausmauerung der Sparrenköpfe  (des Mittelschiffes) ... Als weitere Anlage ... Tagelohnzettel für den Ab-  abgeschlagen  bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebels ... ich bitte höflichst um  RETD  Nachricht, wann ich das Kreuz wieder aufbringen kann. Vermerk:  (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeiten an den beschädigten Kapitä-  Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 28. 6.  len, Gesimsen, Fensterleibungen und Pfeilervorlagen; Ausmauerung  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  der zerstörten Kapitäle. Reinigung des Mauerwerks von Putzresten u.  465)  13.6. 1950  Beseitigung der Unebenheiten. Bauschutt beseitigt.  Rechnung ... Steinmetzarbeiten an der Spitze des Westgiebels ... 2. 6. -  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  210inschl der seitliıchen Stic)  appen und Gurt-
pax! Gerechtigkeit schafift Frieden! Öögenin den Wintermonaten ausfallen lassen müssen. Am 2. 2. 1950 starb  9. 6. ... ein neues Spitzenstück hergestellt, Spitze Fuß und Kreuz neu  er, ohne den Aufbau zu erleben. Mitglieder des Kirchenvorstandes  versetzt  sind: Vermessungsrat i. R. Georg Buch, Maurermeister Hermann  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  König, Krankenpfleger i. R. Franz Möhle, Bürogehilfe Willi Nie-  466)  1671950  meyer, Bankbesitzer Hermann Pagel und Lehrer Alois Tenge. Küster  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 6. - 12. 7. Der Glaser  der Kirche ist Wilhelm Koch, Die Arbeiten am Wiederaufbau sind  konnte nicht ohne Rüstung arbeiten. Ich habe deshalb Rüstungen auf-  geleistet von Maurermeister Hermann König, Zimmermeister Johan-  gestellt am nördl. Querhaus, am Westgiebel und am Chornordfenster  nes Germer, Steinmetzmeister Rudolf Polivka, Dachdeckermeister  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Wilhelm Linne, sämtlich in Hildesheim; die Kupferbedachung führte  467)  20 E 1950  aus: Firma Söhlemann u. Co in Hannover, die Turmspitze ist von  Rechnung ... Kreuz am Querschiff gerichtet; 115,75 qm Abdeckung  It. Angebot, 123,35 qm Dachfläche mit Dachpappe  dem Kunstschmied Prietz gestaltet. Mitglieder der Gemeinde und  Freunde der Kirche haben bei den Aufräumungsarbeiten freiwillig  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  und fleißig mitgearbeitet. Möge der Hergott die Arbeiten weiter-  468)  24. 8. 1950  hin schützen und segnen, damit unser Bischof Dr. Joseph Godehard  Verglasung der zuvor von den Maurern bzw. Schlossern überarbeiteten  Machens recht bald den ersten feierlichen Gottesdienst in der uralten  Fenster der Kreuzkirche  und neuerstandenen Kirche zum Heil Kreuz halten kann. Diese Ur-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  kunde ist unter dem Kreuz auf dem Turm der Kreuzkirche niederge-  469)  3UTEIOET  legt im ersten Jahre nach der Gründung der Bundesrepublik Deutsch-  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag für die Positionen 1 bis 6 des  land, deren Präsident Dr. Theodor Heuss, Kanzler Dr. Konrad Ade-  Angebots (v. 13. 7. 1951) ... Die Entscheidung über die Ausführung  nauer ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hinrich Kopf,  der übrigen Positionen behalte ich mir vor  Regierungspräsident Wilhelm Backhaus, Oberbürgermeister der Stadt  1.... Herstellung des Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen und der  Hildesheim Albin Hunger und Oberstadtdirektor Dr. Herbert Sattler.  Putz u. Antragearbeiten an den Wänden, Pfeilervorlagen pp. einzu-  Wenn dereinst diese Urkunde geöffnet wird, dann möge man allgemein  rüsten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder zu entfernen  anerkennen den Wahlspruch unseres Heiligen Vaters: Opus justitiae  ]  Tonnengewölbe ... einschl. der seitlichen Stichkappen und Gurt-  pax! Gerechtigkeit schafft Frieden!  bögen ... Das Eisengeflecht wird an der 40 cm über dem Scheitel  Hildesheim, den 18. Februar 1950  liegenden Balkenlage aufgehängt  - Hildesheim, Hl. Kreuzkirche, Urkunde im Knauf unter dem Turm-  Gipsglätteputz des Tonnengewölbes  kreuz  S  nörd. Querhaus (rd. 40 qam Grundfläche) (einrüsten) für die Her-  - Abschrift: Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  stellung der  460)  23:2.:1950  waagerechten Rohrdecke  1 Eisenkreuz echt vergoldet mit Doppeldukatengold 23 1/2 Karat (f. d.  25 1fdm profilierte Hohlkehle ... im nördl. Querhaus  Turm der Kreuzkirche; im Januar 1950 war bereits eine schmiede-  Abschlagen des Putzes u. Reinigen des Mauerwerks  eiserne Kirchturmspitze angefertigt worden.)  Gipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler  21 31950  D mn  1 1fdm Pfeilergesims ... entsprechend der teilw. noch vorhandenen  (Rechnung; beiliegend:) Wochenzettel v. 29. 12. 1949 bis 4. 1. 1950: Ge-  Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zu ziehen und mit reinem Gips  rüstbau am nördlichen Längsschiff; Wochenzettel v. 23. 2. bis 1. 3.  nachzuziehen und zu glätten  1950: Spitze, Kreuz aufgesetzt, Gerüst abgebaut, Gesims gestrichen,  10  1 Ifdm Unterglied des Pfeilergesimses der Pos. 9  4  Pyramiden verschalt, Gerüst abgefahren (auch noch 2. 3. - 8. 3. 1950)  1 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen über den Putten  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  12  36 stgdm Pfeilervorlagen vom Pfeilersockel bis zu den Putten zu  461)  30. 3. - 5. 4. 1950  putzen und in die Hauptfläche 11 Kaniluren einzuarbeiten, einschl.  (Wochenzettel:) Konsolengerüst am südlichen und nördlichen Quer-  der Ansätze  13  haus abgenommen  85 qm Fußboden derseitl. Gänge im Seitenschiffund am Eingang ...  25. 5 43E 51950  Fußbodenplatten ... in Sandbettung zu verlegen  (Wochenzettel:) Gerüst für Kupferdecker  14  40 am Fußboden im Seitenschiff unter den Bänken aus 6 cm st.  165 7:6, 1990  Unterbeton i. M. 1 : 6 und 2 cm Zementestrich herzustellen  (Wochenzettel:) Steine und Kreuz aufgebracht  15  37 qm Fußboden im nördlichen Querhaus, bestehend aus 4 cm  Unterbeton und 2 cm Zementestrich  8. 6. - 14. 6. 1950  (Wochenzettel:) Kreuz aufgebracht, Gerüst für den Maurer und Kup-  16 100 Ifdm Blätterstab als Füllungen in den Gurtbögen nach vor-  ferdecker  handenem Muster formen, gießen und ansetzen  22: 6..— 28. 6. 1950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951 („Mit  (Wochenzettel:) Gerüst abgebaut und abgefahren  den Arbeiten soll am Montag den 6. 8. begonnen werden“ - ibid.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  470)  15:8. 19543  462)  2:5.7050  Deckengerüst des nördl. Querhauses fertig (= Pos. 1) 180 m? Tonnen-  H. Germer ... Wunschgemäß teile ich Ihnen mit, daß ich am Donners-  gewölbe des nördlichen Querhauses einschließlich d. Stichkappen in  tag, dem 4. d. Mts mit dem Richten des Hauptschiffes ... beginne  Eisengeflecht fertig hergestellt und mit Rabitzgewebe unterspannt (=  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Pös:2)  463)  8051950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Richtfestrechnungen (Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b)  471)  39  2557950  Rechnung ... Abbruch alter Gewölbewiderlager im nördlichen Seiten-  schiff  Angebot ... Dachfläche mit bauseitig geliefertem Kupferblech. Ver-  merk: Die Arbeiten sind ausgeführt 9. 8. (1950)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  472)  B1 LT  464)  3:6. 1950  (Wochenzettel) Fenstergesims am nördlichen Seitenschiff (Westseite)  ausgebessert und nachgezogen. Alten Putz in den Fensterleibungen  ... Rechnung über die Arbeiten zur Ausmauerung der Sparrenköpfe  (des Mittelschiffes) ... Als weitere Anlage ... Tagelohnzettel für den Ab-  abgeschlagen  bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebels ... ich bitte höflichst um  RETD  Nachricht, wann ich das Kreuz wieder aufbringen kann. Vermerk:  (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeiten an den beschädigten Kapitä-  Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 28. 6.  len, Gesimsen, Fensterleibungen und Pfeilervorlagen; Ausmauerung  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  der zerstörten Kapitäle. Reinigung des Mauerwerks von Putzresten u.  465)  13.6. 1950  Beseitigung der Unebenheiten. Bauschutt beseitigt.  Rechnung ... Steinmetzarbeiten an der Spitze des Westgiebels ... 2. 6. -  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  210Das Eisengeflecht wırd der ber dem cheıte
Hildesheim, den 18 Februar 1950 lıegenden Balkenlage aufgehängt

Hildesheim, Kreuzkırche, Urkunde 1Im Knauf unter dem Turm- G1ipsglätteputz des Tonnengewölbes
kreuz A ord Querhaus (rd Grundfläche) (einrüsten) für dıe Her-

Abschrift Hıldesheim, arram Kreuz, Pfarrakte stellung der
460) 1950) waagerechten Rohrdecke

Eisenkreuz echt vergoldet mıit Doppeldukatengold 23 177 Karat (f. FAr f{dm profilierte Hohlkehlein den Wintermonaten ausfallen lassen müssen. Am 2. 2. 1950 starb  9. 6. ... ein neues Spitzenstück hergestellt, Spitze Fuß und Kreuz neu  er, ohne den Aufbau zu erleben. Mitglieder des Kirchenvorstandes  versetzt  sind: Vermessungsrat i. R. Georg Buch, Maurermeister Hermann  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  König, Krankenpfleger i. R. Franz Möhle, Bürogehilfe Willi Nie-  466)  1671950  meyer, Bankbesitzer Hermann Pagel und Lehrer Alois Tenge. Küster  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 6. - 12. 7. Der Glaser  der Kirche ist Wilhelm Koch, Die Arbeiten am Wiederaufbau sind  konnte nicht ohne Rüstung arbeiten. Ich habe deshalb Rüstungen auf-  geleistet von Maurermeister Hermann König, Zimmermeister Johan-  gestellt am nördl. Querhaus, am Westgiebel und am Chornordfenster  nes Germer, Steinmetzmeister Rudolf Polivka, Dachdeckermeister  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Wilhelm Linne, sämtlich in Hildesheim; die Kupferbedachung führte  467)  20 E 1950  aus: Firma Söhlemann u. Co in Hannover, die Turmspitze ist von  Rechnung ... Kreuz am Querschiff gerichtet; 115,75 qm Abdeckung  It. Angebot, 123,35 qm Dachfläche mit Dachpappe  dem Kunstschmied Prietz gestaltet. Mitglieder der Gemeinde und  Freunde der Kirche haben bei den Aufräumungsarbeiten freiwillig  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  und fleißig mitgearbeitet. Möge der Hergott die Arbeiten weiter-  468)  24. 8. 1950  hin schützen und segnen, damit unser Bischof Dr. Joseph Godehard  Verglasung der zuvor von den Maurern bzw. Schlossern überarbeiteten  Machens recht bald den ersten feierlichen Gottesdienst in der uralten  Fenster der Kreuzkirche  und neuerstandenen Kirche zum Heil Kreuz halten kann. Diese Ur-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  kunde ist unter dem Kreuz auf dem Turm der Kreuzkirche niederge-  469)  3UTEIOET  legt im ersten Jahre nach der Gründung der Bundesrepublik Deutsch-  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag für die Positionen 1 bis 6 des  land, deren Präsident Dr. Theodor Heuss, Kanzler Dr. Konrad Ade-  Angebots (v. 13. 7. 1951) ... Die Entscheidung über die Ausführung  nauer ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hinrich Kopf,  der übrigen Positionen behalte ich mir vor  Regierungspräsident Wilhelm Backhaus, Oberbürgermeister der Stadt  1.... Herstellung des Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen und der  Hildesheim Albin Hunger und Oberstadtdirektor Dr. Herbert Sattler.  Putz u. Antragearbeiten an den Wänden, Pfeilervorlagen pp. einzu-  Wenn dereinst diese Urkunde geöffnet wird, dann möge man allgemein  rüsten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder zu entfernen  anerkennen den Wahlspruch unseres Heiligen Vaters: Opus justitiae  ]  Tonnengewölbe ... einschl. der seitlichen Stichkappen und Gurt-  pax! Gerechtigkeit schafft Frieden!  bögen ... Das Eisengeflecht wird an der 40 cm über dem Scheitel  Hildesheim, den 18. Februar 1950  liegenden Balkenlage aufgehängt  - Hildesheim, Hl. Kreuzkirche, Urkunde im Knauf unter dem Turm-  Gipsglätteputz des Tonnengewölbes  kreuz  S  nörd. Querhaus (rd. 40 qam Grundfläche) (einrüsten) für die Her-  - Abschrift: Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  stellung der  460)  23:2.:1950  waagerechten Rohrdecke  1 Eisenkreuz echt vergoldet mit Doppeldukatengold 23 1/2 Karat (f. d.  25 1fdm profilierte Hohlkehle ... im nördl. Querhaus  Turm der Kreuzkirche; im Januar 1950 war bereits eine schmiede-  Abschlagen des Putzes u. Reinigen des Mauerwerks  eiserne Kirchturmspitze angefertigt worden.)  Gipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler  21 31950  D mn  1 1fdm Pfeilergesims ... entsprechend der teilw. noch vorhandenen  (Rechnung; beiliegend:) Wochenzettel v. 29. 12. 1949 bis 4. 1. 1950: Ge-  Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zu ziehen und mit reinem Gips  rüstbau am nördlichen Längsschiff; Wochenzettel v. 23. 2. bis 1. 3.  nachzuziehen und zu glätten  1950: Spitze, Kreuz aufgesetzt, Gerüst abgebaut, Gesims gestrichen,  10  1 Ifdm Unterglied des Pfeilergesimses der Pos. 9  4  Pyramiden verschalt, Gerüst abgefahren (auch noch 2. 3. - 8. 3. 1950)  1 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen über den Putten  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  12  36 stgdm Pfeilervorlagen vom Pfeilersockel bis zu den Putten zu  461)  30. 3. - 5. 4. 1950  putzen und in die Hauptfläche 11 Kaniluren einzuarbeiten, einschl.  (Wochenzettel:) Konsolengerüst am südlichen und nördlichen Quer-  der Ansätze  13  haus abgenommen  85 qm Fußboden derseitl. Gänge im Seitenschiffund am Eingang ...  25. 5 43E 51950  Fußbodenplatten ... in Sandbettung zu verlegen  (Wochenzettel:) Gerüst für Kupferdecker  14  40 am Fußboden im Seitenschiff unter den Bänken aus 6 cm st.  165 7:6, 1990  Unterbeton i. M. 1 : 6 und 2 cm Zementestrich herzustellen  (Wochenzettel:) Steine und Kreuz aufgebracht  15  37 qm Fußboden im nördlichen Querhaus, bestehend aus 4 cm  Unterbeton und 2 cm Zementestrich  8. 6. - 14. 6. 1950  (Wochenzettel:) Kreuz aufgebracht, Gerüst für den Maurer und Kup-  16 100 Ifdm Blätterstab als Füllungen in den Gurtbögen nach vor-  ferdecker  handenem Muster formen, gießen und ansetzen  22: 6..— 28. 6. 1950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951 („Mit  (Wochenzettel:) Gerüst abgebaut und abgefahren  den Arbeiten soll am Montag den 6. 8. begonnen werden“ - ibid.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  470)  15:8. 19543  462)  2:5.7050  Deckengerüst des nördl. Querhauses fertig (= Pos. 1) 180 m? Tonnen-  H. Germer ... Wunschgemäß teile ich Ihnen mit, daß ich am Donners-  gewölbe des nördlichen Querhauses einschließlich d. Stichkappen in  tag, dem 4. d. Mts mit dem Richten des Hauptschiffes ... beginne  Eisengeflecht fertig hergestellt und mit Rabitzgewebe unterspannt (=  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Pös:2)  463)  8051950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Richtfestrechnungen (Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b)  471)  39  2557950  Rechnung ... Abbruch alter Gewölbewiderlager im nördlichen Seiten-  schiff  Angebot ... Dachfläche mit bauseitig geliefertem Kupferblech. Ver-  merk: Die Arbeiten sind ausgeführt 9. 8. (1950)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  472)  B1 LT  464)  3:6. 1950  (Wochenzettel) Fenstergesims am nördlichen Seitenschiff (Westseite)  ausgebessert und nachgezogen. Alten Putz in den Fensterleibungen  ... Rechnung über die Arbeiten zur Ausmauerung der Sparrenköpfe  (des Mittelschiffes) ... Als weitere Anlage ... Tagelohnzettel für den Ab-  abgeschlagen  bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebels ... ich bitte höflichst um  RETD  Nachricht, wann ich das Kreuz wieder aufbringen kann. Vermerk:  (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeiten an den beschädigten Kapitä-  Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 28. 6.  len, Gesimsen, Fensterleibungen und Pfeilervorlagen; Ausmauerung  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  der zerstörten Kapitäle. Reinigung des Mauerwerks von Putzresten u.  465)  13.6. 1950  Beseitigung der Unebenheiten. Bauschutt beseitigt.  Rechnung ... Steinmetzarbeiten an der Spitze des Westgiebels ... 2. 6. -  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  2101m NnOT!I Querhaus
TITurm der Kreuzkirche; 1im Januar 1950 Wr bereıits eine schmiede- Abschlagen des Putzes Reinigen des Mauerwerks
eiserne Kirchturmspitze angefertig! worden.) G1ipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler
Z 1950 >5ı NO Ü ©0 CN fdm Pfeilergesimsin den Wintermonaten ausfallen lassen müssen. Am 2. 2. 1950 starb  9. 6. ... ein neues Spitzenstück hergestellt, Spitze Fuß und Kreuz neu  er, ohne den Aufbau zu erleben. Mitglieder des Kirchenvorstandes  versetzt  sind: Vermessungsrat i. R. Georg Buch, Maurermeister Hermann  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  König, Krankenpfleger i. R. Franz Möhle, Bürogehilfe Willi Nie-  466)  1671950  meyer, Bankbesitzer Hermann Pagel und Lehrer Alois Tenge. Küster  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 6. - 12. 7. Der Glaser  der Kirche ist Wilhelm Koch, Die Arbeiten am Wiederaufbau sind  konnte nicht ohne Rüstung arbeiten. Ich habe deshalb Rüstungen auf-  geleistet von Maurermeister Hermann König, Zimmermeister Johan-  gestellt am nördl. Querhaus, am Westgiebel und am Chornordfenster  nes Germer, Steinmetzmeister Rudolf Polivka, Dachdeckermeister  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Wilhelm Linne, sämtlich in Hildesheim; die Kupferbedachung führte  467)  20 E 1950  aus: Firma Söhlemann u. Co in Hannover, die Turmspitze ist von  Rechnung ... Kreuz am Querschiff gerichtet; 115,75 qm Abdeckung  It. Angebot, 123,35 qm Dachfläche mit Dachpappe  dem Kunstschmied Prietz gestaltet. Mitglieder der Gemeinde und  Freunde der Kirche haben bei den Aufräumungsarbeiten freiwillig  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  und fleißig mitgearbeitet. Möge der Hergott die Arbeiten weiter-  468)  24. 8. 1950  hin schützen und segnen, damit unser Bischof Dr. Joseph Godehard  Verglasung der zuvor von den Maurern bzw. Schlossern überarbeiteten  Machens recht bald den ersten feierlichen Gottesdienst in der uralten  Fenster der Kreuzkirche  und neuerstandenen Kirche zum Heil Kreuz halten kann. Diese Ur-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  kunde ist unter dem Kreuz auf dem Turm der Kreuzkirche niederge-  469)  3UTEIOET  legt im ersten Jahre nach der Gründung der Bundesrepublik Deutsch-  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag für die Positionen 1 bis 6 des  land, deren Präsident Dr. Theodor Heuss, Kanzler Dr. Konrad Ade-  Angebots (v. 13. 7. 1951) ... Die Entscheidung über die Ausführung  nauer ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hinrich Kopf,  der übrigen Positionen behalte ich mir vor  Regierungspräsident Wilhelm Backhaus, Oberbürgermeister der Stadt  1.... Herstellung des Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen und der  Hildesheim Albin Hunger und Oberstadtdirektor Dr. Herbert Sattler.  Putz u. Antragearbeiten an den Wänden, Pfeilervorlagen pp. einzu-  Wenn dereinst diese Urkunde geöffnet wird, dann möge man allgemein  rüsten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder zu entfernen  anerkennen den Wahlspruch unseres Heiligen Vaters: Opus justitiae  ]  Tonnengewölbe ... einschl. der seitlichen Stichkappen und Gurt-  pax! Gerechtigkeit schafft Frieden!  bögen ... Das Eisengeflecht wird an der 40 cm über dem Scheitel  Hildesheim, den 18. Februar 1950  liegenden Balkenlage aufgehängt  - Hildesheim, Hl. Kreuzkirche, Urkunde im Knauf unter dem Turm-  Gipsglätteputz des Tonnengewölbes  kreuz  S  nörd. Querhaus (rd. 40 qam Grundfläche) (einrüsten) für die Her-  - Abschrift: Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  stellung der  460)  23:2.:1950  waagerechten Rohrdecke  1 Eisenkreuz echt vergoldet mit Doppeldukatengold 23 1/2 Karat (f. d.  25 1fdm profilierte Hohlkehle ... im nördl. Querhaus  Turm der Kreuzkirche; im Januar 1950 war bereits eine schmiede-  Abschlagen des Putzes u. Reinigen des Mauerwerks  eiserne Kirchturmspitze angefertigt worden.)  Gipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler  21 31950  D mn  1 1fdm Pfeilergesims ... entsprechend der teilw. noch vorhandenen  (Rechnung; beiliegend:) Wochenzettel v. 29. 12. 1949 bis 4. 1. 1950: Ge-  Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zu ziehen und mit reinem Gips  rüstbau am nördlichen Längsschiff; Wochenzettel v. 23. 2. bis 1. 3.  nachzuziehen und zu glätten  1950: Spitze, Kreuz aufgesetzt, Gerüst abgebaut, Gesims gestrichen,  10  1 Ifdm Unterglied des Pfeilergesimses der Pos. 9  4  Pyramiden verschalt, Gerüst abgefahren (auch noch 2. 3. - 8. 3. 1950)  1 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen über den Putten  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  12  36 stgdm Pfeilervorlagen vom Pfeilersockel bis zu den Putten zu  461)  30. 3. - 5. 4. 1950  putzen und in die Hauptfläche 11 Kaniluren einzuarbeiten, einschl.  (Wochenzettel:) Konsolengerüst am südlichen und nördlichen Quer-  der Ansätze  13  haus abgenommen  85 qm Fußboden derseitl. Gänge im Seitenschiffund am Eingang ...  25. 5 43E 51950  Fußbodenplatten ... in Sandbettung zu verlegen  (Wochenzettel:) Gerüst für Kupferdecker  14  40 am Fußboden im Seitenschiff unter den Bänken aus 6 cm st.  165 7:6, 1990  Unterbeton i. M. 1 : 6 und 2 cm Zementestrich herzustellen  (Wochenzettel:) Steine und Kreuz aufgebracht  15  37 qm Fußboden im nördlichen Querhaus, bestehend aus 4 cm  Unterbeton und 2 cm Zementestrich  8. 6. - 14. 6. 1950  (Wochenzettel:) Kreuz aufgebracht, Gerüst für den Maurer und Kup-  16 100 Ifdm Blätterstab als Füllungen in den Gurtbögen nach vor-  ferdecker  handenem Muster formen, gießen und ansetzen  22: 6..— 28. 6. 1950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951 („Mit  (Wochenzettel:) Gerüst abgebaut und abgefahren  den Arbeiten soll am Montag den 6. 8. begonnen werden“ - ibid.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  470)  15:8. 19543  462)  2:5.7050  Deckengerüst des nördl. Querhauses fertig (= Pos. 1) 180 m? Tonnen-  H. Germer ... Wunschgemäß teile ich Ihnen mit, daß ich am Donners-  gewölbe des nördlichen Querhauses einschließlich d. Stichkappen in  tag, dem 4. d. Mts mit dem Richten des Hauptschiffes ... beginne  Eisengeflecht fertig hergestellt und mit Rabitzgewebe unterspannt (=  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Pös:2)  463)  8051950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Richtfestrechnungen (Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b)  471)  39  2557950  Rechnung ... Abbruch alter Gewölbewiderlager im nördlichen Seiten-  schiff  Angebot ... Dachfläche mit bauseitig geliefertem Kupferblech. Ver-  merk: Die Arbeiten sind ausgeführt 9. 8. (1950)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  472)  B1 LT  464)  3:6. 1950  (Wochenzettel) Fenstergesims am nördlichen Seitenschiff (Westseite)  ausgebessert und nachgezogen. Alten Putz in den Fensterleibungen  ... Rechnung über die Arbeiten zur Ausmauerung der Sparrenköpfe  (des Mittelschiffes) ... Als weitere Anlage ... Tagelohnzettel für den Ab-  abgeschlagen  bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebels ... ich bitte höflichst um  RETD  Nachricht, wann ich das Kreuz wieder aufbringen kann. Vermerk:  (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeiten an den beschädigten Kapitä-  Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 28. 6.  len, Gesimsen, Fensterleibungen und Pfeilervorlagen; Ausmauerung  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  der zerstörten Kapitäle. Reinigung des Mauerwerks von Putzresten u.  465)  13.6. 1950  Beseitigung der Unebenheiten. Bauschutt beseitigt.  Rechnung ... Steinmetzarbeiten an der Spitze des Westgiebels ... 2. 6. -  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  210entsprechend der e1wW. och vorhandenen
(Rechnung; beiliegen Wochenzettel 29 949 b1s 1950 Ge- Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zıehen und mit reinem G1ps
rüstbau nördliıchen Längsschıiff; Wochenzettel 23 bis nachzuziehen und glätten
1950 Spiıtze, Kreuz aufgesetzt, erus abgebaut, Gesims gestrichen, 10 {dm Unterglıed des Pfeilergesimses der Pos
Pyramıden verschalt, Gerüst abgefahren auc och fdm Zwischengesims den Pfeilervorlagen ber den Putten

Hannover, Klosterkammer, kte 10 12 36 stgdm Pfeilervorlagen VO! Pfeilersockel bis den Putten
461) 1950 putzen und In die Hauptfläche 11 Kanıluren einzuarbeıten, iınschl

(Wochenzettel: Konsolengerüst südlıchen und nördlichen Quer- der Ansätze
13aus abgenommen 85 ubboden der seıtl. änge 1im Seitenschiffund Eingangin den Wintermonaten ausfallen lassen müssen. Am 2. 2. 1950 starb  9. 6. ... ein neues Spitzenstück hergestellt, Spitze Fuß und Kreuz neu  er, ohne den Aufbau zu erleben. Mitglieder des Kirchenvorstandes  versetzt  sind: Vermessungsrat i. R. Georg Buch, Maurermeister Hermann  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  König, Krankenpfleger i. R. Franz Möhle, Bürogehilfe Willi Nie-  466)  1671950  meyer, Bankbesitzer Hermann Pagel und Lehrer Alois Tenge. Küster  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 6. - 12. 7. Der Glaser  der Kirche ist Wilhelm Koch, Die Arbeiten am Wiederaufbau sind  konnte nicht ohne Rüstung arbeiten. Ich habe deshalb Rüstungen auf-  geleistet von Maurermeister Hermann König, Zimmermeister Johan-  gestellt am nördl. Querhaus, am Westgiebel und am Chornordfenster  nes Germer, Steinmetzmeister Rudolf Polivka, Dachdeckermeister  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Wilhelm Linne, sämtlich in Hildesheim; die Kupferbedachung führte  467)  20 E 1950  aus: Firma Söhlemann u. Co in Hannover, die Turmspitze ist von  Rechnung ... Kreuz am Querschiff gerichtet; 115,75 qm Abdeckung  It. Angebot, 123,35 qm Dachfläche mit Dachpappe  dem Kunstschmied Prietz gestaltet. Mitglieder der Gemeinde und  Freunde der Kirche haben bei den Aufräumungsarbeiten freiwillig  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  und fleißig mitgearbeitet. Möge der Hergott die Arbeiten weiter-  468)  24. 8. 1950  hin schützen und segnen, damit unser Bischof Dr. Joseph Godehard  Verglasung der zuvor von den Maurern bzw. Schlossern überarbeiteten  Machens recht bald den ersten feierlichen Gottesdienst in der uralten  Fenster der Kreuzkirche  und neuerstandenen Kirche zum Heil Kreuz halten kann. Diese Ur-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  kunde ist unter dem Kreuz auf dem Turm der Kreuzkirche niederge-  469)  3UTEIOET  legt im ersten Jahre nach der Gründung der Bundesrepublik Deutsch-  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag für die Positionen 1 bis 6 des  land, deren Präsident Dr. Theodor Heuss, Kanzler Dr. Konrad Ade-  Angebots (v. 13. 7. 1951) ... Die Entscheidung über die Ausführung  nauer ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hinrich Kopf,  der übrigen Positionen behalte ich mir vor  Regierungspräsident Wilhelm Backhaus, Oberbürgermeister der Stadt  1.... Herstellung des Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen und der  Hildesheim Albin Hunger und Oberstadtdirektor Dr. Herbert Sattler.  Putz u. Antragearbeiten an den Wänden, Pfeilervorlagen pp. einzu-  Wenn dereinst diese Urkunde geöffnet wird, dann möge man allgemein  rüsten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder zu entfernen  anerkennen den Wahlspruch unseres Heiligen Vaters: Opus justitiae  ]  Tonnengewölbe ... einschl. der seitlichen Stichkappen und Gurt-  pax! Gerechtigkeit schafft Frieden!  bögen ... Das Eisengeflecht wird an der 40 cm über dem Scheitel  Hildesheim, den 18. Februar 1950  liegenden Balkenlage aufgehängt  - Hildesheim, Hl. Kreuzkirche, Urkunde im Knauf unter dem Turm-  Gipsglätteputz des Tonnengewölbes  kreuz  S  nörd. Querhaus (rd. 40 qam Grundfläche) (einrüsten) für die Her-  - Abschrift: Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  stellung der  460)  23:2.:1950  waagerechten Rohrdecke  1 Eisenkreuz echt vergoldet mit Doppeldukatengold 23 1/2 Karat (f. d.  25 1fdm profilierte Hohlkehle ... im nördl. Querhaus  Turm der Kreuzkirche; im Januar 1950 war bereits eine schmiede-  Abschlagen des Putzes u. Reinigen des Mauerwerks  eiserne Kirchturmspitze angefertigt worden.)  Gipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler  21 31950  D mn  1 1fdm Pfeilergesims ... entsprechend der teilw. noch vorhandenen  (Rechnung; beiliegend:) Wochenzettel v. 29. 12. 1949 bis 4. 1. 1950: Ge-  Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zu ziehen und mit reinem Gips  rüstbau am nördlichen Längsschiff; Wochenzettel v. 23. 2. bis 1. 3.  nachzuziehen und zu glätten  1950: Spitze, Kreuz aufgesetzt, Gerüst abgebaut, Gesims gestrichen,  10  1 Ifdm Unterglied des Pfeilergesimses der Pos. 9  4  Pyramiden verschalt, Gerüst abgefahren (auch noch 2. 3. - 8. 3. 1950)  1 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen über den Putten  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  12  36 stgdm Pfeilervorlagen vom Pfeilersockel bis zu den Putten zu  461)  30. 3. - 5. 4. 1950  putzen und in die Hauptfläche 11 Kaniluren einzuarbeiten, einschl.  (Wochenzettel:) Konsolengerüst am südlichen und nördlichen Quer-  der Ansätze  13  haus abgenommen  85 qm Fußboden derseitl. Gänge im Seitenschiffund am Eingang ...  25. 5 43E 51950  Fußbodenplatten ... in Sandbettung zu verlegen  (Wochenzettel:) Gerüst für Kupferdecker  14  40 am Fußboden im Seitenschiff unter den Bänken aus 6 cm st.  165 7:6, 1990  Unterbeton i. M. 1 : 6 und 2 cm Zementestrich herzustellen  (Wochenzettel:) Steine und Kreuz aufgebracht  15  37 qm Fußboden im nördlichen Querhaus, bestehend aus 4 cm  Unterbeton und 2 cm Zementestrich  8. 6. - 14. 6. 1950  (Wochenzettel:) Kreuz aufgebracht, Gerüst für den Maurer und Kup-  16 100 Ifdm Blätterstab als Füllungen in den Gurtbögen nach vor-  ferdecker  handenem Muster formen, gießen und ansetzen  22: 6..— 28. 6. 1950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951 („Mit  (Wochenzettel:) Gerüst abgebaut und abgefahren  den Arbeiten soll am Montag den 6. 8. begonnen werden“ - ibid.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  470)  15:8. 19543  462)  2:5.7050  Deckengerüst des nördl. Querhauses fertig (= Pos. 1) 180 m? Tonnen-  H. Germer ... Wunschgemäß teile ich Ihnen mit, daß ich am Donners-  gewölbe des nördlichen Querhauses einschließlich d. Stichkappen in  tag, dem 4. d. Mts mit dem Richten des Hauptschiffes ... beginne  Eisengeflecht fertig hergestellt und mit Rabitzgewebe unterspannt (=  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Pös:2)  463)  8051950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Richtfestrechnungen (Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b)  471)  39  2557950  Rechnung ... Abbruch alter Gewölbewiderlager im nördlichen Seiten-  schiff  Angebot ... Dachfläche mit bauseitig geliefertem Kupferblech. Ver-  merk: Die Arbeiten sind ausgeführt 9. 8. (1950)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  472)  B1 LT  464)  3:6. 1950  (Wochenzettel) Fenstergesims am nördlichen Seitenschiff (Westseite)  ausgebessert und nachgezogen. Alten Putz in den Fensterleibungen  ... Rechnung über die Arbeiten zur Ausmauerung der Sparrenköpfe  (des Mittelschiffes) ... Als weitere Anlage ... Tagelohnzettel für den Ab-  abgeschlagen  bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebels ... ich bitte höflichst um  RETD  Nachricht, wann ich das Kreuz wieder aufbringen kann. Vermerk:  (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeiten an den beschädigten Kapitä-  Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 28. 6.  len, Gesimsen, Fensterleibungen und Pfeilervorlagen; Ausmauerung  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  der zerstörten Kapitäle. Reinigung des Mauerwerks von Putzresten u.  465)  13.6. 1950  Beseitigung der Unebenheiten. Bauschutt beseitigt.  Rechnung ... Steinmetzarbeiten an der Spitze des Westgiebels ... 2. 6. -  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  210SE 1950 Fußbodenplattenin den Wintermonaten ausfallen lassen müssen. Am 2. 2. 1950 starb  9. 6. ... ein neues Spitzenstück hergestellt, Spitze Fuß und Kreuz neu  er, ohne den Aufbau zu erleben. Mitglieder des Kirchenvorstandes  versetzt  sind: Vermessungsrat i. R. Georg Buch, Maurermeister Hermann  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  König, Krankenpfleger i. R. Franz Möhle, Bürogehilfe Willi Nie-  466)  1671950  meyer, Bankbesitzer Hermann Pagel und Lehrer Alois Tenge. Küster  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 6. - 12. 7. Der Glaser  der Kirche ist Wilhelm Koch, Die Arbeiten am Wiederaufbau sind  konnte nicht ohne Rüstung arbeiten. Ich habe deshalb Rüstungen auf-  geleistet von Maurermeister Hermann König, Zimmermeister Johan-  gestellt am nördl. Querhaus, am Westgiebel und am Chornordfenster  nes Germer, Steinmetzmeister Rudolf Polivka, Dachdeckermeister  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Wilhelm Linne, sämtlich in Hildesheim; die Kupferbedachung führte  467)  20 E 1950  aus: Firma Söhlemann u. Co in Hannover, die Turmspitze ist von  Rechnung ... Kreuz am Querschiff gerichtet; 115,75 qm Abdeckung  It. Angebot, 123,35 qm Dachfläche mit Dachpappe  dem Kunstschmied Prietz gestaltet. Mitglieder der Gemeinde und  Freunde der Kirche haben bei den Aufräumungsarbeiten freiwillig  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  und fleißig mitgearbeitet. Möge der Hergott die Arbeiten weiter-  468)  24. 8. 1950  hin schützen und segnen, damit unser Bischof Dr. Joseph Godehard  Verglasung der zuvor von den Maurern bzw. Schlossern überarbeiteten  Machens recht bald den ersten feierlichen Gottesdienst in der uralten  Fenster der Kreuzkirche  und neuerstandenen Kirche zum Heil Kreuz halten kann. Diese Ur-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  kunde ist unter dem Kreuz auf dem Turm der Kreuzkirche niederge-  469)  3UTEIOET  legt im ersten Jahre nach der Gründung der Bundesrepublik Deutsch-  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag für die Positionen 1 bis 6 des  land, deren Präsident Dr. Theodor Heuss, Kanzler Dr. Konrad Ade-  Angebots (v. 13. 7. 1951) ... Die Entscheidung über die Ausführung  nauer ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hinrich Kopf,  der übrigen Positionen behalte ich mir vor  Regierungspräsident Wilhelm Backhaus, Oberbürgermeister der Stadt  1.... Herstellung des Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen und der  Hildesheim Albin Hunger und Oberstadtdirektor Dr. Herbert Sattler.  Putz u. Antragearbeiten an den Wänden, Pfeilervorlagen pp. einzu-  Wenn dereinst diese Urkunde geöffnet wird, dann möge man allgemein  rüsten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder zu entfernen  anerkennen den Wahlspruch unseres Heiligen Vaters: Opus justitiae  ]  Tonnengewölbe ... einschl. der seitlichen Stichkappen und Gurt-  pax! Gerechtigkeit schafft Frieden!  bögen ... Das Eisengeflecht wird an der 40 cm über dem Scheitel  Hildesheim, den 18. Februar 1950  liegenden Balkenlage aufgehängt  - Hildesheim, Hl. Kreuzkirche, Urkunde im Knauf unter dem Turm-  Gipsglätteputz des Tonnengewölbes  kreuz  S  nörd. Querhaus (rd. 40 qam Grundfläche) (einrüsten) für die Her-  - Abschrift: Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  stellung der  460)  23:2.:1950  waagerechten Rohrdecke  1 Eisenkreuz echt vergoldet mit Doppeldukatengold 23 1/2 Karat (f. d.  25 1fdm profilierte Hohlkehle ... im nördl. Querhaus  Turm der Kreuzkirche; im Januar 1950 war bereits eine schmiede-  Abschlagen des Putzes u. Reinigen des Mauerwerks  eiserne Kirchturmspitze angefertigt worden.)  Gipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler  21 31950  D mn  1 1fdm Pfeilergesims ... entsprechend der teilw. noch vorhandenen  (Rechnung; beiliegend:) Wochenzettel v. 29. 12. 1949 bis 4. 1. 1950: Ge-  Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zu ziehen und mit reinem Gips  rüstbau am nördlichen Längsschiff; Wochenzettel v. 23. 2. bis 1. 3.  nachzuziehen und zu glätten  1950: Spitze, Kreuz aufgesetzt, Gerüst abgebaut, Gesims gestrichen,  10  1 Ifdm Unterglied des Pfeilergesimses der Pos. 9  4  Pyramiden verschalt, Gerüst abgefahren (auch noch 2. 3. - 8. 3. 1950)  1 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen über den Putten  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  12  36 stgdm Pfeilervorlagen vom Pfeilersockel bis zu den Putten zu  461)  30. 3. - 5. 4. 1950  putzen und in die Hauptfläche 11 Kaniluren einzuarbeiten, einschl.  (Wochenzettel:) Konsolengerüst am südlichen und nördlichen Quer-  der Ansätze  13  haus abgenommen  85 qm Fußboden derseitl. Gänge im Seitenschiffund am Eingang ...  25. 5 43E 51950  Fußbodenplatten ... in Sandbettung zu verlegen  (Wochenzettel:) Gerüst für Kupferdecker  14  40 am Fußboden im Seitenschiff unter den Bänken aus 6 cm st.  165 7:6, 1990  Unterbeton i. M. 1 : 6 und 2 cm Zementestrich herzustellen  (Wochenzettel:) Steine und Kreuz aufgebracht  15  37 qm Fußboden im nördlichen Querhaus, bestehend aus 4 cm  Unterbeton und 2 cm Zementestrich  8. 6. - 14. 6. 1950  (Wochenzettel:) Kreuz aufgebracht, Gerüst für den Maurer und Kup-  16 100 Ifdm Blätterstab als Füllungen in den Gurtbögen nach vor-  ferdecker  handenem Muster formen, gießen und ansetzen  22: 6..— 28. 6. 1950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951 („Mit  (Wochenzettel:) Gerüst abgebaut und abgefahren  den Arbeiten soll am Montag den 6. 8. begonnen werden“ - ibid.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  470)  15:8. 19543  462)  2:5.7050  Deckengerüst des nördl. Querhauses fertig (= Pos. 1) 180 m? Tonnen-  H. Germer ... Wunschgemäß teile ich Ihnen mit, daß ich am Donners-  gewölbe des nördlichen Querhauses einschließlich d. Stichkappen in  tag, dem 4. d. Mts mit dem Richten des Hauptschiffes ... beginne  Eisengeflecht fertig hergestellt und mit Rabitzgewebe unterspannt (=  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Pös:2)  463)  8051950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Richtfestrechnungen (Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b)  471)  39  2557950  Rechnung ... Abbruch alter Gewölbewiderlager im nördlichen Seiten-  schiff  Angebot ... Dachfläche mit bauseitig geliefertem Kupferblech. Ver-  merk: Die Arbeiten sind ausgeführt 9. 8. (1950)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  472)  B1 LT  464)  3:6. 1950  (Wochenzettel) Fenstergesims am nördlichen Seitenschiff (Westseite)  ausgebessert und nachgezogen. Alten Putz in den Fensterleibungen  ... Rechnung über die Arbeiten zur Ausmauerung der Sparrenköpfe  (des Mittelschiffes) ... Als weitere Anlage ... Tagelohnzettel für den Ab-  abgeschlagen  bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebels ... ich bitte höflichst um  RETD  Nachricht, wann ich das Kreuz wieder aufbringen kann. Vermerk:  (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeiten an den beschädigten Kapitä-  Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 28. 6.  len, Gesimsen, Fensterleibungen und Pfeilervorlagen; Ausmauerung  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  der zerstörten Kapitäle. Reinigung des Mauerwerks von Putzresten u.  465)  13.6. 1950  Beseitigung der Unebenheiten. Bauschutt beseitigt.  Rechnung ... Steinmetzarbeiten an der Spitze des Westgiebels ... 2. 6. -  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  210In Sandbettung verlegen
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Germerin den Wintermonaten ausfallen lassen müssen. Am 2. 2. 1950 starb  9. 6. ... ein neues Spitzenstück hergestellt, Spitze Fuß und Kreuz neu  er, ohne den Aufbau zu erleben. Mitglieder des Kirchenvorstandes  versetzt  sind: Vermessungsrat i. R. Georg Buch, Maurermeister Hermann  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  König, Krankenpfleger i. R. Franz Möhle, Bürogehilfe Willi Nie-  466)  1671950  meyer, Bankbesitzer Hermann Pagel und Lehrer Alois Tenge. Küster  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 6. - 12. 7. Der Glaser  der Kirche ist Wilhelm Koch, Die Arbeiten am Wiederaufbau sind  konnte nicht ohne Rüstung arbeiten. Ich habe deshalb Rüstungen auf-  geleistet von Maurermeister Hermann König, Zimmermeister Johan-  gestellt am nördl. Querhaus, am Westgiebel und am Chornordfenster  nes Germer, Steinmetzmeister Rudolf Polivka, Dachdeckermeister  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Wilhelm Linne, sämtlich in Hildesheim; die Kupferbedachung führte  467)  20 E 1950  aus: Firma Söhlemann u. Co in Hannover, die Turmspitze ist von  Rechnung ... Kreuz am Querschiff gerichtet; 115,75 qm Abdeckung  It. Angebot, 123,35 qm Dachfläche mit Dachpappe  dem Kunstschmied Prietz gestaltet. Mitglieder der Gemeinde und  Freunde der Kirche haben bei den Aufräumungsarbeiten freiwillig  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  und fleißig mitgearbeitet. Möge der Hergott die Arbeiten weiter-  468)  24. 8. 1950  hin schützen und segnen, damit unser Bischof Dr. Joseph Godehard  Verglasung der zuvor von den Maurern bzw. Schlossern überarbeiteten  Machens recht bald den ersten feierlichen Gottesdienst in der uralten  Fenster der Kreuzkirche  und neuerstandenen Kirche zum Heil Kreuz halten kann. Diese Ur-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  kunde ist unter dem Kreuz auf dem Turm der Kreuzkirche niederge-  469)  3UTEIOET  legt im ersten Jahre nach der Gründung der Bundesrepublik Deutsch-  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag für die Positionen 1 bis 6 des  land, deren Präsident Dr. Theodor Heuss, Kanzler Dr. Konrad Ade-  Angebots (v. 13. 7. 1951) ... Die Entscheidung über die Ausführung  nauer ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hinrich Kopf,  der übrigen Positionen behalte ich mir vor  Regierungspräsident Wilhelm Backhaus, Oberbürgermeister der Stadt  1.... Herstellung des Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen und der  Hildesheim Albin Hunger und Oberstadtdirektor Dr. Herbert Sattler.  Putz u. Antragearbeiten an den Wänden, Pfeilervorlagen pp. einzu-  Wenn dereinst diese Urkunde geöffnet wird, dann möge man allgemein  rüsten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder zu entfernen  anerkennen den Wahlspruch unseres Heiligen Vaters: Opus justitiae  ]  Tonnengewölbe ... einschl. der seitlichen Stichkappen und Gurt-  pax! Gerechtigkeit schafft Frieden!  bögen ... Das Eisengeflecht wird an der 40 cm über dem Scheitel  Hildesheim, den 18. Februar 1950  liegenden Balkenlage aufgehängt  - Hildesheim, Hl. Kreuzkirche, Urkunde im Knauf unter dem Turm-  Gipsglätteputz des Tonnengewölbes  kreuz  S  nörd. Querhaus (rd. 40 qam Grundfläche) (einrüsten) für die Her-  - Abschrift: Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  stellung der  460)  23:2.:1950  waagerechten Rohrdecke  1 Eisenkreuz echt vergoldet mit Doppeldukatengold 23 1/2 Karat (f. d.  25 1fdm profilierte Hohlkehle ... im nördl. Querhaus  Turm der Kreuzkirche; im Januar 1950 war bereits eine schmiede-  Abschlagen des Putzes u. Reinigen des Mauerwerks  eiserne Kirchturmspitze angefertigt worden.)  Gipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler  21 31950  D mn  1 1fdm Pfeilergesims ... entsprechend der teilw. noch vorhandenen  (Rechnung; beiliegend:) Wochenzettel v. 29. 12. 1949 bis 4. 1. 1950: Ge-  Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zu ziehen und mit reinem Gips  rüstbau am nördlichen Längsschiff; Wochenzettel v. 23. 2. bis 1. 3.  nachzuziehen und zu glätten  1950: Spitze, Kreuz aufgesetzt, Gerüst abgebaut, Gesims gestrichen,  10  1 Ifdm Unterglied des Pfeilergesimses der Pos. 9  4  Pyramiden verschalt, Gerüst abgefahren (auch noch 2. 3. - 8. 3. 1950)  1 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen über den Putten  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  12  36 stgdm Pfeilervorlagen vom Pfeilersockel bis zu den Putten zu  461)  30. 3. - 5. 4. 1950  putzen und in die Hauptfläche 11 Kaniluren einzuarbeiten, einschl.  (Wochenzettel:) Konsolengerüst am südlichen und nördlichen Quer-  der Ansätze  13  haus abgenommen  85 qm Fußboden derseitl. Gänge im Seitenschiffund am Eingang ...  25. 5 43E 51950  Fußbodenplatten ... in Sandbettung zu verlegen  (Wochenzettel:) Gerüst für Kupferdecker  14  40 am Fußboden im Seitenschiff unter den Bänken aus 6 cm st.  165 7:6, 1990  Unterbeton i. M. 1 : 6 und 2 cm Zementestrich herzustellen  (Wochenzettel:) Steine und Kreuz aufgebracht  15  37 qm Fußboden im nördlichen Querhaus, bestehend aus 4 cm  Unterbeton und 2 cm Zementestrich  8. 6. - 14. 6. 1950  (Wochenzettel:) Kreuz aufgebracht, Gerüst für den Maurer und Kup-  16 100 Ifdm Blätterstab als Füllungen in den Gurtbögen nach vor-  ferdecker  handenem Muster formen, gießen und ansetzen  22: 6..— 28. 6. 1950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951 („Mit  (Wochenzettel:) Gerüst abgebaut und abgefahren  den Arbeiten soll am Montag den 6. 8. begonnen werden“ - ibid.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  470)  15:8. 19543  462)  2:5.7050  Deckengerüst des nördl. Querhauses fertig (= Pos. 1) 180 m? Tonnen-  H. Germer ... Wunschgemäß teile ich Ihnen mit, daß ich am Donners-  gewölbe des nördlichen Querhauses einschließlich d. Stichkappen in  tag, dem 4. d. Mts mit dem Richten des Hauptschiffes ... beginne  Eisengeflecht fertig hergestellt und mit Rabitzgewebe unterspannt (=  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Pös:2)  463)  8051950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Richtfestrechnungen (Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b)  471)  39  2557950  Rechnung ... Abbruch alter Gewölbewiderlager im nördlichen Seiten-  schiff  Angebot ... Dachfläche mit bauseitig geliefertem Kupferblech. Ver-  merk: Die Arbeiten sind ausgeführt 9. 8. (1950)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  472)  B1 LT  464)  3:6. 1950  (Wochenzettel) Fenstergesims am nördlichen Seitenschiff (Westseite)  ausgebessert und nachgezogen. Alten Putz in den Fensterleibungen  ... Rechnung über die Arbeiten zur Ausmauerung der Sparrenköpfe  (des Mittelschiffes) ... Als weitere Anlage ... Tagelohnzettel für den Ab-  abgeschlagen  bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebels ... ich bitte höflichst um  RETD  Nachricht, wann ich das Kreuz wieder aufbringen kann. Vermerk:  (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeiten an den beschädigten Kapitä-  Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 28. 6.  len, Gesimsen, Fensterleibungen und Pfeilervorlagen; Ausmauerung  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  der zerstörten Kapitäle. Reinigung des Mauerwerks von Putzresten u.  465)  13.6. 1950  Beseitigung der Unebenheiten. Bauschutt beseitigt.  Rechnung ... Steinmetzarbeiten an der Spitze des Westgiebels ... 2. 6. -  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  210Wunschgemäß eıle ich nen mit, daß ıch OnnerTS- gewölbe des nordlıchen Querhauses eINSC:  1e!  1C] Stichkappen in
lag, dem Mts mıiıt dem Rıchten des Hauptschiffesin den Wintermonaten ausfallen lassen müssen. Am 2. 2. 1950 starb  9. 6. ... ein neues Spitzenstück hergestellt, Spitze Fuß und Kreuz neu  er, ohne den Aufbau zu erleben. Mitglieder des Kirchenvorstandes  versetzt  sind: Vermessungsrat i. R. Georg Buch, Maurermeister Hermann  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  König, Krankenpfleger i. R. Franz Möhle, Bürogehilfe Willi Nie-  466)  1671950  meyer, Bankbesitzer Hermann Pagel und Lehrer Alois Tenge. Küster  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 6. - 12. 7. Der Glaser  der Kirche ist Wilhelm Koch, Die Arbeiten am Wiederaufbau sind  konnte nicht ohne Rüstung arbeiten. Ich habe deshalb Rüstungen auf-  geleistet von Maurermeister Hermann König, Zimmermeister Johan-  gestellt am nördl. Querhaus, am Westgiebel und am Chornordfenster  nes Germer, Steinmetzmeister Rudolf Polivka, Dachdeckermeister  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Wilhelm Linne, sämtlich in Hildesheim; die Kupferbedachung führte  467)  20 E 1950  aus: Firma Söhlemann u. Co in Hannover, die Turmspitze ist von  Rechnung ... Kreuz am Querschiff gerichtet; 115,75 qm Abdeckung  It. Angebot, 123,35 qm Dachfläche mit Dachpappe  dem Kunstschmied Prietz gestaltet. Mitglieder der Gemeinde und  Freunde der Kirche haben bei den Aufräumungsarbeiten freiwillig  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  und fleißig mitgearbeitet. Möge der Hergott die Arbeiten weiter-  468)  24. 8. 1950  hin schützen und segnen, damit unser Bischof Dr. Joseph Godehard  Verglasung der zuvor von den Maurern bzw. Schlossern überarbeiteten  Machens recht bald den ersten feierlichen Gottesdienst in der uralten  Fenster der Kreuzkirche  und neuerstandenen Kirche zum Heil Kreuz halten kann. Diese Ur-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  kunde ist unter dem Kreuz auf dem Turm der Kreuzkirche niederge-  469)  3UTEIOET  legt im ersten Jahre nach der Gründung der Bundesrepublik Deutsch-  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag für die Positionen 1 bis 6 des  land, deren Präsident Dr. Theodor Heuss, Kanzler Dr. Konrad Ade-  Angebots (v. 13. 7. 1951) ... Die Entscheidung über die Ausführung  nauer ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hinrich Kopf,  der übrigen Positionen behalte ich mir vor  Regierungspräsident Wilhelm Backhaus, Oberbürgermeister der Stadt  1.... Herstellung des Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen und der  Hildesheim Albin Hunger und Oberstadtdirektor Dr. Herbert Sattler.  Putz u. Antragearbeiten an den Wänden, Pfeilervorlagen pp. einzu-  Wenn dereinst diese Urkunde geöffnet wird, dann möge man allgemein  rüsten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder zu entfernen  anerkennen den Wahlspruch unseres Heiligen Vaters: Opus justitiae  ]  Tonnengewölbe ... einschl. der seitlichen Stichkappen und Gurt-  pax! Gerechtigkeit schafft Frieden!  bögen ... Das Eisengeflecht wird an der 40 cm über dem Scheitel  Hildesheim, den 18. Februar 1950  liegenden Balkenlage aufgehängt  - Hildesheim, Hl. Kreuzkirche, Urkunde im Knauf unter dem Turm-  Gipsglätteputz des Tonnengewölbes  kreuz  S  nörd. Querhaus (rd. 40 qam Grundfläche) (einrüsten) für die Her-  - Abschrift: Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  stellung der  460)  23:2.:1950  waagerechten Rohrdecke  1 Eisenkreuz echt vergoldet mit Doppeldukatengold 23 1/2 Karat (f. d.  25 1fdm profilierte Hohlkehle ... im nördl. Querhaus  Turm der Kreuzkirche; im Januar 1950 war bereits eine schmiede-  Abschlagen des Putzes u. Reinigen des Mauerwerks  eiserne Kirchturmspitze angefertigt worden.)  Gipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler  21 31950  D mn  1 1fdm Pfeilergesims ... entsprechend der teilw. noch vorhandenen  (Rechnung; beiliegend:) Wochenzettel v. 29. 12. 1949 bis 4. 1. 1950: Ge-  Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zu ziehen und mit reinem Gips  rüstbau am nördlichen Längsschiff; Wochenzettel v. 23. 2. bis 1. 3.  nachzuziehen und zu glätten  1950: Spitze, Kreuz aufgesetzt, Gerüst abgebaut, Gesims gestrichen,  10  1 Ifdm Unterglied des Pfeilergesimses der Pos. 9  4  Pyramiden verschalt, Gerüst abgefahren (auch noch 2. 3. - 8. 3. 1950)  1 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen über den Putten  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  12  36 stgdm Pfeilervorlagen vom Pfeilersockel bis zu den Putten zu  461)  30. 3. - 5. 4. 1950  putzen und in die Hauptfläche 11 Kaniluren einzuarbeiten, einschl.  (Wochenzettel:) Konsolengerüst am südlichen und nördlichen Quer-  der Ansätze  13  haus abgenommen  85 qm Fußboden derseitl. Gänge im Seitenschiffund am Eingang ...  25. 5 43E 51950  Fußbodenplatten ... in Sandbettung zu verlegen  (Wochenzettel:) Gerüst für Kupferdecker  14  40 am Fußboden im Seitenschiff unter den Bänken aus 6 cm st.  165 7:6, 1990  Unterbeton i. M. 1 : 6 und 2 cm Zementestrich herzustellen  (Wochenzettel:) Steine und Kreuz aufgebracht  15  37 qm Fußboden im nördlichen Querhaus, bestehend aus 4 cm  Unterbeton und 2 cm Zementestrich  8. 6. - 14. 6. 1950  (Wochenzettel:) Kreuz aufgebracht, Gerüst für den Maurer und Kup-  16 100 Ifdm Blätterstab als Füllungen in den Gurtbögen nach vor-  ferdecker  handenem Muster formen, gießen und ansetzen  22: 6..— 28. 6. 1950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951 („Mit  (Wochenzettel:) Gerüst abgebaut und abgefahren  den Arbeiten soll am Montag den 6. 8. begonnen werden“ - ibid.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  470)  15:8. 19543  462)  2:5.7050  Deckengerüst des nördl. Querhauses fertig (= Pos. 1) 180 m? Tonnen-  H. Germer ... Wunschgemäß teile ich Ihnen mit, daß ich am Donners-  gewölbe des nördlichen Querhauses einschließlich d. Stichkappen in  tag, dem 4. d. Mts mit dem Richten des Hauptschiffes ... beginne  Eisengeflecht fertig hergestellt und mit Rabitzgewebe unterspannt (=  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Pös:2)  463)  8051950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Richtfestrechnungen (Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b)  471)  39  2557950  Rechnung ... Abbruch alter Gewölbewiderlager im nördlichen Seiten-  schiff  Angebot ... Dachfläche mit bauseitig geliefertem Kupferblech. Ver-  merk: Die Arbeiten sind ausgeführt 9. 8. (1950)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  472)  B1 LT  464)  3:6. 1950  (Wochenzettel) Fenstergesims am nördlichen Seitenschiff (Westseite)  ausgebessert und nachgezogen. Alten Putz in den Fensterleibungen  ... Rechnung über die Arbeiten zur Ausmauerung der Sparrenköpfe  (des Mittelschiffes) ... Als weitere Anlage ... Tagelohnzettel für den Ab-  abgeschlagen  bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebels ... ich bitte höflichst um  RETD  Nachricht, wann ich das Kreuz wieder aufbringen kann. Vermerk:  (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeiten an den beschädigten Kapitä-  Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 28. 6.  len, Gesimsen, Fensterleibungen und Pfeilervorlagen; Ausmauerung  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  der zerstörten Kapitäle. Reinigung des Mauerwerks von Putzresten u.  465)  13.6. 1950  Beseitigung der Unebenheiten. Bauschutt beseitigt.  Rechnung ... Steinmetzarbeiten an der Spitze des Westgiebels ... 2. 6. -  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  210beginne Eisengeflecht fertig hergeste und mıt Rabitzgewebei
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71950 echnungin den Wintermonaten ausfallen lassen müssen. Am 2. 2. 1950 starb  9. 6. ... ein neues Spitzenstück hergestellt, Spitze Fuß und Kreuz neu  er, ohne den Aufbau zu erleben. Mitglieder des Kirchenvorstandes  versetzt  sind: Vermessungsrat i. R. Georg Buch, Maurermeister Hermann  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  König, Krankenpfleger i. R. Franz Möhle, Bürogehilfe Willi Nie-  466)  1671950  meyer, Bankbesitzer Hermann Pagel und Lehrer Alois Tenge. Küster  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 6. - 12. 7. Der Glaser  der Kirche ist Wilhelm Koch, Die Arbeiten am Wiederaufbau sind  konnte nicht ohne Rüstung arbeiten. Ich habe deshalb Rüstungen auf-  geleistet von Maurermeister Hermann König, Zimmermeister Johan-  gestellt am nördl. Querhaus, am Westgiebel und am Chornordfenster  nes Germer, Steinmetzmeister Rudolf Polivka, Dachdeckermeister  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Wilhelm Linne, sämtlich in Hildesheim; die Kupferbedachung führte  467)  20 E 1950  aus: Firma Söhlemann u. Co in Hannover, die Turmspitze ist von  Rechnung ... Kreuz am Querschiff gerichtet; 115,75 qm Abdeckung  It. Angebot, 123,35 qm Dachfläche mit Dachpappe  dem Kunstschmied Prietz gestaltet. Mitglieder der Gemeinde und  Freunde der Kirche haben bei den Aufräumungsarbeiten freiwillig  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  und fleißig mitgearbeitet. Möge der Hergott die Arbeiten weiter-  468)  24. 8. 1950  hin schützen und segnen, damit unser Bischof Dr. Joseph Godehard  Verglasung der zuvor von den Maurern bzw. Schlossern überarbeiteten  Machens recht bald den ersten feierlichen Gottesdienst in der uralten  Fenster der Kreuzkirche  und neuerstandenen Kirche zum Heil Kreuz halten kann. Diese Ur-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  kunde ist unter dem Kreuz auf dem Turm der Kreuzkirche niederge-  469)  3UTEIOET  legt im ersten Jahre nach der Gründung der Bundesrepublik Deutsch-  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag für die Positionen 1 bis 6 des  land, deren Präsident Dr. Theodor Heuss, Kanzler Dr. Konrad Ade-  Angebots (v. 13. 7. 1951) ... Die Entscheidung über die Ausführung  nauer ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hinrich Kopf,  der übrigen Positionen behalte ich mir vor  Regierungspräsident Wilhelm Backhaus, Oberbürgermeister der Stadt  1.... Herstellung des Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen und der  Hildesheim Albin Hunger und Oberstadtdirektor Dr. Herbert Sattler.  Putz u. Antragearbeiten an den Wänden, Pfeilervorlagen pp. einzu-  Wenn dereinst diese Urkunde geöffnet wird, dann möge man allgemein  rüsten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder zu entfernen  anerkennen den Wahlspruch unseres Heiligen Vaters: Opus justitiae  ]  Tonnengewölbe ... einschl. der seitlichen Stichkappen und Gurt-  pax! Gerechtigkeit schafft Frieden!  bögen ... Das Eisengeflecht wird an der 40 cm über dem Scheitel  Hildesheim, den 18. Februar 1950  liegenden Balkenlage aufgehängt  - Hildesheim, Hl. Kreuzkirche, Urkunde im Knauf unter dem Turm-  Gipsglätteputz des Tonnengewölbes  kreuz  S  nörd. Querhaus (rd. 40 qam Grundfläche) (einrüsten) für die Her-  - Abschrift: Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  stellung der  460)  23:2.:1950  waagerechten Rohrdecke  1 Eisenkreuz echt vergoldet mit Doppeldukatengold 23 1/2 Karat (f. d.  25 1fdm profilierte Hohlkehle ... im nördl. Querhaus  Turm der Kreuzkirche; im Januar 1950 war bereits eine schmiede-  Abschlagen des Putzes u. Reinigen des Mauerwerks  eiserne Kirchturmspitze angefertigt worden.)  Gipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler  21 31950  D mn  1 1fdm Pfeilergesims ... entsprechend der teilw. noch vorhandenen  (Rechnung; beiliegend:) Wochenzettel v. 29. 12. 1949 bis 4. 1. 1950: Ge-  Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zu ziehen und mit reinem Gips  rüstbau am nördlichen Längsschiff; Wochenzettel v. 23. 2. bis 1. 3.  nachzuziehen und zu glätten  1950: Spitze, Kreuz aufgesetzt, Gerüst abgebaut, Gesims gestrichen,  10  1 Ifdm Unterglied des Pfeilergesimses der Pos. 9  4  Pyramiden verschalt, Gerüst abgefahren (auch noch 2. 3. - 8. 3. 1950)  1 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen über den Putten  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  12  36 stgdm Pfeilervorlagen vom Pfeilersockel bis zu den Putten zu  461)  30. 3. - 5. 4. 1950  putzen und in die Hauptfläche 11 Kaniluren einzuarbeiten, einschl.  (Wochenzettel:) Konsolengerüst am südlichen und nördlichen Quer-  der Ansätze  13  haus abgenommen  85 qm Fußboden derseitl. Gänge im Seitenschiffund am Eingang ...  25. 5 43E 51950  Fußbodenplatten ... in Sandbettung zu verlegen  (Wochenzettel:) Gerüst für Kupferdecker  14  40 am Fußboden im Seitenschiff unter den Bänken aus 6 cm st.  165 7:6, 1990  Unterbeton i. M. 1 : 6 und 2 cm Zementestrich herzustellen  (Wochenzettel:) Steine und Kreuz aufgebracht  15  37 qm Fußboden im nördlichen Querhaus, bestehend aus 4 cm  Unterbeton und 2 cm Zementestrich  8. 6. - 14. 6. 1950  (Wochenzettel:) Kreuz aufgebracht, Gerüst für den Maurer und Kup-  16 100 Ifdm Blätterstab als Füllungen in den Gurtbögen nach vor-  ferdecker  handenem Muster formen, gießen und ansetzen  22: 6..— 28. 6. 1950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951 („Mit  (Wochenzettel:) Gerüst abgebaut und abgefahren  den Arbeiten soll am Montag den 6. 8. begonnen werden“ - ibid.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  470)  15:8. 19543  462)  2:5.7050  Deckengerüst des nördl. Querhauses fertig (= Pos. 1) 180 m? Tonnen-  H. Germer ... Wunschgemäß teile ich Ihnen mit, daß ich am Donners-  gewölbe des nördlichen Querhauses einschließlich d. Stichkappen in  tag, dem 4. d. Mts mit dem Richten des Hauptschiffes ... beginne  Eisengeflecht fertig hergestellt und mit Rabitzgewebe unterspannt (=  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Pös:2)  463)  8051950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Richtfestrechnungen (Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b)  471)  39  2557950  Rechnung ... Abbruch alter Gewölbewiderlager im nördlichen Seiten-  schiff  Angebot ... Dachfläche mit bauseitig geliefertem Kupferblech. Ver-  merk: Die Arbeiten sind ausgeführt 9. 8. (1950)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  472)  B1 LT  464)  3:6. 1950  (Wochenzettel) Fenstergesims am nördlichen Seitenschiff (Westseite)  ausgebessert und nachgezogen. Alten Putz in den Fensterleibungen  ... Rechnung über die Arbeiten zur Ausmauerung der Sparrenköpfe  (des Mittelschiffes) ... Als weitere Anlage ... Tagelohnzettel für den Ab-  abgeschlagen  bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebels ... ich bitte höflichst um  RETD  Nachricht, wann ich das Kreuz wieder aufbringen kann. Vermerk:  (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeiten an den beschädigten Kapitä-  Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 28. 6.  len, Gesimsen, Fensterleibungen und Pfeilervorlagen; Ausmauerung  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  der zerstörten Kapitäle. Reinigung des Mauerwerks von Putzresten u.  465)  13.6. 1950  Beseitigung der Unebenheiten. Bauschutt beseitigt.  Rechnung ... Steinmetzarbeiten an der Spitze des Westgiebels ... 2. 6. -  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  210Abbruch er Gewölbewiderlager 1m nördlichen Seiten-
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ausgebessert und nachgezogen. en Putz in den Fensterleibungenin den Wintermonaten ausfallen lassen müssen. Am 2. 2. 1950 starb  9. 6. ... ein neues Spitzenstück hergestellt, Spitze Fuß und Kreuz neu  er, ohne den Aufbau zu erleben. Mitglieder des Kirchenvorstandes  versetzt  sind: Vermessungsrat i. R. Georg Buch, Maurermeister Hermann  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  König, Krankenpfleger i. R. Franz Möhle, Bürogehilfe Willi Nie-  466)  1671950  meyer, Bankbesitzer Hermann Pagel und Lehrer Alois Tenge. Küster  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 6. - 12. 7. Der Glaser  der Kirche ist Wilhelm Koch, Die Arbeiten am Wiederaufbau sind  konnte nicht ohne Rüstung arbeiten. Ich habe deshalb Rüstungen auf-  geleistet von Maurermeister Hermann König, Zimmermeister Johan-  gestellt am nördl. Querhaus, am Westgiebel und am Chornordfenster  nes Germer, Steinmetzmeister Rudolf Polivka, Dachdeckermeister  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Wilhelm Linne, sämtlich in Hildesheim; die Kupferbedachung führte  467)  20 E 1950  aus: Firma Söhlemann u. Co in Hannover, die Turmspitze ist von  Rechnung ... Kreuz am Querschiff gerichtet; 115,75 qm Abdeckung  It. Angebot, 123,35 qm Dachfläche mit Dachpappe  dem Kunstschmied Prietz gestaltet. Mitglieder der Gemeinde und  Freunde der Kirche haben bei den Aufräumungsarbeiten freiwillig  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  und fleißig mitgearbeitet. Möge der Hergott die Arbeiten weiter-  468)  24. 8. 1950  hin schützen und segnen, damit unser Bischof Dr. Joseph Godehard  Verglasung der zuvor von den Maurern bzw. Schlossern überarbeiteten  Machens recht bald den ersten feierlichen Gottesdienst in der uralten  Fenster der Kreuzkirche  und neuerstandenen Kirche zum Heil Kreuz halten kann. Diese Ur-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  kunde ist unter dem Kreuz auf dem Turm der Kreuzkirche niederge-  469)  3UTEIOET  legt im ersten Jahre nach der Gründung der Bundesrepublik Deutsch-  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag für die Positionen 1 bis 6 des  land, deren Präsident Dr. Theodor Heuss, Kanzler Dr. Konrad Ade-  Angebots (v. 13. 7. 1951) ... Die Entscheidung über die Ausführung  nauer ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hinrich Kopf,  der übrigen Positionen behalte ich mir vor  Regierungspräsident Wilhelm Backhaus, Oberbürgermeister der Stadt  1.... Herstellung des Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen und der  Hildesheim Albin Hunger und Oberstadtdirektor Dr. Herbert Sattler.  Putz u. Antragearbeiten an den Wänden, Pfeilervorlagen pp. einzu-  Wenn dereinst diese Urkunde geöffnet wird, dann möge man allgemein  rüsten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder zu entfernen  anerkennen den Wahlspruch unseres Heiligen Vaters: Opus justitiae  ]  Tonnengewölbe ... einschl. der seitlichen Stichkappen und Gurt-  pax! Gerechtigkeit schafft Frieden!  bögen ... Das Eisengeflecht wird an der 40 cm über dem Scheitel  Hildesheim, den 18. Februar 1950  liegenden Balkenlage aufgehängt  - Hildesheim, Hl. Kreuzkirche, Urkunde im Knauf unter dem Turm-  Gipsglätteputz des Tonnengewölbes  kreuz  S  nörd. Querhaus (rd. 40 qam Grundfläche) (einrüsten) für die Her-  - Abschrift: Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  stellung der  460)  23:2.:1950  waagerechten Rohrdecke  1 Eisenkreuz echt vergoldet mit Doppeldukatengold 23 1/2 Karat (f. d.  25 1fdm profilierte Hohlkehle ... im nördl. Querhaus  Turm der Kreuzkirche; im Januar 1950 war bereits eine schmiede-  Abschlagen des Putzes u. Reinigen des Mauerwerks  eiserne Kirchturmspitze angefertigt worden.)  Gipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler  21 31950  D mn  1 1fdm Pfeilergesims ... entsprechend der teilw. noch vorhandenen  (Rechnung; beiliegend:) Wochenzettel v. 29. 12. 1949 bis 4. 1. 1950: Ge-  Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zu ziehen und mit reinem Gips  rüstbau am nördlichen Längsschiff; Wochenzettel v. 23. 2. bis 1. 3.  nachzuziehen und zu glätten  1950: Spitze, Kreuz aufgesetzt, Gerüst abgebaut, Gesims gestrichen,  10  1 Ifdm Unterglied des Pfeilergesimses der Pos. 9  4  Pyramiden verschalt, Gerüst abgefahren (auch noch 2. 3. - 8. 3. 1950)  1 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen über den Putten  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  12  36 stgdm Pfeilervorlagen vom Pfeilersockel bis zu den Putten zu  461)  30. 3. - 5. 4. 1950  putzen und in die Hauptfläche 11 Kaniluren einzuarbeiten, einschl.  (Wochenzettel:) Konsolengerüst am südlichen und nördlichen Quer-  der Ansätze  13  haus abgenommen  85 qm Fußboden derseitl. Gänge im Seitenschiffund am Eingang ...  25. 5 43E 51950  Fußbodenplatten ... in Sandbettung zu verlegen  (Wochenzettel:) Gerüst für Kupferdecker  14  40 am Fußboden im Seitenschiff unter den Bänken aus 6 cm st.  165 7:6, 1990  Unterbeton i. M. 1 : 6 und 2 cm Zementestrich herzustellen  (Wochenzettel:) Steine und Kreuz aufgebracht  15  37 qm Fußboden im nördlichen Querhaus, bestehend aus 4 cm  Unterbeton und 2 cm Zementestrich  8. 6. - 14. 6. 1950  (Wochenzettel:) Kreuz aufgebracht, Gerüst für den Maurer und Kup-  16 100 Ifdm Blätterstab als Füllungen in den Gurtbögen nach vor-  ferdecker  handenem Muster formen, gießen und ansetzen  22: 6..— 28. 6. 1950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951 („Mit  (Wochenzettel:) Gerüst abgebaut und abgefahren  den Arbeiten soll am Montag den 6. 8. begonnen werden“ - ibid.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  470)  15:8. 19543  462)  2:5.7050  Deckengerüst des nördl. Querhauses fertig (= Pos. 1) 180 m? Tonnen-  H. Germer ... Wunschgemäß teile ich Ihnen mit, daß ich am Donners-  gewölbe des nördlichen Querhauses einschließlich d. Stichkappen in  tag, dem 4. d. Mts mit dem Richten des Hauptschiffes ... beginne  Eisengeflecht fertig hergestellt und mit Rabitzgewebe unterspannt (=  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Pös:2)  463)  8051950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Richtfestrechnungen (Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b)  471)  39  2557950  Rechnung ... Abbruch alter Gewölbewiderlager im nördlichen Seiten-  schiff  Angebot ... Dachfläche mit bauseitig geliefertem Kupferblech. Ver-  merk: Die Arbeiten sind ausgeführt 9. 8. (1950)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  472)  B1 LT  464)  3:6. 1950  (Wochenzettel) Fenstergesims am nördlichen Seitenschiff (Westseite)  ausgebessert und nachgezogen. Alten Putz in den Fensterleibungen  ... Rechnung über die Arbeiten zur Ausmauerung der Sparrenköpfe  (des Mittelschiffes) ... Als weitere Anlage ... Tagelohnzettel für den Ab-  abgeschlagen  bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebels ... ich bitte höflichst um  RETD  Nachricht, wann ich das Kreuz wieder aufbringen kann. Vermerk:  (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeiten an den beschädigten Kapitä-  Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 28. 6.  len, Gesimsen, Fensterleibungen und Pfeilervorlagen; Ausmauerung  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  der zerstörten Kapitäle. Reinigung des Mauerwerks von Putzresten u.  465)  13.6. 1950  Beseitigung der Unebenheiten. Bauschutt beseitigt.  Rechnung ... Steinmetzarbeiten an der Spitze des Westgiebels ... 2. 6. -  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  210echnung ber dıe Trbeıten ZUr Ausmauerung der Sparrenköpfe
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bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebelsin den Wintermonaten ausfallen lassen müssen. Am 2. 2. 1950 starb  9. 6. ... ein neues Spitzenstück hergestellt, Spitze Fuß und Kreuz neu  er, ohne den Aufbau zu erleben. Mitglieder des Kirchenvorstandes  versetzt  sind: Vermessungsrat i. R. Georg Buch, Maurermeister Hermann  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  König, Krankenpfleger i. R. Franz Möhle, Bürogehilfe Willi Nie-  466)  1671950  meyer, Bankbesitzer Hermann Pagel und Lehrer Alois Tenge. Küster  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 6. - 12. 7. Der Glaser  der Kirche ist Wilhelm Koch, Die Arbeiten am Wiederaufbau sind  konnte nicht ohne Rüstung arbeiten. Ich habe deshalb Rüstungen auf-  geleistet von Maurermeister Hermann König, Zimmermeister Johan-  gestellt am nördl. Querhaus, am Westgiebel und am Chornordfenster  nes Germer, Steinmetzmeister Rudolf Polivka, Dachdeckermeister  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Wilhelm Linne, sämtlich in Hildesheim; die Kupferbedachung führte  467)  20 E 1950  aus: Firma Söhlemann u. Co in Hannover, die Turmspitze ist von  Rechnung ... Kreuz am Querschiff gerichtet; 115,75 qm Abdeckung  It. Angebot, 123,35 qm Dachfläche mit Dachpappe  dem Kunstschmied Prietz gestaltet. Mitglieder der Gemeinde und  Freunde der Kirche haben bei den Aufräumungsarbeiten freiwillig  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  und fleißig mitgearbeitet. Möge der Hergott die Arbeiten weiter-  468)  24. 8. 1950  hin schützen und segnen, damit unser Bischof Dr. Joseph Godehard  Verglasung der zuvor von den Maurern bzw. Schlossern überarbeiteten  Machens recht bald den ersten feierlichen Gottesdienst in der uralten  Fenster der Kreuzkirche  und neuerstandenen Kirche zum Heil Kreuz halten kann. Diese Ur-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  kunde ist unter dem Kreuz auf dem Turm der Kreuzkirche niederge-  469)  3UTEIOET  legt im ersten Jahre nach der Gründung der Bundesrepublik Deutsch-  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag für die Positionen 1 bis 6 des  land, deren Präsident Dr. Theodor Heuss, Kanzler Dr. Konrad Ade-  Angebots (v. 13. 7. 1951) ... Die Entscheidung über die Ausführung  nauer ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hinrich Kopf,  der übrigen Positionen behalte ich mir vor  Regierungspräsident Wilhelm Backhaus, Oberbürgermeister der Stadt  1.... Herstellung des Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen und der  Hildesheim Albin Hunger und Oberstadtdirektor Dr. Herbert Sattler.  Putz u. Antragearbeiten an den Wänden, Pfeilervorlagen pp. einzu-  Wenn dereinst diese Urkunde geöffnet wird, dann möge man allgemein  rüsten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder zu entfernen  anerkennen den Wahlspruch unseres Heiligen Vaters: Opus justitiae  ]  Tonnengewölbe ... einschl. der seitlichen Stichkappen und Gurt-  pax! Gerechtigkeit schafft Frieden!  bögen ... Das Eisengeflecht wird an der 40 cm über dem Scheitel  Hildesheim, den 18. Februar 1950  liegenden Balkenlage aufgehängt  - Hildesheim, Hl. Kreuzkirche, Urkunde im Knauf unter dem Turm-  Gipsglätteputz des Tonnengewölbes  kreuz  S  nörd. Querhaus (rd. 40 qam Grundfläche) (einrüsten) für die Her-  - Abschrift: Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  stellung der  460)  23:2.:1950  waagerechten Rohrdecke  1 Eisenkreuz echt vergoldet mit Doppeldukatengold 23 1/2 Karat (f. d.  25 1fdm profilierte Hohlkehle ... im nördl. Querhaus  Turm der Kreuzkirche; im Januar 1950 war bereits eine schmiede-  Abschlagen des Putzes u. Reinigen des Mauerwerks  eiserne Kirchturmspitze angefertigt worden.)  Gipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler  21 31950  D mn  1 1fdm Pfeilergesims ... entsprechend der teilw. noch vorhandenen  (Rechnung; beiliegend:) Wochenzettel v. 29. 12. 1949 bis 4. 1. 1950: Ge-  Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zu ziehen und mit reinem Gips  rüstbau am nördlichen Längsschiff; Wochenzettel v. 23. 2. bis 1. 3.  nachzuziehen und zu glätten  1950: Spitze, Kreuz aufgesetzt, Gerüst abgebaut, Gesims gestrichen,  10  1 Ifdm Unterglied des Pfeilergesimses der Pos. 9  4  Pyramiden verschalt, Gerüst abgefahren (auch noch 2. 3. - 8. 3. 1950)  1 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen über den Putten  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  12  36 stgdm Pfeilervorlagen vom Pfeilersockel bis zu den Putten zu  461)  30. 3. - 5. 4. 1950  putzen und in die Hauptfläche 11 Kaniluren einzuarbeiten, einschl.  (Wochenzettel:) Konsolengerüst am südlichen und nördlichen Quer-  der Ansätze  13  haus abgenommen  85 qm Fußboden derseitl. Gänge im Seitenschiffund am Eingang ...  25. 5 43E 51950  Fußbodenplatten ... in Sandbettung zu verlegen  (Wochenzettel:) Gerüst für Kupferdecker  14  40 am Fußboden im Seitenschiff unter den Bänken aus 6 cm st.  165 7:6, 1990  Unterbeton i. M. 1 : 6 und 2 cm Zementestrich herzustellen  (Wochenzettel:) Steine und Kreuz aufgebracht  15  37 qm Fußboden im nördlichen Querhaus, bestehend aus 4 cm  Unterbeton und 2 cm Zementestrich  8. 6. - 14. 6. 1950  (Wochenzettel:) Kreuz aufgebracht, Gerüst für den Maurer und Kup-  16 100 Ifdm Blätterstab als Füllungen in den Gurtbögen nach vor-  ferdecker  handenem Muster formen, gießen und ansetzen  22: 6..— 28. 6. 1950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951 („Mit  (Wochenzettel:) Gerüst abgebaut und abgefahren  den Arbeiten soll am Montag den 6. 8. begonnen werden“ - ibid.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  470)  15:8. 19543  462)  2:5.7050  Deckengerüst des nördl. Querhauses fertig (= Pos. 1) 180 m? Tonnen-  H. Germer ... Wunschgemäß teile ich Ihnen mit, daß ich am Donners-  gewölbe des nördlichen Querhauses einschließlich d. Stichkappen in  tag, dem 4. d. Mts mit dem Richten des Hauptschiffes ... beginne  Eisengeflecht fertig hergestellt und mit Rabitzgewebe unterspannt (=  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Pös:2)  463)  8051950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Richtfestrechnungen (Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b)  471)  39  2557950  Rechnung ... Abbruch alter Gewölbewiderlager im nördlichen Seiten-  schiff  Angebot ... Dachfläche mit bauseitig geliefertem Kupferblech. Ver-  merk: Die Arbeiten sind ausgeführt 9. 8. (1950)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  472)  B1 LT  464)  3:6. 1950  (Wochenzettel) Fenstergesims am nördlichen Seitenschiff (Westseite)  ausgebessert und nachgezogen. Alten Putz in den Fensterleibungen  ... Rechnung über die Arbeiten zur Ausmauerung der Sparrenköpfe  (des Mittelschiffes) ... Als weitere Anlage ... Tagelohnzettel für den Ab-  abgeschlagen  bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebels ... ich bitte höflichst um  RETD  Nachricht, wann ich das Kreuz wieder aufbringen kann. Vermerk:  (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeiten an den beschädigten Kapitä-  Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 28. 6.  len, Gesimsen, Fensterleibungen und Pfeilervorlagen; Ausmauerung  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  der zerstörten Kapitäle. Reinigung des Mauerwerks von Putzresten u.  465)  13.6. 1950  Beseitigung der Unebenheiten. Bauschutt beseitigt.  Rechnung ... Steinmetzarbeiten an der Spitze des Westgiebels ... 2. 6. -  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  210ich Olliıchs PE T3 1952
Nachricht, Wann ich das Kreuz wiıeder aufbringen ann. Vermerk: (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeıten den beschädigten Kapıtä-
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echnungin den Wintermonaten ausfallen lassen müssen. Am 2. 2. 1950 starb  9. 6. ... ein neues Spitzenstück hergestellt, Spitze Fuß und Kreuz neu  er, ohne den Aufbau zu erleben. Mitglieder des Kirchenvorstandes  versetzt  sind: Vermessungsrat i. R. Georg Buch, Maurermeister Hermann  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  König, Krankenpfleger i. R. Franz Möhle, Bürogehilfe Willi Nie-  466)  1671950  meyer, Bankbesitzer Hermann Pagel und Lehrer Alois Tenge. Küster  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 6. - 12. 7. Der Glaser  der Kirche ist Wilhelm Koch, Die Arbeiten am Wiederaufbau sind  konnte nicht ohne Rüstung arbeiten. Ich habe deshalb Rüstungen auf-  geleistet von Maurermeister Hermann König, Zimmermeister Johan-  gestellt am nördl. Querhaus, am Westgiebel und am Chornordfenster  nes Germer, Steinmetzmeister Rudolf Polivka, Dachdeckermeister  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Wilhelm Linne, sämtlich in Hildesheim; die Kupferbedachung führte  467)  20 E 1950  aus: Firma Söhlemann u. Co in Hannover, die Turmspitze ist von  Rechnung ... Kreuz am Querschiff gerichtet; 115,75 qm Abdeckung  It. Angebot, 123,35 qm Dachfläche mit Dachpappe  dem Kunstschmied Prietz gestaltet. Mitglieder der Gemeinde und  Freunde der Kirche haben bei den Aufräumungsarbeiten freiwillig  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  und fleißig mitgearbeitet. Möge der Hergott die Arbeiten weiter-  468)  24. 8. 1950  hin schützen und segnen, damit unser Bischof Dr. Joseph Godehard  Verglasung der zuvor von den Maurern bzw. Schlossern überarbeiteten  Machens recht bald den ersten feierlichen Gottesdienst in der uralten  Fenster der Kreuzkirche  und neuerstandenen Kirche zum Heil Kreuz halten kann. Diese Ur-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  kunde ist unter dem Kreuz auf dem Turm der Kreuzkirche niederge-  469)  3UTEIOET  legt im ersten Jahre nach der Gründung der Bundesrepublik Deutsch-  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag für die Positionen 1 bis 6 des  land, deren Präsident Dr. Theodor Heuss, Kanzler Dr. Konrad Ade-  Angebots (v. 13. 7. 1951) ... Die Entscheidung über die Ausführung  nauer ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hinrich Kopf,  der übrigen Positionen behalte ich mir vor  Regierungspräsident Wilhelm Backhaus, Oberbürgermeister der Stadt  1.... Herstellung des Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen und der  Hildesheim Albin Hunger und Oberstadtdirektor Dr. Herbert Sattler.  Putz u. Antragearbeiten an den Wänden, Pfeilervorlagen pp. einzu-  Wenn dereinst diese Urkunde geöffnet wird, dann möge man allgemein  rüsten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder zu entfernen  anerkennen den Wahlspruch unseres Heiligen Vaters: Opus justitiae  ]  Tonnengewölbe ... einschl. der seitlichen Stichkappen und Gurt-  pax! Gerechtigkeit schafft Frieden!  bögen ... Das Eisengeflecht wird an der 40 cm über dem Scheitel  Hildesheim, den 18. Februar 1950  liegenden Balkenlage aufgehängt  - Hildesheim, Hl. Kreuzkirche, Urkunde im Knauf unter dem Turm-  Gipsglätteputz des Tonnengewölbes  kreuz  S  nörd. Querhaus (rd. 40 qam Grundfläche) (einrüsten) für die Her-  - Abschrift: Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  stellung der  460)  23:2.:1950  waagerechten Rohrdecke  1 Eisenkreuz echt vergoldet mit Doppeldukatengold 23 1/2 Karat (f. d.  25 1fdm profilierte Hohlkehle ... im nördl. Querhaus  Turm der Kreuzkirche; im Januar 1950 war bereits eine schmiede-  Abschlagen des Putzes u. Reinigen des Mauerwerks  eiserne Kirchturmspitze angefertigt worden.)  Gipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler  21 31950  D mn  1 1fdm Pfeilergesims ... entsprechend der teilw. noch vorhandenen  (Rechnung; beiliegend:) Wochenzettel v. 29. 12. 1949 bis 4. 1. 1950: Ge-  Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zu ziehen und mit reinem Gips  rüstbau am nördlichen Längsschiff; Wochenzettel v. 23. 2. bis 1. 3.  nachzuziehen und zu glätten  1950: Spitze, Kreuz aufgesetzt, Gerüst abgebaut, Gesims gestrichen,  10  1 Ifdm Unterglied des Pfeilergesimses der Pos. 9  4  Pyramiden verschalt, Gerüst abgefahren (auch noch 2. 3. - 8. 3. 1950)  1 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen über den Putten  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  12  36 stgdm Pfeilervorlagen vom Pfeilersockel bis zu den Putten zu  461)  30. 3. - 5. 4. 1950  putzen und in die Hauptfläche 11 Kaniluren einzuarbeiten, einschl.  (Wochenzettel:) Konsolengerüst am südlichen und nördlichen Quer-  der Ansätze  13  haus abgenommen  85 qm Fußboden derseitl. Gänge im Seitenschiffund am Eingang ...  25. 5 43E 51950  Fußbodenplatten ... in Sandbettung zu verlegen  (Wochenzettel:) Gerüst für Kupferdecker  14  40 am Fußboden im Seitenschiff unter den Bänken aus 6 cm st.  165 7:6, 1990  Unterbeton i. M. 1 : 6 und 2 cm Zementestrich herzustellen  (Wochenzettel:) Steine und Kreuz aufgebracht  15  37 qm Fußboden im nördlichen Querhaus, bestehend aus 4 cm  Unterbeton und 2 cm Zementestrich  8. 6. - 14. 6. 1950  (Wochenzettel:) Kreuz aufgebracht, Gerüst für den Maurer und Kup-  16 100 Ifdm Blätterstab als Füllungen in den Gurtbögen nach vor-  ferdecker  handenem Muster formen, gießen und ansetzen  22: 6..— 28. 6. 1950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951 („Mit  (Wochenzettel:) Gerüst abgebaut und abgefahren  den Arbeiten soll am Montag den 6. 8. begonnen werden“ - ibid.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  470)  15:8. 19543  462)  2:5.7050  Deckengerüst des nördl. Querhauses fertig (= Pos. 1) 180 m? Tonnen-  H. Germer ... Wunschgemäß teile ich Ihnen mit, daß ich am Donners-  gewölbe des nördlichen Querhauses einschließlich d. Stichkappen in  tag, dem 4. d. Mts mit dem Richten des Hauptschiffes ... beginne  Eisengeflecht fertig hergestellt und mit Rabitzgewebe unterspannt (=  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Pös:2)  463)  8051950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Richtfestrechnungen (Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b)  471)  39  2557950  Rechnung ... Abbruch alter Gewölbewiderlager im nördlichen Seiten-  schiff  Angebot ... Dachfläche mit bauseitig geliefertem Kupferblech. Ver-  merk: Die Arbeiten sind ausgeführt 9. 8. (1950)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  472)  B1 LT  464)  3:6. 1950  (Wochenzettel) Fenstergesims am nördlichen Seitenschiff (Westseite)  ausgebessert und nachgezogen. Alten Putz in den Fensterleibungen  ... Rechnung über die Arbeiten zur Ausmauerung der Sparrenköpfe  (des Mittelschiffes) ... Als weitere Anlage ... Tagelohnzettel für den Ab-  abgeschlagen  bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebels ... ich bitte höflichst um  RETD  Nachricht, wann ich das Kreuz wieder aufbringen kann. Vermerk:  (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeiten an den beschädigten Kapitä-  Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 28. 6.  len, Gesimsen, Fensterleibungen und Pfeilervorlagen; Ausmauerung  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  der zerstörten Kapitäle. Reinigung des Mauerwerks von Putzresten u.  465)  13.6. 1950  Beseitigung der Unebenheiten. Bauschutt beseitigt.  Rechnung ... Steinmetzarbeiten an der Spitze des Westgiebels ... 2. 6. -  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  210Steinmetzarbeıiten derDI des Westgiebelsin den Wintermonaten ausfallen lassen müssen. Am 2. 2. 1950 starb  9. 6. ... ein neues Spitzenstück hergestellt, Spitze Fuß und Kreuz neu  er, ohne den Aufbau zu erleben. Mitglieder des Kirchenvorstandes  versetzt  sind: Vermessungsrat i. R. Georg Buch, Maurermeister Hermann  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  König, Krankenpfleger i. R. Franz Möhle, Bürogehilfe Willi Nie-  466)  1671950  meyer, Bankbesitzer Hermann Pagel und Lehrer Alois Tenge. Küster  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 6. - 12. 7. Der Glaser  der Kirche ist Wilhelm Koch, Die Arbeiten am Wiederaufbau sind  konnte nicht ohne Rüstung arbeiten. Ich habe deshalb Rüstungen auf-  geleistet von Maurermeister Hermann König, Zimmermeister Johan-  gestellt am nördl. Querhaus, am Westgiebel und am Chornordfenster  nes Germer, Steinmetzmeister Rudolf Polivka, Dachdeckermeister  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Wilhelm Linne, sämtlich in Hildesheim; die Kupferbedachung führte  467)  20 E 1950  aus: Firma Söhlemann u. Co in Hannover, die Turmspitze ist von  Rechnung ... Kreuz am Querschiff gerichtet; 115,75 qm Abdeckung  It. Angebot, 123,35 qm Dachfläche mit Dachpappe  dem Kunstschmied Prietz gestaltet. Mitglieder der Gemeinde und  Freunde der Kirche haben bei den Aufräumungsarbeiten freiwillig  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  und fleißig mitgearbeitet. Möge der Hergott die Arbeiten weiter-  468)  24. 8. 1950  hin schützen und segnen, damit unser Bischof Dr. Joseph Godehard  Verglasung der zuvor von den Maurern bzw. Schlossern überarbeiteten  Machens recht bald den ersten feierlichen Gottesdienst in der uralten  Fenster der Kreuzkirche  und neuerstandenen Kirche zum Heil Kreuz halten kann. Diese Ur-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  kunde ist unter dem Kreuz auf dem Turm der Kreuzkirche niederge-  469)  3UTEIOET  legt im ersten Jahre nach der Gründung der Bundesrepublik Deutsch-  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag für die Positionen 1 bis 6 des  land, deren Präsident Dr. Theodor Heuss, Kanzler Dr. Konrad Ade-  Angebots (v. 13. 7. 1951) ... Die Entscheidung über die Ausführung  nauer ist, Ministerpräsident des Landes Niedersachsen Hinrich Kopf,  der übrigen Positionen behalte ich mir vor  Regierungspräsident Wilhelm Backhaus, Oberbürgermeister der Stadt  1.... Herstellung des Rabitztonnengewölbes mit Stichkappen und der  Hildesheim Albin Hunger und Oberstadtdirektor Dr. Herbert Sattler.  Putz u. Antragearbeiten an den Wänden, Pfeilervorlagen pp. einzu-  Wenn dereinst diese Urkunde geöffnet wird, dann möge man allgemein  rüsten, während der Bauzeit vorzuhalten und wieder zu entfernen  anerkennen den Wahlspruch unseres Heiligen Vaters: Opus justitiae  ]  Tonnengewölbe ... einschl. der seitlichen Stichkappen und Gurt-  pax! Gerechtigkeit schafft Frieden!  bögen ... Das Eisengeflecht wird an der 40 cm über dem Scheitel  Hildesheim, den 18. Februar 1950  liegenden Balkenlage aufgehängt  - Hildesheim, Hl. Kreuzkirche, Urkunde im Knauf unter dem Turm-  Gipsglätteputz des Tonnengewölbes  kreuz  S  nörd. Querhaus (rd. 40 qam Grundfläche) (einrüsten) für die Her-  - Abschrift: Hildesheim, Pfarramt HI. Kreuz, Pfarrakte  stellung der  460)  23:2.:1950  waagerechten Rohrdecke  1 Eisenkreuz echt vergoldet mit Doppeldukatengold 23 1/2 Karat (f. d.  25 1fdm profilierte Hohlkehle ... im nördl. Querhaus  Turm der Kreuzkirche; im Januar 1950 war bereits eine schmiede-  Abschlagen des Putzes u. Reinigen des Mauerwerks  eiserne Kirchturmspitze angefertigt worden.)  Gipsglätteputz der Wandflächen und Wandpfeiler  21 31950  D mn  1 1fdm Pfeilergesims ... entsprechend der teilw. noch vorhandenen  (Rechnung; beiliegend:) Wochenzettel v. 29. 12. 1949 bis 4. 1. 1950: Ge-  Gesimsstücke in Gipskalkmörtel zu ziehen und mit reinem Gips  rüstbau am nördlichen Längsschiff; Wochenzettel v. 23. 2. bis 1. 3.  nachzuziehen und zu glätten  1950: Spitze, Kreuz aufgesetzt, Gerüst abgebaut, Gesims gestrichen,  10  1 Ifdm Unterglied des Pfeilergesimses der Pos. 9  4  Pyramiden verschalt, Gerüst abgefahren (auch noch 2. 3. - 8. 3. 1950)  1 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen über den Putten  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  12  36 stgdm Pfeilervorlagen vom Pfeilersockel bis zu den Putten zu  461)  30. 3. - 5. 4. 1950  putzen und in die Hauptfläche 11 Kaniluren einzuarbeiten, einschl.  (Wochenzettel:) Konsolengerüst am südlichen und nördlichen Quer-  der Ansätze  13  haus abgenommen  85 qm Fußboden derseitl. Gänge im Seitenschiffund am Eingang ...  25. 5 43E 51950  Fußbodenplatten ... in Sandbettung zu verlegen  (Wochenzettel:) Gerüst für Kupferdecker  14  40 am Fußboden im Seitenschiff unter den Bänken aus 6 cm st.  165 7:6, 1990  Unterbeton i. M. 1 : 6 und 2 cm Zementestrich herzustellen  (Wochenzettel:) Steine und Kreuz aufgebracht  15  37 qm Fußboden im nördlichen Querhaus, bestehend aus 4 cm  Unterbeton und 2 cm Zementestrich  8. 6. - 14. 6. 1950  (Wochenzettel:) Kreuz aufgebracht, Gerüst für den Maurer und Kup-  16 100 Ifdm Blätterstab als Füllungen in den Gurtbögen nach vor-  ferdecker  handenem Muster formen, gießen und ansetzen  22: 6..— 28. 6. 1950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951 („Mit  (Wochenzettel:) Gerüst abgebaut und abgefahren  den Arbeiten soll am Montag den 6. 8. begonnen werden“ - ibid.)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  470)  15:8. 19543  462)  2:5.7050  Deckengerüst des nördl. Querhauses fertig (= Pos. 1) 180 m? Tonnen-  H. Germer ... Wunschgemäß teile ich Ihnen mit, daß ich am Donners-  gewölbe des nördlichen Querhauses einschließlich d. Stichkappen in  tag, dem 4. d. Mts mit dem Richten des Hauptschiffes ... beginne  Eisengeflecht fertig hergestellt und mit Rabitzgewebe unterspannt (=  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Pös:2)  463)  8051950  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Richtfestrechnungen (Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b)  471)  39  2557950  Rechnung ... Abbruch alter Gewölbewiderlager im nördlichen Seiten-  schiff  Angebot ... Dachfläche mit bauseitig geliefertem Kupferblech. Ver-  merk: Die Arbeiten sind ausgeführt 9. 8. (1950)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  472)  B1 LT  464)  3:6. 1950  (Wochenzettel) Fenstergesims am nördlichen Seitenschiff (Westseite)  ausgebessert und nachgezogen. Alten Putz in den Fensterleibungen  ... Rechnung über die Arbeiten zur Ausmauerung der Sparrenköpfe  (des Mittelschiffes) ... Als weitere Anlage ... Tagelohnzettel für den Ab-  abgeschlagen  bau des Kreuzes mit Sockel des Westgiebels ... ich bitte höflichst um  RETD  Nachricht, wann ich das Kreuz wieder aufbringen kann. Vermerk:  (Wochenzettel:) Ausbesserungsarbeiten an den beschädigten Kapitä-  Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 28. 6.  len, Gesimsen, Fensterleibungen und Pfeilervorlagen; Ausmauerung  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  der zerstörten Kapitäle. Reinigung des Mauerwerks von Putzresten u.  465)  13.6. 1950  Beseitigung der Unebenheiten. Bauschutt beseitigt.  Rechnung ... Steinmetzarbeiten an der Spitze des Westgiebels ... 2. 6. -  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  210Hannover, Klosterkammer, kte 10

210



473) 195] Vermerk Die TbDeııten SInd ausgeführt und abgerechnet473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211(1952)
echnung473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211Überdachung der pSIS der stiseıte des nördlıchen Hannover, Klosterkammer, kte 10
Querhauses bestehend AaUS Schwellenkranz, Sparrenlage und ach- 480) 1952
schalung473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211Hölzer der Dachkonstruktion des nördlıchen Längsschif- echnung 29,11 fdm Pfeilergesims n Gipskalkmörtel und reinem
fes, des nördlichen Querhauses, der DSIS nördlıchen Querhaus G1ps 11,18 fdm Zwıschengesims den Pfeilervorlagen 14,62 fdm
und der 7Zwischendecke 1Im nördlıchen Querhaus imprägniert (a. Untergliıed des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 33,73 fdm Pfeilervor-
Zwischenbalkendecke) agen geputzt und dıie Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.

Hannover, Klosterkammer, kte 10 uftrag dat. St. Fensterumrahmungen WIie er vorhanden hergestellt (Seıten-
474) 1951 schifi-Nordseite) (2) Fensterumrahmung WwI1ıe VOT (Seitenschiff-

Zusatzangebot den Putzarbeiten Ön1g, es 10 Stck Westseite) 83,97 Gips-Glätteput: der Wandflächen und andpfei-
Wand- und Fensterbögen geleijert In Tob- und einputz als Zulage ler hergestellt. 13,47 f{dm Leıisten der Fensterleibungen hergestellt.
ZU) andputz herzustellen Stick. schräge Bogenstürze und Laıbun- Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen S{1. und-
gSCcCH der Fenster 85 fdm. Leisten W1e vorhanden In den Fensterlaıbun- enster Im Querhaus geleistet
geCn und türzen In G1ps Hannover, Klosterkammer, kte 10
Vermerk: Die rbeıten sind ausgeführt und abgerechnet. 15 481) 1952

Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kirche 1939 1951 (Wochenbericht Säuberungsarbeiten Im nördlıchen Querhaus und
475) 195] Gesimsmauerungen

Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 1952
Rabıtz-1onnengewölbe ertig hergestellt. 86,20 fdm der (Wochenbericht Platten In den Gängen verlegt. Betonplatte erge-
ogen und angesetzt. 10 uC| Sockel der ogen stellt
hergestellt. 24,94 {dm Gesims473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211un! Kehlgesims iIm Querhaus BCZO- 1952
gCnNn. 38,88 eCcC| des Querhauses hergestellt. 41,26 fdm Leıisten in (Wochenbericht) Putzarbeıten Itarnısche (nördliches Querhaus) und
den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. Stck. Wand- und Fen- Plattenarbeıten der änge Im nördlichen Seitenschi
sterbögen eleiert. Stick. chräge Bogenstürze wıe VOT hergestellt

Hannover, Klosterkammer, kte 10 (Wochenbericht) est der Platten verlegt und Putzarbeiten
476) 4 1951 Hannover, Klosterkammer, kte 10473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211erteıle ich nen hıermıiıt den Auftrag ZUT Fertigstellung der uck- 482) 1952
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abzuzıehen und fiılzen473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211Hannover, Klosterkammer, kte 10
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1952473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211erteıule ich nen hiermit Auftrag473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211für dıe Pos. TeSs Ange-
bots (v. 13 echnung473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211Stuckarbeiıiten nördlıchen Seitenschift und Querhaus473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211Friedrich Otebıer (Bı  auer Angebot: 1ersta| Durchgang ZU Querhaus angesetzt, esimse aselbs
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aıllons 1n. Durchgangsbogen, ema dem rechten edaıl- echnung473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  21145,50 (Holz-) ubboden verlegt
lon angepa („Anbetender ngel,  «“ Neumodellierung des dıe Fül- Hannover, Klosterkammgr, kte 10
lung umgebenden473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211anzes) 485) 1952
Herstellung des Säulenkapitells, eiınmal ZUur Eignung als odell
ZUT Vervielfältigung; hierzu, der NZza. der Saulen entsprechend, echnung473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211Steinmetzarbeiten 27,13 fdm Stufen aus Obernkirch-

NeT Sandsteın Trel 16 hoch473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211zwischen nördlichem Seıiten-Je eines unterschiedlichen, ewegten Engelskopfes473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211SC und Querhaus und VOT dem Itar 1im sudliıchen Querhaus. (LtDie rbeıten können im au{fe des inters begonnen werden, daß Wochenbericht 26 31 Im nördlıchen Seitenschiff473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211Oden-1Im zeitigen Frühjahr dıe ontage rfolgen ann
Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kirche 1939 1951 platten473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211dıe beschädıgten tellen den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.
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Bohland echnung473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211künsterische Wiederherstellung des arok-ensterumrandung wıe Pos. im nNOT!I Querhaus.
Die vorhandenen eıle ausbessern und es ehlende ersetzen. ken Altares für das nördlıche Seitenschift473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211Germer (Schreiner
In obiges Angebot sınd dıe Antrags- und Gußornamente NIC. ein- Teıllweıse Erneuerung und Instandsetzung des Marıenaltares im nOrTd-
begriffen, dıe seıitlıc. und unter den Fenstern angebracht lıchen Seitenschi (8

Hannover, Klosterkammer, kte 10Begleıitbrielf:473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211Kostenangebot für die Zugarbeiten In der ord-
wand des Seitenschiffes473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211Für die Ausbesserungsarbeıten dem Bo- 487) 1952
gCnh zwischen CN unı Querhaus iıst aum eın Angebot abzugeben473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211echnung beilıegend die Wochenberichte VO| Stufen verlegt,

Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kırche 1939 1951 ucC: ausgebessert, Plattenarbeıten: Stufen zwischen Seıtensch:
479) 1952 und Querhaus verlegt, uck- und rnamentarbeiıten Durchgang

Polivka (Steinmetzmeister Angebot473) 18.9. 1951  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet ... 19. 6. (1952)  Rechnung ... Überdachung der Apsis an der Ostseite des nördlichen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10a  Querhauses bestehend aus Schwellenkranz, Sparrenlage und Dach-  480)  DE 4: 1952  schalung ... Hölzer der Dachkonstruktion des nördlichen Längsschif-  Rechnung 29,11 Ifdm Pfeilergesims in Gipskalkmörtel und reinem  fes, des nördlichen Querhauses, der Apsis am nördlichen Querhaus  Gips. 11,18 Ifdm Zwischengesims an den Pfeilervorlagen. 14,62 Ifdm  und der Zwischendecke im nördlichen Querhaus imprägniert (a. a. O.  Unterglied des Pfeilergesimses der Ifd. Nr. 1. 33,73 Ifdm Pfeilervor-  Zwischenbalkendecke)  lagen geputzt und die Hauptfläche 11 Kaniluren (!) eingearbeitet.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b (Auftrag dat. 3. 8. 1951)  3 St. Fensterumrahmungen wie früher vorhanden hergestellt (Seiten-  474)  26291951  schiff-Nordseite) (2) St. Fensterumrahmung wie vor (Seitenschiff-  Zusatzangebot zu den Putzarbeiten (H. König, Hildesh.) 10 Stck.  Westseite) 83,97 qm Gips-Glätteputz der Wandflächen und Wandpfei-  Wand- und Fensterbögen geleiert in Grob- und Feinputz als Zulage  ler hergestellt. 13,47 Ifdm Leisten der Fensterleibungen hergestellt.  zum Wandputz herzustellen 5 Stck. schräge Bogenstürze und Laibun-  273,56 qm Kalkwandputz hergestellt und weiß aufgezogen. 1 St. Rund-  gen der Fenster 85 1Ifdm. Leisten wie vorhanden in den Fensterlaibun-  fenster im Querhaus geleistet  gen und Stürzen in Gips  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Vermerk: Die Arbeiten sind ausgeführt und abgerechnet. 15. 5.  481)  TE  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  (Wochenbericht) Säuberungsarbeiten im nördlichen Querhaus und  475)  L6:F05005F  Gesimsmauerungen  1 Deckengerüst des nördlichen Querhauses fertiggestellt. 215,69 m?  16. 4. 1952  Rabitz-Tonnengewölbe fertig hergestellt. 86,20 Ifdm Blattstäbe der  (Wochenbericht) Platten in den Gängen verlegt. Betonplatte herge-  Gurtbogen gegossen und angesetzt. 10 Stück Sockel der Gurtbogen  stellt  hergestellt. 24,94 Ifdm Gesims ... (und) Kehlgesims im Querhaus gezo-  23::4; 1952  gen. 38,88 m? Decke des Querhauses hergestellt. 41,26 Ifdm Leisten in  (Wochenbericht) Putzarbeiten Altarnische (nördliches Querhaus) und  den Fenstern des Seitenschiffes hergestellt. 10 Stck. Wand- und Fen-  Plattenarbeiten der Gänge im nördlichen Seitenschiff  sterbögen geleiert. 4 Stck. schräge Bogenstürze wie vor hergestellt  30. 4. 1952  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  (Wochenbericht) Rest der Platten verlegt und Putzarbeiten  476)  E11:4951  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  ... erteile ich Ihnen hiermit den Auftrag zur Fertigstellung der Stuck-  482)  29. 4: 1952  und Putzarbeiten im nördlichen Seitenschiff und nördl. Querhaus ...  Rechnung ... Früchtegirlande als Abschluß über dem runden Altar-  gemäß des Kostenanschlags vom 13. 7. 1951. Die Wandflächen sind  fenster (nördliches Querhaus) ... ornamentale Ergänzungsarbeiten  nicht mit einem Gipsglätteputz zu versehen, sondern zu putzen, weiß  (5 Wochen einschließlich 3. 5. 1952)  abzuziehen und zu filzen ...  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  23A92  König bestätigt am 5. 11. 1951 ... Den Wandputz werde ich wie be-  483)  sprochen zweischichtig mit Feinkalk herstellen und filzen  Rechnung ... Stuckarbeiten im nördlichen Seitenschiff und Querhaus,  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Zugarbeiten an Altargesimsen. Gesimse am Bogen (zum) Querhaus  477)  20. 11. 1951  ausgebessert  62617952  ... erteile ich Ihnen hiermit Auftrag ... für die Pos. 1 - 3 Ihres Ange-  bots (v. 13. 10. 1951:)  Rechnung ... Stuckarbeiten nördlichen Seitenschiff und Querhaus ...  Friedrich Adolf Sötebier (Bildhauer) Angebot:  Eierstab am Durchgang zum Querhaus angesetzt, Gesimse daselbst  1  Ergänzung bzw. Neumodellierung der Köpfe, Glieder und Rümpfe  ausgebessert und Wandflächen geweißt (Wochenbericht v. 21. 5. und  von zwei überlebensgroßen Putten auf den Gesimsen der Altar-  28. 5. 1952). Alte beschädigte Sandsteintreppe zwischen nördlichem  nischenbekrönung (nördl. Querhaus)  Seitenschiff und Querhaus abgebrochen. Wangen für Seitenaltäre  Neumodellierung des „Hirten“ im Medaillon oberhalb des Durch-  aufgemauert und Bauschutt entfernt.  gangsbogens  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Neumodellierung, mit neuem Motiv des gänzlich zerstörten Me-  484)  16. 6. 1952  daillons links am Durchgangsbogen, Thema dem rechten Medail-  Rechnung ... 45,50 qm (Holz-) Fußboden verlegt  lon angepaßt („Anbetender Engel,“ Neumodellierung des die Fül-  - Hannover, Klosterkammgr, Akte K 10 b  lung umgebenden ... Kranzes)  485)  1761992  Herstellung des Säulenkapitells, einmal zur Eignung als Modell  zur Vervielfältigung; hierzu, der Anzahl der Säulen entsprechend,  Rechnung ... Steinmetzarbeiten ..  . 27,13 Ifdm St.ufen aus Obernkirch-  ner Sandstein 41 cm breit 16 cm hoch ... zwischen nördlichem Seiten-  je eines unterschiedlichen, bewegten Engelskopfes ...  schiff und Querhaus und vor dem Altar im südlichen Querhaus, (Lt.  Die Arbeiten können im Laufe des Winters begonnen werden, so daß  Wochenbericht v. 26. 5. - 31. 5.:) Im nördlichen Seitenschiff ... Boden-  im zeitigen Frühjahr die Montage erfolgen kann  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  platten ... die beschädigten Stellen an den Pfeilern ausgearbeitet. (Lt.  4: 121931  Wochenbericht v. 3. 6. - 7. 6.:) Profilführungen für die Pfeiler herge-  478)  stellt, einfache Führungen für die Läufer. (Lt. Wochenbericht v. 9. 6.  Kostenanschlag über Stuck-Gesimsarbeiten  - 14. 6.:) (Haupt) Altarplatte  3 Fensterumrandungen des nördlichen Seitenschiffes in Gips gezogen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  neu herzustellen  1 Fensterumrandung wie vor (1. Fenster nach Westen)  486)  19,:6.1952  J. Bohland - Rechnung ... künsterische Wiederherstellung des barok-  1 Fensterumrandung wie Pos. 1 im nördl. Querhaus.  Die vorhandenen Teile ausbessern und alles Fehlende ersetzen. -  ken Altares für das nördliche Seitenschiff ... H. Germer (Schreiner)  In obiges Angebot sind die Antrags- und Gußornamente nicht ein-  Teilweise Erneuerung und Instandsetzung des Marienaltares im nörd-  begriffen, die seitlich und unter den Fenstern angebracht waren. -  lichen Seitenschiff (8. 8. 1952)  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Begleitbrief: (=) ... Kostenangebot für die Zugarbeiten in der Nord-  wand des Seitenschiffes ... Für die Ausbesserungsarbeiten an dem Bo-  487)  24. 6. 1952  gen zwischen Schiff und Querhaus ist kaum ein Angebot abzugeben ...  Rechnung - beiliegend die Wochenberichte vom 4. 6. Stufen verlegt,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1939 - 1951  Stuck ausgebessert, Plattenarbeiten; 11. 6. Stufen zwischen Seitenschiff  479)  ZEETAGST  und Querhaus verlegt, Stuck- und Ornamentarbeiten am Durchgang  R. Polivka (Steinmetzmeister) - Angebot ... Stufen vom Kirchenschiff  zum Querhaus und Fensterumrahmungen; 16. 6. Restliche Sandstein-  zum Altar, 1 Altarplatte f. d. Hochaltar 1 Altarplatte f. d. Seitenal-  platten verlegt, Altarplatte im Seitenschiff aufgebracht und Sand-  tar (Marienaltar), 8 größere Führungen an den Seitenpfeilern und am  steinquartiere eingesetzt. Restliche Wandflächen geweißt  Profil ausarbeiten und durch neue Stücke ersetzen  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  211Stufen VO! Kirchenschiff ZU) Querhaus und Fensterumrahmungen;: Restlıche Sandstein-
ZU Altar, Altarplatte ocha Altarplatte eıtenal- platten verlegt, Altarplatte Im Seitenschift aufgebracht und Sand-
tar (Marienaltar), größere Führungen a den Seitenpfeilern und steinquartiere eingesetzt. estliıche Wandflächen geweıßt
Profil ausarbeiten und Urc! euec Stücke ersetzen Hannover, Klosterkammer, kte 10
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488) 31 TI0 1952 ec und gelegt
Hannover Klosterkammer kte 10echnung beilıegend der Wochenberich: VO! 13 24 10 Gerüst-

bauten ZUT Anbringung der Putten den eujylern nördliıchen S@1- 499) 31 IS 71955
tenschiff echnung I 1955 Orgelkammer eÖöffnet und den Inhalt (Orgel-

Hannover Klosterkammer, kte LO pfeifen) auf den Kırchenboden transportier! (Die Orgelpfeifen sSınd VOT

489) 1 1952 der Zerstörung der TC eingemauert)
Hannover Klosterkammer kte Kreuz IC 1956 1960Otebıer (Bi  auer echnung

Herstellung Säulenkapitells ZUT Eıgnung als odell ZUT Ver- 500) 37 1956
vielfältigung; hıerzu der Anzahl der Saulen entsprechend J6 Der Niedersächsıische Landeskonservator Aktenvermer'! Betr Hiıl-
unterschiedlichen ewegten Engelskopfes desheim Kreuzkırche ezug stermın am I 1956 anwesend

Kırchenvorsteher Önig, Restaurator Bohland Bauassessor VOD ulp-Herstellung Von JC Voluten und Flügeln für Säulenkapitelle
ach vorstehendem odell nage: und Unterzeichneter
Anbringung der pıtelle Die Klosterkammer hat UTC! zeichnerische Planung dıe Wiıederher-
rnamentale Ergänzungsarbeiten der Fensterumrahmungen stellungsarbeıten der Kreuzkırche Hıldesheim eingeleıte' Zur
Seitenschifft v 19 (1952) weıteren detaıliıerten Ausarbeıtung der ane wurden SCHI'  CT

Hannover Klosterkammer kte 10 Aussprache zunächst tolgende Punkte empfohlen
490) 71955 DIie größenmäaßıige Anpassung der nördlichen Miıttelschifis Tka-

Wiılasek (Bı  auer echnung beiliegend Wochenberichte ber denöffnungen die der udse1ıte wıird era: versucht, das dıe
Stuckarbeiten (Fenstereinrahmungen) nördlichen Seitenschiffvom azu noOtigen orlagen mit dem Pfeiler 61n organısches Ganzes
14 S02 953 bılden
-Hannover Klosterkammer, kte Der Innenputz sollte DIS dıe Werksteingliederungen, die rka-

491) 71953 deneinfassungen esimse USW herangeführt werden
Aufstellen des (Marıen Altares UrCc! Herrn Bohland 3) egen verschiedene en der Hauptgesimse Mittelschiff.

Hannover Klosterkammer kte 10 bedingt UrTC. dıe verschiedenen Arkadenhohen estehen keine
492) I8 1953 edenken Nur ollten sıch diese esimse N1C| 8 der Orgelem-

echnung Vorarbeıten ZU Eınbau Massıvdecke Vierungs- DOTC totlaufen
turm T 18 1953 urmdecke eingescha) J 11 1953 Die Orgelempore bleibt zweckmäßig m1T ihrer Brüstung etwa 30
(Plattenbalkendecke) 25 Im Vıerungsturm Deckenauflage be- hinter, weSstliC| der senkrechten Fuge auf der udse1ıte zwischen
tonıert und mıiıt Kisenverlegung begonnen 26 Deckeneisen etzter Arkade und großen Rundbogen Die Empore soll auf das
verlegt und etonı1e! 11 schadhafte Bruchsteinwände des Gesims ber diesem Rundbogen aufgesetzt werden
J] urmes abgenommen egen Lösung der Schwierigkeiten die die TUucKke zwischen den

Hannover Klosterkammer, kte 10 oberen Längsemporen mıit sıch bringt wird zuerst testgestellt WEeETI-
1955493) den Mussen ob die Brücke Ce1iNe sinnvolle Zweckbestimmung C1I-

Eindeckung der suüdliıchen Dachfiläche des Hauptdaches miıt Kupfer- halten annn eiwa als Empore für dıe Ursulinen-Schwestern, und
platten (123 33 Bestellung /18 12 weiche Bedingungen ausur €e1 berücksichtigen

Hannover Klosterkammer kte 10 Davon wird Äängig SCIMN ob der westliche Vierungsbogen
1953494 ) optisch (durch Vermauerung der Gitter), der UrTrCcC! Arkaden

echnung Überdachung der pSI1S südlichen Querhaus aus C1- der Heiligenfiguren auf der rückenbrüstung SCINECT Ersche1i-
HNM Schwellenkranz, Sparrenlage und Dachschalung der Ausfüh- NUNg zurückgedrängt werden annn
rTung WIE be1l der pSIS nördlichen Querhaus Vom Standpunkt der Denkmalpflege mu die Bestuhlung

Hannover Klosterkammer kte 10 der Vierung, uch 88| Tieferlegen des ußbodens mehr als
71953495) Z7WeE1 Stutien vVvorerTst abgelehnt werden Die der ljerung aufzu-

Rechung miit beilıegenden Wochenberichten VO! 17 DA Turm gebenden Plätze könnten zweıten Empore ber der rge.
eingeschalt und Rınge etoniert; 26 erus des Kupfer- wıedergewonnen werden
deckers abgebaut. Den und den Rıng der Turmverstärkung be- CZ Roggenkamp

Hannover Klosterkammer ktetoniert, Rıng eingeschalt (2. -D gegossen)
1953 501) 71956

Glockenstuhl aus Eiısenkonstruktion Klosterkammer Hiermit bestätige ich den bereıts mMuUun:  1C] erteulten
OMp. Armatur Auftrag ZUT Einrüstung der nördlıchen OcChwan:!ı VO] Westgiebel
Sick Schalluken Vierungsturm gehobelter Arbeit hergestellt bis dıie Vierung Abschlagen des Wandputzes und Freilegen

und eingebaut der zugemauerten nungen Zusammenarbeıt mıit dem Steinmetz
75 1953 Maurermeiıster Önig es’  1g 10 „dıe TDe1ıten habe ich ‚W1-

echnung miıt beilıegendem Wochenberich 16 A Glocken- schen aufgenommen
stuhlmontage urmgerüs' abgebau Hannover, Klosterkammer kte 10

TO 1956Hannover, Klosterkammer kte 10 502)
496) 75 7953 echnung mıt beiliegenden Wochenberichten VO 29

Neueinweihung der IC erustbau und Freilegung der ogen der noördlichen Miıttelschittwand
73 1953 utz abgeschlagen Stemmarbeıten ausgeführt 14 Festigung
Zeitungsnotiz Freudentag für dıe Kreuzgemeinde Nördliches des Bruchsteinmauerwerkes Putz abschlagen Pfeilervorlagen abge-
Seitenschi wiederhergestellt wurde Sonntag das Ma- stemmt 15 21 Z/weı Unterzüge (in Stahlbeton emm-
rienkapelle hergerichtete nördliche Seitenschiff der Kreuzkirche SCILHCTI arbeiten D:} 29 Fenstersturz unterhalb der eC der NOT!
gottesdienstlichen Bestimmung übergeben OCAHhwWwAan!ı etonıe CIn Eisenbetonsturz zwıischen den eılern der

Hannover, kKlosterkammer kte 10 oörd Ochwanı oniert, Pfeilervorlagen 15 abgearbeıtet
710 1955497) (abgestemmt), SC}  €es Mauerwerk instandgesetzt, gereinigt und
echnung Eındeckung des südlıchen Querhauses mit Kupferblec) begradigt

(einschließlich Pappunterlage Abnahme der /Ziegeldeckung 13 Hannover Klosterkammer, kte uz-Kirche 1956 1960
11 503) 716 71956

Hannover, Klosterkammer kte 10 echnung (Steinmetz Maurer ZUuT Freitreppe. chad-
498) 71955 Freitreppe Westseıte hochgenommen und Auflager abgeschach-

echnung /23 Dezember (1954) Sudlıches Seıitenteil der tet 15 Steinmetzarbeiten der Freıitreppe; Z
Kreuzkirche Dachziegel bauseitig geliefe: ausgewechselt BC- Ite Sandsteinstufen der Freitreppe gewende und NEeUu bearbeitet
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(vgl Rechnungen v 23 und 28 Miıttelschı 155
Hannover Klosterkammer kte Kreuz-Kirche 1956 1960 NOT:! Seitenschi

504) 7956 Chor
Klosterhoc!  auamt I Stulpnagel (zur Restaurierung) Oörd Querschiff 18
Decken sudi Querschiff 18

50Im hor und sudlichen Querhaus sollen Holzbalkendecken gC- auf der Empore
sehen werden dıe sıch der Hauptschiff bereits vorhandenen Ma- Zusammen 377
terial und Form In der Vierung sollen die Stahlbetonrippen
der orhand Massıivdecke Urc C111 Bretterdeck: verkleidet werden es Gestühl istZUItarhın ausgerichte Das Mittelschiftbekommt

$ 1750 breıten Mittelgang.dıe bemalt werden soll
an Heizung.
Im Hauptschiff ist die Anderung der nördlichen Ochwan:!: VOTBCSC- Als Heizung wird C1HC Warmluftheizung mıiıt Gebläse vorgesehen
hen Es soll versucht werden, Urc! Veränderung der vorhandenen Heizungskeller unter dem euzgang kann wiederverwendet werden
barocken Arkaden dem Hauptschiff wieder einheıtlicheren Orgel
Charakter geben Es wird SIWOBCI, dıe rge) der Chorapsis unterzubringen
Uurc! Abschlagen des ZeSs sollen dıe uch auf der nördlıchen Hannover, Klosterkammer kte 10
Ochwan: och vorhand(enen) Emporenarkaden wıeder freigelegt 505) 1956
werden [Da diese Empore ber Nıc mehr genutzt werden ann sol- Zeitungsnotiz Neue JIreppe der Kreuzkirche eiwa
len ihre Arkaden z VOIl Pfeilermitte abgemaue: werden Zwi- agen 1g
schen Emporen- und Seitenschiffsarkaden soll SC1IiHh Zwischengesims Hannover, Klosterkammer kte
eingefügt werden das sıch Materıal und Form dem gegenüberlıe- 506) 13 1956
genden anpaßt ESs soll Jjedoch viel er hegen WIEe erfor- echnung (Steinmetz); beiılıegend Wochenbericht 12

Die restliıchen Stufen der oberen Freitreppe esten rche) ZC-derlich IST, daß zwischen Cche1ıte| der Seitenschiffsarkaden und Gesims
ochaC|verbleibt. Die esimse Deider ochwände sollen dort arbe1ıte und miıtversetizt Die unteren Stufen bearbeıtet, die Po-
enden, ursprünglıch einmal das Hauptschiff der ersten IC destplatten Bogensteine überarbeit:
ende WAaärT. Die großen Öffnungen beıden Hochwänden ber der Hannover Klosterkammer kte uz-Kırche 1956 1960
Empore sollen als Blenden dıie Wandtlächen ghedern. Es ist riorder- 507) 71956
ıch den gesamten Putz außer Dereıts wiederhergestellten nOörd- Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 29 Pfeiler-
lıchen Seitenschiftf ernNneuUerN Die Pfeilervorlagen der nördlıchen fundamente geschachte: und etoniıe alle Pfeiler abgestemmt 12
Seitenschiffsarkaden werden mık apı  en und Basen aus Werkstein 18 P{feijler gemauert und ogen gewölbt e  auerpfeiler aufge-
(versehen) führt Bogenmauern begonnen 1/2 chalung für ÖöÖgen”) 25
FTUÜC! ogen gemauert, Oberbögen abgestützt, Pfeiler
Die Tucke zwischen den öchwänden bleibt als auden CI- Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kirche 1956 1960
anerhalten [)a S1C NIC. mehr genutzt werden soll wird SIC UTr mıiıt 508) 18 1956

Werksteinbelag abgedeckt Rechnungen (Steinmetz) Instandsetzung der Arkaden der nördlichen
Ochwanı 13 /14 und 7 17 1956 esg! er 18Empore

Zur Aussteijfung der beiden ochwände wird Westgiebel SC1IHC Em- } 1956 (Rechng 31 56); desgl e1 1956
DOIC eingebaut, dıe auf dem der sudl ochwanı orhand ZwI1- (Rechng 19 56)

Hannover Klosterkammer, Akte euz-Kırche 1956 1960schengesims uflıegt Die Vorderkante der mporenbrüstung wiırd ei-
509) 7195630 hinter dıie orhand Baufuge gerückt. Der Zugang ZUT Em-

DOIC erfolgt ber die orhand Wendeltreppe echnung Stuckarbeiten der Leibung des große(n Querhausfen-
Stiers (Nordseıite)ußböden Hannover Klosterkammer kte uz-Kirche 1956 1960

Als Fußbodenbelag sollen Sandsteinplatten verwendet werden Dort, 510) 71956
das Gestühl ste werden den ulbbboden büundıg mıiıt dem Plat- Aktenvermerk UrCc! dıe Ursulinen wurde ich €  1g davon unter-

enbelag, Dielen auf Lagerhölzern eingelassen richtet, daß südlıchenKreuzgangarm S10 Gewölbefe©  1
Die Stufen VO] Mittelschiftf ZUr Viıerung werden sSsOWwEeItL ZUT Vierung ist Ich habe SOIO! S1016 Besichtigung VOTS  INC]  .g erga daß
herangezogen daß alle Stufen unter Triumphbogen und TUC: lhegen der esamte SU!  1C| Kreuzgangarm Ochsten Maße gefährdet ıst
Die Stufen des sudl Seitenschiffes werden dıe gleiche ene VOTI- Die Ursache des Eınsturzes ist darın suchen dal die Steine der
verlegt Gewölberippen ZU größten Teil zersetz! Siınd Die Ziegelsteine der
Haupteingang Gewölberippen sınd außerordentlich salzhaltıg Uurc dıe Luftfeuch-
Vor dem Westgiebel gelegenen Haupteingang WIird e1n indfang tigkeıt, die VON den un'  en POTOSCH Ziegelsteinen aufgenommen
vorgesetzt. Um dıe unschöne Wiırkung tief das Kirchenschi wiırd irıtt das Salz die erilache der Steine und ewirkt dadurch
einspringenden Windfang!  stens vermeıden, wird dıe Windfangtür, dıe Zersetzung derselben Miıt chemischen Mıtteln Ist der Zersetzungs-
als zweiflügelige verglaste Pendeltür, auf der Giebelwand auf- prozeß NIC| mehr aufzuhalten Wenn das Gewölbe erhalten werden
lıegenden und UTr hervorstehenden Werksteinumrahmung e1N- soll MUSSCH die Gewölberippen ausgewechselt werden, Was zweck-
gebaut werden mäßigsten UrTC! geBOSSCHNEC Betonriıppen erfolgt Zuvor mu der

erheblıche Fuüullboden der VON alters her auf dem Gewolbe 1egT, ent-ar und Kanzel
Der Itar erhält sSCINECN Platz unter der Vierung, die Nze| wırd fernt werden, dıe Gewölbekappen entlasten uberdem WAaTe 6S

den südlıchen Pfeiler des Irıuumphbogens mıt Zugang VO]  3 der Vie- notwendig, daß das Notdach das ach dem Zusammenbruch berdem
euzgang rrichtet wurde abgesprengt wird amır keine DachlastenTuhng herangebaut. auf das Gewölbe übertragen werden

Kommunionbank und Beichtstühle Die Kommunionbank wird VOT
der unterstien ulie der VO! MittelschiZUT Vierung heraufführenden

Hıldesheim Bischöfliches Generalvikariat, kte Kreuz
> 71956

Ireppe errichte: Die Beic| werden den Kapellen des Sud- echnung mıiıt beiliegendem Wochenberich VO' 23 Stufen der
lıchen Seitenschifis aufgestellt. Außentreppe (1 esten der Kırche) ZU Westgiebel verlegt und An-
Gestühl pflasterung ausgeführt
Festes Gestühl wiıird außer ıttel- Un nördlichen Seitenschi Hannover Klosterkammer kte Kreuz-Kirche 1956 1960
uch och Chor, JC ZWOI Reıihen unter dem NOT! und suüdlıchen 512) 1956
Vierungsbogen und auf der Empore aufgeste‘ An Sıtzplätzen werden echnung mıt beilıegenden Wochenberichten VO 16 23
vorhanden SC1H eıle der nördlichen Miıttelschiffwand abgefangen Säulen AaUS- und
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eingebaut;24. 30 Saulen NOT! Seitenschiffwand freigelegt, ab- Pos fdm Gurtgesims AdUs»s Obernkirchener Sandstein
gefangen NEeEUu aufgemauert, Putzproben; 31 TDeıIıten Stck Pfeilerbasen

der nordlıchen Mittelschiffwand 13 956 Verdingungsan- 2° Pfeilerschäfte
schlag (v. Klosterkammer versch. Firmen verscN1c! ber: 12 > (Pfeiler) Kapitäle
fidm Zwischengesims aQus Oberkirchener Sandsteıin hefern und 6, nNsıichtsflächen der Hocharkaden
der nördlıchen Ochwan:!:! In vorbereıteten Wandschlıitz verseizen f{dm Sandsteinbögen
(Wıe der Südwand vorhanden)eingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214Pfeilerbaseneingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214Pfeilerschäfte 14 fdm Emporenabdeckungeingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214Kapitäle der Pfeilervorlagen 19 fdm Sandsteinbögen ber den Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kirche 1956 1960
Arkadenöffnungen U Ansıchtsflächen der Pfeiler der Blendarka- 519) 7956
den in den Hochwänden (anschließen! den Westgiebeeingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214herzu-eingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214wird Von uns (Bıschöfliches Generalvikariat in Hildesheim 1im Zugetelleneingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214versetizen und verankern (teilweıse Erneuerung). 10 Ifd des Pfarrhausneubaus Gebel des seıitliıchen Querschiffes der KIr-
Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkadeneingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214herzustelleneingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214che en kleiner Anbau errichtet, der die Jreppe VO! Dachgescho:eingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214verseizen und verankern (teilweise Erneuerung) 20 CMSL. des Pfarrhauses ZU Dachboden der TC| aufnımmt
Plattenbelageingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214in den Öffnungen der Arkaden In den ochwänden mit Hannover, Klosterkammer, kte
einem erstan: Vvoxn In Ikmörtel verlegen erfugen 520) 7956

echnung mıiıt beilıegenden Wochenberichten VO!] Pfeiler der14 St. Plattenbelageingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214auf der TUC. VOT der Vierung miıt
einem beidseitigen Überstand Von verlegen. 58 fdm Sand- Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise HEU auf-
steinstuien (Chor) 200 Sandsteinplattenbelag dQUs st. gemauert. Stütz- und Stemmarbeiteneingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214Unterfangungen Im Westgie-Obernkirchene!: S5andsteın Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag bel 15 Gewände der Fenster 1m Westgiebel ber Empore aQUuUS$s-
1Im nordlichen Seıitenschi und Querhaus angepaeingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214fdm Sand- gebaut, JIräger eingezogen, TDeıten Miıttelschifisbögen ber Em-
steingesimseingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214stark, mıt schlichter Fase nach Zeichnung DOIC
herzustellen und der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton, Hannover, Klosterkammer, kte Hl Kreuz-Kirche 1956 1960
als unteren SC. anzubringen. 4,50 Sandsteinverkleidungeingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  21432 71956

der Emporenbrüstung anzubringen. fdm Emporenbrüstungs- Kath Pfarramt Kreuz das pitular Vıkarıat Hıldesheim. Betr.
Abdeckung. 3,80 fdmeingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214Wındfanggewände Haupteingang (Den Elektroanlage In der Kreuzkirche Die Bauarbeiten, dıe dıe oster-
uschlag erhält 12 1956 die Fa Önig In Hildesheim) kammer Im Miıttelschiff, dem Chor und dem sudliıchen Querhaus und

Hannover, Klosterkammer, kte 10 Seitenschr der Kreuzkirche durchführen aßt Sind soweıt fortgeschrit-513) 27 71956 ten, daß der Verputz rfolgen soll DZW. schon begonnen hat. Zuvor
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kommeneingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214muß die LElektroanlage instalhert werden, da dıe Leitungen unter Putz
OTrdwan!ı Miıttelschi Ögen abgestützt und Pfeiler ergänzteingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214Stahl-
betonbalken 1im Westbogen geschüttet;20. €1' ußenbögen Hıldesheim, Bischöfliches Generalvikarıiat, kte Kreuz
erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; PE Betonbalken auf- 322 7956
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echnung (1t. Angebot Empore mıiıt Brüstung erge-
stellteingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214Bruchsteinmauerwerk er den Arkaden der udwand und

Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kirche 1956 1960 Westgiebe. gereinigt, instandgesetzt und mıt einem Zementspritzwurf14) 1956 versehen, andputz hergesteeingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214UrTrC| die VOT einıgen onaten erfolgte Entfernung des VON der Hannover, Klosterkammer, kte Kreuz-Kirche 1956 1960Gemeinde erstellten Notdaches ber der Sakristei in der Ruine des 523) 71956
Pfarrhauses vVvon HL Kreuz ist die Sakriste1 mıt ihrem gesamten Inven- Abschlagrechnung (außer den Positionen
tar eıtdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Be1 den wıederholten Pos I2 fdm Pfeilerbögenstarken Regenfällen dringt das Wasser Urc: dıe ungeschützte ewöl- 16,64 f{dm Ansıchtsiläche erBögenbedecke ungehindert UrC) sei7z! den en unter Wasser, ist In die L10 Plattenbelag In den Arkaden
Sakrısteischränk: eingedrungen, hat dıe Kırchenwäsche und die teıil- 12 fdm Gesims für dıie EmporeweIilise sehr WwWe  ollen Paramente völlıg durchnäßt und Talare schim- Hannover, Klosterkammer, kte Hl Kreuz-Kirche 1956 1960
melıg emachteingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214egers 524) 7956

Hiıldesheim, Bıschöfliches Generalvi  riat, kte Kreuzeingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des en ogenstük-515) 1956 kes mıit Kämpfer auf der nördlichen Ochwanı!ı der Vierung, Herr
echnung mıiıt beilıegenden Wochenberichten VO] Oberbaurat üster‘ jede Herausarbeitung entschieden ab Die
TDeıten in der älgenkammer;11. dıto; Fenster eingebrochen Fläche soll 1Iso durchgehend eputzt werden. Lediglich der eigentli-60 tıef; NEeUuU gewöOlbt und mıt Stahlbetonentlastungsbalken überzo- che Kämpfer soll 1Im Putz ausgespart werden
gCNH; 18 Chorraumarbeiteneingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214loses Mauerwerk DIS auf 60 ent- Hannover, Klosterkammer, kte 10
fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in eion aQuUus- I1 1956525)
eBruchsteine abtransportiert echnung erus 1mM Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-

Hannover, Klosterkammer, kte Hl euz-Kirche 1956 1960 werk zwıschen den oberen und unteren Arkaden der ochwände und
19 1956 ber dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mıt Zement-516)
Rechnung (Steinmetz ogen überbeıilt, Anschlüsse abgearbeıteteingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214Spritzwu: versehen. andputz 1Im Hauptschiff hergestellt. 'hor ein-
(Bearbeiten Von em Sandstein) geruüstet
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echnung mıiıt beiliegenden Wochenberichten VO:! 25 Sudl. Chor-eingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214(Steinmetz) bereıts gelieferte Sandsteinfenstergewändeeingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214(f. Drei-
wand abgefangen (wie 18 Durchbruch 13 tief VO:  3 Bal- STZTuUpDpe in der estwand; Auftrag 11

Hannover, Klosterkammer, kte Kreuz-Kirche 956 1960genkammer auf Emporeeingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214ausgeführt und In Hartbrandsteinen urch- 527) 79562ang eingewölbt: ogen sudl nNOT! Mittelschiffswand ab- echnung Wandtflächen 1mM Chor gereinigt, instandgesetzt und mıtgefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 in Nıschenform mit Hart-
brandsteinen ausgemauert und mıiıt eion hınterfüllt. gotische Fen- einem Zementspritzwurf verseheneingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214Wandtlächen 1m hor eputzteingebaut;24. - 30. 5.: Säulen d. nördl. Seitenschiffwand freigelegt, ab-  Pos  i  14 I1fdm Gurtgesims aus Obernkirchener Sandstein  gefangen u. neu aufgemauert, Putzproben; 31. 5. - 6. 6.: Arbeiten  2  4 Stck Pfeilerbasen  an der nördlichen Mittelschiffwand; 13. 6. 1956: Verdingungsan-  2  »  Pfeilerschäfte  schlag (v. d. Klosterkammer an versch. Firmen verschickt) über: 12  4  »”  (Pfeiler) Kapitäle  ]fdm Zwischengesims aus Oberkirchener Sandstein liefern und an  ä  6,4 am Ansichtsflächen der Hocharkaden  der nördlichen Hochwand in vorbereiteten Wandschlitz zu versetzen  7  6  1fdm Sandsteinbögen  (Wie an der Südwand vorhanden) ... 4 Pfeilerbasen ... 4 Pfeilerschäfte  14  6  1fdm Emporenabdeckung  ... 4 Kapitäle der Pfeilervorlagen. 19 Ifdm Sandsteinbögen über den  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Arkadenöffnungen. 6 qm Ansichtsflächen der Pfeiler der Blendarka-  519  10.:8. 1956  den in den Hochwänden (anschließend an den Westgiebel) ... herzu-  ... wird von uns (Bischöfliches Generalvikariat in Hildesheim) im Zuge  stellen ... zu versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 10 1fd  des Pfarrhausneubaus am Giebel des seitlichen Querschiffes der Kir-  Sandsteinbögen der vorbezeichneten Blendarkaden ... herzustellen ...  che ein kleiner Anbau errichtet, der die Treppe vom Dachgeschoß  ... ZU versetzen und zu verankern (teilweise Erneuerung). 20 qm 4 cmst.  des Pfarrhauses zum Dachboden der Kirche aufnimmt  Plattenbelag ... in den Öffnungen der Arkaden in den Hochwänden mit  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  einem Überstand von 3 cm in Kalkmörtel zu verlegen u. zu verfugen.  520)  18. 8. 1956  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 8. 8.: Pfeiler an der  14 am 4 cm st. Plattenbelag ... auf der Brücke vor der Vierung mit  einem beidseitigen Überstand von 3 cm zu verlegen. 58 Ifdm Sand-  Empore der Mittelschiffwände ausgewechselt und teilweise neu auf-  steinstufen (Chor) 200 qm Sandsteinplattenbelag aus ca. 6 cm st.  gemauert. Stütz- und Stemmarbeiten ... Unterfangungen im Westgie-  Obernkirchener Sandstein. Plattengröße dem Sandsteinplattenbelag  bel: 15. 8.: Gewände der 3 Fenster im Westgiebel über Empore aus-  im nördlichen Seitenschiff und Querhaus angepaßt ... 6 1Ifdm Sand-  gebaut, 2 Träger eingezogen, Arbeiten an Mittelschiffsbögen über Em-  steingesims ... ca. 12/21 cm stark, mit schlichter Fase nach Zeichnung  pore  herzustellen und an der Emporenbrüstung, bestehend aus Eisenbeton,  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  als unteren Abschluß anzubringen. 4,50 qm Sandsteinverkleidung ...  521)  24. 8. 1956  an der Emporenbrüstung anzubringen. 6 Ifdm Emporenbrüstungs-  Kath. Pfarramt HI. Kreuz an das Kapitular Vikariat Hildesheim. Betr.:  Abdeckung. 8,80 Ifdm ... Windfanggewände am Haupteingang (Den  Elektroanlage in der Kreuzkirche. Die Bauarbeiten, die die Kloster-  Zuschlag erhält am 12. 7. 1956 die Fa. König in Hildesheim)  kammer im Mittelschiff, dem Chor und dem südlichen Querhaus und  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  Seitenschiff der Kreuzkirche durchführen läßt sind soweit fortgeschrit-  513)  27. 6. 1956  ten, daß der Verputz erfolgen soll bzw. schon begonnen hat. Zuvor  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 13. 6.:  kommen ...  muß die Elektroanlage installiert werden, da die Leitungen unter Putz  Nordwand Mittelschiff Bögen abgestützt und Pfeiler ergänzt ... Stahl-  betonbalken im Westbogen geschüttet;20. 6.: Beide Außenbögen  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  erneuert und gewölbt, Mauerwerk verfestigt; 27. 6.: Betonbalken auf-  522)  2981956  gemauert, Nischen geschlossen, Bruchsteinwände verfestigt und aus-  geglichen  Rechnung (It. Angebot v. 5. 7. 1956) - Empore mit Brüstung herge-  stellt ... Bruchsteinmauerwerk (über den Arkaden der Südwand und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Westgiebel) gereinigt, instandgesetzt und mit einem Zementspritzwurf  514)  16: 71956  versehen, Wandputz hergestellt  ... Durch die vor einigen Monaten erfolgte Entfernung des von der  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Gemeinde erstellten Notdaches über der Sakristei in der Ruine des  3  191956  Pfarrhauses von Hl. Kreuz ist die Sakristei mit ihrem gesamten Inven-  Abschlagrechnung (außer den Positionen v. 9. 8. 1956)  tar seitdem der Nässe schutzlos preisgegeben. Bei den wiederholten  Pos.  >  17,25 Ifdm Pfeilerbögen  starken Regenfällen dringt das Wasser durch die ungeschützte Gewöl-  7 16,64 Ifdm Ansichtsfläche derBögen  bedecke ungehindert durch, setzt den Boden unter Wasser, ist in die  8  10  qm Plattenbelag in den Arkaden  Sakristeischränke eingedrungen, hat die Kirchenwäsche und die teil-  12  6  Ifdm Gesims für die Empore  weise sehr wertvollen Paramente völlig durchnäßt und Talare schim-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  melig gemacht ... A. Riegers  524)  8. 9. 1956  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  ... Überlegungen bezüglich der Herausarbeitung des alten Bogenstük-  515)  18. 7. 1956  kes mit Kämpfer auf der nördlichen Hochwand an der Vierung. Herr  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 4. 7.:  Oberbaurat (Küster) lehnt jede Herausarbeitung entschieden ab. Die  Arbeiten in der Bälgenkammer;11. 7.: dito; Fenster eingebrochen  Fläche soll also durchgehend geputzt werden. Lediglich der eigentli-  60 cm tief; neu gewölbt und mit Stahlbetonentlastungsbalken überzo-  che Kämpfer soll im Putz ausgespart werden  gen; 18. 7. Chorraumarbeiten ... loses Mauerwerk bis auf 60 cm ent-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  fernt, (halb-)steinig untermauert, Zwischenraum in Beton 1 : 4 aus-  41 91956  525)  gegossen, Bruchsteine abtransportiert  Rechnung - Gerüst im Hauptschiff abgenommen. Bruchsteinmauer-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  werk zwischen den oberen und unteren Arkaden der Hochwände und  IO 1956  über dem Vierungsbogen gereinigt, instandgesetzt und mit e. Zement-  516)  Rechnung (Steinmetz) - Bogen überbeilt, Anschlüsse abgearbeitet ...  spritzwurf versehen. Wandputz im Hauptschiff hergestellt. Chor ein-  (Bearbeiten von altem Sandstein)  gerüstet  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  526)  20:9:1956:  517)  SEL PD36.  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 25. 7.: Südl. Chor-  ... (Steinmetz) bereits gelieferte Sandsteinfenstergewände ... (f. d. Drei-  wand abgefangen (wie 18. 7. 1956); Durchbruch 1,3 m tief von Bäl-  ergruppe in der Westwand; Auftrag v. 11. 8. 1956)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  genkammer auf Empore ... ausgeführt und in Hartbrandsteinen Durch-  527)  26: 9 1956  gang eingewölbt; 1. 8.: 4 Bogen südl. u. nördl. Mittelschiffswand ab-  Rechnung - Wandflächen im Chor gereinigt, instandgesetzt und mit  gefangen, Innenfelder ausgebrochen, 25 cm in Nischenform mit Hart-  brandsteinen ausgemauert und mit Beton hinterfüllt. 3 gotische Fen-  einem Zementspritzwurf versehen ... Wandflächen im Chor geputzt ...  ster Westgiebel abgestützt und freigelegt  Gewölbeflächen (Gang vor den Kapellen gereinigt, instandgesetzt  und mit einem Zementspritzwurf versehen und) geputzt'  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Akte HIl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  518)  9. 8. 1956  528)  2:10: 1956  R. Polivka (Steinmetzmeister) Ich bitte um Abschlagzahlung auf die  Rechnung - Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und de5  unten aufgeführten Steinmetzarbeiten ... Auftrag v. 14. 6. 1956:  Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt u. mit  214ster Westgiebel abgestützt und freigelegt Gewölbeflächen ang VOT den Kapellen gereinigt, instandgesetzt

und mıit einem Zementspritzwurf versehen und) geputztHannover, Klosterkammer, kte euz-Kirche 1956 1960 Hannover, Klosterkammer, kte Hl Kreuz-Kirche 1956 1960518) 7956 528) 7T0. 1956
Polivyka (Steinmetzmeister) Ich Abschlagzahlung auf die echnung Bruchsteinwandflächen im Emporenvorraum und des

unten aufgeführten Steinmetzarbeiten Auftrag 1956 Westgiebels unterhalb der Empore gereinigt, instandgesetzt mıt
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Zementspritzwurf versehen Wandtflächen Emporenvorraum SCIUNSCH, Bruchstein, emm- und Versetzarbeiten Schachtungen
und des Westgiebels geputzt /Ziegelwandflächen der Chorapsıs und Chor 21 Bruchsteinbogen sud! Seitenschift 6l re1 Steirne
der Emporenuntersicht mit Zementspritzwurf versehen 126 bearbeiıtet DNEeEU gewölbt, Gewoölbe ber Seitenkapellen abgerissen
vorstehende Wandflächen geputzt Einrüstung des südlıchen Querhau- Durchgang Bruchsteinen erneuert, Platten sudl Seitenschiff verlegt,
SCS Fundamente Ostchor abgestemmt un! beigemauert, emm- und

Hannover Klosterkammer kte euz-Kirche 1956 1960 Versetzarbeiten mıt dem einmetz, Abbruch und Entkummerung des
I0 10 71956 Vıerungsbogens529)

Mıiıt der Bezugsverfügung (V die Wiederaufbau- 1956
arbeıten der Kreuzkirche genehmigt worden Inzwıischen sind die echnung mıiıt beilıegenden Wochenberichten VO! 28 11 Fenster-
TDeıten Decken und anden esentlichen abgeschlossen an Seitenempore verlegt, emm- und Versetzarbeıten diversen

Strebepfeilern Ögen Durchbrüche ZU Heizungskeller begonnenich dıe Genehmigung, ber den eingereichten Kostenanschlag
hinaus weiıtere Werkstein-Reparaturen Auftrag geben en Seitenaltarstufen verlegt, Schac  rbeiten Ireppen ZU Querhaus

Hannover, Klosterkammer Bauakte Kreuzkirche 10 12 Nebenraum ber sud] Seitenschiftf Bruchsteinmauerwerk aus-
gebesse: und geschlämmt Gewände gereinıgt und gefugt

530) 70 T0 1956 19 7956
echnung mıt beilıegenden Wochenberichten VO| 19 ubboden echnung mıt beilıegenden Wochenberichte: VO! 12 emm-
mıiıt Platten Gang ber sudl] Seitenschi: aufgenommen urch- und Versetzarbeıten änden und Pfeilern Bruchsteinen,9
bruch dort ach sudlıchem Querhaus ausgeführt, Nze| abgebrochen Windfang Westgiebel Decken und Wandputz hergestellt 19
und Pfeiler freigelegt für den eınmel 29 aup' und Chor- Bruchsteine ausgewechselt, Tbeıten Heıizungskeller chachtar-
pfeiler abgebrochen, en voll NEU aufgemauert NZe| bgebro- beıten den Vierungsstufen
chen 10 Itar 1m) sudl Querhaus abgebrochen dort pSIS Hannover Klosterkammer kte euz-Kirche 1956 1960
und Ostwand abgestützt, DIS 50 jef 50) hoch ausgebro- 536) 71956
chen iHNNEISC Schale 1/2 ste1n1g aufgemauert geputzt. Fensterinnen- echnung (Steinmetz Es wurden ausgeführt
bank ausgeschrägt Zement geglätte' 10 Vıerungsturm Pos 14 f{dm Zwischengesims aus Obernkirchener Sandsteın
ber ach ausgefugt anı des Ganges ber sud! Seitenschi ersetzt (nörd]l Wand 12 52 sudl Wand 19
Putz ntfernt, Bruchsteine gerein1igt und mıt Ausbesserungen egon- Pfeilerbasen der Pfeilervorlage der eitenschiffarkaden aQUus
nen bernkirchener Sandstein hergestellt

Hannover Klosterkammer kte euz-Kirche 1956 1960 Pfeilerschäfte hergestellt
Okt 71956531) Kapıtäle
Wochenzettel des Steinmetzen 73 73 17 Ifdm Sandsteinbögen ber den
0.-- TO 10 Arkadenöfinungen WIEC VOI hergestellt
Pfieiler ausgestemmt, Führungen gearbeitet Basenmtund Nordseıte (0 54 75 55) 73 18
NEUu hergestellt Brückenbogen gearbeıtet und ausgefugt udseıte (0 54 76 47) 78 15
H 10 F# I0 33 nNsichtsfläche der Pieiler der Blendarkaden
Führungsstücke für Pieiler gearbeıtet mıiıt versetz! Dachquader den ochwänden aus Obernkirchener Sandsteın hergestellt
auf dem TITurmührungen für Bogen1ı euzganggearbeitet, J1urm- (teılweise Erneuerung) Die en Steine sınd überarbeite:
kapıtäle al  1 Cu«c gearbeitet 4.30 420 4272 4.26 16 98 f{dm Sandsteinbögen

710. der vorbezeichneten Blendarkaden WIC VOT hergestellt
esimse der Turmvierung ausgestemmt, CHe hergestellt versetz! Nordseıte 29 udseıte 10 O1 L/ 30 starken
Bogenstücke des Vıerungsbogensmtund gearbeitet Seiten- Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandsteıin mıiıt
kapelle Ecke hergestellt JIurmkonsolemt Eckkämpfer gC- halbgeschliffener ertflache den oberen Arkadenöfinun-
arbeıte SCH hergestellt

Hannover Klosterkammer, kte euz-Kırche 1956 1960 15 15 {dm Plattenbelag auf der oberen Tucke hergeste‘
532) I0 1956 12 fdm Sandsteingesims aus bernkirchener Sandsteın

echnung Ausbau des Geruüstes aus dem Chor Wandflächen hergestellt und der Emporenbrüstung angebracht
14 fdm Emporenabdeckung aus Obernkirchener Sandsteınsud! Querhaus gerein1gt, instandgesetzt und mıiıt Zementspritz-

wurf versehen eputzt Putzen der Seitenapsıs Ausbau Gerü- hergestellt
stes AUS dem sudl Querhaus Einrüstung der Vierung inschl au 15 26 f{dm profiliertes Sandsteingewände AaUus Obernkir-
Wandflächen der Vierung (gereinigt, instandgesetzt und mıiıt Ze- chener Sandsteın hergeste! und als Windfanggewände
mentspritzwurf versehen) geputzt (ebenso dıe) Wandflächen (und Haupteingang versetizt
dıe) Gewölbeflächen den Kapellen Hannover, osterkammer kte Kreuz-Kirche 1956 1960

Hannover Klosterkammer, kte euz-Kirche 1956 1960 537) 79 12 71956
533) 57 1956 echnung mıt beiliegenden Wochenberichten VO! 12 Oberen

echnung mıt beilıegenden Wochenberichten VO] 17 Spiıtzbö- Verbindungsgang Empore-Kreuzgang SUu' Querhaus) abgerissen und
bearbeiteten Bruchsteinen vermauerTt (Zusatz Rand Instand-gCmH sudl! Seitenschi: Rayvıtz hergeste) ulbBboden aufkapelle

aufgenommen Bruchsteimarbeiten uf südl Empore emm- und Ver- seizung des Bruchsteinmauerwerks ber den Seitenkapellen);
setzarbeiten Öögen der Vierung; Fugenarbeıten Seıtenempore Sudl Turmschaft Querhaus Bruchsteine erneuert, esimse SC-

Fenster sud|! Seitenschi Spitzbögen SiINgEeEZOgEN emm- und Ver- bessert, eıls erneuert Die Fläche verfugt
seftfzarbeıten Bruchsteinen Kirchenschift 31 10 Bruchsteinaus- Hannover osterkammer kte euz-Kırche 1956 1960

v3 1957wechslungen Seitenkapellen Restarbeıten auf Seiıtenempore Ab- 538)
schachtungen hor und Vierung, Fußbodenplatten Seiten- Betr Kreuzkirche Hıldesheim Von den Kostenvoranschlag VO!
SC: aufgenommen Ausbesserungen Abgang Seitenempore 26 1956 aufgeführten Tbeıten sınd ecC| Jahr 1956 ZC-
Gewölberippen den sudl Seiıtenkapellen erneuert, Itar dort- führt Pos Wandflächen des Hauptschiffes geputzt Pos
selbst abgebrochen ZWeEE1 re ausgebessert Freilegen und Instandsetzung der Arkaden als Blendarkaden der

Hannover, oOosterkammer kte Kreuz-Kirche 1956 1960 NOT! Ochwan! Pos Zwischengesims der nördl(ichen
534) 14 I1 1956 Hochwand ersetzt und Zwischengesims der südl(ichen) Ochwan:!

ausgeführt eCc der Vierung ınstandgesetzt Pos Eınbau Empore mıiıt Brüstung Pos
Anderung der Seıitenschifisarkaden der nNOT! MittelschiffswandHannover, Klosterkammer, kte euz-Kirche 1956 1960

535) I1 1956 Pos 11 1C:ausgeführt (Freilegen der Fensteröffnungen derhor-
echnung mıt beiliegenden Wochenberichten VO! 14 11 Plattenver- apsıs) Pos Instandsetzung der TUC. Hauptschift Pos 13
egen sudi Seitenschi Seıtenkapellen, (GGewölbeausbes- 1C| ausgeführt, da N1IC: erforderlich (Stahlbetonrahmen urch-
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gang zwischen Seitengang und sudl. Querhaus). Pos Einbau der 540) 1957
Heizungskanäle (zum el. POos. Eınbau eines Chornsteins in den echnung mit beiliegenden Wochenberichten VO' 10 Uudwes:
Westgiebel. Pos 16 I och NIC ausgeführt Nstands. des Het- Viıerungspf{ieiuer eingerüstet, eine Vorlage abgebau und NEUuU mıiıt Ver-
zungskellers Lieferung Eınbau einer Heizungsanlage). Pos 18 band In Bruchsteinen aufgemauert; Vierungspfeiler vollendet

Verkleidung der Decken im Chor, sudi Querhaus und in der und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; Schac  rbeiten
Vierung, Pos och NIC. ausgeführt Stufen ZUT Vierung und Heizungskanälen mit Stemmarbeiten Fundamenten;
ZU sudl Querhaus) Pos 21 Wandflächen 1im Chor, sud! Querhaus Schacht- und Stemmarbeiten den Kanälengang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216JTür euzgang
und In der Vierung eputztgang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216Pos B och NIC: ausgeführt and- zugemauert
steimplattenbelag). Pos 23 och NIC| ausgeführt (Fußboden unfier Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kıirche 1956 1960
dem eSs{iu: Pos 24 och NIC| ausgeführt (Fußboden auf der Em- 541) 1957
pore Pos 25 Eınbau eines Windfanggewändes 1Im Haupteingang echnung mıiıt beiılıegenden Wochenberichten VOIIN Planiı:erung
Kostenvoranschlag ber die 1m Rechnungsjahr 1957 auszuführenden erlegen der Bodenplattengang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216Im Mittelschifi, Chor und Querhaus.
rbeıten des inneren Ausbausgang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216Maurerarbeiten be1l der Erneue- Schacht- und Stemmarbeiten Heizungskanäle ImM nördlıchen Sel-
Trung der Sandsteinvorlage üd-West-Vierungspieilergang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216WIEeE eNSCHI SE Schac  Trbeiten Heızungskanäle, Stemmarbeiten
VOIL N-W-Vierungspf{eilergang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216Maurerarbeıiten hbe1l der Instandset- den Bruchsteinfundamenten der nördlıchen Außenwand Seıten-
ZUDNg der übriıgen orlagen in der Vierung und Erneuerung der noördlı- chıffes und In den Fensternischen, erus:! nordwestlichen Vie-
chen Vorlage unter der TUC|gang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2164 Bau eines Warmluftkanals mit rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen
Durchbruch ZU Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kırche 1956 1960
das NOT! Seitenscht und Instandsetzung des Heizungskellersgang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216542) zeß 1957
Bau eines Schornstein- und bluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden) Guenke (Bıldhauer, Hannover-Eschershausen)

12 cbm en VOT der Viıerung abtragen und abiahren undgang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216Die Oberflächenbearbeitung der Steine wurde den en Bearbe1-
uBbboden in der TC| planıerengang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  21670,00 Beton-Fußboden tungen och näher kommen, WeNnN eıle verwendet wüurden, dıe NC
als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellengang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2168.) Dbreıt sınd wıe die im Betrieb befindlichengang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216An den Pfeilern sınd

alten Sandsteinplattenbelag 1m NOT: Querhaus aufnehmen doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die mMan doch
und Haupteingang unter der Empore wieder verlegengang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  21630,00 L1UT nachzumachen Tauchte

Asphaltplattenbelag unter der Trgel herstellengang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  21610.) Ausbrechen Hannover, Klosterkammer, kte 10
der 1/4 eın ST. abgemauerten Öffnungen zwischen aupt- NOT! 543) 1957
Seitenschr und au der Wand zwischen Vierung und NOT! Quer-gang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216Abstützung des sudlichen und nordlıchen Vierungsbogens mıiıt abge-
aus inschl. der Nebenarbeiten und erlegen der westlichen Kreuz- bundenem Stutzwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4
gangtürgang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  21615 5’ 16 1: Z 5’ auch och pn
Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des sudl Vierungsbogens
mıiıt abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor- Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kirche 1956 1960
Jage Für die Abstützung des NOT! Vierungsbogens zwecks Erneue- 544) 1957
rTung der Werksteinvorlagegang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  21613.) 70,00 Holzfußboden unter den Die It. echnung 1957 gelieferten 200 Bodenplatten (ca.
Bänken inschl der Lagerhölzer stark dQus Obernkirchener Sandstein) sınd verlegt
Steinmetzarbeiten. 14.) Für dıie Erneuerung der Werksteinvorlage Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kırche 1956 1960
A Vierungspfieilergang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  21615.) Wwıe VOT N-W-Vierungspfieilergang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  21616.) 545) 1957
Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine 1in der Vie- Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandsteıin-

brüchen[UuNg und Erneuerung der NOTI Vorlage er der TUC:gang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  21617.)
55,00 fdm Stufen ZUT Vıerung und ZU sudl Querhaus 18.) Hannover, Klosterkammer, Akte 10
250,00 Sandsteinplattenbelaggang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  21619.) Jtarmıt Stufenanlagegang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  21620.) 546) 1957

Kanzel mit nterbau Podestgang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  21621 Erneuerung und Vorverlegung Generalvikarıiat Hıldesheim Firma Önig, Hıldesheim Beftr. In-
der Stufenanlage VOT dem Haupteinganggang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216standsetzungsarbeiten 1n der Sakrıste1i der euz-Kirche In Hıldes-
Tischlerarbeiten. Z Herstellung und Eınbau einer zweiflüg! aupt- e1m. nter Bezugnahme auf ren Kostenanschlag VO! Juni1 1957
eingangstürgang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  21623.) Herstellung und Eınbau einer zweifl. indfang-gang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216übertragen WIT nen die Maurerarbeiten für dıe Instandsetzung
turgang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  21624.) Herstellung Eiınbau von Zzwel Kreuzgangtürengang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216Z der ben angegebenen 1sie1
Herstellung Eınbau einer Sakrısteitürgang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216EF
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Schlosserarbeiten. 26.) SE Luftgitter für die Heizungsanlagegang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  21627.) 547)
Für Beschlagarbeiten den Windfangtüren der Eingangstür, div. echnung Heizungskanälegang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216hergestellt
elander Anschlagschienengang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  21628.) Tabernakel für den aup Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kıirche 1956 1960
Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der Westfenster, der Fenster 548) 1957
auf dem oberen Gang, des Fensters in der sudl Seitenapsis der echnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten 25
Windfangtürengang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216Quader für den westlıchen Vierungspfeiler gearbeıtet. (Jesims-
Malerarbeiten. 30.) Für den strich der Decken, an und Jüren stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteimne Irıumphbogen BC-

lasıeren der erneuerten Werksteinegang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216arbeitet; Quader für den WwWeEes Führungspfeiergang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216Gesims-
Hannover, Klosterkammer, Bauakte Kreuzkirche 10 stücke für den Pfeilergang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216Bogensteine für den Vierungsbogen gearbe1i-

tef; 15 Kirchenschiffpfeiler überbeıilt; 23 29 Qua-539) 1957 der für Pfeiler gearbeitet und ersetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler
echnung (Steinmetzgang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216Gesimssteine gearbeitet. Führun- gebeiltgang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216esimse für den Nordwestpfieiler hergestellt;
gCHmtund ecue bearbeitet. Steine für obere Gangfienster Pfeiler gebeıilt. esimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 12
gearbeıtet. Bogensteine für Korbbogen hergeste Erneuerung der Pfeilergebeiltgang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216Ite Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet
Vorlage uüd-West-Vierungspfeiler In der abgearbeitet; 13 19 uife Nebenaltar abge-
DE stemmt, Basıs ausgearbeıtet
Steine iIm oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen- Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kirche 956 1960
ster gearbeıtet. esimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen 549) 1957
al  mit und Ccue eingesetzt echnung Sandsteinplattenbelag Adus Obernkirchener Sandstein

halbgeschliffen mıit verlegen und erfugengang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216Chorraum, sudl. Seiten-
ıne überbeilt. ührungen fürdıe Brücke gearbeitet, Schichten ganz SC  1} Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, KOommu-
NCU, Quader für den sud-westlichen Vierungspieiler gearbeitet. Ver- nıonbankstuie, Seitenkapelle, Stufen Vierung sudl. Querhausgang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216zahnung 1mM Mauerwerk al  mtgang zwischen Seitengang und südl. Querhaus). Pos. 14: Einbau der  540)  P AITT  Heizungskanäle (zum Teil). Pos. 15: Einbau eines Schornsteins in den  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 10. 4.: Südwestl.  Westgiebel. Pos. 16 u. 17: Noch nicht ausgeführt (Instands. des Hei-  Vierungspfeiler eingerüstet, eine Vorlage abgebaut und neu mit Ver-  zungskellers u. Lieferung u. Einbau einer Heizungsanlage). Pos. 18  band in Bruchsteinen aufgemauert; 17. 4.: Vierungspfeiler vollendet  u. 19: Verkleidung der Decken im Chor, südl. Querhaus und in der  und ausgefugt, Werksteine ausgewechselt; 24. 4.: Schachtarbeiten  Vierung, Pos. 20: Noch nicht ausgeführt (Stufen zur Vierung und  an Heizungskanälen mit Stemmarbeiten an Fundamenten; 1. 5.:  zum südl. Querhaus). Pos. 21: Wandflächen im Chor, südl. Querhaus  Schacht- und Stemmarbeiten an den Kanälen ... Tür z. Kreuzgang  und in der Vierung geputzt ... Pos. 22: Noch nicht ausgeführt (Sand-  zugemauert  steinplattenbelag). Pos. 23: Noch nicht ausgeführt (Fußboden unter  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dem Gestühl). Pos. 24: Noch nicht ausgeführt (Fußboden auf der Em-  541)  23 SA  pore). Pos. 25: Einbau eines Windfanggewändes im Haupteingang  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 15. 5.: Planierung  Kostenvoranschlag über die im Rechnungsjahr 1957 auszuführenden  f.d. Verlegen der Bodenplatten ... im Mittelschiff, Chor und Querhaus.  Arbeiten des inneren Ausbaus ... 1.) Maurerarbeiten bei der Erneue-  Schacht- und Stemmarbeiten f. d. Heizungskanäle im nördlichen Sei-  rung der Sandsteinvorlage am Süd-West-Vierungspfeiler ... 2.) wie  tenschiff; 22. 5.: Schachtarbeiten f. d. Heizungskanäle, Stemmarbeiten  vor am N-W-Vierungspfeiler ... 3.) Maurerarbeiten bei der Instandset-  an den Bruchsteinfundamenten der nördlichen Außenwand d. Seiten-  zung der übrigen Vorlagen in der Vierung und Erneuerung der nördli-  schiffes und in den Fensternischen, Gerüst am nordwestlichen Vie-  chen Vorlage unter der Brücke ... 4.) Bau eines Warmluftkanals mit  rungspfeiler gebaut und mit dem Abbruch begonnen  Durchbruch zum Heizungskeller, Verlängerung des Kaltluftkanals in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  das nördl. Seitenschiff und Instandsetzung des Heizungskellers ... 5.)  542)  3S AIST  Bau eines Schornstein- und Abluftkanals (Fuchs unter dem Fußboden)  W. Gienke (Bildhauer, Hannover-Eschershausen)  6.) ca. 12 cbm Boden vor der Vierung abtragen und abfahren und  ... Die Oberflächenbearbeitung der Steine würde den alten Bearbei-  Fußboden in der Kirche planieren ... 7.) 70,00 qm Beton-Fußboden  tungen noch näher kommen, wenn Beile verwendet würden, die nicht  als Wanne für den Holzfußboden unter den Bänken herstellen ... 8.)  so breit sind wie die im Betrieb befindlichen ... An den Pfeilern sind  ca 40 qm alten Sandsteinplattenbelag im nördl. Querhaus aufnehmen  doch geradezu Musterbeispiele solche kleiner Beilhiebe, die man doch  und am Haupteingang unter der Empore wieder verlegen ... 9.) 30,00  nur nachzumachen brauchte  qm Asphaltplattenbelag unter der Orgel herstellen ... 10.) Ausbrechen  —- Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  der 1/4 Stein st. abgemauerten Öffnungen zwischen Haupt- u. nördl.  543)  561957  Seitenschiff und Abbau der Wand zwischen Vierung und nördl. Quer-  ... Abstützung des südlichen und nördlichen Vierungsbogens mit abge-  haus einschl. der Nebenarbeiten und Verlegen der westlichen Kreuz-  bundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvorlagen (4. 4.  gangtür ...  = 194315 5., 16 5., 17-5. 20522554 6.=auch noch am 25.  Zimmerarbeiten. 11.) Für die Abstützung des südl. Vierungsbogens  14950  mit abgebundenem Stützwerk zwecks Erneuerung der Werksteinvor-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  lage. Für die Abstützung des nördl. Vierungsbogens zwecks Erneue-  544)  861957  rung der Werksteinvorlage ... 13.) 70,00 am Holzfußboden unter den  Die It. Rechnung v. 30. 4. 1957 gelieferten 200 qm Bodenplatten (ca.  Bänken einschl. der Lagerhölzer  5 - 6 cm stark aus Obernkirchener Sandstein) sind z. T. verlegt  Steinmetzarbeiten. 14.) Für die Erneuerung der Werksteinvorlage am  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  S-W. Vierungspfeiler ... 15.) wie vor am N-W-Vierungspfeiler ... 16.)  545)  JE  Überarbeitung und teilweise Erneuerung der Werksteine in der Vie-  Restlieferung der Fußbodenplatten aus den Obernkirchener Sandstein-  brüchen  rung und Erneuerung der nördl. Vorlage unter der Brücke ... 17.)  55,00 1fdm Stufen zur Vierung und zum südl. Querhaus  =B3  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  250,00 qm Sandsteinplattenbelag ... 19.) 1 Altar mit Stufenanlage ... 20.)  546)  22:6. 1957  1 Kanzel mit Unterbau u. Podest ... 21.) Erneuerung und Vorverlegung  Generalvikariat Hildesheim an Firma H. König, Hildesheim Betr.: In-  der Stufenanlage vor dem Haupteingang ...  standsetzungsarbeiten in der Sakristei der Hl. Kreuz-Kirche in Hildes-  Tischlerarbeiten. 22.) Herstellung und Einbau einer zweiflügl. Haupt-  heim. Unter Bezugnahme auf Ihren Kostenanschlag vom 3. Juni 1957  eingangstür ... 23.) Herstellung und Einbau einer zweifl. Windfang-  ... übertragen wir Ihnen die Maurerarbeiten für die Instandsetzung  tür ... 24.) Herstellung u. Einbau von zwei Kreuzgangtüren ... 25.)  der oben angegebenen Sakristei.  Herstellung u. Einbau einer Sakristeitür ...  28. 6. 1957  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Schlosserarbeiten. 26.) 7 St. Luftgitter für die Heizungsanlage ... 27.)  547)  Für Beschlagarbeiten an den Windfangtüren u. der Eingangstür, div.  Rechnung - Heizungskanäle ... hergestellt  Geländer u. Anschlagschienen ... 28.) 1 Tabernakel für den Hauptaltar  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Glaserarbeiten: 29.) Für die Verglasung der 3 Westfenster, der Fenster  548)  30. 6. 1957  auf dem oberen Gang, des Fensters in -der südl. Seitenapsis u. der  Rechnung (Steinmetz) mit beiliegenden Wochenberichten v. 25. 4.  Windfangtüren ...  - 1. 5.: Quader für den westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Gesims-  Malerarbeiten. 30.) Für den Anstrich der Decken, Wände und Türen  stücke für den Pfeiler gearbeitet. Bogensteine f. d. Triumphbogen ge-  u. lasieren der erneuerten Werksteine ...  arbeitet; 2. 5. - 8. 5.: Quader für den westl. Führungspfeiler ... Gesims-  - Hannover, Klosterkammer, Bauakte I Kreuzkirche K 10 a (1952 -  stücke für den Pfeiler ... Bogensteine für den Vierungsbogen gearbei-  1957/57)  tet; 9. 5. - 15. 5.: Kirchenschiffpfeiler überbeilt; 23. 5. - 29, 5.: Qua-  59  f DLIST  der für Pfeiler gearbeitet und versetzt. Nordöstlichen Vierungspfeiler  Rechnung (Steinmetz) 5. 4. — 10. 4. ... Gesimssteine gearbeitet. Führun-  gebeilt ... Gesimse für den Nordwestpfeiler hergestellt; 30. 5. - 5. 6.:  gen ausgestemmt und neue bearbeitet. Steine für obere Gangfenster  Pfeiler gebeilt. Gesimse gearbeitet. Träger ausgestemmt; 6. 6. - 12. 6.:  gearbeitet. Bogensteine für Korbbogen hergestellt u. Erneuerung der  Pfeiler gebeilt ... Alte Sandsteinplatten passrecht gearbeitet, bekantet u.  Vorlage am Süd-West-Vierungspfeiler  in der Stärke abgearbeitet; 13. 6. - 19. 6.: Stufe am Nebenaltar abge-  11.4.-17.4.  stemmt, Basis ausgearbeitet  Steine im oberen Emporenraum übergearbeitet. Bogensteine für Fen-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  ster gearbeitet, Gesimse für Kreuzgangfenster hergestellt. Führungen  549)  24 TEIIZT:  ausgestemmt und neue einggsetzt  Rechnung - Sandsteinplattenbelag aus Obernkirchener Sandstein  18. 4. - 24. 4.  halbgeschliffen mit verlegen und verfugen ... Chorraum, südl. Seiten-  Steine überbeilt. Führungen für die Brücke gearbeitet, 3 Schichten ganz  schiff, Taufsteingrotte, Altarraum, nördliches Seitenschiff, Kommu-  neu, Quader für den süd-westlichen Vierungspfeiler gearbeitet. Ver-  nionbankstufe, Seitenkapelle, Stufen z. Vierung u. z. südl. Querhaus ...  zahnung im Mauerwerk ausgestemmt ... Altenhagener Sandstein  verlegt  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - I{—Iannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  216Altenhagener Sandsteın verlegt
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550) 1957 Fenstergewände WIC VOT
Kath arram Kreuz al den Bischof Hıldesheim Die 1eder- Wandtlächen WIC Pos
aufbauarbeıten der Kreuzkirche Sind weiıt gediehen daß der Bau steiın an der ensterbrüstungen und Ankleıdenische

wesentlichen ste und jetzt dıe Ausstattung rage omm: aufmauern
Für die näachste Zukunft Ist dıe Aufstellung VOI Jtar und Nze| Gewölbeputz der 1ste1ı und cha:  ammer
vorgesehen andputz WIC VOT

Hıldesheim Bischöfliches Generalvikariat, kte Kreuz Sandsteinplatten der 1ste1ıl Schatzkammer aufnehmen, das
551) 1957 brauchbare aterı1a. Pfarrgarten agern den est abiahren

echnung miıft beilıegenden Wochenberichten VOIN 29 Vorlage Sick Pfeilerkonsole Eingang ZUTr TC ubern mıiıt Stahl-
nordwestlıchen Vierungspfeiler wıeder aufgebaut, erus abgebaut bürste

feiler WIC VOTund den ogen VıerungZU Mittelschiff eingerüstet ıttel-
SC Vierungsbogen gereinigt und abgewaschen Putzarbeıten 12 76,45 Bodentfläche 20 tief ausschachten, Bruchsteingemäuer

Chor und Viıerung (jerüste ausgebaut abstemmen, den en auskarren abiahren
Hannover Klosterkammer, kte euz-Kırche 1956 1960 7 C}45 vorstehender Flächen e tief mit Packlage verfüllen

1957 76,45% etion 6, 10 hoch einbringen und ben abreiben ..552)
Kostenvoranschlag Der dıe ach dem Rechnungsjahr 1957 och aus- 3’ fdm Pfeilerwandungen Schatzkammer Aussenwandnische
zuiuhrenden Restbauarbeiıiten e1m Wiederaufbau der Kreuzkirche OolLrecC| abstemmen ...

Ausbau der 1/4 eın starken an! zwischen dem aupt- und ogen der -Nische UrC| abstemmen und Ausmauerung
das Gewölbe angleichendem NOT! Seitenschiff und au der Wand zwischen der Vierung

dem nOT! Querhaus inschl er Nebenarbeiten Verlegung ‚28 fdm Tonnengewölbe obiger Nısche 1ı Ziegelsteinen einwölben
der Türöffnung zwischen IC und Kreuzgang Herstellung Bohlenwand der Schatzkammer ausgebaut und UrTrCcC| 25
und Einbau VON Kreuzgangtüren Herstellung und Eınbau starkes Ziegelsteinmauerwer! Zementmöortel NEeUu aufgemauert mıt
Sakrısteijtür Herstellung und Einbau zweifl Windfangtür Verzahnung

Haupteingang Herstellung und Eınbau Windfangs Hildesheim, Bischöfliches Generalvikarıat kte Kreuz (dortuch
Nebeneingang Lieferung und Einbau Heizungsanlage dıe echnung des Malermeisters

Lieferung Verlegung des Fußbodens auf der Empore und 555) 1957
Oorraum der Empore Lieferung und Verlegung ulbboden- Hußmann Kloster Hoc  auamt I Ich es  1ge hıermıiıt Ihr Auf-
belags auf dem oberen Gang 10.) Verstrich des Ziegeldaches ber tragsschreiben VO!] 15 August 1957 zwecks Herstellung des Dielen-
den Seitenkappeln inschl Herstellen der Wandanschluüsse ) Lie- fußboden(s Hauptschiff der Kreuzkiıirche Hıldesheim Die TDEe1-
erung und Einbau von Fenstern den Kaum bDer den eıtenka- ten sınd bereıts begonnen und werden voraussichtlic| Dienstag
pellen E, Herstellung Betonfußbodens vorbezeichneten beendet sSCIMN
Raum 14 Schallıso- Hannover, Klosterkammer kte 1013 ) Wärmeisolierung der Holzbalkendecke
lherung des Raumes unter dem Glockenstuhl 15 Eindeckung der 556) 1957
Daächer ber den Seitenapsıden mıiıt Kupferplatten, Aufbringung VON echnung (Steinmetz) Sandsteinplattenbelag Obernkirchener

Dachaufbauten auf die udseıfte des Hauptdaches (wıe bereıts auf Sandsteıin mıiıt erlegen Rechtes Querhaus, Taufkapelle Hochal-
dem OTrTdacC. vorhanden) und Eınbau VO!  3 Be- und Entlüftungsöff- tar linkes Seitenschi Kommunionbank, Seitenkapelle Beıichtstuhl-
NUuNgeN dıie achfläche ber dem NOT! Seitenschi 16 Lie- [aurm Vorraum, Stufen uie bal uilfe 66
erung und Einbau Uhr mıiıt em Zubehör 17 FÜr die Aus- Stufen a 2.51 uien a
führung der Malerarbeiten NOT!I Seitenschi 18 ) Instandsetzung Hannover Klosterkammer kte euz-Kirche 1956 1960
der Westfassade 19 Instandsetzung der übrıgen Außentflächen 557) 1957

echnung Irennwände ZU NOT! Seitenschifftf ogen SC-20.) Instandsetzung der Einfriedung des asters 21 Einbau
estarbe1-VO!  5 Bleiverglasungen die tchenfenster miıt (GGlasmalereı Quer- stemm (L, Sandsteinanschlüsse Miıttelwanne hergestellt

hausfenster und Apsisfenster ber dem aufbecken ten
Hannover Klosterkammer, kte Hannover Klosterkammer kte :euz-Kirche 956 1960

553) 1957 558) 1957
Generalvikariat Hildesheim den Präsıdenten der Klosterkammer echnung 2 5() U: Dielenfußboden eingebaut

Es erscheint wünschenswert, den ocha: der unter der Vierung Hannover Klosterkammer, kte euz-Kırche 1956 1960
rriıchtet werden soll ges  en daß der Priester be1l der 559) I0 1957
Messe uch hınter dem Itar mıit dem Gesicht den Gläubigen echnung 13 02 Sandsteinstufen der Freitreppe Haupteingang

aus Obernkirchener Sandsteinewandt stehen 1Iso uch VEISUS populum zelebrieren kann
z Es empfiehlt sich den Tabernakel auf dem etzıgen Altar, dem Hannover Klosterkammer, kte euz-Kırche 1956 1960

Marıienaltar, nördlichen Seitenschi belassen 560) SS 1958
Die erflache der rImensa MU. mindestens 210 110 echnung miıt beilıegenden Wochenberichten VO| 12 JTüuren ZU

etragen euzgang durchbrochen und mıiıt der Aufmauerung der Leibungen
+ Der Itar sollte auf ihn weit umgebenden Podest mıit AUT begonnen 19 Türleibungen aufgemauert und Stürze angelegt

Stufen stehen 26 Für Jürleibungen Bruchsteme bearbeiıtetundversetizt. Vierungs-
Wır bıtten den Itar ges  en daß auf dem Altarsockel pfeiler abgestützt und Fundamente abgestemmt Altar fun-
e1ine möglichst weit überstehende einfache und räftige Mensa diert Altarstufen angelegt
ufliegt Hannover, Klosterkammer kte euz-Kirche 1956 1960
Das Planum unter der ersten Altarstufe mußte ausgedehnt WEeT- 561) 1958
den daß wenıgstens 250 Abstand zwischen der Stufenanlage echnung Gestühl der Kreuzkirche an für das Hauptschiff
ZU Mittelschift und der ersten Altarstufe besteht. und das nördliche Seitenschift aufgeste

Uns Ware 6cs erwünscht, wenn anstelle der VON nen gC- Hannover, Klosterkammer kte euz-Kırche 1956 1960
An 1958sehenen (achteckigen) NZzZe. SIn einfacher mbo errichtet wiırd 562)

Hannover, Bischöfliches Generalvikariat, kte Kreuz Verdingungsanschlag ber die Ausführung Von Malerarbeıten
554) 1957 nerhalb Von E ochen ach Auftragserteilung IMUusSsen cdie TDEe1I-

Baugeschä Önig, Hildesheim Bischöfliches Generalvıkarıat ten abgeschlossen SC1IMN Nstrıc der ecke und der kleinen Dreijecks-
Hıldesheim echnung Betr Sakriste]l der uz-Kirche Hıldes- wandflächen der Vierung (Altarraum) wiırd spater ausgeführt
eım Hauptschiff die  andflächen Holzbalkendecke 10 Fenster
Gewoölbe der Sakrıstei Schatzkammer acken ubern Chorraum inschl der pS1 Holzbalkendecke hor Fen-
Sandstei-CGrate abwaschen und ubern ster Chorraum sudl Querhaus Wandflächen inschl der 'auf-
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nıschenische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Holzbalkendeckenische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218nische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Fensternische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218ang VOI den Kapellennische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218DE
das Tonnengewölbe und dıe Wandtlächennische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218nische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Kapellennische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Wand- echnungnische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Einrustung der Vierung und des nördlıchen Querhauses
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ensternische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop- Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kırche 1956 1960
pelkapellenische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Holzbalkendecke ber dem oberen angnische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218nische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Rundbo- 5/2) Tf En 1958
genfenster auf den oberen Gangnische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218eine Rundbogentür (1bıd.)nische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Trep- KorI GmbH, Berlın echnung. nfolge rergeschätzten uftrags-
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gangturennische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218nische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Sakrıisteitürnische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Zugangsklappe ZU! en ber dem 573) 71958
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platten „Wallenfels“nische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Altar, bestehend ausnische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Unterbauverkleidung Jung VO! 1958 jeferte ich nennische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218eine kupfern(e) Nze|nische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218und einer 230 110 18 großen Arbeıtsplattenische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218elg1isc) rot eıne kupi(erne) Kkommunionsbank
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und Malerarbeiten Kreuzkirchenische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks nordlı-
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echnungnische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Verglasung der gotischen Fenster 1m Westgiebel eiwas Zementnische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218unn putzen, daß dıe truktur des Mauerwerks ach
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566) 1958 kel und Lisenen gründlıc reinigennische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218und 8001 mıitmO:nische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218aQus-
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annn um In dıe annıversarıo consecrationis 1psum VIST  NnUuDus quadra- stseıte; sudlıche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, L1ise-
gıinta 1es de eIa indulgentia In forma Ecclesiae consueta cCONCcESss]1. NCN, orlagen (0) u gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;

Hıldesheim, arram Kreuz (vgl. dıe Urkunde VO!] 11 83,25 fdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefu:
567) 1958 Hannover, Klosterkammer, kte Kreuz-Kırche 1956 1960

Rechnung mit beilıegenden Wochenberichten VO! E Bruch- 577) DE 1959
steinleibungen 1m euzgang Türen) fertiggestellt. Altarfundament (Miıt der Verlegung des Fußbodens) wiıird kommenden on
ausgehoben; 379 Stemmarbeiten der JIreppe des Vierungspf{e1- der Dienstag begonnen werden echnung 1959
lers Itarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./ Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kirche 1956 1960

PI TE 1959en gemauert Podest gepflastert, Bruchsteimarbeiıten 578)
lerungs-) Pfeiler SOow1e Nachputz; Empore Stufenanlage Henricus Marıa De1 Miseratione Sanctae 15 postolıcae Gratia
In Leic!  efion geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen EDISCODPUS Hıldesiensis
und LCU verlegt; Betonfußboden auf dem oberen Gang re1i memoriam! Tenore praesentium em facımus

testamur, quod Nos Feria quin' In Ascensione Domuin1, quac estgeschüttet Zwischenwände nördlichen Seitenschiff Mittelschi
abgebrochen, NOT! Seitenschiffwände geputztl; 8./14 Restarbeiten 1e6s decıma quin mensI1is Maı Nnı miıllesimı nongentesim! quıin-

Bruchsteinen Putz und ubbodennische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Baustellenräumung; quagesim]ı Octavı, in rbe | ecclesiae ad Crucem
Räumung und Gerüstabfuhr deletae reaedificataeTreprincipale novıter exsiructum diyına

Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kırche 1956 1960 assıstente gratia in honorem De1 omni1potentis ad ıtulum
Domini Nostri Jesu Christi i1uxta rıtum in Pontificalı KO-568) 1958

echnungnische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218ber „dıe gesamte Lichtanlage der Kreuzkiırche“ ManO praescriptum sollemnıter CONSECTAVIMUS. epulcro altarıs inclu-
Hannover, Klosterkammer, kte HL euz-Kirche 1956 1960 dımus relıquıias Ossıbus Sanctorum Eulogıl Cları al  TUmM.

Assıstentes eran Rev Dom. Dr. Gerhardus VO!  - Hülsen rchidi-569) 71958
echnungnische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218Windfangtürnische ... Holzbalkendecke ... 5 ... Fenster ... Gang vor den Kapellen ...  DG  das Tonnengewölbe und die Wandflächen ... 2 ... Kapellen ... Wand-  Rechnung ... Einrüstung der Vierung und des nördlichen Querhauses  und Gewölbeflächen ... rückwärtige Doppelkapelle ... 4 ... Kapellen-  zur Ausführung der Malerarbeiten kurz vor der Einweihung der Kirche  fenster 1 ... Tonnengewölbe zwischen dem Hauptschiff und der Dop-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  pelkapelle ... Holzbalkendecke über dem oberen Gang ... 3 ... Rundbo-  572)  27 117938  genfenster auf den oberen Gang ... eine Rundbogentür (ibid.) ... 1 Trep-  H. Kori GmbH, Berlin - Rechnung. Infolge Ihrer geschätzten Auftrags-  penaufgang ... 1.... Handlauf im Treppenaufgang ... 2,50 1Ifdm. eisernes  erteilung vom 9. Sept. 1958 lieferten wir für die kath. Kirche „zum hei-  Geländer an der oberen Treppenöffnung ... 1 ... Emporen Vorraum ...  ligen Kreuz“ Hildesheim eine Luftheizungsanlage und montierten die-  Gewölbe- und Wandflächen ... 1 ... Fenster (ibid.) ... 3 ... hölz. Spitz-  selbe  bogenfenster im Westgiebel ... 1 ... Haupteingangstür ... 2 ... Kreuz-  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  gangtüren ... 1 ... Sakristeitür ... Zugangsklappe zum Boden über dem  SB) SE  Rechnung - Arbeiten zur Änderung und Instandsetzung des Heizungs-  nördl. Seitenschiff (am 28. 4. 68 an Fa. B. Ruthe Hildesheim vergeben;  Rechnung an das Kloster-Hochbauamt v. 20. 5. 1958)  kellers ... Nebenarbeiten beim Einbau der neuen Heizungsanlage (9.  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  10. - 2. 12. 1958)  563)  TZESZI58  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  W. Stemme (Steinmetzmeister Hildesheim) Rechnung betr. ... Haupt-  574)  20: 3: 1999  altar ... Marmorarbeiten ... 2 Stufen und Podestabdeckung mit Marmor-  Rechnung (C. v. Dornick, Bildhauer). Auf Grund Ihrer Auftragsertei-  platten „Wallenfels“ ... 1 Altar, bestehend aus ... Unterbauverkleidung  lung vom 3. 4. 1958 lieferte ich Ihnen ... eine kupfern(e) Kanzel ...  und einer 230 x 110 x 18 cm großen Arbeitsplatte ... Belgisch rot  eine kupf(erne) Kommunionsbank  - Hannover, Klosterkammer, Akte K 10 b  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  1251958  27. 4. 1959  564)  575  Reinigung der Fensterflächen (und Gmndréinigung) nach Maurer  Verdingungsanschlag über die Erneuerung des Außenputzes an der  und Malerarbeiten  Kreuzkirche ... Außenflächen des Bruchsteinmauerwerks am nördli-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  chen Seitenschiff, Querhaus und Chor, die Reste des alten Putzes ab-  14:5. 1958  schlagen ... ausbessern und mit einem Kalkmörtel unter Zusatz von  565)  Rechnung ... Verglasung der 3 gotischen Fenster im Westgiebel  etwas Zement ... so dünn putzen, daß die Struktur des Mauerwerks nach  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  der Behandlung noch schwach erkennbar ist. 165,0 qm Werksteinsok-  566)  15. 5: 1958  kel und Lisenen gründlich reinigen ... und neu mit Kalkmörtel ... aus-  Christi Himmelfahrt - Weihe des neuen Hochaltars der Kreuzkirche.  fugen. 90 Ifdm Dachgesims aus Werkstein ... wie vor beschrieben be-  handeln  Text der Urkunde im Sepulcrum: MCMLVIII, die 15 mensis Maii  Ego Henricus Maria Episcopus Hildesiensis consecravi altare hoc in  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  honorem Sanctae Crucis Domini Nostri Jesu Christi necnon Septem  576)  3.:6:1959  Dolorum Beatae Mariae Virginis, et Reliquias Sanctorum Martyrum  Rechnung - Außenflächen der Kirche gereinigt, instandgesetzt und ...  Eulogii et Clari in eo inclusi, et singulis Christifidelibus hodie unum  geputzt (nördliches Seitenschiff, Querhausgiebel, nördliche Querhaus-  annum et in die anniversario consecrationis ipsum visitantibus quadra-  Ostseite; südliche Querhaus-Ostseite) Werksteinflächen (Sockel, Lise-  ginta dies de vera indulgentia in forma Ecclesiae consueta concessi.  nen, Vorlagen am Chor) gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt;  - Hildesheim, Pfarramt Hl. Kreuz (vgl. die Urkunde vom 27. 11. 1959)  83,25 Ifdm Gesims gereinigt, instandgesetzt und ausgefugt  567)  305 1958  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 1./2. 4.: Bruch-  577)  19. 111959  steinleibungen im Kreuzgang (Türen) fertiggestellt. Altarfundament  (Mit der Verlegung des Fußbodens) wird am kommenden Montag  ausgehoben; 3./9. 4.: Stemmarbeiten an der Treppe des Vierungspfei-  oder Dienstag begonnen werden - Rechnung: 10. 12. 1959  lers Altarfundament und Sockel in Naturstein aufgemauert; 10./16. 4.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  2L IOI  Altarstufen gemauert u. Podest gepflastert, Bruchsteinarbeiten am  578)  (Vierungs-) Pfeiler sowie Nachputz; 17./23. 4.: Empore Stufenanlage  Henricus Maria Dei Miseratione et Sanctae Sedis Apostolicae Gratia  in Leichtbeton geschüttet, Abstellraum Betonplatten aufgenommen  Episcopus Hildesiensis  und neu verlegt; 24./30. 4.: Betonfußboden auf dem oberen Gang  Ad perpetuum rei memoriam! Tenore praesentium fidem facimus  et testamur, quod Nos Feria quinta in Ascensione Domini, quae est  geschüttet Zwischenwände v. nördlichen Seitenschiff z. Mittelschiff  abgebrochen, nördl. Seitenschiffwände geputzt; 8./14. 5.: Restarbeiten  dies decima quinta mensis Maii anni millesimi nongentesimi quin-  an Bruchsteinen Putz und Fußböden ... Baustellenräumung; 16. 5.:  quagesimi octavi, in urbe Hildesheim ecclesiae ad S. Crucem  Räumung und Gerüstabfuhr  bello deletae et reaedificatae altare principale noviter exstructum divina  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  assistente gratia in honorem Dei omnipotentis ad titulum San ctae  Crucis Domini Nostri Jesu Christi iuxta ritum in Pontificali Ro-  568)  12.6. 1958  Rechnung ... über „die gesamte Lichtanlage der Kreuzkirche“  mano praescriptum sollemniter consecravimus. Sepulcro altaris inclu-  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  dimus reliquias ex ossibus Sanctorum Eulogii et Clari Martyrum.  Assistentes erant: Rev. Dom. Dr. Gerhardus von Hülsen ex archidi-  569)  22 7: 1958  Rechnung ... 1 Windfangtür ... (am 20. 8. ...verglast)  oecesi Wratislaviensi, p. t. consiliarius Vicariatus Generalis in Hildes-  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  heim. Rev. Dom. Alphonsus Groß ex dioecesi Warmiensi, p. t. consilia-  rius a studiis in Hildesheim.  570)  5 8: 1938  Testes erant: Rev. Dom. Dr. Gulielmus Offenstein, Protonotarius  Rechnung - Gerüstbau am Westgiebel zwecks Instandsetzung der ba-  Apostolicus, p. t. Vicarius Generalis in Hildesheim, Rev. Dom.  rocken Werksteinflächen (22. 9. 1958); Rechnung - Instandsetzung  der Werksteinflächen des Westgiebels v. 7. 7. - 19. 7. und v. 21. 7. -  Joannes Stuke, p. t. decanus Capituli Cathedralis Hildesiensis, Rev.  Dom. Dr. Ericus Riebartsch, p. t. professor in Hildesheim, Rev. Dom.  2:8.1958  Alfredus Rieger ex archidioecesi Wratislaviensi, p. t. parochus ad S.  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Crucem in Hildesheim.  16. 9. 1958  571)  Quorum in fidem hasce litteras testimoniales exaravimus, propria  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 20. 8.: Außenwand  manu subscripsimus, sigillo Nostro munivimus, in archivo tum Nostro,  des südlichen Mittelschiffs eingerüstet, Putz und lose Bruchsteine ent-  tum Ecclesiae asservari jiubemus.  fernt, Mauerwerk gesäubert und ergänzt und die ganze Fläche neu ver-  Datum Hildesiae, die 27 m. Novembris a. 1959.  fugt; 27. 8.: Arbeiten wie vor, sowie das nördliche Mittelschiff und  (gez.) Henricus Maria  die westliche Querwand des nördlichen Querhauses wie vor stellen-  Episcopus Hildesiensis.  weise bearbeitet.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HlI. Kreuz  218(am .„..verglast) oecesi Wratislaviens1, consıllarıus Vicarijatus Generalıs in Hıldes-
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14. 19605/9) steindeckel14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  219inschl. Verstärkung des ewolbes aselbsund Instand-
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u  (3 Hıldesheim 31 Außenarbeıten den Konchen; E} Trbeıten wıe VOT und
Hannover, Klosterkammer, Akte HL euz-Kıiırche 956 1960 Oesenanker für das aufbecken eingestemmt und veErgOSSCH

71960 Hannover, Klosterkammer, Kap 7’ Tıt. 204580)14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  219Auftrag ZUT Verglasung der Fenster des nördlıchen Seitenschiffes 591) 1963
und des Fensters 1im Emporenvorraum (bestätigt)14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  219(Rechnung ber echnung Kupferabdeckung der (Seıten-)Apsıden14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  21923,82 ach-
die Verglasung des Querhausfensters aC| abgenommen und eingedeckt uftrag
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echnung mıiıt beilıegenden Wochenzetteln VO!] 31 chutz- „Der Kırchenvorstand beschließt dıe Anfertigung VO]  ' 1er arbigen
geländer des Kırchenbrinks teilweise abgebau' Abdeckplatten hochge- bleiverglasten Fenstern In den südlıchen gotischen Kapellen der KıIr-
NOMUNCH, lose Bruchsteine entfernt:  ‚9 13 Stufen Nordein- che, gemä| dem Kostenanschlag VO!  —; Herrn Hanns Kırchner aus OÖln

In oöhe von Or (Vermerk:) Exzell. hat 63 denSalg NEeEUu verlegt mıiıt Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-
ZONNCNH; Stützmauerarbeiten Verlegung der Abdeck- Entwürten zugestimmt. 21 63
platten; Z 78 Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge- Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, kte Hl Kreuz
stellt 593) 1963

Hannover, Klosterkammer, kte euz-Kırche 1956 1960 echnung mıiıt beiliegendem Wochenzettel VO!] 12 Für
583) 21 1960 Taufdeckelaufhängung14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  219Taufsteindeckel eingehängt: 11 Maurer-

echnung mıit Wochenzettel 1:3 au der Orgelempore. Aus- arbeıten ZUr Aufhängung des Taufbeckendeckels
besserung der Stutzmauer abgeschlossen, Orgelempore ZU Eınbau

(Rechnung V,
der rge‘ vorgerichtet, erus für Fenster (1m) nördlıchen Seitenschiff Hannover, Klosterkammer, Kap 73 Tiıt.

19 1964aufgestellt 594)
1960 Rechnung erustbau14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  219anläßlich der Instandsetzung der urmspitze

echnung Die Notverglasung aUus den Fenstern herausgenom- mıiıt Wetterfahne (26 S Dazu echnung 1964 Wet-
mmen und Urc Bleifenster in ellge: antı. ersetzt erfahne14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  219geändert, Cu«c Jahreszahl N upferblec! angefertigt.

Windfahne geändert14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  219Kreuz14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  219ZU Vergolden gebracht. Kreuz- undHannover, Klosterkammer, kte euz-Kıirche 1956 1960
584) 1960 Wetterfahne14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  219(am 15 1964 vgl Hannover, Klosterkammer, kte
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Dritter Adventssonntag14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  219Orgelweıihe. Erbauer: Hermann Hıllebrand, Nord-Ost Ostchor abgebau Fundamente e1l1s ausgebrochen und
Hannover. Disposition: OYS enge Hıldesheim Prospektgestaltung: entfernt14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  219verbreitert, armıert und etoniert; Unterpfeiler DU
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echnung mıt beiliegenden Wochenberichten VO! 11l Emporen- fundamente und TSA! Urc! Stahlbeton, SOWwl1e Wiederaufbau des
Strebepfeilers14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  219uberdem wurde das Werksteingewände West-brüstung bISs das Rückpositiv verlängert verputzl; 22 Fuß-
eingang instandgesetzt.en der Empore Stufen aufgefüllt Platten verlegt; emm- Hannover, Klosterkammer, Kap 77 Tıt.und Restarbeiten; Anarbeıtung des ußbodens den rgel- 71965umbau 597)
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588) 1962 gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut
echnung ber Trbeıten Windfang 1m NOT:! Seitenschifft mıt und UTC! Fundamentbeton Tseizt eINsSC  1eBlıC|14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  219Reinigung und
beiliegenden Wochenberichten VO] 28 Seitenwände aufge- erfugung der Sic!  achen
mauert; J. 28 eCc hergestellt; 11 Putz und schluß- Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften
arbeıten Erneuerung der angen14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  219einschließlic der Leibungen 1965
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Am Oontlag, 13 August begınnen die ‚geute von Herrn elchıor gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) an! und
mıt dem Einsetzen der Fenster14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  219Nun möchte ich Kirchner, aler) UOrgelempore zwıschen dem und August (anschließend hor
höflichst anfragen, ob nen Freıtag, I Aug 15 Uhr und pSsI1s gestrichen (Brief Pfarramt HL Kreuz
möglich ist14. 3. 1960  579)  steindeckel ... einschl. Verstärkung des Gewölbes daselbst und Instand-  Verdingungsanschlag über den Anstrich des nördlichen Seitenschiffes  setzungen am Außenmauerwerk mit beiliegenden Wochenzetteln vom  an B. Ruthe, Hildesheim  31. 10.: Außenarbeiten an den Konchen; 7. 11.: Arbeiten wie vor und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Oesenanker für das Taufbecken eingestemmt und vergossen  12. 4. 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  580)  ... Auftrag zur Verglasung der 6 Fenster des nördlichen Seitenschiffes  591)  25. 4. 1963  und des Fensters im Emporenvorraum (bestätigt) ... (Rechnung über  Rechnung - Kupferabdeckung der (Seiten-) Apsiden ... 23,82 qm Dach-  die Verglasung des Querhausfensters v. 9. 7. 1960)  fläche abgenommen und eingedeckt (Auftrag 16. 1. 1963)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  14. 8. 1963  581)  19. 4. 1960  592)  Rechnung - Malerarbeiten (vollständige Neuausmalung im nördlichen  Kath. Pfarramt HI. Kreuz (Pfarrer Rieger) an das Bischöfliche General-  Seitenschiff einschließlich Durchgang zum nördlichen Querhaus)  vikariat in Hildesheim  - Hannover, Klosterkammer, Akte HI. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Unterzeichneter erbittet Genehmigung des nachstehenden Beschlus-  551960  582)  ses des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung vom 13. August 1963:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 31. 3. - 6. 4.: Schutz-  „Der Kirchenvorstand beschließt die Anfertigung von vier farbigen  geländer des Kirchenbrinks teilweise abgebaut, Abdeckplatten hochge-  bleiverglasten Fenstern in den südlichen gotischen Kapellen der Kir-  nommen, lose Bruchsteine entfernt; 7. - 13. 4.: 2 Stufen z. Nordein-  che, gemäß dem Kostenanschlag von Herrn Hanns Kirchner aus Köln  in Höhe von 10.280,— ...“ (Vermerk:) Exzell. hat am 19. 9. 63 den  gang neu verlegt - mit Ausbesserung der Bruchsteinstützmauer be-  gonnen; 14. - 20. 4.: Stützmauerarbeiten u. Verlegung der Abdeck-  Entwürfen zugestimmt. 21. 9. 63  platten; 21. - 27. 4.: Stützmauer instandgesetzt, Gitter wieder aufge-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  stellt  593)  15. 9.1963  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 12. 8. - 10. 9.: Für  583)  2157960  Taufdeckelaufhängung ... Taufsteindeckel eingehängt: 11. 9.: Maurer-  Rechnung mit Wochenzettel v. 11. 5. - Umbau der Orgelempore. Aus-  arbeiten zur Aufhängung des Taufbeckendeckels  besserung der Stützmauer abgeschlossen, Orgelempore zum Einbau  30. 9. 1963)  . (Rechnung v'.  der Orgel vorgerichtet, Gerüst für Fenster (im) nördlichen Seitenschiff  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  19. 5. 1964  aufgestellt  594)  1. 6. 1960  Rechnung - Gerüstbau ... anläßlich der Instandsetzung der Turmspitze  Rechnung - 2. 5. Die Notverglasung aus den 7 Fenstern herausgenom-  mit Wetterfahne (26. 3. - 19. 5.). Dazu Rechnung v. 30. 6. 1964: Wet-  men und durch Bleifenster in hellgelb antik ersetzt  terfahne ... geändert, neue Jahreszahl aus Kupferblech angefertigt.  Windfahne geändert ... Kreuz ... zum Vergolden gebracht. Kreuz- und  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  584)  8. 6. 1960  Wetterfahne ... (am 15. 5. 1964 - vgl. Hannover, Klosterkammer, Akte  Rechnung - 11. 4. - 6. 5. Umfassungsgeländer ausgerichtet, z. T. neue  U) wieder auf Kirchturmspitze angebracht.  Pfosten und Gurte angefertigt und wieder aufgestellt  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204 (Auftrag v. 1. 4. 1964)  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  595)  6. 7. 1964  585)  8. 8. 1960  Rechnung - Steinmetzarbeiten bei der Instandsetzung und teilweisen  Außenfassade, gerappter Kalkputz der Nord und Ostseite, einmal nach  Erneuerung des Werkstein-Strebepfeilers am Chor (Nordseite; ausge-  Angabe mit getönter Kalkfarbe gestrichen einschließlich Reinigungs-  führt im Juni 1964)  arbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  596)  1. 8. 1964  - Hannover, Klosterkammer, Akte Hl. Kreuz-Kirche 1956 - 1960  586)  411: 321960  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 17. 6.: Stützpfeiler  Dritter Adventssonntag ... Orgelweihe. Erbauer: Hermann Hillebrand,  Nord-Ost am Ostchor abgebaut Fundamente teils ausgebrochen und  Hannover. Disposition: Aloys Tenge Hildesheim. Prospektgestaltung:  entfernt ... verbreitert, armiert und betoniert; 24. 6.: Unterpfeiler neu  aufgemauert und mit Beton verfüllt; 1. 7.: Pfeiler-Oberteil abgebaut,  Wulf Knipping, Hagen. Die Orgel hat Schleifwindladen, mechanische  Traktur und mechanisches Regierwerk. Bemerkenswert ist der Einbau  neu gemauert, mit Beton verfüllt u. ausgefugt. Portal Westwerk Säule  einzelner Register aus der im Jahre 1661 von Hans Heinrich Bader  abgefangen, Fundamente erneuert, Stütze neu aufgesetzt; 7. 7.: Säule  aus Unna i. W. erbauten Springladenorgel der Kreuzkirche  gerichtet und Fugearbeiten  - Hannover, Klosterkammer, Akte Kreuzkirche II (1977 ff.)  Vermerk: Es handelt sich um den Abbau des Werkstein-Strebepfeilers  an der Nordseite des Chores, Ausbau der mangelhaften Werkstein-  587)  16. 6. 1961  Rechnung mit beiliegenden Wochenberichten vom 11. 1.: Emporen-  fundamente und Ersatz durch Stahlbeton, sowie Wiederaufbau des  Strebepfeilers ... Außerdem wurde das Werksteingewände am West-  brüstung bis an das Rückpositiv verlängert u. verputzt; 22. 1.: Fuß-  eingang instandgesetzt.  boden der Empore: Stufen aufgefüllt u. Platten verlegt; 8. 2.: Stemm-  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  und Restarbeiten; 9. 2.: Anarbeitung des Fußbodens an den Orgel-  16. 3. 1965  umbau  597)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7. Tit. 204  Rechnung (Steinmetz) - Strebepfeiler am Chor (Südseite) schadhafte  Werksteine ausgestemmt, vorhandene Sandsteine bearbeitet und ein-  588)  4. 5. 1962  gebaut, das Fundament freigelegt, teilweise die Bruchsteine ausgebaut  Rechnung über Arbeiten f. d. Windfang im nördl. Seitenschiff mit  und durch Fundamentbeton ersetzt einschließlich ... Reinigung und  beiliegenden Wochenberichten vom 15. - 28. 2.: Seitenwände aufge-  Verfugung der Sichtflächen  mauert; 22. - 28. 3.: Decke hergestellt; 5. - 11. 4.: Putz und Abschluß-  - Hannover, Klosterkammer, Bauunterhaltung, Rechnungsabschriften  arbeiten (= Erneuerung der Wangen ... einschließlich der Leibungen  1965  und der Abdeckung)  598)  6. 8. 1966  Entfernen des alten Putzes an der oberen Westwand des Mittelschiffes  - Hannover, Klosterka{l1mer, Kap. 7, Tit. 204  589)  26. 7. 1962  und Neuverputzung zwischen dem 1. und 5. August, Einrüstung des  Am Montag, d. 13. August beginnen die Leute von Herrn Melchior  gesamten Mittelschiffes und Anstrich der (Mittelschiff-) Wände und  mit dem Einsetzen der Fenster ... Nun möchte ich (H. Kirchner, Maler)  Orgelempore zwischen dem 22. und 27. August (anschließend:) Chor  höflichst anfragen, ob es Ihnen am Freitag, d. 17. Aug. um 15. Uhr  und Apsis gestrichen (Brief v. Pfarramt HI. Kreuz v. 8. 9. 1966)  möglich ist ... meine Arbeit abzunehmen  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 204  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  599)  21. 1. 1969  590)  15111962  K. Rowohl, F. Nolte, Beratende Ingenieure VBI für Bauwesen Hildes-  heim/Northeim - Bericht über die Untersuchung der Standfestigkeit  Rechnung über den Einbau einer Aufhängevorrichtung für den Tauf-  219meıne Arbeıt abzunehmen Hannover, Klosterkammer, Kap 7! 1ıt.
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und Wiederverwendbarkeit der och vorhandenen aute1ıle Kreuz- hof abgebrochen worden.
Sag der Kreuzkircheund Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Bauteile am Kreuz-  hof abgebrochen worden.  gang der Kreuzkirche ...  Der Wiederaufbau des Kreuzganges soll noch in diesem Jahr im alten  Das bischöfliche Generalvikariat Hildesheim beabsichtigt, über dem  Stil erfolgen.  noch teilweise vorhandenen Kreuzgang eine Kapelle zu errichten. Aus  Die südliche Bruchsteinwand soll in Obernkirchener Sandsteinen in  denkmalpflegerischen Gründen sollen die noch vorhandenen Bauteile  unregelmäßigen Schichten lagerhaft gemauert werden. Die Gewölbe-  möglichst im ursprünglichen Zustand instandgesetzt bzw. erhalten  rippen werden aus Ziegelformsteinen nach dem vorhandenen Muster  bleiben.  ausgeführt. Die Gewölbeflächen werden It. Rücksprache mit dem De-  Wir sind beauftragt worden, zu untersuchen, wie weit die noch vor-  zernenten für Denkmalspflege, Herrn Baudirektor Mänz, verputzt.  handenen Bauteile bei einer Restaurierung in Verbindung mit dem  Die im westlichen Teil des Kreuzganges gelegene frühgotische Kapelle  geplanten Kapellenneubau ausreichend standsicher sind und wieder  (1357), die sogenannte Tonsurkapelle, soll gleichzeitig restauriert wer-  verwendet werden können.  den.  Nach örtlichen Untersuchungen und statischen Vorberechnungen für  Die Innenflächen müssen gegen Feuchtigkeit isoliert und neu verputzt  den geplanten Wiederaufbau des Kreuzganges mit einer darüberlie-  werden. Das Maßwerk der Fenster ist z. T. stark beschädigt und muß  genden Kapelle haben sich nachstehende Befunde ergeben.  erneuert werden. Außerdem erhält die Kapelle, die bislang nur provi-  1) Außenwände und Pfeiler  sorisch abgedeckt war, ein Kupferdach.  Die Außenwand zum Innenhof ist noch relativ gut erhalten und zeigt  Als Fußboden erhalten der Kreuzgang und die Kapelle einen Platten-  äußerlich kaum sichtbare Schäden und Verformungen. Diese Wand  belag aus Natursteinplatten.  kann beim Wiederaufbau nach geringfügigen Ausbesserungen verblei-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  ben.  602)  18. 11. 1969  Im Gegensatz dazu befindet sich die Außenwand mit den dazugehöri-  Willy Eckert, Restaurierungswerkstätte, Bad Mergentheim an Pfarrer  gen Pfeilervorlagen im Bereich des Schulhofes der Marienschule in  Engfer, Hildesheim. Betr.: Restaurierung eines Flügelaltares und eines  einem sehr schlechten baulichen Zustand. Das Mauerwerk ist stark ver-  Christuscorpus’ sowie einer Madonnenstatue und einer weiblichen  wittert, die Fugen stark ausgewaschen und zum Teil mit Gräsern und  Heiligen - 2 Kostenvoranschläge  Pflanzen durchwachsen. Das gesamte Mauerwerk zeigt erhebliche  Flügelaltar. Die Figuren und der Altar sind mehrmals überstrichen,  Schäden und Verformungen, die Pfeilervorlagen haben nur noch unzu-  und an den Figuren ist die Fassung sehr lose und brüchig. Große Teile  reichenden Verbund mit der Wand. - Aus den diesem Bericht beigefüg-  der Fassung sind schon abgeplatzt und ein _ starker Holzwurmbefall  ten Lichtbildern kann der Bauzustand der Wand mit den Pfeilervor-  ist festzustellen.  lagen gut ersehen werden. Die Bezeichnung der Pfeiler ist aus den  Der Altarschrein ist schreinermäßig teilweise zu verleimen, und bild-  beigefügten zwei Aufmaßzeichnungen zu entnehmen.  nerische Schäden in den Ornamenten sind zu beheben. Mehrere Über-  2) Kreuzgewölbe  striche wären abzunehmen, eine entsprechende Holzwurmbehand-  Die nur noch teilweise vorhandenen Gewölbe sind infolge starker  lung vorbeugend vorzunehmen. Die Architekturteile sind farbig vor-  Witterungseinflüsse in einem so schlechten Zustand, daß sie ohne  zulegen und im alten Charakter entsprechend zu pätinieren. Die Farb-  Unterstützung der eingebauten Lehrgerüste einstürzen würden. Beim  gebung ist in stilistisch gerechten Farben durchzuführen. An den Fi-  Wiederaufbau des Kreuzganges müssen die Gewölbe erneuert werden.  guren sind mehrere Überstriche abzunehmen, und die noch teilweise  Teile des Gewölbes sind auch auf den Lichtbildern zu ersehen.  erhaltene alte originale Fassung wieder freizulegen. Durch Freile-  3) Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Teile ...  gungsproben hat sich ergeben, daß durchgehend alte Fassung vorhan-  Aufgrund der durchgeführten Untersuchungen und allgemeinen Er-  den ist, teilweise leider nur fragmentarisch. Lose und brüchige Fassung  fahrungen ergibt sich, daß die Außenwand zum Schulhof und die Ge-  ist zu festigen und zu sichern, hochstehende Teile sind niederzulegen  wölbe bei dem geplanten Aufbau nicht belassen oder restauriert wer-  und wieder fest an den Untergrund zu binden. Bildhauerische Ergän-  den können. Wenn aus denkmalpflegerischen Gründen das alte Mauer-  zungen sind durchzuführen, neue Teile und Fassungsfehlstellen sind  werk erhalten bleiben soll, so wird es erforderlich, die Bruchsteinwand  im Charakter der alten freigelegten Oberfläche zu behandeln und in lo-  abzubrechen und unter Verwendung von Mörtel der Gruppe II wieder  kalen Tönen zu schließen. Fassungsfehlstellen in der Vergoldung sind  neu aufzubauen. Dabei sind die Fundamente zu untersuchen und  mit echtem Polimentgold zu belegen und entsprechend zu patinieren.  gegebenenfalls neu zu erstellen.  Eine Holzwurmbehandlung im Spezialverfahren ist - durchzuführen,  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  und abschließend sind die Figuren in der Gaskammer vorderseitig mit  600)  321969  Injektionsspritzen zu behandeln ...  Kostenzusammenstellung für den Wiederaufbau des zerstörten Kreui-  Christuscorpus. Der sehr qualitätvolle Christuscorpus ist ebenfalls  ganges der Hl. Kreuzkirche in Hildesheim  mehrmals überstrichen, und es konnte nach Probefreilegungen festge-  1I. Abbruch:  stellt werden, daß noch alte Fassung in fragmentarischem Umfang vor-  1. Alte Dachfläche abbrechen ...  handen ist. Die Restaurierungen an dieser Figur wären ebenso, wie  2. Gewölbe abbrechen ...  oben näher detailliert, durchzuführen ... (gez.) Norbert Eckert  3. Bruchsteinmauer abbrechen u. abfahren ...  Madonnenstatue. Nach eingehenden Untersuchungen sowie durch  2. Wiederaufbau:  chemische und mikro-analytische Prüfungen hat sich ergeben, daß  1. Fundament ...  2. Neue Bruchsteinmauer ...  diese Figur sehr wahrscheinlich eine Nachbildung einer älteren Figur  ist. Auch bei Überprüfung der Fassung ergab-sich, daß dieselbe wahr-  3. waagerechte Isolierung der Wand ...  scheinlich um 1800 aufgetragen wurde, denn die Vergoldung bzw. die  4. senkrechte Isolierung der Wand ...  Versilberung ist mit schwarzem Bolus unterlegt, und dieser wurde  5. Gewölbe ...  erst in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts verwendet. An dieser Figur  a) Lehrgerüst ...  wären am besten nur museale Restaurierungen durchzuführen. Die  b) Ziegelsteinrippen  Madonnenstatue wäre zu reinigen und zu säubern, mehrere Mattgold-  c) 7 neue Schlußsteine ...  und Bronceüberstriche sind abzunehmen, und die noch vorhandene  d) Gewölbe mauern ...  Fassung ist freizulegen. Lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  3. Gewölbe verputzen ...  zu sichern, insgesamt fest an den Untergrund zu binden, und die Rand-  4. Natursteinplattenbelag im ges. Kreuzgang  stellen wären nochmals speziell zu konservieren.  5. frühgotische Kapelle renovieren (Maurerarbeiten - neue Gewände -  Weibliche Heilige. Laut mündlicher Absprache ist diese Statue museal  alte Dachfläche abreißen - neue Dachkonstruktion - Kupfer ...)  zu behandeln und insgesamt wäre eine Konservierung vorzunehmen.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Die Figur ist zu reinigen und zu säubern, Staub und Schmutz zu ent-  601)  ETEE969  fernen, teilweise sind Überstriche abzunehmen, und die originale Fas-  Bischöfliches Bauamt, Hildesheim. Betr, Wiederaufbau des zertörten  sung ist freizulegen. Die lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  Kreuzganges der Hl. Kreuzkirche ... Im Einvernehmen mit der Denk-  zu sichern, hochstehende Teile sind zu hinterspritzen und wieder fest  malspflege ist der Kreuzgang inzwischen bis auf die Wand zum Innen-  an den Untergrund zu binden. Eine Holzwurmbehandlung ist vor-  220Der Wiederaufbau des Kreuzganges soll och In diesem Jahr im alten
Das bischöfliche Generalvikariat Hildesheim beabsichtigt, Der dem Stil riolgen
och teilweıse vorhandenen euzgang eiıne Kapelle errichten. Aus Die SU!  1C| Bruchsteinwand soll in Obernkirchene Sandsteinen In
denkmalpflegerischen Gründen sollen die och vorhandenen aute1ule unregelmäßigen Schichten lagerhaft gemauert werden. Die (Jewölbe-
möglıchst 1mM ursprünglichen Zustand instandgesetzt DZW. erhalten rıppen werden aus Ziegelformsteinen ach dem vorhandenen uster
bleiben ausgeführt. Die Gewölbeflächen werden it. Rücksprache mıiıt dem De-
Wır sind beauftragt worden, untersuchen, wıe weıt dıe och VOTI- zernenten für Denkmalspfilege, Herrn Baudirektor MänZz, erputzl.
handenen auteıle bei einer Restaurierung in Verbindung mıt dem Die 1m westlichen Te1il des Kreuzganges gelegene irühgotische Kapelle
geplanten Kapellenneubau ausreichend standsıcher sınd und wieder 1357), die sogenannte J1 onsurkapelle, soll gleichzeıtig restaurıert WEeET-
verwendet werden können. den.
ach örtlıchen Untersuchungen und statıschen Vorberechnungen für Die Innenflächen mussen Feuchtigkeit isoliert und LICU verputzt
den geplanten Wiederaufbau des Kreuzganges mıt einer darüberlıe- werden. Das Malßwerk der Fenster ist stark beschädigt und muß
genden Kapelle en sich nachstehende Befunde ergeben. erneuerTt werden. uberdem erhält dıe Kapelle, dıe bislang [1UT DTOVI-

Aufßenwande und Pfeiler sorisch abgedeckt WAäTrL, eın Kupferdach.
Die Außenwand ZU NnnenNhO! ist och elatıv gul erhalten und ze1g! Als ubboden erhalten der euzgang und die Kapelle einen Platten-
außerlich aum sichtbare chäden und Verformungen. Diese Wand elag adus Natursteinplatten.
annn eim Wiederaufbau ach geringfügigen Ausbesserungen erblei- Hıldesheim, Bischöfliches Generalvikariat, kte Kreuz
ben. 602) S6 71969
Im Gegensatz azu einde sich die Außenwand mıiıt den dazugehört1- 1y Eckert, Restaurierungswerkstätte, Bad Mergentheim Pfarrer
SCcmH Pfeilervorlagen iIm Bereich des Schulhofes der Marıenschule In Engter, Hıldesheim Betr. Restaurierung eines Flügelaltares und eines
einem sehr schlechten bauliıchen Zustand Das Mauerwerk ist stark VOCI- Christuscorpus SOWI1e einer Madonnenstatue und einer weıblichen
wiıttert, die ugen stark ausgewaschen un! ZU) Teil mit Gräsern und eiligen Kostenvoranschläge
Pflanzen durchwachsen. Das gesamfte Mauerwerk ze1g' erhebliche Flügelaltar. Die Figuren und der Jtar sınd mehrmals überstrichen,
chäden und erformungen, die Pfeilervorlagenen [1UT och N1ZU- und den Fıguren ist die Fassung sehr lose und brüchig. TO! eıle
reichenden Verbund mıit der Wand Aus den diesem Bericht beigefüg- der Fassung sınd schon abgeplatzt und eın tarker Holzwurmbefall
ten Lic!  ern 'ann der Bauzustand der Wand mıit den Pfeilervor- ist testzustellen
agen gut ersehen werden. Die Bezeichnung der Pfeiler ist aQus den Der TIschreın ist schreinermäßig teilweıise verleimen, und bild-
beigefügten Zwel Aufmaßzeichnungen entnehmen. nerische chäden ın den Ornamenten sınd eheben Mehrere ber-

Kreuzgewolbe triche wären abzunehmen, eine entsprechende Holzwurmbehand-
Die NUur och teilweise vorhandenen Gewölbe sınd nfolge starker lung vorbeugend vorzunehmen. Die Architekturteile sınd farbig VOIL-
Witterungseinflüsse in einem schlechten Zustand, daß s1e hne zulegen und iIm en arakter entsprechend patinieren. DiIe Farb-
Unterstützung der eingebauten Lehrgerüste einsturzen würden. Beim gebung ist in stilistisch gerechten Farben durchzuführen. An den Kl-
Wiederaufbau des Kreuzganges mussen dıe Gewölbe erneuerTt werden. sind mehrere UÜberstriche abzunehmen, und die och teilweıse
eıle des ewolbes sınd auch auf den Lic)  ern ersehen. erhaltene alte orıginale Fassung wıeder ireizulegen. UTC! Freile-
3) Wiederverwendbarkeit der och vorhandenen eileund Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Bauteile am Kreuz-  hof abgebrochen worden.  gang der Kreuzkirche ...  Der Wiederaufbau des Kreuzganges soll noch in diesem Jahr im alten  Das bischöfliche Generalvikariat Hildesheim beabsichtigt, über dem  Stil erfolgen.  noch teilweise vorhandenen Kreuzgang eine Kapelle zu errichten. Aus  Die südliche Bruchsteinwand soll in Obernkirchener Sandsteinen in  denkmalpflegerischen Gründen sollen die noch vorhandenen Bauteile  unregelmäßigen Schichten lagerhaft gemauert werden. Die Gewölbe-  möglichst im ursprünglichen Zustand instandgesetzt bzw. erhalten  rippen werden aus Ziegelformsteinen nach dem vorhandenen Muster  bleiben.  ausgeführt. Die Gewölbeflächen werden It. Rücksprache mit dem De-  Wir sind beauftragt worden, zu untersuchen, wie weit die noch vor-  zernenten für Denkmalspflege, Herrn Baudirektor Mänz, verputzt.  handenen Bauteile bei einer Restaurierung in Verbindung mit dem  Die im westlichen Teil des Kreuzganges gelegene frühgotische Kapelle  geplanten Kapellenneubau ausreichend standsicher sind und wieder  (1357), die sogenannte Tonsurkapelle, soll gleichzeitig restauriert wer-  verwendet werden können.  den.  Nach örtlichen Untersuchungen und statischen Vorberechnungen für  Die Innenflächen müssen gegen Feuchtigkeit isoliert und neu verputzt  den geplanten Wiederaufbau des Kreuzganges mit einer darüberlie-  werden. Das Maßwerk der Fenster ist z. T. stark beschädigt und muß  genden Kapelle haben sich nachstehende Befunde ergeben.  erneuert werden. Außerdem erhält die Kapelle, die bislang nur provi-  1) Außenwände und Pfeiler  sorisch abgedeckt war, ein Kupferdach.  Die Außenwand zum Innenhof ist noch relativ gut erhalten und zeigt  Als Fußboden erhalten der Kreuzgang und die Kapelle einen Platten-  äußerlich kaum sichtbare Schäden und Verformungen. Diese Wand  belag aus Natursteinplatten.  kann beim Wiederaufbau nach geringfügigen Ausbesserungen verblei-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  ben.  602)  18. 11. 1969  Im Gegensatz dazu befindet sich die Außenwand mit den dazugehöri-  Willy Eckert, Restaurierungswerkstätte, Bad Mergentheim an Pfarrer  gen Pfeilervorlagen im Bereich des Schulhofes der Marienschule in  Engfer, Hildesheim. Betr.: Restaurierung eines Flügelaltares und eines  einem sehr schlechten baulichen Zustand. Das Mauerwerk ist stark ver-  Christuscorpus’ sowie einer Madonnenstatue und einer weiblichen  wittert, die Fugen stark ausgewaschen und zum Teil mit Gräsern und  Heiligen - 2 Kostenvoranschläge  Pflanzen durchwachsen. Das gesamte Mauerwerk zeigt erhebliche  Flügelaltar. Die Figuren und der Altar sind mehrmals überstrichen,  Schäden und Verformungen, die Pfeilervorlagen haben nur noch unzu-  und an den Figuren ist die Fassung sehr lose und brüchig. Große Teile  reichenden Verbund mit der Wand. - Aus den diesem Bericht beigefüg-  der Fassung sind schon abgeplatzt und ein _ starker Holzwurmbefall  ten Lichtbildern kann der Bauzustand der Wand mit den Pfeilervor-  ist festzustellen.  lagen gut ersehen werden. Die Bezeichnung der Pfeiler ist aus den  Der Altarschrein ist schreinermäßig teilweise zu verleimen, und bild-  beigefügten zwei Aufmaßzeichnungen zu entnehmen.  nerische Schäden in den Ornamenten sind zu beheben. Mehrere Über-  2) Kreuzgewölbe  striche wären abzunehmen, eine entsprechende Holzwurmbehand-  Die nur noch teilweise vorhandenen Gewölbe sind infolge starker  lung vorbeugend vorzunehmen. Die Architekturteile sind farbig vor-  Witterungseinflüsse in einem so schlechten Zustand, daß sie ohne  zulegen und im alten Charakter entsprechend zu pätinieren. Die Farb-  Unterstützung der eingebauten Lehrgerüste einstürzen würden. Beim  gebung ist in stilistisch gerechten Farben durchzuführen. An den Fi-  Wiederaufbau des Kreuzganges müssen die Gewölbe erneuert werden.  guren sind mehrere Überstriche abzunehmen, und die noch teilweise  Teile des Gewölbes sind auch auf den Lichtbildern zu ersehen.  erhaltene alte originale Fassung wieder freizulegen. Durch Freile-  3) Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Teile ...  gungsproben hat sich ergeben, daß durchgehend alte Fassung vorhan-  Aufgrund der durchgeführten Untersuchungen und allgemeinen Er-  den ist, teilweise leider nur fragmentarisch. Lose und brüchige Fassung  fahrungen ergibt sich, daß die Außenwand zum Schulhof und die Ge-  ist zu festigen und zu sichern, hochstehende Teile sind niederzulegen  wölbe bei dem geplanten Aufbau nicht belassen oder restauriert wer-  und wieder fest an den Untergrund zu binden. Bildhauerische Ergän-  den können. Wenn aus denkmalpflegerischen Gründen das alte Mauer-  zungen sind durchzuführen, neue Teile und Fassungsfehlstellen sind  werk erhalten bleiben soll, so wird es erforderlich, die Bruchsteinwand  im Charakter der alten freigelegten Oberfläche zu behandeln und in lo-  abzubrechen und unter Verwendung von Mörtel der Gruppe II wieder  kalen Tönen zu schließen. Fassungsfehlstellen in der Vergoldung sind  neu aufzubauen. Dabei sind die Fundamente zu untersuchen und  mit echtem Polimentgold zu belegen und entsprechend zu patinieren.  gegebenenfalls neu zu erstellen.  Eine Holzwurmbehandlung im Spezialverfahren ist - durchzuführen,  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  und abschließend sind die Figuren in der Gaskammer vorderseitig mit  600)  321969  Injektionsspritzen zu behandeln ...  Kostenzusammenstellung für den Wiederaufbau des zerstörten Kreui-  Christuscorpus. Der sehr qualitätvolle Christuscorpus ist ebenfalls  ganges der Hl. Kreuzkirche in Hildesheim  mehrmals überstrichen, und es konnte nach Probefreilegungen festge-  1I. Abbruch:  stellt werden, daß noch alte Fassung in fragmentarischem Umfang vor-  1. Alte Dachfläche abbrechen ...  handen ist. Die Restaurierungen an dieser Figur wären ebenso, wie  2. Gewölbe abbrechen ...  oben näher detailliert, durchzuführen ... (gez.) Norbert Eckert  3. Bruchsteinmauer abbrechen u. abfahren ...  Madonnenstatue. Nach eingehenden Untersuchungen sowie durch  2. Wiederaufbau:  chemische und mikro-analytische Prüfungen hat sich ergeben, daß  1. Fundament ...  2. Neue Bruchsteinmauer ...  diese Figur sehr wahrscheinlich eine Nachbildung einer älteren Figur  ist. Auch bei Überprüfung der Fassung ergab-sich, daß dieselbe wahr-  3. waagerechte Isolierung der Wand ...  scheinlich um 1800 aufgetragen wurde, denn die Vergoldung bzw. die  4. senkrechte Isolierung der Wand ...  Versilberung ist mit schwarzem Bolus unterlegt, und dieser wurde  5. Gewölbe ...  erst in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts verwendet. An dieser Figur  a) Lehrgerüst ...  wären am besten nur museale Restaurierungen durchzuführen. Die  b) Ziegelsteinrippen  Madonnenstatue wäre zu reinigen und zu säubern, mehrere Mattgold-  c) 7 neue Schlußsteine ...  und Bronceüberstriche sind abzunehmen, und die noch vorhandene  d) Gewölbe mauern ...  Fassung ist freizulegen. Lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  3. Gewölbe verputzen ...  zu sichern, insgesamt fest an den Untergrund zu binden, und die Rand-  4. Natursteinplattenbelag im ges. Kreuzgang  stellen wären nochmals speziell zu konservieren.  5. frühgotische Kapelle renovieren (Maurerarbeiten - neue Gewände -  Weibliche Heilige. Laut mündlicher Absprache ist diese Statue museal  alte Dachfläche abreißen - neue Dachkonstruktion - Kupfer ...)  zu behandeln und insgesamt wäre eine Konservierung vorzunehmen.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Die Figur ist zu reinigen und zu säubern, Staub und Schmutz zu ent-  601)  ETEE969  fernen, teilweise sind Überstriche abzunehmen, und die originale Fas-  Bischöfliches Bauamt, Hildesheim. Betr, Wiederaufbau des zertörten  sung ist freizulegen. Die lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  Kreuzganges der Hl. Kreuzkirche ... Im Einvernehmen mit der Denk-  zu sichern, hochstehende Teile sind zu hinterspritzen und wieder fest  malspflege ist der Kreuzgang inzwischen bis auf die Wand zum Innen-  an den Untergrund zu binden. Eine Holzwurmbehandlung ist vor-  220gungsproben hat sıch ergeben, daß durchgehend alte Fassung vorhan-
Aufgrund der durchgeführten Untersuchungen und allgemeinen ET- den ist, teılweise leider NUur iragmentarisch. Lose und brüchige Fassung
ahrungen ergıbt siıch, dalß die Außenwand ZU) und die Ge- ist estigen und sichern, hochstehende eıle SINd nıederzulegen
WO. be1 dem geplanten ufbau NIC: belassen der restauriert WEeTI- und wieder fest den Untergrund bınden Bildhauerische rgän-
den können. Wenn AUuUSs denkmalpflegerischen Gründen das alte Mauer- ZUNgSCN sınd durchzuführen, eue egıle und Fassungsfehlstellen sınd
werk erhalten le1:ıben soll, wird erforderlich, die Bruchsteinwand iIm Charakter deren freigelegten erilache behandeln und in 10-
abzubrechen und unter Verwendung von der Tuppe 11 wieder alen Tönen schließen Fassungsfehlstellen in der Vergoldung Sind
18101 aufzubauen. €1 sınd die Fundamente untersuchen und mıit echtem Polimentgol belegen und entsprechend patınıeren.
gegebenenfalls NeuUu erstellen. Eine Holzwurmbehandlung Im Spezialverfahren ist durchzuführen,

Hıldesheim, Bischöfliches Generalvikarıiat, kte Kreuz und abschließen: sind dıe Figuren In der Gaskammer vorderseıtig mıiıt
600) 1969 Injektionsspritzen behandelnund Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Bauteile am Kreuz-  hof abgebrochen worden.  gang der Kreuzkirche ...  Der Wiederaufbau des Kreuzganges soll noch in diesem Jahr im alten  Das bischöfliche Generalvikariat Hildesheim beabsichtigt, über dem  Stil erfolgen.  noch teilweise vorhandenen Kreuzgang eine Kapelle zu errichten. Aus  Die südliche Bruchsteinwand soll in Obernkirchener Sandsteinen in  denkmalpflegerischen Gründen sollen die noch vorhandenen Bauteile  unregelmäßigen Schichten lagerhaft gemauert werden. Die Gewölbe-  möglichst im ursprünglichen Zustand instandgesetzt bzw. erhalten  rippen werden aus Ziegelformsteinen nach dem vorhandenen Muster  bleiben.  ausgeführt. Die Gewölbeflächen werden It. Rücksprache mit dem De-  Wir sind beauftragt worden, zu untersuchen, wie weit die noch vor-  zernenten für Denkmalspflege, Herrn Baudirektor Mänz, verputzt.  handenen Bauteile bei einer Restaurierung in Verbindung mit dem  Die im westlichen Teil des Kreuzganges gelegene frühgotische Kapelle  geplanten Kapellenneubau ausreichend standsicher sind und wieder  (1357), die sogenannte Tonsurkapelle, soll gleichzeitig restauriert wer-  verwendet werden können.  den.  Nach örtlichen Untersuchungen und statischen Vorberechnungen für  Die Innenflächen müssen gegen Feuchtigkeit isoliert und neu verputzt  den geplanten Wiederaufbau des Kreuzganges mit einer darüberlie-  werden. Das Maßwerk der Fenster ist z. T. stark beschädigt und muß  genden Kapelle haben sich nachstehende Befunde ergeben.  erneuert werden. Außerdem erhält die Kapelle, die bislang nur provi-  1) Außenwände und Pfeiler  sorisch abgedeckt war, ein Kupferdach.  Die Außenwand zum Innenhof ist noch relativ gut erhalten und zeigt  Als Fußboden erhalten der Kreuzgang und die Kapelle einen Platten-  äußerlich kaum sichtbare Schäden und Verformungen. Diese Wand  belag aus Natursteinplatten.  kann beim Wiederaufbau nach geringfügigen Ausbesserungen verblei-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  ben.  602)  18. 11. 1969  Im Gegensatz dazu befindet sich die Außenwand mit den dazugehöri-  Willy Eckert, Restaurierungswerkstätte, Bad Mergentheim an Pfarrer  gen Pfeilervorlagen im Bereich des Schulhofes der Marienschule in  Engfer, Hildesheim. Betr.: Restaurierung eines Flügelaltares und eines  einem sehr schlechten baulichen Zustand. Das Mauerwerk ist stark ver-  Christuscorpus’ sowie einer Madonnenstatue und einer weiblichen  wittert, die Fugen stark ausgewaschen und zum Teil mit Gräsern und  Heiligen - 2 Kostenvoranschläge  Pflanzen durchwachsen. Das gesamte Mauerwerk zeigt erhebliche  Flügelaltar. Die Figuren und der Altar sind mehrmals überstrichen,  Schäden und Verformungen, die Pfeilervorlagen haben nur noch unzu-  und an den Figuren ist die Fassung sehr lose und brüchig. Große Teile  reichenden Verbund mit der Wand. - Aus den diesem Bericht beigefüg-  der Fassung sind schon abgeplatzt und ein _ starker Holzwurmbefall  ten Lichtbildern kann der Bauzustand der Wand mit den Pfeilervor-  ist festzustellen.  lagen gut ersehen werden. Die Bezeichnung der Pfeiler ist aus den  Der Altarschrein ist schreinermäßig teilweise zu verleimen, und bild-  beigefügten zwei Aufmaßzeichnungen zu entnehmen.  nerische Schäden in den Ornamenten sind zu beheben. Mehrere Über-  2) Kreuzgewölbe  striche wären abzunehmen, eine entsprechende Holzwurmbehand-  Die nur noch teilweise vorhandenen Gewölbe sind infolge starker  lung vorbeugend vorzunehmen. Die Architekturteile sind farbig vor-  Witterungseinflüsse in einem so schlechten Zustand, daß sie ohne  zulegen und im alten Charakter entsprechend zu pätinieren. Die Farb-  Unterstützung der eingebauten Lehrgerüste einstürzen würden. Beim  gebung ist in stilistisch gerechten Farben durchzuführen. An den Fi-  Wiederaufbau des Kreuzganges müssen die Gewölbe erneuert werden.  guren sind mehrere Überstriche abzunehmen, und die noch teilweise  Teile des Gewölbes sind auch auf den Lichtbildern zu ersehen.  erhaltene alte originale Fassung wieder freizulegen. Durch Freile-  3) Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Teile ...  gungsproben hat sich ergeben, daß durchgehend alte Fassung vorhan-  Aufgrund der durchgeführten Untersuchungen und allgemeinen Er-  den ist, teilweise leider nur fragmentarisch. Lose und brüchige Fassung  fahrungen ergibt sich, daß die Außenwand zum Schulhof und die Ge-  ist zu festigen und zu sichern, hochstehende Teile sind niederzulegen  wölbe bei dem geplanten Aufbau nicht belassen oder restauriert wer-  und wieder fest an den Untergrund zu binden. Bildhauerische Ergän-  den können. Wenn aus denkmalpflegerischen Gründen das alte Mauer-  zungen sind durchzuführen, neue Teile und Fassungsfehlstellen sind  werk erhalten bleiben soll, so wird es erforderlich, die Bruchsteinwand  im Charakter der alten freigelegten Oberfläche zu behandeln und in lo-  abzubrechen und unter Verwendung von Mörtel der Gruppe II wieder  kalen Tönen zu schließen. Fassungsfehlstellen in der Vergoldung sind  neu aufzubauen. Dabei sind die Fundamente zu untersuchen und  mit echtem Polimentgold zu belegen und entsprechend zu patinieren.  gegebenenfalls neu zu erstellen.  Eine Holzwurmbehandlung im Spezialverfahren ist - durchzuführen,  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  und abschließend sind die Figuren in der Gaskammer vorderseitig mit  600)  321969  Injektionsspritzen zu behandeln ...  Kostenzusammenstellung für den Wiederaufbau des zerstörten Kreui-  Christuscorpus. Der sehr qualitätvolle Christuscorpus ist ebenfalls  ganges der Hl. Kreuzkirche in Hildesheim  mehrmals überstrichen, und es konnte nach Probefreilegungen festge-  1I. Abbruch:  stellt werden, daß noch alte Fassung in fragmentarischem Umfang vor-  1. Alte Dachfläche abbrechen ...  handen ist. Die Restaurierungen an dieser Figur wären ebenso, wie  2. Gewölbe abbrechen ...  oben näher detailliert, durchzuführen ... (gez.) Norbert Eckert  3. Bruchsteinmauer abbrechen u. abfahren ...  Madonnenstatue. Nach eingehenden Untersuchungen sowie durch  2. Wiederaufbau:  chemische und mikro-analytische Prüfungen hat sich ergeben, daß  1. Fundament ...  2. Neue Bruchsteinmauer ...  diese Figur sehr wahrscheinlich eine Nachbildung einer älteren Figur  ist. Auch bei Überprüfung der Fassung ergab-sich, daß dieselbe wahr-  3. waagerechte Isolierung der Wand ...  scheinlich um 1800 aufgetragen wurde, denn die Vergoldung bzw. die  4. senkrechte Isolierung der Wand ...  Versilberung ist mit schwarzem Bolus unterlegt, und dieser wurde  5. Gewölbe ...  erst in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts verwendet. An dieser Figur  a) Lehrgerüst ...  wären am besten nur museale Restaurierungen durchzuführen. Die  b) Ziegelsteinrippen  Madonnenstatue wäre zu reinigen und zu säubern, mehrere Mattgold-  c) 7 neue Schlußsteine ...  und Bronceüberstriche sind abzunehmen, und die noch vorhandene  d) Gewölbe mauern ...  Fassung ist freizulegen. Lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  3. Gewölbe verputzen ...  zu sichern, insgesamt fest an den Untergrund zu binden, und die Rand-  4. Natursteinplattenbelag im ges. Kreuzgang  stellen wären nochmals speziell zu konservieren.  5. frühgotische Kapelle renovieren (Maurerarbeiten - neue Gewände -  Weibliche Heilige. Laut mündlicher Absprache ist diese Statue museal  alte Dachfläche abreißen - neue Dachkonstruktion - Kupfer ...)  zu behandeln und insgesamt wäre eine Konservierung vorzunehmen.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Die Figur ist zu reinigen und zu säubern, Staub und Schmutz zu ent-  601)  ETEE969  fernen, teilweise sind Überstriche abzunehmen, und die originale Fas-  Bischöfliches Bauamt, Hildesheim. Betr, Wiederaufbau des zertörten  sung ist freizulegen. Die lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  Kreuzganges der Hl. Kreuzkirche ... Im Einvernehmen mit der Denk-  zu sichern, hochstehende Teile sind zu hinterspritzen und wieder fest  malspflege ist der Kreuzgang inzwischen bis auf die Wand zum Innen-  an den Untergrund zu binden. Eine Holzwurmbehandlung ist vor-  220Kostenzusammenstellung für den Wiederaufbau des zerstorten Kreuz- Christuscorpus. Der sehr qualıitä  0  € Christuscorpus ist ebenfalls

gangcS der HI Kreuzkirche In Hıldesheim mehrmals überstrichen, und konnte ach Probefreilegungen festge-
Abbruch stellt werden, dal och alte Fassung In {[ragmentarischem Umfang VOIL-
Ite Dachfläche abbrechenund Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Bauteile am Kreuz-  hof abgebrochen worden.  gang der Kreuzkirche ...  Der Wiederaufbau des Kreuzganges soll noch in diesem Jahr im alten  Das bischöfliche Generalvikariat Hildesheim beabsichtigt, über dem  Stil erfolgen.  noch teilweise vorhandenen Kreuzgang eine Kapelle zu errichten. Aus  Die südliche Bruchsteinwand soll in Obernkirchener Sandsteinen in  denkmalpflegerischen Gründen sollen die noch vorhandenen Bauteile  unregelmäßigen Schichten lagerhaft gemauert werden. Die Gewölbe-  möglichst im ursprünglichen Zustand instandgesetzt bzw. erhalten  rippen werden aus Ziegelformsteinen nach dem vorhandenen Muster  bleiben.  ausgeführt. Die Gewölbeflächen werden It. Rücksprache mit dem De-  Wir sind beauftragt worden, zu untersuchen, wie weit die noch vor-  zernenten für Denkmalspflege, Herrn Baudirektor Mänz, verputzt.  handenen Bauteile bei einer Restaurierung in Verbindung mit dem  Die im westlichen Teil des Kreuzganges gelegene frühgotische Kapelle  geplanten Kapellenneubau ausreichend standsicher sind und wieder  (1357), die sogenannte Tonsurkapelle, soll gleichzeitig restauriert wer-  verwendet werden können.  den.  Nach örtlichen Untersuchungen und statischen Vorberechnungen für  Die Innenflächen müssen gegen Feuchtigkeit isoliert und neu verputzt  den geplanten Wiederaufbau des Kreuzganges mit einer darüberlie-  werden. Das Maßwerk der Fenster ist z. T. stark beschädigt und muß  genden Kapelle haben sich nachstehende Befunde ergeben.  erneuert werden. Außerdem erhält die Kapelle, die bislang nur provi-  1) Außenwände und Pfeiler  sorisch abgedeckt war, ein Kupferdach.  Die Außenwand zum Innenhof ist noch relativ gut erhalten und zeigt  Als Fußboden erhalten der Kreuzgang und die Kapelle einen Platten-  äußerlich kaum sichtbare Schäden und Verformungen. Diese Wand  belag aus Natursteinplatten.  kann beim Wiederaufbau nach geringfügigen Ausbesserungen verblei-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  ben.  602)  18. 11. 1969  Im Gegensatz dazu befindet sich die Außenwand mit den dazugehöri-  Willy Eckert, Restaurierungswerkstätte, Bad Mergentheim an Pfarrer  gen Pfeilervorlagen im Bereich des Schulhofes der Marienschule in  Engfer, Hildesheim. Betr.: Restaurierung eines Flügelaltares und eines  einem sehr schlechten baulichen Zustand. Das Mauerwerk ist stark ver-  Christuscorpus’ sowie einer Madonnenstatue und einer weiblichen  wittert, die Fugen stark ausgewaschen und zum Teil mit Gräsern und  Heiligen - 2 Kostenvoranschläge  Pflanzen durchwachsen. Das gesamte Mauerwerk zeigt erhebliche  Flügelaltar. Die Figuren und der Altar sind mehrmals überstrichen,  Schäden und Verformungen, die Pfeilervorlagen haben nur noch unzu-  und an den Figuren ist die Fassung sehr lose und brüchig. Große Teile  reichenden Verbund mit der Wand. - Aus den diesem Bericht beigefüg-  der Fassung sind schon abgeplatzt und ein _ starker Holzwurmbefall  ten Lichtbildern kann der Bauzustand der Wand mit den Pfeilervor-  ist festzustellen.  lagen gut ersehen werden. Die Bezeichnung der Pfeiler ist aus den  Der Altarschrein ist schreinermäßig teilweise zu verleimen, und bild-  beigefügten zwei Aufmaßzeichnungen zu entnehmen.  nerische Schäden in den Ornamenten sind zu beheben. Mehrere Über-  2) Kreuzgewölbe  striche wären abzunehmen, eine entsprechende Holzwurmbehand-  Die nur noch teilweise vorhandenen Gewölbe sind infolge starker  lung vorbeugend vorzunehmen. Die Architekturteile sind farbig vor-  Witterungseinflüsse in einem so schlechten Zustand, daß sie ohne  zulegen und im alten Charakter entsprechend zu pätinieren. Die Farb-  Unterstützung der eingebauten Lehrgerüste einstürzen würden. Beim  gebung ist in stilistisch gerechten Farben durchzuführen. An den Fi-  Wiederaufbau des Kreuzganges müssen die Gewölbe erneuert werden.  guren sind mehrere Überstriche abzunehmen, und die noch teilweise  Teile des Gewölbes sind auch auf den Lichtbildern zu ersehen.  erhaltene alte originale Fassung wieder freizulegen. Durch Freile-  3) Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Teile ...  gungsproben hat sich ergeben, daß durchgehend alte Fassung vorhan-  Aufgrund der durchgeführten Untersuchungen und allgemeinen Er-  den ist, teilweise leider nur fragmentarisch. Lose und brüchige Fassung  fahrungen ergibt sich, daß die Außenwand zum Schulhof und die Ge-  ist zu festigen und zu sichern, hochstehende Teile sind niederzulegen  wölbe bei dem geplanten Aufbau nicht belassen oder restauriert wer-  und wieder fest an den Untergrund zu binden. Bildhauerische Ergän-  den können. Wenn aus denkmalpflegerischen Gründen das alte Mauer-  zungen sind durchzuführen, neue Teile und Fassungsfehlstellen sind  werk erhalten bleiben soll, so wird es erforderlich, die Bruchsteinwand  im Charakter der alten freigelegten Oberfläche zu behandeln und in lo-  abzubrechen und unter Verwendung von Mörtel der Gruppe II wieder  kalen Tönen zu schließen. Fassungsfehlstellen in der Vergoldung sind  neu aufzubauen. Dabei sind die Fundamente zu untersuchen und  mit echtem Polimentgold zu belegen und entsprechend zu patinieren.  gegebenenfalls neu zu erstellen.  Eine Holzwurmbehandlung im Spezialverfahren ist - durchzuführen,  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  und abschließend sind die Figuren in der Gaskammer vorderseitig mit  600)  321969  Injektionsspritzen zu behandeln ...  Kostenzusammenstellung für den Wiederaufbau des zerstörten Kreui-  Christuscorpus. Der sehr qualitätvolle Christuscorpus ist ebenfalls  ganges der Hl. Kreuzkirche in Hildesheim  mehrmals überstrichen, und es konnte nach Probefreilegungen festge-  1I. Abbruch:  stellt werden, daß noch alte Fassung in fragmentarischem Umfang vor-  1. Alte Dachfläche abbrechen ...  handen ist. Die Restaurierungen an dieser Figur wären ebenso, wie  2. Gewölbe abbrechen ...  oben näher detailliert, durchzuführen ... (gez.) Norbert Eckert  3. Bruchsteinmauer abbrechen u. abfahren ...  Madonnenstatue. Nach eingehenden Untersuchungen sowie durch  2. Wiederaufbau:  chemische und mikro-analytische Prüfungen hat sich ergeben, daß  1. Fundament ...  2. Neue Bruchsteinmauer ...  diese Figur sehr wahrscheinlich eine Nachbildung einer älteren Figur  ist. Auch bei Überprüfung der Fassung ergab-sich, daß dieselbe wahr-  3. waagerechte Isolierung der Wand ...  scheinlich um 1800 aufgetragen wurde, denn die Vergoldung bzw. die  4. senkrechte Isolierung der Wand ...  Versilberung ist mit schwarzem Bolus unterlegt, und dieser wurde  5. Gewölbe ...  erst in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts verwendet. An dieser Figur  a) Lehrgerüst ...  wären am besten nur museale Restaurierungen durchzuführen. Die  b) Ziegelsteinrippen  Madonnenstatue wäre zu reinigen und zu säubern, mehrere Mattgold-  c) 7 neue Schlußsteine ...  und Bronceüberstriche sind abzunehmen, und die noch vorhandene  d) Gewölbe mauern ...  Fassung ist freizulegen. Lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  3. Gewölbe verputzen ...  zu sichern, insgesamt fest an den Untergrund zu binden, und die Rand-  4. Natursteinplattenbelag im ges. Kreuzgang  stellen wären nochmals speziell zu konservieren.  5. frühgotische Kapelle renovieren (Maurerarbeiten - neue Gewände -  Weibliche Heilige. Laut mündlicher Absprache ist diese Statue museal  alte Dachfläche abreißen - neue Dachkonstruktion - Kupfer ...)  zu behandeln und insgesamt wäre eine Konservierung vorzunehmen.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Die Figur ist zu reinigen und zu säubern, Staub und Schmutz zu ent-  601)  ETEE969  fernen, teilweise sind Überstriche abzunehmen, und die originale Fas-  Bischöfliches Bauamt, Hildesheim. Betr, Wiederaufbau des zertörten  sung ist freizulegen. Die lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  Kreuzganges der Hl. Kreuzkirche ... Im Einvernehmen mit der Denk-  zu sichern, hochstehende Teile sind zu hinterspritzen und wieder fest  malspflege ist der Kreuzgang inzwischen bis auf die Wand zum Innen-  an den Untergrund zu binden. Eine Holzwurmbehandlung ist vor-  220handen ist. Die Restaurierungen dieser 1gur wären ebenso, WI1IeE
Gewölbe abbrechenund Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Bauteile am Kreuz-  hof abgebrochen worden.  gang der Kreuzkirche ...  Der Wiederaufbau des Kreuzganges soll noch in diesem Jahr im alten  Das bischöfliche Generalvikariat Hildesheim beabsichtigt, über dem  Stil erfolgen.  noch teilweise vorhandenen Kreuzgang eine Kapelle zu errichten. Aus  Die südliche Bruchsteinwand soll in Obernkirchener Sandsteinen in  denkmalpflegerischen Gründen sollen die noch vorhandenen Bauteile  unregelmäßigen Schichten lagerhaft gemauert werden. Die Gewölbe-  möglichst im ursprünglichen Zustand instandgesetzt bzw. erhalten  rippen werden aus Ziegelformsteinen nach dem vorhandenen Muster  bleiben.  ausgeführt. Die Gewölbeflächen werden It. Rücksprache mit dem De-  Wir sind beauftragt worden, zu untersuchen, wie weit die noch vor-  zernenten für Denkmalspflege, Herrn Baudirektor Mänz, verputzt.  handenen Bauteile bei einer Restaurierung in Verbindung mit dem  Die im westlichen Teil des Kreuzganges gelegene frühgotische Kapelle  geplanten Kapellenneubau ausreichend standsicher sind und wieder  (1357), die sogenannte Tonsurkapelle, soll gleichzeitig restauriert wer-  verwendet werden können.  den.  Nach örtlichen Untersuchungen und statischen Vorberechnungen für  Die Innenflächen müssen gegen Feuchtigkeit isoliert und neu verputzt  den geplanten Wiederaufbau des Kreuzganges mit einer darüberlie-  werden. Das Maßwerk der Fenster ist z. T. stark beschädigt und muß  genden Kapelle haben sich nachstehende Befunde ergeben.  erneuert werden. Außerdem erhält die Kapelle, die bislang nur provi-  1) Außenwände und Pfeiler  sorisch abgedeckt war, ein Kupferdach.  Die Außenwand zum Innenhof ist noch relativ gut erhalten und zeigt  Als Fußboden erhalten der Kreuzgang und die Kapelle einen Platten-  äußerlich kaum sichtbare Schäden und Verformungen. Diese Wand  belag aus Natursteinplatten.  kann beim Wiederaufbau nach geringfügigen Ausbesserungen verblei-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  ben.  602)  18. 11. 1969  Im Gegensatz dazu befindet sich die Außenwand mit den dazugehöri-  Willy Eckert, Restaurierungswerkstätte, Bad Mergentheim an Pfarrer  gen Pfeilervorlagen im Bereich des Schulhofes der Marienschule in  Engfer, Hildesheim. Betr.: Restaurierung eines Flügelaltares und eines  einem sehr schlechten baulichen Zustand. Das Mauerwerk ist stark ver-  Christuscorpus’ sowie einer Madonnenstatue und einer weiblichen  wittert, die Fugen stark ausgewaschen und zum Teil mit Gräsern und  Heiligen - 2 Kostenvoranschläge  Pflanzen durchwachsen. Das gesamte Mauerwerk zeigt erhebliche  Flügelaltar. Die Figuren und der Altar sind mehrmals überstrichen,  Schäden und Verformungen, die Pfeilervorlagen haben nur noch unzu-  und an den Figuren ist die Fassung sehr lose und brüchig. Große Teile  reichenden Verbund mit der Wand. - Aus den diesem Bericht beigefüg-  der Fassung sind schon abgeplatzt und ein _ starker Holzwurmbefall  ten Lichtbildern kann der Bauzustand der Wand mit den Pfeilervor-  ist festzustellen.  lagen gut ersehen werden. Die Bezeichnung der Pfeiler ist aus den  Der Altarschrein ist schreinermäßig teilweise zu verleimen, und bild-  beigefügten zwei Aufmaßzeichnungen zu entnehmen.  nerische Schäden in den Ornamenten sind zu beheben. Mehrere Über-  2) Kreuzgewölbe  striche wären abzunehmen, eine entsprechende Holzwurmbehand-  Die nur noch teilweise vorhandenen Gewölbe sind infolge starker  lung vorbeugend vorzunehmen. Die Architekturteile sind farbig vor-  Witterungseinflüsse in einem so schlechten Zustand, daß sie ohne  zulegen und im alten Charakter entsprechend zu pätinieren. Die Farb-  Unterstützung der eingebauten Lehrgerüste einstürzen würden. Beim  gebung ist in stilistisch gerechten Farben durchzuführen. An den Fi-  Wiederaufbau des Kreuzganges müssen die Gewölbe erneuert werden.  guren sind mehrere Überstriche abzunehmen, und die noch teilweise  Teile des Gewölbes sind auch auf den Lichtbildern zu ersehen.  erhaltene alte originale Fassung wieder freizulegen. Durch Freile-  3) Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Teile ...  gungsproben hat sich ergeben, daß durchgehend alte Fassung vorhan-  Aufgrund der durchgeführten Untersuchungen und allgemeinen Er-  den ist, teilweise leider nur fragmentarisch. Lose und brüchige Fassung  fahrungen ergibt sich, daß die Außenwand zum Schulhof und die Ge-  ist zu festigen und zu sichern, hochstehende Teile sind niederzulegen  wölbe bei dem geplanten Aufbau nicht belassen oder restauriert wer-  und wieder fest an den Untergrund zu binden. Bildhauerische Ergän-  den können. Wenn aus denkmalpflegerischen Gründen das alte Mauer-  zungen sind durchzuführen, neue Teile und Fassungsfehlstellen sind  werk erhalten bleiben soll, so wird es erforderlich, die Bruchsteinwand  im Charakter der alten freigelegten Oberfläche zu behandeln und in lo-  abzubrechen und unter Verwendung von Mörtel der Gruppe II wieder  kalen Tönen zu schließen. Fassungsfehlstellen in der Vergoldung sind  neu aufzubauen. Dabei sind die Fundamente zu untersuchen und  mit echtem Polimentgold zu belegen und entsprechend zu patinieren.  gegebenenfalls neu zu erstellen.  Eine Holzwurmbehandlung im Spezialverfahren ist - durchzuführen,  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  und abschließend sind die Figuren in der Gaskammer vorderseitig mit  600)  321969  Injektionsspritzen zu behandeln ...  Kostenzusammenstellung für den Wiederaufbau des zerstörten Kreui-  Christuscorpus. Der sehr qualitätvolle Christuscorpus ist ebenfalls  ganges der Hl. Kreuzkirche in Hildesheim  mehrmals überstrichen, und es konnte nach Probefreilegungen festge-  1I. Abbruch:  stellt werden, daß noch alte Fassung in fragmentarischem Umfang vor-  1. Alte Dachfläche abbrechen ...  handen ist. Die Restaurierungen an dieser Figur wären ebenso, wie  2. Gewölbe abbrechen ...  oben näher detailliert, durchzuführen ... (gez.) Norbert Eckert  3. Bruchsteinmauer abbrechen u. abfahren ...  Madonnenstatue. Nach eingehenden Untersuchungen sowie durch  2. Wiederaufbau:  chemische und mikro-analytische Prüfungen hat sich ergeben, daß  1. Fundament ...  2. Neue Bruchsteinmauer ...  diese Figur sehr wahrscheinlich eine Nachbildung einer älteren Figur  ist. Auch bei Überprüfung der Fassung ergab-sich, daß dieselbe wahr-  3. waagerechte Isolierung der Wand ...  scheinlich um 1800 aufgetragen wurde, denn die Vergoldung bzw. die  4. senkrechte Isolierung der Wand ...  Versilberung ist mit schwarzem Bolus unterlegt, und dieser wurde  5. Gewölbe ...  erst in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts verwendet. An dieser Figur  a) Lehrgerüst ...  wären am besten nur museale Restaurierungen durchzuführen. Die  b) Ziegelsteinrippen  Madonnenstatue wäre zu reinigen und zu säubern, mehrere Mattgold-  c) 7 neue Schlußsteine ...  und Bronceüberstriche sind abzunehmen, und die noch vorhandene  d) Gewölbe mauern ...  Fassung ist freizulegen. Lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  3. Gewölbe verputzen ...  zu sichern, insgesamt fest an den Untergrund zu binden, und die Rand-  4. Natursteinplattenbelag im ges. Kreuzgang  stellen wären nochmals speziell zu konservieren.  5. frühgotische Kapelle renovieren (Maurerarbeiten - neue Gewände -  Weibliche Heilige. Laut mündlicher Absprache ist diese Statue museal  alte Dachfläche abreißen - neue Dachkonstruktion - Kupfer ...)  zu behandeln und insgesamt wäre eine Konservierung vorzunehmen.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Die Figur ist zu reinigen und zu säubern, Staub und Schmutz zu ent-  601)  ETEE969  fernen, teilweise sind Überstriche abzunehmen, und die originale Fas-  Bischöfliches Bauamt, Hildesheim. Betr, Wiederaufbau des zertörten  sung ist freizulegen. Die lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  Kreuzganges der Hl. Kreuzkirche ... Im Einvernehmen mit der Denk-  zu sichern, hochstehende Teile sind zu hinterspritzen und wieder fest  malspflege ist der Kreuzgang inzwischen bis auf die Wand zum Innen-  an den Untergrund zu binden. Eine Holzwurmbehandlung ist vor-  220ben näher detailliert, durchzuführenund Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Bauteile am Kreuz-  hof abgebrochen worden.  gang der Kreuzkirche ...  Der Wiederaufbau des Kreuzganges soll noch in diesem Jahr im alten  Das bischöfliche Generalvikariat Hildesheim beabsichtigt, über dem  Stil erfolgen.  noch teilweise vorhandenen Kreuzgang eine Kapelle zu errichten. Aus  Die südliche Bruchsteinwand soll in Obernkirchener Sandsteinen in  denkmalpflegerischen Gründen sollen die noch vorhandenen Bauteile  unregelmäßigen Schichten lagerhaft gemauert werden. Die Gewölbe-  möglichst im ursprünglichen Zustand instandgesetzt bzw. erhalten  rippen werden aus Ziegelformsteinen nach dem vorhandenen Muster  bleiben.  ausgeführt. Die Gewölbeflächen werden It. Rücksprache mit dem De-  Wir sind beauftragt worden, zu untersuchen, wie weit die noch vor-  zernenten für Denkmalspflege, Herrn Baudirektor Mänz, verputzt.  handenen Bauteile bei einer Restaurierung in Verbindung mit dem  Die im westlichen Teil des Kreuzganges gelegene frühgotische Kapelle  geplanten Kapellenneubau ausreichend standsicher sind und wieder  (1357), die sogenannte Tonsurkapelle, soll gleichzeitig restauriert wer-  verwendet werden können.  den.  Nach örtlichen Untersuchungen und statischen Vorberechnungen für  Die Innenflächen müssen gegen Feuchtigkeit isoliert und neu verputzt  den geplanten Wiederaufbau des Kreuzganges mit einer darüberlie-  werden. Das Maßwerk der Fenster ist z. T. stark beschädigt und muß  genden Kapelle haben sich nachstehende Befunde ergeben.  erneuert werden. Außerdem erhält die Kapelle, die bislang nur provi-  1) Außenwände und Pfeiler  sorisch abgedeckt war, ein Kupferdach.  Die Außenwand zum Innenhof ist noch relativ gut erhalten und zeigt  Als Fußboden erhalten der Kreuzgang und die Kapelle einen Platten-  äußerlich kaum sichtbare Schäden und Verformungen. Diese Wand  belag aus Natursteinplatten.  kann beim Wiederaufbau nach geringfügigen Ausbesserungen verblei-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  ben.  602)  18. 11. 1969  Im Gegensatz dazu befindet sich die Außenwand mit den dazugehöri-  Willy Eckert, Restaurierungswerkstätte, Bad Mergentheim an Pfarrer  gen Pfeilervorlagen im Bereich des Schulhofes der Marienschule in  Engfer, Hildesheim. Betr.: Restaurierung eines Flügelaltares und eines  einem sehr schlechten baulichen Zustand. Das Mauerwerk ist stark ver-  Christuscorpus’ sowie einer Madonnenstatue und einer weiblichen  wittert, die Fugen stark ausgewaschen und zum Teil mit Gräsern und  Heiligen - 2 Kostenvoranschläge  Pflanzen durchwachsen. Das gesamte Mauerwerk zeigt erhebliche  Flügelaltar. Die Figuren und der Altar sind mehrmals überstrichen,  Schäden und Verformungen, die Pfeilervorlagen haben nur noch unzu-  und an den Figuren ist die Fassung sehr lose und brüchig. Große Teile  reichenden Verbund mit der Wand. - Aus den diesem Bericht beigefüg-  der Fassung sind schon abgeplatzt und ein _ starker Holzwurmbefall  ten Lichtbildern kann der Bauzustand der Wand mit den Pfeilervor-  ist festzustellen.  lagen gut ersehen werden. Die Bezeichnung der Pfeiler ist aus den  Der Altarschrein ist schreinermäßig teilweise zu verleimen, und bild-  beigefügten zwei Aufmaßzeichnungen zu entnehmen.  nerische Schäden in den Ornamenten sind zu beheben. Mehrere Über-  2) Kreuzgewölbe  striche wären abzunehmen, eine entsprechende Holzwurmbehand-  Die nur noch teilweise vorhandenen Gewölbe sind infolge starker  lung vorbeugend vorzunehmen. Die Architekturteile sind farbig vor-  Witterungseinflüsse in einem so schlechten Zustand, daß sie ohne  zulegen und im alten Charakter entsprechend zu pätinieren. Die Farb-  Unterstützung der eingebauten Lehrgerüste einstürzen würden. Beim  gebung ist in stilistisch gerechten Farben durchzuführen. An den Fi-  Wiederaufbau des Kreuzganges müssen die Gewölbe erneuert werden.  guren sind mehrere Überstriche abzunehmen, und die noch teilweise  Teile des Gewölbes sind auch auf den Lichtbildern zu ersehen.  erhaltene alte originale Fassung wieder freizulegen. Durch Freile-  3) Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Teile ...  gungsproben hat sich ergeben, daß durchgehend alte Fassung vorhan-  Aufgrund der durchgeführten Untersuchungen und allgemeinen Er-  den ist, teilweise leider nur fragmentarisch. Lose und brüchige Fassung  fahrungen ergibt sich, daß die Außenwand zum Schulhof und die Ge-  ist zu festigen und zu sichern, hochstehende Teile sind niederzulegen  wölbe bei dem geplanten Aufbau nicht belassen oder restauriert wer-  und wieder fest an den Untergrund zu binden. Bildhauerische Ergän-  den können. Wenn aus denkmalpflegerischen Gründen das alte Mauer-  zungen sind durchzuführen, neue Teile und Fassungsfehlstellen sind  werk erhalten bleiben soll, so wird es erforderlich, die Bruchsteinwand  im Charakter der alten freigelegten Oberfläche zu behandeln und in lo-  abzubrechen und unter Verwendung von Mörtel der Gruppe II wieder  kalen Tönen zu schließen. Fassungsfehlstellen in der Vergoldung sind  neu aufzubauen. Dabei sind die Fundamente zu untersuchen und  mit echtem Polimentgold zu belegen und entsprechend zu patinieren.  gegebenenfalls neu zu erstellen.  Eine Holzwurmbehandlung im Spezialverfahren ist - durchzuführen,  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  und abschließend sind die Figuren in der Gaskammer vorderseitig mit  600)  321969  Injektionsspritzen zu behandeln ...  Kostenzusammenstellung für den Wiederaufbau des zerstörten Kreui-  Christuscorpus. Der sehr qualitätvolle Christuscorpus ist ebenfalls  ganges der Hl. Kreuzkirche in Hildesheim  mehrmals überstrichen, und es konnte nach Probefreilegungen festge-  1I. Abbruch:  stellt werden, daß noch alte Fassung in fragmentarischem Umfang vor-  1. Alte Dachfläche abbrechen ...  handen ist. Die Restaurierungen an dieser Figur wären ebenso, wie  2. Gewölbe abbrechen ...  oben näher detailliert, durchzuführen ... (gez.) Norbert Eckert  3. Bruchsteinmauer abbrechen u. abfahren ...  Madonnenstatue. Nach eingehenden Untersuchungen sowie durch  2. Wiederaufbau:  chemische und mikro-analytische Prüfungen hat sich ergeben, daß  1. Fundament ...  2. Neue Bruchsteinmauer ...  diese Figur sehr wahrscheinlich eine Nachbildung einer älteren Figur  ist. Auch bei Überprüfung der Fassung ergab-sich, daß dieselbe wahr-  3. waagerechte Isolierung der Wand ...  scheinlich um 1800 aufgetragen wurde, denn die Vergoldung bzw. die  4. senkrechte Isolierung der Wand ...  Versilberung ist mit schwarzem Bolus unterlegt, und dieser wurde  5. Gewölbe ...  erst in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts verwendet. An dieser Figur  a) Lehrgerüst ...  wären am besten nur museale Restaurierungen durchzuführen. Die  b) Ziegelsteinrippen  Madonnenstatue wäre zu reinigen und zu säubern, mehrere Mattgold-  c) 7 neue Schlußsteine ...  und Bronceüberstriche sind abzunehmen, und die noch vorhandene  d) Gewölbe mauern ...  Fassung ist freizulegen. Lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  3. Gewölbe verputzen ...  zu sichern, insgesamt fest an den Untergrund zu binden, und die Rand-  4. Natursteinplattenbelag im ges. Kreuzgang  stellen wären nochmals speziell zu konservieren.  5. frühgotische Kapelle renovieren (Maurerarbeiten - neue Gewände -  Weibliche Heilige. Laut mündlicher Absprache ist diese Statue museal  alte Dachfläche abreißen - neue Dachkonstruktion - Kupfer ...)  zu behandeln und insgesamt wäre eine Konservierung vorzunehmen.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Die Figur ist zu reinigen und zu säubern, Staub und Schmutz zu ent-  601)  ETEE969  fernen, teilweise sind Überstriche abzunehmen, und die originale Fas-  Bischöfliches Bauamt, Hildesheim. Betr, Wiederaufbau des zertörten  sung ist freizulegen. Die lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  Kreuzganges der Hl. Kreuzkirche ... Im Einvernehmen mit der Denk-  zu sichern, hochstehende Teile sind zu hinterspritzen und wieder fest  malspflege ist der Kreuzgang inzwischen bis auf die Wand zum Innen-  an den Untergrund zu binden. Eine Holzwurmbehandlung ist vor-  220Norbert CKe:
Bruchsteinmauer abbrechen abiahrenund Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Bauteile am Kreuz-  hof abgebrochen worden.  gang der Kreuzkirche ...  Der Wiederaufbau des Kreuzganges soll noch in diesem Jahr im alten  Das bischöfliche Generalvikariat Hildesheim beabsichtigt, über dem  Stil erfolgen.  noch teilweise vorhandenen Kreuzgang eine Kapelle zu errichten. Aus  Die südliche Bruchsteinwand soll in Obernkirchener Sandsteinen in  denkmalpflegerischen Gründen sollen die noch vorhandenen Bauteile  unregelmäßigen Schichten lagerhaft gemauert werden. Die Gewölbe-  möglichst im ursprünglichen Zustand instandgesetzt bzw. erhalten  rippen werden aus Ziegelformsteinen nach dem vorhandenen Muster  bleiben.  ausgeführt. Die Gewölbeflächen werden It. Rücksprache mit dem De-  Wir sind beauftragt worden, zu untersuchen, wie weit die noch vor-  zernenten für Denkmalspflege, Herrn Baudirektor Mänz, verputzt.  handenen Bauteile bei einer Restaurierung in Verbindung mit dem  Die im westlichen Teil des Kreuzganges gelegene frühgotische Kapelle  geplanten Kapellenneubau ausreichend standsicher sind und wieder  (1357), die sogenannte Tonsurkapelle, soll gleichzeitig restauriert wer-  verwendet werden können.  den.  Nach örtlichen Untersuchungen und statischen Vorberechnungen für  Die Innenflächen müssen gegen Feuchtigkeit isoliert und neu verputzt  den geplanten Wiederaufbau des Kreuzganges mit einer darüberlie-  werden. Das Maßwerk der Fenster ist z. T. stark beschädigt und muß  genden Kapelle haben sich nachstehende Befunde ergeben.  erneuert werden. Außerdem erhält die Kapelle, die bislang nur provi-  1) Außenwände und Pfeiler  sorisch abgedeckt war, ein Kupferdach.  Die Außenwand zum Innenhof ist noch relativ gut erhalten und zeigt  Als Fußboden erhalten der Kreuzgang und die Kapelle einen Platten-  äußerlich kaum sichtbare Schäden und Verformungen. Diese Wand  belag aus Natursteinplatten.  kann beim Wiederaufbau nach geringfügigen Ausbesserungen verblei-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  ben.  602)  18. 11. 1969  Im Gegensatz dazu befindet sich die Außenwand mit den dazugehöri-  Willy Eckert, Restaurierungswerkstätte, Bad Mergentheim an Pfarrer  gen Pfeilervorlagen im Bereich des Schulhofes der Marienschule in  Engfer, Hildesheim. Betr.: Restaurierung eines Flügelaltares und eines  einem sehr schlechten baulichen Zustand. Das Mauerwerk ist stark ver-  Christuscorpus’ sowie einer Madonnenstatue und einer weiblichen  wittert, die Fugen stark ausgewaschen und zum Teil mit Gräsern und  Heiligen - 2 Kostenvoranschläge  Pflanzen durchwachsen. Das gesamte Mauerwerk zeigt erhebliche  Flügelaltar. Die Figuren und der Altar sind mehrmals überstrichen,  Schäden und Verformungen, die Pfeilervorlagen haben nur noch unzu-  und an den Figuren ist die Fassung sehr lose und brüchig. Große Teile  reichenden Verbund mit der Wand. - Aus den diesem Bericht beigefüg-  der Fassung sind schon abgeplatzt und ein _ starker Holzwurmbefall  ten Lichtbildern kann der Bauzustand der Wand mit den Pfeilervor-  ist festzustellen.  lagen gut ersehen werden. Die Bezeichnung der Pfeiler ist aus den  Der Altarschrein ist schreinermäßig teilweise zu verleimen, und bild-  beigefügten zwei Aufmaßzeichnungen zu entnehmen.  nerische Schäden in den Ornamenten sind zu beheben. Mehrere Über-  2) Kreuzgewölbe  striche wären abzunehmen, eine entsprechende Holzwurmbehand-  Die nur noch teilweise vorhandenen Gewölbe sind infolge starker  lung vorbeugend vorzunehmen. Die Architekturteile sind farbig vor-  Witterungseinflüsse in einem so schlechten Zustand, daß sie ohne  zulegen und im alten Charakter entsprechend zu pätinieren. Die Farb-  Unterstützung der eingebauten Lehrgerüste einstürzen würden. Beim  gebung ist in stilistisch gerechten Farben durchzuführen. An den Fi-  Wiederaufbau des Kreuzganges müssen die Gewölbe erneuert werden.  guren sind mehrere Überstriche abzunehmen, und die noch teilweise  Teile des Gewölbes sind auch auf den Lichtbildern zu ersehen.  erhaltene alte originale Fassung wieder freizulegen. Durch Freile-  3) Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Teile ...  gungsproben hat sich ergeben, daß durchgehend alte Fassung vorhan-  Aufgrund der durchgeführten Untersuchungen und allgemeinen Er-  den ist, teilweise leider nur fragmentarisch. Lose und brüchige Fassung  fahrungen ergibt sich, daß die Außenwand zum Schulhof und die Ge-  ist zu festigen und zu sichern, hochstehende Teile sind niederzulegen  wölbe bei dem geplanten Aufbau nicht belassen oder restauriert wer-  und wieder fest an den Untergrund zu binden. Bildhauerische Ergän-  den können. Wenn aus denkmalpflegerischen Gründen das alte Mauer-  zungen sind durchzuführen, neue Teile und Fassungsfehlstellen sind  werk erhalten bleiben soll, so wird es erforderlich, die Bruchsteinwand  im Charakter der alten freigelegten Oberfläche zu behandeln und in lo-  abzubrechen und unter Verwendung von Mörtel der Gruppe II wieder  kalen Tönen zu schließen. Fassungsfehlstellen in der Vergoldung sind  neu aufzubauen. Dabei sind die Fundamente zu untersuchen und  mit echtem Polimentgold zu belegen und entsprechend zu patinieren.  gegebenenfalls neu zu erstellen.  Eine Holzwurmbehandlung im Spezialverfahren ist - durchzuführen,  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  und abschließend sind die Figuren in der Gaskammer vorderseitig mit  600)  321969  Injektionsspritzen zu behandeln ...  Kostenzusammenstellung für den Wiederaufbau des zerstörten Kreui-  Christuscorpus. Der sehr qualitätvolle Christuscorpus ist ebenfalls  ganges der Hl. Kreuzkirche in Hildesheim  mehrmals überstrichen, und es konnte nach Probefreilegungen festge-  1I. Abbruch:  stellt werden, daß noch alte Fassung in fragmentarischem Umfang vor-  1. Alte Dachfläche abbrechen ...  handen ist. Die Restaurierungen an dieser Figur wären ebenso, wie  2. Gewölbe abbrechen ...  oben näher detailliert, durchzuführen ... (gez.) Norbert Eckert  3. Bruchsteinmauer abbrechen u. abfahren ...  Madonnenstatue. Nach eingehenden Untersuchungen sowie durch  2. Wiederaufbau:  chemische und mikro-analytische Prüfungen hat sich ergeben, daß  1. Fundament ...  2. Neue Bruchsteinmauer ...  diese Figur sehr wahrscheinlich eine Nachbildung einer älteren Figur  ist. Auch bei Überprüfung der Fassung ergab-sich, daß dieselbe wahr-  3. waagerechte Isolierung der Wand ...  scheinlich um 1800 aufgetragen wurde, denn die Vergoldung bzw. die  4. senkrechte Isolierung der Wand ...  Versilberung ist mit schwarzem Bolus unterlegt, und dieser wurde  5. Gewölbe ...  erst in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts verwendet. An dieser Figur  a) Lehrgerüst ...  wären am besten nur museale Restaurierungen durchzuführen. Die  b) Ziegelsteinrippen  Madonnenstatue wäre zu reinigen und zu säubern, mehrere Mattgold-  c) 7 neue Schlußsteine ...  und Bronceüberstriche sind abzunehmen, und die noch vorhandene  d) Gewölbe mauern ...  Fassung ist freizulegen. Lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  3. Gewölbe verputzen ...  zu sichern, insgesamt fest an den Untergrund zu binden, und die Rand-  4. Natursteinplattenbelag im ges. Kreuzgang  stellen wären nochmals speziell zu konservieren.  5. frühgotische Kapelle renovieren (Maurerarbeiten - neue Gewände -  Weibliche Heilige. Laut mündlicher Absprache ist diese Statue museal  alte Dachfläche abreißen - neue Dachkonstruktion - Kupfer ...)  zu behandeln und insgesamt wäre eine Konservierung vorzunehmen.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Die Figur ist zu reinigen und zu säubern, Staub und Schmutz zu ent-  601)  ETEE969  fernen, teilweise sind Überstriche abzunehmen, und die originale Fas-  Bischöfliches Bauamt, Hildesheim. Betr, Wiederaufbau des zertörten  sung ist freizulegen. Die lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  Kreuzganges der Hl. Kreuzkirche ... Im Einvernehmen mit der Denk-  zu sichern, hochstehende Teile sind zu hinterspritzen und wieder fest  malspflege ist der Kreuzgang inzwischen bis auf die Wand zum Innen-  an den Untergrund zu binden. Eine Holzwurmbehandlung ist vor-  220Madonnenstatue. ach eingehenden Untersuchungen SOWI1E UrTC!|
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ist. uch beı Überprüfung der Fassung erga sıch, daß 1eselbe wahr-
waagerechte isolıerung der Wandund Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Bauteile am Kreuz-  hof abgebrochen worden.  gang der Kreuzkirche ...  Der Wiederaufbau des Kreuzganges soll noch in diesem Jahr im alten  Das bischöfliche Generalvikariat Hildesheim beabsichtigt, über dem  Stil erfolgen.  noch teilweise vorhandenen Kreuzgang eine Kapelle zu errichten. Aus  Die südliche Bruchsteinwand soll in Obernkirchener Sandsteinen in  denkmalpflegerischen Gründen sollen die noch vorhandenen Bauteile  unregelmäßigen Schichten lagerhaft gemauert werden. Die Gewölbe-  möglichst im ursprünglichen Zustand instandgesetzt bzw. erhalten  rippen werden aus Ziegelformsteinen nach dem vorhandenen Muster  bleiben.  ausgeführt. Die Gewölbeflächen werden It. Rücksprache mit dem De-  Wir sind beauftragt worden, zu untersuchen, wie weit die noch vor-  zernenten für Denkmalspflege, Herrn Baudirektor Mänz, verputzt.  handenen Bauteile bei einer Restaurierung in Verbindung mit dem  Die im westlichen Teil des Kreuzganges gelegene frühgotische Kapelle  geplanten Kapellenneubau ausreichend standsicher sind und wieder  (1357), die sogenannte Tonsurkapelle, soll gleichzeitig restauriert wer-  verwendet werden können.  den.  Nach örtlichen Untersuchungen und statischen Vorberechnungen für  Die Innenflächen müssen gegen Feuchtigkeit isoliert und neu verputzt  den geplanten Wiederaufbau des Kreuzganges mit einer darüberlie-  werden. Das Maßwerk der Fenster ist z. T. stark beschädigt und muß  genden Kapelle haben sich nachstehende Befunde ergeben.  erneuert werden. Außerdem erhält die Kapelle, die bislang nur provi-  1) Außenwände und Pfeiler  sorisch abgedeckt war, ein Kupferdach.  Die Außenwand zum Innenhof ist noch relativ gut erhalten und zeigt  Als Fußboden erhalten der Kreuzgang und die Kapelle einen Platten-  äußerlich kaum sichtbare Schäden und Verformungen. Diese Wand  belag aus Natursteinplatten.  kann beim Wiederaufbau nach geringfügigen Ausbesserungen verblei-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  ben.  602)  18. 11. 1969  Im Gegensatz dazu befindet sich die Außenwand mit den dazugehöri-  Willy Eckert, Restaurierungswerkstätte, Bad Mergentheim an Pfarrer  gen Pfeilervorlagen im Bereich des Schulhofes der Marienschule in  Engfer, Hildesheim. Betr.: Restaurierung eines Flügelaltares und eines  einem sehr schlechten baulichen Zustand. Das Mauerwerk ist stark ver-  Christuscorpus’ sowie einer Madonnenstatue und einer weiblichen  wittert, die Fugen stark ausgewaschen und zum Teil mit Gräsern und  Heiligen - 2 Kostenvoranschläge  Pflanzen durchwachsen. Das gesamte Mauerwerk zeigt erhebliche  Flügelaltar. Die Figuren und der Altar sind mehrmals überstrichen,  Schäden und Verformungen, die Pfeilervorlagen haben nur noch unzu-  und an den Figuren ist die Fassung sehr lose und brüchig. Große Teile  reichenden Verbund mit der Wand. - Aus den diesem Bericht beigefüg-  der Fassung sind schon abgeplatzt und ein _ starker Holzwurmbefall  ten Lichtbildern kann der Bauzustand der Wand mit den Pfeilervor-  ist festzustellen.  lagen gut ersehen werden. Die Bezeichnung der Pfeiler ist aus den  Der Altarschrein ist schreinermäßig teilweise zu verleimen, und bild-  beigefügten zwei Aufmaßzeichnungen zu entnehmen.  nerische Schäden in den Ornamenten sind zu beheben. Mehrere Über-  2) Kreuzgewölbe  striche wären abzunehmen, eine entsprechende Holzwurmbehand-  Die nur noch teilweise vorhandenen Gewölbe sind infolge starker  lung vorbeugend vorzunehmen. Die Architekturteile sind farbig vor-  Witterungseinflüsse in einem so schlechten Zustand, daß sie ohne  zulegen und im alten Charakter entsprechend zu pätinieren. Die Farb-  Unterstützung der eingebauten Lehrgerüste einstürzen würden. Beim  gebung ist in stilistisch gerechten Farben durchzuführen. An den Fi-  Wiederaufbau des Kreuzganges müssen die Gewölbe erneuert werden.  guren sind mehrere Überstriche abzunehmen, und die noch teilweise  Teile des Gewölbes sind auch auf den Lichtbildern zu ersehen.  erhaltene alte originale Fassung wieder freizulegen. Durch Freile-  3) Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Teile ...  gungsproben hat sich ergeben, daß durchgehend alte Fassung vorhan-  Aufgrund der durchgeführten Untersuchungen und allgemeinen Er-  den ist, teilweise leider nur fragmentarisch. Lose und brüchige Fassung  fahrungen ergibt sich, daß die Außenwand zum Schulhof und die Ge-  ist zu festigen und zu sichern, hochstehende Teile sind niederzulegen  wölbe bei dem geplanten Aufbau nicht belassen oder restauriert wer-  und wieder fest an den Untergrund zu binden. Bildhauerische Ergän-  den können. Wenn aus denkmalpflegerischen Gründen das alte Mauer-  zungen sind durchzuführen, neue Teile und Fassungsfehlstellen sind  werk erhalten bleiben soll, so wird es erforderlich, die Bruchsteinwand  im Charakter der alten freigelegten Oberfläche zu behandeln und in lo-  abzubrechen und unter Verwendung von Mörtel der Gruppe II wieder  kalen Tönen zu schließen. Fassungsfehlstellen in der Vergoldung sind  neu aufzubauen. Dabei sind die Fundamente zu untersuchen und  mit echtem Polimentgold zu belegen und entsprechend zu patinieren.  gegebenenfalls neu zu erstellen.  Eine Holzwurmbehandlung im Spezialverfahren ist - durchzuführen,  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  und abschließend sind die Figuren in der Gaskammer vorderseitig mit  600)  321969  Injektionsspritzen zu behandeln ...  Kostenzusammenstellung für den Wiederaufbau des zerstörten Kreui-  Christuscorpus. Der sehr qualitätvolle Christuscorpus ist ebenfalls  ganges der Hl. Kreuzkirche in Hildesheim  mehrmals überstrichen, und es konnte nach Probefreilegungen festge-  1I. Abbruch:  stellt werden, daß noch alte Fassung in fragmentarischem Umfang vor-  1. Alte Dachfläche abbrechen ...  handen ist. Die Restaurierungen an dieser Figur wären ebenso, wie  2. Gewölbe abbrechen ...  oben näher detailliert, durchzuführen ... (gez.) Norbert Eckert  3. Bruchsteinmauer abbrechen u. abfahren ...  Madonnenstatue. Nach eingehenden Untersuchungen sowie durch  2. Wiederaufbau:  chemische und mikro-analytische Prüfungen hat sich ergeben, daß  1. Fundament ...  2. Neue Bruchsteinmauer ...  diese Figur sehr wahrscheinlich eine Nachbildung einer älteren Figur  ist. Auch bei Überprüfung der Fassung ergab-sich, daß dieselbe wahr-  3. waagerechte Isolierung der Wand ...  scheinlich um 1800 aufgetragen wurde, denn die Vergoldung bzw. die  4. senkrechte Isolierung der Wand ...  Versilberung ist mit schwarzem Bolus unterlegt, und dieser wurde  5. Gewölbe ...  erst in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts verwendet. An dieser Figur  a) Lehrgerüst ...  wären am besten nur museale Restaurierungen durchzuführen. Die  b) Ziegelsteinrippen  Madonnenstatue wäre zu reinigen und zu säubern, mehrere Mattgold-  c) 7 neue Schlußsteine ...  und Bronceüberstriche sind abzunehmen, und die noch vorhandene  d) Gewölbe mauern ...  Fassung ist freizulegen. Lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  3. Gewölbe verputzen ...  zu sichern, insgesamt fest an den Untergrund zu binden, und die Rand-  4. Natursteinplattenbelag im ges. Kreuzgang  stellen wären nochmals speziell zu konservieren.  5. frühgotische Kapelle renovieren (Maurerarbeiten - neue Gewände -  Weibliche Heilige. Laut mündlicher Absprache ist diese Statue museal  alte Dachfläche abreißen - neue Dachkonstruktion - Kupfer ...)  zu behandeln und insgesamt wäre eine Konservierung vorzunehmen.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Die Figur ist zu reinigen und zu säubern, Staub und Schmutz zu ent-  601)  ETEE969  fernen, teilweise sind Überstriche abzunehmen, und die originale Fas-  Bischöfliches Bauamt, Hildesheim. Betr, Wiederaufbau des zertörten  sung ist freizulegen. Die lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  Kreuzganges der Hl. Kreuzkirche ... Im Einvernehmen mit der Denk-  zu sichern, hochstehende Teile sind zu hinterspritzen und wieder fest  malspflege ist der Kreuzgang inzwischen bis auf die Wand zum Innen-  an den Untergrund zu binden. Eine Holzwurmbehandlung ist vor-  220scheinlich 1800 aufgetragen wurde, denn die Vergoldung DZW. die
senkrechte Isolierung der Wandund Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Bauteile am Kreuz-  hof abgebrochen worden.  gang der Kreuzkirche ...  Der Wiederaufbau des Kreuzganges soll noch in diesem Jahr im alten  Das bischöfliche Generalvikariat Hildesheim beabsichtigt, über dem  Stil erfolgen.  noch teilweise vorhandenen Kreuzgang eine Kapelle zu errichten. Aus  Die südliche Bruchsteinwand soll in Obernkirchener Sandsteinen in  denkmalpflegerischen Gründen sollen die noch vorhandenen Bauteile  unregelmäßigen Schichten lagerhaft gemauert werden. Die Gewölbe-  möglichst im ursprünglichen Zustand instandgesetzt bzw. erhalten  rippen werden aus Ziegelformsteinen nach dem vorhandenen Muster  bleiben.  ausgeführt. Die Gewölbeflächen werden It. Rücksprache mit dem De-  Wir sind beauftragt worden, zu untersuchen, wie weit die noch vor-  zernenten für Denkmalspflege, Herrn Baudirektor Mänz, verputzt.  handenen Bauteile bei einer Restaurierung in Verbindung mit dem  Die im westlichen Teil des Kreuzganges gelegene frühgotische Kapelle  geplanten Kapellenneubau ausreichend standsicher sind und wieder  (1357), die sogenannte Tonsurkapelle, soll gleichzeitig restauriert wer-  verwendet werden können.  den.  Nach örtlichen Untersuchungen und statischen Vorberechnungen für  Die Innenflächen müssen gegen Feuchtigkeit isoliert und neu verputzt  den geplanten Wiederaufbau des Kreuzganges mit einer darüberlie-  werden. Das Maßwerk der Fenster ist z. T. stark beschädigt und muß  genden Kapelle haben sich nachstehende Befunde ergeben.  erneuert werden. Außerdem erhält die Kapelle, die bislang nur provi-  1) Außenwände und Pfeiler  sorisch abgedeckt war, ein Kupferdach.  Die Außenwand zum Innenhof ist noch relativ gut erhalten und zeigt  Als Fußboden erhalten der Kreuzgang und die Kapelle einen Platten-  äußerlich kaum sichtbare Schäden und Verformungen. Diese Wand  belag aus Natursteinplatten.  kann beim Wiederaufbau nach geringfügigen Ausbesserungen verblei-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  ben.  602)  18. 11. 1969  Im Gegensatz dazu befindet sich die Außenwand mit den dazugehöri-  Willy Eckert, Restaurierungswerkstätte, Bad Mergentheim an Pfarrer  gen Pfeilervorlagen im Bereich des Schulhofes der Marienschule in  Engfer, Hildesheim. Betr.: Restaurierung eines Flügelaltares und eines  einem sehr schlechten baulichen Zustand. Das Mauerwerk ist stark ver-  Christuscorpus’ sowie einer Madonnenstatue und einer weiblichen  wittert, die Fugen stark ausgewaschen und zum Teil mit Gräsern und  Heiligen - 2 Kostenvoranschläge  Pflanzen durchwachsen. Das gesamte Mauerwerk zeigt erhebliche  Flügelaltar. Die Figuren und der Altar sind mehrmals überstrichen,  Schäden und Verformungen, die Pfeilervorlagen haben nur noch unzu-  und an den Figuren ist die Fassung sehr lose und brüchig. Große Teile  reichenden Verbund mit der Wand. - Aus den diesem Bericht beigefüg-  der Fassung sind schon abgeplatzt und ein _ starker Holzwurmbefall  ten Lichtbildern kann der Bauzustand der Wand mit den Pfeilervor-  ist festzustellen.  lagen gut ersehen werden. Die Bezeichnung der Pfeiler ist aus den  Der Altarschrein ist schreinermäßig teilweise zu verleimen, und bild-  beigefügten zwei Aufmaßzeichnungen zu entnehmen.  nerische Schäden in den Ornamenten sind zu beheben. Mehrere Über-  2) Kreuzgewölbe  striche wären abzunehmen, eine entsprechende Holzwurmbehand-  Die nur noch teilweise vorhandenen Gewölbe sind infolge starker  lung vorbeugend vorzunehmen. Die Architekturteile sind farbig vor-  Witterungseinflüsse in einem so schlechten Zustand, daß sie ohne  zulegen und im alten Charakter entsprechend zu pätinieren. Die Farb-  Unterstützung der eingebauten Lehrgerüste einstürzen würden. Beim  gebung ist in stilistisch gerechten Farben durchzuführen. An den Fi-  Wiederaufbau des Kreuzganges müssen die Gewölbe erneuert werden.  guren sind mehrere Überstriche abzunehmen, und die noch teilweise  Teile des Gewölbes sind auch auf den Lichtbildern zu ersehen.  erhaltene alte originale Fassung wieder freizulegen. Durch Freile-  3) Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Teile ...  gungsproben hat sich ergeben, daß durchgehend alte Fassung vorhan-  Aufgrund der durchgeführten Untersuchungen und allgemeinen Er-  den ist, teilweise leider nur fragmentarisch. Lose und brüchige Fassung  fahrungen ergibt sich, daß die Außenwand zum Schulhof und die Ge-  ist zu festigen und zu sichern, hochstehende Teile sind niederzulegen  wölbe bei dem geplanten Aufbau nicht belassen oder restauriert wer-  und wieder fest an den Untergrund zu binden. Bildhauerische Ergän-  den können. Wenn aus denkmalpflegerischen Gründen das alte Mauer-  zungen sind durchzuführen, neue Teile und Fassungsfehlstellen sind  werk erhalten bleiben soll, so wird es erforderlich, die Bruchsteinwand  im Charakter der alten freigelegten Oberfläche zu behandeln und in lo-  abzubrechen und unter Verwendung von Mörtel der Gruppe II wieder  kalen Tönen zu schließen. Fassungsfehlstellen in der Vergoldung sind  neu aufzubauen. Dabei sind die Fundamente zu untersuchen und  mit echtem Polimentgold zu belegen und entsprechend zu patinieren.  gegebenenfalls neu zu erstellen.  Eine Holzwurmbehandlung im Spezialverfahren ist - durchzuführen,  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  und abschließend sind die Figuren in der Gaskammer vorderseitig mit  600)  321969  Injektionsspritzen zu behandeln ...  Kostenzusammenstellung für den Wiederaufbau des zerstörten Kreui-  Christuscorpus. Der sehr qualitätvolle Christuscorpus ist ebenfalls  ganges der Hl. Kreuzkirche in Hildesheim  mehrmals überstrichen, und es konnte nach Probefreilegungen festge-  1I. Abbruch:  stellt werden, daß noch alte Fassung in fragmentarischem Umfang vor-  1. Alte Dachfläche abbrechen ...  handen ist. Die Restaurierungen an dieser Figur wären ebenso, wie  2. Gewölbe abbrechen ...  oben näher detailliert, durchzuführen ... (gez.) Norbert Eckert  3. Bruchsteinmauer abbrechen u. abfahren ...  Madonnenstatue. Nach eingehenden Untersuchungen sowie durch  2. Wiederaufbau:  chemische und mikro-analytische Prüfungen hat sich ergeben, daß  1. Fundament ...  2. Neue Bruchsteinmauer ...  diese Figur sehr wahrscheinlich eine Nachbildung einer älteren Figur  ist. Auch bei Überprüfung der Fassung ergab-sich, daß dieselbe wahr-  3. waagerechte Isolierung der Wand ...  scheinlich um 1800 aufgetragen wurde, denn die Vergoldung bzw. die  4. senkrechte Isolierung der Wand ...  Versilberung ist mit schwarzem Bolus unterlegt, und dieser wurde  5. Gewölbe ...  erst in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts verwendet. An dieser Figur  a) Lehrgerüst ...  wären am besten nur museale Restaurierungen durchzuführen. Die  b) Ziegelsteinrippen  Madonnenstatue wäre zu reinigen und zu säubern, mehrere Mattgold-  c) 7 neue Schlußsteine ...  und Bronceüberstriche sind abzunehmen, und die noch vorhandene  d) Gewölbe mauern ...  Fassung ist freizulegen. Lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  3. Gewölbe verputzen ...  zu sichern, insgesamt fest an den Untergrund zu binden, und die Rand-  4. Natursteinplattenbelag im ges. Kreuzgang  stellen wären nochmals speziell zu konservieren.  5. frühgotische Kapelle renovieren (Maurerarbeiten - neue Gewände -  Weibliche Heilige. Laut mündlicher Absprache ist diese Statue museal  alte Dachfläche abreißen - neue Dachkonstruktion - Kupfer ...)  zu behandeln und insgesamt wäre eine Konservierung vorzunehmen.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Die Figur ist zu reinigen und zu säubern, Staub und Schmutz zu ent-  601)  ETEE969  fernen, teilweise sind Überstriche abzunehmen, und die originale Fas-  Bischöfliches Bauamt, Hildesheim. Betr, Wiederaufbau des zertörten  sung ist freizulegen. Die lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  Kreuzganges der Hl. Kreuzkirche ... Im Einvernehmen mit der Denk-  zu sichern, hochstehende Teile sind zu hinterspritzen und wieder fest  malspflege ist der Kreuzgang inzwischen bis auf die Wand zum Innen-  an den Untergrund zu binden. Eine Holzwurmbehandlung ist vor-  220Versi  erung ist mıit schwarzem Olus unterlegt, und dıeser wurde
Gewölbeund Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Bauteile am Kreuz-  hof abgebrochen worden.  gang der Kreuzkirche ...  Der Wiederaufbau des Kreuzganges soll noch in diesem Jahr im alten  Das bischöfliche Generalvikariat Hildesheim beabsichtigt, über dem  Stil erfolgen.  noch teilweise vorhandenen Kreuzgang eine Kapelle zu errichten. Aus  Die südliche Bruchsteinwand soll in Obernkirchener Sandsteinen in  denkmalpflegerischen Gründen sollen die noch vorhandenen Bauteile  unregelmäßigen Schichten lagerhaft gemauert werden. Die Gewölbe-  möglichst im ursprünglichen Zustand instandgesetzt bzw. erhalten  rippen werden aus Ziegelformsteinen nach dem vorhandenen Muster  bleiben.  ausgeführt. Die Gewölbeflächen werden It. Rücksprache mit dem De-  Wir sind beauftragt worden, zu untersuchen, wie weit die noch vor-  zernenten für Denkmalspflege, Herrn Baudirektor Mänz, verputzt.  handenen Bauteile bei einer Restaurierung in Verbindung mit dem  Die im westlichen Teil des Kreuzganges gelegene frühgotische Kapelle  geplanten Kapellenneubau ausreichend standsicher sind und wieder  (1357), die sogenannte Tonsurkapelle, soll gleichzeitig restauriert wer-  verwendet werden können.  den.  Nach örtlichen Untersuchungen und statischen Vorberechnungen für  Die Innenflächen müssen gegen Feuchtigkeit isoliert und neu verputzt  den geplanten Wiederaufbau des Kreuzganges mit einer darüberlie-  werden. Das Maßwerk der Fenster ist z. T. stark beschädigt und muß  genden Kapelle haben sich nachstehende Befunde ergeben.  erneuert werden. Außerdem erhält die Kapelle, die bislang nur provi-  1) Außenwände und Pfeiler  sorisch abgedeckt war, ein Kupferdach.  Die Außenwand zum Innenhof ist noch relativ gut erhalten und zeigt  Als Fußboden erhalten der Kreuzgang und die Kapelle einen Platten-  äußerlich kaum sichtbare Schäden und Verformungen. Diese Wand  belag aus Natursteinplatten.  kann beim Wiederaufbau nach geringfügigen Ausbesserungen verblei-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  ben.  602)  18. 11. 1969  Im Gegensatz dazu befindet sich die Außenwand mit den dazugehöri-  Willy Eckert, Restaurierungswerkstätte, Bad Mergentheim an Pfarrer  gen Pfeilervorlagen im Bereich des Schulhofes der Marienschule in  Engfer, Hildesheim. Betr.: Restaurierung eines Flügelaltares und eines  einem sehr schlechten baulichen Zustand. Das Mauerwerk ist stark ver-  Christuscorpus’ sowie einer Madonnenstatue und einer weiblichen  wittert, die Fugen stark ausgewaschen und zum Teil mit Gräsern und  Heiligen - 2 Kostenvoranschläge  Pflanzen durchwachsen. Das gesamte Mauerwerk zeigt erhebliche  Flügelaltar. Die Figuren und der Altar sind mehrmals überstrichen,  Schäden und Verformungen, die Pfeilervorlagen haben nur noch unzu-  und an den Figuren ist die Fassung sehr lose und brüchig. Große Teile  reichenden Verbund mit der Wand. - Aus den diesem Bericht beigefüg-  der Fassung sind schon abgeplatzt und ein _ starker Holzwurmbefall  ten Lichtbildern kann der Bauzustand der Wand mit den Pfeilervor-  ist festzustellen.  lagen gut ersehen werden. Die Bezeichnung der Pfeiler ist aus den  Der Altarschrein ist schreinermäßig teilweise zu verleimen, und bild-  beigefügten zwei Aufmaßzeichnungen zu entnehmen.  nerische Schäden in den Ornamenten sind zu beheben. Mehrere Über-  2) Kreuzgewölbe  striche wären abzunehmen, eine entsprechende Holzwurmbehand-  Die nur noch teilweise vorhandenen Gewölbe sind infolge starker  lung vorbeugend vorzunehmen. Die Architekturteile sind farbig vor-  Witterungseinflüsse in einem so schlechten Zustand, daß sie ohne  zulegen und im alten Charakter entsprechend zu pätinieren. Die Farb-  Unterstützung der eingebauten Lehrgerüste einstürzen würden. Beim  gebung ist in stilistisch gerechten Farben durchzuführen. An den Fi-  Wiederaufbau des Kreuzganges müssen die Gewölbe erneuert werden.  guren sind mehrere Überstriche abzunehmen, und die noch teilweise  Teile des Gewölbes sind auch auf den Lichtbildern zu ersehen.  erhaltene alte originale Fassung wieder freizulegen. Durch Freile-  3) Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Teile ...  gungsproben hat sich ergeben, daß durchgehend alte Fassung vorhan-  Aufgrund der durchgeführten Untersuchungen und allgemeinen Er-  den ist, teilweise leider nur fragmentarisch. Lose und brüchige Fassung  fahrungen ergibt sich, daß die Außenwand zum Schulhof und die Ge-  ist zu festigen und zu sichern, hochstehende Teile sind niederzulegen  wölbe bei dem geplanten Aufbau nicht belassen oder restauriert wer-  und wieder fest an den Untergrund zu binden. Bildhauerische Ergän-  den können. Wenn aus denkmalpflegerischen Gründen das alte Mauer-  zungen sind durchzuführen, neue Teile und Fassungsfehlstellen sind  werk erhalten bleiben soll, so wird es erforderlich, die Bruchsteinwand  im Charakter der alten freigelegten Oberfläche zu behandeln und in lo-  abzubrechen und unter Verwendung von Mörtel der Gruppe II wieder  kalen Tönen zu schließen. Fassungsfehlstellen in der Vergoldung sind  neu aufzubauen. Dabei sind die Fundamente zu untersuchen und  mit echtem Polimentgold zu belegen und entsprechend zu patinieren.  gegebenenfalls neu zu erstellen.  Eine Holzwurmbehandlung im Spezialverfahren ist - durchzuführen,  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  und abschließend sind die Figuren in der Gaskammer vorderseitig mit  600)  321969  Injektionsspritzen zu behandeln ...  Kostenzusammenstellung für den Wiederaufbau des zerstörten Kreui-  Christuscorpus. Der sehr qualitätvolle Christuscorpus ist ebenfalls  ganges der Hl. Kreuzkirche in Hildesheim  mehrmals überstrichen, und es konnte nach Probefreilegungen festge-  1I. Abbruch:  stellt werden, daß noch alte Fassung in fragmentarischem Umfang vor-  1. Alte Dachfläche abbrechen ...  handen ist. Die Restaurierungen an dieser Figur wären ebenso, wie  2. Gewölbe abbrechen ...  oben näher detailliert, durchzuführen ... (gez.) Norbert Eckert  3. Bruchsteinmauer abbrechen u. abfahren ...  Madonnenstatue. Nach eingehenden Untersuchungen sowie durch  2. Wiederaufbau:  chemische und mikro-analytische Prüfungen hat sich ergeben, daß  1. Fundament ...  2. Neue Bruchsteinmauer ...  diese Figur sehr wahrscheinlich eine Nachbildung einer älteren Figur  ist. Auch bei Überprüfung der Fassung ergab-sich, daß dieselbe wahr-  3. waagerechte Isolierung der Wand ...  scheinlich um 1800 aufgetragen wurde, denn die Vergoldung bzw. die  4. senkrechte Isolierung der Wand ...  Versilberung ist mit schwarzem Bolus unterlegt, und dieser wurde  5. Gewölbe ...  erst in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts verwendet. An dieser Figur  a) Lehrgerüst ...  wären am besten nur museale Restaurierungen durchzuführen. Die  b) Ziegelsteinrippen  Madonnenstatue wäre zu reinigen und zu säubern, mehrere Mattgold-  c) 7 neue Schlußsteine ...  und Bronceüberstriche sind abzunehmen, und die noch vorhandene  d) Gewölbe mauern ...  Fassung ist freizulegen. Lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  3. Gewölbe verputzen ...  zu sichern, insgesamt fest an den Untergrund zu binden, und die Rand-  4. Natursteinplattenbelag im ges. Kreuzgang  stellen wären nochmals speziell zu konservieren.  5. frühgotische Kapelle renovieren (Maurerarbeiten - neue Gewände -  Weibliche Heilige. Laut mündlicher Absprache ist diese Statue museal  alte Dachfläche abreißen - neue Dachkonstruktion - Kupfer ...)  zu behandeln und insgesamt wäre eine Konservierung vorzunehmen.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Die Figur ist zu reinigen und zu säubern, Staub und Schmutz zu ent-  601)  ETEE969  fernen, teilweise sind Überstriche abzunehmen, und die originale Fas-  Bischöfliches Bauamt, Hildesheim. Betr, Wiederaufbau des zertörten  sung ist freizulegen. Die lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  Kreuzganges der Hl. Kreuzkirche ... Im Einvernehmen mit der Denk-  zu sichern, hochstehende Teile sind zu hinterspritzen und wieder fest  malspflege ist der Kreuzgang inzwischen bis auf die Wand zum Innen-  an den Untergrund zu binden. Eine Holzwurmbehandlung ist vor-  220erst In der Hälite des Jahrhunderts verwendet. An dieser 1gur

a) Lehrgerüstund Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Bauteile am Kreuz-  hof abgebrochen worden.  gang der Kreuzkirche ...  Der Wiederaufbau des Kreuzganges soll noch in diesem Jahr im alten  Das bischöfliche Generalvikariat Hildesheim beabsichtigt, über dem  Stil erfolgen.  noch teilweise vorhandenen Kreuzgang eine Kapelle zu errichten. Aus  Die südliche Bruchsteinwand soll in Obernkirchener Sandsteinen in  denkmalpflegerischen Gründen sollen die noch vorhandenen Bauteile  unregelmäßigen Schichten lagerhaft gemauert werden. Die Gewölbe-  möglichst im ursprünglichen Zustand instandgesetzt bzw. erhalten  rippen werden aus Ziegelformsteinen nach dem vorhandenen Muster  bleiben.  ausgeführt. Die Gewölbeflächen werden It. Rücksprache mit dem De-  Wir sind beauftragt worden, zu untersuchen, wie weit die noch vor-  zernenten für Denkmalspflege, Herrn Baudirektor Mänz, verputzt.  handenen Bauteile bei einer Restaurierung in Verbindung mit dem  Die im westlichen Teil des Kreuzganges gelegene frühgotische Kapelle  geplanten Kapellenneubau ausreichend standsicher sind und wieder  (1357), die sogenannte Tonsurkapelle, soll gleichzeitig restauriert wer-  verwendet werden können.  den.  Nach örtlichen Untersuchungen und statischen Vorberechnungen für  Die Innenflächen müssen gegen Feuchtigkeit isoliert und neu verputzt  den geplanten Wiederaufbau des Kreuzganges mit einer darüberlie-  werden. Das Maßwerk der Fenster ist z. T. stark beschädigt und muß  genden Kapelle haben sich nachstehende Befunde ergeben.  erneuert werden. Außerdem erhält die Kapelle, die bislang nur provi-  1) Außenwände und Pfeiler  sorisch abgedeckt war, ein Kupferdach.  Die Außenwand zum Innenhof ist noch relativ gut erhalten und zeigt  Als Fußboden erhalten der Kreuzgang und die Kapelle einen Platten-  äußerlich kaum sichtbare Schäden und Verformungen. Diese Wand  belag aus Natursteinplatten.  kann beim Wiederaufbau nach geringfügigen Ausbesserungen verblei-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  ben.  602)  18. 11. 1969  Im Gegensatz dazu befindet sich die Außenwand mit den dazugehöri-  Willy Eckert, Restaurierungswerkstätte, Bad Mergentheim an Pfarrer  gen Pfeilervorlagen im Bereich des Schulhofes der Marienschule in  Engfer, Hildesheim. Betr.: Restaurierung eines Flügelaltares und eines  einem sehr schlechten baulichen Zustand. Das Mauerwerk ist stark ver-  Christuscorpus’ sowie einer Madonnenstatue und einer weiblichen  wittert, die Fugen stark ausgewaschen und zum Teil mit Gräsern und  Heiligen - 2 Kostenvoranschläge  Pflanzen durchwachsen. Das gesamte Mauerwerk zeigt erhebliche  Flügelaltar. Die Figuren und der Altar sind mehrmals überstrichen,  Schäden und Verformungen, die Pfeilervorlagen haben nur noch unzu-  und an den Figuren ist die Fassung sehr lose und brüchig. Große Teile  reichenden Verbund mit der Wand. - Aus den diesem Bericht beigefüg-  der Fassung sind schon abgeplatzt und ein _ starker Holzwurmbefall  ten Lichtbildern kann der Bauzustand der Wand mit den Pfeilervor-  ist festzustellen.  lagen gut ersehen werden. Die Bezeichnung der Pfeiler ist aus den  Der Altarschrein ist schreinermäßig teilweise zu verleimen, und bild-  beigefügten zwei Aufmaßzeichnungen zu entnehmen.  nerische Schäden in den Ornamenten sind zu beheben. Mehrere Über-  2) Kreuzgewölbe  striche wären abzunehmen, eine entsprechende Holzwurmbehand-  Die nur noch teilweise vorhandenen Gewölbe sind infolge starker  lung vorbeugend vorzunehmen. Die Architekturteile sind farbig vor-  Witterungseinflüsse in einem so schlechten Zustand, daß sie ohne  zulegen und im alten Charakter entsprechend zu pätinieren. Die Farb-  Unterstützung der eingebauten Lehrgerüste einstürzen würden. Beim  gebung ist in stilistisch gerechten Farben durchzuführen. An den Fi-  Wiederaufbau des Kreuzganges müssen die Gewölbe erneuert werden.  guren sind mehrere Überstriche abzunehmen, und die noch teilweise  Teile des Gewölbes sind auch auf den Lichtbildern zu ersehen.  erhaltene alte originale Fassung wieder freizulegen. Durch Freile-  3) Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Teile ...  gungsproben hat sich ergeben, daß durchgehend alte Fassung vorhan-  Aufgrund der durchgeführten Untersuchungen und allgemeinen Er-  den ist, teilweise leider nur fragmentarisch. Lose und brüchige Fassung  fahrungen ergibt sich, daß die Außenwand zum Schulhof und die Ge-  ist zu festigen und zu sichern, hochstehende Teile sind niederzulegen  wölbe bei dem geplanten Aufbau nicht belassen oder restauriert wer-  und wieder fest an den Untergrund zu binden. Bildhauerische Ergän-  den können. Wenn aus denkmalpflegerischen Gründen das alte Mauer-  zungen sind durchzuführen, neue Teile und Fassungsfehlstellen sind  werk erhalten bleiben soll, so wird es erforderlich, die Bruchsteinwand  im Charakter der alten freigelegten Oberfläche zu behandeln und in lo-  abzubrechen und unter Verwendung von Mörtel der Gruppe II wieder  kalen Tönen zu schließen. Fassungsfehlstellen in der Vergoldung sind  neu aufzubauen. Dabei sind die Fundamente zu untersuchen und  mit echtem Polimentgold zu belegen und entsprechend zu patinieren.  gegebenenfalls neu zu erstellen.  Eine Holzwurmbehandlung im Spezialverfahren ist - durchzuführen,  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  und abschließend sind die Figuren in der Gaskammer vorderseitig mit  600)  321969  Injektionsspritzen zu behandeln ...  Kostenzusammenstellung für den Wiederaufbau des zerstörten Kreui-  Christuscorpus. Der sehr qualitätvolle Christuscorpus ist ebenfalls  ganges der Hl. Kreuzkirche in Hildesheim  mehrmals überstrichen, und es konnte nach Probefreilegungen festge-  1I. Abbruch:  stellt werden, daß noch alte Fassung in fragmentarischem Umfang vor-  1. Alte Dachfläche abbrechen ...  handen ist. Die Restaurierungen an dieser Figur wären ebenso, wie  2. Gewölbe abbrechen ...  oben näher detailliert, durchzuführen ... (gez.) Norbert Eckert  3. Bruchsteinmauer abbrechen u. abfahren ...  Madonnenstatue. Nach eingehenden Untersuchungen sowie durch  2. Wiederaufbau:  chemische und mikro-analytische Prüfungen hat sich ergeben, daß  1. Fundament ...  2. Neue Bruchsteinmauer ...  diese Figur sehr wahrscheinlich eine Nachbildung einer älteren Figur  ist. Auch bei Überprüfung der Fassung ergab-sich, daß dieselbe wahr-  3. waagerechte Isolierung der Wand ...  scheinlich um 1800 aufgetragen wurde, denn die Vergoldung bzw. die  4. senkrechte Isolierung der Wand ...  Versilberung ist mit schwarzem Bolus unterlegt, und dieser wurde  5. Gewölbe ...  erst in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts verwendet. An dieser Figur  a) Lehrgerüst ...  wären am besten nur museale Restaurierungen durchzuführen. Die  b) Ziegelsteinrippen  Madonnenstatue wäre zu reinigen und zu säubern, mehrere Mattgold-  c) 7 neue Schlußsteine ...  und Bronceüberstriche sind abzunehmen, und die noch vorhandene  d) Gewölbe mauern ...  Fassung ist freizulegen. Lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  3. Gewölbe verputzen ...  zu sichern, insgesamt fest an den Untergrund zu binden, und die Rand-  4. Natursteinplattenbelag im ges. Kreuzgang  stellen wären nochmals speziell zu konservieren.  5. frühgotische Kapelle renovieren (Maurerarbeiten - neue Gewände -  Weibliche Heilige. Laut mündlicher Absprache ist diese Statue museal  alte Dachfläche abreißen - neue Dachkonstruktion - Kupfer ...)  zu behandeln und insgesamt wäre eine Konservierung vorzunehmen.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Die Figur ist zu reinigen und zu säubern, Staub und Schmutz zu ent-  601)  ETEE969  fernen, teilweise sind Überstriche abzunehmen, und die originale Fas-  Bischöfliches Bauamt, Hildesheim. Betr, Wiederaufbau des zertörten  sung ist freizulegen. Die lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  Kreuzganges der Hl. Kreuzkirche ... Im Einvernehmen mit der Denk-  zu sichern, hochstehende Teile sind zu hinterspritzen und wieder fest  malspflege ist der Kreuzgang inzwischen bis auf die Wand zum Innen-  an den Untergrund zu binden. Eine Holzwurmbehandlung ist vor-  220wären besten NUr useale Restaurierungen durchzuführen. DiIie
Ziegelsteinrippen Madonnenstatue wäre reinıgen und saäubern, mehrere attgold-

C) eue Schlußsteineund Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Bauteile am Kreuz-  hof abgebrochen worden.  gang der Kreuzkirche ...  Der Wiederaufbau des Kreuzganges soll noch in diesem Jahr im alten  Das bischöfliche Generalvikariat Hildesheim beabsichtigt, über dem  Stil erfolgen.  noch teilweise vorhandenen Kreuzgang eine Kapelle zu errichten. Aus  Die südliche Bruchsteinwand soll in Obernkirchener Sandsteinen in  denkmalpflegerischen Gründen sollen die noch vorhandenen Bauteile  unregelmäßigen Schichten lagerhaft gemauert werden. Die Gewölbe-  möglichst im ursprünglichen Zustand instandgesetzt bzw. erhalten  rippen werden aus Ziegelformsteinen nach dem vorhandenen Muster  bleiben.  ausgeführt. Die Gewölbeflächen werden It. Rücksprache mit dem De-  Wir sind beauftragt worden, zu untersuchen, wie weit die noch vor-  zernenten für Denkmalspflege, Herrn Baudirektor Mänz, verputzt.  handenen Bauteile bei einer Restaurierung in Verbindung mit dem  Die im westlichen Teil des Kreuzganges gelegene frühgotische Kapelle  geplanten Kapellenneubau ausreichend standsicher sind und wieder  (1357), die sogenannte Tonsurkapelle, soll gleichzeitig restauriert wer-  verwendet werden können.  den.  Nach örtlichen Untersuchungen und statischen Vorberechnungen für  Die Innenflächen müssen gegen Feuchtigkeit isoliert und neu verputzt  den geplanten Wiederaufbau des Kreuzganges mit einer darüberlie-  werden. Das Maßwerk der Fenster ist z. T. stark beschädigt und muß  genden Kapelle haben sich nachstehende Befunde ergeben.  erneuert werden. Außerdem erhält die Kapelle, die bislang nur provi-  1) Außenwände und Pfeiler  sorisch abgedeckt war, ein Kupferdach.  Die Außenwand zum Innenhof ist noch relativ gut erhalten und zeigt  Als Fußboden erhalten der Kreuzgang und die Kapelle einen Platten-  äußerlich kaum sichtbare Schäden und Verformungen. Diese Wand  belag aus Natursteinplatten.  kann beim Wiederaufbau nach geringfügigen Ausbesserungen verblei-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  ben.  602)  18. 11. 1969  Im Gegensatz dazu befindet sich die Außenwand mit den dazugehöri-  Willy Eckert, Restaurierungswerkstätte, Bad Mergentheim an Pfarrer  gen Pfeilervorlagen im Bereich des Schulhofes der Marienschule in  Engfer, Hildesheim. Betr.: Restaurierung eines Flügelaltares und eines  einem sehr schlechten baulichen Zustand. Das Mauerwerk ist stark ver-  Christuscorpus’ sowie einer Madonnenstatue und einer weiblichen  wittert, die Fugen stark ausgewaschen und zum Teil mit Gräsern und  Heiligen - 2 Kostenvoranschläge  Pflanzen durchwachsen. Das gesamte Mauerwerk zeigt erhebliche  Flügelaltar. Die Figuren und der Altar sind mehrmals überstrichen,  Schäden und Verformungen, die Pfeilervorlagen haben nur noch unzu-  und an den Figuren ist die Fassung sehr lose und brüchig. Große Teile  reichenden Verbund mit der Wand. - Aus den diesem Bericht beigefüg-  der Fassung sind schon abgeplatzt und ein _ starker Holzwurmbefall  ten Lichtbildern kann der Bauzustand der Wand mit den Pfeilervor-  ist festzustellen.  lagen gut ersehen werden. Die Bezeichnung der Pfeiler ist aus den  Der Altarschrein ist schreinermäßig teilweise zu verleimen, und bild-  beigefügten zwei Aufmaßzeichnungen zu entnehmen.  nerische Schäden in den Ornamenten sind zu beheben. Mehrere Über-  2) Kreuzgewölbe  striche wären abzunehmen, eine entsprechende Holzwurmbehand-  Die nur noch teilweise vorhandenen Gewölbe sind infolge starker  lung vorbeugend vorzunehmen. Die Architekturteile sind farbig vor-  Witterungseinflüsse in einem so schlechten Zustand, daß sie ohne  zulegen und im alten Charakter entsprechend zu pätinieren. Die Farb-  Unterstützung der eingebauten Lehrgerüste einstürzen würden. Beim  gebung ist in stilistisch gerechten Farben durchzuführen. An den Fi-  Wiederaufbau des Kreuzganges müssen die Gewölbe erneuert werden.  guren sind mehrere Überstriche abzunehmen, und die noch teilweise  Teile des Gewölbes sind auch auf den Lichtbildern zu ersehen.  erhaltene alte originale Fassung wieder freizulegen. Durch Freile-  3) Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Teile ...  gungsproben hat sich ergeben, daß durchgehend alte Fassung vorhan-  Aufgrund der durchgeführten Untersuchungen und allgemeinen Er-  den ist, teilweise leider nur fragmentarisch. Lose und brüchige Fassung  fahrungen ergibt sich, daß die Außenwand zum Schulhof und die Ge-  ist zu festigen und zu sichern, hochstehende Teile sind niederzulegen  wölbe bei dem geplanten Aufbau nicht belassen oder restauriert wer-  und wieder fest an den Untergrund zu binden. Bildhauerische Ergän-  den können. Wenn aus denkmalpflegerischen Gründen das alte Mauer-  zungen sind durchzuführen, neue Teile und Fassungsfehlstellen sind  werk erhalten bleiben soll, so wird es erforderlich, die Bruchsteinwand  im Charakter der alten freigelegten Oberfläche zu behandeln und in lo-  abzubrechen und unter Verwendung von Mörtel der Gruppe II wieder  kalen Tönen zu schließen. Fassungsfehlstellen in der Vergoldung sind  neu aufzubauen. Dabei sind die Fundamente zu untersuchen und  mit echtem Polimentgold zu belegen und entsprechend zu patinieren.  gegebenenfalls neu zu erstellen.  Eine Holzwurmbehandlung im Spezialverfahren ist - durchzuführen,  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  und abschließend sind die Figuren in der Gaskammer vorderseitig mit  600)  321969  Injektionsspritzen zu behandeln ...  Kostenzusammenstellung für den Wiederaufbau des zerstörten Kreui-  Christuscorpus. Der sehr qualitätvolle Christuscorpus ist ebenfalls  ganges der Hl. Kreuzkirche in Hildesheim  mehrmals überstrichen, und es konnte nach Probefreilegungen festge-  1I. Abbruch:  stellt werden, daß noch alte Fassung in fragmentarischem Umfang vor-  1. Alte Dachfläche abbrechen ...  handen ist. Die Restaurierungen an dieser Figur wären ebenso, wie  2. Gewölbe abbrechen ...  oben näher detailliert, durchzuführen ... (gez.) Norbert Eckert  3. Bruchsteinmauer abbrechen u. abfahren ...  Madonnenstatue. Nach eingehenden Untersuchungen sowie durch  2. Wiederaufbau:  chemische und mikro-analytische Prüfungen hat sich ergeben, daß  1. Fundament ...  2. Neue Bruchsteinmauer ...  diese Figur sehr wahrscheinlich eine Nachbildung einer älteren Figur  ist. Auch bei Überprüfung der Fassung ergab-sich, daß dieselbe wahr-  3. waagerechte Isolierung der Wand ...  scheinlich um 1800 aufgetragen wurde, denn die Vergoldung bzw. die  4. senkrechte Isolierung der Wand ...  Versilberung ist mit schwarzem Bolus unterlegt, und dieser wurde  5. Gewölbe ...  erst in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts verwendet. An dieser Figur  a) Lehrgerüst ...  wären am besten nur museale Restaurierungen durchzuführen. Die  b) Ziegelsteinrippen  Madonnenstatue wäre zu reinigen und zu säubern, mehrere Mattgold-  c) 7 neue Schlußsteine ...  und Bronceüberstriche sind abzunehmen, und die noch vorhandene  d) Gewölbe mauern ...  Fassung ist freizulegen. Lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  3. Gewölbe verputzen ...  zu sichern, insgesamt fest an den Untergrund zu binden, und die Rand-  4. Natursteinplattenbelag im ges. Kreuzgang  stellen wären nochmals speziell zu konservieren.  5. frühgotische Kapelle renovieren (Maurerarbeiten - neue Gewände -  Weibliche Heilige. Laut mündlicher Absprache ist diese Statue museal  alte Dachfläche abreißen - neue Dachkonstruktion - Kupfer ...)  zu behandeln und insgesamt wäre eine Konservierung vorzunehmen.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Die Figur ist zu reinigen und zu säubern, Staub und Schmutz zu ent-  601)  ETEE969  fernen, teilweise sind Überstriche abzunehmen, und die originale Fas-  Bischöfliches Bauamt, Hildesheim. Betr, Wiederaufbau des zertörten  sung ist freizulegen. Die lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  Kreuzganges der Hl. Kreuzkirche ... Im Einvernehmen mit der Denk-  zu sichern, hochstehende Teile sind zu hinterspritzen und wieder fest  malspflege ist der Kreuzgang inzwischen bis auf die Wand zum Innen-  an den Untergrund zu binden. Eine Holzwurmbehandlung ist vor-  220und Bronceüberstriche sınd abzunehmen, und dıe och vorhandene
Gewölbeund Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Bauteile am Kreuz-  hof abgebrochen worden.  gang der Kreuzkirche ...  Der Wiederaufbau des Kreuzganges soll noch in diesem Jahr im alten  Das bischöfliche Generalvikariat Hildesheim beabsichtigt, über dem  Stil erfolgen.  noch teilweise vorhandenen Kreuzgang eine Kapelle zu errichten. Aus  Die südliche Bruchsteinwand soll in Obernkirchener Sandsteinen in  denkmalpflegerischen Gründen sollen die noch vorhandenen Bauteile  unregelmäßigen Schichten lagerhaft gemauert werden. Die Gewölbe-  möglichst im ursprünglichen Zustand instandgesetzt bzw. erhalten  rippen werden aus Ziegelformsteinen nach dem vorhandenen Muster  bleiben.  ausgeführt. Die Gewölbeflächen werden It. Rücksprache mit dem De-  Wir sind beauftragt worden, zu untersuchen, wie weit die noch vor-  zernenten für Denkmalspflege, Herrn Baudirektor Mänz, verputzt.  handenen Bauteile bei einer Restaurierung in Verbindung mit dem  Die im westlichen Teil des Kreuzganges gelegene frühgotische Kapelle  geplanten Kapellenneubau ausreichend standsicher sind und wieder  (1357), die sogenannte Tonsurkapelle, soll gleichzeitig restauriert wer-  verwendet werden können.  den.  Nach örtlichen Untersuchungen und statischen Vorberechnungen für  Die Innenflächen müssen gegen Feuchtigkeit isoliert und neu verputzt  den geplanten Wiederaufbau des Kreuzganges mit einer darüberlie-  werden. Das Maßwerk der Fenster ist z. T. stark beschädigt und muß  genden Kapelle haben sich nachstehende Befunde ergeben.  erneuert werden. Außerdem erhält die Kapelle, die bislang nur provi-  1) Außenwände und Pfeiler  sorisch abgedeckt war, ein Kupferdach.  Die Außenwand zum Innenhof ist noch relativ gut erhalten und zeigt  Als Fußboden erhalten der Kreuzgang und die Kapelle einen Platten-  äußerlich kaum sichtbare Schäden und Verformungen. Diese Wand  belag aus Natursteinplatten.  kann beim Wiederaufbau nach geringfügigen Ausbesserungen verblei-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  ben.  602)  18. 11. 1969  Im Gegensatz dazu befindet sich die Außenwand mit den dazugehöri-  Willy Eckert, Restaurierungswerkstätte, Bad Mergentheim an Pfarrer  gen Pfeilervorlagen im Bereich des Schulhofes der Marienschule in  Engfer, Hildesheim. Betr.: Restaurierung eines Flügelaltares und eines  einem sehr schlechten baulichen Zustand. Das Mauerwerk ist stark ver-  Christuscorpus’ sowie einer Madonnenstatue und einer weiblichen  wittert, die Fugen stark ausgewaschen und zum Teil mit Gräsern und  Heiligen - 2 Kostenvoranschläge  Pflanzen durchwachsen. Das gesamte Mauerwerk zeigt erhebliche  Flügelaltar. Die Figuren und der Altar sind mehrmals überstrichen,  Schäden und Verformungen, die Pfeilervorlagen haben nur noch unzu-  und an den Figuren ist die Fassung sehr lose und brüchig. Große Teile  reichenden Verbund mit der Wand. - Aus den diesem Bericht beigefüg-  der Fassung sind schon abgeplatzt und ein _ starker Holzwurmbefall  ten Lichtbildern kann der Bauzustand der Wand mit den Pfeilervor-  ist festzustellen.  lagen gut ersehen werden. Die Bezeichnung der Pfeiler ist aus den  Der Altarschrein ist schreinermäßig teilweise zu verleimen, und bild-  beigefügten zwei Aufmaßzeichnungen zu entnehmen.  nerische Schäden in den Ornamenten sind zu beheben. Mehrere Über-  2) Kreuzgewölbe  striche wären abzunehmen, eine entsprechende Holzwurmbehand-  Die nur noch teilweise vorhandenen Gewölbe sind infolge starker  lung vorbeugend vorzunehmen. Die Architekturteile sind farbig vor-  Witterungseinflüsse in einem so schlechten Zustand, daß sie ohne  zulegen und im alten Charakter entsprechend zu pätinieren. Die Farb-  Unterstützung der eingebauten Lehrgerüste einstürzen würden. Beim  gebung ist in stilistisch gerechten Farben durchzuführen. An den Fi-  Wiederaufbau des Kreuzganges müssen die Gewölbe erneuert werden.  guren sind mehrere Überstriche abzunehmen, und die noch teilweise  Teile des Gewölbes sind auch auf den Lichtbildern zu ersehen.  erhaltene alte originale Fassung wieder freizulegen. Durch Freile-  3) Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Teile ...  gungsproben hat sich ergeben, daß durchgehend alte Fassung vorhan-  Aufgrund der durchgeführten Untersuchungen und allgemeinen Er-  den ist, teilweise leider nur fragmentarisch. Lose und brüchige Fassung  fahrungen ergibt sich, daß die Außenwand zum Schulhof und die Ge-  ist zu festigen und zu sichern, hochstehende Teile sind niederzulegen  wölbe bei dem geplanten Aufbau nicht belassen oder restauriert wer-  und wieder fest an den Untergrund zu binden. Bildhauerische Ergän-  den können. Wenn aus denkmalpflegerischen Gründen das alte Mauer-  zungen sind durchzuführen, neue Teile und Fassungsfehlstellen sind  werk erhalten bleiben soll, so wird es erforderlich, die Bruchsteinwand  im Charakter der alten freigelegten Oberfläche zu behandeln und in lo-  abzubrechen und unter Verwendung von Mörtel der Gruppe II wieder  kalen Tönen zu schließen. Fassungsfehlstellen in der Vergoldung sind  neu aufzubauen. Dabei sind die Fundamente zu untersuchen und  mit echtem Polimentgold zu belegen und entsprechend zu patinieren.  gegebenenfalls neu zu erstellen.  Eine Holzwurmbehandlung im Spezialverfahren ist - durchzuführen,  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  und abschließend sind die Figuren in der Gaskammer vorderseitig mit  600)  321969  Injektionsspritzen zu behandeln ...  Kostenzusammenstellung für den Wiederaufbau des zerstörten Kreui-  Christuscorpus. Der sehr qualitätvolle Christuscorpus ist ebenfalls  ganges der Hl. Kreuzkirche in Hildesheim  mehrmals überstrichen, und es konnte nach Probefreilegungen festge-  1I. Abbruch:  stellt werden, daß noch alte Fassung in fragmentarischem Umfang vor-  1. Alte Dachfläche abbrechen ...  handen ist. Die Restaurierungen an dieser Figur wären ebenso, wie  2. Gewölbe abbrechen ...  oben näher detailliert, durchzuführen ... (gez.) Norbert Eckert  3. Bruchsteinmauer abbrechen u. abfahren ...  Madonnenstatue. Nach eingehenden Untersuchungen sowie durch  2. Wiederaufbau:  chemische und mikro-analytische Prüfungen hat sich ergeben, daß  1. Fundament ...  2. Neue Bruchsteinmauer ...  diese Figur sehr wahrscheinlich eine Nachbildung einer älteren Figur  ist. Auch bei Überprüfung der Fassung ergab-sich, daß dieselbe wahr-  3. waagerechte Isolierung der Wand ...  scheinlich um 1800 aufgetragen wurde, denn die Vergoldung bzw. die  4. senkrechte Isolierung der Wand ...  Versilberung ist mit schwarzem Bolus unterlegt, und dieser wurde  5. Gewölbe ...  erst in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts verwendet. An dieser Figur  a) Lehrgerüst ...  wären am besten nur museale Restaurierungen durchzuführen. Die  b) Ziegelsteinrippen  Madonnenstatue wäre zu reinigen und zu säubern, mehrere Mattgold-  c) 7 neue Schlußsteine ...  und Bronceüberstriche sind abzunehmen, und die noch vorhandene  d) Gewölbe mauern ...  Fassung ist freizulegen. Lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  3. Gewölbe verputzen ...  zu sichern, insgesamt fest an den Untergrund zu binden, und die Rand-  4. Natursteinplattenbelag im ges. Kreuzgang  stellen wären nochmals speziell zu konservieren.  5. frühgotische Kapelle renovieren (Maurerarbeiten - neue Gewände -  Weibliche Heilige. Laut mündlicher Absprache ist diese Statue museal  alte Dachfläche abreißen - neue Dachkonstruktion - Kupfer ...)  zu behandeln und insgesamt wäre eine Konservierung vorzunehmen.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Die Figur ist zu reinigen und zu säubern, Staub und Schmutz zu ent-  601)  ETEE969  fernen, teilweise sind Überstriche abzunehmen, und die originale Fas-  Bischöfliches Bauamt, Hildesheim. Betr, Wiederaufbau des zertörten  sung ist freizulegen. Die lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  Kreuzganges der Hl. Kreuzkirche ... Im Einvernehmen mit der Denk-  zu sichern, hochstehende Teile sind zu hinterspritzen und wieder fest  malspflege ist der Kreuzgang inzwischen bis auf die Wand zum Innen-  an den Untergrund zu binden. Eine Holzwurmbehandlung ist vor-  220Fassung ist freizulegen. Lose und rüchige Fassung ist estigen und
Gewölbe verputzenund Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Bauteile am Kreuz-  hof abgebrochen worden.  gang der Kreuzkirche ...  Der Wiederaufbau des Kreuzganges soll noch in diesem Jahr im alten  Das bischöfliche Generalvikariat Hildesheim beabsichtigt, über dem  Stil erfolgen.  noch teilweise vorhandenen Kreuzgang eine Kapelle zu errichten. Aus  Die südliche Bruchsteinwand soll in Obernkirchener Sandsteinen in  denkmalpflegerischen Gründen sollen die noch vorhandenen Bauteile  unregelmäßigen Schichten lagerhaft gemauert werden. Die Gewölbe-  möglichst im ursprünglichen Zustand instandgesetzt bzw. erhalten  rippen werden aus Ziegelformsteinen nach dem vorhandenen Muster  bleiben.  ausgeführt. Die Gewölbeflächen werden It. Rücksprache mit dem De-  Wir sind beauftragt worden, zu untersuchen, wie weit die noch vor-  zernenten für Denkmalspflege, Herrn Baudirektor Mänz, verputzt.  handenen Bauteile bei einer Restaurierung in Verbindung mit dem  Die im westlichen Teil des Kreuzganges gelegene frühgotische Kapelle  geplanten Kapellenneubau ausreichend standsicher sind und wieder  (1357), die sogenannte Tonsurkapelle, soll gleichzeitig restauriert wer-  verwendet werden können.  den.  Nach örtlichen Untersuchungen und statischen Vorberechnungen für  Die Innenflächen müssen gegen Feuchtigkeit isoliert und neu verputzt  den geplanten Wiederaufbau des Kreuzganges mit einer darüberlie-  werden. Das Maßwerk der Fenster ist z. T. stark beschädigt und muß  genden Kapelle haben sich nachstehende Befunde ergeben.  erneuert werden. Außerdem erhält die Kapelle, die bislang nur provi-  1) Außenwände und Pfeiler  sorisch abgedeckt war, ein Kupferdach.  Die Außenwand zum Innenhof ist noch relativ gut erhalten und zeigt  Als Fußboden erhalten der Kreuzgang und die Kapelle einen Platten-  äußerlich kaum sichtbare Schäden und Verformungen. Diese Wand  belag aus Natursteinplatten.  kann beim Wiederaufbau nach geringfügigen Ausbesserungen verblei-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  ben.  602)  18. 11. 1969  Im Gegensatz dazu befindet sich die Außenwand mit den dazugehöri-  Willy Eckert, Restaurierungswerkstätte, Bad Mergentheim an Pfarrer  gen Pfeilervorlagen im Bereich des Schulhofes der Marienschule in  Engfer, Hildesheim. Betr.: Restaurierung eines Flügelaltares und eines  einem sehr schlechten baulichen Zustand. Das Mauerwerk ist stark ver-  Christuscorpus’ sowie einer Madonnenstatue und einer weiblichen  wittert, die Fugen stark ausgewaschen und zum Teil mit Gräsern und  Heiligen - 2 Kostenvoranschläge  Pflanzen durchwachsen. Das gesamte Mauerwerk zeigt erhebliche  Flügelaltar. Die Figuren und der Altar sind mehrmals überstrichen,  Schäden und Verformungen, die Pfeilervorlagen haben nur noch unzu-  und an den Figuren ist die Fassung sehr lose und brüchig. Große Teile  reichenden Verbund mit der Wand. - Aus den diesem Bericht beigefüg-  der Fassung sind schon abgeplatzt und ein _ starker Holzwurmbefall  ten Lichtbildern kann der Bauzustand der Wand mit den Pfeilervor-  ist festzustellen.  lagen gut ersehen werden. Die Bezeichnung der Pfeiler ist aus den  Der Altarschrein ist schreinermäßig teilweise zu verleimen, und bild-  beigefügten zwei Aufmaßzeichnungen zu entnehmen.  nerische Schäden in den Ornamenten sind zu beheben. Mehrere Über-  2) Kreuzgewölbe  striche wären abzunehmen, eine entsprechende Holzwurmbehand-  Die nur noch teilweise vorhandenen Gewölbe sind infolge starker  lung vorbeugend vorzunehmen. Die Architekturteile sind farbig vor-  Witterungseinflüsse in einem so schlechten Zustand, daß sie ohne  zulegen und im alten Charakter entsprechend zu pätinieren. Die Farb-  Unterstützung der eingebauten Lehrgerüste einstürzen würden. Beim  gebung ist in stilistisch gerechten Farben durchzuführen. An den Fi-  Wiederaufbau des Kreuzganges müssen die Gewölbe erneuert werden.  guren sind mehrere Überstriche abzunehmen, und die noch teilweise  Teile des Gewölbes sind auch auf den Lichtbildern zu ersehen.  erhaltene alte originale Fassung wieder freizulegen. Durch Freile-  3) Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Teile ...  gungsproben hat sich ergeben, daß durchgehend alte Fassung vorhan-  Aufgrund der durchgeführten Untersuchungen und allgemeinen Er-  den ist, teilweise leider nur fragmentarisch. Lose und brüchige Fassung  fahrungen ergibt sich, daß die Außenwand zum Schulhof und die Ge-  ist zu festigen und zu sichern, hochstehende Teile sind niederzulegen  wölbe bei dem geplanten Aufbau nicht belassen oder restauriert wer-  und wieder fest an den Untergrund zu binden. Bildhauerische Ergän-  den können. Wenn aus denkmalpflegerischen Gründen das alte Mauer-  zungen sind durchzuführen, neue Teile und Fassungsfehlstellen sind  werk erhalten bleiben soll, so wird es erforderlich, die Bruchsteinwand  im Charakter der alten freigelegten Oberfläche zu behandeln und in lo-  abzubrechen und unter Verwendung von Mörtel der Gruppe II wieder  kalen Tönen zu schließen. Fassungsfehlstellen in der Vergoldung sind  neu aufzubauen. Dabei sind die Fundamente zu untersuchen und  mit echtem Polimentgold zu belegen und entsprechend zu patinieren.  gegebenenfalls neu zu erstellen.  Eine Holzwurmbehandlung im Spezialverfahren ist - durchzuführen,  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  und abschließend sind die Figuren in der Gaskammer vorderseitig mit  600)  321969  Injektionsspritzen zu behandeln ...  Kostenzusammenstellung für den Wiederaufbau des zerstörten Kreui-  Christuscorpus. Der sehr qualitätvolle Christuscorpus ist ebenfalls  ganges der Hl. Kreuzkirche in Hildesheim  mehrmals überstrichen, und es konnte nach Probefreilegungen festge-  1I. Abbruch:  stellt werden, daß noch alte Fassung in fragmentarischem Umfang vor-  1. Alte Dachfläche abbrechen ...  handen ist. Die Restaurierungen an dieser Figur wären ebenso, wie  2. Gewölbe abbrechen ...  oben näher detailliert, durchzuführen ... (gez.) Norbert Eckert  3. Bruchsteinmauer abbrechen u. abfahren ...  Madonnenstatue. Nach eingehenden Untersuchungen sowie durch  2. Wiederaufbau:  chemische und mikro-analytische Prüfungen hat sich ergeben, daß  1. Fundament ...  2. Neue Bruchsteinmauer ...  diese Figur sehr wahrscheinlich eine Nachbildung einer älteren Figur  ist. Auch bei Überprüfung der Fassung ergab-sich, daß dieselbe wahr-  3. waagerechte Isolierung der Wand ...  scheinlich um 1800 aufgetragen wurde, denn die Vergoldung bzw. die  4. senkrechte Isolierung der Wand ...  Versilberung ist mit schwarzem Bolus unterlegt, und dieser wurde  5. Gewölbe ...  erst in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts verwendet. An dieser Figur  a) Lehrgerüst ...  wären am besten nur museale Restaurierungen durchzuführen. Die  b) Ziegelsteinrippen  Madonnenstatue wäre zu reinigen und zu säubern, mehrere Mattgold-  c) 7 neue Schlußsteine ...  und Bronceüberstriche sind abzunehmen, und die noch vorhandene  d) Gewölbe mauern ...  Fassung ist freizulegen. Lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  3. Gewölbe verputzen ...  zu sichern, insgesamt fest an den Untergrund zu binden, und die Rand-  4. Natursteinplattenbelag im ges. Kreuzgang  stellen wären nochmals speziell zu konservieren.  5. frühgotische Kapelle renovieren (Maurerarbeiten - neue Gewände -  Weibliche Heilige. Laut mündlicher Absprache ist diese Statue museal  alte Dachfläche abreißen - neue Dachkonstruktion - Kupfer ...)  zu behandeln und insgesamt wäre eine Konservierung vorzunehmen.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Die Figur ist zu reinigen und zu säubern, Staub und Schmutz zu ent-  601)  ETEE969  fernen, teilweise sind Überstriche abzunehmen, und die originale Fas-  Bischöfliches Bauamt, Hildesheim. Betr, Wiederaufbau des zertörten  sung ist freizulegen. Die lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  Kreuzganges der Hl. Kreuzkirche ... Im Einvernehmen mit der Denk-  zu sichern, hochstehende Teile sind zu hinterspritzen und wieder fest  malspflege ist der Kreuzgang inzwischen bis auf die Wand zum Innen-  an den Untergrund zu binden. Eine Holzwurmbehandlung ist vor-  220sıchern, insgesamt fest den Untergrund binden.  ; und dıe Rand-
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euzganges der Kreuzkircheund Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Bauteile am Kreuz-  hof abgebrochen worden.  gang der Kreuzkirche ...  Der Wiederaufbau des Kreuzganges soll noch in diesem Jahr im alten  Das bischöfliche Generalvikariat Hildesheim beabsichtigt, über dem  Stil erfolgen.  noch teilweise vorhandenen Kreuzgang eine Kapelle zu errichten. Aus  Die südliche Bruchsteinwand soll in Obernkirchener Sandsteinen in  denkmalpflegerischen Gründen sollen die noch vorhandenen Bauteile  unregelmäßigen Schichten lagerhaft gemauert werden. Die Gewölbe-  möglichst im ursprünglichen Zustand instandgesetzt bzw. erhalten  rippen werden aus Ziegelformsteinen nach dem vorhandenen Muster  bleiben.  ausgeführt. Die Gewölbeflächen werden It. Rücksprache mit dem De-  Wir sind beauftragt worden, zu untersuchen, wie weit die noch vor-  zernenten für Denkmalspflege, Herrn Baudirektor Mänz, verputzt.  handenen Bauteile bei einer Restaurierung in Verbindung mit dem  Die im westlichen Teil des Kreuzganges gelegene frühgotische Kapelle  geplanten Kapellenneubau ausreichend standsicher sind und wieder  (1357), die sogenannte Tonsurkapelle, soll gleichzeitig restauriert wer-  verwendet werden können.  den.  Nach örtlichen Untersuchungen und statischen Vorberechnungen für  Die Innenflächen müssen gegen Feuchtigkeit isoliert und neu verputzt  den geplanten Wiederaufbau des Kreuzganges mit einer darüberlie-  werden. Das Maßwerk der Fenster ist z. T. stark beschädigt und muß  genden Kapelle haben sich nachstehende Befunde ergeben.  erneuert werden. Außerdem erhält die Kapelle, die bislang nur provi-  1) Außenwände und Pfeiler  sorisch abgedeckt war, ein Kupferdach.  Die Außenwand zum Innenhof ist noch relativ gut erhalten und zeigt  Als Fußboden erhalten der Kreuzgang und die Kapelle einen Platten-  äußerlich kaum sichtbare Schäden und Verformungen. Diese Wand  belag aus Natursteinplatten.  kann beim Wiederaufbau nach geringfügigen Ausbesserungen verblei-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  ben.  602)  18. 11. 1969  Im Gegensatz dazu befindet sich die Außenwand mit den dazugehöri-  Willy Eckert, Restaurierungswerkstätte, Bad Mergentheim an Pfarrer  gen Pfeilervorlagen im Bereich des Schulhofes der Marienschule in  Engfer, Hildesheim. Betr.: Restaurierung eines Flügelaltares und eines  einem sehr schlechten baulichen Zustand. Das Mauerwerk ist stark ver-  Christuscorpus’ sowie einer Madonnenstatue und einer weiblichen  wittert, die Fugen stark ausgewaschen und zum Teil mit Gräsern und  Heiligen - 2 Kostenvoranschläge  Pflanzen durchwachsen. Das gesamte Mauerwerk zeigt erhebliche  Flügelaltar. Die Figuren und der Altar sind mehrmals überstrichen,  Schäden und Verformungen, die Pfeilervorlagen haben nur noch unzu-  und an den Figuren ist die Fassung sehr lose und brüchig. Große Teile  reichenden Verbund mit der Wand. - Aus den diesem Bericht beigefüg-  der Fassung sind schon abgeplatzt und ein _ starker Holzwurmbefall  ten Lichtbildern kann der Bauzustand der Wand mit den Pfeilervor-  ist festzustellen.  lagen gut ersehen werden. Die Bezeichnung der Pfeiler ist aus den  Der Altarschrein ist schreinermäßig teilweise zu verleimen, und bild-  beigefügten zwei Aufmaßzeichnungen zu entnehmen.  nerische Schäden in den Ornamenten sind zu beheben. Mehrere Über-  2) Kreuzgewölbe  striche wären abzunehmen, eine entsprechende Holzwurmbehand-  Die nur noch teilweise vorhandenen Gewölbe sind infolge starker  lung vorbeugend vorzunehmen. Die Architekturteile sind farbig vor-  Witterungseinflüsse in einem so schlechten Zustand, daß sie ohne  zulegen und im alten Charakter entsprechend zu pätinieren. Die Farb-  Unterstützung der eingebauten Lehrgerüste einstürzen würden. Beim  gebung ist in stilistisch gerechten Farben durchzuführen. An den Fi-  Wiederaufbau des Kreuzganges müssen die Gewölbe erneuert werden.  guren sind mehrere Überstriche abzunehmen, und die noch teilweise  Teile des Gewölbes sind auch auf den Lichtbildern zu ersehen.  erhaltene alte originale Fassung wieder freizulegen. Durch Freile-  3) Wiederverwendbarkeit der noch vorhandenen Teile ...  gungsproben hat sich ergeben, daß durchgehend alte Fassung vorhan-  Aufgrund der durchgeführten Untersuchungen und allgemeinen Er-  den ist, teilweise leider nur fragmentarisch. Lose und brüchige Fassung  fahrungen ergibt sich, daß die Außenwand zum Schulhof und die Ge-  ist zu festigen und zu sichern, hochstehende Teile sind niederzulegen  wölbe bei dem geplanten Aufbau nicht belassen oder restauriert wer-  und wieder fest an den Untergrund zu binden. Bildhauerische Ergän-  den können. Wenn aus denkmalpflegerischen Gründen das alte Mauer-  zungen sind durchzuführen, neue Teile und Fassungsfehlstellen sind  werk erhalten bleiben soll, so wird es erforderlich, die Bruchsteinwand  im Charakter der alten freigelegten Oberfläche zu behandeln und in lo-  abzubrechen und unter Verwendung von Mörtel der Gruppe II wieder  kalen Tönen zu schließen. Fassungsfehlstellen in der Vergoldung sind  neu aufzubauen. Dabei sind die Fundamente zu untersuchen und  mit echtem Polimentgold zu belegen und entsprechend zu patinieren.  gegebenenfalls neu zu erstellen.  Eine Holzwurmbehandlung im Spezialverfahren ist - durchzuführen,  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  und abschließend sind die Figuren in der Gaskammer vorderseitig mit  600)  321969  Injektionsspritzen zu behandeln ...  Kostenzusammenstellung für den Wiederaufbau des zerstörten Kreui-  Christuscorpus. Der sehr qualitätvolle Christuscorpus ist ebenfalls  ganges der Hl. Kreuzkirche in Hildesheim  mehrmals überstrichen, und es konnte nach Probefreilegungen festge-  1I. Abbruch:  stellt werden, daß noch alte Fassung in fragmentarischem Umfang vor-  1. Alte Dachfläche abbrechen ...  handen ist. Die Restaurierungen an dieser Figur wären ebenso, wie  2. Gewölbe abbrechen ...  oben näher detailliert, durchzuführen ... (gez.) Norbert Eckert  3. Bruchsteinmauer abbrechen u. abfahren ...  Madonnenstatue. Nach eingehenden Untersuchungen sowie durch  2. Wiederaufbau:  chemische und mikro-analytische Prüfungen hat sich ergeben, daß  1. Fundament ...  2. Neue Bruchsteinmauer ...  diese Figur sehr wahrscheinlich eine Nachbildung einer älteren Figur  ist. Auch bei Überprüfung der Fassung ergab-sich, daß dieselbe wahr-  3. waagerechte Isolierung der Wand ...  scheinlich um 1800 aufgetragen wurde, denn die Vergoldung bzw. die  4. senkrechte Isolierung der Wand ...  Versilberung ist mit schwarzem Bolus unterlegt, und dieser wurde  5. Gewölbe ...  erst in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts verwendet. An dieser Figur  a) Lehrgerüst ...  wären am besten nur museale Restaurierungen durchzuführen. Die  b) Ziegelsteinrippen  Madonnenstatue wäre zu reinigen und zu säubern, mehrere Mattgold-  c) 7 neue Schlußsteine ...  und Bronceüberstriche sind abzunehmen, und die noch vorhandene  d) Gewölbe mauern ...  Fassung ist freizulegen. Lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  3. Gewölbe verputzen ...  zu sichern, insgesamt fest an den Untergrund zu binden, und die Rand-  4. Natursteinplattenbelag im ges. Kreuzgang  stellen wären nochmals speziell zu konservieren.  5. frühgotische Kapelle renovieren (Maurerarbeiten - neue Gewände -  Weibliche Heilige. Laut mündlicher Absprache ist diese Statue museal  alte Dachfläche abreißen - neue Dachkonstruktion - Kupfer ...)  zu behandeln und insgesamt wäre eine Konservierung vorzunehmen.  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  Die Figur ist zu reinigen und zu säubern, Staub und Schmutz zu ent-  601)  ETEE969  fernen, teilweise sind Überstriche abzunehmen, und die originale Fas-  Bischöfliches Bauamt, Hildesheim. Betr, Wiederaufbau des zertörten  sung ist freizulegen. Die lose und brüchige Fassung ist zu festigen und  Kreuzganges der Hl. Kreuzkirche ... Im Einvernehmen mit der Denk-  zu sichern, hochstehende Teile sind zu hinterspritzen und wieder fest  malspflege ist der Kreuzgang inzwischen bis auf die Wand zum Innen-  an den Untergrund zu binden. Eine Holzwurmbehandlung ist vor-  220Im Einvernehmen mıt der enk- sıchern, hochstehende eıle sınd hinterspritzen und wıeder fest
malspflege ist der euzgang inzwischen DIS auf die Wand ZU Innen- den Untergrund bınden Eıne Holzwurmbehandlung ist VOT-
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beugend durchzuführen DiIie 1gur ist abschließen:! leicht fixierenbeugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221beugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221größtenteils verrostietes Kreuzmtbeugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221Neues Kreuz ngefer-
gez. Norbert Eckert tigtbeugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221un! auf dem Querhausgiebel aufgeste: (20., 2S,; F
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Hannover, Klosterkammer, Kap IS Jıt. ergänzt und mit einer Kupferschellebeugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221NECU befestigt.
604) TE 1970 Vermerk Das Kreuz wurde UrC| den Sturm VO!] 13 11l 972 stark

Aktenvermer! Betr. Bodenausbau der Marıenschulebeugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221eıter wurde beschädigtbeugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221Be1l den TDeıten handelt siıch das Rıchten des
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bauen. Dazu muß nJjedes Zimmer Heiızung und Wasser gelegtwerden. stung VO]  ( Teılen der Kreuzkirchebeugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221anläßlıch der Ausführung VO  .
Ferner mussen die Räume Cu«c Dreh-Kipp Fenster erhalten und mıt Malerarbeıitenbeugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221Miıt der Eıinrüstung ıst Tag ach Pfingsten,
einem Fußbodenbelag versehen werden. Dıie Verkleidung der an! dem 74 begınnenbeugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221Es handelt sıch die Eınrüustung des
und Decken soll In Irockenbauweise mıiıt Rıgipsplatten rfolgenbeugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221nördlıchen und sudlıchen Querhausarmes (einschließlich derApsıden

Hildesheim, Bischöfliches Generalvikarılat, kte Kreuz des Chorraumes und der Vierung)
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Oberbaurat Fehlig, Hıldesheim den Bischof Hildesheim Betr. 612) 1975
Marıenschule Betr. Hildesheim, Hl Kreuzkirche 1eT' Untersuchung des euzgan-
Auf Veranlassung des Generalvikars lasse ich nen die ane SCS auf seine ursprüngliche Polychromiebeugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221Untersuchung VO': 11
für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu- 1974 Be1i Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt
lınen, SOWIe für den Neubau des Verwaltungsgebäudes rer Rippen und Gewölbekappen
Information nochmals zugehen. Im westlichen Bereich des Kreuzganges siınd die Sandsteinrippen
Die ane datiıeren bereıts VO! Maı 1969 Allerdings hat sich der Bau- teilweise och mıiıt mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-
beginn UurCc! die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege proben den ppen Im und Joch ergaben, daß sıe ursprünglich
und dem Bauamt erheblich verzögert, daß 969 lediglich die ADb- mıiıt einem roten Kalkanstric| versehen erra dı S1ena gebr.
Dbrucharbeiten durchgeführt werden konnten. eıle des Steinmaterials sanden stark ab Vor einem euanstIric| muUus-

sCcCmMn diese ppen gefestigt werden.Die Baugenehmigung wurde 970 Trteılt.
UrCc den langen inter 969/70 konnte mıit den eigentlichen Bau- Im sudlichen und östlıchen Jeıl des Kreuzganges sınd den Rıp-
arbeıten erst Im DL 1970 begonnen werden. DCH keine Farbreste erhalten.
UrTC| dıe Besonderheti des Wiederaufbaues Erneuerung der ewöl- aßnahmen Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der
be iIm euzgang und der schwierigen Versorgung der Bau- Rıppen und ppen mıt Mineraliarben der arben.

H. '’an: zwischen den enstern:stelie Materialanlieferung NUur ber das Pfarrgrundstüc) Kreuz
und 1U bedingter Eınsatz von Baumaschinen ist der Baufortgang nter Kalksteinschichten findet [an iIm Bereich des süudlıchen
darüberhinaus stark gehindert. und östlıchen Kreuzganges größere este einergotischen Rankenmale-

Hıldesheim, Bischöfliches Generalvikarıliat, kte Kreuz rei Auf einem leicht ge.  1C| getönten Kalk j1eg eine rote feinteilige
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Plattenbelag (der Ge  ereiche VOT der Oord- und der estwan! der _ Maßnahmen: Diese Malereıireste ollten sorgfältig freigelegt und SC-
FG ın Obernkirchener Sandsteinplatten)beugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221ausgeführt zwıschen festigt werden. dieses N1C| möglich ist, dieser Bereich
dem 1971 und dem 1971beugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221Begınn in der zweıten Juni- des Kreuzganges UTr mıiıt einem Kalkanstrıc! versehen werden, dıe-

Partıen mıiıt orıginaler Polychromierung NIC: mıiıt irreversiblen Far-OC|beugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221der G(rebelseıte der Kırchebeugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221Weg der Nordseıite Plat-
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(Mitteilung)beugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221daß dıe Gerüstfirmabeugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221iıttwoch, dem November, I8 71976
dıe Chortenster einrüsten Wwird, daß Sıe Donnerstag, dem 11 echnung Malerarbeıitenbeugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221Be1 der Ausführungbeugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221alte Wand-
die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die einbauen malereıen erhalten

Hannover, Klosterkammer, Kap 7, Tiıt.können. (Glasermeister Pieperbeugend durchzuführen. Die Figur istabschließend leicht zu fixieren ...  ... größtenteils verrostetes Kreuz ausgestemmt ... Neues Kreuz angefer-  (gez.) Norbert Eckert  tigt ... (und) auf dem Querhausgiebel aufgestellt (20., 23., 27. 7., 6. 8.)  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte HI. Kreuz  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  603)  H2070  609)  3. 10. 1973  Rechnung - 4 neue Fenster Südseite (Gang über den Kapellen); 8  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 20. 8. - 23. 8.: Kup-  Stck Bleifenster 40 x 120 in weiß Neu Antik  ferkreuz (des Westgiebels) abgesägt, gerichtet, abgebrochene Teile  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  ergänzt und mit einer Kupferschelle ... neu befestigt.  604)  6. 11. 1970  Vermerk: Das Kreuz wurde durch den Sturm vom 13. 11. 1972 stark  Aktenvermerk. Betr.: Bodenausbau der Marienschule ... Weiter wurde  beschädigt ... Bei den Arbeiten handelt es sich um das Richten des  überlegt, daß nach der z. Zt. diskutierten Verlegung der Frauenober-  Kreuzes und die Ergänzung einzelner Strahlen  schule einige Klassenräume frei würden. Eine mögliche Lösung wäre  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  dann, die Choralei u. Probstei zum Teil zum Schwesternhaus zu ma-  610)  20 I4  chen und zwar:  Rechnung mit beiliegenden Wochenzetteln vom 25. - 30. 4.; 2. - 15. 5.:  Erdgeschoß: Choralei u. Probstei = Schule  Erneuerung des Wandputzes im südlichen Querhaus. Anschließend  Obergeschoß: Choralei u. Probstei = Klausuren u. Gemeinschaftsräu-  Malerarbeiten v. 4. 6. - 14. 6. und v. 18. - 28. 6. (vgl. die Rechnungen  me d. Schwestern  v. 19. 6. und v. 1. 7. 1974)  Dachgeschoß: Probstei = Schwestern.  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  Es wurde also beschlossen, im Augenblick die im Dachgeschoß vor-  611)  24. 5. 1974  handenen 4 Zimmer u. 1 Bad mit 1 Badewanne u. 2 Duschen auszu-  Als Anlage erhalten Sie einen Verdingungsanschlag über die Einrü-  bauen. Dazu muß in jedes Zimmer Heizung und Wasser gelegt werden.  stung von Teilen der Kreuzkirche ... anläßlich der Ausführung von  Ferner müssen die Räume neue Dreh-Kipp Fenster erhalten und mit  Malerarbeiten ... Mit der Einrüstung ... ist am Tag nach Pfingsten,  einem Fußbodenbelag versehen werden. Die Verkleidung der Wände  dem 4. 6. 74 zu beginnen ... Es handelt sich um die Einrüstung des  und Decken soll in Trockenbauweise mit Rigipsplatten erfolgen ...  nördlichen und südlichen Querhausarmes (einschließlich der Apsiden  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte HI. Kreuz  des Chorraumes und der Vierung)  604a) 3. 3. 1971  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Oberbaurat Fehlig, Hildesheim an den Bischof v. Hildesheim. Betr.:  612)  BED  Marienschule  Betr.: Hildesheim, Hl. Kreuzkirche hier: Untersuchung des Kreuzgan-  Auf Veranlassung des H. H. Generalvikars lasse ich Ihnen die Pläne  ges auf seine ursprüngliche Polychromie ... Untersuchung vom 11. 12.  für den Wiederaufbau des Kreuzganges und der Kapelle der Ursu-  1974. Bei o. a. Untersuchung wurde folgender Befund festgestellt:  linen, sowie für den Neubau des kl. Verwaltungsgebäudes zu Ihrer  Z. Rippen und Gewölbekappen:  Information nochmals zugehen.  1. 1.Im westlichen Bereich des Kreuzganges sind die Sandsteinrippen  Die Pläne datieren bereits vom Mai 1969. Allerdings hat sich der Bau-  teilweise noch mit mehreren Farbschichten bemalt. Die Freilegungs-  beginn durch die langwierigen Verhandlungen mit der Denkmalspflege  proben an den Rippen im 2. und 5. Joch ergaben, daß sie ursprünglich  und dem Bauamt- erheblich verzögert, so daß 1969 lediglich die Ab-  mit einem roten Kalkanstrich versehen waren (Terra di Siena gebr.).  brucharbeiten durchgeführt werden konnten.  Teile des Steinmaterials sanden stark ab. Vor einem Neuanstrich müs-  sen diese Rippen gefestigt werden.  Die Baugenehmigung wurde am 8. 1. 1970 erteilt.  Durch den langen Winter 1969/70 konnte mit den eigentlichen Bau-  1. 2. Im südlichen und östlichen Teil des Kreuzganges sind an den Rip-  arbeiten erst im April 1970 begonnen werden.  pen keine Farbreste erhalten.  Durch die Besonderheit des Wiederaufbaues - Erneuerung der Gewöl-  2. Maßnahmen: Festigung der Sandsteinrippen und Ausmalung der  be im Kreuzgang - und wegen der schwierigen Versorgung der Bau-  Rippen und Kappen mit Mineralfarben oder Kalkfarben.  II. Wände zwischen den Fenstern:  stelle - Materialanlieferung nur über das Pfarrgrundstück Hl. Kreuz  und nur bedingter Einsatz von Baumaschinen - ist der Baufortgang  1. Unter 5 - 7 Kalksteinschichten findet man im Bereich des südlichen  darüberhinaus stark gehindert.  und östlichen Kreuzganges größere Reste einer gotischen Rankenmale-  - Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat, Akte Hl. Kreuz  rei. Auf einem leicht gelblich getönten Kalk liegt eine rote feinteilige  KO-IRTT  Rankenmalerei  605)  Plattenbelag (der Gehbereiche vor der Nord- und der Westwand der  2. Maßnahmen: Diese Malereireste sollten sorgfältig freigelegt und ge-  Kirche in Obernkirchener Sandsteinplatten) ... ausgeführt zwischen  festigt werden. Falls dieses nicht möglich ist, dürfte dieser Bereich  dem 10. 5. 1971 und dem 6. 8. 1971 ... Beginn in der zweiten Juni-  des Kreuzganges nur mit einem Kalkanstrich versehen werden, um die-  se Partien mit originaler Polychromierung nicht mit irreversiblen Far-  Woche ... an der Giebelseite der Kirche ... Weg an der Nordseite Plat-  ben zu überdecken bzw. zu zerstören  tenweg von der Freitreppe zum Giebeleingang  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  SSS  606)  FT  Vermerk dazu: Gemäß Rückfrage vom 29. 1. 1975:  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 28. 6. - 3. 7.: Alte  Zu I; 2: Sandsteinrippen mit Kalkfarbe nach Befund streichen  Bodenplatten abgearbeitet und neu verkantet  Zu II; 2: Wände mit Kalkfarbe streichen.  ZE FTFE  - Hildesheim, Dombibliothek, Handakte Hl. Kreuz  Rechnung mit beiliegendem Wochenzettel vom 15. 7. - 23. 7.: Instand-  613)  14. 7. 1975  setzung der Freitreppenanlage, sowie Zuarbeitung von Sandsteinplat-  In diesem Jahr sollen ... im nördlichen Seitenschiff die Gewölbe ...  und Wandflächen gereinigt, isoliert und mit Mineralfarbe gestrichen  ten anläßlich von Pflasterungsarbeiten an der Kreuzkirche  2971971  werden ...  Rechnung - Pflasterarbeiten ... Sandsteinplatten und Kalksteinplatten  Vermerk: Das Angebot liegt vor 12. 8.  (12067,03 DM)  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901  614)  FTZZEI76  607)  250 AIFT  Rechnung - Malerarbeiten  (Mitteilung) ... daß die Gerüstfirma ... am Mittwoch, dem 3. November,  18:3.1976  die 4 Chorfenster einrüsten wird, so daß Sie am Donnerstag, dem 4. 11.  Rechnung - Malerarbeiten ... Bei der Ausführung ... waren alte Wand-  die alten Fensterkonstruktionen ausbauen und die neuen einbauen  malereien zu erhalten  - Hannover, Klosterkammer, Kap. 7, Tit. 51901 - 304  können. Glasermeister Pieper ... wird die Konstruktionen außen mit  schlichtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später  615)  I7 I976  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Vermerk zum Ortstermin - Wandgemälde in der Kreuzkirche am 14. 7.  608)  8. 8. 1973  1976  Rechnung - Durch Sturmschäden u. Witterungseinflüsse beschädigtes  1. Wandgemälde in der Seitenkapelle mit Darstellung des Kruzifixes  221wird dıe onstruktionen außen mıit
schlıchtem Fensterglas verglasen. Die innere Verglasung erfolgt später 615) 1976
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(XIV. Jahrh.) und Rankenmalereı. Die ntersuchungen en folgen- Ortsbesichtigung YSERT: Besprechung mit Restaurator Oll-
des ergeben: DiIie grünlichgraue ar!  ( mıt der dıe esamte Fläche AaNgC- neTr ırma Ochsenfarth) und Diakon Nerger
legt ist, wurde in späterer Zeıt aufgetragen, dıie Verletzungen der
Malere1ı verdecken. Der Crucifixus ist In der Anlage otisch, doch Reinigung und Freilegung des gotischen Wandgemäldes (AIV. Jahrh.)
sınd dıie gelben Konturen möglıcherweise nachgezogen der ergänzt. sind weitgehend abgeschlossen. Vom uziılıx sınd wesentliche eıle
Das ursprünglich als Sikreuz gebildete Kreuz wurde In späaterer Zeıt des KTreuzes orıgıinal erhalten Braune Konturen und ellgrüne Bınnen-

ar! Vom Gekreuzigten SINnd dıe Konturen 1m wesentlichen überlie-den en begradigt und ohl auch übermalt. Eın freigelegtes
Feld (Querbalken 1ınks) ze1g' dıe ursprünglıche grüne ar! fert. WeNnNn uch ZU) Teıl nachgezogen. Freilegung eines bisher UrCc!
Die UÜbermalungsfarben pudern, en ber NıcC. hne weiteres ent- Übermalung zugedeckten Jeıules des Lendentuches herabhängendes
ternt werden, weiıl ihnen Originalsubstanz haftet. Daraus ergibt Faltenstüc| auf der (vom Betrachter gesehen lınken e1ite. Die Fleisch-
sich, dalß Reinigung, Freilegung und Sicherung unabhängig voneinan- ar! Tag! och dıie Übermalung des DE Jahrhunderts. Dadurch
der durchgeführt werden en. hebt sıch der Orpus stark VON dem freigelegten, jetztgelblıchweıßen
Das Gemälde ist mıit Tichen umrandet braun und schwarz dıe Hıntergrund ab Herr GOöllner wurde veranlaßt, Urc! kleinformatige

Freilegungsproben ermitteln, ob eine Aufhellung der Fleischfarbeaus verschiedenen Zeıten stammen. Die Restaurierung des emaldes
aßt keine Überraschungen erwarten, doch waren dıie Abnahme der möglıch ist. Die Rankenmalereı Im echten erwies sıch als
grünlıchen Farbschic) das Herausarbeiten der originalen Farben eine Hinzufügung des XIX. Jahrhunderts. Hier 1eß sich keine altere
Kruzil1x und die Rekonstruktion der Eınrahmung als Gewinn De- ubstanz nachweılsen. Verletzungen des Putzes sprechen afür, daß
Tachten. Malereı gewaltsam ntiernt worden ist. Von der Bıldumrandung ist der
Die in der :echten Bildhälfte sıchtbare Rankenmalereı ist sicher NIC. außere braunrote Treiten ZU) Teıl orıginal der innere grune Te1-
gleichzeitig mıiıt dem Kruzifix entstanden, könnte aber och dem aUSs- fen erwıies sıch als inzufügung des XIX. Jahrhunderts.
gehenden Miıttelalter angehören. Freilegungsproben dieser Die rbeıten werden bis ZU einem vorläufigen SC}
Stelle keine Iteren Malereireste erbringen ollten (Stifter?), mMu. dıe gebrac)! werden: Beendigung der Freilegung des Hıntergrundes, Putz-
Rankenmalereı erhalten werden(XIV. Jahrh.) und Rankenmalerei. Die Untersuchungen haben folgen-  Ortsbesichtigung am 5. 4. 1977; Besprechung mit Restaurator Göll-  des ergeben: Die grünlichgraue Farbe, mit der die gesamte Fläche ange-  ner (Firma Ochsenfarth) und Diakon Nerger  legt ist, wurde in späterer Zeit aufgetragen, um die Verletzungen der  zu 1.  ;  Malerei zu verdecken. Der Crucifixus ist in der Anlage gotisch, doch  Reinigung und Freilegung des gotischen Wandgemäldes (XIV. Jahrh.)  sind die gelben Konturen möglicherweise nachgezogen oder ergänzt.  sind weitgehend abgeschlossen. Vom Kruzifix sind wesentliche Teile  Das ursprünglich als Astkreuz gebildete Kreuz wurde in späterer Zeit  des Kreuzes original erhalten: Braune Konturen und hellgrüne Binnen-  farbe. Vom Gekreuzigten sind die Konturen im wesentlichen überlie-  an den Enden begradigt und wohl auch übermalt. Ein freigelegtes  Feld (Querbalken links) zeigt die ursprüngliche grüne Farbe.  fert, wenn auch zum Teil nachgezogen. Freilegung eines bisher durch  Die Übermalungsfarben pudern, dürfen aber nicht ohne weiteres ent-  Übermalung zugedeckten Teiles des Lendentuches: herabhängendes  fernt werden, weil an ihnen Originalsubstanz haftet. Daraus ergibt  Faltenstück auf der (vom Betrachter gesehen) linken Seite. Die Fleisch-  sich, daß Reinigung, Freilegung und Sicherung unabhängig voneinan-  farbe trägt noch die Übermalung des XIX. Jahrhunderts. Dadurch  der durchgeführt werden dürfen.  hebtsich der Corpus zu stark von dem freigelegten, jetzt gelblichweißen  Das Gemälde ist mit Strichen umrandet - braun und schwarz - die  Hintergrund ab. Herr Göllner wurde veranlaßt, durch kleinformatige  Freilegungsproben zu ermitteln, ob eine Aufhellung der Fleischfarbe  aus verschiedenen Zeiten stammen. Die Restaurierung des Gemäldes  Jäßt keine Überraschungen erwarten, doch wären die Abnahme der  möglich ist. Die Rankenmalerei im rechten Bildfeld erwies sich als  grünlichen Farbschicht, das Herausarbeiten der originalen Farben am  eine Hinzufügung des XIX. Jahrhunderts. Hier ließ sich keine ältere  Kruzifix und die Rekonstruktion der Einrahmung als Gewinn zu be-  Substanz nachweisen. Verletzungen des Putzes sprechen dafür, daß  trachten.  Malerei gewaltsam entfernt worden ist. Von der Bildumrandung ist der  Die in der rechten Bildhälfte sichtbare Rankenmalerei ist sicher nicht  äußere braunrote Streifen zum Teil original: der innere grüne Strei-  gleichzeitig mit dem Kruzifix entstanden, könnte aber noch dem aus-  fen erwies sich als Hinzufügung des XIX. Jahrhunderts.  gehenden Mittelalter angehören. Falls Freilegungsproben an dieser  Die Arbeiten werden bis zum 14. 4. zu einem vorläufigen Abschluß  Stelle keine älteren Malereireste erbringen sollten (Stifter?), müßte die  gebracht werden: Beendigung der Freilegung des Hintergrundes, Putz-  Rankenmalerei erhalten werden ...  sicherung, Kittungen und Farbretuschen am Hintergrund. Fortsetzung  2. Wandgemälde in der nördlichen Querhausapsis mit Darstellung der  der Arbeiten nach der Hannover-Messe. Die Entscheidung über die  Art der Farbretuschen am Kruzifixus und über die eventuelle Abnah-  Verkündigung an Maria  Nach Abwaschen einer wasserlöslichen Übermalungsschicht und des  me der Rankenmalerei wurde bis dahin zurückgestellt.  Oberflächenschmutzes traten ansehnliche Reste mittelalterlicher Ma-  ZUZ  lereien zutage.  Die Konservierungs- und Restaurierungsmaßnahmen an dem Malerei-  Das vermauerte Rundbogenfenster wird von einer breiten Bordüre  fragment unter dem Bogen zum südl. Querhaus sind abgeschlossen.  aus aneinandergereihten runden Medaillons eingefaßt. Diese Bordüre  Wegen der verhältnismäßig guten Erhaltung konnte auf Farbretuschen  bildet auch die untere, waagerechte Begrenzung des Wandgemäldes.  verzichtet werden. Die bei der letzten Kircheninstandsetzung über-  Links neben dem Fenster ist die Muttergottes, rechts der Engel der  deckten Ränder des alten Putzes mit Malerei wurden freigelegt.  Zu 3.  Verkündigung dargestellt. Die Art der Bordüre und die Komposition  der Malerei lassen vermuten, daß das Verkündigungsgemälde in spät-  Die farbige Fassung des Wappensteines erwies sich als Übermalung  romanischer Zeit entstanden ist. Die Schattierungen im Gesicht der  des XIX. Jahrhunderts. Unterzeichner hat die Fa. Ochsenfarth veran-  Maria könnten allerdings von einer spätmittelalterlichen Restaurierung  laßt, das Relief zu reinigen, im übrigen aber zunächst nur kleinforma-  (XV. Jahrh.?) herrühren. Eine sichere zeitliche Einordnung wird erst  tige Freilegungsproben durchzuführen, die Aufschluß über den Zu-  nach der Reinigung des Gemäldes möglich sein. Vorerst sind Einzel-  stand der älteren Polychronie geben sollen.  heiten nur zu erkennen, wenn die Oberfläche mit Wasser benetzt wird.  Zu 4.  Die Malereireste sind interessant genug, um den Aufwand einer gründ-  Die noch vorhandenen Bestandteile des Barockaltares sind wegen star-  lichen Restaurierung zu rechtfertigen. Der Barockaltar sollte etwas  ker Anobienschäden und durch unsachgemäße Lagerung in ihrer Sub-  nach Westen versetzt werden.  stanz gefährdet. Empfehlung:  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  a) Überführung der Altarteile an einen klimatisch günstigen Standort,  IS29TITE  616)  dort Bestandsaufnahme, Untersuchung und Sicherungsmaßnahmen.  Auftrag an Fa. A. Ochsenfarth, Paderborn zur Restaurierung von mit-  b) Gespräche mit den Besitzern der Skulpturen, um die vorübergehen-  telalterlichen Wandmalereien und eines gotischen Wappenschildes  de Rückgabe zur Herstellung von Abgüssen zu erreichen.  1.) Wandmalerei in der mittleren Kapelle des südlichen Seitenschiffes:  c) Untersuchung, ob im Bereich des AHK ein Barockgemälde vorhan-  Freilegung der Originalmalerei, Entfernen von unsachgemäßen Aus-  den ist, das als Ersatz für das verlorene Altargemälde dienen kann.  besserungen, Reinigung, Putzfestigung, Neuausputzen von Fehlstel-  d) Restaurierung und Aufstellung des Altares in einer der Seitenkapel-  len, Retuschen  len der Kreuzkirche, falls sich die Rekonstruktion (b, c) realisieren läßt.  Zu 5.  2.) Malereifragment unter dem Bogen zum südlichen Querhaus (gut  erhalten). Reinigung und sachgemäße Kantensicherung (am 5. 4. 1977  Engelpaar und Sitzmuttergottes:  abgeschl.)  Die bemerkenswerten Holzskulpturen sind Bestandteile nicht mehr  3.) Gotischer Wappenstein (über d. südöstl. Freipfeiler) Reinigung, Re-  vorhandener Barockaltäre. Wegen ihres schlechten Erhaltungszustan-  tuschen  des - an den Engeln fehlen Gliedmaßen, an der Sitzmadonna fehlt  Vermerk: Die Restaurierung der romanischen Malereifragmente in der  der Kopf Christi - kann wohl nur an die Unterbringung in einem Mu-  Apsis des nördlichen Querhauses kann leider noch nicht in Auftrag  seumsraum gedacht werden. Zunächst: Überführung an einen klima-  gegeben werden, da die Finanzierung nicht gesichert ist.  tisch günstigen Standort, dort Bestandsaufnahme, Untersuchung und  (Die Arbeiten wurden am 20. 4. 1977 abgeschlossen - Gesamtkosten  Sicherungsmaßnahmen (Anobienschäden).  It. Rechnung v. 16. 5. 1977: DM 13916,18)  Johann Nepomuk:  - Hannover, Klosterkammer, Akte U (1961 - 1978)  Gute Barockfigur mit stark blätternder Weißfassung. Das Kruzifix  617)  6. 4. 1977  fehlt. Die Skulptur sollte in der Werkstatt der Kl. K. gesichert, unter-  1.) Vermerk: (H1. Kreuz-Kirche)  sucht und evtl. freigelegt werden.  Betr.:  - Hannover, Klosterkammer, Akte des Amtsrestaurators  1. Wandgemälde in der mittleren Seitenkapelle (Kruzifix)  618)  4S I9  Vermerk betr.  2. Malereifragment unter dem Bogen zum südl. Querhaus  3. Gotischer Wappenstein mit Engeln am Pfeiler vor der Kanzel  1. Wandgemälde in der mittleren Seitenkapelle (Kruzifix)  4. Zerlegter Barockaltar  2. Malereifragment unter dem Bogen am südl. Querhaus  5. Einzelne Holzskulpturen: Engelpaar und Sitzmuttergottes (Bälge-  3. Gotischer Wappenstein am Pfeiler vor der Kanzel  kammer), Johann Nepomuk (Sakristei)  Bezug: Ortsbesichtigung am 20. 4. 1977  Bezug:  Die Restaurierungsarbeiten wurden am 20. 4. 1977 abgeschlossen.  222sicherung, ıttungen und Farbretuschen Hintergrund. Fortsetzung

Wandgemälde In der nördlichen Querhausapsis mıiıt Darstellung der der TrTDeıten ach der Hannover-Messe. Die Entscheidung ber dıie
der Farbretuschen Kruzifixus und ber dıe eventuelle nah-Verkündigung Marıa

ach Abwaschen einer wasserlöslıchen Übermalungsschicht und des der Rankenmalereı wurde bIS in zurückgestellt.
berflächenschmutzes traten ansenhnlıche este mittelalterlicher Ma- ZU
ereien Die Konservierungs- und Restaurierungsmaßnahmen dem Malere1-
Das vermauerte Rundbogenfenster wiırd VOIL einer breiten Bordüre ragmen' unter dem ogen ZU!] sudl. Querhaus sSınd abgeschlossen.
aQUus aneinandergereihten runden Medaıiıllons eingefaßt. Diese Bordüre egen der verhältnısmäßıig Erhaltung konnte auf Farbretuschen
bildet uch die untere, waagerechte Begrenzung des Wandgemiäldes. verzichtet werden. Die bel der etzten Kircheninstandsetzung über-
1n neben dem Fenster ıst die Muttergottes, TeC| der ngel der deckten Käander des en Putzes mıt Malere1ı wurden freigelegt.

ZUVerkündigung dargestellt. Die Art der Bordüre und dıe Komposition
der Malere1ı lassen vermuten, daß das Verkündigungsgemälde in spät- Die farbige Fassung des Wappensteines erwies sıch als Übermalung
romanischer Zeıt entstanden 1st. Die Schattierungen Im Gesicht der des- Jahrhunderts. Unterzeichner hat dıe Fa Ochsenfarth 'an-
Marıa Oönnten allerdings VOLL einer spätmittelalterlichen Restaurierung laßt, das Relief reinıgen, 1m übrigen ber zunächst UTr kleinforma-

Jahrh.?) herrühren Fıne sıchere zeıitlıche Einordnung wırd erst tige Freilegungsproben durchzuführen, dıe Aufschluß ber den SAl
ach der Reinigung des emaldes möglich se1InN. Vorerst sınd Eınzel- stand der Iteren Polychronie geben sollen
heiten LUT erkennen, WEeNN die ertilache mıiıt Wasser benetzt wird. Zu
Die Malereireste sınd interessant CNUßg, den Aufwand einergrund- Die och vorhandenen Bestandteile des Barockaltares sınd star-
lıchen Restaurierung rechtfertigen. Der Barockaltar sollte eiwas ker Anobienschäden und UTC| unsachgemäße agerung In ihrer Sub-
ach esten ersetzt werden. gefährdet. Empfehlung

Hannover, Klosterkammer, kte a) Überführung der Altarteile einen klımatısch gunstigen Standort,
1976616) dort Bestandsaufnahme, Untersuchung und Sicherungsmaßnahmen

Auftrag Fa Ochsenfarth, aderborn ZUTr Restaurierung VO]  5 mıiıt- Gespräche mit den Besitzern der Skulpturen, dıe vorübergehen-
telalterlichen Wandmalereien und eines gotischen Wappenschildes de ückgabe ZUT Herstellung VO!  - güssen erreichen.

Wandmalerei in der mittleren Kapelle des sudlichen Seitenschiffes Untersuchung, ob 1m Bereich des AHK eın Barockgemälde vorhan-
Freilegung der Originalmalerei, ntuiernen von unsachgemäßen Aus- den ist, das als Ersatz für das verlorene Altargemälde dıenen kann.
besserungen, Reinigung, Putzfestigung, Neuausputzen VON ehlstel- Restaurierung und Aufstellung des Altares in einer der Seiıtenkapel-
len, Retuschen len der Kreuzkirche, sıch dıe Rekonstruktion (b, realısıeren aßt.

Zu2 Malereifragmen: unter dem ogen ZU sudliıchen Querhaus (gut
erhalten). Reinigung und sachgemäße Kantensicherung (am 1977 Engelpaar und Sıtzmuttergottes:
abgeschl.) Die bemerkenswerten Holzskulpturen Ssınd Bestandteile NIC| mehr

Gotischer Wappensteıner udostl. Freipfeiler) Reinigung, Re- vorhandener Barocka  TE. egen ihres schlechten Erhaltungszustan-
uschen des den Engeln fehlen Gliedmaßen, der Sıtzmadonna
Vermerk Die Restaurierung der romanıschen Malereifragmente In der der Kopf Christı ann ohl NUuUr dıe Unterbringung In einem Mu-
DSIS des nördlıchen Querhauses ann leıder och NIC. in Auflftrag SCUMSTAaUM gedacht werden. unachns berführung einen 1ma-
gegeben werden, da dıe Finanzıerung NIC| gesiche ist. 15C. gunstigen Standort, dort Bestandsaufnahme, Untersuchung und
(Dıie TDe1ıten wurden 1977 abgeschlossen Gesamtkosten Sicherungsmaßnahmen (Anobienschäden
It. echnung 1977 Johann Nepomuk

Hannover, Klosterkammer, kte ute Barockfigur mıt stark Dblätternder Wei  assung Das uzifix
617) 1977 Die ulptur sollte ın der erks der gesiche: unter-

Vermerk. (HL Kreuz-Kirche) SUC. und evtl freigelegt werden.
Betr. Hannover, Klosterkammer, kte des Amtsrestaurators

Wandgemälde in der mittleren Seitenkapelle (Kruzifix) 618) 1977
Vermerk betr.Malereifragmen unter dem ogen ZU sudl Querhaus

Gotischer Wappenstein mıt Engeln Pfeıiler VOT der Nze Wandgemälde In der mittleren Seıtenkapelle (Kruzifix)
Zerlegter Barockaltar Malereifragment unter dem ogen sudl Querhaus
Eınzelne Holzskulpturen: Engelpaar und Sıtzmuttergottes (Bälge- Gotischer Wappenstein Pfeiler VOT der Nze

kammer), Johann Nepomuk (Sakriste1) ezug Ortsbesichtigung 20 977
EZUZ. Die Restaurierungsarbeiten wurden 1977 abgeschlossen.
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ZUu te und geschlossene Fassade wird ann mıt handelsüblichen und gC-
Die Darstellung des Gekreuzigten konnte UTC! vorsichtige Reinigung prüften Materıalıen verfestigt und imprägniert. Vorhandene Eisendü-
aufgehellt werden, daß s1e sıch weniger hart VO! Hıntergrund ab- Del werden NIC: rostende Materıalıen ausgetauscht. Dem Nie-
hebt, als unmıiıttelbar ach der Freilegung. derschlagswasser eıle der Giebelabdeckung werden in
Farbretuschen Am Kruzifix und Kreuz Eintönen einiger storender den vorhandenen ugen versiegeltund erhalten schräge deckungen
Fehlstellen Die Andeutung der Gesichtszüge wurde, obwohl eine ErT- Anschlüsse zwischen Wand und Dach, Abdeckung der Giebel SOWI1e
ganzung des Jahrhunderts, belassen. EeTZIC| auf Nachziehen der ausladende esimse erhalten Abdeckungen aus Ble1i
Konturen, andererseıts Belassung Von Konturen des 19 „Beruhi- Vor, während und ach Beendigung der Restaurierung der Fassade
gung des Hıntergrundes UrC! Farbretuschen Im gelbweıßen Neutral- soll der jeweilige Zustand Urc! Fotographien dokumentiert werden.
{ONn. Ergänzung der das an rahmenden Bordüre, unter 1nDe- Hannover, Klosterkammer, auakten
ziehung der Bestandteıle des 19 Jahrhunderts in einem neutralen
Farbton. Da dıe Rekonstruktion der unteren waagerecht verlaufenden
Bordure problematisch ist Breıite und Verlauf sınd NIC vollständig
überliefert wurde ın diesem Fall auf dıe Rekonstruktion zunächst
verzichtet. Die Weıinrankenmalerei des 19 Jahrhunderts wurde abge-
NOMMECIN. Eintönung des unteren neuverputzien Wandfeldes (zum A
tar hin) mıiıt einer gelblıchweißen arbe, etwas heller als Im oberen
an!
ZU
DiIie Trbeıten schon abgeschlossen.
Vgl. Vermerk VO!
Zu
Die Untersuchung der Polychromie ergab, daß unter der Fassung des

Jahrhunderts eine weiıtere nachmittelalterliche, ohl barocke Poly-
chromie ZU Teıl erhalten ist. Die Firma Ochsenfarth wurde arum
gebeten, Einzelheiten des eiundes fotografisch der zeichnerisch
dokumentieren. Die Fassung des Jahrhunderts ze1g! eın bemer-
kenswertes Einfühlungsvermögen In spätmittelalterliche Farbgebung
und wurde deshalb belassen.
aßnahmen Reinigung der Fassung des Jahrhunderts; Eıntönen
der Steinergänzung des Reliefrahmens
ZCZ. Dr Brücker

Hannover, Klosterkammer, kte
619) I0 1977

Betr. Restaurierung VON mittelalterlichen Wandmalereien und eines
gotischen Wappenschildes. Als Anlage erhalten S16 dıe Kostenzusam-
menstellung
Schlußabrechnung 1977 Uurc! Ochsenfar: aderborn,
Bruchstr. 20 2L 4790 aderborn unter ezug auf Untersuchungs-
uftrag 1976 und Restaurierungsauftrag 15 1976 sSowIı1e
der Kostenvoranschläge 1976
rbeıten ach vorherigen restauratorischen Untersuchungen (Kreuzl-
ZSUNgSSZENGC, Malereifragmente unter dem ogen ZU sudl Querhaus,
gotischer Wappensteın).

Freilegungs- und Säuberungsarbeiten der Wandmalereı Kantensiche-
rung Putzarbeiten. Wappensteıin Retuschierarbeiten
IL
Retuschierarbeiten (Punktretusche) Kreuzigungsszene Reinigungsar-
beıten. Gotischer Malereıirest retuschiert
I8.
Retuschierarbeite (Punktretusche) Kreuzigungsszene

1976
A Befunduntersuchung

Hannover, Klosterkammer, Sonderbaumaßnahmen ; 303
(Kap tıt. 81220)

620) 1979
Erläuterungsbericht für die Restaurierung der barocken Sandsteinfas-
sade
Die aQus scharrierten Sandsteinquadern und vorspringenden Glhiede-
rTuNgen bestehende Westfassade 16€!  € ist in ganzZer Fläche dunkel
verschmutzt bzw. mıt Moosen und echten bewachsen. Nahezu alle
ugen sınd offen, die vorspringenden Gliederungen sınd vielilac ab-
geschlagen, In der ganzen Fassade sınd erhebliche Fehlstellen vorhan-
den. Eisendübelen den Sandsteın verschiedenen tellen gespal-
ten.
Es ist geplant, die Fassade ach dem Eınrusten vorsichtig, ach
vorheriger Dokumentation vorhandener Oelanstriche, reinıgen.
ach erfolgter Reinigung sollen die Fehlstellen mıiıt einem Sandsteıin-
ersatz ausgebessert und dıe offenen bzw. SC|  en ugen ach einer
Vorbehandlung mıiıt 1k-Iraßmörtel geschlossen werden. Die erganz-
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Quellenverzeichnis und Bıbliıographie Geschichte und
Ausstattung der TE Heılıgen Kreuz in esne1ım
Von Jochen Zink

Hann. 80, Regierungsprasident ıIn Hildesheim, BauverwaltungsaktenUnge Quellen Hıild. I,
Acc. 7176

Nr. 34 Denkmalpflege der Stadt Hıldesheim
1.) Göttingen, Diplomatıscher Apparat der Universıität Nr 58 Denkmalpflege der Stadt Hıldesheim

Urkunde NrT. /0, NrT. 71
Hann. 80, Akten des Regierungsprasidenten ın Hildesheim, Schulabtlig.
Hıld. III,
AÄcc.23 Hannover, Niedersächsisches Hauptstaatsarchiv
Nr. 3169 Beseitigung der Kriegsschaäden Ichen und ähnlichen Bau-

Hıld. Br. en aus dem Hildesheimer Landesarchiv, reSp. dem egie- ten

rungsarchiv der Fürstbischofe VON Hildesheim an  ildesheimer NrT. 3195 Kirchensachen, Stadt Hıldesheim
Nr. 3212 Angelegenheıten der katholischen Kirchengemeinde VO!  - HlBriefschaftsarchiv) Kreuz

NT. 6663 Vıkarıen des Kreuzstifts G3537)
Nr. 6665 Vıkarıen des Kreuzstifts Hann. 80, Bezirksregierung Braunschweig, Außenstelle Hıldesheıiım, De-
NT. 6666 Das astora ZU Kreuz insbesondere dıe Behausung des Hıild. I, zernai (Allgem. Hochbau-Angelegenheiten)

Acc.Pastors
Nrt. 6669 Preces primarlae beIi dem Kreuzstift Bischöfliches General-Vikarıat und beverinsche BibliothekNr 6672 Gefälle des Kreuzstitfts (1583) Nr. 4
NT. 6674 Aktıva und Passıva des Kapitels appe mit div. Zeichnungen)

NT. 20 Altere Bauzeichnungen VOLL verschiedenen ebaudenNT. 6675 Schaden des Kreuzstifts Urc Einquartierung (1632) NT. 21 Bauzeichnungen VOILL verschiedenen ebaudenNr 6679 estamente VOI Kanonıikern des Kreuzstifts
NrT. 26 Bischöfliches General-V1  Trilat Hildesheim (dıverse Zeichnun-NT Oonvolut, die unter Fürstbischo:! Ernst geschehene Visıtation

der tifter und der Geistlichkeit betr. gen)
Nr NT. 357 Denkmalpflege In der Stadt HildesheimVısıtationen, die Hildesheimische Geistlichkeit beitr.

NrT. 368 Denkmalswerte Bauten, Stadt Hıldesheim

NT Kirchenrechnungen (1707)
Nr Kreuzstift und ST. Moritz-Stift (1590) Hann. Klosterbausachen
Nr Verschiedene, och unterzubringende en

NT. 74 Unterhaltung der Kreuzkirche
NT. 77 Die Überweisung des Choraleigebäudes und des Pfarrhauses

Hıld. Br. 3,8 Hildesheim, HIL. Kreuz, Kırche und Stift bei der Kreuzkiıirche den Bischof VON Hildesheim

Nr. 27 114 Kapitelsprotokolle und Adıuncta protocollorum Nr. 78 Die Einfriedigung des Kirchhotfes der Kreuzkirchengemeinde
Nr. 114a

159 Fabrikregister
Nr. 360 VO]  — E 1623, 165 746 (18 Jh.)
NT. 361 Hann. Kurfurstl. bzw. Ägl. Kammer Hannover, Spezialakten betr.VOLl 1774 (1774)

dıe Amter der Proyvyinz HildesheimNr. 362 von 784/85 (1785)
NrT. 369 Verzeichnis der öfe und Häuser 1Im Bereich der Stiftsımmunit-

tat; el eın Plan VON 1607 (18 Jh.:) NT. egelung der katholischen Schulbezirke
Nr. 379 Die Ihesaurarıe des Kreuzstifts (18 Jh.)
NT. 405 Protokolle ber Vısrı  J1onen der Klosterhöfe Hann. 92, Akten der Deutschen Kanzleı In London, Kirchen-, 'Chul- und
Nrt. 4726 Sammelakte Deir. versch. Vikarıen (18./19 F Klostersachen, Klosterkammer
Nr. 4728 Verzeichnis der Vikarıen und ihrer Besıiıtzer. Dıplom VO!  - 1657

Deftr. dıe Reduktı:on der Vikarıen (2 SE Jh.) Nr. 1 DIie eingezogenen geistlichen uter 1im Fürs  1stum Hıldes-
NT. 436 en und Urkundenabschriften den einzelnen Vikarıen eım453 (16./19 Jh.) Nr. 3 Die Errichtung eines allgemeınen Klosterfonds ZU1 VerwaltungNT. 454 €esg| aus dem Jh., (16./19 Jh.)
NrT. 455 Z/wel Verzeichnisse der in der Kreuzkirche feiernden este des geistlichen uts

1569%, E E (16. Jh.)
NrT. 459 Oonzepte von Briefen des Kreuzkapitels Hann. 04 Klosterkammer Hannover, Generalıa, au-Sachen

en.

Hıild. Br. 10 NT. 20Preußische Amtsakten Übersicht Der dıe von 1818 1835 aufgewandten Kosten für
ostergebäude und sonstige der Klosterverwaltu angehören-

NrT. 2450 en des Besitzstandes der Schäfere1 de Bauwerke
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Kreuzstift Nr. S
Nrt. 2452
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Hann. 04 Klosterkammer, Hannover, Generalia, Hauptklosterkasse
Hann. 77D Akten des Älosteramtes Hildesheim betr. Bausachen Gen. A _ XVI
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Hann. Klosterkammer Hannover, Generalıa, Fürstentum Hıldesheim, Hann. 04 Klosterkammer Hannover, Generalıia. Provisorische Regie-
Gen. VIIN Bausachen Gen. rungs-Kommission Hannover 1814 1818. au-Sachen

Nr. andbaumeister Wellenkamp NT. 62 ıldesheimisches Stifts- und Kloster-Bauwesen überhauptNT. Aufsicht ber dıe klösterlichen Gebäude und Bauwerke in (1817)Hıldesheim
Nr. 8 DIie auf einem Oontftra! beruhende jJährlıche Unterhaltung der

klösterlıchen Bauwerke
Hann. 04 Klosterkammer Hannover, Generalıa. Vermessungen und Be-
Gen. schreibungen. Bezırk Hıildesheim

Hann. 04 Klosterkammer Hannover, Generalıa, Kontributionen und
Gen. > XI Steuern

Nr. 7 Beschreibung der in der Stadt Hıldesheim gelegenen al  enNTF Versicherung der ıldesheimischen Stifts- und Klostergebäude (1829)

Hann. 04 Klosterkammer Hannover, Generalia, Abnahme der klösterli- Hann. 113, Kultusministerium, Klostersachen, Generalıa

Gen, chen Rezepturregister und Rechnungen, Hildesheim, FeUZSM,;
Nr. 1 NrT. 93ammlung Von Remissions-Protokollen als Beılage ZUT ech- Übersichten ber dıe bewilligten Baukosten

NUNg des Kreuzstifts für 1811 NrT. 170 Das Budget für das Rechnungsjahr 1840 1841
n Fınforderung und Revısıon der Rech]nungen des Kreuzstiftes

NT. 210 Ersparungen, unerwartete Eiınnahmen und außerordentliche
usgaben der Klosterkammer

Nr. 232Hann. 04 Klosterkammer Hannover, Generalıa, egister und Rechnun- Übersichten der Eınnahmen und usgaben der Hauptkloster-
Gen. F II, SCcCNMh der Alosterrezepturen, Hildesheim, Kreuzstift kasse und der klösterliıchen Rezepturen für die Rechnungsjahre

DTO Juli 1831 1840
Nr. 15 Fabrıkregister VON Marıae Geburt 1808 bIis dato 1809 Nr. 256 Extrakt AU> dem Kontrollregister ber dıe Einnahmen und Aus-

gaben der Hauptklosterkasse
NT. esg] 1809 bis dato 1810

Hann. 122a Der Öberprasident der Provınz HannoverHann. 04 KÄlosterkammer Hannover, Generalıa, Stiftsguterverwaltungs-
Gen. Kommission Hıiıldesheim unter preußisch-westfalischer Herr- AUNL, NrT. 13

SC Nr. 26a DIie Konservation der Kunstdenkmälder und Kunstaltertümer

B, Nr. Bau- und Reparatur-Sachen allgemeın (1813)
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Nr 172 esg|Hann. 04 Klosterkammer Hannover, Generalıia. Stiftsguterverwaltungs- Nr 174Gen. G I Kommissıon Hıldesheim ın preußisch-westfälischer eıt. esg. iIm Regjierungsbezirk Hıldesheim

C E} NT. Bauten und Reparaturen des mies Hıldesheim Vol
33 Hannover, Klosterkammer

Nr. esg. Vol
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Nr. Verzeichnis der dem Fiskus anheimgefallenen Stiftsgebäude IM, 28 Acta betr. Unterhaltung der Kreuzkirche In Hıldesheim

Hıldesheim (1809)
Nr 11 Benutzung der den aufgehobenen tiftern In Hıiıldesheim 10a Klosterbauamt L, Hannover, Kreuzkırche Hıldesheim, ech-

gehörigen Kuriıen und Häuser NUNSCH
G  5 Nr Zustand der tifter und Klöster im Fürstentum Hıldesheim 10 b Klosterbauamt L, Hannover, Kreuzkirche Hıldesheim, ech-

(1802) NUuNgeCnN 1943
HI, Nr 11 ufhebung des Kreuzstifts (s. d. ne 51g- Klosterbauamt Hannover, Kreuzkirche Hıldesheim, Bau-

Nr Untersuchung des Vermögens und der Einkünfte des Kreuz- natur) akte,
stifts (1802) ne S1g- kte KreuzkircheHI, NrT Erledigte Vıkarie Primae Annuncıationis In der Kreuzkirche natur)
(1808) ne 51g- Klosterkammer, Hannover, auabilg., Kreuzkirche In Hıldes-

H  5 Nr Reparaturen den ebauden des supprimierten Kreuzstifts natur) heim, Bauakte, Bd
auakten und Rechnungsbelege 1979 961
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Hs 298 ibid., I1 (18 Jh.)4.) Hildesheim, Bistumsarchiv und Dombibliothek
Hs 328 Des ollegiat-Kapıitels ZU Hl Kreuze in Hıldesheim

Bistumsarchiv (BA) antıqua el moderna, SOWIE Schriftstücke und Nachrichten befr.
dıe mmunı Jurisdiktion und Häuser des Kapıtels (18 Jh.)

Bischöfl Generalvicarıiat in Hıldesheim, rchen- Pfarr- und chul- Sachen Hs 329
VvVon Stae CTrucIıs Hıldesheim. Pfarr-Sachen Vol Pfarractus 1774 Copıi0onale Praeposıturae Crucıis documentorum archıviıl

(18 Jh.)1911, 1911, Hs 330 ragment eines Protokollbuchs des Kreuzkapitels (1590/91)
Hs. 331 De Ecclesia collegiata Crucıis esil Aufzeichnungen desBischöfliches Generalvicariat in Hıldesheim, Stae Crucıs

Kırchensachen (3 1812 18 Kreuz-Kanonikus Wılhelm Uhlıch (ca. 1687; mıt ach-
Dioezesan-Akten (17. 1860 rägen)

Hs 337 Chronologica SUCCESSIO CanOonN1Ccorum In capıtulo CrucIisDioezesan-Akten 11 (17. 892 21 Jh.)Dioezesan-Akten I88| (30. 1907 Hs. 333 1tus Daroch1alıs INS1IgN1S Coll Crucis
Stiftskirche KTEeUuUZ, Stiftskapitel Kreuz beir. die Vıkarıen (12 BIl.) Hs 333 Etat der Revenuen der Präbendarien des Kreuz-Stifts für

1811 (1811)11 1803 1804
Hs 505 Beschreibung der uralten Stadt Hıldesheim An- und Herkom:-

Kreuz, es Stiftsarchiv, Historische Nachrichten Spieckermann (2 BIl.) 1681  - Ex manuscripto In SCIT1INUIS Conradı ordanı reperto
(frühes Jh.) Nr. (19 Jh.)

Hs FA T1 d, 771 Visitationsprotokoll VON 608709 (Maschinen-
cium in Collegiatae Ecclesiae Stae CrucisHs. 298 b  ibid., Bd. II (18. Jh.)  4.) Hildesheim, Bistumsarchiv und Dombibliothek  Hs. 328  Des Collegiat-Kapitels zum Hl. Kreuze in Hildesheim Statuta  Bistumsarchiv (BA)  antiqua et moderna, sowie Schriftstücke und Nachrichten betr.  die Immunität, Jurisdiktion und Häuser des Kapitels (18. Jh.)  Bischöfl. Generalvicariat in Hildesheim, Kirchen- Pfarr- und Schul- Sachen  Hs  329  von Stae Crucis zu Hildesheim. 3. Pfarr-Sachen Vol.: Pfarractus 29. 3. 1774 -  Copionale Praepositurae S. Crucis documentorum archivii  (18. Jh.)  26. 9. 1911, (1174 - 1911, 1958)  Hs. 330  Fragment eines Protokollbuchs des Kreuzkapitels (1590/91)  Hs. 331a  De Ecclesia collegiata S. Crucis Hildesii. Aufzeichnungen des  Bischöfliches Generalvicariat in Hildesheim, Stae Crucis  Kirchensachen I (3. 3. 1812 - 18. 2. 1902)  Kreuz-Kanonikus Adolf Wilhelm Uhlich (ca. 1687; mit Nach-  Dioezesan-Akten I (17. 10. 1860 - 17. 9. 1909)  trägen)  Hs  332  Chronologica successio canonicorum in capitulo S. Crucis  Dioezesan-Akten II (17. 9. 1892 - 21. 6. 1907)  (Ende 18. Jh.)  Dioezesan-Akten III (30. 10. 1907 - 20. 3. 1919)  Hs. 333 a  Redditus parochialis insignis Coll. S. Crucis (1764 - 1827)  Stiftskirche hl. Kreuz, Stiftskapitel z. Hl. Kreuz betr. die Vikarien (12 Bll.)  Hs  333  Etat der Revenuen der Präbendarien des Hl. Kreuz-Stifts für  1811 (1811)  16. 11. 1803 - 4. 2. 1804 (1803 - 1804)  Hs  505  Beschreibung der uralten Stadt Hildesheim An- und Herkom-  Hl. Kreuz, Altes Stiftsarchiv, Historische Nachrichten - Spieckermann (2 BIl.)  men. Ex manuscripto in scriniis D. Conradi Jordani reperto  (frühes 19. Jh.). - BA Nr. 3  (19. Jh.)  Hs. 771  (= 771 a, 771 b) Visitationsprotokoll von 1608/09 (Maschinen-  Actum in Collegiatae Ecclesiae Stae Crucis ... (Inventar des Kirchenschatzes  schriftliche Abschrift des verlorenen Originals) (20. Jh.)  vom 12. 7. 1725). - BA Inventare Nr. 1  AbDE G:  Nr. 28  Nachlaß Dr. (J. M.) Kratz (19. Jh.)  Nr. 33  Inventarium Ornamentorum ... (Inventar des Kirchenschatzes von 1745, mit  Über die Stiftsfehde, die Restitution des Hochstifts und den -  einem Nachtrag von 1751). - BA Inventare Nr. 2  Dreißigjährigen Krieg (v. J. M. Kratz) (19. Jh.)  Nr. 36  Historische Nachrichten über die Stadt Hildesheim (1300 -  Inventarium der Kirche zu St. Crucis in Hildesheim, aufgenommen im Jahre  1824 (1824). - BA Inventare Nr. 4  1700) (18. Jh.)  Nr. 39  Extractus abbreviatus de fundatione Ecclesiarum Hildesien-  sum (18. Jh.)  Inventarium der Pfarrkirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim, aufgenom-  Nr. 40  Fundatio Ecclesiae Hildesemensis ex membraneo codice  men am 12. 12. 1842 (1842). - BA Inventare Nr. 3  Bibliothecae Sti Godehardi (17. Jh.) durch J. M. Kratz (19. Jh.)  Nr. 53  Eine Relation über den Zustand des Stifts Hildesheim (1519  Inventarium der Kirche „zum heiligen Kreuz“ in Hildesheim. 1900 (1900). -  — 1643), (17. Jh.)  BA Inventare Nr. 6.  Nr. 54  Notizen zur Hildesheimischen Geschichte (v. I. Zeppenfeldt)  Kirchen- Pfarr- und Schulsachen. Vol.: in specialiter: die Beschreibung der  (18. Jh.)  Kirchen und ihrer Kunstschätze und Alterthümer in der Diözese Hildesheim  Nr. 68  Historische Nachrichten über Hochstift und Stadt Hildesheim  unter Fürstbischof Ferdinand (v. I. Zeppenfeldt) (18. Jh.)  Bd. I (Hauptabtig. IX Q; v. 20. 11. 1860 - 14. 2. 1869). Vorges. Signatur:  BA G XXV, 2, Bd. 1  Nr. 80  Historische Nachrichten über Hochstift und Stadt unter Fürst-  bischof Max Heinrich (v. I. Zeppenfeldt) (18. Jh.)  dito Bd. II (1896/97). Vorges. Signatur BA G XXV, 2, Bd. 2  Nr. 87/1  Akten über die Vereinigung des ehemaligen Fürstenthums  Hildesheim und der hann. Lande (1813/14), (19. Jh.)  Dombib)iathek  Nr. 88  Urkunde v. 12. 12. 1807. Die Kapitel S. Mauritius, S. Crucis  u. a. stellen Delegaten zum Huldigungseid auf Jerome Napo-  Hs. 3  leon (12. 12. 1807)  Repertorium Archivi Capituli Hildesiensis (ats d. J. 1667; Ab-  Nr. 89  Nachrichten über die Revolution und Volksaufstände in den  schrift) (ca. 1724)  HSS  Liber Indicum super singulis Copionalibus (16. Jh.)  Braunschweig’schen und hann. Staaten (1830/1831)  Hs  7n VI  Urkunden des Hoch- und Domstifts Hildesheim (Abschriften)  Nr. 90  Catalogus et vitae episcoporum Hildesiensium (18./19. Jh.)-  (18. Jh.)  Nr. 94  Geschichtliche Notizen über die Bischöfe von Hildesheim und  Hs  10  Kopiar aus dem Hildesheimer Dom (17./18. Jh.)  des Hochstifts (versch. Hde.) (16. - 18. Jh.)  Hs  z  Kopiar (Urkunden von 1146 bis zum Ende des 18. Jhs.) (18. Jh.)  Nr. 95  Kleinere Historische Aufzeichnungen über die Bischöfe von  Hs  85  Johannes Letzner, Hildesheimische Chronica und historische  Hildesheim (18. Jh.)  Beschreibung (Abschrift des I. und II. Buchs) (18. Jh.)  Nr. 97  Annales Capituli Hildesiensis ex Codice membraneo descripti  Hs  88  ibid., Abschrift des V. Buchs (18. Jh.)  (18. Jh.)  Hs  101  (P.) Elbers, Chronicon Hildesiense.-Bis 1573 (17./18. Jh.)  Nr. 209  De statu Capituli et Diocesis Hildesiensis v. Joh. Gottfried  Hs  150  Synopsis de gestis Hildesimensium Episcoporum ex Chronico  Gruber (1768)  x  P. Elbers et variis auctoribus conscripta (822 - 1702), (18. Jh.)  Nr. 209 a  Status Dioecesis Hildesiensis per F. C. B. Vicarium S. Crucis  Hs  162  Hs  Beschreibung der uralten Stadt Hildesheim (17./18. Jh.)  in Monte (18. Jh.)  166  Sammlung versch. Notizen zur Geschichte und Beschreibung  Nr. 341  Verordnungen und Schriftstücke betr. Öffentliche Wege und  der Stadt und des Stifts Hildesheim (17. Jh.)  Stege in Hildesheim und Stiftungen für Wegebesserungen  Hs  173  (17./18. Jh.)  Sammlung versch. Notizen und Abschriften zur Geschichte der  Nr. 342  Generelles betr. Wegbau im Hochstift Hildesheim 1777  Bischöfe, der Stadt und des Stifts Hildesheim (16. Jh.)  Hs  189  (Schriftsätze von H. A. du Plat und Maurermeister Wendt)  Succincta relatio de statu Ecclesiae Cathedralis, aliarum eccle-  (18. Jh.)  siarum et monasteriorum ... Hildesiensis usque ad annum 1802  Nr. 344  Verfügung von Clemens August betr. Aufsicht über bauliche  (Anf. 19. Jh.)  Hs  196  22 Karten einiger älterer Hildesheimischer und anliegender  Nr. 353  Arbeiten (1727)  Ämter, Gerichte und Klöster (18. Jh.)  ber Brauwesen in Stift und Stadt Hildesheim (v. I. Zeppen-  feldt) (18. Jh.)  Hs  298 a  Geschichtliche Aufzeichnungen zu St. Michael (v. I. Zeppen-  Nr. 394 d  Protocollum visitationis Ecclesiae Cathedralis Hildesemensis  feldt) Bd. I (18. Jh.)  1657 (1657)  227nventar des Kırchenschatzes schriftlich: SC des verlorenen Originals) (20. Jh.)
VO!l w} Inventare NT. Abt. .

Nr. 28 Nachlaß Dr. (J Kratz (19 Jh.)
NrT. 33Inventarıum OrnamentorumHs. 298 b  ibid., Bd. II (18. Jh.)  4.) Hildesheim, Bistumsarchiv und Dombibliothek  Hs. 328  Des Collegiat-Kapitels zum Hl. Kreuze in Hildesheim Statuta  Bistumsarchiv (BA)  antiqua et moderna, sowie Schriftstücke und Nachrichten betr.  die Immunität, Jurisdiktion und Häuser des Kapitels (18. Jh.)  Bischöfl. Generalvicariat in Hildesheim, Kirchen- Pfarr- und Schul- Sachen  Hs  329  von Stae Crucis zu Hildesheim. 3. Pfarr-Sachen Vol.: Pfarractus 29. 3. 1774 -  Copionale Praepositurae S. Crucis documentorum archivii  (18. Jh.)  26. 9. 1911, (1174 - 1911, 1958)  Hs. 330  Fragment eines Protokollbuchs des Kreuzkapitels (1590/91)  Hs. 331a  De Ecclesia collegiata S. Crucis Hildesii. Aufzeichnungen des  Bischöfliches Generalvicariat in Hildesheim, Stae Crucis  Kirchensachen I (3. 3. 1812 - 18. 2. 1902)  Kreuz-Kanonikus Adolf Wilhelm Uhlich (ca. 1687; mit Nach-  Dioezesan-Akten I (17. 10. 1860 - 17. 9. 1909)  trägen)  Hs  332  Chronologica successio canonicorum in capitulo S. Crucis  Dioezesan-Akten II (17. 9. 1892 - 21. 6. 1907)  (Ende 18. Jh.)  Dioezesan-Akten III (30. 10. 1907 - 20. 3. 1919)  Hs. 333 a  Redditus parochialis insignis Coll. S. Crucis (1764 - 1827)  Stiftskirche hl. Kreuz, Stiftskapitel z. Hl. Kreuz betr. die Vikarien (12 Bll.)  Hs  333  Etat der Revenuen der Präbendarien des Hl. Kreuz-Stifts für  1811 (1811)  16. 11. 1803 - 4. 2. 1804 (1803 - 1804)  Hs  505  Beschreibung der uralten Stadt Hildesheim An- und Herkom-  Hl. Kreuz, Altes Stiftsarchiv, Historische Nachrichten - Spieckermann (2 BIl.)  men. Ex manuscripto in scriniis D. Conradi Jordani reperto  (frühes 19. Jh.). - BA Nr. 3  (19. Jh.)  Hs. 771  (= 771 a, 771 b) Visitationsprotokoll von 1608/09 (Maschinen-  Actum in Collegiatae Ecclesiae Stae Crucis ... (Inventar des Kirchenschatzes  schriftliche Abschrift des verlorenen Originals) (20. Jh.)  vom 12. 7. 1725). - BA Inventare Nr. 1  AbDE G:  Nr. 28  Nachlaß Dr. (J. M.) Kratz (19. Jh.)  Nr. 33  Inventarium Ornamentorum ... (Inventar des Kirchenschatzes von 1745, mit  Über die Stiftsfehde, die Restitution des Hochstifts und den -  einem Nachtrag von 1751). - BA Inventare Nr. 2  Dreißigjährigen Krieg (v. J. M. Kratz) (19. Jh.)  Nr. 36  Historische Nachrichten über die Stadt Hildesheim (1300 -  Inventarium der Kirche zu St. Crucis in Hildesheim, aufgenommen im Jahre  1824 (1824). - BA Inventare Nr. 4  1700) (18. Jh.)  Nr. 39  Extractus abbreviatus de fundatione Ecclesiarum Hildesien-  sum (18. Jh.)  Inventarium der Pfarrkirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim, aufgenom-  Nr. 40  Fundatio Ecclesiae Hildesemensis ex membraneo codice  men am 12. 12. 1842 (1842). - BA Inventare Nr. 3  Bibliothecae Sti Godehardi (17. Jh.) durch J. M. Kratz (19. Jh.)  Nr. 53  Eine Relation über den Zustand des Stifts Hildesheim (1519  Inventarium der Kirche „zum heiligen Kreuz“ in Hildesheim. 1900 (1900). -  — 1643), (17. Jh.)  BA Inventare Nr. 6.  Nr. 54  Notizen zur Hildesheimischen Geschichte (v. I. Zeppenfeldt)  Kirchen- Pfarr- und Schulsachen. Vol.: in specialiter: die Beschreibung der  (18. Jh.)  Kirchen und ihrer Kunstschätze und Alterthümer in der Diözese Hildesheim  Nr. 68  Historische Nachrichten über Hochstift und Stadt Hildesheim  unter Fürstbischof Ferdinand (v. I. Zeppenfeldt) (18. Jh.)  Bd. I (Hauptabtig. IX Q; v. 20. 11. 1860 - 14. 2. 1869). Vorges. Signatur:  BA G XXV, 2, Bd. 1  Nr. 80  Historische Nachrichten über Hochstift und Stadt unter Fürst-  bischof Max Heinrich (v. I. Zeppenfeldt) (18. Jh.)  dito Bd. II (1896/97). Vorges. Signatur BA G XXV, 2, Bd. 2  Nr. 87/1  Akten über die Vereinigung des ehemaligen Fürstenthums  Hildesheim und der hann. Lande (1813/14), (19. Jh.)  Dombib)iathek  Nr. 88  Urkunde v. 12. 12. 1807. Die Kapitel S. Mauritius, S. Crucis  u. a. stellen Delegaten zum Huldigungseid auf Jerome Napo-  Hs. 3  leon (12. 12. 1807)  Repertorium Archivi Capituli Hildesiensis (ats d. J. 1667; Ab-  Nr. 89  Nachrichten über die Revolution und Volksaufstände in den  schrift) (ca. 1724)  HSS  Liber Indicum super singulis Copionalibus (16. Jh.)  Braunschweig’schen und hann. Staaten (1830/1831)  Hs  7n VI  Urkunden des Hoch- und Domstifts Hildesheim (Abschriften)  Nr. 90  Catalogus et vitae episcoporum Hildesiensium (18./19. Jh.)-  (18. Jh.)  Nr. 94  Geschichtliche Notizen über die Bischöfe von Hildesheim und  Hs  10  Kopiar aus dem Hildesheimer Dom (17./18. Jh.)  des Hochstifts (versch. Hde.) (16. - 18. Jh.)  Hs  z  Kopiar (Urkunden von 1146 bis zum Ende des 18. Jhs.) (18. Jh.)  Nr. 95  Kleinere Historische Aufzeichnungen über die Bischöfe von  Hs  85  Johannes Letzner, Hildesheimische Chronica und historische  Hildesheim (18. Jh.)  Beschreibung (Abschrift des I. und II. Buchs) (18. Jh.)  Nr. 97  Annales Capituli Hildesiensis ex Codice membraneo descripti  Hs  88  ibid., Abschrift des V. Buchs (18. Jh.)  (18. Jh.)  Hs  101  (P.) Elbers, Chronicon Hildesiense.-Bis 1573 (17./18. Jh.)  Nr. 209  De statu Capituli et Diocesis Hildesiensis v. Joh. Gottfried  Hs  150  Synopsis de gestis Hildesimensium Episcoporum ex Chronico  Gruber (1768)  x  P. Elbers et variis auctoribus conscripta (822 - 1702), (18. Jh.)  Nr. 209 a  Status Dioecesis Hildesiensis per F. C. B. Vicarium S. Crucis  Hs  162  Hs  Beschreibung der uralten Stadt Hildesheim (17./18. Jh.)  in Monte (18. Jh.)  166  Sammlung versch. Notizen zur Geschichte und Beschreibung  Nr. 341  Verordnungen und Schriftstücke betr. Öffentliche Wege und  der Stadt und des Stifts Hildesheim (17. Jh.)  Stege in Hildesheim und Stiftungen für Wegebesserungen  Hs  173  (17./18. Jh.)  Sammlung versch. Notizen und Abschriften zur Geschichte der  Nr. 342  Generelles betr. Wegbau im Hochstift Hildesheim 1777  Bischöfe, der Stadt und des Stifts Hildesheim (16. Jh.)  Hs  189  (Schriftsätze von H. A. du Plat und Maurermeister Wendt)  Succincta relatio de statu Ecclesiae Cathedralis, aliarum eccle-  (18. Jh.)  siarum et monasteriorum ... Hildesiensis usque ad annum 1802  Nr. 344  Verfügung von Clemens August betr. Aufsicht über bauliche  (Anf. 19. Jh.)  Hs  196  22 Karten einiger älterer Hildesheimischer und anliegender  Nr. 353  Arbeiten (1727)  Ämter, Gerichte und Klöster (18. Jh.)  ber Brauwesen in Stift und Stadt Hildesheim (v. I. Zeppen-  feldt) (18. Jh.)  Hs  298 a  Geschichtliche Aufzeichnungen zu St. Michael (v. I. Zeppen-  Nr. 394 d  Protocollum visitationis Ecclesiae Cathedralis Hildesemensis  feldt) Bd. I (18. Jh.)  1657 (1657)  227nventar des Kıirchenschatzes VonNn 1745, miıt ber die Stiftsfe  ©: dıie Restitution des Hochstifts und den

einem achtrag von Inventare Nr. Dreißigjährigen Krıeg (V. 'alz (19 Jh.)
Nr. 36 Historische Nachrichten ber die Stadt HildesheimInventarıum derTC ST. Crucıs in Hıldesheim, aufgenommen imre

1824 (1824) Inventare NrT. 1700) (18 Jh.)
NrT. 39 Extractus Teviatus de fundatione Ecclesiarum Hıldesien-

SU): (18 Jh.)Inventarıum der Pfarrkiırche ZU eilıgen Kreuz in Hıldesheim, aufgenom- Nr. 40 undatıo Ecclesiae Hıldesemensis membraneo codice
men Y 1842 (1842) Inventare Nr. Bıbliıothecae S{1 odehardı (17. Jh.) Urc Kratz (19 Jh.)

Nr. 53 Eıne elatıon ber den Zustand des Stifts HıldesheimInventarıum der TC| n ZU! eılıgen Kreuz“ ın Hıldesheim. 1900 (1900) 1643), (17 Jh.)Inventare Nr.
Nrt. 54 Notizen ZU[r Hıldesheimischen Geschichte (v. Zeppenfeldt)

rchen- arr- und Schulsachen. Vol. in speclalıiter: die Beschreibung der (18 Jh.)
rchen und ihrer Kunstschätze und lterthümer in der 10zese Hıldesheim NrT. 68 Hiıstorische Nachrichten ber Hochstift und Stadt Hıldesheim

unter Fürstbischo: Ferdinand (V. Zeppenfeldt) (18 Jh.)(Hauptabilg, Q; 11 860 Vorges. ignatur:
2‚ Bd. 1 Nr. 8() Historische Nachrichten ber Hochstift und Stadt unter urst-

bischof Max Heinrich (V. Zeppenfeldt (18 Jh.)
dıto 11 (1896/97) Vorges Sıgnatur 2, Nr. 877 en ber dıe Vereinigung des ehemaligen Fürstenthums

Hıldesheim und der ann an (1813/14), (19 Jh.)
Dombib)iathek NrT. 88 Urkunde E7 807 DIie Kapiıtel Maurıtius, CrucIis

tellen Delegaten ZU Huldigungseid auf Jerome Napo-
Hs. 3 leon (12Repertorium Archiıvı apıtulı Hıldesiensis (aUs 1667; Ab-

Nr. 89 Nachrichten ber die Revolution und Volksaufständ! in denSCHTI| (ca.
Hs. er ndicum sıngulıs Copionalibus (16 Jh.) Braunschweig’schen und ann. Staaten
Hs 7n VI TKunden des och- und Domstifts Hıldesheim (Abschriften) Nr. 90 atalogus vitae ep1scoporum Hıldesiensium (18./19 Jh.)

(18 Jh.) Nr. 94 Geschic  iıche Notizen ber dıe 1scholfe VON Hıldesheim und
Hs 10 Kopiar aQus dem Hıldesheimer Dom (17./18 Jh.) des Hochstifts (versch. Hde.) (16 18 Jh.)
Hs Kopiar (Urkunden VOIl 1146 DIS ZU Ende des 18 Jhs.) (18 Jh.) Nr. 95 einere Hiıstorische Aufzeichnungen ber die 1scho{fe VO:  n
Hs 85 Johannes Letzner, Hıldesheimische Chronica und historische Hildesheim (18 Jh.)

Beschreibung (Abschrift des und Buchs) (18 Jh.) NT. 0’7 Annales apıtulı Hıldesiensis Codice membraneo descripti
Hs 88 ibid., SC| des ucC (18 Jh.) (18 Jh.)
Hs 101 (P.) Elbers, Chronicon Hıldesiense.-Bıs 573 (17./18 Jh.) NrT. 209 De statu apıtulı Diocesis Hıldesiensis Joh Gottfried
Hs 150 yNOopsIis de gestis Hıldesiımensium Episcoporum Chronıico er (1768)

Elbers et Varıls auctoribus conscripta (822 (18 Jh.) Nr. 209 us Dioecesis Hıldesiensis DeET Vicarıum Crucis
Hs 162
Hs

Beschreibung der uralten Stadt Hıldesheim (17./18 Jh.) in onte (18 Jh.)
166 ammlung versch. otizen ZUT Geschichte und Beschreibung Nr. 341 Verordnungen und Schriftstücke beitr. Öffentliche Wege und

der und des Stifts Hıldesheim (} Jh.) ege In Hiıldesheim und Stiftungen für Wegebesserungen
Hs 173 (17./18 Jh.)ammlung versch. Notizen und Abschriften ZUT Geschichte der

NrT. 347 Generelles betr. egbau im Hochstift Hıldesheim Eischöfe, der und des Stifts Hıldesheim (16. Jh.)
Hs 189 (Schriftsätze VO  - du Plat und Maurermeister endt)Succincta elatıo de statu Ecclesiae Cathedralis, alıarum eccle- (18 Jh.)sS1iarum et monasteriorumHs. 298 b  ibid., Bd. II (18. Jh.)  4.) Hildesheim, Bistumsarchiv und Dombibliothek  Hs. 328  Des Collegiat-Kapitels zum Hl. Kreuze in Hildesheim Statuta  Bistumsarchiv (BA)  antiqua et moderna, sowie Schriftstücke und Nachrichten betr.  die Immunität, Jurisdiktion und Häuser des Kapitels (18. Jh.)  Bischöfl. Generalvicariat in Hildesheim, Kirchen- Pfarr- und Schul- Sachen  Hs  329  von Stae Crucis zu Hildesheim. 3. Pfarr-Sachen Vol.: Pfarractus 29. 3. 1774 -  Copionale Praepositurae S. Crucis documentorum archivii  (18. Jh.)  26. 9. 1911, (1174 - 1911, 1958)  Hs. 330  Fragment eines Protokollbuchs des Kreuzkapitels (1590/91)  Hs. 331a  De Ecclesia collegiata S. Crucis Hildesii. Aufzeichnungen des  Bischöfliches Generalvicariat in Hildesheim, Stae Crucis  Kirchensachen I (3. 3. 1812 - 18. 2. 1902)  Kreuz-Kanonikus Adolf Wilhelm Uhlich (ca. 1687; mit Nach-  Dioezesan-Akten I (17. 10. 1860 - 17. 9. 1909)  trägen)  Hs  332  Chronologica successio canonicorum in capitulo S. Crucis  Dioezesan-Akten II (17. 9. 1892 - 21. 6. 1907)  (Ende 18. Jh.)  Dioezesan-Akten III (30. 10. 1907 - 20. 3. 1919)  Hs. 333 a  Redditus parochialis insignis Coll. S. Crucis (1764 - 1827)  Stiftskirche hl. Kreuz, Stiftskapitel z. Hl. Kreuz betr. die Vikarien (12 Bll.)  Hs  333  Etat der Revenuen der Präbendarien des Hl. Kreuz-Stifts für  1811 (1811)  16. 11. 1803 - 4. 2. 1804 (1803 - 1804)  Hs  505  Beschreibung der uralten Stadt Hildesheim An- und Herkom-  Hl. Kreuz, Altes Stiftsarchiv, Historische Nachrichten - Spieckermann (2 BIl.)  men. Ex manuscripto in scriniis D. Conradi Jordani reperto  (frühes 19. Jh.). - BA Nr. 3  (19. Jh.)  Hs. 771  (= 771 a, 771 b) Visitationsprotokoll von 1608/09 (Maschinen-  Actum in Collegiatae Ecclesiae Stae Crucis ... (Inventar des Kirchenschatzes  schriftliche Abschrift des verlorenen Originals) (20. Jh.)  vom 12. 7. 1725). - BA Inventare Nr. 1  AbDE G:  Nr. 28  Nachlaß Dr. (J. M.) Kratz (19. Jh.)  Nr. 33  Inventarium Ornamentorum ... (Inventar des Kirchenschatzes von 1745, mit  Über die Stiftsfehde, die Restitution des Hochstifts und den -  einem Nachtrag von 1751). - BA Inventare Nr. 2  Dreißigjährigen Krieg (v. J. M. Kratz) (19. Jh.)  Nr. 36  Historische Nachrichten über die Stadt Hildesheim (1300 -  Inventarium der Kirche zu St. Crucis in Hildesheim, aufgenommen im Jahre  1824 (1824). - BA Inventare Nr. 4  1700) (18. Jh.)  Nr. 39  Extractus abbreviatus de fundatione Ecclesiarum Hildesien-  sum (18. Jh.)  Inventarium der Pfarrkirche zum Heiligen Kreuz in Hildesheim, aufgenom-  Nr. 40  Fundatio Ecclesiae Hildesemensis ex membraneo codice  men am 12. 12. 1842 (1842). - BA Inventare Nr. 3  Bibliothecae Sti Godehardi (17. Jh.) durch J. M. Kratz (19. Jh.)  Nr. 53  Eine Relation über den Zustand des Stifts Hildesheim (1519  Inventarium der Kirche „zum heiligen Kreuz“ in Hildesheim. 1900 (1900). -  — 1643), (17. Jh.)  BA Inventare Nr. 6.  Nr. 54  Notizen zur Hildesheimischen Geschichte (v. I. Zeppenfeldt)  Kirchen- Pfarr- und Schulsachen. Vol.: in specialiter: die Beschreibung der  (18. Jh.)  Kirchen und ihrer Kunstschätze und Alterthümer in der Diözese Hildesheim  Nr. 68  Historische Nachrichten über Hochstift und Stadt Hildesheim  unter Fürstbischof Ferdinand (v. I. Zeppenfeldt) (18. Jh.)  Bd. I (Hauptabtig. IX Q; v. 20. 11. 1860 - 14. 2. 1869). Vorges. Signatur:  BA G XXV, 2, Bd. 1  Nr. 80  Historische Nachrichten über Hochstift und Stadt unter Fürst-  bischof Max Heinrich (v. I. Zeppenfeldt) (18. Jh.)  dito Bd. II (1896/97). Vorges. Signatur BA G XXV, 2, Bd. 2  Nr. 87/1  Akten über die Vereinigung des ehemaligen Fürstenthums  Hildesheim und der hann. Lande (1813/14), (19. Jh.)  Dombib)iathek  Nr. 88  Urkunde v. 12. 12. 1807. Die Kapitel S. Mauritius, S. Crucis  u. a. stellen Delegaten zum Huldigungseid auf Jerome Napo-  Hs. 3  leon (12. 12. 1807)  Repertorium Archivi Capituli Hildesiensis (ats d. J. 1667; Ab-  Nr. 89  Nachrichten über die Revolution und Volksaufstände in den  schrift) (ca. 1724)  HSS  Liber Indicum super singulis Copionalibus (16. Jh.)  Braunschweig’schen und hann. Staaten (1830/1831)  Hs  7n VI  Urkunden des Hoch- und Domstifts Hildesheim (Abschriften)  Nr. 90  Catalogus et vitae episcoporum Hildesiensium (18./19. Jh.)-  (18. Jh.)  Nr. 94  Geschichtliche Notizen über die Bischöfe von Hildesheim und  Hs  10  Kopiar aus dem Hildesheimer Dom (17./18. Jh.)  des Hochstifts (versch. Hde.) (16. - 18. Jh.)  Hs  z  Kopiar (Urkunden von 1146 bis zum Ende des 18. Jhs.) (18. Jh.)  Nr. 95  Kleinere Historische Aufzeichnungen über die Bischöfe von  Hs  85  Johannes Letzner, Hildesheimische Chronica und historische  Hildesheim (18. Jh.)  Beschreibung (Abschrift des I. und II. Buchs) (18. Jh.)  Nr. 97  Annales Capituli Hildesiensis ex Codice membraneo descripti  Hs  88  ibid., Abschrift des V. Buchs (18. Jh.)  (18. Jh.)  Hs  101  (P.) Elbers, Chronicon Hildesiense.-Bis 1573 (17./18. Jh.)  Nr. 209  De statu Capituli et Diocesis Hildesiensis v. Joh. Gottfried  Hs  150  Synopsis de gestis Hildesimensium Episcoporum ex Chronico  Gruber (1768)  x  P. Elbers et variis auctoribus conscripta (822 - 1702), (18. Jh.)  Nr. 209 a  Status Dioecesis Hildesiensis per F. C. B. Vicarium S. Crucis  Hs  162  Hs  Beschreibung der uralten Stadt Hildesheim (17./18. Jh.)  in Monte (18. Jh.)  166  Sammlung versch. Notizen zur Geschichte und Beschreibung  Nr. 341  Verordnungen und Schriftstücke betr. Öffentliche Wege und  der Stadt und des Stifts Hildesheim (17. Jh.)  Stege in Hildesheim und Stiftungen für Wegebesserungen  Hs  173  (17./18. Jh.)  Sammlung versch. Notizen und Abschriften zur Geschichte der  Nr. 342  Generelles betr. Wegbau im Hochstift Hildesheim 1777  Bischöfe, der Stadt und des Stifts Hildesheim (16. Jh.)  Hs  189  (Schriftsätze von H. A. du Plat und Maurermeister Wendt)  Succincta relatio de statu Ecclesiae Cathedralis, aliarum eccle-  (18. Jh.)  siarum et monasteriorum ... Hildesiensis usque ad annum 1802  Nr. 344  Verfügung von Clemens August betr. Aufsicht über bauliche  (Anf. 19. Jh.)  Hs  196  22 Karten einiger älterer Hildesheimischer und anliegender  Nr. 353  Arbeiten (1727)  Ämter, Gerichte und Klöster (18. Jh.)  ber Brauwesen in Stift und Stadt Hildesheim (v. I. Zeppen-  feldt) (18. Jh.)  Hs  298 a  Geschichtliche Aufzeichnungen zu St. Michael (v. I. Zeppen-  Nr. 394 d  Protocollum visitationis Ecclesiae Cathedralis Hildesemensis  feldt) Bd. I (18. Jh.)  1657 (1657)  227Hıldesiensis ad 802 Nr. 344 Verfügung VON Clemens August befr. UISIC: ber aulıche(Anf. Jh.)
Hs 196 372 rten einıger Iterer Hildesheimischer und anliegender Nr. 353

Arbeiten (1727)
Ämter‚ erıchte und Öster (18 Jh.)

ber Brauwesen in und Stadt Hildesheim (v. Zeppen-
feldt) (18 Jh.)

Hs 298 Geschichtliche ufzeichnungen ST. Michael (V. Zeppen- Nr. 394 Protocollum visıtationıs Ecclesiae Cathedralıis Hıldesemensis
feldt) (18 Jh.) 1657 (1657)

PE



Nr. 398 „Diplomatarium“ des Domkapitels NT. 195 op1e der Stiftungsurkunde ber die Stiftungen des orıtz VoNn
Nr. 399 egesten ber die Domkapıtularıschen Protokaolle 1644 1708 Sode VOL 587

(v. 'atlz (19 Jh.) Nr. 200a bändernde Zusatze orıtz VO  ‘ es seinem estamen!
Nr 557 VOILL 1594Aufzeichnungen ber den Bezirk der „Freiheıit“ In Hıldesheim

(V. 'alz (19 Jh.) NT. 207 Der Propst des Kreuzstiftts protestiert dıe Errichtung eines
Nr SS estamen und Nachlaß-Inventar des Dechanten des Kreuz- Wasc  auses Urc. den tadtrat beı der TOopstel (1632)

stifts ristop. Florentinus Hoynck (1764) Nr. 234 Notarıatsinstrumente ber den Verlauf und die TeENzeEN der
Nr 606 Notizen ZU[ Geschichte der Stadt Hıldesheim (v. Zeppenieldt) Fronleichnamsprozession auf der MMuUun!L des Kreuzstifts

(18 Jh.)
NT606 D uIsatze ZU1 Geschichte der Stadt Hildesheim Doebner, Best 102,

Miıttelalterliches en in Hıldesheim 1420 (19. Jh.) NrT. 4967 Die ermögensverwaltung der Kirchengemeinde VOoNn Heılıg
Nr 607 Historische Nachrichten VON der Stadt Hıldesheim 1Im Anfang Kreuz (1876)

des 18 Jahrhunderts V, Zeppenieldt) (18 Jh.)
Nrt. 656 Beschreibung der Stadt HıldesheimNr. 398  „Diplomatarium“ des Domkapitels (1610 - 1618)  Nr. 195  Kopie der Stiftungsurkunde über die Stiftungen des Moritz von  Nr. 399  Regesten über die Domkapitularischen Protokolle 1644 - 1708  Sode von 1587  (v. J. M. Kratz) (19. Jh.)  Nr. 200a  Abändernde Zusätze Moritz von Sodes zu seinem Testament  Nr.  552  von 1594  Aufzeichnungen über den Bezirk der „Freiheit“ in Hildesheim  (v. J. M. Kratz) (19. Jh.)  Nr. 207  Der Propst des Kreuzstifts protestiert gegen die Errichtung eines  Nr.  587  Testament und Nachlaß-Inventar des Dechanten des Kreuz-  Waschhauses durch den Stadtrat bei der Propstei (1632)  stifts Christoph Florentinus Hoynck (1764)  Nr. 234  Notariatsinstrumente über den Verlauf und die Grenzen der  Nr.  606  Notizen zur Geschichte der Stadt Hildesheim (v. I. Zeppenfeldt)  Fronleichnamsprozession auf der Immunität des Kreuzstifts  (18. Jh.)  Nr.  . 606 D  Aufsätze zur Geschichte der Stadt Hildesheim. R. Doebner,  Best. 102,  Mittelalterliches Leben in Hildesheim. 1420 (19. Jh.)  Nr. 4967  Die Vermögensverwaltung der Kirchengemeinde von Heilig  Nr.  607  Historische Nachrichten von der Stadt Hildesheim im Anfang  Kreuz (1876)  des 18. Jahrhunderts (v. I. Zeppenfeldt) (18. Jh.)  Nr. 656  Beschreibung der Stadt Hildesheim ... unter Syndico Oldecop  6.) Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat  (Abschrift) (1854)  Nr. 706 a  Die Trivial- oder sog. Kornschule zu Hildesheim (v. J. M. Kratz)  Akte Hl. Kreuz  (1877)  Nr.  758  Archivalische Notizen über Häuser und Buden der Stadt Hil-  desheim (19. Jh.)  Gedruckte Quellen  Nr.  759  Über einzelne Straßen und Gebäude der Stadt Hildesheim  (19. Jh.)  Annales Corbeienses, in: Paullini, C. F, 1698, 369 - 426  Nr.  . 760  Straßen und einzelne Gebäude der Stadt Hildesheim (19. Jh.)  Annales Hildesheimenses, in: MGHSS rer. Germ. in usum scholarum  Nr.  . 762  Die Brauhäuser der Stadt Hildesheim (19. Jh.)  8 (ed. G. Waitz), 1878 (Neudruck 1947),  Nr.  1041  Kreuzkirche, Rechnung über den Bau der Neuen Seite der Kir-  Annales Palidenses, in: MGHSS XVI, 51 - 98  che, 1704, und der Treppen bei der Kirche, 1727. (1704/1727)  Annalista Saxo, In: MGHSS VL 542 - 777  Nr.  1042  Kostenvoranschläge betr. den Neubau des Vierungsturms, die  Chronicon Hildesheimense, In: MGHSS VII, 845 - 873  Egalisierung der ganzen Kirche und den Umbau der Choralei.  Doebner, E. (Hrsg.), Urkundenbuch der Stadt Hildesheim. Bde I - VIII.  Beiliegend der Druck der „Poetischen Rede bey der Aufführung  Hildesheim 1881 - 1901  und Vollendung des Thurmes ... 1789 gehalten von Jobst Hein-  Doebner, R., Zwei Relationen Bischof Friedrichs Wilhelms von Hildes-  rich Bartels Zimmermeister“ (1772, 1777, 1789).  heim an den Papst über den Zustand der Diözese  Nr.  1043  Kreuzstift, Vertrag über die Neugießung der Glocken (1789)  In: Zs. d. hist. Vereins für Niedersachsen 1895, 290 - 328  Nr.  1044  Rechnungsbuch zum Neubau der Orgel in der Kreuzkirche  Doebner, R., Relation Bischof Franz Egons von Hildesheim an den  (1661 - 1667)  Papst Pius VI, vom 15. December 1790 über den Zustand seiner Diöcese  Nr.  1046  Nr.  1047 -  Notarielle Beglaubigung zum Verkauf der Kreuzpropstei (1812)  In: Zs. d. hist. Vereins f. Niedersachsen 1896, 351 - 411  Engfer, H., Die kirchliche Visitation von 1657 im Bistum Hildesheim  Nr.  1059  Kreuzstift, Güter, Pfarrei, Prozesse, Stiftungen (18./19. Jh.)  In: Unsere Diözese in Vergangenheit und Gegenwart. Zs. d. Vereins f.  Nr,  1060 -  Heimatkunde im Bistum Hildesheim 27/1, 1958, 56 - 72  Nr.  1061  Kreuzstift, Originale und Abschriften (v. J. M. Kratz) betr. die  Engfer, H., Die kirchliche Visitation des Domstiftes der Stifte und Klöster  „Freiheit“ (18./19. Jh.)  im Jahre 1657 (Fortsetzg. v. 27/1, 1958, 56 - 72)  Abt. CI-  Im Original erhaltene Urkunden  In: Unsere Diözese in Vergangenheit und Gegenwart. Zs. d. Vereins f.  CH18  Heimatkunde im Bistum Hildesheim 28/1, 1959, 49 - 61  J I Kreuz-  Konvolut mit originalen Urkunden und Abschriften des 18./19.  Engfer, H., Die kirchliche Visitation von 1608 - 1609 im Bistum Hildes-  stift T 4,  Jahrhunderts  heim  Nr. 4  In: Die Diözese Hildesheim 32/33, 1964/65, 17 - 151  Laufende Handakte „Heilig Kreuz“  Euling, K., (Hrsg.), Chronik des Johan Oldecop, hrsg. v. Karl Euling  (Bibliothek des litterarischen Vereins in Stgt. CXC),  5.) Hildesheim, Stadtarchiv  Tübingen 1891  Heineccius, J. M/Leuckfeldus, J. G., Scriptores rerum Germanicarum  Best. 1,  ... in unum volumen collecti  Nr. 1225  Urkunde dat. 14. kal. Apr. 1783 über eine Vikarie am Kreuz-  Francofurti ad moenium Anno MDCCVII  altar  Janicke, K. u. Hoogeweg, H. (Hrsg.), Urkundenbuch des Hochstifts  Best:E  Hildesheim und seiner Bischöfe, Bde. I - VI  Nr. 1887  Testamentsvollstreckung des Thidericus von Alten, 1515 am ta-  Hannover & Leipzig 1896 - 1911, Neudr. 1: Osnabrück 1965  ge der teyn dusent ridders, der u. a. eine Vikarie am Altar Bea-  K. Jordan, Die Urkunden Heinrichs des Löwen Herzogs von Sachsen  tae Mariae Virginis stiftet (1515)  und Bayern, Bearb. v. Karl Jordan. Unv. Nachdr. v. 1941 u. 1949 (Mon.  Best. 52,  HM 183  Germ. Hist. - Die deutschen Geschichtsquellen des Mittelalters 500 -  Testamentvollstreckung des Thidericus von Alten, 1515 am tage  1500)  HM 184  der teyn dusent ridders, der u. a. eine Vikarie am Altar Beatae  Stuttgart 1957 - 60  HM 185  Mariae Virginis stiftet  Lauenstein, J. B., Historia Diplomatica Episcopatus Hildesiensis Das ist:  Best. 100,  Diplomatische Historie des Bißthums Hildesheim Darinnen Der Civil-  Abt. XCI  = Stadt Hildesheim, Akten betr. Klöster und Stifter, hier  Militair - und Kirchen-Staat sowol der Niedersaechsischen freyen Crayß-  Kreuzstift  Stadt Hildesheim, als auch dieses gantzen Bißthums ... Wie auch alle  Nr. 172  Korrespondenz über die Schädigung des Kreuzstifts durch  darinn befindliche Stifter, Cloester, Kirchen und Schulen ... aus Archi-  Heinrich von Nettlingen 1513 - 1516 (1513 - 1516) _  vischen Nachrichten ordentlich beschrieben von Joachim Barward  Nr.  180  Inventar über die Kirchengerätschaften des Kreuzstifts v. 19. 2.  1546  Lauenstein  Hildesheim 1740  Nr. 181  Inventar der Kleinodien des Kreuzstifts v. 25. 5. 1546  Die Lebensbeschreibung der Bischöfe Bernward und Godehard von Hil-  Nr.  183  Schreiben des Seniors und des Kapitels des Kreuzstifts betr.  desheim. Nach der Ausgabe der Monumenta Germaniae übersetzt von  die Inventarisierung, 27. 1. 1547  Nr. 184  H. Hütter (Geschichtsschreiber der deutschen Vorzeit, XI. Jh., 2. u. 3.  Registrum praepositurae s. Crucis (1553)  Bd.  Nr.  - 185  Kopie eines Vertrages von 1554  Berlin 1858  228unter Syndıco Oldecop 6 Hildesheim, Bischöfliches Generalvikariat
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Nr. 1225 Urkunde dat. AprT. 1783 ber eine Vikarie Kreuz- Francofurti ad moenı1um Anno DCCVII

altar Janıcke, 00geweg, (Hrsg.), Urkundenbuc! des Hochstifts
Best. 1’ Hıldesheim und seiner ischöfe, Bde.
Nr. 1887 stamentsvollstreckung des Thidericus VON en; 1515 ta- Hannover Le1ipzig 1896 1914, eutl Osnabrück 1965

C der teyn dusent rıdders, der eine Vıkarıe Itar Bea- Jordan, Die Ikunden Heıinrichs des LÖöwen Herzogs VO!  3 achsen
iae Marıae Virginis tiftet (1515) und ayern. ear Karl Jordan. Unv Nachdr. 1941 949 Mon.

Best. 52,
183

Germ ist. Die deutschen Geschichtsquellen des Miıttelalters 500
Testamentvollstreckung des Thidericus VonNn en, 15 15 (age

184 der teyn dusent rıdders, der eine Vıkarıe Jtar eal uttga 1957 60
185 Mariae Virginis tiftet Lauenstein, B., Historia Dıiplomatica Ep1iscopatus Hıldesiensis Das ist

Best. 100, iplomatische Historie des ums Hıldesheim arınnen Der 1vıl-
Ab!t. XI Stadt Hıldesheim, en betr. Öster und Stifter, 1eTr Mıhtair und Kirchen-Staat sowol der Niedersaechsischen ireyen Tayß-
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Weise, G‚ Die Sti:  irche ZU) Hl Kreuz In Hıldesheim
In Weiıise, Untersuchungen ZUI Geschichte der Architektur und Pla-
stik des en Mittelalters
Leipzıg/Berlın 1916, 45
entzel, m.. Meisterwerke der Glasmalereı
Berlin 1954%
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Wesenberg, K Frühe mittelalterliıche Bıldwerke. Die Schulen rheinischer
ulptur und ihre Ausstrahlung
Düsseldorf 1972
ilckens, V<S Unbekannte Buchmalere1 und Leinenstickere1 des
Jahrhunderts 1im Umkreıis von Lübeck
In Niederdeutsche eiträge Kunstgesch. XV, 1976, 71 98
ille, H’ Die romanische Pfarrkirche ST Andreas in Hildesheim
(Zusammenfassung der Phil. Diss. Göttingen
In Niederdeutsche eitrage Kunstgesch. 1, 1962, 45
Zeller, A1 Die romanıschen auden.  äler VOoNn Hildesheim. nter Be-
rücksichtigung des einheimischen romaniıschen Kunstgewerbes
Berlin 1907
eller, A’ Stadt Hildesheim, Kirchliche Bauten
(Die Kunstdenkmäler der Provinz Hannover, ML, Regierungsbezir)Hıldes-
heim,
Hannover 1911
Zeller, A7 Stadt Hildesheim Bürgerliıche ‚Au
Die Kunstdenkmäler der Provınz Hannover 1.,
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Abbildungsverzeichnıs und
Fotonachweis

Grundrıiß der Kreuzkırche und der ehemalıgen Stiftsgebäude Bauauf- 28 Ansıcht des Südquerhauses und des Chores der Kreuzkirche VO:  - sten
nahme: Wangerin,; RadasS) [9110) TU  ern. Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)
rundrı der Kreuzkirche und der ehemalıgen Stiftsgebäude in oöhe 29 Kreuzkirche und Pfarrhaus Von sten, quare. VOIL Urnng, Antf.
des Emporengeschosses (Bauaufnahme: Wangerin, Radas Jahrhundert (Hı  esheım, arram Heılıg Kreuz)
Längsschnitt UTC! das Hauptschiff der Kreuzkirche Nnac Süden) 30 Kreuzkirche, Mittelschiff-Südwand VOL Nord-Westen, Zustand VOT der

Restaurierung Vvon 908709 (Hannover, Klosterkammer, Bıldarchiıvmiıt Ansıcht VO]  ”3 Orale1ı und Tropste1l (Bauaufnahme Wangerin,
Radas) 31 Kreuzkirche, Mittelschifi-Südwand, Emporen- und Obergadenzon

Längsschnıitt Urc. das Nordseitenschiffder Kreuzkirche nac: Süden) VON Nord-Osten, Zustand VOL der Restaurierung VON 908/09 (Hanno-
mit eingearbeıteter Fotogrammetrie der romanischen Mittelschiff- VAUE  > Klosterkammer, Bıldarchiv

37 Das Mittelschiff der Kreuzkıirche Ende des Jhs., 1C| achOchwan:! (Fotogrammetrie Prof. Dr. Ing. Trobel und Seeberg:
Bauaufnahme Wangerın, Radas) sten (Hıldesheim, Roemer-Museum)

4a Fotogrammetrie der romanıschen Mittelschr  ochwand ord- 33 Kreuzkirche, Ostlıche Prieche und TIrıuump.  ogen (von Westen), #-=
seıite stand ach der Restaurierung VO!  - 1908 09 (Hildesheim, Stadtarchiv,
Längsschnitt UrTrC! dıe Kapellen der Kreuzkirche nac Norden) mıiıt Best. 955; Nr. 64 7)

Kreuzkırche, Mittelschi von esten, Zustand ach 1934Querschnt der oraleı (Bauaufnahme Wangerin, Radas)
Querschn1i UrCc oraleı, euzgang und arrhaus nac. Norden) 35 'euz|rche, Vierung und südlıcher Querhausflügel VO!]  j Nord-Westen,
mıt Ansicht der Kreuzkirche (Bauaufnahme Wangerın, Radas) 1900
Querschnt UrCc das anghaus der Kreuzkirche und den südlichen 36 Kreuzkirche, Mittelschift ach esten, Zustand ach 1945 (Hildes-
Kreuzgangflügel nac Osten) mit Ansıcht des östlıchen euzgang- heim, Stadtarchiv, Best. 958)
{lügels (Bauaufnahme Wangerin, RadaS) 37 Kreuzkırche, Chor und Viıerung ach esten, Zustand ach 1945
Querschn1 UrTrCc! das Querhaus der Kreuzkirche mit chnitt UrTrC. (Hı  esheım, Stadtarchiv, Best. 958)
den östlichen und den süudlıchen Kreuzgangflügel (Bauaufnahme 38 Kreuzkirche, anghaus ach ord-Westen, Zustand 1945 (Hıldes-

heim, tadtarchıv, Best. 958)Wangerın, Radas)
Querschni UrC| den hor der Kreuzkirche nac Westen) mıt An=- 30 1C. Urc dıe Rume des kriegszerstorten Pfarrhauses auf dıe Kreuz-
SIC der TC VOIN sten und Schnitt urec| das Pfarrhaus einschlıeli- kırche ach Norden (Hildesheim, Stadtarchiv, Best. 958)
ıch 1ste1 (Bauaufnahme Wangerin, RadasS) Kreuzkıiırche, Südempore ach esten, Zustand 1945 (Hı  esheım,

tadtarchıv, Best. 958)Längsschnıiıtt UrTC: orale1ı und Topstei Nac Osten) mıiıt Ansıcht
41 Kreuzkirche, Ansıicht VO:  a Nord-Osten, 1948 (Hildesheim, tar-der Fassade der Kreuzkirche (Bauaufnahme Wangerin, RadasS)

11 Perspektivische Ansıcht der bernwardinischen orhalle VON OIrd- chıv, Best. 958)
esten (Rekonstruktion 1n 4° Kreuzkirche, Chor ach sten, 1948 (Hildesheim, Kath. Pfarramt

12 TUunAdrı der bernwardinischen ornalle euz
43 Kreuzkırche, Fenstergruppe der Westfassade (innen), eutigerZustand(Rekonstruktion: 1n

2a nneres der bernwardinischen orhalle, ach sten (Rekonstruktion [0179) rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)
Bohland 1n eger, Die Kreuzkirche In Hildesheim, Hildesheim Kreuzkırche, Mittelschiffsüdwand ach üden, 1948 [0100]

1962?. ehmeyer, Hildesheim)
13 Kreu:  rche, Mittelschifisüdwand ach üd-Westen, 1948 [0)(0)Tundrı der ernwardinischen orhalle in öhe des mporenge-

schosses (Rekonstruktion 1n ehmeyer, Hildesheim)
14 Grundriß der bernwardinischen orhalle In Ööhe des Obergeschosses Kreuzkirche, Mittelschift ach esten, eutiger Zustand ol0o

(Rekonstruktion: 1n ehmeyer, Hildesheim
15 Perspektivische Ansıcht der Kreuzkirche (Jodehards (Rekonstruktion 47 Kreuzkirche, Mittelschiftf ach esten mıit der 1945 zerstorten

Barockorge: (Hi  esheim, Roemer-Museum)In
16 Grundriß der Kreuzkirche Godehards (Rekonstruktion ın 48 Kreuzkirche, Mittelschift ach sten, eutiger Zustand [9110)
16a Grabungsplan nac Bohland 1965, ADbDb 8); ehmeyer, Hildesheim

ben Schnıitt Urc die Ostwand der bernwardinischen orhalle mit 49 Kreuzkirche, Mittelschift ach sten, 1948 [0116)] Wehmeyer,
Hildesheim)Resten der Godehard’schen Vermauerung;

50die ernwardinische Ostwand Von stien Kreuzkirche, Nordseitenschiff ach sten, eutiger /Zustand [0116)
17 Perspektivische Ansıicht der Kreuzkirche Ende des 12 ahrhun- ehmeyer, Hildesheim

erts (Rekonstruktion: N Kreuzkirche, Nordseitenschiff, Zustand VOT dem Weltkrieg (Hıldes-
18 heım, tadtarchiv, Best. 955, NrT. 1544)Längsschnitt UrC: die ıttelachse der Kreuzkıirche Ende des 12

52 Kreuzkirche, Südseitenschı ach esten, eutiger Zustand (FotoJahrhunderts ach Norden (Rekonstruktion: 1n
19 Grundriß der Kreuzkirche und des Kreuzgangs Ende des 7 Jahr- rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)

hunderts (Rekonstruktion 1N 53 Kreuzkirche, Südseitenschiff ach sten, eutiger Zustand olo
19a Grabungsplan der Kreuzkirche nac Bohland 1965, Abb rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)
20 Kreuzkırche, Ostilıche Langhausarkade der udseıte VO!  . Norden, euti-Ichnographıia 1VTL  15 Hildesiensis des Johann Ludwig Brandes von

Hildesheim, 1700 Stadtarchiv Hildesheim, Best. 953, NrT. 561) gCcI Zustand (Foto: rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl fürunst-
Plan VOLL den Steinwegen des Collegiatstifts Crucis den geschichte

Julı 1771 VOIIL Johann eorg Ludwig Hoefer Hotkammerratdt- 55 Kreuzkirche, südlicher Querhausflügel von ord-Westen, eutigerZ
stand oLlo rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstge-archıv Hildesheim, Best. 950, Nr. 50)
schichte)22 Ausschnitt aus einem plan Hi  eshe1ms der Zeıt 1700 dt-

archiv Hildesheim, Best. 950, NrT. 5/D 56 Kreuzkirche, südlıcher Querhausflügel ach esten, Emporenarkade
23 Ausschnitt aus dem plan Hildesheims VO:  3 1579 (Hildesheim, OLO rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)

Dombibliothek, Abt. 863 Foto Brüdern, IU Braunschweig, Lehr- 57 Kreuzkırche, Sudlıcher Seitenraum des Godehard’schen Westriegels
ach üden, eutiger Zustand. (0110) rüdern, Braunschweig,STU. für Kunstgeschichte

24 Bischof Hezılo mit dem odell der Kreuzkirche, Ölgemälde, letztes Lehrstuhl für Kunstgeschichte)
Viertel des Jahrhunderts (Hı  esheım, Bischofshaus) 58 Kreuzkirche, üdempore ach sten, 1947

A Ansıcht der Kreuzkirche von ord-Osten Begınn des ahrhun- [9110) ehmeyer, Hıldesheim)
59 Kreuzkirche, sudlıche Langhausarkaden VOIl ord-Westen, eutigerderts (Hi  esheım Roemer-Museum)

Zustand (0170) Iu  ern. Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstge-26 Ansıcht der Kreuzkirche von ord-Westen Beginn des 20 ahrhun-
de!  A (Hıldesheim Roemer-Museum) schichte)

J4 Ansıcht der Kreuzkirche Vvon Westen Begınn des Jahrhunderts 60 Kreuzkıirche, Osilıche Langhausarkade der udseıte und Prieche
Kämpferprofile, von Nord-Westen, eutiger Zustand O10 Tu!  ern(Hannover, Klosterkammer, kte des Amtsrestaurators)
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Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte Landesverwaltungsamt/Denkmalpflege
Kreuzkirche, Mittelschifinordwand, Mauerwerk zwischen der westli- 84 Wappenstein der Stadt Hıldesheim der Westfassade der Hıldes-

heimer Andreaskırche, Hıldesheim Antk. Jahrhundert (Hıldesheim,chen Emporenarkade und der Bogenstellung des Godehard’schen
Westriegels, eutiger Zustand [0110) TU  ern Braunschweig, tadtarchiv, Best. 958)
Lehrstuhl ür Kunstgeschichte) 85 Kreuzkıiırche, Ostwand der Laurentiuskapelle mıt dem Wandgemälde

62 Kreuzkirche, Mittelschiffsüdwand, Mauerwerk zwischen der westl1- des Gekreuzigten, eutiger /Zustand [0170] Brüdern, Braun-
chen Emporenarkade und der Bogenstellung des Godehard’schen schweı1g, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)

86Westriegels, eutiger Zustand [0170) rüdern, Braunschweig, Kreuzkırche, Ostwand der Laurentiuskapelle, unmıiıtteibar ach der
Lehrstuhl für Kunstgeschichte) Freilegung des Wandgemüäldes: 1908 (Hıldesheim, tadtarchiv, Best.

63 Kreuzkirche, westlicher Schwi1  ogen der Sudempore, VON Sud- 953 Nr.
sten, eutiger Zustand [0110)] TU  ern. Braunschweig, Lehr- 8} Kreuzkiırche, Westwand des Nordseitenschiffes, Innenseite, einge-

mauerte Apostelfiguren Von der ehem. Nordtreppe [0)70) TU!  ernSTIU für Kunstgeschichte)
Kreuzkirche, Südempore, Seitenfenster der Suüdwand VODO Nord-Osten, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)

1947 [0]10) ehmeyer, Hıldesheim) 88 Kreuzkirche, Wandgemälde In der DSIS des nördlıchen Querhausflü-
65 Kreuzkirche, Südempore, m!  ere rkade, des westlichen Ge- gels, VOT 1899 (Hı  esheim, tadtarchiv, Best. 951, Nr. 329)

wändes ach ord-Westen, 1947 [0]10) ehmeyer, Hıldes- 89 Kreuzkirche, ragmen! der Ausmalung 1m Durchgangsbogen VO!

eım Südseitenschifftf ZU süudlıchen Querhausflügel, eutiger Zustand
66 Kreuzkirche, sudlıcher Seıtenraum 1M Emporengeschoß des ode- [0110) rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)

hard’schen Westriegels, estwan:! ach esten, 94 7/48 [0170) 90 Kreuzkirche, Laurentiuskapelle, Schnitzaltar [0100) ehmeyer,
ehmeyer, Hi  esheım Hıildesheim)

67 Kreuzkırche, sudlıcher Seıtenraum 1im Emporengeschoß des gode- Kreuzkiırche, Allerheıulıgen-Altar, Zustand VOT dem Weltkrieg (Han-
hard’schen Westriegels, estiwan:! ach esten, eutiger Zustand n Klosterkammer
[0110) ern. Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) 92 Kreuzkirche, pSIS des nördlıchen Querhausflügels, Itar aus der

68 Kreuzkirche, Nordostecke des Chorquadrums, Grabungs{oto, Nsa: Pankratiuskapelle, eutiger /ustand ofto ehmeyer, Hıldes-
eımder ursprünglichen auptapsıis, 947/48 [0170) ehmeyer,

Hildesheim 93 Kreuzkirche, Ansıcht des Chores VON sten, ach einem verscholle-
69 Kreuzkirche, rabungsfoto, Nordwestecke der Fundamente der bern- NenNn quare. des Jhs. (Hı  esheim, Stadtarchiv, Best. 955, NT.

wardıiniıschen orhalle mit den westilıic| angelehnten Fundamentzügen
des Godehard’schen Westriegels nac! rechts) und dem nordlıc. 94 Kreuzkirche, nge| VO! ehem. Ocha|olo Brüdern, Braun-
schlıießenden Fundament der ehem. Kapelle der HIL odehar!ı Bern- schweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)
ward und Epıphanıus, von ord-Westen [0110) ehmeyer, Hıldes- 95 ngel VO! ehem. OC| O10 rüdern, Braunschweig,
eım Lehrstuhl für Kunstgeschichte)

70 Kreuzkirche, Grabungs{foto, Fundament des Mittelabschnitts der 96 Kreuzkirche, südlicher Kreuzgangflügel, Konsole für eine der beiden
Westwand der bernwardıinischen orhalle mıiıt westilıc! anstobendem Apostelfiguren Aaus dem Chor (0170)] rüdern, Braunschweig,
Fundamentzug des Godehard’schen Westriegels udwan! des Qua- Lehrstuhl {ür Kunstgeschichte)
Tums), VO]  - ord-Westen, 947/48 [0]10) ehmeyer, Hıldes- 9’7 Kreuzkirche, etrusfigur von Tatmann aus der Hauptapsıis, Jetzt.
eım Hıldesheim, Bischöfliches Generalvikarıat [0110) ehmeyer, Hıl-

7 Kreuzkirche, Grabungsfoto, Nordwestecke der Fundamente der Dern- esheim
wardinischen orhalile VO!  - ord-Osten [0170) ehmeyer, Hıldes- 98 Kreuzkirche, Paulusfigur VOI Stratmann aQus der Hauptapsıs, jetzt.
eım Hıldesheim, Bischöfliches Generalviıkarıat [0110) ehmeyer, Hıl-

72 Kreuzkirche, östlıches Obergadenfenster der üdseite, Fenstersturz esheim
VON üden, 1947 (Stadtarchıv Hildesheim, Best. 958) 99 Kreuzkirche, nördliches Seitenschiff mıiıt dem Nepomuk-Altar An-

73 Kreuzkirche, Tabungsfoto, hornordwand außen, Nordost- fang des Jhs:, ach sten (Hannover, Niedersächsisches Landes-
ecke des romanischen Chores mıt Sockelprofil und Ecklisene, VON verwaltungsamt/Denkmalpflege)
ord-Westen (6170) ehmeyer, Hildesheim 100 Kreuzkirche, Schnitzfigur des Johannes von Nepomuk, Inschrift
Kreuzkiırche, sudlıche Hochschiffwand mıt der vermauerten östlichen der uckseıte (Hannover, Klosterkammer:
Jur VO] Obergescho: der bernwardinischen orhalle, Von üd-Osten, 101 Kreuzkiırche, Schni  1gur des Johannes VO]  - Nepomuk, Zustand
eutiger Zustand [0110) 1n VOTI der ngsten, och NIC: abgeschlossenen Restaurierung (0100)

#5 Kreuzkirche, Südempore, Arkadenpfeıler, von uüud-Osten [0110) ehmeyer, Hıldesheim
1n 102 Kreuzkirche, Ocha: VO!]  3 1896, VOT der Chorausmalung VON 1898

76 Kreuzkirche, Mittelschifinordwand, ach üd-Westen, 194 7 (Han- (Hıldesheim, Stadtarchiv, Best. 953, NrT.
1035Klosterkammer) Kreuzkırche, auptapsıs, Zustand ach der Ausmalung VON 1898

I7 Kreuzkirche, Westwand des nördliıchen Querhausiflügels ber den Sel- 104 Kreuzkirche, DSIS des nördlichen Querhausflügels, 1900 (Hıl-
tenschififgewölben, VO!]  5 Nord-Westen, 1947 (Hannover, Oster- desheim, Bıstumsarchiv)
mmer) 105 Kreuzkırche, Rankenmalereı im Gewölbe des Südseitenschiffes, Zu-

78 stand VOT dem €l  1eg (Hı  eshe1m, tadtarchiv, Best. 955, Nr.Kreuzkirche, üdempore, Basıs eines Arkadenpfeilers, von ud-Osten
(0170) 1N!

79 Kreuzkırche, Miıttelschiffsüdwand, Fuge zwischen dem Mauerwerk 106 Kreuzkirche, Rankenmalerei 1Im Gewölbe des Südseitenschiffes, Z-
des Godehard’schen Westriegels und der bernwardıinischen orhalle, stand VOI dem Weltkrieg (Hildesheim, Stadtarchiv, Best. 955, NrT.
VON ud-Westen, 1947 (Hannover, Klosterkammer)

80 107Kreuzkirche, Mauerwerk der Südwestecke der ernwardinischen JTor- Kreuzkirche, Gewölbedekoration der Laurentiuskapelle, Zustand VoTr
und des anstobenden Godehard’schen Westriegels, von üden, dem Weltkrieg (Hannover, Niedersächsisches Landesverwaltungs-

947 (Hannover, Klosterkammer) amt/Denkmalpflege)
Kreuzkirche, Mittelschiff-Südseite, Arkadenpfeiler VOoONn sten, An- 108 Kreuzkırche, Petrusstatue der Westtreppe, 966 (H1  esheim, Di1I6ö-
S1C| der Nordseıte ach der Freilegung Von 1908 (H1  esheim, Stadt- zesan-Bildarchiv, Nr. IV/2)
archiv Best. 953, Nr, Kreuzkiırche, Pauluss  ue der Westtreppe, eutiger Zustand [0110)]

82 Kreuzkırche, Miıttelschiff-Südseite, östlicher Arkadenpfeiler, Ansıcht TU!  ern. Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)
der Nordseite ach der Freilegung von 1908 (Hannover, Niedersächsi- 109 Kreuzkırche, Pauluss  ue der Westtreppe, eutiger Zustand O10
sches Landesverwaltungsamt/Denkmalpflege) rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)

83 Kreuzkirche, Mittelschiff, Wappenstein des 11ılo Brandıs ber dem Ost- 110 Kreuzkırche, Ordpo: VOI Norden (Hildesheim, Di6özesan-Bıldar-
lichen Freipfeiler der üdseite, 1962 (Hannover, Nıedersächsisches cChIV, Nr. 1/9)
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111 Kreuzkiırche, ue des Johannes Voxn Nepomuk Seıten des Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)
145ordportals [0)00) TU  ern Braunschweig, Lehrstuhl für Gernrode, Krypta der Stiftskirche [0170) rüdern, Braunschweig,

Kunstgeschichte Lehrstuhl für Kunstgeschichte)
112 Kopf des Johann Nepomuk VO ordpo 146 Hıldesheim, Michael, Kryptenumgang, üdseıte, ach sten [0)10)
E3 Sakrıste1l der Kreuzkirche ach üd-Westen, Zustand 19  e Hıldes- ern Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)

147heim, Roemer-Museum) Hıldesheim StT. Michael, Ostquerhaus, üdf{lügel, des bernwar-
114 akrıste1l der Kreuzkirche ach Nord-Westen, eutiger Zustand O10 dinıschen Mauerwerks [0110) rüdern, Braunschweig, Lehr-

rudern, Braunschweig, ENTSIU. für Kunstgeschichte) SIU. für Kunstgeschichte)
115 euzgang der Kreuzkirche ach esten, mıit 1C auf dıe Vincen- 148 Hıldesheim St. Michael, Ostquerhaus, üdflügel, des bernwardit-

tiuskapelle und dıe oraleı Zustand 900 (Roemer-Museum Hıl- nischen Mauerwerks Olo. rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl
esheiım für Kunstgeschichte)

116 Kreuzkırche, Außenwand der südliıchen Kapellenreihe VON ‚uüud-Osten 149 Goldsborough, römischer Burgus, Grundriß NacC) Schuchhart!
ol0o Brüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) 1929, 457, Abb 27)

117 Kreuzkirche, westlicher Kreuzgangfilügel, Ostwand der orale1ı mıt 150 Scarborough, römischer Burgus, Grundriß NnacC| Schuchhardt 1929,
5Spuren der alteren Eiınwölbung unter dem jetzigen Gewölbe [0110) 457, Abb 27)

rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) FSa Goslar, Jakobikirche, Grundriß nac) Olscher 1964 Abb 18)
118 Kreuzkirche, westlicher Kreuzgangflügel, der uüudecke [0)00) E odell des Mındener Doms, (Kat. Werdendes Abendland

rudern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) Rhein und Ruhr, Essen 1956, Abb 62
119 153Kreuzkirche, westlicher Kreuzgangflügel ach en. Antd. des Königslutter, ehem. Benediktiner-Abteikir: S{[. eier und 5%. Paul,

Jhs. (Hildesheim, Stadtarchiv, Best. 955, Nr. Ansicht von Nord-Westen (aus: eutsche Kunstdenkmäler, eın Bıld-
120 Kreuzkırche, westlicher Kreuzgangflügel ach Norden, eutiger £-41- andbDuc. (Hrsg. 00Bremen/Nıedersachsen. München/Berlın

stand Oolo Iu  ern Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstge- 19747 Abb Ba
schichte) 154 J1 0ournus, ST. H1  e Ansıcht VO:  — üd-Westen [6)70) Marburg Nr.

121 Kreuzkirche, östlıcher Kreuzgangflügel ach Norden, eutiger Zustand 42 390)
[9110) TU  ern. Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) 155 Hildesheim, S{. Mauritius, Nor!  st-Ecke des Kreuzgangs [9)70)

k Kreuzkiırche, östlıcher Kreuzgangflügel, eine der Wandvorlagen Oolo rüdern, TU Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)
Brüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) 156 Hildesheim, S{. Mauritius, östlıcher Kreuzgangflügel ach Norden

123 Kreuzkırche, östlıcher Kreuzgangflügel, Miıttelbogen VON Nord-Osten [0)70) rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)
[9110) rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) K, Hıldesheim, ST. Mauriıtıius, SU!  1C} Seitenschiffwand, Portal auf den

124 Kreuzkirche, ud-Ost-Ecke des Kreuzgangs [0)70) Tu  ern. nördlichen Kreuzgangflügel [o110) rüdern, Braunschweig,
Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) Lehrstuhl für Kunstgeschichte)

125 ES7 Gehrden, enediktinerinnenkırche, Südseitenschiffi na: esten (aus:Kreuzkırche, Gewölbeanfänger iIm südlıchen Kreuzgangflügel (Hıldes-
heim, Diözesan-Bildarchiv Nr. uns und ultur 1m Weserraum 800 1600, E 1966, Abb 33)

126 Kreuzkirche, Nord-Ost-Ecke des Kreuzgangs, /ustand VOT dem 158 Magdeburg, Dom, romanısche Kreuzgangarkade [0]10] rüdern,
Weltkrieg (Hildesheim, Ursulinen-Konvent) Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte

127 Kreuzkirche, suüudlicher Kreuzgangflügel ach sten, Antf. 20 (Hıl- 159 Hildesheim, hem. Franzıskanerkloster S5[. artın, Portiunculakapelle,
desheim, tadtarchiv, Best. 953,; NrT. Erdgeschoß [0]70)] rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl fürunst-

128 Kreuzkirche, sudlıcher Kreuzgangflügel, Wappenschlußsteihn (Hildes- geschıchte
heim, Diözesan-Bildarchiv, Nr. 160 Hıldesheim, ehem. Franzıskanerkloster S%. a  1n, Sakrısteiıraum der

129 Kreuzkirche, sudlıcher Kreuzgangflügel, Wappenschlußstein (Hıldes- Klosterkirche, Jetz' Teil des Roemermuseums [0]00) TU!  ern.
Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)heım, Diözesan-Bildarchiv, NrT.

130 Kreuzkirche, Vincentiuskapelle, Gewölbeschlußstehm (Hıldesheim, 161 Talsund, Nıkolaıi, Wandmalereı aQus einer Seitenkapelle NacC|
Stadtarchiv, Best. 958) Clemen 1930, 28, Fig. 29)

131 Kreuzkirche, Allerheiligenkapelle, Gewölbeschlußstein, Zustand VOI 162 erwesel, Liebfrauenkirche, Wandmalereı Nac. Clemen 1930,3
dem Weltkrieg (Hı  esheim, tadtarchıv, Best. 958) Fig. 351)

139 163Kreuzkirche, Laurentiuskapelle, Gewölbeschlußstein [0116) Brü- Schwerte, ST. Vıktor, Wandmalereı in der DSIS des südlıchen Quer-
dern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) hausflügels nac Kluge 1959, Abb

133 Ansıcht des sudlıchen Kreuzgangflügels VO! Propsteihof aUS, 1n. Leveste, evgl. Pfarrkirche, Innenraum ach sten (aus: unsund Kul-
die Topstel, rechts das Planetenhaus, Zustand 1900 (Hi  esheim, tur Im Weserraum 1600 L, 1966, Abb 63)

165Stadtarchiv, Best. 958 Nr. 206) Köln, Wandmalereien VO!  - einem Haus Sassenhof (aus Clemen
134 Ansıcht der oraleı und der Propstei von ord-Westen (Hı  esheim, 1930, 381, Fıg. 385)

Roemer-Museum) 166 Schloß Schwarzenraben bel 1DpS Schnitzfigur des Johannes von
135 Ansıcht des Planetenhauses VO]  e ud-Westen (Hı  esheım, Roemer- Nepomuk, VO] Jtar der Schloßkapelle (aus: Johannes von Nepo-

Museum) muk, Variıationen ber eın Ihema, München/Paderborn/Wiıen 1973
136 Ständersystem und Fü  retter VO! Obergescho der Tropstel, qua- Kat. Nr. 24, Abb 31)

rell (Hıldesheim, Roemer-Pelizaeus-Museum) 167 Marıa mıt Kind, ehem. Kreuzgangsüdflügel Hıldesheim Dom, Ka-
137 Tker der Topstel, Zustand VOT dem Weltkrieg, Ansıcht von ord- pelle der Zehntausend Martyrer

Westen (Hi  esheim, tadtarchiv, Best. 955, NrT. 171) [0110) Wehmepyer, Hildesheim)
138 168Portal der Topstel, Zustand VOT dem Weltkrieg, Ansıcht VO]  - esten Kruzifix, Nordseitenschi Zustand VOL 1969

(Hildesheim, Roemer-Museum) [0]10) ehmeyer, Hildesheim)
139 Wappenstein des 11ılo Brandıs ber dem Propsteiporta: (Hıldesheim, 169 T1STUS 1Im en östliche Kapelle Südseitenschift

tadtarchiv, Best. 955, NrT. 173) ofo rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)
140 170 Kreuzigungsgruppe. 1945 vernichte:arrhaus VO!  - S-'| [0110 egener‘
141 oiseıte der Tropstel, Zustand VOTL dem e  1eg, Ansıcht Von (Ausschnittvergrößerun: von einem historiıschen Foto des ıttel-

ord-Osten (Hı  esheim, Ursulinenkonven schiffs 1Im Konvent der Ursuliınen Hildesheim. Hıldesheim, Diöze-
142 Hofseitiges Portal der Tropstel, Zustand VOI dem Weltkrieg (Hildes- sanbildarchiv

heim, Ursulinenkonvent) 171 Pıeta, südliches Westbau-Erdgeschoß
143 Ehem Türgewände 1Im Obergescho der Orale1ı von sten eım [0110) Hıldesheim, Dıözesan-Bildarchiv Nr.

Wiederaufbau ach dem eltkrieg zerstört (Hildesheim, tar- 172 euztragender ristus, ehem. Kreuzgangwestflügel
chiv, Best. 958) [0110) Hildesheim, Dıözesan-Bildarchiv

144 oralei, romanisches Fenster der Straßenfront [0116) rüdern, 173 Kruzifix, Ochna:
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(0110) Wehmeyer, Hildesheim) ol0 TU  ern. Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)
174 TKTeuUZ, istie1ı 209 Meßkelche und Ziborium

(0116] Brüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)[01(0) eber, Koemer-Museum Hıldesheim
210 rleuchter175 Kirchenbank, m1  ere Kapelle Südseıitenschiff

(Hı  esheim, tadtarchiv Best. 955) [0100) Engelhardt, Hıldesheim)
176 Kirchenglocken. uinahme VO Abtransport IM Weltkrieg 711 Tkreuz

(9170) Hıldesheim, Diözesan-Bildarchıv (0110) rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)
212KL aufbecken, Südquerhaus Ewıig-Licht-Ampel

OLO: ehmeyer, Hıldesheim) (0170) ehmeyer, Hıldesheim
178 Epitaph des Dechanten G’Gherardus, Kreuzgang-Westiflügel J1 rleuchter

ol0o Hildesheim, Diözesan-Bıldarchiıv Nr. [0110) Brüdern, Braunschweig, Lehrstuhl {ür Kunstgeschichte)
179 214 MonstranzGrabsteim des Dechanten Alfeld, Nordseitenscht

[9100)] rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) [0100) rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)
180 Grabstein des oachım Frederichs, Kreuzgang-Innenhof 745 Kelche

(Hıldesheim, Pfarrarchiv Heılıg euz [0110) rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)
181 216 /1boriumEpıtaph des Topstes Kurzrock. Z/Zustand vor 1945

(Hıldesheim, tadtarchıv Best. 953, NrT. [0170) Engelhardt, Hıldesheim)
182 Hezılokreuz, Vorderseiıte. uinahme 1979 24F eßkännchen

OTO TU  ern. Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) [0110) Engelhardt, Hildesheim)
183 Hezilokreuz, Rückseıite mit euzfuß Zustand 1900 218 Antependium

(Hildesheim, tadtarchıv Best. 953, NrT. (9110) ehmeyer, Hildesheim
184 Evangelıstar 688 fol 219 Weihnachtskasel

OLO: rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) (0176) ehmeyer, Hildesheim)
185 Eınband eines Miıssale 220 Wappenschild Von einem Chormantel

[9]10) eber, Roemer-Museum Hildesheim)Foto rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl {ür Kunstgeschichte)
186 Kreuzigungsminiatur, ammlung Hun  ın 235 Kelchvelum

[9110 ach Forrer, 1907, ale| XLI) O10 eber, Roemer-Museum Hıldesheim)
187 Evangelıstar 688 6, fol 56 ZT2 Kasel

[0170) TU  ern. Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) [0100) eber, Roemer-Museum H1  esheim
27 Ziboriumsvelum188 Evangelistar 588 fol 5 /

[0]10) rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) [9170)] Engelhardt, Hıldesheim)
189 Evangelistar 688 fol. 224 Rückenschild eiInNeEs Chormantels,

(0110) rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte [9110) eber, oemer-Museum Hildesheim)
190 225 almatı.Evangelıstar 688 C, fol. 41

(Foto: TU  ern. Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) [0110) eber, Roemer-Museum Hildesheim
191 Evangelıstar 688 fol. 79 v. 226 almatı

[0170) TU  ern. Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) (Foto eber, Roemer-Museum Hildesheim)
192 Kreuz Heinrichs des Löwen, Vorderseıite mit euziuß uinahme 224 Kasel

1979 [0]10) eber, Roemer-Museum Hildesheim)
[0176) Brüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) 228 Kelchvelum

193 Kreuz Heıinrichs des Löwen, uckseifte. olo eber, oemer-Museum Hildesheim)
[9170) rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) 229 Kasel

194 Stiftungsurkunde, ehem. Hannover, Hauptstaatsarchiv. O10 eber, Roemer-Museum Hıldesheim)
O10. Niedersächsisches auptstaatsarchiv Hannover) 230 Kasel

195 Katharınenreliquiar, Marıenseite. uinahme VOTr 1977 [0110) eber, Roemer-Museum Hı  esheim
(6100) Wehmeyer, Hildesheim) 227 (Alteres) Kapitelssiegel

196 Katharinenreliquiar, Kreuzseite. uinahme VOL 1977 OLO ach Hochstift 1, Siegel Nr. 21)
[0170) ehmeyer, Hıldesheim) 232 (Jüngeres) Kapitelssiegel

197 Reliquienkreuz, Rückseıte. [0110) Niıedersächsisches Hauptstaatsarchıv Hannover)
[0170) Brüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) 233 Kapıtelssiegel älteres Geschäftssiegel)

198 Begräbniskreuz OLO ach Hochstift V! Diegel Nr. 12)
234O1O0: rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) Petschaft (Jüngeres Geschäftssiegel)

199 Kokosnußreliquiar [0110) ehmeyer, Hıldesheim)
[0110) Brüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte) 235 Petschaft der Vikariats-Bruderschaft

200 eIiCc (Hı  esheim, tadtarchıv Best. 100, NT. 1/193)
olo TU  ern. Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte

201 ommunıkantenbecher
(9110) Brüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)

202 rleuchter
OTO: rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)

203 Retabelmonstranz
(0110) TU  ern. Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)

204 Tablett
O10 Engelhardt, Hildesheim)

205 eßkännchen
(0110) Engelhardt, H1  esheim

206 Me  nnchengarnitur
[01(6) rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgéschichte)

207 Meßkelche und Ziborium
olo rüdern, Braunschweig, Lehrstuhl für Kunstgeschichte)

208 Schiffchen und Weihrauchfaß
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